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Hinweise zur Edition 
(Ausführlich dazu Bd 1, S. 9-E ff.) 

Alle Anmerkungen folgen — bei fortlaufender Seitenzählung — den Eintragungen 

des KTB, wobei die Paginierung durch den Zusatzbuchstaben »A« von derjenigen 

des Originals unterschieden wird (z.B. S. 221-A). Auf den Textseiten befinden sich 

die Anmerkungsziffern am linken Rand, z.B. (15). 

In den Anmerkungen werden primär die schwer lesbaren handschriftlichen Korrek- 

turen, Bemerkungen und Ergänzungen aufgelöst. Von Hand vorgenommene Verän- 

derungen (in der Regel mit schwarzer Tinte oder Bleistift), die als solche unzweifel- 

haft erscheinen, werden jedoch nicht berücksichtigt. Gleiches gilt für die zahlrei- 

chen Unterstreichungen etc. 

In wenigen Einzelfällen enthalten die Aufzeichnungen des KTB Ergänzungen in 

Maschinenschrift, die das Format einer Seite sprengen. Sie werden als Fußnoten 

wiedergegeben. 

Im Originaltext enthaltene Hinweise auf andere Teile des KTB bzw. Aktenbestände 

der Ski, soweit diese eindeutig zu identifizieren sind, werden mit genauen Angaben 

zum Fundort im Bundesarchiv-Militärarchiv (BA-MA) versehen. 

Einen kurzen Kommentar zum Umschlag des Original-KTB enthalten die »Vorbe- 

merkungen zur Edition« in Band 1. 

Ganz generell ist auf folgende — das KTB mitunter ergänzende — Quelleneditionen 

aufmerksam zu machen (vgl. Bd 1 zu den ausführlichen bibliographischen Angaben): 

O Akten zur Deutschen Auswärtigen Politik 1918-1945. Serie D: 1937-1941, 13 Bde, 

Göttingen. u.a. 1950-1970; und Serie E: 1941-1945, 8 Bde, Göttingen 1969-1979 

(zit.: ADAP, D bzw. E). 

O Hitlers Weisungen für die Kriegführung 1939-1945, hrsg. von Walther Hubatsch, 

Koblenz 1983 (zit.: Hitlers Weisungen). 

O Kriegstagebuch des Oberkommandos der Wehrmacht (Wehrmachtführungsstab) 

1940-1945, hrsg. von Percy Ernst Schramm, 4 Bde, Frankfurt a.M. 1961-1979 

(zit.: KTB/OKW). 

O Lagevorträge des Oberbefehlshabers der Kriegsmarine vor Hitler 1939-1945, 

hrsg. von Gerhard Wagner, München 1972 (zit.: Lagevorträge). 

O Der Prozeß gegen die Hauptkriegsverbrecher vor dem Internationalen Militärge- 
richtshof, 42 Bde, Nürnberg 1947-1949 (zit.: IMT). 
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Senat D 

für Bet 

dem ^ri 

Krise i 

Wunsch 

zu gehe 

Staates 

Politischer Lageüherblick. 

ch angelsächsischen Pressemeldungen hat ÜSA- 

ebatte über Pulbright-Seeolution, die sich 

siligung der USA an Priedenssicherung nach 

ege ausspricht, vertagt. Weiter tritt deutlich 

n Konferenzfrage zu Tage. USA-Regierung hat 

geäußert, anstatt wie vereinbart nach Hoskau 

n, in London zu tagen, angeblich um 72-jährigen 

ekretär Hüll Teilnahme zu ermöglichen. Offenbar 

steht russisches Einverständnis noch aus. Hinsichtlich 

handlungsmaterie treten divergierende englische 

rikanische Auffassungen hervor. Besorgt schreiben 

die Times, daß ein ausschließlich angelsächsischer 

Zusammenschluß eine Ideologie sei und die Ordnung in 

t nur auf dem Pundament der englisch / amerika- 

russischen Einheit aufgebaut werden könne. 

Offenbajr führt Linie der USA-Politik nicht so dicht 

an russische Einstellung heran, wie London dies z.Zt. 

noch für notwendig hält. Innerhalb derartiger Kriegs- 

onen übliche und natürliche Reibungen sind 

jedenfalls im Augenblick deutlich spürbar und verlangen 

sorgfältigste Beobachtung. Sie dürften aber nach wie 

vor nicht ausreichen, um spontanes Nachlassen gegns- 

Druckes auf uns - sei es politisch, sei es 

der Yer 

und ame 

der Wel 

nisch / 

rischen 

militärisch - erwarten zu können. Inwieweit überhaupt 

Pressemeldungen und sonstigen - auch diploma- 

- Informationen selbst bei größerer Lücken- 

aus den 

tischen 

losigkeit als dies bei Ski der Pall ist, ein Bild 

des tatsächlichen politisch / diplomatischen Spiels 

gewonnen werden kann, steht dahin. Bis zu welchem 

Grade dies dem Ausw.Amt und dem OK77 gelingt, ist nicht 

bekannt, da eine Unterrichtung und urteilsmäßige Aus- 

richtung der obersten Führungsstellen nicht erfolgt. 
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Sä 

ist daher nur schwer möglich, die oioh aus den 

.izelnen Sektoren gewonnenen besonderen Erfahrungen 

,3. die spezifische vom. kontinentalen gelöste Be- 

1 achtungsweise des Seeoffiziers befriedigend geltend 

machen. Diese kann sich ihrer Hatur nach nicht 

den Rahmen des rein militärischen beschränken, 

was den eingangs angedeuteten Dingen innerhalb 

c Feindkoalition für die nächste Zukunft besonde- 

!3 Interesse verleiht, ist die Wechselwirkung zwi- 

tien Politik und Kriegführung. Die Frage der sog. 

Front im Europa hat ein politisches Gesicht, 

ebenso wesentlich dabei ist wie ihre militärische 

äte. Genau so verhält es sich hinsichtlich der stra- 

gischen Feindplanung im Mittelmeerraum, insbeson- 

!ce in Bezug auf den Balkan und den Fähen Osten. 

;esichts dieser Wechselvjirkung im politischen und 

litärischen Spiel ist es daher verständlich, wenn | 

Rahmen der Seekriegsleitung das Bestreben lebendig 

sich mit den Problemen der Gesamtkriegführung zi 

befassen und daß die beschränkte Möglichkeit in diesär 

Hiasicht bis zum gev/issen Grade als Lücke empfunden 

wird. 

Fach Reuter ist Regierung Badoglio umgebildet. 

General Ambrosio ist Generalstabschef, Roatta Chef 

dea Armeestabes, Admiral de Courten Marineminister, 

General Sandelli Luftfahrtminister geworden. 

Huch Exchange wird Italien demnächst als "mitkrieg- 

füprender Staat" betrachtet werden. 
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Im Südteil der Ostfront ist gegen schweren 

Feindangriff im Saum Helitopol voller Abwehrer- 

folg errungen. Die Kämpfe van die Dnjpr-Brüoken- 

köpfe gehen mit wechselndem Erfolg weiter. Vor- 

gesehene Ostwall-Iinie ist nunmehr von Süden 

bis Gomel eingenommen. Im Saum Smolensk kostete 

starker feindlicher Druck erhebliche eigene 

Verluste. Der Hasse setzt seine Menschen rücksichts- 

s ein. Io: 

im 

II) 
sa 

w 

HD 

ms P; 

durc 

bs 

He 

Bi 

Lagebesprechung bei Chef Ski. 

e e r e s 1 a 

In Italien und dem Balkanraum bietet Lage 

großen und ganzen unverändertes Bild. 

Chef Ski teilt mit, daß der Führer Improvi- 

tion von Monitoren zum Schutz Eisernen Tores 

ünscht. 

Chef l/Skl berichtet, daß Schutzaufgabe be- 

reifte von Teilen der Donauflottille durchgeführt 

wird. Gruppe Süd wird aufgefordert werden, ggf. 

Verstärkung des Schutzes durch Zuführung von 

KEP zu prüfen. Chef Ski befiehlt, Adm. F.H.'Su. 

atsprechend für heutige Lage zu unterrichten. 

Chef Ski fragt nach Stand der Flakarmierung 

vc|n Gotenhafen und Möglichkeiten einer Sofort- 

inahme zur Verstärkung. Laufende Verstärkung 

ch 12,0 cm Geschütze erfordert wegen Bettungs- 

u noch wochenlar^ Fristen. Chef Ski fju A hält 

ranziehen von beweglichen 8,8 cm Flakbattr. aus 

est bei geringem Kampfwert Kalibers nicht für 
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ch 12,9 cm Geschütze erfordert wegen Bettungs- 

u noch wochenlar^ Fristen. Chef Ski Qu A hält 

ranziehen von beweglichen 8,8 cm Flakbattr. aus 

est bei geringem Kampfwert Kalibers nicht für 



- 4 - 

Tag 

Uhrzeit 

1.10.45 

(3) 

Ort 

Wetter Vorkommnisse 

lohneid. Präge wird weiter geprüft. 

IV) 
erneut 

Abzweli 

hinge 

schiefi: 

fern 

nähme 

Vorteil. 

Adria 

Seekmd 

müase 

verna 

hef Ski Qu A II berichtet, daß Ob.läar.Gr. Süd 

auf erhebliche Führungsschwierigkeiten infolge 

gung Seekmdt. Nordadria aus Bereich Adm. Adria 

diesen hat. GEW hat nunmehr Bedenken gegen unter 

.liehe Bereichsabgrenzung fallen gelassen, so- 

iarineführung sie erforderlich macht. Kit Aus- 

Werftsektors liegen nach Ansicht von Ski alle 

le in Zuteilung von Hordadria zu Bereich Adm. 

3hef Ski erteilt Genehmigung, betont dabei, daß 

t. Nordadria nach wie vor "zweigesichtig" sein 

und Belange Dt. Karkdos. Italien keineswegs 

ihlässigen darf. 

V) j^-Att. meldet, daß Besatzung U 617 nach Carta- 

gena iberführt wird. Bei Ankunft wird Eptlt. Brandi 

"entw sichen". 

Jhef Ski befiehlt, daß Sprengung des Bootes 

(wegefL der Pistolen mä. den Bugrohren) unter allen 

.den gewährleistet werden muß^ zweckmäßigerweise 

in unverfänglicher Form herbeizuführende {Jber- 

durch einen Bootsoffizier. 

Umstäpi 

durch 

wach •uig 

PA las 

lasse: 

Weiter meldet M.Att., daß italienische Schiffe Ir 

tlmas auslaufen werden, d.h. dem Feinde über- 

werden. 

^1) fortrag Chefs 3/Skl: Zwischen I'isenhower und 

Badoglio hat an Bord von "Nelson" in la Valetta Be- 

sprechung stattgefunden, vermutlich über Einsatz 

italienischer Streitkräfte. 

- 4 - 

Tag 

Uhrzeit 

1.10.4-5 

(3) 

Ort 

Wetter Vorkommnisse 

lohne id. Frage wird weiter geprüft. 

IV) 

erneult 

Abzwe 

hinge 

echie 

fern 

nähme 

Vorteil, 

Adria 

<hef Ski Qu A II berichtet, daß Ob.Kar.Gr. Süd 

auf erhebliche Führungsschwierigkeiten infolge 

Lgung Seekmdt. Nordadria aus Bereich Adm. Adria 

viesen hat. GEW hat nunmehr Bedenken gegen unter 

lliche Bereiohsabgrenzung fallen gelassen, so- 

.iarineführung sie erforderlich macht. Kit Aus- 

Werftsektors liegen nach Ansicht von Ski alle 

le in Zuteilung von Hordadria zu Bereich Adm. 

Seekmp 

müsse 

vema 

3hef Ski erteilt Genehmigung, betont dabei, daß 

t. Hordadria nach wie vor "zweigesichtig" sein 

und Belange Dt. Karkdos. Italien keineswegs 

:hlässigen darf. 

V) ;IIAtti meldet, daß Besatzung U 617 nach Carta- 

iberführt wird. Bei Ankunft wird Eptlt. Brandi gena 

"entweichen". 

(wege:i 

Umstäti 

durch 

wachi 

VI) 

'hef Ski befiehlt, daß Sprengung des Bootes 

der Pistolen u.a' den Bugrohren) unter allen 

.den gewährleistet werden muß, zweckmäßigerweise 

in unverfänglicher Bonn herbeizuführende Über- 

durch einen Bootsoffizier. •u:ig 

Weiter meldet M.Att., daß italienische Schiffe ir 

las Pilmas auslaufen werden, d.h. dem Feinde über 

lassen werden. 

fortrag Chefs 3/Skl: Zwischen ^isenhower und 

Badoglio hat an Bord von "Nelson" in La Valetta Be- 

sprechung stattgefunden, vermutlich über Einsatz 

italienischer Streitkräfte. 



- 5 - 

Tag 

Uhrzcit 
Ort 

Weiter ATorkommnisse 8 

1.10.45 

(4) 

Eia Bericht des dt. Gesandten in Dublin schil- 

dert innere Widerstandskraft Englands als weit we- 

niger stark, als sich aus den meisten sonstigen 

Darstellungen ergibt. Man wird die irische Umgebung 

des Berichterstatters berücksichtigen müssen. 

Hach portugiesischem Bericht soll es die Ab- 

sichjt der Angelsachsen sein, nach Besiegung Deutsch- 

lands den Kampf gegen Rußland aufzunehmen. Ob vor 

oder nach Bereinigung des japanischen Streites 

ist nicht gesagt. 

Ein Bericht des griech. Gesandten in Ankara 

bestätigt das schon bekannte Gerücht, daß der russ. 

schafter von der türkischen Regierung aktive Boti 

Teilnahme am Kriege auf alliierter Seite gefordert 

hat. Türkei hat ablehnend geantwortet. Als Anstoß 

zu dem russischen Schritt wird Erschöpfung und 

Furcht vor unversehrter türkischer Wehrmacht bei 

Kriegsende angenommen. 

VII) 

nun. ba: 

fand. 
Vore 

und 

Chef 1/Skl berichtet über dt. / engl. Verein- 

-g betr. Austausch schwerverwundeter Kriegsge- 

ener, der nach engl. Vorschlag am 8., nach dt. 

chlag am 12/10. in Gotenburg, Oran / Marseille 

Smyrna anlaufen soll, näheres berichtet KTB 

Teil C Heft VIII. 

- 5 - 

Tag 

Uhrzeit 
Ort 

Wetter \rorkommnisse 8 

1.10.45 

(4) 

Ein Bericht des dt. Gesandten in Dublin schil- 

dert innere Widerstandskraft En^l^nds als weit we- 

niger stark, als sich aus den meisten sonstigen 

Darstellungen ergibt. Hon wird die irische Umgebung 

des Berichterstatters berücksichtigen müssen. 

Hach portugiesischem Bericht soll es die Ab- 

sicht der Angelsachsen sein, nach Besiegung Deutsch- 

lands den nampf gegen Rußland aufzunehmen. Ob vor 

oder nach Bereinigung des japanischen Streites 

ist nicht gesagt. 

Ein Bericht des griech. Gesandten in Ankara 

bestätigt das schon bekannte Gerücht, daß der russ. 

schafter von der türkischen Hegierung aktive Boti 

Teilnahme am Kriege auf alliierter Seite gefordert 

hat. Türkei hat ablehnend geantwortet. Als Anstoß 

zu dem russischen Schritt wird Ersehöpfung und 

Furcht vor unversehrter türkischer Wehrmacht bei 

Kriegsende angenommen. 

VII) 

barün, 

f ans' 

Tort 

und 

Teil 

Chef I/Skl berichtet über dt. / engl. Verein- 

.g betr. Austausch schwerverwundeter Kriegsge- 

ener, der nach engl. Vorschlag am 8., nach dt. 

chlag am 12/10. in Gotenburg, Oran / Hareeille 

Smyrna anlarfen soll, näheres berichtet KTB 

0 Heft VIII. 



6 

Tag 

Uhrzeit 
Ort 

Wett ci 
Vorkommnisse 

1.10.45 Besonderes 

i) Um SdieldeverteidigTing in einer Hand zusammen- 

:;ufassen, haben Gruppe YTest und KOE Kord verein- 

bart, daß ab 20/10. unter Aufrechterhaltung bis- 

heriger Gebietsgrenzen gesamte Artl.Gruppe Zee- 

brügge an Adm. Kiederlande abgegeben wird. 

II) Nach bisheriger Regelung sind Überschneidungen 

:JH Seegebiet Kemel zwischen Fdlä Ost und BSO unver- 

meidlich. MOE Ost schlägt daher vor, Grenze in 

binie Polangen - Utlängan zu verlegen. Dadurch 

Kommt Seegebiet Kemel vollständig zu BSO-Eereich, j 

so daß einheitliche Befehlsführung gewährleistet 

:.st. 

III) , Ob.d.II. hat die mit seiner Zustimmung vom 

/]leichsminister für Bew. und Kun. herausgegebene 

Dienstanweisung für die SchiffbauKommission für 

(.ie Eriegsmarine in Kraft gesetzt und befohlen: 

Es hat bisher an der Zusammenarbeit zwischen 

KriegsSchiffbau und Waffenentwicklung gefehlt, 

ln Zukunft müssen alle Kräfte zur Erfüllung des 

Dlottenbauprogramms 1943 schärfstens konzentriert 

verden. 

Zur Erreichung dieses Ziels "Einheit Schiff- 

Uaffe-Gerät" ordne ich an: 

i-lle Entwicklung treibenden Dienststellen der 

Kriegsmarine reichen unverzüglich eine Übersicht 

über die zur Zeit bei ihnen in Vorbereitung bzw. 

bereits in Auftrag befindlichen Entwicklungen 

schriftlich an die Schiffbaukommission ein. Falls 

(.ie Schiffbaukommission einzelne Entwicklungsauf- 

- 6 - 

Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wcttci 
\ orkominniÄAe 

1.10.43 Besonderes 

I) Um SclieldeTerteldlErung in einer Hand zusamnen- 

oufassen, haben Gruppe TTes-t und IIOK Hord verein- 

bart, daß ab 20/10. unter Aufrechterhaitnng bis- 

Iteriger Gebietsgrenzen gesamte Artl.Gruppe 2ee- 

hriigge an Adm. Niederlande abgegeben wird. 

II) Nach, bisheriger Regelung sind Überschneidungen 

:m Seegebiet Hemel zwischen Pdll Ost und BSO unver- 

neidlich. KOK Ost schlägt daher vor, Grenze in 

binie Polaagen - Utlängan zu verlegen. Dadurch 

hommt Seegebiet Hemel vollständig zu BSO-Eereich, I 

so daß einheitliche BefehlsfUhrung gewährleistet 

:.st. 

III) , Ob.d.U. hat die mit seiner Zustimmung vom 

Heichsminister für Bew. und Nun. herausgegebene 

Dienstanweiüung für die Schiffbaukommission für 

nie Kriegsmarine in Kraft gesetzt und befohlen: 

Es hat bisher an der Zusammenarbeit zwischen 

^-riegsSchiffbau und Waffenentwieklung gefehlt, 

in Zukunft müssen alle Kräfte zur Erfüllung des 

llottenbauprogramms 1943 schärfstens konzentriert 

verden. 

Zur Erreichung dieses Ziels "Einheit Schiff- 

Vaffe-Gerät" ordne ich an: 

ille Entwicklung treibenden Dienststellen der 

Kriegsmarine reichen unverzüglich eine Übersicht 

über die zur Zeit bei ihnen in Torbereitung bzw. 

bereits in Auftrag befindlichen Entwicklungen 

schriftlich an die Schiffbaukommission ein. Falle 

de Schiffbaukommission einzelne Entwicklungsauf- 



- 7 - 

1.10.43 

Tag 

Uhrzeit 
Ort 

Wetter 

(5) 

Vorkommnisse 

gaben, zum Zweuke der Konzentration der Kräfte ge- 

strichen haben möchte, ist meine Entscheidung einzu- 

holenj falls eine Einigung nicht erzielt werden Kann. 

ln Zukunft ist die Schiffhaukommission von Anbe- 

ginn tn bei anlaufenden Entwicklungen zu beteiligen. 

Entwic klungsaufträge bedürfen ihrer vorherigen Zu— 

stimmt ng. 

iusf. des Erlasses gern. l/Skl 29919/43 geh. in 

ECB Teil B Heft V. 

I. Krl 
=S3sss: 

egfuhrung in den außerheimischen Gewässern, 

leine besonderen Vorkommnisse. 

II. I 

1. Be; 

Ti« 

es 

Am 

in 

Er<j 

läge 1/X. 

age Westraum 

ndlage; 

Über der Biscaya wird mit nur 4 Flugzeugen 

fstand gegnerischer luftbetätigung beobachtet, 

sei denn, daß Erfassung des Funkverkehrs un- 

walrscheinlicherweise tatsächlichem Einsatz nicht 

melr entspricht. Je 1 engl. Einheit wurde 2319 

Uhi in BF 2780 und 2330 Uhr in BF 5120 geortet. 

30/9. sind Fischerfahrzeuge mit Funkmeßgerät 

BF 8356 und 9271 festgestellt. Bei positivem 

ebnis angesetzter Luftaufklärung am 1/10. Hm 

is1 für 2/10. Einsatz eigener Zerstörerrotte zum 

- 7 - 

Tag 

Uhrzcit 
Ort 

^Tetter Vorkommnisse 

1.10.45 

(5) 

gaben. 

strlcli' 

holen 

giim 

Entwi<i: 

stimmi 

ECB T< 

zum Zweirhe der Konzentration der Kräfte ge- 

.en haben möchte, ist meine Entscheidung einzu- 

falls eine Einigung nicht erzielt werden Kann. 

]n Zukunft ist die Schiffhaukommission von Anbe- 

£n bei anlaufenden Entwicklungen zu beteiligen, 

klungsaufträge bedürfen ihrer vorherigen Zu- 

iüng. 

lunf. des Erlasses gern. l/Skl 29919/45 geh. in 

il B Heft 7. 

II. lag 

1. Fei 

Tie 

es 

Am 

in 

Erj 

Lage 1/Z. 

I. Krijegfuhrung in den außerheimisohen Gewässern. 

I.eine besonderen Vorkommnisse. 

Westraum 

ndlage: 

Über der Bisoaya vard mit nur 4 Flugzeugen 

fstand gegnerischer Luftbetätigung beobachtet, 

sei denn, daß Erfassung des Funkverkehrs un- 

walrsoheinlioherweise tatsächlichem Einsatz nicht 

metr entspricht. Je 1 engl. Einheit wurde 2319 

Uht in BF 2780 und 2350 Uhr in BF 5120 geortet. 

30/9. sind Fischerfahrzeuge mit Funkmeßgerät 

BF 8356 und 9271 festgestellt. Bei positivem 

ebnis angesetzter Luftaufklärung am 1/10. Ilm 

isi ^u1, 2/10. Einsatz eigener Zerstörerrotte zum 



- 8 - 

Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter Vorkommnisse 

10.43 Aufbringen verdächtiger Fahrzeuge beabsichtigt. 

2. Bigjene Lage: 

Gebiet Atlantikküste: 

vor 

Gir 

in 

Hel 

Che|: 

in 

Eea' 

dur 

v;ür 

t: 

pfc: 

der: 

4 auslaufende und 2 einlaufende Uboote wurden 

Lorient, Brest und la l’allice geleitet. Tor ^ 

onde und La Pallice v^urde je eine Mine geräumt. 

Für Aufbringung Fisch-D. sollen ggf. Zerstörer 

der Hacht zum. 2/10. so auslaufen, daß sie bei 

Iwerden 70 sm SW-lich Girondemündung stehen, 

f S.Zfl. wird mit Z 24 und Z 32 auf Koyan-Reede 

Bereitschaft gelegt. 

2/Skl BdU op erbittet Entscheidung zu Vorschlag 

FdU Vfest über Herausbringen von "Flieder", 

bsichtigt ist, Geleit wie bei. eigenen Ubooten 

chzuführen. Falls es aus Prestigegründen er- 

seht ist, kommt Geleit durch I-Boote in Be- 

acht. Each Auffassung 2/Skl BdU op wird im Ein- 

nehmen mit Emdt. "Flieder" normales Geleit em- 

hlen, da T-Soote keine Sicherung bedeuten, son- 

n das Boot nur gefährden. 

Ski entscheidet vorschlagsgemäß. 

Se« gebiet Kanal: 

1730 Uhr wurde fdl. Fahrzeug 5 sm nördl. Calaib 

chossen, das anscheinend Lünenräumung an eigener 

rre versuchte. 2320 Uhr wurde Ziel 6 sm HW-lich 

ujlogne durch Fu.K.G. erfaßt. Ab 2345 Uhr wurden 

Fahrzeuge vor Boulogne durch Fu.M.G. und 

einwerfer festgestellt und von eigenen Battr. be 

pft. Ein Lc.ndungsboot wurde in Brand geschossen 

un<3 ist gekentert, übrige Fahrzeuge haben abgedreht 

bes 

Spe 

Bo 

fdl 

Sei 

kän 

- 8 - 

Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter Vorkommnisse 

10 >4^ Auf bringen, verdächtiger Fahrzeuge beabsichtigt. 

2. Bigene Lage; 

Geb iet Atlantiüüste: 

4 auslaufende und 2 einlaufende Uboote wurden 

vor Lorient, Brest und la l’allice geleitet. Tor ^ 

Girionde und La Pallice v;urde je eine liine geräumt. 

Für Aufbringung Fisch-D. sollen ggf. Zerstörer 

in der Hacht zum 2/10. so auslaufen, daß sie bei 

Hellwerden 70 sm SW-lich Girondemündung stehen. 

Chef S.Zfl. wird mit Z 24 und Z 32 auf Royan-Reede 

in Bereitschaft gelegt. 

2/SAl BdU op erbittet Entscheidung zu Vorschlag 

vori FdU West über Herausbringen von "Flieder". 

Beabsichtigt ist, Geleit wie bei. eigenen Dbooten 

duichzafünren. Falls es aus Prestigegründen er- 

würseht ist, kommt Geleit durch T-3oote in Be- 

tracht. Rach Auffassung 2/Skl BdU op wird im Ein- 

vernehmen mit Kmdt. "Flieder" normales Geleit em- 

pfehlen, da T-Boote keine Sicherung bedeuten, son- 

dern das Boot nur gefährden. 

Ski entscheidet vorschlagsgemäß. 

Set gebiet Kanal: 

1730 Uhr wurde fdl. Fahrzeug 5 sm nördl. Calai^ 

chcssen, das anscheinend lünenräumung an eigener 

rre versuchte. 2320 Uhr wurde Ziel 6 sm RW-lich 

tjlogne durch Fu.K.G. erfaßt. Ab 2345 Uhr wurden 

Fahrzeuge vor Boulogne durch Fu.lI.G. und 

einwerfer festgestellt und von eigenen Battr. be- 

pft. Ein Landungsboot wurde in Brand geschossen 1 

uw} ist gekentert, übrige Fahrzeuge haben abgedrehtl 

bes 

Spe 

Bo 

fdd 

Sei 

kän: 



_ o _ 

Tag 

Uhrzcit 
Ort 

Weiter 

1.10 »4:1 

A’orkommnisse 10 

Das gekenterte Boot ist 200 BHT groß. Bs TTurile 

in Iloologne eingeschleppt und auf Grund gesetzt. 

Absi.cht des Gegners ist noch ungeklärt, üinenräum- 

aufgabe möglich. 

In der Bucht zum 2/10. wird 'Überführung 

"Lilradia" mit I 19 von Le Havre bis Dieppe fort- 

gesetzt. Außerdem verlegt S.Tfl. von Cherbourg 

nach Brest. Für 2., 4., 6. und S.Sfl. geplante 

Liinenaufgabe auf Geleitweg zwischen Harwich und 

Great Yarmouth wurde wegen Sichtverschlechterung 

abgebrochen. 

XII. H ordsee .Borwegen, Bordmeer 

B o r a s e e : 

Für T.Hsfl. 

2/10. 
schell: 

Durchführung Binenaufgabe "Fafnia" westl. Ter- 

ng vorgesehen. Im übrigen keine besonderen 

Torkomi misse. 

1. orwegen/Hordme er ; 

1. Feindlage: 

un 

auf 

Aus 

Spe 

und 9-Rfl. ist für die Bacht zum 

Über der Bordsee wurden 18 Flugzeuge im Einsatz 

.ßt. 

Lichtbilderkundung vom 28/9. ergab: 

Murmansk: 1 Zerstörer im Trockendock, 1 T-Boot 

Helling, 13 ansch. Minensucher, teilweise in der 

ustung und auf Helling, 1 Werkstattschiff, 1 

aalschiff, 1 T-Boot S-Klasse, 2 ansch. S-Boote, 

_ o _ 

1.10.4; 

Vorkommnisse 10 

gekenterte Boot ist 200 BHT groß. 3s wurde 

in Boulogne eingeschleppt und auf Grund gesetzt. 

Ahsi.cht des Gegners ist noch ungeklärt, ilinenräum- 

auf^abe möglich. 

In der Bucht zum 2/10. wird 'Jberfünrung 

"li^adia" mit T 19 von Le Havre bis Dieppe fort- 

gesetzt. Außerdem verlegt S.Tfl. von Cherbourg 

nach Brest. Pur 2., 4.1 6. und S.Sfl. geplante 

Hinenaufgabe auf Geleitweg zwischen Harwich und 

Great Yarmouth wurde wegen Sichtverschlechterung 

abgebrochen. 

III. H ordsee .Herwegen, Bordmeer 

Hora s e e : 

schell 

Torkomj misse. 

^ ^ 7-IiS'j.l. und 9 -Rfl. ist für die Hacht zum 
2/10. Durchführung Hinenaufgabe "Pafnia" westl. Ter- 

-ng vorgesehen. Im übrigen keine besonderen 

K o r 

1. Feihdlaue; 

In 

auf 

Aus 

Spe 

•'egen/Hordm 

Liier der Hordsee wurden 18 Plugzeuge im Einsatz 

’|ißt. 

Lichtbildsrnundung vom 28/9. ergab: 
^urmansk: 1 Zerstörer im Trockendock, 1 T-Boot 

Helling, 13 ansch. liinensucher, teilweise in der 

■ustung und auf Helling, 1 Werkstattschiff, 1 

.ialschiff, 1 T-Boot S-Klasse, 2 ansch. S-Boote, 



- 10 - 

Tag 
Uhrzeit 

Ort 

Wetter 

L-1Q-4; 1 ifboot, vermutl. E-Klasse jja SQiiWim]iäoC]j( X Uboot 

Helling, ferrur l?" Prach.ter mit insges. 62.000 

Gesamtbelegung ist seit August annätiernd unver- 

ert. 

Jarno je; 4 TTboote, 1 Termutl. Ubootsversorgungs- 

aui 

ER3 

änc 

PoJ 

Vorkommnisse 

scliff, 1 Brennstofftransporter (etwa 3.000 3HT), 

£nsoh. R-Boot. Zahl der in diesem Hafen festge- 

stellten Uboote ist zuruohgegangen. 

Eigene Luftaufklärung sichtete an 1/10. 0925 

ühi in AM 2151 1 Kreuzer, 2 Zerstörer, 3 Sicherungs- 

fairzeuge, 2 große Handelsschiffe auf Kurs 300°, 

au£erdem südlich der Farör ein Handelsschiff und 1 

Zeistörer auf Kurs 270°. 

Am 29. und 30/9. wurde in Kaum Banak und Petsamo 

Vsujdö Aufklärung mit einzelnen Elugzeugen festgestell 

0631 Uhr griff eine Boston KES "Paris" in Hafen von 

Horningsvaag erfolglos mit LP an. 

2. Eigene Lage: 

Am 30/9. 1855 Uhr ist norweg. B. "St. Svithun" 

(1.376 3RT) hei Stadlandet von 5 fdl. Slugzeugen mit 

Bonhen und Bordwaffen in Brand gesetzt. Das Schiff 

wuide hei Buholmen aufgesetzt. Rettungsnaßnahmen 

sird durch SW-Sturm erschwert. 

na 

küs 

bl: 

/ 

Im Bereich MOE Herwegen wurden nach Horden und 

3h Süden Je 22 Schiffe geleitet. Im Bereich Polar- 

te sind 14 Schiffe infolge Geleitmangels liegenge- 

eben. 

Kampfgruppe meldet, daß eins der fdl. Kleinst- 

Ubdote geborgen und auf Strand gesetzt ist. Unter- 

suchung beginnt 2/10. 

- 10 - 

Tag 

Uhrzeit 
Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 

1 Ttboot, vermutl. E-Elasse iia SctwiKmaook, 1 üboot 

Helling, ferner 17‘Frachter mit insgee. 62.000 

Gesamthelegung ist seit August annähernd unver- 

ert. 

aui 

3R3 

änc 

PoiJarnoje; 4 Uhoote, 1 vermutl. Ubootsverscrgungs- 

scliff, 1 Brennstofftransporter (etwa J.OCO BRT), 

1 ansoh. R-Boot. Zahl der in diesem Hafen festge- 

stellten Uhoote ist zurückgegangen. 

Eigene Luftaufklärung sichtete am 1/10. 0925 

Uhl in All 2151 1 Kreuzer, 2 Zerstörer, 5 Sicherungs- 

falrzeuge, 2 große Handelsschiffe auf Kure 3CG°, 

auüerdem südlich der Farör ein Handelsschiff und 1 

Zerstörer auf Kurs 270°. 

Am 29. und 30/9. wurde im Raum Banak und Peteamo 

Vajjdö Aufklärung mit einzelnen Flugzeugen festgestell 

0631 Uhr griff eine Boston KES "Paris" im Hafen von 

Horningsvaag erfolglos mit IT an. 

2. Ei;ene Lage: 

Am 30/9. 1855 Uhr ist norveg. D. "St. Svithun" 

(1.376 3RT) hei Stadlandet von 5 fdl. Flugzeugen mit 

Bochen und Bordwaffen in Brand gesetzt. Bas Schiff 

wuide hei Buholmen aufgesetzt. Rettungsmaßnahmen 

sird durch SW-Sturm erschwert. 

na 

kü: 

bli 

Ubc 

SUl 

/ 

Im Bereich HOK Herwegen wurden nach Horden und 

cjh Süden je 22 Schiffe geleitet. Im Bereich Polar- 

te sind 14 Schiffe infolge Geleitmangels liegenge- 

eben. 

Kampfgruppe meldet, daß eins der fdl. Kleinst- 

ote geborgen und auf Strand gesetzt ist. Unter- 

ichung beginnt 2/10. 



- 11 

Tag 

Uhrzcit 

il.10.45 

(6) 

Ort 

Wetter Vorkommnisse 11 

Uboo 

von 

mars 

ross 

Die auf westsibirisclieia Seeweg operierende 

sgruppe "Y/iüing” xaeldet insgesamt Yersenliung 

15.000 BRT HandelsSchiffsraum. Gruppe hat Rück- 

;h angetreten. Ein Boot soll restliche Besatzung 

D. von Hopeninsel mitbringen. 

IY. Skagerrak, Ostsee-Eingänge, Ostsee. 

1. Feindlage: 

34» der Kronstadt-Bucht und im Inselbereich 

im B:mnenbusen ist lagebild unverändert. 

Admiral .Ostland meldet in Raum libau und Lindau 

'eten von Partisanen. Kördl. libau wurde ein 

liKW nit 12 lettischen Hilfssehutzmännem aus Hinter- 

halt beschossen. 8 Hann sind gefallen, die Banditen 

enth >mmen. 

Auf ■ 

2. Eigene Lage; 

K-Bo 

Zur Sunduberwachung eingesetzte 5 dänische 

cote wurden auBer Dienst gestellt, da Besatzung 

an M13 11 zurückgegeben werden muß. 

Südl. Kjelsnor ist D. "Radbod" (4.354 BEI) 

festgekommen. Bergung läuft. 

Mit dem 1/10. sind Küstenbefehlshaber westl. 

Ostsae, Pommernküste und östl. Ostsee mit den bis- 

herigen Befehlshabern aufgelöst und die Hüstenbefehls- 

habe:' mittl. und westl. Ostsee neu aufgestellt. 

"Iiützow" und "Prinz Eugen" sind in Gotenhafen 

eing ilauf en. 

Ostw. lütters wurden am 30/9. nachm. 2 Einen- 

detonationen beobachtet, 'ffestl. Byserort wurde B. 

"Hogiit" durch 2-mot. T-Plugzeug angegriffen. 

- 11 - 

Tag 

T'hrzcit 

1.10.43 

(6) 

Ort 

Wetter Vorkommnisse 11 

Uboo 

von 

mars 

rasa 

Die auf weatslbxxischeni Seejveg operierende 

;3faruppe "Wiking" meldet insgesamt Versenkung 

5.000 SRI Handelsschiffsrsmm. Gruppe bet RUok- 

:h angetreten. Ein Eoot soll restliche Besatzung 

D. von Hopeninsel mitbringen. 

XV. Skagerrak, Ostsee-Eingänge, Ostsee. 

1. Fein'ilage: 

Ja* der Kronstadt-Buebt und im Inselbereicb. 
im F umenbusen ist Eagebild unverändert. 

Admiral .Ostland meldet im Saum Libau und Vindau 

eiten von Partisanen. Kördl. Libau wurde ein 

LEW mit 12 lettischen Hilfsschutzmännem aus Hinter- 

beschossen. 8 Hann sind gefallen, die Banditen halt 

entb mimen. 

2. Eigene Lage; 

E-Bo 

an 13 IS 

Ost 

heri£ 

habe 

eing 

deton: 

"Hogi 

Zur Sundüberwachung eingesetzte 5 dänische 

ite wurden aujer Dienst gestellt, da Besatzung 

11 zurückgegeben werden muß. 

Südl. Kjelsnor ist D. "Radbod" (4.354 BRT) 

fest^ekommen. Bergung läuft. 

Mit dem 1/10. sind Küstenbefehlshäber westl. 

e, Pommernküste und östl. Ostsee mit den bis- 

;en Befehlshabern aufgelöst und die Küstenbefehls- 

mittl. und westl. Ostsee neu auf6estellt. 

'Lützow" und "Prinz Eugen" sind in Gotenhafen 

^laufen. 

Ostw. Tütters wurden am 30/9. nachm. 2 Hinen- 

ationen. beobachtet• V7estl. Lyserort wurde D. 

" durch 2-mot. T-Flugzeug angegriffen. nt" 



- 12 

Tag 

Uhrzeit 
Ort 

Wetter 

.10.45 

Vorkommnisse 

2 VT-Boote stehen auf Marsch an lettische Küste 

als Flaksehutz für bei Hellwerden erwartete Dampfer. 

7. Utootskriegführung 

1. Feindlage: 

Oktc 

Truj 

in 

aus 

Nach Abwehmeldung aus Portugal wird in ersten 

bertagen Convoi mit ca. 15.000 USA- und Kanada- 

pen sowie Kriegsmaterial von Portland (Maine) 

e gehen und sich voraussichtlich mit von Boston 

gehendem Konvoi vereinigen. Bestimmung England. 

2. Elge ne Lage: 

Hach Erkenntnissen der Funkaufklärung stehen 

die beiden im Hordatlantik erwarteten Geleitzüge 

nocl nördlicher als erwartet. Daher wird Gruppe 

"RoCbach" für 2/10. 0800 Uhr in neue Aufstellung 

AD £511 - AK 3834 befohlen. Offenbar reagiert Gegner 

auf die empfindliche Hiederlage der letzten Geleit- 

zugs ohlaht mit sehr schnellen und energischen Aus- 

weichbewegungen. Es ist sehr zweifelhaft, ob bei der 

Weile des Raumes und den wenigen Ubooten die Erfassuig 

glücken wird. Ohne eigene Luftaufklärung bleibt dies 

mehr? oder weniger dem Zufall überlassen. 

Uboc 

Ader 

ein£ 

Goli 

4 Wc 

Ski unterrichtet Mar.Att. Tokio, daß eigene 

te in den Op.Gebieten vor Mombassa, im Golf von 

, an Südspitze Vorderindiens sowie vor Bombay 

etroffen sind. Eintreffen des Bootes vor Oman- 

wird in 3 Tagen erv/artet. Boote werden etwa 

chen in Op.Gebieten stehen. 

- 12 

Tag 
Uhrzeit 

Ort 

Wetter 

.10.43 

Vorkommnisse 

2 VT-Boote stellen auf ilarsch. an lettisolie Eüste 

als Flakscliutz für bei Hellwerden erwartete Dampfer. 

V. Utootskriegführung 

1. Feindlage: 

Hach. Abwehnneldung aus Portugal wird in ersten 

Oktdbertagen Convoi mit ca. 15.000 USA- und Kanada- 

Truipen sowie Kriegsmaterial von Portland (Main») 

in See geben und sich, voraussiciitlioli mit von Boston 

ausgehendem. Konvoi vereinigen. Bestimmung England. 

2. Elge ne läge; 

Hach. Erkenntnissen der Funkaufklärung stehen 

die beiden im Uordatlantik erwarteten Geleitzuge 

nool nördlicher als erwartet. Daher wird Gruppe 

"EoCbach" für 2/10. 0800 Uhr in neue Aufstellung 

AD £511 - AK 3834 befohlen. Offenbar reagiert Gegner 

auf die empfindliche Hiederlage der letzten Geleit- 

zug£chladtmit sehr schnellen und energischen Aus- 

weichbewegungen. Es ist sehr zweifelhaft, ob bei der 

Weile des Uaumes und den wenigen Ubooten die Erfassuhg 

gllicken wird. Ohne eigene Luftaufklärung bleibt dies 

mehif oder weniger dem Zufall überlassen. 

Ski unterrichtet Mar.Att. Tokio, daß eigene 

Ubocte in den Op.Gebieten vor Mombassa, im Golf von 

Adeu, an Südspitze Torderindiens sowie vor Bombay 

eingetroffen sind. Eintreffen des Bootes vor Oman- 

Goll wird in 3 Tagen erv/artet. Boote werden etwa 

4 Wqchen in Op.Gebieten stehen. 



- 13 - 

Tag 

Ulirzeit 

(7) 

Ort 

Witter Vorkommnisse 

VI. L 

Ubootserfolge sind aus Hordmeer und lüttel- 

gemeldet. 

uftkriegführung . 

Raum mit England: 

Btd Ifl 3 waren im Raum England 25, im Atlantik 

27, im Mittelmeer 10 Flugzeuge eingesetzt. 

Der Kampfeinsatz von 18 Flugzeugen auf das west- 

lich Ft.nisterre erfaßte Geleit war ein Feklschlag. 

Wiederholung mit stärkeren Kräften ist vorgesehen. 

Der Feind griff am Tage in Belgien und Frankreich 

Flugplätze und Verkehrsmittel an. 

Mittags flogen 25 Fortresses von Süden in den 

Raum des oberen Bodensees. Auf Feldkirch fielen 15 

Bombenl 115 eigene Jäger erzielten 5 Abschüsse. 

Ein größerer Verband, gleichfalls von 3 anfliegend, 

flog in die Ostmark ein und warf 60 Bomben auf Wiener 

Neustadt. 54 eigene Jäger schossen nach bisherigen 

Meldungen von 50 - 60 Liberators 10 bei 7 eigenen Ver- 

ab. Die Schäden im Messerschmidtwerk waren ge- 

als beim ersten Angriff. 

In der Nacht zum 2/10. lag schwerer Angriff von 

300 Maschinen auf rhein.westf. Industriegebiet mit 

Schwerpunkt Hagen, wo erhebliche Schäden gemeldet wer- 

den. Flak erzielte 1 Abschuß, 19 eigene Jäger blieben 

“ folg. 

lüsten 

ringer 

ohne 

KrkeainarliK-Vi.rdiuokliitfcr J. J. Au^Ubiin. GllhUtalt. Kid. Wllliclmdiuvin. B. 30 (neu) 
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Tag 

LÄivit 

1.10.43 

(7) 

Oll 

WYUIT \Torkonimnisse 

YI. 

übootserfol^e sind aus Hordnieer und lüttel- 

gemeldet. 

uftkriegführung . 

Raum uji England: 

Boi Ifl 3 waren im R^um England 25, im Atlantik 

27, im llittelmeer 10 Flugzeuge eingesetzt. 

Bor Kampfeinsatz von 18 Flugzeugen auf das west- 

lich Fonicterre erfaßte Geleit war ein Fehlschlag. 

Wiederholung mit stärkeren Kräften ist vorgesehen. 

Bor Feind griff am Tage in Belgien und Frankreich 

Flugplätze und Verkehrsmittel an. 

M:.ttags flogen 25 Fortresses von Süden in den 

Raum des oberen Bodensees. Auf Feldkirch fielen 15 

Bombenl 115 eigene Jäger erzielten 5 Abschasse. 

Ein größerer Verbund, gleichfalls von S anfliegend, 

flog in die Ostmark ein und warf 60 Bomben auf Wiener 

Eeustadt. 54 eigene Jäger schossen nach bisherigen 

Keldunten von 50 - 60 Liberators 10 bei 7 eigenen Ver- 

lusten 

ringer 

ab. Bie Schäden im UesserscLmidtwerk waren ge- 

als beim ersten Angriff. 

In der Rächt zum 2/10. lag schwerer Angriff von 

300 Maschinen auf rhein.westf. Industriegebiet mit 

Schwerpunkt Hagen, wo erhebliche Schaden gemeldet wer- 

den. F.ak erzielte 1 Abschuß, 19 eigene Jäger blieben 

ohne Erfolg. 

K rl egs inn rlnc • V11 rd j Uf k! IIJ i.ijror J. J. Augustin, CiJllck.-ta Ir. Kid. B. 30 (neu) 

r
o
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Tag 

Uhrzcit 

Ort 

^Vetter 
Vorkommnisse 

1.10.43 

(8) 

Mittelkeerraum; 

L 
Korsik 

einges 

gerea 

In ü 

einges 

:h. i' 

übr L, 

fl 2 meldet nur geringe Transportleistung von 

i, weil die Truppen bei der Beladung der Schiffe 

stzt sind. Mit verstärkten Lufttransporten wird 

et, wenn die Verladungen beendet sind, 

gen waren eigene Flugzeuge zu Aufklärungsaufgaben 

itzt. 

In 

Bii Lw.Kdo. SUdost erfolgte erneuter Angriff auf 

Schiff iziele in Leros. Ein Zerstörer und ein Frachter 

wurden beschädigt. Weitere Angriffe wurden gegen Koos 

geflogen zur Vorbereitung eigener Landungsoperation. 

Hahnen der Aufklärung ist Einsichtnahme in 

nicht geglückt. 

:r Feind entwickelt im Kampfgebiet normale Tätig- 

lugplatz Frosinone sowie die Stadt Bologna wurden 

iffen. Schäden waren gering. 

der Ägäis wurden 6 fdl. Aufklärungsflugzeuge 

teilt. 

Beirut 

D 

t. 

angeg 

In 

festge 

Ostfront 

Lfl 5 

dienst 

Von der Heeresfront liegen Meldungen nicht vor. 

neidet Einsatz von 24 Flugzeugen im Aufklärungs- 

- 14 - 

Tag 
Uhrzcit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 

1.10.43 mitteLaeerraum; 

L 

Korsik 

einges 

gerec! 

In 

einges 

:h.l' 

iibr L, 

iCl 2 meldet nur geringe Transportleistung von 

1, weil die Truppen bei der Beladung der Schiffe 

stzt sind. Mit verstärkten Lufttransporten wird 

et, wenn die Verladungen beendet sind, 

gen waren eigene Flugzeuge zu Aufklärungsaufgaben 

itzt. 

(8) 

B ii Lw.Kdo. Stidost erfolgte erneuter Angriff auf 

Schiffsziele in Leros. Ein Zerstörer und ein Frachter 

wurden beschädigt. Weitere Angriffe wurden gegen Koos 

gcflcgin zur Vorbereitung eigener Landungsoperation. 

In Hahnen der Aufklärung ist Einsichtnahme in 

Beirut nicht geglückt. 

Bfer Feind entwickelt im Kampfgebiet normale Tätig- 

S. Flugplatz Frosinone sowie die Stadt Bologna wurden 

angegriffen. Schaden waren gering. 

der 'igäis wurden 6 fdl. Aufklärungsflugzeuge 

teilt. 

In 

festge 

Ostfront; 

Von der Heeresfront liegen Meldungen nicht vor. 

Lfl 5 neidet Einsatz von 24 Flugzeugen im Aufkllrungs- 

dienst 
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Tag 

Uhrzeit 
Ort 

Wetter Vorkommnisse 13 

1.10.43 

(9) 

(10) 

VII. Kriegführung im Mittelmeer und Schwarzen Meer. 

1. Fein Hase Mittelmeer: 

rung 

ausg 

mit 

2 da 

glei 

In 

stör^ 
8 1. 

GL 

Aus Gibraltar sind 2 Transporter unter Siche- 

von 5 Zerstörern vermutlich in den Atlantik 

Haufen. Mittags passierten 8 beladene USA-T. 

?lugzeugen als Decksladung Tanger auf Ostkurs, 

ron liefen in Gibraltar ein. Ihnen folgte 

hfalls aus dem Atlantik ein ,rDido"-Kreuzer. 

braltar lagen 1400 Uhr 3 Tllustrious'V 5 Zer- 

r, 7 Korvetten, 3 Transporter, 56 Frachter, 

u.a. 

icha 

wem 

und 

sich 

nich 

n; 

kurs 

zähl' 

7 bz- 

land 

f es 

durclji 

Auft 

und 

schl: 

3t,: 

hat 

und 

schi 

Aus dem westlichen und ostwärtigen "telmeer 

lieg :n Aufklärungsmeldungen nicht vor. 

Im ital. Saum wurden bei gerin';?m Einsatz nur 

,;e Aufklärungsergebnisse erzielt. KW-lich Palermo 

iO sm mJO-wärts Biserta wurden je 10 Schiffe ge- 

,;et. Bei beiden Verbänden ist Kurs und Fahrt 

erkannt. Vor der Westküste Sardiniens standen 

• 1 leichter Kreuzer und 1 Zerstörer auf West- 

Im Golf von Salerno wurden 70 Schiffe ge- 

30 und 90 sm südlich Salerno marschierten 

12 Schiffe nach Süden bzw. Westen. Keue Feind- 

ingen wurden bei Cas.tellamare in der Mähe Neapels 

;estellt. Beapel wurde nach endgültiger Säumung 

eigene Truppen vom Gegner besetzt. Verstärktes 

■eten von Laz.Schiffen zwischen Italien, Sizilien 

unesien läßt auf beträchtliche Feindverluste 

eßen. 

Ubootstätigkeit zwischen Bastia und dem Festland 

sich verstärkt. Eigene Geleite wurden am 29., 30. 

./IQ. angegriffen. Am 30/9. wurde das Führer- 

‘f 6er Hummerbootsflottille versenkt. 

- 15 - 

Tag 

Uhrzeit 

Ort 

\ Vetter Vorkommnisse 13 

1.10.45 

(9) 

(10) 

VII. Kriegführung im Hittelmeer und Schwarzen Lleer. 

1. Pein Hage Kittelmeer; 

rung 

ausg 

mit 

2 da 

glei 

In 

stör 

8 I. 

Aus Gibraltar sind 2 Transporter unter Siche- 

von 5 Zerstörern vermutlich in den Atlantik 

Haufen. Kittags passierten 8 beladene ÜSA-T. 

?lugzeugen als Decksladung Tanger auf Ostkurs, 

ron liefen in Gibraltar ein. Ihnen folgte 

;hfalls aus dem Atlantik ein "Dido"-Ereuzer. 

braltar lagen 1400 Ohr 5 lllustriousn5 Zer- 

sr, 7 Korvetten, 3 Transporter, 56 Frachter, 

u.a. 

ttelmeer 

GL 

ich i 

wem 

und 

sich 

nich 

n; 

kurs 

zähl' 

7 bz 

land 

f es 

durclji. 

Auf t 

und 

s chl; 

3t.! 

hat 

und 

schi 

Aus dem westlichen und ostwärtigen 

lieg:n Aufklärungsmeldungen nicht vor. 

Im ital. Raum wurden bei gertn^eir. Einsatz nur 

;e Aufkläringsergebnisse erzielt. KW-lich Palemo 

SO sm ELO-wärts Biserta wurden Je 10 Schiffe ge- 

;et. Bei beiden Verbänden ist Kurs und Fahrt 

erkannt. Vor der Westküste Sardiniens standen 

■ 1 leichter Kreuzer und 1 Zerstörer auf West- 

Im C-olf von Salerno wurden 70 Schiffe ge- 

30 und 90 sm südlich Salerno marschierten 

12 Schiffe nach Süden bzw. Westen. Reue Feind- 

ungen wurden bei Cas.tellamare in der Kähe Reapels 

;estellt. Keapel wurde nach endgültiger Räumung 

eigene Truppen vom Gegner besetzt. Verstärktes 

■eten von Laz.Schiffen zwischen Italien, Sizilien 

'unesien läßt auf beträchtliche Feindverluste 

eßen. 

Ubootstätigkeit zwischen Bastia und dem Festland 

Mich verstärkt. Eigene Geleite wurden am 29., 30. 

./IO. angegriffen. Am 30/9. wurde das Rührer- 

'f der Hummerbootsflottille versenkt. 
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Tag 
Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 

1.10.4-3 

(U) 

ein. 

der 

Aa 30/9. nachm, wurde 30 sm südl. Croto^ne 

:äC-steuemdes kleines Geleit 'beobachtet. Die Zahl 

landeisschiffe in Bari hat um ein Geringes zuge- 

n. 

Über den Verbleib der ital. Blotte hat l/Skl 

vorläufige Übersicht aufgestellt. Abschrift gern. 

l/SkfL I m 29806/43 geh. in KTB Teil C Heft UV. 

Danach befinden sich von den ursprünglich 8 

Schlachtschiffen 5 in Feindeshand, 2 in eigener Hand 

Kreuzer befinden sich in 

Das ß. wurde versenkt. 

Die beiden schweren 

deutscher Hand. 

Von den 15 leichten Kreuzern befinden sich 7 in 

Peinldeshand, 5 in deutscher Hand. Einer ist in Spanien 

inteprniert. Der Aufenthalt von 2en ist unbekannt. 

Von 28 Zerstörern befinden sich 11 in Peindes- 

handj, 5 in deutscher Hand. 3 sind in Spanien inter- 

t. Einer wurde versenkt. Der Aufenthalt von 8 

törem ist unbekannt. 

nrer- 

Zer. 

7 iE 

nich 

Von 66 Ubooten befinden sich 13 in Peindeshand, 

deutscher Hand, 3 sind vernichtet. 43 sind 

t erfaßt. 

2. Eigene Lage Kittelmeer: 

ühiur. 

zum 

fü 

glei 

Übei 

Luft 

Er w 

seir 

S-Bootseinsatz mußte, in den Hächten zum 30. und 

1/10. wegen \7etterlage abgebrochen werden. Durch- 

,g lünenaufgabe "Pommern" ist wegen Wetterlage 

chfalls verschoben. Sie soll am 1/10. erfolgen, 

setzverkehr von Korsika nach Livorno wurde trotz 

und Hbootsangriffe planmäßig durchgeführt, 

ird voraussichtlich bereits am 3/10. beendet 

Bei Angriff von 7 föl. Jägern auf 3 MEP vor 

- 16 - 

Tag 
Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 

1.10 »4-3 

(U) 

Am 30/9- nachm, wurde 30 sm stidl. Croto^ne 

ein. tc-steuerndes kleines Geleit beohuchtet. Die Zahl 

der Handelsschiffe in Bari hat um ein Geringes zuge- 

nomm|sn. 

Über den Verbleib der ital. Slotte hat 1/Skl 

vorliufige übersieht aufgestellt. Abschrift gern. 

l/Skfl I m 29806/43 seb.. in HTB Teil C Heft XIV. 

Danach befinden sich von den ursprünglich 8 

Schlachtschiffen 5 in Heindeshand, 2 in eigener Ernd 

Das 3. wurde versenkt. 

Kreuzer befinden sich in Die beiden schweren 

deutscher Hand. 

Von den 15 leichten Kreuzern befinden sich 7 in 

Peinldeshand, 5 in deutscher Hand. Einer ist in Spanien 

interniert. Der Aufenthalt von 2en ist unbekannt. 

Von 28 Zerstörern befinden sich 11 in Eeindes- 

handl, 5 in deutscher Hand. 3 sind in Spanien inter- 

niert. Einer wurde versenkt. Der Aufenthalt von 8 

Zerstörern ist unbekannt. 

7 ir 

nich 

Von 66 Ubooten befinden sich 13 in Peindeshand, 

deutscher Hand, 3 sind vernichtet. 43 sind 

t erfaßt. 

2. Eigene läge Iilittelneer; 

ührur, 

S-Bootseinsatz mußte, in den Sachten zum 30. und 

1/10. wegen Wetterlage abgebrochen werden. Durch 

.g Einenaufgäbe "Pommern" ist wegen Wetterlage 

chfalls verschoben. Sie soll am 1/10. erfolgen, 

setzverkehr von Korsika nach Livorno wurde trotz 

und Dbootsangriffe planmäßig durchgeführt, 

wird voraussichtlich bereits am 3/10. beendet 

seir(. Bei Angriff von 7 fdl. Jägern auf 3 KEP vor 

zum 

fü 

glei 

über 

Luf-t 

Er 
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Tag 
Uhrzeit 

Ort 

Weiter 
Vorkommnisse 14 

1.10.43 

i 

| 
Bastia wurden, am 29/9. 2 Abschüsse erzielt. Im 

eigenen Lufttransport gingen am gleichen Tage 

4 Transportflugzeuge durch Feind Jäger, die von 

Sardinien gestartet waren, verloren. 

Ski fragt Dt. llarkdo. Italien, oh Heapel Hafen 

mit Grundminen verseucht wurde. Falls nein, soll 

LU-Eiusatz hei Lfl 2 angeregt werden. 

1J 410 hat in CJ 7718 mit 5 Einzelschüssen auf 

Westgeleit einen D. von 8.000 BEI versenkt. Da weitere 

4 Detonationen gehört wurden, sind weitere Versenkun- 

gen ujid Beschädigungen wahrscheinlich. 

3. Berei 

a) Adria 

b) Ägäis: 

h Karinegruppe Süd: 

In Zara sind ein kleiner D., 7 Motorsegler 

un& 7 Fischereimotorsegler sichergestellt. l.Kp. 

der 1. motorisierten Karinenachrichtenahteilung 

ist mit eigener Kraft von Belgrad zur dalmatini- 

!ien Küste in Marsch gesetzt. 

Am 30/9. und am 1/10. griffen vereinzelte 

FeiLndflugzeuge Kilos und Iraklion an. 

Entwaffnung der Italiener auf Andres ist 

durchgeführt. nächste Aktion ist gegen Paros und 

Antiparos in Vorbereitung. Eäumarbeiten an Trikkeri- 

Spsrre werden fortgesetzt. Kördl. Skiatos-Duroh- 

fairt wurde weitere Feindminensperre erfaßt, aus 

der 18 Minen Mark XIV geräumt wurden. Zum Säumen 

euer Sperrlüoke in Hafeneinfahrt Argostoli 

siid 3 Boote der Minensuchgruppe Attika eingesetzt. 

- 17 - 

Tag 

Uhrzeit 

Ort 

XYci tcr 
Vorkommnisse 14 

1.10.43 Bastia Y/urden am 29/9. 2 Abschüsse erzielt. Im 

eigenen Lufttransport gingen am gleichen Lage 

4 Transportflugzeuge durch Beindjä^er, die von 

Sardinien gestartet waren, verloren. 

Ski fragt Dt. Llarkdo. Italien, ob Keapel Hafen 

mit G .’undminen verseucht wurde. Balls nein, soll 

LU-Ei:isatz bei Lfl 2 angeregt werden. 

'J 410 hat in CJ 7718 mit 5 Einzelschüssen auf 

Westg'äleit einen D. von 8.000 BRT versenkt. Da weitere 

4 Detonationen gehört wurden, sind weitere Versenkun- 

gen und Beschädigungen wahrscheinlich. 

3. Berei 

a) Adria 

b) Af,ais: 

h Aarinegruppe Süd; 

In Zara sind ein kleiner D., 7 Motorsegler 

uni 7 Bischereimotorsegler sichergestellt. l.Kp. 

de r 1. motorisierten liarinenachrichtenabteilung 

ist mit eigener Kraft von Belgrad zur dslmatini- 

hen Eüste in Marsch gesetzt. 

Am 30/9. und am 1/10. griffen vereinzelte 

BejLndflugzeuge Milos und Iraklion an. 

Entv.affnung der Italiener auf Andres ist 

duirchgeführt. Hächste Aktion ist gegen Paros und 

Antiparos in Vorbereitung. Häumarbeiten an Trikkeri- 

Spjrre werden fortgesetzt. Hördl. Skiatos-Durch- 

fairt wurde weitere Beindminensperre erfaßt, aus 

der 18 Minen Mark XIV geräumt wurden. Zum Bäumen 

euer Sperrlücke in Hafeneinfahrt Argcstoli 

siid 3 Boote der Minensuchgruppe Attika eingesetzt. 
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i a 

Uhrzeit 
Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 

1.10.45 

02) 

03) 

(14) 

Besä 

Weisung von. Gruppe Süd an Admiral Ägäis betr. 

izung ital. laz.Schiffes "Gradisoa" s. Fs. 2040. 

c) Schwarzes Keer: 

Ein Feind-Uboot wurde 2055 Uhr 70 smwestl. Sewa- 

stopt1 geortet. 

Süd 

Geni- 

sind 

kräf-; 

Einsatz eigener S-Eoote sowie der TP-Kräfte an 

und Kordkuste der Tamanhalbinsel und ostw. 

schesk blieb ergebnislos. Für die Wacht zum 2/10. 

5 Boote l.Sfl. gegen Feindnachschub und Seestreit 

e im Gebiet Anapa - Kap Utrisch angesetzt. 

Im übrigen keine besonderen Yorkonmnisse. 

Ar 

VIII. Jage Ostasien 

Besondere Meldungen liegen nicht vor. 

C/Skl. 

tkl. 

/ 
I b (Er) 
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1.10.45 

(12) 

03) 

(14) 

Besä 

c) Scliwi.rzes Heer: 

Ein Feind-Uboot »urde 2035 Ulir 70 smwestl. Sewa- 

stopt1 geortet. 

Sud 

Geni-; 

sind 

kräf'; 

Weisung von Gruppe Süd an Admiral iigäis betr. 

;zong ital. laz.Schiffes "Gradisea" s. Fs. 2040. 

Einsatz eigener S-Eoote sowie dar VP-Eräfte an 

und Eordküste der TUüanh.al'binsel und ostw. 

schesk blieb ergebnislos. Für die Wacht zum 2/10. 

3 Boote l.Sfl. gegen Feindnachrchub und Seestreit 

e im Gebiet Anapa - Eap Utriscb. angesetzt. 

Im übrigen keine besonderen Torkommnisse. 

VIII. Jage Ostasien 

Be:ondere Meldungen liegen nicht vor. 

C/Skl. 

1kl. 

I b (Kr) 
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Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 15 

2.10.43 Politischer Lageuberblick. 

Be sondere Kachrichten sind nicht zu verzeichnen. 

Lagebesprechung bei Chef Ski. 

I.) H e e r e s 1 a g e 

An der Ostfront fanden größere Kampfhand- 

lungen am l/lO. nicht statt. Jm Südabschnitt ist 

die Ruhe offenbar die Folge der schweren Ver- 

luste, die der Feind vor allem im Raum Saporoshje 

erl.tten hat. Die Kämpfe um die Dnjpr-Brücken- 

köpfe werden mit wechselndem Erfolg fortge- 

setzt. Angriffe im Abschnitt der Heeresgruppe 

Mitte zeigten nicht mehr die gleiche Stoßkraft 

wie bisher. Brennpunkte liegen im Raum Gocel 

und Smolensk. 

g'> fü 

nie 

nehit 

Führ 

Jn Jtalien haben anscheinend eigene ver- 

are Kräfte zum Halten des Raumes Foggia 

tt ausgereioht. Jn Oberitalien zeigt sich zu- 

ende Bandenkriegführung teilweise unter engl, 

ung. 

Auf Korsika sind erstmalig englische und 

französische Truppen in Erscheinung getreten. 

Es befinden sich noch ca. 6.CCO Hann eigener 

Truppen und 1.500 Kraftfahrzeuge sowie zahlrei- 

che Flak auf der Jnsel. Alle Panzer und Sturmge— 

schätze sind abbefördert. 

siel 

Appenninstellung im Raum Florenz befindet 

im Ausbau. 

Kricß“ini»rlnc-Vordrucklaßcr J. J. Aupustin, GlUckstadt. Kiel, Wilhclmshir B. 36 (neu) 
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Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
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2.10:43 Politischer Lageuberblick. 

Be sondere Kachrichten sind nicht zu verzeichnen. 

lagebesprechung bei Chef Ski. 

I.) H_ ereslage 

An der Ostfront fanden gröSere Eampfnand- 

lungen am l/lO. nicht statt. Jm Südabschnitt ist 

die Ruhe offenbar die Folge der schweren Ver- 

luste, die der Feind vor allem im Raun Saporoshje 

erl.tten hat. Die Kämpfe um die Dnjpr-Brücken- 

köp:'e werden mit wechselndem Erfolg fortge- 

setzt. Angriffe im Abschnitt der Heeresgruppe 

lAitie zeigten nicht mehr die gleiche Stoßkraft 

wie bisher. Brennpunkte liegen im Raun Gonel 

und Smolensk. 

g> fü 

nie 

nehit 

Füh:" 

Jn .Italien haben anscheinend eigene ver- 

are Kräfte zum Halten des Raumes Foggia 

l|it ausgereicht. Jn Oberitalien zeigt sich zu- 

ende Bandenkriegführung teilweise unter engl, 

ung. 

Auf Korsika sind erstmalig englische und 

französische Truppen in Erscheinung getreten. 

Es befinden sich noch ca. 6.CCO Kann eigener 

Truppen und 1.500 Kraftfahrzeuge sowie zahlrei- 

che Flak auf der Jnsel. Alle Panzer und Sturmge— 

schätze sind abbefördert. 

siel 

Appenninstellung im Raum Florenz befindet 

im Ausbau. 

KrioK-iriM-lne-YurdrucLlriGLr J. J. A.iGU.Un, Gm.'kBtadt, Kit], WlllitlmBbnvtn. B, 30 (neu) 
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Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 

.10.45 II.) a) Chef Ski.Qu A meldet, daß Befehl des Reichsmar- 

III. 

challs vorliegt hetr. Schwerpunktverlagerung in 

er Flakherstellung auf schwere Flak, hauptsächl- 

ich 12,8 cm. Überschwere Flak(in Entwicklung be- 

indliche 15 und 24 cm) sind fallen gelassen; 

’ür Kaliber über 12,8 cm kommen nur noch Flak-Ra- 

sten in Frage, denen die durch die vorstehenden 

aßnahmen ersparte Kapazität zu gute kommen 

oll. Sine Auswirkung auf die Kriegsmarine ent- 

steht nicht. 

b)qach Bericht von Gruppe West haben sich von 100 

talienischen Offizieren und 1.000 Hann für Fcrt- 

etzung der Kampftätigkeit 10 bzv/. 70, für Arheits- 

ienst 70 bzw. 450 gemeldet. Weitere Mitwirkung ab- 

elehnt haben 20 bzw. 480. 

Chef MWa berichtet über Sitzung bei Allg. 

resamt und BdE betr. Vorbereitung Führererlasses, 

ch den Reichscinisterium für Bew. und Mun. Be- 

cjhtigungs- und Verfügungsrecht über alle Wehrmachtb 

tandslager erhalten stbll. Abschließende Besprechung 

det 4./10. unter Leitung von Chef OKW statt. 

Standpunkt der Marine wird von Ob.d.M. gebilligt, 

dem Reichsministerium Übersicht über sämtliche 

rate selbstverständlich zugestanden werden muß, 

aben jedoch nur im Einvernehmen mit den betr. Wehr 

tteilen erfolgen können. Jn diesem Zusammenhang 

d festgestellt, daß übermäßig hohe Lagerbestände 

Mangelstoffen bei der Marine nirgend vorhanden sin 

Bezüglich der Rüstungstagung in Gotenhafen und 

Gauleiterversammlung in Posen befie.hlt Ob.d.M., 

neue Waffen uhd neue U-Bootstaktik nicht zu behan 

deljn sind. 

Hee 

dur 

si 

bes 

f im 

Als 

daß 

Vor: 

Abg 

ma 

will' 

an 

der 

daß 

ch 
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Tag 
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Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 

Z. 
.10.45 II.) a) Chef Ski.Qu A meldet, daß Befehl des Reichsmar- 

:challs vorliegt betr. Schwerpunktverlagerung in 

: er Flakherstellung-auf schyjere Flak, hauptsäch- 

lich 12,8 cm. überschwere Flak(in Entwicklung be- 

indliche 15 u;-;d 24 cm) sind fallen gelassen; 

ür Kaliber über 12,8 cm kommen nur noch Flak-Ra- 

keten in Frage, denen die durch die vorstehenden 

laßnahmen ersparte Kapazität zu gute kommen 

oll. Eine Auswirkung auf die Kriegsmarine ent- 

teht nicht. 

b)qach Bericht von Gruppe West haben sich von 100 

talienischen Offizieren und 1.000 Hann für Fort- 

etzuhg der Kampftätigkeit 10 bzw. 70, für Arheits- 

isnst 70 bzw. 450 gemeldet. Weitere Kitwirkung ab- 

elehnt haben 20 bzw. 480. 

III.) Chef MWa berichtet über Sitzung bei Allg. 

resamt und BdE betr. Vorbereitung Flhrererlasses, 

ch den Reichscinisteriun für Bew. und Kun. Le- 

htigungs- und Verfügungsrecht über alle Wehrmacht 

tandslager erhalten sdill. Abschließende Besprechung 

det 4./10. unter Leitung von Chef GEW statt. 

Standpunkt der Marine wird von Ob.d.M. gebilligt, 

dem Reichsministerium "bersicht über sämtliche 

rate selbstverständlich zugestanlen werden muß, 

aben jedoch nur im Einvernehmen mit den betr. WehrU 

tteilen erfolgen können. Jn diesem Zusammenhang 

d festgestellt, daß übermäßig hohe Lagerbestände 

Zangelstoffen bei der Marine nirgend vorhanden sin 

Bezüglich der Rüstungstagung in Gotenhafen und 

der Gauleiterversammlung in Posen befie.hlt Ob.d.H., 

daß neue Waffen uhd neue U-3ootstaktik nicht zu behan|- 

deljn sind. 

Hee 

dui 

sic 

bes 

f ir 

Als 

daß 

Vor 

Abg 

ca 

wir 

an 

ch 
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Tug 
Uhrzeifc 

2.10.43 

05) 

Ort 

Wetter 

IV) Clief 3/3kl: 

Über GeleitzugsoULacht im ITordatlantik liegen 

tzt erste Auslandsnachriohten vor. Hach. Reuter 

ien 3-4 Eskortfahrzeuge, darunter kanadischer 

irstörer "St. Croix", von dessen 147-köpfiger 

Satzung nur 1 Hann gerettet sei, sowie mehr als 

Frachtschiffe verloren gegangen. Die Uboote 

■tten 2 Convois angegriffen und man nehme an, 

.2 sie sich neuer mörderischer Torpedos bedien- 

n. In amerikanischen Berichten wird erwähnt, 

es sich um Torpedos mit Geräuschsteuerung 

je 

se 

Ze 

Be 

6 
hs 

dä 

te 

d 

hakdeli 

ge 
Ho 

3 

Sc 

d 

ml 

59 

V) 

Pli 

Ski 

für 

Ski 

vc 

Hi 

or 

Oklt 

)oi 1 

Vorkommnisse IG 

Heiter wird von Chef 3/Skl überprüftes Er- 

bnis der feindlichen Handelsschiffsverluste für 

nat September vorgelegt. Ausfertigung gern. l/Skl 

0)12/43 geh. in KTB Teil D Heft "Eeindliche 

aiffsverluste 1943". Eie Versenkungsziffer 

ch eigene Uboote beziffert sich auf 16 Schiffe 

■t 76.392 3RT, das Gesamtversenkungsergebnis auf 

Schiffe mit 202.584 BRT. 

Im kleinsten greis: 

’of Vertrag Chefs Ski Qu A über Verstärkung 

ikverteidigung von Gotenhafen entscheidet Chef 

daß Fertigstellung endgültiger Bettungen 

.r 12,8 cm Doppelflak abgewartet werden soll. 

Qu A I LV berichtet über Elakverteidigung 

- rillau, Hemel und Libau. Für vorhandenes 

terial zur Verstärkung fehlt Personal. Chef Ski 

inet an, daß Chef AHA Personalbedarf bis Hitte 

;ober zusammenstellen soll. 

Für Nebelschutz schlägt Ski Qu A I LV vor, von 

erung bestehenden Zustandes abzusehen. l/Skl 

an, Neuaufstellung von Nebelfcrmationen aus 

21 

Tag 

l'lnzcit 

2.10.43 

(15) 

Ort 

)\Tetter 

IV) 

je 

se 

Ze 

Be 

6 

ixi 

di 

te 

d 

ha 

L!o 

3 

Sc 

d 

ml 

59 

Im kl 

V) 

Pli: 

SkL 

f ii: 

SkL 

vc 

L' 

or 

Oklt 

Än 1 

Vorkommnisse IG 

Chef 3/3kl: 

ther C-eleitzugechlacht im Ucrdatlantik liegen 

tzt erste Auslandsnachriohten vor. Hach Reuter 

Len 3-4 Eskortfshrzeuge, darunter kanadischer 

rstörer ”St. Croix", von dessen 147-kc'i.figer 

Satzung nur 1 Lunn gerettet sei, so'vie mehr als 

Frachtschiffe verloren gegangen. Die Uboote 

:tten 2 Convois angegriffen und man nehme an, 

.ß sie sich neuer mörderischer Torpedos bedien- 

In amerikanischen Berichten rird enaEhnt, 

.3 es sich um Torpedos mit Geräuschsteuerung 

. adelt. 

Veiten wird von Chef 3/Skl überprüftes Er- 

bnis der feindlichen Handelsschiffsverluste für 

iaat September voreelegt. Ausfertigung gern. l/Skl 

iCpl2/43 geh. in KTB Teil D Hoft "Feindliche 

liffsverluste 1943"• Die Versenkungsziffer 

’ch eigene Uboote beziffert sich auf 16 Schiffe 

t 76.392 3RT, das Gesamtversenkungsergebnis auf 

Schilfe mit 202.504 BRT. 

linsten Kreis: 

.uf Vortrag Chefs Ski Qu A über Verstärkung 

.kverteidigung von Gotenhafen entscheidet Chef 

daß Fertigstellung endgültiger Bettungen 

r 12,8 cm Doppelflak abgekartet werden soll. 

Qu A I LY berichtet über Flakverteidigung 

1 rillau, Hemel und libau. Für vorhandenes 

.terial zur Verstärkung fehlt Personal. Chef Ski 

inet an, daß Chef AHA Personalbedarf bis Kitte 

;ober zusammenstellen soll. 

Für Nebelschutz schlägt Ski Qu A I LV vor, vc 

erung bestehenden Zustandes abzusehen. l/Skl 

,u an, NeuaufStellung von hebelfcrmaticnen aus 



- 22 - 

Tag 

Ulir/.eit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 

2.10.4-3 al it 

tr 

plä 

ienisciieia Personal zu prüfen und liCE zu lieauf- 

en, Möglichkeiten einer Auflockerung der Liege- 

tze in Gotenhafen zu untersuchen. 

VI) 

o cuT 

Dho 

Zum 

lic. 

Aue! 

ni: 

sei 

Chef Ski erörtert erneut das Versagen der mili- 

ischen Technik, das zu den Zusammenbruch des 

Dtskrieges im. vergangenen Sommer geführt hat. 

zweiten Mal hat damit die technische Unzuläng- 

hkeit die Ubootswaffe um große Srfolge gebracht. 

i jetzt hat es harten Druckes bedurft, um Tech- 

r zur Beschleunigung zu veranlassen. Zaunkönig 

Ate nicht vor 1944 frontreif sein ! 

ke; 

Besonderes 

I) 

bCO 

Per 

er 

sio 

daß 

er 

n; 

E-B 

wen 

kl 

ahhi 

l/Skl hatte damit gerechnet, daß die 11 Bolge- 

te der Nullserie des MZ-Bootes unabhängig von 

tigstellung ersten Bootes in Bau gegeben würden, 

ärt sich jedoch auf Grund von Schiffbaukommis- 

a berichteter Schwierigkeiten damit einverstanden, 

der Bau der 11 Boote erst nach Brprobung des 

en Bootes angesetzt wird, wenn diese Hotmaß- 

e dadurch ausgeglichen wird, flaß die LI- und 

oote so kontingentiert werden, daß ihr Ausstoß 

igstens in der geforderten Zahl möglich wird. 

II) Schwed. MarineattachSe Berlin hat mitgeteilt, 

nach schwedischen Erfahrungen Minenfelder in 

Str^mgewässem nur verhältnismäßig kurze Lebensdauer 

bes 

und 

hie 

itzen, da sich die Minen nach 8 - ^°rIo£freißen, 

hat um Übermittlung der deutschen Erfahrungen 

rzu gebeten. 
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Ort 

Wetter 
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2.10.43 xtajL 

tr 

pläte 

.ienlsclieia Personal zu prüfen und LICK zu ’bec.uf- 

;en, Möglichkeiten einer Auflockerung der Liege- 

;ze in Goterüiafen zu untersuchen. 

VI) 

vcLX 

Dho 

Zum 

lic. 

Aue 

ni: 

sol 

Chef Ski erörtert erneut das Versagen der mili+ 

Lschen Technik, das zu den Zusammenbruch des 

Dtskriegcs im. vergangenen Sommer geführt hat. 

zweiten Kal hat damit die technische ünzuläng- 

hkeit die Ubootstvaffe um große Srfolge gebracht. 

i jetzt hat es harten Druckes bedurft, um lech- 

r zur Beschleunigung zu veranlassen. Zaunkönig 

Lte nicht vor 1944 frontreif sein ! 

ke: 

Besonderes 

boo 

Per 

erk 

sio 

daß 

ers 

n: 

R-B 

wen 

ahai 

1/Skl hatte damit gerechnet, daß die 11 Folge- 

te der Kuliserie des KZ-Bootes unabhängig von 

tigstellung ersten Bootes in Bau gegeben würden, 

ärt sich jedoch auf Grund von Schifftuukommis- 

i berichteter Schwierigkeiten damit einverstanden, 

der Bau der 11 Boote erst nach Brprobung des 

en Bootes angesetzt wird, wenn diese Hotmaß- 

e dadurch ausgeglichen wird, daß die II- und 

oote so kontingentiert werden, daß ihr Ausstoß 

igstens in der geforderten Zahl möglich wird. 

II) Schwed. LlarineattachSe Berlin hat mitgeteilt, 

daß nach schwedischen Erfahrungen lünenfelder in 

Stremgewässera nur verhältnismäßig kurze lebensdaue^ 

besitzen, da sich die liinen nach 8 -^PrTn^’eißen, 

und hat um tfburmittlung der deutschen Erfahrungen 

hierzu gebeten 
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Uhrzeit 

Ort 

Wetter Vorkommnisse 17 

2-10.43 Es handelt sich offenbar um Versuchsballon, 

un Anhaltspunkte über Lebensdauer dt. Linen z.B. 

’estwall zu gewinnen. Wahrscheinlich waren 

Schweden über lange Wirksamkeit unserer Skagen- 

spe^-re erstaunt (Verlust "Ulven" ). 

IiI.Att. erhält für ausweichende Beantwortung 

folgende Bichtlinie: 

"Lie schlechten Erfahrungen der schwedischen 

Marine über die kurze Lebensdauer von Minenfeldern 

können nur z.T. bestätigt werden. Es werden laufend 

zahlreiche treibende Minen festgestellt, bei denen 

das Anhertau gebrochen ist. 

Diese Minen sind sowohl deutschen wie englischen 

Ursprungs, es handelt sich aber meist um sehr altes 

iinfenmaterial. Ein Beweis für die gute Haftbarkeit dei 

deu ;schen Minenankertaue ist die Sperre ostwärts 

Skagen, die nach über drei Jahren noch voll wirksam 

istL wie der Verlust des schwedischen Ubootes 

"Ulven11 beweist. 

Lage 2/JC. 

I. Kriegführung in den außerheimischen Gewässern. 

Feindlageunterrichtung aller außerheimischen Ein- 

heiten erfolgt mit F2 0902. — 

Im übrigen keine besonderen Vorkommnisse. 

- 23 - 

Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter Vorkommnisse 17 

2.10.43 Es handelt sich offenbar um Versuchsballon, 

un Anhaltspunkte über Lebensdauer dt. Linen z.B. 

estwall zu gewinnen. Wahrscheinlich waren 

Schweden Uber lange Wirksaa^eit unserer Skagen- 

sperre erstaunt (Verlust "Ulven"). 

L.Att. erhält für ausweichende Beantwortung 

folgende Hichtlinie: 

"Die schlechten Erfahrungen der schwedischen 

liarine über die kurze Lebensdauer von Minenfeldern 

körnen nur z.r. bestätigt werden. Es werden laufend 

zah.reiche treibende Linen festgestellt, bei denen 

Anuertau gebrochen ist. 

Diefee Minen sind sowohl deutschen wie englischen 

Ursprungs, es handelt sich aber meist um sehr altes 

Lininmaterial. Ein Beweis für die gute Haftbarkeit dei 

sehen Hinenankertaue ist die Sperre ostwärts 

gen, die nach über drei Jahren noch voll wirksam 

wie der Verlust des schwedischen Uboo'tes 

deu 

Sna 

ist 

"Ulven'' beweist. 

Lage 2/X. 

I. Kriegführung in den außerheimischen Gewässern. 

Eeindlageunterrichtung aller außerheimischen Ein- 

heiten erfolgt mit F2 C902. — 

In übrigen keine besonderen Vorkommnisse. 
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2.10.43 XI. Lage Tfestraum 

1. Fe indla^e; 

ü’oer Eiscaya wurden. 20 Flugzeuge im Einsatz 

festgestellt. Je 1 engl. Einheit wurde 1905 Ulir in 

Bi 4548 und 2043 Uhr in 3F 4518, 1 DSA-Eirdieit 

2;00 Uhr in CG 4720 geortet. 

3i! 

1' 

1 

Ui 

Eigene Luftaufklärung meldete 1320 Uhr in 

6772 1 leichten Kreuzer auf 270°, 

40 Uhr in HE 5986 32 Handelsschiffe, 8 Uachboote, 

Kreuzer auf 360° und 

40 Uhr in BE 9719 Geleitzug aus 17 - 19 Handels- 

dhiffen mit 5 Uachbcoten, 2-3 Zerst., 1 vermut- 

lich Krz. auf 360°. 

Bezüglich der in Nacht zum 2/10. vor Boulogne 

erfolgreich Bekämpften Einheiten, von denen 1 

Landungsboot eingebracht wurde, hält Gruppe Uest 

b: sherige Annahme einer löinensuchaufgabe nicht mehr 

aufrecht. Am wahrscheinlichsten scheint Landungs- 

absicht zwischen Hafen und Batterie Uont$ de Couple 

0(.er zwischen dieser Batterie und Cap D'Alprech zum 

Ahsetzen Sabotagetrupps oder,falls mehr Fahrzeuge 

orhanden, zur Uegnahme dort stehender Funkmeßgeräte 

Gegner-Absicht durch frühzeitige Entdeckung und gut 

1:.egende Treffer auf dem Hauptboot erfolgreich ver- 

eutelt. 

2. Eugene Lage; 

Gebiet Atlantikküste: 

Je 1 ELlil/A wurde vor Brest und Ile da Re 

geräumt. Hach Brest, St. Hazaire, La Pallice und 

die Gironde wurden insges. 7 einlaufende Uboote 

geleitet. 
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1. Fe 

fe 

Bi 

21 

Bi! 

1' 

1 

Ui. 

1: 

Li 

b: 

a- 

ali 

0(. 

Ali 

Go 

1. 

e: 

Voikomninisse 

iadla.^e: 

Über Eiscaya vuxden 20 Flugzeuge im Einsatz 

stgestellt. Je 1 engl. Einheit wurde 1905 Uhr irl 

4548 und 2043 Uhr in 3? 4518, 1 USA-Sinheit 

00 Uhr in CG 4720 geortet. 

Exgone Luftaufjolirung meldete 1320 Uhr in 

6772 1 leichten Kreuzer auf 270°, 

40 Uhr in HE 5986 32 Hcndelsschiffe, 8 Uachboote, 

Kreuzer auf 360° und 

40 Uhr in BE 9719 Geleitzug aus 17 - 19 Handels- 

hiffen mit 5 Uachbcoten, 2-3 Zerst., 1 vermut- 

ch Krz. auf 360°. 

Bezüglich der in Ilacht zum 2/10. vor Boulogne 

^folgreich bekämpften Einheiten, von denen 1 

ndungsboot eingebracht wurde, hält Gruppe Uest 

sherige Annahme einer Lünensuchaufgäbe nicht mehr 

ifrecht. Am wahrscheinlichsten scheint Landungs- 

sicht zwischen Hafen und Batterie Kont$ de Couple 

er zwischen dieser Batterie und Cap D'Alprech zum 

setzen Sabotagetrupps oder,falls mehr Fahrzeuge 

oihanden, zur Uegnalu.e dort stehender Funkmeßgeräte 

gner-Absicht durch frühzeitige Entdeckung und gut 

egende Treffer auf dem Hauptboot erfolgreich ver- 

telt. 

2. Exgene Lage: 

Gibiet Atlentikküste: 

je 1 ELL/A wurde vor Brest und Ile de Re 

geräumt. Each Brest, St. Hazaire, La Pallice und 

die Gironde wurden insges. 7 einlaufende Uboote 

geleitet. 
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Tag 

Uhrzeit 

Ort 

AVettcr Vorkommnisse iS 

2.10.43 

(16) 

nach 

ist i 

I 23» 24, 25, 22 verlegten von Concameau 

Brest. Einsatz Zerstörerrotte gegen Eisch-D. 

24 Stunden verschoben. 

Seege biet Kanal: 

"liva 

fahrz 

ist 

^or Kieuport wurden 3 EIM/A geräumt. Geleit 

iia” Le Havre - Dieppe wurde mit 13 Sicherungs- 

eugen durchgeführt. Weitermarsch nach Boulogne 

24 Stunden verschoben. 

5UÜ5 

nh 

leg 

Boulo 

7 Ei: 

beide 

und 

klare 

könnt 

4 Tot 

schäd 

LG, 

Eunkob 

d L 

S.Msfl. mit 4 Booten und T 19 geriet auf Ver- 

smarsch gegen 0300 Uhr vor Cayeux. zwischen 

gne und Dieppe in gegenseitigen Beschuß mit 

eiten 2. A-Blottille, der ca. 10 Hinuten von 

1 Seiten mit allen Halibern durchgeführt wurde 

n den Führer booten, die über wahre Lage im 

1 waren, mit keinen Mitteln äbgestoppt werden 

3. Ausgelöst war der Zwischenfall, der leider 

3 und 14 Schwerverwundete sowie einige Boots- 

3n gekostet hat, durch Abschußknall versagender 

e zur Erfassung unbekannten Zieles auf Grund 

tung gedacht waren. 

Tatsa 

und 8 

und T 

vorge 

Es handelt sich, soweit Umstände bekannt 

sind, offenbar um ein Torkommnis, das,so 

bedauerlich es ist, sich im Kriege m' « 

vermeiden lassen wird. 

;henberioht von Gruppe VTest s. Es. 1437. 

ur Kacht zum 3/10. ist Minenaufgabe 2., 4., 6. 

Sfl. auf Geleitweg Harwich - Great Xamouth 

jrpedceinsatz 5.Sfl. gegen Geleitzug an SO-Küste 

sehen. 
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Ort 
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2.10.45 

(16) 

nach 

ist i 

I 23, 24, 25, 22 verlebten von Concameau 

Brest. Einsatz Zerctörerrotte gegen Piseh-B. 

24 Stunden verschoben. 

Seege biet Kanal; 

"Liva 

fahrz 

ist 

for Hieuport wurden 3 EHJ/A geräumt. Geleit 

iia" Le Eavre - Dieppe wurde mit 13 Sicherungs- 

eugen durchgefünrt. T/eitermarsch nach Boulogne 

24 Stunden verschoben. 

S.Ksfl. mit 4 Booten und T 19 geriet auf Yer- 

legungsmarsch gegen 0300 Dhr vor Cayeux zwischen 

Boulogne und Dieppe in gegenseitigen Beschuß mit 

7 Ein leiten 2. A-Plottille, der ca. 10 iiinuten von 

beide 1 Seiten mit allen Kalibern durchgefüurt wurde 

und vsn den Führer booten, die über wahre La0e im 

klarer waren, mit keinen Kitteln äbgestoppt werden 

konnte. Äusgelöst war dtr Zwischenfall, der leider 

4 Tote und 14 Schwerver/undete sowie einige Boots- 

schäden gekostet hat, durch Abschußknall versagender 

LG, d Le zur Erfassung unbekannten Zieles auf Grund 

Funkortung gedacht waren. 

Es handelt sich, soweit Umstände bekannt 

sind, offenbar um ein Yorkommnis, das,so 

bedauerlich es ist, sich im Kriege n-i ri^i■ 

vermeiden lassen wird. 

ihenbericht von Gruppe West s. Fs. 1437. 

Ur Wacht zum 3/10. ist Kinenuufgabe 2., 4., 6. 

Sfl. auf Geleitweg Harwich - Great Tamouth 

jrpedoeinsatz 5.Sfl. gegen Geleitzug an SO-Küste 

sehen. 

Tatsa 

und 8 

und T 

vorge 
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Tag 

Uhrzeit 

2.10,45 

Ort 

Wetter 

III. Nordsee ,Norwegen,Nordmeei' 

Kor 

8 3Li: 

griff 

Vorkommnisse 

d 3 e e : 

Tördlich. lerschelling und Ameland vjurden insgesanit 

geräumt. Ton 1450 - 1710 Olir erfolgte Großan- 

USA-Bomlerverbandea mit Jagdschutz auf Emden. 

Häheres s. hei Luftkriegführung. 

BSK meldet, daß durch 2maliges Abläufen für be 

sondere Fälle liefwasserv/eg vorbereitet ist und er- 

t Zustimmung zum Freisuchen bzw. Räumen von Rest-- 

e 3. Wegeführung s. Fs. 1845. 

Erbetene Zustimmung ist von Ski erteilt. 

bitte 

suerr 

Hoi 

1. Feindlage: 

s 

I 

b 

Lc 

he 

2. E 

i; 

S« 

ir. 

i; 

wegen/Kordmeer 

Über der Nordsee wurden 18 Flugzeuge im Ein- 

4tz erfaßt. Im Raum Petsamo wurde schwache /jrtl- 

tigkeit, im Raum Tardö geringe Luftaufklärung 

obachtet. 

Eigene Luftaufklärung stellte am 1/10. in 

ngyearbyen noch dünne Rauchsäulen von den Kohlen 

Iden herrührend fest. 

gene Lage: 

Im Bereich KOK Norwegen wurden nach Korden 

Schiffe und ein Uboot, nach Süden 11 Schiffe 

leitet. Im Bereich Polarküste erlitten 15 Schiffp 

folge Geleitnangels Terzögerung. 

Chef Ski hat entschieden, daß im Nordraum 

Uboote verbleiben. Entsprechende Weisung von 

SJjJ. ist an Gruppe Nord / Flotte, Adm. Nordmeer, 
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Tag 

Ulirzeit 
Ort 

Wetter 

2«I0 »43 

Vorkoimiinifj.se 

III. lordsee ,Korwegen,UordLiGeff 

Kor 

8 ELK 

griff 

Uäiiere 

sondt 

bitte 

scen 

HOB 

d s e e : 

Tördlioh. Tersohelling vmd Ameland v.urden insgesan.t 

geräumt. Yon 1450 - 1710 OLr erfolgte Großan- 

USA-Bomberverbandes mit Jagdschutz auf Emden. 

B s. bei Luftkriegführung. 

BSH meldet, daß durch 2maliges Ablaufen für be- 

re Bälle Tiefwasserweg vorbereitet ist und er- 

t Zustimmung zum Breisuchen bzw. Räumen von Rest-* 

e 3. Wegeführung s. Bs. 1845. 

Erbetene Zustimmung ist von 3kl erteilt. 

wegen/Uordmeer : 

1. Bs mdlcre: 

Über der Hordsee wurden 18 Blugzeuge im Ein- 

satz erfaßt. Im Raum Petsamo wurde schwache Artl- 

Tctigkeit, im Raum Yardö geringe Luftaufklärung 

^obachtet. 

Eigene Luftaufklärung stellte am 1/10. in 

Ldngyearbyen noch dünne Rauchsäulen von den Kohlen 

hälden herrührend fest. 

2. E 

ir. 

13 

s: 

,;ene La~e: 

;ii 

Im Bereich KOK Horvfegen wurden nach Norden 

Schiffe und ein Uboot, nach Süden 11 Schiffe 

leitet. Im Bereich Polarküste erlitten 15 Schiff|s 

folge Geleitmangels Yerzögerung. 

Chef Ski hat entschieden, daß im Hordraum 

Uboote verbleiben. Entsprechende Weisung von 

ist an Gruppe Nord / Blotte, Adm. Hordmeer, 



27 - 

Tag 

Ulir/.eit 
Ort 

WVltci Kumnnisso 

2.10.43 

19 

PdU Norwegen und 2/Skl Bdü op ergangen. 

2/Sjil BdU op hat Abzug der Boote so geregelt, 

ein Pdü Norwegen 6 z.Zt. in See befindliche 

ä verbleiben, außerdem 5 Boote, die Im Oktober 

itzbereit werden, und ein 12. Boot, dessen Ein- 

termin noch nicht feststeht. Für den Einsatz im 

daß 

Boot 

eins 

satz 

Atlantik werden 9 Boote zurückgezogen. 

IT. Skagerrak, Ostsee-Eingänge, Ostsee. 

1. Feindlage: 

Aus der Kronstadt-Bucht wird nur schwache 

Artl.Tätigkeit gemeldet. SW-lich Windau und bei 

Sworbe ist wiederum ein LT-Flugzeug beobachtet wor- 

den, das erfolglosen Angriff auf D. "llordsturm” 

durchführte. 

brec 

wurd 

:fae Lage: 

Bei Schulzgrund wurde eine üine durch Sperr- 

:lher 13 geräumt, der dabei leicht beschädigt 

e. 

UOA. Ost übermittelt Meldung von Admiral Däne- 

mark, wonach die in der Nacht zum 2/10. in Dänemark 

chgeführte Judenrezzia zunächst ein Fehlschlag war, 

da sich der größte Teil der Juden auf Grund der um- 

laufenden Gerüchte versteckt hatte. Außerdem hat 

Massenflucht nach Schweden eingesetzt. 

Weiter meldet Adm. Dänemark, daß nach fernmündlicher 

Information seitens W.F.St. mit Beginn der Entlassung 

der dänischen Wehrmacht nächste Woche zu rechnen ist. 
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Ort 

UVllv! oiiionmmissc 19 

FdU Kcrwet;en. und 2/Skl EdU op er^an£en. 

2/5kl EdU op hat Abzug der Boote so geregelt, 

daß pfeit FdU Norwegen. 6 z.Zt. in See befindliche 

Boote verbleiben, außerdem 5 Boote, die im Oktober 

einsatzbereit werden, und ein 12. Boot, dessen Ein- 

satzternin noch nicht feststeht. Für den Einsatz im 

Atlantik werden 9 Boote zurückgezogen. 

IV. Skhgerrak, Ostsee-Eingänge, Ostsee. 

1. Feinnlage: 

Artl 

Swor 

den, 

durc 

brec 

ward 

mark 

eine 

Weit 

Info 

der 

Aus der Ilronstadt-Bucht wird nur schwache 

Tätigkeit gemeldet. ST?-lich Windau und bei 

■be ist wiederum ein LT-Flugzeug beobachtet vor- 

das erfolglosen Angriff auf D. "Nordsturm" 

Jhführte. 

oeLare: 

Bei SchulZcruni wurde eine Mine durch Sperr- 

her 13 geräumt, der dabei leicht beschädigt 

HO Ja Ost übermittelt Meldung von Admiral Däne— 

wonach die in der ITacht zum 2/10. in Dänemark 

durcjhgeführte Judenrezzia zunächst ein Fehlschlag war, 

da aich der größte Teil der Juden auf Grund der um- 

laufenden Gerüchte versteckt hatte. Außerdem hat 

Massenflucht nach Schweden eingesetzt, 

er meldet Adm. Dänemark, daß nach fernmündlicher 

rmation seitens W.F.St. mit Beginn der Entlassung 

dänischen Wehrmacht nächste Woche zu rechnen ist. 
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Tag 

Uhrzeit 
Ort 

Wetter Vorkommnisse 

2.10.4O 

(17) 

Adm. Dänemark entnimmt hieraus, daß auf Wertung von 

SS-F:•eiwilligen offenbar verzichtet wird. 

Der Geleit- und Transportverkehr im gesamten 

ie-Bereich wurde planmäßig durchgeführt. Aus dem 

3ere..ch des Fdll Ost und Adm. Ostland sind besondere 

Vorkommnisse nicht gemeldet. 

Osts 

ges 

schu1 

sich' 

werd 

Teil 

Wese 

mit 

24. 

Schi 

COT / Heimatstab Übersee teilt mit, daß im Ein- 

blic.: auf die Angriffe fdl. Torpedoflieger auf Laza- 

und Urlauberschiffe sowie auf Handelsschiffe im 

Verkehr von und nach dem Ostland dieser Verkehr ein- 

eilt werden muß, sofern nicht für Geleit- und Luft 

z Sorge getragen wird. (s.Fs. 2224). 

KOK Ost unterrichtet l/3kl nachrichtlich von 

Weisung an einschlägige Stellen, in der Lage und Ab— 

en für die Sicherung der Ostlandfahrer behandelt 

en. Abschrift gern. 1/Skl 27644/43 Gkdos. in ETB 

C Heft III. 

ntlich ist die Ausrüstung sämtlicher Ostlandfahrer 

ü cm Bordflak, die Einrichtung eines Flakrelaisge- 

leit:i von Kolkas bis Backofen durch 4 schwere SAT der 

. ^-Flottille sowie Flakgeleit besonders wichtiger 

i::fe und T. durch J.Vpfl. die hierfür aus Finnen- 

busen herangesogen wird, schLießlich Luftpatrouille 

durch Kampfgeschwader 102. Außerdem ist Eandelsschiff- 

fahru ersucht worden, scharfen Ausguck zu halten und 

das kassieren der Strecke Dommesnes - Libau im Korgen- 

grauon zu vermeiden. Bis alle Handelsschiffe mit Bord— 

flak ausgerüstet sind, ist anzustreben, ungeschützte 

Schi, fe in Kottenfahrt mit einem geschützten Schiff 

lauf 

in d 

Ski 

dels 

;n zu lassen. 

Hinsichtlich der Bewaffnung der Handelsschiffe 

Ostsee hat 1/Skl entsprechende Weisung an 

.u A ergehen lassen und gefordert, daß alle Han- 

chiffe wieder bewaffnet werden, die die Linie 

28 

Ort 

Wetter 

Osts 

Bere 

Vorkommnisse 

Adm. Dänemark entnimmt hieraus, daß auf Werbung von 

SS-F:-eimiXligen offenbar verzichtet wird. 

Der Geleit- und l'ransportverkehr im gesamten 

e-Bereioh wurde planmäßig durchgeführt. Aus dem 

oh des Pdl! Ost und Adm. Ostland sind besondere 

Yorkimmnisse nicht gemeldet. 

CE37 / heimatstab Übersee teilt mit, daß im Ein- 

blic.: auf die /mgriffe fdl. Torpedoflieger auf Laza- 

und Urlauberschiffe sowie auf Handelsschiffe im 

Verkehr von und nach dem Ostland dieser Verkehr ein- 

ollt werden muß, sofern nicht für Geleit- und Luft 

';z Sorge getragen wird. (s.Eo. 2224). 

UOE Ost unterrichtet l/3kl na.hrichtlich von 

Weisung an einschlägige Stellen, in der Lage und Ab— 

en für die Sicherung der Ostlandfahrer behandelt 

ges 

schu 

sich 

werden. Abschrift gern. 1/Skl 27644/43 Gkdos. in KTB 

Teil C Heft III. 

Wesentlich ist die Ausrüstung sämtlicher Ostlnudfahrer 

mit :: cm Eordflak, die Einrichtung eines Flakrelaisge- 

leits von Eolkas bis Backofen durch 4 schwere SAT der 

u4* .i-Flottille sowie Dlakgeleit besonders wichtiger 

fe und T. durch 3-Vpfl. die hierfür aus Einncn- 

busen herangezogen wird, schließlich Luftpatrouille 

durch Eampfgeschwader 102. Außerdem ist Eandelsschiff- 

ersucht worden, schorfen Ausguck zu halten und 

das kassieren der Strecke Dommesnes - Libau im Morgen- 

grauen zu vermeiden. Bis alle Handelsschiffe mit Bord- 

ausgerüstet sind, ist anzustreben, ungeschützte 

e in Hottenfahrt mit einem geschützten Schiff 

;n zu lassen. 

flak 

Schi4'-" 

lauf 

Ski 

Hinsichtlich der Bewaffnung der Handelsschiffe 

in der Ostsee hat 1/Skl entsprechende Weisung an 

-.u A ergehen lassen und gefordert, daß alle Han- 

delsschiffe wieder bewaffnet werden, die die Linie 
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Ort 

AVetter Vorkommnisse 20 

Ileme 

Aiiße 

sch« 

Ere 

an c 

U t 

1 / Öland-Südspitze nach. Korden passieren, 

■dem sollen nach Möglichkeit auch die finni- 

n Handelsschiffe bewaffnet werden. Das erste 

u chen in dieser Hinsicht ist bereits an 25/9. 

s Quartierneisteramt übermittelt worden. 

ootskriegführun 

Auf Grund der Erkenntnisse der Punkaufklärung 

wurde ^P-Streifen der Gruppe "Roßbach" nochmals um 

ach Korden verschoben und in die linie AD 8133 

verlegt. 

50 sm E 

AK 392S 

In 

düngen 

übrigen liegen aus demAtlantik besondere Kel- 

nicht vor. 

VI. 

Raum um 

If 

lantik 

Humber 

von den 

uftkriegführung 

England: 

1 3 meldet im Einsatz gegen England 60, im At- 

15 und im ilittelmeer 5 Plugzeuge. Im Zielgebiet 

vurden 56 Plugzeuge zur Verminung eingesetzt, 

en 4 nicht zurückgekehrt sind. 

Der Gegner flog 1640 - 1740 ühr mit 200 - 250 

meist 4-not. Flugzeugen über die Deutsche Bucht zum 

auf Emden. Zur Jagdabwehr starteten 244 eigene 

ge, die 3 Abschüsse erzielten, selbst aber 

uste hatten. In Emden wurde beträchtlicher 

ngerichtet. U.a. wurden auf den Kordseewerken 

Angriff 

Flugzeu 

10 Verl 

Schaden 

Schulte 

eine Helling und ein Uboot schwer beschädigt. Kerft 

& Bruns erhielt 30 Sprengbomben, die 95 «£ Pro- 
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Uhrzeit 

2.10.45 

Ort 
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llems 

Äuße 

ssh« 

Erg 

an. c 

1 / Öland-Südspitze nach. Korden passieren, 

■dem sollen nach Möglichkeit auch die fiuni- 

n Handelsschiffe beraffnet werden. Das erste 

uchen in dieser Hinsicht ist bereits aa 25/9. 

s Ohartierneisteramt übermittelt worden. 

U 1: 

T/P 

kv 

v/urde 

50 sm 1: 

AE 392S 

Ir 

düngen 

ootskriegführun 

f Grund der Erkenntnisse der Funkaufklärung 

'"-Streifen der Gruppe »Roßbach" nochmals um 

ach Korden verschoben und in die Idnue AD 8133 

verlegt. 

übrigen liegen aus demAtlantik besondere Mel- 

nicht vor. 

VI. I 

Raum ur 

If 

1antik 
Humber 

von den 

uftkriegführun 

England: 

meist 4 

Angriff 

Flugzeu 

10 Verl 

Schaden 

1 3 meldet im Einsatz gegen England 60, im At- 

15 und im lüttelmeer 3 Flugzeuge. Im Zielgebiet 
wurden 56 Flugzeuge zur Verminung eingesetzt, 

en 4 nicht zurückgekehrt sind. 

Her Gegner flog 1640 - 1740 Uhr mit 200 - 250 

■mot. Flugzeugen über die Deutsche Bucht zum 

auf Emden. Zur Jagdabwehr starteten 244 eigene 
ge, die 3 Abschüsse erzielten, selbst aber 

aste hatten. In Emden wurde beträchtlicher 

ngerichtet. U.a. wurden auf den Kordseewerken 

Schulte 

eine Helling und ein üboot schwer beschädigt 
Kerft 

& Bruns erhielt 30 Sprengbomben, die 95 «5 Pro- 
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Tag 

Ulirzeit 

Ort 

Wetter Vorkommnisse 

2.10-43 dultionsausfall verursaoli-teii. Sciiwimmaook mit Eran 

ist gesunken. Auf der Cassenswerft sind alle Uaschiine 

der 1'aseh.inenlialle und Schmiede zerstört. Sin Schwimm 

dock mit 7P-Boot ist gesunken, ein VP-Boot schwer 'be- 

schädigt. Produktionsausfall dieser Werft 75 ?S. 

Auf fer Staatswerft beträgt der Produktionsausfall 

7<>k Ein D., 2 Schlepper, 2 Schuten sind gesunken, 

weitere Fahrzeuge beschädigt. Verkehr auf Sms-Jade 

Kanal ist durch Schleusentreffer für 8-10 Sage 

unterbrochen. Außerdem wurden Karinekasernen und 

Arbeitsdienstlager schwer beschädigt. 

Offenbar rechnet der Gegner in Emden noch 

mit erheblicher Ubootsproduktion, möglicher 

weise in Erinnerung an den ersten Weltkrieg 

(Tatsächlich ist die Ubootsfertigung in 

Emden außerordentlich gering. 

In der Eacht zum 3/10. haben ca. 70 - 80 

seuge in der Deutschen Bucht und westl. Ostsee 

itlich starke Verminung durchgeführt. Etwa 

?lugzeuge sind über Belgien nach SUddeutschland 

pflogen und haben einen s chweren Angriff auf 

len durchgeführt, wo außer starken Häuserschäden 

erhebliche Industrieanlagen getroffen wurden 

Weitere 20 Flugzeuge führten Störangriffe über 

urg, Dortmund und Remseheidt mit nur geringen 

len durch. 

Flug 

verm 

300 

eing 

Künc: 

auch 

Düis o 

Schä 

Zum Angriff auf Wiener Heustadt am 1/10. wird 

nachträglich gemeldet, daß 81 Feindflugzeuge be- 

teil Lgt waren, von denen 6 durch Flak und 19 durch 

Jäger abgeschossen wurden. Insgesamt waren 47 eigene 

Jäger eingesetzt. Von den 25 Fortresses, die Feldkir( 

angriffen, vermutlich als Ausweichziel anstelle von 

Augsburg, wurden 2 in OberitäLien und 6 im Reichs— 

gebist durch Jäger abgeschcssen. Außerdem sind 8 
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2.10.43 dultionsa\i3fall verursachten.. Schwimmdock mit Kran 

ist gesunken. Auf der Cassenswerft sind alle Maschine 

der Maschinenhalle und Schmiede zerstört. Ein Schwimm 

dock mit VP-Boot ist gesunken, ein VP-Boot schwer be- 

schädigt. Produktionsausfall dieser Werft 75 $. 

Auf der Staatswerft beträgt der Produktionsausfall 

jot Ein D., 2 Schlepper, 2 Schuten sind gesunken, 

weitere Fahrzeuge beschädigt. Verkehr auf Ems-Jade 

Kanal ist durch Schleusentreffer für 8-10 Ta0e 

unterbrochen. Außerdem wurden Marinekasernen und 

Arbeitsdienstlager schwer beschädigt 

Offenbar rechnet der Gegner in Emden noch 

mit erheblicher Ubootsproduktion, möglichei- 

weise in Erinnerung an den ersten Weltkrieg. 

Tatsächlich ist die Ubootsfertigung in 

Emden außerordentlich, gering. 

In der Sacht zum 3/10. haben ca. 7C - 80 

Plugieuge in der Beutschen Bucht und westl. Ostsee 

vermutlich starke Verminung durchgeführt. Etwa 

300 Flugzeuge sind über Belgien nach Suddeutschland 

eingfeflogen und haben einen s chworen Angriff auf 

München durchgefuhrt, wo außer starken Käuserschäden 

auch] erhebliche Industrieanlagen getroffen wurden. 

Weitere 20 Flugzeuge führten Störangriffe über 

Düisourg, Dortmund und Hemscheidt mit nur geringen 

Schälen durch. 

nacht 

teilt 

Jage 

Jäge 

angr 

Augs b 

gebi 

Zum Angriff auf Wiener Keustadt am 1/10. wird 

räglich gemeldet, daß 81 Feindflugzeuge he- 

gt waren, von denen 6 durch Flak und 19 durch 

r abgeschcssen wurden. Insgesamt waren 47 eigene 

r eingesetzt. Von den 25 Fortresses, die Feldkirc 

Lffen, vermutlich als Ausweichziel anstelle von 

urg, wurden 2 in Oberitalien und £ im Deichs— 

5t durch Jäger abgeschcssen. Außerdem sind 8 
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lfot..andungen in der Schweiz gemeldet.Nach Angaben 

der 

der 

und 

litt 

Schweizer Presse hat die schweizer Plafc einzelne 

überfliegenden Amerikaner unter Feuer genommen 

mindestens einen Abschuß tatsächlich erzielt. 

elmeerraum: 

Lfl 2 meldet Aufklärungstätigkeit im Raum 

Korsika - Salerno - Palermo. Hach Verlust von 4 

Arados 196 im Transporteinsatz von Korsika werden 

diese Maschinen zurückgezogen. 

Iw.Kdo. Südost meldet eigenen Angriff auf 

Lems und Flugplatz Koos mit guter Trefferlage. 

Über Kreta wurden durch Jäger 2 Abschüsse er- 

zielt. Der Feind führte an der Heeresfront in 

Italien laufend Jabo- und Bordwaffenangriffe durch. 

2 Flugzeuge standen über Rom. 

In 1er Ägäis wurden 14 Aufklärungsflugzeuge beob- 

achtet. Auf Rhodos wurde ein Angriff von 6-8 

Fei idflugzeugen ohne Schadenswirkung durchgeführt. 

Ostfront: 

Lfl 4 het am 1/10. Bilderkundung der Schwarz- 

meerhc.fen durchgeführt. Erkenntnisse s. Feindlage 

Sch.varzes Keer. 

\Tes 

stö 

ges 

Lfl 5 hat mit 10 Flugzeugen Aufklärung geflogen, 

tl. Irland wurden 4 Handelsschiffe mit 3 Zer- 

rem und 2 Sicherungsfahrzeugen auf Kurs 210° 

lohtet. 
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Tag 
Uli mit 

Ort 
Wetter \'ork vommuifsse 21 

2.10.43 Kot 

der 

der 

und 

Kit 

.andungen in der Schweiz gemeldet.Ifaoli Angaben 

Schweizer Preise hat die schweizer Flak einzelne 

überfliegenden Amerikaner unter Feuer genommen 

mindestens einen Abschuß tatsächlich erzielt. 

eimeerraum: 

Ifl 2 meldet Aufklärungstätigkeit im Raum 

Korsika - Salerno - Palermo. Nach Verlust von 4 

Araios 196 im Transporteinsatz von Korsika werden 

die,3e Maschinen zurackgezo6en. 

Iw.Kdo. Südost meldet eigenen Angriff auf 

Lerjs und Flugplatz Koos mit guter Trefferlage, 

tibe : Kreta wurden durch Jäger 2 Abschüsse er- 

zielt. Der Feind führte an der Heeresfront in 

Italien laufend Jabo- und Eordwaffenangriffe durch. 

2 Flugzeuge standen über Rom. 

In 1er Ägäis wurden 14 Aufklärungsflugzeuge beob- 

achtet. Auf Rhodos wurde ein Angriff von 6-6 

Fei idflugzeugen ohne Schadenswirkung durchgeführt. 

Ostfront: 

mee 

Sch 

Lfl 4 h^t am 1/10. Bilderkundung der Schwarz- 

! rhc.fen durchgeführt. Erkenntnisse s. Feindlage 

.varzes Meer. 

stö 

ges 

•kfl 5 hat mit 10 Flugzeugen Aufklärung geflogen. 

Westl. Irland wurden 4 Handelsschiffe mit 3 Zer- 

cem und 2 Sicherungefahrzeugen auf Kurs 210° 

tchtet. 
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Tag 

Uhrzeit 

2.IC.43 

Ort 

Wetter 

VII. Kriegfülirung im lliitelmeer und Schwarzen Heer. 

indlage LIittelmeer: 

Ein vormittags in Gibraltar eingelaufener 

,'Iiidon-Hreuzer ist 0815 Uhr in den Atlantik ausge- 

Idufen. Ein Geleitzug aus 22 beladenen Frachtern 

verließ diesen Hafen am Abend in Richtung Llittel- 

meer. Euch Meldung von Kap Spartel passierte ein 

Ccnvoi aus 54 Frachtern, 10 1. mit 10 Zerstörern 

die Linie Kap Spartel - Kap frafalgar zwischen 

1700 und 1800 Uhr auf Ostkurs und durchfuhr die 

Gijbraltar-Snge 2000 Uhr. 

Aus dem westl. und ostwärtigen Mittelmeer liege 

Lulftaufklärungsmeldunaen nicht vor. 

S 
e 

f e 

G 

2 

Vo 

st 

Vorkommnisse 

ine 

Im Tyrrhenischen Keer ist bei der Landestelle 

alerno nach Grobauswerturg der Lichtbilderkundung 

e Zunahme an Kreuzern und größeren Landungsbooten 

stzustellen. Zwischen Salerno und Sizilien wurden 

ejleite nicht erfaßt. 0930 Uhr stand ein Kreuzer mi 

erstörern auf SC-Kurs 60 sm ostw. Cagliari. 

n Eeuanlandung bei Castellamare sind weitere Fest- 

etroffen. 

2. Eigene Lage Kittelceer; 

Hinenschiff "Pommern" hat Hinenaufgabe in der 

EaJcht zum 2/10. nach A.uslegen von 3 Sperrstüoken 

atgebrochen. Fortsetzung folgt in der Eacht zum 

3/10. Der Übersetzverkehr von Korsika mit Großschif- 

fen und Prähmen läuft planmäßig. U-Jäger 2210 wurde 

vor Porto Ferraio erfolglos von Feind-Uboot ange- 

griffen. 

- 52 - 

Tag 

Ulirzeit 

2.10.45 

Ort 

Wetter 

VII. 

Vorkommnisse 

KriegfUlo-ung im lüt-telmeer und Sctoarzen liaer. 

1. Fe indlape LIittelmeer: 

Ein vormittags in Gibraltar singelaufener 
nIjidon-nreuzer ist 0815 dir in den Atlantik ausge- 

laufen. Ein Geleitzug aus 22 beladenen Frachtern 

verließ diesen Hafen am Abend in Richtung Uittel- 

meer. Rach Meldung von Eup Spartel passierte ein 

Ccnvoi aus 54 Frachtern, 10 T. mit 10 Zerstörern 

die Linie Kap Spartel - Kap Trafalgar zwischen 

1700 und 1800 Uhr auf. Ostkurs und durchfuhr die 

GiJbraltar-IInge 2000 Uhr. 

Aus dem westl. und ostwürtigen Kittelmeer liegea 

L^ftaufklärungsmeldunaen nicht vor. 

S 
e 

f e 

Ge 

2 

To 

3t 

Im Tyrrhenischen lieer ist bei der Landestelle 

alerno nach Grobauswertung der Lichtbilderkundung 

e Zunahme an Kreuzern und größeren Landungsbooten 

stzustellen. Zwischen Salerno und Sizilien wurden 

leite nicht erfaßt. 0950 Uhr stand ein Ereuzer mi 

erstörern auf SC-Kors 60 em oetw. Cagliari. 

n Neuanlandung bei Castellamnre sind weitere Fest- 

ellungen nicht getroffen- 

2. Eigene Lage Ihttelmeer; 

lünenschiff "pommem" hat lünenaufgabe in der 

Ealcht zum 2/10. nach Auslegen von 5 Sperrstücken 

atgebrochen. Fortsetzung folgt in der Rächt zum 

5/10. Der Ubersetzverkehr von Korsika mit Großschif: 

fen und Prähmen läuft planmäßig. U-Jäger 2210 -vurde 

vor Porto Ferraio erfolglos von Feind-Uboot ange- 

griffen. 
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Tag 
Uhrzeit 

Ort 

Wetter Vorkommnisse 0 o 

2.10.43 

ur; "L 

in. !)[: 

2 Sr 

je • 

von 

senk 

stau 

siral 

An 30/9. ist in Venedig Hilfsminenleger 

ana", am 2/10. in Spezia lünenschiff nCrotonen 

ienst gestellt. 

0102 Uhr hat U 223 30 sm K0-v.'ärts Kap ?enes 

eff.r auf einem D. ven 10.000 BR2 gehört und 

inen Treffer auf einem Zerstörer und einem D. 

ö.OOO ERC "beobachtet. RdU Mittelaeer nimmt Ver- 

ging aller 3 Einheiten an. Rach Meldung U 81 

d in der Rächt fdl. Zerstörergruppe in Otranto- 

Be. TT 380 steuert Salerno-Bucht an. 

Dt. liarhdo. hat sofortige Eilubersendung von 

450 EüC nach Toulon für lünenunternehmen nördl. 

Korsika und vor ligurischer Küste mit "Pommern1! 

und "Aqui" erbeten. Ski hat Zuführung verfügbarer 

43I 3HC veranlaßt. Freigabe der Minen erfolgt je- 

doch erst nach Vorlage genauer Sperrplanung, da 

knappe lünenbestände Beschränkung der Minensperren 

auf lebiete eigener Verteidigungsmöglichkeiten er- 

fordern. 

an. 

ei 

z,ug 

Inse 

und 

Ber 

Ital 

tini 

stau 

zur 

Ski 

Min' 

der 

Dt. 

nig 

vorg 

Dt. Karkdo. Italien hatte am 4/9. Sperrung des 

gs zur mittl. Adria in der Linie Kap Sargano - 

1 Corcula mit 520 BMF oder 1260 EMC beantragt 

um Zuweisung von 2-4 Minenschiffen aus dem 

ich von Gruppe Süd gebeten. Eageentwicklung in 

ien ließ damals Sicherung der Ägäis und dalma- 

chen Küste als vordringlich erscheinen; zudem 

den weder Minen noch lünenträger ausreichend 

Verfügung. Dementsprechend wurde am 10/9. seitens 

Sperrvorhaben angelehnt und verfügbare Minen und 

träger zur Sicherung der Ägäis und Ostküste 

Adria Gruppe Süd zugesjrochen. Am 26/9. hat 

Karkdo. Italien Antrag wiederholt und beschleu- 

e Durchführung der Adria-Sperre durch Gruppe Süd 

eschlagen. Außerdem hat Dt. Markdo. zusätzlich 

en 
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Tag 

Uhrzcit 

Ort 

^ Vetter \Torkoin]iinisse O o 

2.10.43 

.ur nL 

in Dt 

2 Sr 

je ! 

von 

senk 

stau 

stral 

An 30/9. ist in Venedig Hilfsniinenleger 

ana", an 2/10. in Spezia Ilinenschiff "Crotone" 

ienst gestellt. 

0102 Dlir hat U 223 30 sm K0-v.ärts Kap Senes 

eff..r auf einem D. von 10.000 KRS gehört und 

inen Treffer auf einem Zerstörer und einem D. 

3.000 ERS beobachtet. FdU Hittelaeer nimmt Ver- 

r:ui.g aller 3 Einheiten an. Kaoh Heldurg ü 81 

d in der Eacht fdl. Zerstörergruppe in Otranto- 

ße. U 380 steuert Salerno-Bucht an. 

Dt. liartdo. hat sofortige Eilübersendung von 

450 jEKC nach Toulon für Uinenunternehmen nördl. 

Korsika und vor ligurischer Küste mit "Pommern'! 

und "Aqui" erbeten. Ski hat Zufünrung verfügbarer 

431 3110 veranlaßt. Freigabe der LIinen erfolgt je- 

doch erst nach Vorlage genauer Sperrplanung, da 

knappe Zünenbestänie Beschränkung der lünensperren 

auf lebiete eigener Verteidigungsmöglichkeiten er- 

fordern. 

an, uug 

Inse 

und 

Bere 

Xtal 

tini 

stan 

zur 

Ski 

Lüne 

der 

Dt. 

nig 

vorg 

Dt. liarkdo. Italien hatte am 4/9. Sperrung des 

gs zur mittl. Adria in der Linie Kap Sargano - 

1 Corcula mit 520 EÜF oder 1260 EkC beantragt 

um Zuweisung von 2-4 iünenschiffen aus dem 

ich von Gruppe Süd gebeten. Lageentwicklung in 

ien ließ damals Sicherung der Ägäis und dalma- 

chen Küste als vordringlich erscheinen; zudem 

den weder Kinen noch lünenträger ausreichend 

Verfügung. Dementsprechend wurde am 10/9. seitens 

Sperrvorhaben angelehnt und verfügbare Minen und 

nträger zur Sicherung der Ägäis und Ostküste 

Adria Gruppe Süd zugesprochen. Am 26/9. hat 

[ürkdo. Italien Antrag wiederholt und beschleu- 

e Durchfünrung der Adria-Sperre durch Gruppe Süd 

eschlagen. Außerdem hat Dt. Ksrkdo. zusätzlich 
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Tilg 

L'lirzcit 

Ort 

WVtli- X'i.rhii 

2.10.43 füi 

0 

da 

it 

vo: 

S-Eoots- und IdTP-Sinsatz vor Südliäfen der Ital 

küste 72 UIIB und 2C0 S14C erbeten und gemeldet, 

4 Indienststellung kleiner ital. Hinenträger mit 

1. Minen sov.'ie eines ÜPP für deutsche Minen be- 

steht . 

Letztgenannter Forderung hat l/skl entsprochen. 
S Tfa ist angewiesen, das lünenmaterial dem Sperr- 

waj'fenlcdo. Venedig zuzuführen. Bezüglich der Adria- 

Sperre erscheint 3kl bei der keineswegs beherrschtet 

Laie im Südteil der Adria und angesichts der knap- 

peifi Minenbestände auch weiterhinKonzentration der 

enverteidigung auf die Küstengebiete richtig. 

Dieselbe Auffassung vertritt Gruppe Süd, die außer- 

dem. meldet, daß Adria-Sperre vorläufig mit ilinen- 

tr^gern des Adn. Ägäis nicht durchgeführt werden 

kajm, weil sonst Gesamtminenvorhaben im Ägäis-Haum 

in Frage gestellt werden. 

1/Ski hat am 29/2» Gruppe Süd und Dt. llarkdo., 

hrichtlich Adm. Adria von ihrer Auffassung un- 

■richtet und Verantwortung für Sicherung des 

Adria-Seeraumes einschließlich des südl. Zugangs 

u-ippe Süd übertragen mit der Weisung, Möglichkei- 

tep. einer iünensicherung etwa auf Breite Ancona 

zu prüfen. Außerdem soll Gruppe Süd für lüinensiche- 

ruhg der Ostküate Adria baldmöglichst Absichten uni 

Bedarf melden. Dt. llarkdo. Italien soll die in Triäst 

erfaßbaren Minen und Minenträger auch an Gruppe Süc 

uni Adm. Adria melden, v/ährend GruppeSüd die Mög- 

lichkeit einer Abzweigung von lünenträgem aus der 

Ägäis für die Aufgaben im Adria-Seeraum und an der 

Cs[tkü3te dieses Gebietes zu prüfen hat. 

-Im 1/10. übermittelt Dt. Markdo. Italien 

Auffassung, daß Sperrung der Adria in Höhe Gargano 

EIS1 im Zusammenhang mit feiudwärts gelegten 

- n - 

T;iir 

t'luv.eit 
Ort 

Wetti-r Yorkoimjinissi 

2.10.43 

op 

La, 

Di? 

de: 

tr. 

ka^i 

in 

na 

te 

Id 

G: 

te 

zu 

ru 
Se 

er 

un 

li 

Ag 

Auf: 

füll S-Eoots- und LSP-Sinsatz vor Südliäfen der ital 

Osliküste 72 UID und 2C0 3ÜC erbeten und gemeldet, 

dad Indienststellung kleiner ital. Minenträger mit 

it4l. Kinen sowie eiiies MPP für deutsche Minen be- 

vo^steht. 

letztgenannter Forderung hat l/Skl entsprochen, 

a ist angewiesen, das Minenmaterial dem Sperr— 

4fenkdo. Venedig zuzuführen. Bezüglich der Adrie 

orre erscheint Ski bei der keineswegs beherrschtet: 

e in Südteil der Adria und angesichts der knap- 

. Minenbestände auch weiterhinKcnzentiation der 

enverteidigang auf die Küstengebiete richtig, 

selbe Auffassung vertritt Gruppe Süd, die auBer- 

meldet, daS Adria-Sperre vorläufig mit Kinen- 

gern des Ada. &gäis nicht durchgeführt werden 

m, weil sonst Gesamtminenvorhuben ia Ägäis-Haum 

Präge gestellt werden. 

l/Skl hat am 29/9 • Gruppe Süd und Dt. Ilarkdo., 

;hrichtlich Ada. Adria von ihrer Auffassung on- 

richtet und Verantwortung für Sicherung des 

ia-Seerauaes einschließlich des südl. Zugangs 

ippe Süd übertr-^en mit der Weisung, Möglichkei- 

einer Minensicherung etwa auf Sreite Ancona 

prüfen. Außerdem soll Gruppe Süd für Kinensiche- 

g der Ostküste Adria baldaöglicnst Absichten uni 

larf melden. Dt. Markdo. Italien soll die in Iriäs 

faßbaren Minen und Minenträger auch an Gruppe Süc 

1 Ada. Adria melden, während GruppeSüd die Mög- 

chkeit einer Abzweigung von Minenträgem aus der 

äis für die Aufgaben im Adria-Seeraua und an der 

tküste dieses Gebietes zu prüfen hat. 

Am 1/10. übermittelt Dt. Markdo. Italien 

fassung, daß Sperrung der Adria in Höhe Gargano 

t BMP im Zusammenhang mit feiudwärts gelegten 
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l’^o 

l'lii r/ it 

Ort 

Weiter 
Vorkommnisse 23 

2.10.43 Uucotssperren aueä. ohne Uherwachurigsüiöglichkeit eine 

Feindahtion in der Adria insbesondere einen Vorstoß 

in dos Partisanengebiet mit Landungsmitteln ent- 

scheidend hindern bzw. aufhalten kann. Dt. llarkdo. 

bittet dazu Zuführung nach Venedig zu erhöhen. 

Hafer, ital. Ostküste werden mit ital. Ilinen gesperrt. 

l/Skl hat Gruppe Süd angewiesen, Anregung Karkdo. 

Italien im Rahmen vorhandener Kögliohkeit zu prüfen, 

und I 

Liiner 

nich 

hinge 

t. Markdo. Italien unterrichtet, daß weitere 

.Zuführung, abgesehen von 100 Reißbojen, vorerst 

möglich ist, und auf Rückgriff auf ital. Minen 

wiesen. 

3. Bereich Marinegruppe Süd: 

a.) Ac. 

b) U. 

ur. 

s 

di 

na: 

Von den aus Hord-Adria nach Süden steuernden 

DJ ist Motorschiff "Pozarica" auf Marsch Triest - 

Cättaro in Zara eingelsufen, da Strecke südl. 

«henio wegen Artl.Beschuß von Land nicht passier- 

b4r ist. D. "Dea Maroella" ist auf gleichem v?eg 

dqrt wahrscheinlich versenkt werden. D. "Merano" 

Ist zurückgelaufen. 

Einflug stärkeren fdl. Luftverbandes am 1/10. 

ndchm. im Raum Suda-Bucht wurde durch eigene Jäger 

zersprengt. 3 Abschüsse wurden erzielt. 

Unter Stichwort "Eisbär" ist am 1/10. Landung! 

emehmen gegen Koos angelaufen. Heerestruppen 

i|nd auf D. und Kriegsfahrzeugen eingeschifft, 

e in 3 Gruppen aus Piräus, Suda und Iraklion 

slaufen und sich westl. Karos treffen. 

- 35 - 

T; g 

rin?, it, 

Oit 

Wetter 
Vorltommnisse 23 

2.10.43 oll UüO 

J'Eind 

in de 

Eohei 

bitte 

ssperren. aucii ohne übcrwacliun^smöglichkeit eine 

aktion in der Adria insbesondere einen Yorstoß 

s Partisonengebiet mit Landungsmitteln ent- 

dend hindern bzw. aufhalten kann. Dt. Uarkdo. 

t dazu ZufLnrung nach Venedig zu erhöhen. 

Hüferl ital. Ostküste werden mit ital. ilinen gesperrt. 

l/Skl, hat Gruppe Süd angewiesen, Anregung liarmdo. 

Italien im Rahmen vorhandener Möglichkeit zu prüfen, 

und I 

Miner 

nich 

hinge 

3. Bereich Marinegruppe Süd; 

a) Ac 

b) M 

ur 

s 

di 

t. Markdo. Italien unterrichtet, daß weitere 

Zuführung, abgesehen von 100 Reißbojen, vorerst 

möglich ist, und auf Rückgriff auf ital. Minen 

•wiesen. 

rna: 

Von den aus Ilord-Adria nach Süden steuernden 

DJ ist Motorschiff "Pozarica" auf Marsch Triest - 

Cättaro in Zara eingelcufen, da Strecke südl. 

ehenic wegen Artl.Beschuß von Land nicht passier- 

b4r ist. D. "Dea Marcella" ist auf gleichem leg 

dqrt wahrscheinlich versenkt werden. D. "Merano" 

iqt zurückgelaufen. 

Einflug stärkeren fdl. Luftverbandes am 1/10. 

nächm. im Raum Suda-3ucht wurde durch eigene Jäger 

zersprengt. 3 Abschüsse wurden erzielt. 

Unter Stichwert "Eisbär" ist am 1/10. Landung 

temehmen gegen Koos angelaufen. Heerestruppen 

ijnd auf D. und Kriegsfahrzeugen eingeschifft, 

e in 3 Gruppen aus Piräus, Suda und Iraklion 

slaufen und sich westl. Karos treffen. 
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Tag 

Uhrzeit 
Ort 

Wetter 

ilQ-4?. 

(18) 

Seaan 

Ciief 

Soos 

bislie 

tführung liat Adm. Ägäis, taktische Führung in See 

21- Jagdflottille. Durchführung der Landung auf 

ist an 3/lC. 0400 Uhr vorgesehen. Unternehmen ist 

r planmäßig verlaufen. 

0) Schv/srzes Ueer; 

Feindlage 

Schis 

einei 

Uhool 

Scho 

rumpi 

8 Fre 

In Oi 

auf 

Vorkommnisse 

Hach Bildauswertung vom 1/10. lagen in Poti ein 

chtschiff, 1 schwerer Kreuzer, 2 Zerstörer, davon 

im Dock, 6 ULoote, davon 3 im Dock, 7 E-Boote, 

swohnschiff "Eewa", 15 Frachter u.a. In der 

| imündung wurde 1 Kreuzerrumpf und ein Zerstörer- 

ausgemacht, außerdem 2 Uboote, 3 S-Boote, ein T., 

chter und andere Fahrzeuge festgestellt. 

scheintschirl lagen 3 Uhoote, 6 R-3oote, davon 4 

lip, ferner 2 Uoootshegleiter. 

Elger.e Lage; 

wo 2 

ausfs 

2ert = 

ger 

ausgs 

den 

ohne 

KAI 

küstf 

gefü. 

auf 

Fdl. Luftangriffe richteten sich auf Feodosia, 

R-Boote schwer heschädigt wurden und Personal- 

.lle eintraten, soyiie gegen Ssenna^a und auf Geleit 

ch - Feodosia. Ein Abschuß wurde durch eigene Jä- 

emeldet. 

In der Rächt zum 2/10. standen R-Boote vor Süd- 

ing der Kertschstraße ohne Feindsichtung. Sie wur- 

1 eim Einlaufen in Feodosia durch fdl. Flugzeuge 

Erfolg mit Bomben angegriffen. Auch auf die LIFP u4d 

. den VP-Streifen nördlich und südlich der laman- 

wurden am Zage wiederholte Luftangriffe durch- 

t. Auf Rückmarsch von SUdtananküste sind 2 IIFP 

ine gelaufen und in ^otalverlust geraten. 

U 9 ist von Konstanza ins Op.Gebiet ausgelaufen. 

üir 
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Tag 

Uhrzeit 

(18) 

Ort 

)('etter 

Gesaj 

Ciief 

ZOO 3 

bishe 

tf^jirong iat Adm. Ägäis, taktische Führung in See 

21* Jagdflottille. Durchführung der Landung auf 

iot an 3/IC. 0400 Uhr vorgesehen. Unternehmen ist 

r planmäßig verlaufen. 

Feine 

Vorkommnisse 

o) Schvierzes Zeer: 

Bfeoh Bildauswertong vom 1/10. lagen in Foti ein 

Schlachtschiff, 1 schwerer Kreuzer, 2 Zerstörer, davon 

einei im Dock, 6 Uboote, davon 3 im Dock, 7 E-Boote, 

Uboo-f swohncchiff "Ee-wa", 15 Frachter u.a. In der 

Schpyim-mdung wurde 1 Kreuzerrumpf und ein Zerstörer- 

rumpl ausgemacht, außerdem 2 Uboote, 3 S-Boote, ein T., 

8 Frechter und andere Fahrzeuge festgeetellt. 

01 £chemtsehiri lagen 3 Uboote, 6 R-3oote, davon'4 

auf Slip, ferner 2 Ubootsbegleiter. 

Eigen 

wo 2 

ausfs 

Kert 

ger ( 

ausgs 

den 1 

ohne 

UAL 

küstf 

gef ii 

auf 

Fdl. Luftangriffe richteten sich auf Feodosia, 

R-Boote schwer beschädigt wurden und Personal— 

Ile eintraten, sovile gegen Ssennaja und auf Gelei- 

ch - Feodosia. Ein Abschuß wurde durch eigene Jä- 

emeldet. 

In der llacht zum 2/10. standen R-Boote vor Süd- 

eng der Kertschstraße ohne Feindsichtung. Sie wur- 

eim Einlaufen in Feodosia durch fdl. Flugzeuge 

Erfolg mit Bomben angegriffen. Auch auf die UFP ur 

L den VP-Streifen nördlich und südlich der Paaan 

wurden am Lage wiederholte Luftangriffe durch- 

t. Auf Rückmarsch von SUdtananküste sind 2 UFP 

■ine gelaufen und in ^otalverlust geraten. 

U 9 ist von Konstanza ins 0p.Gebiet ausgelaufen. 

ülr 
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Tag 

Uhrzeit 
Ort 

^Vetter Vorkommnisse 24 

2.10-43 

gerne 

la übrigen sitnl besondere Vorkonmnisse nicht. 

Idet. 

TIXI. ],age Ostasien. 

Be; ondere Meldungen liegen nicht vor. 

C/Skl. 

c> 
y1/ a l 
'/n 

X h (Kr) 

- 37 - 

Tag 

Uhrzcit 
Ort 

^ Vetter \’orkommnisse 24 

2.10.4: 
gerne: 

In übrigen sind bescnäere Vorkonnnisse niciit. 

Idet. 

'4T 

YIII. jtage Ostasien. 

Besondere Meldungen liegen niciit vor. 

C/Skl. 

1/ 

7a I b (Zx) 



38 

Tag 

Uhrzcit 

Ort 

Wetter 
Vor]. rkonnnnisKc 

38 

Tag 

Uhrzoit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 
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Tag 
Ulnr.cit 

?•IQ•43 
Sonntag 

Ort 

Wcttci Vorkommnisse 25 

Politischer Lageüherblich. 

Hi.ch engl. Presseberichten haben Spanien, Schweiz, 

Schwed(:n und Portugal beschlossen, neue faschistisch- 

republ:Jianische P.egierung Italiens zunächst nicht 

anzuerhennen. Jedoch v;ird auch die Badoglio-Regierung 

von diesen ländern noch nicht erkannt. 

N 
russis 

H 
bester 

ch schwedischen Berichten aus London hat sich 

h# - polnische Spannung so verstärkt, daß Ent- 

stehung einer interalliierten Krise befürchtet wird. 

Churchi.lls Staatskunst werde auf bisher schwierigste 

Probe gestellt, um Konflikt zu verhindern. 

ch Reuterbericht aus Washington aus angeblich 

;uständiger Quelle wird Eröffnung zweiter Europa- 

front auf Grund schneller lageentwicklung in Rußland 

.lien un sehr als einen Kcnat gegenüber Quebec- und 11 

plan vtirverlegt. General üarshall bereite Abreise nach 

Europa vor. Europa werde vom britischen, USA und russi- 

schen Oberkommando jetzt als einziger Kriegsschauplatz 

betrachtet. Alle Maßnahmen seien angelaufen. Die prak- 

tische Durchführung werde Hauptberatungsgegenstand 

bei demnächst beginnenden alliierten Stabsbesprechungen 

bilden. 

Nach IKS hat USA-Staatsdepartment als Vorbereitung 

zur Dreimächtekonferenz in London oder Moskau einen 

Plan über Nach^kriegszusammenarbeit mit Rußland ausge- 

arbeitet, der System zur Aufrechterhaltung dauerhaften 

Friedens vorsehe. Hach Reuter hat USA angesichts russi- 

schen Widerstandes auf Verlegungsabsicht der Konferenz 

von Moskau nach London verzichtet. 

Englische Zeitungen erörtern erneut Möglichkeit 

portug: esischer Kriegserklärung an Japan. 
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I T"s 
Unzeit 

?-l--43 
Sonntag 

Ort 
Wetter Vorkommnisse 25 

Politischer liigeüberblick. 

Ki.ch engl. Presseberichten haben Spanien, Schweiz, 

Schweden und Portugal beschlossen, neue faschistisch- 

republ:ionische P.egieruug Italiens zunächst nicht 

anzueriiennen. Jedoch wird auch die Badoglio-Regierung 

von diesen ländern noch nicht erkannt. 

R 

russis 

bester 

ch schwedischen Berichten aus London hat sich 
;h# - polnische Spannung so verstärkt, daß Ent- 

stehung einer interalliierten Krise befürchtet wird. 

Churchc.lls Staatszunst werde auf bisher schwierigste 

Probe gestellt, um Konflikt zu verhindern. 

Uc.ch Reuterbericht aus Washington aus angeblich 

;uständiger Quelle wird Eröffnung zweiter Europa- 

front auf Grund schneller Lageentwicklung in Rußland 

und Italien un nehr als einen Kcnat gegenüber Quebec- 

plan vtirverlegt. General üarshall bereite Abreise nach 

Europa vor. Europa werde vom britischen, USA und russi- 

schen Oberkommando jetzt als einziger Kriegsschauplatz 

betrachtet. Alle Maßnahmen seien angelaufen. Eie prak- 

tische Durchführung werde Kauptberatungsgegenstand 

bei demnächst beginnenden alliierten Stabsbesprechongen 

bilden 

üb 

H 
zur Drc 

Plan 

arbeit 

Priedei. 

sehen 

von Ko: 

ch IES hat USA-Staatsdepartment als Vorbereitung 

imächtekonferenz in London oder Moskau einen 
•er Rnch^kriegsZusammenarbeit mit Rußend ausge- 

t, der System zur Aufrechterhaltung dauerhaften 

s vorsehe. Rach Reuter hat USA angesichts russi- 

Viderstandes auf Verlegungsabsicht der Konferenz 

•kau nach London verzichtet. 

Eiglische Zeitungen erörtern erneut Möglichkeit 

portugiesischer Kriegserklärung an Japan. 
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Die leilstreiks in der engl. Eustungsindasirie 

Erzielung von lohnerhöiningen dauern an. 

(19) 

lagebespreoliung bei Cbef Ski. 

I) Heereslage : 

G-esamtkanpflage an der Ostfront ist befriedi- 

gend. Größere Eampfliandlungen Haben am 2/10. 

nicht stattgefunden.. 

Italien: Räumung Korsikas soll mit Ablauf 

des 3/10. beendet sein. 

Der Eiilirer Hat angeordnet, daß Linie Gaeta - 

Crtona endgültig zu Halten ist, 2 Divisionen werd 

aus Korditalien zugeführt. In Erfolgsfalle wird 

damit Aufgabe Eens vermieden werden. 

en 

Die Säuberung im Raum Görz ist beendet. Ent- 

sprechende llaßnahmen schließen sich für Gebiete 

Pola, Triest, Eiume an. 

II) Eüch Mitteilung von A-dn.E.H.Qu. hat der Rüh- 

rer Besorgnis geäußert betr. möglicher Eeindlan- 

dung auf der Krim und hält Konzentration aller 

Marinekräfte zur Abwehr für erforderlich. 

Chef l/skl neidet dazu, daß zur Krimvertei- 

digung zur Verfügung stehen: 

6 Uboote, davon 3 KD, 10 S-Boote, davon 4- KB. 

17 E-Boote, davon 12 KB, 7 MAL, davon 6 KB, 4 

Asow-Meer, Rest Südkrim. 5 ital. CB-Boote, alle KI. 

98 KEP, davon 70 KB, hiervon 35 für steigende 

Geleitaufgaben in westTichv/. Meer erforderlich. 
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Uhrzeit 
Ort 

Wetter 
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5-10-4: Die Teilstreilrs in. der engl. Rüstungsindustrie 

Erzielung von lohnerliöliungen dauern an. 

Lagebesprechung bei Chef Ski. 

I) Heereslage : 

Gesamtkanpflage an der Ostfront ist befriedi- 

gend. Grölers Ehnpfhandlungen haben am 2/10. 

nicht stattgefunden. 

Italien: Räumung Korsikas soll mit Ablauf 

des 3/10. beendet sein. 

Der Rührer hat angeordnet, daß Linie Gaeta - 

Crtcna endgültig zu halten ist, 2 Divisionen werden 

aus Eorditalien angeführt. In Erfolgsfalle v;ird 

damit Aufgaue Rems vermieden werden. 

Die Säuberung im Raum Görz ist beendet. Ent- 

sprechende Haßnahmen schließen sich für Gebiete 

Pola, Triest, Fiume an. 

(19) 

II) Euch Mitteilung von Adn.F.K.Qu. hat der Füh- 

rer Besorgnis geäußert betr. möglicher Feindlan- 

dung auf der Krim und hält Konzentration aller 

Uarinekräfte zur Abwehr für erforderlich. 

Chef 1/Skl neidet dazu, daß zur Krimvertei- 1 

digung zur Terf-gung stehen: 

6 Uboote, davon 3 ZB, 10 S-Boote, davon 4 KB. 

17 R-Boote, davon 12 KB, 7 MAL, davon 6 KB, 4 

Ascw-Meer, Rest Südkrim. 5 ital. CB-Boote, alle KI. 

98 MFP, davon 70 KB, hiervon 35 für steigende 

Geleitaufgaben in west/.fichw. Meer erforderlich. 
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Sonntap; 

(20) 

(21) 

OH 

Weller Volle onmmisso 2G 

Ruiaänische Seestreitliräfte kennen zur Erim- 

Vert iidlgung nicht eingesetzt werden. 

uführtmg weiterer deutscher Kräfte aus Heimat 

nich: möglich wegen in allen Bereichen gleichermaßen 

auf las äußerste angespannter Lage. Reserven nicht 

mehr vorhanden. 

Chef Ski Befiehlt, Adn. F.H.Qu. umgehend ent- 

sprechend zu informieren und auf Plottenhaupro- 

sramii 1943, das dringendsten Kräftebedarf der Kriegs- 

marite sicherstellen soll, hinzuweisen. 

Entspr. ks. 1/skl 27720/43 Skdos. in ETB 
Teil C Heft HY a. 

III) 

mündl 

sich 

Auffk 

die 

am 3, 

2773 

soll 

Bahn, 

begi 

Am 2/10. abends hat OKff / W.F.St. 1/Skl fern- 

ioh durch Sachbearbeiter informiert, daß hin- 

;lich Entlassung dänischer lehrmachtangehöriger 

.ssung geändert sei. Es bestehe die Absicht, 

Intlassung - auch der Berufssoldaten - in den 

nächsten Tagen durchzuführen. 

Entsprechende Weisung des OKW / Vf.E.St. ist 

'10. abends eingegangen. Abschrift gern. I/Bkl 

j/43 Gkdos. in KTB Teil C Heft III. Danach 

Werbung für Schalburg-Eorps, Wasserschutz und 

chutz nach Entlassung der TJ.0. und Llannschaften 

.;inen. 

Ob diese Werbungen nach dem, was inzwi- 

schen geschehen ist, noch sehr aussichts- 

reich sein werden, steht dahin. 

Weiter berichtet Chef 1/Skl über Schwierigkeit, 

die sich hinsichtlich dt. / engl. Schwerverwundeten- 

austausches daraus ergibt, daß Reichsaußenminister 

es ablehnt, dem Führer das Ergebnis der bisherigen 

ondlungen zu melden und damit Einhaltung des Yerh 
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Tag 

Uh izfi t 

Oit 

Weiter Voile oiiimnissü 2G 

3.1C.43 

aaete 

(20) 

(21) 

Vsrt 

nich.' 

Siif 

mehr 

spre 

gr, 

ma: 

Teil 

Rumänische Seesirei-tfcräfte können zur Eric- 

ildijung nicht eingesetzt werden. 

Zuführung weiterer deutscher Erüfte aus Heimat 

j möglich wegen in allen Bereichen, gleichermaßen 

las äußerste angespannter Lage. Reserven nicht 

vorhanden. 

Chef Snl Befiehlt, Alm. F.H.Qu. umgehend ent- 

:hend zu informieren und auf Flottenhaupro- 

i 1943, das dringendsten Kräftebedarf der Kriegs- 

L6 sicherstellen soll, hinzuweisen. 

Entspr. Ps. l/skl 27720/43 Gkdos. in ETB 

C Heft XIV a. 

nünd 

sich 

Aufffc. 

die 

am 3, 

2773 

soll 

Bahn, 

begi 

III) Am 2/10. abends hat OKf? / Yf.P’.St. 1/Skl fern- 

ich durch Sachbearbeiter informiert, daß hin- 

lich Entlassung dänischer TTehrmachtangehöriger 

ssung geändert sei. Es bestehe die Absicht, 

ntlassung - auch der Berufssoldaten - in den 

nächsten Tagen durohzufUhren. 

Entsprechende Weisung des CK7 / ’J.E.St. Ist 

'10. abends eingegangen. Abschrift gern. l/3kl 

i/43 Gkdos. in KIB Teil C Heft III. Danach 

Werbung für Schalburg-Korps, Wasserschutz und 

chutz nach Entlassung der U.O. und Mannschaften 

.:inen. 

Ob diese Werbungen nach dem, was inzwi- 

schen geschehen ist, noch sehr aussichts- 

reich sein werden, steht dahin. 

Weiter berichtet Chef 1/Skl über Schwierigkeit, 

die sich hinsichtlich dt. / engl. Schwerverwundeten- 

austausches daraus ergibt, daß Reichsaußenminister 

es a'ilehnt, dem Führer das Ergebnis der bisherigen 

undlungen zu melden und damit Einhaltung des Verhi 
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Ort 

Wetter Vorkommnisse 

?-10.45 

Sonnt p.s: 

(22) 

vo 

17 e 

iLei: 

mö 

gr4: 
Yi 

Ei:*.’ 

ve 

'2'geseh.enen Termins (12/XO.) in Frnge gestellt ist 

endgültige Teisung des Führers nicht noch 

ite erwirkt wird, ist Einhaltung des Termins nicht 

i^lich. Käheres s. ET3 Teil C Heft VIII. 

Chef Ski befiehlt, daß Chef des Stabes Eeeres- 

.ppe B von ablehnender Bntscheidung betr. Kndg. 

eadm. Huge zu unterrichten ist mit besonderem 

Lweis, daß Vizeadm. Rüge kein Fachmann für Küsten- 

rteidigungsfragen ist. 

I) 

alr fa 

Ski 

le 

bai' 

Besonderes. 

Schiffsbaukommission - ühterkommission Landung 

zeuge - hat am 28/9. mitgeteilt, daß die von 

geforderte sofortige Eerrichtung einer Baustel- 

für UFP's und hAJj in Saloniki nicht durchführ- 

sei. 

Ski muß demgegenüber mit allem Eachdruck auf 

ihrer Forderung bestehen. Sie kann für die umfang- 

reichen Aufgaben des Minen- und (Jeleitdienstes, 

der U-Jagd usw. sowie als Lastenträger auf MFP's 

der Ägäis nicht verzichten. Siebelfähren sind 

für diese Aufgaben nur bedingt brauchbar. Ski 3u A 

sucht daher Schiffbaukommission, beschleunigt das 

Erforderliche zu veranlassen, damit die verlorene 

Zeijt wieder eingeholt werden kann. 

II) 

Bo 

ba 

Zi 

sa 

1/Skl / S (Vizeadm. V/eichold) hat mit Fürst 

ghese materiellen und personellen Stand verfüg- 

en ital. Sonderkampfmittel festgestellt mit 

sl baldiger Herstellung der Ejapfkraft und Ein- 

;zes. Seitens Ski wird an Aufstellung 10. HAS- 

ttille als italienisches Freikorps mit ital. 
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Ulirzcit 
Ort- 

Wetter 

5.10.45 

Sonntp.s 

(22) 

Voikommn#sl 

VO 

r,'e 

iiei.' 

mö, 

6*4: 

Vi 

Hi4' 

ve 

rgesehenen Termins (12/10.) in Fr .ge gestellt ist 

nn endgültige (Teicung des Johrers nicht noch 

ite envirkt wird, ist Einhaltung des Termins nicht 

i^lich. Käheres s. KT3 Teil C Heft YIII. 

Chef Ski befiehlt, daß Chef des Stabes Heeres- 

.ppe B von ablehnender Entscheidung betr. Kmdg. 

eadm. Huge zu unterrichten ist mit besonderem 

iweis, daß Yizeadm. Enge kein Fachmann für Hüsten- 

!3’teidigungsfragen ist. 

I) 

slx f, 

sk: 

le 

bae1. 

ihr 

dcj 

in 

füa 

er: 

Besonderes. 

Schiffsbaukommission - Unterkommission Landung 

zeuge - hat am 28/9. mitgeteilt, daß die von 

geforderte sofortige Eerrichtung einer Baustel- 

fiir HFP's und —iL in Saloniki nicht durchfükr- 

sei. 

Ski muß demgegenüber mit allem Hachdruck auf 

er Forderung bestehen. Sie kann für die umfang- 

reichen Aufgaben des Ihnen- -und Geleitdienstes, 

U-Jugd usw. sowie als Lastenträger auf UFP1s 

der Ägäis nicht verzichten. Siebelf ähren sind 

diese Aufgaben nur bedingt brauchbar. Ski 3u A 

ucht daher Schiffbaukommission, beschleunigt das 

Erforderliche zu veranlassen, d mit die verlorene 

Zejjt wieder ein^eholt werden kann. 

II) 

Bo 

ba 

Zi 

sa 

Fli 

1/Skl / S (Yizeadm. Weichold) hat mit Fürst 

ghese materiellen und personellen Stand verfüg- 

en ital. Sonderkampfmittel festgestellt mit 

:1 baldiger Herstellung der Empfkraft and Ein- 

;zes. Seitens Sul wird an Aufstellung 10. LIAS- 

ttille als italienisches Freikorps mit ital. 
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Ort 
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3.10.43 

Sonntag 

(23) 

Personal unter Führung Borgh.eses gedacht, da 

eigene Kräfte zur Aufstellung deutscher Formation 

nicht vorhanden sind und Heuaushildung zu lang- 

wierig sein würde. Formation Borghese wäre Adm. 

Legnani zu unterstellen. Dt. harhdo. Italien würde 

bei legnani Binsatzforderungen stellen, durch 
Fl • 

Y.G. zu 10. HAS/oeren Ausbildung, lätigkeit und 

Verhalten überwachen und Herstellung der KB sowie 

laufende materielle Hotwendigkeiten durch ital. 

Werft- und Industriekapazität über Yfehrmachtsbe- 

fehjLshater fördern. 

Dt. liarkdo. Italien wird von Ski über diese 

Platung in Kenntnis gesetzt und unterrichtet, daß 

Borghese am 3/10. nach Rom abreist, um mit Adm. 

legiani Verbindung aufzunehmen. Die Stellung des 

bisherigen dt. V.O. des CE7 / Abw. zu 10. HAS-Fl. 

bleibt zunächst unberührt. 

III) 

3tüt 

ruhi 

Fra, 

s 

ang 

des 

gr 
ent 

von 

fol 

hanjl 

Hin 

und 

Art 

i/s: 
Gkdb 

Zu der von 1/Skl angestellten Erwägung über 

e fdl. LIinenoffensive gegen eigene Uboots- 

zpunkte in Biscaya (s. KTB 5/8.) liegen die 

äforderten Stellungnahmen der Gruppe West und 

BSW inzwischen vor. Beide Stellen stimmen den 

idsätzli chen Ausführungen der l/Skl voll zu und 

halten - insbesondere seitens BSW - eine Reihe 

Anträgen und Anregungen, die im einzelnen ver- 

t worden sind bzw. Ski noch beschäftigen. Be— 

eit sind alle Maßnahmen zur Minenbekämpfung, 

nabwehr einschl. navigatorischer Hilfsmittel 

zwar sowohl technischer als auch taktischer 

Im einzelnen ist weitere Behandlung aus Vfg. 

:1 I E 26140/43 Gkdos. und 1/Skl I S 27542/43 

s. in Akte I E 15 Bd 3 zu entnehmen. 
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Ui • 

3.10.43 

Sormt-g 

(23) 

Perfeonal untsr I’^Lmng Borgheses gedacht, da 

eig5ne Kräfte zur Aufstellung deutscher Bormaticn 

nicht vorhanden sind und Eeuaushildung zu lang- 

7/ie:rig sein würde. Bornation Bcrghese wäre Adm. 

ani zu unterstellen. Bt. Earhdo. Italien würde Legp 

bei 

Y.O 

Ter 

legnani Binsaizforderungen stellen, durch 
Bl. 

zu 10. ÜAS/deren Ausbildung, Tätigkeit und 

halten überwachen und Herstellung der KB sowie 

laufende materielle Eotwendigkciten durch ital. 

Tier Ct- und Industriekapazität über Tehrmachtsbe- 

fehlshaber fördern. 

Plahi 

Bor, 

Bagni 
bis 

ble 

Dt. Uarkdo. Italien v;ird von Ski über diese 

Lung in Kenntnis gesetzt und unterrichtet, daB 

■ghese am 3/10. nach Ron abreist, um mit Adm. 

.ani Verbindung aufzunehmen. Die Stellung des 

herigen dt. V.O. des CKT / Abw. zu 10. MAS-Bl - 

Lbt zunächst unberührt. 

III) 

Bra, 

stüt 
ang 

des 

gruhi 

entfü 

von 

fol 

han& 

Hin 

und 

Art 

i/s: 
Gkdb 

Zu der von 1/Skl angestellten Brwägung über 

e fdl. Hinenoffensive gegen eigene Uboots- 

zpunkte in Biscaya (s. KTB 5/8.) liegen die 

iforderten Stellungnahmen der Gruppe '.Vest und 

BSW inzwischen vor. Beide Stellen stimmen den 

idsätzli chen Ausführungen der l/Skl voll zu und 

.alten - insbesondere seitens ESv7 - eine Reihe 

Anträgen und Anregungen, die im einzelnen ver- 

t worden sind bzw. Ski noch beschäftigen. 3e- 

elt sind alle Maßnahmen zur Hinenbekämpfung, 

mabwehr einschl. navigatorischer Hilfsmittel 

zwar sowohl technischer als auch taktischer 

Im einzelnen ist weitere Behandlung aus Vfg. 

:1 I E 26140/43 Gkdos. und 1/Skl I 3 27542/43 

s- In Akte I E 15 Bd 3 zu entnehmen. 
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Vorkommnisse 

(24) 

3.10.43 

3onn-ta°: 

(25) 

IT) 3/Ski 'beriohtet ln Eurznachrlohten zur Ostlage 

Ir. 4/43 u.a. Uber Wiederbesetzung von Uovforossisk 

curch Hussen am 10/9., über Panzerbootsflottille 

jm Asow-heer sowie Schiifsversenhungen und Aus- 

sei chnungen von Ubooten im Eismeer. Ausf. gern. 

]/Stl 30186/43 geh. in E3B Teil B "Peindlage- 

n.aterial 43''. 

Lage 3/ü. 

I. Iriegführung in den außerheimischen Gewässern. 

Eeine besonderen Ycrkonnnisse. 

II. Lage Westraum. 

1. Ieindlage: 

Über Eiscaya wurden 42 Flugzeuge im Einsatz 

Erfaßt. Je 1 engl. Einheit vrurde zwischen 1918 und 

.'140 Uhr in ES 9890, AL 6810, BE 9440 'und AH 4470 

geortet. 

Eigene Luftaufklärung meldete 0951 Ohr in HE 

162 4 Frachter, IT., 6 Serst. auf 250°. 

Ab 2115 Uhr wurden im Kanal westlich Boulogne, 

IW-lich Calais und im Gebiet Les sept lies Fahr- 

zeuge geortet. 
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Tag Ort 

Uhrzeit Wetter 
Vorkommnisse 

(24) 

5.10.43 

SonatP-ft 

(25) 

IV) 3/Skl 'berichtet in KurznacliriChten zur Ostla^e 

Ir. 4/43 u.a. über Wiederbesetzung von Kovorossisk 

durch Russen am 10/9., über Panzerbootsflottille 

jm Ascw-Iieer sowie Schiffsversenkungen und Aus- 

zeichnungen von Ubooten im Eismeer. Ausf. gern. 

]/Shl 30186/43 geh. in HEB Teil D "Feindlage- 

naterial 43n. 

Lage Z/X. 

I. Ixiegführung in den außerheimischen Gewässern. 

II. 

Keine besonderen Vorkommnisse. 

Lage Westraum 

1. leindlage: 

Über Biscaya wurden 42 Flugzeuge im Einsatz 

erfaßt. Je 1 engl. Einheit wurde zwischen 1918 und 

:140 Uhr in BE 9890, AL 6810, BE 9440 -und AH 4470 

geortet. 

Eigene Luftaufklärung meldete 0951 Uhr in EE 

;162 4 Frachter, II., 6 Zerst. auf 250°. 

Ab 2115 Uhr wurden im Kanal westlich Boulogne, 

IW-lich Calais und im Gebiet Les sept lies Fahr- 

zeuge geortet. 
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3.10.43 

Sonntag 

(26) 

2. 5i;ene Lage: 

Sebiet -ttlantikküste: 

Aus Brest, St. ITazaire und la Pallice vrurden 

7 Tooote auslaufend geleitet. T. "Kordvaard" 

ie t 1650 tnr nit Geleit aus Brest nach Le^äßardrieux 

ausgelaufen. Fl.Pü. Atl. beabsichtigt Keranführen 

der Zerstörerrotte an Fisch-D. mit FunhmeBgerät 

für 4/10. Unternehmung \7ar bisher wegen Ifebels 

ve rschcben. 

Se sgebiet Uanal: 

ge 
"I 

n: 

Os 

sc 

Gs 

Ei 

3/1- 

e 

kl 

Si 

üb 

Ab 

T 19 ist vorn, in Ylissingen eingelaufen. 

-2, 23, 25 und 27 sind 1900 ühr aus Brest aus- 

; Laufen, un nach St. Halo zu verlegen. Geleit D. 

fvadia" ist mit 14 Sicherungsfahrzeugen von Dieppe 

:h Boulogne durchgeführt. TVeiternarsch nach 

tende ist für 2400 ühr vorgesehen. 2331 Uhr be- 

iiossen engl. Fernkampfbattr. eigenes westgehendes 

eit zwischen Blanc Hez und Gris Kez ohne Wirkung, 

ene Battr. erwiderten das Feuer. 

2 ELU/J wurden westl. Zeebrügge und 14 ELI^/A 

'Ischen Kevjport und Ostende geräumt. 

Linenaufgate der S-Boote ist in der Facht zum 

.0. wegen schlechter Sicht ausgefallen. Corpedo- 

satz S.Sfl. wurde wegen ergebnisloser Luftauf- 

irung nicht durchgeführt. 

Gruppe Fest übermittelt Ueldurg Führers 2. 

di.Div. zu Kurzberichten der 6.Msfl. und 2.Rfl. 

ir eigene Beschießung in der Facht zum 2/10. 

ichrift Fs. 1610. 

11. 
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Uhrzoit 

5.10.43 

Sonata^: 

(26) 

Ort 

Wetter 

2. 3i 

G-e bi et -Itlantllrküste: 

7 

ie 

au 

de 

fü 

ve 

Se 

EL. 

0 

SC 

Ge 

Ei 

Vorkommnisse 28 

,6118 lie: 

A-as Brest, St. irazaire uni La Ballice wurden 

Poocte auslaufend geleitet. T. "Uorivaard" 

- 1650 l/ur nit Geleit aus Brest nach Le^äzardrieux 

igelaufen. Pl.Pil. Atl. beabsichtigt Heranführen 

• Serstörerrotte an Pisch-D. nit PuhkmeEgerät 

• 4/10. Unternehmung T?ar bisher wegen Hebels 

rschcben. 

igebiet ICanal: 

C 19 ist vorm, in Ylissingen eingelaufen. 

-2, 23, 25 'und 27 sind 1900 Uhr aus Brest aus- 

gelaufen, um nach St. Halo zu verlegen. Geleit D. 

"ILvadia" ist mit 14 Sicherun^sfahrzeugen von Diepne 

ah Boulogne durchgeführt. TTeitermarsch nach 

tende ist für 2400 Uhr vorgesehen. 2331 Uhr be- 

uosson engl. Pernhimpfbattr. eigenes westgehendes 

eit zwischen Blanc Eez und Gris Eez ohne Uirh^ng 

;ene Battr. erwiderten das Peuer. 

2 2LK/J wurden westl. Zeebrügge und 14 EBB/A 

ZT;Ischen Kev^port und Ostende geräumt. 

liinenaufgabe der S-Boote ist in der Uaeht zum 

3/10. wegen schlechter Sicht ausgefallen. Torpedo- 

isatz 5.Sfl. wurde wegen ergebnisloser Euftauf- 

iruug nicht durchgefuhrt. 

Gruppe Uest übermittelt lieldung Pührers 2. 

. :h.Div. zu Kurzberichten der 6.H-sfl. und 2.Hfl. 

ir eigene Beschießung in der Eacht zum 2/l0. 

Schrift Ps. 1610. 

ei 

kl, 

Si 

üb 

Ab 
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Tag 
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3.10.43 
lonr.4ng 

III. 

II 0 r ä s e e 

1. P 

E 0 r d s e e E o r w e ordne 

Siolierungs auf gaben waren wegen schlechten Ret- 

ters teilweise beeinträchtigt. VTestl. Scheveningen 

v. -urden 3 Grundminen geräumt. Im holländischen Küsten- 

gebiet wurden durch fdl. Flugzeuge einige Eomben 

geworfen. Terluste und Schäden sind laicht eingetre- 

ten. VP-3oot 2C09 wurde bei Vere von 8 fdl. Flugzeuge 

in Brand geschossen und ist mit Verlusten gekentert. 

43S wurde bei Wemeldingen durch Fliegerangriff be- 

schädigt 

Bericht LICK Kord über fdl. Großangriff auf Bmder 

am. 2/l0. s. Fs. 0801. Die Schäden sind bereits am 

2/10. unter luftkriegführung behandelt. 

E 0 n /Kordmeer 

lindlage: 

über der Eordsee wurden 23 Flugzeuge im Ein- 

satz ei'faßt. Am 1. und 2/10. wurden vereinzelte 

Flugzeuge zur Aufklärung im Raum Banak und im 

Raum llordkyn gemeldet. 

2. Eigene Lage: 

Am 2/10. ist Erz-D. "Rotenfels" (8.000 BRT) 

bfeladen bei Rörvik vor Anker liegend auf Grund 

getrieben. Schiff wurde beschädigt und abge- 

; ihleppt. 

ITach Korden wurden 17> nach Süden 18 Schiffe 

gfeleitet. 
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3.1C.43 

jonn'.'^g 

III. 

II o f ä s e e 

I. P 

ordsee .ITorwe ordne 

Siolierunj-jsaufga'ben. waren wegen schlechten Ret- 

ters teilweise beeinträchtigt. 7estl. Scheveningen 

wurden 3 Grundcinen geräumt. Im holländischen Küeten- 

S-bi'ät wurden durch fdl. Plugseugc einige Bomben 

geworfen. Verluste und Schäden sind nicht eingetre- 

ten. YP-Boot 2C09 wurde bei Yere von 8 fdl. Flugzeuge 

in Brand geschossen und ist mit Verlusten gehenter 

T-T 433 wurde bei Wemeldingen durch Fliegerangriff be- 

schädigt 

Bericht Kord über fdl. Großangriff auf Bmder 

am 2/10. s. Fs. 0801. Die Schäden sind bereits am 

2/10. unter Luftkriegführung behandelt. 

K o n/l?ordmeer 

Über der Nordsee wurden 23 Flugzeuge im Ein- 

3 itz erfaßt. Am 1. und 2/10. wurden vereinzelte 

Flugzeuge zur Aufklärung im Kaum Banak und im 

Raum llordkyn geneidet. 

2. Eigene Lage: 

Am 2/10. ist Erz-D. "Rotenfels" (8.000 BRT) 

baladen bei Rörvik vor Anker liegend auf Grund 

g;trieben. Schiff wurde beschädigt und abge- 

:hleppt. 

Hach Korden wurden 17, nach Süden 18 Schiffe 

;leitet. 
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Tag 

Ulirzcit 
Ort 

Wetter Vorkommnisse 29 

5.IC.43 

Sornita; 

Kampfgruppe meldet, daß in der lTach.t vor dem 

Angriff der Kleinst-Uboote und am Tormittag seilst 

die Iperrliioke zum Betzkasten "Tirpitz" offen ge- 

blielen war wegen laufenden Bootsverkehrs mit 

Ps-3teile Doßkopf. Sie wurde während der Dunkelheit 

durch Segelkutter mit "Tirpitz,'-Personal bewacht. 

Außerdem war Korchstelle auf "Sirpitzn bis zum Ein- 

ritt voller Helligkeit um 0700 Uhr besetzt. 

Diese Heldung ist für das Eindringen des 

Ubootes in den Setzkasten entscheidend. 

Eetterunternehmen "Kreuzritter" ist am 2/10. 

abenls von Hummerfest angelaufen. Unternehmen "Schatz- 

gräber" ist am 3/10. 0310 Uhr anlaufend aufgencmmen 

en. word 

von 

für 

Karl 

sich 

sow 

t elb 

Gruppe Kord / Flotte hat an Lfl 5 Einverständnis 

3kl Chef lüTD mit Aufstellung einer Wetterstation 

die Luftwaffe auf Hopeninsel unter Verzicht auf 

lestation übermittelt. Adm. Kordmeer hat Weisung, 

mit Lfl 5 wegen Vorbereitung des Unternehmens 

Transport und Aufstellung der Station unmit- 

.r in Verbindung zu setzen. 

1. Fein' 

keit 

däni 

beckfe 

sehe:.. 

gend 

f örd 

17. Skagerrak, Ostsee-Eingänge, Ostsee. 

In der Kronstadt-Bucht wurde schwache Artl.Tätig- 

und geringer Uachbootsverkehr beobachtet, über 

chen Raum, Ostsee-Eingänge, Fehmarn-Belt, Lü- 

r Bucht und mittl. Ostsee sind SO Flugzeuge an- 

.nend zu Uinenabv.urf eingeflogen. Eine rückflie- 

Liberator wurde durch Harflak in Kieler Außen- 

abgeochossen. 
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:-lC.47 Eampfgruppe neidet, daß in der ITachit vor den 

Angriff der Sleinst-lTboote und an Yornittag selbst 

die operrliicEe zum Eetziasten "Tirpitz" offen ge- 

blieten war wegen laufenden Bootsverkehrs mit 

Fs-Steile Doßkopf. Sie wurde während der Dunkelheit 

durch Segelkutter mit n2irpitz,,-PerEonal bewacht. 

Außerdem war horclistelle auf "Sirpitz" bis zum Sin- 

ritt voller Helligkeit um 0700 Uhr besetzt. 

Diese Heldiuig ist für das Eindringen des 

Ubootes in den Eetzkasten entscheidend. 

Uetterunternehaen "Kreuzritter" ist am 2/10. 

abenls von Hammerfest angelaufen. Unternehmen "Schatz- 

gräber" ist am 3/10. 0310 Uhr anlaufend aufgenommen 

worden. 

von 

für 

Eari 

sich 

sowi 

t elb 

Gruppe Kord / Flotte hat an Lfl 5 Einverständnis 

3kl Chef Lir'i) mit Aufstellung einer Tfetterstaticn 

die Luftwaffe auf Hopemnsel unter Verzicht auf 

uestation übermittelt. Adm. Kordmeer hat Ueisung, 

nit Lfl 5 wegen Vorbereitung des Unternehmens 

3 Transport und Aufstellung der Station u4fcfat- 

r in Verbindung zu setzen. 

1. Fein' 

keit 

däni 

becki 

schei: 

gend 

förd 

IV. Smgerrak, Ostsee-Eingänge, Ostsee. 

In der Kronstadt-Bucht wurde schwache Artl.Tätig- 

end geringer Kachbootsverkehr beobachtet, über 

chen Raun, Ostsee-Eingänge, Fehmarn-Belt, Lü- 

r Bucht und mittl. Ostsee sind SC Flugzeuge an- 

.nend zu lünenabv.urf eingeflogen. Eine rüCitflie- 

Liberator wurde durch Earflak in Kieler Außen- 

abgeschossen. 
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Tag 
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Ort 

Weltci 
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5.10.4' 2. Zliaene La^e; 

lai Haum von ?eiuar,rn worden 3, in der aitti. 

(ieisee 5 3II.'/A geräumt. 

Gruppe l'Tcrd / Flotte übermittelt Eurzberioht 

iützown Uber Verlegung vom 23. - 30/9. Abschrift 

s.Fs. 1232. 

Der Geleit- und Sransportverhehr im gesamten 

Ootseebereich wurde planmäßig und ohne Sv;icoh.en- 

: ‘alle durchgeführt. 

Die Sinnen haben am 2/10. im Sahrwasser Por- 

halla - Helsinki 4 russ. Grundminen geräumt. 

Die SAT der 24. L-Flottille sind als Sperr- 

liev.’achung im Gebiet Seeigel durch. 25. Usfl. abgelös 

ind verlegen zur Irbenstraße zwecks Durchführung 

Flakschutzes für Handelsschiffahrt. 

t 

T. D b o o t s k iegführung . 

Aus dem Streifen der Gruppe "Koßbach" melden 

2 Boote Angriff durch fdl. Flugzeuge ohne Schaden. 

Kach Funkaufklärung wurden vermutlich 3 Boote des 

Streifens durch Flugzeuge gesichtet. Höglicherweise 

handelt es sich um Vorausaufklärung des erwarteten 

Geleitzuges. Ebenso ist es möglich., daß der Geleitzug 

den Streifen bereits passiert hat. Für diesen-Fall 

ist Erfassen nicht mehr möglich. 

lan 

Weitere Meldungen von Belang liegen aus dem At- 

ik nicht vor. 
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Tag 

Uhrzcit 
Ort 

WoUci 
YurUommni.ssc 

2. Ziiaene La,,e; 

Im Haum von ?ehm:.rii wuräen 3, in der mittl. 

de-tsee 5 2III/A geräumt. 

Gruppe Kord / Flotte übermittelt Kurzbericht 

lütsow" über Verlegung vom 23- - 30/9. Abschrift 

s.Fs. 1232- 

Der Geleit- und Iransportverhehr im gesamten 

Ootseebereioh wurde planmäßig und ohr.e Zv;ischen- 

:'älle durchgeführt. 

Die Sinnen haben am 2/10. im Fahrwasser Por- 

halla - Selsinki 4 russ. Grundminen geräumt. 

Die SAT der 24. L-Flottille sind als Sperr- 

bev.'achung im Gebiet Seeigel durch 23. Ksfl. abgelös 

md verlegen zur Irbenstraße zwecks Durchführung 

Plakschutzes für Handelscchiffahrt. 

t 

V. Ubootskriegführung . 

Aus dem Streifen der Gruppe "Ecßbach" melden 

2 Boote Angriff durch fdl. Flugzeuge ohne Scnäden. 

Kack Funkaufklärmg wurden vermutlich 3 Boote des 

Streifens durch Slugzeuge gesichtet. Köglicherwcise 

han:.elt es sich um Ycrausaufklärung des erwarteten 

Geloitzuges. Ebenso ist es möglich, daß der Geleitzug 

den Streifen bereits passiert hat. SUr diesen'Sali 

ist Erfassen nicht mehr möglich. 

lan 

Weitere Meldungen von Belang liegen aus dem Ät- 

ik nicht vor. 
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Tag 
Uhrzeit 

Ort 

\ Vetter Vorkommnisse 3' 

3.IG.43 

Sonntag 

(27) 

TI. lju.ftkriegfü]iru.ng 

Haum. na England: 

im At 

9 Eam 

und 1 

trifft 

C.fl 3 liat 15 Zerstörerflugzeuge zu freier Jagd 

;Lantik. eingesetzt, 2 AbscliuSerfolge gemeldet. 

:pfflugzeuge griffen Flugplätze im Haum BedforsL 

.9 Zerstörerflugzeuge- Flugplätze im Raum Cam- 

iaräft 

\7urde 

In Be 

schäd 

Fee 

und 0 

am p 

3er Feind griff am Tage Flugplätze und VP-Streit- 

3 in Holland an. 4 Flugplätze und einige Boote 

2 iDeseliädigt. 2 Abschüsse sind erzielt. 

Lgien wurde Flugplatz Beauvais Tille schwer be- 

Lgt. In Westfrankreich wurden Le Havre und 

sowie die E-Werke Kur de Bretagne, Le Treport 

cleans ».gegriffen. Hierbei wurden 3 Angreifer 

chossen. 

tätij 

und : 

3CC 

261 e 

bei 3 

kehrs 

Tages 

noli 

Auf kl i: 

Bologr 

Civit r 

berei 

Cm Reichsgebiet herrschte lebhafte Aufklärungs- 

;ieit mit einzelnen Flugzeugen im Hordwesten 

Ostseeraum. 

Ln der Eacht erfolgte Großangriff mit etwa 

.ugzeugen auf Kassel. Zur Abwehr starteten 

Cgene Jagdflugzeuge und erreichten 15 Abschüsse 

eigenen Verlusten. Diey^hcluBtrxellen und Ver- 

anlagen in Kassel sind schwer. Binzelheitai s. 

Lage. 

FL 

Kitte Lmeerraum: 

Cfl 2 meldet Angriff von 5 Jabos auf LSI bei Ter- 

iin LSI wurde beschädigt. Im übrigen wurde 

.rung durehgeführt. Der Feind klärte im Raum 

.a — Padua auf und fühi'te einen Angriff auf 

ivecchia durch. Außerdem sind aus dem Front- 

:h laufende .‘»griffe gemeldet. 
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Ta^ 

l'hrzeit 
Ort 

Wetter Vorkommnisse 30 

3.10.43 

Soi-nt^.T 

(27) 

YI. Luftkrie£fü.h.ru.ag 

Haum. m. SnglancU 

im At 

S Ham 

und 1 

Lfl 3 bat 15 Zerstörerflugzeuge zu freier Jagd 

;Lantik eingesetzt, 2 AbschuBerfolge gemeldet. 

‘Pffliigzeuge griffea Flugplätze im Haum BedforsL 

.S Zerstörerflugzeuga Flugplätze im Raum Cam- 

kräft 

wurde 

In Be 

srliäd 

Fee 

und 0 

am? 

FL 

e L 

300 

261 

bei 8 

kenrs 

Ta^es 

moli 

Auf kl i: 

Belog ii 

Civit r 

berei 

3er Feind griff am Tage Flugplätze und VP-Streit- 

in Holland an. 4 Flugplätze und einige Boote 

ii beschädigt. 2 Abschüsse sind erzielt. 

Lgien wurde Flugplatz Beauvais Tille schwer be- 

Lgt. In Westfrankreich wurden Le Havre und 

sowie die E-Werke Mur de Bretagne, Le Treport 

rleans algegriffen. Hierbei wurden 3 Angreifer 

chossen. 

Cm Reichsgebiet herrschte lebhafte Aufklärungs- 

tätig reit mit einzelnen Flugzeugen im ICordwesten 

und ia Ostseeraum. 

Cn der Macht erfolgte Großangriff mit etwa 

ugzeugen auf Hassel. Zur Abwehr starteten 

gene Jagdflugzeuge und erreichten 15 Abschüsse 

eigenen Verlusten. DieyuicluBtriellen und Ver- 

anlat.en in Hassel sind schwer. Sinzelheitsr s. 

Lage. 

Mitte Lmeerraum; 

Cfl 2 meldet Angriff von 5 Jabcs auf IST bei Ter- 

In LSI wurde beschädigt. Im übrigen wurde 

irung durchgeführt. Der Feind klärte im Raum 

.a — Padua auf und führte einen Angriff auf 

ivecchia durch. Außerdem sind aus dem Front- 

:h laufende Angriffe gemeldet. 
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Tag 

Uhrzeit 

5.IO-45 

Sonntag 

Ort 
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Ostfront: 

An der Heeresfront worden am 2/10. bei 1 eigenem 

Verliist 52 Feindflugzeuge abgeschossen. Von Ifl 4 und 

5 liegen besondere LIeldungen nicht vor. 

TII. Kriegführung in Kittelmeer und Schwarzen Heer. 

1. Feindlage: 

In Gibraltar sind am 2/10. abends 51., ein 

Frachter, 2 Geleiteinheiten und 16 vermutl. Minen- 

sucher aus dem Atlantik eingelaufen. lim 5/10. 

.nd 7 Zerstörer sowie 1415 Uhr "Valiant" aus dem 

li.ttelmeer eingelaufen. Sin "Dido" ist abends in 

unbekannter Richtung ausgelaufen. 

Das am 2/10. abends in das Hittelmeer einge- 

tretene große Ostgeleit wurde nicht wieder er- 

faßt. 

Eigene Aufklärung im Raum Korsika - Sardinier 

blieb wegen ungünstiger Wetterlage lückenhaft. 

Auch aus dem Tyrrhenischen Meer liegen nur wenige 

Meldungen vor. 0650 ühr wurden 10 sm ostw. Cagliaij: 

T-Boote und 5 Dandungoboote auf 'fflTW-Kurs ge- 

sichtet . 

U-Jagd gegen Angreifer von U-Jäger 2210 ist 

oh Meldung Dt. Markdos. wahrscheinlich erfolg- 

reich gewesen. 

SO-wärts Rapallo meldet U-Jäger 2208 5er-Fä- 

cher, der ausmanövriert wurde. U-Jagd wurde zu- 

nächst durch den U-Jäger selbst aufgenommen und ai 

ühließend durch ein R-Boot fortgesetzt. 

V)r Bastia wurde R 212 erfolglos von fdl. Uboot 

angegriffen. 
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Tilg 

Uhrzeit 

3-10.45 

Sct-ntag 

Ort 

Wetter Vurkommnisse 

Ostfi ont: 

An der Heeresfront wurden am 2/10. bei 1 eigenei 

Verlust 52 Peindflugzeuge abgeschoasen. Von Ifl 4 und 

5 li;gen besondere Meldungen nicht vor. 

VII. Kriegführung im Kittelneer und Schwarzen Leer. 

1. Bmndlage: 

In Gibraltar sind cm 2/10. abends 31., ein 

Frachter, 2 Geleiteinhsiten und 16 vermutl. Kinen- 

sucher aus dem Atlantik eingelaufen. Am 3/10. 

.nd 7 Zerstörer scv;ie 1415 Uhr "Valiant" aus dem 

li.ttelmeer eingelaufen. 3in "Dido" ist abends in 

unbekannter Eichtur.g ausgelaufen. 

Das am 2/10. abends in das lüttelmeer emge- 

•etene grc£e Ostgeleit wurde nicht wieder er- 

faßt. 

Sigene Aufklärung in Raum Korsika - Sardinier 

blieb wegen ungünstiger Wetterlage lückenhaft. 

Aich aus dem Tyrrhenischen Keer liegen nur wenige 

!i sldungen vor. 0650 ühr 7;urden 10 um ostw. Cagliaij: 

T-Boote und 3 Landungoboote auf WKW-Kurs ge- 

s;.chtet. 

U-Jagd gegen Angreifer von U-Jäger 2210 ist 

ch IJelüung Dt. Kcrkdos. wahrscheinlich erfolg- 

5ich gewesen. 

S0-v;ärts Rapallo neidet U-Jager 2208 3er-Rä- 

cher, der ausmanövriert wurde. U-Jagd wurde zu- 

n ichst durch den U-Jäger selbst aufgencnnen uiid ai 

ihlieCend durch ein R-Boot fortgesetzt. 

V )r Bastia wurde R 212 erfolglos von fdl. Uboot 

atgegriffen. 
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Tag 
Ulirzeit 

Ort 

Wetter Vorkommnisse 31 

3■10•45 
SonntaR 

3 

äa' 

IST 

ln 

Sei 

s 

ne 

Bach, liehtbilderkunaung lagen. 1025 Dlir in 

ent 3 leichte Kreuzer, darunter ein italienischer; 

erstörer, 2 T-3oote, 6 ansch. ?-Bcote, 6 Uhoote, 

on 3 im Dock, 53 kleine Kriegsfahrzeuge, 10 

, ein großer Fakrgast-L., 3 T., 19 Frachter. 

Brindisi svurde schwache Belegung nit leichten 

Streitkräften und Zunahme an Prachtraum festge- 

4llt. In Hafen Ternoli wurden 4 Schiffe, anschei- 

erstnalig Peindeinheiten, beobachtet. hd 

2. Digene Lage: 

EO 

Ke: 

Ge] 

Ab 

uni 

PI 

Übe 

"Sc 

kne 

grr. 

gru. 

gru 

im 

£S1 

fol 

von 

4 ü 

ste 

S-Boote stießen am 2/10. 2300 Uhr 40 sn 

■v.ärts Ustica auf ablaufendes Geleit, nähere 
1 düngen fehlen noch. Damit wird bestätigt, daß 

eite nachts in freien Seeraun stehen. 

Seetransportführer Korsika meldet 2300 Uhr 

chluß der Räumung. Seit 1715 Uhr lag Bastia 

:r fdl. Störungsfeuer. S-Boote standen zur 

nkensicherung ostw. Korsika zur Sicherung des 

rsetzverkehrs. 

Kinenschiff "Pommern'’ hat Restaufgabe plan- 

ig durchgeführt. 

In Venedig sind Geleitboote •"Dido’’ und 

arpanto" in Dienst gestellt. In Bereich S*ee- 

iur Uest-Adria ist Aufstellung einer Geleit- 

pe aus 5 Einheiten sowie einer Hafenschuts- 

ppe Venedig im Gange. Aufstellung einer U-Jäger- 

ppe wird vorbereitet. Besetzung von 3 Küstenbattr. 

Raun Venedig ist angelaufen. 

U 616 ist von Toulon nach Salerno-Bucht aus- 

aufen. U 410 hat nach Einlaufen zu seinen En- 

gen vom 1/10. noch geneidet, daß Sinken des D. 

8.000 BRT beobachtet wurde und Versenkung der 

irigen D. mit zus. 31.CC0 BRT auf Grund einge- 

sllter Tiefe (Pi 2 / 7 m) anzunehmen ist. 
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Tag 

Ulirzeit 

Ort 

Wetter Vorkommnisse 31 

3.10.45 

Sonntag 

Iffecli liditbilderjoinclun^ lagen 1025 Uhr in 

Tarent 3 leichte Ereuser, darunter ein italienischer, 

3 Zerstörer, 2 T-3oote, 6 ansch. T-Bcote, 6 Uboote, 

da'nn 3 im Dock, 55 kleine Kriegefahrzeuge, 10 

ISO1, ein großer Fahrgast-D., 3 1., 19 Frachter. 

In Brindisi wurde schwache Belegung nit leichten 

Se<Streitkräften und Zunahne an Fraohtraum festge- 

ställt. In Hafen Ternoli wurden 4 Schiffe, anschei- 

neiid erstnalig Feindeinheiten, beohachtet. 

gene Lage; 

KO' 
lie 

GeO 

Ab 

un1 

Fl, 

Cb 

S-Boote stießen am 2/10. 2300 Uhr 40 sn 

-.ärts Ustica auf ablaufendes Geleit. Kähere 

0düngen fehlen noch. Damit wird bestätigt, daß 

eite nachts in freien Seeraun stehen. 

"Sc 

kne 

gru 

gre 

gr 

in 

fol 

von 

4 u 

ste 

Seetransportfuhrer Horsika neidet 2300 Uhr 

chluß der Räunung. Seit 1715 Uhr lag Bastia 

r fdl. Stcrungsfeuer. S-Bcote standen zur 

nkensichcrung ostw. Korsika zur Sicherung des 

rsetzverJcehrs. 

LOinenschiff "Pommern" hat Restaufgabe plan- 

ig durch^eführt. 

In Venedig sind Geleitboote '"lido" und 

arpanto" in Dienst gestellt. In Bereich Slae- 

;ur Uest-Adria ist Aufstellung einer Geleit- 

'Pe aus 5 Einheiten sowie einer Hafenschuta- 

ppe Venedig im Gange. A.ufstellung einer ü-Jäger- 

eppe wird vorbereitet. Besetzung von 3 Kistenbattr. 

Raun Venedig ist angelaufen. 

U 616 ist von Toulon nach Salerno-Bucht aus- 

aufen. U 410 hat nach Einlaufen zu seinen Er- 

gen von 1/10. noch geneidet, daß Sinken des D. 

8.000 BRT beobachtet wurde und Versenkung der 

ihrigen D. mit zus. 31.000 BRT auf Grund einge- 

llter Tiefe (Pi 2 / 7 n) anz-onehnen ist. 
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Tag 

Uhrzeit 

5.10.4, 

Sor-ata^: 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 

3 . Eer t icä. Llarinegruppe Süd; 

llacli Ueldung Srappe Süd Ist PunkveEtiinduiig 

wischen ÜVO Eeeres^ruppe P alt Durazzo, Cattaro, 

iagusa und Zara hergestellt. laut 3ntscheidung 

hw.Edo. Südost wird vorläufig Geleitaicherung in 

dria von PI.PU. Albanien gestellt, da Fl.PU. 

ülroatien nicht Uber genügend Kräfte verfügt. 

dria: 

Verlust D. "Dea liarcella" südl. Sebenic er- 

folgte durch Str_ndung und Brand infolge Beschuß 

<.urch Küstenbattr. Deutsche Besatzung ist gerettet. 

Gruppe 3Ud hat ihre Forderung auf Zuteilung 

’-on Fahrzeugen in der Adria nochmals unterstrichen 

und als Kindestfahrzeugbestand gemeldet: 

a) Zun Offensiveinsatz 2 S-Plottillen, eine 

Elein-Ubcotsflottille, 

b) Zu LIinensuch-, Häum- sowie Geleitaufgaben 

3 S-Bootsfl. und möglichst große Anzahl von j 
S-3ooten. 

i 

c) Zur örtlichen Sicherung und Kinensuchaufgaben 

3 Küstensicherungsfl. 

d) Für Ubootsjagd 3 übootsjagdgruppen. 

e) plir Sperraufgaben 1 Kinenlegerverband, 1 

lietzsperrverband. 

f) Für Flakverteidigung der Häfen Flahsiebelfäh- 

ren. 

g) Für Versorgungsverkehr UFP in möglichst 

großer Anzahl, außerdem Peni/chen, leichter 

und Schlepper. 

h) Pur örtliche Verteidig-ong UAL. 
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Tag 

Vlirzeit 

Sonnjlgj 

Ort 

Wetter 

P. 

Vorkominnisse 

Bert ich. IJarine;;ru-ppe Süd: 

a) . .dria: 

Kach lleldoug Srupce Süd ist Funkver'bindung 

:;\7isehen ilTO lieeres^rnppe E nit Burazso, Cattaro, 

3:agusa und Zara htrgestellt. laut Bntscheidung 

hv. .ndo. Südost wird vorläufig Geleitsicharung in 

..dria von Bl.Eü. Albanien gestellt, da Fl.Eü. 

ülroatien nicht Uber genügend Kräfte verfügt. 

Verlust 3. "Dea Karcella" sndl. Sebenic er- 

folgte durch 3tr_ndung und Brand infolge Beschuß 

t.urch ICustenbattr. Deutsche Besatzung ist gerettet 

Gruppe Süd hat ihre Forderung auf Zuteilung 

--on Fahrzeugen in der Adria nochmals unterstrichen 

und als Kindestfsiirzeugbestand geneidet: 

a) Zun Offensiveinsatz 2 S-Flottillen, eine 

Klein-Ubcotsflottille, 

b) Zu lünansuch-, Bäum- sowie Geleitaufgaben 

3 R-Bootsfl. und möglichst große Anzahl von 1 

2-Booten. 
i 

c) Zur örtlichen Sicherung und ilinensuchaufgabelt 

3 Züstensicherungsfl. i 

d) Für Ubootsjagd 3 Utootsjagdgruppen. 

e) Für Sperraufgaben 1 LÜnenlegerverband, 1 

lietzsperrvcrband. 

f) Für Flakverteidigung der Häfen Flaksiebelf äh-- 

ren. 

g) Für Versorgungsverkehr üSä? in möglichst 

großer Anzahl, außerdem Peni/chen, leichter 

und Schlepper. 

h) Für örtliche Verteidig'ung «AI. 
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Tag 

Uhrzeit 
Ort 

Wetter 

3-1C.45 

Sonntag 

(28) 

des 

wer.' 

1345 

b) £gäi 

Vorkommnisse 0 O 
ü (- 

Auuerden neidet (rrupps Sud, daß Verstärkung 

?akrzeugbestandes in der Ägäis dringend not- 

d|ig ist, und zwar fehlen in erster Linie U-Jäger, 

- und Uboote. Abschrift entspr. Meldung s. Fs. 

von 

£nge 

nekr 

f es 

luTO 

Eirie 

Srup 

0400 

hat 

An 2/10. wurde Flugplatz Gadura auf Rhodos 

j - 8 Feindflugzeugen ohne besondere Schäden 

griffen, ln der nittl. und sudl. Ägäis wurden 

-re adl. Aufklärungsflugzeuge an 2/10. tagsüber 

xestellt. 

‘"^1 b.at Onii / b.F.St. op (ll), CKH Genstb.d.H. 
md Ob.d.i. Füstb. I a EM Uber Mitwirkung der 

.smarine bei Landungsunternehmen gegen Eoos 

entsirechend Meldung von Gruppe Süd (s. KTB 2/10.) 

unterrichtet. Abschrift des Fs. gern. l/Skl I op 

27671/43 Gkdos. in EEB Feil C Heft XIY. 

?e Süd meldet, daß Landungsaktion gegen Eoos 

ühr planmäßig angelaufen ist. Chef 21. U-Jagdfl. 

1922 Uhr größten Teil der Landung erfolgreich 

durcigefuhrt gemeldet. Verluste sind trotz starker 

Gegeiwehr gering. Eigene Funkaufklärung erfaßte 

0553 Uhr fdl. Luftangriffsbefehl auf Invasions- 

stre Ltkräfte. Die eigenen Landungsfahrzeuge stehen 

2uf 2 MFP wieder auf dem Hückmarsch. 

ITach Beendigung der Bereinigung von Andres 

ist jröuter Teil der Heeresgruppe nach Syra zurück- 

ransportiert. 

Räumarbeiten an Sperre nördl. Skiatos und in 

Hafei Argostoli wurden fortgesetzt. 
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TBK 

Uhrzeit 

3.IC.43 

3oiJitar 

Ort 

Wetter 

(28) 

des 

wer.' d L 

1345 

Vorkommnisse 0 O 
ü <- 

Au-,erden neidet Gi'uppe Sud, daß Verstärkung 

FskrzeugbeStandes in der Ägäis dringend nöt- 

ig ist, und zwar fehlen in erster Linie Ü-Jäger, 

und DLoote. Abschrift entspr. ileldung s. Fs. 

b) Agäi 

von 

s-nge 

aekr 

f es 

IÜD 

Erie 

Grup 

0400 

kut 

0653 

An 2/0.0. v/urde Flugplatz Gadura auf Rhodos 

0-8 Feindflugzeugen ohne besondere Schäden 

griffen. In der mittl. und südl. Ägäis wurden 

ere fdl. Aufklärungsflugzeuge an 2/10. tagsüber 

jestellt. 

Ski hat OJET / W.F.St. op (la), GEH Genstb.d.H. 

und Ob.d.L. Fustb. I a EU über Mitwirkung der 

iSmarine bei Landur.gsunternehnen gegen Eoos 

entstrechend Eeld-ung von Gruppe Süd (s. EÜB 2/10.) 

unterrichtet. Abschrift des Fs. gen. l/Skl I cu 

2767%/43 Gkdos. in ELB Feil C Heft XIV. 

?e Süd neidet, daß Landungsaktion gegen Ecos 

Lnr planmäßig Engelaufen ist. Chef 21. U-Jagdfl. 

3922 Uhr größten Teil der Landung erfolgreich 

durcigeführt geneidet. Verluste sind trotz starker 

Gegenwehr gering. Eigene Funkaufklärung erfaßte 

ükr fdl. Luf i,angriffsbefehl auf Xnvasions— 

streLukrafte. Die eigenen Landungsfdirzeuge stehen 

uf 2 -IFP wieder auf den Hücknarsch. 

Hach Beendigung der Bereinigung von Andres 

-rößter Teil der Heeresgruppe nach Syra zurück- 

sportiert. 

Räunarbeiten an Sperre nördl. Skiatos und in 

i Argostoli wurden fortgesetzt. 

ist 

trän 

Hafe 
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Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
York orkomiimisse 

3.1Q-4; 
SoTir.tar 

iUivx 

o) 3 cliv; Lraes Iieer: 

Peihilape: 

25 S 

die 

1600 Uhr griffen 11 Plugzeuge Eeoäosia an. 

-renghombeii fielen in das Hafenbecken und auf 

iole und verursachten nur geringe Sachschaden. 

ne Lage: 

sind 

Stre: 

an, 

abge 

Aus säntlichen YP-Streifen in der Eacht zun 3/10 

keine besonderen Vorkommnisse gemeldet. Auf den 

ifen nördl. famanküste wurden wiederholt Luft- 

ffe durchgeführt. 2 fdl. Flugzeuge wurden dabei 

ohcssen. 

ri 

Kert 

na Ja 

zwis 

Gele): 

Zwi 

Die letzten Eransporte aus Ssennaja sind in 

:ch eingetroffen. Die Anlagen in Taman und Ssen- 

sind gesprengt. 

Der Übersetzverkehr über die KertschstraGe, 

chen Eossa Isehuschka und Jenikale sowie die 

ite Eertsch - Sewastopol wurden planmäßig ohne 

henfälle durchgeführt. 

VIII. 

Be 

Lage Ostasien, 

sondere Heldungen liegen nicht vor. 

C/Skl. 

i . 

Ski 

I 
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Tag 
Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
York om 13 misse 

T.10-45 

Sonr-ta- 

Sciiv;taraes Heer: 

gjii-fllare: 

25 S 

die 

1600 ülir griffen. 11 Flugzeuge Jecdosia an. 

k.renölioniben fielen in das Hafenbecken und auf 

iole und verursachten nur geringe Sachschaden. 

neLare: 

sind 

Stre|: 

ang 

abge 

Ans säntlichen YP-Streifen in der Eacht zun 3/l<p 

keine besonderen Vorkommnisse gemeldet. Auf den 

ifen nördl. famanküste wurden wiederholt luft- 

ffe durcn^eführt. 2 fdl. Flugzeuge wurden dabei 

chcssen. 

ri 

Ker 

naja 

zv;isi 

Gele: 

Zwis 

3re letzten Sransporte aus Ssenna^a sind in 

ich eingetroffen. Die Anlagen in Taman und Ssen- 

sind gesprengt. 

Der Übersetzverkehr über die KertschstraGe, 

chen Eossa Ischuschka und Jenikale sowie die 

ite Eertsch - Sewastopol wnrden planmäßig ohne 

henfälle durchgeführt. 

T1XI. 

Be 

Lage Ostasien, 

ondere Heldungen liegen nicht vor. 

C/Skl. 
i 

/ 

Ski 

I ÜÄZr) 



- 55 

4.10.43 

Welte Vorkommnisse n o 
OO 

Politischer Icgeäherolich. 

DIJB gibt spanische Pressemeldung aus London, 

wieder, vjcnach in Brindisi unter Alliierten Ver- 

handlungen stattfinden über Aufnahme Italiens in 

Verband vereinigter Eationen. 

E 

Lagebesprechung bei Chef Ski. 

ereslage 

Räumung Tamanhalbinssl wird planmäßig fort- 

esetzt . 

An Ostfront sind zwei Feindschwsrpunkte er- 

kennbar, im Raum LIelitopol / Saporoshje und im 

Raum Smolensk. Dnjpr-Linie befindet sich ein- 

wandfrei in unserer Hand. An TTclchow-Rront ist erst- 

malig wieder fdl. Angriffstätigkeit zu spüren. 

nstb.d.H. rechnet für russ. Winteroffensive 

t Bereitstellung von ca. 50 Divisionen (nach 

panischen Angaben 80). 

Italien: Übersetzoperation Korsika / Festland 

ist abgeschlossen. Im Raum Foggia drängt der Feind 

scharf nach. Im Raum Neapel folgt er unseren 

Bewegungen nur zögernd. 

Balkan: Im Raum AgramV ist Insurgententätig- 

it verstärkt. Führer der Insurgenten Tito 

will Küstengebiet Split wiedernehmen. Aktion gegen 

Ec 

Ge 

ni 

je 

ke 

os läuft planmäßig. 
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4.10.43 

Ort 
UVu-i Vorkommnisse 

n fl 
00 

•wiede 

Landl 

Politischer Lageliberblick. 

)1»B gibt spanische Presseneidung aus London 

wonach in Brindisi unter Alliierten 7er- 

ungen stnttfinden 

Verband vereinigter EaJ 

über Aufnahme Italiens in 

ionen. 

Lagebesprechung bei Chef Ski. 

e e r e s 1 a S e 

ms 

Ge 

Räumung Tamanhalbinsol wird planmäßig fort- 

gesetzt. 

An Ostfront sind zwei Peindschwsrpunkte er- 

usnnbar, im Raum llelitopol / Saporoshje und in 

Raum Smolensk. Dnjpr-Linie befindet sich ein- 

wandfrei in unserer Rand. An TTclchow-Pront ist erst- 

lig wieder fdl. Angriffstätigkeit zu spuren. 

nstb.d.H. rechnet für russ. Wintercffensive 

mit Bereitstellung von ca. 50 Divisionen (nach 

japanischen Angaben 80). 

Italien: Ubersetzoperation Korsika / Festland 

t abgeschlossen. Im Raum Foggia drängt der Feind 

scharf nach. Im Raum ITeapel folgt er unseren 

Bewegungen nur zögernd. 

Balkan: Im Raum Agram^ ist Insurgententätig- 

it verstärkt. Führer der Insurgenten Tito 

will Küstengebiet Split wiedernehmen. Aktion gegen 

ke 

Ec os läuft planmäßig. 
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Tag 

Uhrzcit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 

1-10.43 

(29) 

II) 

III) 

D. "Iiivaaian ist in der Eacht zum 4/10. in 

inalenge von fdl. Perhkampfbatterien versenkt, 

imit ist erster Versuch., größere Schiffe aus dem 

ästraum nach Osten abzuziehen, fehlgeschlagen, 

ifgabe wird bei günstigerer Wetterlage fortge- 

tzt. 

Vortrag I op / l/skl über veränderte Weisung 

dfes OEW / W.P.St. betr. Dänemark entsprechend Xn- 

g^ben in ETB vom 2. und 3/10. 

IV) Ski Chef KEP, Konteradmiral Stummel, ist 

.ifolge Verletzung beim Cbstp^Lücken für einige 

)chen nicht dienstfähig. 

V) 

P ) 

Chef 3/Skl: In ital. Offiziersgefangenenlager 

sen haben sich von 175 höheren Offizieren nur 

für Uussolini ausgesprochen. 

Spanische Regierung scheint Vorbereitungen zu 

■effen, blaue Division aus Eampflinie an Ostfront 

herauszuziehen. 

Reuter meldet Presseerklärungen USA.-Iiarine- 

ministers Khox in Algier nach Besuch bei Eisenhovier 

Alexander und Cunningham, nach denen alliierter 

Angriff auf Europa noch nicht begonnen habe. Rar- 

ster Teil des Krieges stehe noch bevor. Bis jetzt 

g^he Kampf noch um AuGenposten. Ubootsgefahr sei 

gegenwärtig nicht so groß, obgleich es eine Zeit ge- 

geben habe, in deralies auf Ressers Schneide ge- 

standen hätte. Knox warnte vor Unterschätzung 

deutscher Ubootswaffe. Deutsche würden mit neu ausge 

rüsteten Ubooten auf den Plan treten. Ihre Uboote 

sfien in voller Stärke wieder im Atlantik zum 
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Tag 

Uhi zeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 

(29) 

ix) D. "Livadia" ist in der Eacht zum 4/10. in 

.nalense von fdl. Fernkcmpfbatterien versenkt, 

mit ist erster Versuch., größere Schiffe aus dem 

sstraum nach Osten abzuziehen, fohlgeschlagen. 

iffaabe wird hei günctigerer Wetterlage fortge- 

2tzt. 

III) Vortrag I op / l/skl über veränderte Weisung 

d5S CKW / W.F.St. betr. Dänemark entsprechend Xn- 

g iben in ETB vom 2. und 5/10. 

IT) S.-1 Chef ~SiD, Konteradmiral Stummel, ist 

iifolge Verletzung heim Cbstp^Lticken für einige 

jehen nicht dienstfähig. 

V) 

P ) 

Chef 3/Skl: In ital. Offiziersgefungenenlager 

sen haben sich von 175 höheren Offizieren nur 

für Ifussolini ausgesprochen. 

Spanische Regierung scheint Torbereitungen zu 

effen, blaue Division aus Eampflinie an Ostfront 

rauszuziehen. hp 

Reuter meldet Presseerklärungen USA-Karine- 

mlnisters Khor in Algier nach Besuch bei Eisenhovier, 

Alexander und Cunninghcm, nach denen alliierter 

Angriff auf Europa ncch nicht begonnen habe. Här- 

tester Teil des Krieges stehe noch bevor. Bis jetzt 

g^he Kampf noch um Außenposten. Ubootsgefahr sei 

gegenwärtig nicht so groß, obgleich es eine Zeit ge- 

geben habe, in deralies auf Kessers Schneide ge- 

s-landen hätte. Knox warnte vor Unterschätzung 

deutscher übootswaffe. Deutsche würden mit neu ausgä 

rasteten Ucooten auf den Plan treten. Ihre Uboote 

ien in voller Stärke wieder im Atlantik zum 
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Tag 

Uhrzeit 

4.10-4: 

Ort 

Wetter Vorkommnisse 

Vorschein gekonnen. ITbootskrieg sei 

lieh, wie der Erleg dauert. 

34 

solange gefähr- 

Besonderes . 

(30) 

I) 
/op (: 

über 

rieh.-; 

hi-rif 

das I 

in Pi 

waffe 

lieh. 

Zahl 

wurde 

Pül'ir 

überr 

vers 

lieh, 
daß 

nahrae 

denke 

üboo't 

in I 

Each fernEündlieh&r Mitteilung von CEiT / W.P.St.. 

:) wird der Führer an den Duce ein Schreiben 

die Gestaltung der kommenden ital. Wehrmacht 

en. Die Welirmachtteile sollen sofort Beiträge 

ür liefern. Kach Mitteilung F.Mpt. MejJer wird 

eer die Aufstellung von 4 ital. Divisionen, die 

ankreich aussubilden sind, Vorschlägen, die luft- 

die Aufstellung einiger Gruppen. 

fach Ansicht Chef Ski Qu A II ist es nicht nög- 

bezüglich der ital. Kriegsmarine ähnliche nach 

und Art festgelegte Forderungen aufzustellen. Es 

deshalb folgender Beitrag fernmündlich an 

£rhauptruartier durch Chef .1 II am 3/10. nachm. 

ittelt, nachdem Chef .1 IX fernmündlich das Ein- 

ländnis des Ob.d.M. herheigeführt hatte. Bezüg- 

dieses Einverständnisses ist noch zu bemerken, 

4er Ob.d.Ii. von sich aus im Abschnitt 3 die Auf- 

der "Utootskriegführung" vorsah, weil er daran 

, E&f° den Verband Gross! doch wieder mit 

saufgaben zu befassen, wenn sich die Verhältnisse 

lien weiter konsolidierten: 

1) 
die } 

marir 

teidi 

der ti 

Aufstellung von Kommandos und Dienststellen für 

üstangebundenen Aufgaben der Deutschen Kriegs- 
e im ital. Raum, wie Einheiten der Küstenver- 

gung und des Küstenschutzes sowie Dienststellen 

afenoeuriebe. Art, Zahl, Stärke und Einsatzorte 

- 57 - 

Tag 

Uhrzeit 

4-10.4: 

Ort 

WVtter 

7orcc iieiii 

lieh, wie 

Vorkommnisse 

gehobnen, übootskrieg sei 

der Erieg dauert. 

34 

solange geführ- 

Besonderes . 

(30) 

I) 
/op (: 

über 

richi 

hi-.ri 

das 

in. Pj 

waffe 

lieh. 

Zahl 

wuric 

Piihre 

übe re 

vers 

lieh 

daß i 

nahae 

denke 

■ühoot 

in I 

Bach fernnündlieher liitteilung von CKi7 / V7.?.St.. 

) wird der Führer an den Duce ein Schreiben 

die Gestaltung der könnenden ital. Wehrmacht 

en. Die Wehrmaehtteile sollen sofort Beiträge 

ür liefern. Each Mitteilung F.Zpt. lieber wird 

eer die Aufstellung von 4 ital. Divisionen, die 

'ankreich auszübilden sind, Vorschlägen, die Luft- 

die Aufstellung einiger Gruppen. 

Hach Ansicht Chef Ski ^u A XI ist es nicht nög- 

bezüglich der ital. Eriegsnarine ähnliche nach 

und Art feutgelegte Forderungen aufzustellen. Es 

deshalb folgender Beitrag fernmündlich an 

rhaupteuartier durch Chef A IX an 3/10. nachm, 

ittelt, nachdem Chef A II fernmündlich das Sin- 

1 ündnns des Oo.d.II. herbeigeführt hatte. Bezug- 

dieses Einverständnisses ist noch zu bemerken, 

er Ob.d.II. von sich aus im Abschnitt 3 die Auf- 

dc-r "Uoootskriegführung" vorsah, weil er daran 

ggf. den Verband Grossi doch wieder mit 

saufgaben zu befassen, wenn sich die Verhältnisse 

alien weiter konsolidierten: 

1) 
die i 

marir 

teidi 

der £ 

Aufstellung von Ecanandos und Dienststellen für 

üstangebundenen Aufgaben der Deutschen Kriegs- 
e im ital. Raun, vde Einheiten der Eüstenver- 

gung und des Küstenschutzes sowie Dienststellen 

afenbetriebe. Art, Zahl, Stiirke ur.d Einsatzorte 
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Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 

4-10-.4.? 

(31) 

(32) 

(33) 

die 

der 

alt' 

kosuL 

lies 

li 

des 

mar 

ehe 

lei 

ita 
vor 

fühl: 

er Kommandos und Dienststellen, die im Rahmen 

deutschen Führung einzusetzen sind, sind in un- 

lelharen Besprechungen zwischen den beiden Cberv 

.andos festzulegen. 

) Aufstellung weiterer bzw. Beibehalttnai schon 

sehender Hebelformationen, Bautruppen und ähn- 

ier Bihheiten auch für den Einsatz außerhalb 

ital. Raumes für Aufgaben der Deutschen Kriegs- 

Lne. Die Festsetzung von Zahl und Stärke ist 

falls Sinzelbesprechungen zu überlassen. 

5) In besonders von der Deutschen Seekriegs- 

ung zu bestimmenden Ausnahmen Aufstellungen 

. Verbände für die Sicherungsaufgaben des Küster■ 

Feldes, Kommando-Unternehmen und für Ubootskrieg- 

ung zum Sinsatz im Rahmen der deutschen Führung 

II) Anordnung Chefs 3kl betr. Unterrichtung Admiral 

insbekteurs der Kriegsmarine über Kriegslage ist 

dur:h Vfg. 1/Skl 5CG94/43 geh. befohlen worden. 

Aus f. in 213 Heil B Heft 7. 

III) 2/Skl BdU unterrichtet l/Skl nachr. von Uei- 

sunb an FdU \7est und FdU Uittelmeer betr. Verlegung 

von 5 Uoooten in das liittelmeer in nächster Heumond- 

Periode. Entspr. Fs. gern. l/Skl 3000/43 Skdos.Chefs 

in 2F3 leil C Heft IV. 

IV) Hach 1-Iitteilung von Ski \u A I 3 ist vor Ein- 

satz von "Prinz Eugen" Kaschinenüberhclung von 6 - ^ 

’wocien und anschließende 2-monatige Ausbildungszeit 

erforderlich. Volle Einsatzbereitschaft ist daher 

frühestens Anfang Februar 1S44 zu erwarten. 
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Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 

4.10.45 

(31) 

(32) 

(33) 

die: 

der 

ni-t' 

komik; 

bes 

liotu 

des 

mar 

ebe 

er Komnandos und Dienststellen, die im RaLmen 

deutschen PUhrunc einzusetzen sind, sind in un- 

^Iharen Besprechungen zwischen den beiden Cberv 

andos festzulegen. 

!) Aufstellung weiterer bzw. Beibehalt*ruji schon 

sehender Hebelformationen, Bautruppen und ähn- 

er Bihheiten auch für den Einsatz außerhalb 

ital. Raumes für Aufgaben der Deutschen Kriegs- 

Lne. Die Festsetzung von Zahl und Stärke ist 

ifalls Einzelbesnrechungen zu überlassen. 

5) In besonders von der Deutschen Seekriegs- 

lei ;ung zu bestimmenden Ausnahmen Aufstellungen 

ital. Verbände für die Sicherungsaufgaben des Küctei' 

Vorfeldes, Eommando-Unternehmen und für Ubootskrieg- 

fühyung zum Einsatz im Rahmen der deutschen Führung 

II) 

ins 

dur 

-Aus 

Anordnung Chefs 3kl betr. Unterrichtung Admira] 

:ekteurs der Kriegsmarine über Eriegsluge ist 

:h Vfg. 1/Skl 3CG94/45 geh. befehlen worden. 

’. in EI3 Seil B Haft V. 

III) 2/okl BdU unterrichtet l/Skl nachr. von Uei- 

sung an Fdü \7est und FdU LIittelmeer betr. Verlegung 

von 5 Ubooten in das lüttelmeer in nächster ITeumond- 

Periode. Entspr. Fs. gern. l/Skl 3000/43 Gudos.Chefs 

in l^E Teil C Heft XV. 

IV) 

sat 

',7c c 

erf 

frt 

Hach Mitteilung von Ski (iu AIS ist vor Ein- 

2 von "Prinz Eugen" lüaochinenüberhclung von 6 - £1 

len und anschließende 2-monatige Ausbildungszeit 

crderlich. Volle Einsatzbereitschaft ist daher 

estens Anfang Februar 1944 zu ervarten. 



- 59 - 

Tag 

Ulnzcit 

Ort 

Wetter Vorkoimnnisse ^ i 
O I 

4-10.43 

I. 

Lage 4/2- 

iegfüliruxig in den außerlieiiüischen GeT.'ässern. 

II. 

1. Fe 

2. Ei 

G3 

Lc 

Ec 

3 

Td: 

v.'u: 

Unterrichtung aller Außerheinisehen über fdl. 

febewegungen erfolgt nit FI 2103. 

In übrigen keine besonderen Vcrkonnnisse. 

i a V/estraum 

indlage: 

Über der Biscaya wurden 44 Flugzeuge in 

nsatz beobachtet. Je eine engl. Einheit wurde 

0306 Uhr in BE 2390, 0340 Uhr in 33 6110 und 

1155 Uhr in ALI 4140 geortet. 

Funkneßortungen in Seegebiet Boulogne und 

sllais wurden bis 0224 Uhr fortgesetzt. Weitere 

Oitungen erfolgten von 0102 - 0158 Uhr in Gebiet 

Lgs sept lies. 

:ene Lage: 

biet Atlantikküste: 

Eine ELU/J wurde durch hS-Flugzeug vor 

rient geräumt. "Kondor" ist 1600 Uhr in La 

llice eingelaufen. "Falke" und I 14 haben von 

icrdeaux nach Royan Reede verlegt, 

r Brest, Lorient, St. Uazaire und La Pallice 

rden 4 Uboote auslaufend und 4 Uboote einlaufend 

geleitet. 

- 59 - 

Tag 

Uluzcit 

Ort 
\ Vetter Vorkommnisse Q I 

rj I 

4.10.43 

I. Ki- 

Lage 4/Z. 

iegfülLÄSug in den auierlieiiiiiccnen Gev.’ässern. 

Unterrichtung aller AuEerheinisclien üoer fdl. 

fsbewegune,en erfolgt üit 21C3- 

In übrigen keine besonderen Vcrkcnnnisse. 

II. 

1. Fe 

03 

i: 

Cs 

Oi 

Le 

2. Li 

Ge 

Lei 

P 

Be 

7c 

wo 

Lage TCestraum 

indlage: 

Uber der Biscaya vjurden 44 Flugzeuge in 

nsatz beobachtet. Je eine engl, üinheit wurde 

Co Uhr in BE 2390, 0340 Uhr in 3E 6110 und 

55 Uhr in ALI 4140 geortet. 

EunkneSortungen in Seegebiet Boulcgne und 

lais wurden bis 0224 Uhr fortgesetzt. Keitere 

tungen erfolgten von 0102 - 0158 Uhr in Gebiet 

s sept lies. 

gene Lage; 

biet Atlantikküste: 

Eine ELil/J wurde durch KS-Elugzeug vor 

rient geraunt. "Kondor" ist 1600 Uhr in La 

llice eingelaufen. "Falke" und I 14 haben von 

rdesux nach Royan Reede verlegt, 

r Brest, Lorient, St. Uazaire und La Pallice 

rden 4 Uboote auslaufend und 4 ULoote einlaufend 

ge leitet. 



- 60 - 

Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wette: 
Vorkommnisse 

4.10.4; See 

les 

Ciae 

stö 

Sei 

\T 

ein 

vcn 

15 

2 

s. 

ur 5 

13 

'hL 

Bo 

015 

er! 

ko: 

an 

ein 

lebiet nanal: 

T 22, 23, 25 und 27 gerieten 0202 Uhr 4 sm v/estl 

sept lies in Gefechtoberührung mit fdl. Zerstören 

f 4«Tfl- meldet zunächst 2, später 4 moderne Zer^ 

rer, möglicherweise dabei ein kleiner Kreuzer, 

großem beiderseitigen Artl- und Torpedoeinsatz 

e ein Torpedotreffer auf einem Zerstörer sowie 

3 große Anzahl von Artl.Treffern beobachtet. Sinken 

Gegnern ist nicht festgestellt. T 27 erhielt einen 

cm Treffer im Kesselraum und ha'tte 2 Schwer- und 

ichtverwundete. Gefechtskurzbericht Ohefs 4*Tfl. 

Fs. 1415. Für die Reparatur von 2 27 Vferden 1-2 

Tagte benötigt. Flottille ist vormittags in St. Malo 

gelaufen. Hierbei hatte T 22 leichte Kollision 

mit VP-Boot 707 und wurde leicht beschädigt. Dieses 

Boot benötigt Reparatur vcn 2-3 Wochen. 

Geleit T. "Kordvaard" ist 1800 Uhr von Lezzar- 

drileux nach Cherbourg angelaufen. 4.Tfl. bildete mit 

5 Bcoten von St. Halo aus Innensicherung und lief 

dam in den Hafen zurück. 5.Sfl. stand mit 7 Booten 

in 2 Gruppen zur Sicherung in YP-Streifen ab 2200 üh|r 

HW-Lieh Peterport. 

Bei Fernkampfbeschuß eigenen Westgeleits in der 

Hacit zum 4/10. erhielt Sperrbrecher 180 leichte 

Splitterschäden. Alle Fahrzeuge sind in Boulogne 

ein gelaufen. 

Geleit D. "Livadia" hat 0000 Uhr Harsch von 

ujlogne nach Ostende angetreten und lag von 0115 - 

7 Uhr unter Femkampfbeschuß von Dover. 0150 Uhr 

eit der D. durch Eaheinschlag Leckage im Yorschifjf 

te jedoch Fahrt fortsetzen. Hach 2. Treffer dicht 

ier Bordwand traten Beschädigungen in der Kaschine 

Der Versuch, das Schiff nach Calais einzuschlep- 

pen], mißlang. Das Schiff ist 0226 Uhr gesunken. 
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Tag 

Uhrzcit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 

4.10.45 See 

war 5 

Is 

Sei 

w 

ein 

von 

15 

2 

s. 

Sagte 

ein 

nit 

Boo 

dri 

3 3 

den. 

in 

m- 

Kac: 

Sp 

Bo 

015 

en 

ko; 

an 

ein 

■ebiet nanal: 

E 22, 23, 25 und 27 se^O'ten 0202 Uhr 4 sm v;estl 

les sept Ilee in Gefechtoberiihrriig mit fdl. Zerstören 

Chef 4>Tfl. meldet zunächst 2, später 4 moderne Zer^ 

stöpeer, nöglicherr/eise dabei ein kleiner Sreuzer. 

groBem beiderseitigen Artl- und Torpedoeinsatz 

e ein Torpedotreffer auf einen Zerstörer sowie 

große Anzahl von Artl.Treffern beobachtet. Sinken 

Ge6nern ist nicht festgestellt. T 27 erhielt einen 

cm Treffer im Kesselmum und hatte 2 Schwer- und 

ichtvcmndete. Gefechtskurzbericht Cnefs 4.Tfl. 

Fs. 1415- Für die Eeparatur von T 27 werden 1-2 

e benötigt. Flottille ist vormittags in St. Halo 

;elaufen. Hierbei hatte I 22 leichte Kollision 

YP-Boot 707 und wurde leicht beschädigt. Dieses 

t benötigt Reparatur ven 2 - 3 77ochen. 

Geleit T. "Eordvaard" ist 1600 Uhr von Lezzar- 

3UK nach Cnerbourg angelaufen. 4.Tfl. bildete mit 

ooten von St. Halo aus Innensicherung und lief 

in den Hafen zurück. 5.3fl. stand mit 7 Booten 

2 Gruppen zur Sicherung in YE-Streifeu ah 2200 üho 

Lieh Peterport. 

Bei Fernnanpfbeschuß eigenen Tiestgeleite in der 

it zum 4/10. erhielt Sperrbrecher 180 leichte 

tterschäden. Alle F-Jirzeuge sind in Boulogne 

eintelaufen. 

Geleit D. "Livadia" hat 0000 Uhr Harsch von 

ujlogne nach Ostende angetreten und lag von 0115 - 

7 Uhr unter Pemkcmpföeschuß von Dover. 0150 Uhr 

eit der D. durch Eaheinschlag Leckage im Yorcchifjf 

te jedoch Fahrt fortsetzen. Hach 2. Treffer dicht 

ler Bordwand traten. Beschädigungen in. der Maschine 

Der Versuch, das Schiff nach Calais einzuschlep- 

pen|, mißlang. Das Schiff ist 0226 Uhr gesunken. 



- 61 - 

Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter Vorkommnisse 3! 

Eesalzung wurde vollzählig gerettet. Siclierungs- 

fahri euge 'erlitten keine Beschädigungen-und Aus- 

fälle. Gefechtskurzhericht s. Bs. 0630. 

Bei fdl. Luftangriff am 3/10. 1945 Uhr durch 

12 fcl. Blugzeuge mit Jagdschutz wurde ilarinehach- 

schutlager bei Rouen beschädigt. Außerdem wurde 

Verkehr durch Ausfall einer Bahre unterbrochen. 

III. H c rdsee ,lforwegen,]Jordmeer 

Kord 

39 I 

YP-Bosi 

Bei fdl 

verkehr 

schädigl 

gegriffe 

abges^h 

Von Gele 

Strand 

Ab 0942 

Bucht ei 

drehen 

sind gen}- 

K o r w 

verlegt von Ylissingen nach Rotterdam, 

ionen waren T/egen Wetterlage nicht besetzt. 

Luftangriff am 3/10. nachm, wurden im Geleit- 

Zijpe - Wemeldingen ein SAL und 2 ÜB? be- 

Am 4/10. vorm, wurde Bahre Zi^pe erneut an- 

n. Bin Blugzeug wurde durch Boote der Maasfl. 

ssen, ein weiteres in Brand geschossen, 

it bei Wemeldingen wurde ein Schlepper auf 

esetzt. Ein vfeiterer Abschuß wairde erzielt. 

Uhr flog Beindverband in 3 Wellen in Leutsche 

n, wurde durch zahlreiche eigene Jäger zum Ab- 

rach Westen gezwungen. 3 Abschüsse durch Jäger 

eldet. 

egen /Kordmeer 

1. Beinfi 

trber der Nordsee wurden vorm. 8, nachm. 27 

Flugzeuge im Einsatz in Richtung auf Norwegenküste, 

Nordiaum und Island "beobachtet. Vormittags wurden 

14 Flugzeuge bei Seenotakticnen NO—warts Cromer und 

in südlicher Nordsee festgestellt. 
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Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter Vorkommnisse 3G 

4-10-4^ Besalztuiö vfurde vollzähl ig gerettet. Siclierungs- 

fediri euge 'erlitten keine Beschädigungen-und Aus- 

fälle. Gefechtskurzhericht s. Fs. 0630. 

Bei fdl. Luftangriff am 3/10. 194-5 Uhr durch. 

12 fdl. Flugzeuge mit Jagdschutz -vurde Larinehach- 

schutlager bei Rouen beschädigt. Außerdem wurde 

Yerkqhr durch Ausfall einer Fähre unterbrochen. 

III. H c rdsee jITorwegenjITordmeer 

Kord 

19 

VP-Posi' 

Bei fdl 

verkehr 

schädigl 

gegriffe 

abges-h 

Von Gele 

Strand 

Ab 0942 

Bucht e: 

drehen 

sind gen}1 

K o r w 

verlegt von VTissingen nach Rotterdam, 

ionen waren wegen Wetterlage nicht besetzt. 

Lufuangriff am 3/10. nachm, wurden im Geleit- 

Zijpe - Yemeldingen ein SAT und 2 UFP be- 

iim 4/10. vorm, wurde Fähre Zijpe erneut an- 

n. Bin Flugzeug wurde! durch Boote der Haasfl. 

ssen, ein weiteres in Brand geschossen, 

it bei Wemeldingen wurde ein Schlepper auf 

esetzt. Ein weiterer Abschuß wurde erzielt. 

Uhr flog Feindverband in 3 Wellen in Beutsche 

n, wurde durch zahlreiche eigene Jäger zum Ab- 

rach Westen gezwungen. 3 Abschüsse durch Jäger 

eldet. 

egen /Kordmeer 

1. Feine 

U~ber der Nordsee wurden vorm. 8, nachm. 27 

Flugseu^e im Einsatz in Richtung auf Norwegenküste, 

Nordiaum und Island "beobachtet. Vormittags wurden 

14 EIugzeuge bei Seenotaktionen NO—varts Cromer und 

in südlicher Nordsee festgestellt» 



62 

Tag 

Uhrzcit 

Ort 

Wetter Vorkommnisse 

■10.43 

(34) 

(35) 

Am 3/10. wurde geringe luftaufklärungstätiglceit 

im ^aum Tardö gemeldet. 

Am 4/10. griffen zwischen. 0755 und 0835 Dior 

etv.’A 44 engl, und USA-Slugzeuge vom Typ Iilattlet, 

Skui, Llartin und Thunderholt von Flugzeugträger aus 

im Raum Bodö je ein eigenes Kord- und Südgeleit 

sowie Sch iffe im Hafen Bodö überraschend an. 

164) Uhr meldete Adm. ITordküste Flugzeugverband in 

AF 5429 auf S-Eurs. 

1300 ühr sichtete 1 Ju 88 in A3? 2671 17 Kriegs 

5chji.ffe, darunter Träger auf 90°. Eeldung wurde 

ers|S nach Landung zweiter Maschine bei Harinefüh- 

runtsstellen bekannt, da Fühlunghalter nicht zu- 

rüc skehrts und abgegebene Funkmeldung nur in See auf- 

gen^mmen worden ist. Infolgedessen sind erste Mel- 

dungen über Umfang und Art der Operation zunächst 

nur durch Luftwaffenstellen übermittelt worden. 

Ski hat aus einzelnen mitabgehörten Funkmeldungen 

von Sicherungsfahrzeugen über Luftangriffe und Tref- 

fer auf Geleiteinheiten, die im Laufe des späteren 

Tor|alttags eintrafen, gleichfalls ein Bild der Tor- 

gänge nicht gewinnen können, ganz abgesehen davon, 

daß Torlage der betr. Funksprüche mit bedauerlicher 

Terzögerung erst am nachmittag erfolgt ist. 

2. Bigbne Lage: 

engl 

uri 

11 

w 

vö 

nen 

22 

13 

Der fdl. Raid, der anscheinend mit starken 

und amerikanischen Flottenteilen ausgeführt 

e und''«fefec^fehlender eigener Luftaufklärung 

ig überraschend kam, hat zu empfindlichen eige- 

Tcrlusten geführt. Insgesamt sind 6 D. mit ca. 

300 BST in Totalverlust geraten, weitere 4 mit 

300 BET mehr oder weniger stark beschädigt. 

62 

Tag 

Ulirzcit 

Oit 
\VolllT 

Wirkominnisse 

.10.43 

(34) 

(35) 

Am 3/10. wurde geriiioe Lufteufklärvuigstätigkeit 

im ^leum Tardö gemeldet. 

Am 4/10. griffen z*iselieii 0755 und 0835 Dlir 

etwA 44 engl, und USA-Elugzeuge vom Typ llejtlet, 

Skun, Llartin und Thundertolt von Flugzeugträger aus 

im F.aum Bodö je ein eigenes l«ord- und Sudgeleit 

sowie Schiffe im Hufen Bodö überraschend an. 

164 5 Ohr meldete Adm. ITordküste Flugzeugverband in 

.VF 5429 auf S-Kurs. 

schL 

1300 Ohr sichtete 1 Ju 88 in AF 2671 17 Krieg.' 

fe, darunter Träger auf 90°. Ideldung wurde 

ers|t nach Landung zweiter liaschine bei Ilarinefüh- 

runtsstellen bekannt, da Fühlunghalter nicht zu- 

rüc skehriE und abgegebene Funkmeldung nur in See auf-. 

genommen worden ist. Infolgedessen sind erste Kel- 

dungen über Umfang und Art der Operation zunächst 

nur durch Luftnaffenstellen übermittelt worden. 

Ski hat aus einzelnen mitabgehörten Funkmeldungen 

von Sicherungsf&hrzeugen über Luftungriffe und Tref- 

fer auf Geleiteinhoiten, die im Laufe des späteren 

Torlaittags eintrafen, gleichfalls ein Bild der Vor- 

gänge nicht gewinnen können, ganz abgesehen davon, 

daß Vorlage der betr. Funksprüche mit bedauerlicher 

Verzögerung erst am nachmittag erfolgt ist. 

2. Bigene La-,e: 

engl 

uri 

11: 

w 

vö 

nen 

22 

18 

Der fdl. Raid, der anscheinend mit starken 

und amerikanischen Flottenteilen aus6efüirt 

e und ‘>fefcVfehlender eigener Luftaufklärung 

ig überraschend kam, hat zu empfindlichen eige- 

Vtrluoten geführt. Insgesamt sind 6 D. mit ca. 

300 BRT in Totalverlust geraten, weitere 4 mit 

000 BRT mehr oder weniger stark beschädigt. 



- 63 - 

Tag 
Uhrzcit 

Ort 

Wetter Vorkommnisse 3? 

4.10.43 

(36) 

Unt 

(10 

por 

Seid 

im. 

ers 

Korv, 

’ort 

verl 

Korr 

ken 

UP 

gess 

Tanl; 

Pam^. 

Dam], 

fall 

letz 
D. 

se o 

iruj 

trei 

Etwa 

D. 

rin^ 

D. 

ring 

"Rat 

D. 

h j.ie 

grei 

wurd 

r den letzteren befinden sieh. T. "Schleswig" 

762 BRE) mit Reizölladung und Truppentrans- 

er "Skramstad" (4-300 BRE) mit einigen Hundert 

aten an Bord. Feststellung der Verluste war 

elinzelnen durch schwierige Eaehrichtenverbindungen 

qhwert. Sie ergab: 

B. "Topeka" (4-991 BRT), Dampfer ist ausge- 

nt. Von Bordflakbesatzung 6 Hann tot, 4 schwer 

etzt. 

D. "Vagan" (687 BRT) nach Bombentreffer gesun- 

231 nach Bombentreffer auf Vorschiff auf Strand 

tzt, 2 Verletzte. 

er "Schleswig" (10.762 BRT) 3 Bombentreffer, 

fer ist manövrierunfähig und hat geankert, 

fer "nerkplein" 2 Bombentreffer, Ruder ausge- 

en, Achterschiff brennt, 13 Tote, 17 Schwerver- 

te. Schiff wurde nach Bodö—Reede geschleppt. 

La Plata1' (8.056 BRT) nach Bombentreffer aufge- 

^t. 

entransporter "Skramstad" (4.3C0 BRT) Bcmben- 

fer. Dampfer ist wahrscheinlich nicht zu halten. 

40 Schwerverwundete. 

Ibis" (1.367 BRT) durch Bordwaffenbeschuß ge- 

er Schaden. 

"llclaga" (2.711 BRT) durch Bcmbenblindgänger ge- 

er Schaden. 

Bei Angriff auf liefen und Reede Bodö Dampfer 

at" (2.719 BRT) nach Bombentreffer gesunken. 

TZaguir" (1.536 BRT) nach Bombentreffer im Innen- 

n auf Grund gesetzt. 

Hach bisherigen Ueldungen wurden nur 2 der se- 

ienden Flugzeuge abgeschossen. 2 USA-Pilcten 

en gefangen genommen. 
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Tag 

Ulirr.c-it 

Ort 

AVettcr 
Vorkommnisse 3? 

4.10.43 

(36) 

Unter den letzteren befinden eich T. "Sclilesivig" 

(10.762 3R2) eiit Ileizölladung und Truppentrans- 

porter "Skramstad" (4.300 BRE) mit einigen Hundert 

Soldaten an Bord. Feststellung der Verluste war 

im einzelnen durch, schwierige ITachrichtenverbindungen 

erschwert. Sie ergab: 

Korv. D. "Topeka" (4.991 BRT), Dampfer ist ausge- 

brannt. Von Bordflakbesatzung 6 Hann tot, 4 schwer 

ver]etzt. 

Ecrr. D. "Vagan" (68? BRT) nach Bombentreffer gesun- 

ken. 

EBP 231 nach Bombentreffer auf Verschiff auf Strand 

gesetzt, 2 Verletzte. 

Tanker "Schleswig" (10.762 BRT) 3 Bombentreffer, 

Dampfer ist manövrierunfähig und hat geankert. 

Damjfer "Herkplein" 2 Bombentreffer, Ruder ausge- 

fallen, Achterschiff brennt, 13 Tote, 17 Schwerver- 

letzte. Schuff wurde nach Bodö-Eeede geschleppt. 

D. 'La Plata" (8.056 BRT) nach Bombentreffer aufge- 

setzt. 

Trujpentr-nsporter "Skraastad" (4.3CO BRT) Bcmben- 

treffer. Dampfer ist wahrscheinlich nicht zu halten. 

Etwa 40 Schwcrverv.'undete. 

D. "Ibis" (1.367 BRT) durch Bordwaffenbeschuß ge- 

rinfcer Schaden. 

D. "Halaga" (2.711 BRT) durch Bombenblindgänger ge- 

ringer Schaden. 

Bei Angriff auf liefen und Reede Bodö Dampfer 

"Ratat" (2.719 BRT) nach Bombentreffer gesunken. 

D. "Kaguir" (1.536 BRT) nach Bombentreffer im Innen- 

hifen auf Grund gesetzt. 

U_cli bisherigen Ueldungen wurden nur 2 der an- 

greifenden Flugzeuge abgeschossen. 2 USA-Piloten 

wurden gefangen genommen. 



- 64 - 

Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 

Admi] 

1139 

1045 

2 Ju 

dige 

la AP 

Peim 

weite 

folgt 

Eigene Gegennaßnelmien: 

al Ilordküste hat 1940 Uiix Eistenalarinstufe 3, 

Uhr Stufe 2 befohlen. Pliefii. Iiofoten hat von 

1119 Uhi zur Aufklärung gegen vermuteten Träger 

88 und 1 He 115 angesetzt. 

.dniral Hcrdmeer hat E-Gruppe ab 1900 in 3-stün- 

Bereitsohaft gelegt. Pür 5/10. wurde 1 Uboot 

3730 und 2 Uboote in AP 3750 abgestellt. 

Ldmiral Eorömeer meldete 1942 Uhr, daß endgültige 

fosichten nicht erkennbar seien und rechnete mit 

: ren Luftangriffen. 

Iruppe Eord / Flotte beurteilte 1900 Uhr Lage v/ie 

da' 

wurde 

gesic 

verbc. 

ab. E 

ist o 

an^ri 

des 0 

Aufkl 

legen eigenen Schiffsverkehr angesetzter Träger 

durch vermutl. eigener K-Gruppe überlegene Kräfte 

: iert, wird nach Angriff wieder abdrehen. Plugzeug- 

md in AP 6429 harkt Küste nach weiteren Geleiten 

hneutes Auftreten 5/lC. unwahrscheinlich. Gruppe 

iffenbar mit Hecht der Ansicht, daß liier den luft- 

.ff gegen Scliiffsverkehr hinausgehende Absichten 

igners nicht bestehen. Ifl 5 beabsichtigt weitere 

.irung für 5/10. mit Hellwerden. 

Kach Ansicht von Ski mußte nach dem eigenen 

Vorstoß gegen Spitzbergen mit irgendwelcher 

Peindaktivität im Hordmeer gerechnet werden. 

Eigener Geleitverkehr ist mit Aufhören schwe- 

dischen Transitverkehrs naheliegendes Angriffs 

Objekt geworden. I,ät/|Zitronella
|lhat sichK-mpf 

gruppe eindringlich in Erinnerung gebracht. 

Peindaktion muß daher ebenso wie Kleinst- 

üboots&ngriff in Alta als beginnende plan- 

mäßige Herausforderung an eigene schwere 

Schiffe betrachtet werden mit strategischem 

Ziel, mit Ausschaltung eigener Kampfschiffe 

- 64 - 

Tag 

Uhrzeit 
Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 

4-10-45 Eigene Gegenmaßnahmen: 

idniral llordküste nat 1S4C Uiir EEstenalarmstufe 3, 

1139 Uiir Stirfe 2 befohlen. Eliefü. Lofoten hat von 

1045 - 1119 Ein: zur hufhlhrung gegen veinuteten Cräger 

Ju 28 und 1 He 115 angesetst. 

idniral llordmeer hat K-Grappe ab 1500 in 3-stün- 

dige Bereitschaft gelegt. Für 5/lC. wurde 1 Uboot 

in AP 3730 und 2 Ubcote in AP 3750 abgest:llt. 

Adniral Pcrdneer neidete 1942 Uhr, du3 endgültige 

bsichten nicht erkennbar seien und rechnete nit 

ren Luftangriffen. 

da' Pein 

weite 

.folgt 

wurde 

gesic 

verb 

ab. E 

ist o 

an0ri 

des G 

Aufkl 

Gruppe Kord / plotte beurteilte 1900 Ehr Lage wie 

y 
Gegen eigenen Schiffsverkehr angesetzter Träger 

durch vermutl. eigener K-Gruppe überlegene Kräfte 

aert, wird nach Angriff v.'ieder abdrehen. Plugzeug- 

d in AP 6429 harkt Küste nach weiteren Geleiten 

rneutes Auftreten 5/lC. unwahrscheinlich. Gruppe 

Cfenbar nit Hecht der Umsicht, daß ih er den L'uft- 

ff gegen Scliiffsverkehr hinuusgehende Absichten 

gners nicht bestehen. Lfl 5 beabsichtigt weitere 

arung für 5/10. nit Hellwerden. 

ifach Ansicht von Ski mußte nach dem eigenen 

Vorstoß gegen Spitzbergen mit irgendwelcher 

Peindaktivität im Jlordmeer gerechnet werden. 

Eigener Geleitverkehr ist mit Aufhören schwe- 

dischen Transitverkehrs naheliegendes Angriffb 

Objekt geworden. IIit/|Zitronßlla
l,hat sich K_mpjf 

gruppe eindringlich in Erinnerung gebracht. 

Peindakticn muß daher ebenso wie Kleinst- 

Ubootsnngriff in Alta als beginnende plan- 

mäßige Herausforderung an eigene schwere 

I Schiffe betrachtet werden mit strategischem 

Ziel, mit Ausschaltung eigener Kampfschiffe 



- 65 - 

Tag 

Uhrzeit 
Ort 

Wetter Vorkommnisse 0 < 

4-1C.43 

(37) 

lästige Bindung schwerer Feindeinheiten 

zu Gunsten ICraftkonzentraticn gegen 

japanische Flotte Beenden zu können. 

In übrigen wird geneidet: 

G5G7 Uhr ist U-Jager 1214- bei Sicherung West- 

geleites ‘in Ausgang Eussesunds wahrscheinlich in- 

uolge Hinentreffcrs gesunken. 

Hach Herden wurden 15, nach S 24 Schiffe ge- 

leitet. 

Zu Vorschlag von Gruppe Kord / Flotte (s. Z2B 

3C/S.), luOK Herwegen zur Verstärkung der Sicherung 

im ültafjord KFH's zusätzlich zuzuweisen , ent- 

scheidet l/Skl: 

nl. 

2. 

para 

wege 

unte 

s chij: 

Ber, 

im n 

zug 

gerne 

1 D. 

wachJ: 

Von den ersten 3C0 KFK sind 110H Eorwegen '66 

und damit mehr als jeden anderen Kriegsschau- 

platz zugewiesen worden. Auch weiterhin bevor- 

ugte Zuteilung an 1C0Z Herwegen beabsichtigt. 

'alls EFE für Einsatz zur verstärkten Sicherung 

sliegeplätze Alta-Fjord als geeignet an- 

gesehen werden, nuS 2'CK Herwegen hierfür einige 

ZFZ aus eigenen Bestand vorsehen." 

Zu Absicht, "Huascaran" für "Eirpitz"-Se- 

ur nach Alta zu verlegen, erbittet FdU Kcr- 

n Beteiligung von FdU Eorwegen und Emdrf’/u^oote 

r Hinweis auf Unentbehrlichkeit dieses UerkÄSg^ 

ffes für Ubootsreparaturen in Fronthein und 

en. -Abschrift entspr. lüeldung s. Fs. 1435. 

Uber die Erfolge der Ubootsgruppe "Hiking" 

ordsibirischen Seeraum, gegen SW-gehenden Geleit- 

vom 3C/S. - 2/10. werden folgende Einzelheiten 

Idet: U 6C1 versenkte 1 B. (5.ICO BET), U 703 

(4.200 BHT), U S60 2 D. (8.9C0 BRE) und 1 3e- 

r. Entkommen sind 1 Eisbrecher und 2 Bewacher. 

- 65 - 

Tag 

Uhrzeit 

4.10.43 

(37) 

Ort 

Wetter 

2. 

para 

we£e 
un±e 

scM: 

Berg 

im. n 

zog 

gezie 

1 D. 

v.'ach|: 

Vorkommnisse 
n i 
ü i 

lästige Bindung schwerer Peindeinheiten 

zu Gunsten Eraftkonzentration gegen 

japanische Flotte tecnden zu können. 

In übrigen wird geneidet: 

0507 Uhr ist U-Jäger 1214 bei Sicherung 7est- 

geleites 'in Ausgang lussesunds wahrscheinlich in- 

uolje Einentreffers gesunken. 

Hach ITcrden wurden 15, nach 3 24 Schiffe ge- 

leitjet. 

Zu Vorschlag von Gruppe Kord / Flotte (s. K2B 

30/S.), ECK Korwegen zur Verstärkung der Sicherung 

in /.Itafjord KFK's zusätzlich zuzuweisen , ent- 

scheidet l/Skl: 

"1. Von den ersten 300 EFK sind KOK Norwegen '66 

und dznit nehr als Jedem anderen Kriegsschau- 

platz zugeviiesen worden. Auch weiterhin bevor- 

:ugte Zuteilring an KOK Herwegen beabsichtigt. 

Falls EFK für Einsatz zur verstärkten Sicherung 

Schilfsliegeplätze Alta-Fjord als geeignet an- 

esehen werden, muß KCK Korwegen hierfür einige 

IFK aus eigenen Bestand vorsehen.n 

Zu Absicht, "Huascaran" für "‘2irpitz"-Ee- 

..ur nach Alta zu verlegen, erbittet FdU Kcr- 

!n Beteiligung von FdU Korwegen und Kndrf^rtToote 

:r Hinweis auf Unentbehrlichkeit dieses «erk 

ffes für Ubootsreparaturen in Bronthein und 

en. -Abschrift entspr. Keldung s. Fs. 1435. 

Uber die Erfolge der Ubootsgrupge Tiking" 

ordsibirischen Seeraum gegen SW-gehenden Geleit- 

wom 30/9. - 2/10. werden folgende Einzelheiten 

phet: U 601 versenkte 1 D. (5.100 BHT), U 703 

(4.200 BliT), U 960 2 D. (8.900 BRS) und 1 3e- 

r. Entkommen sind 1 Eisbrecher und 2 Bewacher. 

stoM 



- 66 - 

Tag 

Uhrzcit 
Ort 

Wetter 

4-IC.43 

Vorkommnisse 

ü 387 und U 255 sind aus Earvils: in Angriffs- 

gebiete vor Lofoten (AP 375C bsw. AP 3730) ausge- 

laufen. 

in 

Dazu. 

5 ob 

ter 

Pli 

Lan 

verl: 

sici 

Oktc 

las 

gen 

ginr. 

ein^ 

vorg 

erk] 

T?3S "Eoburg" iiat gemeldet, daß Überwinterung 

etziger Lage für durchführbar gehalten wird, 

meldet Gruppe Kord / Plotte, daß Befreiung des 

'fes durch Eisbrecher wegen schneller Terschlech 

xjng der Eislage nicht möglich ist und daß nach 

egererkundung Landemöglichkeit für See- oder 

.cnaschinen nicht gegeben ist. Auch Ubootseinsatz 

ietet sich wegen Eislage. Es ist daher beab- 

igt, das Schiff in Eise zu lassen und ab Ende 

her mit Abgabe von Wettermeldungen beginnen zu 

en, da dann Erreichen durch fdl. Luftwaffe we- 

der Dunkelheit nicht mehr möglich ist. Hit Be- 

längerer Tage werden die PI-Y?ettermeldungen 

;estellt und später ist Abholung der Besatzung 

;esehen. 

SEI hat sich mit dieser Lösung einverstanden 

ärt. 

17. Siagerrak, Ostsee-Eingänge, Ostsee. 

1. Peir dlage: 

0150 Uhr wurde auf Seiskari Großfeuer, 1045 Uhr 

starke Hauchentwicklung beobachtet. 

2. Eire ne Lage: 

Aus BSO-Bereich sind besondere Torkommnisse 

niclft gemeldet. 

Geleite und Transporte wurden im Ostsee-Bereich 

Störungen plangemäß durchgeführt. 

- 66 - 

Tag 

Uhrzeit 

4.1C.45 

Ort 

Wetter 

gcti 

Vorkonminisse 

U 387 und U 255 sind aus Ilarvik in Aneriffs- 

ete vor lofoien (AP 3750 bz\v. AP 3730) ausge- 

laui en 

rvng 

in 

Dazu 

Sch; 

te 

Pli 

Lsn 

vert 

siel 

Oktc 

lass 

gen 

gim. 

eine 

vort 

erk3 

77DS "Ecburg" hat gemeldet, daß überriuterung 

etziger läge für durchführbar gehalten wird, 

meldet Gruppe Kord / Plotte, daß Befreiung des 

’fes durch Eisbrecher wegen schneller Terschlech 

der Eisla0e nicht möglich ist und daß nach 

gererkundung landemöglichkeit für See- oder 

cmsschinen nicht gegeben ist. Auch Ubootseinsatz 

ietet sich wegen Eislage. Es ist daier beab- 

igt, das Schiff im Eise zu lassen und ab Ende 

ber mit Abgabe von '"ettermeldungen beginnen zu 

en, da dann Erreichen durch fdl. Luftwaffe we- 

der Dunkelheit nicht mehr möglich ist. Kit Be- 

1 anderer Tage werden die PT-TZettcrmeldungen 

estellt und später ist Abholung der Besatzung 

esehen. 

3kl hat sich mit dieser Lösung einverstanden 

ärt. 

IY. Skagerrak, Ostsee-Eingänge, Ostsee. 

1. Feir dlage; 

0150 Uhr wurde auf Seiskari Großfeuer, 1045 Uhr 

starke Rauchentwicklung beobachtet. 

ohne 

ne Lage: 

Aus BSO-Bereich sind besondere Vorkommnisse 

nicht geneidet. 

Geleite und Transporte wurden im Ostsee-Bereich 

Störungen plangemäß durchgeführt. 



- £7 - 

Tag 

Uluzcit 

Ort 

Wett ci 
Vorkommnisse 39 

4-IQ-43 

geleit 

Dlir 

ki-Wd 

Branc 

SCllVJ 

balti 

Cb.d. 

beter 

in vf 

der 

und 

fährt 

nit I 

nördl|: 

Sees 

übridi 

die s 

der iS 

erheb 

sein, 

berei 

die I 

siere 

nach 

2 Boote J.Vpfl. stehen in Irbenstraße zum Relais- 

SAB stehen noch auf Anmarsch. 

Battr. "Prinz Heinrich" beschoß von 0930 - 0955 

ludomech-TTerft und von 1028 - 1200 Uhr Kanoners- 

ft sowie Petropalowsk. Breffer mit starker 

Wirkung wurden beobachtet. Artl.Gegenwehr war 

.ch, Zieleinnebelung stark. 

RES hält von Iw vorgesehene Luftpatrouille vor 

eher Höste nicht für ausreichend und hat bei 

L. Verlegung von 2 Jagdrotten nach Libau er- 

. Ski wird von RES um Prüfung gebeten, ob und 

elchem.Umfange Sicherungsstreitkräfte zum Schutz 

chiffahrt in diesem Raum eingesetzt werden können 

ierner dafür zu sorgen, daß die in der Ostland— 

eingesetzten Schiffe mat größter Beschleunigung 

lak ausgerüstet werden. 

l/Skl erwidert wie folgt: 

Handelsschiffsgeleite zur Luftsicherung in der 

ichen Ostsee können aus Mangel an entsprechenden 

itkräften z.Zt. nicht gestellt werden. Im 

en würde die Durchführung derartiger Geleite, 

Ach bei der heutigen Luftlage auch auf das Gebiet 

Aalandsee erstrecken müßten, notwendigerweise mit 

blichen zeitverlusten für die Schiffahrt verbunden 

Örtlich begrenzte Fla-Relaisgeleite werden jedoh 

.ts gestellt. 

Die Flakbewaffnung aller Handelsschiffe, welche 

unie Memel - Öland-Südspitze nach Korden pas- 

i, ist bereits grundsätzlich befohlen und wird 

.aßöabe der verfügbaren Waffen durchgeführt. 

eitens der Luftwaffe ist, soweit Eräfte Vorhand^ 

lj.chen Schwerpunkten Jagdschutz zugesagt worden." 

Krlfg^iiiurliic-Yiirilriu-kliitfiT J. J. AIISUM'.üI. UIüI Usiadt. KUI. B. 30 (neu) 

- £7 - 

Tag 
Uhrzcit 

Oit 

Wett ci Vorkommnisse 0 l 
0 

4.-1Q-4 2 Boote 3.7pfl„ stellen in Irbenstra2e zum Relais- 

gelei.t. SA2 stenen noch auf /mmarsch. 

Battr. "Prinz Heinrich" beschoß von C930 - C955 

ludomech-TTerft und von 1028 - 1200 ühr Zanoners- 

rft sowie Petropalowsk. freffer mit starker 

Wirkung wurden beobachtet. Artl.Gegenwehr war 

ch, Zieleinnebeluu.g stark. 

HXS hält von Lw vorgesehene luftpatrouille vor 

scher Züste nicht für ausreichend und hat bei 

Verlegung von 2 J.gdrotten nach Libau er- 

Skl wird von HKS um Prüfung gebeten, ob und 

’e Ichem Umfange Sicherungsstreitkräfte zum Schutz 

chiffahrt in diesem Raum eingesetzt werden gönnen 

terner daf^r zu sorgen, daß nie in der Ostland- 

eingesetzten Schiffe mit größter Beschleunigung 

lak ausgerüstet werden. 

l/Skl erwidert wie folgt: 

"Handeisschiffsgeieite zur Luftsicherung in der 

chen Ostsee können aus M.ngel an entsprechenden 

treitkräften z.Zt. nicht gestellt werden. Im 

en würde die 3urchführung derartiger Geleite, 

ich bei der heutigen Luftlage auch auf das Gebiet 

^alandsee erstrecken müßten, notwendigerweise mit 

jjlichen zeitverlusten für die Schiffahrt verbunden 

Crtlioh begrenzte Pla-Relaisgeleite werden jedoih 

s gestellt. 

Sie Flakbewaffnung aller Handelsschiffe, welche 

ime Hemel - Cland-Südspitze nach Horden pas- 

ist bereits grundsätzlich befohlen und wird 

»^ß6abe der verfügbaren Waffen durch^eführt. 

eitens der Luftwaffe ist, soweit Kräfte Vorhand^ 

lachen Schwerpunkten Jagdschutz zugesagt worden." 

Uhr 

ki-We 

Branc 

schw 

balti 

Cb.d 

beter 

in w 

der 

und 

f^lir-t 

mit I 

nördlj: 

Sees 

übrigji 

die s 

der A 

erheb 

sein, 

bereift 

die L 

siere 

nach 

KrlfpMiiurliivV.pi.limkljt^iT J. J. An;ui>*.ü). (iliu hs'iiiill. KUI. WilUchtbihim B. 30 (neu) 



58 

Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 

MO.43 

(38) 

Jtso otskriegfülirun. 

1. F 

Aus Euxznachrlohten 3/Sia Kr. 18/43 wird ent- 

;cnen: 

Laut amtlicher Bekanntgabe in Washington wurden 

3r einiger Seit von einem Grumman Avenger-Bonter, 

r von einem Geleit-Flugzeu£trärer aufstieg, im 

ilantik 3 deutsche Kboote versenkt und 1 viertes 

ooot beschädigt. 6p 'überlebende wurden von einem 

rstüror aufgenommen. 

Leiter der Ubootsabwehr im Stabe des USA-liot 

mchefs erklärte am 28.S-, daß von Llai bis Ende 

laust dieses Wahres über 4.0C0 Schiffe der Alliier-- 

sn über den Atlantik geleitet worden seien, ohne 

£ ein einziges Schiff durch ULoctsangriff verloren 

jgangen wäre. 

;lndlare: 

Dazu bemerkt 3/Skl: Il^-.h den hier vorliegenden 

Unterlagen dürfte die angeführte Zahl vcn über 

CCC Schiffen, die von Llai bis Ende August ohne Ter 

Itste über den Atlantik geleitet wurden, sutreffen. 

Die Sransportleistung über den Atlantik betrug 

xh Schätzungen 3/Skl El: 

Kai etwa 1.2GC Schiffe 

Juni " 1.19C " 

Juli " 1.C82 " 

Aurust " 1.107 " 

Insges. etwa 4.579 Schiffe. 

Weiter gab Leiter Ubootsabwehr im Stabe U3A- 

ottenchefs Schaffung 10. Elotte bekannt, in der 

le Einheiten der Kriegsmarine zur Bekämpfung der 

ohsen-Uboote zusamnengefaßt sind. 

8 

Tag 

Uhrzeit 

t.10.45 

(38) 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 

v. JTJO otsliriegfülirun 

1. ? 

Aus Eurznachrioh-ien 3/sU- H: 

;cx;sn: 

laut amtlicliar Bekanntgabe in VTashington v.Tirden 

)r einiger Seit von einem Grumman Avenger-Bomber, 

:-r von einem Geleit-Flugzeugträger aufstieg, in 

iluntik 3 deutcolie Uboote versenkt und 1 viertes 

oot beschädigt. 65 'überlebende wurden von einem 

srstörcr aufgenommen. 

Leiter der übootsabvehx im Stabe des tJSA-Flot 

:ncliefs erklärte am 28.3., daß vom Hai bis Ende 

igust dieses Jahres über 4.000 Schiffe der Alliier^ 

m über den Atlantik geleitet vorder, seien, ohne 1 

£ ein einziges Schiff dnreh TTcootsangriff verloreA 

gangen wäre. 

:ir.dla,ve : 

18/43 wird ent- 

Eazu bemerkt 3/Skl: Ifa_h der. hier vorliegenden 

Unterlagen dürfte die angeführte Zahl von Uber 

CCC Schiffen, die von Hai bis Ende August ohne Ter 

Itste über den Atlantik geleitet wurden, zutreffen. 

Die Oransportleistung über den Atlantik betrug 

:ch Schätzungen 3/Skl EL: 

Kai etra 1.2CC Schiffe 

Juni ^ 1.190 " 

Juli " 1.082 " 

Au.s-ust " 1.107 " 

Insges. etwa 4.579 Schiffe. 

"eiter gab Leiter Ubootsabwehr im Stabe USA- 

ottenchefs Schaffung 10. Elotte bekannt, in der 

le Einheiten der Kriegsmarine zur Bekämpfung der 

(ihsen-Uboote zusammengefaßt sind. 



Tag 

Uhrzcit 

OH 

Weller 
Vorkoimnnissc 40 

4-IC.43 

Ilarir 

ü’eitere non betr. Ubootsabv.’ciix der-CSA- 

e behandeln neue Cypen von Geleitschiffen, Tei 

rung der Ortungsgeräte und Zerstörerbau. 

e Lage: 

Each Lieldungen von 2 Booten der Gruppe "BoEbaoh" 

ergibt sich, da3 der ervartete Geleitzug offenbar den 

Vl-Sireifen am 3/10. 21GG Uhr passiert hat. Gesichtet 

wurden in dieser Zeit Zerstörer anscheinend der 

rern^ioherung und ab Helluerden am 4/10. Flugzeuge. 

neia^r wurde Serstcrersiciitung- nicht so rechtzeitig 

gefu4ht,da3 Befehl zum Lachstcßen ur.d Suchen erteilt 

werddn konnte. Operation ist damit trotz einiger An- 

halt q aus Funkaufklärung mißlungen. 

2/3kl BdU vielst im Zusammenhang damit auf Schwie- 

rigkdit, Gegner ohne Luftaufklärung und vollkommene 

Funluufklärung zu erfassen, hin. In vorliegendem Balle 

hätten Aufklärungsmeldungen von Blugzeugen, für die 

Op.Gebiet von Herwegen aus erreichbar war, die Opera- 

tion entscheidend beeinflussen können. 

Gruppe "Boßbach" marschiert ab 5/10. C3C0 ühr 

urs 195°, um octsteuernden Geleitzug am 7/10. 

in Al 80 und 90 zu treffen, für den Unterlagen aller- 

dings lediglich aus Kopplung des Hythmus vorliegen. 

U 455 meldet mit Eurzsignal aus Versorguugs- 

trefipunkt Angriff von frägerflugzeu0en, so daß 

Terlqgung nach 3D 81 erfoi-derlich wurde. 

Tiiir 

T'lirzcit 

4.10*4! 

OH 

Wetter Vorkommnisse 40 

"eitere .'.r.sa'ben betr, TTtootsabv.’chr der -USA- 

Ilarlije behs.ndeln. neue Typen von Geleitcohiffen, 7ei 

rung der 0rtunos£erät3 ^nd Zerstörerbau. 

e La^e: 

ergic 
V?-St 
v:eird c 

?ern£ 

Leid 

gefu 

werde 

halte 

Euch heldunpeu von 2 Laoten der Gruppe "SoSbacb’* 

sich, da3 der erwartete Geleitsug offenbar den 

reifen am 3/10. 21GG Ohr passiert hat. Gesichtet 

n in dieser Zeit Zerstörer anscheinend der 

icheruns und ab Kellv,'erden am 4/IC. Llugzeu^e. 

r «arde Zerstörersiolitung- nicht so rechtzeitig 

.t,da3 Befehl zum BachstoSen und Sachen erteilt 

n honnte. Operation ist damit trotz einiger An- 

aus Suc.hauXklär'ung miSlungen. 

2/3hl BdU weist im Zusammenhang damit auf Sohwie- 

righdit, Gegner ohne Luftaufhlärung und vollkommene 

xtuiimufklärung zu erfassen, hin. In vorliegendem. Balle 

hätten lufklnrungci-sldungen von Blugzeugen, für die 

Op.Gebiet von aor\7egen aus erreichbar war, die Opera- 

tion entscheidend beeinflussen kennen. 

Gruppe :TtoGbach" marschiert ab 5/10. 0800 Öhr 

urs 195°, um octsteuernden Geleitzug am 7/10. 

in AI 80 und SO zu treffen, für den Unterlagen aller- 

dings lediglich aus Kopplung des Hythmus vcrliegen. 

U 455 meldet mit Kurzsignal aus Tersorgungs- 

trefipunkt Angriff von Trügerflugzeu0en, so daß 

Terlqgung nach 3D 81 erfoi-derlich wurde. 



- 7C - 

Tag 
Ulirzcit 

Ort 

AVetter 
Vorkommnisse 

4 • 10 • <-3 VI. uf-likriegführung . 

Raun um 

Sugli 

schoss 

3 

6 Well 

Rückfl 

Jagdso 

Sinflu, 

Dt. 3ü 

fluäze 

lifl 3 neidet Einsatz von 25 Flugzeugen- in Raum 

, 13 in d-„r Biscaya. 1 Iiiherator \7urde abge- 

:n. 

ni 

er Feind griff vormittags mit 300 Fortresses in 

en Frankfurt a. Hain an. Anflug erfolgte bis und 

ug vom holländischen Gebiet ab unter starkem 

hutz. Zur Abwehr starteten 302 eigene Jäger, 

g weiteren Verbandes aus oa. ICO Liberator in 

oht s. Lage ITcrdsee. Insgesamt wurden 18 Feind- 

uge abgeschcssen. 

n d_-r EAcht zum 5/10. erfolgte erneuter Großan- 

egen Frankfurt / Hain, bei dem 10 von oa. 400 

Angreifern eigener Jagdabwehr zum Opfer fielen. 

Über die nicht unerheblichen Schäden im Frankfurter 

Raum s. lageslage. 

eitere Angriffe dieser Nacht richteten sich gegeji 

-annh^in, Ludwigshafen und Worms und verursachten 

ebenfalls empfindliche Industrieschäden. 

hBelgien und Franjcreich. wurden von schwächeren 

Kfäftdn Flugplätze angegriffen. Girondemündung wurde 

von 13 Flugzeugen zur Verminung angeflogen. 

Hitt elme erraum: 

äfte der Lfl J führten Aufklärungsflüge bis in 

das westliche Littelmeer durch. 1800 Uhr wurde bei Eap 

lenes Großgeleit aus 80 Einheiten festgestellt, das 

am 5/10. mit 80 Kampfflugzeugen angegriffen werden sol)L 

Ydn Lfl.Udo. SC 'waren 21 Ju 88 und 36 Stukas 

gegen Leros mit Erfolg eingesetzt. 

- 7C - 

Ulirzcit 

Ort 

AVctter 
Vorkommnisse 

4.10.0 TI. u f • t kr i e g u n r u a 

Rxun um 

xJI 3r.gl; 

schoss 

II 

6 Teil 

P.ückfl 

J_gdsc 

linflj, 

Di. Bü 

fluQze 

’1 3 meldei; Einsatz von 25 Flugzeugen im Hsum 

, 13 in. dt.r Bisoaya. 1 Literator \7urde abgs- 

;n. 

x 
griff 

jLOgrei 

Über d 

Hs um 

..annu.1 

ebenf: 

1 

Kräfte 

von 1 

er Feind griff vormittags mit 3CC Fortresses in 

en Frankfurt a. Hain an. Anflug erfolgte bis und 

ug vom holländischen Sebiet ab unter starkem 

ihutz. Zur Abwehr starteten 302 eigene Jäger, 

g weiteren Verbandes aus oa. ICO Liberator in 

cht s. Lage Hordsee. Insgesamt wurden 18 Feind- 

uös abgeschcssen. 

n d^r IJ_ckt zum 5/10. erfolgte erneuter Grofian- 

egen Frankfurt / Hain, bei dem 10 von oa. 400 

fern eigener Jagdabwehr zum Ox^fer fielen, 

ie nicht unerheblichen Schäden im Frankfurter 

. lageslage. 

eitere Angriffe dieser Hu_ht richteten sich gege 

im, Ludwigshafen und Worms und verursachten 

11s empfindliche Industrieschäden. 

nLel^ien und Frankreich wurden ven schwächeren 

n Flugplätze angegriffen. Girondemündung wurde 

Flugzeugen zur Verminung angeflogen. 

Hittelmeerrdum: 

Lfte der Lfl 3 führten Aufnlärun,_,3flüge bis in 

das westliche "ittelmeer durch. 1800 ULx 'wurde bei Kap 

lenes Großgeleit aus 80 Einheiten festgestellt, das 

am 5/10. mit 80 Kampfflugzeugen angegriffen werden soll 

Ten Lfl.Kdo. SC waren 21 Ju 68 und 36 Stukas 

gegen Lercs mit Erfolg eingesetzt. 



- 71 - 

Tag 

Uhrzcit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 41 

4-1C.45 Der Peiaä griff mit 44 Fortresses Bahnlicf und 

Stadt Bozen, mit 28 Balnüiof und Stadt Pisa an. 

Hier wurden 2 eigene Hunitionszuge vernichtet, 1 

Verpflegungszug 'beschädigt. 

ei fdl. Angriff auf Flugplätze Athen-Iatoi und 

Argob wurden insges. 16 eigene Maschinen am Boden 

zerstört, "über iigäis wurden tags 9, n_chis 8 Auf- 

klärungsflugzeuge festgestellt. 

Ostfront: 

nich 

satz 

Kord 

Von der Keeresfront liegen besondere Heilungen 

.t vor. 

Lfl 5 meldet 17 Flugzeuge im Aufklärungsein- 

Käheres über Erkenntnisse s. Lage Herwegen / 

VII. Kriegführung im Hittelmeer und Schwarzen Heer. 

1. Feindlage T'itteJmeer: 

2 Transporter mit anscheinend abgelösten Trup- 

pen, 12 Frachter, 2 Zerst. und 2 Kanonenboote sind 

aus libraltar, 6 Frachter und 2 Korvetten unmittel- 

bar aus dem iZittelmeer in den Atlantik ausgelaufen. 

Kreuzer "Uganda", 15 Frachter und 4 Korvecten sind 

aus dem LIittelmeer in Gibraltar eingelaufen. Im 

Hafen lagen 1400 Uhr "Valiant", 3 "Illustrious", 

15 Zerst., 2 Transporter, 30 Frachter, 13 T. u.a. 

Das am 2/10. in das Ilittelmeer eingelaufene 

Großgeleit wurde 3/10. 1830 Uhr nördl. Alboran mit 

69 Schiffen, am 4/10. 0845 Uhr mit 40 Schiffen und 

8 3e«ackern nördlich Oran erfaßt. 
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4.1C.45 

Stad 

Hier 

Ar^c 

zers 

Der Feind griff nit 44 Fortresses Bahnhof und 

b Bozen, mit 28 Bahnhof und Stadt Pisa an. 

wurden 2 eigene Hunitionszüge vernichtet, 1 

Verpflegungszug; leschädig-t 

lei fdl. Angriff auf Flugplätze Athen-Iatoi und 

wurden insges. 16 eigene Haschinen an Boden 

tört. "über iigäis Ynrden tags 9, n_ohts 8 Auf- 

hlärUngsflugzeuge festgestellt. 

Ostfront 

nioh 

satz 

Kord 

Von der Heeresfront liegen besondere üeldungan 

t vor. 

Ifl 5 meldet 17 Flugzeuge im Aufklärungsein- 

Käheres über Erkenntnisse s. !afce Horwegen / 

VII. Kriegführung im Hittelmeer und Schwarzen Heer. 

1. Feindlage ?"it-l-ß3nieer: 

2 Transporter mit anscheinend abgelösten Trup- 

pen, 12 Frachter, 2 Zerst. und 2 Kanonenboote sind 

aus libraltar, 6 Frachter und 2 Korvetten unmittel- 

bar aus den Hittelmeer in den Atlantik ausgelaufen. 

Kreuzer "Uganda", 15 Frachter und 4 Korvetten sind 

aus den Hittelmeer in Gibraltar eingelaufen. Im 

Hafen lagen 1400 Uhr "Valiant", 3 "Illustrious", 

15 Zerst., 2 Transporter, 3C Frachter, 13 T. u.a. 

Das am 2/10. in das Hittelmeer eingelaufene 

Großgeleit wurde 3/10. 1830 Uhr nördl. Alboran mit 

69 Schiffen, am 4/10. 0845 Uhr mit 40 Schiffen und 

8 Be.vachern nördlich Oran erfaßt. 
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Tag 
Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 

4.10.43 

sm 

sm. 

ÜI12 

sic 

Frd 

Weiter sichtete eigene Luftaufklärung 0824 Ohr 6)1 

nörll. Lrapani 1 Transporter auf W, 1930 Uhr 30 

SC-wärts Cagliari 3 kleine Kriegsschiffe und 2140 

südl. Punta otilo 2 Handelsschiffe auf ITC-Kurso 

Yor Olhia v.'urden erstmalig 3- und L-Boote ge- 

htet. Yor Landestelle Termoli wurde anhaltender 

chterverkehr heohachtet. 

Aus ostw. ILLttelneer liefen Aufklärungserkennt- 

se nicht vor. 

2. Ei, ene Lage Ilittelmeer: 

S-dootseinsatz in der Hecht zum 4/10. führte 70 sn 

UEQ-wärts Palermo zu leider erfolglosem Angriff 

gegen durch Serst. gesichertes Geleit. 

S 30 und 33 wurden von Dt. liarkdo. Italien zur 

Verfügung Seekmdt. Kordadria gestellt. 15 "Pommern" 

ist) 2000 Uhr aus Toulon zu neuer Uinenaufgahe an 

itgl. Westküste ausgelaufen. 

Yernichtung des südostwärts Rapallo Bekämpften 

Pe4nd-Ubootes ist wahrscheinlich. 

Seetransportchef Livorno meldete 0704 Uhr KorsiiJ: 

kführung planmäßig durchgeführt. 

Der Führer hat an 03 Süd, nachr. Oh.d.L. Füstb. 

OKLl/Skl folgenden Befehl gerichtet: 

"Die Rückführung der auf Sardinien und Korsika 

eingesetzten Truppen einschließlich ihrer schweren 

Yiarffen und ihres Geräts auf das Festland war eine 

außergewöhnliche Leistung. Daß diese Räumungshewegun^ 

voh einer Insel auf die andere und dann über See auf 

da; Festland in solcher Vollendung glücken würde, war 

kaum zu hoffen. 
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4.IC.4; 

sm 

sa 

Ulir 

sic 

Fr 

'.Yeiter siohtete eigene Luftaufklärung 0824 Oiir U 
nörOl. Trapani 1 Transporter auf 77, 1930 Uhr 30 

3C-wärts Cagliari 3 kleine Kriegsschiffe und 2140 

süäl. Punta Stilo 2 Handelsschiffe auf ITC-Knrs. 

Vor Olhia v.'urden erstmalig 8- und L-Boote ge- 

htet. Vor Landestelle Termoli uurde anhaltender 

chterverkehr heohachtet. 

lus ostu. ILLttelneer liefen Aufklärun^serkennt- 

se nicht vor. 

2. Ei ere Lire ’OLttelceer: 

S-dootseinsatz in der llacht zum 4/10. führte 70 sn 

HÜj-v;ärts Palermo zu leider erfolglosem Angriff 

ge^en durch Oerst. gesichertes Geleit. 

S 30 und 33 wurden von Bt. liarkdo. Italien zur 

Verfügung Seekmdt. Hordadria gestellt. iS "Pommern" 

ist 2000 Uhr aus Toulon zu neuer ilinenaufgabe an 

it41. Westküste ausgelaufen. 

Vernichtung des südostwarts Hapallo bekämpften 

Pe4nd-Ubootes ist wahrscheinlich. 

Seetransportchef Livorno meldete 0704 Uhr Korsii 

(Jkführung planmäCig durchgeführt. 

Der Eührer hat an 03 Süd, nachr. Ob.d.I. Püstb. 

CiCJ/3kl folgenden Befehl gerichtet: 

"Die Rückführung der auf Sardinien und Korsika 

eingesetzten Truppen einschließlich ihrer schweren 

tfen und ihres Geräts auf das Eestland war eine 

ergewöhnliche Leistung. Daß diese Räumungsbewegun^ 

einer Insel auf die andere und dann über See auf 

Festland in solcher Vollendung glücken würde, wai 

. zu hoffen. 

ua 

au: 

von 

da: 

kai 
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dur 

Ges 

deu.' 

zur- 

gri 

der 

feiA' 

Sen(; 

Sicit 

der 

spr 

0£!7 

Ges 

von 

Durch, die verräterisciieH. Sadogliotruppen h.in- 

i:h, von See beschossen, durch starke feindliche 

hwader aus der Luft angegriffen, haben sich die 

;sclien Truppen den ITeg nach Bastia gebahnt, dieses 

■ückerobert und sich dort solange gegen die An- 

fe regulärer de Gaulle-Truppen behauptet, bis 

Abtransport auf das Festland trotz zahlreicher 

.dlioher Unterseeboote durchgefühxt war. 

Dem Befehlshaber auf Korsika, General von 

;er und Btterlin, seinen Truppen sowie den zur 

•erung und zum Transport eingesetzten Verbänden 

Kriegsmarine und der Luftwaffe und deren Führern 

che ich meine höchste Anerkennung aus."’ 

OB Süd unterrichtet Ski nachr. von Antrag an 

/ ’iY.F.St. auf Zuweisung von weiteren 2 - 21 cm 

blitzen zum Einsatz in der Sicherung der Straie 

Piombino. (s.Fs. 1925). 

ol 

a) l 

3. Bert ich liarinegruppe Süd; 

dria: 

Am 3/10. sind D. Boccacio", "Leopardi" und 

"John Knudsen" von Triest kommend in Cattaro 

ingelaufen. 

Seekmdt. meldet Küstenbattr. Cattaro behelfs- 

i.äßig von Eeerestruppen besetzt. 

Seekmdt. Eordadria meldet Absicht, in Kacht 

ium 5/l0. 1500 Hann Küstenartl. auf 5 B. nach 

Ifubrovnik und Durazzo in Harsch zu setzen und 

ittet bei Fliefü. Dalmatien Luftsicherung und 

ufklärung, da Seegeleit nicht möglich ist. 

Heeresgruppe F teilt dc.zu mit, daß Geleit- 

icherung durch Luftkräfte nur ab Korcula nach S 

öglich ist. 
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4.10 >43 Durch, die verrätericchen. Bado^lio-truppen hii*- 

<j:h, von See heEchossen, durch starke feindliche 

irrader aus der Luft angegriffen, haben sich die 

sehen Truppen den TTeg nach 3astia gebahnt, dieses 

ijickerobert und sich dort solange gegen die An- 

'fe regulärer de Gaulle-Truppen behauptet, bis 

Abtransport auf das Festland trotz zahlreicher 

feindlicher Unterseeboote durchgeführt war. 

dur 

Ges 

den 

zur' 

gri 

der 

Seng 

Siciji 

der 

spr 

037 

Ges 

ven 

<1: 

Dem Befehlshaber auf Korsika, General von 

er und Etterlin, seinen Truppen sowie den zur 

erung und zum Transport eingesetzten Terbänden 

Kriegsmarine und der Luftwaffe und deren Führern 

iche ich meine höchste Anerkennung aus."- 

OB Süd unterrichtet Ski nachr. von Antrag an 

/ ’iY.F.St. auf Zuweisung von weiteren 2 - 21 cm 

liützen zum Einsatz in der Sicharung der Strafe 

Picmbino. (s.Fs. 1925). 

3. Ber: ich Kari^egiupie Süd; 

a) i.drla: 

Am 3/10. sind D., Boccacio", "Leopardi" und 

T. "John Knudsen" von Triest kommend in Cattaro 

iingelaufen. 

Seekmdt. meldet Küstenbattr. Cattaro behelfs- 

i.äßig von Eeerestruppen besetzt. 

Seekmdt. Eordadria meldet Absicht, in Kucht 

ium 5/l0. 1500 Kann Küstenartl. auf 5 L. nach 

I ubrovnik und Burazzo in Harsch zu setzen und 

Ereiftet bei Fliefü. Dalmatien Luftsicherung und 

;ufklärung, da Seegeleit nicht möglich ist. 

Heeresgruppe F teilt d^.zu mit, daß Geleit- 

'icherung durch Luftkräfte nur ab Korcula nach S 

r öglich ist. 
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Tag 
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Ort 

Wetter 
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4.10-4; 
daß 

40 

EI-: 

Pol:. 

2/10 

Ans:. 

lensi 

sow: 

Vei\ 

ren 

Kal 

Cs. 

Cor 

fra 

Pur 5oh.iifsverkehr Adria ist von Sedeutung, 

1700 ülir erstmalig wieder 1 fdl. ITboot-und zv(ar. 

m-HKO-wärts Ancona auf 60° gesichtet wurde, 

eldung 1835 hierüber wurde von Ubootsstützpuntt 

an FdU Italien und Dt. Markdo. abgesetzt. 

Entsprechend Weisung l/Skl vom 29/9. (s. SS3 

.) betr. Ilinensicherung Adria meldet Gruppe Süd 

cht, daß Sperrung auf Breite Ancona wegen Feh- 

navigatorischer Anhaitspunlrte untunlich ist, 

.e Absichten, für Lünensichtrung Cstküste Adria 

.egungen von Yalona beginnend nach IL durchzuf üh- 

also Yalona, Durazzo, Drin Golf. 

,ung hat sich mit letzter Weisung l/3kl vom 7/10 

ECB 2/10.) betr. Sperrung in Linie Gargano - 

cula offenbar gekreuzt. Beantwortung dieser An- 

e bleibt daher abzuwarten. 

Bei fdl. Luftangriffen im Baum Iraklien am 

3/10. abends und in der Hacht zum 4/10. sind nur 

ger:.ngfügige Schäden angerichtet. Angriffe auf Flug- 

pläuze Tatoi und Argos sind unter Luftkriegführung 

behandelt» 

Unternehmung gegen Ecos ist planmäßig gegen 

geringen Feindwiderstand verlaufen. Eigene Eräfte- 

gruppen standen am Abend des 3/10. vor Stadt Koos 

und den Flugplätzen der Insel, von denen aus fdl. 

Luftwaffe nicht zum Einsatz gelangte. Ihr Einsatz 

von Cypern und Eordafrika aus war nur von geringer 

Wirlrung, während eigene Luftwaffe in beträchtlicher 

itärke Yorgehen der Truppe in wirkungsvollem Eampf- 

einsatz unterstützt hat. 1400 Uhr am 3/10. wurden 

ein Kreuzer und 2 Zerstörer ITW-lich Cypern im An- 

marsch gemeldet. 12 Ju 88 wurden gegen diesen Verband 
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Tag 
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Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 

4.IC.43 Für Schiffsverkehr Adria ist von. Bedeutung» 

daß 1700 Uhr erstmalig Sieder 1 fdl. UI00t und zwar 

40 i m. HhO-wärts Ancona auf C0° gesichtet wurde. 

Fl-’iellung 1835 hierüber wurde von Ubootsstützpuaht 

Poli an PdU Italien und Dt. Ilarkdo. abgesetzt. 

Entsprechend Tfeisung l/Skl vom 29/9. (s. K23 

2/10.) betr. Ihnensicherung Adria meldet Gruppe Süd 

Ansi.cht, daß Sperrung auf Breite Ancona wegen Peh- 

len? navigatorischer Anhaitspunlite untunlich ist, 

sowie Absichten, für Ihnensichsrung Cstküste Adria 

Verlegungen von Yalona beginnend nach IT durchzufüh- 

ren also Valona, Durazzo, Drin Golf, 

ileli.ung hat sich mit letzter Ueisung l/Shl vom 7/10 

Cs. E2B 2/10.) betr. Sperrung in Linie Gargano - 

Corcula offenbar gekreuzt. Beantwortung dieser An- 

frage bleibt daher abzuwarten. 

b) 

Bei fdl. Luftangriffen im Baum Iraklien am 

3/10. abends und in der Hecht zum 4/10. sind nur 

geringfügige Schäden angerientet. Angriffe auf Flug- 

plätze Tatoi und Argos sind unter Luftkriegfihrung 

behandelt. 

Unternehmung gegen Koos ist planmäßig gegen 

geringen Feindwiderstand verlaufen. Eigene Kräfte- 

grutpen standen am Abend des 3/10. vor Stadt Koos 

und den Flugplätzen der Insel, von denen aus fdl. 

Luftwaffe nicht zürn Einsatz gelangte. Ihr Einsatz 

von Cypem und ITcrdafrika aus war nur von geringer 

Wirkung, während eigens Luftwaffe in beträchtlicher 

itärke Vergehen der Truppe in wirkungsvollem Kampf- 

ein:;atz unterstützt hat. 1400 Uhr am 3/10. wurden 

ein Kreuzer und 2 Zerstörer ITW-lich Cypern im An- 

mar: oh gemeldet. 12 Ju 88 wurden gegen diesen Verbund 
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Tag 
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Ort 
Wetter 

Vorkommnisse 4 O 

4.10.45 

sai^i 

s.n^esetzt. Weitere Flugzeuge dienten dem Jagdsetutz 

der eigenen Geleite, der Aufklärung, Seenotsucne 

und für das Aksetzen einer Fallsehirm-Kcmp. 

Am A/IO. C7C0 Ulir meldete Führer der Landungs- 

truppen Flugplatz und Hafen in eigener H_nd, ferner 

SOG Gefangene, darunter 200 Engländer. 

Cher die Betätigung der Seestreitkräfte liegt 

ibericht Chefs 21. Ü-Jagdfl., Eorv.Eapt. Brand, 

Abschrift s. Fs. 1725. Danach vrarde an 2/10. 

mehreren Landungsgruppen in Gebiet Earos ge- 

eit. Am 5/10. wurden an 3 Stellen der Insel 
z'.vischen 0400 und 0450 Uhr erste Welle mit 

überraschend gelandet. 2 Landungen an Südküste 

en bis 0700 Uhr durchgeführt. Diese wurden durch 

Flugzeuge angegriffen, von denen 2 abgeschcs- 

vjurden. Ausladung der 4 D. der Ifordgruppe er- 

;te teilweise unter Granatwerfer- und Artl.Be- 

.3. Auch diese Gruppe wurde von Flugzeugen ange- 

ffen, von denen 5 abgeschossen 'wurden. .Auch die 

rfahrt der Fährprähme und kleinen Fahrzeuge stand 

end unter Beschuß von Granatwerfern und zeit- 

lig unter Artl'.Besohuß. Ausfälle waren gering, 

sladung wurde unterstützt durch 2 SFS, mehrere 

orboote und Hutter. 1500 Uhr wurden 4 U-Jäger 

2 entladene D. entlassen. Das Geleit erhielt 

passieren der Insel Calino Artl.Beschuß. Bei 

ang der Sichtmeldung betr. fdl. Seestreitkräfte 

lieh Cypern, die nach Kopplung 2100 Uhr West- 

tze Eoos erreichen konnten, entschloß sich Chef 

U-Jagdfl., Aufgabe sofort abzubrechen unter 

äcklassung der letzten 4 noch beladenen AFP und 

ümarsch in mehreren Gruppen und unter Vermeidung 

skter Kurse anzutreten. Sämtliche beteiligte 

eiten haben ihre Häfen inzwischen erreicht. 

Kur 

vor 

in 

s 

Koo 

AFP 

wux 

fdl 

sen 

fol 

sc 

£V 

Übe 

1; 

wex 

Au; 

Ko 

und 

bei 

Ei 

UTf- 

spi 

21. 

Zuri 

Rüc 
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Ei; 

hu 

uf 

ng 

nu 
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\! 

s.n^esetzt. Weitere Flagzeuge dienten den. Jagdschutz 

der eigenen Geleite, der Aufklärung, Seenotsuehe 

und für des Ahsetzen einer Pallschirm-kcmp. 

..'ui 4/10. C7C0 Uhr meldete Führer der lanc.ungs- 

trujfcin Flugplatz und Hafen in eigener H^nd, ferner 

SCO Gefangene, darunter 200 Sn&länder. 

Über die Betätigung der Seestreitkräfte liegt 

bericht Chefs 21. U-Jagdfl., Korv.Kapt. Brand, 

Atsehrift s. Fs. 1725. DcJiach \7urde an 2/10. 

mehreren Landungsgruppen in Getiet liauos ge- 

eit. An 3/10. wurden an 3 Steilen der Insel 

zwischen 0400 und 0430 Uhr erste Welle nit 

überraschend gelandet. 2 Landungen an Sädküste 

en bis 0700 Uhr durchgeführt. Biese wurden durch 

Flugzeuge angegriffen, von denen 2 abgesch.es- 

vvurden. Ausladung der 4 D. der Ifordgruppe er- 

;te teilweise unter Granatwerfer- und Artl.Be- 

.3. .Auch diese Gruppe wurde von Flugzeugen ange- 

ffen, von denen 3 abgeschossen wurden. .Auch die 

rfahrt der Führpräiune und kleinen Fahrzeuge stand 

end unter Beschuß von Granatv/erfem und zeit- 

lig unter Artl’.Beschuß. Ausfälle raren gering, 

sladung wurde unterstützt durch 2 HFH, mehrere 

orboote und Kutter. 1500 Uhr wurden 4 U-Jäger 

2 entladene D. entlassen. Das Geleit erhielt 

Passieren der Insel Calino Artl.Beschuß. Bei 

ang der Sichtneldung betr. fdl. Seestreitkräfte 

lieh Cypern, die nach Kopplung 2100 Uhr TTest- 

tze Koos erreichen konnten, entschloß sich Chef 

U-Jagdfl., Aufgabe sofort abzubrechen unter 

ücüiassung der letzten 4 noch beladenen KFP und 

kmursch in mehreren Gruppen und unter Vermeidung 

skter Kurse anzutreten. Sämtliche beteiligte 

eiten haben ihre Häfen inzwischen erreicht. 

Kur: 

vor 

in 

s 

Koo 

LIFF 

WUT 

fdl 

sen 

fol 

s c! 

&ri 

übe 

lauf 

hu. 
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Au: 
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Ei 
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Tag 
Uhrzeit 

Orb 

Wette: 
Vorkommnisse 

'-.IC.45 K^Citta di Savona" und ü-Jä^er 2102 rurden von 

7 föL. Flu^zeu^en ia Tiefanflug nit Bomben uuid Bord- 

waffen angegriffen und erzielten bei geringen eigenen 

Verlusten einen AbscliuS. 

ünsiclitige FünrungsaaiBnahmen. Chefs 21. Ü-Jagdfl. 

entsprachen durchaus der Lage und haben die bei 

Ansehung der Gescntlage beträchtliche Gefährdung 

der eigenen Einheiten durch fdl. Seestreitkräfte 

auf das geringstmögliche Maß zu beschränken ver- 

no cht. 

c) Schw. rrzes Heer: 

Pein llage: 

Hach Luftaufklärung lagen.in Tuapse 3 Zerstörer. 

-ge ie Lage: 

Aus den YP-Streifen .sind in der ITacht zum 4/10. 

beso idere Ycrkommnisse nicht gemeldet. Am Tage wurden 

die '.HSV in der Hordtamanküste wiederholt von fdl. Plug' 

zeug;n angegriffen. 2 Abschüsse wurden erzielt. P 125 

ist luf Rückmarsch aus innerer Taman-Bucht 0555 Uhr 

7 sm ÖSO-wärts Hertsch auf Mine gelaufen und wurde 

anschließend von der Küste mit Artl. beschossen. Das 

Boot erhielt 3 Volltreffer. Unter 5 Vermißten befindet 

sich-der Gruppenführer. 

Auf Peodosia wurden in der Kacht zum 4/10. 17 

und. im Tage 4 weitere Luftangriffe durchgeführt. Ein 

Leichter und ein Schlepper wurden beschädigt. Flak- 

schu;z Peodosia ist durch 2 schwere und eine leichte 

Battr. verstärkt. 
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1.10.43 D. "Gitta di Savona" und ü-Jä^-sr 2102 v.-urden von 

7 fdl. Elu^iieu^en in TiefanXlug eit Bomben und Bord- 

waffen angegriffen und erzielten bei geringen eigenen 

Verltroten einen i-bsotaiiS. 

Unsishtige BüLrungsmaOnahmen Chefs 21. Ü-Jagdfl. 

entsprachen durchaus der Lage und haben die bei 

Ansehung der Ges-mtlage beträchtliche Gefährdung 

der eigenen Einheiten durch fdl. Seestreithräfte 

auf das geringstmögliche Il^ß zu beschränken ver- 

no cht. 

c) Schw irzes heer: 

Fein llage: 

Hach Luftaufklärung lagen.in Tuapse 3 Zerstörer. 

SiRe; ie Lage: 

Aus den VP-Streifen sind in der Hacht zum 4/10. 

beso idere Vorkommnisse nicht gemeldet. Am Lage 'Turden 

die hFF in der Hordtamanküste wiederholt von fdl. Plug-- 

zeugjn angegriffen. 2 .Abschüsse wurden erzielt. F 125 

ist luf Rückmarsch aus innerer üaaan-Bucht 0555 TJhr 

7 sm OSO-wärts Hertsch auf liine gelaufen und wurde 

ansciließend von der Küste mit Artl. beschossen. Las 

Boot erhielt 3 Volltreffer. Unter 5 Vermißten befindet 

sich der Gruppenführer. 

Auf Feodosia worden in der Nacht zum 4/10. 17 

und. im Lage 4 weitere Luftangriffe durchgeführt. Ein 

Leichter und ein Schlepper wurden beschädigt. Flak- 

schu;z Feodosia ist durch 2 schwere und eine leichte 

Battr. verstärkt. 
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Tag 

U Inzeit 

Ort 

A\Tetter Vorkommnisse 44 

4-10-43 

'■k 

ist 

eingli 

Dave 

Sperre X in. der Zertsclis‘:ra£e ist planmäßig 

rf en. 

Zur Sicherung der Geleite Deodosia - Sewastopol 

l.Sfl. mit 3 Booten in der Dacht zum 5/10. 

esetzt. 

ln Durchführung der Gotenkopfräunung wurden 

28/9. bis einschließlich 3/10. 

21.314 t T ehrmacht gut 

45.620 Soldaten 

1.857 Verwundete 

5.287 Kraftfahrzeuge 

6.003 bespannte Fahrzeuge 

4.092 Geschütze 

23 Panzer 

15.845 Pferde und 

SCO Zivilisten überführt, 

a entfallen auf IJnrine: 

16.824 t TTehrmachtgut 

1-923 Soldaten 

812 Verwundete 

89 Kraftfahrzeuge und 

11 Geschütze. 

VIII. Lage Ostasien, 

ondere Meldungen liegen nicht vor. 

C/Skl. 

i'ilV/ 
kl. 

l iUtr) 
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4-1C.43 

&et<o 

ist 

e ings 

Sperre X in der EertsclisiraSe ist planmäSig 

•f en. 

Zur Sicherung der Geleite Jecdosia - Seviastopol 

l.Sfl. nit 3 Booten in der Facht zum 5/10. 

setzt. 

Dave 

In Durchfunrung der Goterkopfräuaung wurden 

28/9. bis einschlieSlich 3/10. 

21.314- t Wehrmacht gut 

45-620 Soldaten 

1.857 Verwundete 

5.287 Kraftfahrzeuge 

6.003 bespannte Fahrzeuge 

4.092 Geschütze 

23 Panzer 

15.845 Pferde und 

800 Zivilisten überführt, 

a entfallen auf liarine: 

16.824 t TTehrnachtgut 

1-923 Soldaten 

812 Verwundete 

89 Kraftfahrzeuge und 

11 Geschütze. 

VIII. Lage Ostasien. 

sondere Meldungen liegen nicht vor. 

C/Shjl. 

1/3kl. , 

/ 

/ Ute) 



Tag 

Uhrzeit j 

- 78 - 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 

Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 



- 7S - 

Tag 
Uhrzcit 

Ort 

Wetter Vorkommnisse 45 

S3-10.4? 

enge: 

fülire 

Politischer Lageuberblick. 

USA haben neuen Botschafter in Lloskau ernannt. 

3-leichzeitig hat neuer russischer Botschafter in 

Washington Beglaubigungsschreiben überreicht. Vor- 

gänge! sind erwähnenswert, da bisheriger Zustand be- 

stimmte politische Bewertung erfahren hatte. 

Als Konferanzort für die alliierte AuSenminister- 

aguxg ist nunmehr endgültig hoskau festgesetzt worden. 

Hach einer Erklärung Hoare Belishas soll die bevor- 

stehende Konferenz das kritischste diplomatische 

Vorhaben dieses Krieges sein. Hur wenn sie zu einer 

en Fühlungnahme der 3 alliierten Großmächte 

, könne auf schnellen Sieg und auf eine Welt- 

ordne(ng gehofft werden, die einen dauerhaften Frieden 

sicherstelle. 

Admiral Gunningham ist zum Nachfolger des aus 

Gesundheitsgründen zurücktretenden ersten Seelords, 

Dudley Pound, ernannt worden. 

Lagebesprechung bei Chef Ski. 

I) H e e 

ni cht 

f uar 

nur b 

Linie 

aus K 

r e s 1 a e: 

An der Ostfront fanden grölere Kampfhandlungen 

statt. 

Rach neuer Weisung des Fülxrers für weitere Eanpf- 

i-6 11:1 Italien hat OB Süd hinhaltende Verteidigung 

is zur Linie Gaeta - Ortona fortzusetzen. Biese 

soll gehalten werden. Hierfür sind 2 Divisionen 

orditalien zuzuführen. Falls der Gegner nicht 
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5.10.43 Politischer Lageüberhlick. 

USA hacen neaen. Botschafter ia Lloskau. ernannt. 

Sleichzeitig hat neuer russischer Botschafter in 

UaäJLilngton Beglaubigungsschreihen überreicht. Vor- 

gänge! cind erwähnensv:ert, da bisheriger Zustand be- 

stimirite politische Bewertung erfahren hatte. 

Als Eonferenzort für die alliierte Außenminister- 

aguhg ist nunuehr endgültig hoshau festgesetzt worden. 

Nach einer Erklärung Hoare Belishas soll die bevor- 

stehende Konferenz das kritischste diplomatische 

Vorhaben dieses Srie^es sein. Kur wenn sie zu einer 

engei 

führe 

en Fühlungnahme der 3 alliierten Großmächte 

, könne auf schnellen Sieg und auf eine tfelt- 

ordnüng gehofft werden, die einen dauerhaften Frieden 

sicherstelle. 

Admiral Ounningnam ist zum Kachfolger des aus 

Gesundheitsgründen zurücktretenden ersten Seelcrds, 

Dudlejy Pound, ernannt worden. 

I) H e e 

Lagebesprechung bei Chef Ski. 

r e s läge: 

An der Ostfront fanden größere Kampfhandlungen 

nicht statt. 

| dach neuer Weisung des Führers für weitere Eampf- 

führung in Italien hat OB Süd hinhaltende Verteidigung 

nur bis zur Lime Gaeta - Ortona fortzusetzen. Diese 

soll gehalten werden. Hierfür sind 2 Divisionen Linie 

aus Lordiualien zuzuführen. Falls der Gegner nicht 
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(39) 

stärksr nach. Korden druckt, sondern aus Süditalien 

den Balkanraum ansugreifen tealisichtigt, ist durch 

03 3üd eine Studie für einen Angriff gegen Apulien 

aus suarbeiten. 

Elba soll weiterhin mit einen Pestungsregiment 

besätzt bleiben. Aufgaben der Heeresgruppe B sind Be- 

friädung ihres Gebietes und Hiederschlagen des Auf- 

staides in Istrien und Slowenien mit starken Kräften, 

erier Sicherung der rückwärtigen Verbindungen und 

der Küstenflanke des OB Süd mit Schwerpunkt an Ligu- 

risähem Heer sowie Organisation der Verteidigung 

Obsritaliens, Ausbau einer Verteidigungsstellung am 

Appän^n und den anschließenden Küsten mit Schwerpunkt 

Bigirischar Küste. Da in nächster Zeit mit großen 

Operationen des Feindes gegen die Küstenabschnitte 

der Heeresgruppe B nicht gerechnet wird, soll Küsten- 

sicierung unter Konzentration auf wichtigste Ab- 

schnitte und Häfen zu Gunsten Einsatzes starker Zräft£ 

in Istrien und Slowenien vermindert werden. 

II) 

r 3 

gemh 
pen 

Ca: 

Aus 

lic 

und 

Ski 

r d 

pen 

wo: 

be 

ma: 

Befh. Dt. Karkdo. hat am 4/10. an Chef Ski 

äldet, daß Überführung sämtlicher deutscher Irup- 

nebst Fahrzeugen und wichtigsten llaterials von 

ika zum Festland durchgeführt ist,und dabei zum 

druck gebracht, daß diese Leistung der unermüd- 

aen Tatkraft und Eingabe aller beteiligten Verband 

Dienststellen der Kriegsmarine zu danken ist. Che 

hat erwidert: 

"Die Aufgabe der Rückführung der deutschen Trup- 

aus Sardinien und Corsika ist vorzüglich gelöst 

en. Ich spreche dem Dt. Lkrkdo. Italien und allen 

eiligten Verbänden und Dienststellen der Kriegs- 

ine meine Anerkennung aus." 
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stärker nach. Horden dr'lckt, sondern aus Süditalien 

den Balknnraum aneugreifen beabsichtigt, ist durch 

03 3üd eine Studie für einen Angriff gegen Apulien 

aus suarbeiten. 

Elba soll weiterhin nit einen Festungsregiuent 

tzt bleiben. Aufgaben der Heeresgruppe B sind Be 

fribdung ihres Gebietes und Kiederschlagen des Auf- 

staides in Istrien und Slowenien mit starken Sfäften, 

erjaer Sicherung der rückwärtigen Verbindungen und 

Küstenflanke des OB Süd nit Schwerpunkt an Ligu- 

hem Heer sowie Organisation der Verteidigung 

Oberitaliens, Ausbau einer Verteidigungsstellung am 

App 

! bes 

der 

ris 

n^n und den anschließenden Küsten mit Schwerpunkt 

irische:Küste. Da in nächster Zeit mit großen 

■ationen des Feindes gegen die Küstenabschnitte 

Heeresgruppe B nicht gerechnet wird, soll Küsten- 

lerung unter Konzentration auf wichtigste Ab- 

schnitte und Häfen zu Gunsten Einsatzes starker Kraft 

Cpe 

der 

in Cstrien und Slowenien vermindert werden. 

II) 

r 3 

ge: 
pen 

Ca: 

Ans 

lic 

und 

Ski 

rl 

pen 

v?o: 

te 

mar 

ms 

Befh. Dt- Karkdo. h_t am 4/10. an Chef Ski 

eldet, d"3 therführung sämtlicher deutscher Krup- 

nebst Fahrzeugen und wichtigsten llaterials von 

ika zum Festland durchgeführt ist,und dabei zum 

druck gebracht, da3 diese Leistung der unemüd- 

uen Tatkraft und Kingabe aller beteiligten Verband 

Dienststellen der Kriegsmarine zu danken ist. Che 

hat -rwidert: 

"Die Aufgabe der Rückführung der deutschen Trup- 

uus Sardinien und Gorsika ist vorzüglich gelöst 

en. Ich spreche dem Dt. Lhrkdo. Italien und allen 

eiligten Verbänden und Dienststellen der Kriege- 

ine meine Anerkennung aus." 
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5.10-43 III) Ctief 1/Skl 'berich.tet über das ITichtfurjctio- 

eren des laelder/esens bei dem plugzeugangriff 

aif den eigenen Geleitverkelrr in Korwegen am 

'IC. Shl maßte unter allen Umständen eine Hei- 

lung des MOZ! ITcrwegen spätestens im Laufe des 

Vormittags erwarten. Chef Ski befiehlt folgendes 

irsönliche Fernschreiben an HCIi ITorwegen, nach- 

.entlieh. Gruppe Uord / Flotte: 

"Der erfolgreiche Luftangriff angelsächsi- 

her Trägerflugzeuge auf unsere Geleitschiffahrt 

L den Schärengewässem bei Bodö ojn 4/10. mer- 

ns ist durch. HOE Konvegen der Seekriegsleitung 

.s zum übend nicht gemeldet worden. Ich muß er- 

irten, daß die unverzügliche Unterrichtung der 

lekriegsleitung über alle besonderen Vorkomm- 

.sse jeder Zeit sichergestellt wird." 

IV) 

c: 
d< 

: r. 

Vc 

3; 

b 

f. 

sc 

Chef LI T7a berichtet über Sitzung bei Chef 

vom 4/10: Im Rahmen der RüstungsorganisatiGn' 

s Reichsministeriums für Bewaffnung und Hunition 

sd in Lmt iCelirl alle Belange der Vehr macht 

samnengefaSt. CSV wird durch einen General 

diesen Ant vertreten sein. Ausdehnung dieser 

rtretung auf “ehrnachtteile ist nicht vorgesehen, 

züglich des Bingriffsrechts in die Wehrmachtlager- 

stände wird Chef COT Wehraachtteile im Einzel- 

11 beteiligen. Entscheidung soll jedoch aus- 

liließlich bei OOT liegen. 

V) n /c-, i . , aurh nach Ansicht des A.A. Chef 1/Skl meldet. däBYTranspnrxf» vi"n yr-i agg. 

gefangenen durch die Dardanellen z-Zt. 

Fiage können. 

nicht in 
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5.10.43 III) Ch.ef l/Skl berichtet ubiT das ITichtfuriktio- 

eren. des Kelder/esens bei dem Jliagzeugan^rifl 

stf den eigenen Geleitverkeix in ICor-vegen am 

'lO. Slü maßte unter allen Umständen eine Hei- 

lung des MCE Herwegen spätestens im Laufe des 

Vormittags erwarten. Chef Ski befiehlt folgendes 

persönliche Fernschreiben an IXh Torwegen, nach- 

richtlich Gruppe Herd / Flotte: 

"Der erfolgreiche Luftangriff angelsächsi- 

her ^Trägerflugzeuge auf unsere Geleitschiff ehrt 

L den Schärcngev^ässem bei Bodö am 4/10. mor- 

ns ist durch ITOE Konvegen der Seekriegsleitung 

.s zum übend nicht gemeldet worden. Ich muß er- 

irten, daß die unverzügliche Unterrich-vung der 

nkriegsleitung Uber all« besonderen Vorkomm- 

nisse jeder Zeit sichergestellt wird." 

IV) 

c: 

d< 

IJY 

: r. 

V' 

b 

f, 

sc 

Chef II Y7a berichtet über Sitzung bei Chef 

vom 4/10: Im Rahnen der Rüstungsorganisaticn1 

s Reichsministeriums für Bewaffnung und ITunition 

d im Imt iCehrl alle Belange der TJehrmacht 

samaengefaßt. CCT vjird durch einen General 

diesem Amt vertreten sein. Ausdehnung dieser 

crtretung auf “ehrmachtteile ist nicht vorgesehen, 

züglich des Bingriffsrechts in die Uehrmachtlager- 

stande wird Chef OKW Wehrmachtteile im Binzel- 

11 beteiligen. Bntscheidung soll jedoch aus- 

hließlich bei 02CW liegen. 

V) i /ni i Ta Ansicht des A.A^ Chef l/Skl meldet, ^[äS^Transporte von 2xiegs- 

gefangenen durch die Dardanellen z-Zt. 

Fiage kommen. 

nicht in 
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ln kleinsten Kreis: 

VII) 

VI); Weisung des Jilnrers Uber weitere Z_npf- 

ülirung in Italien, unreilt die Aufgaben der Urieg 

arine wie folgt: 

'Die Eriegsaarine unterstützt die A-ufg_oen 

dies Heeres mit allen verfügbaren Hittein, beson- 

djers in der ICüstenverteidigung zur Abweiir feindl 

ndungen in HücHen der eigenen Srcnt, durch 

ufrechterhaltung des Hüstenverkehrs, der von 

htscheidender Bedeutung werden kann, falls es dejji 

(Jegner gelingt, den Eisenbahnverkehr an der ital. 

Ost- und Westküste wirksam zu stören, sowie durch. 

insatz offensiver Seestreitkräfte gegen den 

Reindl. Schiffsverkehr." 

Hauptaufgabe der Luftwaffe bleibt Bekämpfung 

n Schiffszielen, daneben Unterstützung des 

leeres, Schutz größerer Harschbevjegung und der 

ichtigsten VerbinduiigsstraEen. 

Dt. Harkdo. Italien, nachrichtlich tiruppe 

üd, sind von 1/Skl auszugsweise unterrichtet, 

s. 1/Skl I op 3001/43 Gkdos.Chefs, in E2B Teil 

Heft XIV. 

c 

C/Skl: Es ist notwendig, sich darauf ein- 

eilen, daß die für Flottenbauprogramm 1943 

enötigten Rohstoffe tatsächlich trotz aller bis- 

erigen Versicherungen nicht verfügbar sein wer- 

en. Ski muß Standpunkt vertreten, daß Programm 

943 bereits Llindestforderung darstellt, so daß 

endwelche Abstriche unfehlbar dazu führen, daß 

ufgaben der Seekriegführung nicht mehr gelöst 

erden kennen. Bereits jetzt ergeben die steigen- 

en Verlustziffern und zunehmenden Ausfälle durch 

atürlichen Verschleiß Lücken, die bei voller Ver 

irlliohung des Programms 43 kaum ersetzt werden 

irg 
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In kleinsten Kreis: 

Vorkommnisse 

VI) Vfeistaig des Fülzrers u'osr tveitere K^npf- 

ülirang in. Italien uareilt die Aufgaten der ICrieg 

arine wie folgt: 

'Die Eriegsaarine unterstützt die Aifguten 

des Heeres mit allen verfügbaren Litteln, beson 

dlsrs in der Eüotenverteidigung sur Abwelir feindl. 

ndungen in Hüc^en der eigenen ?rcut, durch 

ufrechterhaltong des Sfitstenverkeiirs, der von 

ntscheidender Bedeutung werden kann, falls es den 

degi*er gelingt, den Sisenbalinverkehr an der ital. 

C st- und 7?estküste wirksam zu stören, sowie durch 

insatz offensiver Seestreitkräfte ^egen den 

Reindl. Schiffsverkehr." 

Hauptaufgabe der Luftwaffe bleibt Bekämpfung 

cn Schiffszielen, daneben Unterstützung des 

eeres, Schutz größerer Karschbewegung und der 

ichtigsien Verbinduiigsstraien. 

Dt. Harkdo. Italien, nachrichtlich uruppe 

üd, sind von 1/Skl auszugsweise unterrichtet, 

s. 1/Skl I op 3001/43 Ckdcs.Chefs, in E2B Teil 

Heft SIV. 

VII) C/3kl: 3s ist notwendig, sich darauf ein- 

eilen, da3 die für Flottenbauprogramm 1943 

enötigten Ronstcffe tatsächlich trotz aller bis- 

erigen Versicherungen nicht verfügbar sein wer- 

Skl mu3 Stondpunict vertreten, daß Programm 

943 bereits -lindestforderung darstellt, so daß 

endwelche Abstriche unfehlbar dazu führen, daß 

ufgaben der Seekriegführung nicht mehr gelöst 

erden kennen. Bereits jetzt ergeben die steigen- 

en Verlustziffern und zunehmenden Ausfälle durch 

atürlichen Verschleiß Lücken, die bei voller Ver 

irkxachung des Programms 43 kaum ersetzt werden 

c en 
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5-IO-4; können. Überdies ist das Progii-Eo. in seinem Aufbau 

hinsichtlich der verschiedenen Pshrseugarten auf 

die unabdingbare gegenseitige Abhängigkeit des 

einen Typs von den anderen abgestellt. Daraus er- 

gibt sich, daß, f. 11s tatsächlich Abstriche unver- 

meidbar sein würden, diese’nur im gesamten Programm 

im Verhältnis der verschiedenen Bedarfssorten und 

nicht einseitig an der einen oder anderen Sparte 

durchgeführt werden dürften. Jedenfalls dürfen nur 

Gesichtspunkte des Einsatzes, nicht aber praktische 

',7ün- ;he aus Fertigungsgründen für die Durchführung 

von Abstrichen maßgebend sein. ITach den Erfahrungen 

der Letzten Zeit wird es überhaupt nicht zu verant- 

v.'o: 

H-3o 

wies 

den 

llinij 

aehr 

;n sein, das absolute Baugrogramm der L- und 

Dte zu kürzen. Es hat sich praktisch bereits er- 

sn, daß auch das Programm 43 ein. bescheidenes 

.Lotumständen vielleicht allzu loyal angepaßtes 

mum darstellt, das keinerlei Llarge für Abstriche 

enthält. Es wird zu prüfen sein, ob die italie- 

nischen v/erften uns nicht doch Rohstoffe in die Hand 

Roh: 

bete 

zu ff 

geno 

en haben, die eine gewis 

tofflage ermöglichen. 

I) 

der 

Ski 

3e Erleichterung der 

Chef 3kl stimmt diesen Gesichtspunkten zu und 

t, daß u.U. eine Reduzierung des Ubootsbaues 

insten der LI- und R-Bo'otsherstellung in Kauf 

amen werden müsse. 

Besonderes . 

Die am 1/lC. durch Ob.d.IL. genehmigte Zuteilung 

Seekndtr. Kordadria zu Har.Gruppe Süd ist von 

iu A IX durch folgenden Erlaß angeordnet: 

Tig 

Ulirzc it 

Orl 

WftlcT 
\'orkoinnmi.sse 4? 

^öiinen. Überaies ist das Pro^i’^a in seinem Aufbau 

hinsichtlich, der vercch.ieaer.en ?chr2.eu£arten auf 

die unc-bdin^bare ^eLjenseiti^e Abhängigkeit des 

einen Typs von den anderen abgestellt. Saraus er- 

gibt sich, daß, f.lls tatsächlich Abstriche unver- 

meidbar sein würden, dieseuur in gesamten Programm 

in Verhältnis der verschiedenen Bedarfssorten und 

nicht einseitig an der einen oder anderen Sparte 

durchgefünrt werden dürften. Jedenfalls dürfen nur 

Gesichtspunkte des Einsatzes, nicht aber praktische 

',7ün- :he aus Fertigungsgründen für die Durchführung 

■ron Abstrichen maßgebend sein. ITach den Erfahrungen 

der letzten Zeit wird es überhaupt nicht zu verant- 

worten sein, das absolute Bauprogramm der li- und 

R-Bojte zu kürzen. Es hat sich praktisch bereits er- 

wiesen, daß auch das Programm 43 ein bescheidenes 

den '(btumständen vielleicht allzu loyal angepaßtes 

Ilinimum darstellt, das keinerlei harge für Abstriche 

nischen Werften uns nicht doch Rohstoffe in die Hand 

£eöe 

Roh: 

bete 

zu G 

geno 

d^r 

sia 

enthält Es wird zu prüfen sein, ob die italie- 

err. iiMÄn, die eine gewisse Erleichterung der 

tofflage ermöglichen. 

Chef Ski stimmt diesen Gesichtspunkten zu und 

t, daß u.U. eine Reduzierung des Ulootsbaues 

insten der LI- und R-Boötsherstellung in Rauf 

umen werden müsse. 

sonderes 

Die am 1/10. durch Ob.d.i:. genehmigte Zuteilung 

Seekmdtr. Kordadria zu Har.Gruppe Süd ist vor. 

iu A II durch folgenden Erlaß ungeordnet: 
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1.) A’o sofort wird Seeko Kordadria Admiral Adria 

unterstellt. Srenze wird zwischen Admiral 

Adria und Dt. liarkdo. Italien: Isonzo. 

Eähere Festlegung zwischen Ada. Adria und Dt. 

ilarkdo. Italien. 

2. ) Cherwerftsta'o Dt. llarkdo. Italien stellt Arbeits 

gruppe Triest, solange Steuerung VTerften aus 

italienischen Kaum notwendig. Zusammenarbeit mit 

Admiral Adria -und Seeko Kordadria sicherstellen. 

3. ) Zusammenarbeit Seeko Kordadria in Fragen Führer- 

weisung 40 mit örtlichen Führungsstellen Heeres- 

gruppe B. 

4.) Falls Abänderung der Grenze zwischen Seeko Kord- 
adria und Se.eko Dalmatien beabsichtigt, Vorschlag 

hergeben. 

II) 1/Skl hat Antrag von liar.Gruppe Süd auf Zutei- 

lurg von Zxäften im Adria-Eareich (s. EüS 3/10.) 

durch folgende TTeisung geregelt: 

A) Kschdem Seekdt. Kordadria dem Adn. Adria unter- 

stellt ist, hat 3kl folgende ISräfteverteilung in 

der Adria in Aussicht genommen: 

Dt. ilsrkdo. Italien (Seekdt. West-Adria) erhält: 

10 Sieoelfähren, ein Drittel der in der Adria 

anfallenden LD?P bis zur Höchstzahl von 10, sowie 

die erforderlichen Eafenschutzflottillen. 

Gr. Süd erhält alle übrigen in der Adria an- 

fallenden Kriegs- und Hilfskriegsschiffe aller 

Art, HF? und Siebelfähren. 

B) Zu den Anträgen klar.Gruppe 
Folgendes bemerkt: 

Süd wird im einzelnen 
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IO A'o sofort wird Seelco Kordadria Admiral Adria 

unterstellt. Srenze wird zwisclien Admiral 

Adria und Dt. liarkdo. Italien: Isonzo. 

Kältere Festlegung zwisclien Ada. Adria und Dt. 

HarAdo. Italien. 

(41) 

2. ) Cberwerftstab Dt. liarkdo. Italien stellt Arbeits- 

gruppe Triest, solange Steuerung TTerften aus 

italienischem Haum notwendig. Zusammenarbeit mit 

Admiral Adria -und Seeko Kordadria sicherstellen. 

3. ) Zusammenarbeit Seeko Kordadria in Fragen Fuhrer- 

weicung 40 mit örtlichen Führungsstellen Heeres- 

gruppe B. 

4.) Falls Abänderung der Grenze zwischen Seeko Kcrd- 

adria und Se.eko Dalmatien beabsichtigt, Vorschlag 

hergeben. 

II) 1/Skl hat Antrag von Har.Gruppe Süd auf Zutei- 

lui:g von Kräften im Adria-Bereich (s. H23 3/10.) 

du.ioh folgende TTeisung geregelt: 

A) nachdem Seekdt. Kordadria dem Adm. Adria unuer- 

stellt i_t, hat Ski folgende Kräfteverteilung in 

der Adria in Aussicht genommen: 

Dt. Harkdo. Italien (Seekdt. West-Adria) erhält: 

10 Siebelfähren, ein Drittel der in der Adria 

anfallenden IfF? bis zur Höchstzahl von 10, sowie 

die erforderlichen Hufenschutzflottillen. 

Gr. Süd erhält alle übrigen in der Adria an- 

fallenden Kriegs- und Hilfskriegsschiffe aller 

Art, HF? und Siebelfaiiren. 

B) Zu den Anträgen Kar.Gruppe 
Folgendes bemerkt: 

Sud wird im einzelnen 



- 85 - 

Tag 

Uhrzeit 
Ort 

Wetter Vorkommnisse 48 

5-1Q---4? 

(42) 

(43) 

2a 1. 

Za5 •) 

Za 4- 

) und 2.): wird anerkannt. 

: Plr.kyerteidigang ist Angelegenheit 

der Luftwaffe. 

) i Zuteilung von ITbooten. erfolgt nicht, 

Einsatz von Ubooten, auch Illein-Uboo- 

ten, in der Adria wird zu gegebener 

Zeit befohlen. 

Zu 5 • 

Zu 6.); 

Zusa 

vorai<! 

Gr. 

nici 

in x 

Zu 7 

wird gesondert entschieden. 

Forderung grundsätzlich anerkannt, 

werden im Rohmen des Möglichen erfüllt 

werden (ausgenommen eine |(lein*- 

Ubootsfl., siehe zu Ziff. 4.)). 

ensetzung Seestreitkräfte des Adm. Adria wird 

ssicktlich wesentlich anders sein als die von 

üd geforderte. MAI werden für Adria zunächst 

t zur Tfg. stehen. 

Anordnungen für Organisation Seestreitkräfte 

i ergehen gesondert. 

); Sämtliche in der Adria anfallenden 

Eräfte werden Gr. Süd zugewiesen. Es 

bleibt Gr. Süd überlassen, einen Seil 

von diesen je nach Lage nach der 

ngäis zu verlegen. 

d r 

III) 

ers\ 

in I 

Luft. 

teili 

rauai 

der 

3/Skl hat am 2/10. Feindlagebericht Er. 19/43 

ttet. Ausfertigung gem.l/Skl 27972/43 Gkdos. 

B Akte "Feindlageberichte 3/Skl." 

Zur Gesamtlage heißt es in den. Bericht: 

"Im lütteimeerraum ist auf Grund unzureichender 

ufklärung der Einblick in die gegenwärtige Ver- 

ig des feindlichen Landungs- und Handelsschiffs- 

erschwert. Es wird angenommen, daß etwa 30 

■verfügbaren Sgeziallandungsmittel und etwa 20 

- 85 - 

Tag 

Uhrzeit 

Ort 

A Vetter Vorkommnisse 48 

(42) 

(43) 

2a 1 

Zu5. 

Za 4 

) und 2.): wird anerkannt. 

: Plr-kyerteidi^ung ist Anselegsniieit 

der Iioftwaffe. 

): Zateilong von ULooten. erfolgt nich.t, 

Einsatz von USooten, aucii IClein-ITboo- 

ten, in der Adria wird za gegebener 

Zeit befoiilen. 

Zu 5 In 
Zu. 6.) 

v;ird gesondert entsobieden. 

Eord-.rang grundsätzlich, anerkannt, 

werden in Rahmen des Möglichen erfüllt 

werden (ausgenommen eine |(leiu*- 

ULootsfl., siehe zu Ziff. 4.)). 

li. Hl1 Zus 

voraiii 

Gr. 

nich 

ensetzung Seestreitkräfte des Adm. Adria wird 

ssichtlich wesentlich anders sein als die von 

üd geforderte. LXL werden für Adria zunächst 

t zur Tfg. stehen. 

in r. 

Zu 7 

fir 

Anordnungen für Organisation Secstreitkräfte 

ia ergehen gesondert. 

) j Sämtliche in der Adria anfallenden 

Kräfte werden Gr. Süd zugevviesan. Es 

bleibt Gr. Süd überlassen, einen Teil 

von diesen je nach Lage nach der 

Ägäis zu verlegen. 

III) 

ers'v 

in 5 

Luft 

teil 

r_ua 

der \ 

5/Skl hat am 2/10. Eeindlagebericht Kr. 19/45 

ttet„ Ausfertigung „.ern.l/Skl 27972/43 Gkdos. 

B Akte "Eeindlageberichte 3/Skl." 

Zur Gesamtlage hei3t es in den Sericht: 

"Im kittelmeerraum ist auf Grund unzureichender 

ufklärung der Einblick in die gegenwärtige Ver- 

i|rig des feindlichen Landungs- und Eandelssciiiffs- 

erschwert. Es wird angenommen, da3 etvfa 30 / 

erfügbaren Sgeziallandungsmittel und etwa 20 



- es 

Tag 

Uhrzeit 
Ort 

Wetter Vorkommnisse 

5.10-45 im llittelmeer befindlichen. Handelsachiffs- 

r_uus noch im Verkehr zwischen Koräafrika / Sizilier 

und den italienischen Einsatzräumen gebunden ist. 

Der Schwerpunkt weiterer zukünftiger Operatio- 

nen im mittleren LIittelmeer außerhalb des italie- 

nis:hen Festlandes wird im ostadriatischen Kaum 

vermutet (Albanien / Dalmatien), 

war 

die 

der 

für 

muß 

rend im ost- 

;igen llittelmeer ein weiteres Vergehen gegen 

Inseln in der Ägäis naheliegt." 

Über den Bestand der fdi. Handelsschiffstonne 

ge fionnt Ski zu felgender Feststellung: 

"Ohne Berücksichtigung neu angefallener italie-- 

her Tonnage wird der dem Gegner zur Verfügung 

stelende Gesamtschiffsraum über 1.CC0 3HI je Fzhr- 

ug für Anfang Oktober 1943 mit etwa 35 Eill.BHS 

hätzt. 

Der Eeubauüberschuß hat im l!cn_t September ein^r 

Höchststand mit etwa 1 Hill. LRT erreicht. 

Der einsatzfähige Frachtraum z..r Versorgung 

Heimatländer, der in Übersee stehenden Truppen, 

operative Zwecke und sonstigen Hilfeleistungen 

mit mehr als 20 Hill. BRT veranschlagt werden. 

Gegenwärtig ist mit einem Ansteigen des feind' 

liehen Tankraums zu rechnen, da monatlich allein 

in den USA etwa 20 Tanker neu in Dienst gestellt we: 

den sollen. Das Taukraum-Keubauprogramm der USA 

kann mit operativen Überlegungen der Gegner in 

Verbindung stehen. 

1243 sollen in den USA 200 Tanker gebaut werden, 

während 1S44 nur 89 Tanker geplant sind. Aus dieser 

Maßnahme der Gegner kann gefolgert werden, daß die 

zur Verfügung stehende Tankerraumflotte ab 1944 für 

die an sie zu stellenden Forderungen als ausreichend 

angesehen wird. 

- 86 

Tag 

Uhrzeit 
Ort 

Wetter Vorkommnisse 

5.1-C .45 im Llittelmeer 'befindlidien. Handelsaohiffs- 

UJIS noch, in Verkehr syrischen Ecrdafriki / Sizilier 

und 

nen 

nis 

den italienischen Einsatzräunen gebunden ist. 

Der Schwerpunkt weiterer zuküisftiger Operatio- 

in mittleren LIittelmeer auSerhalb des italie- 

hen Festlandes wird in ostadriatischen Raun 

vermutet (Albanien / Dalmatien), während in ost- 

war 

die 

eis 

ni: 

ste 

ug für Anfang Oktober 1S43 nit etwa 35 Hill.BEI 

:hätzt. 

Der ITeubanüberschuß hat in l'cn ,t September eiu^r 

iststand nit etwa 1 Hill. LRI erreicht. 

der 

für 

muS 

;igen Hittelneer ein v/eiteres Vergehen gegen 

Inseln in der Ägäis naheliegt." 

Über den Bestand der fdi. Hwndelsschiffstonna- 

:onnt Ski zu folgender Feststellung: 

"Cime Berücksichtigung neu angefallener italie 

her Tonnage wird der dem Gegner zur Verfügung 

aende Gesamtschiffsraun über l.CCC 3RT je F_hr- 

Der einsatzfühige Frachtraun z^.r Versorgung 

Heimatländer, der in Übersee stehenden Truppen, 

operative Zwecke und sonstigen Hilfeleistungen 

nit mehr als 20 Hill. BEI veranschlagt werden. 

Gegenwärtig ist mit einen Ansteigen des feind 

liclhen lankraums zu rechnen, da monatlich allein 

in [den USA etwa 20 Tanker neu in Dienst gestellt we 

ienj sollen. Das Tankraun-Keübauprogram der USA 

kann nit operativen Überlegun&en der Gegner in 

Verfbindung stehen. 

1543 sollen in den USA 200 Tanker gebaut werden, 

■end 1S44 nur 89 Tanker geplant sind. Aus dieser 

Lk.dpaLme der Gegner kann gefolgert werden, duQ die 

Verfügung stehende Tankerraunflotte ab 1944 für 

diel an sie zu stellenden Forderungen als ausreichend 

anhesehen wird 



67 - 

Tag 

Uhrzcit 
Ort 

Wetter Vorkommnisse 49 

5.10.43 3er Ucfang des in Feindesliand gefallenen ver- 

v/end oaren italienieclien K&ndelssotiffsraunes läSt 

sich. 

5C0. 
Hand 

gegenwärtig noch nicht genau ermitteln. Etwa 

OOO BUS italienischer und ehemals französischer 

eisschiffsrauia befinden sich im Feindbereich. 

Ein wesentlicher Teil desselben dürfte jedoch ver- 

senkt oder beschädigt sein. 

Zusätzlich befindet sich etwa 1C0.0GC BST ita- 

lienischer HandeisSchiffsraum gegenwärtig in spani- 

sche 1 Häfen." 

I. gführung in den außerheimischen Gewässern. 

II. 

1. Fein 

fest 

BE 

orte 

von 

spürb 

sehr i: 

Lage 5/X. 

ine besonderen Vorkommnisse. 

ege e s t a u m 

älare: 

über Biscaya wurden 27 Flugzeuge im Einsatz 

estellt. Je 1 engl. Einheit wurde 1538 Uhr in 

5j550 und um Mitternacht zum 6/10. in BE 6220 ge- 

Kach Abwehrbericht sind in der Bereitstellung 

[nvasionstruppen für Kordfrankreich in England 

■are Auflockerungen festzustellen. Urlaubsbe- 

.nkungen, Verkehrskürzungen und Sperrzonen sind 

37 - 

Tag 

Ulnzcit 

Ort 

Welt CT Vorkommnisse 49 

5.10.45 

ifsnä 

sich. 

5CG. 

Hand 

seni 

lier* 

aohe 

Der Cefan-g des in. Feir.deslis.n.d gefallenen yer- 

jaren iialieni.?c!ien HondelsscLiffsraunes lält 

ijegeni'.'ärtig noch, nicht genau ernitteln. Etwa 

.00 DK italienischer uiid ehenals französischer 

5lsschiffsraum befinden sich im Feindbereich, 

.vesentlicher Teil desselben dürfte jedoch yer- 

oder beschädigt sein. 

Zusätzlich befindet sich etvra 1C0.0CC HUT ita- 

Lscher Handelsschiffsraum gegenwärtig in spani- 

1 Häfen." 

I. Srie 

Eh 

II. 

Tein 

fest 

E3 

orte 

von 

spürb 

sehr i: 

läge 5/X. 

;führurg in den aulerheimischen Gewässern. 

ine besonderen Vorhemmnisse. 

: E e e s t r a u m 

?lare: 

Über Biscaya wurden 2” Flugzeuge im Einsatz 

;estellt. Je 1 engl. Einheit wurde 1558 tfar in 

5B5C und um Hitternacht zum 6/10. in BE 6220 ge- 

Kach Abv.ehrbsricht sind in der Bereitstellung 

[nvasionstruppen für Eordfran.reich in England 

are Auflockerungen festzustellen. Urlaubsbe- 

niLungen, Verkehrskür zünden und Sperrzonen sind 



SS 

Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 

.10.4; 'geho'ben. Schiffsrauazusammensielmn^en in Südhäfen 

deuten. nieh.t nelir auf oevorsteliende iürtion gegen Hort, 

frirüareich. iiin. 'Iruppenverecliiffungen aus diesen 

en im September waren ausschließlich für llittel- 

i-.T und Indien bestimmt. Sinzelheiten s. ?s. 1330. 

Gebiet Atlantikhüste: 

ene La. e: 

Ter St. Jean de Luz wurde 1 ELIi/J durch US-Elug- 

.g geräumt'. 

Aus Brest und La rallice wurden 3 Uboote aus- 

laiifend geleitet. "Glieder" ist 1SC0 Uhr aus Brest 

ausgelaufen. "Falke" und T 14 haben 4/10. abends 

Rojan Reede geankert. 2 23, 27 sind 1845 Uhr aus St. 

Halo nach Brest ausgelaufen. 

Zu der von Lfl 3 gestellten Frage nach Einsatz 

de]' BY 222 im Atlantik vertritt Ski folgende Auf- 

fassung: 

"Zur Verstärkung der Aufklärung erscheint die 

Befassung der 3Y 222 auch nach Zuführung der Ju 230 

zweckmäßig zu sein.Die Ansicht, die BY 222 sei zu 

sei .wach bewaffnet, ist bisher durch einen Luftkampf 

nicht erhärtet worden. Auf die Eelassung der BY 138 

im Atlantikraum wird kein TTert gelegt. 

Da von Ob.d.l. Füstb. der Veiterbau der Groß- 

fligboote abgestoppt worden ist, kann in höchsten 

Falle nur mit 7 Flugbooten gerechnet werden, von 

denen niemals mehr als 3 his 4 gleichzeitig im Ein- 
satz sein können. Der Ausbau der Bodenorganisation 

Biicarosse braucht also nur 3-4 Liegeplätze mit 

provisorischer Tameinrichtung vorzusehen, von denen 

nach nies. Unterrichtung zwei bereits fertiggestellt 

sind." 

- so 

Tag 

Uhrzeit 

Ort 

AVetter 
Vorkommnisse 

.10.45 'gehoben. 3cliiffsrauaausanmenslehun^en in SudlUifön 

deitien nicht nclir r.af oevorstciiende Ahtion gegen Ucrc. 

friniereich hin. Sruppenverschiffungen aus diesen 

naren im Septemoer Tiaren ausschließlich für llittel- 

ae$r und Indien hestimnt. Sinzelheiten s. @s. 133C. 

ene La^e: 

Geliiet Atlantikhüste: 

Ter St. Jean de luz wurde 1 EIll/J durch üS-Elug 

g geräumf. 

Aus Brest und La lallice wurden 3 Uhoote aus- 

laitfend geleitet. "Glieder" ist 1SC0 Uhr aus Brest 

ausgelaufen. "Falke" und S 14 haben 4/10. abends 

Royan Reede öeanl;ert. I 23> 27 sind 1845 Uhr aus St. 

Halo nach Brest ausgelaufen. 

Zu der von Lfl 3 gestellten Frage nach Einsatz 

BY 222 im Atlantik vertritt Ski folgende Auf- 

ung: 

"Zur Verstärkung der Aufklärung erscheint die 

assung der 3Y 222 auch nach Zuführung der Ju 230 

ckmäßig zu sein.Die Ansicht, die BY 222 sei zu 

Awach bewaffnet, ist bisher durch einen Luftkampf 

iht erhärtet werden. Auf die Belastung der BY 138 

Atlantikraum wird kein Yert gelegt. 

Da ven OU.d.L. Fustb. der TTeiterbau der Groß- 

:.gbcote abgestoppt worden ist, kann in höchsten 

le nur nit 7 Flugbooten gerechnet werden, von 

ij-en niemals mehr als 3 bis 4 gleichzeitig in Ein- 

z sein können. Der Ausbau der Bodenorganisation 

carosse braucht also nur 3-4 Liegeplätze nit 

vicorisoher Tameinrichtung vorzusehen, von donen 

h hies. Unterrichtung zwei bereits fertiggestellt 

siid." 

de]' 

fau 

Be: 

2WC 

sc! 

ni 

in 

flu 

Fa 

de 

sa 

Bi 

pro 

na 



39 - 

Tag 

Uhrzeit 

5.1C.43 

(44) 

Ort 

Wetter Vorkommnisse 

FUstb 

sa' 

Seep;e 

3kl erbittet a:.h.er 3&tscheiclung aurcli Cb.d.I. 

, daß die eins.atzklaren 57 222 auch, nacli 5in- 

Ider PAG 5 weiterhin im Einsatz belassen werden. 

■biet Kanal: 

und b 

wurde 

stell 

West 

ist n 

im Au 

mit d 

3YK d 

suche 

OKA 

diese 

Ergeh 

nöT-lich. LUnlcirelieii wurden 5 BIü/j geraunt. 

Geleit "Kordvaard" ist 0330 Uhr Cherbourg eingelaufen 

at 2CC0 Uhr Ihirsch nach le Havre fortgesetzt, 

jedoch voatTgeorteten Fahrzeugen, die in Lauer- 

ung vermutet werden, zunächst dicht an Küste 

herangezogen und spater nach Ausgangshafen ungedreht. 

C 23, 2/i sind 1845 Uhr von St. Kalo nach Brest 
ausgelaufen. 

Die entsprechend früherer Forderung der Gruppe 

entwickelte Cberflächenmine (OKA I, II und 17) 

it erster Lieferung von 1.C0C Stück der Gruppe 

s tausch gegen restliche UKA/K zugewiesen worden 

em ..uftrag, in unmittelbarer Fühlungnahme mit 

urch Teilnahme an den in Kanal laufenden 7er- 

n sich selbst ein Bild Uber Wirkungsweise der 

u machen und nach Anlieferung der ersten OKA I 

im Frontversuch einzusetzen. 7on den praktischen 

nissen wird es abhängen, in welchem Umfange die 

werde 

weitere Fertigung der OKA. I, II und 17 durchgeführt 

n soll. 

- 59 - 

Tag 

Uhrzeit 

5.IC.43 

(44) 

Ort 

Wetter Vorkommnisse 

PUstb 

sat 

3M. erbittet d:.lier But-cheidung durch Cb.d.L. 

, dsß die eins.atzklaren LT 222 auch nach Lin- 

ier PAG 5 weiterhin in Linsats belassen werden. 

Seece !biet gnnal; 

Gelei 

und h 

wurde 

stell 

West 

ist 

in Au 

mit d 

[CIöT-lioh Lünhirchen v-urden 5 T)T.T'/.T geräumt, 

t "ilordvaard" ist 0330 Uhr Cherbourg eingelaufen 

st 2CC0 Unr harsch nach le Havre fortgesetzt, 

jeccch vca”gecrteven Fahrzeugen, die in Lauer- 

ung vermutet werden, zunächst dicht an Eüste 

herangczogen und spater nach Ausgangshafen ungedreht. 

I 23, 2^ sind 1845 Uhr von St. Halo nach Brest 

ausgelaufen. 

Die entsprechend frünerer Forderung der Gruppe 

entwickelte Cberflächenmine (CHA I, IX und 17) 

it erster Lieferung von l.CCG Stück der Gruppe 

stausch ge^on restliche UHA/E zugewiesen werden 

em ..uftraft, in unmittelbarer Fühlungnahme mit 

lYK durch Teilnahme an den im Hanal laufenden Ver- 

suche 

OHA 

diese 

Ergeb 

werde 

n sich selbst ein Bild Uber Wirkungsweise der 

u machen und nach Anlieferung der ersten CLIA I 

im Frontversuch einzusstzen. Von den maktischen 

nissen wird es abhängen, in welchem Umfange die 

weitere Fertigung der OHA I, II und IV durchgefüari 

n soll. 



- 2C 

Tag 
Uhrzcit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 

5.10.43 

(45) 

III. rdsee , Eor'wegen.Eordnieei 

IT o r d s e e : 

leine 'besonderen Vorkommnisse. 

kor 

1. Fe Lndla^e; 

wegen/Kordnee 

Üter der ICordsee rurden. 21 im. Hin- 

saftz f es ugestellt. Tereimzelte Au^klarungsflüge 

sijid im Raum Eetsamo - Yardö und Alta 'beobachtet. 

/ja 4/10. wurden 5 Flugzeuge südlich Stsüandet und 

je eins bei Xtterö und Bergen gemeldet. 

Eigene Luftaufklärung sichtete 0945 IThr in 

AE 9630 1 Flugzeugträger, 1 Schlachtschiff, 2 Kreu 

c, 4 Zerstörer auf 200° und 0925 Ehr in AF 7410 1 

Flugzeugträger, 1 Kreuzer, 5 Zerstörer auf 140c 

Ada. Ecrdmeer und Gruppe Herd / Flotte nehmen an, 

daß sich am 4/10. erfaßter Kriegsschiffsverband au: 

17 Schiffen in 2 Gruppen auf Rückmarsch befindet 

.«e 

lä 

rene Lage: 

uf Grund Feindlage ist 3-stündige Bereit- 

aaft der K-Gruppe aufgehoben. tTöoote werden vor 

stfjord zurückgezogen. U-Stützpunkt bleibt vor- 

ufig S^omenfjord. Adm. ITordmeer rechnet mit 

Eisderhclung ähnJ.icher Überraschungen bis Ein- 

tritt sehr kurzer Lage jederzeit, da Küctenvorfeld 

aufklärung fehlt und hält U-Stützpumcte, Tercorgun. 

Erzschiffs- und Urlauberverkehr bei schwachen eige 

nen Sicherungskräften und geringem Flakschutz für 

weiterhin gefährdet. 8 beschädigte E. und eun ge- 

sunkener UF? rechtfertigen erneuten Antrag auf 

- 9C - 

TnS 
Ulirzeit 

5.10.43 

Ort 

Wetter 

(45) 

Vorkommnisse 

III. 

E o r 

Kor 

1. Fe 

rdsee ,Eorwegeu,Kordn.eei 

d s e e : 

:eine 'besonderen Vorkoannisse. 

Li 
en/Kordnee 

Lndla^e: 

Über der ICordsee vruxden 21 Flugzeuge im. üin- 

satz ^es Sgestelli:. Tereinzelbe Aufkl^rungsflüge 

siKd im Raum Petscmo - Vardö und Alta beobaolite-t. 

/m 4/10. wurden 5 Flugzeuge südlich StaEundet und 

je eins bei Xtterö und Bergen gemeldet. 

Eigene Luftaufklärung sichtete 0945 Uhr in 

AE 9630 1 Flugzeugträger, 1 Schlachtschiff, 2 Kren 

zer, 4 Zerstörer auf 200° und 0925 Uhr in AF 7410 .. 

Flugzeugträger, 1 Kreuzer, 5 Zerstörer auf 140°. 

Ada. Kcrdmeer und Gruppe Herd / Flotte nehmen an, 

da3 sich am 4/10. erfaßter Kriegsschiffsverbemd au: 

17 Schiffen in 2 Gruppen auf Rückmarsch befindet 

lä ufig S^omenfjord. 

iederholung ähni.icher Überraschungen 

Auf Grund Feindlage ist 3-stündige Bereit- 

scaaft der K-Gruppe aufgehoben. ITcoote werden vor 

'.«estfjord zurückgezogen. U-Stützpunkt bleibt vor- 

Ada. ITordmeer rechnet mit 

bis Ein- 

tritt sehr kurzer Page jederzeit, da EUctcnvorfeld 

aufklärung fehlt und hält U-Stützpunkte, Versorgur 

zschiffs- und Urlauberverkehr bei schwachen eige-- 

in Sicherun^skräften und geringem Flakschutz für 

iterhin gefährdet. 8 beschüdigte D. und euu ge- 

sunkener UFP rechtfertigen erneuten Antrag auf 

Er1 

ne 

ve 



- 91 

Tag 
Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 51 

5-1C.43 

(46) 

(47) 

Sauerverlei-ung von Jagdflugzeugen in den Kordreun, 

wo sie e'oenso benötigt seien, wie in Süöncrwegsn. 

(s.:?s. 1524). 

KOZ Eorwegen meldet Pefsonalverluste von 

;rigen Abend. Auf Truppentransporter "Skramstadn, 

dem 854 Soldaten eingeschifft waren, ist mit 

Toten und 15 Schwerverwundeten zu rechnen. 

I). "üer£>l«in" befanden sich 1551 Gefangene, 

diesem Schiff werden 14 Tote, 9 TermiSte und 

Schwerverletzte gemeldet. Weitere Einzelheiten 

ges 

auf 

2CC 

Auf 

Ten 

2S 

s. t's. 1520. 

Aus Untersuchung geborgenen engl. ELeinst-Uboote 

folgert K-Gruppe, daß diese Boote erkannte Ketze, 

aucn U-Stc-llnetze, grundsätzlich meiden, so daß 

eig;ner ITetzschutz nach v;ie vor vo' 

keit bleibt. (s.?s. C940). 

K, 
mar- 

in Bereich. HOn Herwegen wurde 11 Sch:' 

8 nach S geleitet. 9 Schiffe sjnd infol, 

•eis in Bereich- Bolarküste liegen geblieb 

IT. Stagerrai, Ostsee-Eingänge, Ostsee. 

rrößter 

adlage: 

In Kronstadt-Bucht lag ab 1CC0 Uhr starkes 

.Feuer aus Oranienbaumer Kessel auf eigenen 

öeilungen. 02C0 Uhr sind etwa 25 Hussen bei Strelna 

KoJ.fe und westlich davon gelandet und haben 2 Sturn- 

boo .e des Heeres gesprengt und 1 Bunker beachcssen. 

Sie zogen sich bei einsetzender Heeresabwehr nach 

den .ngrader Idole unter Hinterlassung eines Schlauch- 

boo ;es zurück. 
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5.10.43 

(46) 

(47) 

3auerverle,-ujag von Jsgdfln4,zeu^en in den Xordraun, 

770 sie ebenso benötigb seien, rie in Südncmegen. 

(s.:?s. 1524). 

fol 

l'OZ: Ecrviegen neidet Personalverluste von 

;rigen Abend. Auf Truppentransporter "Skranstad", 

dem 854 Soldaten eingeschifft waren, ist mit 

Toten und 15 Scbwervemunieten zu rechnen. 

3. "nerplain" befanden sich. 1551 Gefangene, 

diesem Schiff werden 14 Tote, 9 YermiEte und 

jchv.erverletzte gemeldet. 7?eitere Einzelheiten 

ges 

auf 

2CC 

Auf 

Yen 

29 

s. ts. 1320. 

Aus Untersuchung geborgenen engl. ELeinst-Uboote 

2-Gruppe, daß diese Boote erkannte Uetze, r* ^ ‘x_ 
cucn U-Stellnetze, grundsätzlich meiden, so daß 

eig :ner ITetzschutz nach v7ie vor vo' größter T'-' 

keit bleibt. (s.Ps. C940). 

Im Bereich 1TGK Eorwegen wurde 11 Sch: 

K, 98 nach S geleitet. 9 Schiffe sind infol, 

mangels im Bereich- Polarkuste liegen geblieb 

1Y. Soagerrak, Cstsee-EJagänge, Ostsee. 

Peindlage: 

In Eronstadt-Bucht lag ab 1CC0 Uhr starkes 

.Teuer aus Oranienbaumer Kessel auf eigenen 

ö.silungen. 02C0 Ulir sind etwa 25 Hussen bei Strelna 

_'oJ. i und westlich davon gelandet und haben 2 Sturn- 

boo :e des Heeres gesprengt und 1 Bunker becchossen. 

Sie zogen sich bei eir.setzenfier Heeresabwelrr nach 

jen .ngrader üole unter Hinterlassung eines Schlauch- 

boo ;es zurUck. 
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’a wurden vemutete Stellur.^en der Eeerss'eattr. 

.d HEB 5CS von 2 ^lurzeu^en vjiriiungslos ait Boabea 

affen, nachdem Lavansaari vcn Heeresbattr. 633 

C88 utJ 

anäeg: 

be c ch 

In Ir>ienstr = 2e wird llinenabv.’urf vermut 

ssen war. Lufttätiaheit über üütters war ering. 

in 

Grundi. 

D. "Ha 

schif: 

see ki 

liehe 

RES m: 

auf-tr: 

ur-Dit 

en Ostsee eingangen wurden 4, vor Sotenhafen 1 

ine geräumt. Bei Drogden leuchtturn ist dän. 

.nr.e" auf LIine gelaufen und beschädigt. 

(;eleite und Transporte wurden im gesamten Cstsee- 

ch planmäiig durchgefülirt. 

/3kl weist UOn Ost bezügl. Steuerung der Handels- 

’ahrt darauf hin, da3 Schiffe zun Teil aus Eord- 

mmen und ab Holtenau ohne Zwischenhafen in nörd- 

Ost^ee durchlaufen. Daher ist es unzweckmäßig, 

.t Vorbereitung von militärischen ’Teicungen zu bo- 

gen. Dies ist vielmehr grundsätzlich von ECK Ott 

;elbar zu tun, um Mißverständnissen vorzubsugen-. 

OET
1
 3 0 

(Rück^ 

bezei 

"a) t 

i 

ö 

escnt.eres: 

■C2 Ost Hat unter 29/9- Planung für Seekri gfüh- 

und Eüstenverteidigung im Einnenbuse;n und östliche 

in kommenden Jahr nach Eintreten von "Pall Blau' 

allen in Ostwallstellung) vorgelogt. EOK Ost 

ehnet für daesen Pall als lufgaoa der Rriegsmariu- 

■otz der Verschlechterung der eigenen Positionen 

L Pinneabusen und der zu erwartenden Aktivität 

ir russ. Flotte,diese im Pir.aenbusen w^eiterhin so 

!• blockieren, daß eine Bedrohung der Ostsee ausge- 

dilossen ist, 
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’n vurden Ys-’nu :te Stellungen der Ileerescattr. 

d HEB 5C9 von 2 via^zeu^en ttdrlungslos nit Bcnben 

affen, nachdem lavansaari vcn Eeeresbattr. 638 

ssen T.ar. Infttäti^lseit über Tütters var ~erin£, 

Irbenstrafe wird llinenatv.urf vermutet. 

ln 

di 

en CstseeeingSögibn! vrurden 4, vor lotenhafen 1 

ine gerEumt. Bei Brogden leuchtturn ist dün. 

nne" auf Eine gelaufen und beech-digt. 

(dleite und Tr_.nsr-orte wurden im gesamten Cstsee- 

berei^h planmäSig durchgeführt. 

/5kl weist UQZ Ost bezugl. Steuerung der Hs.ndel3- 

’ahrt darauf hin, daß Schiffe sum Teil aus Kord- 

mmen und ab Holtenau ohne Zwischenhafen in nörc- 

Ost^ee durchlaufen. Dalier ist es unzwee’cmäßig, 

.t Y^rb^rsitui.g von militärischen Uei^unren zu bo- 

gen. Dies ist vielmehr grundsätzlich von UCE Ost 

,elbo.r zu tun, um Ilißverständnisscn vorzubrugen . 

C-runi 

D. "E: 

schif: 

see ki 

liehe 

RES n: 

auf-tr: 

unnit' 

I1SA6 ! 

escnc.eres: 

(OE Ost irrt unter 29/9- Planung für Seekri gföh- 

vnd E^stenverteidigung im Plnnen’suc«jn und östlich« 

Ostsee in kommenden Jahr nach Eintreten von "Fall Blau1 

(Rück;'allen in Ostwallstellung) vorgel&gt. ECE Ost 

oezeichnet für diesen Ball als iufguos der tCriegsmarin; 

"a) trotz der Vsrschiechteruns der c-ige..en Positionen 

ii Binneutusen 'und der zu erv.rrtenden Aktivität 

dtr russ. Flotte,diese im Fiu-ientuscn weiterhin so 

L blockieren, daß eine Bedrohung der Ostsee ausge- 

hlossen ist, 
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Vorkommnisse 
n 

(49) 

o) di 

löisn 

Irräf t 

Huf t7? 

Die i 

rurLfae: 

E^£e 

land 

zu e 

&er.os 

: "^3-;=n des ?iraiisciien Leertusens und dar 

Ltiscüeu Lander so zu schützen, dc.3 eine Gefahr 

den lirL:en Jluwsl der Catfrcnt von See her 

3geschaltet wird, 

eeverhindun^en aus den Cstland nach den p.eich 

i ungelehrt und von und nach Finnland trotz der 

stärhten Bedrohung nit Brfolg zu sichern." 

luGE Cat ist der Ansicht, dnS die Aufgabe zu 

ist, wenn eine gewisse Schwerpunktbildung - 

äciäSig und nateriell - vorgenonnen wird und die 

iffe die Eriegsnarine ausreichend unterstützt. 

i den nachfolgenden. Planungen gestellten Eorde- 

:i sind in Einblick auf die Bedrohung der Ostsee 

>gen und auch unter den Gedanken gestellt, Pinn- 

len Glauben und das Vertrauen in unsere Stärke 

.alten -und es damit weiterhin als unseren Bundes- 

sen zu verpflichten. 

rk; 

1) 7e 

2) Es 

te 

Se 

3) Eü 

st 

an^ 

IS 

Die Planungen sehen vor: 

Stärkung Hashorn-Sperren 

ues verteidigtes Sperrsystem "Erebs" z-ur Ter- 

digung von P.eval und Eels inki und zur Behauptung 

sgebietes zwischen Seeigel und Eashorn. 

itenschutz- und Plankensperren, Ausbau vcn See- 

lsperren. 

Bür /orteidigung durch Seestreitkräfte be- 

.clinet -Gn Cst die holländischen Eai^onenboote-, 

;l.R-3oote, ZH-^cote als 2 o bs- 

.nimten -üitra^en v/lrd in Hinblick s.uf Bedürfnisse 

erer Eriegsochauplätze zunächst Abstand genommen. 

Der Gesamtminenbedarf beziffert sich auf 

4C0 Linen und 13.CGC Sperrschutznittel. 

Als liinenträger kommen l.Rfl., 24. L-Plottille 

pl.Esfl. sowie mindestens 2 Eimenschiffe in Be- 
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(49) 

o) di 

löisn 

liräf t 

lufiifelf 

Die i 

run, 

ebgey, 

laittd 

zu e 

e>er.os 

be:i 

rn 

1) 7e 

2) Ite 

te 

Se 

3) 

S u 

an! 

16 

tVoikommnisse 
^ n 
D<: 

b) di: H_3 ;en des Diijeieoäeu lieerbusens uurd der 

be.Ltisclien lür.der so su sebü-tsea, do.3 siae Gefshr 

fäy? dea Haben Dlü^el der Cstfrcat von See lier 

eubgecchaltei tvird, 

eevsrbiaduii^en. aus den Cstlar.4 noch den p.eich 

1 un^ehehrt und von und nach Jinnland -trotz der 

stäriten Bedrohung mit BriToig zu sicherzi." 

OS liGE Ost ist der Ansicht, da3 die A-Hgabe su 

ist, v.’enu eine gewisse SchtTerpunhtoildung - 

:nä3ig und nateriell - vorgenomsen wird und die 

ife die Sriegsnariue ausreichend unterstützt, 

i den nachfolgenden. Planungen gestellten Bcrde- 

srud in Hinblich auf die Bedrohung der Ostsee 

:gen 'und auch unter den Geds.nhen gestellt, Binn- 

en Glauben und das Vertrauen in unsere Stärhe 

Iten und es d..nit vteiterhin als unseren Bundes- 

en su verpflichten. 

Die Planungen sehen vor: 

Stärkung ilashorn-Soerren 

ues verteidigtes Sperrsystea "Erebs" zur Ver- 

digung von Keval und Eels inlci und zur Behauptung 

gebietes zwischen .Seeigel und ITashcrn. 

tenschutz- und Plahkenspterren, Ausbau ven See- 

lsperren. 

P'ür Verteidigung durch Seestreithrüfte be- 

clinet —Gn. Ost die nolländischen nai*,onenboote-, 

l.H-Boote, Eli-Bcote als ?or^?^^^^T7on be- 

rmuen Anträgen wird in Hinblich auf Bedürfnisse 

erer Hi'iegsichauijlätze zunächst Abstand genenuen. 

Der Gesaatninenbedarf beziffert sich auf 

4C0 Linen und 13.CCC Sperrschutznittel. 

Als Linenträger kennen l.Hfl., 24. I-Plottille 

Äl.Lsfl. sc\7ie aindestens 2 lÄensohiffe in Be- 
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5-ic.4; ur ^'soo-tsuierwaolaung wird Suisilong 12 weiterer 

jUS’^ cur Jl.Lsfl. für erforderlich gehalten. 

Zur Sicherung der Tfege in der östlichen Ostsee 

auSet-halh des Pdli-Osthereichs müßten SSO 2 lisfl. 

neu fcugeteilt werden. AuSerdea wird vorsorglich l?or- 

dsrujig auf 2 U-Jagdflottillen in Ostseebereich er- 

hoben.. Die verbrauchten Boote der Kustenschutsflot- 

tillp Cetland nüSten durch BIB'K's ersetzt werden. 

Bür die Küeten-verteidigung bestehen Aufgaben in 

a) S :hutz der Estenküste zur Verhinderung von L.ndun- 

;n mit dem Ziel, das Dlschiefergebiet in Besitz 

nehmen. 

b) I;i 

Hut 

lüttfe 

folt 

1.) 

Zusammenhang damit Sicherung der für den 

sichen Z’.veck ausgelegten Schutzsperren. Ö 

c) Y srteidigung der "Eashorn"- und "krebs,'-Sperren. 

Geplante Batterieaufstellung entspricht diesen 

Aufgkben. Außerdem ist Ausbau des Bu.II.G-Ketzes beab- 

sichtigt. Vorbereitungen zur Zurückziehung der Batte 

rlen aus Raum Leningrad sind auf Veranlassung von 

AOE L8 angelaufen.. Betroffen werden hiervon Battr 

"Pri iz Heinrich", 2-13 cm, 2 - 10,5 cm Batterien, 

äatt;rie "Blücher" sowie 1 - 8,8 cm Blak-Battr. 

Vorbereitung zur Zerstörung der Häfen Peipia und 

hi ist in Angriff genommen. Verteidigung von 

rs wird verstärkt. 

Bezügl. üinensperrmaßnahmen hat l/Skl an 2/10. 

:nde Weisung an LIOE Ost erlassen: 

’Kashom": 

I 
:) Beabsichtigte Verstärkung im Grundsatz ge- 

nehmigt, jedoch sparsamer Mineneinsatz aus- 

reichend, da in tiefstehenden und außerhalb 

Reindräumtätigkeit liegenden Sperren nur gering 

fügige Schwächung anzunehmen. 
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5. IC. \Z 

U.1 

Säüfio'tsüierwacii'ang wird Saisiltuig 12 weiterei 

zur pl.Lsfl. für erforderlieli gehalten. 

Zur Sicherung der TTege in der östlichen Ostsee 

■halh des Fdli-Osthereichs müßten £30 2 Ißsfl. 

lugeteilt werden. Außerdem wird vorsorfalich Eor- 

g auf 2 U-Jugdflottillen in Ostseehereich er- 

.. Die verbrauchten Eoote der Küstenschutaflot- 

Ottland müßten durch EFiOs ersetzt werden. 

Pür die Eüsthn-verteidi^ung bestehen Aufgaben in 

hutz der Estenhüste zur Verhinderung von 1 ndun-a 

;n mit dem Ziel, das Clschiefergebiet in Besitz 

nehmen. 

aUije 

neu 

de 

höbe; 

tili 

a) S 

& 

c) 7 

Aufg 

sich 

rien 

..On. 

"Pr: 

Eat' 

Eut: 

Satt 

folg 

, 1-) 

b) I;i Zusammenhang damit Sieheiung der für den 

Leichen Z'.veck ausgele&ten Schutssperren. 

5rteidibung der "Eashorii"- und "hrebs
n-Sperren. 

Geplante Batterieaufstellung entspricht diesen 

iben. Außerdem ist Ausbau des Pu.II.G-Eetzes beab' 

igt. Vorbereitungen zur Zurückziehung der Eztte- 

aus Haum Leningrad sind auf Veranlassung von 

L8 angelaufen. Betroffen werden hiervon Eattr. 

iz Heinrich", 2-13 cm, 2 - 10,5 cm Batterien, 

;rie "BlUcher'’ sowie 1 - 8,8 cm Plak-Battr. 

Vorbereitung zur Zerstörung der Häfen Peipia und 

:hi ist in Angriff genommen. Verteidigung von 

ü’S wird verstärkt. 

Eezugl. Liinensperrmaßnahmen hat l/Skl an 2/10. 

:nde vTeisong an I.:0H Ost erlassen: 

'irashom": 

0 Deabsiohtigte VerstärJoung im Grundsatz ge- 

nehmigt, jedoch sparsamer Ilineneinsatz aus- 

reichend, da in tiefstehenden und außerhalb 

Peindräumtätigkeit liegenden Sperren nur gerirjg 

fügige Schwächung anzunehmen. 
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Tag 

Uhrzcit 

Ort 

We 11 er 
Vorkommnisse \30 

5-1C.4? b) SL!?-Yerwendung zv/eckmäSig, da Hur.dviirkung gegen, 

geteuelite U-Boote. In tief stellenden Reihen auch 

UUA vorsehen. 

2 .) "iIrebBn : 

a) Speirsystem nur vorsehsn, falls durch Aufgabe Sütters 

und 

b) Auf 

Jumijnda-Systeai) und flachstehend (nur ge^en Über- 

erstreitkräfte). Mittlerer üinenabstand 15 - 20 n 

ausieichend. Angemeldeter Bedarf an operrschutz 

(5 2 mittl. Abstand !) viel zu hoch, da dieser weniger 

gegen schmale Schiffsziele als gegen Geräte von 

ICO - 15G m Scherbreite wirksam und häufig noch für 

nächsten Anlauf klarbleibt. 

c) lielcen, ob für Sperrstück nördlich Ealbada finn. 

hinenmaterial ausreichend vorhanden. 

7on 

Uin 

Eine 

Frei 

ersc 

Pähr 

Lüne 

3.) "Seeige 

a) Ans 

unte 

Rieb 

b) Auft 

steb 

c) Vorg 

mäßi 

(oder) Hochland nSeeigeln-Pos. nicht zu halten, 

au möglichst tief gegliedert (entsprechend 

alter Jumindasperre flachstehende Lünen nach 3 

ern bestimmt durch Eis beseitigt, tiefetehende 

n voraussichtlich noch wirksam, die jedoch bei 

suchen gesamten Seegebiets unnötig würden. Daher 

heint nächstes Prühjahr Werfen durch R-3oote und 

prahme ohne vorhergehendes Preisuohen durch 

nsohi^fe mit Vorgesetztem R-Bootsgerät möglich. 

1": 

reben, Sperrsystem im Eordteil bis etwa Heugrund 

r Verstärkung beizubehalten, von Ueugrund etwa 

ung Süd bis unter Küste neu zu werfen. 

au ebenfalls möglichst tief gegliedert und flach- 

end, mittl. lünenabstund im neuen Seil etwa 15 m. 

esehene Verlängerung Richtung Eungerburg Unzweck— 

g, da innerhalb Reichweite auf Zurgala-Halbinsel 

nzunehmender R_ussenbattr. nicht zu verteidigen. 

KrlcffHinarincYiirdrutkluffcr .1. J. AutusUn. UlUckstudt, Kiel, WllbcliUdhavcn. B- 30 (neu) 
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b) X7F-Yer'vendung zweckmäSig, da Hur.dv.'irlamg gegen. 

getEUchte U-Boobe. In tiefstehenden Reihen aueh 

Ulii vorsehen. 

2.) "Krebs"; 

a) Sperrsysten nor vorsehen, falls durch Aufgabe Ciitters 

und 

b) Aoft 

irei 

ersc 

Fahr 

Uine 

a) Ans 

unte 

Rieb 

b) Auft 

steh 

o) Vorg 

mäßi 

(oder) Hochland "5eeijel"-Pos. nicht zu halten. 

i.u möglichst tief gegliedert (entsprechend 

Junrijrda-Sysiem.) und flachstehend (nur gegen Vber- 

erstreithräfte). liittlerer Ihnenabstand 15 - 20 n 

ausiieichend. Angemeldeter Bedarf an operrsohutz 

(5 c mittl. Abstand •!) viel zu hoch, da dieser weniger 

gegen schmale Schiffsziele als gegen Geräte von 

ICO - 150 m Scherbreite wirhsam und häufig noch für 

nächsten Anlauf klarbleibt. 

c) melden, ob für Sperrstuck nördlich Kalbada finn. 

Linenmaterial ausreichend vorhanden. 

d) Von alter Jumindasperre flachstehende Kinen nach 3 

Miniem bestimmt durch Eis beseitigt, tiöfstshende 

kinen voraussichtlich noch wirksam, die jedoch bei 

isuchen gesamten Seegebiets unnötig würden. Daher 

:heint nächstes Frühjahr Werfen durch R-3oote und 

nprahme onne vorhergehendes Freisuchen durch 

enschi^fe mit Vorgesetztem R-Bootstoerät möglich. 

3.) "Seeigel": 

reben, Sperrsystem im Eordteil bis etwa Heugrund 

r Terstärzung beizubehalten, von Heugrund etwa 

tung Süd bis unter Küste neu zu werfen. 

u ebenfalls möglichst tief gegliedert und flach- 

end, mittl. hinenabstund im neuen Seil etwa 15 m. 

eschene Verlängerung Richtung Eungerburg Unzweck— 

g, da innerhalb Reichweite auf Kurgala-Halbinsel 

<-nzunehmender R_usseniattr. nicht zu verteidigen. 

Krlcc-'inarlnc-Vtirilrui'kliigiT J. J. AucuCtu, G]Uck»tudt, Kid, WHLdni^havcn. B. 30 (neu) 
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5-10.43 d) pulls lasel nicht au halten, nur weiträumige Ver- 

seuchung im Seegebiet zwischen den Inseln und in 

ostwhrtiger Ilarviabucht, dafür Ausbau ,'I^rebs,,. 

4-) nüstenschutzsperren, ggf. auch System, "hrebs" als 

Alarasperren je nach lage-Sntwichlung vorbereiten 

5.) 'Venn Pall "Blau" nicht eintritt, grundsätzlich Wieder- 

holuiig SperrmaSnahnen dieses Frühjahrs. 

£.) Llinengiaterial: 

Best 

von 

EHE1 

7.) lüinen- 

hnde und vorauss. llachschub erlauben Zuteilung 

höchstens der Eälfte beantragter liengen, wobei aucl. 

d IIH4 eingesetzt werden aässen. 

bräger: 

Hit 

und 

net 

nindestens 2 Hinenschiffen sowie E-Booten, I31? 

4H-Eooten in der Stärke dieses Jahres kann gereoh- 

erden. 

Jnter vorstehe-nden Gesichtspunkten Planungen über- 

prüfen und unter Maßgabe notwendiger ilateriaibesohrän- 

kungln neu n_rgeben. 

Vieitere Bearbeitung bezüglich Süstenbattr. 

gt bei Ski lu A. Danach ist endgültige Entschei- 

dung von Siel beabsichtigt. 

S Wa hat am 5/10. folöence "eisung erhalten: 

"Zur Schaffung von Minenreserven für den in Früh- 

jahr 1944 auftretenden hohen Bedarf im Finnenbusen sind 

beginnend mit der ITovember-Fertigung mon-tlich unter 

Kennl ezeiehnung "Otto 29" folgende Mengen zurückzu- 

fcel4en: 

4C0 EMC 

4CC U M 3 

2C0 E M F 

und 200 U HA. 

ünkejftaulän. en IOC m. 
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5.IC.45 d' ]?::lls Insel nicht su halten, nar weiträumige Ver- 

seuchung im. Seegebiet svÄschen den Inseln und in 

ostv^hrtiger ITarwabucht, dafür Ausbau ,,IIrebsn. 

4. ) Eüstenschutzsperren, ggf. auch System "Erebs" als 

Alar.isperren je nach lage-Sntwicklung vorbereiten 

5. ) 'Venn 3?all "Blau" nicht sintritt, grundsätzlich Wieder- 

holung SperiaaSaahmen dieses Frül^jahrs. 

6. ) Einejimaterial: 

Bestände und vorauss. ITachsohub erliLben Zuteilung 

ven höchstens der Hälfte beantragter Eengen, robei auch 

EHE md uEA eingesetzt werden müssen. 

7 ■) I'.inen.trägsr: 

Hit mindestens 2 Hinensahiffen sowie E-Booten, HE? 

und Jpl-Bocten in der Stärke dieses Jahres kann gerech- 

net Werden. 

S.) ■unteW vorstehenden Gesichtspunkten Planungen über- 
prüft n und unter HaSgabe notwendiger Hnterialbeschrän- 

kung; n neu £nre,ec 

Weitere Bearbeitung bezüglich Eüstenbattr. 

erlhlgt bei Ski lu A. Danach ist endgültige Ente ehe! 

düng ven SIE beabsichtigt. 

S Wa hat am 5/10. folgende Weisung erhalten: 

"Sur Schaffung von Hinenreserven für den im Erüh- 

1944 auftretenden honen Bedarf im Einnenbusen sind 

nend mit der Eovember-Eertigung monatlich unter 

ezeichnung "Otto 29" folgende Ilengen zurückzu- 

en: 

juhr 

begii 

Eenn' 

stell 

400 DHC 

4CC U •: B 

200 EHE 

und 200 U HA. 

inke3|taulän0en ICC m. 
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5.10.45 Un.a'tu.än^ig von dieser Bereitstellung ist mit allen 

Kitt 3ln ein schnelles Anlaufen der Sonderahtion des 

P.eicp.sminister für Bewaffnung und ilunition au he- 

oeifcen und die laufende Fertigung auf volle Höhe zu 

trinken. Der angemeldete Gesamttedarf des 1ICZ Ost 

im Finnentusen für nächstes Frühjahr Beträgt 16.400 

hinea und 13.CC0 Sperrschutzmittel. 3s ist daher er- 

forderlich, trotz des reichlichen Vorrates an Sperr- 

schuftzmitteln die monatliche Fertigung auf mindestens 

500 ptück heraufzusetzen." 

0 o s kri egführung 

Yc 
gungen 

gruppe 

mehrere 

wurde t 

treten. 

3r 

Indisch 

i Gruppe Roßbach haben 4 Boote wegen Beschädi- 

rud Ausfällen Rückmarsch angetreten. Yerscrgungs 

von 4 Utooten wurde am 4/IC. in B3 9750 von 

i fdl. Trägerflugzeugen angegriffen. 1 Boot 

eschädigt und mußte gleichfalls Rückmarsch an- 

fclgsmeldungen liegen aus dem Atlantik und 

en Ozean nicht vor. 

71. uftkriegführung 

Raun um England: 

In 
mit sch 

Flugze- 

In der 

In der 

13 sich 

:elgien und Franl-reich griff der Gegner am Tage 

wachen Kräften Yerkehrsanlagen und abgestellte 

^e an. 3 Abschüsse und 2 Abstürze sind gemeldet. 

I-cht zum S/1C. sind Siuflüge nicht erfolgt. 

A.cht zum 5/IC. wurden 16 Abschüsse, am 5/10. 

ere und 15 wahrscheinliche Abschüsse erzielt. 

97 - 

5.10.45 

Ort 

Wetter Vorkommnisse 54 

Un.ab: 

ICit 

Reib 

■trei 

tr 

in R 

iliae 

f ord 

sehu 

5C0 

aangig vcn dieser BereitsteUatg ist nit allen 

ln ein schnelles Anlaufen der Ronderahtion des 

ijasninisier für Bewaffnung und Munition zu he- 

en und die laufende Rertigung auf volle Röhe zu 

en. Der angeneidete Gesamtbedarf des UCK Ost 

innenbusen für nächstes Rrühjahr betrat 16.400 

a und 15.000 Operrschutzmittel. 3s ist daher er- 

rlich, trotz des reichlichen Vorrates an Sperr- 

znitteln die nonatliche Fertigung auf mindestens 

Stück heraufzusetzen.n 

U b s kri egführung 

Vc 

gun^en 

öruppe 

nehrere 

v;urde b 

treten. 

3r 

Indisch 

a Gruppe RoSbsch n_ben 4 Boote wegen Beschädi- 

and Ausfällen Rüeknarsch ^.ngetreten. Versorgungs 

vcn 4 Ubooten 'wurde am 4/10. in B3 9750 von 

a fcl. Irägerflurzeujen angegriffen. 1 Boot 

eschädigt und mußte gleichfalls Rückmarsch an- 

fclgsmeldmagen liegen aus dem Atlantik und 

en Ozean nicht vor. 

71. uftkriegführun 

Raum um Ingland: 

In 
mit sch 

Blugze- 

In der 

In der 

13 sich 

:elgien und Frankreich griff der Gegner am Tage 

vachen Kräften Yerkeha-sanlagen und abgestellte 

_,e an. 3 Abschüsse und 2 Abstürze sind geneidet, 

f-cht zun S/1C. sind Einflüge nicht erfolgt. 

I-cht zum 5/lC. wurden 16 Abscnüsse, cm 5/10. 

erc mad 15 wahrscheinliche Vc cliüsse erzielt. 
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Tag 
Uhrzeit 

Ort 

Wetter Vorkommnisse 

5.10.43 Ilitte Imeerraua; 

Tene 

15 S 

Durol. 

geric 

Ter^.' 

difat 

Schv.'E 

läge 

Cstf- 

Ifl 3 h_t 57 Plugaeut.e gegen G-eleitzug bei Elp 

sngesetat. 46 Elugaeuge waren am Ziel und haben 

liiffe mit 15C.CCG BS2 versenht oder beschädigt. 

starken Jagdschutz-und sehr starke leichte Flak 

ten 4 eigene Flugzeuge in Verlust. 

Lil 2 hat in Angriff von 24 Jabos gegen Hafen 

li 2 landungstoote versenkt, 1 drittes beschä- 

Iirj.Edo. SO hat 67 Flu0zeuge gegen Leros mit 

rpunkt Porto Lago eingesetzt und gute Freffer- 

an Land und auf kleineren Schiffen gemeldet. 

ont: 

Auf kJ 

nfl 5 meldet Binse 

urunf,. 

von 23 Flugzeugen zur 

VII. nri egführung im Hittelmeer und Schwarzen Heer. 

1. Feim eine läge Hittelmeer: 

Aus Gibraltar sind Ilm 3 USA-2., 1 USA—hüstenwacht- 

er e ui er und 2 USA-hancnenboote in den Atlantik und 

13 Hilfsminensuchboote in das Hittelmeer ausgelaufen. 

Abencs verließen "Valiant", "Formidable;', ::Indomi- 

tablen und ein "Illustrious" den Hafen, vermutlich 

nach Vesten. 

1 norweg. beschädigter 2. ist beim Einschlepp- 

ch in den Hafen gesunlcen. 

Las oststeuernöe Großgeleit ist am 4/10. 1800 

sm westl. lenes mit 80 Schiffen und 7 Eewachern 

- 98 - 

Tag 
Uhrzeit 

Ort 

Wetter Vorkommnisse 

5.IC.43 IliCte Ineerr^im; 

Ifl 3 h_t 57 Plu^seu^e Geleitziij bei Z_.p 

Tene: sngese'czt. 46 raren tan Siel and haben 

15 Schiffe Eit 15C.CCC 222 vers^nht oder beschädigt. 

Durch starhen J-gd-rchutz-ui.d sehr starke leichte Fiel: 

gerieten 4 eigene Flugzeuge in Verlust. 

Ters.' 

digt 

Schn 

Inge 

Ifl 2 hat in Angriff von 24 Jabos gegen Hufen 

<li 2 I_ndun£sboote versenkt, 1 drittes beschä- 

Ir.Zdo. SO hat 67 Flugzeuge gegen Leros nit 

r^uiiht Forte lago eingesetzt und gute Freffer- 

an Land und auf kleineren Schiffen geneldet. 

Cstf: ont: 

Ifl 5 meldet Finsatz von 23 Flugzeugen zur 

Auf in ärung. 

711. Hri egführung im Lbittelmser und Schwarzen Hee: 

Feine 

Izreu: 

13 Hi 

Abene 

table 

nach 

; Ilitteln-sr: 

Aus Gibraltar sind Hm 3 USA-F., 1 USA-hustenwach 

er und 2 USA-hanciienboote in den Atlantik und 

lfsminenzuchboote in das lüttelneer ausgelaufen, 

s verlieSen "Valiant", "Formidable:', ,:Indomi- 

n und ein "Illustrious" den Hafen, vermutlich 

besten. 

1 norweg. beschädigter F. ist beim Einschlepp- 

ch in den Hafen gesunken. 

HLr 

Das oststeuernde GroSgeleit ist am 4/10. 1CC0 

£0 sm westl. Fenes mit 80 Schiffen und 7 Eewachern 



_ oo _ 

Tag 

Ulirzcit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 55 

5-1C.45 

(50) 

v.'iec. 

der 

auf 

auf 

5 S: 

rUli' 

war 

s 

erfaßt und erfolgreich, aia 5/l0. von Kräften 

Lfl 3 angegriffen worden. 

0350 Ulir standen 55 sn südl. Salerno 5 Schiffe 

Kurs E, 1355 Uhr 12 sm südl. Salerno 7 Schiffe 

Kurs ST7, ferner 0335 Uhr CEC-wärts Crotone 

kiffe auf Kurs E und 0050 Uhr 15 sm 0K0-v:ärts 

;a Stile 4 Schiffe auf Kurs E0. xeraoli-Eafen 

unhelegt. 13 sm 17,7-lich lernoli lag Küste unter 

hem hrtl.Eeschuß, vermutlich von Zerstörern. 

Aus ostw. L'xttelaeer liege-n Aufhlärun0smeldun- 

nicht vor. 

Kar.Att. lladrid ühemittelt Eachricht aus ital. 

Botschaft, wonach ital. Kriegs- und Han- 

delsschiffe von. Balearen vermutlich in engl. Us.ch.t- 

ter iich (Gibraliir) aus laufen YJ erden. (s.Fs. 1750) 

K-dji späterer Ueldung hat span. Außenminister dt. 

rchafter heute bestätigt, daß ital. Kriegsschiffe 

iuf Balearen einwandfrei interniert seien, näheres 

::E3 i’eil C Heft VIII. 

Ei^ 

i_xn^ 

zu 

aut 

Kan 

so 

ste 

.m 

3i:. 

nschiff "Pomaem" ist 0845 Uhr auf Ausmarsch 

neuer Uinenaufgahe 1,5 sn südlich San Eeno ver- 

’-ich infolge Uinentreffers gesunken. Kmdt. und 189 

der Besatzung sind durch UPP's ^erettet und 

en Uinenschiff "Aoui" und 1‘inenfähre in Dienst 

ilen. 

1 UP ist zu Minenaufgahe in Gebiet Eettunia 

eingesetzt. 

U 380 hat 60 sm südl. Salerno T. von 8.000 BK2 

wahrscheinlich versenkt. U 593 meldete nach Einlaufen 

aus Cp.Gebiet Salernobucht: 

KrlcßMiiui'liR-ViirJiuckliiEir .1. J. A»?UB*.hi. GlUckrtmlt. Kiel. Wülje'.mOiav B. 30 (neu) 

Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Weiter 
Vorkommnisse 55 

5.1C.O 

(50) 

\7iec. 

der 

auf 

auf 

5 S: 

rUil' 

rar 

sfa: 

gen 

Bot 

del 

ter 

«Uc: 

Bot 

auf 

s 

2. Siä 

su 

aut:, 

tlun. i 
soi:. 

ste 

eir4 

wah 

aus 

erfaft und erfolgreich um. 5/l0. von Kräften 

Ifl 5 angegriffen worden. 

0350 Ulir standen. 55 sn südl. Salerno 5 Schiffe 

Eurs li, 1355 Uhr 12 sn südl. Salerno 7 Schiffe 

Kurs SW, ferner 0335 ühr GlX-würts Crotone 

hiffe auf Kurs K und C65C ühr 15 sm GIIG-’i.'ürts 

;a Stilo 4 Schiffe auf Kurs KG. Semoli-Eufen 

unhelegt. 13 sn 17,7-lich Teraoli lag Küste unter 

•nee Artl.Beschuß, vernutlich von Zerstörern. 

Aus cstw. h'ittelaeer liegen Aufhlärun^sneldun- 

nicht vor. 

Kar.Att. Kadrid üternittelt ITachricht aus ital. 

:chaft, wonach ital. Kriegs- und Han- 

ischiffe von Balearen vermutlich in engl. K^cht- 

:ich (Gibralt r) auslaufen Vierden. (s.]?s. 175C) 

späterer Keldung hat span. Außenminister dt. 

:chafter heute bestätigt, daß ital. Kriegsschiffe 

Balearen einwandfrei interniert seien, näheres 

:iD3 Teil C Heft 7111. 

nschiff "Pommern" ist 0845 ühr auf Ausmarsch 

.euer Kinenaufgabe 1,5 sn südlich San P.eno ver- 

ich infolge Einentreffers gesunken. Kmdt. -and 189 

der Besatzung sind durch EPP's gerettet ur.d 

en Einenschiff "Aqui" und Kinenfähre in Dienst 

len. 

1 UP ist zu Minenaufgabe in Gebiet Kettunia 

esetzt. 

U 380 hat 60 sn südl. Salerno T. von 8.C0G EH2 

soheinlich versenkt. U 593 neidete nach Einlaufen 

Cp.Gebiet Salernobucht: 

KrlcB'iiiiiiliii-Vtirihmkltit’iT J. J. AIIBIU'.LII. tillkkitndl. Ivk-l, Wilhulni^liiivi.-n. B. 30 (neu) Din A 3 
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Tag 

Uhrzeit 

5.10.43 

Ort 

Wetter 

"ILei 

V.'CC 

rtör 

dir 

die 

aä3i 

korx 

der 

1715 

Artl 

Seil 

ill 

d en 

Hru„ 

und 

ITuc 

Sord 

Eors 

St-a 

noch 

spre 

ei 

eint 

lei: 

51 ( 

Vorkommnisse 

luftortung, keine irsektluft, starke Seeiiker- 

—ö- Starker Verkenr über CJ 67S7 und C728 nit 

1. und südl. Kursen. Gute Erfahrungen nit Aphrodit 

S«n Abschluß der norsikaräunung neidet OB Suds 

"Obwohl der Gegner beim letzten Eäumungsabschnitt 

Insel seinen Druck erheblich verstärkte, konnte 

urückführung der Truppen auf das Festland plan- 

abgeschlossen, alle Sturmgeschütze und Scnder-ICS1 

teil zurückgefüiirt werden.Während der Einschiffung 

letzten Brückenkopfbesatzung in Bastia lag ab 

Uhr bis zun Beginn der Nacht laufend starkes 

Stcrungsfeuer auf den neuen Hafen, so daß ein 

der Fahrzeuge unter erheblichen Schwierigkeiten 

ekhalb des Hafens an der freien Huste beladen wer- 

cußte. Gegen 2300 Uhr war die Einschiffung der 

cen beendet. Sprengtrupps zerstörten den Hafen 

rersenkten den Danpfer "Sassari" als Blockschiff, 

en die letzten Nachhuten und Sprengkomandos an 

gencumen waren, verließ der Edt. d. dt. TTehrn. 

Lka: General v. Senger und Etterlin, nit seinen 

ä als letzter die Insel. Bis gegen 03CC Uhr stand 

eine H-Bootsrotte vor Bastia, un etwaige 7er- 

igte aufzunehnen. Der Eücicnarsch ging ohne Feind- 

7irkung vor sich. Alle beteiligten Fahrzeuge sind 

laufen." 

i»t. harkdo. Italien neidet als letzte Überführung 

;ung an 3/10.: 2282 Kann, 22 Gefangene, 328 Efz., 

lachütze, 77 to Uaterial. 

verz 

Abtr 

und 

alle 

Transportraum und Sicherungsverbände werden un- 

iglich auf Hustenverkehr, vornehmlich verstärkten 

insport der Eückführgüteraus Frontgebiet der T?est- 

Dstküste umgestellt. Aus Raum Gaeta - Ostia sind 

Ln 25.000 t abzufahren. 
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Tag 

Uhrzeit 

5-1Q-43 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 

"2.ei 

Y;2C' 

nür 

äsr 

3ie 

cä3i 

korx 
der 

1715 

Artl 

Cell 

aukS 

d en 

Cru 

uüd 

■ffzc 

Bord 

Eors 

St= 

noch 

spre 

ei uw 

einp 

lui'tortmic, keir*e ITschtluft, starke Seeütc-r- 

UUö. Starker Yer^eLr Uber CJ 67S7 und 0798 cit 

1. uud südl. Kursen. Gute Erfahrungen nit Aplircdit 

Zun Abschluß der Korsiharüununs neidet CB 3Z.d: 

"Cbv.'ohl der Gegner boim letzten Baumungsabschaitt 

Insel seinen Bruch erheblich verstärkte, konnte 

Zurüchführung der Truppen ruf das Bestland plan- 

S abgeschlossen, alle Sturrageschütze und Scnder-IZ? 
ten zurichtoefüiirt werden.Während der Sinschiffunc 

letzten Bruchehkopfbesatzung in Bastia lag ab 

Tnr bis zun Beginn der Bucht laufend starkes 

Stcrungsfeuer auf den neuen Hafen, so daß ein 

der Bs-hrzeuge unter erheblichen Schwierigkeiten 

etrhalb des Hafens an der freien Küste beladen ver- 

rußte. Gegen 2300 Uhr war die Einschiffung der 

pen beendet. Sprengtrupps zerstörten den Hafen 

versenkten den Dampfer "Sascari" als Blockschiff, 

en die letzten Kachhuten und Sprengkonmandos an 

gencunen waren, verließ der Hdt. d. dt. Kehxn. 

Lka: General v. Senger und Etterlin, mit seinen 

’ als letzter die Insel. Bis gegen 0300 Uhr stand 

eine B-Bootsrotte vor Bastia, un etwaige Ver- 

igte aufzunehnen. Der Rückmarsch ging ohne Beind- 

virkung vor sich. Alle beteiligten Bihrzeuge sind 

laufen." 

hl 

lei 

51 G 

ht. Karkdc. Italien neidet als letzte Überführung 

;ung an 3/10.: 2282 Kann, 222 Gefangene, 328 Kfz., 

isohütze, 77 to material. 

verz 

kütr 

und 

alle 

Transportraum und Sicherungsverbände werden un- 

iglich auf Züstenverkehr, vornehmlich verstärkten 

insport der Eückführgüternus Brontgebiet der tfest- 

Istküste umgestellt. Aus Raum Gaeta - Ostia sind 

Ln 25.000 t abzufahren. 



101 - 

10.4? 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 

an^ri 

Bedeu.1 

küse 

tertiiiäung EreimerverliSiirs Suxch Jeiiidlafl;- 

t?e ceigt Anfälligkeit der ieadverkelirswege und 

ung LUs tenverkelirs Sädfri.iiljreick - it"l. 7est- 

^ereic Ii ’iarinegruppe Süd: 

a) Ad: ia: 

Seelandt. ITordadria meldet Absieht, I.IAA 623 

DD. "Argentina" und "Italia" 5/10. abends 

Triest auDerlialb Inseln nach Durazzo und 2 Btl. 

612 am 6/10. morgens ab Pola auf D. "Jisser" 

h Zara und von dort auf D."Cagliari" nach, 

azzo gehen zu lassen. Luftsicherung besonders 

Staffel "Argentina", "Italia" notwendig. 

FT 1758). 

Gruppe Süd hat am 4/10. weisungsgemäß zu An- 

regung Dt. harkdos. betr. Sperrsicherung Adria- 

zutanges in Linie Lagosta - Pelagosa - Tremiti 

llung genommen und angeregt, feindbesetzte 

aui 

ab 

IAU 

n 

Da- 

zu 

(s 

St; 

itql• Csthäfen durch Flugzeuge zu verminen. 

l/3hl erteilt darauf folgende Weisung an 

Grhppe Süd, nachr. Dt. Uarkdo. Italien: 

1) a.) Minensperren zur Sicherung Adria-Zuganges in 

Linie Lagosta - Pelagosa - Tremiti überholt. 

ITachdem Feindstreitkräfte bereits Temoli 

festgestellt und Zurücknahme Lnndfront bis 

Ortona befohlen, planmäßiges Auslegen im 

nestteil in Frage gestellt, Sperren nur im 

Ostteil 7/ären halbe Maßnahmen, zumal Gegner- 

nachschub sich unter von iim besetzter 

Italien-Küste halten wird. 

1C1 - 

10.43 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 

£ii£n 

Be den" 

ieüs t e 

r.'ierbinäung Brerm.ervGrksh.rs Sorch. Beindluft- 

|fe seigt HiÄLligheit der Ls-ndvc-rhehrswege und 

smg ECstenvÄkdfcts Shdfrs.nljreich - itnl. 7est- 

li harinegrusre Süd: 

a) Ad: ia: 

Seelmdt. ITordadria meldet -'.bsiciit, l'AA. 623 

DD. "Argentin.an und "Italia" 5/10. abends 

Triest auCeriialb Inseln nach Durazzo und 2 Btl. 

612 am 6/10. morgens ab Pola auf D. nPissern 

h Sara und von dort auf D.nCagli£ri" nach 

azzo gehen zu lassen. Luftsicherung besonders 

Staffel "Argentina”, "Italian notwendig. 

PT 1758). 

Gruppe Süd hat am 4/10. V7eisungsgemäß zu An- 

regung Dt. hsrhdos. betr. SperrSicherung Adria- 

Zuganges in Linie Lagosta - Pelagosa - Tremiti 

llung genenmen und angeregt, feindbesetzte 

1. Csthafen durch Plugzeuge zu verminen. 

l/3kl erteilt darauf folgende Teisung an 

Grdppe Süd, naehr. Dt. llarhdo. Ltalxen: 

aui 

ab 

LüU 
n. 

Du. 

zu 

(s 

S t £ 

it 

1) aj Minensperren zur Sicherung Adria-Suganges in 

Linie Lagoeta - Pelagosa - Tremiti überholt. 

Lachdem PeindstreitLräfte bereits Termcli 

festgestellt und Zurüchnahme landfront bis 

Crtona befehlen, planmäßiges Auslegen im 

TTestteil in Präge gestellt, Sperren nur im 

Ostteil wären halbe Ilaßnahmen, zumal Gegner- 

nachschub sich unter von ihn besetzter 

Itnlien-Eüste halten wird. 
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Tag 

Uhrzeit 
Ort 

Wetter Vorkommnisse 

5-1C.Q ’o) ijinenverseuchuiifi rrestlich. Pelagosa soviie im eigerj 

üisteirvcrfeld zv,!isch.en Lagosta und üjissa, ledig- 

lich. zur Störung von Feindvorstößen nach Korden, 

snheimgestellt, duoei Passiermöglichkeiten für 

eigene Boote FdU llittelmeer beachten. 

2t: 

2) Cffej 

os 

UGO 

unt 

3) Anr 

vir 

Ö) 

Bin 

klä 

’.dria 

0 
ö) 

c) 

Pas 

nsivunternehmungen gegen Eeiudnachschub vor 

tal. Höfen erwünscht; wegen Operationen eigener 

te in diesem Seegebiet (vor Brindisi Ubootsainen 

rnehnung) enge Fühlung mit EdTJ llittelmeer halten 

;urg Verminung feindbesetzter Hafen durch Flugzepg 

an Luftwaffenführungsstab gegebeii. 

4) An ndria-Eüste erscheint Kinensich.rung Cattaro 

vordringlich 

5) An Kinen werden unter EennbeZeichnung "AD 2" zuge- 

t:iit 

a) Für Verseuchung' gemäß 1 b) 3CG BlüF 2C0 m Anl-iertat 

100 BÜR 200 m Anliertai; 

ür Cffensivaufgaben gemäß 2) 

36 BLIF 200 m Ankertet 

144 VürF1 ICC n .bnkertat. 

ICO LL3 

owie zusätzlich ICO U1I3 150 m Ankertau, da El 

Verwendung durch S-Boote abhängig von ruhiger 

7etterlace. 

elheiten sowie Zuführungsort unmittelbar mit c.g 

en. 

FdU Hittelneer wird gleichzeitig wie 

ewiesen: 

:l£t 

ruppe Süd hat '.Yeisung bei liinenversauciiung 

zwischen Lagosta und Lissa 

zwischen Pelagosa und Sremiti 

vor feindbesetzten ostitul. Häfen 

sier- und Operationsmögliohkeiten eigener Uboote 

- 102 

Tag 

Uhrzeit 
Ort 

Wetter Vorkommnisse 

5.1C-43 b) Linenverseiich-imfi restlich. Pelagosa sov/ie im eigenoii 

üstenvorfeld zwischen Lagcsta und lissa, ledig- 

lich zur Storung von FeindvorstöSen nach Horden, 

snheimgestellt, dabei Passiernöglichkeiten für 

eigene Boote PdU llittelmeer beachten. 

2) Offcncivmiternehaungen gegen Feiudnachschub vor 

ostital. Elfen erwünscht; weeen Operationen eigener 

Ubocte in diesen Seegebiet (vor Brindisi Ubootsainen- 

rnchnung) enge Fühlung mit FdU Llittelmeer halten. 

3) Anrf ,_;ung Yerninung feindbesetzter Hafen durch Flugze 
wir<. an Luftrnffenführongsstab gegeben. 

4) An j.dria-Eüste erscheint LIinensich.rui.g Cattaro 

vordringlich. 

5) An Einen werden unter Kennbezeichnung "AD 2" zuge- 

bsidt: 

i'Ur Verseuchung1 gemäß 1 b) 3CG BLJ* 2CC n Anker tat., 

100 Dia 200 m ftnl;ertL;.i: 

b) ür CffensivaufgSiben gemäß 2) 

36 LALF 200 m Anlcertaii, 

144 SA? ICC n .'jakertat[, 

ICO 1113 

o’.vie zusätzlich ICO Ü1I3 150 m i.nkertau, d 

rerwendung durch S-Boote abhängig ven ruhiger 

7etterlage. 

lin^elheiten sowie ZufUhrungsort uimittelbar mit o.q 

ulatsen. 

FdU llittelmeer v;ird gleichzoitig wie felgt 

eviesen: 

Gruppe Süd hat Weisung bei L'ineiiversauchung 

Idriia 

) zv.'i chen lagosta und lissa 

o) zwischen Felagcsa uiad Tremiti 

c) vor feindbesetzten ostitzl. Häfen 

Passier- und Operationsmöglichheiten eigener Uboote 



- IC 3 - 

Tag 

Ulirzcit 

Ort 

Wet ter 
Vorkommnisse 5? 

5.10.43 za : 

FdU 

eechten und denentsprechend enge Füiilung mit 

za halten. 

b) h;-;ai 

24 s 

SC-Z 

Sees 

Pira 

15 T 

auf 

hch 

Pise 

40 

durc 

sich 

soll 

aus. 

uia 5 

Sigene Luftaufklärung sichtete 4/10. G8C5 Dhr 

n ostw. ITaxos aufgetauchtes Peiud-Uboot auf 

urs. 

Alle an Unternehmung gejen Zoos betätigte 

ireitkräfte und D. sind bis auf 2 IUP nach 

us zurückgekehrt. Eigene Verluste betragen 

ote, 70 Verwundete. Gefangenenzahl hat sich 

Insel auf GCC Engländer und 2.5CC Italiener er- 

Als weitere Beute sind u.a. 1 Pährprahm, 1 

akutter, 1 Luxusjacht und 11 Plugzeuge sowie 

eechütze gemeldet. 

utwaffnungsaktion Laxes, Paros, Antiparos 

h Heeresgruppen, die von Syra auf Booten nüsten- 

rungsfl. Attika und 1 HBP übergesetzt werden 

en, war für 5/lC. geplant. Heldangen stehen noch 

Euch Punkaufklärung war fdl. Luftbetätigung 

/IC. über igäis abgeschwächt. 

c) Sein arzes Heer: 

Hage; 

r.v-i 

ten 

Luft 

6/IC 

mit : 

s on 

Abends wurden 2 Ubootsortun0en SW-lich bzw. 

ich Sewastopol gemeldet. Die in luapse genelde- 

Jerstcrer sind anscheinend ausgelaufen. Eigene 

Aufklärung sichtete kurz nach Hitternacht zum 

. 58 sm SC-v.ärts Peodosia 2 Zerst. auf V-Eurs 

loher Fahrt. 1 Zerst. beschoß Jalta ohne be- 

ire Virkur.g. Feuer wurde von Eüs tenbat tr. ohne 

- IC 3 - 

Tag 
Ulirzcit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 5? 

5 .IC. 4-3 zu : 

FdU 

c-jh-ten und d^cerrtsprechend enje Pülilunc uit 

zu iiulten. 

b) (M|| 

24 s 

SC-Z 

Sees 

Pira 

15 S 

auf 

neh 

Pisc 

40 G 

durc 

siel 

soll 

aus. 

Sigene Luft auf Irlärung siohtste 4/10. 0805 uhr 

a ozi'S. I7a::os aufgetauclites Feind-ÜDOot auf 

urs. 

Alle an UriterneiLsvaig gegen Zoes 'beteilgte 

-reitkräfte und D. sind tis auf 2 13P nach 

us zuruokgekelirt. Eigene Verluste betragen 

cte, 70 Verwundete. Gefangenenzahl hat sieh 

Insel auf 600 Engländer und 2.500 Italiener er- 

Als weitere Beute sind u.a. 1 Pährprann, 1 

tikutter, 1 Luxus;acht und 11 Plugzeuge sowie 

esohütze gemeldet. 

utwaffnungsaktion ITaxos, Paros, Antiparos 
b. Heeresgruppen, die von Syra auf Booten Ziisten- 

:t werden 

stehen noch 

irungsfl. Attika und 1 ZPP ubergese 

en, war für 5/10. geplant. Heldünge 

c) SehT 

E'.Y-l 

ten 

Luft 

6/IC 

nit : 

sond 

Euch Punliaufxlärong war fdl. I-ufttetüt igung 

ara 51/lC. über Ägäis abgesclvsächt. 

arzes Heer: 

llafre: 

Abends wurden 2 Ubootsortun^en S\7-lich bz-,v. 

ich Sewastopol gemeldet. Eie in luapse gemelde- 

Jersterer sind anscheinend ausgelaufen. Eigene 

.ufklürnng sichtete kurz nach Hiiternacht zum 

58 sm SC-värts Pecdosia 2 Zerot. auf 7-Zurs 

loher Ätlirt. 1 Zerst. beschoß Jalta ohne be- 

ire Virkur.g. Peuer wurde von Zlstenbattr. ohne 



- IC 4- - 

Tag 

Uhrzeit 
Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 

5.10.43 

(51) 

achteten. Erfolg emidert. 

ne La.ce: 

snf 

rer, 

ubsr 

52 s 

nach 

HAIi and UP hatten C2CC - 0230 Ehr in Ecrdaus- 

i'anä SercschstraEe Gefechtitiit xcehreren fdl. Kancnen- 

hooten, die Oamanhüste cnsteuerten. Peindangriff v;urde 

abgeschlagen. Ausfälle sind nicht eingetreten. Am Tage 

V7urc|e VP-Streifen vor K-Saaanküste von 50 fdl. Flugzeu- 

gen [mit Bcmben und Bordwaffen ohne wesentliche Scha- 

dens Wirkung angegriffen. Abwehrerfolge sind nicht 

erzielt. Am 4/10. wurden an gleicher Stelle nicht 2 

ern 3 fdl. Flugzeuge abgesoliossen. 

Am 3/10. wurde bei fdl. luft-ngriff auf Genit- 

schelsk 1 Benzintank mit 13 ebn Inhalt vernichtet. 

Battr.Stellung auf Birjutschi ict eingestiirzt. 

Feodosia führte Feind am 5/lC. tagsüber 3 Luft 

ifjfe durch. 2 Leichter wurden beschädigt. 

Kriugeleite wurden planmäSig durchgeführt. 
als Sicherung für 

l.Sfl. mit 3 Booten sichtete in j..äcHf zun b/tLCT., 

e[it Eertsch - Feodosia erwartungsgemäß fdl. Serstö- 

VIII. 

Be 

C/Shl. 

der Angriff jedoch ausnanövrierte. 

2ital. Elein-Utoote marschieren von Sewastopol 

Odessa nach Eonstanza zur Instandsetzung 

.nd aus Eonstanza nach Iwanbaba, S 

Konstanza ausgelaufen. 

•io- 0- 

49 von dort 

Lage Ost asien. 

sondere Etcliriciiten lie-en nicht vor. 

vh-y 

/^Va 

- IC 4- - 

Tag 
Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 

5. IC. 43 

-i 
(51) 

achteten Erfolg erwidert. 

ne Ia~e: 

boo 

abgs 

V7UTC 

öen 

dens 

IIAIi and UP hatten C20C - C23C dir in ITcrdrus- 

ZercschstraEe Cefechläait mehreren fdl. Itancnen- 

n, die Pamanhüste ansteuerten. Peiudangriff -.vurde 

schlagen. Ausfälle sind nicht eingetreten. Am Tage 

e VT-Streifen vor H-Tama.nAuste von 50 fdl. Plugzeu- 

mit Bomben und Bordwaffen ohne wesentlich^ 3cha- 

.virhuhg angegriffen. Abwelireriol
öe sind nicht 

Auf 

erzielt. An 4/10. v.-orden an gleicher Stelle nicht 2 

dlern 3 fdl. Plugzeuge abges.ncscen. 

im 3/10. wurde bei fdl. luft^.n^riff auf Gonit- 

sh 1 Benzintank mit 13 ebn Inhalt vernichtet. sehe 

Battr.Stellung auf Birjutschi ic eingestürzt. 

Peodosia führte Peind an 5/lC. tagsüber 3 luft 

ifffe durch. 2 Leichter wurden beschädigt. 

Krimgeleite wurden plsimäiig durch0eführt 

mit 3 Joo;en sroutete in . 
als Sichermig fix. 
n ..äclrt zuii b/xC.V’ 

rer, 

über 

52 

YIII. 

it Eertcch - Peodosia erwartungsgemäS fdl. Serstö- 

c er t-^lngriff jedoch ausnanövrierte . 

2ital. Illein-Uiooie marschieren von Sewastopol 

Odessa nach lionstanza zur Instandsexzung. S 51, 

.nd aus honstanza nach Ivanbaba, S 49 vca dort 

ICcnstanza ausgelaifen. 

Be 

C/Shl. 

Lage Ost asien. 

sondere li cLrichten liefen nicht vor. 

1 ,1/ 
r/^b1 a 
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Tag 

Uhrzcit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 

6.10.43 Politischer Lageüberhlick. 

Hac i DIJB schreibt USA-Presse auf Grund 

neuester Francc-Rede, daß Spanien außenpolitische 

Haltung geändert habe, indem es von nichtkrieg- 

führende r Position zu wachsamer Neutralität hinüber- 

gewechseLt sei. 

ITao.i Reuter macht sich in Moskau Enttäuschung 

über Nic.iteröffnung 2.Front während Höhepunktes 

russ.Off;nsive jetzt, da Fortschritte notgedrungener- 

maßen langsamer werden, mit erneuter Schärfe merk- 

bar. All. Vormarsch in Italien erscheine den Russen 

zu längs im und unwichtig. Von Balkanaktion erwarte 

man nichb allzuviel. Eine deutsche Niederlage an West- 

front würde Balkanprcblem ohnedies lösen. 

Finnische Haltung scheint sich in letzter Zeit 

wieder zi festigen. Reichstagsneuwahlen für Sommer 44 

und diesjährige Kommunalwahlen sind zweckmäßigerweise 

verschoben. Eine Kapitulation werde einmütig abgelehnt. 

Zur Ernennung Cunninghams schreibt "Daily Mail": 

"Nachdem der Atlantik der brit. Herrschaft unter- 

liege um! das Mittelmeer so gut wie gesäubert sei, 

tauche der Pazifik am Horizont auf. Jm Osten werde 

in den kommenden Tagen der größte Seekrieg der Welt- 

geschichte ausgefochten werden. Die Vorbereitung für 

diesen Seekrieg werde Cunninghams Aufgabe sein." 

I 

105- 

Tag Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 

6.10.43 Politischer lageüberhlick. 

Uaci D'TB schreibt USA-Presse auf Grund 

neuester Pruncc-Hede, daß Spanien außenpolitische 

Haltung geändert habe, indem es von nichtkrieg- 

führender Position zu wachsamer Neutralität hinüber- 

gewechseLt sei. 

Ifaci Eeuter macht sich in lioskau Enttäuschung 

über Nic.iteröffnung 2.Prent während Höhepunktes 

russ.Offinsive jetzt, da Fortschritte notgedrungener- 

maßen laigcamer werden, mit erneuter Schärfe merk- 

bar. All. Vormarsch in Italien erscheine den Hussen 

zu längs im und unwichtig. Von Balkanaktion erwarte 

man nicht allzuviel. Eine deutsche Niederlage an West- 

front wü rde Balkanprcblem ohnedies lösen. 

Mimische Haltung scheint sich in letzter Zeit 

wieder zi festigen. Reichstagsneuwahlen für Sommer 44 

und dies jährige Kommunalwahlen sind zweckmäßigerweise 

verschob :n. Eine Kapitulation werde einmütig abgelehnt. 

Zur Ernennung Cunninghams schreibt "Daily Kail": 

"Nachdem der Atlantik der brit. Herrschaft unter- 

liege und das Kittelmeer so gut wie gesäubert sei, 

tauche der Pazifik am Horizont auf. Jm Osten werde 

in den kommenden Tagen der größte Seekrieg der Welt- 

geschichte ausgefochten werden. Die Vorbereitung für 

diesen Seekrieg werde Cunninghams Aufgabe sein." 

I 
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Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 

). IQ. 45 

(52) 

I.) H e 

ro 

h.and3 

Sapo 

ange: 

zeige: 

die 

von ; 

An der Oatfront ha/ben am 5*10. größere Kampf- 

magen nicht stattgefunden. Der im Baum Melitopol- 

ehje erwartete fdl. Großangriff ist noch nicht 

aufen. Kleinere Einbrüche in die Ostwallstellung 

n die schwache Besetzung dieser Linie, bei der 

igenen meist abgekämpften Divisionen Abschnitte 

e 20 - 25 km zu halten haben. 

einge 

hat. 

II.) Ausl 

kann 

Zeit 

besii; 

Kampftätigkeit im Raum Leningrad zeigt Belebung. 

Gegen die hinter unserer ital. Krönt durchge- 

führ'te Eeindlandung bei lermoli sind eigene Kräfte 

setzt, deren Angriff indes nicht durchgeschlagen 

dünge 

und 

auch 

Seeki 

Lagebesprechung bei Chef Ski. 

reslaget 

ufen der 3 Flugzeugträger aus dem Mittelmeer 

dahin deuten, daßj^ASgriff gegen den Balkan in nach 

beabsichtigt ist. Jm ital. Raum werden nach Jn- 

znahme der tyrrhenischen Jnseln Flugzeugträger 

nich't mehr benötigt. 

Chef Ski. erkennt umsichtige Führung der See- 

streitkräfte bei Koosaktion durch Chef 21.U-Jagd- 

flot)ille ausdrücklich an. 

Jm übrigen sind besondere Vorträge und Entschei- 

n; nicht erfolgt. 

t -M- 
Ob.d.H. nimmt an Gauleitertagung in Posen teil 

Spricht im Rahmen dieser Veranstaltung, an der 

der Führer teilgenommen hat, über Fragen der 

iegführung. 
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Tag 
Uhrzeit 

Ort 
Wetter 

Vorkommnisse 

5.10.43 

(52) 

I.) H e ( 

ro 

hanclü 

Sapo 

ance^ 

zeigq: 

die 

von 

emgf 
hat. 

II.) Aiial 

kann 

Zeit 

hesi';: 

Kampftätigkeit im Raum Leningrad zeigt Belebung. 

Gegen die hinter unserer ital. Krönt durchge- 

führte Peindiandung bei Termoli sind eigene Kräfte 

setzt, deren Angriff indes nicht durchgeschlagen 

dünge 

und 

auch 

Seekr 

Lagebesprechung bei Chef Ski. 

r e s 1 a g e 

An der Ostfront haben am 5*10. gröBere Kampf- 

ungen nicht stattgefunden. Der im Raum lielitopol- 

shje erwartete fdl. Großangriff ist noch nicht 

aufen. Kleinere Einbrüche in die Ostwallstellung 

n die schwache Besetzung dieser Linie, bei der 

igenen meist abgekämpften Divisionen Abschnitte 

e 20 - 25 kn zu halten haben. 

,ufen der 3 Flugzeugträger aus dem liittelneer 

dahin deuten, daßj^ASgriff gegen den Balkan in näcijs 

beabsichtigt ist. Jm ital. Raum werden nach Jn- 

znahme der tyrrhenischen Jnseln Flugzeugträger 

nich"t mehr benötigt. 

Chef Ski. erkennt umsichtige Führung der See- 

streitkräfte bei Koosaktion durch Chef 21.U-Ja~d- 

flotiille ausdrücklich an. 

Jm übrigen sind besondere Vorträge und Entschei- 

mnicht erfolgt. 

t +- f 
Ob.d.M. nimmt an Gauleitertagung in Posen teil 

Spricht im Rahmen dieser Veranstaltung, an der 

der Führer teilgenommen hat, über Prägen der 

iegführung. 



107 - 

Tag 

Uhrzcit 

Ort 

Wolter 

6.10.45 

(53) 

Vorkommnisse 59 

Besondere 

I.) Am 6. und ?• findet ^bei Ski. Besprechung der 

Stabschefs der Gruppen, liCK's und übrigen obersten 

Führungsstellen statt. 

Zeiteinteilung mit Angabe der Berichte und 

Vorträge gern. I.Skl. I op 29 415/43 geh. in 

ETB Teil B Heft V. 

Zusammenkunft dient dazu, in persönlicher 

Aussprache alle Beteiligten über Gesamtlage und 

Bedürfnisse auf den verschiedenen Kriegsschau- 

plätzen zu unterrichten. 

chef 

rer 

gänä' 

Gnterrichtung der Ski. 

e hinzuweisen. 

te£r 

Stell 

mit 

kun^e 

unt 

dani 

des 

den 

wird 

unab 

zuste 

C/Skl. nimmt Gelegenheit wahr, alle Stabs- 

s auf Notwendigkeit wirksamerer und schnelle- 

über besondere vor- 

II.) Schiffbaukommission hat Entscheidung von Ski. 

erbeten, ob eine um mindestens 50 io geringere 

Zahl großer Sperrbrecher ( 3 000 t, 14 - 16 sm) 

oder die im Plottenbauprograpn 43 vorgesehene 

Zahl an Kriegssperrbrechern des jetzigen Ent- 

wurfs gebaut werden soll. 

1.Ski.übermittelt dazu an Ski.Qu A folgende 

lungnahme: 

Wenn es möglich ist, den Kriegssperrbrecher 

den zus^ätzlichen Einrichtungen und Verstär- 

n.zu bauen, ohne daß die Geschwindigkeit 

12 sm herabsinkt, erklärte sich I.Skl. 

t einverstanden, daß der Kriegssperrbrecher 

jetzigen Entwurfs gebaut und vorläufig auf 

3 000 to Sperrbrecher verzichtet wird. Es 

jedoch gefordert, den Entwurf des letzteren 

hängig davon in ^gvi^f zu nehmen und fertig- 

llen, damit er sofort in Bau gegeben werden 

KrUr-mnrim.-Vi.rJriKkhiuvr J. .1. Augustin. Glüik>laüt. Kiel, Wlllu-'.iiiMiiivcn. B. 30 (llCU) Din A 3 
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S.10.43 

Tag 

Ulirzcit 
Ort 

Weiter Vorkommnisse 59 

(53) 

B e s o n d 

I.) Am 6. und 7. findet ^bei 3kl. Best-rechung der 

Stabseliefs der Gruppen, MCK's und übrigen obersten 

Pührungsstellen statt. 

Zeiteinteilung mit Angabe der Berichte und 

Vor-fa-äge gern. 1.3kl. I op 29 415/43 geh. in 

KTB Teil B Heft V. 

Zusammenkunft dient dazu, in persönlicher 

Aussprache alle Beteiligten über Gesaatlage und 

Bedürfnisse auf den verschiedenen Kriegsschau- 

plätzen zu unterrichten. 

C/Skl. nimmt Gelegenheit wahr, alle Stabs- 

s auf ITotwendigkeit wirksamerer und schnelle- chef 

rer (Jnterrichtung der Ski. 

inge hinzuweisen. 

über besondere vor- 

II.) Schiffbaukonunission hat Entscheidung von Ski. 

erbeten, ob eine um mindestens 50 $£ geringere 

Zahl grcScr Sperrbrecher ( 3 0C0 t, 14 - 16 sm) 

oder die im Flottenbauprograijim 43 vorgesehene 

Zahl an Kriegssperrbrechern des jetzigen Ent- 

wurfs gebaut werden soll. 

1.Ski.übermittelt dazu an Ski.Qu A felgende 

Stellungnahme: 

Wenn es möglich ist, den Kriegssperrbrecher 

mit den zus/lätzlichen Einrichtungen und Verstär- 

kungen. zu bauen, ohne da3 die Geschwindigkeit 

unter 12 sm herabsinkt, erklärte sich I.Skl. 

damit einverstanden, daß der Kriegssperrbrecher 

des jetzigen Entwurfs gebaut und vorläufig auf 

den 3 OCG to Sperrbrecher verzichtet wird. Es 

wird jedoch gefordert, den Entwurf des letzteren 

unabhängig davon in zu nehmen und fertig- 

zus1eilen, damit er sofort in Bau gegeben werden 

| KrU^miiritic-XVrJiiKkliiuvr J. .1. .Yu^uslin. Olüt Kiel. \\ lllu-in^lnivcii. 15. 30 (neu) D in A 3 
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Tag 

Uhrzeit 

6.10.43 

(54) 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 

kann, wenn es die Lage erfordern sollte. 

Lage 6. IC. 

I.) Kriegführung in den auSerheimiachen Gewässern. 

1. Feind1 

2. Eigene 

Ui 

26.10 

gaben 

1 

Forde 

a ussi 

1651. 

ar.Attach^ Tokio meldet, daß "Osorno" Befehl hat 

Djaka^a auszulaufen. Meldung enthält nähere An- 

über Route, Ausrüstung und Tamabsichten. 

II.) L s 

1. Feindlage 

age; 

esondere Eachriohten liegen nicht vor. 

läge: 

ach weiterer Meldung Kar.Att. wird Japan. Marine 

rung auf Überlassung aller 3 Aquila-Boote vor- 

chtlich anerkennen. 

Feindlageunterrichtung aller Auße-rheimischen s.Ft. 

ge Westraua 

Eber der Biskaya wurden nur 5 Flugzeuge im Einsatz 

erfaßt. 20.13 Uhr wurde in BF 1810 eine engl. Ein- 

heit geortet. 

1C8 - 

Tag 

Uhrzeit 

6.IQ.43 

(54) 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 

kann, wenn es die Lage erfordern sollte. 

Lage 6. IC. 

I.) Kriegführung in den aoSerheimicchen Gewässern. 

1. Feindi 

2. Eigene 

1651. 

II.) L s 

1. Feindlage 

age: 

isondere Eachrichten liegen aicht vor. 

läge: 

Har.Attach^ Tokio meldet, daß "Csorno" Befehl hat 

26.10 Djaka^a auszulaufen. Keldung enthält nähere An- 

gaben über Route, Ausrüstung und Tamabsiohten. 

Kach weiterer Keldung Kar.Att. wird japan. Marine 

Fordeiung auf Cberlassung aller 3 Aquila-Boote vor- 

aussichtlich anerkennen. 

leindlageunterrichtung aller Außerheimischen s.Ft. 

ge Westrau m 

Sber der Biskaya wurden nur 5 Flugzeuge in Einsata 

erfaßt. 20.13 Uhr wurde in BF 1810 eine engl. Ein- 

heit geortet. 
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Tag 

Uhrzeit 
Ort 

Wetter Vorkommnisse 60 

6.10.4 5 

(55) 

Jm Kanal wurden bis 0245 Uhr Peindziele in 
der Sein ä-Bucht, vermutlich größer als S-Soote, 

ferner 0143 Uhr 9 am westl. Boulogne und 0242 Uhr 

nördlich Point d'Ailly geortet. 

2.Eigene Inge: 

G-eMet A-;lantikliÜ3te: 

gem&ten 

Pür 

und 8.10 

Am ...10. wurde vor St.Jean de Luz,am 5.10. vor 

lorient und la Pallice je 1 Eliä/J geräumt. 

Aus den U-Bootsstützpunkten wurden 3 U-Boote 

auslaufei.d und 1 U -Boot einlaufend geleitet. 

Z 3’ hat vormittags von Bordeaux, "/Sondor" 

abends vcn La Pallice nach Royan—Reede verlegt. 

T 2r ist beim Einlaufen in Brest auf Uetzsperre 

blieb jedoch unbeschädigt. 

8.Z-Flottille und 5.T-Blottille sind für 7. 

taktische Übungen in der Biskaya beabsichtigt. 

Seegebiet Kanal: 

Am 3.1 0. wurden nördlich Gravelines eine Grund- 

mine ger£ 

nicht be 

Gele 

Havre ein 

Uegen Wetterlage waren Vp.Positionen im Kanal 

etzt. 

it "Uordvaard" ist 06.00 Uhr vieder in Le 

gelaufen. 

III.) N o r 

1.Uordsee: 

Wege 

setzt, Mir 

umt. 

d s e e , IT o r wegen, Uordmeer 

n Wetterlage waren Vp.Positionen nicht be- 

nenräumtätigkeit fiel aus. 

- 109 - 

Tag 

Uiirzeit 
Orfc 

Wetter Vorkommnisse 60 

6.10.4 S 

(55) 

Jn KafaT wurden bis 0245 Uhr Feindziele in 

der Sein ä-Buoht, vermutlich größer als S-Boote, 

ferner 0143 Uhr 9 am westl. Boulogne und 0242 Uhr 

nördlich Point d'Ailly geortet. 

2.Eigene luge: 

Oebiet Anlantikküste; 

getlÄten 

Pur 

und 8.10 

Seegebiel Kanal: 

Am ‘ .10. wurde vor St.Jean de Luz,am 5.10. vor 

Lorient und La Pallice je 1 EIH/J geräumt. 

Aus den U-Bootsstützpunkten wurden 3 U-Boote 

auslaufei.d und 1 Q -Boot einlaiifend geleitet. 

Z 3' hat vormittags von Bordeaux, "jBondor" 

abends vcn La Pallice nach Royan—Heede verlegt. 

T 2' ist beim Einlaufen in Brest auf Retzsperre 

blieb jedoch unbeschädigt. 

8.Z-Flottille und 5.T-Plottille sind für 7. 

taktische Übungen in der Uis^aya beabsichtigt. 

Am 3.1 0. wurden nördlich Gravelines eine Grund- 

mine ger= 

Tiegen. Wetterlage waren Vp.Positionen im Kanal 

etzt. nicht be 

Gele 

Havre ein gelaufen. 

III.) H o r 

1.Kordsee: 

Wege 

setzt, Mio 

umt. 

it "Kordvaard" ist 06.00 Uhr wieder in Le 

dsee,I'or wegen, K er dmeer 

n Wetterlage waren Vp.Positionen nicht be- 

nenrüumtätigkeit fiel aus. 
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Tag 
Ulirzeit 

6.10.43 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 

Geleit Hoek - Elte und Geleit "Füsilier" sind 

nm 24 Stunden verHCholien worden. 

Sicheruagsdiznst in innerdeutscher Bucht wurde plan- 

mäßig durchgeführt. 

Herwegen/ Kordmeer: 

Feindlage: 

eher der Eordsee wurden 21 Flugzeuge im Ein- 

satz festgestellt. 

Ein Aufklärungsflugzeug wurde im Raum Alta gemel- 

det. 

Eigene Lage: 

04jc0 Uhr wurde Dampfer Antje Fritzen" im Hafen 

Aalesuni durch Haftsprengkörper in Wasserlinie be- 

schädigt. Schiff schwimmt. 

Hach Horden und Süden wurden je 17 Schiffe geleite 

Jm Bereich Polarküste erlitten 13 Schiffe wegen Ge- 

leitnangels Verzögerungen. 

MOE Herwegen meldet, daß infolge noch nicht geklär 

ter mangelhafter Meldedisziplin der eigenen Geleit- 

fahrzeuge anläßlich des feindlichen Luftangriffs im 

Raum Bodoe, sowohl MOK wie Adm. Hordküste und See- 

kommandanten über Vorgang und Zustand bei Geleiten 

völlig unvollkommen unterrichtet w^ren. Lage konnte 

erst allmählich geklärt werden. Sichtmeldung über 

feindlichen Trägerverband von 13-CO Uhr lag erst 

17.30 Uhr bei Luftflotte 5 vor. Bis dahin bei Luft- 

flotte vorliegende Meldungen waren derart, daß auch 

Oberbefehlshaber Luftflotte 5 erst ab 17-30 Uhr Sicher- 

heit gewonnen hat, daß es sich um Trägerflugzeuge han- 

delte.(s.Fs. 1930). 

Weiter gibt MOE Norwegen Gesamtübersicht über die 

bis jetzt festgestellten Schäden und Verluste vom 4.10. 

(Abschi ift s. Fs. 2315)• 
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Ge 

um 24 S 

Sicheru^ 

mäßig 

ileit Hoek - ElUe und Geleit "Füsilier" sind 

tunden verscholDen viorden. 

agsdi-nst in innerdeutscher Bucht wurde plan- 

urchgcführt. du 

Feindlage t 

ehe 

satz f 

Ei 

det. 

Eigene 

ITcrweges/ Kordmeer: 

er der Eordsee wurden 21 Flugzeuge im Ein— 

iestgestellt. 

Aufklärungsflugzeug wurde im F.aum Alta genel- 

Lage: 

04]C0 Uhr wurde Dampfer Antje Fritzen" im Hafen 

Aalesuni durch Haftsprengkörper in Wasserlinie be- 

Schiff schwimmt. schädigjt 

Ee ch Horden und Süden wurden je 17 Schiffe geleite 

Jm Bereich Polarküste erlitten 13 Schiffe wegen Ge- 

leitmangels Verzögerungen. 

UCE Herwegen meldet, daß i.ifclge noch nicht geklär 

ter mangelhafter Meldedisziplin der eigenen Geleit- 

fahrseuge anläßlich des feindlichen Luftangriffs im 

Kaum Bodoe, sowohl UCK wie Adm. Nordküste und See- 

kommandanten über Vorgang und Zustand bei Geleiten 

völlig unvollkommen unterrichtet w^ren. Lage konnte 

erst allmählich geklärt werden. Sichtmeldung über 

feindlichen Trägerverband von 13.00 Uhr lag erst 

17.30 Uhr bei Luftflotte 5 vor. Bis dahin bei Luft- 

flotte 

Oberbef 

heit gc 

delte.( 

We 

vorliegende Keldungen waren derart, daß» auch 

ehlshaber Luftflotte 5 erst ab 17-30 Uhr Sicher- 

wonnen hat, daß es sich um Trägerflugzeuge han- 

s.Fs. 1930). 

(Abschi 

iter gibt UCK Norwegen Gesamtübersicht über die 

bis jetzt festgestellten Schäden und Verluste vom 4.10. 

ift s. Fs. 2315)• 
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Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 61 

6.10.4: U ’ 

besetzt 

IY. ) S k 

33 löst U 277 vor Eisfjord ab, U 360 
rosition AB 3568. 

agerrak, Ost see -Eingänge, Ostsee 

1. Peindl: £e: 

Jij der Eronstadtbuoht war Artillerietätigkeit 

sehr lebhaft. Jn eigenem gtellungsgelände wurden 

450 Eirschlage gezählt, davon 85 schwere bei Batte- 

rieTrins Heinrich". Schaden wurde nicht angerich- 

tet. Diese Batterie beschoß von 11.00 bis 12.00 

Uhr das große Schwimmdock und Kanonerski-\7erft. 

Jm Doc> v/urde 1 Treffer, im 77erftgelände 3 Treffer 

mit Brendentwicklung beobachtet. 

Jo Küstengebiet wurden 10 Einflüge mit zahl- 

reicher BA.W gemeldet. 11.05 Uhr standen nordost- 

wärts lavansaari 26 Räumboote auf Westkurs. Ver- 

band li|ef 13-15 Uhr in Lavansaari ein. 

Zwischen Hetzsperre und Linie Hochland 

Tytterq wurde 1 U-Boot festgestellt. 

Pinnen haben einen von einem U-Boot auf 

Hamen-Eolmarne abgesetzten Russen mit Funkgerät 

und Proviant gefangen. Auf Südspitze Hochland wur- 

de Funlgerät und Verpflegungslager gefunden. 

Weitere) Durchsuchung war bisher erfolglos. 

Lage: 2. Eigene 

östlich Halsbarre wurden 2 ELIvl/J geräumt. 

sperrbrecher 18 verlegt von Gotenhafen nach 

Kopenhagen zum Einsatz im dänischen Raum. 

Geleit- und Transportverkehr im gesamten Ostsee- 

KripRsinarine-Vordnuklagcr J. J. Augustin, GlUcküt-udt. Kid. Wilhclnisln B. 36 (neu) 
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6.10.4: U ' 

■besetzt 

IV. ) S k 

33 löst U 277 vor Eiafjord ab, TJ 360 

roaition AB 3568. 

agerrak, Ostsee -Eingänge, Ostsee: 

1. Feindls ge: 

Jr der Kronstadtbucht war Artillerietätigkeit 

sehr lebhaft. Jn eigenen Stellungsgelände wurden 

450 Eirschlage gezählt, davon 85 schwere bei Batte- 

rieTrlnz Heinrich". Schaden wurde nicht augerich- 

tet. Diese Batterie beschoß von 11.00 bis 12.00 

Uhr das große Schwimmdock und Kancnerski-Uerft. 

Jn Doc> v/urde 1 Treffer, in Vferftgelände 3 Treffer 

nit Brendentwicklung beobachtet. 

Jcj Küstengebiet wurden 10 Einflüge mit zahl- 

reicher BAW geneidet. 11.05 Uhr standen nordcst- 

wärts lavansaari 26 Räumboote auf Westkurs. Ver- 

band li|ef 13-15 Uhr in Lavansaari ein. 

Zwischen Hetzsperre und Linie Hochland - 

Tytters wurde 1 U-Boot festgestellt. 

Binnen haben einen von einem U-Boot auf 

Hamen-lolmarne abgesetzten Russen mit Bunkgerät 

und Proviant gefangen. I^uf Südspitze Hochland wur- 

de Bund gerät und Verpflegungslager gefunden. 

Weitere) Durchsuchung war bisher erfolglos. 

Lage: 2. Eigene 

ös 

Kopenha 

Ge 

tlich Halsbarre wurden 2 ELU/J geräumt. 

errbrecher 18 verlegt von Gotenhafen nach 

gen zum Einsatz im dänischen Raum. 

leit- und Transportverkehr im gesamten Cstsee- 

Kriccsiniirlnc-VortlracLlnKcr J. J. .MIKU.UU, CilSckiit.dt. Kiel. Wüliilni.lnivin. B- 3G (neu) 
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S.10.45 bereic 

durchs 

1 

lieger 

h wurde planciäßig und chne Zwischenfälle 

ef ülirt. 

us den Bereichen des Fdi! Ost und Adm. Ostland 

besondere Meldungen im übrigen nicht vor. 

Y.)U-I ootskriegführung. 

1. Peindl age: 

2. Eigene 

esondere Kachrichten liegen nicht vor. 

.läge: 

t 539 hat am 4.10. in AB 8190 (südl.Neufundland) 

1 fdl. Flugzeug abgeschossen und ein weiteres abgewehrt 

Das Bqot selbst wurde leicht beschädigt. 

Booter 

Fahrt 

Gruppe "Roßbach" soll 8.10. 00.CO Uhr pilvlß,,,,,. . 
nach A£ 9290steh 

^ im Aufklärungsstreifen von AK 3970| «na mix 5 sm 

auf Kurs 220 marschieren. 

über 

fehlt. 

YI.) 1 u 

Alm 8.10. wird oststeuernder HX-Seleitzug erwartet, 

essen Position indes jeglicher Anhaltspunkt 

Boote steuern BD 37 zur Ergänzung an. 

ftkriegführung . 

1. Raum um England: 

luftflotte 3 meldet im Einsatz gegen England 44, 

im Atlantik 16, im Mittelneer 3 Flugzeuge. 9 Flug- 

- 11: - 
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6.10.45 tereidh wurde plancraOig und chne Zwischenfälle 

dureh^efülir-t. 

us den Bereichen des FdH Ost und Ada. Ostland 

liegerj hesondere Meldungen im übrigen nicht vor. 

V.) ü - I 

1. Feindl 

2. Eigene 

ll 539 hat am 4.10. in AB 8190 (südl.Neufundland) 

1 fdl. Flugzeug abgeschossen und ein 'weiteres abgewehrt 

Das Bqot selbst wurde leicht beschädigt. 

Booter 

Fahrt 

Gruppe "Roßbach" soll 8.10. 00.CO ™r^i|g1j220stek 
J im Aufklärungsstreifen von AZ 397C| «ni äix q um 

über 

fehli 

VT.). B u 

ootskriegführung. 

Me: 

esondere Nachrichten liegen nicht vor. 

Tage; 

auf Kurs 220 marschieren. 

Alm 8.10. wird oststeuernder HX-Geleitzug erwartet, 

essen Position indes jeglicher Anhaltspunkt 

Boote steuern BD 37 zur Ergänzung an. 

ftkriegführung . 

1. Raum um England: 

luftflotte 3 meldet im Einsatz gegen England 44, 

im Atlantik 16, im Mittelneer 3 Flugzeuge. 9 Flug- 
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6.10.43 zeuge 

und w. 

sind 

raum 

Hecht 

führten Störangriffe gegen hondon durch 

irfen 14,2 to Sprengounition ab. 

2ur hewaffr.eten Aufklärung westl. Portugal 

5 PW 200 angesetzt. 

3ie feindliche Angriffstätigkeit im West- 

md im Heichsgehiet v?ar am Tag und in der 

nur gering. 

2. Mitte Lmeerraum 

Ton Kräften der Luftflotte 2 wurde in ital. 

Raum Aufklärung geflogen. 

juftwaffenkdo, Südost meldet Einsatz von 20 

Ju 88, 4 He 111 und 25 Stukas gegen Landziele auf 

Leros mit guter Trefferwirkung . 

Jegen Peindverhand aus 2 Kreuzern und 2 Zer- 

störern, der westlich Leros eigenes Geleit angriff, 

sind ille verfügbaren Kräfte des Luftwaffenkcmman- 

dos §{id<5st eingesetzt. 

3. Ostfr >nt: 

störe 

diese 

Auße 

3ei Luftflotte 4 waren 6? Stukas gegen 3 Zer- 

südl. Jalta eingesetzt. Näheres über 

erfolgreiche Unternehmung s.unter Schw.Meer. 

em wurde Poti aufgeklärt. rd 

.Ln der Heeresfront wurdaiam 5.10. bei 2 

eigenen Verlusten 49 feindliche Plugzeuge abge- 

schos sen. 

113 - 

T.-.g 

Uhi'zcit 

Ort 

AVettcr 
Vorkommnisse 

16.10.45 zeuge 

und ’.v 

sind 

raum 

Hacht 

führten Störangriffe gegen hondcn durch 

irfen 14t2 to Sprengnunition ab. 

Jur bewaffneten Aufklärung westl. Portugal 

5 PW 2CC angesetzt. 

Die feindliche AngriffStätigkeit im West- 

md im Heichsgebiet war am Tag und in der 

nur gering. 

2. Mitte Lmeerraur 

Ton Kräften der Luftflotte 2 wurde im ital. 
Raum Aufklärung geflogen. 

Duftwaffenkdo, Südost meldet Einsatz von 20 

Ju 88, 4 He 111 und 25 Stukas gegen Landziele auf 

Leros mit guter Trefferwirkung 

Segen Peindverband aus 2 Kreuzern und 2 Zer- 

störern, der westlich Lercs eigenes Geleit angriff, 

sind alle verfügbaren Kräfte des Luftwaffenkcmman- 

dos 8'.döst eingesetzt. 

3. Ostfront: 

:3ei Luftflotte 4 waren 67 Stukas gegen 3 Zer- 

störer südl. Jalta eingesetzt. Käheres über 

diese erfolgreiche Unternehmung s.unter Schw.Meer. 

AuSerdem wurde Pcti aufgeklärt. 

.Ln der Heeresfront v/urdaiam 5.10. bei 2 

eigen'in Verlusten 49 feindliche Plugzeuge abge- 

schos -en. 
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Tag 

Uhrzeit 

6.10.43 

Ort 

Wetter 

VTII.) Kriegführung im Hittelmeer und 

Schwarzen Heer. 

1. Feindlsge Hittelmeer; 

DE 

Senes s 

erfaßt. 

ur' 

KE 

leit WE 

Die Bii 

ungünsi 

Di 

sika vj 

gehiet 

fahht ^ 

Jr 

düng Hi 

Ei] 

vor Bri 

wegung 

Adi 

gen nie 

Vorkommnisse 

Jr Gibraltar sind aus dem Atlantik 4 Frachter 

und 2 Zerstörer, aus dem Hittelmeer 2 Schlacht- 

schiff^ der "King George V"-Klasse mit 5 Zerstö- 

rerern sowie 1 Kreuzer der "Cardiff"-K1. eingelaufen. 

Tiles Koreas meldet 08.30 Uhr 13 Geleiteinheiten 
auf Osikurs, vermutlich die am 5.abends aus Gibral- 

tar aus gelaufenen Hilfsninensucher. 

Ferner wurden 2 Schwimmdocks im Schlepp und 4 

Sich.Fshrzeuge mit Kurs auf das Hittelmeer gemeldet. 

s große Ostgeleit, das am 4.10. bei Kap 

tand, wurde mangels Aufklärung nicht mehr 

ch Ansicht Dt.Uar.Kdos. Jtalien ist das Ge- 

dhrscheinlich in Algier oder Bone eingelaufen, 

daufklärung von Bizerta und Bone wurde wegen 

igen Wetters abgebrochen. 

e Belegung der Häfen von Sardinien und Kor- 

de als unverändert festgestellt. Jm See- 

Salerno - Sizilien wurden Schiffe in Einzel- 

esichtet. 

Eeapel lagen am 5. nachm, nach Bilderkun- 

delsschiffe, Tanker und Landungsboote. 

gene Luftaufklärung sichtete bei Crotone, 

disi und Hanfredonia lebhafte Schiffsbe- 

in kleinem Geleit oder Einzelfahrt. 

s n 

üni 

an 

s dem cstwärtigen Hittelmeer liegen L'eldun- 

ht vor. 
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Schwarzen Heer. 

1. Feinllsge Kittelmeer; 

Di 

Eenes s 

erfaßt. 

tri 

NE 

leit w 

Die Bi’i 

Ungunst 

Di 

sika w 

gebiet 

fahht ^ 

Jr 

düng Hi 

EU 
vor Bri 

wegung 

Adi 

gen nie: 
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Jrj Gibraltar sind aus dem Atlantik 4 Frachter 

und 2 2erstörer, aus dem liittelmeer 2 Schlacht- 

schiff4 der "King George V"-Klasse mit 5 Zerstö- 

rerern sewie 1 Kreuzer der "Cardiff"-K1. eingelaufen. 

Ides Forcas meldet 08-30 Uhr 13 Geleiteinheiten 
auf Oslkurs, vermutlich die am 5.abends aus Gibral- 

tar ausgelaufenen Hilfsninensucher. 

Ferner wurden 2 Schwimmdocks im Scnlepp und 4 

Sich.Fahrzeuge mit Kurs auf das Mittelmeer geneidet. 

s große Ostgeleit, das am 4.10. bei Kap 

tand, wurde mangels Aufklärung nicht mehr 

ch Ansicht Dt.I-Iar.Kdos. Jtalien ist das Ge- 

dhrscheinlich in Algier oder Bene eingelaufen, 

daufklärung von Bizerta und Bone wurde wegen 

igen Wetters abgebrochen. 

e Belegung der Häfen von Sardinien und Kor- 

de als unverändert festgestellt. Jn See- 

Salerno - Sizilien wurden Schiffe in Binzel- 

esichtet. 

Keapel lagen am 5. nachm, nach Bilderkiui- 

delsschiffe, Tanker und Landungsboote. 

gene Luftaufklärung sichtete bei Crotone, 

disi und Manfredonia lebhafte Schiffsbe- 

in kleinem Geleit oder Einzelfahrt. 

c nt 

int 

en 

B dem ostwärtigen Mittelmeer liegen lieldun- 

ht vor. 
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Tag 

Uhrzeit 

6^10^4.5 

Ort 

Wetter 

2. Eigen; Lage KitteIneer: 

Vorkommnisse 
r. O 

J 380 hat vor Salerno-Bucht T 5 auf Zer- 

störe: geschossen. Erfolg ist nicht beohachtet. 

J 596 hat in CO 5721 (60 sra westlich Derna) 

aus 7Lererfächer auf 4 Dampfer 3 Treffer gehört. 

Boot erhielt schwerste Wabos und hat Rückmarsch 

nach pola angetreten. 

Jn der Kacht zum 6. sind Hinenaufgaben 

durch S-Boote, Kinenleger P 8 und 1 MFP planmäßig 

durch jeführt. 2 R-Boote haben Gebiet vor San 

Remo phne Erfolg abgesucht. 

'ür die Hacht zum 7. sind eigene S-Boote 

im Gebiet Salerno - Ustica eingesetzt. 

im 5.10. ist in Genua Torp.Boot "Arture" in 

Diensb gestellt. 

Porp.Boot "Missouri" ist vorläufig mit ital. 

Besatzung zur Unterstützung der Heeresoperation 

im RaJm Fiume eingesetzt. 

Iber die Gesamtleistungen bei den iberfüh- 

rungs aufgaben von Sardinien nach Korsika und von 

Korsica nach dem Festland berichtet Dt.Mar.Kdo. 

mit Fs. 1920. 

In eigenen Fahrzeugen sind bei diesen Auf- 

gaben 1 J-Boot, 7 HFP, 2 U-Jäger, 1 Schlepper, 

3 SF, 1 Penische und 3 Dampfer mit je 16 943 

in Verlust geraten. Bei 40 feindlichen Luftan- 

griff m wurden 15 Abschüsse erzielt,, bei 8 U- 

Boots ingriffen 1 U-Boot vernichtet. Die Gesant- 

persoialVerluste betragen 31 Tote und 101 Ver- 

wunde be. 

Ib.Süd hat in seiner Meldung an das GEV? 

die Fihrungsleistungen des Dt.Mar.Kdo.Jtalien und 

des Sjetransportchefs hervorgehoben und den Be- 

satzuigen der Har.Fährprähme, Siebelfähren, Pio— 

nier- Liandungsboote und Transportflieger, 

Kricßninarlne-YordrucklutfLT J. J. Augustin, GlUckstadt, Kiel, WUhclnuhurcn. B- 30 (neu) Din A q 
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2. Eigen; Lage läittelmeer: 

\ orkonnnnisse 
r. O 
DO 

'J 380 hat vor Salerno-Bucht T 5 auf Zer- 

störe: geschossen. Erfolg ist nicht beobachtet. 

J 596 hat in CO 5721 (60 sra westlich Derna) 

aus VLererfächer auf 4 Dampfer 3 Treffer gehört. 

Boot ;rhielt schwerste Wabos und hat Rückmarsch 

nach 7-ola angetreten. 

Tn der Eacht zum 6. sind Hinenaufgaben 

durch S-Boote, Minenleger R 8 und 1 KE? planmäßig 

durch jeführt. 2 R-Bocte haben Gebiet vor San 

Remo >hne Erfolg abgesucht. 

?ür die Nacht zun 7. sind eigene S-Boote 

im Ge eiet Salerno - Ustica eingesetzt. 

in 5.10. ist in Genua T0rp.Boot "Arture" in 

Dienst gestellt. 

Dorp.Boot "Missouri" ist vorläufig mit ital. 

Besatzung zur Unterstützung der Heeresoperation 

im Rann Eiume eingesetzt. 

jbsr die Gesamtleistungen bei den Uberfüh- 

rungslufgaben von Sardinien nach Korsika und von 

Kcrsita nach dem Festland berichtet Dt.Mar.Kdo. 

mit Es. 1920. 

in eigenen Fahrzeugen sind bei diesen Auf- 

gaben 1 J-Boot, 7 KEP, 2 U-Jäger, 1 Schlepper, 

3 SE, 1 Eenische und 3 Dampfer mit je 16 943 

in Verlust geraten. Bei 40 feindlichen Luftan- 

griff ;n wurden 15 Abschüsse erzielt,, bei 8 U- 

Boots angriffen 1 U-Boot vernichtet. Die Gesamt- 

perso ialVerluste betragen 31 Tote und 101 Ver- 

wunde te. 

3b.Süd hat in seiner Meldung an das CIE," 

die Fihrungsleistungen des Dt.Kar.Kdo.Jtalien und 

des S;etransportchofs hervorgehoben und den Be- 

satzuigen der Kar.Fährprähme, Siebelfähren, Pio- 

nier- Landungsboote und Transportflieger, die in 

KrloB»m»rlnt-Vnr<inick1otfL'r J. J. Aiunütln, GlüclutAdt, „ Kiel, WUhcliiuborcn. B. 30 (neu) Din A 4 
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JP-- 4?. den letzten Wochen ganz Hervorragendes geleistet 

haften und deren rücksichtsloser Einsatz entschei- 

dend :’ür das Gelingen der ganzen Operation war, höchstes 

Loft ausgesprochen. 

Bereich Mar.Gruppe Süd: 

a) Ad:'ia 

ha 

Tru; 

uns 

Sch 

se 

si. 

chi: 

.2 sd 

"S 

pe 

IC 

wiri 

VO]' 

fte 

nadh 

OS:1 

geh 
mi 

re 

ka- 

Krc 

in 

t.o 

Kreuzer "Cattaro" ist als schwimmende Flak- 

terie für Triest vorgesehen. 

Jn Split ist nach Einnahme durch deutsche 

.ppen festgestellt, daß Hole nur wenig zerstört 

größtenteils ftenutzftar ist, dagegen sind 

iffswerft und großes Dock unbrauchbar. Jnstand- 

zung kleinen Schwimmdocks ist möglich, 3 Schiffe 

im Hafen versenkt, können jedoch in 6 - 8 Y7o- 

n vsieder fahrbereit gemacht werden. 

Jm Schiffsverkehr in der Adria ist Dampfer 

ftenico" am 4. 38 sin SO-wärts Pola U-Bootstor- 

ausgewichen. 

Dampfer "Sigliano" meldet am gleichen Tage 

sm südl. Pola Hinendetonation. nachträglich 

d gemeldet, daß Tanker "Enudsen" am 29.9. 2 sm 

Duftrovnik durch Torpedo- oder Minentreffer 

chädigt wurde aber in Cattaro einlaufen konnte. 

Dampfer "E.H.Fisser" planmäßig am 5. aus Triesi 

Siftenico ausgelaufen. 

Gruppe Süd nimmt an, daß im Eahmen beabsichtigt«: 

ensiveinsatzes mit Minen und Seestreitkräften 

en Südostküste Italiens FdU Mittelmeer Absichten 

Gruppe Süd abstimmt bzw. Gruppe Süd zeitge- 

und laufend in Kenntnis setzt, um Kompli- 

icnen zu vermeiden. 

Weiter schlägt Gruppe Süd vor, Har.Verb.Stab 

atien, Adm. Adria zu unterstellen, da er sich 

dessen Befehlsbereich befindet und sich Hinsicht 

< ht 
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den letzten Wochen ganz Hervorragendes geleistet 

hahen und deren rücksichtsloser Einsatz entschei- 

dend :'ür das Gelingen der ga zen Operation war, höchstes 

Loh ausgesprochen. 

J. Bereich ilar.Gruppe Süd: 
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Ereuzer "Cattaro" ist als schwimmende Flak- 

terie für Triest vorgesehen. 

Jn Split ist nach Einnahme durch deutsche 

.ppen festgestellt, daß Hole nur wenig zerstört 

größtenteils benutzbar ist, dagegen sind 

iffswerft und großes Dock unbrauchbar. Jnstand- 

zung kleinen Schwimmdocks ist möglich, 3 Schiffe 

im Hafen versenkt, können jedoch in 6 - 8 Wo- 

m wieder fahrbereit gemacht werden. 

JQ Schiffsverkehr in der Adria ist Dampfer 

benico" am 4» 38 sin SO-wärts Pola XJ-Bootstor- 

ausgewichen. 

Dampfer "Sigliano" meldet am gleichen Tage 

sm südl. Pola Hinenletonaticn. nachträglich 

d gemeldet, daß Tanker "Enudsen" am 29.9. 2 sm 

Dutrovnik durch Torpedo- oder Llinentreffer 

chäiigt wurde aber in Cattaro einlaufen konnte. 

Dampfer "E.H.Pioser" planmäßig am 5. aus Triest 

Sibenico ausgelaufen. 

Gruppe Süd nimmt an, daß im Rahmen beabsichtigte: 

ensiveinsatzes mit Hinen und Seestreitkräften 

en Südostküste Italiens Fdü Hittelmeer Absichten 

Gruppe Süd abstimmt bzw. Gruppe Süd zeitge- 

und laufend in Kenntnis setzt, um Kompli- 

icnen zu vermeiden. 

Weiter schlägt Gruppe Süd vor, Har.Verb.Stab 

atmen, Ada. Adria zu unterstellen, da er sich 

dessen Befehlsbereich befindet und sich hinoicht 

< ht 
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Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter Vorkommnisse 64 

6.10.4? 

(56) 

(57) 

lieh 

Be 

vorr. 

rühr 

SJi 

Einsatzes und Ausbildung der Kroaten starke 

•ungspunkte ergeben. Angelegenheit wird 

£1. (Ju.A II weiter verfolgt. 

b) Ägäis 

0050 Uhr griffen 20 Plugzeuge im Tiefanflug 

Plugplatz Araxos mit Bordwaffen an. 1 Maschine 

verbrannte. 

2 MPP mit 500 ital. Gefangenen sind von 

Koos in Piräus eingelaufen. Unternehmen gegen 

Paros und Antiparos ist verschoben, da sämtliche 

MPP für Sonderuntemehmen Vorgesehen sind, näheres 

hierüber ist bei Ski. nöch nicht bekannt.D."Olympos", 

6 MPP überführen 1 Btl. von Piräus nach Kccs. 

o) Schwarzes Meer: 

PL 

störe 

ferne 

teren 

grupp 

zur 

leits 

Uacht|a 

mit 

griff 

Luf 

Einsa 

leuch b 

Entf e 

Schädeh 

Küstenlb 

unter 

schoß 

30 sm 

verbind 

in der Kacht zum 6. griff Gegner mit 2 Zer- 

m Krimküste in Höhe Peodosia - Jwanbaba 

c mit Plottillenführer "Charkow" und 2 wei- 

Zerstörern ^alta und Aluska an. Zerstörer- 

; bei Peodosia wurde von 1.S-Plottille, die 

ankensicherung des Kertsch - Peodosia-Ge- 

in See stand im Zusammenwirken mit eigenen 

ufklärern angegriffen und abgedrängt. Da- 

irde auf die Küste und Geleit geplanter An- 

in Verbindung mit Luftwaffe vereitelt, 

griff gegen Jwanbaba wurde 0400 Uhr unter 

ls Zielbe- 

ürchgeführt. 

3harkow"-Gruppe beschoß 0350 Uhr auf große 

rnung Jalta Hafen, Reede und Stadt.Milit. 

sind nicht gemeldet. Peuer wurde von 

atterie sofort erwidert. Gegner lief 

tarker Rauchentwicklung nach Osten ab und be- 

Musta. Ein Angriff von U 9 auf die etwa 

SV/-lioh vereinigten feindlichen Zerstörer- 

e um 05.03 Uhr mißlang. Der rücklaufende 

tz zahlreicher Leuchtbomben, di, 

ung für Seebeschießung diene: 
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Uhrzeit 

Ort 
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6.10.45 

(56) 

(57) 

lieh 

Be 

vorm 

rühr' 

SK 

Einsatzes und Ausbildung der Kroaten starke 

•ungspunkte ergeben. Angelegenheit wird 

Kl. Qu.A II weiter verfolgt. 

b) Ägäis 

0050 Uhr griffen 20 Flugzeuge im Tiefanflug 

Flugplatz Araxos mit Bordwaffen an. 1 Maschine 

verbrannte. 

? UFP mit 500 ital. Gefangenen sind von 

Koos in Piräus eingelaufen. Unternehmen gegen 

Paroe und Antiparos ist verschoben, da sämtliche 

MFP fir Sonderuntemehmen Vorgesehen sind, näheres 

hierüber ist bei Ski. nöch nicht bekannt.D."Olymposn, 

6 MFP überführen 1 Btl. von Piräus nach Kccs. 

c) Schwarzes Meer: 

FL 

störe 

ferne 

teren 

grupp 

zur 

leits 

Macht 

mit w 

griff 

Luf 

Eli: 

leuchit 

itai, 
isat 

Entfe 

Schadet 

Küstenlb, 

unter 

schoß 

30 sm 

verbünÜ 

ln der Nacht zum 6. griff Gegner mit 2 Zer- 

m Krimküste in Höhe Feodosia - Jwanbaba 

r mit Flottillenführer "Charkow" und 2 wei- 

Zerstorern ^alta und Aluska an. Zerstörer- 

; bei Feodosia wurde von 1.S-Plottille, die 

ankensicherung des Kertsch - Feodosia-Ge- 

in See stand in Zusammenwirken mit eigenen 

aufklärern angegriffen und abgedrängt. Da- 

arde auf die Küste und Geleit geplanter An- 

in Verbindung mit Luftwaffe vereitelt, 

griff gegen Jwanbaba wurde 0400 Uhr unter 

z zahlreicher Leuchtbomben, die als Zielbe- 

urg für Seebeschießung dienen^ourchgefährt. 

3harkow"-Gruppe beschoß 0350 Uhr auf große 

rnung Jalta Hafen, Reede und Stadt.Milit. 

sind nicht gemeldet. Feuer wurde von 

atterie sofort erwidert. Gegner lief 

tarker Rauchentwicklung nach Osten ab und be- 

Musta. Ein Angriff von U 9 auf die etwa 

SV/-lich vereinigten feindlichen Zerstörer- 

e um 05.03 Uhr mißlang. Der rücklaufende 
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Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 

,10.43 

Ile 

Peindve 

verband 

1 ichermt 

unfähig 

wurde, 

ein wei't 

12.53 Ul.: 
von 2 Ze 

sind cii 

16 

rers he 

Da 

frei fe 

band wurde gegen 07.CC Uhr von eigenen Stuka- 

angegriffen. Hierbei wurde eine Einheit, mög- 

ise Minenleger versenkt, 1 Zerstörer manövrier- 

sodaß er von "Charkow" in Schlepp genommen 

i zweiten Luftangriff 09-50 Uhr erhielt 

erer Zerstörer 2 Volltreffer, 

x vmrde Sinken eines und 13.26 Uhr Sinken 

rstörern gesichtet. Die restlichen 3 Zerstörer 

hoher Fahrt abgelaufen. 

25 Uhr beobachtete U 9 Explosion eines Zerstö- 
Ansatz eigenen Angriffs. 

it dürfte Vernichtung von 3 Zerstörern einvjand- 

tstehen. 

Jwanbab;. 

aus, ge 

russisch.' 

Befehl 

ren und 

Jn 

fen an 

streitk^, 

obaohte 

ben und 

beschäd 

Feind 

1.^-Flottille lief mit 4 Booten 1800 Uhr aus 

zum erneuten Einsatz gegen Feindzerstörer 

E^iet 19-50 Uhr in Gefechtsberührung mit 3 

en Kanonenbooten. Außer U 9 erhielt auch U 20 

i^uf die feindlichen Seestreitkräfte zu operie- 

möglichst Gefangene einzubringen. 

der Hacht zum 6. hatten MFP‘s auf Vp.Strei- 

Ifordtaman-Küste Gefechtsberührung mit fdl. See- 

äften. Auf einem Gegner vfurden Treffer be- 

. Am Tage wurden die MFP wiederholt mit Bom- 

Bordwaffen angegriffen. Ein MFP wurde leicht 

gt. Kossa Tussla ist in der Hacht zum 6. vom 

setzt worden. be 

07 50 Uhr wurde eigenes Geleit vor Einlaufen 

in Feodc|sia von 12 fdl. Flugzeugen mit Sturzflu$tm#igen 

los angegriffen. 

übrigen sind besondere Vorkommnisse nicht ge- 

w irkung: 

Jn 

meldet. 
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»10.43 

07 

in Feodt 

w irkun£: 

JQ 

meldet. 

Feindve:’band vforde gegen 07.0C Uhr von eigenem Stulca- 

verhand angegriffen. Hierbei wurde eine Einheit, mög- 

lichen« ise Minenleger versenht, 1 Zerstörer manövrier- 

unfähig. sodai? er von "Charkow" in Schlepp genommen 

wurde, iiei zweiten Luftangriff 09-50 Uhr erhielt 

ein weiterer Zerstörer 2 Volltreffer. 

12.53 Ulr wurde Sinken eines und 13.26 Uhr Sinken 

von 2 Zerstörern gesichtet. Die restlichen 3 Zerstörer 

sind mi'; hoher Fahrt abgelaufen. 

16,25 Uhr beobachtete U 9 Explosion eines Zerstö- 

rers be:. Ansatz eigenen Angriffs. 

Danit dürfte Vernichtung von 3 Zerstörern einwand- 

frei fentstehen. 

1.£-Flottille lief mit 4 Booten 1800 Uhr aus 

Jwanbab;. zum erneuten Einsatz gegen Feindzerstörer 

aus, geriet 19-50 Uhr in Gefechtsberührung mit 3 

russischen Kanonenbooten. Außer U 9 erhielt auch U 20 

Befehl j:uf die feindlichen Seestreitkräfte zu operie- 

ren und möglichst Gefangene einzubringen. 

Jn der Hacht zum 6. hatten MFP's auf Vp.Strei- 

fen an j'ordtaman-Küste Gefechtsberührung mit fdl. See- 

streitkräften. Auf einem Gegner wurden Treffer be- 

obachte-:. Am Tage wurden die MFF wiederholt mit Bom- 

ben und Bordwaffen angegriffen. Ein HFP wurde leicht 

beschädigt. Kcssa Tussla ist in der Hacht zum 6. vom 

Feind b« setzt worden. 

50 Uhr wurde eigenes Geleit vor Einlaufen 

sia von 12 fdl. Flugzeugen mit Sturzflugmwpigen 

los angegriffen. 

übrigen sind besondere Vorkommnisse nicht ge- 
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Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 65 

6.10.43 

(58) 

VIII.) L age Ostasien 

§o. 

h:.: 

Mar 

1) Jap. 

aufhi£ 

auf 

vas 

ma eri 

raum 

logis 

hang 

len d 

te Ja$ 

tige 

vor a. 

te de 

sei, 

2) Ad n. 

über 

höchs 

soll 

gesprc 

f aller 

nicht 

nahmer 

hat Hc 

Attache Tokio meldet: 

$arinevertreter Batavia , Kpt.Maeda 

lt sich 2 Wochen Tokio,um Zentralstellen 

hwächen der Verteidigung Sumatras und Ja- 

nzuweisen. Wenn überhaupt Angriff auf Bur- 

olge, so nach Ansicht Mar.Stellen imSüd- 

nur zum Schein. Hauptstoß Feindes müsse 

eh auf Südjava oder Sumatra mit Ziel Palem- 

und später Balikpapan erwartet werden. Fie- 

ese Plätze als Ölversorgung aus, so gerie- 

an in äußerst schwierige Lage. Die derzei- 

Verteidigung der Jnseln sei viel zu schwach, 

lern keinem Überraschungsangriff aus d er Wei- 

Jnd.Ozeans her, mit dem bald zu rechnen 

gewachsen. 

omura hat seit Rückkehr über 30 Vorträge 

Deutschland gehalten darunter mehrere vor 

en Regierungs- und Wehrmachtsstellen. Er 

ich dabei sehr positiv über Deutschland aus- 

chen haben ohne in Schönfärberei zu ver- 

, derentwegen General Batjfei sehr bald 

mehr ernst genommen wurde. An neueren Kaß- 

der Regierung im Sinn totaler Mobilmachung 

mura wesentlichen Anteil. 

3/Skl. 1 

!t ü ' 

1 (Kr) 
Kriegsmarine-VordrucklucLT J. J. Augustin, Glückiitndt. Kiel, WlUielinshaven. B- 30 (llCll) 
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6.10.45 

(58) 

VIII.) L age Ostasien 

Mar Attache Tokio meldet: 

h:.: 

1) Jap. 

aufhifc 

auf g 

vas 

ma erf 

raim 

logis 

kang 

len d 

te Ja$ 

tige 

vor a. 

te de 

sei, 

2) Adn. 1 

ober 

höchs 

soll 

gesprc 

falle: 

nicht 

nahner 

hat Kt 

Iparinevertreter Batavia , Kpt.Kaeda 

lt sich 2 Tfochen Tokio,um 'Zentralstellen 

ihwächen der Verteidigung Sumatras und Ja- 

nzuweisen. Wenn überhaupt Angriff auf Bur- 

olge, so nach Ansicht Har.Stellen imSüd- 

nur zum Schein. Hauptstoß Feindes müsse 

eh auf Südjava oder Sumatra mit Ziel Palem- 

und später Balikpapan erwartet werden. Fie- 

ese Plätze als Ölversorgung aus, so gerie- 

an in äußerst schwierige Lage. Die derzei- 

Verteidigung der Jnseln sei viel zu schwach, 

lern keinem Überraschungsangriff aus der Wei- 

Jnd.Ozeans her, mit dem bald zu rechnen 

gewachsen. 

omura hat seit Eückkehr über 30 Vorträge 

IfeutschJ-and gehalten darunter mehrere vor 

en Fegierungs- und Vfehrmachtsstellen. Br 

ich dabei sehr positiv über Deutschland aus- 

chen haben ohne in Schönfärberei zu ver- 

, derentwegen General laghi sehr bald 

mehr ernst genommen wurde. An neueren Haß- 

der Regierung im Sinn totaler Hcbilmachung 

mura wesentlichen Anteil. 

; o/ski. 

U ! / 1/Skl. ,//• 

Kriegs mar Ine •Vurclruckluccr J. J. AiigUNtiii, Kiel, \\ llliiliii-linvcn. B. 30 (llCll) 
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Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 6G 

7.10-43 Politischer Xjageüber'blick. 

Eeuter verbreitet aus Washington Bericht Senats- 

unterausschusses für Kriegsmobilisierung, dem- 

zufolge Alliierte jetzt über genügend Schiffsraum ver- 

fügen, um entscheidenden Schlag gegen Europa noch in 

diesem Jahre zu führen. Es sei geplant, USA-Armee 

von 5 Millionen Mann nach Übersee zu bringen und 

zwar slollen mindestens 2 :/2 Millionen davon noch 

bis Weihnachten d.J. verschifft werden. Pläne 

hätten] 6 Monate gegen ursprüngliche Termine ver- 

gezogep. werden können, da durch Pause im U-Boots- 

krieg Schiffsraumvermehrung ihr Soll um 3 Hill. 

Tonnen überschritten habe. 

Englischer Innenminister erklärte in einer 

Rede, daß Kriegführung Großbritanniens ebenso ent- 

schlossen auf Vernichtung Japans ~/ie auf die Deutsch- 

lands ausgerichtet sei. 

Militärischer Ausnahmezustand in Dänemark ist 

am 6.1p. aufgehoben. 

Nach Abwehrbericht vom 16.9. ist erwartete 

Erklärung Salazars und portugiesischer llaticnal- 

versamnlQng bis nach Beendigung größerer jetzt 

anlaufänder Manöver verschoben. Portugal soll als 

nichtkriegführend unter enger Anlehnung an Groß- 

britamien erklärt werden. 

in.'irlnu-VordruckluKi-r J. J. Auetigtln. UUUk.sltult. Kid. \ViUiclui4in' B. 3(i (neu) Din A 3 
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7.10-43 Politischer lageüberblick. 

euter verbreitet aus Washington Bericht Senats- 

unterajusschusses für Kriegsmobilisierung, dem- 

zufolge Alliierte jetzt über genügend Schiffsraum ver- 

fügen, um entscheidenden Schlag gegen Europa ncch in 

diesan Jahre zu führen. Es sei geplant, USA-Arnee 

von 5 [Millionen Kann nach Übersee zu bringen und 

zwar seilen mindestens 2 -,'2 Millionen davon noch 

bis 'Veihnachten d.J. verschifft werden. Pläne 

hätten 6 Monate gegen ursprüngliche Termine ver- 

gezegen werden können, da durch Pause im U-Bccts- 

krieg Schiffsrauuvermehrung ihr Soll um 3 Hill. 

Tonnen überschritten habe. 

Englischer Jnnenminister erklärte in einer 

Rede, daß Kriegführung Großbritanniens ebenso ent- 

schlossen auf Vernichtung Japans wie auf die Deutsch- 

lands ausgerichtet sei. 

Militärischer Ausnarmezustand in Dänemark ist 

am 6.ip. aufgehoben. 

Rach Abwehrbericht vcm 16.9. ist erwartete 

Erklärung Salazars und portugiesischer Eaticnal- 

versamalöng bis nach Beendigung größerer jetzt 

anlaufjender Manöver verschoben. Portugal soll als 

nichtkriegführend unter enger Anlehnung an Groß- 

britannien erklärt werden. 

m;irinc*V»rklnickliitft-r J. .1. Auipis'-lu. UlUckslii.lt. Kit). \ViUitlin»lii:' B. 30 (neu) Din A 3 
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Tag 

Uhrzeit 
Ort 

Wetter 
Voile ommmsse 

7-10-45 

(59) 

Lagebesprechung bei Chef 3kl. 

I) H e 

nie. 

auf 

lan 

s 

krä; 

ube 

sch 

Zuna 

neu 

fei: 

An der Ostfront haben größere Eanpfhandlungen 

it stattgefunden. Jn Italien ist eigener Angriff 

Teriaoli abgebrochen. Gegner hat neue Kräfte ge- 

let und mit Schiffsartl. von Kreuzern und Zer- 

ern in Erdkämpfe eingegriffen. Starke Eeind- 

fte sind 10 km S',7-lich fermoli durchgebrochen. 

c Tarent, Brindisi und Termoli wird Eeindnach- 

ib laufend zugeführt. Jn Salerno deutet starke 

hme an Prachtraum auf Bereitstellung für 

s Landungsunternehmen hin. SO-wärts Capua haben 

:idl. Vorausabteilungen den Volturno erreicht. 

II) I op / 1/Skl. übermittelt Information von Ob. 

d.L,Püstb. X a KM, daß Geleit D."01ytnpos" mit 

6 HPP unter Führung Ü-Jäger 2111 auf Marsch Piräus - 

Koo ä im Rahmen angelaufener Unternehmung gegen Le- 

ros 0400 Uhr von fdl. U—Boot und anschließend von 

übetwasserstreitkräften im Raum Amorgos - Levitra an- 

gegriffen ist. Rach Luftbeobachtung sind alle Ein- 

heiten bis auf einen MFP versehkt worden. Ski. ist 

led .glich bekannt, daß das Geleit zwecks Überführung 

ein :s Btl. deutscher Truppen von Piräus nach Koos 

vorgesehen war. Es ist anzunehnen, daß die am 6.10. 

nanim. SO-wärts Rhodos von. Luftaufklärung er- 

faß ;en Zerstörer den Angriff durchgeführt haben. 

Über irgendwelche im Anschluß an die Koos-Aktion 

geplante Unternehmungen ist Ski-, bisher nicht unter- 

richtet. Es ist lediglich bekannt, daß die Unterneh- 

mung gegen Paros und Antiparos zu Gunsten einer 

Son lerunternehmung aufgeschoben ist. '"ahrscheinlich 

handelt es sich hierbei um das Unternehmen gegen Le- 
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7-1C.45 

(59) 

lagebespreehune bei Chef 3kl. 

I) H e 

An der Ostfront haben größere Kanpfhandlu; gen 

nicht stattgcfunden. Jn Jtalien ist eigener Angriff 

auf Ter.noli abgebrochen. Gegner hat neue Kräfte ge- 

lanlet und mit Schiffsartl. von Kreuzern und Zer- 

störern in Erdkämpfe eingegriffen. Starke Feind- 

krafte sind 10 kn- S',7-lich lermoli durchgebrochen. 

Über Tarent, Brindisi und Termoli wird Feindnach- 

schib laufend zugeführt. Jn Salerno deutet starke 

Zunihme an Frachtraun auf Bereitstellung für 

neu;s Landungsunternehmen hin. SO-wärts Capua haben 

feipdl. Vorausabteilungen den Volturno erreicht. 

II) I op / 1/Skl. übermittelt Information von Ob. 

d.LiFüstb. I a KU, daß Geleit D."Olympos" mit 

6 UFP unter F'-hrung U-Jäger 2111 auf Marsch Piräus - 

im Rahmen angelaufener Unternehmung gegen Le- 

0400 Uhr von fdl. U-Boot und anschließend von 

nvasserstreitkräften im Raum Aaorgos - Levitra an- 

::riffen ist. Nach Luftbeobachtung sind alle Ein- 

en bis auf einen UFP versehkt worden. Ski. ist 

glich bekannt, daß das Geleit zwecks Überführung 

:s Btl. deutscher Truppen von Piräus nach Kcos 

;esehen war. Es ist anzunehnen, daß die am 6.10. 

iim. SO-wärts Rhodos von Luftaufklärung er- 

;en Zerstörer den Angriff durchgeführt haben. 

irgendwelche im Anschluß an die Kcos-Aktion 

lante Unternehmungen ist Ski-, bisher nicht unter- 

tet. Es ist lediglich bekannt, daß die Unterneh— 

gegen Paros und Antiparos zu Gunsten einer 

erunterneheung aufgaschoben ist. wahrscheinlich 

handelt es sich hierbei um das Unternehmen gegen Le- 

MF: 

Koos 

ros 

übe 

geg: 

heilt 

led . 

ein 

vor£< 

nac. 

faß 

Übe 

gep 

rieh 

mung 

Son l 
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Tag 
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Ort 

Wett ei Vorkommnisse 6? 

ros. 

wese. 

nich 

des 

sich 

unte 

zur 

Ski. 

des 

zur 

gegeiji 

war 

Unte: 

stel 

Unte^: 

Ausg, 

Vf affe 

her 

run 

Kr-Ft 

bei 

nachf 

tung 

der 

und 

Befragung des bei Stabschefbesprechung an- 

tden C/Gruppe Süd ergab, daß auch dieser 

; unterrichtet war. C/Skl. hat daher folgen- 

’s. an Gruppe Süd veranlaßt: 

"Ob.d.M. und Seekriegsleitung sind über Ab- 

t und Anlaufen Unternehmung gegen leros nicht 

richtet gewesen, sonst wäre Einverständnis 

Durchführung nicht erteilt worden, 

rechnete nach erfolgreicher Durchführung 

■ higriffs auf Koos mit Maßnahmen des Gegners 

Terhinderung gleichen deutschen Erfolges 

Leros. Führer hat Untersuchung befehlen, 

über Absicht, Vorbereitung und Anlaufen 

nehmung gegen Leros zuständigen Führungs- 

.en vorher nichts gemeldet worden ist. 

•richtung Ob.d.H. und Ski. noch bis zum 

;:tng dieses Fernschreibens nur durch vom Luft- 

mführungsstab übermittelte Meldungen; bis- 
n Gruppe Süd nichtjeingegangen. ’-O 

Jch bitte um sofortige Kurzmeldung durch 

:rnschxeiben, so daß Führer noch heute 

J.bendlage unterrichtet werden kann, und um 

olgende eingehende Meldung über Vorberei- 

tend Ablauf der Unternehmung. Entsprechen- 

^rundsätzlioher Befehl an alle Mar.Gr.Kdos. 
IfOK’s ergeht gesondert." 
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7.10-45 ros. 

wes 

nich 

des 

sichlfc 

unte: 

zur 

Ski. 

des 

zur 

gegeiji 

v.'ar’ 

Unte: 

stel 

Untet: 
Ausg, 

waf fi! 

her 

ruji 

Kr-Fs 

bei 

nachi' 

tung 

der 

und 

Befragung des bei Stabschefbesprechung an- 

iden C/Gruppe Süd ergab, da3 auch dieser 

; unterrichtet war. C/Skl. hat daher folgen- 

’s. an Gruppe Süd veranlagt: 

"Ob.d.M. und Seekriegsleitung sind über Ab- 

und Anlaufen Unternchuung gegen leros nicht 

richtet gewesen, sonst wäre Einverständnis 

Durchführung nicht erteilt worden, 

rechnete nach erfolgreicher Durchführung 

Ingriffs auf EGOS mit HaSnahnen des Gegners 

Terhinderung gleichen deutschen Erfolges 

Leros. Führer hat Untersuchung befehlen, 

über Absicht, Vorbereitung und Anlaufen 

•nehr-ung gegen leros zuständigen Führungs- 

.en vorher nichts geneidet worden ist. 

■richtung Ob.d.M. und Ski. noch bis zun 

;:ng dieses Fernschreibens nur durch vca luft- 

nf'ihrun.gsstab übermittelte Meldungen; bis- 

”on Gruppe Süd nichtjeingegangen. 

Jch bitte um sofortige Kurzmeldung durch 

:rnschreiben, so da3 Führer noch heute 

i.bendlage unterrichtet werden kann, und um 

olgende eingehende Meldung über Vcrberei- 

und Ablauf der Unternehmung. Entsprechen- 

grundsützlicher Befehl an alle Mar.Gr.Kdos. 

IfOK’s ergeht gesondert." 
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7.10.45 III ) l/Skl. hat an Ob.d.L. Fiistb. aus 

Anlaß der Aktion hei Bodoe folgendes 

Schreiben gerichtet: 

Am 4.10.1943 konnte sich ein feind- 

licher Schiffsverband mit wahrscheinlich 

2 Flugzeugträgern unbemerkt der Hord- 

liorwegischen Küste nähern. Die Träger- 

flugzeuge führten am Morgen des 4.10. 

überraschend den erfolgreichen Angriff 

auf das deutsche Geleit südlich Bodoe 

und auf Schiffe in Hafen von Bcdoe durch 

Die eingetretenen Verlust; sind sehr 

schwer. 

Durch Wiederholung derartiger An- 

griffe , womit nach Ansicht der See- 

kriegsleitung durchaus gerechnet wer- 

den muß, kann der Schiffsverkehr in den 

norwegischen Schärengewässern entschei- 

dend getroffen werden. 

Da nach der Kündigung des Tran- 

sits für Yfehrmachttranspcrte durch 

Schweden dem Nachschub über See für die 

Versorgung der deutschen Truppen in 

llordfinnland und Norwegen jetzt noch 

größere Bedeutung zükcmmt als bisher, 

muß alles getan werden, um zu ver- 

hindern, daß der Gegner bei ähnli- 

chen Angriffen wieder solche Erfolge 

erzielt wie am 4.10. 

Die Seekriegsleitung wird alles 

nur Mögliche tun, um die Geleit- 

sicherung und die Bordflak auf den 

124 ~ 

Tag Ort 

Uhrzeit Wetter 
Vorkommnisse 

7.10.45 III ) l/Skl. hat an Ob.d.I. Püstb. aus 

Anlaß der Aktion bei Bodoe folgendes 

Schreiben gerichtet: 

An 4.10.1943 konnte sich ein feind- 

licher Schiffsverband mit wahrscheinlich 

2 Flugzeugträgern unbemerkt der llcrd- 

ITorwegischen Küste nähern. Die Träger- 

flugzeuge führten am Morgen des 4.10. 

überra/.chend den erfolgreichen Angriff 

auf das deutsche. Geleit südlich Bodoe 

und auf Schiffe in Hafen von Bodoe durch 

Die eingetretenen Verlust sind sehr 

schwer. 

Durch Wiederholung derartiger An- 

griffe , womit nach Ansicht der See- 

kriegsleitung durchaus gerechnet wer- 

den muß, kann der Schiffsverkehr in den 

norwegischen Schärengewässern entschei- 

dend getroffen werden. 

Da nach der Kündigung des Tran- 

sits für iVehrmachttransporte durch 

Schweden dem Nachschub über See für die 

Versorgung der deutschen Truppen in 

llordfinnland und Norwegen ^etzt noch 

größere Bedeutung zukommt als bisher, 

muß alles getan werden, um zu ver- 

hindern, daß der Gegner bei ähnli- 

chen Angriffen wieder solche Erfolge 

erzielt wie an 4.10. 

Die Seekriegsleitung wird alles 

nur Mögliche tun, um die Geleit- 

sicherung und die Bordflak auf den 
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Tag 

Uhrzeit 

7 • IC . 43 

Ort 

Wetter 

(60) 

Vorkommnisse 68 

gelt 

alle 

vrirl 

luf- 

erf 

zeu, 

ver' 

es t 

rei 

.Umi 

vier 

itetsn Schiffen, za verstärken. Diese Ilaßnahnen 

in reichen jedoch nicht aus, un die Geleite 

lieh genügend zu sichern. 

Hierzu ist in erster Linie eine ausreichende 

ufklarung vor der gesamten norwegischen Küste 

•derlich, welche die Annäherung feindlicher Plug- 

;rig=r so rechtzeitig feststellt, daß eigene 

fStreitkräfte ge0en den feindlichen Schiffs- 

_nd eingesetzt werden kennen. Darüherhinaus wird 

rforderlich sein, auch nach Derd-Herwegex aus- 

ende Jagdstreitkräfte zu legen, damit, wenn die 

kerung eines Flugzeugträgers nicht verhindert 

ch 

LE. 

"Hi 

, den Geleiten wenigstens Jagdschu 

m kann. 

is wird daher gebeten, zu prüfen, wie der 

Lui'tftotte 5 die zur Erfüllung dieser Aufgaben 

erforderlichen Kräfte zugeführt und der nötige 

liugbetriebsstoff zugeteilt werden kann." 

3kl lu A veranlaßt Heiteres 'wegen Verstärkung 

der Ecrdflak. 

Chef Ski ist einverstanden. 

Lbstjiirift von Vfg. l/3kl I cp 28CC9/43 C-kdcs. in 

K53 CCeil- C Heft II a. 

Besonderes . 

Ski ^u A hat verfügt: 

) NeuaufStellung einer Geleitflottille in * 

ich Adn. Adria aus Geleitfehrzeugen "Grado", 

ario Saure", "Jaddera" in Erlest, "San Giorgio", 

- 125 

7.10.43 

Ort 

Wetter 

(60) 

Luf 

erf 

zeu, 

ver' 

es 

rei 

Sjm.1 

uirc. 

wer 

Lof' 

erf i 

Plu, 

der 

jJbs 

IZ23 

A^orkommnisse 68 

gelöits-tsn Sihiffen za vers-tUrhen. Diese IIaßn=h£.en 

allein reifen jedoch, nicht aus, un d ie Geleite 

vrirltlich geni^end zu sichern. 

Hierzu ist in erster linie eine ausreichende 

aufklarung vor der gesauten norwegischen Küste 

(Jirderlich, welche die Annäherung feindlicher Dl'ag- 

räger so rechtzeitig feststellt, daß eigene 

fstreitkrafte gegen den feindlichen Schiffs- 

_nd eingesetzt werden heunen. Darücerhinaus wird 

Erforderlich sein, auch nach Kord-IIorwejBi aus- 

ende Jagdstreitkräfte zu legen, dauit, wenn die 

.äherung eines plugzeugträgers nicht verhindert 

q.en nenn. 

3s wird daher gebeten, zu prüfen, wie der 

;ftotte 5 die zur Srfüllung dieser Aufgaben 

rderlichen Kräfte zogefÜLirt und der nötige 

;betriebsstcff zogeteilt werden kann." 

3kl l,u A veranlaßt gelteres "wegen Terstärkung 

Eordflak. 

Chef Ski ist einvorstanden. 

Elarif t von Vfg. l/3kl I cp 28CCS/43 C-kdcs. in 

eil C Heft II a. 

I) 

"K; 

Besonderes . 

Ski ^u A hat verfügt: 

) NedhkfStellung einer Geleitflcttille ia * 

ich Ada. Adria aus Geleitf..hrzsuöen "Grade", 

ario Saure", "J&ddera" in friest, "San Giorgio", 
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Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 

•1C.43 "Sar 

Irie 

2esa 

"Ca 

eilte. 

li 

rore", ? 149 ie Venedig und T-Booten. "lüssori" 

t, "Audaoe" Venedig und "Insidioso'' Pola. 

tEtmgen für T-Boote sind aus Bereitstellung für 

afiai" sov;ie aus S-Boots-Begleitseiiiffstarm au 

inen. 

II) 

) Vordringlich weiter su hauen sind Ms Bilde 1943 

g werdende ITeubauten: 

Bei Ansaldo in Genua-Sestri = 3 B-Bcote, 1 üorvet 

2 Veletten, 

in Gsnua-Voltri = 1 EI-Schiff, 

in Gfenua-Sanpier D’arena = 3 ü?P's; 

tei Jantieri Baglietto Varazze = 2 U-Boote, 1 Seenot- 

hoot und 1 Uotorhoot; 

hei lantieri Bel lirreno - Hiva Irigoso = 10 LBP's, 

1 EI-Schiff; 

hei Ddero Terni Orlando in Uuggicno = 3 Transport- 

Uhoote (erste Bringlichheit) (davon 2 erst 1344); 

hei Hero Terni Orlando in Livorno = 1 Zerstörer, 2 

norv etten. 

) Bei Cantieri Eavale Riuniti del Adriatico = 

2 Eüsten-TTboote und 3 Transport-Uhoote (erst 1944)" 

ei Tcnfalcone, San Uarco und P.occo (Triest) = 2 Ecr- 

vetten, 1 S-Boot (Vedette), 2 2-Bcote, 5 Schlepper; 

hei lantieri Eavale del Quamaro in Pinne = 2 T-3cote, 

in Breda = 1 Zorvette. 

4) üher die 1944 fertig werdenden Eeuhauten felgt 

heidung. 

pluSsperrhreoher: 

Auf Grund der von 3 Va genachten günstigen 3r- 

f hrUn^en und nit Rüchsicht euf die dringende ITot- 

wendllgheit, der Prent hleinc Sperrbrecher in aöglichs 

groller Anzahl und in kürzester Seit zur Verfügung zu 

- 126 - 

Tag 

Uhrzeit 

Ort 

AVetter 
Vorkommnisse 

.10.43 "Sal 

Irie 

3esa 

"Ca 

eutc. 

^ore", ? 149 in. Ter.eflig und T-Booten "lOissori" 

t, "Audace" Venedig und ''XrLoidioso', Pola. 

tctingen für T-Bcoie sind aus Bereitstellung für 

afiui" sovie aus S-Boots-3egleitscBiffctam au 

einen.. 

11 

Ve 1 2 

in 0 

in 3 

lei 

Boot 

tei 

1 SB 

bei 

Uboc 
bei 

norv 

•2 

2 I:ü 

bei 

vett 

bei 

in ! 

II) 

) Vordringlich weiter au b_uen sind bis Bilde 1243 

g werdende ITeubauten: 

Bei j'nsaldo in Genua-Sestri = 3 B-Boote, 1 Borvet 

en, 

snua-Voltri = 1 ET-3cniff, 

nua-Sanpier D'arena = 5 IBPB's; 

Jantieri Baglietto Varazae = 2 LI-Boote, 1 Scenot- 

und 1 liotorbcot; 

3antieri Bel Sirreno - ?.iva Trigoso = IC lü’P's, 

-Schiff; 

dero Terni Orlando in Iluggiano = 3 Transport- 

te (erste Dringlichkeit) (davon 2 erst 1944); 

Ddero Berni Orlando in Livorno = 1 Zerstörer, 2 

en. 

) Bei Canbieri Kavale Riuniti del idriatioo = 

:ten-Uboote und 3 Bransport-Uhocte (erst 1944)" 

ienfalcone, San Bareo und P.ccco (Briest) = 2 Kar- 

in, 1 S-3oot (Vedette), 2 B-Bcote, 5 Schlepper; 

Jantieri Eavale del Quarnaro in Diane = 2 2-3cote, 

reda = 1 Korvette. 

4) ober die 1944 fertig werdenden Neubauten f-lgt 

.heidung. 

Bstr. DluSsperrbrecIier: 

Auf Grund der von 3 \,’a gemachten günstigen 3r- 

f iiijui.^en und ait Rüchsiont suf die dringende ITot- 

wendigheit, der front uleinc Sperrbrecher in möglich 

.robsr Anzahl und in kürzester Zeit zur Vcrfügurig zu 
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Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter Vorkommnisse 69 

stell 

eine 

uasut 

Sias 

en, erh.efct 1/Slcl bei Slil iu X Eorde-rung, sofort 

Serie von ITarine-Fäurprähaen als FloSsperrbroohei 

auea DOT. Ueubauten dafür Iierzuriciiien. Ia 

ellr.en sind liei’su.stellen für 

6 Flu-Ssperrbrecher 

6 

6 " 

3 
3 

l'estraum: 

Ostsee: 

ITordsee: 

Bor.au: 

Reserve: 

Zus.: 24 Flußsperrbrecher 

Bur eil diese neue V e rv/ eud ung smo gliohReit ergibt sich 

zwangsläufig eine Cehi'forderung von 24 Stück für 

den Bau von UFP. Die Einführung des Flußsperrbrechers 

wird eine fühlbare Entlastung für die seegehenden 

Sperrbrecher bedeuten, da diese von den Arbeiten, 

in dei flachen Züstengebieten und Flußaündungen da- 

durch befreit werden können.Sie bietet ferner die 

ccgliihkeit, allgecein die zur Zeit sehr gespannte 

;errirecherlage bald zu erleichtern. 

III) 

gewöh}: 

SF, P' 

für 2t, 

Jt. liarkdo. Italien beantragt auf Grund außer- 

.ilicher Leistungen der Besatzungen der lüPP's, 

'pnichen usw. Schaffung besonderen Zampfabzeichens 

einschiffbesatzungen. 

IV) 

lieh 

Zus am 

und G 

LI: ßns 

Royal 

ernan; 

von A; 

•uch in der engl. Ilarine machen sich die täg- 

iringlicher werdenden Personalanforderungen in 

:enhang mit Vermehrung der ICleinkampffahrzeuge 

21eitstreitkräfte fühlbar. 3/SX1 berichtet über 
Iime der Admiralität, wodurch Offiziere der 

Ilarines zu Kommandanten von Landungsbooten 

nt und bestimmte Bootsklassen ausschließlich 

gehörigen der Royal Llarines bemannt werden. 
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Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter Vorkommnisse 69 

stell 

eine 

mus nl 

Sins 

en, erliett 1/SU. 'üei Slil ia i. Eorderang, sofort 

Serie von Ilnrine-FälirprülLaen als 31aSsi:errbrsoiiei 

e.uen. azw. ireubauten dafür Iiersurioliten. Xa 

ejlnen sind b.ei'Eustellen für 

6 21ui2cperrbreojier 

6 

6 " 

3 
3 

"/estraua: 

Cctsee: 

ITordsee: 

33on.au: 

Reserve: 

Zus.: 24 PluSsperrbreclier 

Durch diese neue Yerweudungamöglichkeit ergibt sich 

zwangsläufig eine Kehi'forderung von 24 Stück für 

dun Bau von i.3FP. Die Einführung des Blußsperrbrechers 

wird eine fühlbare Entlastung für die seegehenden 

Sperrbrecher bedeuten, da diese von den 

in dei flachen Küstengebieten und BluBaündungen da- 

durch befreit werden kennen.Sie bietet ferner die 

Löglijhkeit, allgenein die zur Zeit sehr gespannte 

ereeherlage bald zu erleichtern. 

III) 3t. Harkdo. Italien beantragt auf Grund auüer- 

“ewöhilicher leistuingen der Besatzungen der KEP's, 

SE, Pjnichen usw. Schaffung besonderen Kampfabzeichens 

für IqLeinschiffbesatzungen. 

IV) 

lieh 

Zusum 

Uiid G 

ilaßna 

Royal 

ernan; 

von A 

-uch in der engl. Ilarine nacl^en sich die täg- 

Iringlicher werdenden Personalanforderungen in 

ienhang mit Vermehrung der Kleinkampffahrzeuge 

;leitstreitkräfte fünlbar. 3/Skl berichtet über 
.:xme der Admiralität, wodurch Offiziere der 

.rines zu Kommandanten von Landungsbooten 

nt und bestimmte BootsKLassen ausschließlich 

gehörigen der Royal Harines bemannt werden. 



- i:s 

Tag 

Uhrzeit 

7•IC.43 

(61) 

(62) 

Ort 

Wetter 

aiielten s. Ausf. ^em. l/skl 30641/43 £eli. in 

SZTB Jefi Kacliriclrienauswertung Fremde ilarinen. 

7) 

Funi. mtzifferung und Funkaufklärung erfaß-ten Feind- 

naolirieli-ten enthält B-3erick.t Ur. 40/43. 

a g e 7/10. 

I. Kriegführung in den außerheimischen Gewässern. 

1. Feind 

Lge;: 

5/10 

II. I i 

1. Feind 

senr 

Je 1 

2034 

Vorkommnisse 

Besondere Nachrichten liegen nicht vor. 

liar.Att. lokio meldet Befehl für "Rio Grunde" 

.uslaufen aus Djakarta an 29/10. mit Angaben 

Marschweg, Ausrüstung, Tarnung u.a» 

Ski unterrichtet Mar.Att. Tokio, daß "Flieder" 

1600 Uhr aus Brest ausgelaufen ist. 

Uestraun 

Über Biscaya wurden 45 Flugzeuge im Binsats mit 

lebhaftem und dringenden Funkverkehr beobachtet 

engl. Einheit wurde 2023 Uhr in BE 9890 und 

Uhr in BF 1860 geortet. 

- 128 

Tag Ort 

Uhrzeit Wetter 

7-i:.45 

(61) 

Vorkommnisse 

Eiuz iliieiten. 3. Ausf. ^em. 1/Skl 306(1-1/43 eeh. in 

EIE llefu Eaolirioh-:£n2u.st7erJcuug Erecäe ilarinen. 

(62) 

T) Susauuenstellung dar vcn 27.S. tis 3.10 

Funi intzifferung mid Funkaufklärung erfnOten 

nuclr’ieilten entliält B-3srick.t Ur. 4C/43. 

durch 

Feind- 

I a g e 7/10. 

I. Kriegführung in den auSerheinischen GeYiässern. 

1. Feindlage: 

Besondere Kaclirichten liegen nicht vor. 

gena läge: 

Uar.Att. Sokio neidet Befehl für "Rio Grinde" 

zun .luslaufen aus Bjalcarta an 29/10. nit Angaben 

über Marschweg, Ausrüstung, Tarnung u.a. 

5/10 

Ski unterrichtet liar.Att. Tokio, da3 "Flieder" 

1600 Ghr aus Brest ausgelaufen ist. 

II 

1. 

L r lestraun. 

Feindla, e: 

sehr 

Je 1 

2034 

Über Biscaya viurden 45 Flugzeuge in Einsatz mit 

lebhaftem und dringenden Funkverkehr beobachtet, 

engl. Einheit wurde 2023 Uhr in BE 9890 und 

Uhr in BF 1860 geortet. 
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Tag 
Uhrzeit 

7.1C.43 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 

Each 

von Sir 

und 4 

2. 

Seese 

.bwehrmeldung sind in Lissabon. 9 engl. Frachter 

könnend eingeluufen. Geleitschutz aus 1 Zerst. 

Korvetten erwartet vor Tejo 3 auslaufende 3. 

Lage: 

Atlantikkü 

uslaufend wurden 3, einlaufend 1 Uboot geleitet 

3. "Ii'änsterlandn verlegt von Soyan nach Brest. Übungen 

S.Zfll sind verschoben. 

'lief Kanal: 

.ja Tage waren VP-Fositionen wegen stürmischen 

's nicht besetzt. 

"Eordvaard" hat in ITacht zum 7/10. von 

Cherbourg nach Le Havre verlegt. 

ln der Hecht zum 8/lC. sind 2., 4., 6., S.Sfl. 

zur H.nenverseuchung Geleitv/eges Harwich - Great 

Xarncuth eingesetzt. In der H_nalenge, bei Boulcgne, 

Bieppa und in westl. Seinebucht mit Fu.lt.G. geortete 

Ziele wurden durch Scheinwerfer und LG-Binsatz in 

heineji Fall bestätigt. 

III. II 

E o r d :s e e : 

Hör 

3 S-Boot 

1179 Hoe 

angeschljj 

Ymuiden 

rdsee , K o r w e gen,Hordmeer 

lieh Tercchelling wurden 3 Grundminen geräumt. 

haben von H'haven nach Hoek verlegt. Geleit 

. - 31be ist 1900 Uhr angelaufen. S 19 hat sich 

ssen. Überführung D. nFüsiliern von Helder nach 

.st in Eacht zum 8/lC. vorgesehen. 

Krlctfsmnrluo.Vurdmcliliiir.T J. J. AumiBtln. GlücksUidt. Kiel, Wilhcluwhavcti. B. 3G (neu) Din A 3 
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Tag 

Uhrzeit 

7.IC.43 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 7! 

Esch. 

von S'f 

und 4 

2. Si^en 

GeMe 

See^e 

/brehrzieldane sind in lissauon 9 engl. Frachter 

könnend eingelaufen. Geleit-cliutz _us 1 Zerst. 

Korvetten erwartet vor lejo 8 auslaufende V. 

Lage: 

Atlantikküste: 

uslaufend wnirden 3, einlaufend 1 IJboot geleitet. 

D. "L;'ünsterlandn verlegt von P.oyan nach. Brest, "utungen 

8.Zfll sind verschoben. 

'■lief Kan^l: 

.m Tage waren Vf-rositionen we^en stümi^ahen 

77etteTS nicht besetzt. 

"Kcrdvaard" hat in lischt zum 7/10. von 

Cherbourg nach Le Havre verlegt. 

!n der Kacht zun 3/lC. sind 2., 4.j 6., 8.Sfl. 

zur 11..nenverseuchung Geleitv;eges Har\7ich - Great 

Xarncith eingesetzt. In der li nalenge, bei Boulcgr.e, 

Lieppo und in westl. Seinebucht cit Fu.Ll.G. geortete 

Ziele wurden dusrch Scheinwerfer und LG-Linsatz in 

keine;i Fall bestätigt. 

III. IT o 

E o r d i e e : 

rdsee ,Korwe gen.Hordneer . 

ITörtlich Tercchelling wurden 3 Grundniüen geraunt. 

3 S-Booto haben von Whaven nach Hoek verlegt. Geleit 

1179 Hoek - Blbe ist 1900 Uhr angelaufen. S 19 hat sich 

angeschlossen, überfunrung D. "Füsilier" von Helder nach 

Ynuiden :.st in Lacht zun 8/10. vorgesehen. 

KrlcBsinorlnc-VurdrucklmrcT J. J. .\ueu.tlD. GlücksUidl. Kiel, WilhelniHljuveii. B. 30 {Heil) 
Din A 3 



- 130 - 

Tag 

Uhrzeit 
Ort 

Wetter 

7-10.4 

Vorkommnisse 

Sri ft 
neld 

31b e. 

wurd 

Tsij 

lieh. 

sene: 

liehe. 

2000 ühr war de Seden. von 12 fdl. Plig^zeuuen c-:nge 

en. Aus, Hefen und Uerften sind Schilden nicht ge- 

t. Gegen lüttemscht worden in Hnum Borhua - 

Mündung Hineneinflüge festgestellt. In Osterschelde 

en Vh 2 alleinfahrende holl. Praohtkähne von 8 

ijmen versenht. 

Zu den .'ingriff auf Buden an 2/10. wird nachträg- 

gsueldet, daS trotz guter Vernebelung und gesohlo 

Wolkendecke zahlreiche Bonben die Stadt und nörd- 

n Stadtrand trafen. 

.. 3<! 

IT orw egen / K ordne 

indlage: 

Über der Fordsee wurden 27 Flugzeuge in Bin- 

z festgestellt, .an 6/10. in Baun Vardö / Hordkyn 

d bei Stavanger geringe Aufklärungstätigkeit ge- 

det. In Ausgang Eolacucht wurde an landesteg 

oss liegendes Handelschiff am. 6/10. von eigenen lll 

ugen angegriffen und beschädigt 

'heinend auf Grund. 
Lff liegt an- 

2. E:.gene Lage': 

Fach 1? wurden 15, nach S 14 Schiffe geleitet. 

. Bereich Polarküste blieben infolge Geleitnangels 

Schiffe liegen. 

HOF Herwegen übermittelt Heldung von Adn. 

rdküste aus Bcdö, daß einwandfreie Feststellung d 

rsor.alverluste vom 4/10. noch nicht möglich ist, 

in Zuge Vollalarns Ortslazarette vorübergehend 

;raunt worden sind und Sohwervorwundete teils 

.eh. Deutschland teils nach Fauske abtransportiert 

iid. 
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Tag 

Uhrzcit 

7.10.4' 

Ort 

Wetter 
\'ork' ommmsse 

&rif:'en. Au.s Hifen und •Terften sind Schilden, nicht ge- 

neld 

Site. 

t. Gegen lüttemscht vturden in HSUE Borkoa - 

iündung hineneinflüge festgestellt. In OsterscheldE 

wurden 7u 2 adleinfahrende holl. Brnchthäht-e von 8 

Jmen Tersenht. Taif; 

lieh 

sene: 

liehe 

1. Be 

n 

T 

z 

3 

2. E 

2000 ülir wnrde Enden von 12 fdl. Bli^zcugsn c.nge- 

Zu den .'mgriff auf 

geneidet, daß trot 

Wolkendecke zahlreiche Bonhen die Stadt und nörd- 

n Stadtrand trafen. 

.den an 2/10. wird nachtrag- 

guter Vernebelung und geschlos 

li_9 i’w egen / E ordne er 

indlare: 

Über der Fordsee wurden 27 Flugzeuge in Ein- 

z festgestellt, .an G/lO. in Raun Vardö / iicrdkyn 

d bei Stavanger geringe Aufklürur.gstütigkeit ge- 

oldet. In Ausgang Eolacucht v.-urde an Lundesteg 
ross liegendes Eandelschiff an C/lC. von eigenen Eli; 

i 
ugen angegriffen und beschädigt. Scliiff liegt an- 

eheinend -.uf Grund. 

fiene La,;e’: 

Fach IT wurden 15, nach S 14 Schiffe geleitet. 

. Bereich Polarküste blieben infolge Geleitnengels 

Schiffe liefen. 

ÜOIT ITcrwegen übernittelt Meldung von Adn. 

>rdküste aus Bcdö, daß einv.;andfreie Feststellung d 

rsor.alverluste von 4/lC. noch nicht möglich ist, 

in Zuge Vollalarns Ortslazarette vorübergehend 

;räuct worden sind und Schwervorwundete teils 

;ch Deutschland teils nach Pauske abtrunsportiert 

nd. 
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Tag 

Uhrzeit 

7 o10.43 

Ort 

Wetter 

ein 

£V-Uu 

folg 

Ber 

17. Si 

G-ruppe Kord / Flotte neidet, d_ß von Uloots- 

;htz reren Fon]'- bzv). Signalstelle und Eohlen- 

Vorkommnisse 

m Sveajf (Spitzbergen) wegen nur geringer Br- 

eaussicht und mit Rüoksiolit auf übootszalil und 

itsohaftslage abgeselien wird. 

;errak, Ostsee-Singänge, Ostsee. 

1. Feindtlare 

s cnv: 

wurde 

ange 

west: 

Iber luga-Mündung und lippo’.vo wurde em Sage 

ohe lufttätigkeit geneidet. Am 5-, 6. und 7/10. 

, eigene Einheiten erfolglos von LE-Flugzeug 

iffen und,zwar bei Dünamünde, bei Eomesnäs, 

llich Backofen sowie bei Porkalla. 

^igen; 

Bei Schulzgrund wurden 2 hinendetcnaticnen ge- 

. In IYA-Übur.gsgebiet vor Gotechafen sind insges 

dninen geraunt. 

3 SAE der 24. I-Flottille haben weben Wetterlage 

abends nördlich hoon geankert. 

5,0-’. 

6/10. 

Eätigkeit der E.hrzeuge des FdU Ost war aus 

gleichem Gsunde stark eingeschränkt. 

BGH Ost meldet: 

1) 3tr Aufgaben in Skagerrak stehen BSO zur Terfiigun 

16. Vpfl. mit 6 Booten, 17. Vpfl- mit 9 Booten un 

4 detachierte It-Bcote des BSE. Susannen 19 Beete. 

2) Es sind laufend eingesetzt: für Cslo-Geleite 8 Boote, 

ftr Geleite nach lir'sand Süd 2 Boote, für Eessel- 

rcinigung und'Ablösungszwecke 5 Boote, zusammen 

15 Boote. 

3) Es bleiben demnach zur Besetzung des- 73-Streifens 

Aiendal - hirtshals z'an Abfangen der Blooka.de- 

Pi
 

CP
l 
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Tag 

Uhrzeit 

7olC.43 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 

ein 

£v-uij 

folG 
Bor 

17. S>. 

G-ruppe Kord / Flotte neidet, d-ß von Uloots- 

itz 0eren FunJc- ’ozvi. Signalstelle und Koiilen- 

:n Sveajt (Spitzoef|«n.) v;eGen nur geringer !r- 

3 aus sicht uiad mit Rücksicht auf TTcootssahl und 

Ltschaftslage abgesehen wird. 

1. Feind 

perrak, Cstsee-Ringlnge, Ostsee. 

Lage: 

über luga-Hündung und lippo-.vo wurde cm Oage 

che Lufttätigkeit geneidet. Am 5.» 6. und 7/10. 

.-urdeln eigene Einheiten, erfolglos vcn 1E-Flugseug 

ange 

westlich Backofen sowie bei Porkalla. 

•iffen und zwar bei Dünumünde, bei Ecnesnäs, 

Bei Schulzgrund wurden 2 Uinendetcnaticnen ge- 

:eldet. In 2YA-ÜbungSt,ebi3t vor Gotechafen sind insges. 

5 Gr; ndninen geraunt. 

3 SA? der 24-. I-Flottille haben we^en Wetterlage 

C/lO. abends nördlich Idoon geankert. 

Tätigkeit der Fahrzeuge das Fdk Ost war aus 

leicjhcia Grande stark eingeschränlit. 

01 Ost neidet: 

1) Fir Aufgaben in Skagerrak stehen BSC zur Yerfugun 
1£ . Ypfl. nit £ Beeten, 17- Vpfl. nit 9 Booten -an 

4 detachierte l-Bcote des BS1«. Zusannen 19 Beete. 

sind laufend eingesetzt: für Cslo-Geleite S Boote, 

er Geleite nach kr'sand Süd 2 Boote, für lessel- 

rdinigung und Ablösungszwecke 5 Boote, Susannen 

Boote. 

3) 

Ai 

bleiben demnach zur Besetzung des- YF-Streifens 

endal - lirtshals zun Abfangen der Blockade- 

taO
 

»
d
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Tag 

Uhrzeit 
Ort 

Wetter Vorkommnisse 

7.10.45 bri eher nur 4 Boote zur Y£g„ Da diese Boote sicli. 

Eii 

4) Di 

s 

saii 

d 

3 Cl 

enseitig atlösen nässen., kann, der Yp-Streifeix nu 

2 höciistens mit 3 VP-Booten Besetzt werden. 

Besetzung des Tp-Streifens ist zalilennäßig zu 

.wach, und die Geschwindigkeit dar Boote zu l^ng- 

. Der DurchBruoh der Blockadecrecher läßt sich 

it wirksam nicht verhindern. 11: 

5) Die Zuteilung weiterer 6 schneller Boote aus anderen 

Bereich an BSO wird für erforderlich gehalten, da n 

d_in Aussicht Besteht, die Blockadebrecher aBzu- 

±gen. Aus dem Bereich des 1X2 Cst können solche 

nte nicht freigemacht werden. 

ur 

3o 

5) Df 

kl 

im 

fl: 

A 

uni 

An: 

7) Üb 

ge, 

ge: 

7.F.C 

5 Beabsichtigt,ab 15/10. regelmäßig Abendauf- 

urung in inneren Skagerrak und Morgenaufklärung 

äußeren Skagerrak gegen die Blockadebrecher zu 

egen. Diese Zusage wurde nur'bedingt gegeben, 

klärung erfolgt nur so weit Verbände vorlisinden 

Sie nicht durch vordringlichere Aufgaben in 

pruch genommen werden. 

r Bereitstellung von Bomben und 12-Plugseugen 

en die Blockadebrecher wurden Absichten nicht 

eldet/' 

jceme 
die L 

braue] L' 

angri 

ermög! 

des p: 

$ur Präge plakschutzes Peenemünde teilt CX7 / 

:. op (M) mit: 

Dine Zuführung schwerer Batterien verspricht 

nennenswerte Verstärkung des Plakschutzes, da 

,ge des Schutzobjektes auf einer Halbinsel wenig 

bare Stellungsaöglichkeiten bietet und bei Tages 

fen eine Peuer-Eröffnung vor Bombenwurf nicht 

loht. 

s wird um Prüfung gebeten, ob OEM zur Verbessern 

akschutses einen Plak-ERZ zur Vfg. Stellen kann 
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Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter Vorkommnisse 

7.10.43 bracher nux 4 Boobe zur Da diese Boote sicli 

ge, 

mi 

enseitig ablösen nässer., ksnn der VP-Sireifcn uu 

2 iLöcIistens mit 3 VP-Booten besetzt werden. 

5Cl.' 

4) Bi 

s 

sari 

dait; 

Besetzung des Tp-Streifens ist zahlenmäßig zu 

.wach, und die Geschwindigkeit d.r Boote zu l_ng- 

. Der Durchbruch der Blocksdebrecher läßt sich 

i.t Tfiricsan nicht verhindern. 

nn 

5) Dii: 

Be 

d 

fa 

Bo 

5) If 

kl$,: 

in 

fl: 

l. 

uni! 

An: 

7) Üb 

ge, 
ge: 

!.U’ 

Zuteilung weiterer 6 schneller Boote aus anderen 

eich an £30 wird für erforderlich gehalten, da nj 

Aussicht besteht, die Blockadebrecher abzu- 

hgen. Aus dem Bereich des LXK Cst können solche 

ote nicht freigemacht werden. 

5 beabsichtigt,ab 15/10. regelmäßig Abendauf- 

rung im inneren Skagerrak und Horgenaufklürung 

äußeren Skagerrak gegen die Blockadebrecher zu 

egen. Diese Zusage wurde nur’bedingt gegeben, 

klärung erfolgt nur so weit Verbände vorhanden 

Sie nicht durch vordringlichere Aufgaben in 

pruch genommen werden. 

r Bereitstellung von Bomben und lü-Flugzeugen 

en die Blcckadebrecher wurden Absichten nicht 

eldet.A 

tr.F.c 
hur Frage Flakschutzes Peenemunde teilt CZV / 

. op (II) mit: 

'Dine Zuführung schwerer Batterien, verspricht 

keine nennenswerte Verstärkung des Flakschutzes, da 

die L..ge des Schutzcb;ektes auf einer Halbinsel wenig 

braucibare Stellungsaöglich-.citen bietet und bei Tages 

angriffen eine Feuer-Eröffnung vor Eonbenvurf nicht 

ermöglicht. 

's wird um Prüfung gebeten, ob OZK zur Verbesscru 

des Flakschutzes einen Flak-ERZ zur Vfg. r-tellen kann. 



- 135 - 

Tag 

Uhrzeit 

7-1C-4-5 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 7° 4 ^ 

-i.O — o 

Cotse 

Selsi 

kann, 

erübr 

von Z 

f-u^z 

rüfung erfolgt bei 3kl Qu A. 

st unterrichtet Ski nachx. von Weisung an 

edienststellen, daß EG 102 dauernden Jagd- und 

schütz für' Handelsschiffalirt nicht stellen 

so daß sich bisher befohlene Auslaufzieldungen 

igen. EG 102 ist weiter bereit, durch Einsatz 

inzelflugzeugen Sätigkeit russischer forpedo- 

euge gelegentlich zu stören. 

Y. Ubootskriegführun 

Zsind 

Jach Abwehrneldung sind 2/10. 0200 Uhr aus 

ialtiaore 10 1'., darunter 3 neuesten Typs ausgelau- 

fen. [Q Laufe Septembers sind aus Baltimore 62 Frach- 

ter mit Bestimmung Irland, Gibraltar und Sibirische 

Häfen mit Kriegsmaterial ausgelaufen. Am 29/9. hat 

Geleitzug aus 11 Frachtern Philadelphia mit unbekann- 

ter B :stimmung verlassen. 

2. Eigen: Lage 

stand 

kehr 

Lus dem Golf von Oman meldet U 188 Versenkung 

USA-L . Typ C 3 (8.000 BST) in HZ 8916 vom 21/9. und 

"Britannia" (9970 BET) in IÜF 2640 am 5/10. Boot 

hat von HF 8630 nach 8860 anschließend in 30 sm Ab- 

vcn 200 LI Linie schwach gesicherten Geleitver- 

luf 35 und 215 , im Innengolf stoßweisen Einzel- 

verkelir beobachtet. Am Tage erfolgten direkte Ziel- 

anflü, 

luftt 

scheiiAich infolge abgesunkenen Säurebestandes bei 

e durch Flugzeuge anscheinend auf Ortung. Kacht- 

tigkeit 'wurde nicht beobachtet. Boot hat wahr- 

Krirorotrlne-VordnicUnscr J. J. Aurutln. nlOctMAdt. Kkl. B. 36 (neih 
Din A 3 
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10-43 

Ort 

Wetter 

iuOxi. 0 

Ostse 

Gelsi 

kann, 

erllkr 

vcn E 

xlu^z 

Vorkommnisse 7° i t* 

"üfiii^s erfolgt bei Slil Qu A. 

st unterrichtet S1J. naciir. von TTeicung an 

sdienststellen, daß hG 1C2 dauernden Jagd- und 

schütz für- Handelsochiffahrt nicht stellen 

so daß sich bisher befohlene Auslaufnsldungen 

igen. ZG 102 ist weiter bereit, durch Hinsatz 

inzelflugzeugen üätigheit russischer Qorxedo- 

su^e gelegentlich zu stören. 

V. ü b Dotskriegführun 

1. Feind La.-je: 

Jach Abwehrneldung sind 2/10. 0200 ühr aus 

Baltimore 10 1'., darunter 3 neuesten Typs ausgelau- 

fen. Cn laufe Septembers sind aus Baltimore 62 Frach- 

ter mit Bestimmung Irland, Gibraltar und Sibirische 

Häfen mit Kriegsmaterial ausgelaufen. Am 29/9- hat 

Celeiizug aus 11 Frachtern Philadelphia mit unbekann- 

er Bestimmung verlassen. 

2. 

.nis dem Golf von Oman meldet 0 188 Versenkung 

USA-D , Typ C 3 (8.CCC BPJ2) in HZ 8916 vom 21/9. und 

"Britannia" (9970 BET) in HF 2640 am 5/10. Boot 

hat v >n HF 8630 nach 8860 anschließend in 30 sm Ab- 

vcn 200 H Linie schwach gesicherten Geleitver- 

iuf 35° und 215°, im Innengc-lf stoßweisen linzel- 

stand 

kehr 

verkeJir beobachtet. Am Tage erfolgten direkte Ziel- 

anflüge durch Flugzeuge anscheinend auf Ortung. Kacht- 

lufttntigkeit -wurde nicht beobachtet. Boot hat wahr- 

scheinlich infolge abgesunkenen Säurebestandes bei 

S*,.m.rli« Vo,dr»etutet 1. J. Aurutln. nlOcttuat. KUI. WUhelm.h.t.n. B. 36 (n»ul 
Din A 3 
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Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 

7-10-43 tos LO sonst ungeklärte Fehlschüsse (Unadetonierer) 'ge 

sciiosBen und ist äcmit um größeren Srf clg gebracht wor 

den. 

Es wird untersucht, ob Iropeneinflüsse auf 

die Etos in Frage kennen. 

Verlust Ul 460 und von ü 422 nuß gerechnet 

werden. Flakboot U 271 ist als Flaschutz für Ul 488 

n_ch 3D 30 entsandt. 

Im llordatlantik sind einzelne Boote am späten 

Kachmittag in AZ 61 und 62 offenbar auf Zerstörersiche 

rurg ostgehenden SC-Geleitzuges gestoßen. Gruppe EoEbac|i 

wurde angesetzt. In der IIacht zum 7/10. wurden von ins- 

gesamt 8 Booten Zerstörer gemeldet, die z.T. in Rotten 

£uhre|n. 1 Zerstörer rurde versenkt. Gebiet des Geleit- 

zuges wird von eigenen 5Y 222 aufgeklär" 

VI. Lu 

Raum um 

Bei 

das Rei 

Frankre 

einen Fl 

An der 

land" ui| 

In 

und die 

mint. E: 

f t k r i e f ü h r u n 

ingland: 

Lfll 3 neidet Einsatz von 36 Flugzeugen gegen London 

und von 39 Flugzeugen gegen Uorwich. 4 Kampf- und 2 Jagd- 

flugzeuge sind überfällig. 10 Ju 88 führten freie Jagd 

über deq Atlantik ohne Erfolg durch. 

Gegner klärte am Sage mit insges. 7 Flugzsigen 

;ebiet auf und führte in Holland, Belgien und 

Bordwaffenangriffe auf Eisenbahnanlagen und 

ugplatz sowie gegen Fahrzeuge an der Küste durch. 

küste von ’Jalcheren wurden Motorschiff "Kamper- 

d ein Fischkutter versenkt. 

cns, 

i ch 

Cs 

der Rächt zum 8/10. wurden die Ostsee-Eingänge 

Deutsche Bucht von stärkeren Feindverbänden ver- 

n Großangriff wurde auf Stuttgart durchgeführt. 
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Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 

7.10.43 3tos 

SCllC £ 

dsn. 

■werde 

n._cli 

L0 sonst mi^ekllrte Eeiilsolaüsse (Unddetonierer) ge 

en und ist dumit um größeren. Erfolg gebraciit wor- 

Es wird mitersuclit, ot Iropeneinflüsse auf 

dis Etcs in Frage lionmen. 

it Verlust Ul 460 und von U 422 muß gerechnet 

a. FlakUoot U 271 ist als Flaschutz für Ul 488 

3D 30 entsandt. 

Ilcchnji 

rung 

v.Tirde 

gssan 

führe 

zages 

In llordatlantih sind einzelne Boote an späten 

ag in AZ 61 und 62 offenbar auf Zerstörersiche- 

ostgehenden SC-Celsitzuges gestoßen. Gruppe Boßbacji 

angesetzt. In der Bucht zan 7/10. wurden von ins- 

t 8 Eooten Zerstörer geneidet, die z.l. in Rotten 

n. 1 Zerstörer wurde versecht. Gebiet des Geleit- 

wird von eigenen 37 222 aufgeklärt. 

7?- I u 

Raun un 

chi 

Eer 

das Rei 

Frahkrei 

einen EI 

An der 

land" urji 

In 

und die 

mint. E: 

ftkriegfuhrun 

In^land: 

Lfll 3 neidet Einsatz von 36 Flugzeugen gegen London 

und von 39 Flugzeugen gegen Zorwich. 4 Empf- und 2 Jagd- 

flugzeuge sind überfällig. 10 Ju 88 führten freie Jagd 

über den) Atlantik ohne Erfolg durch. 

Gegner klärte am la^e mit insges. 7 Flugzeugen 

.sgebiet auf und führte in Holland, Belgien und 

ch Bordwaffenangriffe auf Eisenbahnanlagen und 

ugplatz sowie gegen Fahrzeuge an der Küste durch. 

Cstküste von 'Jalcheren wurden Motorschiff "Zamper- 

d ein Fischkutter versenkt. 

der nacht zun 8/10. wurden die Ostsae-Eingänge 

Beutsche Bucht von stärkeren Feindverbänden ver- 

n Großangriff wurde auf Stuttgart durchgeführt. 
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Tag 
Uhrzeit 

7-10-4 

(63) 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse r» o 

4 O 

wsitdre Booten fielen auf üünelien - Böblingen - 

Friedrictisliafen - otraßburg. In Stuttgart worden 

nieh.1 unwesentliolie Selläden angerichtet. Binaelieiten 

s. Tsgeslage. Eigene Jagdabv/ehr erzielte nit 56 

Flugs eugen in Ecrddeuteehland 4 Abscliüsse, in Sld- 

deuts eliland konnte Jagdab\7ehr wegen Hebels nicht star- 

ben 

liitts Ineerraun: 

Cstfiont 

Bei Ifl 2 wurden Aufklärungsflüge durchgefttart. 

ITJ.ESO. Südost führte mit starken Kräften rollen- 

de Angriffe gegen fdl. KriegssohiffsTerband bei 

Skarjantos durch, der durch 18 - 20 Jagdflugzeuge 

und änt liegendes Flakfeuer geschützt wurde. Auf 2 

Kreuzern wurden Treffer erzielt. 

Sigerle Flugzeuge retteten wen den Sieiffbrüchigen des 

Geleit "Glympos" 219 Hann. Aufklärung meldete 1550 Ehr 

bei Castell Bcsso 2 Zerstörer auf Kurs 280°. Her Feind 

entwickelte im. Frontbereich Italien nur geringe luft- 

bidkeit. An der Ägäis wurden Flugplätze Castelli 

auf Jfreta und Hari^ifc' auf Rhodos angegriffen. 

Auieijdem wurden bei Angriff auf Flugplatz Iraklion 

2 Ju 88 beschädigt. 

Ifl 5 meldet Einsatz von 32 Flugzeugen ohne be- 

sondere Vorkommnisse. 

- 135 - 

7-10-4 

Vorkommnisse 
rf n 
( ö 

E re Boiiten fielen auf üünclien - Böblingen - 

edrielist.afen - otraßburg. In Stuttgart vrarden 

unwesentliche Schaden ungerichtet. BinseJheiten 

Egeslage. Bigene Jegdsbv/ehr erzielte nit 56 

saugen in Ecrddeutcchland 4 Abschüsse, in 3ud- 

s chland hcnnte Jagdabwehr wegen Hebels nicht star- 

liitts Ineerraun: 

Bei Ifl 2 wurden Aufklärungsfluge durchgeführt. 

iTJ.Kdo. Sudost führte ait starken Prüften rollen- 

:griffe gegen fdl. ZriegsschiffsTerband bei 

:antcs durch, der durch 18 - 20 Jagdflugzeuge 

und £ut liegendes Blakfeuer geschützt wurde. Auf 2 

Kreu:ern wurden Treffer erzielt. 

:e Blugzeuge retteten von den Schiffbrüchigen des 

St nGlymi_os" 219 Ilann. Aufklärung neidete 1550 Ohr 

bei Castell Hcsso 2 Zerstörer auf hurs 280°. Der Feind 

:ekelte in Frcntbereich Italien nur geringe luft- 

:keit. iji der Ägäis wurden Flugplätze Castelli 

Sreta und Hari^£t' auf Bhcdos angegriffen, 

tdea wurden bei .Angriff auf Flugplatz Iraklion 

88 beschädigt. 

Ostfront: 

Lfl 5 neidet Einsatz von 52 Flugzeugen ohne be- 

sondere Vorkcmnisse. 
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Tag 

Uhrzeit 

7.10 •4-3 

Ort 

Wetter 

711. ' a’is£fülirvui£ 

1. Fe; 

su, 

se 

Sc 

Au: 

au:i 

4 ;; 

Ol) 

Sp 

Ju 

ti 

uc 

Vorkommnisse 

IsLutelnecr ui;d Sclivarzen Heer. 

iidlage Ililtelneer: 

Zap Spartel meldete 10C0 Ulir Sichtung Geleit- 

es aus etwa 43 Schiffen mit 6 Sicherungsfuhr- 

mit hurs auf das Uittelneer. 7 dieser 

Iffe sind nachmittags in Gibraltar eingelaufen, 

den liittelneer sind in Gibraltar 4 Zerstörer, 

dem Atlantik "Eormida'blen, "Indomitable" mit 

erstörern eingelaufcn. Aus Gibraltar ausgelaufen 

d in das liittelmeer 2 Uboote und 1 Zerstöret und 

den Atlantik, ein "Cardiff" . 

Aus den westl. und ostw. Ilittelmeer liegen Auf 

rungsaeldungen nicht vor. 

In Ileapel wurde groüe Anzahl von leichtern oe- 

uchtet, so daß angenommen werden kann, daß die 

engung der Liegeplätze wirksam war. Starke fdl. 

dabwehr macht Aufklärung über Ileapel und Salerno 

iöglich. 

lach ital. .Angaben soll am 9/9- ein engl. Zreu 

beim Binlaufen in Tarent infolge Llinendetona- 

m gesunken sein. Wahrscheinlich handelt es sich 

die von eigenen S-Booten und Za?? geworfenen 

Iiü|ien. Ycr Rapallo wurde eigenes R-Boot erfolglos 

fdl. Ubcot angegriffen. 

rene Lage Ilittelmeer: 

S-Bootseinsatz in der lischt zum 7/10. wurde 

en ungünstiger Wetterlage abgebrochen. 

Zum Yerlust von "Pommern" wird gemeldet, daß 

3 Linienschiff von 2 Cbooten in die Bucht vor. San 

eno gejagt wurde. Oh Versenkung durch Uboot oder 

- IJS - 

Tag 

Uhrzeit 

7-1C.U 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 

'/II. li’ie-sftGixuiig in Hittelnecr und ScliT/arzen Heer. 

1. I’e; 

Kap Spartel meldete 10C0 Ulir Sichtuixg C-eleit- 

siiAes aas etwa 43 Schiffen mit 6 Sicnerun^sf .ür- 

sex^en alt Eurs auf das Ilittelmeer. 7 dieser 

5cliffe sind nachmittagj in. G-itiraltar eingelaufen. 

AU4 den Uttelneer sind in Gibraltar 4 Zerstörer, 

aus dem Atlantik; "Eormidable", "Indomitable" mit 

4 Zerstörern eingelaufen. Aus Gibraltar ausgelaufen 

,d in das Ilittelneer 2 üboote und 1 Zerstöret und 

den i-tlantils ein "Cardiff1. 

Aus den westl. und ostw. Ilittelmeer liegen Auf- 

.runssneldu.’.gen nicht vor. 

ob 

SP 

Ja 

ti 

um 

adlace I.Iittelmeer: 

In ITeapel wurde groüe Anzahl von Leichtem be- 

uchtet, so daß angenommen werden henn, daß die 

engung der Liegeplätze wirksam war. Starke fdl. 

dabwehr macht Aufklärung über Ileapel und Salerno 

iöglich. 

Lach ital. Angaben soll am 9/9- ein engl, freu- 

beim Einlaufen in Tarent infolge ITinendetona- 

jn ^esuni:3n sein, "ahrscheinlich handelt es sich 

die von eigenen S-Booten und UL geworfenen 

„ien. 7er Rapallo wurde eigenes R-Eoot erfolglcs 

i fdl. Ubcct angegriffen. 

rene Lage Ilittelmeer: 

S-Bootseinsatz in der Rächt zum 7/10. wurde 

,en ungünstiger Tietterlave abgebrochen. 

da 

R.e 

Zun Verlust von "lommem" ^ird gemeldet, daß 

3 Lünensehiff von 2 Ubooten in die Bucht von San 

io s^e^a^t vrurde. Ch Versenkung durch Uboot oder 



- 137 - 

.10.43 

(64) 

Ort 

Wetter 

durolt Uine erfolgte, v:ird ncch. geprüft. Sigene 

kineisuclitütigkeit vor San Reno war durch TTetter 

behit-dert. 

seil 

LTP 

ter 

auf 

auf 

unte 

Vorkommnisse 74 

Pur 8/10. ist Auslaufen von 4 ITP :us llar- 

e nach Genua, denen sich ab loulon 3 weitere 

nsehließen, vorgesehen. 

U 81 neidet aus CIT 3256 6 Fehlschüsse auf Frach- 

16CC £R2, ü 3SC aus CJ 6794 Fehlschuß nit 2 5 

andungsboote und aus CJ 9128 4er-Fehlschuß 

überlappende Frachter bei sicheren Schuß- 

latoen. Boot verdatet Pistolenversager. 

Seehcdt. Fordadria meldet, daß Terften von ital. 

leminister Anordnui.gen erhalten haben, di*- der 

ihl getroffenen '"eisung nicht entsprechen. 

3hl ^u A hat angeordnet, daß YTerfttelange der 

iLrlefesmarine in Fcrdadriatischem Gebiet von Dt. Uarhdo. 

Xtalj.en Cberwerftstab zu vertreten sind, solange 

Vierfpangelegenhsiten in Ilcrdadria durch Organisation 

Speer aus ital. Raun gesteuert werden. ILriegsmarine- 

jelajige auf den V.'erften sind durch Arbeitsgruppe 

Iriefct aus Cberwerftstab 3t. llarkdo. Italien in 

Zusaiimenarbeit zwischen 3t. lüarhdo. Italien und Ada. 

Adrit zu vertreten. 

Zu Heereslage meldet OB Süd Umgruppierung zur 

rortfetzung des Angriffs bei Sernoli, hält es indes 

für Zweifelhaft, ob ein durchschlagender Erfolg noch 

erruhgen werden kann. 
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(64) 

Ort 

Wetter 

ch ä'^r 

L(ine; 

be]ii: 

seil 

iO?P 

ter 

auf 

auf 

uiibe 

al . 

ürie 

It 

7,'erf 

S pee 

bela 

Xrie 

Susa: 

.Vdri 

Vorkommnisse 74 

LIine erfolgte,1H:ird acch geprüft. Eigene 

suelitätigkeit vor Sau Reco war durch TTetter 

dert. 

Rur 8/10. ist Auslaufen von 4 IST? sus !iar- 

s nach. Genua, denen sich ab Toulon 3 weitere 

nsihließen, vorgesehen. 

U 81 neidet aus 017 3256 6 Fehlschüsse auf Frach- 

ASCC iRT, ü 320 aus CJ 6794 Fehlschuß'nit T 5 

:.ndungstoote und aus CJ 9128 4er-Fehlschuß 

? überlappende Frachter bei sicheren Schuß- 

laöen. Boot vernutet Pistolenversager. 

Seehndt. Ebrdadria meldet, daß 7i’erften von ital. 

ieminister A.nordnu;-.gen erhalten haben, JLCc der 

ihl getroffenen '"eisung nicht «a. entsr,rechen. 

3hl 4u- hat angeordnet, daß ’.Terftbelange der 

smarine in ITcrdadriatischem Gebiet von Dt. linrndc. 

en Cbemverftstab zu vertreten sind, soJMge 

angelegenheüifen in Ilordadria durch Organisation 

aus ital. Raun gesteuert werden. Zriegsmarine- 

nge den 7.'ei ten sind durch Arbeitsgruppe 
Jt aus Ctaferrerftstab Dt. llarhdo. Italien in 

menarbeit zwischen Dt. Llarhdo. Italien und .7dm. 

zu vertreten. 

Zu Iieeresla^e meldet CB Süd Umgruppierung zur 

Furtietzung des Angriffs bei Termoli, hält es indes 

für iweifelhaft, ob ein durchschlagender Brfolg ncch 

erruigen werden hann. 
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Tag 

Uhrzeit 
Ort 

Wetter Vorkommnisse 

3. Bereich. E3rit.ep:ru.p-ce Süd; 

a) Adr 

D. "Bridania" wurde auf ilarseh vcn Pola nach 

Plujae. 0740 Uhr hei Sap pronontore von fdl. ühoot 

veasenhf. D. "Sansego" wurde auf Harsch Zara - 

Poi|a 1445 Uhr an gleicher Stelle wie"Bridania" 

erfolglos von fd_. ühoot angegriffen, ü. "Ugliano" 

wurde zwischen Zara und Pola vcn fdl. üboöt nit 

1. angegriffen. 3er 3. hat das Feuer erwidert 

und mehrere IlS-üreffer auf der Brücke des ühoots 

tedoachtet. 

In Raun Yalona wurden ital. Eüstehbattr. üter- 

noclnen, und zwar 6 - 15 cm Geschütze auf Saseno, 

3-15 cn hei Kap linguette, 1 - 15 cn und 1-7,5 

cm [Battr. hei Kap Ireporti. 

5 30, 33 liegen hecchränkt E3, S 34> 61 auZer 

E3 in Venedig. 

Auslaufneldung 3. "Rosselli" vcn 3urazzo nach 

ras liegt noch nicht vor. 

is: 

124 

I-I 

nri 

dur 

Ro 

Bigene Luftaufklärung sichtete an 6/l0. 

0 ühr 4 sn südl. Leros einen Zerstörer oder 
oot auf Kurs SO, 15CC Uhr ostw. leros ein kleine 

egsfahrzeug auf Kurs Ost und 1540 Uhr, vri.e berei 

ch Luftwaffe gemeldet war, S sn südl. Castell 

so 2 Zerstörer auf Kurs 7?est. Biese Keldungen 

d in der Horgenlage der Gruppe Süd ühernittelt, 

in Berlin erst 1538 ühr eingegangen ist. 

7/10. 04GC Uhr wurde ein Feindverband aus 2 Kreu 

erstörem nit einigen Sioherungsfahrzeugen bei 

os geneidet, der Geleit "Glynpos" angriff. 

- 138 - 

Tag 

Uhrzeit 
Ort 

Wetter Vorkommnisse 

3. Bereich. H3ri):.8r;ru.p-pe Süd; 

a) Adr 

II. "Eridania" wurde auf IlarEch vcn Pola nach 

Pirmine. 0740 Uhr hei Kap Pronontore von fdl. ühoot 

verlscnht. B. "Sansego" 'wurde auf Jlareoh. Zara - 

Polja 1445 Uhr sn gleicher Stelle wie "Eridania" 
erfolglos von fd_. Ucoot angegriffen. B. "Ugliano" 

wuijde zwischen Zara und Pola vcn fdl. Uuoöt nit 

-irrl. angegriffen. Ber B. hat das Eeuer erwidert 

und nenrere liS-Preffer cuf der Brücke des Uhoots 

teqbach.tet. 

In Raun Valona wurden ital. Küstenhattr. üher- 

noidnen, und zwar 6 - 15 cm Geschütze auf Saseno, 

3 - 15 cn hei Rap li^guette, 1 - 15 om und 1-7,5 

cm [Battr. bei Rap Preporti. 

R3 

S 30, 33 liegen beschränkt E3, S 34> 61 auZer 

in Venedig. 

Auslaufceldung B. "Rosselli" v.n Burazzo nach 

■Jras liegt noch nicht vor. 

b) njji 

124 

I-I 

nri 

dar 

Ro 

die 

.n 

4 Z 
Lei 

Eigene Luftaufklärung sichtete an S/lO. 

0 Uhr 4 sm südl. Leros einen Zerstörer od„r 

oot auf Rurs SO, 1500 Uhr ostw. Leros ein kleine 

egsfäfarzeug auf Ruro Ost und 1540 Uhr, T/ie berei 

ch Luftwaffe geneidet war, S sn südl. Castell 

so 2 Zerstörer auf Rurs Rest. Biese Reldungen 

d in der Hcrgenlage der Gruppe Süd übernittelt, 

in Berlin erst 1538 Uhr eangegangen ist. 

7/10. 0400 Uhr wurde ein Fcindvacband „us 2 Rreo. 

erstörem nit einigen Sichirungsfhhrzeugen bei 

os gemeldet, der Geleit "Clynpos" angriff. 
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7.10.45 

Vorkommnisse 75 

Hers 

2 iOre 

Liiodc 

» o 

rieh.' 

eia£ 

hrif 

ahtic 

loe Tertand \7v.rde 10C0 Uhr in Stärke von 

uzern, 2 Zerstörern und 2 Korvetten zwischen 

und Skarrntos auf SO-Kurs gesichtet und von 

er Luftwaffe, wie herichtet, erfolgreich an- 

ff en. 

Ton C-eleit X). "Olyapos" ist, wie hereits be- 

et, nur ein IU?I übrig geblieben. Durch sofort 

leitete Rettungsmaßnahiaen von Luft- und Seestreü 

cp 

Uhr 

Bord 

Luft 

Gele: 

aeld 

Krie, 

1H7 S 

aus ! 

stüt 

itep. 

klär 

ait 

eig 

UbOO 

eige 

TJest 

störe 

0550 

kräf 

und 

wes- 

ten 

igen 

f te 

n wird fortgesetzt. 

Ski unterrichtet Ada.'S’.H.Qu., nachr. CL77 / U.B. 

(M) wie folgt: 

UJ 2111, D. "Olyapos", 7 lEP an 6.10. 0715 

Piräus aus nach Koos mit 1 Btl. dt. Truppen an 

6.10. 1150 Uhr Geleit erstmalig von feindl. 

rrfaffe SW Insel Zoos erfaßt. 1640 Uhr stand 

t planmäßig westl. Serifos. 7.10. 0400 Uhr 

e Geleitführer Ubootssichtung und anschließend 

snotmeldung über Ubootsangriff ootw. Amorgos 

ampalia. 0426 Uhr meldet UJ 2111 starkes Feuer 

ichtung Levitha und erbittet Flugzeugunter- 

ung. 0458 Uhr Terlust von D. "Olympos" und 1 

0515 Uhr Kriegsnotmeidung 2-Böote. Digene Auf- 

ing erfaßte 0510 Uhr 2 Kreuzer und 2 Zerstörer 

Kurs 250 Grad hart südl. Levitha. 0525 Uhr meldet 

e Luftaufklärung feindl. Seestreitkräfte und 

e im Angriff auf eigenes Geleit. Weiter sichtete 

e Aufklärung 0550 Uhr Anmarsch zweier Kreuzer 

. Patmcs und 0605 Uhr ostw. Stampalia 2 Zer- 

r mit Kurs Ost. In Zeit zwischen 0500 Uhr und 

Uhr wurde Geleit ven feindl. Qberwasserstreit- 

en zerschlagen etwa in lütte zwischen Levitha 

^tampalia. 5 B.-Boote standen 0624 Uhr etwa 15 sm 

Gefechtsort, erbaten Luftsicherung und melde- 

(1720 Uhr Bettung Schiffbrüchiger. Hach Keldung 

I 
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Tag 

Uhrzeit 

7.10.43 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 75 

Dersejlbe Terbsnd \7'.-.rde 1CC0 Uhr in Stärke von 

2 Srdazern, 2 Zerstörern und 2 Korvetten zwischen 

?iiodcs und SkadSetos c.uf SO-IIurs 

ei^ei. er luftwaife, wie herichtet 

ff en. 

gesichtet und von 

erfolgreich an- 

Ton Geleit B. "Glynpos" ist, nie "bereits bo- 

rieinjet, nur ein IGi?! übrig geblieben. B'urch sofort 

eingdleitete Rettu..gsniaßnclinen von Luft- ur.d Seestreit- 

krüfijen wurden bisher 490 lisnn gerettet. Die Rettungs- 

aktiejn wird fortgesetzt. 

Ski unterrichtet kdiu.'R.H. Qu., na ehr. CE7 / 7T.R. 

St. cjp (LI) wie folgt: 

UJ 2111, D. "Glynpos", 7 11?? an €.10. 0715 

Uhr I iräus aus nach Eocs nit 1 Btl. dt. Truppen an 

Bord. 6.10. 1150 Ühr Geleit erstnulig von feindl. 

I-uftt affe ST? Insel Koos erfaßt. 1640 Uhr stand 

Gele: t plannäßig westl. Serifos. 7.10. 0400 Uhr 

neldite Geleitführer Ubootssichtung und anschließend 

Ilriej.snotceldung über Ubootsangriff o_t77. Tmorgos 

II7? S' ampalia. 0426 Uhr neidet UJ 2111 starkes Feuer 

aus I.ichtung levitha und erbittet Flugzeugunter- 

stützung. 0458 Uhr Verlust von B. "Olynpos" und 1 

ICR?. 0515 Uhr JCriegsnotmeidung 2-Böote. Eigene Auf- 

klänng erfaßte 0510 Uhr 2 Kreuzer und 2 Zerstörer 

nit Ilurs 250 Grad hart si~dl. Levitha. 0525 Uhr neidet 

eigene Luftaufklärung feindl. Seestreitkräfte und 

Ubooue in Angriff auf eigenes Geleit. Weiter sichtete 

eigene Aufklärung 0550 ühr Annarsch zweier Kreuzer 

westl. Patncs und 0605 Uhr ostw. Stanpalia 2 Zer- 

störer nit Kurs Ost. In Zeit zwischen 0500 Uhr und 

0530 Uhr wurde Geleit ven feindl. Üherwasserstreit- 

kräfeen zerschlagen etwa in lütte zwischen Levitha 

und Stanpalia. 5 B-Boote standen 0624 Uhr etwa 13 sn 

west!.. Gefechtsort, erbaten Luftsicherung und neide- 

ten 0720 Unr Rettung Schiffbrüchiger. Rach Keldung 
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Tag 

Uhrzeit 
Ort 

Wetter Vorkommnisse 

7.10.43 lüfteafklärung Geleit tiis auf 1 UFP, äer nach. Stam- 

palis gelaufen ist, versenkt, übrige Geleite auf 

harsch nachEoos ungeleitet. 2 I^FP zur Rettungsaktion 

nach Eoos in Harsch. Feindl. überv;asserstreitkräfte, 

6 Eirheiten, nach 30 ablsufend, 10GC Uhr zwischen 

Sharrantos und Rhodos von eigener Luftwaffe an- 

gegriffen. 

über 

Ski war durch Har.Gr. Süd bzw. Adm. Ägäis weder 

weitere operative Planungen im Anschluß an Unterl- 

nehnung Hoos noch über das Auslaufen der Geleite am 

6/10. unterrichtet worden. Vorbehaltlich weiterer 

Untersuchung ist Ski der Auffassung, daß, nachdem Luf 

aufklärung am 6/10. 1540 Uhr 80 sm 30 Rhodos 2 Zerst. 

mit Tiestl• Eurs gemeldet hatte, Geleite zurückgerufen 

werden mußten. Erforderliche Haßnahmen zur weiteren 

Klärung sind eingeleitet." 

Gruppe Süd hat Fernschreiben von C/Skl wie folgt) 

beantwortet: 

"1) Gruppe annimmt, daß bei Ski durch Führerweisung 

uni Lageneidungen Gruppe Absicht Hinausdrängens 

Engländer aus Dodekanes bekannt, umsomehr, als 

erster Abschnitt Operationen mit Besetzung Goos 

bereits durchgeführt. Zeitpunkt .Angriff gegen Lero^ 

mußte sich richten nach Ergebnis Unternehmung Goos 

(wegen Hitwirkung Luftwaffe) und nach Feindlage. 

2) Reaktion Engländer auf Unternehmen Goos von allen 

Stellen Ägäis erwartet, und zwar in Richtung Ver- 

stärkung Abwehrkraft Inseln und Verhinderung weiter 

eigener Angaiffsoperationen. Beschränkte eigene 

See- und Landkriegsmittel hätten spätere Operation 

überhaupt nicht mehr zugelassen, da sie nach entsp^- 

Verstärkung Feindes über eigene Kräfte gegangen wä 

reu. Das Dazwischenliegen Engländer zur See konnte 

zudem zu jedem Zeitpunkt und auch für längere Zeit 
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Tag 
Uhrzeit 

Ort 

Wetter Vorkommnisse 

7-10.4; lüfteuficlärung Geleit t>is auf 1 IIP?, der nach Stam- 

palie gelaufen ist, versenkt. Übrige Geleite auf 

Harsch nachEoos ungeleitet. 2 UP zur Hettun^saktion 

nach Ecos in Harsch. Peindl. Übarv.’asserstreitlcräfte, 

6 Sir heiten, nach 30 ablaufend, 1000 Uhr zwischen 

Skar^antos und Rhodos von eigener Luftwaffe an- 

segrilffen. 

Ski war durch Esr.Gr. Süd bzw. iöli. Ägäis weder 

über weitere operative Planungen im Anschluß an Unterl- 

nehmcng Eoos noch über das Auslaufen der Geleite am 

6/10. unterrichtet worden. Vorbehaltlich weiterer 

Untersuchung ist Ski der Auffassung, daß, nachdem Luf 

aufklärung am 6/10. 1540 Uhr 80 sm 30 Rhodos 2 Zerst. 

mit Tiestl. Eurs gemeldet hatte, Geleite zurückgerufen 

werden mußten. Erforderliche Llaßnalimen zur weiteren 

ElärJng sind eingeleitet." 

Iruppe Süd ha 

beantwortet: 

Pernschreiben von C/Skl wie folgt 

"1) Gruppe cnniir,.T.t, da3 bei Ski durch Pührerweisung 

uni Lagemeldungen Gruppe Absicht Hinausdrängens 

Engländer aus Dodekanes bekannt, umsomehr, als 

erster Abschnitt Operationen mit Besetzung Goos 

bereits durchgeführt. Zeitpunkt Angriff gegen Leros 

mußte sich richten nach Ergebnis Unternehmung Goos 

(wegen Eitrirkung Luftwaffe) und nach Feindlage. 

2) Reaktion Engländer auf Unternehmen Goos von allen 

Stellen Ägäis erwartet, und zwar in Richtung Ver- 

stärkung Abwehrkraft Inseln und Verhinderung weiter 

eigener Angriffsoperationen. Beschränkte eigene | 

See- und landkriegsmittel hätten spätere Operation 

überhaupt nicht mehr zugelassen, da sie nach entspr 

Verstärkung Feindes über eigene Eräfte gegangen wü+ 

rei. Das Dazwischenliegen Engländer zur See konnte 

zudem zu jedem Zeitpunkt und auch für längere Zeit-- 
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Tag 
Uhrzeit 

Ort 

Wetter 

7-10-41 

Vorkommnisse 

räuae erwartet werden, so daß hiervon ein AUwarten 

nicht athängig gemaclit werden durfte. 1.1s Gegen- 

maßnahmen. unsererseits n^ir möglich: 

a) sofortige Fortführung Operation und 

b) stärkste Mitwirkung Luftwaffe d’urch entsprechend 

dichte und weitgreifende Aufklärung und syste- 

matische Feindbekämpfung. 

3) Sie mit Abendmeldung v. 6.10. gemeldete Überführung 

eines Btl. nach Goos zun ^-uswechseln und als Insel- 

besetzung bedeutet praktisch Beginn Leros-Operaticn, 

wofür aber Binzelbefehle und Unterrichtung bei 

GrUi-pe wegen Luftkurierverzögerung noch nicht vor- 

liegen und deren Gründe noch geprüft werden. 

4) Unterrichtung Ski über Leros-Operaticn war noch 

zurückgestellt, bis Angabe Zeitpunktes und Stich- 

wort 

der 

.usgabe durch E.Gr. E und erwartetem Eingang 

Unterlagen zun mindesten für die Seeoperation., 

5) Versenkung Geleites "Clynpos" mit Ilorg-nmeldung 

Grui pe vom 7-10. und 5920 Gkdos. v. 7-10. unter 

gemeldet. Beantwortung weiterer vcn Gruppe gestellte 

Fracen durch Adm. Xgäis über operative Steuerung 

Geltjits z.Zt. hier noch nicht vorliegend." 

Yi'eiter hat Gruppe Süd den Wortlaut folgenden 

Sefehls übermittelt, den Heeresgruppe E bezüglich 

Besitznahme von Leros erlassen hat 

"1) Die unverzügliche Inbesitznahme der Insel Leros 

is ; nach übereinstimmender Auffassung des Ober- 

komnandos der K.Gr. B der Marine Gruppe Süd und 

dej Lw.Edo. Südost entscheidend für das Halten des 

.n.to:tischen Eckpfeilers überhaupt. 

2) Ich befehle daher: 

Kriet-siniirinc-Vordrucklnpcr J. J. Atiffustln, GlüL-kst;itU. K!cl, WlIhdmslinTcn. B. 30 (neu) Din A 3 
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7.10.42 rau^ 
nich 

Vorkommnisse 7G 

e erwart3t werden, so daß iii'.rvon ein -^"bwarten 

atliän£ig gemacht werden dnrfte. ils Gegen- 

maßnalmierL unsererseits n^Sx möglich: 

a) sofortige Fortführung Operation und 

b) stärkste Mitwirkung Luftwaffe durch entsprechend 

dichte und weitgreifende Aufklärung und spste-. 

catische Fcindlekämpfung. 

3) Sie mit Abendmeldung v. 6.10. gemeldete Überführung 

eines Btl. nach Coos zun •A-uswechseln und als Insel- 

besctzung bedeutet pralrtisch Beginn Leros-Operaticn, 

wofür aber Binzelbefehle und Unterrichtung bei 

Gruppe wegen LuftkurierverZögerung noch nicht vor- 

licgen und deren Gründe noch geprüft werden. 

4) Unterrichtung Ski über Leros-Operaticn v:ar noch 

zurtjckgestellt, bis Angabe Zeitpunktes und Stich- 

ausgabe durch h.Gr. E und er-artetem Eii*gang 

Unterlagen zun mindesten f'ür die Seeoperation., 

wor1 

der 

5) Ver 

Gr ^ 

Fra, 

Gele 

SefehlE 

enkung Geleites ''Clympoo,, mit M-rg-nmeldung 

pe vom 7-10. und 5920 Gkdos. v. 7-10. unter LP. 

Idet. Beantv.-ortung Älterer von Gruppe gestellte 

en durch Ada. Ägäis über operative Steuerung 

its z.Zt. hier noch nicht vorliegend." 

Yi'e iter hat Gruppe Sud den Uortlaut folgenden 

übermittelt, den Heeresgruppe E bezüglich 

Besitznahme von Leros erlassen hat 

"1) Dife unverzügliche Inbesitznahme der Insel Leros 

is ; nach übereinstimmender Auffassung des Cber- 

koizaandos der H.Gr. E der Hartne Gruppe Süd und 

dep Lw.Kdo. Südost entscheidend für das Hilten des 

^äiischen Eckpfeilers überhaupt. 

2) Ich befehle daher: 

Krlct’sinnrlnc-VorilrucklnsiT J. J. Aueusün, Glütkrtadt. Kid, \VI!lidiiislinvcn. B. 30 (llCu) Din A 3 
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Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 

7-lC. 13 

(65) 

Die Insel leros ist unter Fiüirung des Gen. 

Hüller naoh Sem 5/10. besprochenen und festgelep 

ien grundsätclichen 0p9ä&ticnsplan spätestens a 

9/10. woaöglich an 3/10. anzugreifen und ln 

sitz zu nehmen. 3s kommt darauf an, mit gröiter 

nükhaeit und Singehen jeden Risikos zu handeln, 

bevor der Engländer weitere Verstärkungen auf 

die Insel gebracht ha' 

b) Aufgabe des Adn. Ägäis ist es, unter Zurück- 

stellung aller Bedenken und unter Vermeidung 

aller nicht für Entscheidung lebensnotwendigen 

Fahrtstrecken ohne Zeitverlust die seemännische 

Durchführung der Operation sichsrzustellen 

Beabsichtigte Durchführung ist mir umgehend 

zu melden. Der Angriffstag 9/10. ist bindend, 

sofern nicht die Entwicklung der Lage eine Ab' 

änder'ung nötig nacht, die ich mir persönlich 

Vorbehalte. 

3) RBa. 10. Fl.E. wird nach wie vor die Operation mit 

zusammenvefa&ten Driften unterstützen. 

4) G-ea.lt. Hüller erhält Funkbefehl gleichen Inhalts. 

äis dcro-ufliin be- 

-t, an wen dieser Befehl der Heeresgruppe E 

richtet war, wann er bei Adm. Ägäis und wann er bei 

Gruppe Süd eingegangen ist. Ferner ist gefragt, wer 

den Befehl zun Auslaufen der Geleite an 6/10. gegeben 

und wann bei Adm. Ägäis die Aufklärungsneldung vom 

S/1C. 1540 Uhr Vorgelegen hat und wie diese beurteilt 

wurde 

Lon auf Doos wird fortgesetzt. Zahl 

der Gefangenen hat sich auf 386 Engländer und 3-000 

Italiener erhöht. Ein verstärkter Zug der Sturmdivisa 

Rhodos landete auf Sini, wo Italiener vor d.r Stadt 

Uiderstand leisten. Dach unbestätigten Heilungen 
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Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
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7.10. 13 

(65) 

Die Insel Leros Ist unter Ftirrwyg des Gen.Iit. 

Hüller dem 5/10. "besprodienen und festgele, 

ten ^rundsätsliclien Opt&^icnsxilnn spätestens am 

2/10. 'womöglich, cm 3/10. anzugreifsn und in Be- 

sitz zu nehmen. 3s kommt darauf an, mit grölten 

Kühnheit und Bingsiien jeden Risikos zu handeln, 

bevor der Engländer weitere Verstärkungen auf 

die Insel gebracht hat. 

Lgäis ist unter Z-uräck- äufgabe des Adn 

stellun; 

aller nicht für Entscheidung lebensnotwendigen 

E-iirtstrecken ohne Zeitverlust die seemännische 

Durchführung der Operation siohsrzuotellen. 

Beabsichtigte Durchführung ist mir umgehend 

zu melden. Der Angriffstag 9/10. i-t bindend, 

sofern nicht die Entwicklung d_r Lage eine Ab- 

änderung nötig nacht, die ich mir persönlich 

Vorbehalte. 

5) Rca. 10. 31.E. wird nach wie vor die Operation mit 

zujsamnengefo.Zten Kräften unterstützen. 

iller erhält Eunkbefehl gleichen Inh..lts. 4) Ge 

fragt 

rieht 

Grupp 

den 

und w 

e/ic. 
wurde 

der G 

a.nt 

;ki 

an wen dieser Befehl der Heeresgruppe E fee- 

st war, wann er bei Ada. Ä-.äis und wann er bei 

Süd einge^angen ist. Berner ist gefragt, wer 

fehl zun Auslaufen der Geleite am 6/lC. gegeben 

rm bei Ada. ijfcis die .Aufklärungsmeldung vcm 

1540 Uhr Vorgelegen hat und wie diese beurteilt 

Bäuberun^saktion auf Koos wird fortgesetzt. Zahl 

9fanger.ee. hat sich auf 886 Engländer m.d J.COC 

Italiener erhöht. Ein verstärkter Zug der Sturmdivisi 

Rhodos landete auf Simi, wo Italiener vor d_r Stadt 

Uider 
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n ’ 

( 

sollet die luseln Ge.lino, Stampalia und Eikaria 

von B.igländem. besetzt sein. 

c) Scliwa:’aes Heer: 

3?einQla£ e: 

53TC-1 

sm. os' 

'.Turde 

II2.SU.S 

3 Zer 

der F 

und u 

ach Punleauxlclärung stand je ein iJkoot 90 sa 

-ch Eeodosia, 35 sa WI^7-lioh Sewastopol und 40 

w. Konstanza. Sin Zerstörer der Erunse-Klasse 

von SO kennend 1145 Uhr in Gebiet nittl. Kau- 

rüste beobachtet. Bei den an 5/10. versenkten 

Störern handelt es sich nach Erkenntnissen 

inkaufklärung um Slottillenführer "Charkow" 

die Zerstörer I) und S. 

K-3cc 

Boote 

und s 

fleoi 

Kette 

erfol 

Bei den Gefecht der l.Sfl. nit nehreren fdl. 

pen südl. der KertsohstraZe sind auf 3 eigenen 

1 leichte Bä .Schädigungen entstanden. Aut 2 Seind- 

1 wurden einwandfreie Treffer beobachtet. Unter- 

nehnuig wurde nach Absetzen.vom Gegner fortgesetzt 

1 Untergangssteile Zerstörers außer großen Cl- 

nichts gesichtet.Unternehmen wurde alsdann wegen 

^Verschlechterung abgebrochen. 

18 sm SC-wärts Tuapse einen Eüfa J 24 h?.i 

?los mit 2 Torpedos angegriffen. 

,uf IIPP in TP-Streifen vor Kordtamanküste 

wurde 1 weiterhin laufend Luftangriffe durchgeführt, 

die nsnenswerte Schäden nicht veranlaßten. 1030 Uhr 

wurde 

Konst 

mit 3 

C85C 

Geleit "Prodomos" auf Harsch Sewastopol - 

anza ostw. Kap Sf. George von 5 fdl. Plugzeugen 

LT und 2 Lüftninen ergebnislos angegriffen. 

Ihr griffen 4 fdl. Plugzeuge Jalta an, wo auf 
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sollen 

von 3ii£. 

c) Scliv/a: 

]?elnd! .a, ,e: 

S37T-1 

SUL os 

vurde 

kasus 

3 Zer 

der F 

urd 

die lüseln Caliro, Stanpalia und l'ikurie 

rländem. teseiEt sein. 

:es Meer: 

iah. I i i I ui n_ stand je ein TTooot 90 sa 

.eh. Feedosia, 35 sa WMW-lich. Sewastopol und 40 

iw. Konstanza. Bin Zerstörer der Erunse-Klasse 

von SC hcaaend 1145 tTnr ia Gehiet aittl. Kau- 

:üste heobachtet. Bei den aa S/10. versenjrten 

sacrem handelt es sich nach Srhenntnissen 

mhrufhlMruns ua Flottillenführer "Oharhcw" 

die Zerstörer X) und 3. 

3si doa C-efeoht der l.Sfl. ait aehreren fdl. 

Ii-3cc:en südl. der KertsohstraEe sind auf 3 eigenen 

3ootei leichte Beschädigungen entstanden. Auf 2 Feind- 

coctei wurden einwardfreie Freffer beobachtet. Unter- 

Etetiauig wurde nach Absetzen von Gegner fortgesetzt 

und oi Untergangsstelle Zerstörers außer großen Cl- 

fleck nichts gesichtet.Unternehmen wurde alsdann wegen 

Uette overschlechterung abgebrochen. 

J 24 hat IS sa SC-wärts Fuapse einen Küfa 

erfolglos ait 2 Forpedos angegriffen. 

luf MFF in YP-Streifen vor Kcrdtamanhüste 

wurdei weiterhin laufend Luftangriffe durchgcführt, 

die nsnenswerte Schäden nicht verrnlaßten. 1030 Uhr 

wurde Geleit "Frodoacs" auf Marsch Sewastopol - 

Konstinza ostw. Kap St. George von 5 fdl. Flugzeugen 

ait 3 LF und 2 Lüftainen ergebnislos angegriffan. 

CS5G Ihr griffen 4 fdl. Flugzeuge Jalta an, wo auf 
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7.10-45 

(66) 

Schlepper "Baikal" geringfügiger Brand entstand. 

VIII. I Ost asien 

rach. Reuter hat starker ÜSA-Verband jap. Garnison, 

auf T7ake mit BcnTien und Granaten an 5/10. angegriffen. 

An Operation v;ar ein Flugzeugträger beteiligt. Kach. eine^ 

Erchange-Meldung ans dem Hauptauartier üac Arthur OL-t 

c. Le Alliierten durch die Binnskne ycn Fingchha-fCn 

die völlige Kontrolle über den Golf von nüSi/TVTr 'r*c 

jap. Stützpunkte, die noch auf den Salomonen, Heu-C-üihe 

und Eeubritannien verblieben sind, umfaßt und unter stän- 

diger LuFtbekämpfung. 

C/Skl. 

V 

I a 
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Ort 
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7.10.43 

(66) 

Schlepper "Saital" gerlicgfügiger Brand entstand. 

VIII. I a £ e Ost asien. 

ITac: 

iTake 

An Opera 

Exchange 

die voll 

;ap. 3tu| 

und l'eub 

ditoer La 

C/Sl:l. 

..Rsuter hat starker ESA-Verband jap. Garnison 

nit Beaten und Granaten an 5/10. angegriffen. 

Ion war ein Flugzeugträger beteiligt. Kach. eine^ 

-lieldung aus dem Hauptcuartier hac .Irtliur jzFA OLi 

Le A.lliierten durch die Einnah,.,p ycn^Fin^chhafen 

Lge Kontrolle über den Golf von iJaoarrna^aile 

tzpum.te, die noch auf den Salomonen, Keu-Güiiie 

ritannien. verblieben sind, unfaSt und unter stän-- 

ftbehämpfung. 

1/ 

I a 1 /b/Kr 
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8.10.45 

Vorkommnisse 

Politischer Lageuoerbliclt. 

Hach, schwedischen Presseberichten sei Heise Hulls 

nach Moskau insofern bedeutsam, als Hüll bvOuiOtfM*«. 

territoj'iale Zugeständnisse Edens, von denen man in 

Washington Kenntnis erhalten habe, verhindern wolle. 

Er werde einen aus 3 Punkten bestehenden Friedens- 

plan zur Debatte stellen. Außerdem s ei er von Eoosevelt 

beauftragt, sicn um finnischen Sonderfrieden zu be- 

mühen. ln der Frage der territorialen Zugeständnisse 

tritt d:.e englisch / amerikanische Divergenz der An- 

schauungen deutlich zu Tage. Während es die Absicht 

Churchills sein soll, die Handstaaten zwischen Hußland 

und Mitteleuropa wieder aufzurichten, steht Hüll auf 

dem Standpunkt, daß Hußland des Schutzes derartiger 

Pufferstaaten nicht bedürfe, also seine territoriale 

Ausdehnung nach Westen nicht notwendig sei. Im übrigen 

werden hinsichtlich des künftigen Konferenzprogramms 

alle Fragen genannt, die irgendwie, sei es für die 

Fortführung des Krieges, sei es für die Gestaltung der 

Nachkriegszeit in Betracht kommen können. Teilweise 

dienen sie dazu, die Schwierigkeiten aufzuweisen, die 

allein :.n den engl. / amerik. Meinungsverschiedenheiten 

liegen sollen. 

Ohie Zweifel wird das Gelingen oder Hichtgelingen 

der Konferenz für Deutschland von erheblicher Tragweite 

sein. ULT Scheitern würde ein Optimum politischer An- 

satzpunkte bedeuten können. Die Herbeiführung einer 

vollständigen Einigung zwischen den 3 Alliierten müßte 

alle unsere Aussichten wesentlich beeinträchtigen. Da 

uns offenbar Jede Möglichkeit fehlt, den Verlauf der 

Verhandlungen irgendwie störend zu beeinflußen, es sei 

denn durch unerwartete große militärische Erfolge z.B. 

im Obootskrieg, wird der Gang der Dinge abzuwarten und 

zu beobachten sein. 
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Vorkommnisse 

Politischer Lageüberblick. 

Hach, schwedischen Presseberichten sei Heise Hulls 

nach Monhau insofern bedeutsam, als Hüll bttXUOttxeA. 

territoj'iale Zugeständnisse Edens, von denen man in 

on Kenntnis erhalten habe, verhindern wolle. 

Er werde einen aus 3 Punkten bestehenden Priedens- 

plan zu± Debatte stellen. Außerdem s ei er von Eoosevelt 

beauftragt, sien um finnischen Sonderfrieden zu be- 

mühen. ::n der Präge der territorialen Zugeständnisse 

tritt d:.e englisch / amerikanische Divergenz der An- 

schauungen deutlich zu Tage. Während es die Absicht 

ChurchiMs sein soll, die Handstaaten zwischen Eußland 

und Mitteleuropa wieder aufzurichten, steht Hüll auf 

dem Standpunkt, daß Hußland des Schutzes derartiger 

Pufferstaaten nicht bedürfe, also seine territoriale 

Ausdehnung nach Westen nicht notwendig sei. Im übrigen 

werden hinsichtlich des künftigen Konferenzprogramms 

alle Prägen genannt, die irgendwie, sei es für die 

Portfüh:-ung des Krieges, sei es für die Gestaltung der 

Nachkriegszeit in Betracht kommen können. Teilweise 

dienen sie dazu, die Schwierigkeiten aufzuweisen, die 

allein in den engl. / amerik. Meinungsverschiedenheiten 

liegen collen. 

Ohne Zweifel wird das Gelingen oder Nichtgelingen 

der Konferenz für Deutschland von erheblicher Tragweite 

sein. ULT Scheitern würde ein Optimum politischer An- 

satzpunkte bedeuten können. Die Herbeiführung einer 

vollständigen Einigung zwischen den 3 Alliierten müßte 

alle um ere Aussichten wesentlich beeinträchtigen. Da 

uns offenbar Jede Möglichkeit fehlt, den Verlauf der 

Verhandlungen irgendwie störend zu beeinflußen, es sei 

denn durch unerwartete große militärische Erfolge z.B. 

im Uboolskrieg, wird der Gang der Dinge abzuwarten und 

zu beobachten sein. 
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Tag 

Uhrzeit 

3.10.4! 

(67) 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 

Besprechungen hei Chef Ski. 

A.) Vertrag Schiffhaukommiesion über Uboohabaufragen. 

Hauptausschuß Schiffbau hat beantragt, Bau der 

beiden Uboote Typ XVIII auf Germania-Verft Kiel zu 

etieichen, um dieser Werft den Bau der Typen XIV, 

XX und XXI ohne Xerminverzögerung für die Typ XX 

(Transport) Uboote übertragen zu können. Die geplan- 

ten Bauverlegungen würden sich bei Fortfall der beidde 

Ty.p XVIII Boote mit nur 5-wöchiger Verzögerung durch- 

führen lassen, während sonst mit 8 Monaten gerechnet 

weaden müsse. Schiffbaukommission ist der Ansicht, 

daf beiden Typ XVIII Booten zugedachte£ Erprobungs- 

auJgaben größtenteils von den bereits früher fertig 

weidenden ersten Booten des Typs XXI bzw. XVII 

durchgeführt werden können. Entscheidend ist die 

Frage, ob die beiden Boote als Typboote für folgende 

Serien angesehen werden müssen. Da dies im Hinblick 

au:' die für Serienboote vorgesehene verstärkte Tor- 

pec.orohrausstattung unwahrscheinlich ist, empfiehlt 

Scl.iffbaukommission, dem Antrag des Hauptausschusses 

en-sprechend die beiden Versuchsboote ausfallen zu 

lassen gegen das Zugeständnis für die Boote des Typs 

XVM noch während des Baues Änderungen, die sich aus 

der Entwicklung ergeben werden, zu berücksichtigen. 

2/Skl ist gegenAuslassung des Typs XVIII. In dem 

ligen Heuland, das mit den neuen Ubooten beschrit-- 

tei wird, dürfen keine Entwicklungsstufen übersprun- 

gen werden. Die Erfahrungen des Typs XVII reichen 

ke:nesfalls aus. Auch dieser Typ wird bestimmt nur e^.n 

Versuchsstufe darstellen und noch nicht zu front- 

brauchbaren Fahrzeugen führen. 
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3,10.4: 

(67) 

Ort 
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Besprechungen bei Chef Ski. 

A.) Yoitrag Schiffbaukommission über Ubootabaufragen. 

Hauptausschuß Schiffbau hat beantragt, Bau der 

beiden. Uboote Cyp XVIII auf Sermania-TTerft Kiel zu 

atieichen, um dieser Werft den Bau der Typen XIV, 

XX und XXI ohne lerminverzögerung für die Typ XX 

(Tiansport) Uboote übertragen zu können. Die geplan- 

ten Bauverlegungen würden sich bei Fortfall der beidel; 

Ty.p XVIII Boote mit nur 5-wöchiger Verzögerung durch- 

führen lassen, während sonst mit 8 Monaten gerechnet 

weiden müsse. Schiffbaukommission ist der Ansicht, 

daf beiden Typ XVIII Booten zugedachtErprobungs- 

aujgaben größtenteils von den bereits früher fertig 

weidenden ersten Booten des Typs XXI bzw. XVII 

durchgeführt werden können. Entscheidend ist die 

Trrge, ob die beiden Boote als Typboote für folgende 

Seifen angesehen werden müssen. Da dies im Hinblick 

aui die für Serienboote vorgesehene verstärkte Tor- 

pet.orohrausstattung unwahrscheinlich ist, empfiehlt 

Scl.iffbaukommission, dem Antrag des Hauptausschusses 

er.-sprechend die beiden Versuchsboote ausfallen zu 

lai sen gegen das Zugeständnis für die Boote des Type 

XVII noch während des Baues Änderungen, die sich aus 

der Entwicklung ergeben werden, zu berücksichtigen. 

2/Skl ist gegenAuslassung des Typs XVIII. In dem 

ligen Heuland, das mit den neuen Ubooten beschrit 

teh wird, dürfen keine Entwicklungsstufen übersprun- 

gen werden. Die Erfahrungen des Typs XVII reichen 

ke:nesfalls aus. Auch dieser Typ wird bestimmt nur e^: 

Vereuchsstufe darstellen und noch nicht zu front- 

brauchbaren Fahrzeugen führen. 



- 147 - 

Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 79 

8.10.43 

gungei. 

legurif 

nmgei. 

gesaml 

wird 

vorzul 

zu ve 

abzuw 

Sener 

bespre 

B.) Lay 

I) H 

:/S3cl betont die kriegawiclitige Bedeutung der 

Transport-Uboote, für deren. Baubeschleunigung alle 

Anstrengungen gemacht werden müssen, und weist dar- 

auf h:.n, daß die Verzögerung sich vielleicht vermei- 

den lüßt, wenn hinsichtlich der geplanten Bauverle- 

andere Wege gefunden werden. 

Vertreter des K-Amtes bestätigen, daß der Ver- 

splan des Hauptausschusses für die Verzöge- 

maßgeblich ist. Bei X ist z.Zt. Überprüfung 

er Werftkapazitätsfrage im Sange. Außerdem 

in Kürze in der Lage sein, einen Vorschlag 

egen, der es erlaubt, auf den Bau des Typs UV 

ijzichten. 

Chef Ski entscheidet, daß Vorschläge des K-Amtes 

srten sind, und beabsichtigt, danach mit 

Eidirektor Merker Gesamtkomplex persönlich zu 

eben. 

eereslage : 

An der Ostfront ist es dem Gegner anscheinend 

ohrie besondere Zuführung von Kräften gelungen, im 

Raum Wellki Luki eigene Krönt in großer Breite 

und Tiefe bis über Eewel hinaus zu durchstoßen. 

Eigene Kräfte, um weitere ernste Kolgen zu ver- 

hindern, sind im Augenblick im Raum nicht vorhan- 

dän, werden jedoch herangeführt. Lage ist äußerst 

gespannt insbesondere im Hinblick auf Rückwirkung 

des] Durchbruchs auf die übrige Kordfront. 

In Italien werden von Westteil der Krönt 

schwere Kämpfe gemeldet. Im Raum Termoli ist Lage 

noch ungeklärt. Offenbar sind neue Verstärkungen 

des Feindes gelandet. 
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Trans 

Anstr^: 

auf ii: 

den li 

: n 

gunjei. 

legunj 

runger. 

gesaml 

wird 

vorzu] 

zu Te 

;/S3cl 'betont die kriegswichtige Bedeutung der 

jort-Uboote, für deren. Baubeschleunigung alle 

ngungen gemacht werden müssen, und weist dar- 

daß die Terzögerung sich vielleicht vermei- 

det, wenn hinsichtlich der geplanten Bauverle- 
andere Wege gefunden werden. 

Vertreter des K-Amtes bestätigen, daß der Yer- 

splan des HauptausSchusses für die Yerzöge- 

maßgeblich ist. Bei E ist z.Zt. Überprüfung 

er Werftkapazitätsfrage im Gange. Außerdem 

in Kürze in der Luge sein, einen Vorschlag 

egen, der es erlaubt, auf den Bau des Typs HY 

ifzichten. 

abzuw 

Genen 

bespr« 

Chef Ski entscheidet, daß Vorschläge des K-Amtes 

Erten sind, und beabsichtigt, danach mit 

Eidirektor Merker Gesamtkomplex persönlich zu 

chen. 

B.) Lag 

I) eereslage i 

An der Ostfront ist es dem Gegner anscheinend 

ohrje besondere Zuführung von Kräften gelungen, im 

Raum Weliki Luki eigene Front in großer Breite 

und Tiefe bis über Hewel hinaus zu durchstoßen. 

Eigene Kräfte, um weitere ernste Folgen zu ver- 

hindern, sind im Augenblick im Raum nicht vorhan- 

den, werden Jedoch herangeführt. Lage ist äußerst 

gespannt insbesondere im Hinblick auf Rückwirkung 

des| Durchbruchs auf die übrige Kordfront. 

In Italien werden von Westteil der Front 

schwere Kämpfe gemeldet. Im Raum Termoli ist Lage 

noch ungeklärt. Offenbar sind neue Verstärkungen 

des Feindes gelandet. 
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Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
York' orkommnisse 

3.10,43 Säube rungaattion. in Istrien verläuft planmäßig. 

fdl. Luftangriffe richten sich planmäßig gegen 

Verke.irsknötenpunkte in Oheritalien, so daß Zuführung 

eigenär Verstärkungen nach S verzögert wird. 

II) Leros -Unternehmung: 

Klarh 

der & 

Trage: 

su 1 

ML 

Hm al 

Weis' 

Dodek 

ansch[L 

Samos 

ter 

Krieg 

Adm 

Späte 

Sticht 

ze 

von 

Grupp^ 

angek 

des A 

Meid 

wurde 

signaj. 

2030 

auf 

nen 

äiti 5 

lui. 

0 3 

Jber das Unternehmen als solches besteht nunmehr 

it durch die inzwischen eingelaufenen Berichte 

nippe Süd und des Adm. Ägäis auf entsprechende 

:i vonGruppe Süd. 

lach Meldung von Gruppe Süd erhielt sie am 6/10. 

erste Unterlage bezügl. Unternehmung Leros 

g der Heeresgruppe E für Weiterführung Operation 

ines. Ziel Inbesitznahme von zunächst Leros und 

ießend nach vorheriger Ausschaltung von Maria- 

Mit Durchführung Kampfgruppe Gen.Lt. Hüller un- 

twirkung aller verfügbaren Kräfte der Lw und 

ämarine beauftragt. Dieser hat Einzelheiten mit 

igäis und 10. TI.Korps unmittelbar zu regeln. 

3ter Zeitpunkt Anlandung Leros 9/10. früh, 

ort Leros = Leopard, Samos = Poseidon. Gleich- 

soll Sturmdiv. Rhodos Inseln Simi und Nisiro 

enten säubern und engl. Tunkstellen zerstören, 

hat für Unterrichtung von Ski fernmündlich 

indigten auf Luftkurierweg befindlichen Op.Befehl 

im. Ägäis mit Zeitangaben abwarten wollen, 

g über Anlaufen Olympos-Geleites nach Koos 

in Unkenntnis Op.Befehls nicht als Ausführungs- 

gewertet. Op.Befehl Adm. Ägäis ist 7/10. 

Jhr bei Gruppe eingetroffen und beschränkt sich 

erationsweisungen, ohne Durchführung im einzel- 

stzulegen. Vorgesehen ist: 
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Tag 
Uhrzeit 

Ort 
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3.10,43 Säube rungsalrtion. in Istrien verläuft planmäßig. 

dl. Luftangriffe richten sich planmäßig gegen 

Verkeirsknötenpunkte in Oheritalien, so daß Zuführung 

eigener Verstärkungen nach S verzögert wird. 

II) Leros -Unternehmung: 

Jher das Unternehmen als solches besteht nunmehr 

Klarhäit durch die inzwischen eingelaufenen Berichte 

der Gruppe Süd und des Adm. Ägäis auf entsprechende 

Trage! vonGruppe Süd. 

su i, 

ML 

Um al 

Weis' 

Dodek 

anschp. 

Samos 

ter 

Krieg 

Adm 

Späte 

Stich] 

ze 

von 

Gruppb 

angek 

des A 

Meid 

wurde 

slgnh|l 

2030 

auf 

nen 

äiti j 

A 5 

iui. 

0 3' 

f i 

lach. Meldung von Gruppe Süd erhielt sie am 6/10. 

3 erste Unterlage bezügl. Unternehmung Leros 

g der Heeresgruppe E für Weiterführung Operationen 

ines. Ziel Inbesitznahme von zunächst Leros und 

ießend nach vorheriger Ausschaltung von Msria- 

Mit Durchführung Kampfgruppe Gen.Lt. Hüller un- 

twirküng aller verfügbaren Kräfte der Lw und 

ämarine beauftragt. Dieser hat Einzelheiten mit 

igäis und 10. TI.Korps unmittelbar zu regeln. 

3ter Zeitpunkt Anlandung leros 9/10. früh, 

vort Leros = Leopard, Samos = Poseidon. Gleich- 

soll Sturmdiv. Ehodos Inseln Simi und Nisiro 

enten säubern und engl. Tunkstellen zerstören, 

hat für Unterrichtung von Ski fernmündlich 

indigten auf luftkurierweg befindlichen Op.Befehl 

■ im. Ägäis mit Zeitangaben abwarten wollen, 

g über Anlaufen Olympos-Geleites nach Koos 

in Unkenntnis Op.Befehls nicht als Ausführungs- 

gewertet. Op.Befehl Adm. Ägäis ist 7/10. 

Ihr bei Gruppe eingetroffen und beschränkt sich 

erationsweisungen, ohne Durchführung im einzel- 

etzulegen. Vorgesehen ists 
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Vorkommnisse 80 

nach 

7/10 

Im Laufe 6/10£ Auslaufen verschiedener Oruppen 

Koos nach Anweisung örtlichen Seebefehlshabers. 

1 Besetzung Kalymnos als Absprungpunkt für 

Landungsstreitkräfte. Landung Leros Hacht zum 9/10. 

0150 Uhr. Luftw.Sicherung anmarschierender Seestreit- 

kräfte Piräus - Koos und 7. und 8/10. laufend Sperre 

im 0 ?.Gebiet. 

Hach Bericht Admiral Ägäis an Gruppe Süd hat 

dieser Entschluß, Geleit "Olympos” weiterlanfen zu 

lasssn, auf Grund eindeutigen und als letzte Kon- 

zession bezeiohneten Befehls des OB Heeresgr. E 

gefalt, der als letzten Termin zur Durchführung 

der Jnternehmung gegen Leros Hacht zum 9/10. ver- 

sieht. Adm. Ägäis hatte Jorderung zur Durchführung 

in Hicht zum 8/10. als praktisch undurchführbar ab- 

gelemt. Weitere Verschiebung hätte nach eindring- 

lichster Angabe Kmd. Gen. Lw.Kdo. SO weitere Schwä- 

chunj eigener Luftstreitkräfte infolge täglicher 

Verluste durch planmäßige gegnerische Plugplatz- 

bekämpfung bedeutet. Energische Zurücknahme Geleits 

hättä Verzögerung mit weiterer Verstärkung des Jeindes 

Geros und Schwächung eigener Luftwaffe gebracht, 

lies war im Angriffsraum nur 1 kleiner Bewacher 

uhtet. Die 2 Zerstörer zwischen Cypem und 

Ehodos wurden nur einmalig um 1530 Uhr erfaßt. Peind- 

ortuigen lagen aus Hacht zum 6. im Gegensatz zu vor- 

hergähender Hacht nicht vor. Im übrigen mußte mit Ein- 

greifen fdl. Seestreitkräfte immer gerechnet werden. 

Heranführen des Geleits war entscheidend für Operation 

teraLn, da auf ihm Btl. für Koos-Besetzung einge- 

schifft war, das Angriffstruppen gegen Leros frei- 

machen sollte. MFP's waren für Besetzung von Kalimnos 

bestimmt, die Leros-Besetzung vorherzugehen hatte. 

auf 

Uber 

gesi 

KrUB.iimrilifViTdriKkUiB.T J. J. AiigusMn. Ulück.tuUt, Kiel. WüliOui-Iiiivui. B* ^(neu) Din A 3 

149 - 

8.10.43 

nach 

7/10 

Vorkommnisse 80 

Im Laufe 6/10 S Auslaufen verschj-edenar Oruppen 

Koos nach Anweisung örtlichen Seebefehlshahers. 

Besetzung Kalymnos als Absprungpunkt für 

Landingsstreitkräfte. Landung Leros Nacht zum 9/10. 

0130 Uhr. Luftw.Sicherung anmarschierender Seestreit- 

kräfte Piräus - Koos und 7. und 8/10. laufend Sperre 

im 0 ?.Gebiet. 

Hach Bericht Admiral Ägäis an Gruppe Sud hat 

diessr Entschluß, Geleit "Olympos" weiterlanfen zu 

lassjn, auf Grund eindeutigen, und als letzte Kon- 

zession bezeichneten Befehls des OB Heeresgr. S 

gefa3t, der als letzten Termin zur Durchführung 

der Jnternehmung gegen Leros Hacht zum 9/10. ror- 

sieht. Adm. Ägäis hatte Forderung zur Durchführung 

in Hicht zum 8/10. als praktisch undurchführbar ab- 

geleint. Weitere Verschiebung hätte nach eindring- 

lichster Angabe Kmd. Gen. Lw.Kdo. SO weitere Schwä- 

chunj eigener Luftstreitkräfte infolge täglicher 

Verliste durch planmäßige gegnerische Flugplatz- 

bekäapfung bedeutet. Energische Zurücknanme Geleits 

hättä Verzögerung mit weiterer Verstärkung des Feindes 

jeros und Schwächung eigener Luftwaffe gebracht, 

lies war im Angriffsraum nur 1 kleiner Bewacher 

:htet. Die 2 Zerstörer zwischen Cypem und 

Bhod)s wurden nur einmalig um 1530 Ohr erfaßt. Feind- 

ortuigen lagen aus Hacht zum 6. im Gegensatz zu Tor- 

hergähender Hacht nicht ror. Im übrigen mußte mit Ein- 

greiTen fdl. Seestreitkräfte immer gerechnet werden. 

Heraiführen des Geleits war entscheidend für Operatiois 

termln, da auf ihm Btl. für Koos-Besatzung einge- 

schifft war, das Angriffstruppen gegen Leros frei- 

mach sn sollte. KFP's waren für Besetzung von Kalimnos 

bestimmt, die Leros-Besetzung vorherzugehen hatte. 

auf 

Uber, 

gesi 

K rlt'lT''ii lurlijv-Vordruck hi ut-r J. J. Aii;utllu. Ulhcki.tudt. Kiel. WÜhclui'liavcn. 13. 30 (neu) Din A 3 
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8.10.43 

(68) 

Daß 

E00 3 

bew 
f 

Durdniehen von Geleiten trotz feindlicher durch 

-Ahtion gev;eckter Aufmerksamkeit möglich ist, 

eist gleichzeitig erfolgreich durohgeführte Uber- 

ung von 2 MFP, 1 MAS und 12.Rfl. nach Goos. 

Außjerdem lag Zueicherung von Lw vor für Geleiteiche- 

rung mit etarken Kräften ab Hellwerden, die einge- 

halten wurde. 

fühjn 

Süd 

der 

ae: zo 

Ai 

18: 

der 

ist 

.uf kli 

15 

Wei 

ist 

dur 

tri 

7e: 

nur 

Rho 

gen 

übe 

-O 

Adm. Ägäis hat gleichen Bericht wie an Gruppe 

auch unmittelbar an Ski geleitet in Beantwortung 

Anfrage vom 7/10. und dazu gemeldet, daß ange- 

ner Befehl des OB Heeresgruppe E am 7/10. 1620, 

ärungsmeldung über Zerstörer bei Rhodos am 6/10. 

Uhr Vorgelegen hat und daß Befehl zum Auslaufen 

Geleite von Adm. Ägäis am 6/10. erteilt worden 

Gruppe Süd hält Begründung des Adm. Ägäis für 

terlaufen des Geleits nicht für stichhaltig. Sie 

der Ansicht, daß Geleitsteuerung der Reindlage et^t 

'ch Auseinander^lnen des Verbandes hätte Bechnung 

;en müssen selbst bei Inkaufnahme 24-stündiger 

chiebung der Operation. Auch rechtfertige eigene 

lückenhafte Aufklärung nicht Schluß, daß auf 

dos zulaufende Zerstörer nicht in Ägäis eindrin- 

würden. Gruppe stellt außerdem fest, daß sie 

ir Sichtung der Zerstörer und Angriffe auf Geleit 

ijympos" erst am 7/10. morgens unterrichtet wurde. 

Zu dem Befehl des OB Heeresgruppe E nimmt Gruppe 

Süd folgendermaßen Stellung: 

nl) Gruppe ist gleicher Auffassung, daß Operation,wie 

mehrfach betont, mit allen verfügbaren Mitteln 

schnellstens durchgeftihrt werden muß. Marine ist 

bestrebt, mit allen einsetzbaren Mitteln Durch- 

führung sicherzustellen. 
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(68) 

Daß Durchiielien. von Oeleiten trotz feindlicher durch 

Eooa-Aktion. ge\.echter Aufmerhaamheit möglich ist, 

beweist gleichzeitig erfolgreich dur ölige führte Über- 

führung von 2 MFP, 1 MAS und 12.Kfl. nach Cooa. 

Außerdem lag Zuaicherung von Lw vor für Seleitaiche- 

rung mit atarken Kräften ab Hellwerden, die einge- 

halten wurde. 

Süd 

der 

ge: zo 

Ai 

18: 

der 

ist 

.uf kli 

15 

Wei 

ist 

öux 

tri 

Ye: 

nur 

Rho 

gen 

übe 

-O 

Süd 

-l) 

Adm. Ägäis hat gleichen Bericht wie an Gruppe 

auch unmittelbar an Ski geleitet in Beantwortung 

Anfrage vom 7/10. und dazu gemeldet, daß ange- 

ner Befehl des OB Heeresgruppe E am 7/10. 1620, 

ärungsmeldung über Zerstörer bei Rhodos am b/10. 

Uhr Vorgelegen hat und daß Befehl zum Auslaufen 

Geleite von Adm. Ägäis am 6/10. erteilt worden 

Gruppe Süd hält Begründung des Adm. Ägäis für 

terlaufen des Geleits nicht für stichhaltig. Sie 

der Ansicht, daß Geleitsteuerung der Reindlage et^j 

ch Auseinander^nen des Verbandes hätte Bechnung 

;en müssen selbst bei Inkaufnahme 24-stündiger 

chiebung der Operation. Auch rechtfertige eigene 

lückenhafte Aufklärung nicht Schluß, daß auf 

dos zulaufende Zerstörer nicht in Ägäis eindrin- 

würden. Gruppe stellt außerdem fest, daß sie 

r Sichtung der Zerstörer und Angriffe auf Geleit 

Ijympos" erst am 7/10. morgens unterrichtet wurde. 

Zu dem Befehl des OB Heeresgruppe E nimmt Gruppe 

folgendermaßen Stellung: 

Gruppe ist gleicher Auffassung, daß Operation,wie 

mehrfach betont, mit allen verfügbaren Mitteln 

schnellstens durchgeführt werden muß. Murine ist 

bestrebt, mit allen einsetzbaren Mitteln Durch- 

führung sicherzustellen. 
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Das 

war 

zu aber festzustellen, daß die Verantwortung 

die Operationen auf See allein Yon Marine 

tragen werden muß unter Berücksicirtigung Unter- 

rützung, die sie von Luftwaffe zu erwarten bat 

s Ausgleich, für die Töllig unzureichende Kampf- 

aft eigener Seestreitkräfte.M 

Chef Ski hat wie Ski nunmehr Eindruck gewonnen, 

m Hinblick auf den eindeutigen Befehl des 

ralobersten Loehr4 ein Vorwurf gegen den Ent- 

,i.ß des Adm. Ägäis nicht erhoben werden kann. 

Y'agnis war zu billigen, wenn Einsatz lohnend 

nicht 

Bedauerlich bleibt es, daß Ski roh Gruppe Süd 

vorzeitig und umfassend genug über die Planung 

gegen Leros unterrichtet war. Die hierzu gegebene 

Darstellung der Gruppe ist unbefriedigend und räumt 

die erhobenen Torwürfe nicht aus. Chef Ski würde 

bei vollständiger Unterrichtung von vornherein zu 

entsjrechender Stellungnahme beim Pührer in der Lage 

gewee en sein. 

OB Gruppe Süd hat fernmündlich C/Skl gegenüber 

zum Ausdruck gebracht, daß er die in Ps. am 7/10. 

erbotenen Torwürfe nicht in vollem Umfange als be- 

rechtigt anzusehen vermöge und insbesondere sich 

eger, das von Ski beanspruchte Singriffsrecht in die 

Durchführung der Operation gewandt. 

diese 

Chef Ski stellt dazu fest, daß es hinsichtlich 

s Punktes einen Zweifel nicht geben könne. 

an Qt 

MOE's 

Itali 

Zur völligen Klarstellung wurde folgendes Ps. 

erbefehlshabef der Gruppen Hord, West, Süd, 

Norwegen, Nord, Ost und Befh.. Dt. Uarkdo. 

en gerichtet: 
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iir 

2) Di. 

f 

64 
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a. 
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da3 

Gens 

schi 

Das 

war 

zu aber festzustellen, daß die Verantwortung 

die Operationen auf See allein Ton Marine 

tragen werden muß unter Berücksichtigung Onter- 

■;ützung, die sie von Luftwaffe zu erwarten hat 

s Ausgleich für die Töllig unzureichende lampf- 

aft eigener Seestreitkräfte." 

Chef Ski hat wie Ski nunmehr Eindruck gewonnen, 

m Hinblick auf den eindeutigen Befehl des 

ralobersten Loehr^ ein Vorwurf gegen den Ent- 

i.ß des Adm. Ägäis nicht erhoben werden kann. 

Hägnis war zu billigen, wenn Einsatz lohnend 

nicht 

Bedauerlich bleibt es, daß Ski von Gruppe Süd 

yorzeitig und umfassend genug über die Planung 

gegei. Leros unterrichtet war. Die hierzu gegebene 

Darslellung der Gruppe ist unbefriedigend und räumt 

die erhobenen Torwürfe nicht aus. Chef Ski würde 

bei vollständiger Unterrichtung Yon Yornherein zu 

enxsj rechender Stellunenahme beim Püorer in der Lage 

gewee en sein. 

OB Gruppe Süd hat fernmündlich C/Skl gegenüber 

zum Ausdruck gebracht, daß er die in Ps. am 7/10. 

erhobenen Torwürfe nicht in vollem Umfange als be- 

reehligt anzusehen vermöge und insbesondere sich 

eger. das von Ski beanspruchte Eingriffsrecht in die 

Durcbf-ihrung der Operation gewandt. 

Chef Ski stellt dazu fest, daß es hinsichtlich 

s Punktes einen Zweifel nicht geben könne. 

Zur völligen Klarstellung wurde folgendes Es. 

an Oberbefehlshaber der Gruppen Hord, West, Süd, 

MOK’s Norwegen, Nord, Ost und Befh.. Dt. Kamcdo. 

Italien gerichtet: 
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Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 

3.10.45 "Ich. habe Veranlassung, auf die grundsätzlichen 

Anordnungen Uber das Meldewesen der Kriegsmarine 

hinnuweisen. Es ist unerläfllich, daß die Seelcriegs- 

lei;ung Uber Operations-Planungen, laufende Ereig- 

nisse, besondere Vorkommnisse, durchgeführte Maß- 

nahnen und weitere Absichten auf dem kürzesten Wege 

unterrichtet und ständig auf dem Laufenden gehalten 

wird. Hur so bin ich in der Lage, wenn es notwen- 

dig ist, einzugreifen und die oberste Pührung in den 

erf ,'rderlichen Umfange zu unterrichten. Mehr noch 

als bisher muß auf die beschleunigte Durchgabe wich' 

tig:r Meldungen an die Seekriegsleitung Y/ert gelegt 

werten. 'Venn irgend die Umstände es zulassen, ist 

vcn fernmündlichen Vcreusmeldungen Uebrauch zu mache 

Eei lesfalls darf es Vorkommen, daß wichtige Meldunge: 

übe : die Seekriegslage zuerst über einen der anderer. 

Yfehrmachtteile hier oder im F.H.Qu. eingehen. Ich 

iche die unterstellten Dienststellen, immer wiedfr 

die Beachtung vorstehender Grundsätze in nach- 

ers 

auf 

drüüklicher Perm hinzuweisen. Mit allen Kitteln 

muß jetzt endlich erreicht werden, daß das Melde- 

wes sn der Kriegsmarine entsprechend den Bestimmungen 

des neuen Heftes I b der SeekrieglSeitung äLlen An 

forlerungen gerecht wird 

Inzwischen hat Admiral Ägäis am 7/10. abends 

bindenden Befehl von Heeresgruppe E erhalten, Leo- 

pard am 9/10. durchzuführen, wobei von Adm. Xgäis 

untsr Zurückstellung aller Bedenken und unter Ver- 

meidung aller nicht für Entscheidung lebensnotwen- 

digen Fahrtstrecken die seemännische Durchführung 

der Operation sicherzustellen ist. Lt. Befehl kommt 

es iarauf an, mit größter Kühnheit und Eingehen 

jedes Risikos zu handeln, bevor der Engländer wei- 

tere Verstärkungen auf die Insel gebi-acht hat. Adm. 

Ägäis hat gemeldet, daß er diesen ^efehl zur Zeit 

durchführt. 
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8.10.4-3 

muß 

wes 

des 

for 

"Ich. habe Veranlassung, auf die grundsätzlichen 

Anordnungen über das Meldewesen der Kriegsmarine 

hin:;uweisen. Es ist unerläßlich, daß die Seekriego- 

lei'jung über Operations-Planungen, laufende Ereig- 

nisse, besondere Vorkommnisse, durchgeführte Maß- 

nahmen und weitere Absichten auf dem kürzesten Wege 

unterrichtet und ständig auf dem laufenden gehalten 

wird. Nur so bin ich in der läge, wenn es notwen- 

dig ist, einzagreifen und die oberste Pährung in den 

erf ‘rderlichen Umfange zu unterrichten. Mehr noch 

als bisher muß auf die beschleunigte Durchgabe wich- 

tig sr Meldungen an die Seekriegsleitung Wert gelegt 

werten. Wenn irgend die UU.otände es zulassen, ist 

von fernmündlichen Vcrcusmeldungen 3-ebrauch zu machen. 

Eeiiesfalls darf es verkommen, daß v.ichtige Meldungen 

übe : die Seekriegslage zuerst über einen der anderer. 

Wehrmachtteile hier oder im P.H.Qu. eingehen. Ich 

ersiehe die unterstellten Dienststellen, immer wiedsjr 

auf die Beachtung vorstehender Grundätze in nach- 

drüoklicher Perm hinzuweisen. Mit allen Kitteln 

jetzt endlich erreicht werden, daß das Melde- 

3n der Kriegsmarine entsprechend den Bestimmungen, 

neuen Heftes I b der SeekrieglSeitung allen An-i 

lerungen gerecht wird." 

Inzwischen hat Admiral Ägäis am 7/10. abends 

binienden Befehl von Heeresgruppe E erhalten, Leo- | 

pari am 9/10. durohzuführen, wobei von Adm. Ägäis 

unter Zurückstellung aller Bedenken und unter Ver— | 

meilung aller nicht für Entscheidung lebensnotwen- 

digen Fahrtstrecken die seemännische Durchführung 

der Operation sicherzustellen ist. Lt. Befehl kommtI 

es iarauf an, mit größter Kühnheit und Eingehen 

jedes Risikos zu handeln, bevor der Engländer wei- I 

tera Verstärkungen auf die Insel gebracht hat. Adm. 

Ägäis hat gemeldet, daß er diesen ®efehl zur Zeit 

durchführt. 
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QO 
U 

8.10.4; 

mündl 

gende 

1. Vc: 

Chef Ski befiehilt, unTerzüglicli durch fern- 

iche ObemLittlung an Mar.Adj. dem Führer fol- 

s zu melden: 

rtlaut des Befehls der Heeresgruppe E. 

2. Acmiral Ägäis hat gegen seine Bedenken auf Srund 

dieses Befehls die Unternehmung anlaufen lassen. 

Über die Zweckmäßigkeit der taktischen Durchfüh- 

rmg folgt Meldung nach v:eiterer Prüfung. 

3. Ot.d.M. meldet, daß wegen Mangel an jeglicher 

Se eherrschaft für sichere Überführung von Truppen 

ur.d Material in diesem Baum nicht garantiert wer- 

den kann. Falls die Wegnahme der Insel Leros 

s1rategisch als notwendig angesehen wird, muß 

er.tsprechendes Risiko getragen werden. Die See- 

kriegsleitung ist der Auffassung, daß die Wegnahme 

der Insel leros notwendig ist, nachdem feststeht, 

de.ß Kreta und Rhodos vorerst gehalten werden sollen. 

4. Operation heute erneut angelaufen. 4 Seleite sind 

he:ute früh ausgelaufen. 5. Geleit läuft heute Mit- 

tcg aus. 

Weiter befiehlt Chef Ski klare Weisung an 

Mar.Gruppe Süd und Adm. Ägäis durch folgendes Eem- 

schreiben: 

"D Cb.d.M. hat 8.10. vorm, dem Führer über "Olympos"- 
Geleit vorläufig gemeldet: 

Wegen Mangel an jeglicher Seeherrschaft kann für 

eichere Überführung von Truppen und Material zu 

ägäischen Inseln nicht garantiert werden. Wenn 

Yiegnahme Insel Leros und anderer trotzdem aus 

etrategischen Gründen erforderlich ist, muß 

lisiko in tauf genommen werden. Seekriegsleitung 

ist der Auffassung, - daß - Wegnahme Leros not- 

wendig ist, nachdem feststeht, daß die in unserer 
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QO 
U rw 

Chef Ski hefiehlt, umrerziiglich durch fern- 

mdndliche Ühennittluiig an Kar.Adj. dem Führer fol- 

gende s zu melden: 

1. Scrtlaut des Befehls der Heeresgruppe E. 

2. Admiral Ägäis hat gegen seine Bedenken auf Grund 

dieses Befehls die Unternehmung anlaufen lassen. 

Üüer die Zweckmäßigkeit der taktischen Durchfüh- 

nng folgt keldung nach Y/eiterer Prüfung. 

5. Ot.d.M. meldet, daß wegen Mangel an jeglicher 
3e eherrschaft für sichere Überführung von Truppen 

ui.d Material in diesem Baum nicht garantiert wer- 

den kann. Falls die Wegnahme der Insel Leros 

si rategisch als notwendig angesehen wiird, muß 

entsprechendes Risiko getragen werden. Die See- 

kriegsleitung ist der Auffassung, daß die Wegnahme 

der Insel Leros notwendig ist, nachdem feststeht, 

de.ß Kreta und Rhodos vorerst gehalten werden sollen. 

4. Ojeration heute erneut angelaufen. 4 Geleite sind 
heute früh ausgelaufen. 5. Geleit läuft heute Mit- 

tag aus. 

Weiter befiehlt Chef Ski klare Weisung an 

Mar.Cruppe Süd und Adm. Ägäis durch folgendes Fera- 

schreiben: 

"1) Cb.d.M. hat 8.10. vorm, dem Führer über "Olympos"- 

Celeit vorläufig gemeldet: 

Vegen Mangel an jeglicher Seeherrschaft kann für 

sichere Überführung von Truppen und Material zu 

egäischen Inseln nicht garantiert werden. Wenn 

Wegnahme Insel Leros und anderer trotzdem aus 

strategischen Gründen erforderlich ist, muß 

lisiko in Kauf genommen werden. Seekriegsleitung 

ist der Auffassung, - daß - Wegnahme Leros not- 

wendig ist, nachdem feststeht, daß die in unserer 
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8.10 o43 

(69) 

2) 

Hand befindlichen Inseln nicht aufgegeben werden 

sollen. 

Diese Meldung des Ob.d.M. an den Jührer ist als 

Torläufige Beurteilung Maßnahmen Admiral Ägäis 

im lalle "01ymposB-Geleit und als Richtlinie für 

weitere Absichten anzusehen. Ins einzelne gehende 

Beurteilung der Operation bleibt Vorbehalten." 

Weitere umfassende Meldung Chefs Ski für den 

rüirer ergeht mit Ss. l/Skl I a 5042/43 Gkdos.Chefs 

Abschrift in ITB Teil C Heft UV. Hierin heißt es 

na:h ausführlicher Darstellung der bisherigen Vor- 

gänge abschließend! 

"Ich bin der Auffassung, daß die taktischen und 

operativen Überlegungen des Kom.Adm. Ägäis auf Grund 

der strategischen Lage und der vom Wehrmachtbefehls- 

haser erteilten Befehle nicht zu beanstanden sind. 

Ici habe deshalb auch keine Einwendungen dagegen er- 

hoben, daß am 0.10. bei ähnlicher Lage wie am 6. bzw 

7. die Unternehmung zur Wegnahme gegen Leros durch 

Auslaufen der Transportgeleite aus Andres, Syros und 

Pi räus anläuft. 

Das Auslaufen des Geleites "Olypos”, das nicht 

unmittelbar gegen Leros gerichtet war, sondern Ab- 

lösungen von Truppen auf Moos durchführen sollte, 

ist von Mar.Gr.Süd nicht als Beginn eines neuen Un- 

ternehmens an Ski gemeldet worEen. Darüberhinaus ist 

Ski nicht ausreichend über mit Heeresgr. E geführte 

Besprechungen über Gesamtplanung unterrichtet worden 

so daß Unterrichtung des OIW soweit sie von Seiten d 

Kriegsmarine hätte erfblgen müssen, nicht möglich war 

Weiterhin hat die Übermittlung der Hotmeldung des 

Geleitführers, die vor Versenkung der eigenen Schiff; 

als einziges noch aufgefangen worden ist, durch den 

Admiral Ägäis nicht einwandfrei gearbeitet. Ich habe 
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8.10.43 

(69) 

2) 

Hand befindlichen Inseln nicht aufgegeben werden 

sollen. 

Diese Meldung des Ob.d.M. an den lührer ist als 

Torläufige Beurteilung Maßnahmen Admiral Ägäis 

im Talle "Olympos”-Geleit und als Richtlinie für 

weitere Absichten anzusehen. Ina einzelne gehende 

Beurteilung der Operation bleibt Vorbehalten.H 

Weitere umfassende Meldung Chefs Ski für den 

Püirer ergeht mit Ts. l/Skl I a 3042/43 Gkdos.Chefs 

Abschrift in ECB Teil C Heft UV. Hierin heißt es 

h ausführlicher Darstellung der bisherigen Vor- 

gänge abschließend: 

»Ich bin der Auffassung, daß die taktischen und 

operativen Überlegungen des Xom.Adm. Ägäis auf Grund 

der strategischen Lage und der vom Wehrmachtbefehls- 

haDer erteilten Befehle nicht zu beanstanden sind. 

Ici habe deshalb auch keine Einwendungen dagegen er- 

hoDen, daß am 8.10. bei ähnlicher Lage wie am 6. bzw 

7. die Unternehmung zur Wegnahme gegen Leros durch 

Auslaufen der Transportgeleite aus Andres, Syros und 

Pi räus anlauft. 

Das Auslaufen des Geleites "Olypos", das nicht 

Unmittelbar gegen Leros gerichtet war, sondern Ab- 

lösungen von Truppen auf Xoos durchführen sollte, 

ist von Mar.Gr.Süd nicht als Beginn eines neuen Un- 

ternehmens an Ski gemeldet woiffien. Darüberhinaus ist 

Ski nicht ausreichend über mit Heeresgr. E geführte 

Besprechungen über Gesamtplanung unterrichtet worden 

so daß Unterrichtung des OEW soweit sie von Seiten d 

Kriegsmarine hätte eifblgen müssen, nicht möglich war 

Weiterhin hat die Übermittlung der Hotmeldung des 

Geleitführers, die vor Versenkung der eigenen Schiff; 

als einziges noch aufgefangen worden ist, durch den 

Admiral Ägäis nicht einwandfrei gearbeitet. Ich habe 
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Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 33 

8.10.45 hier das Erforderliche veranlaßt.n 

III) 

a 

nunm 

sti 

D.- Vi 

t) 

komm i: 

d) 

nunm 

im S 

e 

reod^ 
I^ge 

prüf jt 

f 

behet: 

gl 

stüt 

gebe|; 

Stab 

Chef Ski Qu X: 

) Alle Aufstellungen für das Mittelmeer sind 

2hr abberufen. Transport der für Südadria be- 

ten MAA wird durch den am 7/10. gemeldeten 

rlust verzögert. 

Aufstellung 11. Sicherungsflottille ist befohlen 

) OXW / W.E.St. hat Bevollm. General für Albanien 

ndiert. Bür Marine genügt Punktion des Seekmdt. 

Alle im Westraum befindlichen S-Boote sind 

shr mit Kalotten versehen. Ausrüstung l.Sfl. 

hwarzen Meer läuft. 

) OT hat Planung für S-Bootsunterstände in 

sia und Iwanbaba festgelegt. Angesichts der 

und außerordentlichen Materialbedarfs wird ge- 

ob Durchführung noch in Betracht kommt. 

) 40,6 cm Battr. "Engelo,n im Westfjord ist 

fsmäßig gefechtsklar gemeldet. 

Heiohsminister Speer hat Ob.d.M. um Unter- 

sung für Abtransport italienischer Beutegüter 

en. Wunschgemäß ist Abstellung eines MYO zu 

Beyers angeordnet. 

Im kleiniiten Kreis: 

IV) I a / l/Skl: 

Hach Meldung Mar.Att. Tokio erfordert Auslauf- 

.tschaft Aijuila-Boote in Japan noch rd. 2 Monate. 

Verlegung der Blockadebrecher aus Japanischen 

Häfefc in Südraum hat begonnen. 

a 

bere: 
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Weitei 
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8.10.43 hier das Erforderliche veranlaßt.■' 

III) 

a 

nunm 

sti 

L.-V 

h|) 

c 

d 

nunm 

im S 

e 

Feod{> 

Lage 

prüf|t 

f 

behet 

gl 

stüt 

gebe|; 

Stab 

Chef Ski Qu A; 

) Alle Aufstellungen für das Mittelmeer sind 

shr abberufen. Transport der für Südadria be- 

ten MAA wird durch den am 7/10. gemeldeten 

ärlust verzögert. 

Aufstellung 11. Sicherungsflottille ist befohlen 

) OEW / W.J.St. hat Bevollm. General für Albanien 

ndiert. Für Marine genügt Funktion des Seekmdt. 

) Alle im Westraum befindlichen S-Boote sind 

shr mit Kalotten versehen. Ausrüstung l.Sfl. 

hwarzen üeer läuft. 

) OT hat Planung für S—Bootsunterstände in 

sia und Iwanbaba festgelegt. Angesichts der 

und außerordentlichen Materialbedarfs wird ge- 

ob Durchführung noch in Betracht kommt. 

) 40,6 cm Battr. ,'Engelo,n im Westfjord ist 

fsmäßig gefechtsklar gemeldet. 

Heichsminister Speer hat Ob.d.M. um Unter- 

fing für Abtransport italienischer Beutegüter 

en. Wunechgemäß ist Abstellung eines MYO zu 

Leyers angeordnet. 

Im kleinsten Kreis: 

IT) I a / l/skl: 

Hach Meldung Mar.Att. Tokio erfordert Auslauf- 

.tschaft Aquila-Boote in Japan noch rd. 2 Monate. 

Verlegung der Blockadebrecher aus Japanischen 

Häfefc in Südraum hat begonnen. 

a 

bere: 
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Tag 

Uhrzeit 
Ort 

Wetter Vorkommnisse 

8.10.43 

(70) 

gk' 

nac 

di, 

■ist 

st; 

c) Auf "Tanne* wird japanischer Konstrukteur 

n Deutschland reisen, der Unterwassergeschwin- 

;eit der Uhoote rerdreifacht hat. Angelegenheit 

wunschgemäß vor japanischer Vertretung Berlin 

ng geheim zu halten. re: 

Besonderes 

I) 

er 

Hach Information Ski Qu A II seitens OKW / 

•St. op (U) trifft Warschau Graziani 9/10. 

F.H.Qu. ein. Führer hat für 8/10. Vorlage einer 

sicht befohlen, aus der Wehrkraft Italiens und 

derungen der Wehrmachtteile an neu zu errichten- 

ital. Wehrmacht hervorgeht. 

Die im einzelnen verlangten Forderungen der 

Krilegsmarine sind von Ski Qu A II gemäß aufgestellt 

und nach Genehmigung durch Ob.d.M. an OKW / W.F.St. 

op (W) übermittelt. Entspr.Vfg, gern. l/Skl 28254/43 

Gkd|os. in KTB Teil 0 Heft UV. 

W.F 

im 

Üb 

Forji 

de 

XI) Aus Feindlagebericht Genstb. d.H. Fremde Heere 

Wesit Hr. 15/43 vom 5/10. wird nachfolgende allge- 

meine Beurteilung angeführt: 

"Die neue Entwicklung im Hittelmeer ist durch 

foljgende Ereignisse bestimmt: 

1. Der feindl. Führung ist die praktische Aus- 

schaltung Italiens als Machtfaktor gelungen. 

2. In den Sperrkreis I Europas ist ein tiefer 

Einbruch erfolgt. 

3. Die feindl. Führung hat wichtige Ausgangs- 

basen für neue Operationen gewonnen, die prak 

tisch die gesamte Mittelmeer-Verteidigung be- 

drohen. 
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Tug 

Uhrzeit 
Ort 

Wetter Vorkommnisse 

8.10.43 

gk' 

nac 

di, 

■ist 

st: 

a) Auf "Tanne* wird japanischer Konstrukteur 

ä. Deutschland reisen, der Unterwassergecchwin- 

:eit der Uhoote rerdreifacht hat. Angelegenheit 

wunschgemäß yor japanischer Vertretung Berlin 

ng geheim zu halten. re: 

I) 

W.2 
im 

Üh 

fforli 

de 

Besonderes . 

Nach Information Ski Qu A II seitens CKW / 

•St. op (M) trifft Uarschall Graziani 9/10. 

F.H.Qu. ein. fführer hat für 8/10. Vorlage einer 

sicht tefohlen, aus der Wehrkraft Italiens und 

derungen der Wehrmachtteile an neu zu errichten- 

ital. Wehrmacht hervorgeht. 

er 

(70) 
Kri 

und 

op 

Gkd 

Die im einzelnen verlangten Jorderungen der 

egsmarine sind von Ski Qu A II gemäß aufgestellt 

nach Genehmigung durch Oh.d.M. an OKW / W.T.St. 

(lä) übermittelt. Entspr.Vfg, gern. l/Skl 28254/43 

os. in KTB Teil C Heft UV. 

II) Aus Feindlagebericht Genstb. d.H. Fremde Heere 

Wesjt Hr. 15/43 vom 5/10. wird nachfolgende äUge- 

mejjne Beurteilung angeführt: 

"Die neue Entwicklung im Mittelmeer ist durch 

follgende Ereignisse bestimmt: 

1. Der feindl. Führung ist die praktische Aus- 

schaltung Italiens als Machtfaktor gelungen. 

2. In den Sperrkreis I Europas ist ein tiefer 

Einbruch erfolgt. 

'3. Die feindl. Führung hat wichtige Ausgangs- 

basen für neue Operationen gewonnen, die prak*- 

tisch die gesamte Mittelmeer-Verteidigung be- 

drohen. 
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B.10.45 

Ort 
Weiter Vorkommnisse Q K Ö4 

4J Der Ausfall der ital. Schlachtflotte macht 

starke feindl. Seestreitkräfte frei, deren 

Einsata im paaifisch-indischen Eaum eine ent- 

scheidende Verschiebung des dortigen Xräfte- 

rerhältnisses zur Jolge haben kann. 

Als Jolge dieser Ereignisse ist auf der Jeind- 

seits neben den erweiterten Operationsmöglichkeiten 

ein erheblicher Gewinn an Selbstvertrauen zu ver- 

zeichnen, der zu kühnerem Handeln führen kann als 

bisher. Von mindestens ebenso großer Bedeutung 

erscheint daneben der Gewinn an allgemeinem Prestige 

und 1atsächlichem Gewinn Eußland gegenüber. Dieser 

Gewiin beruht einmal darauf, daß die feindl. Jührung 

beträchtlichen Erfolge unter verhältnismäßig 

gen Kräfteeinbußen errungen hat und damit Euß- 

gegenüber, gemessen an dessen gewaltigen Kampf- 

einbißen, zu einem günstigeren Kräfteverhältnis ge- 

ihre 

gerir 

land 

langt 

hängj 

Angel 

strei 

■Eußls 

Jäßt 

ist. Gleichzeitig dürfte die russische Ab- 

gkeit von materiellen Zuführungp^eitens der 

Sachsen gewachsen sein. 

Zum Anderen mindert der starke Zuwachs an See- 

tkräften für den pazifischen Eaum die Bedeutung 

nds im angelsächsischen Kampf gegen Japan, so 

daß ln der Gesamtbilanz angenommen werden kann, daß 

die ingelsächsische Führung in ihrer Entschluß- 

fassing vom russischen Bundesgenossen erheblich un- 

abhängiger geworden ist als bisher} diese Tatsache 

.uswirkungen auf das Problem der zweitenPront 

haber. und wird vermutlich die angelsächsischen Pla- 

nungtn hinsichtlich des Balkans dem russischen Wider- 

spruch gegenüber unabhäng^r gestalten. 

Die militärische Entwicklung sin der Ostfront 

in den angelsächsischen ländern erkennbar die 

ickliiKiT J. J. Auffuslin. ürjiUtu.lt. Kid. \VUlidm>!iii B. 30 (neu) Din A 3 
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Tag 

Uli mit 

B.10.45 

Ort 

Wetter Vorkommnisse Q fi ö 4 

4^ Der Ausfall der ital. Sclilaohtflotte macht 

starke feindl. Seestreitkräfte frei, deren 

Einsata im paaifiscli-indisclien Kaum eine ent- 

scheidende Verschiebung des dortigen Cräfte- 

rerhältnisses zur Jolge haben kann. 

Als Eolge dieser Ereignisse ist auf der Jeind- 

seite neben den erweiterten Operationsmöglichkeiten 

ein erheblicher Gewinn an Selbstvertrauen zu ver- 

zeiclnen, der zu kühnerem Handeln führen kann als 

bisher. Von mindestens ebenso großer Bedeutung 

erseteint daneben der Gewinn an allgemeinem Prestige 

und 1atsächlichem Gewinn Kußland gegenüber. Dieser 

Gewiin beruht einmal darauf, daß die feindl. Pührung 

beträchtlichen Erfolge unter verhältnismäßig 

.gen Kräfteeinbußen errungen hat und damit Kuß- 

gegenüber, gemessen an dessen gewaltigen Eampf- 

einbiBen, zu einem günstigeren Kräfteverhältnis ge- 

ihre 

gerir 

land 

langl 

hängj 

strej 

•Kußl 

läßt 

ist. Gleichzeitig dürfte die russische Ab- 

gkeit von materiellen Zuführun^psseitens der 

Angelsachsen gewachsen sein. 

Zum Anderen mindert der starke Zuwachs an See- 

tkräften für den pazifischen Kaum die Bedeutung 

nds im angelsächsischen Kampf gegen Japan, so 

daß :n der Gesamtbilanz angenommen werden kann, daß 

die «ngelsächsische Kührung in ihrer Entschluß- 

fassing vom russischen Bundesgenossen erheblich un- 

abhäigiger geworden ist als bisher} diese Tatsache 

.uswirkungen auf das Problem der zweitenjront 

habet, und wird vermutlich die angelsächsischen Pla- 

nung* n hinsichtlich des Balkans dem russischen Wider- 

spruch gegenüber unabhänge^r gestalten. 

Die militärische Entwicklung an der Ostfront 

in den angelsächsischen ländern erkennbar die 

Inickliiiar J. J. AUt-usiIn. Ülliksln.lt, KIi-J. B. 30 (neu) Din A 3 
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Tag 

Uhr zeit 

Ort- 

Wetter 

8.10 > 

Vorkommnisse 

Sorge vor einer rascnen Entscheidung zu Gunsten Ruß- 

lands wachsen. Diese Besorgnis drängt zu möglichst 

■beschleunigter Errichtung europäischer Barrieren 
gegenüber dem russischen Vordringen. Hierbei wird in 

erster Linie der Balkan eine Rolle spielen. 

Diese Besorgnis und die erkennbar heranreifende 

Gesamtentscheidung wird vermutlich in Quebec Veran- 

lassung gewesen sein, den angelsächsischen operati- 

ven Schwerpunkt weiterhin in Europa zu belassen und 

zu versuchen, dem Verlust der Masse des Kontinents 

an Rußland vorzubeugen. 

Trotzdem ermöglicht der laufende angelsächslschs 

Kräftezuwachs auf allen Wehr-Sektoren in Verbindung 

mit dem Freiwerden der starken Seesbreitkräfte im 

Mittelmeer der angelsächsischen Führung beträcht- 

liche Kräfte-Abzweigungen in den pazifischen Raum uni 

daait die von der amerikanischen Öffentlichkeit ge- 

forderte Intensivierung des Japan-Krieges. 

Auf Grund obiger Überlegungen zeichnet sich 

als feindl. Zielsetzung im großen für den europä- 

ischen Bereich die Absicht ab, im Jahre 1944 unter 

starkem Kräfteeinsatz an allen Fronten frühzeitig 

die Entscheidung zu erzwingen und dabei Rußland 

gegenüber möglichst weit ostwärts vorgeschobene 

Positionen zu gewinnen. 

Für die nächste Zeit werden die Feindabsichten 

darauf zielen, Voraussetzungen hierfür durch Er- 

weiterung der Operationsbasis in Italien, durch 

Biückenkopf-Bildung auf dem Balkan und vielleicht 

auch im Atlantik-Bereich (Kanalküste, Horwegen ?) 

urd durch Intensivierung des Luftkrieges gegen 

Deutschland und Südosteuropa zu schaffen." 

Bezüglich der einzelnen Kriegsschauplätze kommt 

Genstab.d.H. zu folgenden Beurteilungen: 
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A Vetter 

8.10»45 

Vorkommnisse 

al 

is 

st 

di 

Pc 

Sorge vor einer raschen. Entscheidung zu Gunsten Ruß- 

laids wachsen. Biese Besorgnis drängt zu möglichst 

beschleunigter Errichtung europäischer Barrieren 

gegenüber dem russischen Vordringen. Hierbei wird in 

erster Linie der Balkan eine Rolle spielen. 

Diese Besorgnis und die erkennbar heranreifende 

Gesamtentscheidung wird vermutlich in Quebec Veran- 

lassung gewesen sein, den angelsächsischen operati- 

ven Schwerpunkt weiterhin in Europa zu belassen und 

zu versuchen, dem Verlust der Masse des Kontinsnts 

an Rußland vorzubeugen. 

Trotzdem ermöglicht der laufende angelsächsischs 

KräfteZuwachs auf allen Wehr-Sektoren in Verbindung 

mit dem Freiwerden der starken Seestreitkräfte im 

Mittelmeer der angelsächsischen Führung beträcht- 

liche Kräfte-Abzweigungen in den pazifischen Raum und 

danit die von der amerikanischen Öffentlichkeit ge- ! 

rderte Intensivierung des Japan-Krieges. 

Auf Grund obiger Überlegungen zeichnet sich 

s feindl. Zielsetzung im großen für den europä- 

chen Bereich die Absicht ab, im Jahre 194-4- unter 

arkem Kräfteeinsatz an allen Fronten frühzeitig 

e Entscheidung zu erzwingen und dabei Rußland 

gegenüber möglichst weit ostwärts vorgeschobene 

sitionen zu gewinnen. 

Für die nächste Zeit werden die Feindabsichten 

darauf zielen, Voraussetzungen hierfür durch Er- 

weiterung der Operationsbasis in Italien, durch 

Biückenkopf-Bildung auf dem Balkan und vielleicht 

auch im Atlantik-Bereich (K^nalküste, Herwegen ?) 

d durch Intensivierung des Luftkrieges gegen 

Deutschland und Südosteuropa zu schaffen." 

Bezüglich der einzelnen Kriegsschauplätze kommt 

Genstab.d.H. zu folgenden Beurteilungen: 
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Tag 

Ulirzeit 
Ort 

Wetter Vorkommnisse 85 

3.10.45 Im Horwagenraua wird kräftemäßig mögliolie 

Brück enkopfbiläung angesicli1;s fortgeschrittener 

JahrtBzeit und gesamteuropäischer Entwicklung für 

weni^ wahrscheinlich gehalten. 

angel 

berei 

Sie 

einer 

bende: 

zur I 

der d 

Brücki 

den 

zeit! 

Abzug 

front 

scher 

als v 

nicht 

Mögli 

oder 

in Ee 

Unter Einbeziehung der Lage in Südengland wird 

sächsische Absprungbereitschaft im Atlantik- 

ch als weiter fortgeschritten angesehen, 

ermöglicht Jederzeit den kurzfristigen Anlauf 

Großlandung. Zu erwarten sind bei gleichblel- 

r Lage vorläufig jedoch kleinere Unternehmen 

urchführung von Zerstörungen, zum Abtasten 

eutschen Abwehrbereitschaft oder zu örtlicher 

enkopfbildung. 

Allgemeine Lageänderung kann aber kurzfristig 

tschluß zu einem feindl. Großunternehmen 

gen. Eine solche Lageänderung wird z.B. im 

stärkerer deutscher Kräfte aus der Atlantik- 

oder in dem befürchteten Einsatz einer deut- 

Geheimwaffe im Kanalbereich gesehen, der sich 

on großer Wirkung und durch Luftwaffen-Einsatz 

ausschaltbar erweist. In beiden Fällen ist die 

chkeit feindl. Großunternehmen zur Ausnutzung 

Bereinigung der Lage im franz.belg. Torfeld 

chnung zu stellen. 

Bn 

me er 

gangs 

geri 

ostd 

erke; 

Itali 

für m 

Spezi 

Als derzeitiges Hauptziel im westlichen Mittel- 

wird der Gewinn des ital. Festlandes als Aus- 

punkt für weitere, vermutlich gegen den Balkan 

tete Operationen und als Luftbasis gegen Süd- 

tschland und Südosteuropa angesehen. Nicht 

bar sind bisher die von der feindl. Führung in 

en im einzelnen angestrebten Endziele; es wird 

öglich gehalten, daß sie bereits in der Linie - 

a - Eimini liegen. Eie bisherige Operations- 

ch 

eu 

r n 
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Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter V orkomranisse 35 

3.10.43 Im Horwegenraun wird kräftemäßig mögliche 

Brüclienkopfbildung angesichts fortgeschrittener 

Jahr szeit und gesamteuropäischer Bntwicklung für 

wenig wahrscheinlich gehalten. 

angel 

berej 

Sie 

einer 

bende): 

zur 

der d 

Brucki 

den 

zeitl 

Abzug 

front 

sehen 

als 

nicht 

Mögli 

oder 

in He 

Unter Einbeziehung der la.,& in Südenrland wird 

sächsische Absprungbereitschaft im Atlantik- 

ch als weiter fortgeschritten angesehen, 

ermöglicht Jederzeit den kurzfristigen Anlauf 

Großlandung. Zu erwarten sind bei gleichblei- 

r läge vorläufig Jedoch kleinere Unternehmen 

lurchführung von Zerstörungen, zum Abtasten 

eutschen Abwehrbereitschaft oder zu örtlicher 

enkopfbildung. 

Allgemeine Lageänderung kann aber kurzfristig 

tschluß zu einem feindl. Großunternehmen 

gen. Eine solche lageänderung ,vird z.B. im 

stärkerer deutscher Kräfte aus der Atlantik- 

oder in dem befürchteten Einsatz einer deut- 

Geheimwaffe im Kanalbereich gesehen, der sich 

on großer Wirkung und durch luftv/affen-Einsatz 

ausschaltbar erweist. In beiden Fällen ist die 

chkeit feindl. Großunternehmen zur Ausnutzung 

Bereinigung der läge im franz.belg. Vorfeld 

chnung zu stellen. 

2n 

me er 

gang 

geri 

ostd 

erke: 

Itali 

für m 

Spezi 

Als derzeitiges Hauptziel im westlichen llittel- 

wird der Gewinn des ital. Festlandes als Aua- 

spunkt für weitere, vermutlich gegen den Balkan 

tete Operationen und als luftbasis gegen Süd- 

tschland und Südosteuropa angesehen. Nicht 

bar sind bisher die von der feindl. Führung in 

en im einzelnen angestrebten Endziele; es wird 

öglich gehalten, daß sie bereits in der linie - 

a - Kimini liegen. Die bisherige Operations- 

ch 

pn 
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8.10,45 fülxruiig spricht dafür, daß die feindl. Pührung ihr 

Zie L in der Methode des frontalen Druckes und der 

überholenden Landungen begrenzter Eräfte anstreben 

wirU Es wird Jedoch unterstrichen, daß der Mangel 

an leutschen Luftaufklärungsergebnissen der feindl. 

Führung die Möglichkeit gibt, unbemerkt stärkere 

Traisport- und Seestreitkräfte im afrikanisch- 

siz Llianischen Bereich zusammenzufassen und über- 

ras ;hend im Tyrrhenischen Meer oder der Adria zum 

Einsatz zu bringen. 

Im Balkanraum haben sich alsZiele die wichtig- 

ste i deutschen Sohstoff-Quellen, die Ausschaltung 

der deutschen Verbündeten und die Abriegelung des 

russischen Vordringens ab. 

Zweifellos steht Jedem Balkan-Unternehmen die 

klare russische Ablehnung gegenüber. Es besteht aber 

Eindruck, daß die angelsächsische Führung sich 

ät stark genug fühlt, darüberhinwegzugehen. In 

se Bichtung deutet eine Bemerkung Churchills 

iffentlicher Sitzung, man werde die Lage auf dem 

Bai tan ausnutzen, Ähnlich zu werten ist die sprung- 

hafb ansteigende engl. Einflußnahme auf die balkanA- 

schsn Aufstandsgruppen; zur“' ihr gehören die Ent- 

eenlung zahlreicher Offiziere, darunter neuerdings 

eims Generals, und die rasche Steigerung des 

Balkan-Hachschubs zur Luft und See. Die Übersiedlung 

des] Jugoslavisehen Königs nach Ägypten verdient 

Beachtung wie auch ein Aufruf aus der Umgebung des 

Königs, in dem seine baldige Eückkehr nach Jugos- 

lavlen zusammen mit den Verbündeten angekündigt wird. 

Die engl. Steuerung der kroatisch-serbischen Auf- 

stahdsbewegung zielt deutlich auf Inbesitznahme der 

Adria-Häfen und ihrer Zufahrts-Straßen. 

der 

Jet 

die 

in 
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8.10.43 füh.rung spricht dafür, daß die feindl. ]füliru.iig ihr 

Zie L in der Methode des frontalen Druckes und der 

überholenden landungen begrenzter Kräfte anstreben 

wir U Es wird jedoch unterstrichen, daß der Mangel 

an leutschen Luftaufklärungsergebnissen der feindl. 

Führung die Möglichkeit gibt, unbemerkt stärkere 

Traisport- und Seestreitkräfte im afrikanisch- 

siz Llianischen Bereich zusammenzufassen und über- 

ras ;hend im Tyrrhenischen Meer oder der Adria zum 

Einsatz zu bringen. 

Im Balkanraum haben sich alsZiele die wichtig- 

ste i deutschen Sohstoff-Quellen, die Ausschaltung 

der deutschen Verbündeten und die Abriegelung des 

russischen Vordringens ab. 

Zweifellos steht jedem Balkan-Unternehmen die 

klare russische Ablehnung gegenüber. Es besteht abeif 

der Eindruck, daß die angelsächsische Führung sich 

jetst stark genug fühlt, darüberhinwegzugehen. In 

die se Sichtung deutet eine Bemerkung Churchills 

in Jffentlicher Sitzung, man werde die Lage auf dem 

Baican ausnutzen. Xhnlich zu werten ist die sprung- 

haft ansteigende engl. Einflußnahme auf die balkanA- 

schsn Aufstandsgruppen; zur1' ihr gehören die Ent- 

senlung zahlreicher Offiziere, darunter neuerdings 

einss Generals, und die rasche Steigerung des 

Balcan-Hachschubs zur Luft und See. Die Übersiedlung; 

des jugoslavisehen tönigs nach Ägypten verdient 

Beachtung wie auch ein Aufruf aus der Umgebung des 

Königs, in dem seine baldige Eückkehr nach Jugos- 

lawien zusammen mit den Verbündeten angekündigt wir4« 

Die engl. Steuerung der kroatisch-serbischen Aüf- 

stahdsbewegung zielt deutlich auf Inbesitznahme der 

AdrLa-Häfen und ihrer Zufahrts-Straßen. 
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Tag 

Uhrzcit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 8G 

8.10.43 

(71) 

Daß gleichzeitig entsprechende politische 

Verbindungen nach ital. Vorgang zu den deutschen 

Balkan-Verbündeten vorgetrieben werden, ist mit 

Sicierheit anzunehmen. 

Zusammenfaasend weisen mehrere Anzeichen auf 

cdplanungen gegen den Balkan. Aus operativen 

den wird hierbei der Xüstenabschnitt Skutari - 

t für besonders gefährdet gehalten. Eräftezu- 

enfassungen und sonstige Hinweise auf unmit- 

ar bevorstehende angelsächsische Unternehmen 

Sen Ausmaßes sind noch nicht erkennbarj die Mög- 

keit ihrer Planung erst für 1944 scheint ge- 

gebbn. Zu rechnen wird jedoch ständig mit Versuchen 

zu lafenbesetzungen und zur Brückenkopfbildung sein, 

die bald einsetzen können. 

Bei 

Grün 

SplA' 

samni 

telb 

gro 

lief 

mut 1 

und 

sit[z 

sat 

Verb, 

3 che 

Im Ägäis-Bereich wird die feindl. Führung ver- 

ich zunächst ihre See- und Luftbasen zu sichern 

zu erweitern suchen, um allmählich in den Be- 

der Seeherrschaft zu gelangen. Der rasche Ein- 

z leichter Kräfte auf den Inseln nach dem ital. 

at und die starke engl. Reaktion auf das deut- 

schb Koos-Unternehmen unterstreichen das starke 

Interesse der engl. Bührung an der Ägäis. Mit 

balligem Auftreten von feindl. Seestreitkräften, 

Luftwaffe und Commando-Einheiten zur Abschnürung 

der Pestlandverbindungen von Kreta und Rhodos ist 

zu Rechnen. 

Schließlich wird die Haltung der Türkei 

ahmender Beobachtung bedürfen, ihr allmähliches 

Abgleiten ins angelsächsische Fahrwasser militärisch 

Rechnung zu stellen sein. 
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Tag 
Uhrzcit 

Ort 

Wetter 
Vorkoraranisse 8G 

8.10.43 

(71) 

Daß gleichzeitig entsprechende politische 

Verbindungen nach ital. Vorgang zu den deutschen 

Balkan-Verbündeten Yorgetrieben werden, ist mit 

Sicierheit anzunehmen. 

Bei 

Grün 

SplÜ- 

sam ui 

telb 

gro 

lieh 

geb 

zu 

die 

Zusammenfaasend weisen mehrere Anzeichen auf 

adplanungen gegen den Balkan. Aus operativen 

den wird hierbei der Küstenabschnitt Skutari - 

t für besonders gefährdet gehalten. Kräftezu- 

enfassungen und sonstige Hinweise auf unmit- 

ar bevorstehende angelsächsische Unternehmen 

ßen Ausmaßes sind noch nicht erkennbarj die Kög- 

keit ihrer Planung erst für 1944 scheint ge- 

en. Zu rechnen wird jedoch ständig mit Versuchen 

iafenbesetzungen und zur Brückenkopfbildung sein, 

bald einsetzen können. 

Im Ägäis-Bereich wird die feindl. Führung ver- 

mutlich zunächst ihre See- und luftbasen zu sichern 

und zu erweitern suchen, um allmählich in den Be- 

sitz der Seeherrschaft zu gelangen. Der rasche Ein- 

satz leichter Kräfte auf den Inseln nach dem ital. 

Verrat und die starke engl. Heaktion auf das deut- 

schä Koos-Untemehmen unterstreichen das starke 

Interesse der engl. Pührung an der Ägäis. Mit 

balligem Auftreten von feindl. Seestreitkräften, 

Luftwaffe und Commando-Einheiten zur Abschnürung 

der Peetlandverbindungen von Kreta und Bhodos ist 

zu fechnen. 

'Schließlich wird die Haltung der Türkei 

ihmender Beobachtung bedürfen, ihr allmähliches 

AbgLeiten ins angelsächsische Eahrwasser militärisch 

lechnung zu stellen sein. 
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Tag Ort 

Uhrzeit Wetter Vorkommnisse 

3.10.43 III) Seit 8/10. 0200 Uhr haben portugiesische 

Wettersenier Übermittlung von Wettermeldungen 

eingestellt. 

läge 8/X. 

I. Kriegführung in den außerheimisch.Gewässern. 

Keine besonderen Vorkommnisse. 

II. Lage Westraum. 

1. Feindlage: 

Über Bisoaya wurden 49 Flugzeuge im Einsatz 

festgestellt. Je 1 engl. Einheit wurde 1850 Uhr 

in AM 1730 und kurz nach Mitternacht zum 9/10. 

in AL 54 - 55 geortet. 

Eigene Luftaufklärung sichtete 1413 Uhr in 

BF 1936 (100 sm EW-lich Brest) 2 Zerst. auf S- 

Kurs, vermutlich im Zusammenhang mit Seenotfall. 

Weitere Meldungen Fl.F. Ati.: 

1339 Uhr sichtete BV 222 in AL 4138 (600 sm 

WHW-lich Irland) Geleitzug aus 26 Schiffen auf 

O-Eurs mit 7 sm Fahrt. (Weiteres zu diesem 

Fernaufklärungsergebnis s. bei Ubootskrieg- 

führung). 

1650 Uhr erfaßteh 3 FW 200 in CF 9§Si?!llu§S-iitJ 

zug aus 57 Schiffen mit 1 Krz. und 6 Bewachern. 
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Ort 

Wetter 

8.10.45 

T*g 
Uhrzeit Vorkommnisse 

ui) Seil; 8/10. 0200 Uhr haben portugiesisch® 

Wettersender Übeimittlung -von Wettermeldungen 

eingestellt. 

läge 8/Z. 

Kriegführung in den außerheimiseh.Gewässern 

a.eine besonderen Vorkommnisse 

II Lage Westraum 

1. Feindlage: 

Über Bisoaya wurden 49 Flugzeuge im Einsatz 

festgestellt. Je 1 engl. Einheit wurde 1850 Uhr 

in Ak 1780 und kurz nach Kitternacht zum 9/10. 

in Al 54 - 55 geortet. 

Eigene Luftaufklärung sichtete 1413 Uhr in 

BF 1936 (100 sm HW-lich Brest) 2 Zerst. auf S- 

Kurs, vermutlich im Zusammenhang mit Seenotfall. 

Weitere Meldungen Fl.F. Ati.: 

1339 Uhr sichtete-BT 222 in AL 4138 (600 sm 

WHW-lich Irland) Geleitzug aus 26 Schiffen auf 

O-Kurs mit 7 sm Fahrt. (Weiteres zu diesem 

Fernaufklä-’’ungsefgebnis s. bei Ubootskrieg- 

führung). 

1650 Uhr erfaßteh 3 FW 200 in CF 9§l5?IenU§e5%it- 

zug aus 57 Schiffen mit 1 3Crz. Und 6 Bewachern. 



- 163 - 

Tag 
Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse Q 7 

O 4 

8.10.43 Im 

Plymi 

.nal wurde 1750 Uiir 1 T. (6.000 BHT SW-liob. 

iutb) auf W-Zurs gesiobtet. 

2. Eigene Lage; 

Gebiet Ätlantildcüate s 

raum' 

giro: 

gebeii 

beabs 

Vor St. Nazaire y/urde am 7/10. 1 ELU/J ge- 

3 üboote Yfurden auslaufend geleitet. Außen- 

ijide ist Y/egen GrundmineiiTerdaelits Yorüber- 

d gesperrt. Übungen B.Zfl. sind am 8. und 10/10. 

ichtigt. 

Seegebiet Kanal: 

Minenaufgaba 2., 4.,-6., 8.Sfl. Tor S0-Küste 

YmrdA in Hacht zum 8/10. planmäßig bei NITO-Wind 4-5, 

Seegang 3-4 durchgeführt-. Zusammengefaßter Kurz- 

bericht s. Es. 1825» 

Ton 0252 - 0301 Uhr beschoß HKB geortete Ziele 

^t.d'Ailly mit 17 ca Salren. 

Hafenschutzsperren Dieppe und Le Havre Yiurden 

eigene Sicherungsfahrzeuge beschädigt und 

n vorübergehend aufgenommen. 

YP-Positionen blieben Y?egen Wetterlage unbe- 

Geleitdienst vrarde planmäßig durchgeführt. 

durch 

vrardc: 

setz"; 

III. H o 

H o r d s 

rdsee , Nor wegen, Hordmeer 

Nördlich lerschelling und in der Dt. Bucht y.-urden 

insges. 1" Grundminen geräumt. Geleit 1179 Hoek - Elbe 

Yfurde planmäßig ohne Zsischenfälle durchgeführt. 
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Tag 

Uhrzeit 
Ort 

Wetter Vorkommnisse 8? 

8.10.43 Kai Im 

Plymi 

.nal wurde 1750 Uür 1 T. (6.000 BRT SW-lich. 

outli) auf W-Kurs gesichtet. 

2. Bigeite Lage; 

Gebiet Atlantikkiate: 

raum- 

giro: 

geheAi 

beabu 

Tor St. Nazaire wurde am 7/10. 1 EM/J ge- 

3 Uboote Y/urden auslaufend geleitet. Außen- 

ijide ist Y/egen GrundminenTerdaclxts Yoräber- 

d gesperrt. Obungen. S.Zfl. sind am 8. und 10/10. 

ichtigt. 

Seegnbiet Kanal: 

Minenaufgabe 2., 4.,'6., B.Sfl. ror SO-Küste 

Ynirdi in Hacht ztua 8/10. planmäßig bei HRO-Wind 4-5» 

Seegang 3-4 durciigefünrt'. Zusammengefaßter Kurz- 

bericht s. Es. 1825. 

Ton 0252 - 0301 Uhr beschoß TTTR geortete Ziele 

^t.d'Ailly mit 17 cm Salren. 

Hafenschutzsperren Bieppe und le H^vre Y.urden 

durcA eigene Sicherungsfahrzeuge beschädigt und 

wurden vorübergehend aufgenommen. 

TP-Positionen blieben wegen Wetterlage unbe- 

setz-fc. Geleitdienst Yrarde planmäßig durchgefuhrt. 

III. N o 

Kords 

dsee , Nor'wegen, Hordmeer 

Nord!.ich Terschelling und in der Dt. Bucht wurden 

insgea. 1" Grundminen geräumt. Geleit 1179 Hoek - Elbe 

vfurde planmäßig ohne Zwischenfälle durchgeführt. 
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Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 

8.10.43 

| 

1415 Uhr flog starker Feindverband in je 3 Wellen 

übe:: Holland und Dt. Bucht zum Angriff aus großer 

Höhä gegen Bremen an. näheres wird unter Luftkrieg- 

fühning behandelt. 

(72) 

Korwegen/Nordmeer i 

1. Feindlage; 

2 

Über der Hordsee wurden 14 Flugzeuge im Ein- 

satz erfaßt. Am 7/10. wurde schwache Aufklärungs- 

;ätigkeit im Raum Petsamo / Vardö gemeldet. Am 

3/10. 0145 - 0235 Uhr wurden durch Fu.M.G, Lw 

auf Flekkeroey in SW-Eichtung angeblich rerschie- 

lene Schiffsziele geortet. 

. Eigene Lage; 

Durch Sß.Hsfl. wurde HW-lich Proeyfc ein 

üinendepot gefunden. Insel Yaages ist besetzt. 

Hehrere Norweger sind festgenommen. Am 7/10. 

:.905 Uhr ist Truppentransporter "Ostland" nördl. 

Hrontheim aufgelaufen und macht Wasser. Sämt- 

liche Urlauber sind geborgen. Zerstörer "Ihn" 

:.st 8/10. zur Durchführung von Reparatur arbei- 

ten in Narvik eingeläufen. 

Hach Horden wurden 26, nach Süden 28 Schiffe 

geleitet. Insgesamt sind 19 Schiffe infolge (Jelei 

mangels liegen geblieben. 

t- 

Gruppe Hord / Elotte unterrichtet Ski von 

Jhauchen an hfl 5,an Hand der Ereignisse vom 4/10. 

Präge der Seeaufklärung und Verstärkung des Jagd- 

! chutzes besonders im Kaum Bodö erneut zu prüfen, 

c.a folgenschwere Überraschung nur zu vermeiden ist, 
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Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 

8,10,43 

(72) 

1415 Uhr flog starker ffeindverband in je 2 Wellen, 

übet Holland und Dt. Bucht zum Angriff aus großer 

Höhä gegen Bremen an. Häheres wird unter luftkrieg- 

fühmng behandelt. 

H o 

1. 
Über der Nordsee wurden 14 Tlugzeuge im Ein- 

äatz erfaßt. Am 7/10. wurde schwache Aufklärungs- 

;ätigkeit im Raum Petsamo / Vardö gemeldet. Am 

ä/10. 0145 - 0235 Uhr wurden durch Fu.M.ff, Lw 

iuf Plekkeroey in SW-Richtung angeblich rerschie- 

Lene Schiffsziele geortet. 

2. Eigene Lage: 

rwe gen/Nordme er 

eindlage: 

Durch Sö.llsfl. wurde WT-lich Proeyft, ein 

lünendepot gefunden. Insel Yaages ist besetzt. 

Hehrere Norweger sind festgenommen. Am 7/10. 

H905 Uhr ist Truppentransporter "Ostland" nördl. 

Hrontheim ausgelaufen und macht Wasser. Sämt- 

liche Urlauber sind geborgen. Zerstörer “Ihn" 

:.st 8/10. zur Durchführung ron Reparaturarbei- 

en in Narvik eingelsiufen. 

Nach Norden wurden 26, nach Süden 28 Schiffe 

geleitet. Insgesamt sind 19 Schiffe infolge Selei 

mangels liegen geblieben. 

Sruppe Nord / Elotte unterrichtet Ski von 

Brauchen an Bf1 5,an Hand der Ereignisse vom 4/10 

trage der Seeaufklärung und Verstärkung des Jagd- 

! chutzen besonders im ^aum Bodö erneut zu prüfen, 

c.a folgenschwere Überraschung nur zu vermeiden ist, 

t- 
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Tag 

Uhrzeit 
Ort 

Wetter Vorkommnisse 38 

8.10.43 Seegebiet Spitzbergen / Island / larör täglich 

möglichst durch Morgen- und Abendaufklärung derart 

beflcgen wird, daß Anmarschieren der Gegner früh- 

zeitig erfaßt wird und Abwehrmaßnahmen rechtzeitig 

in Gsng gesetzt werden können. Bei fortschreiten- 

der Iunkelheitsperiode wird einzige Möglichkeit 

zur Kontrolle der Gegnerabsichten in täglicher Licht- 

bilderkundung der Feindstützpunkte gesehen. Ski 

wird um Unterstützung der Forderung bei Lw Füstb. 

gebeten. (s.Fs. 1240). 

IV. Skagerrak, Ostsee-Eingänge, Ostsee. 

1. Feine.läge: 

fe, 

keit 

keit 

gerne 

2. Eigene Lage: 

9/10 

deto, 

AH 3? 

Skags; 

und l 

fälle 

Mandal meldete 0350 Uhr 3 schnellaufende Schif- 

c.arunter ein großes, auf westlichem Kurs. Möglich- 

einer Minenunternehmung ist gegeben. 

In der Kronstadt-Bucht wird geringe Lufttätig- 

und vereinzelter Schlepp- und Wachbootsverkehr 

Idet. 

Minenaufgabe "Lithium" wurde in der Hacht zum 

planmäßig durchgeführt trotz 2er Grundminen- 

irationen auf Sperrkurs kurz vor Wurf beginn in 

23. Außerdem wurden 4 ELM/J bei Anholt und 

n geräumt. Umfangreicher Truppentransporter- 

rlauberverkehr wurde planmäßig und ohne Zwischen- 

geleitet. 
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Tag 

Uln-zoit 

Ort 

Wetter Vorkommnisse 88 

8.10.4: wenn Seegebiet Spitzbergen / Island / Saxör täglich 

möglj chst durch ilorgen- und Abendaufklärung derart 

beflcgen wird, daß Anmarschieren der Gegner früh- 

zeitig erfaßt wird und Abwehrmaßnahmen rechtzeitig 

in Gsng gesetzt werden können. Bei fortschreiten- 

der 1 unkelheitsperiode wird einzige Möglichkeit 

zur IbntEolle der Gegnerabsichten in täglicher Licht- 

bild« rkundung der Feindstützpunkte gesehen. Ski 

wird um Unterstützung der Forderung bei Lw Füstb. 

gebelen. (s.Fs. 1240). 

IY. Skagerrak, Ostsee-Eingänge, Ostsee. 

1. Fein«.läge; 

fe, 

keit 

keit 

gerne: 

Mandal meldete 0350 Uhr 3 schnellaufende Schif- 

«.arunter ein großes, auf westlichem Kurs. Möglich- 

einer Minenunternehmung ist gegeben. 

In der Kronstadt-Bucht wird geringe Lufttätig- 

und vereinzelter Schlepp- und Wachbootsverkehr 

Idet. 

2. Eigeile Lage; 

9/10 

deto: 

AH 35 

Skag« 

und t 

Minenaufgabe "Lithium" wurde in der Nacht zum 

planmäßig durchgeführt trotz 2er Grundminen- 

uationen auf Sperrkurs kurz vor Wurfbeginn in 

23. Außerdem wurden 4 ELM/j bei Anholt und 
n geräumt. Umf .ngreicher Truppentransporter- 

rlauberverkehr wurde planmäßig und ohne Zwischen- 

fälle geleitet. 
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Tag 

Uhrzeit 

8.10.4-: 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 

(73) 

Im Bereich F&M Ost sind 3 SAT in Irbenstraße klar 

für lielaisgeleit. 0347 Uhr meldete M 19 kurze Ge- 

fechlsberührung mit 2 kleinen Fahrzeugen westl. Tütterd, 

die nach Beschviß abdrehten. 

MOE Ost hat sich mit Vorschlag FdM Ost betr. Auf- 

nahme des Uetzes Walroß vor Einsetzen der Eisperiode 

einverstanden erklärt. Einzelheiten s. Fs. 1730. 

V. H a 

1.) RES 

vorg 

in I 

für 

für 

für 

für 

ndelsschiffahrt . 

hat für Monat Oktober folgenden Schiffsbedarf 

•esehen: 

Für Wehrmachtnachschub und Industrieversorgung 

brwegen ~ rd. 600.000 BRT| 

Finnlandnachschub 

Ostlandnachs chub 

dt. Eüstenverkehr außer Eohle 

Eüstenkohleverkehr 

Im Oktober werden von Lulea 

und von Oielöeund 

erwartet. 

ca. 

ca. 

45-000 " 

98.000 n 

120.000 " 

176.000 " 

300.000 BRT 

200.000 BRT 

2.) 3/Sil FH berichtet in Berichtsfolge Hr. 8/43 "Fremde 

Hane.elsschiffahrt"über Entwicklung der Geschwindig- 

keit der feindl. Handelsschiffsneubauten von 1939 - 

194'Danach sind von 38,9 Mill. BRT Heubauten 17,1 

Mii:.. BRT schnelle Schiffe mit einer Geschwindigkeit 

von 14 am und mehr. Von diesen entfallen etwa 16 Mill 

BRT auf Geschwindigkeitsstufe 14 - 17 und 1,1 Mill. 

BRT auf 18 sm und höher. 
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Tag 
Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 

8.10.4-;! 

(73) 

für 

f ech.1 

die 

nähme 

einv 

Im Bereich PUH Ost sind 3 SAT in Irbenstraße klar 

4elaisgeleit. 0347 Uhr meldete H 19 kurze Ge- 

sberührung mit 2 kleinen Fahrzeugen westl. Tüttera, 

4ach Beschuß abdrehten. | 

KOE Ost hat sich mit Vorschlag FdH Ost betr. Auf- 

des Netzes Walroß vor Einsetzen der Eisperiode 

4rstanden erklärt. Einzelheiten s. Ps. 1730. 

V. Handelsschiffahrt 

1.) EES hat für Monat Oktober folgenden Schiffsbedarf 

vorgesehen: 

Für Wehrmachtnachschub und Industrieversorgtmg 

brwegen = rd. 600.000 BRT* in I 

für 

für 

für 

für 

Finnlandnachs chub 

Ostlandnachschub = n 

dt. Eüetenverkehr außer Kohle = " 

Küstenkohleverkehx = " 

Im Oktober werden von Lulea ca. 

und von Oielösund ca. 

erwi.rtet. 

45.000 " 

98.000 " 

120.000 " 

176.000 " 

300.000 BET 

200.000 BET 

2.) 3/Sil PH berichtet in Berichtsfolge Nr. 8/43 "Fremde 

Ham,eisschiffahrfüber Entwicklung der Geschwindig- 

kei-; der feindl. Handelsschiffsneubauten von 1939 - 

194'-. Danach sind von 38,9 Kill. BET Neubauten 17,1 

Mii:.. BET schnelle Schiffe mit einer Geschwindigkeit 

von 14 sm imd mehr. Von diesen entfallen etwa 16 Mill 

BET auf Geschwindigkeitsstufe 14 - 17 und 1,1 Mill. 

BET auf 18 sm und höher. 
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'Jag 

Uhrzeit 
Ort 

Wetter Vorkommnisse 39 

8.10 VI. t bootakriegführung. 

3m Hordatlantik herrscht im Op.Gebiet bis 1800 

Ohr Bestwetterlage mit klarer Sicht, die sich danach 

erheb:ich verschlechterte. Die von BV 222 in AI 

4138 gemeldete Erfassung des Ostgeleites mit 26 

Einheiten führte für die Boote nicht zum Erfolg. 

Die Peilzeichen des Flugzeuges wurden nicht gehört. 

Vom Geleit wurde nichts gesichtet. Vermutlich war 

Aufkle rungsmeldung navigatorisch ungenau. Im Geleit- 

zugsgebie.t wurden insgesamt 7 fdl. Flugzeuge durch 

Funkatfklärung erfaßt. 

gezoge 

streii 

weiter 

nicht 

Uboote 

wahrer 

Verkeil: 

und 2 

in LJ 

14 Tag 

zur Üt 

sichti 

Steuer 

iöglicherweise hat der Gegner mit auseinander- 

ner Zerstörergruppe und Jlugzeugen den üboots- 

en in Bewegung gebracht, während das Geleit 

im Süden vorbeigelaufen ist. Es ist sonst 

zu erklären, daß keines der 20 angesetzten 

einen Anhaltspunkt über das Geleit selbst 

d der 2-tägigen Operation gewinnen konnte. 

Operation wird am 9/10. morgens abgebrochen. 

Is wurde lediglich Versenkung eines Zerstörers 

gemelc et. 

3m Indischen Ozean meldet 0 183 10 Tage keinen 

r. Vor Mombassa wurden lediglich ein Zerstörer 

kleine Bewacher gesichtet. Boot operiert z.Zt. 

93 gegen Aden - Kapverkehr. 

•Att. To3cio wird unterrichtet, daß in etwa 

en Einlaufen eines Monsun-Bootes in Penang 

erholung der Torpedos und Heuausrüstung beab- 

gt ist. Um Übermittlung von Marschweg und An- 

ung wird gebeten. 

1 ar 
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'Jag 

Uhrzeit 
Ort 

Wetter Vorkommnisse 39 

8.10.4 71. t'bootskriegfüh.run.g . 

Hordatlantik herrscht im Op.Gebiet bis 1800 

Uhr Bestwetterlage mit klarer Sicht, die sich danach 

erheb]ich verschlechterte. Die von BV 222 in AI 

4138 $ emeldete Erfassung des Ostgeleites mit 26 

Einheiten führte für die Boote nicht zum Erfolg. 

Die Peilzeichen des Plugzeuges wurden nicht, gehört. 

Tom Geleit wurde nichts gesichtet. Vermutlich war 

Aufklerungsmeldung navigatorisch ungenau. Im Geleit- 

zugsgebiet wurden insgesamt 7 fdl. Plugzeuge durch 

Punkaifklirung erfaßt. 

gezoge 

streii 

weitei 

nicht 

Uboote 

wahrer' 

l.cglicherweise hat der Gegner mit auseinander- 

ner Zerstörergruppe und Elugzeügen den Uboots- 

en in Bewegung gebracht, während das Geleit 

im Süden vorbeigelaufen ist. Es ist sonst 

zu erklären, daß keines der 20 angesetzten 

einen Anhaltspunkt über das Geleit selbst 

d der 2-tägigen Operation gewinnen konnte. 

Operation wird am 9/10. morgens abgebrochen. 

Is wurde lediglich Versenkung eines Zerstörers 

gemelc et. 

Im Indischen Ozean meldet U 183 10 Tage keinen 

Verkeir. Vor Mombassa wurden lediglich ein Zerstörer 

und 2 kleine Bewacher gesichtet. Boot operiert z.Zt. 

in LJ 93 gegen Aden - Kapverkehr. 

Mar.Att. Tokio wird unterrichtet, daß in etwa 

14 Ta£ en Einlaufen eines Monsun-Bootes in Penang 

zur tft erholung der Torpedos und Heuausrüstung beab- 

sichtigt ist. Um Übermittlung von Marschweg und An- 

steueifung wird gebeten. 
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Tag 

Uhrzeit 

Ort 
Wetter 

Vorkommnisse 

3.10>43 Besoideresi 

412 

175 

Im 

9,5 

mars 

50 B 

Atl 

Hei xma 

Hach Bericht 2/Skl Bdü op waren am 1.10.43 

Jboote in Dienst gestellt, darunter 

?ronfboote. 

•■^on diesen standen 135 im Atlantik, 

13 im Mittelmeer, 

21 im Hordmeer und 

6 im Schwarzen Meer. 

lantik waren im September im Tagesdurchschnitt 

Jboote im Op.Gebiet und 50,5 auf Hin- und Bück- 

ch in See. In den Atlantik sind im September 

Dote ausgelaufen. In Verlust geraten sind im 

tik 6, im Mittelmeer und Hordmeer je 1, in der 

t 2 Uboote. 

At: 

ai' 

VII. L 

Raum um 

Vo 

über de 

Gegen 

Störangjr: 

Io 

Abschüs 3e. 

rftkriegführung 

England: 

a Ifl 3 waren 54 Flugzeuge gegen England, 52 

:a Atlantik und 3 im Mittelmeer eingesetzt, 

ndon und Dover wurden mit schwachen Kräften 

iffe durchgeführt. Eigene Jäger erzielten 7 

PI 

der Bis 

Liberat 

.Fü. Atl. meldet vom 7/10. bei freier Jagd in 

caya mehrere Feindberührungen und Abschuß einer 

DT bei 4 eigenen Verlusten. 

De 

unter J 

Abwehr 

Verlust 

wurden 

r Feind griff am Tage mit 400 4-mot. Flugzeugen 

igdschutz aus 7 - 8.000 m Höhe Bremen an. Zur 

starteten 497 eigene Jäger, die bei 24 eigenen 

3n 56 Abschüsse meldeten. 8 weitere Abschüsse 

iurch Flak erzielt. In der Hacht zum 9- wurde 
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Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 

3.10>43 Besoideresi 

412 

175 

Im 

9,5 

mars 

50 B 

Atl 

Hei xma.' 

Hach Bericht 2/Skl BdU op waren am 1.10.43 

Jboote in Bienst gestellt, darunter 

?rontboote. 

•■Sen diesen standen 135 im Atlantik, 

13 im Mittelmeer, 

21 im Hordmeer und 

6 im Schwarzen Meer. 

lantik waren im September im Tagesdurchschnitt 

Jboote im Op.Gebiet und 50,5 auf Hin- und Rück- 

sh in See. In den Atlantik sind im September 

Dote ausgelaufen. In Verlust geraten sind im 

tik 6, im Mittelmeer und Hordmeer je 1, in der 

t 2 Uboote. 

At! 

ar 

VII. 1 rftkriegführun 

Raum um England: 

Lo 

Vo 

über de 

Gegen 

Störang 

Abschüs 

Fl 

der Bis 

liberat 

i Lfl 3 waren 54 Flugzeuge gegen England, 52 

m Atlantik und 3 im Mittelmeer eingesetzt, 

ndon und Bover wurden mit schwachen Kräften 

riffe duxchgeführt. Eigene Jäger erzielten 7 

ne. 

.Fü. Atl. meldet vom 7/10. bei freier Jagd in 

caya mehrere Feindberührungen und Abschuß einer 

or bei 4 eigenen Verlusten. 

Be 

unter J 

Abwehr 

Verlust 

wurden 

r Feind griff am Tage mit 400 4-mot. Flugzeugen 

agdschutz aus 7 - 8.000 m Höhe Bremen an. Zur 

starteten 497 eigene Jäger, die bei 24 eigenen 

sn 56 Abschüsse meldeten. 8 weitere Abschüsse 

lurch Flak erzielt. In der Hacht zum 9- wurde 
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Tag 

Uhrzeit 
Ort 

Wetter 

8.10.43 

Vorkommnisse 90 

Brenjen erneut von 150 Flugzeuge, außerdem Hannover 

von j200 Flugzeugen angegriffen. Einzelne Flugzeuge 

drangen bis Berlin vor. Eigene Jäger erzielten 

wahr 

Die 

Schä 

sind 

läge 

Bree 

4 at 

scbeinlich 25 Abschüsse bei 10 eigenen Verlusten, 

bei beiden Angriffen in Bremen angerichteten 

den sind erheblich. Die Schaden in Hannover 

außerordentlich stark. Einzelheiten s. Tages— 

In Westfrankreich wurde nachm. Flugplatz 

t-Süd angegriffen. Von 21 Angreifern wurden 

geschossen. 

lütt eimeerraum: 

Von Ifl 2 und Lw-Kdo. Südost liegen nur Auf- 

klär ungsmeldungen vor. Hach Lichtbild lagen 1600 Uhr 

in Castell Hosso 3 S-Boote, während 2 weitere von 

Westen einliefen. Der Feind griff Flugplatz Eleusis 

Athen und Fiugpiatz Castelli auf Kreta an. 

gene Flugzeuge wurden zerstört. Beide Plätze 

gesperrt. Bei 2 eigenen Verlusten wurden 12 Ab- 

sse erzielt. 

bei 

2 ei 

sind 

schü 

In Italien führte der Gegner laufende Jaboan- 

an der Heeresfront durch. 

Ostfront: 

Lfl 5 meldet Einsatz von 33 Flugzeugen ohne 

besojndere Vorkommnisse. 
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Tag 

Uhrzeit 
Ort 

Wetter 

8.10>43 

Vorkommnisse 90 

Brenen erneut von 150 Flugzeuge, außerdem Hannover 

200 Flugzeugen angegriffen. Einzelne Flugzeuge 

drangen bis Berlin vor. Eigene Jäger erzielten 

wahrscheinlich 25 Abschüsse bei 10 eigenen Verlusten. 

Die 

Schi 

sind 

lag« 

Bres 

4 ati 

Uitt 

bei beiden Angriffen in Bremen angerichteten 

den sind erheblich. Die Schäden in Hannover 

außerordentlich stark. Einzelheiten s. Tages- 

In Westfrankreich wurde nachm. Flugplatz 

t-Süd angegriffen. Von 21 Angreifern wurden 

geschossen. 

eimeerraum: 

Von Lfl 2 und Bw-Kdo. Südost liegen nur Auf- 

klaijungsmeldungen vor. Hach Lichtbild lagen 1600 Uhr 

in Castell Bosso 3 S-Boote, während 2 weitere von 

en einliefen. Der Feind griff Flugplatz Eleusis 

Athen und FiUgpxatz Castelli auf Kreta an. 

gene Flugzeuge wurden zerstört. Beide Plätze 

gesperrt. Bei 2 eigenen Verlusten wurden 12 Ab- 

sse erzielt. 

West 

bei 

2 ei 

sind 

schü 

In Italien führte der Gegner laufende Jaboan- 

griffe an der Heeresfront durch. 

Ostfront: 

Lfl 5 meldet Einsatz von 33 Flugzeugen ohne 

besondere Vorkommnisse. 



- 170 - 

Tag 

Uhrzeit 

Kriegführung im Mittelmeer und Schwarzen Meer. VIII 8.10.43 

Fejndlage Mittelmeers 

Von dem am 7/10. nachm, aus dem Atlantik kommen- 

Geleitzug von über 40 Schiffen sind 17 Handels- 

iffe in Gibraltar eingelaufen. Dem nach Osten 

der. 

sch: 

weitermarschierenden Geleitteil schlossen sich aus 

Gil 

te 

seit 

raltar 3 T. und 4 Frachter an. Das Geleit passier- 

0900 Uhr nördl. Alboran in Stärke von 34 Handels- 

iffen und 7 Sicherungseinheiten. 

th 
In Gibraltar lagen 1400 Uhr 2 "King George V 

"Fcrmidable", "Indomitable", Kreuaer "Uganda" im 

Dock, 13 Zerstörer, 7 Korvetten, 2 Transporter, 53 

Frachter, 11 T. und zahlreiche kleine Fahrzeuge. 

1705 Uhr wurde ein Uboot 85 sm SO-wärts Mallorca 

gedichtet. 

In der Hacht zum 8/10. wurden im Gebiet Salerno 

Sizilien 20 Schiffe etwa 50 sm SO-wärts Salerno auf 

SW- BITS erfaßt. Im übrigen wurden nur Schiffe in 

Eir.zelfahrt gesichtet. 

Belegung von Maddalena mit Frachtraum ist ver- 

stärkt. Bemerkenswert ist Anwesenheit eines Ubootes 

Cagliari. 

Dach Ansicht Dt. Markdos. Italien ist Zerstö- 

ruig Hafens von Bastia durch Molensprengungen und 

Sci.iffsversenkungen für längere Zeit wirksam. 

Außerdem liegen im Hafenbecken und in Einfahrt 

Grindminen. Versenkung Blockschiffes ist nicht völ- 

lig gelungen. 

Im Raum Tunis - Sizilien - Malta ist Konzentratilc 

von Transportflugzeugen festgestellt. Hach Lagemeldurg 

OB Süd lag "Nelson” 30/9. in Malta, wo "Rodney" eben- 

falls vermutet wird. 
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i 

Tag 

Uhrzeit 

8.10 » 43 

\V etter 

Kriegführung im. Mittelmeer und aohwarzen Meer. VIII. 

Feindlaee Mittelmeers 

Von dem am 7/10. nachm, aus dem Atlantik kommen- 

Geleitzug von über 40 Schiffen sind 17 Handels- 

iffe in Gibraltar eingelaufen. Dem nach Osten 

dei. 

sei 

weitermarschierenden Geleitteil schlossen sich aus 

Gil 

te 

scii: 

raltar 3 T. und 4 Frachter an. Das Geleit passier- 

0900 Uhr nördl. Alboran in Stärke von 34 Handels- 

iffen und 7 Sicherungseinheiten. 

[.th 
In Gibraltar lagen 1400 Uhr 2 "King George V 

“Fcrmidable", "Indomitable", Kreuzer "Uganda" im 

Dock, 13 Zerstörer, 7 Korvetten, 2 Transporter, 53 

Fechter, 11 T. und zahlreiche kleine Fahrzeuge. 

1705 Uhr wurde ein Uboot 85 sm SO-wärts Mallorcs 

gedichtet. 

In der Uacht zum 8/10. wurden im Gebiet Salerno 

Sizilien 20 Schiffe etwa 50 sm SO-wärts Salerno auf 

SW- Ehrs erfaßt. Im übrigen wurden nur Schiffe in 

Eii.zelfahrt gesichtet. 

Belegung von Kaddalena mit Frachtraum ist ver- 

stärkt. Bemerkenswert ist Anwesenheit eines Ubootes 

in Cagliari. 

Hach Ansicht Dt. Markdos. Italien ist Zerstö- 

rmg Hafens von BaStia durch Molensprengungen und 

Sci.iffsversenkungen für längere Zeit wirksam. 

Außerdem liegen im Hafenbecken und in Einfahrt 

Grcndminen. Versenkung Blockschiffes ist nicht völ- 

lig gelungen. 

Im Baum Tunis - Sizilien - Malta ist Konzentratic 

vod Transportflugzeugen festgestellt. Hach Lagemeldurj 

OB Süd lag "Helson" 30/9. in Malta, wo "Rodney" eben- 

fai.ls vermutet wird. 
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Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter Vorkommnisse 
o 1 
O X 

8.10.41 Puiikaufklärung erfaßte dringenden zum Teil 

Lsciisn Puntverkelir zwischen Äiezandrien / Tohruk 

und fengl. Flinkstelle im Eaum Ägäis. 

takt.i 

2. Eigene Lage Mittelmeer: 

U 371» 223 und 431 haben neuen Angriffsräume 

zugewiesen erhalten. U 73 führt Sonderaufgabe (Ab- 

setz- mg von Agenten an afrikanischer Küste) für 

Abwehr durch. 

S-Boote waren wegen Wetterlage nicht einge- 

setz-):. Küstenverkehr ist planmäßig durchgeführt. 

Am 5/10. wurde durch fdl. Kommando-Unternehmen 

lihe von Eimini Kradfahrzeugkolonne von 10 Fahr- 

n des diplomatischen Korps vernichtet. 

in H 

zeug^ 

0950 

Sperrgebiet südl. Bastia ist nach Osten bis 

Ost erweitert. 

Dt. Markdo. Italien hat Seekmdt. Hordadria 

angewiesen, daß Anordnungen über die Werften nur 

durch deutsche Dienststellen ergehen können. Wünsche 

ital Behörden sind im Rahmen der Werftkapazität 
eigenen 

bei unbedingtemfTorrang zu erfüllen. 

3• Bere ch Marinegruppe Süd; 

a) Ac.ria: 

: t i 

d4: 
e 

Aufstellung 11. Sicherungeflottille in Triest 

erfolgt. Die aus Adria in Ägäis zu überführen- 

n 6 D. sollen laifend, und zwar in jeder Hacht 

jm D., ab Durazzo in Marsch gesetzt werden. 

- 171 - 

Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter Vorkommnisse 
o 1 
o 1 

8.10.4 i 

taktl 

und 

Funkaufklärung erfaßte dringenden zum Teil 

sehen Funkverkehr zwischen Alexandrien / lobruk 

:ngl. Funkstelle im Raum Ägäis. 

2. Eigene Lage Mittelmeer: 

U 371j 223 und 431 haben neuen Angriffsräume 

zuge*iesen erhalten. U 73 führt Sonderaufgabe (Ab- 

setzung von Agenten an afrikanischer Küste) für 

Abwehr durch. 

S-Boote waren wegen Wetterlage nicht einge- 

setz;. Küstenverkehr ist planmäßig durchgeführt. 

Am 5/10. wurde durch fdl. Kommando-Unternehmen 

in-Hiihe von Eimini Kradfahrzeugkolonne von 10 Fahr- 

zeugun des diplomatischen Korps vernichtet. 

Sperrgebiet südl. Bastia ist nach Osten bis 

0950 Ost erweitert. 

Dt. llarkdo. Italien hat Seekmdt. Hordadria 

niesen, daß Anordnungen über die Werften nur 

deutsche Dienststellen ergehen können. Wünsche 

ange 

durclfc. 

ital 

bei 

Behörden sind im Rahmen der Werftkapazität 
, ,. ,eigenen 

unbedingtem ( Vorrang zu erfüllen. 

3. Bere: ch Kirinegruppe Süd: 

a) Ai.ria 

Aufstellung 11. Sicherungsflottille in Triest 

ist erfolgt. Die aus Adria in Ägäis zu überführen- 

dtn 6 D. sollen laifend, und zwar in jeder Eacht 

efn D., ab Durazzo in Marsch gesetzt werden. 
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Tag 

L’hrzcit 

Ort 

Wetter 

8.10.43 

(74) 

t>) iß,i.±3t 

Vorkommnisse 

Zu "01ympoB''-Geleit meldet Gruppe Süd, daß 

U-Jager 2111 und D. "Olympos" bestimmt versenkt, 

letzterer durch Uboot, vor dem Angriff der Über- 

wasiserstreitkräfte und 5 UFP wahrscheinlich versenk 

worden sind. Rettungsaktion wird durch Flugzeuge, 

1 HA.S und 3 R-Boote durchgeführt. Zusammen sind 

bisher etwa 656 Mann als gerettet festgestellt. 

Adliiral Ägäis übermittelt Meldung des Kommandanten 

von U-Jäger 2111, wonach das Geleit zunächst von 

2 Ilbooten und danach von 2 Kreuzern und 2 Zerstö- 

rern angegriffen ist. Alle Fahrzeuge des Geleits 

waren bis gegen 0600 Uhr vernichtet. Die Mann- 

schaften trieben größtenteils schwimmend oder in 

Scllauchbooten und' wurden von den a uf kürzeste 

Entfernung wiederholt vorbeilaufenden Kreuzern und 

Zerstörern mit leuchtspurmunition beschossen. Ab- 

lauf end schoß Feindverband mit Artl. in die im 

Wasser treibenden Soldaten. Angelegenheit wird 

werter verfolgt. Näheres s. KTB Teil C Heft YIII. 

Admiral Ägäis meldet in Ergänzung bisheriger 

Berichterstattung: 

1.] Zurückhaltung des bereits um 3 Stunden ver- 

zögerten Geleits bis nach Eingang der erst 

später einlaufenden Frühaufklärungsmeldung hatte 

zur ^olge gehabt, daß Koos-Straße bei Dunkel- 

heit ohne Luftsicherung hätte passiert werden 

müssen und daß Fährprahmmaterial, das bereits 

im laufe des 7/10. gegen Kalymnos eingesetzt 

werden sollte, nicht zeitgerecht zur Verfügung 

gestanden hätte. Tatsächlich sind am 7/10. 

abends 3 feindl. S-Boote in Koos-Straße aufge- 

treten. 
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Tag 

t/hrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 

8.10.4-3 

(74) 

b) Xgi.13: 

/ 

Zu "Olympos“-Geleit meldet Gruppe Süd, daß 

U-Jager 2111 und D. "Olympos" bestimmt versenkt, 

letzterer duroti Uboot, vor dem Angriff der Ober- 

waüserstreitkräfte und 5 UFP wahrscheinlich, versenk 

worden sind. Rettungsaktion wird durch Flugzeuge, 

1 MAS lind 3 S-Boote durchgeführt. Zusammen sind 

bisher etwa 656 Mann als gerettet festgestellt. 

Adniral Ägäis übermittelt Meldung des Kommandanten 

von U-Jäger 2111, wonach das Geleit zunächst von 

2 Ubooten und danach von 2 Kreuzern und 2 Zerstö- 

rern angegriffen ist. Alle Fahrzeuge des Geleits 

waren bis gegen 0600 Uhr vernicntet. Die Mann- 

schaften trieben größtenteils schwimmend oder in 

ScJilauchbooten und- wurden von den auf kürzeste 

Enrfernung wiederholt vorbeilaufenden Kreuzern und 

Zerstörern mit Leuchtspurmunition beschossen. Ab- 

laufend schoß Feindverband mit Artl. in die im 

Wasser treibenden Soldaten. Angelegenheit wird 

werter verfolgt. Näheres s. KTB Teil C Heft YIII. 

Admiral Ägäis meldet in Ergänzung bisheriger 

Berichterstattung: 

1.J Zurückhaltung des bereits um 3 Stunden ver- 

zögerten Geleits bis nach Eingang der erst 

später einlaufenden Frühaufklarungameldung hatt 

zur ^olge gehabt, daß Koos-Straße bei Dunkel- 

heit ohne Luftsicherung hätte passiert werden 

müssen und daß Fährprahmmaterial, das bereite 

im Laufe des 7/10. gegen Kalymnos eingesetzt 

werden sollte, nicht zeitgerecht zur Verfügung 

gestanden hätte. Tatsächlich sind am 7/10. 

abends 3 feindl. S-Boote in Koos-Straße aufge- 

treten. 
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Tag 

Uhrzeit 
Ort 

Weiter Vorkommnisse «2 u 

8.10.43 2. ) Gjegner hat bis zum 7/10. nur gelegentlich in 

östlicher Xgäis operiert, offenbar aus Sorge vor 

eigener Luftwaffe. 

3. )' Verlust "Olympos", auf dem sich Masse des Btl. 

befand, ist durch Ubootstreffer verursacht. 

Verlust hätte auch bei jeder anderen Seleitführung 

elintreten können. 

4. ) Eigene Luftwaffe hat, abgesehen von Erfolglosig- 

keit gegen den Feind, eigene R-Boote bei Rettungs- 

aktion angegriffen, obwohl sie unterrichtet war, 

daß mit 3 deutschen R-Booten zu rechnen sei. 

5. ) Ausschlaggebend war geringe Geschwindigkeit Geleit- 

zuges, bei dem "möglichst frühzeitige und möglichst 

sichere Überführung" nicht gleichzeitig zu er- 

füllen waren, wenn eigene Luftwaffe Schwäche vor 

überlegenem Gegner nicht ausglich. 

Admiral Ägäis hält auch bei nachträglicher Betrach- 

tung seine Überlegungen und Maßnahmen hinsichtlich 

des Geleites "Olympos" für berechtigt. 

Jach Meldung von Gruppe Süd läuft Landungsunter— 

nehmea gegen Leros am 9/10. 0130 Uhr an. Dazu sind 

5 Geleite nach Koos unterwegs, und zwar 

a) 3 R-Boote von Milos, 

b) "D 

c) U- 

d) GA 

e) Er 

1 

angri 

blieb 

Besät 

iCache", "Bulgaria" von Piräus, 

■Jäger 2101, F 131, Kfk 2 von Syra, 
41, 44, 45 von Castron und 

äatzgeleit "Olympos" mit D. "Ingeburg", 2 MFP, 

unter Führung U-Jägers 2102. Dies Geleit 

is ; 1100 Uhr aus Piräus ausgelaufen. 

'Bulgaria" ist 1523 Uhr 5 sm südl. Amorgos 

von fdl. Uboot versenkt, nachdem bereits 2 Uboots- 

fe auf das Geleit am Vormittag erfolglos ge- 

"!n waren. An Bord befanden sich außer 81 Mann 
■ung 285 Soldaten des Btl. 10/999* Rettungsaktion 

Krk'KMiiiirine-Vi.rdruckliigiT J. J. Autfristln, CHUksladt. Kkl, Wilhelmen.’ (neu) Din A 3 

- 173 - 

Tag 

Uhrzc-it 
Ort 

Weiter Vorkommnisse ^2 tf t* 

8.10.4^ 2. ) Gegner hat bis zum 7/10. nur gelegentlich in 

östlicher Ägäis operiert, offenbar aus Sorge vor 

eigener Luftwaffe. 

3. )' Verlust "Olympos", auf dem sich Hasse des Btl. 

befand, ist durch Gbootstreffer verursacht. 

Verlust hätte auch bei Jeder anderen Geleitführung 

ejintreten können. 

4. ) Eigene Luftwaffe hat, abgesehen von Erfolglosig- 

keit gegen den Feind, eigene H-Boote bei Hettungs- 

aktion angegriffen, obwohl sie unterrichtet war, 

daß mit 3 deutschen K-Booten zu rechnen sei. 

5. ) Ausschlaggebend war geringe Geschwindigkeit Geleit- 

zuges, bei dem "möglichst frühzeitige und möglichst 

sichere Überführung" nicht gleichzeitig zu er- 

füllen waren, wenn eigene Luftwaffe Schwäche vor 

Ü3erlegenem Gegner nicht ausglich. 

Admiral Ägäis hält auch bei nachträglicher Betrach- 

aeine Überlegungen und Haßnahmen hinsichtlich 

eleites "Olympos" für berechtigt. 

lach Heldung von Gruppe Süd läuft Landungsunter- 

i gegen Leros am 9/10. 0130 Uhr an. Dazu sind 

eite nach Koos unterwegs, und zwar 

a) 3 1-Boote von Kilos, 

icaohe", "Bulgarin" von Piräus, 

Täger 2101, F 131, Kfk 2 von Syra, 

41, 44, 45 von Castron und 

satzgeleit "Olympos" mit D. "Ingeburg", 2 KEP, 

:CFK unter Führung U-Jägers 2102. Dies Geleit 

1100 Uhr aus Piräus ausgelaufen. 

'Bulgarin" ist 1523 Uhr 5 sm südl. Amorgos 

von fdl. Uboot versenkt, nachdem bereits 2 Uboots- 

angri..fe auf das Geleit am Vormittag erfolglos ge- 

blieben waren. An Bord befanden sich außer 81 Hann 

tung 

des G 

nehme 

5 Gel 

b) "D 

c) U- 

d) GA 

e) Er 

1 

is 

Besät 'Ung 285 Soldaten des Btl. 10/999* Rettungsaktion 

KrIi'BMililHjJc-Vi.rtlriK-kliitrtr J. J. AUBUslln, CKuksUult. Kid. \Vll!idm*!iii’ B. 30 (neu) Din A 3 
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Tag 
Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 

8.10.4; 

digt 

für 

sehe 

0) Schvi 

lätuqt. 

0000 Uhr heschossen 3 fdl. S-Boote Küstenposten 

aut (Koos mit MG ohne Schaden. 5 sm westl. Koos wurden 

2 peindminensperren festgestellt. 

Ital. Besatzung Insel Caline hat kapituliert 

und wurde nach Koos überführt. Insel Simi ist nach 

hartem Kampf mit überlegenem Gegner wieder geräumt. 

Ort äimi wurde von 300 Engländern in Bunierstellungen 

verteidigt. 

Laz.Schiff "Gradisca" ist in Patras am 7/10. 

aber|ds durch 2 Explosionen im Achterschiff beschä- 

Ursache steht noch nicht fest. Bas Schiff war 

den dt./engl. Schwerverwundetenaustausch vorge- 

arzes Meer: 

Feindlage; 

Hach Lichtbilderkundung lagen am 7/10. in luapse 

Zerstörer, IT., 83-, 2 M-, 4 K-Boote und 8 Küfas 

In der Hacht zum 8/10. wurden auf Genitschesk einige 

Bomben geworfen. Militärischer Schaden entstand nicht. 

0625 Uhr wurden MFP’s im YP-Streifen im Tiefanflug 

mit Bomben und Bordwaffen vergeblich angegriffen. 

3 Luftangriffe wurden auf ein Geleit Eeodosia - 

Sewastopol mit insgesamt 15 Plugzeuge südl. Kap 

Sarytsoh ebenfalls erfolglos durchgeführt. 

Eigene Lage: 

letzter Tag der Räumung des Kubanbrückenkopfes 

ist planmäßig verlaufen. Kossa TuSla wird als letzte 

Stellung voraussichtlich am 9/10. bei Hellwerden ge- 

t. Bie zur Räumung eingesetzten Fahrzeuge werden 
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Tag 
Uhrzeit 

Ort 

Wetter 

8.10.43 

Vorkommnisse 

laust - 

0000 Ulir tiescftoBien 3 fdl. S-Boote Küstenposten 

auf Koos mit MO oh.ne Schaden. 5 sm weatl. Koos vnirden 

2 Feindminensperren festgestellt. 

Ital. Besatzung Insel Caline hat kapituliert 

und rurde nach Koos üherführt. Insel Simi ist nach 

harlem Kampf mit überlegenem Gegner wieder geräumt. 

Ort oimi vjurde von 300 Engländern in Bunkerstellungen 

verteidigt. 

Laz.Schiff "Gradisca" ist in Patras am 7/10. 

ds durch 2 Biplosionen im Achterschiff beschä- 

Ursache steht noch nicht fest. Das Schiff war 

den dt./engl. Schwerverwundetenaustausch vorge- 

aber 

digt 

für 

seh 

c) Schw arzes Meer: 

Fein dlage; 

Nach lichtbilderkundung lagen am 7/10. in luapse 

ein Zerstörer, IT., 8 3-, 2 U-, 4 K-Boote und 8 KUfasj. 

In der Nacht zum 8/10. wurden auf Genitschesk einige 

Bomben geworfen. Militärischer Schaden entstand nicht. 

0625 Uhr wurden KFP's im VP-Streifen im Tiefanflug 

mit Bomben und Bordwaffen vergeblich angegriffen. 

3 Luftangriffe wurden auf ein Geleit Feodosia - 

Sewastopol mit insgesamt 15 Plugzeuge südl. Kap 

Sarytsch ebenfalls erfolglos durchgeführt. 

Eigene Lage: 

letzter Tag der Räumung des Kubanbrückenkopfes 

ist planmäßig verlaufen. Kossa TuSla wird als letzte 

Stellung voraussichtlich am 9/10. bei Hellwerden ge- 

t. Die zur Räumung eingesetzten Fahrzeuge werden 
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Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse o ^ 

8.10.45 in ! 

pol 

040(J( 

? 1 

wea 

IZ. I 

C/SlLl. 

Geleiten zu je etwa 60 Einheiten nach Sewaato- 

üherführt und sollen Kap Takil am 9/10. zwischen 

und 0600 Uhr paaaieren. Eie Sperren E 13 und 

sind planmäßig geworfen. Am 7/10. ist 2 am 

;1. Sewaatopol eine EZ-Kine geräumt. 

age Oatasien. 

Be sondere Kachrichten liegen nicht vor. 

i/: hl. 

>(/ ( 

i 
/ 
/ 

I a I h (Kr) 
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Tag 
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Ort 

A Vetter 
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*j O 

8.10.4-3 in : 

pol 

040$ 

? 1 
wes 

II. I 

c/sia. 

Geleiten zu je etwa 60 Einheiten nach Sewasto- 

überführt und sollen Kap Takil am 9/10. zwischen 

und 0600 'Ohr passieren. Die Sperren K 13 und 

sind planmäßig geworfen. Am 7/10. ist 2 sm 

il. Sewastopol eine PZ-IÄine geräumt. 

age Ostasien. 

Besondere Haehriehten liegen nicht vor. 

l/‘ kl. 

'(/ f 

I a I b (Kr) 
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10.43 
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Politischer Lageinjerhlick. 

.10. hat Geheimsitznng portugiesischen Parla- 

ttgefunden, wo Salazar eine Erklärung ahgab. 

wird hemerkt, da3 Salazar mit jap.Gesandten 

erredung hatte. Lt. "Exchange Telegraph" 

dramatischen Entwicklungen gerechnet. 

Nach Mitteilung jap. 7.0. hei Ski. hat jap.Har. 

Att. Lissabon gemeldet, daß Kabelverbindung Lissabon - 

Azoren unterbrochen ist. Gerüchtweise verlaute in 

Lissabon, daß Azoren von Amerikanern besetzt seien. 

Am 

ments st^ 

Außerdem 

lange Un1 

wird mit 

Eine 

nicht erb 

I) H e e 

Bestätigung seitens des Ausw.Amtes konnte 

rächt werden. 

Lagebesprechung bei Chef Ski. 

r e s 1 a 

in der Ostfront ist Lage insgesamt als äußerst 

gesparnt zu bewerten. Die Beanspruchung der abge- 

kämpf1en eigenen Verbände macht sich in Nach- 

Lasser der Angriffskraft bemerkbar, während der 

Gegner keine Verluste scheut und sich durch über- 

rasche: 

Newel 

liehe 

köpf e 

durch. 

nde Beweglichkeit auszeichnet.Einbruch bei 

der am I.Tage 40 km durchstieß, ist bedenk- 

Sym|tpm. Auch Angriffe gegen Peindbrücken- 

am westlichen Dnjpr schlagen nicht recht 

Le nunmehr durchgeführte Räumung des Kuban- 

brückdnkopfes ist im. ganzen besser gelungen als 

erwartet wurde. 

egner verfügt schätzungsweise noch über 

177 - 

Ort 

9.10.4-5 

Vorkommnisse 
o i 
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Politisclier Lageü'ber'bl ick. 

Am i.10. h.at Geheimsitzung portugiesischen Parla- 

ments stattgefunden, \ic Salazar eine Erklärung ahgab. 

Außerdem wird hererkt, daß Salazar mit ;ap.Gesandten 

lange Unterredung hatte. It. "Exchange Telegraph" 

wird mit dramatischen Entwicklungen gerechnet. 

Naci Mitteilung jap. V.O. bei Ski. hat jap.Mar. 

Att. Lissabon gemeldet, daß Kabelverbindung Lissabon - 

Azoren unterbrochen ist. Gerüchtweise verlaute in 

Lissabon, daß Azoren von Amerikanern besetzt seien. 

Eint Bestätigung seitens des Ausw.Amtes konnte 

nicht erbracht werden. 

I) H e e 

Lagebesprechung bei Chef Ski. 

r e s 1 a 

Jn der Ostfront ist Lage insgesamt als äußerst 

gssparnt zu bewerten. Die Beanspruchung der abge- 

kämpflen eigenen Verbände macht sich in llach- 

lasser der Angriffskraft bemerkbar, während der 

Gegnei keine Verluste scheut und sich durch über- 

nde Beweglichkeit auszeichnet.Einbruch bei 

der am I.Tage 40 km durchstieß, ist bedenk- 

Sym|fcm. Auch Angriffe gegen Feindbrücken- 

am westlichen Dnjpr schlagen nicht recht 

rasch«: 

Uewel, 

liehe 

köpf e 

durch. 

lie nunmehr durchgeführte Räumung des Kuban- 

brückenkopfes ist im ganzen besser gelungen als 

erv.arlet wurde. 

Gegner verfügt schätzungsweise noch über 
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Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
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8.10.43 

Rann 

gel 

9 - IO CCC Kampfwagen aller Art. 

Unsere eigenen Verluste in Osten beziffern sich 

im August und September auf 34 0C0 bzw. 20 OCG Ge- 

fallene, 134 GCO bzw. 86 OOC Verwundete und 13 000 

bzw. 20 000 Vermißte. Gegenüber diesen Zahlen sind 

die rerluste im Süden außerordentlich gering. 

CKW/WFSI hat am 6.10. Führerweisung an O.B.SO., 

nach;'. Kar.Gr.Süd betr. Absichten in gesamten S0- 

übermittelt, die an 9-10. zur Kenntnis annSkl. 

ngt isti UanaAch hat der Führer befohlen: 

Xter Auftrag zur Verteidigung des gesamten Süd- 

lumes (einschließlich Peloponn s) bleibt be- ostr 

stehen, jedoch hat die Kräfteverteilung der jetzigen 

Lage 

zusan 

erwarten ist. 

sein 

Scar; 

Myth: 

Rechnung zu tragen. Stärkere Kräfte sind dort 

menzufassen, wo der Hauptangriff des Feindes zu 

Die wichtigsten Jnseln der südlichen Sporaden 

müssen besetzt bleiben oder wieder besetzt werden, 

.e als Flickendeckung des Sperriegels Kreta - Rho- 

dos unentbehrlich sind." 

Weisung enthält anschließend Kräfteverteilung 

iuf Peloponnes und im übrigen Griechenland und 

.mmt weiter u.a. : 

"Besetzt bleiben oder besetzt werden müssen 

neben Kreta und Rhodos mindestens die jonischen In- 

Korfu, Kephalonia, Zante, die ägäischen Jnseln 

panto, Kilos, Coos, leros, Samos, Chios, 

.lene und Lennes. 

Für den Fall , daß eine feindliche Großlandung 

an irgend einer Stelle der ausgedehnten Küsten gelingt, 

müsssn nachhaltige Zerstörungen vorbereitet sein, 

um dre feindlichen Operationsmöglichkeiten einzuengen 

und c.en notwendigen Zeitgewinn für eigene Gegenmaß- 

nahmfn zu schaffen. 
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S. IC.4; 10 CCC Kampfwagen aller Art. 

Unsere eigenen Verluste im Osten beziffern sich 

im Aigust und September auf 34 OCC bzw. 20 OCG Ge- 

fallene, 134 0C0 bzw. 86 000 Verwundete und 13 000 

bzvv. 20 000 Vermilte. Gegenüber diesen Zahlen sind 

die yerluste ia Süden außerordentlich gering. 

CKV/VTi’ST hat am 6.10. Führerweisung an O.B.SO. , 

nacht. Mar.Gr.Süd betr. Absichten im gesamten S0- 

Raum übermittelt, die an 9.10. zur Kenntnis an’.Skl. 

gelangt ist» DanaAch hat der Führer befohlen: 

n Der Auftrag zur Verteidigung des gesamten Süd- 

ostrnumes (einschließlich Pelopcnn s) bleibt be- 

stehen, jedoch hat die Kräfteverteilung der jetzigen 

Lage Rechnung zu tragen. Stärkere Kräfte sind dort 

zusa:-menzufassen, wo der Hauptangriff des Feindes zu 

erwarten ist. 

Die wichtigsten Jnseln der südlichen Sporaden 

müssen besetzt bleiben oder wieder besetzt werden, 

da s:.e als Rückendeckung des Sperriegels Kreta - Rho- 

dos unentbehrlich sind." 

Weisung enthält anschließend Kräfteverteilung 

auf Peloponnes und im übrigen Griechenland und 

best:.mmt weiter u.a.: 

"Besetzt bleiben oder besetzt werden müssen 

neben Kreta und Rhodos mindestens die jonischen In- 

seln Korfu, Kephalonia, Zante, die ägäischen Jnseln 

Scarpanto, Milos, Coos, leros, Samos, Chios, 

Uyth.lene und Demos. 

Für den Fall , daß eine feindliche Großlandung 

an irgend einer Stelle der ausgedehnten Küsten gelingt 

nÜ3s:n nachhaltige Zerstörungen vorbereitet sein, 

um dre feindlichen Operationsmöglichkeiten einzuengen 

und c en notwendigen Zeitgewinn für eigene Gegenmaß- 

nahnu n zu schaffen. 
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Uhrzeit 

8.10.4 

Ort 

Wetter 
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(75) 

Diese Zerstörungen sind vorzubereiten in gesara- 

ten Gebiet südlich der Linie Korfu - Metsovonpaß - 

Olymp und nördlich davon an der adriatischen Küste 

in eintr liefe, die durch den Ob.Südost festzulegen 

und je nach den Geländeverhältnissen verschieden 

sein vnrd. 

Die Zerstörungsvorbereitungen müssen sich er- 

strecken auf alle wichtigen Wirtschaftseinrichtun- 

gen (Kraftwerke, Hafenanlagen, Industriebetriebe, 

Trinkwssseranlage Athen) und auf das Verkehrsnetz 

(Eisenbahnen, Straßen, Kunstbauten, ITschrichten- 

verbindungen). Es muß verlangt werden, daß Straßen 

und Eisenbahnen auf Monate für den Eeind unbrauchbar 

gemacht werden. Bei Vernichtung der militärischen 

Anlagen sind insbesondere die Flugplätze restlos zu 

zerstören. Die Flugplätze auf dem Peloponnes und 

den Jnseln der Ägäis, die nicht benötigt werden, sind 

etzt im Einvernehmen mit der Luftwaffe unbrauch- schon j 

bar zu 

II) Vortrag 

machen. 

Chef Ski.Qu A: 

a) Grupp 

Eins 

b) OKW 

lien 

c) Von 

„D Ep 
e 

s 

in 

E . 

e West erprobt 2 Versuchsminensperren zum 

ätz gegen im Tiefflug angreifende Flugzeuge. 

iat Weisung efteilt betr. Vereidigung ita- 

Lpcher Wehrmachtangehöriger. 

)KW/WFST liegt folgende Weisung vor: 

ist damit zu rechnen, daß der Feind , 

nenso wie bei Termoli, auch weiterhin ver- 

näht, die Front des Ob.Süd durch Landungen 

den tiefen Flanken zu umfassen und zum 

nsturz zu bringen. Derartige Versuche können 

t den beschränkten verfügbaren Kräften nur 

:reitelt werden, wenn der Feind bereits vor 

w. bei der Landung durch die Küstenverteidi- 
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8.10.4 

(75) 

Ort 

Wetter 
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Diese Zerstörunsen sind vorzubereiten ia s632-11- 

ten Gebiet südlich der Linie Korfu - Hetsovonpaß - 

Olymp ind nördlich davon an der adriatischen Küste 

in ein«, r Tiefe, die durch den Ob.Südcst festzulegen 

und ;e nach den Geländeverhältnissen verschieden 

sein vinrd. 

Die Zeretörungsvorbereitungen müssen sich er- 

strecken auf alle wichtigen Wirtschaftseinrichtun- 

gen (Kraftwerke, Hafenanlagen, Industriebetriebe, 

Trinkw:sseranlage Athen) und auf das Verkehrsnetz 

(Eisenbahnen, Straßen, Kunstbauten, ITachrichten- 

verbindungen). Es muß verlangt werden, da3 Straßen 

und Eisenbahnen auf Monate für den Eeind unbrauchbar 

gemacht werden. Bei Vernichtung der militärischen 

Anlagen sind insbesondere die Flugplätze restlos zu 

zerstören. Die Flugplätze auf dem Peloponnes und 

den Jnseln der Ägäis, die nicht benötigt werden, sind 

schon jetzt im Einvernehmen mit der I>uft?affe unbrauch- 

bar zu Eachen.,, 

II) Vortrag 

a) Grupp 

Eins 

b) CKW 

lien 

c) Von 

,/D Ep 

e' 

s 

in 

E .. 

Chef Ski.Qu A; 

e West erprobt 2 Versuchsminensperren zum 

atz gegen im Tiefflug angreifende Flugzeuge. 

iat Weisung ereilt betr. Vereidigung ita- 

Lpcher Wehrmachtangehöriger. 

)KW/WFST liegt folgende Weisung vor: 

ist damit zu rechnen, daß der Feind , 

jenso wie bei Termoli, auch weiterhin ver- 

lebt, die Front des Ob.Süd durch Landungen 

den tiefen Flanken zu umfassen und zum 

nsturz zu bringen. Derartige Versuche können 

Lt den beschränkten verfügbaren Kräften nur 

:reitelt werden, wenn der Feind bereits vor 

w. bei der Landung durch die Küstenverteidi- 
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Tag 

Uhrzeit 

3.10.43 

Ort 

Wetter 

2)Der 

Vorkommnisse 

gun*; zerschlagen wird. - 

Führer hat befohlen, daß Ob.Süd seine Eüsten- 

verneidigung an der Tyrrhenischen und Adriaküste 

mit Schwerpunkt in einer Tiefe von etwa 100 km 

hinner der B-Lir.ie ausbaut, und insbesondere artille 

risnisch. Hierzu meldet Ob.Süd, welches zur Seeziel- 

bekämpfung geeignete Beutegeschützmaterial 

(Kaliber, Schußweiten, Salventakt, Panzerbrechende 

Kun:.tion) für den Einsatz zur Vfg. steht und was 

personell außer den bereits angeforderten 400 Küsten' 

Art 

nöt 

3) Ob.' 

Bat 

der 

fan 

4) Ob. 

ode 

ste 

lleristen zur Besetzung der Beute-Battrn. he- 

gt wird unter Angabe der Zuführungsorte. - 

.1. wird gebeten, dem Ob.Süd beschleunigt 10-1 

rn. 8,8 cm womöglich 10,5 cm Flak für den Küsten 

schütz zuzuführen. Auflockerung des Flakschutzes 

oberitalienischen Industrie wird in diesem Um- 

; in Kauf genommen. - 

(,.M. wird gebeten, zu melden, welche Mittel 

:■ Kräfte er für die wichtige Aufgabe zur Vfg. 

Ski. prüft alle vorhandenen Möglichkeiten. Zur 

schnei' 

batter 

len kann. // 

en Besetzung der im ital. Raum erfaßten Beute- 

en müßte auf 20 $ Personalabzug aus Vfestraum 

zur'dckgegriffen werden, von dem mit Genehmigung des 

Führer^ s.Zt. Abstand genommen wurde. 

C/Skl. bemerkt, daß Küstenverteidigung in 

diesem Falle ausgesprochene Heeresaufgabe sein müßte, 

zumal larine über mobile Kräfte hierfür nicht ver- 

fügt, sofern nicht an anderen gleichwichtigen 

Stelle:. Schwächungen in Kauf genommen werden sollen. 

Cilef Ski. betont, daß es darauf ankcmmt, wo größe- 

rer GeJahrenpunkt liegt, und befiehlt Meldung an OKW, 

daß Marinekräfte für den geforderten Zweck nicht ver- 

fügbar sind, eS/üenn, daß 1 MAA aus Frankreich abge- 

zogen Werden dürfte. Chef Ski. ist der Auffassung, daß 

180 - 

Tag 

Uhrzeit 

0- 

3.10.45 

Ort 

Wetter 

2)Der 

Vorkommnisse 

£un« zarschlasen wird. 

Führer hat befohlen, daß Oh.Süd seine JCüsten- 

ver;eidigung an der Tyrrhenischen und Adriahüste 

mit Schweri^unkt in einer Tiefe von etwa 100 km 

hinter der B-Lir.ie ausbaut, und insbesondere artille 

ris ;i£.ch. Hierzu meldet Ob.Süd, welches zur Seeziel- 

bekiinpfunG geeignete Beutegeschützmaterial 

(Kaliber, Schußweiten, Salventakt, Panzerbrechende 

LSun:.tion) für den Einsatz zur Vfg. steht und was 

personell außer den bereits angeforderten 400 Küsten 

Art 

nöt 

3) Ob.' 

Bat 

der 

fan, 

4) Ob. 

ode 

ste 

lleristen zur Besetzung der Beute-Battrn. he- 

gt wird unter Angabe der Zuführungsorte. - 

.L. wird gebeten, den Ob.Süd beschleunigt 10 - 12 

;rn. 8,8 cm womöglich 10,5 cm Flak für den Küsten 

schütz zuzuführen. Auflockerung des Flakschutzes 

oberitalienischen Industrie wird in diesem Um- 

; in Kauf genommen. - 

c..U. wird gebeten, zu melden, welche Uittel 

]• Kräfte er für die wichtige Aufgabe zur Vfg. 

Ski. prüft alle vorhandenen Hcglichkeiten. Zur 

schnei' 

batter 

len kann. // 

en Besetzung der im ital. Baum erfaßten Beute- 

.en müßte auf 20 $ Personalab^ug aus Tfestraum 

zurückgegriffen werden, von dem mit Genehmigung des 

Führer^ s.Zt. Abstand genommen' wurde 

C/fskl. bemerkt, daß Küstenverteidigung in 
diesem Falle ausgesprochene Heeresaufgabe sein müßte, 

zumal larine über mobile Kräfte hierfür nicht ver- 

fügt, £ofem nicht an.anderen gleichwichtigen 

Steller. Schwächungen in Kauf genommen werden sollen. 

Chef Ski. betont, daß es darauf ankommt, wo größe- 

rer Geiahrenpunkt liegt, und befiehlt Keldung an OKW, 

daß Karinekräfte für den geforderten Zweck nicht ver- 

fügbar sind, es?ctenn, daß 1 KAA aus Frankreich abge- 

zogen -.jerden dürfte. Chef Ski. ist der Auffassung, daß 



rag 
Ulirzcit 
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Weller 
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Abzug im Augenblick zu veraniworien ist. 

III.)Clief I.Skl. berichtet über span. Noten betr. U- 

Boote 'Blum" und "Brandi" entspr. Niederschrift 

in KTB Teil C Heft VIII. Befreiungsaktion Kptlt. 

Brandi durch M Att bzw. Abwehr bleibt hoffentlich 

unberuirt ! 

Jm kleinsten Ereis: 

iv.; Vortra, 

F 

Chef Ski.Qu A : 

5r den vcm Ob.d'.Ii.Füstb. erbetenen schwimmen- 

Fli den 

Frage 

sich z 

kschutz für Peenemünde kommt "Undine" in 

die als Flakkreuzer hergerichtet und an 

im Einsatz in Putziger Tfik vorgesehen ist. 

Chef Ski. ist einverstanden. 

Ge 

Ski 

pitz" 

wird 

bei 

gegnet 

Qu A I 

stens 

des Sa 

Schutz 

noch u- 

vorhanp 

ev. mi 

eigene 

materi 

VI.) Vortra 

V.) Chef Ski, stellt weitere Schutzmaßnahmen für "Sir- 

2ur Erörterung. Unbeweglichkeit des Schiffes 

gner zu neuen Angriffen reizen. Erwägung 

Schiff durch Schlepper zu verlegen, be- 

grüßen Schwierigkeiten. Nach Ansicht Ski. 

muß "Tirpitz" in Alta bleiben, bis es wenig- 

vieder mit 2 Schrauben fahrbereit ist. Zustand 

liffes enthält nisch viele Unbekannte, 

in Alta gegen Angriff schwerer Schiffe ist 

-izureichend. Schwere Batterien sind nicht 

en. Frage der Hinverlegung von T-Batterien 

Fat wird geprüft. Selbstverständlich muß 

ausreichende Abwehrbereitschaft des Schiffes 

;11 und personell ständig erhalten bleiben. 

I a / I.Skl. 

a) Nach Meldung von Gruppe Süd hat. Adm. Ägäis 

am 3.10. unmittelbare Anfrage von Heeresgruppe E 

vom 7.10. betreffend Rückfragen des Führers zum 

JriltkliiRiT J. J. AiizUütlti, GIUck.Li.U. Kiel, Wilhclm.biivcn. B- 30 (iK'U) Din A 3 

T..g 
Uhrz it 

Ort 

Welt er 
Vorkommnisse 9G 

9.IC.43 

(76) 

Atzug 4m Augenblick zu veranivorten ist. 

III. )Chef 1 .Ski. berichtet über span. IJoten betr. ü- 

Boote 'Blum" und "Brandi" entspr. Hiederschrift 

in ETB Teil C Heft VIII. Befreiungsaktion Kptlt. 

Brandi durch IS Att bzw. Abwehr bleibt hoffentlich 

unberüirt ! 

Jm kleinsten Kreis: 

IV.) Vortra, 

P 

den 

Frage 

sich z 

Chef Ski.Qu A : 

ir den vcm Ob.d.l.Füstb. erbetenen schwimnen- 

Fli .kschutz für Peenemünde kommt "Undine" in 

die als Flakkreuzer hergerichtet und an 

im Einsatz in Putziger Wik vorgesehen ist. 

Cief Ski. ist einverstanden. 

V.) Chef S: 

Gb 

•SkL 

pitz" 

wird 

bei 

gegnet 

Qu A I 

stens 

des Sc! 

Schutz 

noch u 

vorhanp 

ev 

eigene 

materi 

VI.) Vortra 

;1. stellt weitere Schutzmaßnahmen für "Sir- 

5ur Erörterung. Unbeweglichkeit des Schiffes 

gner zu neuen Angriffen reizen, ^rwägung 

Schiff durch Schlepper zu verlegen, be- 

großen Schwierigkeiten. Nach Ansicht Ski. 

muß "Tirpttz" in Alta bleiben, bis es wenig- 

■äeder mit 2 Schrauben fahrbereit ist. Zustand 

liffes enthält nnch viele Unbekannte, 

in Alta gegen Angriff schwerer Schiffe ist 

.izureichend. Schwere Batterien sind nicht 

en. Frage der Hinverlegung von T-Batterien 

Fat wird geprüft. Selbstverständlich muß 

ausreichende Abwehrbereitschaft des Schiffes 

ill und personell ständig erhalten bleiben. 

I a / 1.Ski. 

i) Naci Keldung von Gruppe Süd hat Adm. Ägäis 

am 3.10. unmittelbare Anfrage von Heeresgruppe E 

vom 7.10. betreffend Rückfragen des Führers zum 

KrkwmurlNL-'Vi.rilrikLIiici r J. J. Auju.an, (iltfckJtu.U. Klrl. Wüliclm.liuvcn. B- 30 (llcu) 
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Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
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(77) 
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Verlust "Olympoa" 'bereits entspr. der inzwischen 

an Sil. gegebenen Darstellung beantwortet. Adm. Ägäis 

hat hinzugefügt, daß es richtig erscheine, wenn weitere 

Berichterstattung an höchste Stelle möglichst nur über 

Gruppe Süd läuft, um auszuschalten, daß an höherer 

Stelle Keldungen von nil. Dienststellen vorgelegt 

werden, die nicht in der läge sind, seeoperative fra- 

gen □ 

urteilen 

it ausreichenden Kenntnissen maßgeblich zu be- 

Gruppe Süd hat dieser Auffassung zugestimmt. 

Fs.gern. 1.Ski. 3043/43 gKdos.Chefs, befindet sich 

in Akte 1.Ski. I op II, 15. 

weiter meldet Gruppe Süd, daß Leopard 1t.Befehl 

Generals Müller auf 10.10. 0130 Uhr verschoben ist. 

Verschiebung wird ausgenutzt zur Vermehrung der MFT 

von 5 auf 7, zum Antransport Restbtl. 10/999, Wieder- 

herstellung Flugplatzes Ccos, Kontrolle der Anmarsch- 

wege, da engl. Minenverseuchung festgestellt und zum 

Heranbringen von Reservenunition. 

Gruppe Süd hat abschließende Stellungnahme zu bis- 

heriger Durchführung von Leopard ahgehündigt. 

Ski. teilt durchaus von Ob.Grupjpe S -d zum Aus- 

druck gebrachte Auffassung, daß Verantwortung für 

kombinierte Operation soweit sie über See geht, beim 

Seeb 

daß 

fehlshaber liegt. Das schließt jedoch nicht aus, 

trategische läge oder Rücksicht auf Gesamtoperatio 

Zurückstellen seemännischer und seetaktischer Bedenken 

und Inkaufnahme Risikos erforderlich macht. 

Inzwischen liegt auch grundlegender Befehl des 

0K17 en Ob.SO und Mar.Gruppe Süd vcm 6.10. vor, der 

für £chriftlich¥ä?3 läge gebraucht hat. Es handelt 

sich um gleiche Führerweisung, die bereits in Heeres- 

lage behandelt ist. Hinsichtlich Kriegsmarine 

heißt es: 

"Die Bevorratung und Versorgung der zahlreichen 
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Verlust "OlyEpos" bereits entspr. der inzwischen 

an Shl. gegebenen Darstellung beantwortet. Ada. Agais 

hat hinzugefügt, daß es richtig erscheine, wenn weitere 

Berichterstattung an höchste Stelle möglichst nur über 

Gruppe Süd lauft, um auszuschalten, daß an höherer 

Stelle Meldungen von nil. Dienststellen vorgelegt 

werdet, die nicht in der Lage cind, seeoperative Brä- 

gen mit ausreichenden Kenntnissen maßgeblich zu be- 

urteilen. 

Gruppe Süd hat dieser Auffassung zugestimmt. 

Ps.gern. 1.Ski. 3043/43 gKdos.Chefs, befindet sich 

in Akte I.Skl. I op II, 15. 

vifeiter meldet Gruppe Süd, daß Leopard 1t.Befehl 

Generals Küller auf 10.10. 0130 Uhr verschoben ist. 

Verschiebung wird ausgenutzt zur Vermehrung der EPP 

von 5 auf 7, zum Antransport Rsstbtl. 10/999> ffreder- 

herslellung Flugplatzes Ccos, Kontrolle der Anmarsch- 

wege, da engl. Einenverseuchung feetgestellt und zun 

Heranbringen von Raservenunition. 

Grucne Süd hat abschließende Stellungnahme zu bis-l 

heriger Durchführung von Leopard ahgekürdigt. 

Ski. teilt durchaus von Ob.Gruppe S-d zum Aus- 

druck gebrachte Auffassung, daß Verantwortung für 

kombinierte Operation soweit sie über See geht, beim 

Seebefehlshaber liegt. Das schließt jedoch nicht aus, 

daß strategische Lage oder Rücksicht auf Gesamtoperatioc 

Zurückstellen seemännischer und seetaktischer Bedenken 

und Inkaufnahme Risikos erforderlich macht. 

Inzwischen liegt auch grundlegender Befehl des 

OKU on Ob.SO und Ear.Gruppe Süd vom 6.10. vor, der 

für EchriftlicK$äe3 Lage gebraucht hat. Es handelt 

sich um gleiche F'üirerweisung, die bereits in Heeres- 

lage behandelt ist. Hinsichtlich Kriegsmarine 

heißl es: 

"Die Bevorratung und Versorgung der zahlreichen 
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Wetter 
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mit Oti.S 

Das 

zu 'besetzenden Jnseln muß ebenso gesichert werden 

nie die 'rersorgung wenigstens der im Hordteil der 

dalmatin:.sehen Küste eingesetzten Divisionen über See. 

Aufbau und Übernahme von weiteren Küstenbatte- 

rien an den'neu übernommenen Küstenabschnitten ist 

Idost zu vereinbaren. 

nen Häfeiji ist besonders 

Ski 

V/erfen von Minensperren vor den neu gewonne- 
wichtig." 

hält es für erforderlich an OKV? zu melden, 

daß Kriegsmarine Durchführung ihr übertragener Auf- 

gaben nicht gewährleisten kann, wenn Gegner einige 
Aktivität entwickelt. 

Che:' Ski. ist einverstanden. 

Verspätete Kenntnis der Kührerweisung hat für Ski. 

Lageüber;;icht bezüglich "Deopard" wesentlich erschwert. 

Von Adm. Ägäis vertretene und von Gruppe Süd un- 

terstützte Auffassung bezüglich Berichterstattung 

an höchste Stelle ist nach Ansicht Ski. nicht nalt— 

bar. Weg über Wehrmachtsbefehlshaber von and zu OKW 

ist einwandfrei. Allerdings ist gleichzeitige Unter- 

richtung der Ski. erforderlich. 

Chef Ski. stimmt auch in diesem Punkte zu. 

Mar.Gruppe Süd und Adm. Ägäis erhalten folgende Vei— 

s ung: 

1.)0b.d.i:. hat in Meldung an Führer über Geleit 

"Olympos" gemeldet: 

"Joh bin der Auffassung, daß die taktischen und ope- 

rativfn Überlegungen des Komm.Adm. Agais auf Grund 

der strategischen Lage und der väim Wehrmachtbe— 

fehsl;hber erteilten Befehle nicht zu beanstanden 

sind.' 

2.) Vorlage angekündigter abschließender Stellungnahme 
Mar.G:-.Süd zur Durchführung wird anheimgestellt. 
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9.10.43 zu beset:senden Jnseln muß ebenso gesichert -«erden 

wie die Versorgung wenigstens der im Hordtei}. der 

dalmatin:.sehen Eüste eingesetzten Divisionen über See. 

Aufbau und Übernahme von weiteren Eüstenbatte- 

rien an den.'Jieu übernommenen Eüstenabsohnitten ist 

mit Ob.Südost zu vereinbaren. 

Das Werfen von Uinensi-erren vor den neu gewonne- 

nen Häfen ist besonders wichtig." 

Ski hält es für erforderlich an OST? zu melden, 

daß Kriegsmarine Durchführung ihr übertragener Auf- 

gaben nicht gewährleisten kann, wenn Gegner einige 

Aktivität entwickelt. 

Che:' Ski. ist einverstanden. 

Verspätete Kenntnis der Kührerweisung hat für Ski. 

Lageüber:licht bezüglich "Leopard" wesentlich erschwert. 

Von Adm. Ägäis vertretene und von Gruppe Süd un- 

terstütz- ;e Auffassung bezüglich Berichterstattung 

an höchste Stelle ist nach Ansicht Ski. nicht halt- 

bar. T?eg über "ehrmachtsbefehlshaber von un«f zu OSW 

ist einwandfrei. Allerdings ist gleichzeitige Unter- 

richtung der Ski. erforderlich. 

Chef Ski. stimmt auch in diesem Punkte zu. 

Har.Gruppe Süd und Adm. Ägäis erhalten folgende T?ei- 

s ung: 

1 OOc.d.i:. hat in Meldung an Führer über Geleit 

"Olympos" gemeldet: 

"Jch bin der Auffassung, daß die taktischen und ope- 

rativ! n Überlegungen des Komm.Adm. Agnis auf Grund 

der strategischen Lage und der väin TTehrmachtbe- 

fehsl.hber erteilten Befehle nicht zu beanstanden 

sind.' 

2.) Vorlage angekündigter abschließender Stellungnahme 

Kar.G:-.Süd zur Durchführung wird anheimgestellt. 
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9.10.43 3.) Sk!. bestätigt , daß Verantwortung für Durch- 

fülirung einer solchen kombinierten Operation, soweijt 

sie über See geht, beim Seebefehlshaber liegt. Das 

sclließt nicht aus, daß strategische Lage oder 

Rücksicht auf Gesamtoperation Zurückstellen see- 

männischer und seetaktischer Bedenken und Jnkauf- 

natyme Risikos erforderlich macht. Dieser Pall 

hier gegeben. 

ist nicht zu beanstanden, daß Wehrmachtbefchls- 

er im Rahmen Verantwortung für gesamte Durch- 

ung einer kombinierten Operation auch über 

«^operative Prägen an höchste Stellen meldet. Es 

Sache der Befehlshaber der Kriegsmarine, sicher 

stellen, daß Ski- so rechtzeitig unterrichtet 

d, daß die Auffassung Kriegsmarine neben der 

erer Stellen rechtzeitig vcrliegt. ,f 

al .im 

waT 

4.) Es 

hat 
fü 

se 

is' 

zu 

wi: 

and 

■üILT 

VII.) PdU Mit; 

liehe T;: 

Stellung 

Antrag, 

vorgetrk 

Steuerujij 

vor. 

b) Nach Jiiformatien von Ob.d.L.Püstb.I a KM hat Führer 

Pernnachtjagd verboten. Schwerpunkt eigener Luft 

tätigkeit gegen England soll auf Angriffe gegen Städte 

gelegt werden. Hiermit wird laufende Minenoffensive fitl 

bar betroffen 'werden. 

c) Heuer 7.0. ital. Marine in Berlin wird zweckmäßig 

zunäch it M Att angeschlossen. 

Chef Ski. ist einverstanden. 

:elmeer hat beantragt im Hinblick auf räun- 

ennung von dt.Markdo. Italien bisherige Unter- 

unter dieses Kdo. aufzuheben. Chef Ski. hat 

der anläßlich Besuchs in Toulon am 21.9. 

gen wurde, zugestimmt. Ski. schlägt operative 

ig des PdU Mittelmeer unmittelbar durch I.Skl. 

Ch:f Ski. stimmt den Verschlag, der im Einverneh- 

men mit 2.3kl. BdU gemacht ist, zu. 

- 184 - 

Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 

9.10.43 3.) Sk: 
fül 

sie 

sc 

Rüi 

mäj 

ni 

ümr 

sec 

4.) Es 

hat) 

ft 

s 

is' 

zu 

wi: 

an$ 

bestä-tigt , daß Verantwortung für Durch- 

rung einer selchen kombinierten Operation, soweijt 

über See geht, beim Seebefehlshaber liegt. Das 

lüießt nicht aus, daß strategische läge oder 

tksicht auf Gesamtoperation Zurückstellen see- 

4nischer und seetaktischer Bedenken und Jnkauf- 

:e Risikos erforderlich macht. Dieser Pall 

sat hier gegeben. 

ist nicht zu beanstanden, daß VTehrniachtbefihls- 

er im Rahmen Verantwortung für gesamte Durch- 

ung einer kombinierten Operation auch über 

operative Prägen an höchste Stellen meldet. Es 

Sache der Befehlshaber der Kriegsmarine, sicher 

stellen, daß Ski. so rechtzeitig unterrichtet 

d, daß die Auffassung Kriegsmarine neben der 

rer Stellen rechtzeitig vcrliegt 

VII.) PCD Kitt 

liehe Tr 

Stellung 

Antrag, 

vorgetrfe; 

Steuerufei 

vor. 

b) Rach Information von Ob.d.L.Füstb.I a Efe hat Pöhrer 

Fernnachtjagd verboten. Schwerpunkt eigener Luft 

tätigkeit gegen England soll auf Angriffe gegen Städte 

gelegt werden. Hiermit wird laufende liinenoffensive fL^l 

bar betroffen werden. 

c) Heuer V.O. ital. Marine in Berlin wird zweckmäßig 

zunäch it II Att angeschlossen. 

Chef Ski. ist einverstanden. 

;elmeer hat beantragt im Hinblick auf räun- 

■ennung von dt.Markdo. Italien bisherige Unter- 

unter dieses Kdo. aufzuheben. Chef Ski. hat 

der anläßlich Besuchs in Toulon am £1.9. 

gen wurde, zugestimmt. Ski. schlägt operative 

ig des PdU Mittelmeer unmittelbar durch I.Skl. 

Chef Ski. stimmt den Vorschlag, der in Einverneh- 

men mit 2.Ski. BdU gemacht ist, zu. 
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9.10.45 B e a o n d e r e s 

I.) Frertde Heere V7est hat Lage im üittelceer am 7-10. 

nie folgt heurteilt: 

"Verlauf der Kämi-ife bei lermoli bestätigt 

erneut die wiederholt gemachte Hrfahrung, daß 

die britische Führung derartige Operationen nur 

nach gründlicher Vorbereitung und mit reichlich be- 

messenen Kräftai durchführt. Es ergibt sich daraus 

gleichzeitig ein Hinweis dafür, daß auf die Aus- 

weitung der an der —Adriatischen Küste Jtaliens — 

gewonnenen Gebiete besonderer Wert gelegt 

wird. Hierfür spricht auch die neuerdings festge- 

stellte, erheblich verstärkte Hafenbelegung von 

Tarent mit Frachtschiffen und Landungsfahrzeugen. 

Die seit dem 4.10. verstärkten feindlichen Luft- 

angriffe im — gesamten griechischen Raum— gegen 

eigene Flugplatzanlagen haben wahrscheinlich das 

Ziel, durch Ausschaltung der deutschen Luftstreit- 

kräfte die weitere Zuführung von Truppen und Ma- 

terial in die Häfen Apuliens und die Seeopera- 

tionsn in der Igäis zu sichern. Jm Ägäischen Heer 

läßt der vermehrte Einsatz von leichten See- 

streitkräften erkennen, daß die feindliche Füh- 

rung aus dem Besitz der Seeherrschaft die Fol- 

gerungen zieht. Fortschreitende Abschnürung zu- 

nächst der auf die Dodekanes-Jnseln vorge- 

worfenen deutschen Kräfte, dann Kretas, wird wei- 

tere e Ziel und Folge sein. Jn Bälde muß mit dem 

Versuch, die Jnsel Coos mit ihren wichtigen Flug- 

platsanlagen wiederzunehmen und mit Unternehmungen 

gegen weitere ägäis-Jnseln gerechnet werden. Die 

Feststellung, daß die auf Coos eingesetzten bri- 

tiscnen Truppen aus dem ägypt.-palästin.Raum über- 

führt wurden, ist ein erneuter Hinweis dafür, 

daß: iie Jnsel Cypem bei den Feindplanungen im 

ostw.Jlittelmeer keine entscheidende Rolle spielt." 
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9.10.45 B 3 s o n d e r e s 

I.) Freide Heere V7est hat läge iia Hittelneer aa 7.10. 

vsie felgt beurteilt: 

"Verlauf der Eänrjfe bei Ceraioli bestätigt 

erneut die wiederholt gerr-achte Brfahrung, da2 

die Ibritische FiUirung derartige Operationen nur 

nach) gründlicher Vorbereitung und mit reichlich be- 

messenen Kräftai durchführt. Es ergibt sich daraus 

gleichzeitig ein Hinweis dafür, daß auf die Aus- 

weitung der an der —Adriatischen Küste Jtaliens — 

gewonnenen Gebiete besonderer Wert gelegt 

wird. Hierfür spricht auch die neuerdings festge- 

stellte, erheblich verstärkte Hafenbelegung von 

Tarent mit Erachtschiffen und Landungsfatrzeugen. 

Die seit dem 4-10. verstärkten feindlichen Luft- 

angriffe im — gesamten griechischen Raum— gegen 

eigene Plugplatzanlagen haben wahrscheinlich das 

Ziel, durch Ausschaltung der deutschen Luftstreit- 

kräfte die weitere Zuführung von Truppen und Ka- 

terial in die Häfen Apuliens und die Seeopera- 

tionen in der Ägäis zu sichern. Jm Ägäischen Heer 

läßt der vermehrte Einaatz von leichten See- 

streitkräften erkennen, daß die feindliche Rüh- 

rung aus dem Besitz der Seeherrschaft die Fol- 

gerungen zieht. Fortschreitende Abschnürung zu- 

nächst der auf die Dodekanes-Jnseln vorge- 

worf änen deutschen. Kräfte, dann Kretas, wird wei- 

teren Ziel und Folge sein. Jn Bälde muß mit dem 

Versuch, die Jnsel Coos mit ihren wichtigen Flug- 

platnanlagen wiederzunehmen und mit Unternehmungen 

gege i weitere Sgäis-Jnseln gerechnet werden. Die 

Feststellung, daß die auf Cocs eingesetzten bri- 

tiscien Truppen aus dem ägypt.-palästin.Raum über- 

führfc wurden, ist ein erneuter Hinweis dafür, 

daß. lie Jnsel Cypem bei den Feindplanungen im 

cstw Jiittelmeer keine entscheidende Rolle spielt." 
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■10.43 II.) iJSkl. hat am 5.10. auf Grund «Information seitens 

01 Ii'/WUSI op (H) an Dt.Mar.Edo. Italien, nachr. 

Hoeresgr. B, folgende Weisung übermittelt. 

)Ein von OEW/WEST ins Gebiet der Heeresgruppe B 

entsandter Generalstabsoffs. meldet in seinem 

Bericht über die vom 26. bis 30-9- durchgef'"hrte 

Eeise: 

"Die Heeresgruppe bittet um Weisung, was mit den 

in den oberital. Häfen liegenden ital. Schiffen 

geschehen soll, die bei Bandungen dem Gegner 

Dienste leisten könnten. Ebenso fehlt ein Befehl; 

ob u. welche Hafeneinfahrten gesperrt werden 

sollen." 

Anweisung, wie mit erbeuteten Kampfmitteln 

ital. Kriegsmarine u. mit Schiffsraum jeder Art 
zu verfahren ist, wurde mit I.Skl. 25995/gKdos 

vom 16.9.(an Dtsch.Markdo. Jtal.durch PI) gege- 

ben. 

Geplante und vorbereitete Maßnahmen zur Sperrung 

Hafeneinfahrten baldigst melden. 

Enge Zusammenarbeit mit Heeresgruppe B sicher- 

stellen. HVO über alle grundsätzlichen Anordnun- 

gen der Seekriegsleitung, über dortige Absichten 

und getroffene Maßnahmen, soweit sie für Hee- 

resgruppe B von Interesse sein können, ständig 

auf dem laufenden halten. " 

Befh. Dt.Markdo. hat dazu am 7.10 r gemeldet: 

"Pernschr. unverständlich. MVO hat Anfragen betr 

.ffe im oberital. Häfen bei Mar.Kdo. vorgebracht, 

rführung in südfranz. Häfen bereits vorher ange- 

lau’en. Betr. Sperrabsichten Häfen wurde durch Ab- 

schi.Kdten Stellvertr. OB.Heeresgr. B ausführlich 

..cht erstattet, der gutgeheißen wurde, Maßnahmen 

ber iits durch Befehl vom 10.9. in allen Häfen ange- 

lau?en. Versenkung Blockschiffe, Netz- und Balken- 

3. 

4. 

Sch 

Sbe 
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t.10.45 II.) liSkl. iiai: ars 5-10. auf Grund .Information seitens 

0'i%'/TUST op (M) an DtwSar.Edo. Jtalien, nachr 

Hoeressr. B, folgende Weisung übermittelt 

)Ein von OEW/WPST ins Gebiet der Heeresgruppe B 

entsandter Generalstabsoffs. meldet in seinem 

Bericht über die vom 26. bis 30.9. durchgef'hrte 

Eeises 

"Die Heeresgruppe bittet um Weisung, was mit den 

in den oberital. Häfen liegenden ital. Schiffen 

geschehen soll, die bei Landungen dem Gegner 

Dienste leisten könnten. Ebenso fehlt ein Befehl 

ob u. Vielehe Hafeneinfahrten gesperrt werden 

sollen." 

Anweisung, wie mit' erbeuteten Kampfmitteln 

ital. Kriegsmarine u. mit Schiffsraum jeder 

zu verfahren ist, wurde mit I.Skl. 25995/gKdos 

vom 16.9. (an Dtsch.llarkdo. Jtal.durch PI) gege- 

ben. 

3. Geplante und vorbereitete hlaCnahmen zur Sperrung 

Hafeneinfahrten baldigst melden. 

4. Enge Zusammenarbeit mit Heeresgruppe B sicher- 

stellen. MVO über alle grundsätzlichen Anordnun- 

gen der Seekriegsleitung, über dortige Absichten 

und getroffene Haßnahmen, soweit sie für Hee- 

resgruppe B von Interesse sein können, ständig 

auf dem laufenden halten. " 

Befh. Dt.Markdo. hat dazu am 7.10 , gemeldet: 

"Pernschr. unverständlich. MVO hat Anfragen betr 

Schiffe in oberital. Häfen bei Mar.Kdo. vorgebracht. 

Überführung in südfranz. Häfen bereits vorher ange- 

lau’en. Betr. Sperrabsichten Häfen wurde durch Ab- 

schn.Kdten Stellvertr. OB.Heeresgr. B ausführlich 

Ber.cht erstattet, der gutgeheißen wurde, Maßnahmen 

ber iits durch Befehl vom 10.9. in allen Häfen ange- 

laufen. Versenk mg Blockschiffe, Netz- und Balken- 
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(79) 

unter 

ZTB 

n, Verminung vorbereitet. Heeresgr. E ist 

alle Anordnungen, Maßnahmen und Absichten 

d unterrichtet. Genannter GenStabsoffizier 

Har«Dienststellen nicht gemeldet, 

ber Heise ebenfalls nicht unterrichtet, 

Einschalten Markdo. nicht möglich, erbitte 

Stellung, daß unkontrollierbare Meldungen 

T unterbleiben." 

I.Slcl. hat CKW/YffiST op (JH) von Es.Wechsel 

richtet. Vfg. I.Skl. 28095/43 gkdos. in 

C Heft XIV. 

III.)Ausl 

Septi 

%il 

Abw. hat aus türkischer Quelle von Ende 

elmber berichtet: 

Line 

Flotte: 

trete 

stabe 

tei 

wird 

gewis 

Flotte: 

ist 

vsendik 

ten 

Flot 

der 

amer 

ande 

tione 

heite 

"Dieser Tage wird in London eine wichtige 

nkomferenz abgehalten werden, an der Ver- 

r der britischen Admiralität, des U.S.Flotten- 

s und des Washingtoner Marineministeriums 

hmen werden. Hach wohlinformierten Kreisen 

der einzige Gegenstand der Konferenz eine 

se Umgruppierung der britisch-amerikanischen 

nstreitkräfte sein. Liese Umgruppierung 

djurch die veränderte Lage im Hittelceer nct- 

geworden. Durch den Zuwachs , den die alliier- 

itlotten im Mittelmeer durch die italienischen 

nstreitkräfte erfahren haben, wird ein Teil 

lieh nach dem Mittelmeer abkommandierten 

iranischen Flotte wieder zurückgerufen und 

wo eingesetzt werden können. Hach Jnforma- 

n Gewährsmannes sind diese U.S.Flottenein- 

n nach Häfen in England beordert." 

tens 

kürz! 

IV.) 3 .Skll. FM hat auf Grund erbeuteter engl. Dienst- 

vorschrift über Handhabung von Kampfwagen-Landungs- 

boote a (LOT) im Rahmen von Landungsunternehmen 

berichtet. Ausf. gen.1.Ski.30284/43 geh. in KTB Heft 

"Nachrichtenauswertung Fremde Karinen". 
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(78) 

(79) 

untei 

KTB 

III.)Ausl 

en, Verminung vorbereitet. Heeresgr. B ist 

alle Anordnungen, KaSnahmen und Absichten 

nd unterrichtet. Genannter GeaStabsoffizier 

ich bei Har.Dienststellen nicht gemeldet, 

ber Reise ebenfalls nicht unterrichtet, 

,3 Einschalten Harkdo. nicht möglich, erbitte 

rstellung, daß unkontrollierbare Meldungen 

ST unterbleiben." 

l.Skl. hat CK7/OTST op (JH) von Fs.»echsel 

richtet. Vfg. l.Skl. 28095/43 gkdos. in 

Sei). c Heft ZI7. 

Abw. hat aus türkischer Quelle von E2.de 

Septe|mber berichtet: 

"Dieser Tage wird in London eine wichtige 

Flot-fknkoinferenz abgehalten werden, an der Ver- 

treter der britischen Admiralität, des U.S.Flotten- 

stabes und des Washingtoner Marineministeriums 

teilnehmen werden. Kach wohlinformierten Kreisen 

wird der einzige Gegenstand der Konferenz eine 

gewisse Umgruppierung der britisch-amerikanischen 

Flottenstreitkräfte sein. Diese Umgruppierung 

ist durch die veränderte Lage im Hittelceer nct- 

-wendig geworden. Durch den Zuwachs , den die alliier- 

ten Flotten im Mittelmeer durch die italienischen 

Flottenstreitkräfte erfahren haben, wird ein Teil 

der kürzlich nach dem liittelmeer abkomirandierten 

amerikanischen Flotte wieder zurückgerufen und 

anderswo eingesetzt werden können. Mach Jnforma- 

tione 

heite 

IV.) 3.5kl 

vcrsc 

boote 

beric 

"Nac. 

u Gewährsmannes sind diese U.S.Flcttenein- 

a nach Häfen in England beordert." 

FM hat auf Grund erbeuteter engl. Dienst- 

hrift über Handhabung von Kampfwagen-Lanüungs- 

i (LOT) im Rahmen von Landungsunternehmen 

htet. Ausf. gern.1.Ski.30284/43 geh. in KTB Heft 

ichtenauswertung Fremde Marinen". hr 
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Tug 

Ulirzeit 

9.1C.43 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 

I.) Kr i 

;lä En 

formation]* 

als Gren: 

sehen Oze 

daher für 

vor, da 

gebiet " 

Kähe des 

nen Umstä 

1.3 
neue Pcsi 

Jn 

det. 

Lage 9.10- 

e g i ü h r u n g in außerheiEisehen Gevfässern 

inder haben offenbar auf Grund von ital. Jn- 

en ("Eritrea", "Cagni" oder sonstige Quellen) 

e zwischen jap. und deutschen Op. Gebietai im Jndi 

an 70° 0 veröffentlicht. Jap. Adm.Stab schlägt 

Punkt "Tannenwald" Verlegung auf 24 3 81 Ost 

ieserPunkt bisher im früheren Verscrgungs- 

chliemann" und auf Y/eg d.Aq.uilabcote lag. Größer 

neuen Punktes zu Suhdastraße ist unter gegebe- 

nden in Kauf zu nehmen. 

hat mit Kabel an H Att Tokio am 5.10. 

tion bestätigt. 

tibrigen sind besondere Vorkommnisse nicht gemel- 

11. 

II.) L £ 

1. Feind! 

tb 

festge 

7220, 

0019 

camp 

in La 

2.Eigene Lage: 

Y/estraum 

age: 

er Biskaya v/urden 12 Plugzeuge im Einsatz 

stellt. Je 1 engl. Einheit wurde 0519 Uhr in CK 

0815 Uhr in AL 6130, 1521 Uhr in AL 5240 und 

;hr (10.la) in AM 4510 geortet. 

Kanal wurden von 0015 his 0445 Uhr vor Fe- 

Le Havre laufend Ziele, vermutlich S-Boote, 

.erstellung geortet. 

Jn 

und 

Gebiel Atlantikküste: Sperrbrecher 5 ist auf Einlaufwe5 

ISO 

Tag 
L'hrzeit 

9.1G.45 

Ort 

Wetter 

I.) E r i 

Vorkommnisse 

Lage 9.10. 

e g f ü h r u :i g in außerheisischen ßevjässcrn 

Engländer baten offenbar auf Grund von iial. Jn- 

fermatienen ("Eritrea", "Cagni" oder sonstige Quellen) 

als Grenze zwischen jap. und deutschen Op.Gebietei im Jndi 

sehen Ozean 70° 0 'veröffentlicht. Jap. Aöm.Stab schlägt 

daher füi Punkt "Tannenwald" Verlegung auf 24 3 81 Ost 

vor, da dies®'Punkt bisher in früheren Verscrgungs- 

gebiet "£chliesa.m" und auf 7/eg d.Aquilabcote lag. Größer 

Kähe des neuen Punktes zu Sundastraße ist unter gegebe- 

nen Umstenden in Kauf zu nehmen. 

1.311. hat mit Kabel an M Att Tokio 

neue Position bestätigt. 

Ja übrigen sind besondere Vorkommnisse nicht genei- 

det. 

=m 5.10. 

II.) LE 

1. Felr.dl ase; 

lb 

festge 

7220, 

0019 

camp 

in La 

2.Eigene 

Gebie 

Y/estraum 

er Biskaya wurden 12 Flugzeuge im Einsatz 

stellt. Je 1 engl. Einheit wurde 0519 Uhr in CK 

0815 Uhr in AL 6130, 1521 Uhr in AL 5240 und 
(IO.'.CL) in AK 4510 geortet. 

Kanal wurden von 0015 bis 0445 Uhr vor Fe- 

ie Havre laufend Ziele, vermutlich S-Boote, 

derstellung geortet. 

Ihr 

Jm 

i nd 

.Lage: 

Atlantikktiste: Sperrbrecher 5 ist auf Einlaufwej 



189 - 

Tag 
Uhrzcit 

Ort 

Wct ter 
Vorkommnisse 100 

9.10.45 vor La Pallice durch Minentreffer schwer be- 

schädigt und mit eigener Kraft in den Hafen einge- 

laufen Übungen 8.Z-F1. sind wegen Minen- und 

Wetterlage verschoben. 

Seegeb:.et Kanal: 

0055 Uhr haben Heeresbatterien geortete Ziele 

vor Feoamp mit 3 Salven beschossen. Räumbootsbegleit- 

schiff "v.d.Lippe" hatte in der Macht zum 9-10. 

bei Kap de Heve 0512 Uhr und 0407 Uhr Sefechtsbe- 

rühruhgen mit 2 fdl. S-Booten. 1 Gegner wurde wahr- 

scheinl 

Eigene 

f echtslt 

3 

verleg 

bourg i 

nach Tc 

angetre 

1. Kprdsee 

UV- 

D. "Sums 

Marsch 

ten. 

Feindlsge 

ich versenkt, ein anderer beschädigt. 

Schäden und Verluste waren, gering. Ge- 

:urzbericht s.Es.0645 . 

142, 143 haben von Hoek nach Boulogne 

. 5.S-E1. mit 4 Booten ist abends von Cher- 

ach Peter Port marschiert und hat 2400 Uhr 

irpedoubernahme Rückmarsch nach Cherbourg 

ten. 

III.) II o r dsee, IT or wegen, Mord meer 

'-lieh Ynuiden wurden 8 ELM/J geräumt, 

tra" hat mit 10 Booten 9.R-P1. 17C0 Uhr 

ab Ynuiden über Außenweg nach Elbe angetre- 

2.Herwegen / Kordneer: 

Jn der Hordsee wurden '3 Flugzeuge im Einsatz 

festgestellt. Jn Raun Petsamo wird geringe Artl. 

Tätigkeit gemeldet. 0950 Uhr wurde 1 Einflug im Raum 
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Tag 

Uhrzcit 

Ort 
Wetter 

Vorkommnisse 100 

9.10.43 vor la 

schädi; 

laufen 

Wetter 

Sec^eb 

Pallice durch Minentreffer sch.ver be- 

^t und mit eigener Kraft in den Hafen einge- 

übungen 8.Z-F1. sind wegen Minen- und 

age verschoben. 

3 
verleg 

bourg 

nach Tb: 

1. Nordsee 

et jia. al: 

C035 Uhr haben Heeresbatterien geortete Ziele 

vor Pecamp mit 3 Salven beschossen. Räumbootsbegleit- 

schiff "v.d.Iippe" hatte in der Nacht zun S.10. 

bei Kap de Heve 0312 Uhr und 0407 Uhr Cefechtsbe- 

rühruhgen nit 2 fdl. S-Booten. 1 Gegner wurde wahr- 

scheinlich versenkt, ein anderer beschädigt. 

Eigene Schäden und Verluste waren, gering. Ge- 

fechtskurzbericht s.Fs.0645 . 

142, 143 haben von Heek nach Boulogne 

. 5.S-F1. mit 4 Booten ist abends von Cher- 

4ach Beter Port marschiert und hat 2400 Uhr 

rpedoubernahme Rückmarsch nach Cherbourg 

angetrbten. 

III. ) N o r d s e e , N o r w e g e n, IT o r G m e e r 

NT-lich Ycuiden wurden 8 EIir/j geraunt. 

D."S'un^tra" hat nlt 10 Booten 9.R-F1. 1700 Uhr 

ab Ymuiden über Au3env/eg nach Elbe angetre- Karich 

ten. 

2.Norwege n / Ncrdneer: 

Fcindlige: 

Jo der Nordsee wurden 13 Flugzeuge im Einsatz 

festgcstellt. Jm Raun Petsamo wird geringe Artl. 

Tätigkeit geneidet. C930 Uhr wurde 1 Einflug im Raun 



ISO - 

lag 
Uhrzeit 

9.10.45 

(80) 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 

tgestellt. SC-wärts Sandcey wurdaiOSIS Ulir Alta fes „ 

starke MDtcrengeriiasche, vermutlich von S-Boot herrührend, 

gehört, to 8.10 1536 Uhr wurde Nordgeleit südlich 

Stadlanäst von 2 Flugzeugen erfolglos angegriffen. 

Südlich Sgersund wurde 1 Einflug gemeldet. Bei den am 8.10 

gemeldetsn Ortungen hei Ekkeroey hält MOE-Ost Minenunter 

nehmen oder Wegeahlaufen für Blockadehrecher aus Göte- 

borg für möglich. UGK-lIorwegen vermutet Pehlmessung in- 

folge Hebelbildung auf See. 

Hach Gefangenen-Aussagen waren am 4.10. bei Bodoe 

14 engl»/amerikansiche Kriegsschiffe , darunter USA- 

Träger "Ranger" mit 60 Plugzeugen eingesetzt. Trägerver- 

band hat Scapa 2.10. mittags verlassen und stand 4.10. 

früh etwa 300 km westlich Bodoe. "Ranger" soll sich seit 

mindeste 

s.Fs.1100. 

Eigene läge 

:is l/2 Jahr im Scapabereich befinden.Käheres 

Hach Meldung MOK Norwegen sind von den 835 Soldaten 

auf "Skramstad" nur 1 Mann gefallen, 27 vermißt und 

40 verwundet. Bisherige Verlustzahl von 200 ist unzutreffe: 

Hauptamt K hat Ski.Qu unter Bezugnahme auf Einspruch 

Norwegen gebeten, auf Freigabe von "Huascaran" des FdM _ 

für Vorhaben "Paul" (Reparatur "Tirpitz" in Alta} zu 

entscheiden unter Festlegung, daß kurzfristige dringende 

U-Bootsieparaturen Vorrang genießen, da Feparaturplan 

sonst ir Frage gestellt ist.(s.Fs.1330) 

Meldungen über Schiffsbewegungen liegen nicht vor. 

B e s 0 n d e r e s 

HOä Herwegen hat an Ski. und Gruppe Hord/Flotte 

Gedanker und Anregungen bezüglich Einsatz der Flotten- 

streitkiäfte im Falle vjn Feindoperationen gegen Norwe- 

gen übelmittelt. Schreiben v.6.10. gern.1.Skl.304l/43 gkdos 

in Akte I.Skl. I op VIII, 1- 

ISO - 

Tag 

Uhrzeit 

9.10.45 

(80) 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 

Ko 
Alta fes 

starke 

gehört 

Staöland 

Südlich 

gemeldet 

nehmen 

borg für 

folge Me 

o i 

Na' 

14 engl 

Träger 

hand hat 

früh etu 

mindeste 

s.Fs.11 00. 

Eigene läge 

tgestellt. SC-wärts Sandcey wurdet 0515 Uhr 

■torengeräusche, vermutlich von S-Boot herrührend, 

Am 8.10 1536 Uhr wurde Nordgeleit südlich 

st von 2 Flugzeugen erfolglos angegriffen. 

Ogersund wurde 1 Einflug gemeldet. Bei den am 8.10 

sn Ortungen hei Ekkeroey hält KGK-Ost Kinenunter 

er Uegeahlaufen für Blockadebrecher aus Göte- 

möglich. lÄCK-Norwegen vermutet Fehlmessung in- 

belhildung auf See. 

ch Gefangenen-Aussagen v;aren am 4.10. hei Bodoe 

/amerikansiche Kriegsschiffe , darunter USA- 

Ranger" mit 60 Flugzeugen eingesetzt. Trägerver- 

Scapa 2.IG. mittags verlassen und stand 4.10. 

a 300 km westlich Bodoe. "Ranger" soll sich seit 

as 1/2 Jahr im Scapahereich befinden.Näheres 

3 e s o 

Nach Meldung 130K Norwegen sind von den 835 Soldaten 

auf "Skramstad" nur 1 Hann gefallen, 27 vermißt und 

40 verwundet. Bisherige Verlustzahl von 200 ist unzutreffe: 

Hauptamt K hat Ski.Qu unter Bezugnahme auf Einspruch 

des FdM Norwegen gebeten, auf Freigabe von "Huascaran" 

für Vorhaben "Paul" (Reparatur "Tirpitz" in Alta} zu 

entscheiden unter Festlegung, daß kurzfristige dringende 

U-Bootsieparaturen Vorrang genießen, da Reraraturplan 

sonst irj Frage gestellt ist. (s.Fs. 1330). 

Meldungen über Schiffsbewegungen liegen nicht vor. 

d e r e s 

HOd Herwegen hat an Ski. und Gruppe Hord/Flotte 

Geianker und Anregungen bezüglich Einsatz der Flotten- 

streitkiäfte im Falle vjn Feindoperationen gegen Norwe- 

gen übermittelt. Schreiben v.6.10. gern.1.Skl.3041/43 gkdes 

in Akte I.Skl. I op VIII, 1- 
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Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter Vorkommnisse 101 

,9.10.4-3 

(81) 

ge Ei. 

GeleiJ 

bei Pc 

Luftl 

Wirker 

scheir 

siidlic! 

platze 

Sinaa 

abzuws 

lieger 

Raum 

opera 

über 

digunj 

mit He 

ist Ve 

Boote 

Punkti 

Zur Kl; 

Femki 

Stellung 

:OK liorwegen hält Voraussetzungen gür bisheri- 

satzabsichten nicht mehr für gegeben: 

Zugverkehr im Uordmeer fällt aus. Eingreifen 

indlandung kann sich angesichts Kräfte- u. 

ge nur unmittelbar an Landungsstelle aus- 

Landung mit weitgestecktem Ziel wird wahr- 

lich nicht in Hordnorwegen, sondern weiter 

h stattfinden. Daher ist Verlegung Absprung- 

s für Plotte nach S notwendig. Dabei sind 

Izwirkung und luftgefährdung gegeneinander 

gen. Operative Führung muß bei MOE Herwegen 

sofern Peindaktion nicht jütländischen 

inbezieht. Unmittelbare Landungsabwehr muß 

an der Stelle geführt werden, die 

amtliche Abwehrkräfte gesamter Küstenvertei- 

verfügt und in unmittelbarer Zusammenarbeit 

er und Luftwaffe eingefahren ist. Außerdem 

rstärkung U-Bootszahl durch Frontboote u. 

er DAS zweckmäßig und schließlich Erage der 

on des Adm. Uordmeer erneut zu prüfen, 

ärung der Ansichten könnte Durchführung 

iegsspiels in großem Rahmen dienen. 

nimmt an, daß zunächst Gruppe Hcrd/Flotte 

nehmen wird. 

£kl. 

IV.) S k £ gerrak, Ostsee -Eingänge,Ostsee: 

1. Feindl a£e: 

Iin Brand in ^iemenswerken Kopenhagen geht 

vermullich auf Sabotage zurück.1026 - 11 CO Uhr 

flog starker Verband von 400 - 450 USA-Plugzeugen 

über cänischem Raum in Ostsee bis Danziger Bucht 

ein. Inter anderen Orten wurden Gotenhafen, Danzig,u. 
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Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter Vorkommnisse 101 

9.10.45 

(81) 

ge Ei 

GeleiJ 

bei Fe 

Luftl 

•.virker 

scheir 

sidlic! 

platze 

Einsal 

abzuws 

lieger 

Raum 

opera 

über 

digun^ 

mit He 

ist Ve 

Boote 

Fu.ikt: 

Zur Eli 

Femki 

Stellung 

:0K Norwegen hält Voraussetzungen gär bisheri- 

satzabsiohten nicht mehr für gegeben: 

Zugverkehr im Hordneer fällt aus. Eingreifen 

indlandung kann sich angesichts Kräfte- u. 

ge nur unmittelbar an landungsstelle aus- 

landung mit weitgestecktem Ziel wird wahr- 

lich nicht in Nordnorwegen, sondern weiter 

h stattfinden. Daher ist Verlegung Absprur.g- 

s für Flotte nach S notwendig. Dabei sind 

zwirkung und luftgef Ihrdung gegeneinander 

gen. Operative Führung muß bei LOE Herwegen 

sofern Feindaktion nicht jütländischen 

inbezieht. Unmittelbare landungsabwehr muß 

an der Stelle geführt werden, die 

amtliche Abwehrkräfte gesamter Eüstenvertei- 

verfügt und in unmittelbarer Zusammenarbeit 

er und Luftwaffe eingefahren ist. Außerdem 

rstärkung U-Bootszahl durch Frontboote u. 

der WAS zweckmäßig und schließlich Erage der 

on des Adm. Hordmeer erneut zu prüfen, 

ärung der Ansichten könnte Durchführung 

iegsspiels in großem Rahmen dienen. 

nimmt an, daß zunächst Gruppe Kcrd/Flotte 

nehmen wird. 

liv 

Ski 

IV.) Ske gerrak, Ostsee -Eingänge,Ostsee: 

1. Feindlage: 

lin Brand in ^iemenswerken Kopenhagen geht 

vermullich auf Sabotage zurück.1026 - 11 CO Uhr 

flog starker Verband von 400 - 450 USA-Flugzeugen 

über cänischem Raum in Ostsee bis Danziger Bucht 

ein. Inter anderen Orten wurden Gotenhafen, Danzig,u. 
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Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 

9.10.43 Elbing 

1215 U.i: 

I li 

f euer 

über 

SäUEve 

vor umil 

2. Eigene 

J:i Kronstadtbucht wurde schwaclies Artl.Störungs- 

md normaler Schlepperverkehr beobachtet, 

gabucht herrschte rege Lufttätigkeit. Ifa. stieS 

band aus 26 kl..Einheiten bis westlich Yigrund 

drehte anschließend nach IJ ab. 

Jn BSO-Bereich waren 32 Fahrzeuge zur TTegekon- 

trolle eingesetzt. Transporter und (Jeleitverkehr 

wurde ohne Zwischenfälle im gesamten Ostseebereich 

öurchgeführt. 

<rt 

sicher 

Verlus 

in Gott 

schädi, 

zerstö 

stört, 

schiff 

schlepi 

Dampfe^ 

"Saspe 

Dampfet 

25C0 t 

zum Te 

'•■Flotte 

Ub 

nicht i 

verhäl 

Vor al 

zu seir 

angegriffen. Eückflüge auf gleichem Wege begannen 

r und dauerten bis 16C0 Uhr. 

■tage: 

Jip Bereich des MCE-Ost wurden 7 fdl. Flugzeuge 

und 4 wahrscheinlich durch Jäger bei 5 eigenen 

en und 5 durch Marflak abgeschossen. Über Schäden 

nhafen ist gemeldet: Kommandantur leicht be- 

Standortverwaltung und Seebahnhof stark 

t> MRO Wohn- und Wirtschaftsbaracken total zer 

Schiff 47 und U-Jäger 1210 gesunken. Lazarett- 

"Stuttgart" wurde brennend aus dem Hafen ge- 

t, Schiff ist voraussichtlich nicht zu retten 

"Cuxhaven" nach Volltreffer gesunken. Schlepper 

und "Rewa" und finn.Dampfer "Eewjorn" gesunken. 

"Ginheim" beschädigt. Volltreffer in 

Dock mit Schlepper "Atlantik". Deutsche Werke 

1 zerstört. Schiffe des Ausbildungsverbandes 

und 2 Wohnschiffe unbeschädigt. 

er Einsatz eigener Abwehr liegen Berichte noch 

er. Bezüglich der Schäden scheint Gotenhafen 

■nismäßig glimpflich davongekemmen zu sein. 

scheint U-Bootsstützpunkt nahezu unversehrt ] e 

JE Bereich des FdH Ost waren Arbeiten durch un- 

günstiges Wetter stark beeinträchtigt. 
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Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 

9.10.43 Elbing 

1215 U.r 

Li, 
f euer 

über 

Rüucve 

vor uni^ 

Eigene 

J:i Kronatadtbucht wurde schwaches Artl.Störungs- 

md nornialer Schlepperverkehr beobachtet, 

gebucht herrschte rege lufttütigkeit. Ife. stieS 

band aus 26 kl. .Ei-iheiten bis westlich Vigrund 

drehte anschließend nach IJ ab. 

25C0 t 

zum Te 

angegriffen. Rückflüge auf gleichen Wege begann^i: 

r und dauerten bis 16C0 Uhr. 

Lage: 

Jn 3S0-Bereich waren 32 Fahrzeuge zur Wegekcr- 

trolle eingesetzt. Transporter und Seleitverkehr 

wurde ohne Zwischenfälle im gesamten Ostseebereich 

durchgoführt. 

Jn Bereich des MCK-Ost wurden 7 fdl. Flugzeuge 

sicher und 4 wahrscheinlich durch Jager bei 5 eigenen 

Verlusten und 5 durch Harflak atgeschossen. “ber Shäder 

in Gotunhafen ist gemeldet: Kommandantur leicht be- 

schädigt, Standortverwaltung und Seebahnhof stark 

zerstört, MRC 'Hohn- und Wirtschaftsbaracken total zer 

stört. Schiff 47 und U-Jäger 1210 gesunken. Lazarett- 

schiff "Stuttgart" wurde brennend aus dem Hafen ge- 

schleppt, Schiff ist voraussichtlich nicht zu retten. 

Dampfe: 

"Saspe 

"Cuxhaven" nach Volltreffer gesunken. Schlepper 

und "Rewa" und firm.Dampfer "Rewjorn" gesunken. 

-Dampfer "Ginheim" beschädigt. Volltreffer in 

Bock mit Schlepper "Atlantik". Deutsche Werke 

1 zerstört. Schiffe des Ausbildungsverbandes 

"Flottt " und 2 Wchnschiffe unbescl ädigt. 

Über Einsatz eigener Abwehr liegen Berichte noch 

nicht vor. Bezüglich der Schäden scheint Ootenhafen 

verhall nismäSig glimpflich davongekcmmen zu sein. 

Vor allem scheint U-Bcotsstützpunkt nahezu unversehrt 

zu sein. 

Je Bereich des FdH Ost waren Arbeiten durch un- 

günstiges Wetter stark beeinträchtigt. 
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Tag 

Uhrzcit 
Ort 

Wetter Vorkommnisse 102 

9 o 10 • 43 V.)U-Bootskriegführung 

Bei Operation auf Geleitzug in Al wurde ira Regen- 

dunst 0617 Uhr von U 645 1 Dampfer (6 500 BRT) auf 

90° wahr: oheinlioh versenkt. Der Geleitzug seihst 

wurde vor. keinem Boot der Gruppe "Roßhach" ge- 

sichtet Dsw. gemeldet. Operation wurde wie vorge- 

sehen Vm, abgebrochen. Es fehlen Standortmeldungen 

von insgt samt 5 beteiligten Booten. 

Jn IIP 44 hat U 123 am 21.9. bei Tage auf mehreren 

libertyschiffen in Geleitzügen insgesamt 2 sichere 

und 3 wahrscheinliche Treffer erzielt. Boot vermutet 

Verkehr mit ständiger luftüberwachung auf 200 m Linie 

zwischen Trinidad und Freetown auf größtem Kreis. 

Eine weitere Erfclgsceldung liegt im Kittelmeer 

Ski 

September 

ira Atlan 

im Mitte 

ten U-Boc 

betrug 5 

Verl 

(175) bei 

schnitt 

^ntsprech 

.Qu A U berechnet eigene U-Bootsverluste im 

1943 mit 9,8 ^ der im Monatsdurchschnitt 
ik, mit 9, 1 $ der im Ilordmeer, 25 der 

4meer und 0 ^ der im Schwarzen Meer eingesetz- 

te. Entsprechende Augustzahl für Atlantik 

/O. 

ustzahlen in Bezug auf Gesamtfrontbootszahl 

ragen für September 4,9, im mittl.Durch- 

eit Kriegsbeginns,9 und seit Januar 1943 9,9 

ende Augustzahlen waren 19,2, 6 und 10,6 
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Tag 

Uhrzcit 

Ort 

Weiter Vorkommnisse 101 

9.10.43 V.) U-Bo o tskri e gführung 

Bei 

dunst 064 

90° wahrs 

wurde voi. 

sichtet 

sehen Vm 

von insgt 

Jn 

Iiihertys 

und 3 «a4-: 

Verkehr 

zv/iichen 

Operation auf Geleitzug in AI wurde in Regen- 

7 Uhr von U 645 1 Dampfer (6 500 3RT) auf 

cheinlich versenkt. Der Geleitzug seihst 

keinem Boot der Gruppe PEoßhach" ge- 

zw. gemeldet. Operation wurde wie vorge- 

abgebrochen. 3s fehlen Standortmeldungen 

samt 5 beteiligten Booten. 

44 hat U 123 am 21.9. bei Tage auf mehreren 

<}kiffen in Geleitzügen insgesamt 2 sichere 

rscheinliche Treffer erzielt. Boot vermutet 

t}iit ständiger Luftüberwachung auf 200 m Linie 

Trinidad und Freetown auf größtem Kreis. 

Eine} weitere Erfclgsmeldung liegt im Mittelmeer 

UP 

September 

im Atlan 

in Kitte 

ten U-Bc 

betrug 5 

Verl 

(175) bet 

schnitt 

Entsprach 

Ski.Qu A U berechnet eigene U-Bcotsverluste in 

1943 mit 3,8 fa der im Monatsdurchschnitt 

ik, mit 9, 1 £ der im Ilordmeer, 25 der 

Imeer und 0 Lp der im Schwarzen Meer eingesetz- 

(te. Entsprechende Augustzahl für Atlantik 

ustzahlen in Bezug auf Gesamtfrontbootszahl 

ragen für September 4,9, im mittl.Durch- 

eit Kriegsbeginns,9 und seit Januar 1943 9,9 

ende Augustsahlen waren 19,2, 6 und 10,6 “S. 
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Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 

.10.45 71.) L u 

1. Raum um England: 

Bei Ifl . 3 waren gegen England 16, im. At- 

lantik 2, in Mittelmeer 64 Flugzeuge eingesetzt. 

Bei freier Jagd in Biskaya am 8.10. wurden 2 

Ihuni.ertiolts bei Verlust von 7 BF 110 abgesclioesen. 

Bei Abwehr Feindangriffs auf Flugplatz Brest-Süd wur- 

den -■ Spitfire abgeschossen. 4 BF 110 gingen verloren. 
2 Besatzungen blieben unversehrt. 

Der Feind griff im besetzten Testraum 2 Fiug- 

piätie an. 

lichs 

Angr 

Mari 

punk“; 

erheb 

Gote 

zeit: 

einf 

Bombe 

sohtU 

luste 

f t k r i e g f ü h r u n g 

Starke Verbände flogen am Vormittag in das öst- 

Horddeutsohland ein. Ein sich Berlin von N 

näher^nder Verband vjurde durch Jagdabwehr abgedreht, 

ffsziele bildeten Anklam, Gotenhafen, Danzig, 

4nburg. Jn Anklam und Marienburg lag Angriffss.chwei■ 
auf Arado bzw. Focke-Wulf Werken. Schäden v;aren 

lieh. Einzelheiten s.Tageslage. Über Angriff auf 

hafen ist in Ostseelage berichtet. 

Einzelne Flugzeuge flogen ohne anzugreifen gleich- 

g bis Mannheim bzw. Straßburg/Elsaß. 

Jn der Hacht zum 10.10. sind nur schwache Feind- 

üge gemeldet. 10 schnelle Bomber warfen einzelne 

n aus großer Höhe im Raum Großberlin. 

Eigene Jagdabwehr erzielte am Tage mit Einsatz 

^70 Jägern 36 sichere und 37 wahrscheinliche Ah- 

se 4-motoriger Feindbomber bei 12 eigenen Ver- 

n. 

2. MitteImeerraum; 

Lfl. 2 meldät Angriffe auf fdl. Sohiffsziele 

SOwäifts Fiume und bei Erk. 1 Frachter wurde getroffen 
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Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 

.10.43 VI.) L u f t 1: r i e g f ü h r u n s 

1. Raum am England; 

Bei Lfl . 3 waren gegen England 16, im At- 

lantik 2, in Mittelmeer 64 Flugzeuge eingeaeizt. 

Bei freier Jagd in Biskaya am 8.10. wurden 2 

Thuneerbolts bei Verlust von 7 BF 110 abgeschossen. 

Bei Abwehr Feindangriffs auf Flugplatz Brest-Süd wur- 

den Spitfire abgeschossen. 4 BF 110 gingen verloren. 

2 Besatzungen blieben unversehrt. 

Der Feind griff im besetzten '.Testraum 2 Flüg- 

ge an. p3-ät 

lichs 

nähe:1 

Angr: 

Starke Verbände flogen am Vormittag in das öst- 

Morddeutschland ein. Ein sich Berlin von H 

^nder Verband wurde durch Jagdabwehr abgedreht, 

ffsziele bildeten Anklam, Gotenhafen, Danzig, 

Maris nburg. Jn Anklam und Marienburg lag Angriffsa.chweij' 

punk-; auf Arado bzw. Foeke«Wulf Werken. Schäden waren 

erheblich. Einzelheiten s.Tageslage. ?ber Angriff auf 

Goteihafen ist in Ostseelage berichtet. 

Einzelne Flugzeuge flogen ohne anzugreifen gleich- 

zeitig bis Mannheim bzw. Straßburg/Elsaß. 

Jn der Nacht zum 10.10. sind nur schwache Feind- 

einflüge gemeldet. 10 schnelle Bomber warfen einzelne 

Bombin aus groler Höhe im Raum Großberlin. 

Eigene Jagdabwehr erzielte am Tage mit Einsatz 

von \ 70 Jägern 36 sichere und 37 wahrscheinliche Ab- 
schüsse 4-motoriger Feindbomber bei 12 eigenen Ver- 

luste n. 

2. Mitte Imeerraum: 

lfl. 2 meldät Angriffe auf fdl. Schiffsziele 

SOwäofts Fiume und bei Erk. 1 Frachter wurde getroffen 
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Tag 

Uhrzeit 

9.30.43 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 103 

I: 

gegen 

Zap Ts 

Wette 

Ijv 

Schi« 

von 1 

band 

im Gei 

ablauf 

tossti 

Aufklä 

Zreta) 

ten auf 

le 

an der 

griech: 

griffe 

Feind 

fl. 3 setzte 54 Kampfflugzeuge erfolglos 

Großgeleit , das.'in frühen Morgenstunden westl. 

nes erfaßt war, ein. Aufgabe mußte wegen 

ersohlechterung abgebrochen werden. 

v.Edo. Südost bekämpfte mit 39 Flugzeugen 

sziele im Hafen Leros und versenkte 1 Dampfer 

500 BET. Aufklärung erfaßte 0515 Uhr Ver- 

us 1 bzw. 2 Krzrn. und 3 bzo. 4 Zerstörern 

iet De ros auf Ostkurs. Bei Angriff gegen den 

enden Verband am nachmittag wurde in Skarpan- 

aße 1 Zerst. versenkt, 1 Erz. schwer beschädigt. 
;.rung meldete außerdem bei Kap Sidero(E0-Eüste 

größeren Verband zunächst unbestimmter Einhei- 

Kurs 0. 

r Feind übte in Jtalien rege Angriffstätigkeit 

Front und gegen Hachschubstraßen aus. Jm 

ischen Raum wurden insgesamt 7 Flugplätze ange- 

n. Schäden s.Tageslage. Außerdem entfaltete 

rege Aufklärungstätigkeit über der Xgäis. 

3. Ostfront 

Besondere Meldungen liegen nicht vor. 

VII.) Erie gführung im Mittelmeer und 

1. Feindla 

Ei 

einem 

der 15- 

ist aus 

laufen. 

Schwarzen Meer. 

ge Mittelmeer: 

.1 Geleitzug aus 7 beladenen Frachtern und 

Tknker in Ballast mit 9 Sicherungseinheiten, 

40 Uhr aus Gibraltar in das Mittelmeer auslief, 

unbekannten Gründen 17-10 Uhr wieder einge- 

195 - 

9.20.4 
gegen 

Eap Te 

Vorkommnisse 103 

fl. 3 setzte 54 Kampfflugzeuge erfolglos 

Großgeleit , dasin frühen Morgenstunden westl. 

nes erfaßt war, ein. Aufgabe mußte wegen 

T?etteiVerschlechterung abgebrochen werden. 

Iw.Kdo. Südcst bekämpfte mit 39 Flugzeugen 

Schiftjsziele im Hafen leros und versenkte 1 Dampfer 

von 1 500 BET. Aufklärung erfaßte 0515 Uhr Ver- 

band EUS 1 bzw. 2 Krzrn. und 3 bzo. 4 Zerstörern 

im Getiet Leros auf Ostkurs. Bei Angriff gegen den 

ablaufjenden Verband am Itachnittag wurde in Skarpan- 

aüe 1 Zerst. versenkt, 1 Krz. schwer beschädigt. tossti 

Aufkli 

Kreta) 

irung meldete außerdem bei Kap Sidero(K0-Küste 

größeren Verband zunächst unbestimmter Dinhei- 

ten auf Kurs 0. 

ler. Peind übte in Jtalien rege Angriffstätigkeit 

an der Prent und gegen Ifachschubstraßen aus. Jm 

griechischen Raun wurden insgesamt 7 Plugplätze ange- 

griffen. Schäden s.Tageslage. Außerdem entfaltete 

Feind rege Aufklärungstütigkeit über der Xgäis. 

3. Ostfront: 

Besondere Meldungen liegen nicht vor. 

VII.) Krle 

1. Feindl’a 

Ei 

einem 

der 15- 

ist aus 

laufen. 

gfährung im Mittelmeer und 

Schwarzen Meer. 

ge MitteImeer: 

a Geleitzug aus 7 beladenen Frachtern und 

Tknker in Ballast mit 9 Sicherungseinheiten, 

40 Uhr aus Gibraltar in das Mittelmeer auslief, 

unbekannten Gründen 17-10 Uhr wieder elige- 
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Tag 

Uhrzeit 

).10.43 

(82) 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 

Am 

Tanker, 

9. 0645 Uhtr ist ein Geleit aus eitjtgm 

8 Frachtern und 9 Sich.Fahrzeugen ■ den 

Antiantik ausgelaufen und hat sich mit aus' iSÄ^telme er 

durchlatfendem Geleit von 29 Frachtern, 3 Tankern 

:icherungseinheiten vereinigt, Jn Gibraltar sind 

Eittelneer IG Frachter in Ballast und 4 Sich- 

en eingelaufen. 

und 16 

aus dem 

Biiheitd) 

Das am 8. vormittags bei Alboran gemeldete Ost- 

geleit vurde nach Zuführung weiterer Schiffe vermutlich 

aus Orar. 0720 Uhr 10 sm nördlich Arzeu in Stärke von 64 

.chiffen und 4 Bewachern auf ONO-Kurs von Einheitpn 

der Luftflotte 3 erfaßt. Über ÄZt^lichen Kampfeinsatz 

siehe Li^ftkriegführung. 

10 Uhr sichtete eigene Luftaufklärung 60 am 

Kessina 3 vermutlich Kriegsschiffe mit hoher 

Handels. 

03 
ENW-licl: 

Fahrt avf KVf-Kurs und 1300 Uhr 22 sm IVSW-lich Salerno 

orter mit Sicherungsfahrzeugen ohne Kurs- und Fapr 

der Salerno-Bucht liegen neue Meldungen nicht 

Neapel ist zunehmende Ausladung aus Landungsbco- 

achtet. Vermutlich wird dieser Hafen als U- 

4 Transi 

angabe. 

AUE 

vor. Jn 

ten beot 

Bootsstitzpunkt benutzt. 

Kadh Auffassung Mar.Kdos. Jtalien muß mit umfassen- 

den Opeiationen von Ueapel und Salerno aus, wie auch 

von Ternoli aus gerechnet werden. 

Jn Termoli sind weitere Truppen gelandet. 

sm ostwärts Catania wurde ablaufendes Klein-Gelef-t 

lischen Häfen vermutlich nach Malta bestimmt, 

70 

aus apul 

ohne Zeitangabe gemeldet. 

Aus 

U ( 

Dampfer 

den ostwärtigen Mittelmeer liegen Aufklärungs- 

meldungen. nicht vor. 

2. Eigene läge Mittelmeer: 

16 hat um Mitternacht zun 10.10. in CJ 9443 

von 4 C00 BRT torpediert und brennend verlassen. 
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Tag 
Uhrzeit 

MO.43 

(82) 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 

Am 9« 0645 Uhr ist ein Geleit aus ei^n 

Tanker, 8 Frachtern und 9 Sich.Fahrzeugen • den 

Antiantik ausgelaufen und hat sich mit aus' ÜflVtelmeer 

durchlatfenden Geleit von 29 Frachtern, 3 Tankern 

und 16 ! 

aus dem 

Bi aheitc 

Das 

geleit v 

icheruugseinheiten vereinigt, Jn Gibraltar sind 

liittelmeer 10 Frachter in Ballast und 4 Sich- 

n eingelaufen. 

am 8. vormittags bei Alboran gemeldete Ost- 

unde nach Zuführung weiterer Schiffe vermutlich 

aus Oral. 0720 Uhr 10 sn nördlich Arzeu in Stärke von 64 

Handels., chiffen und 4 Bewachern auf ONO-Kurs von Einheit 

der lufiflotte 3 erfaßt, aber JiaJUglichen Kam^feinsatz 

siehe L4ftkriegfmhrung. 

03'lO Uhr sichtete eigene Luftaufklärung 60 am 

ENYT-lici Kessina 3 vermutlich Kriegsschiffe mit hcher 

Fahrt avf Nff-Kurs und 1300 Uhr 22 sn BfeU-lich Salerno 

4 Transporter mit Sicherungsfahrzeugen ohne Kurs- und Fahr' 

angabe. 

Aud der Salerno-Bucht liegen neue Keldungen nicht 

vor. Jn Neapel ist zunehmende Ausladung aus Landungsboo- 

ten beolachtet. Vermutlich wird dieser Hafen als U- 

Bootsstiltzpunkt benutzt 

h Auffassung Har.Kdos. Jtalien muß mit umfasscn- Nac 

den Opei 

von Terz 

ationen von Neapel und Salerno aus, wie auch 

oli aus gerechnet werden. 

Jn Termoli sind weitere Truppen gelandet. 

70 sm ostwärts Catania wurde ablaufendes Klein-Gelef.t 

aus apulischen Häfen vermutlich nach Halta bestimmt, 

ohne Zeitangabe gemeldet. 

Ausl dem ostwärtigen Hittelmeer liegen Aufklärungs- 

meldungen nicht vor. 

2. Eigene läse Hittelmeer: 

U 6',6 hat um Kittemacht zua 10.10. in CJ 9443 

Dampfer von 4 000 BRT torpediert und brennend verlassen. 
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! Tag 
i Uhrzcit ;  
! 
I 

'9-10-43 

Ort 

"Wetter Vorkommnisse 104 

AuSerdem 

versenkt 

hat das Boot südlich Salerno einen Zerstörer 

4 S-Boote sind von Spezia aus zur liinenunter- 

nehmung äingesetzt. 

Minsnsohiff "Juninda" hat an Ostküste Korsika 

liinenunt jrnehmung planmäßig durchgefvhrt. Minenleger 

"Kehrwieder" hat Aufgabe wegen Maschinenschadens 

ahgehrochen. Uachprüfung Küstenwegs südlich San 

Remo ist ohne Erfolg fortgesetzt worden. 

Traiisportverkehr an ital. Westküste wurde ohne 

Zwischenfälle planmäßig durchgeführt. 

3. Bereich Harinegruure Süd: 

a) Adria 

ah 

ah An}c 

wegen 

ist 

wurde 

vor Vi 

t 

Gruppe 

mittel 

Ilinenschiff "Laurana" ist für Minenaufgabe 

:ona vorgesehen. Verlegung des Schiffes ist 

Wetterlage abgebrochen. Dampfer "Roselli" 

ends von Durazzo nach Korfu ausgelaufen, 

trotz Benachrichtigung der Beeresstellen 

lona wirkungslos beschossen. 

n /Änderung bisherigen Standpunktes bestätigt 

Sud, daß Mar.Verb.Stab Kroatien doch un- 

.bar der Gruppe zu unterstellen ist. 

b) Igüie 

eigene 

brannl 

übrige 

einsa 

A 

in der 

Streil 

2102 

3 edoch 

setzer 

!ei den Angriffen feindlicher Flugzeuge auf 

Flugplätze sind in Saloniki 2 Ju 88 ver- 

Rollfeld ist nicht anfliegbar. Auf den 

n Flugplätzen entstanden trotz starken Feind- 

s nur verhältnismäßig geringe Schäden. 

.uf Grund der von eigener Luftaufklärung 

'rühen Morgenstunden gemeldeten feindlichen 

kräften im Raum Leros wurde Geleit U-Jäger 

id "Jngeborg" zunächst abgedreht, erhielt 

später Befehl V7eitermarsch nach Goos fortzu- 

tn 
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Tag 
Uhrzoit 

9-IC.43 

Ort 

Wetter Vorkommnisse 104 

Außerdem 

versenkt 

hat das Boot südlich Salerno einen Zerstörer 

4 S-Boote sind von Spezia aus zur Ilinenunter— 

nehmung Eingesetzt. 

Kinfenschiff "Junir.da" hat an Ostk'iste Korsika 

üinenuntjrnehmung planmäßig durchgefihrt. Minenleger 

"Kehrwieler" hat Aufgabe wegen Masohinensohadens 

atgebroc.ien. Uachprüfung Eüctennegs südlich San 

Bemo ist ohne Erfolg fortgesetzt worden. 

TraJisportverkehr an ital. Westküste wurde ohne 

Zwischenfälle planmäßig durchgcfährt. 

3. Bereich KurirerraDre Süd: 

a) Adria 

ah 

ah An! 

wogen 

ist 

wurde 

vor Va 

Grupp« 

mittel 

Kinenschiff "laurana" ist für Minenaufgabe 

:ona vorgesehen. Verlegung des Schiffes ist 

Wetterlage abgebrochen. Dampfer "Roselli" 

ends von Durazzo nach Kcrfu ausgelaufen, 

trotz Benachrichtigung der Heeresstellen 

lona wirkungslos beschossen. 

’n Änderung bisherigen Standpunktes bestätigt 

Sud, daß Mar.Verb.Stab Kroatien doch un- 

.bar der Gruppe zu unterstellen ist. 

b) Ägäis 

Be 

eigene 

brann- 

übrige 

einsal 

i 

in der 

Strei-t 

2102 

j edocl 

setzer 

i den Angriffen feindlicher Flugzeuge auf 

Flugplätze sind in Saloniki 2 Ju 88 ver- 

Rollfeld ist nicht anfliegbar. Auf den 

n Flugplätzen entstanden trotz starken Feind- 

zes nur verhältnismäßig geringe Schäden. 

.uf Grund der von eigener Luftaufklärung 

frühen Morgenstunden gemeldeten feindlichen 

Irräften im Raum Leros wurde Geleit U-Jäger 

id "Jngeborg" zunächst abgedreht, erhielt 

später Befehl Weitermarsch nach Coos fortzu- 

i n 
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Tag 
Uhrzeit 

9.IC.43 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 

Milenschiff "Drache" hat atu 8. abends Minenaufgabe 

planmäßig durchgeführt. 

Grippe Süd übermittelt Meldung von Adm. Ägäis 

über beabsichtigte Durchführung der Landung auf ieros. 

Angriff soll in 3 Kampfgruppen und durch Absprung einer 
Pallschirtnjägerkompanie erfolgen. 

Abends meldet Gruppe Süd, daß "Leopard" un weitere 

24 Stunden verschoben ist, da ITachmittagsaufklärung 

stärkere Peindstreitkräfte südlich Rhodos mit nördlichem 

Kurs gesichtet hat, Flugplatz Coos noch nicht fertigge- 

stellt ist, Geleit "Jngeborg" mit Rückhaltbattaillon 

verspätet eintrifft und Luftwaffe durch Einsatz letzter 

Tage überbeansprucht ist. Auf erden wird mit-Möglichkeit 

einer Feindunternehmung gegen Coos gerechnet. 

Heeresgruppe E hat indes befohlen, bei entsprechender 

Lageentwicklung günstigste Angriffsgelegenheiten auszu- 

nutzen. 

Auf Grund der ITachmittagsauf klärung, die südlich 

Rhodos 2 Kreuzer und 4 Zerstörer auf hoher Fahrt und Kord 

kurs sichtete, ist Geleit "Jngeborg" zum 2.Hai nach '.Teste 

zurückgehclt, außerdem Aufklärung der Schifj-sanaammlunge 

befohlen worden. in Coos 

IT 

"Olympc 

ch Meldung von HVO/Heeresgruppe F sind von Geleit 

bisher 1 027 Hann gerettet, vermißt werden 

noch ca. 150 Hann. 

Esch Angabe von Schiffbrüchigen auf "Bulgaria" 

sollen weitere schiffbrüchige deutsche Soldaten von 4 

engl. U-Booten an Bord genommen sein. 

Eigene R-Boote stehen mit weiteren Geretteten auf 

dem Harsch nach Coos. 

Für 9.10. war erneutes Unternehmen gegen Simi 

mit verstärkter Kampfgruppe von Rhodos ausgehend geplant 
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Tag 

Uhrzeit 

9.10.43 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 

plannaG 

Gr 

über 

Angriff 

Pallsch 

be a 

Ab 

24 3 

starke r|e 

Kurs g 

stellt 

verspät 

Tage üb 

einer 

Kikenschiff "Drache" hat am 8. abends Üinenaufgabe 

ig durchgeführt. 

uppe Süd übermittelt Keldung von Ada. Ägäis 

ibsichtigte Durchführung der Landung auf leros. 

soll in 3 Kampfgruppen und durch Absprung einer 

irmjägerkompanie erfolgen. 

ends meldet Gruppe Süd, daß "Leopard" un weitere 

ien verschoben ist, da Eachnittagsaufklärung 

Keirdstreitkräfte südlich Rhodos mit nördlichea 

;e sichtet hat, Flugplatz Coos noch nicht fertigge- 

ist, Geleit "Jngeborg" mit Rückhaltbattaillon 

st eintrifft und Luftwaffe durch Einsatz letzter 

erbeansprucht ist. Außerdem v,iri mit-Llöglichkeit 

'eindunternehmung gegen Coos gereclmet. 

He 

Lageen 

nutzen. 

resgruppe E hat indes befehlen, bei entsprechender! 

tkicklung günstigste Angriffogelegenheiten auszu- | 

Auf Grund der ITachmittagsaufklärung, die südlich 

Rhodos 2 Kreuzer und 4 Zerstörer auf hoher Fahrt und Hc-rd 

kure sichtete, ist Geleit "Jngeborg" zum 2.Hai nach '.Veste 

zurückgehclt, außerdem Aufklärung der SchixfsansamnilungG 

in Coos befohlen worden. 

Hach Meldung von HVO/Heeresgruppe F sind von Geleit 

"Olympc 

noch oa 

bisher 1 027 Hann gerettet, vermißt werden 

150 Kann. 

Hach Angabe von Schiffbrüchigen auf "Eulgaria" 

sollen weitere schiffbrüchige deutsche Soldaten von 4 

engl. Ü-Booten an Bord genommen sein. 

Eigene R-Boote stehen mit weiteren Geretteten auf 

dem Harsch nach Coos. 

Für 9.10. war erneutes Unternehmen gegen Simi 

mit verstärkter Kang>fgruppe von Rhodos ausgehend geplant. 
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Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter Vorkommnisse 105 

9.10.43 

(83) 

o: 
daß 5 

SiebeljO 

bis 

Süd 

au? 

ha t 

) OW/Eeimatstab Übersee hat angeerdnet, 

auf dem Landweg nach. Lrieat überführte 

ähren, die für Igäis-Einsatz bestimmt waren, 

weiteres in Sriest bleiben sollen. Gruppe 

Einspruch angemeldet. 

c) Schwarzes Meer 

Feindlage: 

Nach Funkaufklärung sind Zerstörer P und E 

wahrscheinlich 8. abends aus Tuapse nach Süden 

ausgelaufen. 

gepeil 

20 sm 

griffen 

SV.'-lich 

ü 

russ. 

Fahrt. 

Eigene 

•Aip 9.1910 Uhr wurde ein U-Boot südlich Sudak 

2140 Uhr wurde wahrsch. dieses U-Boot 

!!V?-lich Feodosia von S-Boot erfolglos ange- 

Ein weiteres U-Boot stand abends 45 sm 

Sewastopol auf Ostkurs. 

24 meldet Vm. an Untergangsstelle der 3 

erstörer 1 S-Boot mit 0stkurs. "-S« hoher 

Räumung Kuban-Brückenkopfes ist abgeschlossen. 

Letzten Truppen wurden G4C0 Uhr iibergesetzt. Trans- 

portveibände stehen auf Marsch Kertsch-Sewastopol. 

fei wurde C7CO Uhr von 7 feindlichen Flugzeu- 

griffen. 

1. Sta: 

genangf 

1 Siebe Ifähre geriet in Verlust. 1 Abschuß wurde 

erziell). 

Eigenei Jagdschutz fehlte wegen Nebels am Startplatz. 

JE Laufe des Tages durchgeführte weitere 

Luftangriffe auf die Geleitstaffel verursachten 

keine Echäden. 1800 Uhr ist Restgeleit aus 4 MFP’s 

und eiretn Schlepper mit MAL 4 sowie 6 ?i-Booten von 

Eertsch) nach Feodosia ausgelaufen. 
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Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter Vorkommnisse 105 

9.10.43 

(83) 

o: 
daß 5 

Siebei: 

bis 

Süd 

au? 

ha t 

TW/Heimatstab Übersee hat angeerdnet, 

auf deo Landweg nach Triest überführte 

ähren, die für Ägäis-Einsatz bestimmt waren, 

weiteres in Triest bleiben sollen. 

Einspruch angemeldet. 

■»ruppe 

c) Schwär ses Heer 

Feindlage 

11 ich Funkaufklärung sind Zerstörer F und E 

wahrscheinlich 8. abends aus Tuapse nach Süden 

ausgelaufen. 

gepeil 

20 sm 

griffen 

SV,'-lieh 

U 
russ. : 

Fahrt. 

Eigene 

Ai 9.1910 Uhr wurde ein U-Boot südlich Sudak 

2140 Uhr wurde wahrsch. dieses U-Boot 

!!W-lich Feodosia von S-Boot erfolglos ange- 

Ein weiteres U-Boot stand abends 45 sm 

Sewastopol auf Ostkurs. 

24 meldet Vm. an Untergangsstelle der 3 

erstörer S-Boot mit Ostkurs, hwtf *hoher 

Lage: 

Räumung Kuban-Brückenkopfes ist abgeschlossen. 

Letzten Truppen wurden 0400 Uhr Ixbergesetzt. Trans- 

portveibände stehen auf Marsch Kertsch-Sewastopol. 

1. Stal fei wurde C7C0 Uhr von 7 feindlichen Flugzeu- 

gen'angs griffen. 

1 SiebeIfähre geriet in Verlust. 1 Abschuß wurde 

erziell. 

Eigenei Jagdschutz fehlte wegen Hebels am Startplatz. 

Jn Laufe des Tages durchgeführte weitere 

Luftangriffe auf die Geleitstaffel verursachten 

keine Echäden. 18GC Uhr ist Restgeleit aus 4 MFP's 

und eirem Schlepper mit MAL 4 sewie 6 Fi-Booten von 

Kertscl nach Feodosia ausgelaufen. 
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Tag 
l'hrzeit 

3.10.45 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 

Größte 

Ferm 

Boo-fcf 

wastc 

Flug: 

durcl 

VIII.) L a 

1.S-Flottille ist zur Fernsicherung der 

leite von dwaiibaha aus eingesetzt. Weitere 

icherung wird durch 5 deutsche und 3 ital. U- 

durchgeführt. 

An 8.10. vormittags wurde Geleit Feodosia - Se- 

pol in Höhe Kap Aitodor von 18 feindlichen 

eugen wirkungslos angegriffen. 1 Abschuß wurde 

Bordflak erzielt. 

ge Ostasien..: 

Besondere Nachrichten liegen nicht vor. 

(84) 

/ c/sk] 
l/Skl., 

/! I b (Kr 

% 
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Tag 

Uhrzeit 

'.10.43 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 

1 .S-Flottille i,8* zur Femsiclierunc der 

Großieleite von Jwan'ba'ba aus eintjesetz-t. Weitere 

Penis iolierung wird durch 3 deutsche und 3 ital. U- 

Bcote durchgeführt. 

wastc 

Plug: 

durcl 

VIII.) Ii a 

An 8.10. vormittags wurde Geleit Pecdcsia - Se- 

pol in Höhe Kap Aitodor von 18 feindlichen 

eugen wirkungslos angegriffen. 1 Abschuß wurde 

Bordflak erzielt. 

ge Ostasien.: 

Besondere ITackrichten liegen nicht vor. 

V 
(84) 

- , V ■ 
/ C/Sk] 

/ / I h 

lk 
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Tng 

Uhrzcit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 108 

10.10.45 

Sonntag 

Politisoh.er Lageübertilicli:. 

Haon deutsoiien. Agenturmeldungen wird in Lissabon 

an zuständiger Stelle dementiert, daß am 8/10= Geüeim- 

sitzung des Parlaments mit Erklärung Salazars statt- 

gefunden hade. 

Hach Reuter und anderen Quellen sind jedoch 

sichere Anzeichen vorhanden, daß entscheidende Be- 

schlüsse gefaßt seien oder bevorstünden. U.a. wird 

Lissabon ab 10/10. verdunkelt. Die Teröffentlichung 

der Wetterberichte ist eingestellt. 

Die linksradikale Zeitschrift "Hew Leader" schreibt 

am 2/10.: 

"Suropa treibe schnell einer gewaltigen politi- 

schen Peuersbmnst entgegen. Die Streitfragen kreisten 

nicht so sehr um die militärischen Konflikte zwischen 

den verbündeten Kationen und Deutschland als um den 

politischen Konflikt zwischen Amerika und England einer- 

seits md der Sowjet-Union andererseits. Bei all diesen 

Konflikten, die die Behandlung der baltischen Staaten, 

Ostpol 3ns, des Balkans und Vor allem die Behandlung 

Deutscilands nach dem Kriege beträfen, ständen Amerika 

und Großbritannien auf der einen und Sowjet-Rußland 

auf der anderen Seite. Die Aussichten, daß diese Meinungs 

Verschiedenheiten auf der bevorstehenden Außenminister- 

Konfersnz bereinigt würden, seien nicht groß. Bei dem 

Streit um die Errichtung einer "Zweiten Front" im 

W'esten drehe es sich weniger darum, der Sowjet-Union 

zu helfen, als Deutschland mit anglo-amerikanischen 

Truppei zu besetzen, ehe die Rote Armee dort eindringe. 

All diäse Streitfragen, so meint "New Leader", könnten 

nur durch die Errichtung vereinigter sozialistischer 

Staaten von Europa gelöst werden." 

Krlesxuiarinu-Vordruckhitfir J. J. Auiru*:in. GliH-Lktadt, Kiel. Williclni B. 30 (neu) 
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Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 108 

10.10.4; 

Sonntag 

zun 3 

3 

an zus 

sitz 

gefund 

li 

siche 

schlüs 

Lissabo 

der Tie 

Politischer Lageüberblick. 

aoh deutschen Agenturmeldungen wird in Lissabon 

tändiger Stelle dementiert, daß am 8/10. Geheim- 

des Parlaments mit ErjALärimg Salszars statt- 

en habe. 

ere 

aoh Heuter und anderen Quellen sind jedoch 

Anzeichen vorhanden, daß entscheidende Be- 

se gefaßt seien oder bevorstünden. U.a. wird 

n ab lO/lO. verdunkelt. Die Veröffentlichung 

tterberichte ist eingestellt. 

Le linksradikale Zeitschrift "Hew Leader" schreibt 

2/13 

sehen 

nicht 

den ve 

politi 

seits 

Konfli 

Ostpol 

Deuten 

und Gr 

auf de 

verso! 

Konfer 

Streit 

V^esten 

zu hei 

Truppe: 

All di 

nur d 

Staate: 

Suropa treibe schnell einer gewaltigen politi- 

Peuersbrunst entgegen. Die Streitfragen kreisten 

so sehr um die militärischen Konflikte zwischen 

cbündeten Kationen und Deutschland als um den 

sehen Konflikt zvd.sch.en Amerika und England einer- 

und der Sowjet-Union andererceits. Bei all diesen 

iten, die die Behandlung der baltischen Staaten, 

ns, des Balkans und Vor allem die Behandlung 

üands nach dem Kriege beträfen, ständen Amerika 

oßbritannien auf der einen und Sowjet-Eußland 

c anderen Seite. Die Aussichten, daß diese Meinungs 

edenheiten auf der bevorstehenden Außenminister- 

nz bereinigt würden, seien nicht groß. Bei dem 

lim die Errichtung einer "Zweiten Front" im 

drehe es sich weniger darum, der Sowjet-Union 

fen, als Deutschland mit anglo-amerikanischen 

1 zu besetzen, ehe die Eote Armee dort eindringe, 

se Streitfragen, so meint "New Leader", könnten 

oh die Errichtung vereinigter sozialistischer 

1 von Europa gelöst werden." 

hl 

uc 

Kricomorinv-Vfirdruckliiifer J. J- Aviffuailn, GKUkbtadt, Kiel, Wllltelui B. 30 (neu) 
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Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter 

10.10.4:* 

Sonntag 

Vorkommnisse 

Es erscheint zweckmäßig, diese extreme 

Stimme zu verzeichnen, da sie mit dürren 

■ Worten ausspricht, worum es im Grunde jetz" 

‘ tatsächlich geht. 

Hach Reuter tritt in Heudelhi im Augenblick 

eine große Konferenz amerikanischer und britischer 

Generäle und Admirale zusammen, um lord Mountbatton 

be L der Ausarbeitung der Einzelheiten des Alliierten 

L-n rriffsplanes im Fernen Osten zu unterstützen. An 

de i Besprechungen nimmt auch der Tschungkmg-Außen- 

mi:iister Soong teil. 

I) 

Lagebesprechung bei Chef Ski. 

Heer s 1 a g 

XI) 

An der Ostfront hat sich die Angriffstätigke.. 

des Gegners auf der ganzen Linie belebt. In den 

Lurchbruchsraum bei Hewel werden neue Feindkräfte 

hineingeführt. Eine Erweiterung gelang jedoch nur 

nach N. 

Auch bei Heeresgruppe Herd hat Feind begon- 

nen, vorzustoßen, um eigene Bewegungen zu erkun- 

den. 

Die Kampfhandlungen in Italien und auf dem 

Balkan haben größeres Ausmaß nicht angenommen. 

Auf Vorschlag l/Skl befiehlt Chef Ski folgen' 

des persönliche Fernschreiben an Kmdr. Adm. 

Schwarzes Meer, hachr. M.Gruppe Süd: 

202 - 

Tag Ort 

Uhrzeit Wetter 

Sonntag 

VorkommniJ^e 

1 Es erscheint zweckmäßig, diese extreme 

| Stimme zu verzeichnen, da sie mit dürren 

! Worten ausspricht, worum es im Grunde jetz" 

‘ tatsächlich geht. 

ei. 

Ge 

bei 

An^: 
de 

mi; 

Hach Reuter tritt in Heudelhi im Augenblick 

:ie große Konferenz amerikanischer und britischer 

tieräle und Admirale zusammen, um Lord Mountbatton 

der Ausarbeitung der Einzelheiten des Alliierten 

■riffsplanes im Femen Osten zu unterstützen. An 
i Besprechungen nimmt auch der Tschungking-Außen- 

.;iister Soong teil. 

I) 

Lagebesprechung bei Chef Ski. 

Heereslage ; 

An der Ostfront hat sich die Angriffstätigkei' 

des Gegners auf der ganzen Linie belebt. In den 

Burchbruchsraum bei Hewel werden neue Feindkräfte 

hineingeführt. Eine Erweiterung gelang jedoch nur 

nach N. 

Auch bei Heeresgruppe Herd hat Feind begon- 

nen, vorzustoßen, um eigene Bewegungen zu erkun- 

den. 

Die Kampfhandlungen in Italien und auf dem 

Balkan haben größeres Ausmaß'nicht angenommen. 

Auf Vorschlag l/Skl befiehlt Chef Ski folgen 

des persönliche Fernschreiben an Kmdr. Adm. 

Schwarzes Meer, hachr. M.Gruppe Süd: 
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Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 10? 

10.IQ.4: 

Sonntag 

(85) 
III) 

"Führung, Organisation und Einsatzbereitschaft 

im Zusammenhang mit Räumung Kubanbrückenhopfes einge- 

setzter Verbände und Marineteile haben wesentlich 

dazu beigetragen, daß diese Operation der 5 Wehrmacht- 

teili: ein voller operativer Erfolg geworden'ist. 

Ich spreche Ihnen, den Chefs, Kommandanten, Stäben 

und besatzungen der beteiligten Verbände, Marine- 

teilt: und Dienststellen meine besondere Anerkennung 

aus 

Vortrag I i / l/Skl über Vorschlag Ski für Ant- 

wortnote an Spanien betr. Uboote Blum und Brandt 

entsprechend Niederschrift in EEB Teil C Heft VIII. 

Chef Ski ist einverstanden, hält es für zweck- 

mäßig, so zu verfahren, daß Befreiungsaktion von Kptlt. 

Branc.i nicht gestört wird. Im übrigen ist es richtig, 

das spanische Gewissen etwas zu belasten, um für künf- 

tige Zwischenfälle vorzubauen. 

IV) Chef Ski Qu: 

a) Der von Gruppe angekündigte Einspruch gegen 

VTeisüng OKW / Heimatstab Übersee, daß 5 der für 

Xgäis bestimmten Siebelfähren in Triest verbleiben, 

liegl vor. Gruppe Süd bittet,für Freigabe der Fahr- 

zeug« Erforderliches zu veranlassen. 

Da Heimatstab Übersee sich praktisch den Eor- 

derurjgen von Ski anzupassen pflegt, wird es möglich 

sein,] den Wunsch der Gruppe wirksam zu unterstützen. 

l/hef Ski ist. einverstanden. 

b) Antrag von KOK Norwegen, Bezeichnung der Hafen- 

schutzflottillen seines Bereichs in Vorpostenflottil- 

len qu ändern, ist von Ski Qu A aus grundsätzlichen 

Erwägjungen der Organisation abgelehnt. 
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Tag 

Uhr zeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 107 

10.10.4-: 
Sonntag 

(85) 

"Führung, Organisation und Einsatzbereitschaft 

im Zusammenhang mit Räumung KubanbruckenRopfes einge- 

setzter Verbände und iärineteile haben wesentlich 

dazu, beigetragen, daß diese Operation der 3 VTehrmacht- 

teiln ein voller operativer Erfolg geworden'ist. 

Ich :ipreche Ihnen, den Chefs, Kommandanten, Stäben 

und hesatzungen der beteiligten Verbände, Marine- 

teile: und Dienststellen meine besondere Anerkennung 

III) Vortrag I i / l/Skl über Vorschlag Ski für Ant- 

wortnote an Spanien betr. Dboote Blum und Brandi 

entsprechend Niederschrift in KTB Teil C Heft VIII. 

Chef Ski ist einverstanden, hält es für zweck- 

mäßig, so zu verfahren, daß Befreiungsaktion von Kptlt. 

Brant.i nicht gestört wird. Im übrigen ist es richtig, 

das spanische Gewissen etwas zu belasten, um für künf- 

tige Zwischenfälle vorzubauen. 

IV) 

sein, 

Chef Ski Qut 

a) Der von Gruppe angekündigte Einspruch gegen 

Weisung OKW / Heimatstab Übersee, daß 5 der für 

ÄgäiE bestimmten Siebelfähren in Triest verbleiben, 

liegl vor. Gruppe Süd bittet,für Freigabe der Fahr- 

zeug« Erforderliches zu veranlassen. 

Da Heimatstab Übersee sich praktisch den For- 

derurgen von Ski anzupassen pflegt, wird es möglich 

den Wunsch der Gruppe wirksam zu unterstützen. 

'hef Ski ist.einverstanden. 

b) Antrag von HOK Norwegen, Bezeichnung der Halen- 

schuizflottillen seines Bereichs in Yorpostenflottil- 

len zu ändern, ist von Ski Qu A aus grundsätzlichen 

Erwägungen der Organisation abgelehnt. 
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Tag 
Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 

10.10.43 

Sonntag 

(86) 

iS/ 

V) I a / l/Skli 

a) OKff / W.S.St. hat VoranRiinterrichtung über 

Besprechungen mit Marschall Graziani am 9/10. 

üliermittelt. Danach wurde festgelegt: 

,) Es kommt darauf an, daß Italien im weiteren 

Kampf einen möglichst großen Beitrag leistet, 

hierzu erforderlich, daß 

a) Italien, soweit von uns hesetzt, nicht als 

feindliches, sondern als verbündetes Land l 

handelt wird. 

b) Die Autorität und Selbständigkeit der neuer, 

ital. Regierung hergestellt und gefestigt 

wird. 

.) Im Sinne dieses Zieles wird das Operations- 

gebiet des OB Süd und der Heeresgr. B auf ein 

angemessenes Gebiet hinter der Landfront des 

OB Süd und auf gewisse Gebiete an der Hordost- 

Hord- und Hordwestgrenze Italiens zur Sicherurg 

der Verbindungen nach Deutschland und Frank- 

reich beschränkt. Das gesamte übrige Gebiet 

wird der ital. Regierung zur Verwaltung über- 

tragen, an den Küsten sind Operationszonen vor- 

gesehen, die aber erst bei feindlicher Landung 

Operationsgebiet werden. Bis zu diesem Zeit- 

punkt befinden sich auch die Küstengebiete in 

der Verwaltung der ital. Regierung. In dem von 

der ital. Regierung verwalteten Gebiet wird 

ein mil. Befehlsh. (General Toussaint) dem 

Chef OKW unterstellt, eingesetzt. 

Seine Aufgaben sind im wesentlichen: 

a) Vertreten und Durchsetzen der militärischen 

Forderungen der deutschen Wehrmacht bei der 

ital. Regierung bzw. den nachgeordneten itul. 

Behörden. 
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Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 

10.10.43 

Sonntag 

(86) 

'• / 

'/ 

I a / 1/Skl: 

a) OKST / W.B.St. hat YorauBimterrichtung über 

spreohun^en mit Marschall Graziani am 9/10. 

ültermittelt. Danach wurde festgelegt: 

H) Ea kommt darauf an, daß Italien im weiteren 

Kampf einen möglichst großen Beitrag leistet, 

hierzu erforderlich, daß 

a) Italien, soweit von uns besetzt, nicht als 

feindliches, sondern als verbündetes Land t|e- 

handelt wird. 

b) Die Autorität und Selbständigkeit der neuer, 

ital. Regierung hergestellt und gefestigt 

wird. 

.) Im Sinne dieses Zieles wird das Operations- 

gebiet des OB Süd und der Heeresgr. B auf ein 

angemessenes Gebiet hinter der Landfront des 

OB Süd und auf gewisse Gebiete an der Hordost- 

Hord- und Hordwestgrenze Italiens zur Sicherurg 

der Verbindungen nach Deutschland und Frank- 

reich beschränkt. Das gesamte übrige Gebiet 

wird der ital. Regierung zur Verwaltung über- 

tragen, an den Küsten sind Operationszonen vor- 

gesehen, die aber erst bei feindlicher Landung 

Operationsgebiet werden. Bis zu diesem Zeit- 

punkt befinden sich auch die Küstengebiete in 

der Verwaltung der ital. Regierung. In dem voiji. 

der ital. Regierung verwalteten Gebiet wird 

ein mil. Befehlsh. (General loussaint) dem 

Chef OKW unterstellt, eingesetzt. 

Seine Aufgaben sind im wesentlichen: 

a) Vertreten und Durchsetzen der militärische^ 

Forderungen der deutschen Wehrmacht bei de:- 

ital. Regierung bzw. den nachgeordneten it^l. 

Behörden. 
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Tag 

Uhrzcit 

Ort 
AVetter 

Vorkommnisse 103 

10.10.45 

Sonntag 

t>) Unterstützung der ital. Eegierung und ihrer 

Behörden sowohl, soweit dies erforderlich, hei 

i^iren eigenen Regierungsmaßnahmen wie auch im 

Verkehr mit der deutschen Truppe. 

3.) Die beabsichtigte Verteidigung der hierfür vorgese- 

henen Idnie ist für den gemeinsamen weiteren Kampf 

von entscheidender Bedeutung. Mit dem Verlust Roms 

würde Italien tatsächlich als kriegführendes Land 

auf imserer Seite ausfallen. - Es müssen daher sämt- 

lich! Hilfskräfte des Landes mit allen Mitteln sofort 

zum Einsatz gebracht werden, um die tiefen Planken 

und langen Küsten mit zu schützen und die deutschen 

Kräf;e weitgehend für die Kampfaufgaben an den Haupt- 

frou;en freizu^machen. Hierzu haben die Heeresgrup- 

pen, die Kriegsmarine und die Luftwaffe ohne jede 

zahlenmäßige Beschränkung für folgende Truppengattun- 

gen wehrfähige ital. Freiwillige einzustellen: 

a) Marine- und Heeres-Küstenartillerie. 

b) Flak-Artillerie 

c) Bautruppen 

d) Faoniere und Eisenbahn-Pioniere 

e) Flugmelde- und Bodenpersonal 

f) Hachrichtentruppe. 

g) Hafendienststellen und Hafenschutz-Flottillen. 

Uiliaärinternierte kommen für die Einstellung in die- 

se Verbände nicht in Frage. Soweit die eigenen Mittel 

des :.tal. Oberkommandos zur Beschaffung der Freiwil- 

lige!. nicht ausreichen, sind die Werbungen durch 

die üruppe durchzuführen. Es muß erreicht werden, daß 

jede Einheit der obengenannten Truppengattungen min- 

destens eine zweite Einheit mit deutschem Stamm auf- 

stellt. Die Freiwilligen werden in ihrer Besoldung und 

Versorgung wie die deutschen Soldaten behandelt. Die 
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Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 103 

10.10.4-3 

Sonntag 

t>) Unterstützung der ital. Eegierung und ihrer 

Behörden sowohl, soweit dies erforderlich, bei 

iliren eigenen Regierungsmaßnahmen wie auch im 

Y'ärkehr mit der deutschen Truppe. 

3.) Die beabsichtigte Verteidigung der hierfür vorgese- 

henen Linie ist für den gemeinsamen weiteren Kampf 

von entscheidender Bedeutung. Hit dem Verlust Roms 

würde Italien tatsächlich als kriegführendes Land 

auf unserer Seite ausfallen. - Es müssen daher sämt- 

lich! Hilfskräfte des Landes mit allen Mitteln sofort 

zum Einsatz gebracht werden, um die tiefen Planken 

und langen Küsten mit zu schützen und die deutschen 

Kräf;e weitgehend für die Kampfaufgaben an den Haupt- 

fron;en freizu.machen. Hierzu haben die Heeresgrup- 

pen, die Kriegsmarine und die Luftwaffe ohne jede 

zahliinmäßige Beschränkung für folgende Truppengattun- 

gen wehrfähige ital. Freiwillige einzustellen: 

a) Marine- und Heeres-Küstenartillerie. 

b) Flak-Artillerie 

c) Bautruppen 

d) Paoniere und Eigenbahn-Pioniere 

e) Flugmelde- und Bodenpersonal 

f) Hachrichtentruppe. 

g) Hafendienststellen und Hafenschutz-Flottillen. 

Kiliaärinternierte kommen für die Einstellung in die- 

se Varbände nicht in Frage. Soweit die eigenen Mittel 

des :.tal. Oberkommandos zur Beschaffung der Freiwil- 

lige:. nicht ausreichen, sind die Werbungen durch 

die üruppe durchzuführen. Es muß erreicht werden, daß 

jede Einheit der obengenannten Truppengattungen min- 

destens eine zweite Einheit mit deutschem Stamm auf- 

stellt. Die Freiwilligen werden in ihrer Besoldung und 

Verserguhg wie die deutschen Soldaten behandelt. Die 
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Tag 

Uhrzeit 

10,10>43 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 

Sonn-tag 

itE.l. Regierung wird gleichzeitig eine günstige. 

Fai.ilien- und Hinterhliehenen-Versorgung für die An- 

gehörigen der Freiwilligen sicherstellen. 

4. ) HeuaufStellungen großer ital. Verbände ist auf Trup- 

penübungsplätzen außerhalb Italiens vorgesehen. 

5. ) Befehle zu Ziffer 2) - 4) folgen. Es sind jedoch 

zu Ziff. 3) sofort vorbereitende Maßnahmen im Sinne 

dieser Vororientierung einzuleiten. 

Ziffer 1) und 2) der Regelung sind geeig- 

net, die eigene Bewegungsfreiheit auf mili 

tärischem und vor allem wehrwirtschaft- 

lichen Gebiet empfindlich zu beeinträchtigen 

Entscheidend dürften jedoch die politischen 

Gesichtspunkte sein. 

Bezügl. Ziff. 3) bleiben Ausführungs- 

bestimmungen abzuwarten, um zu erkennen, 

ob überhaupt und wenn je inwieweit noch an 

eine eigene italienische Wehrmacht ge- 

dacht ist. Zur klären bleibt ferner die 

Flaggenfrage. 

Chef Ski Qu A schlägt vor, zunächst Befh. Dt. 

Matkdo. Italien zu unterrichten und ihm aufzutragen, 

di 3 befohlenen Vorarbeiten gemeinschaftlich mit 

Adairal Legnani aufzugreifen. Unter Umständen 

empfiehlt sich im Rahmen der Ski ein eigener Stab 

mit begrenztem Auftrag zur Bearbeitung der sich aus 

den Zusammengehen mit der ital. Marine ergebenden 

organisatorischen Fragen. 
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Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 

10.10.43 

Sonntag 

ItE l. Regierung wird gleichzeitig eine günstige. 

Rai.ilien- und Hinterblietenen-Versorgung für die An- 

gehörigen der Preiwillicen sicherstellen. 

4. ) HeuaufStellungen! großer ital. Verbände ist auf Trup- 

pei Übungsplätzen außerhalb Italiens yorgesehen. 

5. ) Befehle zu Ziffer 2) - 4) folgen. Es sind jedoch 

zu Ziff. 3) sofort vorbereitende Kaßnahnen im Sinne 

dieser Vororientierung einzuleiten. 

Ziffer 1) und 2) der Regelung sind geeig- 

net, die eigene Bewegungsfreiheit auf mili- 

tärischem und vor allem wshrwirtschaft- 

lichen Gebiet empfindlich zu beeinträchtigen 

Entscheidend dürften jedoch die politischeiji 

Gesichtspunkte sein. | 

Bezügl. Ziff. 3) bleiben Ausführungs-| 

bestimmungen abzuwarten, um zu erkennen, 

ob überhaupt und wenn je inwieweit noch an 

eine eigene italienische Wehrmacht ge- 

dacht ist. Zur klären bleibt ferner die 

Elaggenfrage. 

Chef Ski Qu A schlägt vor, zunächst Befh. Dt. 

liatkdo. Italien zu unterrichten und ihm aufzutragen, 

diä befohlenen Vorarbeiten gemeinschaftlich mit 

Adiiral Begnani aufzugreifen. Unter Umständen 

empfiehlt sich im Rahmen der Ski ein eigener Stab 

mit begrenztem Auftrag zur Bearbeitung der sich aus 

dea Zusammengehen mit der ital. Marine ergebenden 

organisatorischen Eragen. 
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Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 109 

10.10.4s 

Sonntag 

(87) 

(88) 

Besonderes 

I) Hach. Ahwehrterichten aus Portugal sollen in 

de r Hacht zvm 10/10. zwei Inseln -der Azoren, 

angeblich ^ayal und Flores, von Amerikanern und 

Engländern besetzt sein. In Lissabon liegen seit 

8/.0. keinerlei Hachrichten von Punta Delgada vor. 

Ha :h einer anderen Meldung vom. 7/10. ist brasilia- 

nische Militärkommission in Punta Delgada einge- 

tr>ffen, die vermutlich Landung vorbereiten soll. 

Zu: Zeit werden außergewöhnliche Mengen von 

Kr .egsmaterial auf den Azoren gelandet. 

Hach Meldung Mar.Att. Lissabon ist Kabel Ver- 

bindung mit Azoren, soweit feststellbar, normal. 

Um.anfende Gerüchte über Azorenbesetzung sind bis- 

her nicht bestätigt. Attachfee hält jedoch nicht 

für ausgeschlossen, daß Feindmächte diplomatischen 

Bruck verstärken, um ohne Gewaltzugriff Stützpunkte 

Zu erhalten. Ausw.Amt teilt auf Anfrage mit, daß 

es die Meldung auch bezüglich Einberufung portugie- 

sischer Hationalversammlung für Erfindung halte 

und daß der deutsche Gesandte in Lissabon in seinen 

Berichten erheblich "abgewiegelt" habe. Häheres 

KTB Teil C Heft VIII. 

II) 
le ; 

zö,; 

Hach Mitteilung Ski Qu hat Fährprahmbau in 

;zter Zeit fortlaufend zunehmende Terminver- 

erungen erfahren. Gegenüber dem Herstellungssoll 

voh April bis August 1943 in Höhe von 109 HFP 

ergibt sich ein Fehlbestand von 39 Einheiten. 

Teimiinverzögerungen nehmen weiterhin ernste Folgen 

an . So ist von den in der Terminliste für Sep- 

tember vorgesehenen 17 MFP im Baubereich der Heimat 
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Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 109 

10.10.4'S 

Sonntag 

(87) 

(88) 

Besonderes 

X) Hach Abwehrherichten aus Portugal sollen in 

de : Hacht zum 10/10. zwei Inseln der Azoren, 

angeblich «j^ayal und Plores, von Amerikanern und 

Engländern besetzt sein. In Lissabon liegen seit 

8/.0. keinerlei Hachrichten von Punta Delgada vor. 

Ha:h einer anderen Meldung vom 7/10. ist brasilia- 

ni.iche Militärkommission ln Punta Delgada einge- 

trjffen, die vermutlich Landung vorbereiten soll. 

Zur Zeit werden außergewöhnliche Mengen von 

Kr.egsmaterial auf den Azoren gelandet. 

Hach Meldung Mar.Att. Lissabon ist Kabel.ver- 

bihdung mit Azoren, soweit feststellbar, normal. 

Um .aufende Gerüchte über Azorenbesetzung sind bis- 

nicht bestätigt. AttachSe hält jedoch nicht 

füir ausgeschlossen, daß Peindmächte diplomatischen 

Druck verstärken, um ohne GewaltZugriff Stützpunkte 

erhalten. Ausw.Amt teilt auf Anfrage mit, daß 

die Meldung auch bezüglich Einberufung portugie- 

sincher HationalverSammlung für Erfindung halte 

und daß der deutsche Gesandte in Lissabon in seinen 

Berichten erheblich "abgewiegelt" habe, näheres 

KTB Teil C Heft VIII. 

Zu 

II) 
le ; 

zö,; 

Hach Mitteilung Ski Qu hat Pährprahmbau in 

;zter Zeit fortlaufend zunehmende Terminver- 

erungen erfahren. Gegenüber dem Herstellungssoll 

voh April bis August 1943 in Höhe von 109 MFP 

ergibt sich ein Fehlbestand von 39 Einheiten. 

Te:miinverzögerungen nehmen weiterhin ernste Folgen 

an So ist von den in der Terminliste für Sep- 

tember vorgesehenen 17 MFP im Baubereich der Heimat 



- 208 - 

Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter 

10,10 >43 

Sonntag 

Vorkommnisse 

und besetzten Gebiete nich.t ein einziger fertigge- 

stellt. Ski bat Haupt aus scbuß Schiffbau darauf auf- 

merksam gemacht, daß bei Anhalten dieser Verzöge- 

rungen wichtige Kriegsaufgaben nicht erfüllt werden 

können,und mit Bedauern festgestellt, daß auch die 

Erteilung einer bevorrechtigten Wehrmachtsnummer 

zu keinem Erfolg geführt hat. Ski fordert, daß um- 

gehend Maßnahmen ergriffen werden, um diesem Zustand 

abzuhelfen und verweist dabei auf Tatsache, daß Er- 

teilung bevorrechtigter Wehrmachtsnummer befristet 

war lind zum 30.11.43 abläuft. 

I. Eriii 

Mn: 

Weisung 

gerüst 

und V- 

Attache 

"Bogota 

II. L 

Lage 10/1. 

igführung in den außerheimischen Gewässern. 

•r.Att. Tokio meldet, daß "Brake" und "Bogota" 

sgemäß mit Bezugspunkten und Wartegebieten aus- 

üt sind und daß alle auslaufendaiBlockadebrecher 

•Schiffe die neuen Ansteuerungspunkte kennen, 

e fragt, ob Wartegebiete für "Brake" und 

weiterhin gültig bleiben. 

age Westraum 

1. Feindlage: 

Über der Biscaya wurden 11 Flugzeuge im Einsatz 

fes'tgestellt. Je eine engl. Einheit wurde 1222 Uhr 

in .LM 4110, 1444 Uhr in Al 63 und 1857 Uhr in AM 464 
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Tag 
Uhrzeit 

10.10.43 

Sonntag 

Ort 

Wetter 

und 

ste 

mer; 

run, 

köraii 
Ert 

zu 

geh.' 

abz- 

tei 

war 

Vorkommnisse 

besetzten Gebiete niolit ein einziger fertigge- 

Skl bat Hauptaussobuß Schiffbau darauf auf- 

•Inam gemacbt, daß bei Anbalten dieser Verzöge- 

,;;en wichtige Kriegsaufgaben nicht erfüllt werden 

.en,und mit Bedauern festgestellt, daß auch die 

filung einer bevorrechtigten Wehrmachtsnummer 

keinem Erfolg geführt hat. Ski fordert, daß um- 

L<md üa'hiahmen ergriffen werden, um diesem Zustand 

nihelfen und verweist dabei auf Tatsache, daß Er- 

.ung bevorrechtigter Wehrmachtsnummer befristet 

und zum 30.11.43 abläuft. 

I. Kriiigführung in den außerheimischen Gewässern. 

Mn: 

Weisung 

gerüst 

und V' 

Attache 

it 

II. I 

Lage 10/1. 

.r.Att. Tokio meldet, daß "Brake" und "Bogota" 

sgemäß mit Bezugspunkten Und Wartegebieten aus- 

sind und daß alle auslaufendaiBlockadebrecher 

■Schiffe die neuen Ansteuerungspunkte kennen, 

e fragt, ob Wartegebiete für "Brake" und 

"Bogotä" weiterhin gültig bleiben. 

a g e e s t r a u m 

1. Feindlage; 

Über der Biscaya wurden 11 Flugzeuge im Einsats 

festgestellt. Je eine engl. Einheit wurde 1222 Uhr 

in .LM 4110, 1444 Uhr in AL 63 und 1857 Uhr in AM 46^0 

geortet. 
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Tag 

.Uhrzeit 
Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 110 

10.10.4: 

Sonntag 

Im Kanal wurden am 9. abends im Gebiet zwischen 

Kap de la Hague und Alderney und am 10/10. von 

050C bis 0558 Uhr im Gebiet nördl. und westl. 

Poiiit de Barfleux laufend PunkmeSortungen gemeldet. 

2. Eigene Lage: 

Gebjet Atlantihküste: 

Aus Brest, lorient und St. Hazaire wurden 5 

Ubocte auslaufend geleitet. Vor der Gironde wurde 

eint ELM/J geräumt. Beschädigter Sperrbrecher 5 ist 

in La Pallice eingelaufen. Übungen S.Zfl. sind wegen 

Minen- und Wetterlage ausgefallen. 

See? ebiet Kanal: 

Keine besonderen Vorkommnisse. 

III. N ordsee ,Horwegen, Nordmeer 

H o r c 

Vcm 9/10. wird nachgemeldet, daß bei fdl. Luft- 

angriff auf Boote der Eheinflottille ein Boot beschä- 

digt wurde. Am 9- und 10/10. wurden im Gebiet zwischen 

Scheveiingen und Helgoland 14 Grundminen geräumt. 

Geleit "Sumatra" wurde planmäßig durchgeführt. 

Bei Der Helder wurde Gefechtsleitung MAA 808 durch 

Kabelstbotage beschädigt. Gefechtsbereitschaft ist 

unbehirdert. 29 niederländische Arbeiter sind festge- 

nommen. 

KrIecsiunrino-VorilrucUlnccr J. J. Augustin, Glückstudt, Kiel, Wilhelmshaven. B. 36 (neu) 
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Tag 

.Uhrzeit 
Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 110 

10.10.4: 

Sonntag Eap 

050( 

Poir.' 

Im Kanal wurden am 9* abends im Gebiet zwischen 

de la Hague und Alderney und am 10/10. von 

bis 0558 Ulir im Gebiet nördl. und westl. 

.t de Barfleur laufend KunkmeSortungen gemeldet. 

2. Eigsne Lage: 

Gebjet Atlantikküste: 

Aus Brest, lorient und St. Nazaire wurden 5 

Ubocjte auslaufend geleitet. Vor der Gironde wurde 

eine ELK/j geräumt. Beschädigter Sperrbrecher 5 ist 

in la Pallice eingelaufen. Übungen S.Zfl. sind wegen 

lünen- und 7fetterlage ausgefallen. 

See; ebiet Kanal: 

Keine besonderen Vorkommnisse. 

III. H ordsee (Norwegen, ITordmeer 

Nor c 

Vcm 9/10. wird nachgemeldet, daß bei fdl. Luft- 

angriff auf Boote der Rheinflottille ein Boot beschä- 

digt wixde. Am 9* umä 10/10. wurden im Gebiet zwischen 

Scheveiingen und Helgoland 14 Grundminen geräumt. 

Geleit "Sumatra" wurde planmäßig durchgeführt. 

Bei Der. Helder wurde Gefechtsleitung IIAA 808 durch 

Kabelse botage beschädigt. Gefechtsbereitschaft ist 

unbehindert. 29 niederländische Arbeiter sind festge- 

nommen. 

Krivcsniwlao-Vordruekloccr J. j. Aujpistüi, GlUckütadt, Kiel, Wilhelmshaven. B- 36 (neu) 
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Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 

10.10.43 

oonntaK 

H o rwefien/Hordmeer 

1. Seiadlafle; 

Über mittl. und nördl. Kordsee wurden 25 

Elugzeuge Im Einsatz erfaßt. 

Aus dem Raum Petsamo wird geringe Artl. und 

IuftauXklärungstätigkeit gemeldet. Am 9/10. wurde 

or Battr. Hovde im Eingang zum Drontheimfjord ab- 

gjeblendetes kleines schnelles Pabrzeug gesichtet. 

Bachsuche durch 4 HS-Boote blieb bisher erfolgos. 

Am 10/10. 0425 Uhr wurde am Eingang Kordgulen 

tarkes Motorengeräusch gehört. Gulen wurde ohne Er 

gebnis durchsucht. 

2. Eigene Lage; 

Im Bereich MOK Korwegen wurden 12 Schiffe nach 

Hl, 22 nach 0 geleitet. Insgesamt 22 Schiffe sind 

infolge Geleitmangels liegen geblieben. 

Gruppe Kord / Hotte hat auf Antrag von K-Grup 

pe entschieden, daß Aufklärung erweiterten Personen- 

kreises über Unternehmen "Paul” mit entsprechender 

Sprachregelung stattfinden soll. Urlaubsregelung 

für Besatzung ist von Transportfrage abhängig, die 

von MOK Herwegen mit WB Herwegen geklärt wird. 

Heinesfalls kommen Urlaubertransporte über See von 

Irontheim bis Skagerrak in Frage, (s. Fs. 1252). 

Weiter unterrichtet Gruppe Hord / Flotte Ski 

rachr., daß Kommandoübemahme K.Adm. Bey im Hord— 

raum in Woche vom 25. - 30.10. durchgeführt sein 

nuß.(s- Fe. 1325). 

210 

Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 

10.10.43 

Sonntag 

N o rwegen/Hordmeer 

1. 5 eindlage; 

Ober mittl. und nördl. Nordsee wurden 23 

lugzeuge im Einsatz erfaßt. 

Aus dem Raum Peteamo wird geringe Artl. und 

Iuftaufklärungstätigkeit gemeldet. Am 9/10. wurde 

or Battr. Hovde im Eingang zum Drontheimf ^ord ab- 

geblendetes kleines schnelles Fahrzeug gesichtet. 

Bachsuche durch 4 HS-Boote blieb bisher erfol^os. 

Am 10/10. 0425 Uhr wurde am Eingang Nordgulen 

tarkes Kotorengeräusch gehört. Gulen wurde ohne Erg- 

ebnis durchsucht. 

2. Eigene Lage: 

Im Bereich KOK Norwegen wurden 12 Schiffe nachj 

N|, 22 nach 0 geleitet. Insgesamt 22 Schiffe sind 

infolge Geleitmangels liegen geblieben. 

Gruppe Nord / Flotte hat auf Antrag von K-Grup 

pe entschieden, daß Aufklärung erweiterten Personen 

Preises über Unternehmen "Paul” mit entsprechender 

Sprachregelung stattfinden soll. Urlaubsregelung 

für Besatzung ist von Transportfrage abhängig, die I 

von HOK Norwegen mit WB Norwegen geklärt wird. 

Keinesfalls kommen Urlaubertransporte über See von 

Irontheim bis Skagerrak in Frage, (s. Fs. 1252). 

Weiter unterrichtet Gruppe Nord / Flotte Ski 

rachr., daß Kommandoübemahme K.Adm. Bey im Nord- 

iaum in Woche vom 25. - 30.10. durchgeführt sein 

nuß.(s- Fs. 1325) • 
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Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter Vorkommnisse 111 

10.10.43 

Sonntag 

(89) 

IT. Skagerrak, Ostsee-Eingänge, Ostsee. 

1. Ee ndlage; 

na 

Eo 

1715 'Oltr wurden auf Lavansäari schwere Deto- 

ionen heo'bach.tet. SW-lioh. Taindlo undjostw. 

skaer hatten eigene Fahrzeuge kurze Sefechts- 

fuhlung mit S-Booten, die auf Beschuß ab- 

drchten. Am-9/10. 0653 Uhr griffen LT-Elugzeuge 

be:. Byserort D. "Windau” erfolglos an. Am 10/10. 

06;I5 Uhr wurde von D. "Holland" SW-lich Windau 

Minenabwurf als wahrscheinlich gemeldet.Bei Luft- 

angriff auf eigene Sperrbewachung südl. Porkalla 

wtu’de 1 Flugzeug äbgeschossen. 

2. Eigene Lage; 

tr o 

Ha 

mi 

le 

Im BSO-Bereich waren 26 Fahrzeuge zur Wegekon- 

lle eingesetzt. Bei Schulzgrund wurden 2, bei 

.Lsbarre 1 Grundmine geräumt. 8 Truppentransporter 

t 3 Sicherungschiffen, 3 D. und 1 T. wurden ge- 

ltet. 

Art! 

be 

2 

ca 

2. 
(F 

"A 

u-: 
"Ti 

Terluste des nach Bombentreffer in Gotenhafen 

9/10. in Brand geratenen und durch eigenen 

;1.Beschuß versenkten Laz.Schiffes "Stuttgart" 

;ragen 2 San.Offz., 1 San.Ob.Fähnrich, 4 Soldaten, 

J)EK-Schwestern, 17 zivile Besatzungsangehörige, 

12 kranke Soldaten gefallen, 29 Terletzte. 

Gesunken sind außerdem im Hafen: 

$00 t Dock mit Schlepper "Atlantik", Schiff 47 

.sch-D.), ehern. MS-Boot "Bcrdpol", schwed. D. 

K. Femstroem (863 BET) mit 1200 t kohlen, 

■Begleitschiff "Eupen", U-Jäger 1210, finnischer D. 
.pjoem", D. "CuxhaS'en" (2.500 BET), Schlepper 

"Sispe" und "Eeva". 
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Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter Vorkommnisse 111 

10.10.4-3 

Sonntag 

(89) 

IT. Skagerrak, Ostaee-Eingänge, Ostsee. 

1. Ee ndlage: 

1715 ülir wurden auf LavansÄari schwere Deto- 

nationen heohachtet. SW-lioh Taindlo undjostw. 

Rotskaer hatten eigene Fahrzeuge kurze Gefechts- 

fdhlung mit S-Booten, die auf Beschuß ab- 

drohten. Am. 9/10. 0653 Uhr griffen Il-Elugzeuge 

be:. Lyserort D. "Windau" erfolglos an. Am 10/10. 

06!i5 Uhr wurde von D. "Holland" SW-lich Windau 

Jlihenabwurf als wahrscheinlich gemeldet.Bei Luft- 

angriff auf eigene Sperrbewachung südl. Porkalla 

wu’de 1 Flugzeug hbgeschossen. 

2. Exfene Lage: 

tri 

HaL 

Art! 

be 

2 

ca 

2. 
(F 

"A 

U-: 

"V; 

Im BSO-Bereich waren 26 Fahrzeuge zur Wegekon- 

ille eingesetzt. Bei Schulzgrund wurden 2, bei 

.sbarre 1 Giundmine geräumt. 8 Truppentransporter 

3 Sicherungschiffen, 3 D. und 1 T. wurden ge- 

leitet. 

Verluste des nach Bombentreffer in Gotenhafen 

9/10. in Brand geratenen und durch eigenen 

;1.Beschuß versenkten Laz.Schiffes "Stuttgart" 

tragen 2 San.Offz., 1 San.Ob.Fähnrich, 4 Soldaten, 

.)RK-Schv;estern, 17 zivile Besatzungsangehörige, 

12 kranke Soldaten gefallen, 29 Verletzte. 

Gesunken sind außerdem im Hafen: 

!>00 t Dock mit Schlepper "Atlantik", Schiff 4.7 

.sch-D.), ehern. KS-Boot "Hordpol", schwed. D. 

K. Fernstroem (863 BRT) mit 1200 t kohlen, 

Begleitschiff "Eupen", U-Jäger 1210, finnischer D. 

pjoem", D. "CurhaS'en" (2.500 BRT), Schlepper 
,S4spe" und "Reva". 
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Tag 

Uhrzeit 
Ort 

Wetter Vorkommnisse 

10.10.43 

Sonntag 

Bergung U-Jäger 1210, ScBiff 47, "Hordpol", 

Sa£pe" und "Reva" ist eingeleitet. 

In Keufahxwasser wurde bei gleicher Gelegen- 

heit D. "Keidenfels" durch Treffer auf Back beschä- 

di,;t. 1 Hann Flakbedienung ist gefallen. 

l.Rfl. hat Gebiet zwischen Tütters und 

Yikallagrund freigesucht. 

V. U 

wahrs i 

bewerp 

lani 

bootskriegführung. 

Geleitzugsoperation von Gruppe ,,Roßbach,, ist mit 

iheinlich 5 eigenen Verlusten als Fehlschlag zu 

en. 3 der Bootsverluste sind vermutlich in Is- 

ähe auf fdl. Luftangriffe zurückzuführen. dn ihi 

durch; 

'J 214 hat Minenaufgabe vor Colon (Panamakanal) 

eführt. 

VI. Luftkriegführung 

Raum 'im England; 

Bei Lfl 5 sind nenenswerte Einsätze nicht erfolgt 

!)er Feind griff mit 200 Forfcresses von 1410 bis 

1600 Jhr in 2 Wellen mit Jagdschutz bis und ab holländ 

Raum 'lünster in Westfalen an und verursachte starke 

Schädin. Weitere Angriffe erfolgten gegen Coesfeld, 

Halte:m und Emschede. Zur Jagdabwehr starteten 416 

Flugzeuge. Abgeschossen wurden 47 Fortresses, 3 Thunde): 

bolt Jicher, weitere 22 Flugzeuge wahrscheinlich. 
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Tag 

LThrzeit 

Ort 

Wetter Vorkommnisse 

10.10.43 

Sonntag 

Bergung U-Jäger 1210, Schiff 47, "Uordpol", 

Sa$pe" und "Reva" ist eingeleitet. 

In Heufahrwasser wurde bei gleicher Gelegen- 

.t D. "Keidenfels" durch Treffer auf Back beschä- 

digt. 1 5Ltnn Plakbedienung ist gefallen. 

l.Rfl. hat Gebiet zwischen Tütters und 

Vikallagrund freigesucht. 

7’ u f ü 11 r u n S • 

Oeleitzugsoperation von Gruppe “Roßbach" ist mit 

iheinlich 5 eigenen Verlusten als Fehlschlag zu 

en. 3 der Bootsverluste sind vermutlich in Is- 

ihe auf fdl. Luftangriffe zurückzuführen. 

wahrs 

bewert 

lan dn ihi 

durch 

J 214 hat Hinenaufgabe vor Colon (Panamakanal) 

eführt. 

VI. Luftkriegführung 

Raum im England; 

:3ei Lfl 3 sind nenenswerte Einsätze nicht erfolgl 

Ler Feind griff mit 200 Pcatresses von 1410 bis 

1600 'Ihr in 2 Tellen mit Jagdschutz bis und ab holländ 

Raum üünster in Westfalen an und verursachte starke 

8chäd:n. Weitere Angriffe erfolgten gegen Coesfeld, 

Halte:?n und Emschede. Zur. Jagdabvehr starteten 416 

Flugzeuge. Abgeschossen wurden 47 Fortresses, 3 Thunde 

bolt iicher, weitere 22 Flugzeuge wahrscheinlich. 
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Tag 

Uhrzeit 
Ort 

Wetter Vorkommnisse ii: 

10.10.45 

Sonntag; 

Eig 

28 

2ne Verluste 'betragen 26 Jagdmaschinen und 

4ann. 

Mittelmeerraum: 

136 Plugzeugerv Lfl 2 meldet Einsatz von insges. 

darjmter 98 Jägern. 

Bei Iw.Edo. Siidost sind 56 Kampfflugzeuge, 

37 3tukae, 23 Jäger, 23 Aufklärer und 48 Trans- 

porter gestartet, davon gegen leros 33 Kampf- 

flugzeuge und 35 Stukas. Erfolgsmeldungen sind 

nicit übermittelt. 

Der Feind griff Hafen Cattaro, Flugplätze 

Tatbi, Iraklion und Gadura an. Teilweise entstan- 

den schwerere Schäden. 4 Portresses wurden abge- 

sohDssen. 

Ostfront: 

37 Plugzeuge von Lfl 5 waren zu enger Geleit- 

erung eingesetzt. 

711. Kriegführung im Mittelmeer und Schwarzen Meer. 

1. Fei idlage Mittelmeer: 

aus 

Am 9/10. naohm. meldete Ceuta ein Kleingeleit 

4 Frachtern, das vom Atlantik nach dem Mittel- 

meer durchlief. 

Aus dem westl. und ostwärtigen Mittelmeer 

liegen Aufklärungsm'eldungen nicht vor. 

Kricffäinariue* V urdrucklngcr J. J. Aufustln, Glücks ladt. Kiel. Wilhclmsbavcu. B. 3G (neu) Din A 3 
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Tag 

Uhrzeit 
Ort 

Wetter Vorkommnisse ii: 

10.10.4-5 

Sonntag 

Eigäne Verluste betragen 26 JaglnasChanen und 

28 ilann. 

Mit telmeerraum; 

Lfl 2 meldet Einsatz von insges. 136 PlugzeugeQ 

darjanter- 98 Jägern. 

Bei Iw.Kdo. Südost sind 56 Kampfflugzeuge, 

37 3tuKas, 23 Jäger, 23 Aufklärer und 48 Trans- 

porter gestartet, davon gegen leros 33 Kampf- 

flugzeuge und 35 Stukas. Erfolgsmeldungen sind 

nicit übermittelt. 

Tat 

den 

s oh: 

Der Feind griff Hafen Cattaro, Flugplätze 

:i, Iraklion und Gadura an. Teilweise entstan- 

schwerere Schäden. 4 Fortresses wurden abge- 

ssen. 

Ostfront: 

37 Flugzeuge von Lfl 5 waren zu enger Geleit- 

orung eingesetzt. 

711. K.iegführung im Littelmeer und Schwarzen Meer. VII. 

1• Fei idlage Mittelmeer: 

aus 

mee 

liefe 

Am 9/10. nachm, meldete Ceuta ein Kleingeleit 

4 Frachtern, das vom Atlantik nach dem Mittel- 

durchlief. 

Aus dem westl. und ostwärtigen Mittelmeer 

;en Aufklärungsmeldungen nicht vor. 

K rirm i nnrl u c • Vurd ruck ln eiT J. J. Aupuslln. ClücUtadt, Kid. Wfltidiusbiiri-u. B* 30 (llCu) Din A 3 
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Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 

10.10.4? 

Sonntag 

(90) 

(91) 

Im ital. Raum wurden an der OstRüste Sardiniens 

erstmalig Kriegscliiffe festgestellt. 30 sm ostw. Olbia 

standen 4 S-Boote mit Kurs .auf Bonifacio-Straße. In 

und Salerno-Bucht wurde nur geringer Verkehr 

htet. VB-Tätigkeit durch Zerstörer und starke 

rnng auch kleinerer Geleite ist nach Auffassung 

rkdos. Italien auf eigene S- und Ubootangriffe 

kzuführen. 

Heape 

beobac 

Siche 

Dt. 

zurüc 

Ma: 

legunjg 

rern. 

Brach 

2. Eigen 

Bari zeigte nach Lichtbilderkundung starke Be- 

an Handelsschiffen, Landungsbooten und Zerstö- 

In Termoli wurden 6 Landungsboote, aber keine 

ilter ausgemacht. 

e Lage Mittelmeer: 

S 81 hat in CK 3342 5 Behlschüsse auf Landungs- 

fahrzeuge geschossen und da verschossen, Rückmarsch 

angetreten. 

Die von ü 73 durchgeführte Abwehraufgabe bestand 

in Absetzen eines V-Mannes an algerischer Küste zwischen 

0150 Ost und Oran. BdU Mittelmeer hat 0p.Befehl vorge- 

legt. Ausfertigung gemäß l/Skl 3054/43 Gkdos.Chefs, 

in Kip Teil C Heft XIV. 

Weiter hat BdU Mittelmeer Op.Befehl für Verminung 

der Reede von Brindisi durch U 453 vorgelegt. Ausferti 

gung gern. l/Skl 3055/43 Gkdos.Chefs, in KTB Teil C 

Heft XIV. 

tünenaufgabe durch S-Boote an der Westküste 

Korsikas ist in der Hacht zum 10/10. planmäßig durch- 

gefülrt. Minensuchen im Gebiet südlich San Remo war 

nach wie vor erfolglos. 
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Tag 

Uhrzeit 

Ort 
AVetter 

Vorkommnisse 

10.10.4? 

Sonntag 

(9fl) 

(91) 

Heape 

beotao: 

Siche 

Dt. 

zuriic 

Ma: 

3gung le 

rem. 

Pracb 

Im ital. Raum wurden, an der OstRüste Sardiniens 

erstmalig Kriegschiffe festgestellt. 30 sm ostw. Olbia 

standen 4 S-Boote mit Kurs'auf Bonifacio-Straße. In 

1^ und Salerno-Bucht wurde nur geringer Verkehr 

htet. VP-Tätigkeit durch Zerstörer und starke 

rung auch Jaleinerer Geleite ist nach Auffassung 

rkdos. Italien auf eigene S- und Ubootangriffe 

iczuführen. 

Bari zeigte nach Lichtbilderkundung starke Be- 

an Handelsschiffen, Landungsbooten und Zerstö- 

In Termoli wurden 6 Landungsboote, aber keine 

ter ausgemacht. 

2. Eigene Lage Mittelmeer: 

[J 81 hat in CH 3342 5 Fehlschüsse auf Landungs- 

fahrzeuge geschossen und da verschossen, Rückmarsch 

angetreten. 

Die von U 73 durchgeführte Abwehraufgabe bestand 1 

setzen eines V-Zannes an algerischer Küste zwischeh 

Ost und Oran. RdU lüttelmeer hat Op.Befehl vorge- 

legt. Ausfertigung gemäß l/Skl 3054/43 Gkdos.Chefs, 

in KBB Teil C Heft XIV. 

Heiter hat FdU Mittelmcer Op.Befehl für Verminung 

eede von Brindisi durch U 453 vorgelegt. Ausferti- 

gem. l/Skl 3055/43 Gkdos.Chefs, in KTB Teil C 

XIV. 

in Ab 

0150 

der B 

gung 

Heft 

Zinenaufgabe durch S-Boote an der Hestkuste 

Korsikas ist in der Rächt zum 10/10. planmäßig durch- 

gefübrt. Minensuchen im Gebiet südlich San Remo war 

nach wie vor erfolglos. 
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Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 

1-5 o 
10 

10.1CM3 

Soimtaf; 

Dei Kiistenverkelir wurde planmäßig abgewickelt. 

Dt. Markdo. Italien meldet, daß alle erfaßten ital. 

Eiikeiten weitgehend reparaturbedürftig sind. 

Teilweise sind BeSchädigungen durch Italiener fest- 

gestellt. Einsatzbereitschaft wird daher in den 

meisten Fällen nicht kurzfristig herstellbar sein. 

Dt. Karkdo. Italien hat U-Flottille Pola angewiesen, 

Prtf- und Laboreinrichtungen des marineoptischen 

Ins tituts Pola sofort sicherzustellen. 

3. Beieich Marinegruppe Süd; 

a) Adria: 

1) 

Am 8/10. beschossen fdl. Seestreitkräfte 

von 2300 bis 2400 Uhr Küste 12 sm nb'rdl. Duraz- 

zo ohne besondere Wirkung. Am 10/10. 0705 Hhr 

griffen fdl. Plugzeuge Schiffe in^cattaro-Buchv 

ergebnislos an. T."Knudsen" erzielte einen Ab- 

schuß durch Bordfläk. D. "Leopardi" ist von 

Cattaro nach Durazzo ausgelaufen. In Split sind 

am 6/10. 5 Marinesonderkommandos eingetroffen. 

Funkstelle ist aufgebaut. Bahnverbindung landein- 

wärts ist unterbrochen. MAA 623 iml 612 befinden 

sich seit 8/10. mit Ausnahme von 2 Battr. auf dem 

Landmarsch von Triest nach Durazzo. 

Xgäis: 

In der Wacht zum 10/10. sind mehrere feindl. 

Aufklärungsflugzeuge in die Südägäis und den 

Raum zwischen Peloponnes und Jonischen Inseln 

eingeflogen. Am 9/10. mittags wurden D-Jäger 2101 

und D. "Salvatore" auf Reede Calymnos sowie 

Minenschiff "Drache" westl. Calymnos von Feihd- 

aufklärer an Alexandrien gemeldet. Feindl. Auf- 

klärer über Calymnos hat wahrscheinlich alle in 
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Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse li: 

10.10.0 

Sonntag; 

Beif Küstenverkehr vmrde planmäßig abgevri-ckelt. 

Maxkdo. Italien meldet, daß alle erfaßten ital. 

lüieiten weitgehend reparaturbedürftig sind. 

:Iweise sind Besehädigungen durch Italiener fest- 

4tellt. Einsatzbereitschaft wird daher in den 

sten Pallen nicht kurzfristig herstellbar sein. 

Markdo. Italien hat U-Plottille Pola angewiesen, 

und laboreinrichtungen des marineoptischen 

tituts Pola sofort sicherzustellen. 

Dt 

Ei 

le 

ge 

mej 

Dt 

Pr 

In; 

if. 

3- Bei eich karinegruppe Süd; 

a) Adria: 

Am 8/10. beschossen fdl. Seestreitkräfte 

von 2300 bis 2400 Uhr Küste 12 sm nördl. Duraz- 

zo ohne besondere Wirkung. Am 10/10. 0705 Uhr 

griffen fdl. Plugzeuge Schiffe in^oattaro-Buchu 

ergebnislos an. T.nKnudsenn erzielte einen Ab- 

schuß durch Bordfläk. D. "leopardi" ist von 

Cattaro nach Durazzo ausgelaufen. In Split sind 

am {3/10. 5 Mar ine sonderkommandos- eingetroff en. 

Punkstelle ist aufgebaut. Bahnverbindung landein- 

wärts ist unterbrochen. KAA 623 und 612 befinden 

sich seit 8/10. mit Ausnahme von 2 Battr. auf dem 

Landmarsch von Triest nach Durazzo. 

U) Xgäis: 

In der Wacht zum 10/10. sind mehrere feindl. 

Aufklärungsflugzeuge in die Südägäis und den 

Raum zwischen Peloponnes und Jonischen Inseln 

eingeflogen. Am 9/10. mittags wurden 1J-Jäger 2101 

und D. "Salvators" auf Reede Calymnos sowie 

lünenschiff "Drache" westl. Calymnos von Feihd- 

aufklärer an Alexandrien gemeldet. Peindl. Auf- 

klärer Uber Calymnos hat wahrscheinlich alle in 
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Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 

10.10.43 

Sonntag 

(92) 

den ;Suchten versteckten Einheiten gesichtet. Über 

Verfr.eib der am 9/10. 1650 Uhr hei Castell Eosso 

gerne:.detaiEeindgruppe ist nichts bekannt. Der gleich- 

zeitig im Gebiet OT-lich Ehodos gemeldete Eeindver- 

band'Jltand nach neuer Meldung aus einem leichten 

Kreuier, 2 Zerstörern und 2 Geleitbooten. Hach dem 

Luft tngriff am 9/10. vorm, wurde der Kreuzer still- 

lieg :nd mit stark brennender Back gesichtet. Ein Zer- 

stör :r fehlte. 

"Drache" meldete am 10/10. 0430 Uhr vor der 

Ostkiste Calymnos 2 Zerstörer, welche Küste mit LG 

und Scheinwerfer ableuchteten. 1249 Uhr wurden durch 

Luftaufklärung einwandfrei 2 Feindzerstörer der 

"AfrLdi"-Klasse in türkischem Hafen Asuen Kalesi 

einlaifend gesichtet. Vorgang wird durch Mar.Att. 

Istaibul nachgeprüft. Die Zerstörer sind nach einiger. 

Stunien wieder ausgelaufen und wurden 1920 Uhr von 

"Drache" wiederum vor Calymnos gemeldet. Eigene Luft 

waffe beabsichtigt Kampfeinsatz dagegen. 

"Drache" hat Befehl, die für die Hacht zum 

10/13. vorgesehenen Sperren in der Hacht zum 11/10. 

zu werfen. 

wege 

f en. 

zung 

Ai#* 

gea 

wer 

gru 

faSi 

mög 

0853 Uhr erhielt Geleit D. "Ingeborg” Befehl, 

•a unklarer Feindlage zunächst Hykonos anzulau- 

Außerdem wurden Kapitän und 4 Mann der Besat^^j, 

von D. "Ingeborg" durch fdl. Luftangriff bBoskä-k 

, Das Geleit hat 1430 Uhr an Westküste Mykenes 

idkert. Unter Umständen ist Abholung besonders 

"tvoller Ladungsteile oder kleiner Mannschafts- 

ppen mit R-Booten ggf. Flugzeugen ins Auge ge- 

falls Durchbringen des Geleits bis Koos nicht 

;l]ich ist. Da sich im Laufe des nachmittags das 
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Tag 
Uhrzeit 

Ort 

Wetter 

10.10.4-3 

Sonntag 

(92) 

Vorkommnisse 

den ;luchten versteckten Einheiten gesichtet. Über- 

Verh.eib der am 9/10. 1650 Uhr hei Castell Hosso 

gerne:.detaiEeindgruppe ist nichts bekannt. Der gleich- 

zeiti.g im Gebiet OT-lich Ehodos gemeldete Peindver- 

band'rftand nach neuer Meldung aus einem leichten 

Kreuier, 2 Zerstörern und 2 Geleitbooten. Nach dem 

Luft ingriff am 9/10. vorm, wurde der Kreuzer still- 

lieg :nd mit stark brennender Back gesichtet. Ein Zer- 

stör jr fehlte. 

"Drache" meldete am 10/10. 0430 Uhr vor der 

Ostk..ste Calymnos 2 Zerstörer, welche Küste mit LG 

und Scheinwerfer ableuchteten. 1249 Uhr wurden durch 

Luftlufklärung einwandfrei 2 Feindzerstörer der 

"AfrLdi"-Klasse in türkischem Hafen Asuen Kalesi 

einlaifend gesichtet. Vorgang wird durch Kar.Att. 

Istaibul nachgeprüft. Die Zerstörer sind nach einigen 

Stunien nieder ausgelaufen und wurden 1920 Uhr von 

"Drache" wiederum vor Calymnos gemeldet. Eigene Luft 

waffe beabsichtigt Kampfeinsatz dagegen. 

"Drache" hat Befehl, die für die Nacht zum 

10/l0. vorgesehenen Sperren in der Nacht zum 11/10. 

zu werfen. 

0853 Uhr erhielt Geleit D. "Ingeborg" Befehl, 

wegen unklarer Feindlage zunächst Hykonos anzulau- 

fen. Außerdem wurden Kapitän und 4 lann der Besa^^u, 

zung von D. "Ingeborg" durch fdl. Luftangriff beoekä-' 
. Das Geleit hat 1430 Uhr an Westküste Hykonos 

geankert. Unter Umständen ist Abholung besonders 

wertvoller Ladungsteile oder kleiner Kannschafts 

gruppen mit B-Booten ggf. Flugzeugen ins Auge ge- 

faßt , falls Durchbringen des Geleits bis Koos nicht 

möglich ist. Da sich im Laufe des Nachmittags das 
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Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 114 

(93) 

10.10.4t 

Sonntag 

er Wett 

rung 

auf 

bei 

der 

Bef eit 

führ 

um w 

verschlechterte, wurde pa$Lnmäßige Durchfüh- 

von leopärd in Präge gestellt und Entscheidung 

.Lbend vertagt. Geleit "Ingeborg" erhielt Befehl, 

erstem Büchsenlicht am 11/10. in Wetterleeseite 

nsel Delusa in Sofortbereitschaft zu stehen. 

1 konnte indes wegen Wetterlage nicht durchge- 

werden. Am Abend wurde Unternehmung Leopard 

eitere 24 Stunden verschoben. 

Von "Bulgaria" sind bisher 302 Mann geborgen 

gemeldet. Weitere Zahlen werden noch erwartet. 

! OKW 

i Süd 
: gäbe 
1 des 

■ "Es 

Inse 

geri: 

lege: 

unte 

werd4: 

Fern 

Tats 

schm 

am 9, 

sehr 

unte: 

Bezüglich Führerweisung vom 6/10. hat Ski 

' W.F.St. op (M), Adm. F.H.Qu. und Mar.Gruppe 

unterrichtet, daß-Gruppe Süd für befohlene Auf- 

alle möglichen Mittel entsprechend dem Befehl 

Führers einsetzen wird, 

st bekannt, daß Inbesitznahme und Versorgung 

n in der Ägäis von Kriegsmarine nur im Rahmen 

nger Möglichkeiten und mit Rücksicht auf über- 

fheit gegnerischer See- und Luftstreitkräfte 

Inkaufnahme großen Risikos durchgeführt 

n kann. Dies hat Ob.d.M. mündlich und durch 

chreiben vom 8/10. dem Führer gemeldet. Diese 

ache muß berücksichtigt werden." 

Weiter weist Ski darauf hin, daß das Führerfem- 

iben an OB Süd, nachr. Gruppe Süd, bei Ski erst 

'10. in Abschrift eingegangen ist, so daß Ski 

verspätet über vom Führer befohlene Maßnahme 

^richtet wurde. 

Kriclrsmarine-Vordrucklnser J. J. Atlcdflün. Glückfltadt. Kiel, WUbclliL.huvcn. B, 36 (neu) 

- 217 - 

Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 114 

(93) 

10.10.4$ 

Sonntag 

Wetter verachlecliterte, wurde p^Lmnäßige Durchfüh- 

rung von Leopard in Präge gestellt und Entscheidung 

auf .ibend vertagt. Geleit "Ingehorg" erhielt Befehl, 

bei 'irstem Büchsenlicht am 11/10. in Wetterleeseite 

der ünsel Delusa in Sofortbereitschaft zu stehen. 

Befelil konnte indes wegen Wetterlage nicht durchge- 

führ; werden. Am Abend wurde Unternehmung Leopard 

um weitere 24 Stunden verschoben. 

Von "Bulgaria” sind bisher 302 ilann geborgen 

gemeldet. Weitere Zahlen werden noch erwartet. 

ODW , 

Süd 

ge be 

des 

"Es 

Inse 

geri](n 

lege: 

untei 

werdf: 

Fern 

Tats 

schrii 

am 9, 

sehr 

unte: 

Bezüglich Führerweisung vom 6/10. hat Ski 

' W.F.St. op (lä), Adm. F.H.Qu. und Jlar.Gruppe 

ijinterrichtet, daß-Gruppe Süd für befohlene Auf- 

alle möglichen Kittel entsprechend dem Befehl 

Führers einsetzen wird, 

st bekannt, daß Inbesitznahme und Versorgung 

n in der Ägäis von Kriegsmarine nur im Rahmen 

.ger Möglichkeiten und mit Rücksicht auf Über- 

leit gegnerischer See- und Luftstreitkräfte 

Inkaufnahme großen Risikos durchgeführt 

n kann. Dies hat Ob.d.M. mündlich und durch 

chreiben vom 8/10. dem Führer gemeldet. Diese 

ache muß berücksichtigt werden." 

Weiter weist Ski darauf hin, daß das Führerfem- 

iben an OB Süd, nachr. Gruppe Sud, bei Ski erst 

'10. in Abschrift eingegangen ist, so daß 3kl 

verspätet über vom Führer befohlene Maßnahme 

^richtet wurde. 

Kricsrsmnriuc-Tordrucklntcr J. J. AttiruflUn, GlUckatadt. Kid, Wllhclnuhnvcn. B 3G (neu) 
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Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 

■0.10.43 

lonntag 

o) Schwarzes Meer; 

Feindlage: 

Eigene Luftaufklärung 'blie'b am Lage ohne Feind- 

sicht. Vor Kaukasusküste wurde kein Schiffsverkehr 

fe^tgestellt. 

Eig ene Lage; 

Bie 3 Überführungsgeleite sind am Abend in 

Sewastopol eingelaufen. Sie wurden ab Hellwerden 

wiederholt von fdl. Flugzeugen angegriffen, wurden 

jedoch wirksam durch eigenen Jagdschutz beschirmt. 

Eir Fährprahm wurde 1325 Ehr aus 3. Geleit südl. 

Jalta durch fdl. Ubootsangriff versenkt. 

Bei Luftangriff auf Jalta 1435 Uhr wurdmein 

Pi-Landungsboot und Schlepper "Baikal" beschädigt. 

U 23 ist aus Konstanza zur Feindfahrt ausge- 

lauifen. U 20 steht auf Rückmarsch nach Konstanza. 

l.Sfl. ist abends aus Xwanbaba zur Geleitsiche- 

runjg ausgelaufen. 

Sperre K 15 ist planmäßig geworfen. 

Admiral Schwarzes Meer hat Kurzbericht über An- 

teiJl der Marine an der Räumung des Kubanbrückenkopfes 

erstattet. Seit 7/9. sind von Marine abtransportiert! 

97.941 t Wehrmachtgut 

12.437 Verwundete 

6.329 Soldaten 

12.383 Zivilisten 

1.195 Pferde 

2.265 Stück Vieh 

260 Kraftfahrzeuge 

770 bespannte Fahrzeuge 

82 Geschütze. 
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Tag 

Uhrzeit 

Ort 
Wetter 

Vorkommnisse 

.0.10,4-5 o) Schwarzes Meer; 

ionntag 
Fei ndlage; 

sii 

fei 

ch.t 

Etgestellt. 

Big ene Lage i 

Sev 

wie 

jede 

Eir 

Ja! 

Pi- 

Bie 3 tTberführungsgeleite sind am Ahend in 

astopol eingelaufen. Sie wurden ah Hellwerden 

derholt von fdl. Plugzeugen angegriffen, wurden 

ch. wirksam durch eigenen.Jagdschutz beschirmt. 

Pährprahm wurde 1325 Uhr aus 3. Geleit stidl. 

ta durch fdl. Ubootsangriff versenkt. 

Bei Luftangriff auf Jalta 1435 Uhr wurdaiein 

Landungsboot und Schlepper "Baikal" beschädigt. 

Eigene Luftaufklärung blieb am Tage ohne Beind- 

Vor Kaukasusküste wurde kein Schiffsverkehr 

U 23 ist aus Konstanza zur Peindfahrt ausge- 

lai^fen. U 20 steht auf Rückmarsch nach Konstanza. 

l.Sfl. ist abends aus Xwanbaba zur Geleitsiche- 

g ausgelaufen. 

Sperre K 15 ist planmäßig geworfen. 

Admiral Schwarzes Meer hat Kurzbericht über An- 

teil der Marine an der Räumung des Kubanbrückenkopfes 

erstattet. Seit 7/9. sind von Marine abtransportiert: 

97.941 t 'Jehrmachtgut 

12.437 Verwundete 

6.329 Soldaten 

12.383 Zivilisten 

1.195 Pferde 

2.265 Stück Vieh 

260 Kraftfahrzeuge 

770 bespannte Pahrzeuge 

82 Geschütze. 
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Tag 

Uhrzeit 

10.10.45 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 115 

Sonntag 

J 

He Jen der TransportaufgaUe Ijestand vordringliclie 

Aufgabe der Marine in Sicherung der Seetrans- 

porte und Verhinderung feindl. Landungen im Rücken 

eigener Front. Hierbei kam es zu. zahlreichen 
Gefechtsberührungen. Abschrift des Kurzberichtes 

Fs. 0400. 

VIII. Lage Ostasien 

:iar.Att. Tokio berichtet: 

'Am 6. und 7/10. Luftangriffe auf Wake von.Trä- 

gem Ind von Landflugzeugen, die von Midway starteten. 

Angriffe täglich in 4 Wellen mit etwa 300 Flugzeugen. 

Gleich zu Beginn des Angriffs größtei^Teil Jap. Bomber 

auf Flugplatz zerstört. Mit Rest Träger nicht er- 

reicht, durch Jäger und Flak täglich 20 Abschüsse. 

Kein jandungsversuch, Schaden hauptsächlich auf Flug- 

platz. 40 Tote, keine Schiffe anwesend. 

Wacht zum 7/10. Zerstörergefecht in Salomonenge- 

wässem, 1 Jap. Zerstörer schwer beschädigt, wahrschein- 

lich 5 Feindzerstörer versenkt, näheres noch unbekannt. 

Japanische Truppen von Colombagara und Vella le Vella 

(HordLnseln Heu-Georgia-Gruppe) bis auf einen Rest 

nach Jhoiseul zurückgenommen. 

Heftige Kämpfe bei Finschhafen (Neuguinea). 

Feindl. Ubootstätigkeit im September unbedeutend. 

/ C/Skl 

l/Sk 

(Kr) 
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10.10.4-> 
Sonntag 

Vorkommnisse 115 

i Den der TransportaufgalDe bestand vordringliche 

Cgabe der Marine in Sicherung der Seetrans- 

3rte und Verhinderung feindl. Landungen im Rücken 

i. jener Front. Hierbei kam. es zü. zahlreichen 

2Cechtsberührungen. Abschrift des Kurzberichtes 

Fs. 0400. 

VIII. Lage Ostasien 

ilar.Att. Tokio berichtet: 

'Am 6. und 7/10. Luftangriffe auf Wake von. Trä- 

gern ind von Landflugzeugen, die von Midway starteten. 

Angri ffe täglich in 4 Wellen mit etwa 300 Flttgzeugen. 

Gleich zu Beginn des Angriffs größtei^Teil Jap. Bomber 

auf Flugplatz zerstört. Mit Rest Träger nicht er- 

reicht, durch Jäger und Flak täglich 20 Abschüsse. 

Kein jandungsversuch, Schaden hauptsächlich auf Flug- 

platz. 40 Tote, keine Schiffe anwesend. 

; lacht zum 7/10. Zerstörergefecht in Salomonenge- 

wässem, 1 Jap. Zerstörer schwer beschädigt, wahrschein- 
lich 5 Feindzerstörer versenkt. Näheres noch unbekannt. 

Japanische Trappen von Colombagara und Vella le Vella 

(Nord Inseln Neu-Georgia-Gruppe) bis auf einen Rest 

hach Jhoiseul zurückgenommen. 

Hefti ;e Kämpfe bei Finschhafen (Neuguinea). 

Feindl. Ubootstätigkeit im September unbedeutend.n 

C/Skl. 

jysk 

I/'b (Kr) 
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Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse HG 

11.10.4: Eolitisciier Lageiiberblick. 

;,ur Lage in Portugal meldet LNB, daß sicli im 

Gegen: atz zu den Sensationsmeldungen in der alliier- 

ten Presse die Lage nicht geändert habe ! Mit dem 

Zusammentritt des Parlaments sei nicht yor 2.11. 

zu rechnen. 

Dagegen meldet Abwehr, daß mit Ponta Delgada seit 

7/l0. keine Verbindung mehr besteht. Wahrscheinlich 

sei Station ausgehoben. 

.Lbwehrstelle Horta meldete 2200 Uhr: 

'Auf Insel Payal sind alle Deutschen verhaftet 

und m:.t dem Dampfer(|Alfonzo Albuquerque" nach Ponta 

Delgala gebracht. In Horta Durchsuchungen und Be- 

schla ;nähme der Hadiogeräte und Sender. Mit Insel 

San KLguel Jeglicher Verkehr und Verbindung unter- 

brochän. Am 8.10. morgens einlief Horta ein Geleit- 

zug aus 3 Prachtem mit Kriegsmaterial und Lebens- 

mitte Ln, 4 Minensuchbooten, 2 Schleppern und 4 Zer- 

störern. (V-Mann hat Nationalität der Schiffe nicht 

angegeben. Vermutlich handelt es sich um amerikani- 

sche Einheiten.) Die Zerstörer liefen am gleichen Nach- 

mittag wieder in See. Die Minensucher verblieben im 

Hafen, hißten die portugiesische Plagge und nahmen 

portug. Mannschaften an Bord. Weitere 6 Iransporter und 

100 Minensuchboote gingen auf der Reede vor Anker. 

Weitere Schiffe werden erwartet. Wahrscheinlich Er- 

richtung eines Marinestützpunktes der Alliierten." 

ä.Att. Lissabon verweist Ski auf Meldungen der 

Abwehrstelle, mit der in Angelegenheit Azoren engste 

Zusamnenarbeit bestehe. 

KrlcgKinarluc-VordnicUtiKcr J. .1. Auirustln. GHkkhlatlt,.KiC, Williidiiubiivcn. B. 3G (neu) Din'A 3 
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Tag 

Uhrzeit 

Ort 
Wetter 

Vorkommnisse HG 

11.10.4: 

P:' 

Gegem 

ten 

Zusanuji 

zu re 

JiUT Lage in Portugal meldet LNB, daß sich, im 

Li.atz zu den Sensationsmeldungen in der alliier- 

esse die Lage niotit geändert habe ! Mit dem 

entritt des Parlaments sei nicht vor 2.11. 

i:hnen. 

Politischer Lagetiberblick. 

dagegen meldet Abwehr, daß mit Ponta Lelgada seit 

7/10. keine Verbindung mehr besteht. Wahrscheinlich 

sei Station ausgehoben. 

.Lbwehrstelle Horta meldete 2200 Uhr: 

'Auf Insel Payal sind alle Deutschen verhaftet 

und m.t dem Dampfer^ Alfonzo Albuq.uerq.ue" nach Ponta 

Delgala gebracht. In Horta Durchsuchungen und Be- 

schlagnahme der Hadiogeräte und Sender. 2£it Insel 

San KLguel jeglicher Verkehr und Verbindung unter- 

brochan. Am 8.10. morgens einlief Horta ein Geleit- 

zug aus 3 Prachtem mit Kriegsmaterial und Lebens- 

mitteln, 4 Minensuchbooten, 2 Schleppern und 4 Zer- 

störern. (V-Mann hat Nationalität der Schiffe nicht 

angeg 2ben. Vermutlich handelt es sich um amerikani- 

sche Einheiten.) Die Zerstörer liefen am gleichen Nach- 

mittag wieder in See. Die Minensucher verblieben im 

Hafen, hißten die portugiesische Plagge und nahmen 

portu=;. Mannschaften an Bord. Weitere 6 Transporter und 

100 Minensuchboote gingen auf der Reede vor Anker. 

Weitere Schiffe werden erwartet. Wahrscheinlich Er- 

richt mg eines Marinestützpunktes der Alliierten." 

tf.Att. Lissabon verweist Ski auf Meldungen der 

.rstelle, mit der in Angelegenheit Azoren engste Abweh 

Zusamnenarbeit bestehe. 

K ricffKinnrl uc • Vor d ruck liiKcr J. .1. August In. filückstuilt,, Kiel. \VlUn’’msl»uri B. 30 (neu) Din'A 3 
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Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter 

i.io.4-: 

(94) 

Vorkommnisse 

Hach. Hinweis M.Att. auf Drahtherichte Missions- 

cl.efs Lissabon vom 6. und 9- d.M. hat Ski vergeblicl 

versucht, bei Ausw.Amt Einblick in Berichte zu er- 

:lten. Offenbar handelt es sich um die Berichte, 

dirftn "abwiegelnde" Tendenz am 10/10. bereits er- 

wähnt wurde. 

Besprechungen bei Chef Ski. 

) Betr. Terminplanungen für Ablieferung der Pboote 

Typ rVII, XVIII, IIV und XX. 

Hauptamtschef K erläutert das von Hauptaus- 

schuß Schiffbau - Auftragssteuerungsstelle - von 

gesehene Verfahren des "Sektionsbaues" und weis-t| 

auf das Bedenken hin, daß bei den beiden west- 

lichen Gruppen 5 von 10 Sektionen des gesamten 

Uonatsausstoßes von 25 Booten(östliche Gruppe 

übernimmt weitere 18 Boote^ bei ein und derselben 

Werft liegen. Hoch größer sei indes das Bedenke 

daß Übergang zum Sektionsbau die Hichtfertig- 

stellung und Abwrackung von insges. 180 Uboots 

neubauten erforderlich mache. 

K schlägt vor. die begonnenen Bauten fortzi.- 

führen, bis die Arbeiter für den Sektionsbau 

tatsächlich benötigt werden,sowie für den Bau 

der Spezialtypen XIV, XVTII und XX neben der 

Germaniawerft noch Emden und Stülken heranzuziel^e] 

Min.Dir. Schürer bezweifelt, daß die Ter- 

mine des Hau^tausschusses eingehalten werden 

können. Stahlbaufirmen, Sektionswerften und 

Mon/tagevurft haben nur je 2 Monate Zeit für 
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Tag 

"Chrzeit 

Ort 

Wetter 

.1.10.4-Tt 

(94) 

(95) 

Vorkommnisse 

Hach. Hinweis LI.Att. auf Draiifberichte Missions- 

ei efs lissahon vom 6. und 9- d.M. hat Ski vergeblich 

versucht, bei Ausw.Amt Einblick in Berichte zu er- 

halten. Offenbar handelt es sich um die Berichte, 

d<xAn "abwiegelnde" Tendenz am 10/10. bereits er- 

wähnt wurde. 

Besprechungen bei Chef Ski. 

) Betr. Terminplanun, en für Ablieferung der Uboote 

Typ XVII, XVTII, XIV und XX. 

Hauptamtschef K erläutert das von Hauptaus- 

schuB Schiffbau - Auftragssteuerungsstelle - vor- 

gesehene Verfahren des nSektionsbauesn und weis! 

auf das Bedenken hin, daß bei den beiden west- 

lichen Gruppen 5 von 10 Sektionen des gesamten 

Monatsausstoßes von 25 Booten(östliche Gruppe 

übernimmt weitere 18 Boote^ bei ein und derselbon 

Werft liegen. Hoch größer sei indes das Bedenkdn, 

daß Übergang zum Sektionsbau die Hichtfertig- 

stellung und Abwrackung von insges. 180 Uboots- 

neubauten erforderlich mache. 

K schlägt vor. die begonnenen Bauten fortzü- 

führen, bis die Arbeiter für den Sektionsbau 

tatsächlich benötigt werden,sowie für den Bau 

der Spezialtypen XIV, XVIII und XX neben der 

Germaniawerft noch Emden und Stülken heranzuzieUei 

Min.Dir. Schürer bezweifelt, daß die Ter- 

mine des Hsu^tausschusses eingehalten werden 

können. Stahlbaufirmen, Sektionswerften und 

Mon/tagewerft haben nur je 2 Monate Zeit für 
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Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter 

Ll.10.4p 

(96) 

(97) 

Vorkommnisse 117 

1 Uboit einschließlich der Transporte. Otmohl Gen.Dir. 

Merke:: die alleinige Verantwortung für den Sektions- 

bau. übernommen hat, hält K sich für verpflichtet, 

vorzu3oblagen, bei den ersten Booten die Sektions— 

werfe i zu überspringen. K befürchtet, daß das Sektions— 

bauverfahren unweigerlich zu Verlängerungen der Best- 

arbeitszeiten und Erprobungen führen wird. Da die 

verbesserte Leistung im Ubootsbau nach Ansicht des 

Haupt Ausschusses nicht durch vermehrten Einsatz 

an Arbeitskräften, sondern ausschließlich durch Ver- 

besserung der Fertigungsmethoden erreicht werden soll, 

bezweifelt K, daß der Termin 1.4.44 für die ersten 

4 übobte eingehalten werden kann, ohne allerdings 

Beweis hierfür erbringen zu können. Lage für K-Amt 

ist schwierig, da Annullierung laufender Aufträge 

von der neuen Termingestaltung abhängt. 

Ob.d.M. befiehlt, daß seitens K vorstehende Be- 

denken zunächst mit Gen.Bir. Merker rückhaltslos 

j besprochen werden sollen. Militärisch gesehen kommt 

' es nur darauf an, daß die vorgesehenen Ausstoßzahlen 

eingehalten werden. 

Vorsitzer Schiffbaukommission berichtet über 

übootsprogramm bei Germaniawerft Kiel im Anschluß 

an Vortrag vom 8/10. Abschrift Aktenvermerks v. 10/10. 

mit Schema Terminplanungen in KIB Teil B Heft V. 

B.) Lage 

I) Heereslag 

Umstand, daß Schlammperiode an Ostfront dies 

Jakr anscheinend ausfällt, wird von Gegner zu 

Fortsetzung seiner Angriffstätigkeit in großem Um- 

fange ausgenutzt. Seine zwischen Melitopol und 

Saporoshje vorgetragenen Großangriffe konnten im 
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Tag 
Uhrzeit 

In»10.4 5 

(96) 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 117 

(97) 

1 Dbo 3t einschließlioh. der Transporte. Obwohl Gen.Dir. 

LIerke:: die alleinige Verantwortung für den Sektions- 

bau übernommen bat, hält K sieb für verpflichtet, 

vorzuschlagen, bei den ersten Booten die Sektions— 

werfiei zu überspringen. K befürchtet, daß das Sektions— 

bauve cfähren unweigerlich zu Verlängerungen der Best- 

arbeitszeiten und Erprobungen führen wird. Da die 

verbesserte Leistung im Ubootsbau nach Ansicht des 

Haupt ausschusses nicht durch vermehrten Einsatz 

an Arbeitskräften, sondern ausschließlich durch Ver- 

besserung der Eertigungsmethoden erreicht werden soll, 

bezweifelt K, daß der Termin 1.4.44 für die ersten 

4 Ubobte eingehalten werden kann, ohne allerdings 

Beweis hierfür erbringen zu können. Lage für E-Amt 

ist schwierig, da Annullierung laufender Aufträge 

von der neuen Termingestaltung abhängt. 

Db.d.M. befiehlt, daß seitens E vorstehende Be- 

denke a zunächst mit Gen.Dir. Eerker rückhaltslos 

| besprochen werden sollen. Militärisch gesehen kommt 
1 es nur darauf an, daß die vorgesehenen Ausstoßzahlen 
] 
eingeaalten werden. 

Vorsitzer Schiffbaukonmission berichtet über 

Ubootsprogr-mm bei Germaniawerft Eiei im Anschluß 

an Vortrag vom 8/10. Abschrift Aktenvermerks v. 10/10. 

mit Schema Terminplanungen in ETB Teil B Heft V. 

B.) L a 

I) H eereslage 

Umstand, daß Schlammperiode an Ostfront dies 

J-jhr anscheinend ausfällt, wird von Gegner zu 

Fortsetzung seiner Angriffstätigkeit in großem Um- 

fange ausgenutzt. Seine zwischen Melitopol und 

Saporoshje vorgetragenen Großangriffe konnten im 
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Tag 

TJhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 

11.10.43 

(98) 

große 

wurde 

abgeE 

Feine 

Starl: 

Im Re. 

grup] 

tkamplh.; 

n und ganzen abgewehnt werden. Bei Saporoslije 

ein Angriff von mehr als 10 Schützendivisionen 

chlagen. Eigene Angriffstätigkeit gegen die 

brückenköpfe am südl. Dnjprufer sind eingestellt 

er Feinddruck liegt auf Raum westl. Smolensk. 

,um Hewel wird unsererseits I.A.K. aus Heeres- 

e Kord eingesetzt. 

Aus Italien und Griechenland sind nur örtliche 

.andlungen gemeldet. 

II) 

de P3 

terri 

fügt 

sind 

Führer hat angeregt, "Kiels Juel£" als schwimmen 

akbattr. zu verwenden. Adm. F.H.QU. ist zu un- 

chten, daß Maßnahme von Ski Qu A bereits ver- 

ist und entsprechende Vorbereitungen getroffen 

III) 

oder 

einw 

3IH 9 

Heft 

der 

mit 

mit 

mit 

bei 

mit 

IV) 

sich 

Vorlage der Verluste und Beschädigungen an eigenst 

in eigenen Diensten fahrenden Schiffen durch Feind 

j^rkungen im September 1943 erfolgt mit Karte 

l/Skl I E 28437/43 Gkdos. Ausf. in ETB Teil D 

"Eigene Schiffsverluste 1943". Ohne Einreohnung 

n Häfen eingetretenen Verluste sind 53 Schiffe 

£ 2.644 BRT in Totalverlust geraten, 50 Schiffe 

^3-357 BRT beschädigt. Gesamtausfall 103 Schiffe 

] 06.001 BRT. Ursachen liegen mit je etwa 30 5° 

Minen und Ubooten, mit etwa 20 bei Flugzeugen, 

42 $ bei S-Booten und 8 $ bei Artl.Beschuß. 

Chef Ski Qu A meldet, daß Forderung auf Sonder- 

zuteilung von monatlich 1 Million 2 cm Patronen, die 

aus größtenteils Ubootsbedarf errechnet, von OKff 

abgei ahnt ist. Ob.d.M. befiehlt, daß dem OEYf erneut 

Begrindung des Antrags vorgelegt werden soll. 
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Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 

11.10.45 

(98) 

große 

wurde 

abgee 

Fein1 

Starl: 

Im Re 

grupi 

tkamplii; 

n und ganzen abgewebrt werden. Bei Saporoslije 

ein Angriff von mebr als 10 Schützendivisionen 

chlagen. Eigene Angriffstätigkeit gegen die 

cjbrückanköpfe .za. südl. Dnjprufer sind eingestellt 

er Esinddruok liegt auf Raum westl. Smolsnsk. 

um Hewel wird unsererseits I.A.K. aus Heerea- 

e Nord eingesetzt. 

Aus Italien und Griechenland sind nur örtliche 

andlungen gemeldet. 

II) 

de El 

terri 

fügt 

sind 

Führer hat angeregt, "Kiels Juelf" als schwimmen 

akbattr. zu verwenden. Adm. F.H.Qu. ist zu un- 

chten, daß Llaßnshme von Ski Qu A bereits ver- 

ist und entsprechende Vorbereitungen getroffen 

III) 

oder 

einw: 

gen. 

Heft 

der 

mit 

mit 

mit 

bei 

mit 

IV) 

Vorlage der Verluste und Beschädigungen an eigens 

in eigenen Diensten fahrenden Schiffen durch Feiid 

■jjrkun^en im September 1943 erfolgt mit Karte 

l/£kl I E 28437/43 Gkdos. Ausf. in KIB Teil D 

"Eigene Schiffsverluste 1943". Ohne Einrechnung 

n Häfen eingetretenen Verluste sind 53 Schiffe 

02.644 BRT in Totalverlust geraten, 50 Schiffe 

0.357 BRT beschädigt. Gesamtausfall 103 Schiffe 

] 06.001 BRT. Ursachen liegen mit je etwa 30 

linen und Ubooten, mit etwa 20 jS bei Flugzeugen, 

42 5$ bei S-Booten und 8 $4 bei Artl.Beschuß. 

Chef Ski Qu A meldet, daß Forderung auf Sonder- 

zuteilung von monatlich 1 Lüllio'n 2 cm Patronen, die 

sich aus größtenteils Ubootsbedarf errechnet, von OKST 

abge]ehnt ist. Ob.d.H. befiehlt, daß dem OKU erneut 

Begrindung des Antrags vorgelegt werden soll. 
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Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter 

LI.10.4? 

(99) 

Vorkommnisse US 

i) 
ir: sc. 

mi-t 

1/: 

Ges 

Besonderes 

Chef Amtsgruppe Ausland im OKW hat Nieder- 

ift über eine Besprechung im B.H.^u. am 29-9.43 

japanischen Offizieren vorgelegt. Ausf. gern, 

kl 28784/43 Gkdos. in ETB Teil C Heft X7. 

Unterrichtung der Japaner bezog sich auf 

amtlage und einzelne Kriegsschauplätze. 

II) Ski H, Chef MD, bittet unter Hinweis auf 

Ausfall portugieascher Wetterberichte aus Azoren- 

beieich seit 8/10. 0200 Uhr C/Skl, nachr. 1. und 

2/Skl um Veranlassung, daß aus diesem Baum dem 

Wetterdienst sonstige Berichte laufend zugänglich 

gen acht werden, da sie von lebenswichtiger Bedeu- 

tung für die Wetterberatung des BdU in den Op.Ge- 

bieten des Atlantik sowie aller Wehrmachtteile 

in den atlantischen Küstengebieten West- und Hord- 

opas sind. 

Möglichkeiten der Aushilfe werden geprüft. 

I. Kri egführung in den außerheimischen.Gewässern. 

Keine besonderen Vorkommnisse. 

Lage ll/X. 

KrlOBPinarlnc-Vordnlcklaecr J. J. AillplHtln, Glück.ludt, Kid, Willidmslmvcn. B- 3G (neu) 
Din A 3 
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Tag 

Uhrzeit 

11.10.45 

(99) 

Ort 
Vyetter 

I) 
ir: EC. 

1/i 

Ges 

Vorkommnisse IIS 

Besonderes 

Chef Amtsgruppe Ausland im OKff hat Eieder- 

ift über eine Besprechung im B.H.^u. am 29-9.43 

japanischen Offizieren vorgelegt. Ausf. gern, 

kl 28784/43 Gkdos. in EIB Teil C Heft IV. 

Unterrichtung der Japaner bezog sich auf 

amtlage und einzelne Kriegsschauplätze. 

II) Ski H, Chef KWD, bittet unter Hinweis auf 

Ausfall portugieäscher Wetterberichte aus Azoren- 

beieich seit 8/10. 0200 Uhr C/Skl, nachr. 1. und 

2/Skl um Veranlassung, daß aus diesem Saum dem 

Wetterdienst sonstige Berichte laufend zugänglich 

gerächt werden, da sie von lebenswichtiger Bedeu- 

turg für die Wetterberatung des BdU in den Op.Ge- 

bieten des Atlantik sowie aller Wehrmachtteile 

in den atlantischen Küstengebieten West- und Hefd- 

opas sind. 

Köglichkeiten der Aushilfe werden geprüft. 

I. Kri 

Lage ll/X. 

egführung in den außerheimischen.Gewässern. 

Keine besonderen Vorkommnisse. 

KrlrKPjnnrlnc-Vordnu-kliiEcr J. J. Auiniulln. Glück.luilt, Kk-1, Wllbi-lm-slinvcn. B. 3G (H(Hl) Din A 3 



226 

Tag 
Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 

11.10 .^3 II. 

1. laiadlage; 

Lage Westraum 

tTber der Biscaya Tjurden. 25 Flugzeuge im Ein- 

iatz festgestellt. Je 1 engl. Einheit wurde 0810 

Ilir in AM 0150 und 1021 ULr in BF 1873 geortet. 

Eigene Luftaufklärung meldete 1010 Ulir in BF 1989 

120 sm westl. Brest) 2 Zerstörer, 1 D. (etwa 

9.000 BRT) auf 240°. 

2. Eigene Lage; 

EeLiet Atlantikküste; 

5 TTboote vraxden einlaufend, 1 auslaufend ge- 

leitet. 

Seegebiet Kanal: 

Geleit Sperrbrecher 180 ist von Cherbourg 

bis Lezardrieui durchgeführt. In der Hacht zum 

;.2/l0. ist Weiterführung nach Brest unter Sicherung 

durch T 22, 25 vorgesehen. 

Im übrigen keine besonderen Vorkommnisse. 

III^ Nordsee,Ho 

H o r d s e e : 

Nördl. Terschelling 

geräumt. 

rwegen,Nordmee 

wurden insges. 7 Giundminen 

226 

Tag 
Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 

II. Lage Weatraum. 

1. laindlafie; 

Üter der Biseaya wurden 25 Flugzeuge in Ein- 

satz festgestellt. Je 1 engl. Einheit wurde 0810 

Ihr in AM 0150 und 1021 Uhr in BF 1873 geortet. 

Eigene Luftaufklärung meldete 1010 Uhr in BF 1989 

120 sn'westl. Brest) 2 Zerstörer, 1 D. (etwa 

:i.000 BRT) auf 240°. 

2. Eigene Lage; 

(lehiet AtlantJüdcüste: 

5 Uhoote wurden einlaufend, 1 auslaufend ge- 

leitet. 

Seegeöiet Kinal: 

Geleit Sperrbrecher 180 ist von Cherbourg 

bis lezardrieux durchgeführt. In der Kacht zum 

12/10. ist Weiterführung nach Brest unter Sicherung 

durch T 22, 25 vorgesehen. 

Im übrigen keine besonderen Vorkommnisse. 

III 

H o 

ger 

.Hordsee,Ho 

r d s e e : 

Hördl. Tersohelling 

iumt. 

rwegen,Hordmeej: 

wurden insges. 7 Gmndminen 
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Tag 

Uhrzeit 

11.10*45 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 119 

Jeleit 463 Erbe - HoeJt (£ D., Sperrbr. 153 mit 

2 Sielenmgseiniieiten und 1 LCsfl.) ist 1000 Uhr aus 

Elbe ausgelaufen. 

In zeeländischen Gewässern wurden 6 Geleite 

mit zis. 29.597 BET durchgefuhrt. 

Im übrigen sind besondere Ereignisse nicht zu 

berieaten. 

1. Ee 

Korwegen/Hordmeer; 

indlage; 

Über der Eordsee wurden 15 Flugzeuge im Ein- 

satz festgestellt. Vom 10. wird schwache Aufklä- 

ruigstätigheit in den Säumen Eordyaranger, Petsamo, 

Brcntheim und lister - Egersund gemeldet. 

Eeuter meldete amtlich: "Britische Midget- 

Ub^ote beschädigten das Schlachtschiff "Tirpitz" 

norwegischen Gewässern." 

Aus Zeitpunkt und Form der Meldung er- 

gibt sich mit größter Wahrscheinlichkeit: 

a) Man hat bisher vergeblich auf Rück- 

kehr der Uboote gewartet. 

b) Man weiß gamichts von dem Ablauf der 

Unternehmung. 

c) Die Veröffentlichung ist der Beginn 

des Versuchs, uns zum Sprechen zu 

bringen. Hierfür werden alle Kittel 

und Kniffe der Publizistik ongesetzt 

werden. 

2. Ei J, ene Lage: 

Im KOK Norwegen-Bereich wurden 23 Schiffe 

nordwärts, 22 südwärts geleitet.Für insges. 14 Schif 

fe reichten Geleitmöglichkeiten nicht aus. 
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Tag 

Uhrzeit 

ll.10.-45 

Ort 

Wetter 

1. Fe 

Vorkommnisse 119 

eleit 463 Erbe - Hoek D., Sperrbr. 153 mit 

2 Sic2erun^seinh.eiten und 1 l£sfl.) ist 1000 Ubr aus 

Elbe lusgelaufen. 

In zeeländischen Gewässern wurden 6 Geleite 

mit zls. 29.597 BEI durcligefuhrt. 

Im übrigen sind besondere Ereignisse nicht zu 

bericiten. 

Korw egen/Hordmeer i 

indlage; 

Über der Eordsee wurden 15 Flugzeuge im Ein- 

satz festgestellt. Vom. 10. wird schwache Aulhlä- 

ruigstätigkeit in den Eäumen Ebrdvarsnger, Eetsamo, 

Drontheim und lister - Egersund gemeldet. 

Eeuter meldete amtlich: "Britische Llidget- 

ITbbote becchädigten das Schlachtschiff "Tirpitz" 

in| norwegischen Gewässern." 

Aus Zeitpunkt und Form der ileldung er- 

gibt sich mit größter Wahrscheinlichkeit: 

a) Man hat bisher vergeblich auf Rück- 

kehr der Uboote gewartet. 

b) Man weiß gamichts von dem Ablauf der 

Unternehmung. 

c) Eie Veröffentlichung ist der Beginn 

des Versuchs, uns zum Sprechen zu 

bringen. Hierfür werden alle Mittel 

und Kniffe der Publizistik öngesetzt 

werden. 

2. Ei <ene Lage: 

Im KOK Horwegen-Bereich wurden 23 Schiffe 

notdwarts, 22 südwärts geleitet.Für insges. 14 Schif 

fe reichten Geleitmöglichkeiten nicht aus. 
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Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter Vorkommnisse 

II.10.4-3 Im übrigen keine besonderen Torkommnisse. 

IT. Skagerrak, Ostsee-Eingänge, Ostsee. 

1. Ee indlage; 

Keine besonderen Erkenntnisse. 

zWischen GroJBtütters und Lavansaari stand Eäumver- 

band ostwärts Seeigelsperren. 

2. Ei, gene läge; 

Minenwurfverband "Ostmark" ist zum Legen 

Siagerraksperre IH (Aufgabe Hatrium) ausgelaufen. 

Durchführung soll in Hacht zum 12/10. erfolgen. 

"Kiels Juel" ist aufgeschwömmen. Für 12/10. 

t Abschleppen hach Kiel vorgesehen. 

Im übrigen sind besondere Torkommnisse nicht 

zii verzeichnen. 

T. I'bootskriegführung 

Im Kordatlantik ist mit 12 Booten Operation auf 

OHS-(feleitzug im Gebiet AK 10, AD 30 beabsichtigt. 

U 220 hat Minenaufgabe vor St. Johns (Keufund- 

land durchgeführt. 

Aus dem Indischen Ozean meldet TJ 532 dicht unter 

der iliste an Südspitze Torderindiens regen Einzel- 

und (-eleitverkehr bei geringer Überwachung. Boot ver 
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Tag 

L'hrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 

11.10.4-3 Im übrigen keine besonderen Vorkommnisse. 

IV. Skagerrak, Ostsee-Eingän<.e, Ostsee. 

1. Fe indlage: 

Keine besonderen Erkenntnisse. 

Zwischen (Irofltütters und Lavansaari stand Eäumver- 

band ostwärts Seeigelsperren. 

2. Ei, gene Lage; 

Minenwurfverband "Ottmark" ist zum legen 

Siagerraksperre IH (Aufgabe Hätrium) ausgelaufen. 

DtirobfUirung soll in Sacht zum 12/10. erfolgen. 

"Hiels Juel" ist aufgeschwommen. Für 12/10. 

t Abschleppen nach Kiel vorgesehen. 

Im übrigen sind besondere Vorkommnisse nicht 

zti verzeichnen. 

V. Vbootskriegführung 

Im Hordatlantik ist mit 12 Booten Operation auf 

OHS-(j-eleitzug im Gebiet AK 10, AD 30 beabsichtigt. 

U 220 hat Minenaufgabe vor St. Johns (Neufund- 

land) durchgeführt. 

Aus dem Indischen Ozean meldet U 532 dicht unter 

der iüste an Südspitze Vorderindiens regen Einzel- 

und Oeleitverkehr bei geringer Überwachung. Boot ver 
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Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 120 

11.10.4: 
fplomat" (8.000 BRT) 

senk-tie D. "Port Longueil" (vermutlich. 7.000 BET},D."Di- 

sowie 1 mit lorpedonetzen geschütztes Eilfskriegs- 

sohiif von 9.000 BET tincl 1 D. (6.000 BET) aus Ge- 

leit'2Ug, insgesamt oa. 30.000 BET. 

Weitere Erfolge sind aus dem Mittelmeer gemeldet. 

Ski unterrichtet M.Att. Tokio, daß erstes 

Monsohboot U 188 aus Golf von Oman kommt und daß 

zweites Monsunboot ü 183 von Mombassa nach Penang 

marschiert zur Instandsetzung und etwa 28/10. ein- 

treff en wird. Marschweg und Ansteuerung werden erbe- 

ten. (s. Tel. 2145). 

YI. Lu 

Eaum um 

ftkriegführung . 

England: 

nennenswerte Einsätze und Vorkommnisse sind nicht 

gemeldet. 

Sei 

hafen wu 

eigenen 

den Angriffen am 9/10. auf Ahklam und Goten- 

urden 63 viermotorige Feindflugzeuge bei 10 

Yerlusten abgeschossen. 

Mittelmeerraum 

'klär 

Lfl 

Einsatz 

27 Auf: 

Geleitbo 

Levita 

gleichf 

Der 

ital. Fr 3 

2 meldet 15 Aufklärungseinsätze, Lw.Kdo. SO 

gon 56 Kampfflugzeugen, 42 Stukas, 20 Jägern, 

em und 37 Transportern. 1 fdl. Zerst. oder 

ot wurde durch laufende Angriffe in S-Buoht 

(Ägäis) auf Strand gejagt. Gegen Leros wurden 

ls laufende Angriffe durchgeführt. al 

Feind entwickelte lebhafte Lufttätigkeit an 

mt. Im griechischen Eaum flogen Ym 52 Feind- 

Kricffiunarinc-Vurdrui'kluscr J- J- Autfuntln. Glückutudt, Kiel, Wilhclmshuvi B. 3G (neu) 
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Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 120 

Ll.10.4-: 
fplomat» (8.000 BRT) 

aenklie B. "Port Loncueil" (vermutlicli 7.000 BET),D.."Di- 

sowie 1 mit Torpedonetzen geschützfes Hilfskriegs- 

schiif von 9.000 BET und 1 D. (6.000 BRT) aus Ge- 

leitzug, insgesamt oa. 30.000 BRT. 

Weitere Erfolge sind aus dem Mittelmeer gemeldet. 

Ski unterrichtet M.Att. Tokio, daß erstes 

Monsonboot U 188 aus Golf von Oman kommt und daß 

zweiles Monsunboot TJ 183 von Mombassa nach. Penang 

marschiert zur Instandsetzung und etwa 28/10. ein- 

treff en wird. Marschweg und Ansteuerung werden erbe- 

ten. (s. Tel. 2145). 

TI. Lu 

Raum um 

ftkriegführung . 

England: 

Mittelmeerraum 

'klar' 

Lfl 

Einsatz 

27 Auf: 

Geleitbo|o 

Levita 

gleicht. 

Der 

ital. Pr 3 

nennenswerte Einsätze und Torkommnasse sind nicht 

gemeldet). 

lei 

hafen wu 

eigenen 

den Angriffen am 9/10. auf Ankl am und Goten- 

urden 63 viermotorige Peindflugzeuge bei 10 

Terlusten abgeschossen. 

2 meldet 15 Aufklärungseinsätze, Lw.Kdo. SO 

von 56 Kampfflugzeugen, 42 Stukas, 20 Jägern, 

em und 37 Transportern. 1 fdl. Zerst. oder 

t wurde durch laufende Angriffe in S-Bucht 

(Ägäis) auf Strand gejagt. Gegen Leros wurden 

alle laufende Angriffe durchgefünrt. 

Peind entwickelte lebhafte Lufttätigkeit an 

nt. Im griechischen Raum flogen Tm 52 Peind- 

Krk-K.mannc-Vi.rdruikliijeiT J. J Autfuklln. GltUk.tudt, KIL-1, WilhLlm.ti.-viti. B- 30 (neu) 



- 230 - 

Tag 
Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 

11.10.43 flu^zeuge über Valona Raum 90 km westlich. Saloniki an 

und machten wegen Wetterverschlechterung kehrt. Bei 

Angriff auf Flugplatz und Hafen Korfu von 9 PlugzeugeA 

wurde D. "Eoselli" schwer heschädigt. In der Xgäis 

wurden 8 Aufklärer, in Griechenland 10 Flugzeuge zur 

Insirgentenversorgung festgestellt. 

Ostfront; 

Lfl 5 meldete Einsatz von 33 Flugzeugen ohne be- 

sondere Erlebnisse. 

VII. Kriegführung im Mittelmeer und Schwarzen Meer. 

1. Feindlage Mittelmeer: 

Zun 
die 
[bff 

hab 

"Indomitable" befand sich unter Zerstörersiche- 

rung tagsüber einige Stunden ostwärts Gibraltar in 

See. Aus dem Mittelmeer sind USA-Kreuzer "Honolulu"- 

Klasse und ein Zerstörer in Gibraltar eingelaufen. 

Aus dem westlichen und ostwärtigen Mittelmeer 

liegen Aufklärungsmeldungen nicht vor. 

Ein Westgeleit Y/urde 0109 Uhr 20 sm nördlich 

Bou'ie von eigenem Uboot erfaßt. 

Am 10. nachm, vnirde im Golf von Ueapel weiterhin 

.ihme von Zerstörern und Handelsschiffen festgestellt 

mbar Verstärkungen für die Landfront zugeführt 

;n. Auch ist nach Ansicht Et. Markdo. Italien Mög- 

lioikeit der Bereitstellung für neue Landungsoperatio-- 

nen durchaus gegeben. Im Golf von Salerno hat die Be- 

leg mg abgenommen. 

Auf dem Hachschubweg Bari - Termoli wurden am 

10/10. tagsüber 10 kleine Einheiten gesichtet. Um 
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Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 

flu^zeuge über Valona Raun 90 km westlich. Saloniki an 

\md machten wegen Wetterverschlechterung kehrt. Bei 

Angriff auf Flugplatz und Hafen Korfu von 9 Flugzeuge^ 

wur le D. "Eoselli11 schwer heschädigt. In der Ägäis 

wurden 8 Aufklärer, in Griechenland 10 Flugzeuge zur 

Ins' irgentenversorgung festgestellt. 

Ostfront: 

Lfl 5 meldete Einsatz von 33 Flugzeugen ohne be- 

sondere Erlebnisse. 

VII. Kriegführung im Kittelmeer und Schwarzen Keer. 

1. Feindlage Mlttelmeer; 

"Indomitable" befand sich unter Zerstörersiche- , 

runs tagsüber einige Stunden ostwärts Gibraltar in 

See . Aus dem Kittelmeer sind USA-Kreuzer "Honolulu"- 

Klasse und ein Zerstörer in Gibraltar eingelaufen. 

Aus dem westlichen und ostwärtigen Mittelmeer 

lie;en Aufklärungsmeldungen nicht vor. 

Ein Westgeleit v.urde 0109 Uhr 20 sm nördlich 

Bou;ie von eigenem Uboot erfaßt. 

Am 10. nachm, vmrde im Golf von Ueapel weiterhin 

.ihme von Zerstörern und Handelsschiffen festgestel 
1
3nbar Verstärkungen für die landfront zugeführt 

:n. Auch ist nach Ansicht Dt. Markdo. Italien Mög- 

Zvm 
die 
löff' 

hdb 

lidikeit der Bereitstellung für neue Landungsoperatio- 

nen durchaus gegeben. Im Golf von Salerno hat die Be- 

leg mg abgenommen. 

Auf dem Nachschubweg Bari - Termoli wurden am 

10/LO. tagsüber 10 kleine Einheiten gesichtet. Um 
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Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter. 
Vorkommnisse 121 

11.10.43 

(100) 

Ger 

si 

der 

cb. 

023|0 Ubr am 10/10. lag die Küste bei Peseara unter 

Seqbescbuß durch anscheinend 2 Zerstörer und MGB's. 

achte über hier vorgenommene Peindlandung haben 

nicht bestätigt, jedoch liegt die Gefährdung 

offenen Küstenflanke klar zu Tage. 

In der Kacht zum 10/10. sind S-Boote in den 

Piombino und nördl. Elba vorgestoßen. Es kam 

gfechtsberührung mit eigenem ü-Jäger. Mit wei- 

n Störungen im Geleitverkehr im Ligurischen Meer 

gerechnet werden. 

Raum 

zu 

te 

muß 

re: 

2. Eiglene Lage Mittelmeer: 

Spe 

U 116 hat 0530 Uhr in CJ auf 2 LST (je 3000 BRT) 

je einen Zaunkönigtreffer erzielt. Eahrzeuge sind 

wahrscheinlich gesunken. U 371 hat 0109 Uhr auf 

Spitzenzerstörer erfaßten Westgeleits nördl. Bougie 

Aufschlagtreffer gehorcht. Weitere Beobachtung war 

wegen Abwehr nicht möglich. 

Minenleger "Jeminda" und "Kehrwieder" sind aus 

sia zur Mnenunternehmung ausgelaufen. 

Minennaohsuche vor San Remo ist erfolglos abge- 

bro ehen worden. Untergang von "Pommern" durch Peind- 

mins ist nicht erwiesen. Ubootstorpedotreffer er- 

scheint nicht ausgeschlossen. Endgültige Klärung 

ist nicht erfolgt. 

Et. Markdo. Italien meldet, daß Seetransport- 

chef Italien mit 3 vollständigen Seetransport- 

|stellen auf dem Weg nach Triest ist, um im Einver- 

nehmen mit Admiral Adria Seetransportstellen an 

dalmatinischer Küste einzurichten. 

- 231 - 

1.10.45 

Ort 

Wetter- 
Vorkommnisse 121 

(100) 

023' 0 Uhr am 10/10. lag die Eüste hei Eescara unter 

Seebeschuß durch anscheinend 2 Zerstörer und ilGB's. 

Gerüchte über hier vorgenommene Peindiandung haben 

sich nicht bestätigt, jedoch- liegt die Gefährdung 

deri offenen Küstenflanke klar zu Tage. 

in der Hacht zum 10/10. sind S-Boote in den 

Bauk Piombino und nördl. Elba vorgestoßen. Es kam 

Ggfechtsberührung mit eigenem U-Jäger. Kit wei- 

teren Störungen im Geleitverkehr im Ligurischen Keer 

muß! gerechnet werden. 

Spe 

2. Eigene Lage Kittelmeer; 

U 116 hat 0530 Uhr in CJ auf 2 LST (je 3000 BST) 

je einen Zaunkönigtreffer erzielt. Bahrzeuge sind 

wahrscheinlich gesunken. U 371 hat 0109 Uhr auf 

Spitzenzerstörer erfaßten Westgeleits nördl. Bougie 

Auf schlagtreffer gehorcht. Weitere Beobachtung war 

wegen Abwehr nicht möglich. 

bro 

ist 

che 

Minenleger "Jominda" und "Kehrwieder" sind aus 

iia zur Minenunternehmung ausgelaufen. 

Kinennachsuche vor San Hemo ist erfolglos abge- 

i :hen worden. Untergang von "Pommern" durch Peind- 

mins ist nicht erwiesen. Ubootstorpedotreffer er- 

scheint nicht ausgeschlossen. Endgültige Klärung 

nicht erfolgt. 

Et. Markdo. Italien meldet, daß Seetransport- 

Italien mit 3 vollständigen Seetransport- 

ste!.len auf dem Weg nach Triest ist, um im Einver- 

jnehmen mit Admiral Adria Seetransportstellen an 

dalmatinischer Eiste einzurichten. 
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Tag 

Uhrzeit 

11.10.43 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 

(101) 

Hacli Beendigung Korsika-Unternehmens besteht 

vordringlichste Aufgabe an ital. Westküste in Rück- 

transporten von Gütern aus dem Raum Gaeta — Livorno 

über See. Angesichts starker Reindeinwirkung durch 

Luftwaffe, S- und Uboote kommt Verwendung von Groß- 

schiffen nicht in Betracht. Der Verkehr ist trotz 

großsr Schwierigkeiten im Heranschaffen und Beladen 

unte * ständigen Luftangriffen auf die Häfen und Zu- 

fahr ;sstraßen reibungslos verlaufen. Ebenso ist die 

Vers srgung von Elba planmäßig unter Einsatz von SE 

und [II-Booten unter Elakschutz von KSE planmäßig 

durchgeführt. Verstärkte U-Jagd ist in diesem Raum 

eingäsetzt. Abtransport großer Mengen von Eisen aus 

Eiombino mit Großschiffen wird vorbereitet. Küsten- 

verk ;hr zwischen Livorno und Genua erfolgt mit Klein- 

fahr seugen. Der Verkehr zwischen Marseille und 

Italien ist noch nicht wieder aufgenommen. Lediglich 

MEP werden dem ital. Raum zugeführt. Die nicht be- 

nötigten Großschiffe werden in kleinen ital. und süd- 

frans. Häfen auseinandergelegt. 

An der ital. Ostküste vollzieht sich der Küsten- 

verkshr zunächst mit Motorseglern. Eür die Versorgung 

der Jruppe über See werden zunächst 6 - 8.000 t mo- 

natlich, später 15.000 t monatlich transportiert wer- 

den müssen. Als dringend notwendig wird Erfassung 

und-herrichtung von Geleitfahrzeugen und U-Jägem 

^etr Leben. 

Heue ital. MarineOrganisation beginnt mit Unter- 

staatssekreteriat zu arbeiten. Ital. Verb.Stab be- 

find 5t sich bei Dt. Markdo. Italien in Levico. 

Lt. Markdo. Italien bittet Lfl 2 in Salerno- 

Buch b vor Salerno und Pesto, in Heapel-Bucht vor 

Heapjl, Castellamare, Torre Annuciata und Puzzuolo -■ 
Hisile-Miseno Elugzeugminen unmittelbar unter der 
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Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 

11.10.43 

(101) 

Nach. Beendigung Korsika-Unternehmens besteht 

inglichste Aufgabe an ital. Westküste in Rück- 

porten von Gütern aus dem Raum Gaeta - Livorno 

See. Angesichts starker Peindeinwirkmg durch 

affe, S- und Uboote kommt Verwendung von Größ- 

ten nicht in Betracht. Der Verkehr ist trotz 

r Schwierigkeiten im Heranschaffen und Beladen 

unter ständigen Luftangriffen auf die Häfen und Zu- 

fahr jsstraßen reibungslos verlaufen. Ebenso ist die 

Vers jrgung von Elba planmäßig unter Einsatz von SP 

und [II-Booten unter'Plakschutz von KSF planmäßig 

durchgeführt. Verstärkte U-Jagd ist in diesem Raum 

vord 

tran£ 

über 

Luftfc 

schi''’' 

großfe 

eing 

Piom' 

verk 

äsetzt. Abtransport großer Mengen von Eisen aus 

3ino mit Großschiffen wird vorbereitet. Küsten- 

jhr zwischen Livorno und Genua erfolgt mit Klein- 

fahr sengen. Der Verkehr zwischen Marseille und 

Italien ist noch nicht wieder aufgenommen. Lediglich 

verden dem ital. Raum zugeführt. Die nicht be- 

nötigten Großschiffe werden in kleinen ital. und süd- 

franp. Häfen auseinandergelegt. 

An der ital. Ostküste vollzieht sich der Küsten- 

verkshr zunächst mit Motorseglern. Pur die Versorgung 

der Jruppe über See werden zunächst 6 - 8.000 t mo- 

natlich, später 15.000 t monatlich transportiert wer 

den müssen. Als dringend notwendig wird Erfassung 

und-herrichtung von Geleitfahrzeugen und U-Jägern 

getrieben. 

Neue ital. Marineorganisation beginnt mit Unter- 

staatssekreteriat zu arbeiten. Ital. Verb.Stab be- 

find st sich bei Dt. Markdo. Italien in Levico. 

Dt. Markdo. Italien bittet Lfl 2 in Salerno- 

Bucht'vor Salerno und Desto, in Neapel-Bucht vor 

Heapsl, Castellamare, Torre Annuciata und Puzzuolo -• 

Nisile-Miseno Plugzeugminen unmittelbar unter der 
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Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter Vorkommnisse 1 A fw tw 

11.10.4: Küs1 

teil, 

wei: 

mit 

dem: 

und 

Harüt: 

zu 

e auf flachem Vfasser exnzusetzen. Nach Mit- 

ung von Ob.d.h. Fustb. an Ski wird Lfl 2 An- 

ung zur Verminung der besetzten ital. Häfen 

Flugzeugen erhalten. Dt. Markdo. Italien hat 

ufolge Lfl 2 weiter gebeten, die Hafeneingänge 

Vorfelder von Tarent, Brindisi, Bari, Barletta, 

redonia und Termoli ausgiebig mit Flugzeugminen 

erseuchen. 

3. Bert ich Marinegruppe Sud: 

a) Adria: 

Minenschiff "Laurana" ist erneut ausgefallen. 

b) 

D. "Leopard!" ist in Durazzo eingelaufen 

ind soll in der Nacht zum 12/10. nach Korfu 

veiterlaufen. T."Knudsen" verlegt am 11/10. 

t.bends von Cattaro nach Durazzo. Weitermarsch 

ist in der Nacht zum 13/10. geplant. 5 S-Fähren, 

[ J-Boote, 1 KS-Boot und D. "H. Fisser" sollen 
i.it 150 Hann und Stabkompanie Seeko Dalmatien 

tm 13/10. früh von Pola nach Zara auslaufen. 

L. "Hoselli" liegt beschädigt in Korfu, D. 

Loccacio" in Cattaro, D. "Herano" und "Poza Rica" 

]n Zara. 

Mar.Gruppe Süd hat befohlen, daß die in 

Triest bereits zusammengebauten 5 S-Fähren bald- 

möglichst Adm. Ägäis zugeführt werden. 

Ägäis: 

Am 10/10. ist Ü-Jäger 2110 und D. "Salvatore" 

nit 1200 ital. Gefangenen aus Koos ausgelaufen, 

las Geleit stand am 11/10. 0600 Uhr 7 sm westl. 

£ amos. 

Krlcc^marlucVi.rdrucklritfcr J. J. Aueuslin. ClückGUtlt, Kiel, Wlllielmshnvcn. B. 3Ö (neu) Din A 3 
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Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 1^2 X <-< (w 

ii.io.4: Küsl 

teil ■ 

wei: 

mit 

dem: 

und 

Man* 

zu 

e auf flachem Vfasser einzusetzen. Nach Mit- 

ung von Ob.d.l. Füstb. an Ski wird Lfl 2 An- 

ung zur Verminung der besetzten ital. Häfen 

Flugzeugen erhalten. Dt. Markdo. Italien hat 

ufolge Lfl 2 weiter gebeten, die Hafeheingänge 

Vorfelder von Tarent, Brindisi, Bari, Barletta, 

redonia und Termoli ausgiebig mit Flugzeugminen 

erseuchen. 

3. Ber( ich Marinegruppe Süd; 

a) l dria: 

Minenschiff "laurana" ist erneut ausgefallen. 

D. "Leopard!" ist in Durazzo eingelaufen 

ind soll in der Nacht zum 12/10. nach Korfu 

reiterlaufen. T."Knudsen" verlegt am 11/10. 

i.bends von Cattaro nach Duxazzo. Weitermarsch 

:st in der Nacht zum 13/10. geplant. 5 S-Fähren, 

! J-Boote, 1 KS-Boot und D. "H. Fisser" sollen 

ilt 150 Mann und Stabkompanie Seeko Dalmatien 

Em 13/10. früh von Pola nach Zara auslaufen. 

1. "Roselli" liegt beschädigt in Korfu, D. 

Loccacio" in Cattaro, D. "Merano" und "Poza Bica" 

*n Zara. 

Mar.Gruppe Süd hat befohlen, daß die in 

Gtriest bereits zusammengebauten 5 S-Fähren bald- 

i.öglichst Adm. Ägäis zugeführt werden. 

b) Ägäis: 

Am 10/10. ist U-Jäger 2110 und D. "Salvatore" 

it 1200 ital. Gefangenen aus Koos ausgelaufen, 

as Geleit stand am 11/10. 0600 Uhr 7 sm westl. 

amos. 

Krlcsumarlnc-Vurdruckltttfcr J. J. Aiiffuailn. Clückstadt, Kiel, WilliclmsW B. 30 (neu) 
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Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 

LI.10.4: 

Calymi.' 

stören 

Ersat 

melde-. 

]n der Hacht zum 11/10. sichtete "Drache" ostw. 

os die am 10. abends dort gemeldeten beiden Zer- 

erneut. "Drache" hat Geheimsachen vernichtet, 

soll durch Flugzeug zugeführt werden. GA 45 

e am 11/10. abends 2209 Uhr: 

Drache" Eeuergefecht mit Zerstörern." 

Häher$ Meldung steht noch aus. 

Lfigene Luftaufklärung sichtete am 11. 0630 Uhr 

Zerstörer oder Geleitboot 20 sm H0-wärts Levitha 

40°. Das Fahrzeug wurde von eigener Luft angegrif- 

d beschädigt auf Land getrieben. Luftangriffe 

fortgesetzt. 

Tjlrn 2250 Uhr wurde Isola Vecchia auf Calymnos durch 

erstörer beschossen. 

einen 

auf 2 

fen uii 

vjerden 

Feind 

läge 

"Leop 

auf 1 

I 

0berk<J>; 

zufühf 

Mulle 

sobalA 

greife; 

Abwar 

feind!. 

Restlp 

igäis 

kräf t 

demnaö 

-Jäger 2102 und D. "Ingeborg" sind wegen Wetter- 

n Mykenes liegen geblieben. 

lach Meldung von Gruppe Süd ist Unternehmen 

aird" wegen Wetterlage erneut um 24 Stunden, also 

3/10. 0130 Uhr, verschoben. 

(rruppe Süd übermittelt folgende Lagebetrachtung 

mmandos Heeresgruppe E: 

An operativem Entschluß, Leopard baldigst durch- 

en, muß festgehalten werden. Aufgabe Kampfgruppe 

ist es, unter Eingehen jeden Risikos abzuspringeh, 

Seegang es irgend zuläßt und unmittelbares Ein- 

n feindl. Kriegsschiffe nicht zu gewärtigen ist. 

;en günstiger Mondphase nicht möglich. Bekämpfung 

Kfiegschiffe durch Luftwaffe laufend fortgesetzt, 

se Ausschaltung jedoch unmöglich. Aufklärung ergibt 

IL.12. voraussichtlich frei von Überwasserstreit- 

in. Taktische Voraussetzung für Leopard x s 12. t en 

h günstig. 
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Tag 
Uhrzeit 

Ort 
Wetter 

Vorkommnisse 

Ll.10.4? 

\l 

Calymi n 

störeT 

Ersat 

melde-; 

Hähern 

] 

einen 

auf 2 

fen uAi 

v/erden 

Eeind 

läge 

nIieop£: 

auf 1 

I 

Oherki; 

]n der Hacht zum 11/10. sichtete "Brache" ostw. 

es die am 10. abends dort gemeldeten beiden Zer- 

erneut. "Drache" hat Geheimsachen vernichtet, 

soll durch Flugzeug zugeführt werden. GA 45 

e am 11/10. abends 2209 Uhr: 

'Drache" Eeuergefecht mit Zerstörern." 

Meldung steht noch aus. 

Eigene Luftaufklärung sichtete am 11. 0630 Uhr 

Zerstörer oder Geleitboot 20 sm H0-wärts Levitha 

40°. Das Fahrzeug wurde von eigener Luft angegrif- 

d beschädigt auf Land getrieben. Luftangriffe 

fortgesetzt. 

Ttm 2250 Uhr wurde Isola Vecchia auf Calymnos durch 

erstörer beschossen. 

-Jäger 2102 und D. "Ingeborg" sind wegen Wetter- 

n Uykonos liegen geblieben. 

Hach Meldung von Gruppe Süd ist Unternehmen 

rd" wegen Wetterlage erneut um 24 Stunden, also 

i/10. 0130 Uhr, verschoben. 

Gruppe Süd übermittelt folgende L^gebetrachtung 

mmandos Heeresgruppe E: 

An operativem Entschluß, Leopard baldigst durch- 

zufüh’en, muß festgehalten werden. Aufgabe Kampfgruppe 

Mülle:* ist es, unter Eingehen jeden Risikos abzuspringeh, 

sobald Seegang es irgend zuläßt und unmittelbares Ein- 

greifen feindl. Kriegsschiffe nicht zu gewärtigen ist. 

Abwar ;en günstiger Mondphase nicht möglich. Bekämpfung 

feind!.. Kriegschiffe durch Luftwaffe laufend fortgesetzt. 

Restlose Ausschaltung jedoch unmöglich. Aufklärung ergitpt 

igäisIL.12. voraussichtlich frei von Uborwasserstreit- 

kräft ih. laktische Toraussetzung für Leopard x s 12. ten 

demna :h günstig. 



- 235 - 

11.10.43 

Ort 

Wetter 

und 

Vorkommnisse 1 ö 

Möglichkeit seemännischer Durchführung kann an Ort 

Stelle entschieden werden." 

Eigene Stellungnahme von Gruppe Süd stellt 

lag)iverschlechterung hezügl. Leopard auf Zeit- 

verlust durch Wetterlage, Vollmond, Zuführung von 

Peiudkräften, Schwächung eigener Luftwaffe und Ver- 

luste eigenen Schiffsraumes ah. Auch heeresseitig 

sind neue Kräfte nicht vorhanden, sofern nicht auf 

Kreta zurückgegriffen wird. Ausschaltung Leros 

hletht trotzdem aber als vordringliches Operations- 

ziel bestehen. Je länger Verzögerung dauert, umso 

notwendiger ist Aufrechterhaltung Fahrzeugparks 

dur :h Ausschöpfen letzter Möglichkeiten und Siche- 

rung der Absprungbasis Koos durch Bereitstellung 

äiitzlicher Heerestruppen, Verstärkung der Luftwaffe. 

derung nach Ubooten wird dringend erneuert, da 

re Kampffahrzeuge nicht greifbar. Vorschlag 

Igäis, Zwischenzeit zur Besetzung von Stampalia 

Levitha zu benutzen, wird nicht zugestimmt, 

schlag Heeresgruppe E, General Müller im Ein- 

zus 

Fo 

änd^ 

Adm 

und 

Vor 

vernehmen mit örtlichem Seebefehlshaber bei Wetter- 

bes 3erung selbst bestimmen zu lassen, wird beige— 

pfl ichtet. 

QKW hat angeordnet, daß auf Befehl des Füh- 

rers die in der Führerweisung betr. Verteidigung 

SO-'laumes genannten Inseln Kreta, Ehodos, Korfu, 

Kepialonia, Zante, Skarpantös, Milos, Koos, Chios, 

Mytielene, Lemnos, Leros und Samos, soweit nicht 

ein 3 laufende Bevorratung auf Grund ihrer Küsten- 

nah 3 sichergestellt ist, ebenso wie Kreta, bisher 

schon für eine Kampfreichweite von 6 Monaten auf aller 

Gebieten bevorratet werden müssen. 

- 235 - 

11.10.4; 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 19 !>. ö 

li'ög 

vmd 

ichkeit seemajniaclier Durchführung kann an Ort 

Stelle entschieden werden." 

Eigene Stellungnahme von Gruppe Süd stellt 

Lagcverschlechterung hezügl. Leopard auf Zeit- 

verlust durch Wetterlage, Vollmond, Zuführung von 

Eeiudkräften, Schwächung eigener Luftwaffe und Ver- 

lus'ie eigenen Schiffsraumes ah. Auch heeresseitig 

sind neue Kräfte nicht vorhanden, sofern nicht auf 

Kre;a zurückgegriffen wird. Ausschaltung Leros 

ble:.ht trotzdem aber als vordringliches Operations- 

zied bestehen. Je länger Verzögerung dauert, umso 

notwendiger ist Aufrechterhaltung Fahrzeugparks 

dur :h Ausschöpfen letzter Möglichkeiten und Siche- 

rung der Absprungbasis Koos durch Bereitstellung 

itzlicher Heerestruppen, Verstärkung der Luftwaffe. 

Forderung nach Ubooten wird dringend erneuert, da 

ändere Kampffahrzeuge nicht greifbar. Vorschlag 

Adm. Ägäis, Zwischenzeit zur Besetzung von Stampalia 

und Levitha zu benutzen, wird nicht zugestimmt. 

Vorschlag Heeresgruppe B, General Müller im Ein- 

vernehmen mit örtlichem Seebefehlshaber bei Wetter- 

bes serung selbst bestimmen zu lassen, wird beige— 

pflLchtet. 

OKW hat angeordnet, daß auf Befehl des Füh- 

rers die in der Führerweisung betr. Verteidigung 

SO-laumes genannten Inseln Kreta, Rhodos, Korfu, 

Kepialonia, Zante, Skarpantos, Milos, Koos, Chios, 

Mytielene, Lernnos, Leros und Samos, soweit nicht 

ein 3 laufende Bevorratung auf Grund ihrer Küsten- 

nähj sichergestellt ist, ebenso wie Kreta, bisher 

schon für eine Kampfreichweite von 6 Kennten auf aller 

ttebLeten bevorratet werden müssen. 



- 236 - 

Tag Ort 

Uhrzeit Wetter 

11.10.4-3 

Vorkommnisse 

o) £ch.warzes Meer; 

Ieindlage; 

Peiliiauptetelle Eupatoria erfaßte im nord- 

t estlichen Schwarzen Meer und im Seegebiet der 

irim 4 Uboote. Am 10/i0. mittags wurde 20 sm 

üdl. Sudalc ein Uboot von eigenem Aufklärungs- 

flugzeug mit Bomben angegriffen. Ein weiteres 

Ifboot wurde 5 sm ostw. Aluschta gesichtet. 

Eigene Lage: 

Haoh Einlaufen der Großgeleite in Sewastopol 

sind die zur Eemsioherung eingesetzten Uboote 

wieder in Op.Ggbiet vor Kaukasus-Kuste zurückge- 

:.aufen. 3 ital. Klein-Uböote haben Bückmarsch 

nach Sewastopol angetreten. 

Im übrigen ist wegen schlechten Yfetters 

(l-eleitverkehr, Minenräumdienst und S-Bootsein- 

iatz ausgefallen. 

vii Lage Ostasien. 

ist 

ohn 

sch 

ang 

Hach Meldung des alliierten Hauptquartiers 

japan. Stutzpunkt Vila auf Insel Colombangara 

3 Widerstand besetzt. Jap. Flugzeuge unter Jagd- 

itz haben alliierte Stellungen im Baum Finchhafer 

ägriffen. 

Hach Beuter sind jap. Stellungen auf Insel 

Waks durch Luft- und Seestreitkräfte angegriffen. 

Dabsi sind am 5. und 6/10. 61 jap. Flugzeuge ver- 

- 236 - 

Tag Ort 

Uhrzeit Wetter 

11.10.43 c) Schwarzes Meer: 

Ieindlage: 

Vorkommnisse 

Peilhauptstelle Eupatoria erfaßte im nord- 

vestlichen Schwarzen Meer und im Seegehiet der 

}rim 4 Uboots. Am 10/i0. mittags wurde 20 sm 

:üdl. Sudak ein Uhoot von eigenem Aufklärungr- 

:'lugzeug mit Bomben angegriffen. Ein weiteres 

Ifboot wurde 5 sm ostw. Aluschta gesichtet. 

Bigene Lage; 

Hach Einlaufen der Großgeleite in Sewastopol 

sind die zur Eemsicherung eingesetzten Uboote 

wieder in Op.Gebiet vor K-ukasus-Küste zurucmge- 

i.aufen. 3 ital. Klein-Uböote haben Eilckmarsch 

nach Sewastopol angetreten. 

Im übrigen ist wegen schlechten Yfetters 

(1-eleitverkehr, Minenräumdienst und S-Bootsein- 

iatz ausgefallen. 

VII Lage Ostasien. 

ist 

ohn 

sch 

ang 

Hach Meldung des alliierten Hauptquartiers 

japan. Stützpunkt Vila auf Insel Colombangara 

3 \7iderstand besetzt. Jap. Blugzeuge unter Jagd- 

itz haben alliierte Stellungen im Baum Binchhafer 

5griffen. 

Hach Reuter sind jap. Stellungen auf Insel 

Hak5 durch Luft- und Seestreitkräfte angegriffen. 

Dabäi sind am 5. und 6/10. 61 jap. Flugzeuge ver- 



- 237 - 

Tag 

Uhrzeit 
Ort 

Wetter Vorkommnisse 124 

11.10.43 nichtet. Der Angriff ist durch Flugzeugträger und 

Liberatorbomber der Marineluftwaffe erfolgt. 

C/Skl 

/- 
// 

/m- 

■X 
I b (Er) 
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Tag 

Uhrzeit 
Ort 

Wetter Vorkommnisse 124 

11.10.45 nichtet. Der Angriff ist durch Flugzeugträger und 

liberatorbomber der MarineluflAvaffe erfolgt. 

C/Skl 

/ 
,7 

/3JÜ. 

I b (Er) 



238 

Tag Ort 
Uhrzeit Wetter 

Vorkommnisse Tag 
Uhrzeit 

Ort 
Wetter 

Vorkommnisse 



Tag 

Uhrzeit 
Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 125 

12.10.4:! 

I) H 

Fe 

Au: 

Politisclier Lageü'ber'blick. 

ilach einer aehwedisolien. Meldung soll Moskauer 

Drein.Lclite-Konferenz am 17/10. beginnen und bis Monats 

ende dauern. Man glaube in London, auch polnisches 

Probl:m lösen zu können, allerdings nicht nach den 

Wünschen der poln. Exilregierung. Auch USA-Presse 

beurt sile Aussichten der Konferenz jetzt günstiger, 

da mi ; Konzessionen von allen Seiten zur Erzielung 

tragbaren Kompromisses gerechnet werden dürfe. Das 

schwi :rigste Problem bleibe nach wie vor die Frage 

der Behandlung Deutschlands nach dem ^riege. 

hach einer AP-Meldung aus Bern werden Gewässer 

um Azoren durch alliierte Kriegsschiffe überwacht. 

in Kroatien haben sämtliche Minister dem 

Poglavnik ihre Ämter zur Verfügung gestellt, um Weg 

für noue Regierungsbildung frei zu machen. Innenpoli- 

tisch^ Lage dieses Landes ist äußerst gespannt. 

Lagebesprechung bei Chef Ski. 

r e s 1 a g e : 

Fortsetzung der Angriffstätigkeit brachte dem 

nd an der Ostfront wesentliche Erfolge nicht ein 

In Süditalien wird nach anscheinend beendetem 

'marsch am Volturno der Feindangriff erwartet. 

Säuberung Istriens ist beendet. 

Krit'K.iilurinvVurilrnt-klngL’r J. J. Atuni.ün, GlüekaUidt, Klvl. WillicImklinviM». B. 36 (neu) 

Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 125 

12.10.4') 

I) H 

Fe 

Au: 

Politisolier Lageü'ber'blick. 

üach. einer aohwediselien Meldung soll Moskauer 

Drein LdL-te-Konferenz am 17/10. beginnen und Ms Monats 

ende lauern. Man glaube in London, auch polnisches 

Probl:m lösen zu können, allerdings nicht nach den 

Wünschen der poln. Exilregierung. Auch USA-Presse 

beurt 2ile Aussichten der Konferenz Jetzt günstiger, 

da mi ; Konzessionen von allen Seiten zur Erzielung 

tragbaren Kompromisses gerechnet werden dürfe. Das 

sohwiurigste Problem bleibe nach wie vor die Frage 

der Behandlung Deutschlands nach dem Kriege. 

hach einer AP-Keldung aus Bern werden Gewässer 

um Azoren durch alliierte Kriegsschiffe überwacht. 

:!n Kroatien haben sämtliche Minister dem 

Poglavnik ihre Ämter zur Verfügung gestellt, um Weg 

für noue Begierungsbildung frei zu machen. Innerpcli- 

tischp Lage dieses Landes ist äuJerst gespannt. 

Lagebesprechung bei Chef Ski. 

eereslage ; 

Fortsetzung der Angriffstätigkeit brachte dem 

nd an der Ostfront wesentliche Erfolge nicht ein 

In Süditalien wird nach anscheinend beendetem 

'marsch am Volturno der Feindangriff erwartet. 

Säuberung Istriens ist beendet. 

Krln;>iimrini--VurJniikliiXLT J. J. Uniru.'.In, GlUekalndt, Ivk-I, WUliclnisluiven. B- 36 (nt*u) 



- 240 - 

Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 

.2.10.43 

(102) 

(103) 

(104) 

ii) Chef Ski verweist auf Hotwendigkeit, Hebel- 

schutz von Gotenhafen. zu prüfen,und wiederholt 

Yfeistmg, Beurlaubungen der "Tirpitz"-Besatzung 

tf, -fl»ausreichende Abwehrbereit- 

schaft des Schiffes auf Reparaturplatz au gewähr- 

1 e i s t e 

III) Chef Ski genehmigt die von Chef Ski Q.u A vor- 

geschlagene Dringlichkeitsfolge für Batterien im 

Westraum. 

Bür Syrern Batterie mit Hundumschußbereich geniej 

Raum Petsamo Vorrang vor Atlantikküste. C/Skl be- 

gründet diesen Vorschlag von Ski Qu A mit Hinweis 

auf unsichere politische Lage im Hordraum (Finn- 

land) , geringere dortige Luftgefährdung der Batterie 

ohne Betoaixäcliung und voraussichtliches Fehlen von 

Seezielen für schwere Artillerie an Atlantikküste. 

Chef Ski stimmt Vorschlag zu. 

Besonderes . 

I) Auf Vorschlag AKA hat Ob.d.M. entschieden, daß 

der in Herstellung befindliche Kriegshafen Hemel 

beschleunigt als Ubootsstützpunkt ausgebaut wird. 

Außerdem ist zu prüfen, ob Südeinfahrt des Handels- 

hafens vorübergehend für die Wintermonate dichtge- 

setzt werden kann, um möglichst sofort geschützten 

ffinterliegeplatz für Uboote zu erhalten. Kmdr. Adm. 

Cboote hatte beantragt, die südliche Einfährt des 

Handelshafens durch eine Mole für fest dichtzu- 

setzen. Gegen dies Projekt haben Reichsminister 

- 240 - 

Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wett er 
Vorkommnisse 

.2.10.43 

(102) 

(103) 

(104) 

ii) Chef Ski verweist.auf Notwendigkeit, Nebel- 

scnutz von Gotenhafen zu prüfen,und wiederholt 

Yfeismig, Beurlaubungen der "Tirpitz"-Besatzung 

au halt.«!, iap ausreichend 6 Abwehrbereit- 

schaft des Schiffes auf Reparaturplatz «a gewähr- 

1 e i s t e 

III) Chef Ski genehmigt die von Chef Ski Q.u A vor- 

geschlagene Dringlichkeitsfolge für Batterien im. 

ftestraum. 

Bür 3d,fcm Batterie mit Kundumschußbereich geniej 

Raum Petsamo Vorrang vor Atlantikküste. C/Skl be- 

gründet diesen Vorschlag von Ski Qu A mit Hinweis 

auf unsichere politische Lage im Eordraum (Finn- 

land) , geringere dortige luftgefährdung der Batterli® 

ohne BetozKactmng und voraussichtliches Fehlen von 

Seezielen für sctaere Artillerie an Atlantikküste. 

Chef Ski stimmt Vorschlag zu. 

Besonderes . 

I) Auf Vorschlag AHA hat Ob.d.M. entschieden, daß 

der in Herstellung befindliche Kriegshafen Hemel 

beschleunigt als Ubootsstützpunkt ausgebaut wird. 

Außerdem ist zu prüfen, ob Südeinfahrt des Handels- 

hafens vorübergehend für die Wintermonate dichtge- 

setzt werden kann, um möglichst sofort geschützten 

Winterliegeplatz für üboote zu erhalten. Kmdr. Adm. 

□boote hatte beantragt, die südliche Einfahrt des 

Handelshafens durch eine Hole für fest dichtzu- 

setzen. Gegen dies Projekt haben Reichsminister 
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Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 12G 

12.10.43 

(105) 

für 

Handle 

Wasser und Energie sowie EKS im Interesse der 

ilsscliiffahrt berechtigten Einspruch erhoben. 

II) 3/Skl behandelt in Kurznachrichten zur Feind- 

lage) Er. 19/43 u.a. zur Ubootskriegführung 

1J) Feindmeldungen zur Geleit zugschlacht im Eord- 

atlalntiJc im September 1943» 

2j) Eriegsverluste neutraler Handelsmarinen, 

) angebliche Feinderfolge im Mittelmeer, ferner 

Einsatz der Flugzeugträger bei der Feindlan- 

dung bei Salerno, an dem "Unicom”, "HnnterB, 

"Battler", "Stalker" und "Attacher" beteiliget 

iSaren. Jagdschutz stellten "Illustrious" und 

"Formidable". 

Außerdem enthalten die Kurznachrichten die Ver- 

lautbarung der hrit. Admiralität über Operation der 

Heimatflotte gegen eigene Schiffahrt im Raum Bodö 

am 4/10. soYfie Angaben über französische und italie- 

niscjhe Flotte. 

Schließlich beschäftigt sich der Bericht mit 

der [bereits erwähnten Erklärung eines Bevollmächtigten 

des Unterhausausschusses des USA-Senats für Mobili- 

sierungsmaßnahmen, wonach noch vor Weihnachten 2,5 

Millionen Mann von USA nach Übersee transportiert 

werden sollten. Hach dieser Erklärung schätzt der 

Unterausschuß den verfügbaren Gesamtschiffsraum der 

Vereinigten Eationen.einschließlich Tankern und 

Küstenfahrzeugen auf über 50 Millionen Tonnen. 

Es heißt dann wörtlich: 

- 24-1 - 

Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 12G 

12.10.43 

(105) 

für JTasser und Energie sowie BKS im Interesse der 

Handelaschiffehrt berechtigten Einspruch erhoben. 

II) 3/Skl behandelt in Kurznachrichten zur Feind- 

lage) Er. 19/43 u.a. zur Ubootslcriegführurg 

) Eeindmeldungen zur Geleitzugschlacht im Eord- 

atlajntih im September 1943» 

2) Eriegsverluste neutraler Handelsmarinen, 

) angebliche Eeinderfolge im Mittelmeer, ferner 

Einsatz der Flugzeugträger bei der Feindlan- 

dung bei Salerno, an dem "Unicorn", "Hünter", 

"Bettler", "Stalher" und "Attacker" beteiligt 

iftaren. Jagdschutz stellten "Illustrious" und 

"Formidable". 

Außerdem enthalten die Kurznachrichten die Yer- 

lau-tfbarung der hrit. Admiralität über Operation der 

Heinatflotte gegen eigene Schiffahrt im Raum Bodö 

am 4/10. sovvie Angaben über französische und italie- 

nische Flotte. 

der 

des 

sie 

Mill 

werd 

Unt 

Yer 

Küst 

Es h 

er, 

Schließlich beschäftigt sich der Bericht mit 

bereits erwähnten Erklärung eines Bevollmächtigten 

Onterhausausschusses des USA-Senats für Mobili- 

smaßnahmen, wonach noch vor Weihnachten 2,5 

ionen Mann von USA nach Ubersee transportiert 

en sollten. Each dieser Erklärung schätzt der 

ausschuß den verfügbaren GesamtSchiffsraum der 

eänigten Eationen^inschließlich.Tankern und 

enfahrzeugen auf über 50 Millionen Tonnen, 

eißt dann wörtlich: 



-242- 

Tag 

Uhrzeit 
Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 

12.10,4-3 "Der scharfe Rückgang der Versenkungen durch 

Uhoo ;e in Verbindung mit dem rekordbrechenden Schiffs 

neubau stellt uns 3 Millionen Tonnen mehr zur Ver- 

füguig als in die militärische Planung für 1943 ein 

gese izt wurden. 3 Millionen t Schiffsraum - das be 

deutät im Jahre 9 Millionen t Pracht - genug, um 1,5 

Millionen mehr Truppen für den europäischen Kriegs- 

schauplatz auszurüsten. Der Zusammenbruch Italiens 

bringt noch eine weitere 1/2 Million t dazu, mögliche 

sogar noch mehr. 

Zu Anfang des Jahres gab das Kriegsministerium 

bekamt, daß es die Verschiffung von insgesamt fast 

5 Millionen Mann nach Übersee plane und daß bis Dezen.' 

ber 1942 eine Million Mann DSA-Truppen ins Ausland 

gesciickt wurden. Die Pläne sahen bis Dezember 1943 

die /ers.chiffung weiterer 1,5 Millionen Mann voll 

ausgerüsteter Truppen vor. Die für dieses Jahr festge 

setzten Ziele werden mit Bestimmtheit eingehalten we^ 

den. 

3/Skl PH nimmt hierzu wie folgt Stellung: 

"Die Schätzung, daß den Vereinigten Hationen 

tschiffsraum in der Übersee- und Küstenschiff- 

einschließlich der in Reparatur befindlichen 

ge in Höhe von 50 Mill. t (es handelt sich um t^ 

) = 35 Mill. BRT zur Verfügung steht, stimmt mit 

Feststellungen 3/Skl überein. 

Hach hiesigen Feststellungen beträgt der Heubau 

schuß in 9 Monaten, Januar bis September 1943, 

etwa 4,5 Mill. BRT, d.h. im Monat durchschnittlich 

0,5 Mill. BRT. Im Juni, August und September lag der 

Eeubauüberschuß erheblich über dem Durchschnitt und 

betrug Jeweils 0,9/ 0,76/1 Mill. BRT. Inwieweit 

dieses Ergebnis die Erwartungen des Gegners überstie 

gen hat, kann nicht beurteilt werden. 

Ges 

fahr|t 

To 

d.w. 

den 

über 

-242- 

Tag 

Uhrzeit 
Ort 

Wetter Vorkommnisse 

12.10.43 "Der scharfe Rückgang der Versenkungen durch, 

Uhoote in Verbindung mit dem rekordbrechenden Schiffe 

neub iu stellt uns 3 Killionen Tonnen mehr zur Ver- 

fügung als in die militärische Planung für 1943 eiu 

gese izt wurden. 3 Killionen t Schiffsraum - das be 

deutät im Jahre 9 Killionen t Pracht - genug, um 1,5 

KillLonen mehr Truppen für den europäischen Kriegs- 

schauplatz auszürüsten. Der Zusammenbruch Italiens 

bringt noch eine weitere 1/2 Killion t dazu, mögliche 

sogar noch mehr. 

Zu Anfang des Jahres gab das Kriegsministerium 

bekamt, daß es die Verschiffung von insgesamt fast 

5 Killionen Mann nach Ubersee plane und daß bis Dezem 

ber 1942 eine Million Kann USA-Truppen ins Ausland 

gesclickt wurden. Die Pläne sahen bis Dezember 1943 

die Verschiffung weiterer 1,5 Millionen Mann voll 

ausgsrüsteter Truppen vor. Die für dieses Jahr festge 

setzten Ziele werden mit Bestimmthait eingehalten weif 

den. 

3/Skl PH nimmt hierzu wie folgt Stellung: 

"Die Schätzung, daß den Vereinigten Kationen 

Gesaatschiffsraum in der Übersee- und Küstenschiff- 

fahrt einschließlich der in Reparatur befindlichen 

Tonnage in Höhe von 50 Kill, t (es handelt sich um t^ 

d.w.) = 35 Mill. BRT zur Verfügung steht, stimmt mit 

den Feststellungen 3/Skl überein. 

Kach hiesigen Peststellungen beträgt der Heubau-j- 

Überschuß in 9 Monaten, Januar bis September 1943, 

etwa 4,5 Kill. BRT, d.h. im Monat durchschnittlich 

0,5 Mill. BRT. Im Juni, August und September lag der 

Keutauüberschuß erheblich über dem Durchschnitt und 

betrug jeweils 0,9/ 0,76/1 Mill. BRT. Inwieweit 

dieses Ergebnis die Erwartungen des Gegners überstie 

gen hat, kann nicht beurteilt werden. 



- 243 - 

Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 127 

12.10.43 

(106) 

Der Berichterstatter rechnet mit einem Schiffs- 

raumüherschuß von 3 Mill. ts.d.w. = 2 Mill. BEI liher 

die nilitärische Planung hinaus, die in einem Jahr 

1. ts.d.w. Pracht hefordern können, um 1,5 Mill. 

weitere Truppen für den europäischen Kriegsschau- 

platz auszurüsten. Das bedeutet, daß der Gegner mit 

3 Rundreisen in einem Jahr rechnet (3x3 Mill. ts. 

= 9 Mill. ts.d.w.) und pro Mann für die Beförde- 

von Gerät und Ausrüstung 4 BRT einsetzt (3x2 

BRT für 1,5 Mill. Mann = 4 BRT pro Mann). 

d.w. 

rung 

Kill 

Nach hiesigen wiederholt bestätigten Brfahrungs- 

sätzon muß angenommen werden, daß 8 BET je Mann für 

die Beförderung von Ausrüstung und Gerät notwendig 

sind und von den USA nach europäischen Kriegsschau- 

plätzen durchschnittlich etwa 6 Rundreisen in einem 

Jahr ausgeführt werden können. Auf dieser Berechnungs 

Unterlage wird das gleiche Endergebnis erreicht. 

Voraussetzung ist, daß sämtliches Gerät für 

1,5 Itillionen Truppen aus den USA überführt wird und 

nich^; aus dem europäischen Raum entnommen wird." 

geh. 

Im 

verzeic] 

Ausf. der Kurznachrichten gern. l/Skl 30885/43 

in KTB Akte "Peindlagematerial 1943''. 

Lage 12/1. 

I. Kriegführung in den.außerheimisohen Gewässern. 

Ski unterrichtet alle Außerheimischen über fdl. 

Schiffsbjewegungen mit PT 1847. 

übrigen sind besondere Vorkommnisse nicht zu 

en. hn 

Krieg.warlnu-VurdruckloBiT J. J. AUBuslin. ClUckatiiiU, Kiel. \Villiclni.hnven. B- OG (neu) 
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Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 127 

12.10.4 

(106) 

Der Berichterstatter rechnet mit einem Schiffs- 

raumihersehnß von 3 Mill. ts.d.vj. = 2 Kill. BEI über 

die nilitärische Planung hinaus, die in einem Jahr 

1. ts.d.w. Fracht befördern können, um 1,5 Kill, 

weitere Truppen für den europäischen Kriegssch.au- 

plat:; auszurüsten. Das bedeutet, daß der Gegner mit 

3 Rundreisen in einem Jahr rechnet (3x3 Kill. ts. 

= 9 Kill, ts.d.-w.) lind pro Kann für die Beförde- 

von Gerät und Ausrüstung 4 BET einsetzt (3x2 

BET für 1,5 Kill. Mann = 4 BET pro Kann). 

d .w. 

rung 

Kill 

Nach hiesigen wiederholt bestätigten Erfahrungs- 

sätzon muß angenommen werden, daß 8 BET Je Kann für 

die Beförderung von Ausrüstung und Gg^ät notwendig 

sind und von den USA nach europäischen Kriegsschau- 

plätzen durchschnittlich etwa 6 Rundreisen in einem 

Jahr ausgeführt werden können. Auf dieser Berechnungs 

Unterlage wird das gleiche Endergebnis erreicht. 

Voraussetzung ist, daß sämtliches Gerät für 

1,5 lEillionen Truppen aus den USA überführt wird und 

nich't aus dem europäischen Raum entnommen wird." 

geh. 

Ausf. der Kurznachrichten gern. l/Skl 30885/43 

in KTB Akte "Feindlagematerial 1943". 

Lage 12/1. 

I. Kriegführung in den,außerheimischen Gewässern. 

Ski unterrichtet alle Außerheimischen über fdl. 

Schiffstjewegongen mit FT 1847. 

Im übrigen sind besondere Vorkommnisse nicht zu 

verzeicbnen. 

SiklT-umrllli'-Yi.r.lruckUil-Vr J. J. AURiikliu. {'.lüikstiiiU. KUI. \\ Illnlirtllinvcn. B- 00 (llCu) 
Dm A 3 
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12.10.43 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 

II. läge Wes träum . 

1 . Feindlage; 

Über Biseaya wurden 43 Flugzeuge 

erfaßt. 1 engl. Einheit wurde 1606 Uhr 

geortet. 

im Einsatz 

in AM 0130 

2. Eigene läge; 

lehiet Atlantikküste; 

Tor Brest wurden 2 Uboote auslaufenl und 1 UhoDt 

einlaufend geleitet. 

Am 11/10. wurde vor La Pallice 1 Grundmine 

geräumt. Gruppe West beabsichtigt Übungen S.Zfl. 

erst durchführen zu lassen, wenn keine Hebelbildung 

aehr zu, erwarten ist. 

Seegebiet Kanal; 

Die als Femsicherung bei Geleit Sperrbrecher 

180 eingesetzten I-Boote 22, 25, sichteten 0048 Uhr 

6 sm nördl. Ile de Bas 2 fdl. S-Boote, die sich 

eigenem Artl.Beschuß unter Einnebelung nach Abgabe 

von forpedofehlschüssen entzogen. Sperrbrecher 180, 

der östw. Les HÄaur 2 Minen geräumt hatte, lief im 

Geleit 2 Hsfl. 0800 Uhr in Brest ein. T 2j,,2§" folg- 

ten in kurzem Abstand. 
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12.10,4-? 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 

Il. Iiage VTestraum. 

1. Feindlage: 

Über Biscaya wurden 43 Flugzeuge im Einsatz 

erfaßt. 1 engl. Einheit wurde 1606 Uhr in AM 0130 

geortet.. 

(107) 

2. Blgene Eire; 

gebiet Atlantikkuste: 

Tor Brest wurden 2 Uboote auslaufenl und 1 Ubob 

einlaufend geleitet. 

Am 11/10. wurde vor La ^allioe 1 Grundmine 

geräumt. Gruppe West beabsichtigt Übungen S.Zfl. 

erst durchführen zu lassen, wenn keine Hebelbildung 

sehr zu erwarten ist. 

Seegebiet Kanal; 

Die als Femsicherung bei Geleit Sperrbrecher 

ISO eingesetzten I-Boote 22, 25, sichteten 0048 üht 

5 sm nördl. Ile de Bas 2 fdl. S-Boote, die sich 

eigenem Artl.Beschuß unter Einnebelung nach Abgabe 

von Torpedofehlschüssen entzogen. Sperrbrecher 180, 

der östw. Les H£aur 2 Minen geräumt hatte, lief im 

Geleit 2 Msfl. 0800 Uhr in Brest ein. T 2j,25' folgf- 

ten in kurzem Abstand. 
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Uhrzeit 

Ort 

Wetter Vorkommnisse 123 

12.10.4! 

(108) 

III. H ordsee , Norwegen, Hordmeer 

N o r c 

Ix. 

in AN 

nach. Bc 

vorübexli 

Helder 

3326 

Geleit 463 Elbe - Hoek wurde Sperrbrecher 153 

durch Hinendetonation beschädigt und wird 

rkum eingeschleppt. Restliches Geleit hat nach 

gehendem Anlaufen von Borkum Reede Marsch bis 

fortgesetzt. 

Minensucharbeiten in Deutscher Bucht waren durch 

Nebel peeinträchtigt. 

N o r v gen/Nordmeer 

1. Feix dlage: 

Über der Nordsee wurden Vm 10, Nm 17 Flugzeuge 

im Einsatz festgestellt. Am 11/10. beschoß Battr. 

auf Fischerhalbinsel einlaufendes Betsamo-Geleit er- 

folglos mit 110 Schuß, die mit 70 Schuß von eigener 

Batir. erwidert wurden. Aus Räumen Fetsamo, Drontheim 

und Bergen ist schwache Aufklärungstätigkeit gemeldet. 

2. Eigene Lage: 

term 

Mine 

11/1 

Yon 

det. 

0748 Uhr ist D. "Ammerland" (5-381 BRT) mit Fut- 

itteln für Eirkenes 10 sm westl. Nordkyn infolge 

ntreffers gesunken. Gebiet ist gesperrt. Am 
fl/'- 

0. explodierte auf Utsire «wrfgetriebene Mine. 

Sperrwaffenkdo. sind 3 Mann gefallen, 1 verwun- 

Nach N wurden 31, nach S 29 Schiffe geleitet. 

6 Schiffe erlitten Verzögerung infolge Geleitmangels. 

K-Gruppe meldet, daß Heck des zuerst gesichte- 

ten Elein-Ubootes geborgen und neben dem bereits 

gehobenen Boot auf Strand gesetzt ist. Suche nach 
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12.10.4 

fing) 

III. H ordsee , Herwegen, Eordmeer 

Höre 

Ii. Geleit 463 Elte - Hoek weirde Sperrbrecher 153 

in AH £326 durch LIinendetonation beschädigt .und wird 

nach Berkum eingeschleppt. Restliches Geleit hat nach 

vorübeigehendem Anlaufen von Borkum Reede Karsch bis 

Helder fortgesetzt. 

Hinensucharbeiten in Deutscher Bucht waren durch 

Hebel beeinträchtigt. 

H o r v 

1. Feir 

tem 

Mine 

11/1 

Von 

det. 

6 S 

ten 

egen/Hordmeer 

dlage: 

Über der Hordsee wurden Vm 10, Hm 17 Flugzeuge 

im Einsatz fes .-gestellt. Am 11/10. beschoß Battr. 

auf Fischerhalbinsel einlaufendes Fetsamo-Geleit er- 

folglos mit 110 Schuß, die mit 70 Schuß von eigener 

Battr. erwidert wurden. Aus Räumen Fetsamo, Drontheim 

Und Bergen ist schwache Aufklärungctätigkeit gemeldet. 

2. Eigene Lage: 

0748 Uhr ist D. "Ammerland" (5.381 BRT) mit Fut- 

itteln für Kirkenes 10 sm westl. Hordkyn infolge 

ntreffers gesunken. Gebiet ist gesierrt. Am 

0. explodierte auf Utsire «arfgetriebene Mine. 

Sperrwaffenkdo. sind 3 Kann gefallen, 1 verwun- 

Hach H wurden 31, nach S 29 Schiffe geleitet, 

scjhiffe erlitten Verzögerung infolge Geleitmangels. 

K-Gruppe meldet, daß Heck des zuerst gesichte- 

SClein-Ubootes geborgen und neben dem bereits 

gehobenen Boot auf Strand gesetzt ist. Suche nach 
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Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter 

12 o 10.4-3 

(109) 

Vorkommnisse 

drittjem Boot ist wegen Strom, starker Verschlickung 

und \lassertiefe ergebnislos abgebrochen. Einwandfrei 

beobcohtete zahlreiche Artillerietreffer.Waboserie 

unmiltelbar an letzter Tauchstelle und geringe Wider- 

stanckraft der Boote gegen Wabos,lang anhaltender öl- 

austiitt sowie nach 24 Stunden einwandfrei gehörte 

Klopfzeichen lassen Vernichtung sicher erscheinen. 

MOK Herwegen meldet: 

"Toriedonetzsperre vierfach im Langfjordbotn fertig- 

gestsllt. Sperre liegt etwa 1 sm WSW-lich Leuchtfeuer 

Vaddekei. Sperre wurde ausgebracht, um provisorischen 

Ersalz für Liegeplatz Sobnes zu schaffen. Im Ketzkäfig 

Sobn«s war Ankerkette für Pestmacherboje gebrochen. 

Hetze Sobnes wurden für Herstellung T-Sperre Langfjorl 

botn verwandt. Sof. Wiederherstellung des Hetzkäfxgs 

Sobnes mit Tiefenschutz ist angeordnet." 

IV. Skegerrak, Ostsee-Eingänge, Ostsee. 

1. Peine läge: 

Ab 1630 Uhr war Kronstadt eingenebelt. In Kron- 

stadl-Bucht herrschte beiderseitige lebhafte Artl.TätLg 

keit. Bei Tütters wurde 2120 Uhr Abwurf von 7 Pall- 

schiimen durch Plugzeug beobachtet, vermutlich Minen. 

Lavar 

2. Eigene Lage: 

saari wurde nachm, von W-Booten eingenebelt. 

Minenaufgabe Hatrium im Skagerrak ist planmäßig 

durclgeführt. "Miels Juel” befindet sich im Schlepp 

auf 7eg nach Kiel. In Trahsportstaffel Kopenhagen - 

Oslo entstand auf Transporter "Marbel Plata" aus unbe- 

kannier Ursache Peuer im Achterschiff. Besatzung wurdä 
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Tag 
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12.10.4-3 

(109) 

dritlem Boot ist wecea Strom, starker Verschlickung 

und \1 assertiefe ergebnislos abgebrochen. Einwandfrei 

beobachtete zahlreiche Artillerietreffer,Waboserie 

unmütelbar an letzter Tauchstelle und geringe Wider 

stanckraft der Boote gegen Wabos,lang anhaltender öl- 

austiitt sowie nach 24 Stunden einwandfrei gehörte 

Klopfzeichen lassen Vernichtung sicher erscheinen. 

KOK Horwegen meldet: 

"Tori edonetzsperre vierfach im langf jordbotn fertig- 

gestellt. Sperre liegt etwa 1 sm WSW-lich Leuchtfeuer 

Vaddekei. Sperre wurde ausgebracht, um provisorischen 

Ersaf z für Liegeplatz Sobnes zu schaffen. Im Ketzkäfi^ 

Sohnes war Ankerkette für Festmacherboje gebrochen. 

Hetze Sobnes wurden für Herstellung T-Sperre Langfjor 

botn vervandt. Sof. Wiederherstellung des Hetzkafigs 

Sobnes mit Tiefenschutz ist angeordnet." 

IV. Sk: gerrak, Ostsee-Erngänge, Ostsee. 

1. Feine läge: 

stadl 

keit 

schi: 

Lavarl: 

2. Eigene Lage: 

Ab 1630 Uhr war Kronstadt eingenebelt. In Kron- 

-Bucht herrschte beiderseitige lebhafte Artl.Tätig 

Bei Tütters wurde 2120 Uhr Abwurf von 7 Fall- 

.imen durch Flugzeug beobachtet, vermutlich Lünen, 

.saari wurde nachm, von W-Booten eingenebelt. 

Uinenaufgabe Hatrium im Skagerrak ist planmäßig 

durclgefünrt. "Hiels Juel" befindet sich im Schlepp 

auf ifieg nach Kiel. In Transportstalfel Kopenhagen - 

Oslo entstand auf Transporter "Uar^el Plata" aus unbe- 

kannter Ursache Feuer im Achterschiff. Besatzung wurds 
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Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 129 

12.10.43 

(HO) 

11 

von. 

set 

lauj 

Im 

und 

ab. 

Sich.Schiff "Leda" übernommen, Geleit fortge- 

. "Härtel Elata" ist in Frederikshavn einge- 

en, nachdem Feuer gelöscht werden konnte. 

i|brigen wickelte sich der umfangreiche Transport- 

Geleitverkehr im Ostseebereich ohne Zwischenfälle 

Hebe 

lieh 

wege: 

6 ital. Soldaten der in Gotenhafen eingesetzten 

Ikompanie haben Dienst verweigert, wahrschein- 

wegen Einsatz ital. Kriegsgefangener im Bereich. 

Gebiet des AusbildungsVerbandes Flotte ist 

n Hinengefahr gesperrt. 

Aus Bereich FdM Ost / Adm. Ostland sind be- 

ere Vorkommnisse nicht gemeldet. 

V. Ul: ootskriegführung. 

Ir der Hähe des Versorgungspunktes in BD 34 wurde 

te fdl. Lufttätigkeit festgestellt. Verlegung 

wurde erforderlich. 

lebhaft 

U 608 hat in BE 1776 auf schnelles 235° steuern- 

des Uotjorschiff 2 Fatfehlschüsse geschossen. 

Xr. CF 6416 wurden 2 Zerstörer,in BE 5656 Such- 

gruppe aus 3 Fahrzeugen gemeldet. 

Ir CC 52 (500 sm südl. Heufundland) hat U 536 

1 D. (S .000 BBI) auj Kurs 260° versenkt. 

Ini Hinblick auf Lage im Azorengebiet (vgl. KTB 

Teil C Heft VIII) haben U 154 und U 516 2329 Uhr 

FT-Befehl erhalten, als vorübergehende Angriffsräume 

Gebietei vor Ponta Delgada bzw. Horta zu besetzen. 

I Krlin.lUftriuc-Vurdnu-klilKt'r .1. J. AUBim'in. GllUk.tadt, KM. Wlllii'lm.buvcn. B. 36 (neu) 
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Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 129 

12.10.43 

(HO) 

s t 

von 

set 

laui 

Im 

und 

ab. 

Sich.Schiff "Leda" übernommen, Geleit fortge- 

. "Härtel Plata" ist in Frederikshavn einge- 

en, nachdem Feuer gelöscht werden konnte. 

i|brigen wickelte sich der umfangreiche Transport- 

Geleitverkehr im Ostseebereich ohne Zwischenfälle 

Hebe 

licl. 

wege: 

6 ital. Soldaten der in Gotenhafen eingesetzten 

Ikompanie haben Bienst verweigert, wahrschein- 

wegen Einsatz ital. Kriegsgefangener im Bereich. 

Gebiet des Ausbildungsverbandes Flotte ist 

n Minengefahr gesperrt. 

Aus Bereich FdK Ost / Adm. Ostland sind be- 

ere Vorkommnisse nicht gemeldet. 

V. Ut ootskriegführung. 

Ir der Hähe des Versorgungspunktes in BB 34 wurde 

le fdl. Lufttätigkeit festgestellt. Verlegung 

wurde erforderlich. 

lebhafl 

U 608 hat in BE 1776 auf schnelles 235° steuern- 

des ilotorschiff 2 Fatfehlschüsse geschossen. 

Ir CF 6416 wurden 2 Zerstörer,in BE 5656 Such- 

gruppe aus 3 Fahrzeugen gemeldet. 

Ir 00 52 (500 sm südl. Heufundland) hat U 536 

1 B. (S .000 BB.T) auj Kurs 260° versenkt. 

Ini Hinblick auf Lage im Azorengebiet (vgl. KTB 

Teil 0 Heft VIII) haben U 154 und U 516 2329 Uhr 

FT-Befehl erhalten, als vorübergehende Angriffsräume 

Gebiete) vor Ponta Belgada bzw. Horta zu besetzen. 

KriciMmarluc-ViirilnuklitKiT .1. J. Aiiiru.tln, C](U' t3ilt. KM. WillMiii.liiivcn. B. 30 (neu) 
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Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
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12.10.4:> 

(Ul) 

Au;!, 

nu;1 

alü 

sen 

VI. 

gäbe: Angriff auf fil. Kriegs- und Handelsschiffe 

außerhalb Hoheitsgewässer. Portugiesische Schiffe 

neutral behandeln. Zwischenfälle mit Portugie- 

vermeiden. 

uftkriegführung 

Raum um England: 

]|ei Lfl 3 waren 7 Ju 88 zu freier Jagd über Atlan- 

tik oline Erfolg, 4 Plugzeuge zu Störangriffen gegen Lon- 

don eingesetzt. 

4er Peind entfaltete keine nennenswerte lätigkeit. 

Mitte! me er raum: 

Lfl 2 meldet Kampfeinsatz von 67 Plugzeugen gegen 

Hafen und 17 Plugzeugen gegen Plugplatz Ajaccio mit 

guter Trefferlage, im übrigen Aufklärungsflüge. 

jiW.Kdo. SO meldet lediglich Aufklärungstätigkeit. 

Der Peind entwickelte an der südital. Pront normale 

Schlachtfliegertätigkeit und griff Civitavecchia mit 

Bombe:: an. In der Ägäis wurde Plugplatz Maritea ergeb- 

nislos angegriffen. 

Ostfront: 

in und 

durch 

Lfl 5"meldet in OlÄn^abucht Sichtung von 4 Ubooten 

Eingang Kola-Bucht Vernichtung eines TJbootes 

Plugzeug. 
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Ort 

Wetter 
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12.10.4:' 

(Ul) 

Am; 
nu:- 

alü 

sen 

VI. 

gäbe: Angriff auf fdl. Kriegs- und Handelsschiffe 

außerhalb Hoheitsgewässer. Portugiesische Schifft 

neutral behandeln. Zwischenfälle mit Portugie- 

vermeiden. 

uftkriegführung 

Raum um England: 

]!ei Lfl 3 waren 7 Ju 88 zu freier Jagd über Atlan- 

tik oline Erfolg, 4 Plugzeuge zu Stdrangriffen gegen Lon- 

don eingesetzt. 

])er Peind entfaltete keine nennenswerte Tätigkeit. 

Mittel meerraum: 

Ostfront: 

UL und 

durch 

lfl 2 meldet Kampfeincatz von 67 Flugzeugen gegen 

Hafen und 17 Flugzeugen gegen Flugplatz Ajaccio mit 

guter Trefferlage, im übrigen Aufklärungsflüge. 

lw.Kdo. SO meldet lediglich Aufklärungstätigkeit. 

Der Feind entwickelte an der südital. Front normale 

Schlaohtfliegertätigkeit und griff Civitavecchia mit 

Bomben an. In der Ägäis wurde Flugplatz MariJza ergeb- 

nislp? angegriffen. 

ijfl £ meldet in OlÄnjabucht Sichtung von 4 Ubooten 

Eingang Kola-Bucht Vernichtung eines Ubootes 

Flugzeug. 



- 249 

Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 130 

12.10.43 

(112) 

VII. Kriegführung im Uittelmeer und Schwarzen Keer. 

1. Fd indlage Uittelmeer; 

Ein Geleitzug aus 1 Transporter, 37 Frachtern, 

5 T. lief Hm von Westen kommend in das Mittelmeer 

ein. 5 Frachter und 1 T. sind aus dem Atlantik in 

Gibraltar eingelaufen, 2 Frachter aus Gibraltar 

ch W ausgelaufen. 

SC 

xi a1 

Sl 

ke 

ge 
dt] 

wt; 

bi 

2 

2. Ei 

Eigene Luftaufklärung sichtete 1440 Uhr 15 sm 

wärts Gaeta 2 Truppentransporter und 5 M-Boote 

wechselnden Kursen, offenbar zum Bäumen eigener 

erren. Von Sardinien und Korsika liegen neue Br- 

nntnisse nicht vor. In Bucht von PozzUSli ist 

ringe, in Hafen Eeapel stärkere Zunahme an Lan- 

ngsmitteln festzustellen. An südital. Ostküste 

rde laufender Geleitverkehr unter Zerstörerschutz 

s zur Höhe Termoli beobachtet. 0525 Uhr standen 

Zerstörer 35 sm HMO-wärts Bari auf Kurs HW. 

gene Lage Mittelmeer: 

Minenaufgabe "Juminda", "Kehrwieder" vor 

ijbermündung wurde 7/egen Wetterlage verschoben. 

In Venedig haben am 11/10. Geleitboot "Lido", 

12/10S-Boote MS 75 und MAS 554 in Dienst ge- 

st eilt. 

Dt. Markdo. Italien meldet Absicht, größere 

ahl franz. D. aus Genua in südfranz. Häfen zurück- 

t(führen,und schlägt vor, franz. Schiffahrtkreise 

interessieren und 3 Pendelbesatzungen bereitzu- 

eilen, da ital. Häfen schnellstens freigemacht 

rden müssen. Überführung erfolgt im Einvernehmen 

BVH unter Sicherung 6. und 7- Sich.Div., bei 

grloßen Schiffen mit starker Luftsicherung. 

Z 

z 

zu 

st 

we 

m: it 
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Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse ist 

12.10.43 

(U2) 

VII. Krie^füh.rung im. Kittelmeer und Schwarzen Keer. 

1. Fe indlage Kittelmeer: 

Ein Geleitzug aus 1 Transporter, 37 Frachtern, 

5 T. lief Hm von Westen kommend in das Kittelmeer 

ein. 5 Frachter und 1 T. sind aus dem Atlantik in 

Gibraltar eingelaufen, 2 Frachter aus Gibraltar 

ch W ausgelaufen. 

SC 

.tf a' 

Sl 

ke 

g« 

dui 
w 

bi 

2 

Eigene Luftaufklärung sichtete 1440 Uhr 15 sm 

wärts Gaeta 2 Truppentransporter und 5 K-Boote 

wechselnden Kursen, offenbar zum Bäumen eigener 

erren. Von Sardinien und Korsika liegen neue Er- 

nntnisce nicht vor. In Bucht von PozzltOli ist 

ringe, in Hafen Keapel stärkere Zunahme an Lan- 

ngsmitteln festzustellen. An südital. Ostküste 

de laufender Geleitverkehr unter Zerstörerschutz 

s zur Höhe Termoli beobachtet. 0525 Uhr standen 

Zerstörer 35 sm KHO-wärts Bari auf Kurs HW. 

ur 

2. Ei gene Lage Mittelmeer; 

an 

si 

Kinenaufg ibe "Jumindan, "Kehrwieder" vor 

ijbermündung wurde wegen Wetterlage verschoben. 

In Venedig haben am 11/10. Geleitboot "Lido", 

12/10S-Boote MS 75 und MAS 554 in Bienst ge- 

eilt. 

Dt. Markdo. Italien meldet Absicht, größere 

Zs hl franz. D. aus Genua in südfranz. Häfen zurück- 

zcführen,und schlägt vor, franz. Schiffahrtkreise 

zc interessieren und 3 Fendelbesatzungsn bereitzu- 

stellen, da ital. Häfen schnellstens freigemacht 

werden müssen. Überführung erfolgt im Einvemeunen 

mit BVM unter Sicherung b. und 7. Sich.Div., bei 

großen Schiffen mit starker Luftsicherung. 
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Tag 
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Ort 
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12.10.43 Ski stimmt Absicht des Dt. llarkdos. zu und-hält 

tunlichste Beschleunigung inder Durchführung für 

zweckaäßig. Ski hat RXS unterrichtet und gebeten, 

falls ggf. einverstanden, bei den Franzosen das Er- 

forderliche wegen Gestellung der Pendelbesatzungen zu 

veranlassen. 

Dt. Earkdo. Italien hat am 11/10. Lagebetrach- 

tung cetr. Adria übermittelt: 

1. ) Eichschubwege an langer flacher für Landungsunter- 

nshmungen jeder Art und Seebeschuß besonders ge- 

eigneter Westküste sind so gefährdet, daß Küsten- 

vsrkehr unerläßlich. Diese offene Planke ist durch 

eigene Heereskräfte nur schwach besetzt. Artl.Schi: 

steht nur in Ancona und Tenedig. Seestreitkräfte 

fir Vorfeldsicherung sind nicht vorhanden. Wirk- 

same Küstensicherung ist daher nur durch Verminung 

m jglich. 

2. ) l/Skl hat Verantwortlichkeit für Adria-Seeraum 

Gruppe Süd übertragen. Schwerpunkt der Entwicklung 

wie von Ski Qu A II im Zusammenhang mit Zuführung 

e .ner LIAA aus nordfranz» Saum nachltalien bestätig 

wird, ist nunmehr Italien. Deshalb sind Schutz- 

uid Sicherungsmaßnahmen an ital. Ostküste in 

Ailria vordringlich. 

3. ) Solange Admiral Adria noch nicht voll arbeitsfähig 

h.lft Dt. liarkdo. Italien mit vorhandenen Mitteln: 

ai Sofortabsicht. Verseuchung Hafeneinfahrt Ortona 

Piisoara, Küstenschutzsperren, zwischen Ortona und 

Ancona. Dafür als Minenträger z.Zt. nur MFP 483. 

li.nenschiff "Laurana" wegen Seeuntüchtigkeit aus 

Einsatz zurückgezogen.. 
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Tag 

Uhrzeit 

12.10,4-3 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 

3kl stimmt Absicht des Dt. Karkdos. zu und .hält 

tunlichste Beschleunigunc in'der Durchführung für 

zweckflädig. Ski hat RKS unterrichtet und gebeten, 

falls ggf. einverstanden, bei den Franzosen das Er- 

forderliche v/egen Gestellung der Pendelbesatzungen zu 

veranlassen. 

Dt. llarkdo. Italien hat am 11/10. Lagebetrach- 

tung betr. Adria übermittelt: 

1. ) IIichschubwege an langer flacher für Landungsunter- 

n^hmungen jeder Art und Seebeschuß besonders ge- 

eigneter Westküste sind so gefährdet, daß Küsten- 

vbrkehr unerläßlich. Diese offene Planke ist durch 

eigene Heereskräfto nur sch.vach besetzt. Artl.SclH. 

steht nur in Ancona und Venedig. Seestreitkräfte 

f ir Yorfeldsicherung sind nicht vorhanden. Wirk- 

same Küstensicherung ist daher n'ir durch Yerminuni 

m jglich. 

2. ) l/Skl hat Verantwortlichkeit für Adria-Seeraum 

Gruppe Süd übertragen. Schwerpunkt der Entwicklung 

w ie von Ski Qu A II im Zusammenhang mit Zuführung 

e .ner UAA aus nerdfranz. Eaum nachltalien bestätig 

’.v.rd, ist nurnehr Italien. Deshalb sind Schutz- 

uid Sicherungsmaßnahmen an ital. Ostküste in 

Adria vordringlich. 

3. ) Solange Admiral Adria noch nicht voll arbeitsfähig 

u.lft Dt. IZarkdo. Italien mit vorhandenen Mitteln: 

a i Sofortabsicht. Verseuchung Hafeneinfahrt Ortona 

Püscara, Küstenschutzsperren.zwischen Ortona und 

Ancona. Dafür als Minenträger z.Zt. nur MP? 483. 

li.nenschiff "Laurana" wegen Seeuntüchtigkeit aus 

Einsatz zurückgezogen.. 
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Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 131 

12.10.43 

(U3) 

Be 

Be 

B) T-Boot "Audaee" wird als Minenleger vorbereitet, 

lassung bei Dt. Markdo. Italien ist notwendig, 

i rechtzeitiger Fertigstellung und falls Feind- 

lage erlaubt, Verminung zwischen Küste und Tremiti 

vorgesehen. Überlassung in Triest vor Fertigstellung 

stehenden Minenlegers "Fasana" muß unbedingt 

gefordert werden, um Küstengebiet Ancona - Venedig 

chtzeitig verminen zu können. 

c) Grippe Süd wird gebeten, umgehend von Ski über- 

tragene Aufgabe PClagosa mit allen Mitteln durch- 

zuführen, darüberhinaus Gesamtsperrung Tremiti - 

lagosta anzustreben, womit gleichzeitig auch 

dalmatinische Küste geschützt wird. 

tsicherung für Küstenverkehr und geplante Minen- 4.) Gelei 

geeig 

aufgabe unerläßlich. Dazu werden in Venedig liegende 

aete Fahrzeuge ausgerüstet. 

5.) Zusamnenfassend: Wirksame Sicherung offener Flanke 

ital. Ostküste ist von entscheidender Bedeutung. 

Bereitstellung notwendiger Mittel (Minenträger, Sperr- 

mittel) unerläßlich. Hachforderung deutscher Minen 

unveraeidlich, da Bestand und Güte ital. Minen nicht 

ausreicht. Lfl 2 ist gemäß Forderung OB Süd und Ski 

um Verminung südital. Feindhäfen gebeten. 

Iruppe Süd stimmt grundsätzlich zu, daß bis zur 

llung Arbeitsfähigkeit Admirals Adria einsatz- 

Fahrzeuge für Dösung der Aufgaben des Dt. Mar- 

Herst 

klare 

kdos. vorübergehend und auch in Zukunft nach Abstim- 

men dieser Aufgaben mit den Aufgaben des Adm. Adria 

fallweise Yfieder zur Verfügung gestellt werden. 

Grupps Süd verzichtet auf Auslegen der Sperre Tremiti - 

Pilag3sa - Lagosta wegen hohen Minenverbrauchs ohne 

entsprechende Erfolgsaussichten, da Sperre unbewacht 

bleib;. Eeuplanung ist vorgesehen. 

KrlcBumarlne-VordrucklaciT J. .1. Autfusti». «lihksta.lt, Kiel. Wlllicliu.-liar B. 30 (neu) 
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Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 131 

12.10.43 t>) T-boot "Audace" wird als ilineulsger vorbereitet. 

Be las sang bei Dt. Markdo. Italien ist notY.endig. 

Bei rechtzeitiger Fertigstellung und falls Feind- 

lage erlaubt, Vernlnung zwischen Küste und Tremiti 

rgesehen. Überlassung in Sriest vor Fertigstellung 

ehenden Kihenlegers "Fasana" muß unbedingt 

fordert werden, um Küstengebiet Ancona - Venedig 

chtzeitig verminen zu kennen. 

c) Gruppe Süd wird gebeten, umgehend von Ski über- 

tragene Aufgabe Ptlagosa mit allen Mitteln durch- 

zuführen, darüberhinaus GesamtSperrung Tremiti - 

lagosta anzustreben, womit gleichzeitig auch 

dalmatinische Küste geschützt wird. 

tsicherung für Kastenverkehr und geplante Minen- 

vo 

st 

ge 
re 

4.) Gelei 

geeig 

(113) 

aufgabe unerläßlich. Dazu werden in Venedig liegende 

aete Fahrzeuge ausgerüstet. 

5.) Zusamaenfassend: Wirksame Sicherung offener Flanke 

ital. Ostküste ist von entscheidender Bedeutung. 

Bereitstellung notwendiger Mittel (Minenträger, Sperr- 

mittel) unerläßlich. Hachforderung deutscher Minen 

unveraeidlich, da Bestand und Güte ital. Minen nicht 

ausrelcht. Ifl 2 ist gemäß Forderung OB Süd und Ski 

um Verminung südital. Feindhäfen gebeten. 

Jruppe Süd stimmt grundsätzlich zu, daß bis zur 

Herstellung Arbeitsfähigkeit Admirals Adria .einsatz- 

klare Fahrzeuge für Lösung der Aufgaben des Dt. Mar- 

kdos . vorübergehend und auch in Zukunft nach Abstim- 

men dieser Aufgaben mit den Aufgaben des Adm. Adria 

fallweise wieder zur Verfügung gestellt werden« 

Gruppe Süd verzichtet auf Auslegen der Sperre Tremiti 

Pjlagesa - Lagosta wegen hohen Minenverbrauchs ohne 

entsprechende Erfolgsaussichten, da Sperre unbewacht 

bleib;. Eeuplanung ist vorgesehen. 

KrirBuniGrlnu-Vi'rdruikluKiT J. AiiLUslIii, (illkk-la.l!. Kid, tt lUiilm.-liaviii. B. 30 (neu) Din A 3 
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Tag 

Uhrzeit 
Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 

12.10.45 

Zu 

Zu 

1/Skl entscheidet wie folgt: 

Ziff. 1.) Der Lagebeurteilung wird zugestimmt. 

Ziff. 2.) Verfügung Ski Qu A n vom 10/10. ist 

Zu 

a) 

Ziff. 5.) 

und t>) 

mißverstanden. Italien ist Schwerpunkt 

lediglich in Bezug auf Westraum. Siche 

rungsmaßnahmen an der Ostküste der Adria 

sind nach wie vor ebenso dringlich wie 

die an ital. Küste. 

Ski ist mit Absichten einverstanden. 

Wassertiefen erlauben weitgehende Ver- 

wendung von Grundminen. "Audace" wird 

vorübergehend Dt. liarkdo: einsatzmäßig 

unterstellt. "Fasana" tritt nach Pertig' 

Stellung zu Gruppe Süd, da Verminung 

Küstengebiets nördl. Ancona zunächst hin 

ter Aufgaben der Gruppe Süd zurücktreten 

muß. 

Zu [Ziff. 3.) 

c) 

Zu 

Zu 

Ital 

Auf 

dun 

Hee 

wes 

lie 

In Linie Tremiti - Lagosta ist nur Ver- 

seuchung beabsichtigt. 

Ziff. 4.) Einverständnis zum Weiterlaufen gemelde- 

ter Maßnahmen ist gesondert erteilt. 

Ziff. 5.) Antrag auf Zuweisung weiteren Minen- 

materials wird entgegengesehen. 

Hachzutragen ist Hinweis Dt. Markdos. vom 7/10. 

Jührerweisung betr. weitere Kampfführung in 

.ien auf Tatsache, daß Kriegsmarine übertragene^ 

jabe der Küstenverteidigung zur Abwehr fdl. Dän- 

en nicht zu lösen ist, wenn Küstensicherung durch 

;- nicht bzw. nicht ausreichend vorhanden ist, wie 

blich Genua, südlich Piombino. Schwache MAA-Teile 

jen ortsfest in Batterien und Seefestungen, 8ee- 
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Tag 

Uhrzeit 
Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 

12.10.45 

Zu 

Zu 

1/Skl entscheidet wie folgt: 

Ziff. 1.) Der la^ebeurteilung wird zugestimmt. 

Ziff, 2.) Verfügung Ski Qu A II vom 10/10. ist 

mißverstanden. Italien ist Schwerpunkt 

lediglich in Bezug auf Westraum. Siche- 

rungsmaßnahmen an der Ostküste der Adria 

sind nach wie vor ebenso dringlich wie 

die an ital. Küste. 

Zu 

a) 

Ziff. 3.) 

und b) Ski ist mit Absichten einverstanden. 

Wassertiefen erlauben weitgehende Ver- 

wendung von Grundminen. "Audace" wird 

vorübergehend Dt. Karkdo: einsatzmäßig 

unterstellt. "Fasana" tritt nach Fertig' 

Stellung zu Gruppe Süd, da Verminung 

Küstengebiets nördl. Ancona zunächst hin 

ter Aufgaben der Gruppe Süd zurücktreten 

muß. 

Zu [Ziff. 3.1 

c) 

Zu 

Zu 

ItaL: 

Auf 

dun 

Hee 

wes 

lie 

In Linie Tremiti - Lagosta ist nur Ver- 

seuchung beabsichtigt. 

Ziff. 4.) Einverständnis zum Weiterlaufen gemelde- 

ter Maßnahmen ist gesondert erteilt. 

Ziff. 5-) Antrag auf Zuweisung weiteren üinen- 

materials wird entgegengesehen. 

Hachzutragen ist Hinweis Dt. Markdos. vom 7/10. 

?ührerweisung betr. weitere Kampfführung in 

.ien auf Tatsache, daß Kriegsmarine übertragene^ 

;abe der Küstenverteidigung zur Abwehr fdl. Lan- 

zen nicht zu lösen ist, wenn Küstensicherung durch 

! c nicht bzw. nicht ausreichend vorhanden ist, wie 

tlich Genua, südlich Piombino. Schwache MAA-Teile 

gen ortsfest in Batterien und Seefestungen, See- 
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Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter Vorkommnisse 
1 0 o 
1 t> (- 

12.10.45 strejLtkräfte für Küstenvorfeldaioherung unzureichend. 

L Fehlen Heereaküstensicherung kann auch Eüsten- 

hr ggf. in Frage gestellt werden. Dt. Markdo. 

linwirkung auf OKW erbeten, daß Küatenaicherung 

abgezogen bzw. im Raum von Savona bis zur 

ösischen Grenze aufgebaut wird, da Kriegsmarine 

äsaufgaben nur unterstützen, aber nicht übernehmen 

Durc 

verk 

hat 

nicht 

frank 
Heer 

kann 

ents 

ist. 

OBff hat zu dieser Frage bereits am 8/10. Führer- 

:heid übermittelt, der in KTB vom 8/10. behandelt 

5. Bereich Marinegruppe Süd; 

a) Adria; 

Hach Meldung Hako Dubrovnik passierten am 

11/10. 0050 Ohr 2 Schiffe unbekannter Hationalität 

Dibrovnik auf H-Kurs in Abstand von 6 sm. Hegen 

Lmdungsgefahr wurde bis Hellwerden Alarmbereit- 

s ;haft befohlen. 

Am 12/10. Hm sind D. "Boccacio" aus Cattaro 

eh Durazzo, DD. "Procarica" und "Merano" aus 

ira nach Cattaro, T. "Ehudsen" aus Durazzo nach 

rfu ausgelaufen. D. "leopardi" ist in Korfu ein- 

jtroffen. D. "Mario Roselli" ist in Eorfu infolge 

äs erlittenen Bombenschadens gesunken. D. "H. Fis- 

är" (5-145 BRT) geriet in Pola in Brand und-mußte 

if Strand gesetzt werden. 

Kk 
g 

d 

s 

a 

b) jemals; 

Fiindlage; 

Am 11/10. standen einzelne Flugzeuge zur Auf- 

klärung in südl. Ägäis. 1042 Uhr wurden Eorfu Stadt 

d Hafen mit Bomben angegriffen. Schäden entstan- 

:n nicht. Am Abend des 11/10. griffen stärkere 

Kräfte Stadt Rhodos und Flugplatz Maritza an. 

- 2S5 

Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter Vorkommnisse 13 ^ o 

12.10.45 streltkräfte flr Küstenvorfeldaiolierung uazureichend. 

Duxc i Pehlen HeereskUstensicherung kenn auch Züsten- 

verk;hr ggf. in Präge gestellt werden. Bt. ilarkdo. 

hat Einwirkung auf OKW erbeten, daß Küstensicherung 

nichb abgezogen bzw. im Raum von Savona bis zur 

französischen Grenze aufgebaut wird, da Kriegsmarine 

HeerssauXgaben nur unterstützen, aber nicht übernehmen 

kann 

ents 

ist. 

OM hat zu dieser Präge bereits am 8/10. Plhrer- 

:heid übermittelt, der in KTB vom 8/10. behandelt 

3. BereIch Karinegruppe Süd; 

a) A Iria; 

1 

D 
Lk: 

Hach Meldung Hako Dubrovnik passierten am 

L/10. 0030 Uhr 2 Schiffe unbekannter Hatimalität 

xbrovnik auf IT-Kurs in Abstand von 6 sm. Wegen 

ndungsgefahr wurde bis Hellwerden Alarmbereit- 

;haft befohlen. 

Kk 
g 

d 

s 

ai 

Am 12/10. Hm sind D. "Boccacio" aus Cattaro 

ch Burazzo, BB. "Procarica" und "Merano" aus 

ira nach Cattaro, T. "KnudsSn" aus Burazzo nach 

rfu ausgelavifen. B. "Leopardi" ist in Korfu ein- 

troffen. B. "Mario Eoselli" ist in Korfu infolge 

äs erlittenen Bombenschadens gesunken. B. "H. Pis- 

är" (5.145 BRT) geriet in Pola in Brand und-mußte 

xf Strand gesetzt werden. 

b) X;äis: 

P iindlage: 

Am 11/10. standen einzelne Plugzeuge zur Auf- 

klärung in südl. igäis. 1042 Uhr wurden Korfu Stadt, 

d Hafen mit Bomben angegriffen. Schäden entstan- 

sn nicht. Am Abend des 11/10. griffen stärkere 

Kräfte Stadt Rhodos und Plugplatz Maritza an. 



- 254 - 

Tag 
Uhrzeit 

12.10.43 

(U4) 

Ort 

Wetter 

stö 

Vorkommnisse 

Am. 12/10. 0105 Ulir sichtete eigene Luft- 

aufklärung 15 am HO-wärta Sirina 2 T-Boote auf Kurs 

SO. Die Einheiten sind nach Hellwerden nicht wieder 

erfaßt worden. Am frühen nachmittag standen südlich 

Castell^osso 2 Kreuzer, 2 Zerstörer auf Kurs KW 

und in Kasos-Straße (ostw. Kreta) 1 Kreuzer, 1 Zer- 

rer auf Kurs KKW. 

In der Hacht zum 12/10. beschoß Battr. auf 

Südspitze Leros Bucht von Isola Tecchia (Kalymnos) 

(115) 

Eigene Lage: 

"Drache" hat sich 0153 Ubr mit EI gemeldet. 

Schiff lag in Hacht zum 12/10. getarnt in Peccnda- 

bucht. 

Bezüglich Unternehmen Leopard hat Gruppe Süd 

folgende Lagebeurteilung an Heeresgruppe E über- 

mittelt: 

"D Erste Aufgabe Marine Heranführen Heereskräfte, 
Landungsmittel und Seestreitkräfte in Bereit- 

stellungsräume Seeraum Coos zum Hauptteil gelöss 

Im Zuge Landungsoperation vorgesehene offensive 

Minensperre zur Sicherung Abschirmung Landungs- 

verbände z.1. ausgelegt. Soweit Marine an Lan- 

dungsoperation beteiligt, stehen Sämtlich ver- 

fügbare^ Kräfte in kürzestefEntfernung abeprung-- 

bereit für Anlandung. 

2) Durchführung eigentlicher Kampfaufgabe mangels 

kampfkräftiger Seestreitkräfte bei Anlandung 

durch Heer und Luftwaffe. Durchführung Marine 

verbleibender Aufgaben, abgesehen von Wetterlage 

entscheidend abhängig von Stärke eigener Luftw. 

zum Ausgleichen Schwäche eigener Seestreitkräfte 
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Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 

12.10.43 

(114) 

Am 12/10. 0105 TOir sichtete- eigene Luft- 

aufklärung 15 sm HO-wärts Sirina 2 T-Boote auf Kurs 

SO. Die Einheiten sind nach Hellwerden nicht wieder 

erfaßt worden. Am frühen Nachmittag standen südlich 

Castell^osso 2 Kreuzer, 2 Zerstörer auf Kurs KW 

und in Kasos-Straße (ostw. Kreta) 1 Kreuzer, 1 Zer- 

störer auf Kurs KKW. 

In der Hacht zum 12/10. beschoß Battr. auf 

Südspitze Leros Bucht von Isola Tecohia (Kalymnos). 

(115) 

Eigene Lage; 

"Drache" hat sich 0153 Uhr mit FT gemeldet. 

Schiff lag in Hacht zum 12/10. getarnt in Peccnda- 

bucht. 

Bezüglich Unternehmen Leopard hat Gruppe Süd 

folgende Lagebeurteilung an Heeresgruppe E über- 

mittelt: 

"D Erste Aufgabe Marine Heranführen HeereckrKfte, 
Landungsmittel und Seestreitjiräfte in Bereit- 

stellungsräume Seeraum Coos zum Hauptteil gelöst 

Im Zuge Landungsoperation vorgesehene offensive 

Minensperre zur Sicherung Abschirmung Landungs- 

verbände z.T. ausgelegt. Soweit Marine an Lan- 

dungsoperation beteiligt, stehen sämtlich ver- 

fügbare^ Kräfte in kürzestefEntfernung abeprung-i- 

bereit für Anlandung. 

2) Durchführung eigentlicher K^mpfaufgabe mangels 

kampfkräftiger Seestreitkräfte bei Anlandung 

durch Heer und Luftwaffe. Durchführung Marine 

verbleibender Aufgaben, abgesehen von Wetterlagfe 

entscheidend abhängig von Stärke eigener Luftw. 

zum Ausgleichen Schwäche eigener Seestreitkräftä 
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Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 

IO o 
ü O 

12.10.45 Schutz für eigene Landungsverbände durch Ausschaltung 

Feinl-Seestreitkräfte sicherzustellen und fehlende 

Artl.Unterstützung durch Seestreitkräfte für An- 

land mg durch Angriffe aus Luft gegen feindl. Land- 

anlajen zu ersetzen. 

3) Daher Stellungnahme über Zweckmäßigkeit Ueiterfest- 

halt;ns vorgesehener Operation gegen Leros und Be- 

urtellung erfolgversprechendsten Zeitpunktes wesent- 

lich abhängig von Unterlagen, die Aufschluß über Ent- 

v/icklung Stärke eigener Luftw. im Vergleich zur feind- 

lichän und ihrer Wirkungsmöglichkeit gegen feindl. 

Seestreitkräfte geben. Davon auch letzten Endes 

weit5re Fortführung Unternehmens entscheidend beein- 

fluß t. 

4) Bedeitung für Tätigkeit und Wirksamkeit Luftwaffe 

liegt jetzt besonders in Verhinderung Zerschlagens 

eigeier Kräfte. In Bereitstellungs-Räumen Femhalten 

fein 11. Seestreitkräfte von Landungsverband während 

Anlaidungsoperation, Hiederhalten Feindbatterien im 

Anla idungsraum und Unterstützung bei Sicherung Er- 

gänz mgsstromes Seezufuhr für laufende Angriffs- 

oper ition gegen Leros und den Eachschub nach Bereit- 

stellungsraum Goos durch entspr. Bekämpfmag Feind- 

Sees meitkräfte und -Luftwaffe. 

5) Wenn Luftwaffe diese Erwartungen an Hand ihrer zuge- 

führSen oder noch zuzuführenden Streitkräfte erfüllen 

kann, dann ist Lage und sich aus ihr ergebende Ent- 

sche.-dung über Weiterdurchführung Unternehmens Leros 

in pjsitivem Sinne klargestellt. 

6) In d.esem Zusammenhang nochmals zu betonen, daß 

Dodekanes, wenn überhaupt, dann nur mit Leros gehal- 

ten werden kann. Leros aus seeoperativen Sründen zur 

Inbesitznahme gesamten Dodekanes in eigener Hand er- 

forderlich. Daher besonders Ausrichtung Luftwaffe 

Krli-s.mnri»c-V«rdrmkl:iciT J, J. AUtfuaUn, GlUcksUdt. Kiel, WlUiditkdmvcn. B. 36 (neu) 
Din A 3 

- 255 - 

Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 

Io n 
O O 

12.10.45 Schutz für eigene landungsverbände durch Ausschaltung 

Feinl-Seestreitkräfte sicherzustellen und fehlende 

Artl.Unterstützung durch Seestreitkräfte für An- 

land mg durch Angriffe aus Luft gegen feindl. Land- 

anlajen zu ersetzen. 

3) Daher Stellungnahne über Zweckmäßigkeit Ueiterfest- 

halt ms vorgesehener Operation gegen leros und Be- 

urteLlung erfolgversprechendsten Zeitpunktes wesent- 

lich abhängig von Unterlagen, die Aufschluß über Ent- 

wich Ltmg Stärke eigener Luftw. im Vergleich zur feind- 

lichm und ihrer Wxrkungsmöglichkeit gegen feindl. 

Seestreitkräfte geben. Davon auch letzten Endes 

weit me Fortführung Unternehmens entscheidend beein- 

fluß t. 

4} Bede 

lieg't 

eige i 

fein 

Anla 

Anlafii 

gänz 

oper 

stell.' 

Sees 

5) Wenn 

führt 

kann 

sehe 

in p 

6) In 

Dode: 

ten 

Inbe 

itung für Tätigkeit und Wirksamkeit Luftwaffe 

jetzt besonders in Verhinderung Zerschlagens 

er Kräfte. In Bereitstellungs-Bäumen Eernhalten 

11. Seestreitkräfte von Landungsverband während 

idungsoperation, Kiederhalten Eeindbatterien im 

cungsraum und Unterstützung bei Sicherung Er- 

mgsstromes Seezufuhr für laufende Angriffs- 

ition gegen Leros und den Hachschub nach Bereit- 

ungsraum Goos durch entspr. Bekämpfung Eeind- 

meitkräfte und -Luftwaffe. 

Luftwaffe diese Erwartungen an Hand ihrer zuge- 

en oder noch zuzuführenden Streitkräfte erfüllen 

dann ist Lage und sich aus ihr ergebende Ent- 

,-dung über Tfeiterdurchführung Unternehmens Leros 

jsitivem Sinne klargestellt. 

esem Zusammenhang nochmals zu betonen, daß 

canes, wenn überhaupt, dann nur mit Leros gehal- 

werden kann. Leros aus seeoperativen Gründen zur 

iitznahme gesamten Dodekanes in eigener Hand er- 

forderlich. Daher besonders Ausrichtung Luftwaffe 

d;. 

Kri.'S.iniiriuc-Turdrm'kluc.'r J. J. AukiuMn. GlückjLül. Klc-1. WilMm.l.(ivcn. B. 30 (neu) 
Din A 3 
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Tag 

U Urzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 

12.10.0 

(116) 

fü 

be 

7) k'4 

se; 

dufc1 

di 

st 

kl 

8) He 

mi 

Fo 
lut 

aii:! Durohfuhrung seeoperativer Aufgaben im Zuge. Durch- 

; zum Halten Inseln erforderlicher Nachschub- 

Regungen notwendig. 

ine steht, wenn auch mit knappsten, für verge- 

bene Unternehmung bei entsprechender Ergänzung 

oh Luftwaffe gerade noch ausreichenden Kräften, 

5 aber alles darstellen, was zur zeit bereitge- 

ällt werden konnte, bei bisher geringen Verlusten 

ir zur Durchführung Anlandung. 

canziehung weiterer Karinestreitkräfte bei Gesamt- 

ttelmeerlage zur Zeit noch nicht möglich, 

rderung Heeresgruppe auf Bereitstellung weiterer 

tstreitkräfte ist auch seeoperativ dringend er- 

seht." 

Jach Meldung Küstensich.Fl. Attika an Ski Chef MND 

liegt von den bei Geleit "Olympos" in Verlust geratenen 

6 MEP eine Einheit völlig ausgeraubt in einer Bucht von 

Stampalia. Daher ist anzunehmen, daß Geheimsachen in PefB 

deshaid gefallen sind. Näheres s. PI 2241. Weiteres ver- 

anlaßlt Ski Chef MND. 

?ür 12/10. ist Säuberung Nazos durch 5 VP-Boote 

der Küstensich.Fl. Attika vorgesehen. Durchführungsmel- 

dung pteht noch aus. 

Bei Ponticonisi (nördl. Irikerri) ist schwere Netz- 

sperre ausgelegt. Geleit D. "Salvatore" mit 1200 Ge- 

fangeaen von Coos ist in Piräus, Geleit D. "T^aquinia" 

mit dt. Truppen ist von Zante in Patras eingetroffen 

D. "leopardi" wird'mit ital. Gefangenen durch U-Jäger 

2101 yon Korfu nach Piräus geleitet. 
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12.10.4:) 

(116) 

7) K4 

se! 

dut 

a^x£ Darohfülirung seeoperativer Aufgaben im Zuge. Durch- 

füirung zum Halten Inseln erforderlicher Nachschüb- 

be regan^en notwendig. 

ine steht, wenn auch mit knappsten, für vorge- 

ihene Unternehmung bei entsprechender Ergänzung 

oh Luftwaffe gerade noch ausreichenden Kräften, 

di 5 aber alles darstellen, was zur zeit bereitge- 

ställt werden konnte, bei bisher geringen Verlusten 

klar zur Durchführung Anlandung. 

8) He ranziehung weiterer Karinestreitkräfte bei Gesamt- 

ttelmeerlage zur Zeit noch nicht möglich, 

rderung Heeresgruppe auf Bereitstellung weiterer 

tstreitkräfte ist auch seeoperativ dringend er- 

seht." 

mx 

Ec 

L 

w 

lUf 

;iach Meldung Küstensich.Pl. Attika an Ski Chef MHD 

liegt von den bei Geleit "Olympos" in Verlust geratenen 

6 XEP eine Einheit völlig ausgerattbt in einer Bucht vonj 

Stampalia. Daher ist anzunehmen, daß Geheimsachen in Bein 

deshaid gefallen sind. Höheres s. ET 2241. Heiteres verj- 

anlaß b Ski Chef MHD. 

?ür 12/10. ist Säuberung Haios durch 5 VP-Boote 

der KIstensich.El. Attika vorgesehen. DurchfüLrunfasmel- 

dung steht noch aus. 

Bei Ponticonisi (nördl. Trikerri) ist schwere Hetz- 

sperre ausgelegt. Geleit D. "Salvatore" mit 1200 Ge- 

fangeien von Coos ist in Piräus, Geleit D. "T^aquinia" 

mit dt. Truppen ist von Zante in Patras eingetroffen. 

D. "leopardi" wird'mit ital. Gefangenen durch U-Jäger 

2101 7on Korfu nach Piräus geleitet. 
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12.10.4; 0) £ ch-vjarzes Meer: 

Wegen stümnisciien Wetters waren S-Boote nicht 

ingesetzt. Geleitverkehr fiel aus. In Kertsch 

Eind Infolge Unwetters 8 Hafenschutzhoote ge- 

Eunken bzw. zerschlagen, in Beodosia 1 Schlepper, 

leichter und 3 Fischkutter gesunken. Hetzsperre 

ist schwer beschädigt. In Kertschstraße sind zahl - 

reiche treibende Minen gesichtet, z.S. an Küste 

£ ngetrieben. 

Torpedoschutzsperre vor Schwimm- und Trocken- 

dock Sewastopol ist ausgelegt. 

Antrag Gruppe Süd bzw. Adm. Schwarzes Meer 

etr. Organisation KAA an Kertschstraße und im 

aum Iwanbaba / Feodosia s. Fs. 1145. Regelung 

liegt bei Ski Qu A. 

VIII 

C/Skl 

/ / l/ßkl 

Lage Ostasien. 

Besondere Hachrichten liegen nicht vor. 

v\ 
\ 

I b (Kr) 

4/j 
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112,10.4: o) etoarzea Heer: 

Wegen, stürmisciien Wetters waren S-Boote niciit 

ingesetzt. Geleitverkehr fiel aus. In Eertsch 

ind infolge Unwetters 8 Hafenschutzhoote ge- 

unken bzw. zerschlagen, in Feodosia 1 Schlepper, 

leichter und 5 Fischkutter gesunken. Hetzsperre 

3 st schwer beschädigt. In Kertschstraße sind zahl- 

reiche treibende Minen gesichtet, z.T. an Küste 

£ ngetrieben. 

Torpedoschutzsperre vor Schwimm- und Trocken- 

dock Sewastopol ist ausgelegt. 

Antrag Gruppe Süd bzw. Adm. Schwarzes Meer 

etr. Organisation MAA an Kertschstraße und im 

aum Iwanbaba / Feodosia s. Fs. 1145. Regelung 

iegt bei Ski Qu A. 

VIII . Lage Ostasien. 

Besondere Hachrichten liegen nicht vor. 

C/Skl 

/ 
/ / l/gkl. i 

Vb» I b (Kr) 
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Politischer Lageüherblick. 

chill hat 1t. Reuter am 12.10. im Unterhaus Chur 

bekannt gegeben, daß portugiesische Regierung sich 

auf britisches Ersuchen bereiterklärt hat, gewisse 

Erleicht;rungen auf den Azoren zu gestatten, um 

dar Handelsschiffahrt im Atlantik besseren Schutz zu 

gewähren.Vereinbarungen seien vorübergehender Uatur. 

Alle briiischen Streitkräfte würden bei Beendigung 

der Feim Seligkeiten von den Azoren zurückgezogen wer- 

den. GrolBritannien werde den Portugiesen auf den Azo- 

ren den r otwendigen militärischen und sonstigen Hach- 

schub liefern. Der Wunsch der portug. Regierung, auf 

auf dem europäischen Festland die Politik der Neutrali- 

tät beizibehalten, bleibe unbeeinflußt. 

Die portugiesische Regierung hat dazu amtlich 

verlautbert, daß Portugal jedesmal^, wenn es seine 

Keutralilät definiert habe, darauf hingewiesen habe, 

daß es elrlich entschlossen gewesen sei, die Neutrali- 

tät zu wahren, daß es aber diese Neutralität als durch 

die engl.-port.Allianz bedingt angesehen habe. Die 

port.Regierung habe die ihr aus dem Nichtangriffs- 

pakt mit Spanien erwachsenden Verpflichtungen ge- 

wahrt unc Spanien bereits entsprechend Mitteilung 

gemacht. Die jetzige Konzession verleihe dem alten 

Bündnis 2wischen Portugal und England neue Kraft und 

sei ein leweis für die Engergestaltung der bestehen- 

den Freundschaft. 

Jn london wurde amtlich erklärt, daß die USA 

über die Verhandlungen mit Portugal auf dem laifenden 

gehalten worden seien und ihrerseits der Unterzeichnung 

zugestimnt hätten. Nach Reuter hat Roosevelt geäußert, 

USA würden die Stützpunkte auf den Azoren zusammen mit 

den Engländern benützen. Nötigenfalls würden das auch 
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Politischer Lageilberblick. 

Churchill hat 1t. Reuter am 12.10. im Unterhaus 

bekannt gegeben, daß portugiesische Regierung sich 

auf britisches Ursuchen bereiterklärt hat, gewisse 

Erleicht;rungen auf den Azoren zu gestatten, um 

dur Handelsschiffahrt im Atlantik besseren Schutz zu 

gev/ähren. Vereinbarungen seien vorübergehender Katur. 

Alle brilischen Streitkräfte würden bei Beendigung 

der Peine Seligkeiten von den Azoren zurückgezogen wer- 

den. Grolbritannien werde den Portugiesen auf den Azo- 

ren den r otwendigen militärischen und sonstigaa Rach- 

schub liefern. Der Wunsch der portug. Regierung, auf 

auf dem europäischen Pestland die Politik der Neutrali- 

tät beizibehalten, bleibe unbeeinflußt. 

Die portugiesische Regierung hat dazu amtlich 

verlautbert, daß Portugal jedesmal^, wenn es seine 

Neutralilät definiert habe, darauf hingewiesen habe, 

daß es eirlich entschlossen gewesen sei, die Neutrali- 

tät zu wshren, daß es aber diese Neutralität als durch 

die engl.-port.Allianz bedingt angesehen habe. Die 

port.Regierung habe die ihr aus dem Nichtangriffs- 

pakt mit Spanien erwachsenden Verpflichtungen ge- 

wahrt unc Spanien bereits entsprechend Mitteilung 

gemacht. Die jetzige Eonsession verleihe dem alten 

Bündnis zwischen Portugal und England neue Kraft und 

sei ein leweis für die Engergestaltung der bestehen- 

den Freur.dschaf t» 

Jn london wurde amtlich erklärt, daß die USA 

über die Verhandlungen mit Portugal auf dem Laufenden 

gehalten worden seien und ihrerseits der Unterzeichnung 

zugestimiit hätten. Nach Reuter hat Roosevelt geäußert, 

USA würden die Stützpunkte auf den Azoren zusammen mit 

den Engländern benützen. Nötigenfalls würden das auch 
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15.10o4: andere Rationen tun, die mit der Achse Krieg führten. 

Der Beschluß, die Verfügung über die Stützpunkte zu er- 

halten :u versuchen, sei in Washington zwischen 

Churchit und Roosevelt im Mai dieses Jahres gefaßt worden. 

Frtnco hat gleichfalls nach Reuter hekanntge- 

gehen, caß Spanien auch weiterhin eine wachsame Neutrali- 

tät heiljehalten werde». 

Es erübrigt sich, zu diesem Ereignis weitere 

(U7) 

(U8) 

Betrachtungen ansustellen, 0aß die Portugiesen 

es sich erlauben dürfen, dem englischen Druck 

jetzt nachzugeben, ohne Deutschlands Gegenmaß- 

nahmen zu fürchten, ist symptomisch für die Be- 

urteilung unserer Lage. Die militärischen Auswir- 

kungen 'der Azorenbesetzung auf Kosten unserer 

Tonnagekriegführung und zu Gunsten verstärkter 

gegnerischer Bewegungsfreiheit im mittleren At- 

lantik, liegen auf der Hand. Sie verlangen an 

sich schärfste militärische Bekämpfung der 

Jnselstützpunkte mit allen Mitteln und würden 

auch die Behandlung des portugiesischen Mutter- 

landes und aller Besitzungen als Feindland 

rechtfertigen. Voraussetzung hierfür bildet 

Einsatzmöglichkeit ausreichender Seemacht, die 

jetzt ebensowenig gegeben ist, wie sie 1940 u. 

1941 vorhanden war, als die Frage eigener prä- 

ventiver Jnbesitznahme der atlantischen Jnseln 

erwogen und von Seekriegsleitung abgelehnt 

werden mußte. 

Weitere Ausführungen zur Azorenfrage 

enthält KTB Teil 0 Heft VIII. 
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-13.10.4; andere Nationen tun, die mit der Achse Krieg führten. 

Der Beschluß, die Yerfügung über die Stützpunkte zu er- 

halten iu versuchen, sei in Washington zwischen 

Churchit und Eoosevelt im Mai dieses Jahres gefaßt worden, 

Frtnco hat gleichfalls nach Reuter hskanntge- 

gehen, caß Spanien auch weiterhin eine wachsame Ueutrali- 

tät heihehalten werde». 

Es erübrigt sich, zu diesem Ereignis weitere 

(117) Betrachtungen anzustellen, 0aß die Portugiesen 

es sich erlauben dürfen, dem englischen Druck 

jetzt nachzugeben, ohne Deutschlands Gegenmaß- 

nahmen zu fürchten, ist symptomisch für die Be- 

urteilung unserer Lage. Die militärischen Auswir- 

kungen ‘der Azorenbesetzung auf Kosten unserer 

Tonnagekriegführung und zu Gunsten verstärkter 

gegnerischer Bewegungsfreiheit im mittleren At- 

lantik, liegen auf der Hand. Sie verlangen an 

sich schärfste militärische Bekämpfung der 

Jnselstützpunkte mit allen Mitteln und würden 

auch die Behandlung des portugiesischen Mutter- 

landes und aller Besitzungen als Eeindland 

rechtfertigen. Voraussetzung hierfür bildet 

Einsatzmöglichkeit ausreichender Seemacht, die 

jetzt ebensowenig gegeben ist, wie sie 1940 u. 

1941 vorhanden war, als die Präge eigener prä- 

ventiver Inbesitznahme der atlantischen Jnseln 

erwogen und von Seekriegsleitung abgelehnt 

werden mußte. 

(U8) Tfeitere Ausführungen zur Azorenfrage 

enthält KTB Teil C Heft VIII. 
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Lagebesprechung bei Chef Skl„ 

Heeräslage 

An ier Ostfront ist der Feind an mehreren Stellen 

erneut zu Großangriffen angetreten. Jm Raum Sapo- 

rosige ist Lage gespannt. Bei Heeresgruppe Mitte 

er den Abschnitten der 4. u.9.Armee voller 

big erzielt. Lediglich im Raum ffitebsk ge- 

Feind einigen Raum und erreichte die obere 

wurde v 

Abv/ehrerC 

wann der 

Düna. 

Jn 

Front ge 

Jm 

düngen n 

Italien wird mit Feindangriff auf breiter 

rechnet. 

übrigen sind besondere Vorträge und Entschei- 

Lcht zu berichten. 

Besondere s 

.) Für das nächste Frühjahr ergibt sich ausnehmend 

hohe:' Bedarf an Minen und Sperrschutzmitteln 

auf allen Kriegsschauplätzen.1.Ski. hat S Wa um 

Mitteilung gebeten, mit welchen monatlichen Men- 

gen an EMC, EMF, EMR, UMA, UMB und Reißbojen im 

Rahmen der laufenden Fertigung für das nächste 

Halbjahr gerechnet werden kann und wann und in 

welchen Mengen das Sonderprogramm des Reichsmi- 

nisters für Bewaffnung und Munition anläuft. Ge- 

gebenenfalls ist es nötig, dem Oberbefehlshaber 

darüber erneut Vortrag zu halten und ihn zu 

bitten, bei Reichsminister Speer wegen Beschleu- 

nigufig des Minenprogramms vorstellig zu werden. 
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An 1er Ostfront ist der Feind an cehreren Steilen 

erneut zx Großangriffen angetreten. Jm Raum Sapo- 

roshje ist läge gespannt. Bei Heeresgruppe Mitte 

wurde V3r den Abschnitten der 4. u.9.Armee voller 

AbwehrerColg erzielt. lediglich im Raum ffitebsk ge- 

wann der Feind einigen Raum und erreichte die obere 

Düna. 

Jn 

Front ge 

Jm 

düngen n 

Italien wird mit Feindangriff auf breiter 

rechnet. 

ihrigen sind besondere Vorträge und Entschei- 

.Lcht zu berichten. 

Besondere 

I.) Für 

hohe 

auf 

Mitt£ 

gen 

Rahr£ 

Halb‘ 

welch' 

nis 

gebeiji' 

darü 

bittt 

Lagebesprechung bei Chef Ski. 

s 1 a g e ; 

las nächste Frühjahr ergibt sich ausnehmend 

Bedarf an Minen und Sperrechutzmitteln 

illen Kriegsschauplätzen. 1 .Ski. hat S Wa um 

ilung gebeten, mit welchen monatlichen Men- 

un EMC, EMF, EHR, DMA, DMB und Reißbojen im 

n der laufenden Fertigung für das nächste 

ahr gerechnet werden kann und warn und in 

en Mengen das Sonderprogramm des Reichsmi- 

rs für Bewaffnung und Munition anläuft. Ge- 

enfalls ist es nötig, dem Oberbefehlshaber 

>er erneut Vortrag zu halten und ihn zu 

n, bei Reichsminister Speer wegen Beschleu- 

nigung des Minenprogramms vorstellig zu werden. 
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10.43 II..) Grap: 

des 

der 

Flo 

Wan 

öl 

schL 

Fielt 

ste 

je Nord/Flotte hat vorgeschlagen, einem Wunsch 

FdZ entsprechend an Stelle von Z 34 Z 30 in 

Westraum zu verlegen und zwar aus Gründen der 

ttillenzugehörigkeit. Da. Erfüllung dieses 

3ches einen Mehrverbrauch von 1 000 chm Heiz- 

zur Folge haben würde, hat I.Skl. den Vor- 

ag nicht zugestimmt, sondern Änderung der 

tillenzugehörigkeit der Zerstörer anheimge 

[11t 

Jm übrigen ist Ski. mit den Verlegungsvorschlä- 

gen einverstanden. 

(119) III.).Amt 

2.1 

Ausl./Abwo hat in Feindlagebericht ITr.lS vom 

3. u.a. gemeldet: 

1. Wegen bevorstehenden nordischen Winters ist mit 

Landungsoperation größeren Ausmaßes in Nord- 

skandinavien in diesem Jahre kaum noch zu 

rechnen. Möglichkeit begrenzter Landungsope- 

ration in Mittel- und Südnorwegen bleibt be- 

stehen. 

2. Fülle der bisher fantastischen Meldungen über 

angeblich bevorstehende Vorhaben an der Nord- 

see- uud Eanalküste sowie an Franz.Atlantik- 

küste läßt Absicht der Verschleierung und 

Irreführung erkennen. Militärische, aber vor 

allem politische Gründe sprechen dafür, daß 

der alliierte Großangriff im Westen zunächst 

hinausgeschoben und daß mit ihm in diesem 

Jahre kaum noch'gerechnet werden dürfte. 

Operationen mit begrenzten Zielen werden dagegen 

weiterhin zu erwarten sein. 
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10.4-3 

(119) 

II..) Gruppe Nord/Flotte hat vorgeschlagen, einem Wunsch 

des FdZ entsprechend an Stelle von Z 34 Z 30 in 

der Westraum zu verlegen und zwar aus Gründen der 

tillenzugehörigkeit. Da. Erfüllung dieses 

3ches einen Mehrverbrauch von 1 000 chm Heiz- 

zur Folge haben würde, hat I.Skl. dem Vor- 

ag nicht zugestinmt, sondern Änderung der 

tillenzugehörigkeit der Zerstörer anheimge- 

[Llt. 

Jm übrigen ist Ski. mit den Verlegungsvorschlä- 

einverstanden. 

Ausl./Abw. hat in Feindlagebericht Wr.18 vom 

). u.a. gemeldet: 

Flot 

Wun 

öl 

schl 

Fielt 

ste 

gen 

III.).Amt 

2.1 

1. Wegen bevorstehenden nordischen Winters ist mit 

Landungsoperation größeren Ausmaßes in llord- 

skandinavien in diesem Jahre kaum noch zu 

rechnen. Möglichkeit begrenzter Landungsope- 

ration in Kittel- und Südnorweg^n bleibt be- 

stehen. 

2. Fülle der bisher fantastischen Meldungen über 

angeblich bevorstehende Vorhaben an der Mord- 

see- uud Kanslküste sowie an Franz.Atlantik- 

küste läßt Absicht der Verschleierung und 

Irreführung erkennen. Militärische, aber vor 

allem politische Gründe sprechen dafür, daß 

der alliierte Großangriff im Westen zunächst 

hinausgeschoben und daß mit ihm in diesem 

Jahre kaum noch gerechnet werden dürfte. 

Operationen mit begrenzten Zielen werden dageger 

weiterhin zu erwarten sein. 
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Tag 

Uhrzeit 

Ort 
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13.10 

(120) 

3. Jber:sche Halbinsel scheint erst als Aus- 

gangs basis für Durchdringung Europas im End- 

stadium des Krieges gedacht zu sein. 

Von Azoren ist als Kompensationsforderung ddr 

Amerikaner wegen schwacher Haltung Portugals 

gegenüber Japan in Timorfrage die Rede. 

4. Geger südfranzösische und ligurische Küste ist 

vorerst nur mit Kommandounternehmungen zu rechnen. 

Plänje für englisch-amerikanische Großuntemeh- 

mungen gegen Südfrankreich dürften zunächst zu- 

rückgestellt sein. 

5. Entwicklung der Lage auf dem Balkan wird von Ge- 

stellung des Verhältnisses der Sowjet-Union zu den 

Angelsachsen bestimmt. Da Klärung in Kürze nicht 

zu erwarten, große militärische Operationen im 

Bälksnraum während des Winters kaum durch- 

führt ar sind, werden Ang^lo-Amerikaner.bei Un- 

ternehmung gegen Ostküste der Adria sich auf Ver- 

such von Brückenkopfbildung beschränken, um durch 

Zusammenarbeit mit Aufständischen und durch Luft- 

angriffe ihr politisches Ziel, Ungarn und die Bal- 

kanslaaten aus der Achse herauszubrechen, zu er- 

reichen. Englisches Jnteresse an Balkan ist außer- 

ordertlich groß, während Amerikaner dotf^-nur mili- 

tärisch interessiert sind. 

6. Die lürkei wird solange nichts gegen Deutschland 

unternehmen, als die Balkanstaaten in Abhängig- 

keit vom Reiche bleiben. Sie würde voraussicht- 

lich an der Seite Englands nur in den Krieg ein- 

treten, um ihre Meerengenstellung gegen russi- 

sche Aspiration zu verteidigen und zu versuchen, 

die tbrigen Balkanstaaten für einen Bund unter 

englischer Führung zu gewinnen. 

Kricfftfmarine-Vordrucklaci-r J. J. Augugtln, Clückstudt. Kiel. Wilbclnixhnvcn. B. 30 (neu) Din A 3 
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15.10-4; 

(120) 

3. «Iberische Halbinsel scheint erst als Aus- 

gangs basis für Durchdringung Europas im End- 

stad: um des Krieges gedacht zu sein. 

Von Izoren ist als Kompensationsforderung där 

Amerikaner wegen schwacher Haltung Portugals 

gegenüber Japan in Timorfrage die Rede. 

4. Geger südfranzösische und ligurische Küste ist 

voreist nur mit Kommandounternehmungen zu rechnen. 

Plänje für englisch-amerikanische Großuntemeh- 

mungen gegen Südfrankreich durften zunächst zu- 

rückgestellt sein. 

5. Entwicklung der Lage auf dem Balkan wird von Ge- 

stallung des Verhältnisses der Sov;jet-Dnion zu den 

Angelsachsen bestimmt. Da Klärung in Kürze nicht 

zu eiwarten, große militärische Operationen im 

Eälksnraum während des o’inters kaum durch- 

führt ar sind, werden Ang^lo-Amerikaner.bei Un- 

ternehmung gegen Ostküste der Adria sich auf Ver- 

such von Brückenkopfbildung beschränken, um durch 

Zusarnenarbeit mit Aufständischen und durch Luft- 

angriffe ihr politisches Ziel, Ungarn und die Bal- 

kanslaaten aus der Achse herauszubrechen, zu er- 

reichen. Englisches Jnteresse an Balkan ist außer- 

ordertlich groß, während Amerikaner doiyi nur mili- 

tärisch interessiert sind. 

6. Die iürkei wird solange nichts gegen Deutschland 

unternehmen, als die Balkanstaaten in Abhängig- 

keit vom Reiche bleiben. Sie würde voraussicht- 

lich an der Seite Englands nur in den Krieg ein- 

treten, um ihre Meerengenstellung gegen russi- 

sche Aspiration zu verteidigen und zu versuchen, 

die ihrigen Balkanstaaten für einen Bund unter 

englischer Rührung zu gewinnen. 

KricRuinArlnc-Viinlruckliib'ir .1. J. AumwUn, ChUkstadt, Kiel, Wilbclnishnvcn. B. 30 (neu) 
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i.10-43 

(121) 

7. Jm os 

Opera 

griech 

zu e 3IW 

twärtigen Mittelmeer sind im laufenden Jahr nur 

tionen **i zur weiteren Besetzung einzelner 

ischer Jnseln sowie evtl, gegen Griechenland 

arten. 

Aue 

nen sich 

sodaß s 

sivierun 

würde. 

land/Abwehr kommt zu dem Schluß, daß Großoperatio 

im kommenden Winter nicht mehr abspielen werden, 

ich damit die von Roosevelt betriebene Jnten- 

g des Krieges gegen Japan von selbst ergeben 

Lage 13.10. 

I.) Kriegführung in außerheimischen Gewässern. 

1. Feind 

Luf ts 

Verfü 

Trupp 

in 

erkla 

2. Eigen 

U^e: 

Jach Abwehrbericht vom 12.10. sollen Karine-und 

tützpunkte auf Kapverden gleichfalls England zur 

gung gestellt sein. Jn Gibraltar sollen 

ntransporte einsatzbereit_.liegen für Landung 

os und Lissabon für den Fall deutscher Kriegs- 

rung an Fortugal. 

Lage: 

Seit 15.9. sind Meldungen’nsn Schiff 28 nicht ein- 

getroffen. Nach Brennstoffrechnung koppelt Ski. das 

Schiff in diesen Tagen bei Überschreiten der 

Grenze des Op .Gebietes , sodaß Eintreffen in 

Japan für erste Novembertage erwartet wird. 

3kl. beauftragt M Att. Tokio, das durch Nord- 

pazifLk zurückmarschierende Schiff 28 bei jap. Marine 

anzumelden und Operationsfreiheit für Rückmarschweg au 

beant ragen. 

Schiff 28 wird mit Ft. 2309 entsprechend unterrich- 
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Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 

i.10.43 

(121) 

7. Jm cs 

Opere 

grieqh 

zu e 2IW 

twärtigen Mittelmeer sind im laufenden Jahr nur 

tionen »u zur weiteren Besetzung einzelner 

ischer Jnseln sowie evtl, gegen Griechenland 

arten. 

Aus 

nen siet 

sodaß 

sivierun 

würde. 

land/Ahwehr kommt zu dem Schluß, daß Großoperatio 

im kommenden V/inter nicht mehr ahspielen werden, 

ich damit die von Roosevelt betriebene Jnten- 

g des Krieges gegen Japan von selbst ergeben 

Lage 13.10. 

I.) Kriegführung in außerheimischen Gewissem. 

1. Peind 

Luf ts 

Verfü 

Trupp 

in 

erkla 

2. Eigen 

läge: 

lach Abwehrbericht vom 12.10. sollen Karine-und 

tützpunkte auf Kapverden gleichfalls England zur 

gung gestellt sein. Jn Gibraltar sollen 

sntransporte einsatzbereit..liegen für Landung 

os und Lissabon für den Pall deutscher Kriegs- 

rung an Portugal. 

Lage: 

Seit 15.9. sind MeldungenTOn Schiff 28 nicht ein- 

getroffen. Kach Brennstoffrechnung koppelt Ski. das 

Schiff in diesen Tagen bei tlberschreiten der 

Grenz2 des Op .Gebietes , sodaß Eintreffen in 

Japan für erste Kovembertage erwartet wird. 

5kl. beauftragt M Att. Tokio, das durch Kord- 

paziflk zurückmarschierende Schiff 28 bei jap. Marine 

anzrm^lden und Operationsfreiheit für Rückmarschweg au 

beant ragen. 

Schiff 28 wird mit Pt. 2309 entsprechend unterrich 



- 265 - 

Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 138 

15-10^3 

(122) 

richte-; and erhält Weisung, his Eingang jap. Ant- 

wort von Angriffshandlungen außerhalb Op.Gehietes 

Abstand zu nehmen. 

Js.p.V.O. hat nitgeteilt, daß "Tannen 13.10 

Kure verläßt, in Shonan dockt und 12.11. aus Penang 

ausläuft . Ölergänzung im Indischen Ozean erfolgt 

aus dt.Versorgungsschiffen. Fahrtdauer Penang - 

deutscter Machtbereich etwa 2 Monate. Ladung für 

Deutsclland 100 t Kautschuk, 100 t Zinn bzw. Wolfram. 

Zum Löschen ist Eindocken erforderlich. Außer neuem 

Mar.Atl. für Berlin, Admiral Kojima sind 14 Passa- 

giere eingeschifft. 

2.3kl. BdU Op wird entsprechend unterrichtet 

und gebeten, Einlaufhafen baldigst zu bestimmen. Ab- 

schrift v.Vfg.1.3kl. I opa 3073/43 gKdos.Chefs, 

in KTB djeil C Heft IX. 

Mar.Att. Tokio erhält mit Tel. 2150 Bescheid, 

daß Wartegebiete für "Brake" und "Bogota" gültig blei- 

ben, da sie weder "Cagni" noch "Eritrea" bekannt 

waren 

2121 Ft 

oder 

russ 

kehr 

land, 3, 

Küste, 

Straße 

dyr 

drowsk/ 

Sichtung 

USA mei 

Pazifik 

sowj. 3 

und 1 n 

MG zum 

Sk|l. unterrichtet alle Außerheimischen mit 

über Tanken unterUSA-Flagge im Indischen 

illen Ozean und mit Ft. 2219 über Aussagen 

erläufer betr. russischen USA - Sibirienver- 

eser läuft von Vancouver, Seattle, Port- 

m Francisco, Los Angeles entlang nordamerik. 

Aleuten-^traße, Kuril-Straße, La Perousse- 

:iach Wladiwostok; zum Teil auch nach Ana- 

aewo, Petropawlowsk/Kamtschatka, Alezan- 

Sachalin, Schiffe laufen einzeln. Ladung in 

Sow.Union meist Lebensmittel, ^n Richtung 

st Ballast. USA sollen etwa 60 Schiffe im 

an Sow.Union geliefert haben. Bewaffnung der 

ohiffe im Pazifik: Auf dem Bug 1 schweres 

ormales Flak-MG, auf der Brücke 2 Doppelflak- 

Peil auch schwere, auf Bootsdeck desgleichen. 

StL 

. ÜD 

. DL 

Hag, 
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Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter Vorkommnisse 133 

13.10.0 

(122) 

richte’; and erhält Weisung, his Eingang jap. Ant- 

wort von Angriffshandlungen außerhalb Op.Gebietes 

Abstand zu nehmen. 

J4 

Kure vi 

ausläui 

aus dt. 

deutsch' 

Deutsch! 

Zum lö 

Mar.Att 

giere 

2. 
und ( 

schrift 

an KTB 5 

äp.V.O. hat mitgeteilt, daß "Tanne" 13.10 

erläßt, in Shonan dockt und 12.11. aus Penang 

t . Ölergänzung im Indischen Ozean erfolgt 

Versorgungsschiffen. Fahrtdauer Penang - 

er Machtbereich etwa 2 Monate. Ladung für 

land 100 t Kautschuk, 100 t Zinn bzw. Wolfram, 

chen ist Eindocken erforderlich. Außer neuem 

für Berlin, Admiral Kojima sind 14 Passa- 

ingeschifft. 

Ski. BdlJ Op wird entsprechend unterrichtet 

ten, Einlaufhafen baldigst zu bestimmen. At- 

v.Vfg.I.Skl. I opa 3073/43 gKdos.Chefs, 

eil 0 Heft IX. 

M; 

daß War 

ben, da 

waren 

.Att. Tokio erhält mit Tel. 2150 Bescheid, 

tegebiete für "Brake" und "Bogota" gültig blei- 

weder "Cagni" noch "Eritrea" bekannt 

Ft. 2121 

oder St 

russ 

kehr 

land, S, 

Küste, 

Straße 

dyr 

drowsk/ 

Richtung 

USA mei 

Pazifik 

sowj. S 

und 1 n 

MG zun 

Sk[L. unterrichtet alle Außerheimischen mit 

über Tanker unterUSA-Flagge im Indischen 

Lllen Ozean und mit Ft. 2219 über Aussagen 

erläufer betr. russischen USA - Sibirienver- 

eser läuft von Vancouver, Seattle, Port- 

m Francisco, Los Angeles entlang nordamerik. 

tleuten-^traße, Kuril-Straße, La Perousse- 

lach Wladiwostok; zum Teil auch nach Ana- 

aewo, Petropawlowsk/Kamtschatka, Alexan- 

üachalin, Schiffe laufen einzeln. Ladung in 

Sow.Union meist Lebensmittel, ^n Richtung 

ät Ballast. USA sollen etwa 60 Schiffe im 

an Sow.Union geliefert haben. Bewaffnung der 

hiffe im Pazifik: Auf dem Bug 1 schweres 

jrmales Flak-MG, auf der Brücke 2 Doppelflak- 

Ceil auch schwere, auf Bootsdeck desgleichen. 

CD 

Di 

Hag 
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Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter Vorkommnisse 

3.10.45 Am Heck 

Herstell 

in Flakgeschütz von 76 - 122 mm. Waffen USA- 

mg. 

II.) Lage 

1. Feindla 

Üh 

gestellft 

I960, 

BD 3990 

3r Biskaya wurden 41 Flugzeuge im Einsatz fest- 

Je 1 engl. Einheit wurde 20.32 Uhr in BF 

.23 Uhr in AM 7729,1 amerik. Einheit 1349 Uhr ir. 

geortet. 

23 

Ab j 

währsma 

gung a U 3 

"J 1 

mit ein 

zum Einp 

Mars^ha 

Landung 

mächteko 

soll in 

satzstep. 

Bieppe 

keine E; 

sollen 

her mit 

Halbins 

Ab|V' 

sichtig 

vom Fe ri' 

2.Eigene 

Vor 

Westraum 

ehr übermittelt folgende Meldung zuverl. de- 

ines in Rumänien mit gleichzeitiger Bestäti- 

zuverl. Schweizerquelle: 

britischen Häfen liegen 10.COO^Landungsboote 

2m Fassungsvermögen von je 200 Mann pro Boot 

atz bereit. Der Leiter des Unternehmens ist 

LI, der von USA nach Großbritannien unterwegs is1 

soll während oder kurz nach Beendigung der Drei- 

mferenz in Moskau stattfinden. Die Konferenz 

der Woche vom 11. bis 18.10,1943 tagen. An- 

len der Landung im Raum zwischen Boulogne- 

■.totterdam. Sollte bei der Moskauer Konferenz 

Lnigung betreffend Balkanstaaten erzielt werden, 

Landungen in Griechenland vom Ägäischen Meer 

Richtung auf Saloniki unter Abschneidung der 

:1 Chalkidike stattfinden." 

ehr I M meldet dazu: " Quellen sind unduxch— 

Es ist nicht ausgeschlossen, daß es sich um 

d ausgestreute Nachricht handelt." 

iage: 

Gebiet .itlantikküste: 

La Pallic e wurden 1 Elil/J auf Auslaufweg Brest 
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Tag 
Uhrzeit 

Ort 

Wetter Vorkommnisse 

3.10.45 Am Heck 

Herstell 

in Flakgeschütz von 76 - 122 mm. V,'affen USA- 

■ Jng. 

II.) Lage 

1. Feindla 

Üh 

gestelljt 

I960, 

ED 3990 

sr Bicfcaya wurden 41 Flugzeuge im Einsatz fest- 

Je 1 engl. Einheit wurde 20.32 Uhr in BF 

.23 Uhr in AM 7722,1 amerik. Einheit 1349 Uhr ir 

geortet. 

25 

Ah s 

währsma 

gung a U3 

»Ji 

mit ein 

zum Einp 

Mars^ha 

Landung 

m ächteko 

soll in 

satzstell 
Dieppe-i 

keine E 

sollen 

her mit 

Halhins 

Ahp1 

sichtig 

vom Fei: 

2.Eigene : 

Vo:- 

Westraum 

ehr übermittelt folgende Keldung zuverl. de- 

ines in Rumänien mit gleichzeitiger Bestäti- 

3 zuverl. Schweizerquelle: 

britischen Häfen liegen lO.OOO^Landungsboote 

3m Fassungsvermögen von je 200 Mann pro Boot 

atz bereit. Der Leiter des Unternehmens ist 

LI, der von USA nach Großbritannien unterwegs is1 

soll während oder kurz nach Beendigung der Drei- 

mferenz in Moskau stattfinden. Die Konferenz 

der Woche vom 11. bis 18.10,1943 tagen. An- 

len der Landung im Raum zwischen Boulogne- 

■totterdam. Sollte bei der Moskauer Konferenz 

Lnigung betreffend Balkanstaaten erzielt werden, 

aandungen in Griechenland vom iigäischen Meer 

Richtung auf Saloniki unter Abschneidung der 

:1 Chalkidike stattfinden." 

ehr I U meldet dazu: " Quellen sind undurch— 

Es ist nicht ausgeschlossen, daß es sich um 

d ausgestreute Nachricht handelt." 

age: 

Gebiet .itlantikküate: 

La PalliQe wurden 1 ELM/J, auf Auslaufweg Brest 



- 267 - 
Tag 

Ulirzeit 

Ort 

Wetter Vorkommnisse 139 

13.1Q.45 

(123) 

2 AI-:Jinen geraunt. Vor Brest und St.Nazaire und 

La PaLlice wurden 2 U-Boote auslaufend, 1 U-Boot 

einlaifend geleitet. Übungen 8.Z-P1. sind für 

14. u. 15.10. festgesetzt. 

lafen Doua$S?es ist seit 6.10. gesperrt infolge 

Verdachts der Englandflucht von 5 überfälligen 

ordnuigsgemäß abgefertigten Fischerboote)) sowie 

weiterefbeabsichtigter Fluchtversuche. 

Flaggenwechsel der 3 ital. V-Schiffe ist 

für lj.10. 1600 Uhr vorgesehen. 

Seegepiet Kanal: 

;üeine besonderen Vorkommnisse. 

III.) Hör dsee , Hör WJ egen, IThrdmeer 

1. Hordsne: 

(eleit 463 Elbe - Hoek ist durchgeführt. 

Minensucharbeiten im BSH-Bereich wurden we- 

gen Hebels nur teilweise durchgeführt. Von Geleit 

463 : EIIM/J und 1 EM geräumt. 

‘chwed. Dampfer " Riegel" ist bei Rotersand 

festgekommen . 

Horweeen / Hordmeer: 

Feindlage: 

ber der Hordsee wurden 14 Flugzeuge im Ein- 

satz erfaßt. Am 12. 21.00 Uhr wurden in den 

Schären nördl. Stavanger 3 S-Boote gesichtet. 

Der arj 6.10. von eigener Luftwaffe am Landesteg 
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Tag 

Uhrzeit 
Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 139 

15.10.4? 

(123) 

2 AT-lIinen geraunt. Vor Brest und St.Kazaire und 

La PaLlice wurden 2 U-Boote auslaufend, 1 U-Boot 

einlarfend geleitet. ÜLungen S.Z-Pl. sind für 

14. u. 15.10. festgesetzt. 

lafen Bouafjfez ist seit 6.10. gesperrt infolge 

Verd ichts der Englardflucht von 5 überfälligen 

ordnuigsgenäß ahgefertigten Fischerbooten sowie 

weitepeiTbeabsichtigter Fluchtversuche. 

laggenwechsel der 3 ital. V-Schiffe ist 

für li.10. 1600 Uhr vorgesehen. 

Seegebiet Kanal: 

^eine besonderen Vorkommnisse. 

III.) IT o r dsee ,IT orv;egen, Hhrdmeer 

1 . ITordsue 

( eleit 463 Elbe - Hoek ist durchgeführt. 

liinensucharbeiten im BSIT-Bereich wurden we- 

gen 1T< bels nur teilweise durchgeführt. Von Geleit 

463 : ELü/j und 1 EEI geräumt. 

chwed. Dampfer " Riegel" ist bei Rotersand 

festg«kommen . 

Rcrweren / ITordmeer; 

Feind!age: 

ber der Nordsee wurden 14 Flugzeuge in Ein- 

satz erfaßt. Am 12. 21.00 Uhr wurden in den 

Schären nördl. Stavanger 3 S-Boote gesichtet. 

Der a4 6.10. von eigener Luftwaffe am Landesteg 



- 268 - 

Tag Ort 

Uhrzeit Wetter 

10.43 Toross 

spätere 

tes in. 

Vorkommnisse 

beschädigte D. (4500 BRT) ist nach Feststellung 

r Aufklärung gesunken. Über Vernichtung U-Boo- 

Olenjabucht am 14.10. s.Fs. 1135. 

Eigene Lage: 

13 

und 4 1 

3 tr-Jäg 

Vardoe 

Schaden 

Na 

schütz 

z eugen 

Offenb 

gang. : 

Ge 

de Schi 

liegen. 

.04 Ohr norde Ogtgeleit aus 5 Dampfern 

ankern unter Sicherung von 4 M-, 7 Vp.Booten, 

ern, MBS "Beli" und K 3 nebst Jagdschutz bei 

von 8 Bomben- und T-Flugzeugen angegriffen, 

wurde nicht angerichtet. 

ch Meldung Genstb. d.lw. wurden bei Geleit- 

im Raum Vardoe von 60 angreifenden Feindflug- 

25 abgeschossen. Geleit blieb unversehrt, 

handelt es sich um ein und denselben Vor- 

ärung bleibt abzuwarten. 

leitdienst umfaßte 31 nordgehende und 26 südgehen- 

ffe. 8 Schiffe blieben infolge Geleitmangels 

K-5ruppe schlägt als Sprachregelung für "Tirpitz" 

Urlauber vor: Planmäßige Beurlaubung von Alta, da Über- 

holung ln Nordraum zweckmäßiger als in Heimat und 

Verleguigsmarsch spart. Gruppe Nord/Flotte schlägt vor, 

da dem Jegner Beschädigung "Tirpitz" bekannt gev/orden 

sei, in Sprachregelung hierauf einzugehen und leichte 

Beschädigungen zuzugeben. (s.Fs. 1200). 

I.Skl. wird Entscheidung des Cb.d.M. herbei- 

führen. 
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Tag Ort, 
Uhrzeit Wetter 

10-45 Toross 

spätere 

tes in 

Vorkommnisse 

beschädigte D. (4500 BRT) ist nach Feststellung 

r Aufklärung gesunken. Über Vernichtung U-Boo- 

Olenjabucht am 14-10. s.Fs. 1135- 

Eigene läge: 

13 

und 4 1 

3 U-Jäg 

Vardoe 

Schaden 

11 a 

schütz 

z eugen 

Offenb 

gang. : 

Ge 

de Schi 

liegen. 

.04 Uhr tsurde Oetgeleit aus 5 Dampfern 

ankern unter Sicherung von 4 1!-, 7 Vp.Booten, 

ern, ÜBS "Beli" und E 3 nebst Jagdschutz bei 

von 8 Bomben- und T-Flugzeugen angegriffen, 

wurde nicht angerichtet. 

ch Meldung Genstb. d.Iw. wurden bei Geleit- 

im Raum Vardoe von 60 angreifenden Feindflug- 

25 abgeschossen. Geleit blieb unversehrt, 

handelt es sich um ein and denselben Vor- 

ärung bleibt abzuwarten. 

leitdienst umfaßte 31 nordgehende und 26 südgehen- 

ffe. 8 Schiffe blieben infolge Geleitmangels 

K-Jruppe schlägt als Sprachregelung für "Tirpitz" 

Urlauber vor: Planmäßige Beurlaubung von Alta, da Über- 

holung in ITordraum zweckmäßiger als in Heimat und 

Verleguigsmarsch spart. Gruppe Uord/Blotte schlägt vor, 

da dem legner Beschädigung "Tirpitz" bekannt gev/orden 

sei, in Sprachregelung hierauf einzugehen und leichte 

Beschädigungen zuzugeben. (s.Fs. 1200). 

I.Skl. wird Entscheidung des Cb.d.M. herbei- 

führen . 



Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter Vorkommnisse 140 

13.10.45 IT.) S k a gerrak, Os ts ee -Eingänge, Ost 

1. Eeindla 

Ile menswerte Erkenntnisse liegen nicht vor. 

2. Eigene Liage; 

ide, 
hahnhof 

unlraucli' 

sacken. 

geplätze für G-roßkampfschiffe am See- 
n 
^otenhafen sind infolge von Bochentreffern 

Lbar, da Kaianlagen fortschreitend at>- 

04 
lieh ös 

Jm 

zu ver. 

T.) U - B 

15 Uhr wurde Dampfer "Almut" 20 sm west- 
1 erfolglos von fdl. Flugzeug angegriffen. 

übrigen sind besondere Vorkommnisse nicht 

eichnen. 

otskriegführung . 

Jm Kc 

14 U-Boote 

4877 - AK 
wird. Aj-Jig 

Kachzüglex 

Ski. 

Marsch na 

verschösse 

Spitze To 

zuteilen, 

nahmepunk 

Tel. 2150 

rdatlantik wird Gruppe "Schlieffen" aus 

n für 16.10. 0000 Uhr in Vp.Streifen AK 

6754 aufgestellt, wo ODS 206 erwartet 

hierfür bietet von Funkaufklärung erfaßter 

punkt in AK 6516. 

unterrichtet M.Att.Tokio, daß beide auf 

Penang stehende Monsunboote noch nicht 

•.p. sind und deshalb über Op.Gebiet SYf- 

erindiens marschieren. Jap. Marine ist mit- 

laß Boote aus diesem Op.Gebiet direkt Auf- 

ansteuern. Abschrift der Unterrichtung s. 

£ 1 

qh 

rd 

2S9 
Tag 

Uhrzeit 

13.10.45 

Ort 

Wetter Vorkommnisse 140 

IV.) Sk gerrak, Os ts ee -Eingänge, Ost 

1. Eeindla 

Nemenswerte Erkenntnisse liegen nicht vor. 

2. Eigene Lage: 

Eip, 
hahnhof 

un trauet' 

sacken. 

geplätze für Gfoßkampfschiffe am See- 
n 
“otenhafen sind infolge von Bombentreffern 

ibar, da Kaianlagen fortschreitend ab- 

04 
lieh ös 

Jm 
zu ver. 

V.) U - B 

15 Uhr wurde Dampfer "Almut" 20 sm west- 
1 erfolglos von fdl. Flugzeug angegriffen. 

übrigen sind besondere Vorkommnisse nicht 

eichnen. 

otskriegführung . 

Jm Nc 

14 U-Boot6 

4877 - AK 
wird. A;-hj 

Nachzügler 

Ski. 

ICarsch na 

verschösse 

Spitze Vo 

zuteilen, 

nahmepun):t 

Tel. 2150 

rdatlantik wird Gruppe "Schlieffen" aus 

n für 16.10. OCCO Uhr in Vp.Streifen AK 

6754 aufgestellt, wo ONS 206 erwartet 
lt hierfür bietet von Funkaufklärung erfaßter 

punkt in AK 6516. 

unterrichtet K.Att.Tokio, daß beide auf 

Penang stehende Hcnsunboote noch nicht 

p sind und deshalb über Op.Gebiet S7f- 

erindiens marschieren. Jap. Karine ist mit- 

iaß Boote aus diesem Op.Gebiet direkt Auf- 

ansteuern. Abschrift der Unterrichtung s. 

qh 

r d 



270 

Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter Vorkommnisse 

13.10.43 VI.) L u f tlcriegführung. 

1. Raum ur England 

Be 

7 Rluge 

liegen 

Fe 

Nacht 

2. Mitteln 

i Lfl. 3 waren io Westen 51,im Mittelneer 

euge eingesetzt. Besondere Erfolgsmeldungen 

nicht vor. 

indl. Einflugtätigkeit war am Tage und in der 

um 14. nur gering. 

eerraum: 

E 

f lüge 

1 ich J 

Heck gi 

Bordwar 

ijgene Luftwaffe führte im ital. Raum Aufklärungs- 

urch. 12 Jähes waren gegen Schiffsziele west- 

schia eingesetzt und erzielten 1 Treffer auf 

oßen Schiffes und 1 Bombeneinschlag hart neben 

.d eines schw. Kreuzers. 

Der Gegner setzte am Km. an der ital. Front 

wiederum Schlachtflieger ein. Jn Albanien wurde Flug- 

platz Oirana mit stärkeren Kräfte angegriffen. 18 

eigene Fpugzengg wurden am Boden zerstört, 12 leicht 

beschädigt, davon insges. 22 italienische. 

3. Ostfror t: 

Üt 

berichl 

vor 

er Geleitschutzerfolg ist in Lage Uordmeer 

et. Jn übrigen liegen besondere Meldungen nicht 

Vil. Krieg! 

Sch 

ührung im Mittel me er und 

warzen Meer. 

1. 51 

eindls ge Uittelmeer: 

1130 Hhr sind aus Gibraltar 2 "King George"?", 

"Formidlable", "Jndormitable", 1 "Honolulu" und 8 Zer- 

270 - 

Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter Vorkommnisse 

13.10.43 VI.) L u f tkriegführung . 

1. Raum UE England: 

Bei Lfl. 3 waren im Westen 51,im Mittelneer 

7 Flugeeuge eingesetzt. Besondere Erfolgsmeldungen 

liegen nicht vor. 

Nacht 

Reindl. Einflugtätigkeit ws 

um 14. nur gering. 
am Tage und in der 

2. Mitteln eerraum; 

E: 

flüge c 

lieh «J 

Heck gi 

Bcrdwar 

gene Luftwaffe führte im ital. Raum Aufklärungs- 

urch. 12 Jähes waren gegen Schiffsziele west- 

schia eingesetzt und erzielten 1 Treffer auf 

eßen Schiffes und 1 Bombeneinschlag hart neben 

d eines schw. Ereusers. 

Der Gegner setzte am Nm. an der ital. Front 

wiederum Sohlachtflieger ein. Jn Albanien wurde Flug- 

platz üirana mit stärkeren Kräfte angegriffen. 18 

eigene Flugzeuge wurden am Boden zerstört, 12 leicht 

beschäq£gt, davon insges. 22 italienische. 

3. Ostfror t: 

Ul 

bericirt 

vor 

er Geleitschutzerfolg ist in Lage Ncrdmeer 

et. Ja übrigen liegen besondere Meldungen nicht 

VII. Krieg! 

Sch 

ührung im Mittel me er und 

warzen Meer. 

1. 

^eindl; ge LIittelmeer: 

1130 Uhr sind aus Gibraltar 2 "King George"V", 

"Rormidlable", "Jndormitable", 1 "Honolulu" und 8 Zer- 
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Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 141 

13.10.4: 

(124) 

störer rach W ausgelaufen. Der Kreuzer lief 1315 

Uhr wiecer ein, während die 4 großen Einheiten 1330 

Uhr Tan^ er ait Kurs in Atlantik passiert haben. 

12'5 Uhr sichtete Tres Porcas 1 Schlachtschiff 
□it Kur: auf Mittelmeer. 

1 Transporter mit 2 Zerstörern ist gegen Mittag 

vom Atl4ntik kommend in Gibraltar eingelaufen. 

Ltd 

■A-lboran 

Schiffer 

in das 

band wtu}1 

taufklärung sichtete gegen 0700 UhrHO-wärts 

oststeuernden Geleitzug aus 30 Handels- 

, vermutlich denselben, der am 21.10 UM. 

ittelmeer einlaufend gemeldet war. Der Ver- 

de später nicht wieder erfaßt. 

11 

gesichte 

afrikani 

1 t 

gemelde 

Vor 

nisse n 

4o Uhr wurde nördl. Philippftille Ostgeleit 

t, das nach Vernutung dt.Markdo.Jtalien in 

sehen Häfen zusammengestellt ist. 

Bootssichtung wurde 60 sm südlich San Remo 

Sardinien und Korsika liegen neue Erkennt- 

ilcht vor. 

Uac 

gone (25 

Vermutl 

durch ei 

15 km st 

Ein- odej: 

führt 

unmittel 

setzt, 

mündung 

Zur Sich 

1 Schla< 

Eigene ' 

und Zers 

h Lagebericht Ob.Süd wurde Küste bei Mondra- 

sm HW-lich Neapel) von See her beschossen, 

3MS-Boote wurden von Volturnomündung 

genes Artl.Feuer zum Abdrehen gezwungen, 

dlich Volturnomündung wurden anscheinend 

r Ausladungen unter Kreuzerschutz durchge- 

b Mitternacht zum 13. wurde Küstenbeschießung 

bar nördlich der Volturnomündung fortge- 

ittags sind am Kordufer in der Volturno- 

schwache Pz.- und Jnf.Kräfte an Land gesetzt, 

erung standen 2 schwere Einheiten, angeblich 

tschiff und 1 schw. Krzr, seewärts des Voltumo. 

uftwaffe meldete Treffer auf leichtem Kxz. 

t. vor Volturnomündung. 

Ui 

ch 

Krlc({euiiirii)u-Vurdruckla4'cr J. J. Auffuslin, Glückatudt, Kiel. WilbplinxbnveD. ß. 36 (neu) 
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Tag 

Uhrzeit 
Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 141 

15.10.4: 

024) 

störer rach \7 auscelairfen. Der Kreuzer lief 1315 

Uhr wieder ein, während die 4 großen Einheiten 1330 

Uhr Tarif er mit Kurs in Atlantik passiert haben. 

1215 Uhr sichtete Tres Koreas 1 Schlachtschiff 

mit Kur: auf Kittelmeer. 

1 

von Atls 

Itd 

Alboran 

Schiffer 

in das 

band wur)' 

üfransporter mit 2 Zerstöremist gegen Mittag 

.ntik kommend in Gibraltar eingelaufen. 

taufklärung sichtete gegen 0700 UhrllO-narts 

cststeuernden Geleitzug aus 30 Handels- 

vermutlich denselben, der am 21.10 NM- 

ittelmeer einlaufend gemeldet ,var. Der Ver- 

de später nicht wieder erfaßt. 

1120 Uhr wurde nördl. Philippftille Ostgeleit 

gesichtet, das nach Vernutung dt.Markdo.Jtalien in 

afrikanischen Häfen zusammengestellt ist. 

1 t-Bootssichtung wurde 60 sm südlich San Remo 

gemeldel . 

Vor Sardinien und Korsika liegen neue Erkennt- 

nisse nicht vor. 

Nac 

gone (25 

Verir.utl 

durch ei 

15 km st 

Ein- ode|: 

führt 

unmittel' 

setzt, 

mündung 

Zur Sich 

1 Schla' 

Eigene 

und Zers 

h Lagebericht Ob.Süd wurde Küste bei licndra- 

sm Nff-lich Neapel) von See her beschossen, 

3KS-Boote wurden von Volturnomündung 

genes Artl.Feuer zum Abdrehen gezwungen, 

dlich Volturnomündung wurden anscheinend 

r Ausladungen unter Kreuzerschutz durchge- 

b Mitternacht zum 13. wurde Küstenbeschießung 

bar nördlich der Voltumociindung fortge- 

ittags sind am Nordufer in der Volturno- 

schwache Pz.- und Jnf.Kräfte an Land gesetzt, 

erung standen 2 schwere Einheiten, angeblich 

tschiff und 1 schw. Kirzr, seewärts des Voltumo. 

uftwaffe meldete Treffer auf leichtem Krz. 

t. vor Volturnomündung. 

Ni 

eh 

KncRfD urlno-V-.rdnicklnfcr J. J. .\URU*lln, Glücti.tudt, KM, WilLpliii„h,!vi'n. ß. 36 (n6u) Din A 3 
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Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 

3.10.4;; 

(125) 

Minenrüuntätigkeit ist bis 6 sm südl. 

störerpchutz ausgedehnt. 

Jii 

G.aeta unter Zer- 

Neapel wurde starke Belegungszunahme beobachtet. 

Es sin 1 100 - 180 Schiffe verschiedener Art gez'ählt. 

Nach 1 .chtbilderkundung ist der aus Tarent abge- 

zogene Schiffsraum nach Bari und Brindisi vorgezogen. 

Jn Teraoli wurde Verstärkung der Bandungsmittel fest- 

gestelLt. 

2. Eigene 

is ostw. Mittelmeer liegen Meldungen nicht vor. 

läge Mittelmeer: 

U 371 hat 0417 Uhr Zerstörer in ’Vestgeleit 

50 Q N7-lich Philippfil'ille mit "Zaunkönig " versenkt. 

Tuminda" und "Kehrwieder" haben Minenaufgabe 

vor Ti 3fr planmäßig durchgeführt. Geleitverkehr ist 

ohne Zvischenfalle abgewickelt. Da mit überholenden 

Beindlandungen gerechnet wird, ist Wiederversumpjüng 

pontiiischer Sümpfe und Aufstauung im Raum Ostia an- 

geordnät. Gaeta wird geräumt, Hafen zerstört und ver- 

blockt. Letzte eigene Fahrzeuge verlassen den Hafen 

13.1o. abends. 

Eikrungsstab Dt.Markdos, verlegt offenbar in Ein- 

vernehmen mit Ob.Süd in nächsten Tagen von Santa Rdsa 

nach ijevicö (Norditalien). 

Maßnahme ist mit Weisung des Rührers, Front süd- 

lich Rom zu halten, nicht ohne weiteres in Über- 

einstimmung zu bringen. 

190, 191 sind 12.10. von Chalons nach Marseille 

angen. Flakkorvette SH 13 hat außer Dienst ge- 

1 ital. MR-Boot ist als RA 1 in Genua in Dienst 

Jlt, 

abgeg- 

stellt 

gestel 

D t.Markdo. berichtet über Stand ital. Eampfnarine: 

Tag 
Uhrzeit 

Ort 
Wetter 

Vorkommnisse 

3.1Q.4:i 

(125) 

Uinenrä' Gaeta unter Zer- untätigkeit ist bis 6 sm südl. 

chutz ausgedehnt. 

Neapel wurde starke Belegungszunahme beobachtet. 

100 - 180 Schiffe verschiedener Art gez'ählt. 

chtbilderkundung ist der aus Tarent abge- 

Schiffsraum nach Bari und Brindisi vorgezogen, 

noli wurde Verstärkung der landungscittel fest- 

gestel Lt. 

störer 

J:i 

Es sin 1 

Nach 1. 

zogene 

Jn Ter; 

2. Eigene 

is cstw. K.ittelmeer liegen Meldungen nicht vor. 

Lage Mittelneer: 

U 371 hat 0417 Uhr Zerstörer in Uestgeleit 

50 m N7-lich PhilippWille mit "Zaunkönig ” versenkt. 

Luminda" und "Kehrwieder" haben Minena-ufgabe 

vor Ti 3fr plannäßig durchgeführt. Geleitverkehr ist 

ohne Zvischenfalle abgewickelt. Da mit überholenden 

Feindlmdungen gerechnet wird, ist Wiederversumpjüng 

ponti-ischer Sümpfe und Aufstauung im Raum Ostia an- 

geordnät. Gaeta wird geräumt, Hafen zerstört und ver- 

blockt. letzte eigene Fahrzeuge verlassen den Hafen 

13.Io. abends. 

Fikrungsstab Dt.Karkdos, verlegt offenbar in Ein- 

vcrnehnen mit Ob.Süd in nächsten Tagen von Santa Rdsa 

nach tyevicö(Norditalien). 

Maßnahme ist mit Weisung des Führers, Front süd- 

lich Rom zu halten, nicht ohne weiteres in Über- 

einstimmung zu bringen. 

190, 191 sind 12.10. von Chalons nach Marseille 

angen. Flakkorvette SH 13 hat außer Dienst ge- 

1 ital. MR-Boot ist als RA 1 in Genua in Dienst 

Jlt. 

abgegi 

stellt 

gestcl! 

D t.Karkdc. berichtet über Stand ital. Kampfnarine: 
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Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 1 <0 

1 I ‘X 

V-lO.rM 

(126) 

alt 

Ltü 

" N 

sekr. 
Mar .Mi: 

stab z 

gellen 

mit 

Zu See 

treten 

als Ar' 

fachli 

Arbei 

wesen 

Arsena 

willig^ 

gg3. 3.' 

sehr 

gestinuji 

doführ 

greif b^: 

Vorl 

selbstl. 

lassen 

li: 

3. Bereich 

a) Adria: 

ch Einsetzung Ada. Legnani als Unterstaats- 

er ^arine. Ada. Ferrari als Ecmmiss. Leiter 

listeriua zurückgetreten. Als Verbindungs- 

ia dt. Markdo. Ada. Varoli Piazza mit 6 Offz. 

ait nach. Levico. Gesamtstärke Mar .Ministerium 

en Abteilungen etwa ICO Offz., 3 CO Hilfskräfte, 

jommandanten Jtal.Riviera, West- und ITcrdadria 

"Connandanti di Service Deila Marina Jtaliana" 

beitsstäbe, unterstehen einsatzmäßig Seekos, 

h und perscnalvfirtschaf tlich Mar .Ministerium, 

aufnahme zunächst für Hafendienste, Nachrichten- 

Eüstennelde- und leuchtfeuerdienst. Werft- und 

'.betriebe. Weitere Aufgabe Zuführung Frei- 

r für Küstenbatterien und Hilfskriegsschiffe, 

i|ich Geleitfahrz. Anlaufen Organisation erst 

rgsam, da noch keine klaren aufeinander al- 

ten Richtlinien für deutsche und ital. Eonman- 

ifng, deshalb bei ital. Offizieren noch kein 

res Ziel, keine Begeisterung für Aufgabe, 

ig von hier alle darauf abgestellt, keine 

ndigen ital. Har.Dienststellen entstehSrtzu 

Mar.Gruppe Süd: 

Brand auf D. "H.Fisser" in Pola ist ge- 

löscht. Sperrwaffenkdo, p0lä wurde in Betrieb 

genemmen. Für 14. ist Auslaufen Geleits aus 3 

Dampfern von Pola nach Triest beabsichtigt. 

4 S-Fähren und 5 T-Boote verlegen 13. von Pola 

nacl; Zara. 

Gruppe Süd unterrichtet Ski. nachr. von 

Bitte an Dt.Markdo. Italien um Unterlagen für 

alle in Häfen Seekdos. Westadria Vorgefundenen 

Kriegs- und Handelsfahrzeuge, um Verteilung in Ge- 

samtadria nach Maßgabe operativer Gesichtspunkte 
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Tag 
Vhizeit 

Ort 
Wetter 

Vorkommnisse 14 

13.10.45 

(126) 

ach Einsetzung Ada. Legnani als Unterstaats- 

ier ^arine. Adn. Ferrari als Kemaiss. Leiter 

listerium zuruckgetreten. Als VerLindungs- 

im dt. Llarkdo. Ada. Yaroli Piazza mit 6 Cffz. 

gehen ait nach Levico. Gesamtstärke liar.Ministerium 

mit allen Abteilungen etwa ICO Offz., 3 00 Hilfskräfte. 

Kommandanten Jtal.Riviera, '.Test- und Hordadria 

"Commandanti di Service Bella Marina Jtaliana" 

" II 

sekr. 
Mar.Mi 

stab z 

Zu See 

treten 

als Arbeitsstäbe, unterstehen einsatzmäßig Seekos, 

achli 

3. Bereich 

a) Adria: 

h und perscnälv<irtschaf tlich Mar .Ministerium. 

Arbeitsaufnahme zunächst für Hafendienste, Hachrichten- 

wesen, Eüstenmelde- und Leuchtfeuerdienst, TTerft- und 

Arsena'.betriebe. Weitere Aufgabe Zuführung Erei- 

vjilligsr für Küstonbatterien und Hilfskriegsschiffe, 

ggj. auch Geleitfahrz. Anlaufen Organisation ersi 

sehr langsam, da noch keine klaren aufeinander at- 

gestimnten Richtlinien für deutsche und ital. Eomman- 

doführung, deshalb bei ital. Offizieren noch kein 

greifbares Ziel, keine Begeisterung für Aufgabe. 

Vorläufig von hier alle darauf abgestellt, keine 

selbständigen ital. Mar-Dienststellen entstehfirtzu 

lassen 

Mar.Gruppe Süd: 

Brand auf D. "H.Fisser" in Pola ist ge- 

löscht. Sperrwaffenkdo. Polä wurde in Betrieb 

genemmen. Für 14. ist Auslaufen Geleits aus 3 

Damifern von Pola nach Triest beabsichtigt. 

4 S-Fähren und 5 T-Boote verlegen 13. von Pola 

nach Zara. 

Gruppe Süd unterrichtet Ski. nachr. von 

Bitie an Dt.Harkdo. Italien um Unterlagen für 

alle in Häfen Seekdos. Uestadria Vorgefundenen 

Kriegs- und Handelsfahrzeuge, um Verteilung in Ge- 

samladria nach Maßgabe operativer Gesichtspunkte 

C
2
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Tag 

Uhrzeit 
Ort 

Wetter Vorkommnisse 

13.10.43 

(127) 

vornehnenzu können. Gruppe wird bei Verteilung 

für vje 

deten 

tadriatiachaiKüstenverkehr bereits angemel- 

chiffsraumbedarf für 15 000 t Nachschubgüter 

berücksichtigen. Zusätzlich wird auch I.Skl. um Über- 

mittlung vorhandener Unterlagen gebeten (s. Fs.1850). 

b) Ägäis: 

feindls.ge 

deten 

Wertung; 

Uhr am 

Ns. 

Uhr 2 

Pserinc 

Hoheits 

Eigene 

Ortung 

Eigene 

Gr 

auf 14. 

An 12. 1800 - 2000 Uhr wurde Hafen see- 

gebiet Koos von Flugzeugen angegriffen. 1 Angreifer 

wurde sbgeschossen. 

hei den 12.10. Nm. südlich Castell^osso gemel— 

Zerstörern handelte es sich nach lichtbildaus- 

un Geleitboote der "Hunf-Klasse. 1900 

12.10 wurden in Skarpantosstraße 1 Kreuzer, 

2 Zerstörer durch Ortung erfaßt. Jn Allindabucht 

(Leros] lagen zu gleicher Zeit nach LB 1 Motorboot, 

1 sperrfahrzeug und 1 ansch. Motortorpedoboot. 

,ch Meldung U-Jagd-Chefs standen 12. ab 20C0 

Jerstörer mit wechselnden Kursen vor Koos, 

u. Kalymnos, die einwandfrei in türkischen 

igewässern nach H abgelaufen sind. 

Ai. 12. 0145 Uhr neidete "Brache" ostw. Kalymnos 

2 Zerstörer ohne Kursangabe und ab 2155 Uhr an gleicher 

Stelle wiederum 2 Zerstörer auf südlichen Kursen. 

Zuverlässige Luftaufklärung war am 13. wegen 

Wetter! age nicht durchführbar. 

An 12, 1600 Uhr stand 1 U-Boot südlich Kalymnos 

U-Bcotsfalle hatte nach 2 Waboanläufen keine 

mehr. 

Lage: 

uppe Süd meldet weitere Verschiebung von "Leopard 

10 wegen Windstärke 6 und Seegang 5. 
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Tag 

Uhrzeit 
Ort 

Wetter Vorkommnisse 

15.1C.45 

(127) 

vornelrnji 

für ve 

deten 

berüoks 

mittlur 

enzu können. Gruppe wird bei Verteilung 

tadriatischei Küstenverkehr bereits angemel- 

chiffsraumbedarf für 15 000 t Kachschubgüter 

ichtigen. Zusätzlich wird auch I.Skl. un Ü'ber- 

.g vorhandener Unterlagen gebeten (s. Fs.1850). 

b) Ägäis; 

Feindl 

Ai. 

gebiet 

wiurde 

$ei 
deten 

Wertung; 

Uhr am 

2 Zers 

(leros 

1 sper: 

54 
Uhr 2 

Pserint 

Hoheit; g 

Ai. 

2 Zers 

Stelle 

£e: 

12. 1800 — 2000 Uhr wurde und See— 

Kcos von Flugzeugen angegriffen. 1 Angreifer 

.bgeschossen. 

i den 12.10. 5m. südlich Castell^osso gemel— 

Zerstörern handelte es sich nach Lichtbildaus- 

un Geleitboote der "Hunf-Klasse. 1900 

12.10 wurden in Skarpantosstraße 1 Kreuzer, 

ij:örer durch Ortung erfaßt. Jn Allindabucht 

lagen zu gleicher Zeit nach 1B 1 Motorboot, 

■rfahrzeug und 1 ansch. Motortorpedoboot. 

.ch Meldung U-Jagd-Chefs standen 12. ab 2000 

5erstörer mit wechselnden Kursen vor Koos, 

u. Kalymnos, die einwandfrei in türkischen 

:ewässern nach 5 abgelaufen sind. 

12. 0145 Uhr meldete "Drache,l ostw. Kalymnos 

■;örer ohne Kursangabe und ab 2155 Uhr an gleicher 

wiederum 2 Zerstörer auf südlichen Kursen. 

Zw 

Wetter; 

An 

Eigene 

Ortung 

verlässige Luftaufklärung war am 13. wegen 

age nicht durchführbar, 

12, 1600 Uhr stand 1 U-Boot südlich Kalymnos 

U-Bcotsfalle hatte nach 2 Wabcanläufen keine 

mehr. 

Bige Lage: 

Gif 
auf 14 

uppe Süd meldet weitere Verschiebung von "Leopard 

10 wegen Windstärke 6 und Seegang 5. 
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Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 4 o 

Geleit D. "Jngeborg" wurde yon fdl. Luft- 

aufklärung erfaßt und ist in Syra eingelaufen. 

Wegen V etterverschleclrterung ist Fortsetzung 

Marsche s nach Koos unterblieben. 

"]rache" hat 2 neue Sperrstücke östlich 

Kalymnc s geworfen» 

U-Jagd hat 12. gemeldet, daß planmäßiges Auf- 

treten fdl. Zerstörer kurz nach Eintreten 

der Durkelheit beweist, daß unmittelbare Bedrohung 

schwacher Landungsflottillen bei "Leopard" jeder- 

zeit zi. gewärtigen ist. 

D. "Santorini" ist auf' Marsch Koos - Piräus 

von fdl. Flugzeugen angegriffen und nach Koos 

zurückgekehrt. Großer feil griechischer Besatzung 

ist über Bord gesprungen. Von KPK 2 auf türkische 

Harbins el Akri an Land geschickte unbewaffnete 

Schlauehbootbesatzung zum Abholen dort gesichteter 

Schifftrüchiger wurde von überraschend auftauchen" 

den ans ch. türkischen Soldaten überwältigt. KPK 2 

hat Hol eitsgewässer nach kurzem Aufenthalt wieder 

verläse en. 

D. "Salvatore" ist mit mehr als 1 000 engl. Ge- 

fangenen in Piräus eingelaufen. T. "Knudsen" ist 

in Korfu eingelaufen. Von Skarpantos sind bisher 

rund 1 200 Italiener alltransportiert. 

Bei fdl. Luftangriff auf Korfu am 11.10. 

mittag! sind in ital. Gefangenenlager 35 Mann ge- 

fallen. 100 verwundet. 

Femschreibverbindung Sofia - Athen ist 

für voraussichtlich längere Zeit gestört. 

Edtr. Einsatz eigener U -Boote in Ägäis meldet 

Gruppe Süd entsprechend Anfrage von Ski. : 

1.) Ab: icht Einsatz je eines U-Bootes östlich Leros 

Katymnos, zweites U-Boot je nach Lage SeerauJ!i 

Krl.irsiowlno-VurdruckliisiT J. J. Ausuatln, GlücksUdt, Kid. Willidmsli.T.n. B. 36 (neu) Din A 3 
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Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 4 O 

15.10-0 Geleit D. "Jngeborg" wurde von fdl. Luft- 

aufkläi ung erfaßt und ist in Syra eingelaufen. 

T7egen V etterversehlechterung ist Fortsetzung 

Marsche s nach Koos unterblieben. 

"Irache" hat 2 neue Sperrstücke östlich 

Kalymnc s geworfen« 

U-Jagd hat 12. gemeldet, daß planmäßiges Auf- 

treten fdl. Zerstörer kurz nach Eintreten 

der Durkelheit beweist, daß unmittelbare Bedrohung 

schwacher Lanüungsflottillen bei "leopard" jeder- 

zeit zi. gewärtigen ist. 

D. "Santorini" ist auf'Marsch Koos - PirLus 

von fdh. Flugzeugen angegriffen und nach Kocs 

zurückjekehrt. Großer Teil griechischer Besatzung 

ist üb«r Bord gesprungen. Von EPK 2 auf türkische 

Ealbins el Akri an Land geschickte unbewaffnete 

Schlauthbootbesatzung zum Abholen dort gesichteter 

Schifflrüchiger wurde von überraschend auftauchen" 

den ans ch. türkischen Soldaten überwältigt. KPK 2 

hat Hoheitsgewässer nach kurzem Aufenthalt wieder 

verlas: en. 

D. "Salvatore" ist mit mehr als 1 000 engl. Ge- 

fangenen in Piräus eingelaufen. T. "Knudsen" ist 

in Korlu eingelaufen. Von Skarpantos sind bisher 

rund 1 200 Italiener alltransportiert. 

Bei fdl. Luftangriff auf Korfu am 11.10. 

mittag: sind in ital. Gefangenenlager 35 Mann ge- 

fallen, 100 verwundet. 

Femschreibverbindung Sofia - Athen ist 

für voraussichtlich längere Zeit gestört. 

Be tr. Einsatz eigener U -Boote in Ägäis meldet 

Gruppe Süd entsprechend Anfrage von Ski. : 

1.) Ab: icht Einsatz je eines U-Bootes östlich Leros 

Ka^ymnos, zweites U-Boot je nach Lage Seer&Ujn 

Krli’B.iiinrlno-VordruiklartT J. J. Aumiaün, GIÜtLidailt. IC kl. Will.HmsiT.vtn. B. 3G (neu) Din A 3 
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Tag 
Uhrzeit 

5.10.43 

(128) 

Ort 

Wetter 

westl 

Krz., 

von Oa 

leros Kalymnos Cooa gegen Feindzerst. und ggf. 

die allnädriicli in dort, Seegebiet und besonders 

ten aus türk. Hoheitsgewässern heraus gegen 

2.) Ständi 

in di« 

Verbär 

schlag 

behind 

Vorkommnisse 

anlaulendes Landungsunternehmen operieren. 

ge Anwesenheit feindl. tJberwasserstreitkräfte 

sem Seeraum gefährdet aufs stärkste Bereitstellung 

de für Landungsunternehmen und führt ggf. zum Zer- 

en eigener Kräfte bevor z.Zt. durch Wetterlage 

erte Landungsoperation gestartet ist. 

3.) Ziel eigenen U-Bootseinsatzes ist demnach nicht Versen- 

kung leindschiffsraum, sondern die eigene Operation ge- 

fährdende^) Kriegsschiff e , die zugleich Verstärkung Ab- 
wehr auf feindbesetzten Jnseln durchführen. 

4. ) Feind 

n icht 

Luf ts 

da ohn 

Ägäisr 

dungs 

5. ) Auftre 

räumen 

sichte 

Freizüjg 

und d 

me und 

Schli 

"Jm g 
rung über 

griffe. 

flugzeugen 

lieh, Verst 

Pir 

C) Schwarzes äeer 

0 ^oot im engeren Seegebiet Leros Kalymnos bisher 

festgestellt, Sperrung TT-Jagd für eigene See und 

treitkräfte in diesem Seegebiet nicht einschneidend 

e hin nur geringste Kräfte für U-Jagd in Gesamt- 

aum z.Vfg. stehen und hauptsächlich mit für Lan- 

rnternehmen eingesetzt. 

ten eigener U-Boote in beabsichtigten Landungssee- 

würde, abgesehen von unmittelbaren Angriffsaus- 

n auf Feindkriegsschiffe, z.Zt. ungehinderte 

igkeit in Feindbewegungen wesentlich einschränken 

■it Durchführung eigener Aufgaben zur Jnbesitznah 
zum Halten Dodekanes wesentlich erleichtern. " 

--Blich übermittelt Gruppe folgende Beobachtung! 

.riechischen Raum allgemeine Genugtuung Bevölke — 

Letzthin erfolgte zahlreiche feindliche Luftan- 

■äus Breudenkundgebungen bei Erscheinen Feind- 
Beweis, daß eigene Propaganda bisher unzuläng- 

ärkung dringend notwendig. " 

Adm. 3chw. Keer meldet: 
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Tag 
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Ort 

AVetter 

westl 

Krz., 

von Os 

anlaul 

2.) Ständi 

in di« 

Verbär 

schlag 

behind 

3.) Ziel e 

kung I 

f ährd 

wehx a 

4.) Feind' 

n icht 

Vorkommnisse 

leros Kalymn''s Coos gegen Feindzerst. und ggf. 

die allnäciflcli in dort. Seegebief und besonders 

ten aus türk. Hoheitsgewässern heraus gegen 

endes londungsunfemehmen operieren. 

ge Anwesenheit feindl. tJberwasserstreitkräfte 

sem Seeraum gefährdet aufs stärkste Bereitstellung 

de für Landungsunternehmen und führt ggf. zum Zer- 

en eigener Kräfte bevor z.Zt. durch Wetterlage 

erte Landungsoperation gestartet ist. 

igenen H—Bootseinsatzes ist demnach nicht Versen— 

eindschiffsraum, sondern die eigene Operation ge— 

ende)(Kriegsschiffe, die zugleich Verstärkung Ab- 

uf feindbesetzten Jnseln durchfuhren. 

U-Boot im engeren Seegebiet Leros Ealymnos bisher 

festgestellt, Sperrung B-Jagd für eigene See und 

Luftstreitkräfte in diesem Seegebiet nicht einschneidend 

da ohne hin nur geringste Kräfte für U-Jagd in Geoamt- 

Ägäisraum z.Vfg. stehen und hauptsächlich mit für Lan- 

dungsrtiternehmen eingesetzt. 

5.) Auftreten eigener U-Boote in beabsichtigten Landungssee- 

räumen würde, abgesehen von unmittelbaren Angriffsaus- 

sichtea auf Feindkriegsschiffe, z.Zt. ungehinderte 

Freizügigkeit in Feindbewegungen wesentlich einschränken 

und damit Burchführung eigener Aufgaben zur Jnbesitznah- 

zum Halten Dodekanes wesentlich erleichtern. " me und 

Schli 

"Jm g 
rung über 

griffe. Pi 

flugzeugen 

lieh, Vers 

C) Schwarzes fleer; 

Adm. 

•-Blich übermittelt Gruppe folgende Beobachtung! 

;riechischen Baum allgemeine Genugtuung Bevölke- 

letzthin erfolgte zahlreiche feindliche Luftan- 

räus Freudenkundgebungen bei Erscheinen Feind- 

Beweis, daß eigene Propaganda bisher unzuläng— 

tärkung dringend notwendig. " 

3chw. L!eer meldet: 
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113.10-4; 

.eil 

1. ) Bei 

kei 

Yp 

2. ) Dui 

Ger 

Tier 

su 

los 

3 •) Lar 

mö 

U 

Gr 

rium mi 

Balkan 

wenn S 

A) zwi 

B) in 

viere 

Verwenc 

schub 

anhaltender schlechter Wetterlage noch 

e Wiederaufnahme Geleite, keine Besetzung 

Streifen. 

ch Sturm und Hochwasser Anlegebrücke 

itschesk angerissen, dabei MAL 11 abgetrie- 

und mit Verschiff festgekemmen. Abschleppver- 

bei augenblicklicher Wetterlage erfolg- 

desteg Eupatoria stark beschädigt. Verlade— 

ichkeit stark eingeschränkt. 

20 ist aus Cp.Gebiet in Konstanza eingelaufen. 

.Süd meldet, daß bulgarisches Kriegsministe- 

t weiterem Einsatz"Zar Ferdinand", "Burgas" 

für Nachschubschiffahrt einverstanden.ist, 

cjhiffe zukünftig nur 

chen -bulg. und rum.Häfen oder 

Ijaum zwischen Saloniki und Piräus eingesetzt 

en. 

ung dieser Schiffe für Schwarzmeer-.igäis-Kach- 

st deshalb nur auf Überführungsfahrt möglich. 

VIII.) Lage Ostasien: 

Be sondere Nachrichten liegen nicht voi 

C/Skl. 

i/ski. ■ u 

Ia 

Ib, Kr 
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13.10.43 
aa.1 

1. ) Bei 

kel 

Vp 

2. ) Dui 

ffer 

ber 

su 

leg 

anhaltender schlechter Wetterlace noch 

e Wiederaufnahme Geleite, keine Besetzung 

Streifen. 

ch Sturm und Hochwasser Anlegebrücke 

itschesk angerissen, dabei LIAIi 11 abgetrie- 

und mit Verschiff festgekemmen. Abschleppver- 

bei augenblicklicher Wetterlage erfolg- ch 

3.; lax 

mö 

Verlade — 

U 

Gi 

rium mi 

Balkan 

wenn S 

A) zwis 

B) in 

wert 

Verwenc 

schub 

desteg Eupatoria stark beschädigt, 

jjlichkeit stark eingeschränkt. 

20 ist aus Cp.Gebiet in Konstanza eingelaufen. 

.Süd meldet, daß bulgarisches Kriegsministe- 

t weiterem E;nsatz"Zar Ferdinand11, "Burgas" 

für Kachschubschiffahrt einverstanden-ist, 

cjhiffe zukünftig nur 

chen -bulg. und rum.Häfen oder 

Ijaom zwischen Saloniki und Piräus eingesetzt 

en. 

ung dieser Schiffe für Schwarzmeer-Agäis-ITach- 

st deshalb nur auf Uberführungsfahrt möglich. 

VIII.) Lage Ostasien 

Be sondere Nachrichten liegen nicht vci 

Mk.i! 

C/Skl. 

i/ski. ■ j/ 

< 'jL la 
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14.10.4: Politischer Lageuberblick. 

weist 

dem Pr 

der bal 

liehst 

der geii' 

Kriegsc.i 

Zusanmi' 

sen ai: 

Ii. erstmaligem Kommentar zur Dreimaohte-Konferenz 

Irawda alle Kombinationen zurück, die sich mit 

pblem der russischen Grenzen oder dem Status 

tischen Staaten beschäftigen. Das vordring- 

Problem sei möglichst schnelle Zusammenfassung 

einsamen Kriegsanstrengungen zur Verkürzung der 

auer. Die Lösung der Haohkriegsprobleme nach 

4nbruoh "Hitlerdeutschlands" sei von den Interes- 

er alliierten Länder diktiert. 

N 
zurück^ 

D: 

Azoren^ 

z.B. S 

Blatt 1 

Neutra: 

ten in 

stärkuii 

tinien 

Gesand 

"Deuts 

verstell 

freund 

D i 

a;i. rung 

menarbfe 

pflich 

ch Reuter ist span, blaue Division von Ostfront 

ezogen. 

e ausl. Presse stellt Verhalten Portugals in 

rage als Beispiel für andere neutrale Länder 

chweden, Irland und Türkei hin. Ein Schweizer 

chreibt, der Entschluß Portugals, das trotz der 

ität auf dem Pestlande auf der Seite der Alliier- 

den Krieg eingetreten ist, ermögliche die Ver- 

g des alliierten Druckes auf Spanien und Argen- 

Nach Reuter verlautet in Lissabon, daß der dt. 

e am 12/10. Salazar versichert habe, daß 

:hland die schwierige Lage Portugals zu würdigen 

e." Deutschland werde Portugal weiterhin als 

ich gesinnte neutrale Macht ansehen. 

Diese Darstellung klingt durchaus unglaub- 

würdig. 

r auswärtige Ausschuß des USA-Senats hat Erklü- 

genommen, in der USA sich zur Nachkriegszusam- 

it zur Aufrechterhaltung des Weltfriedens ver- 

en. 
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Politischer Lageuoerbliclc. 

weist 

dem Pr 

der bal 

I liehst 

der gen 

Kriegs 

Zusarnm 

sen ai: 

Ii. erstmaligem Kommentar zur Jreimächte-Konferenz 

]'rawda alle Kombinationen zvirüok, die sich mit 

pblem der mssischen Grenzen oder dem Status 

tischen Staaten beschäftigen. Das vordring- 

Problem sei möglichst schnelle Zusammenfassung 

einsamen Kriegsanstrengungen zur Verkürzung der 

<,auer. Die Lösung der Baohkriegsprobleme nach 

^nbruch "Hitlerdeutschlands" sei von den Interes- 

er alliierten Länder diktiert. 

H. 

zurück^ 

D: 

Azoren^ 

z.B. S 

Blatt i 

Keutra^ 

ten in 

stärkufr 

tinien 

Gesand 

"Deuts 

versteh' 

freund 

Di 

a;ii rung 

menarbfe 

pflich 

ch Heuter ist span, blaue Division von Ostfront 

ezogen. 

e ausl. Presse stellt Verhalten Portugals in 

rage als Beispiel für andere neutrale Länder 

ohweden, Irland und Türkei hin. Ein Schweizer 

chreibt, der Entschluß Portugals, das trotz der 

ität auf dem Festlands auf der Seite der Alliier- 

den Krieg eingetreten ist, ermögliche die Ver- 

g des alliierten Druckes auf Spanien 'and Argen- 

Hach Heuter verlautet in Lissabon, daß der dt. 

e am 12/10. Salazar versichert habe, daß 

ihland die schwierige Lage Portugals zu würdigen 

e." Deutschland werde Portugal weiterhin als 

ich gesinnte neutrale Macht ansehen. 

Diese Darstellung klingt durchaus unglaub- 

würdig . 

r auswärtige Ausschuß des USA-Senats hat Erklä- 

.genommen, in der DSA sich zur Bachkriegszusam- 

it zur Aufrechterhaltung des Weltfriedens ver- 

en. 
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Badoglio-Regierung hat Kriegserklärung gegen 

Deutschland bekannt gegeben. Gleichzeitig ist 

Badoglio-Italien von Großbritannien, USA undU.d.S.S 

als mitkriegführende Macht anerkannt worden. Die 

Waffenstillstandsbedingungen werden hierdurch nicht 

berührt“. 

Lagebesprechung bei Chef Ski. 

I) Heere slage 

An der Ostfront haben die Russen im Abschnit 

'.aporoshje die eigene Stellung eingedrückt. 

An der Volturnofront konnte der Peindangriff 

im großen und ganzen abgewehrt werden. 

XI) Chef Ski Qu Ai OKW / W.P.St. hat Abzug einer 

IIAA aus Frankreich nach Italien nicht genehmigt, 

inzwischen hat Dt. Markdo. Italien gemeldet, daß 

OB Heeresgruppe B Küstenabschnitt Venedig - Grado 

für besonders landungsgefährdet ansieht und um 

Verminung durch Marine und Verstärkung der Küsten- 

<rtl. insbesondere durch weitragende Geschütze ge- 

teten hat. Weiter hat OB Heeresgr. B gebeten, grün 

:ätzlichen Stellungsumbau der Batterien zu erwä- 

gen, da sie dem Feind bekannt und nicht immer tak- 

■ isch richtig aufgestellt seien. 

Dt. Markdo. hat geantwortet: 

'Erkundung Aufstellungsmöglichkeiten weiterer 

Batterien Bereich Seekdt. Westadria eingeleitet. 

Durchführung insbesondere abhängig von Personal- 
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14.10.43 

Deu 

Bado 

als 

Waf| 

■faer 

Badoglio-Regierung Bat Kriegserklärung gegen, 

schland bekannt gegeben. GleicBzeitig ist 

glio-Xtalien von Großbritannien, USA und.U.d.S.S 

mitkriegfährende Macht anerkannt worden. Die 

enstillstandsbedingungen werden hierdurch nicht 

ährt'. 

I) Heere slage 

An der Ostfront haben die Russen im Abschnit 

‘aporoshje die eigene Stellung eingedruckt. 

An der Yolturnofront konnte der Peind^ngriff 

im großen und ganzen abgawehrt werden. 

Lagebesprechung bei Chef Ski. 

II) Chef Ski Qu Ai OKU / Y/.F.St. hat Abzug einer 

1[AA aus Frankreich nach Italien nicht genehmigt, 

inzwischen hat Dt. Markdo. Italien gemeldet, daß 

OB Heeresgruppe B Küstenabsehnitt Venedig - Grado 

:'ür besonders landungsgefährdet ansieht und um 

Verminung durch Marine und Verstärkung der Kästen- 

srtl. insbesondere durch weitragende Geschütze ge- 

1eten hat. Weiter hat OB Heeresgr. B gebeten, grut 

s ätzlichen Stellungsumbau der Batterien zu erwä- 

gen, da sie dem Feind bekannt und nicht immer tak- 

■isch richtig aufgestellt seien. 

Dt. Markdo. hat geantwortet: 

'Erkundung Aufstellungsmiglichkeiten weiterer 

Batterien Bereich Seekdt. Westadria eingeleitet. 

Durchführung insbesondere abhängig von Personal- 
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14.10.4 

(129) 

(BO) 

gestejllung, wobei Marine z.Zt. am Ende Leistungs- 

fähigkeit. Zuführung vorgesehener MAA wiederholtvVn, 

OEM gefordert, jedoch erst in Monatsfrist zu er- 

warten. Umstellung ortsfester Batterien im allgemei- 

nen vegen langer Zeitdauer und Arbeitsaufwand nicht 

möglich. Frage weittragender Geschütze wird über- 

prüft 

III) 

a) 

schls 

vor: 

nen 

von 

nicht 

gen 

I a / 1/Skl: 

Für Unternehmen Paul (nTirpitzn-Eeparatur) 

gt Ski folgende Sprachregelung innerhalb Marine 

"Bereits seit langem für diesen Winter vorgese- 

nene [Werftliegezeit "Tirpitz" wird im Bordraum duroh- 

gefütrt, da "Tirpitz" in W'häven oder Kiel über- 

ras oi enden feindl. Luftangriffen zu sehr ausgesetzt 

und Gotenhafen von anderen Schiffen Flotte bereits so 

starl belegt, daß dieser Hafen "Tirpitz” nicht mehr 

aufnthmen kann. Andere Häfen in Heimat kommen für 

Werft Hegezeit "Sirpitz” nicht in Betracht. Außerdem 

zweimalige Verlegung "Tirpitz" nach Heimat und später 

zurück nach Bordraum unerwünscht wegen angespannter 

Brenrstofflage. Beschädigung "firpitz" durch engl. 

Kleir st-Uboote nicht die Ursache für Burchführung 

Inst4ndsetzung "Tirpitz" im Hordraum." 

Chef Ski stimmt zu. Entsprechende Weisung ergeht 

mit Tfg. l/skl I op 28785/43 Gkdos. Abschrift in 

KTB 5 eil C Heft II a. 

Weiterer Vorschlag, HarineattachSes fremder Mari- 

fegenüber leichte Beschädigungen zuzugeben, wird 

Ski-abgelehnt, da der Engländer sicherlich 

s Bestimmtes weiß und mit allen seinen Behauptun- 

tislang nur auf den Busch klopft. 
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gestejllung, wobei Marine z.Zt. am Ende Leistungs- 

fähigkeit. Zuführung vorgesehener MAA wiederholtV^>v 

OEM gefordert, jedoch erst in Monatsfrist zu er- 

warten. Umstellung ortsfester Batterien im allgemei- 

nen vegen langer Zeitdauer und Arbeitsaufwand nicht 

mögli 

prüf-t 

III) 

a 

schle 

vor: 

nen 

von 

nichl 

gen 

oh. Präge weittragender Geschütze wrird über- 

I a / 1/Skl: 

Pür Unternehmen Paul (nTirpitzn-Eeparatur) 

gt Ski folgende Sprachregelung innerhalb Marine 

"Bereits seit langem für diesen Winter vorgese- 

nene IWerftliegezeit "Tirpitz" wird im Eordraum durch- 

gefülrt, da "Tirpitz" in W'häven oder Kiel über- 

ras et enden fäindl. Luftangriffen zu sehr ausgesetzt 

und Gotenhafen von anderen Schiffen Plotte bereits so 

starl belegt, daß dieser Hafen "Tirpitz" nicht mehr 

aufnehmen kann. Andere Häfen in Heimat kommen für 

Werftliegezeit "Tirpitz" nicht in Betracht. Außerdem 

zweimalige Verlegung "Tirpitz" nach Heimat und später 

zurück nach Hordraum unerwünscht wegen angespannter 

Brenrstofflage. Beschädigung "Tirpitz” durch engl. 

Kleirst-Uboote nicht die Ursache für Durchfünrung 

Instandsetzung "Tirpitz" im Lordraum." 

Chef Ski stimmt zu. Entsprechende Weisung ergeht 

mit tfg. 1/Skl I op 28785/43 Gkdos. Abschrift in 

KTB 5 eil C Heft II a. 

Weiterer Vorschlag, Marineattachfees fremder Mari- 

fegenüber leichte Beschädigungen zuzugeben, wird 

Ski abgelehnt, da der Engländer sicherlich 

s Bestimmtes weiß und mit allen seinen Behauptun- 

1 islang nur auf den Busch klopft. 
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ätt 

Anti 

Ital 

trägje: 

Wes 

bis 

Küstji 

zeugi 

Har. 

b) OB Süd hat Ski nachr. in Kenntnis gesetzt von 

ag von 0£W / W.B.St. mit Weisung, daß Dt. Markdo, 

ien sofort mindestens ein leistungsfähiger Minen- 

r aus Bereich Mar.Gruppe Süd für Aufgaben an 

üste Adria zugeführt wird und daß der für täglibh 

600 t ansteigende»,,Bachschübbedarf an der gleichen 

e benötigte Schiffsraum einschl. Sicherungsfahr- 

en dem Dt. Markdo. Italien verbleiben und nicht 

Gruppe Süd zugewiesen werden. 

IT) 

00' 

für 

15. 
Tonnli 

dami' 

anhe 

ob 

unte: 

Ital 

Chef M Wa berichtet, daß Antrag an Ministerium 

Bewaffnung und Munition gerichtet ist, die 

0 in Italien für die Marine beschlagnahmten 

en Eisen zur Verfügung des Ob.d.M. zu stellen, 

t dieses Kontingent nicht allein dem Schiffbau 

imfällt. Ob.d.M. hält es noch nicht für gewiß, 

er ganze Betrag für die Marine erfaßt wird, da 

r Umständen mit Schwierigkeiten beim Zugriff in 

ien gerechnet werden muß. 

Im kleinsten Kreis: 

V)| I a / 1/SkX: 

Dem Antrag von Gruppe Süd bezüglich Ubootsein- 

satzj in Ägäis wird seitens Ski grundsätzlich zuge- 

stimat. Es wird vorgeschlagen, EdU Mittelmeer anzu- 

weisen, ein Uboot in Ägäis abzustellen. 

Chef Ski ist einverstanden. 

TI) 

geba 

und 

noch 

E 

nich 

8 a: 

Chef Ski Qu A meldet, daß 6 im Schwarzen Meer 

ute ET-Schiffe als U-Jäger bereits hergerichtet 

in Dienst gestellt sind. 8 weitere befinden sich 

im Bau. Kriegsmarine kann auch auf diese 8 

euge als U-Jäger nicht verzichten. Es ist daher 

t möglich, dem RKS diese Bauten bzw. Eisen für 

ere Bauten aus dem Marinekontingent zu überlasser ri 
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tk 

Anti 

Ital 

trag 

Wes 

bis 

Küstji 

zeugi 

Har. 

b) OB Süd hat Ski nachr. in Kenntnis gesetzt- von 

ag von CSS! / W.K.St. mit Weisung, daß Dt. Markdo 

ien sofort mindestens ein leistungsfähiger Llinen-i- 

er aus Bereich Mar.Gruppe Süd für Aufgaben an 

üste Adria zogeführt wird und daß der für täglib! 

600 t ansteigende^Eaohsohubbedarf an der gleichu 

e benötigte Schiffsraum einschl. Sicherungsfahr 

en dem Dt. Markdo. Italien verbleiben und nicht 

Gruppe Süd zugewiesen werden. 

IY) 

für 

15.0 

Tonni 

dami' 

anhe 

ob di 

unte: 

Ital 

Chef M Wa berichtet, daß Antrag an Ministerium 

Bewaffnung und Munition gerichtet ist, die 

00 in Italien für die Marine beschlagnahmten 

en Eisen zur Verfügung des Ob.d.M. zu stellen, 

t dieses Kontingent nicht allein dem Schiffbau 

imfällt. Ob.d.M. hält es noch nicht für gewiß, 

er ganze Betrag für die Marine erfaßt wird, da 

r Umständen mit Schwierigkeiten beim Zugriff in 

ien gerechnet werden muß. 

Im kleinsten Kreis: 

Y) I a / 1/Skl: 

Dem Antrag von Gruppe Süd bezüglich Ubootsein- 

satz in Ägäis wird seitens Ski grundsätzlich zuge- 

stimmt. Es wird vorgeschlagen, EdU Mittelmeer anzu- 

m, ein Uboot in Ägäis abzustellen. 

Chef Ski ist einverstanden. 

VI) 

geba 

und 

noch 

E 
nich 

8 a: 

Chef Ski Qu A meldet, daß 6 im Schwarzen Meer 

ute KI-Schiffe als U-Jäger bereits hergerichtet 

in Dienst gestellt sind. 8 weitere befinden sich 

im Bau. Kriegsmarine kann auch auf diese 8 

euge als U-Jäger nicht verzichten. Es ist daher 

t möglich, dem RKS diese Bauten bzw. Eisen für 

ni .ere Bauten aus dem Marinekontingent zu überlass$i 

I 
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Ctief Ski ist einverstanden. 

VII) Am 

Haupt 

Teiln: 

Sitzurj, 

Heft V 

13/10. Hat Sitzung bei Ob.d.H. mit Vorsitzer 

sscHuß Schiffbau, Generaldirektor Herker, unter 

e von K stattgefunden. Protokoll über diese 

g gemäß in KIB Teil B 

£ U! 

ahm 

Besonderes . 

I) OEW / 'ff.P.St. hat Ob.d.M., Ob.d.L. und Heeres- 

gruppen, OB Süd.und B gebeten, Anzahl bereits be- 

stehender rein ital. Einheiten, deren spätere ge- 

schlossene Übernahme in die ital. Wehrmacht in Präge 

kommt, getrennt nach Truppengattungen, zu melden. 

ußerdem hat OKW mitgeteilt, daß eine Änderung 

der Heeresgruppengrenze zwischen Heeresgruppe B und P 

nicht beabsichtigt ist und daß das Operationsgebiet 

von Biume-Susak Operationsgebiet in der bisherigen 

Form bleibt. 

I 

Handel 

II) ($ 

und S 

eide Gruppen werden weiter von Ski <iu A II be- 

t. 

hef W.F.St. im OKW hat an Genstb.d.H., Lv/.Füstb. 

folgende Weisung erteilt: kl 

Im Interesse der Glaubwürdigkeit des Wehrmacht- 

berichtes und der militärischen Hachrichten ist es not- 

wendig, daß von den Wehrmachtteilen auch für uns un- 

günstige Meldungen zur Veröffentlichung freigegeben 

werden). Erfahrungsgemäß laufen die Gerüchte über der- 
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Chef Ski ist einverstanden. 

VII) 4m 13/10. hat Sitzung bei Ob.d.U. mit Vorsitzer 

HauptEUsschuß Schiffbau, Generaldirektor Kerker, unter 

Teilnahme von K stattgefunden. Protokoll über diese 

Sitzung gemäß in KTB Teil B 

Heft V. 

Besonderes 

I) 0( 

gruppe 

stehen 

schlos 

kommt, 

k 

der He 

nicht 

von Fi 

Form b 

I 

handel 

KV( / Tf.F.St. hat Ob.d.Li., Ob.d.L. und Heeres- 

n, OB Süd.und B gebeten, Anzahl bereits be- 

der rein ital. Einheiten, deren spätere ge- 

sene Übernahme in die ital. Wehrmacht in Frage 

getrennt nach Truppengattungen, zu melden. 

aßerdem hat GEW mitgeteilt, daß eine Änderung 

eresgruppengrenze zwischen Heeresgruppe B und F 

beabsichtigt ist und daß das Operationsgebiet 

ume-Susak Operationsgebiet in der bisherigen 

leibt. 

eide Gruppen werden weiter von Ski Qu A II be- 

t. 

II) Cjhef W.F.St. im OKW nat an Genstb.d.H. 

und Skjl folgende Weisung erteilt: 

Lw.Füstb. 

Im Interesse der Glaubwürdigkeit des Wehrmacht- 

berichtes und der militärischen Hachrichten ist es not- 

wendig, daß von den Wehrmachtteilen auch für uns un- 

günstige Meldungen zur Veröffentlichung freigegeben 

werden). Erfahrungsgemäß laufen die Gerüchte über der- 



- 284 - 

Tag 

Uhrzeit 
Ort 

Wetter Vorkommnisse 

14»10»43 

(133) 

artige Ereignisse von der feindlichen Propaganda 

unterstützt durch weite Kreise des Volkes und wer- 

den durch unsere Schweigsamkeit nur genährt. Mel- 

dungen sollen und können dann gegeben werden, wenn 

nach Lage der Dinge sicher ist, daß der Feind von 

den Vorgängen genaue Kenntnis hat. Der Führer wird 

ohnehin in jedem Einzelfall entscheiden, oh und in 

welcher Form eine ungünstige Hachricht veröffent- 

li|cht werden soll. 

Voraussetzung dafür aber ist, daß derartige 

Ha chrichten überhaupt einmal im Entwurf und in der 

gewünschten Form vorgeschlagen und nicht grundsätz 

13 ch totgeschwiegen werden." 

III) 

de 

Ai 

Ski 

OKST / W.P.St. hat unter dem 13/10. Aufgaben 

r Organisation der D.Tf.St.K. neu festgesetzt, 

xjsfertigung der Verfügung gern. l/Skl 29080/43 

;dos. in KIB Teil B Heft V. 

034) 

IV) 3/Skl hat in Hachrichtenauswertung fremder 

Marinen Angaben über neue schnelle Unterseeboote 

cer USA herausgegeben. Es handelt sich um 12 

loote der "Tamborn-Klasse von 1475 ts, die 1939 

tis 1941 vom Stapel gelaufen sind und über eine 

tberwassergeschwindigkeit von 21 sm verfügen sol- 

len. Angabe für Unterwassergeschwindigkeit fehlt 

leider. Auffallend ist die Überwasserform der 

loote, die bei vorlicher Ansicht auf größere Ent- 

3ernung zu Verwechselung mit Zerstörern, Geleit- 

1 ooten oder U-Jägem führen kann. Die neue 

'Cat o"-Klasse von 72 Booten, die 1941/42 vom 

Stapel gelaufen ist,und 1525 ts. Wasser verdrängt 

:,eigt nur geringfügige Abweichungen. Von dieser 

- 284 - 

Tag 

Uhrzeit 
Ort 

Wetter Vorkommnisse 

U.IO.4.3 

(133) 

artice Ereignisse von der feindlichen Propaganda 

unterstützt durch weite Kreise des Volkes und wer- 

den durch unsere Schweigsamkeit nur genährt. Mel- 

dungen sollen und können dann gegeben werden, wenn 

nach läge der Dinge sicher ist, daß der Peind von 

den Vorgängen genaue Kenntnis hat. Der Führer wird 

ohnehin in jedem Einzelfall entscheiden, ob und in 

welcher Form eine imgünstige Eachricht veröffent 

li|cht werden soll. 

Voraussetzung dafür aber ist, daß derartige 

He chrichten überhaupt einmal im Entviurf und in der 

gewünschten Form vorgeschlagen und nicht grundsätzf 

li ch totgeschwiegen werden." 

III) OKIT / W.F.St. hat unter dem 13/10. Aufgaben 

der Organisation der D.Yf.St.K. neu festgesetzt. 

Aisfertigung der Verfügung gern. l/Skl 29080/43 

Skdos. in KTB Teil B Heft V. 

(134) 

IV) 3/Skl hat in Hachrichtenauswertung fremder 

Marinen Angaben über neue schnelle Unterseeboote 

c er USA herausgegeben. Es handelt sich um 12 

loote der "Tambor"-Klasse von 1475 ts, die 1939 

\ is 1941 vom Stapel gelaufen sind und über eine 

tberwassergeschwindigkelt von 21 sm verfügen sol- 

]en. Angabe für Unterwassergeschwindigkeit fehlt 

jeider. Auffallend ist die Überwasserform der 

loote, die bei vorlicher Ansicht auf größere Ent- 

fernung zu Verwechselung mit Zerstörern, Geleit- 

1 ooten oder U-Jägem führen kann. Die neue 

'Cat o"-Klasse von 72 Booten, die 1941/42 vom 

Stapel gelaufen istiund 1525 ts. Wasser verdrängt, 

:,eigt nur geringfügige Abweichungen. Von dieser 



- 285 - 

Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 14 S 

14.10.4> 

(135) 

(136) 

(137) 

Klas 

sein 

gest 

Feinjl 

Chur 

Mari: 

Torp 

grie 

USA-: 

Ausf 

gehe 

>e sollen 120 weitere Boote in Auftrag gegeben 

Verkürzung der Bauzeit auf 9 Monate wird an- 

:ebt. 

Weiter berichtet 3/Skl in Kurznachrichten zur 

läge Hr. 2o/43 über gemeinsame Erklärung 

:hills und Hoosevelts sowie Erklärung des 

. leministers zum Ubootskrieg, über neue deutsche 

:dos, Angriff engl. Kleinst-TTboote, engl, und 

:hische Schiffsverluste und Uber Bestand der 

■Kriegsflotte am 1.10. u.a. 

rtigung der Kurznachrichten gern. l/Skl 31379/43 

Lm in KTB Teil d "Material zur Feindlage." 

V) Zusammenstellung der durch Funkentzifferung 

runkaufklärung in der Zeit vom 4. - 10/10. er- 

5n Feindnachrichten enthält B-Bericht Hr. 

und 

faßt 

41/4fe der Ski Chef MKD. 

Besondere Hinweise erübrigen sich. 

I. Krie 

1. Feinllage: 

daß 

aufffc) 

in 

"Korlt 

Lage 14/1. 

;führung in den außerheimischen Gewässern. 

Hach Funkentzifferung ergibt sich nachträglich, 

JSA-Befh. Pacific am 28/8. "Hortra" zu FT-Meldung 

rderte, ob sich am 27/8. 3 seiner Walfänger 

iwa 2130 S 7020 0 befanden. Am 20/9. erhielt 

ran weiteren Funkspruch gleicher Befehlsstelle. 

- 285 - 

Tag 

Uhrzeit 
Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 14 S 

14-.10.4i 

(135) 

(136) 

(137) 

Klas >e sollen. 120 weitere Boote in Auftrag gegeben 

sein. Verkürzung der Bauzeit auf 9 Monate wird an- 

gest.:ebt. 

Weiter berichtet 5/Skl in Kurznachrichten zur 

Pein llage Ur. 20/43 über gemeinsame Erklärung 

Chur;hills und Eoosevelts sowie Erklärung des 

Mariueministers zum Ubootskrieg, über neue deutsche 

Torp:dos, Angriff engl. KLeinst-Uboote, engl, und 

grie:hische Schiffsverluste und über Bestand der 

USA-Criegcflotte am 1.10. u.a. 

Ausfjrtigung der Kurznachrichten gern. 1/Skl 31379/43 

geheim in KTB Teil d "Material zur Feindlage." 

V) 

I. Krie 

1. Pein llage: 

daß 

auffb: 

in 

"Horlt: 

Zusammenstellung der durch Punkentzifferung 

und Tunkaufklärung in der Zeit vom 4. - 10/10. er- 

faßten Feindnachrichten enthält B-Bericht Er. 

41/4p der Ski Chef UND. 

Besondere Hinweise erübrigen sich. 

Lage 14/l. 

führung in den außerheimischen Gewässern. 

Hach Punkentzifferung ergibt sich nachträglich, 

JSA-Befh. Pacific am 28/8. "Kortra" zu FI-Meldung 

rderte, ob sich am 27/8. 3 seiner Walfänger 

wa 2130 S 7020 0 befanden. Am 20/9. erhielt 

ra" weiteren Punkspruch gleicher Befehlsstelle. 



286 

Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 

14.10.43 

(138) 

(139) 

iuftüberführungen über Hordatlantik haben im 

Augutt abgenommen. Auf Flug nach England wurden 378, 

auf llückflug nach 7/ 126 Maschinen festgestellt. Ton 

Brasilien nach Afrika flogen 84, zurück 7 Flugzeuge. 

Ton :iW-Afrika nach England flogen 258, in umgekehr- 

ter Dichtung 172 Flugzeuge. 

Feindlageunterrichtung aller Außerheimischen 

erfojLgte mit FT 1618. 

2. Eigene Lage: 

1639 

0D 

M.Att. Tokio übermittelte 0810 Uhr, eingehend 

Uhr: "Schiff 28 meldet: Standort Großquadrat 

Aufnahme eingeleitet." 6ß 

Danach ist entgegen eigener Kopplung Einlaufen 

des lilfskreuzers bereits für 17/18.10. in Tokohama 

zu erwarten, näherer Bericht, weshalb Operation abge+ 

kürzt wurde, bleibt abzuwarten. Die am 13/10. von 

Ski ibermittel-te Weisung ist jedenfalls überholt. 

// 1) 

12/11 

wald 

Weiter meldete M.Att. Tokio: 

"Tanne" 13/10. Kur* aus nach Shonan, beabsichtigt 

ab Penang mit 12 sm Marschfahrt nach Tannen- 

wo etwa 20/11. Eintreffen. 

) "Bogota" ausläuft 9/11. Shonan durch Sunda- 

strajße über Punkt D nach Tannenwald. 

3 

nach 

) "Kiefer" ausläuft Japan voraussichtlich 5/11. 

nn »Ta: 

land 

aufg 

zur 

sand 

Gkdo 

Shonan. " 

l/Skl hat Fahrbefehle für Blockadebrecher 

enfels", "Dresden", "Elsa Eßberger", "Ostfries- 

"Himälaya", "Pietro Orseolo" und "Fusiyama" 

estellt und än Gruppe West bzw: KKD Bordeaux 

vorübergehenden Aushändigung an die Kapitäne übe 

t. Ausfertigung des Befehls l/Skl I k 2761/43 

s.Chefs, in KTB Teil C Heft I. 
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Tag 

Uhrzeit 

Ort 
■Wetter Vorkommnisse 

14«10 »43 

(138) 

(139) 

Luftuberführungen über Hordatlantik haben, im 

Augufet abgenemmen. Auf Flug nach England wurden 378, i 

auf :iückflug nach 7/ 126 Haschinen festgestellt. Ton 1 

Brasilien nach Afrika flogen 84, zurück 7 Flugzeuge. 

Ton TTf-Afrika nach England flogen 258, in umgekehr- 

ter Dichtung 172 Flugzeuge. 

Feindlageunterriohtung aller Außerheim^schen 

erfollgte mit FT 1618. 

2. Eige ie I;ge: 

1639 

0D 63 

M.Att. Tokio übermittelte 0810 Uhr, eingehend 

Uhr: "Schiff 28 meldet: Standort Großquadrat 

Aufnahme eingeleitet." 

Danach ist entgegen eigener Kopplung Einlaufen 

des lilfskreuzers bereits für 17/18.10. in Tokohama 

zu erwarten. Häherer Bericht, weshalb Operation abge 

kürzt wurde, bleibt abzuwarten. Die am 13/10. von 

Ski ibermittel-te Weisung ist jedenfalls überholt. 

'Weiter meldete M.Att. Tokio: 

"Tanne" 13/10. Kur* aus nach Shonan, beabsichtigt 

ab Penang mit 12 sm Marschfahrt nach Tannen- 

wo etwa 20/11. Eintreffen. 

) "Bogota" ausläuft 9/11» Shonan durch Sunda- 

strajße über Punkt D nach Tannenwald. 

n 1) 
12/11 

wald 

3 

nach 

) "Kiefer" ausläuft Japan voraussichtlich 5/11. 

nn »Ta: 

land 

aufg 

zur 

sand 

Gkdo 

Shonan. 

l/Skl hat Fahrbefehle für Blockadebrecher 

enfels", "Dresden", "Elsa Eßberger", "Ostfries- 

"jümälaya", "Pietro Orseolo" und "FUsiyama" 

Sstellt und än Gruppe West bzw: KMD Bordeaux 

vorübergehenden Aushändigung an die Kapitäne übe 

t. Ausfertigung des Befehls l/Skl I k 2761/43 

s.Chefs, in KTB Teil C Heft I. 



- 287 - 

Tag 

Ulirzeit 

Ort 
Wetter 

Vorkommnisse 149 

14.10-45 

üb 

Aufgabe der Schiffe ist, Waren nach Japan 

erführen. Sie stehen ab Ende Oktober bzw. Ende 

über zum Auslaufen klar zur Verfügung. Freigabe 

Auslaufens wird von Ski gesondert befohlen, 

ue Auslaufdaten legt Gruppe West fest, die die 

zu 

Hove 

des 

Gena 

auslaufenden Schiffe bis 30“ W führt. 

II. age Westraum 

1. Feindlage: 

Meid 

200 

15/lj0 

luf 

west 

Hand 

zeug 

Ober Flugzeugeinsatz in der Biscaya liegt 

ung nicht vor. Je 1 engl. Einheit wurde 2017 Uhr 

sm SW-lich Bockallbank und um Mitternacht zum 

340 sm SW-lich dieser Bank geortet. Eigene 

taufklärung sichtete 1035 ühr in CF 3121 (400 sm 

1. Kap Ortegal) südgehenden Geleitzug aus 60 

eisschiffen mit 1 Kreuzer und 12 Sicherungsfahr- 

2. Eige ne Lage: 

Gebi et Atlantikküste: 

S.Zfl. (Z 23, 24, 32, 37) ist 0800 ühr mit 

I 14, "Falke'1 und "Kondor" zu Torpedoschießübungen 

in südlicher Biscaya aus Eoyan ausgelaufen. 

Y/eg Brest - Biscaya (liebesbank) ist wegen 

Verminung gesperrt. Vor St. Hazaire wurden 4, vor 

Lori ent 1 ELlä/j geräumt. Auf Weg Liebeslaube sind 

6 U-Jager zur Überwachung eingesetzt. 1 üboot wurde 

von ioyan nach' La Pallice geleitet. 

- 287 - 

Tag 

Uhrzeit 

Ort 
Wetter 

Vorkommnisse 149 

4.10.43 

üb 

Aufgabe der Schiffe ist, Waren nach Japan 

erführen. Sie stehen ab Ende Oktober bzn. Ende 

aber zum Auslaufen klar zur Verfügung. Freigabe 

Auslaufens wird von Ski gesondert befohlen, 

ue Auslaufdaten legt Gruppe West fest, die die 

zu 

Eove 

des 

Gena 

auslaufenden Schiffe bis 30" W führt. 

II. I age Westraum 

1. Pein ilage; 

Keld 

200 

15/l|0 

luf 

westt 

Handi 

Ober Plugzeugeinsatz in der Biscaya liegt 

ung nicht vor. Je 1 engl. Einheit wurde 2017 Uhr 

sm SW-lich Rockallbank und um Mitternacht zum 

340 sm SW-lich dieser Bank geortet. Eigene 

taufklärung sichtete 1035 Uhr in CP 3121 (400 sm 

1. Kap Ortegal) südgehenden Geleitzug aus 60 

eisschiffen mit 1 Kreuzer und 12 Sicherungsfanr- 

zeugi 

2. Eige ne Lage: 

Gebi et Atlantikküste: 

S 14 

in s 

Ve: 

Lori 

6 U- 

von 

S.Zfl. (Z 23, 24, 32, 37) ist 0800 Uhr mit 

"Palke" und "Kondor" zu Torpedoschieflübungen 

üdlicher Biscaya aus Royan ausgelaufen. 

Yfeg Brest - Biscaya (Liebesbank) ist wegen 

.ung gesperrt. Vor St. Razaire wurden 4, vor 

ent 1 ELH/J geräumt. Auf Weg Liebeslaube sind 

läger zur Überwachung eingesetzt. 1 üboot wurde 

ioyan nach' La Pallice geleitet. 

rmim 



288 

Tag 

L'hrzeit 

14.10.43 

Ort 

Wetter 

Seege biet Kanal: 

Für Bacht zum 15/10. ist Verlegung von 3 Booten 

5.Sf3. von Dieppe nach Boulogne vorgesehen. VP-Posi- 

tionen im Kanal blieben '/legen, heller Mondnacht unbe- 

setzl. Im übrigen sind besondere Vorkommnisse nicht 

gemeldet. 

III. Hc rdsee ,Horwegen,Bordmeer 

Bord 

D. 

H o r w 

1. Feine läge: 

Vorkommnisse 

Höidlich Terschelling, BW-lich Borkum und SW-lich 

Helder sind am 13/10. vor Geleit 463 insgesamt 5 Grund- 

mj.nen geräumt. 

1445 - 1523 Uhr flog Feindverband von etwa 30 

Maschinen 150 km nördlich lerschelling mit 0, später 

S-Kurs bis 70 km nördlich Borkum und von da nach W ab. 

"Riegel" ist vom Roten Sand wieder freigekommen. 

egen/Bordmeer 

Über der Bordsee wurden 26 Flugzeuge im Einsatz 

erfaßt. Eigene Luftaufklärung im Seegebiet der Farör 

und yon Jan Mayen blieb ohne taktisches Ergebnis. 

Am 12. und 13/10. wurden einzelne Aufklärungs- 

flugieuge in den Räumen Vardö, Banak, Stavanger und 

Utsire gesichtet. l'Airacobra wurde bei Vardö abge- 

schoi sen. 

Bach Funkaufklärung standen Einheiten 30. MTB-Fl 

in dir Bacht zum 15/10. westlich Stavanger in See. 

- 288 - 

Tag 

Uhrzeit 

14.10.45 

Ort 

Wetter 

Seegebiet Kanal: 

Für Bacht zum 15/10. ist Verlegunc von 5 Booten 

5.Sf]. von Dieppe nach Boulogne vorgesehen. VP-Posi- 

tionen im Kanal blieben vtegen heller Mondnacht unbe- 

setzl . Im übrigen sind besondere Vorkommnisse nicht 

gemeldet. 

III. B c 

Bord 

D. 

B o r w 

1. Peine läge; 

Vorkommnisse 

rdsee »Borwegen, Bordmeer 

Böidlich Terschelling, BW-lich Borkum und SW-lich 

Helder sind am 13/10. vor Geleit 463 insgesamt 5 Grund- 

mj.nen geräumt. 

1445 - 1523 Uhr flog Feindverband von etwa 30 

Maschinen 150 km nördlich Terschelling mit 0, später 

S-Kurs bis 70 km nördlich Borkum und von da nach W ab. 

"Siegel" ist vom Roten Sand wieder freigekommen. 

egen/Bordmeer 

Über der Bordsee wurden 26 Flugzeuge im Einsatz 

erfaßt. Eigene Luftaufklärung im Seegebiet der Farör 

und yon Jan Mayen blieb ohne taktisches Ergebnis. 

Am 12. und 13/10. wurden einzelne Aufklärungs- 

flugieuge in den Säumen Vardö, Banak, Stavanger und 

ütsir» gesichtet. 1-Airacobra wurde bei Vardö abge- 

schoi sen. 

Bach Funkaufklärung standen Einheiten 30. KIB-Fl 

in dtr Bacht zum 15/10. westlich Stavanger in See. 



- 289 - 

Tag 

Uhrzeit 

I4-.10-4S 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 150 

2. Eigene Lage: 

S-Bootsjagd nördl. Stavanger ist am. 13/10. 

r^ebnislos durcligeführt. Der am 12/10, bei ITord- 

kyi in Yerlust geratene D. ''Ammerland" ist nacli 

Be jbaciitnng siobemder BY 138 waiLrseheinliob. durcli 

Torpedotreffer versenkt. 

Zu dem Luftangriff auf eigenes Ostgeleit am 

13/10. vor Yardö meldet KOK Norwegen: 

ze 

ca 

Le 

d 

d 

3 

t 

1s 

ke 

Ti 

im 

m 

Y 

"Ostgeleit - 5 Dampfer, 4 Tanker, 16 Sich-Faln?- 

ige 13/10. 1255 Ubf Qu AC 8483 angegriffen von 

10 IL^Z, Tiefanflug. BAUT, Bordwaffenbesohuß. 

Lcbter Bombentreffer auf Yorscbiff D. "Alster- 

". Einige Yerluste durob Besobuß. 2 Abeobüsse 

ob Siob.Eabrzeug. 1304 Ubr Hoobangriff. AbTrarf 

lorp. mit Fallschirm aus 2000 m Höbe. Nacb Auf- 

ffen auf Wasser laufen Torp. als Oberflächen- 

fer mit wechselnden Kursen. Außerdem BAW, Geleit 

in Schaden. Anschließend Angriff 3 Boston, 

efanflug Abwurf 2 Torp., einer detoniert mitten 

Geleit 2i LT abgesackt. Abwurfhöhe 15 m, Entfer- 

■g 2000 m, 2 Abschüsse durch Sich.Fahrzeug, 2 

ejrletzte." 

re 

au 

uni 

wo 

Auf das Ersuchen von Ski (s. KTB 7/10.) ant- 

rtet Ob.d.L. Füstb.: 

"1) Eine Yerstärkung der Lfl 5 durch Aufklärungs- 

und Jagdverbände ist zur Zeit nicht möglich. 

2) Die Möglichkeit einer Verlegung von Jagd- 

kräften aus dem nordfinnischen Raum nach Mit- 

telnorwegen zur Yerstärkung der Geleitsicnerong 

in diesem Raum bei Beginn der Polarnacht wird 

durch Lfl 5 überprüft. 

3) Die Flugbetriebsstofflage wird hiervon unab- 

hängig geregelt werden." 
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Tag 
Uhrzeit 

14-.10.4S 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 150 

2. Ei ;et^e : 

S-Bootsjagd nördl. Stavanger ist am 13/10. 

r^ebnisloa durchgeführt. Der am 12/10, bei Hbrd- 

kyi in Verlust geratene D. "Ammerland" ist nacb. 

Beobachtung sichernder BV 138 wahrscheinlich durch 

Torpedotreffer versenkt. 

Zu dem Luftangriff auf eigenes Ostgeleit am 

13/10. vor Vardö meldet KOK Norwegen: 

"Ostgeleit - 5 Bampfer, 4- Tanker, 16 Sich-Eahn- 

zeige 13/10. 1255 Uhr Qu AC 8483 angegriffen von 

ca. 10 IL-2, Tiefanflug. BAW, Bordvaffenbeschuß, 

leichter Bombentreffer auf Vorschiff D. "Alster- 

daa". Einige Verluste durch Beschuß. 2 Abschüsse 

durch Sich.Fahrzeug. 1304 Uhr Hochangriff. Abwurf 

3 üorp. mit Fallschirm aus 2000 m Höhe. Nach Auf- 

treffen auf Wasser laufen Torp. als Oberflächen- 

läufer mit wechselnden Kursen. Außerdem BAW, Geleit 

kein Schaden. Anschließend Angriff 3 Boston, 

Tiefanflug Abwurf 2 Torp., einer detoniert mitten 

im| Geleit 2i IT abgesaokt. Abwurfhöhe 15 m, Entfer- 

nung 2000 m, 2 Abschüsse durch Sich.Fahrzeug, 2 

Verletzte." 

wo 

Auf das Ersuchen von Ski (s. KTB 7/10.) ant- 

rtet Ob.d.L. Füstb.: 

°1) Eine Verstärkung der Ifl 5 durch Aufklärungs- 

und Jagdverbände ist zur Zeit nicht möglich. 

2) Die Köglichkeit einer Verlegung von Jagd- 

kräften aus dem nordfinnischen Raum nach Kit- 

telnorwegen zur Verstärkung der Geleitsicnerung 

in diesem Raum bei Beginn der Polarnacht wird 

durch Lfl 5 überprüft. 

3) Die Flugbetriebsstoffläge wird hiervon unab- 

hängig geregelt werden." 



- 290 - 

Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter V orkommnisse 

14>10.43 IY. Skagerrak, Ostsee-Eingänge, Ostsee. 

1. Feindlage; 

ITbit 

mi 

ke 

bei 

0022 Uhr wurde M 30 südl. Tütters erfolglos vo 

ot angegriffen (Oberflächenläufer). Uboot wurde 

Wabos bekämpft. Ortung blieb aus. 

In Kronstadt-Bucht herrschte geringe Artl.Iäti 

t. Es wurde schwacher Schlepp- und Wachbootsverk 

buchtet. 

6- 

eh: 

2. Eigene Lage; 

YP-Position im Skagerrak gegen Blockadebrechei 

war mit 4 Booten besetzt. Am 13/10. 1830 Uhr brachte 

YP-Boot im Sund dänischen Motorfischkutter mit 3 

fluchtenden dän. Offizieren und 3 Zivilisten auf. 

Sciiwaisches Bombenflugzeug, das eigenes YP-Boot 

im Sund überflog, v/urde beschossen. In Ostsee-Ein- 

gähgen waren 27 Fahrzeuge zum Uegeabsuchen eingesetzt 

Im Samsöbelt wurde 1 Mine zur Detonation gebracht. 

Am 13/10. 2120 Uhr erhielt Sicherungschiff "Telde" 

von Staffel Aalborg - Oslo in Aalborg Minentreffer 

au’ Position, die seit letztem Einflug 22-mal über- 

laifen war. Am 14/10. früh brachte Sperrbrecher 131 

vo:i Geleit Oslo - Aarhus südlich Anholt 2 weitere 

Hiuen zur Entzündung. 

38 

qu£ 

Si 

SC; 

SO 

Frfe 

MOE Ost verweist auf Minengefährdung auf Ueg 

infolge geringer Wassertiefe und fast ständig 

ersetzenden Stromes. Auf gleichem Weg ist 1942 

h.Schiff "Batavia III" in Verlust geraten. MOIC 

lilägt vor, Aalborg - Oslo Geleite und umgekehrt 

fort einzustellen und durch Transporte Fr'havn - 

derikstad mittelschnell laufender Einzelfahrer 

ersetzen. Bis zur Durchführung dieser Absicht 

- 290 - 

Tag 

Uhrzeit 
Ort 

Wetter 
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14.10.43 17. Skagerrak, Ostsee-Eingänge, Ostsee. 

1. Feindlage: 

irb<|i 

mi 

ke: 

bei 

0022 Ulir wurde M 30 südl. Tütters erfolglos vo 

ot angegriffen (Oberflächenläufer). TTboot wurde 

Wabos bekämpft. Ortung blieb aus. 

In Kronstadt-Bucht herrschte geringe Artl.Iäti 

t. Es wurde schwacher Schlepp- und TTachbootsverki 

bachtet. 

g- 

eh: 

2. Eigene Lage; 

YP-Position im Skagerrak gegen Blockadebrechei 

war mit 4 Booten besetzt, im 13/10. 1830 Uhr brachle 

YP-Boot im Sund dänischen Kotorfischkutter mit 3 

fluchtenden dän. Offizieren und 3 Zivilisten auf. 

Schwedisches Bombenflugzeug, das eigenes YP-Boot 

im Sund überflog, wurde beschossen. In Ostsee-Ein- 

gähgen waren 27 Fahrzeuge zum Wegeabsuchen eingesetzt 

Im Samsöbelt wurde 1 lline zur Detonation gebracht. 

Am 13/10. 2120 Uhr erhielt Sicherungschiff "Telde" 

von Staffel Aalborg - Oslo in Aalborg üinentreffer 

au! Position, die seit letztem Einflug 22-mal über- 

laufen war. Am 14/10. früh brachte Sperrbrecher 13Ü 

vo:i Geleit Oslo - Aarhus südlich Anholt 2 weitere 

Miuen zur Entzündung. 

IÜ0E Ost verweist auf üinengefährduug auf Weg 

38 infolge geringer Wassertiefe und fast ständig 

qnersetzenden Stromes. Auf gleichem Weg ist 1942 

Si:h.Schiff "Batavia III" in Yerlust geraten. MOK 

shilägt vor, Aalborg - Oslo Geleite und umgekehrt 

sofort einzustellen und durch Transporte Fr'havn - 

Frpderikstad mittelsohneil laufender Einzelfahrer 

ersetzen. Bis zur Durchführung dieser Absicht 
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wird -rorgeselilageii, den Seleitverkeiir Aalborg - Oslo 

auf A:irhu.s - Oslo umzulegen. 

.km 9/10. ist ein Fangboot der Lw außerhalb 

freigjauchten Gebietes vor Gotenhafen infolge Minen- 

treff :rs gesunken. Am 15/10. Hm ist nördlich Goten- 

hafen Eeede 500 m von 1 D. entfernt 1 Mine detoniert. 

SohieJgebiet in Putziger Wik ist wegen Minenverdachts 

gesperrt. 

Geleit- und Transportverkehr verlief im übrigen 

im gesamten MOK-Bereich ohne Zwischenfälle. 

'OK Ost übermittelt folgende Meldungen: 

1. voh FdM Ost: 

"1.) Jede mögliche Wetterlage nutzt Russe aus für 

Räumarbeiten Seeigel. 

) Aus Pressenachrichten entnommen, daß Gegner 

beabsichtigt, südlich Weliki Luki in nordwest- 

licher Richtung auf Richtung Riga vorzustoßen. 

Vorbereitung minenfreier Wege deshalb jetzt, so- 

weit möglich, um dann sofort in größeren Massen 

Truppen an Estenküste, wahrscheinlich westlich 

Hungerburg, landen zu können. Hierdurch würde 

Lage für Hordflügel Ostfront besonders er- 

schwert. Es wird gebeten, Fdü Ost und Adm. 

Ostland über Entwicklung der Kämpfe laufend 

zu unterrichten, damit bei Verschärfung der Lage 

rechtzeitig Gegenmaßnahmen vorbereitet werden 

können. Es ist dann beabsichtigt, Verstärkung 

Seeigel 6A und Th bis Kiskolku Riff mit Reiß- 

bojen und Minen mit Reißleine.” 

iOK Ost hat sich mit beabsichtigter Maßnahme 

rstanden erklärt. 
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Uhrzeit 

14.10.4:' 

Ort 

Wetter 
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wird •rorgeach.lae.en., den leleitverlcenr Aalborg - Colo 

auf Aiiriius - Oslo umzulegen. 

.im 9/10. ist ein Fangboot der Lw außerhalb 

freig jauchten Gebietes vor Gotenhafen infolge LÜ.nen- 

treff :rs gesunken. Am 13/10. Hm ist nördlich Goten- 

hafen Heede 300 m von 1 ß. entfernt 1 Mine detoniert. 

Schie ägebiet in Putziger Wik ist wegen lüneaverdachts 

gesperrt. 

Geleit- und Transportverkehr verlief im übrigen 

im gesamten IIOK-Bereioh ohne Zwischenfälle. 

ÜOK Ost übermittelt folgende Meldungen: 

1. voh FdM Ost: 

"1.) Jede mögliche Wetterlage nutzt Russe aus für 

Räumarbeiten Seeigel. 

2.) Aus Pressenachrichten entnommen, daß Gegner 

beabsichtigt, südlich Weliki Luki in nordwest- 

licher Richtung auf Richtung Riga vorzustoßen. 

Vorbereitung minenfreier Wege deshalb jetzt, so- 

weit möglich, um dann sofort in größeren Massen 

Truppen an Estenküste, wahrscheinlich westlich 

Hungerburg, landen zu können. Hierdurch wurde 

Lage für Nordflügel Ostfront besonders er- 

schwert. Es wird gebeten, FdM. Ost und Adm. 

Ostland über Entwicklung der Kämpfe laufend 

zu unterrichten, damit bei Verschärfung der läge 

rechtzeitig Gegenmaßnahmen vorbereitet werden 

können. Es ist dann beabsichtigt, Verstärkung 

Seeigel 6A und JA bis Kiskolku Riff mit Reiß- 

bojen und Minen mit Reißleine.n 

iiOK Ost hat sich mit beabsichtigter Maßnahme 

rstanden erklärt. 
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(140) 

Ort 
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2. v m Adm. Ostland: 

"laut Mitteilung AOK 18 ist baldiger Großan- 

Iff'aus Saum Leningrad gegen Abschnitt Puschkin 

.s Küste zu erwarten. E-Battr. Blücher wird des- 

. ilb im Einvernehmen mit AOK 18 14/15.10. nachts 

: irückgenommen. Battr. ist an frontnahen Schienen- 

ig gebunden. AOK 18 beabsichtigt, Battr. bei 

■asnoje Selö einzusetzen. Da Einsatzort Seeziel- 

ikämpfung ausschließt, anderweitige Stellung von 

.dm. Ostland bei AOK 18 angestrebt. Ergebnis wird 

emeldet.n 

V. U b 

1. Eeinulage: 

Zers 

vers 

für 

den 

2. Eigene Lage: 

ootskriegführung . 

Kach Reuter hat polnische Admiralität Verlust 

lörers "Orkan" bekannt gegeben. Der Zerstörer wur 

onkt, während er einen Geleitsug begleitete, ier 

hußland(vermutlich über Basra) bestimmt war und 

.tlantik überquerte. 

Im Kordatlantik in AK 5255 haben U 455 und 0 551 

sich gerammt. Beide Uboot'e sind beschädigt. Durch 

Funkaufklärung sind 2 Treffpunkte für Hachzügler 

des erwarteten Geleitzuges ONS 20 bekannt geworden 

Für 45/10. 1300 Uhr ist Treffpunkt in AL 2955 auf Kur 

erfaßt. Offenbar hat der Geleitzug infolge der 

anha4tenden schweren Westwetterlage eine Verzöge- 

rung erlitten. 
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Tag 

Uhrzeit 

14.10.4-5 

(140) 

Ort 
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2. v )n Adm. Ostland: 

"laut Llitteilmg AOK 18 ist baldiger Großan- 

•iff'äus Saum Leningrad gegen Abschnitt Puschkin 

s Eiiste zu erwarten. E-Battr. Blücher wird des- 

b im Einvernehmen mit AOK 18 14/15.10. nachts 

ijirückgenommen. Battr. ist an frontnahen Schienen- 

!g gebunden. ACE 18 beabsichtigt, Battr. hei 

sncje Seift einzusetzen. Ba Einsatzort Seeziel- 

kämpfung ausschließt, anderweitige Stellung von 

Ostland bei AOK 18 angestrebt. Ergebnis wird 

^meldet.n 

g 

b . 

h i.1 

z 

wfe 

K: ? 

b'i 

A .dm 

ü b 

1. Feindlage; 

Zers 

vers 

für 

den 

2. Eigene Lage; 

sicn 

Punk^' 
des 

oots Kriegführung . 

Euch ßeuter hat polnische Admiralität Verlust 

;örers ’-Orkan’’ bekannt gegeben. Her Zerstörer wur 

lenkt, während er einen Geleitzug begleitete, ier 

:iaßland(vermutlich über Basra) bestimmt war und 

.tlantik überquerte. 

Im Kordatlantik in AK 5255 haben U 455 und u 631 
gerammt. Beide Uboot'e sind beschädigt. Durch 

iufKlärung sind 2 Treffpunkte für Hnchziigler 

t rwarteten Geleitzuges ONS 20 bemannt geworden 

Für 45/10. 1300 Uhr ist Treffpunkt in AL 2955 auf Km; 

erfaßt. Offenbar hat der Geleitzug infolge der 

anhaltenden schweren Westwetterlage eine Verzöge- 

rung erlitten. 
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14.IG.4 

iei. d 

BT 

so: 

de:1 

is- 

Bi£ 

ni 

Sl4 
ge: 

Cb.d.L. Eüstb. unterrichtet Ski entsprechend 

Ersuchen Vom 5/10. (s. KTB 5/10.) betr. Einsatz 

222 im Atlantik, daß Einsatz dieser Flugzeuge^ 

ange es die Luftlage erlaubt, auch nach Zuführung 

Femaufklärergruppe 5 (Ju 290) beabsichtigt 

Und daß weiterer Ausbau d er Bodenorganisation 

caroese aus üangel an Arbeitskräften zur Zeit 

tht möglich ist. Daher können bis auf weiteres 

ichzeitig nicht mehr als 2 Flugboote zum Einsatz 

angen. 

TI. Luftkriegführung. 

Kaum im England; 

von 3(i 

Hollai L( 

wurddii: 

von S 

wurde 

indus 

Verkei 

Uitte 

mit Fe 

ohne 

sind 

zeuge 

Gegne 

zu uni. 

zu hal) 

Aus dem Westgebiet liegen vom Sage besondere Kel- 

dungeii nicht vor. Erfassung des Geleitzuges im Atlan- 

tik i^t in Lage Westraum berichtet. 

kurz nach llittag flog ein schwerer Eampfverband 

|Q - 350 Flugzeugen mit starkem Jagdschutz bis 

.d in das P.eichsgebiet ein. Ein schwerer Angriff 

iit etwa 250 Fortresses auf die Rüstungsindustrie 

( hweinfurt durchgeführt, die schwer beschädigt 

Die Hauptwerke, insbesondere der Kugellager- 

■rie, sind vorübergehend ausgefallen. Auch die 

■nlagen wurden schwer beschädigt. Durch Lw.Befh. 

wurden insgesamt 833 Jagd- und Zerstörereinsätze 

lindberührung geflogen, während Lfl 3 49 Einsätze 

Feindberührung meldet. Hach bisherigen Meldungen 

21 Feindflugzeuge abgeschossen. 14 eigene Flug- 

gingen verloren, 15 wurden beschädigt. Der 

gibt nur den Verlust von 63 Maschinen insgesamt 

behauptet, 121 deutsche Flugzeuge abgeschossen 

ien. Diese letztere Zahl beweist, wie gering die 
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Tag 

Ulirzeifc 
Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 1"'° 

14.IC.4 Cb.d.L. E'iist'b. unterrichtet Ski entsprechend 

ä'®4 Ersuchen Vom 5/10. (s. KTB 5/10.) betr. Einsatz 
222 im Atlantik, daß Einsatz dieser Plugzeu^e^ 

ange es die Iniftlage erlaubt, auch nach Zuführung 

Femaufklärergruppe 5 (Ju 230) beabsichtigt 

Und daß weiterer Ausbau d er Bodenorganisation 

carosse aus Llungel an Arbeitskräften zur Zeit 

(Jht möglich ist. Daher können bis auf weiteres 

ichzeitig nicht mehr als 2 Flugboote zum Einsatz 

an^en. 

BT 

so: 

de:1 

is-; 

Bi! 

ni 

gl< 

geh 

71. ]iuf tkriegführung . 

Raum im England; 

von 3t' 

Hollani 

wurdet 

von S 

7/urde 

indus 

Verkei 

lütte 

mit Fe 

ohne 

sind 

zeuge 

Gegne 

zu uni. 

zu hali 

Aus dem Westgebiet liegen vom Sage besondere Mel- 

dungen nicht vor. Erfassung des Geleitzages im Atlan- 

tik i^t in lafae Westraum berichtet. 

kurz nach Mittag flog ein schwerer Kampfverband 

>0 - 350 Flugzeugen mit starkem Jagdschutz bis 

.d in das Reichsgebiet ein. Ein schwerer Angriff 

it etwa 250 Fortresses auf die Rüstungsindustrie 

<hweinfurt durch6efuhrt, die schwer beschädigt 

Die Hauptwerke, insbesondere der Eugellager- 

rie, sind vorübergehend ausgefallen. Auch die 

nlagen wurden schwer beschädigt. Durch Iw.Befh. 

wurden insgesamt 833 Jagd- und Zerstörereinsätze 

indberünuung geflogen, während Lfl 3 49 Einsätze 

Feindberührung meldet. Hach bisherigen Meldungen 

21 Feindflugzeuge abgeschossen. 14 eigene Fiug- 

gingen verloren, 15 wurden beschädigt. Der 

gibt nur den Verlust von 63 Maschinen insgesamt 

behauptet, 121 deutsche Flugzeuge abgeschossen 

en. Diese letztere Zahl beweist, wie gering die 
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Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 

14.10.43 Vertrauenswürdigkeit der amerikanischen Erfolgs- 

zajhlen zu bewerten ist. 

In den Abendstunden und in der Hackt zum 

151/10. sind wesentliche Einsätze nicht erfolgt. 

Lii ttelmeerraum: 

VII. 

Eigene Kcmpfeinsätze gegen Seeziele im 

Milttelmeer sind nicht gemeldet. Aufklärung be- 

scjhränkte sich auf ital. Raum und Südägäis. 

Der Eeind griff vormittags Bahnhof und Bahn- 

anjlagen in lern! (EO-wärts Rom) an. 3 Güterwagen 

anJt Limition und 9 Güterwagen mit schweren Bomben 

sind explodiert. 2 Angreifer wurden abgeschossen. 

Wejitere Angriffe wurden auf Grosseto, Orbetello 

d Tarquinia durchgeführt. 

In der Ägäis wurde der Flugplatz Argos ange- 

giiiffen. Ein eigenes Flugzeug wurde beschädigt, 

1 im Luftkampf abgeschossen. Eigene Abschußerfolge 

sind nicht erzielt. 

tfront: 

Besondere Meldungen liegen nicht vor. 

Kriegführung im Mittelmeer und Schwarzen Meer. 

1. Feindlage Mittelmeer: 

In Gibraltar sind vom Mittelmeer 9 Frachter 

u4d 1 I. alle in Ballast eingelaufen. Ein Geleit- 

züg aus 20 Frachtern und 3 T. ist nach dem Atlanti):: 

sx sgelaufen. 
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Tag 

Uhrzeit 

Ort 

AYetter 
ATorkommnisse* 

14.10.43 Vertrauencwurdigieit der amerikanisehen ErfolfeS- 

ZaJLlen za bev;erten ist. 

In den Abendstunden und in der nacht zxm 

15/10. sind wesentliche Einsätze nicht erfolgt. 

ili ttelmeerraum: 

nl. a: 

mi 

si 

We 

nr 1 

61 

1 

si 

YII. 

1. Ee 

Eigene KicnFfeinsätze gegen Seeziele im 

ilijttelmeer sind nicht gemeldet. Aufklärung be- 

schränkte sich auf ital. Ratm txnd Südägäis. 

Der Eeind griff vormittags Bahnhof und Bahn- 

agen in Temi (EO-wärts Rom) an. 3 Güterwagen 

t Kunition und 9 Güterwagen mit schweren Bomben 

nd explodiert. 2 Angreifer wurden abgeschossen, 

itere Angriffe vnirden auf Grosseto, Orbetello 

d larquinia durchgeführt. 

In der Ägäis wurde der Flugplatz Argos ange- 

iffen. Ein eigenes Flugzeug wurde beschädigt, 

im Luftkampf abgeschossen. Eigene Abschußerfolge 

nd nicht erzielt. 

tfront: 

Besondere Ueldungen liegen nicht vor. 

Kriegführung im Mittelmeer und Schwarzen Meer. 

indlage Mittelmeer; 

In Gibraltar sind vom Mittelmeer 9 Frachter 

uhd 1 I. alle in Ballast eingelaufen. Ein Geleit- 

züg aus 20 Frachtern und 3 T. ist nach dem Atlantik 

az sgelaufen. 
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Ort 

Wetter 
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14.10.45 

nörd 

Eigene Luftaufklärung siclitete 0735 Ohr 20 sm 

.ich Arzeu einen Kreuzer, 3 Zerstörer tmd 5 

Frachter auf SW-Kurs. 

0955 Uhr hat ein Utoot 6 sm von Kap Tropez 

eigenes Geleit aus 5 t’enichen, 1 MFP und 2 Hs-Booten 

mit .urtl. angegriffen und ist nach Peuererwiderung 

getaucht. Eine Peniche wurde leicht beschädigt. Ein 

weiterer Ubootsstandort wurde 2250 Uhr 110 sm USW-lich 

Ajac :io gemeldet. 

Im Seegebiet Heapel wurde Zunahme an Kreuzern 

und Uineneinheiten festgestellt. Am 13/10. nachm, 

ist :Ln die Otranto-Straße ein Geleitzug einlaifend 

beobachtet. 

Funkaufklärung beobachtete am 14/10. mittags 

lebhiften operativen und taktischen Funkverkehr im 

ostw irtigen Mittelmeer. Engl. Einheit, vermutlich 

Führärschiff leichter Streitkräfte in Xgäis, setzte 

taktischen Spruch an Alexandrien ab. 

und 

stör 

USA-Marinedepartment gab bekannt, daß bei Salerno 

in einer anderen Stelle im Mittelmeer 2 USA-Zer- 

r infolge von Unterwasserexplosion gesunken sind. 

2. Eigeie Lage Mittelmeer: 

Dt. Markdo. Italien verlegt in der Dacht zum 

15/13. nach Levico. 

Hach Meldung Dt. Markdos. Italien hat OB Süd 

neben sofortiger Verseuchung Gaetas und landungsge- 

fährleter Küstenstriche bis Hettunia Schließung 

des jivomo-Walles über Elba nach Hettunia sowie 

Küst inschutzsperren an ostital. Küste dringlich ge- 

ford irt. 
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Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter Vorkommnisse 1J3 

14.10. Eigene Luftaufklärung siclitete 0735 Ülir 20 sm 

nörcL.ich. Arzeu einen Kreuzer, 3 Zerstörer und 5 

Pracljiter auf SW-Kurs. 

0955 Dior hat ein Uhoot 6 sm von Kap Tropez 

eigenes Geleit aus 5 ^enichen, 1 MPI1 und 2 Hs-Booten 

mit .trtl. angegriffen und ist nach. Feuererwiderung 

getaucht. Eine Peniche vmrde leicht Beschädigt. Ein 

weitirer Uhootsstandort wurde 2250 Uhr 110 sm USW-lich 

Ajac :io gemeldet. 

Im Seegehiet Beapel wurde Zunahme an Kreuzern 

und Jlineneinheiten festgestellt. Am 15/10. nachm, 

ist Ln die Otranto-StraSe ein Geleitzug einlaifend 

heobp.ohtet. 

Punhaufklärung beobachtete am 14/10. mittags 

lebhiften operativen und taktischen Funkverkehr im 

ostwirtigen Kittelmeer. Engl. Einheit, vermutlich 

ärschiff leichter Streitkräfte in Xgäis, setzte 

tarnt Ischen Spruch an Alexandrien ab. 

USA-Uarinedepartment gab bekannt, dad bei Salernc 

in einer anderen Stelle im Uittelmeer 2 USA-Zer- 

r infolge von Unterwasserexplosion gesunken sind. 

und 

stör 

2. Eigeie Lage Mittelmeer; 

Dt. Markdo. Italien verlegt in der Eacht zum 

15/13. nach Levico. 

Hach Meldung Dt. Markdos. Italien hat OB Süd 

neben sofortiger Verseuchung Gaetas und landungsge- 

fähxleter Küstenstriche bis Hettunia Schließung 

des jivomo-ffalles über Elba nach Hettunia sowie 

Küst mschutzsperren an ostital. Küste dringlich ge- 

ford irt. 
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Tag 
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14.10.4-5 

.US hiria- 

Driii( 

und 

Tagei 

Forderung geht über Rahmen vorgesehenen Programm 

Dt. Markdo. Italien hat angesichts der 

iliohkeit Yerseuchung Gaeta in Angriff genommen 

beabsichtigt, weitere Aufgaben in den nächsten 

durchzuführen. Um grundsätzliches Einverständ- 

der Ski wird gebeten. 

3. Bereich Marinegruppe Süd: 

a) Adria: 

Feindlage: 

Am 13/10. wurde von eigener Luftaufklärung 

3$ sm SW-lich Zara ein tauchendes Uboot gesichtet, 

n Flugzeug warf Bomben auf Durazzo. 

E gene Lage: 

Schiffsverkehr Pola - Fiume ist gesperrt. 

Höhere Meldung steht noch aus. Auslaufen D. 

üoccacio" von Durazzo nach Süden ist für 14/10. 

,'iends vorgesehen. Überführung der Siebelfähren 

d J-Boote von Pola nach Zara ist verschoben. 

Folgende ehemals ital. Marinebatterien sind 

feuerbereit gemeldet, jedoch vorläufig durch Heer 

besetzt: 

alona: mit 3 - 14,9 und 4 - 12 cm Geschützen, 

Susseno: mit 6-15,2 cm Geschützen, 

Reum Durazzo: mit 4 - 12 cm und 4 - 7,6 cm Geschüt- 

zen. 

Von MAA 621 sind in Pola 2 Mittelbattr., in 

Fiume und Triest je eine leichte Battr. besetzt. 

Hach Meldung von Admiral Adria ist MAA 623 in 

Liibach ohne Möglichkeit Weitertransports einge- 

troffen. 
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14.10.4-5 

.uä liina' 

Drini 
und 

Tagje^. 

nis 

Forderung ^elit über Rahmen vorgesehenen Programm,! 

X)t. Markdo. Italien hat angesichts der 

ilichmeit Terseuähting Gaeta in Angriff genommen 

beabsichtigt, weitere Aufgaben in den nächsten 

durchzuführen. Um grundsätzliches Einverständ- 

der Ski wird gebeten. 

3. Bere:.ch Marinegruppe Süd: 

a) Adria; 

Feindlage; 

Am 13/10. wurde von eigener Luftaufklärung 

3()i sm SW-lich Zara ein tauchendes Uboot gesichtet, 

n Flugzeug warf Bomben auf Burazzo. 

gene Lage; 

Schiffsverkehr Pola - Fiume ist gesperrt. 

Hiihere Keldung steht noch aus. Auslaufen D. 

;ioccacion von Burazzo nach Süden ist für 14/10. 

bends vorgesehen. Überführung der Siebelfähren 

d J-Boote von Pola nach Zara ist verschoben. 

Folgende ehemals ital. Karinebatterien sind 

feuerbereit gemeldet, jedoch vorläufig durch Heer 

besetzt; 

iilonas mit 3 - 14,9 und 4 - 12 cm Geschützen, 

Susseno; mit 6—15,2 cm Geschützen, 

Reum Bwifazzo: mit 4 - 12 cm und 4 - 7,6 cm Geschüt 

zen. 

Von KAA 621 sind in Pola 2 lüttelbattr., in 

Fiume und Triest je eine leichte Battr. besetzt. 

Hach Keldung von Admiral Adria ist tlAA 623 in 

Liibach ohne Möglichkeit Weitertransports einge- 

tyoffen. 



- 297 - 

Tag 

Uhrzeit 
Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 154 

14.10-43 Ägäis 

Feind läge: 

os 

der S 

Gavd 

zum 

worf e 

würde 

4m 13/10. wurde ein einzelner Aufklärer in 

üdägäis gesichtet. Mittags wurden Bomhen auf 

von 3 Flugzeugen abgeworfen. In der IJacht 

14/10. wurdai auf Kalymnos Flugzettel abge- 

n mit Angabe, daß Engländer am 16/10. landen 

In der Hacht zum 14/10. ab 2250 bis 0050 Uhr 

wurden im Gebiet Eoos wiederholt 2 Zerstörer gesich- 

tet. Fu.LI.G,. Skarpantos ortete zwischen 0220 und 

0340 Uhr etwa 25 sm ostw. Skarpantos 2 Schiffsziele 

auf SO-Kurs. Am 14/10. abends operierten erneut 

mehrere Verbände im Gebiet zwischen Eoos und Ealymnos 

sowie bei Insel Hisyros südlich Eoos. 

Es wurden gesichtet: 

2230 Uhr 2 Kriegsfahrzeuge 4 sm südl. Hisyros, 
2250 Uhr 2 Zerstörer südl. Kalymnos auf EO-Kurs. 

2340 Uhr meldete U-Jäger 2101 Gefechtsberührung 

mit 2 fdl. S-Booten, vermutlich vor Heede Ealymnos. 

Kurz nach Mitternacht zum 15/10. beschossen 2 Zer- 

störer Koos. 

Der Luftangriff auf Flugplatz Argos erfolgte 

0955 Uhr mit 76 Flugzeugen. Masse der Bomben fiel 

auf cie Stadt, ein Teil auf das Eollfeld. In der Stadt 

wurde 

sind 

n schwere Gebäudeschaden angerichtet. 7 Deutsche 

gefallen. 

Eiger e Lage: 

Aus Geleit Argostoli - Patras ist D. "Marguerita" 

am 1;/10. 2140 Uhr 30 sm westl. Patras anscheinend 

infolge Minentreffers gesunken. 5 deutsche Soldaten 

werden vermißt. Von 900 ital. Gefangenen sind 350 
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I4.10.43 X^äis 

Feind läge; 

im 13/10. v.’urde ein einzelner Aufklärer in 

der Südägäis gesichtet. Kittags T.’urden Bomben auf 

Gavdos von 3 Flugzeugen abgeworfen. In der llacht 

zum 14/10. wurdm. auf Kalymnos Flugzettel abge- 

ea mit Angabe, daß Engländer am 16/lO. landen worf e 

würden. 

wurd 

tet. 

0340 

auf 

mehre 

sowie 

Es w 

2230 

2250 

2340 

mit 

Kurz 

s töre 

SO 

wr 

Siger ' 

In der Eacht zum 14/10. ab 2250 bis 0050 Uhr 

im Gebiet Koos wiederholt 2 Zerstörer gesich- 

Fu.LI.G,. Skarpantos ortete zwischen 0220 und 

Uhr etwa 25 am ostw. Skarpantos 2 Schiffsziele 

-Kurs. Am 14/10. abends operierten erneut 

re Verbände im Gebiet zwischen Koos und Kalymnos 

bei Insel Kisyros südlich Koos, 

den gesichtet: 

Uhr 2 Kriegsfahrzeuge 4 sm südl. Hisyros, 

Uhr 2 Zerstörer sudl. Kalymnos auf EO-Kurs. 

Uhr meldete U-Jäger 2101 Gefechtsbefünrung 

fdl. S-Booten, vermutlich vor Beede Kalymnos. 

nach Mitternacht zum 15/10. beschossen 2 Zer- 

r Koos. 

Der Luftangriff auf Flugplatz Argos erfolgte 

0955 Uhr mit 76 Flugzeugen. Masse der Bomben fiel 

auf cie Stadt, ein Teil auf das Eollfeld. In der Stadt 

wurden schwere Gebäudeochäden angerichtet. 7 Deutsche 

sind gefallen. 

e Lage: 

Aus Geleit Argostoli - Patras ist D. "Marguerita" 

am 1;/10. 2140 Uhr 30 sm westl. Patras anscheinend 

infolge Munentreffers gesunken. 5 deutsche Soldaten 

werden vermißt. Von 900 ital. Gefangenen sind 350 

I 
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14.10.4: gerettet. D. "Tarquinia" (748 BRT) ist im Hafen 

Argostoli aus'unbekannten Gründen in Brand geraten 

xind auf Strand . gesetzt. Besatzung wurde größtenteils 

gereatet. I. "Knudsen" mit 2.000 Gefangenen und U-Jä- 

ger ;:105 kaben 0630 Uir am 14/10. bei Leucas gean- 

kert 

sebeA. 

laz.Schiff "Gradisca" soll am 15/10. 0400 Uhr 

zum ',rerwundetenaustausch aus Patras auslaufen. 

Bas Schiff wird durch ein Küstensicherungsboot bis 

SW-lich Argostoli geleitet. 

Für Unternehmen Leopard ist Geleit B. "Kari" 

und ]>. "Trapani" unter Sicherung von 2 U-Jägern und 

einen B-Boot mit deutschen Iruppen 1550 Uhr aus Piräus 

Koos ausgelaufen. Geleit "Ingeborg" folgt 24 

8 sm 

nach 

Ueitermarsch nach Patras ist für abends vorge- 

Stumlen später. B."Gerda Toft" mit deutschen Truppen 

hat 'rormittags von Patras kommend vor Istmia geankert 

Kmdr. Admiral Ägäis hat am 13/10. an Gruppe Süd 

gemeldet: 

"Erfahrungen letzter Wochen beim offensiven 

Einsatz Frachttonnage für Truppentransporte veran- 

schaulichen laufend Schwierigkeiten zwischen Reikosee 

MliR und meinen Forderungen. Zivile Bienstst. verstand 

lieh :rweise nicht in der Lage, Umfang und Absichten 

operativer Führung zu kennen. Bisponiert daher 

Schi’fsraum nach.eigenem und z.Zt. auch rein grotes- 

kem Terhältnis, daß ich als Seebefh. in meiner Hand- 

lung sfreiheit in dem mir ureigensten Gebiet, nämlich 

im Aisatz des gesamten schwimmenden Materials, einge- 

schränkt bleibe. Im gegenwärtigen Zeitpunkt muß ich 

den gesamten Transportraum als Seekriegsmittel be- 

trachten. Bieses Verhältnis ist im Zuge der Verstär- 

kung kriegerischer Handlungen auf die Bauer untragbai 

wird aber hervorgerufen durch die finanzielle Grund- 

lage der MMR, die aus Frachteinnahmen der freien 

I 
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14-.10.4: 

zum 

Das 

8 sm 

und 

eineiji 

nach 

3-tun^ 
hat 

Eins 

s chat' 

Ti. ..'iff 

lieh' 

oper, 

Schi 

kea 

lung 

ia 

schrt 
den 

tract 

kting 

wird 

läge 

An: 

gereutet. D. "Tarauinia" (748 SRI) ist im Hafen 

Argoutoli aus"unbekannten Gründen in Brand geraten 

und :.uf Strand gesetzt. Besatzung wurde größtenteils 

gere itet. I. "Knudsen" mit 2.000 Gefangenen und U-Jä- 

ger M05 haben 0630 Dhr am 14/10. bei leucas gean- 

kert Weitermarsch nach Patras ist für abends vorge- 

sehen. 

laz.Schiff "Gradisca" soll am 15/10. 0400 Uhr 

’rerwundetenaustausch aus Patras auslaufen. 

Schiff wird.arrch ein Küstensicherungsboot bis 

SW-lich Argostoli geleitet. 

Für Unternehmen Leopard ist Geleit D. "Kari" 

). "Trapani" unter Sicherung von 2 U-Jägern ünd 

R-Boot mit deutschen Truppen 1550 Uhr aus Piräus 

Koos ausgelaufen. Geleit "Ingeborg" folgt 24 

en später. D."Gerda Toft" mit deutschen Truppen 

rormittags von Patras kommend vor Istmia geankerl. 

Kmdr. Admiral Ägäis hat am 13/10. an Gruppe Süd 

gemeldet: 

"Erfahrungen letzter Wochen beim offensiven 

ttz Prachttonnage für Truppentransporte veran- 

lichen laufend Schwierigkeiten zvjischen Reikoseö, 

md meinen Forderungen. Zivile Dienstst. verstand 

rweise nicht in der Lage, Umfang und Absichten 

itiver Funrung zu kennen. Disponiert daher 

fsraum nach.eigenem und z.Zt. auch rein grotes- 

Terhältnis, daß ich als Seebefh. in meiner Hand- 

ifreiheit in dem mir ureigensten Gebiet, nämlich 

satz des gesamten schwimmenden Materials, einge- 

nkt bleibe. Im gegenwärtigen Zeitpunkt muß ich 

gesamten Transportraum als Seekriegsmittel be- 

ten. Dieses Verhältnis ist im Zuge der Verstär- 

kriegerischer Handlungen auf die Dauer untragbaj, 

aber hervorgerufen durch die finanzielle Grund- 

der MMR, die aus Frachteinnahmen der freien 
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14.10.4: 

(141) 

Ealirt die Kosten ilirer Organisation decken soll. 

Yers';ärktes Verfügungsreciit über schwimmenden Trans- 

portraum seitens des Seebefh. daher für die Zukunft 

unerläßlich." 

Gruppe Süd übermittelt diese Meldung an Ski und 

RKS ijiit Zusatz, daß Gruppe gleiche Ansicht ver-, 

und daß bei derzeitiger Seekriegslage und/im. 

ick auf die der Marine gestellten seeoperativen 

Aufgaben für unumgänglich hält, Entscheidung über 

Einsatz gesamten verfügbaren Schiffsraums in Ägäis 

auf weiteres an Kmdr. Admiral Ägäis zu übertragen, 

ue Süd hat dies als Eührungsmaßnahme befohlen. 

trit 

Hinb 

bis 

Grup 

c) Schwarzes Meer: 

Gele . 

sind 

VIII. L 

Be 

C/Skl. 

Wegen Fortdauer ungünstiger Wetterlage sind 

te noch nicht wieder aufgenommen. VE-Streifen 

unbesetzt geblieben. 

age Ostasien. 

sondere Meldungen liegen nicht vor. 

X ib (Kr) 
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'■'Uji'U'X 

Fahr-; die Kosten ihrer Organisation decken soll. 

3';ärktes Verfügungsrecht über schwimmenden Trans- 

■auri seitens des Seebefh. daher für die Zukunft 

unerläßlich." 

Vers 

portr; 

Gruppe Süd übermittelt diese Meldung an Ski und 

HKS iiit‘Zusatz, daß Gruppe gleiche Ansicht ver-, 

trit'; und daß bei derzeitiger Seekriegslage und Am. 

Hinbkick auf die der Uarine gestellten seeoperativen 

Aufgaben für unumgänglich hält, Entscheidung über 

Einsatz gesamten verfügbaren Schiffsraums in Xgäis 

bis auf weiteres an Kmdr. Admiral Xgäis zu übertragen. 

Grup ie Süd hat dies als Puiirungsmaßnanme befohlen. 

c) Schwarzes Meer: 

Gele:. 

sind 

VIII. L 

Be 

C/Skl. 

i ( v. 

Wegen Fortdauer ungünstiger Wetterlage sind 

.te noch nicht wieder aufgenommen. VP-Streifen 

unbesetzt geblieben. 

age Ostasien. 

sondere Meldungen liegen nicht vor. 

I ib (Kr) 
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die a] 

die Ve 

Politisclier lageü'ber'bliek. 

ler Prawda-Artikel zur Moskauer Konferenz (s. KIB 

) hat, wie zu erwarten war, erhebliches Aufsehen 

in angelsächsischen Kreisen erweckt. United Press gibt 

1Igemeine Auffassung mit dem Hinweis wieder, daß 

«rhandlungspunkte der Konferenz zwischen den 3 

Betei. igten nicht ohne Mühe bereinigt seien. 

Es körne angenommen werden, daß England weder den 

Äußerninister noch polit. Spezialisten nach Moskau 

abgeordnet hätte, wenn die russ. Eegierung abgeneigt 

wäre, polit. Prägen zu besprechen. In London werde auch 

auf d:.e Erklärung Churchills verwiesen, wonach kein 

Thema von der Konferenz verbannt sein solle. 

Besprechungen bei Chef Ski. 

Yortrag K über Zu3tand"Tirpitzlt. 

d« 

V.Adm. Stiegel meldet den Untersuchungsbefund 

r ersten Turbinen; es hat sich herausgestellt, 

daß trotz unangenehmer Schäden die Wiederherstel- 

Irng an Ort und Stelle möglich ist. Auch die Schä- 

den schiffbaulicher Art und bei den Waffen sind an 

Bord zu beseitigen. Für Gesamtdauer der Arbeiten 

schätzt K einen Zeitbedarf von 4 Monaten. 

Es sind allerdings umfangreiche Verlegungen 

>n Hilfsfahrzeugen in den Kaafjord nötig (2 Werk- 

s- attschiffe, Kraft- und Heizschiffe, Taucherfahr- 

zfuge, Senkkasten und Kleinfahrzeuge). Am bedenk- 

chsten ist die Unterbringungsfage der 600 aus 

d(jr Heimat zuzuführenden Arbeiter, die auf dem 

vt 
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Politischer Lageüberblick. 

'er Prawda-Artikel zur Moskauer Eonferenz (s. EIB 

) hat, wie zu erwarten, war, erhebliches Aufsehen 

in angelsächsischen Kreisen erweckt. United Press gibt 

die allgemeine Auffassung mit dem Hinweis wieder, daß 

die V< rhandlungspunkte der Eonferenz zwischen den 3 

Beteiligten nicht ohne Höhe bereinigt seien. 

Es körne angenommen werden, daß England weder den 

Äußerninister noch polit. Spezialisten nach Moskau 

abgeor-dnet hätte, wenn die russ. Regierung abgeneigt 

wäre, polit. Prägen zu besprechen. In London werde auch 

auf d: e Erklärung Churchills verwiesen, wonach kein 

Thema von der Eonferenz verbannt sein solle. 

Besprechungen bei Chef Ski. 

&•) Vortrag K über Zu3tand"Tirpitz,t. 

d< 

Y.Adm. Stiegel meldet den Untersuchungsbefund 

r ersten Turbinen; es hat sich herausgestellt, 

daß trotz unangenehmer Schäden die Wiederherstel- 

Irng an Ort und Stelle möglich ist. Auch die Schä- 

don schiffbaulicher Art und bei den Waffen sind an 

Bord zu beseitigen. Fär Gesamtdauer der Arbeiten 

schätzt E einen Zeitbedarf von 4 Monaten. 

Es sind allerdings umfangreiche Verlegungen 

n Kilfsfahrzeugen in den Eaafjcrd nötig (2 Werk- 

s-attschiffe, Eraft- und Heizschiffe, Taucherfahr- 

zcuge, Senkkasten und Kleinfahrzeuge). Am bedenk- 

chsten ist die Unterbringungsfage der 600 aus 

dijr Heimat zuzuführenden Arbeiter, die auf dem 
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15.10.43 sehr großen Passagierdampfer "Stavangerfjord" ge- 

plagt ist. 

Oh.d.M. entscheidet, daß alle erdenklichen 

Maß lahmen getroffen werden müssen, um den zu er- 

wartenden Feindmaßnahmen gegen diese große Sohiffs- 

ansMimlung zu begegnen; insbesondere müssen die 

Arbäiter an Land und ah Stelle der teilweise beur- 

laubten ’,Tirpitzn-Besatzung auf "Tirpitz" unterge- 

brabht werden, um das sehr auffällige große Passa- 

giersohiff zu ersparen und beauftragt Ski Qu A, das 

notwendige zu veranlassen. 

B.) I 

I) H e 

a 6 e = 

e r e S' 1 a 

Im Rahmen der großen Abwehrschlacht, die eine 

Reihe von Schwerpunkten aufweist, ist eigene Stellung 

im iaum Saporoshje eingedrückt worden. Brückenkopf 

dürfte nicht zu halten sein. 

II) 
von 

ra; 

Be: 

be 

Igäi 

Ste 

Chef Ski Qu A berichtet über Führungmaßnahme 

Gruppe Süd betr. Verfügung über Handelsschiffs- 

. in Ägäis dtarch Kmdr. Admiral Ägäis entspr. 

cht in KTB vom 14/10. Einspruch-des RKS liegt 

its vor Es wird vorgeschlagen, zunächst Adm. 

s zur Angabe konkreter Fälle von unzweckmäuiger 

lerung durch RES zu veranlassen. 

Chef Ski stimmt zu. 

rs 
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15.10.43 sehr großen Passagierdampfer "Stavangerfjord" ge- 

plapt ist. 

Ob.d.M. entscheidet, daß alle erdenklichen 

Maßaahmen getroffen werden müssen, tim den zu er- 

wartenden Feindmaßnahmen gegen diese große Schiffs- 

ansammlung zu begegnen; insbesondere müssen die 

Arbaiter an Land und ah Stelle der teilweise beur- 

laubten 1,Tirpitz"-Besaktzung auf "Tirpitz" unterge- 

bracht werden, um das sehr auffällige große Passa- 

gierschiff zu ersparen und beauftragt Ski Qu A, das 

notwendige zu veranlassen. 

B.) L 

I) K e 

g 8 

e r e a 1 a £_e_ 

Im Rahmen der großen Abwehrschlacht, die eine 

Reiie von Schwerpunkten aufweist, ist eigene Stellung 

im laum Saporoshje eingedrückt worden. Brückenkopf 

dürCte nicht zu halten sein. 

II) 
von 

rai 

Be: 

be 

Igä 

Ste 

Chef Ski Qu A berichtet über Führungmaßnahme 

Gruppe Süd betr'. Verfügung über Handelsschiffs- 

. in Ägäis dtarch Kmdr. Admiral Ägäis entspr. 

cht in KTB vom 14/10. Einspruch des RES liegt 

its vor Es wird vorgeschlagen, zunächst Adm. 

Ls zur Angabe konkreter Fälle von unzweckmäßiger 

lerung durch RES zu veranlassen. 

Chef Ski stimmt zu. 

re 
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Ort 

Wetter 

Im kl Insten Kreis: 

Vorkommnisse 157 

in) I a / 1/5 kl: 

a) Hil.Att. Bangkok hat 8/10. gemeldet: 

Japanische Führung bereitet zwar Abwehr fdl. 

Jmfassungsahgriffs gegen Birma vor, rechnet 

aber damit, daß diese Operation des Gegners 

nur in kleinem Rahmen stattfinden wird, Japaner 

wird nicht in der Lage sein, Luftüberlegenheit 

ierzustellen, da er für diesen Abschnitt nur rd. 

1.000 Flugzeuge bereitstellen kann. Zuführung 

ron Truppen ist durch Schiffsraummangel beein- 

trächtigt. 

b) Dt. / engl. Schwerverwundetenaustausch 

ist heute mit Auslaufen der bereitgestellten 

Lazarettschiffe angelaufen. Einzelheiten s. KTB 

Teil C Heft VTII. 

Besonderes . 

(143) 

I) Telegrammwechsel zwischen dem Kaiser von 

Japan und dem Führer aus Anlaß der Schenkung 

der beiden deutschen Uboote ist gern. l/Skl 

27263/43 Gkdosi in KTB Teil B Heft 7 abgelegt. 

II) Hach einem Abwehrbericht, der auf Informa- 

tionen aus brit. Transportministerium bzw. 

Schiffahrtskreisen zurückgeht, werden Alliierte 

Ende 1943 bei augenblicklichem günstigen Stand 

des Tonnagekrieges und bei jetziger Tferftlage 

in Großbritannien in der Lage sein, über Schiffs- 

raum zur Verschiffung von 6-7 Divisionen zu 
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Tag 

Uhrzeit 

15.10.43 

(142) 

Ort 

Wetter 
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Im kl alnsten Kreia: 

III) I a / 1/5kl: 

a) Mil.A-tt. Bangkok lial: 8/10. gemeldet; 

lapanisclie Eühxung 'bereitet zwar Abwehr fdl. 

Jmfassungaahgriffs gegen Birma vor, rechnet 

aber damit, daß diese Operation des Gegners 

nur in kleinem Rahmen stattfinden wird. Japaner 

wird nicht, in der läge sein, Luftüberlegenheit 

lerzustellen, da er für diesen Abschnitt nur rd. 

1.000 Flugzeuge bereitstellen kann. Zuführung 

von Truppen ist durch Schiffsraummanfel beein- 

trächtigt. 

b) Dt. / engl. Schwerverwundetenaustausch 

ist heute mit Auslaufen der bereitgestellten 

Lazarettschiffe angelaufen. Einzelheiten s. KTB 

Teil C Heft VIII. 

Besonderes . 

(143) 

I) Telegrammwechsel zwischen dem Kaiser von 

Japan'und dem Führer aus Anlaß der Schenkung 

der beiden deutschen Uboote ist gern. 1/Skl 

27263/43 OKdos; in KTB Teil B'Heft 7 abgelegt. 

II) Hach einem Abwehrbericht, der auf Informa- 

tionen aus brit. Transportministerium bzw. 

Schiffahrtskreisen zurückgeht, werden Alliierte 

Ende 1943 bei augenblicklichem günstigen Stand 

des Tonnagekrieges und bei jetziger TTerftlage 

in Großbritannien in der Lage sein, über Schiffs- 

raum zur Verschiffung von 6-7 Divisionen zu 
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15.10.43 

(144) 

verfügen, ohne auf die übrigen Verkehrsahnicklungen 

zur ickgreifen zu müssen^ Bei Anhalten jetziger 

Entwicklung werde im Frühjahr 1944 Schiffsraum für 

12 ■- 14 Divisionen hereitstehen. Kur für eine große 

Offensive im Westen werde es nötig sein, noch andere 

außerordentliche Bereitstellungen an Schiffsraum 

vorpunehmen. 

Bericht unterliegt der Prüfung von 3/Skl. 

III) 
Gro: 

Gra. 

soh: 

K.Kapt. Betfker hat über Besuche von Kapt.z.S. 

si und F.Kapt. Borghese beim Duce, Marschall 

;iani und Admiral Legnani berichtet. Kieder- 

■ift des Berichtes in KTB Teil C Heft XIV. 

Lage 15/X. 

I. Kri gführung in den außerheimischen Gev.ässern. 

1. Feindlage 

Besondere Hachrichten liegen nicht vor. 

2. Eigene Lage: 

Ski bestätigt durch H.Att. Tokio übermittelte 

Standortmeldung von Schiff 28 in OD 69 mit FT 1105 

an Schiff 28 mit Hinzufügen, daß FT 2309 vom 13/10. 

durch diese Meldung überholt ist. 

Mit FT 2318 erhalten Schiff 28 und Mar.Att. 

Tokio folgende Weisung: 
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15.10.4:) 

(144) 

verfügen, ohne auf die übrigen Terkehrsabwicklungen 

zur ickgreifen zu müszeno Bei Anhalten jetziger 

Entwicklung werde in Frühjahr 1944 Scnifferaum für 

12 - 14 Divisionen bereitstehen. Eur für eine große 

Offensive im Westen werde es nötig sein, noch andere 

außerordentliche Bereitstellungen an Schiffsraum 

vorpunehmen. 

Bericht unterliegt der Prüfung von 3/Skl. 

III) 
Gro; 

Gra; 

sch: 

K.Kapt. Betfker hat über Besuche von Kapt.z.S. 

si und F.Kapt. Borghese beim Duce, Murschall 

;iani und Admiral Legnuni berichtet. Hieder- 

■ift des Berichtes in ECB Teil C Heft UV. 

läge 15/1. 

I. Kri gführung in den außerheimischen Gewässern. 

1. Feindlage 

Besondere Hachrichten liegen nicht vor. 

2. Eigene Lage: 

Sml bestätigt durch M.Att. Tokio übermittelte 

Standortmeldung von Schiff 28 in OD 69 mit FT 1105 
an Schiff 28 mit Hinzufügen, daß FT 2309 vom 13/10. 

durch diese Meldung überholt ist. 

Mit FT 2318 erhalten Schiff 28 und Mur.Att. 

Tokio folgende Weisung: 
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"1. Slil vermutete entgegen in PT 2258/15/9. geäußerter 

sicht möglicherweise längeres Verbleiten Schiff 

26} im Op.Gebiet, da angeforderte Einlaufmeldung 

cht einging. Deshalb Ausgabe neuer Lagebeurteilung 

iit ET 2309/13. 

Sdllte bei Japanern wegen zu später Anmeldung 

Rückkehr Schiff 28 Verstimmung auftreten, angeben, 

dtß Schiff aus Erennstoffmangel zurückgekehrt und 

er.tsprechende Rückkehrmeldung von Schiff 28 nicht 

4hört worden ist." 

Mar.Att. Tokio meldet, daß T/artegebiete "Bogota" 

a-Kommandanten durch Besprechungen betr. Zwischen- 

rgung Bekannt geworden sind. Da Wartegebiete die 

ohen sind wie kampfbootversorgung, ist kompromit- 

tmg anzunehmen. 

Änderung wird also doch notwendig sein. 

Aqui 

vers 

glei 

tier; 

1. Feindlage: 

Über der Biscaya wurden 46 Flugzeuge im Einsatz 

®vfa3t. Je eine engl. Einhext wurde 45 sm südlich 

Rock ill-Bank, 120 sm SO-wärts Rockall-3ank, 350 sm 

7/SW-JLich Brest und 270 sm westl. Rockall-Bank geortet 

Gpbi 

lauf 

Fallt 

"7 e 3 t r ä u 

Ei fiene Lage: 

t Atlantikküste; 

Übungen S.Zfl. mit 5 T-Booten sind planmäßig ve 

m. Zerstörer laufen in Gironde, T-Boote in La 

ce ein. 

305 - 

Ort 

Wetter ’S'orkotnmnisse 153 

"1. 3kl vermutete entgegen in. FT 2258/15/9. geäußerter 

Ar sieht möglicherweise längeres Verbleiben Schiff 

2E im. Op.Gebiet, da angeforderte Einlaufmeliung 

icht exnging. Deshalb Ausgabe neuer Lagebeurteilung 

irl FT 2309/13. 

2. St Ute bei Japanern wegen zu später Anmeldung 

Ht.ckkehr Schiff 28 Verstimmung auftreten, angeben, 

dt ß Schiff aus Brennstoffmangel zurüeregekehrt und 

ei.tsprechende Rückkehrmeldung von Schiff 28 nicht 

gehört norden ist." 

Aqui 

vers 

glei 

tierung 

Mar.Att. Tokio meldet, daß 7/artegebiete "Bogota'1 

a-Kommandanten durch Besprechungen betr. Svischen- 

gung bekannt geworden sind. Da Wartegebiete die 

iihen sind nie Kampfbootversorgung, ist Kompromit- 

anzunehmen. 

jüiäcrung wird also doch notwendig sein. 

1. Feindlage: 

Über der Biscaya wurden 46 Flugzeuge im Einsatz 

erfa3t. Je eine engl. Einheit -..urde 45 sm südlich 

Rock s.ll-Bank, 120 sm S0-v>ärts Rockall-3ank, 350 sm 

WSW-JLich Brest und 270 sm westl. Rockall-Eanu: geortet 

Gobi 

lauf 

Pall 

‘.7 e 3 t r a u 

Eigene La.re: 

t Atlantikküste; 

Übungen 8.Zfl. mit 3 T-Booten sind planmäßig ve: 

in. Zerstörer laufen in Gironde, T-Boote in La 

.oe ein. 
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Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 

15.10.43 

(145) 

Bei lorieat, M-lich. La Pallice und südlich. 

Archicon wurde je eine ELM/J geräumt. 6 Uboote wurder 

ausliuferd, 2 Uhoote einlaufönd geleitet. 

S.Zfl. hat Bericht über Verlauf gefechtsmäßigen 

Torpädoschießens übermittelt. Abschrift s. Fs. 1950. 

Axis Srfahrung/3-st hervorzuheben, daß geschlossener 

hellgrauer Anstrich der Boote sich erneutybesser 

erwiesen hat als wechselfarbiger Tarnanstrich und 

daß Sebelmittel auch diesmal ausreichenden Schutz 

nicht geboten haben. 

Seeg sbiet Kanal; 

3 Ei 

pla; 

Mars 

Uhr 

VP-Positionen waren nicht besetzt. Verlegung 

oheiten 5-Sfl. von Bieppe nach Boulogne ist 

ißig durchgeführt. 2 dieser Einheiten haben 

ch nach le Havre fortgesetzt und sind dort 2230 

eingelaufen. 

III. H ordsee , Herwegen, Hordmeer 

Nord 

Geleit 464 Elbe - Hoek ist 1400 Uhr mit 2 D. und 3 

Sicherengsbooten angelaufen. 

Minensicherungsdienst war durch Hebel teilweise 

beeintiächtigt. Im übrigen keine besonderen Vorkomm- 

nisse . 
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Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 

15.10.43 

(145) 

Bei lorient, HW-lich. La Pallice und südlich 

Archicon wurde ja eine ELlfl/j geräumt. 6 Uhoote wurder 

ausliufeni,2 Uhoote einlaufend geleitet. 

S.Zfl. hat Bericht über Verlauf gefechtsmäßigen 

Torpbdoschießens übermittelt. Abschrift s. Fs. 1950. 

Axis Erfahrung/ist hervorzuheben, daß geschlossener 

hellgrauer Anstrich der Boote sich erneutYuesser 

erwissen hat als wechselfarbiger Tarnanstrich und 

daß lebelmittel auch diesmal ausreichenden Schutz 

nicht geboten haben. 

Seeg ebiet Kanal; 

3 Ei 

pla; 

Uars 

Uhr 

YP-Positionen waren nicht besetzt. Verlegung 

aheiten S.Sfl. von Bieppe nach Boulogne ist 

Big durchgeführt. 2 dieser Einheiten haben 

ch nach le Havre fortgesetzt und sind dort 2230 

eingelaufen. 

III. K ordseelH'orwegen,Hordmeer 

Kord 

Geleit 464 Elbe - Hoek ist 1400 Uhr mit 2 D. und 3 

Sicherengsbooten angelaufen. 

llinensicherungsdienst war durch Kebel teilweise 

beeinträchtigt. Im übrigen keine besonderen Vorkomm- 

nisse. 
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Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 159 

15.10.45 

(146) 

Hör 

1. Fe Lndlage; 

B 

a; 

de 

Fi 

w.egeii/Hordmeer: 

tlber der Hordsee wurden 48 Flugzeuge im Ein— 

safcz, vermutlich in Eichtung auf HordnorwegenMiste, 

erfaßt. 

Eigene Luftaufklärung sichtete 1020 Uhr 

20 sm HO-wärts der Fahör (AE 9615) einen Flugzeug- 

träger, 3 Ereuzer und 2 Zerstörer auf 240°. 

finppe Hord / Flotte vermutet einen durch Wetter- 

lage bedingten Abbruch einer Unternehmung gegen 

eigene Schiffahrt. Erneute Luftaufklärung ist an- 

ge setzt. 

Hach Meldung des Aufklärungsflugzeuges 

wurde 1650 Uhr der Verband in AE 9869 durch 

FUiM.G. erneut'geortet. Beobachtung warwegen 

Sc lauer nicht möglich. Das Flugzeug wurde durch 

leichte Flak bekämpft. 

2. Eigene Lage: 

Am 13/10. 0710 Uhr wurde Geleit zwischen 

fjord und Syltefjord von fdl. Uboot erfolglos 

ngegriffen. Am 14/10. 1840 Uhr wurde einlaufen- 

i|s Petsamo-Geleit mit 62 Schuß von Battr. auf 

ächerhalbinsel wirkungslos beschossen. 

MGK Herwegen meldet Absicht, im Hinblick auf 

Utootsgefahr in unmittelbarer Nähe der Znangs- 

ge bei V^S^ö dort 2 tiefstehende UMB-Sperren 

quer vom Schiffahrtsweg zu legen, die von eigenen 

Schiffen überlaufen werden. M0K beabsichtigt, 

fdl. Uboote bei Angriff und Minenwerfen auf diese 

Sperre zu ziehen, und bittet um Genehmigung und 

- 307 - 

Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 159 

15.10.45 

(146) 

gor 

1. Fe Lndlare; 

B 

a: 

de 

Bi 

w.eKeri/gordmeer : 

tlber der gordsee wurden 48 Flugzeuge in Ein- 

satfcz, vermutlicli in Eiehtung auf gordnorwegenküste, 

erfaßt. 

Eigene luftaufnldrung sichtete 1020 Uhr 

20 sm gO-wärts der Feürör (AB 9615) einen Flugze^g- 

triger, 3 Kreuzer und 2 Zerstörer auf 240°. 

Grippe Kord / Flotte vermutet einen durch Yietter- 

laje bedingten Abbruch einer Unternehmung gegen 

eigene Schiffahrt. Erneute Luftaufklärung ist an- 

ge setzt. 

gach Meldung des Aufklärungsflugzeuges 

wurde 1650 Uhr der Verband in AE 9869 durch. 

FUiM.G» erneut'geortet. Beobachtung warwegen 

Sc sauer nicht möglich. Das Flugzeug wurde durch 

leichte Flak bekämpft. 

2. Eigene Lage; 

Am 13/10. 0710 Uhr wurde Geleit zwischen 

asfjord und Syltefjord von fdl. Uboot erfolglos 

ngegriffen. Am 14/10. 1840 Uhr wurde einlaufen- 

sls Petsamo-Geleit mit 62 Schuß von Battr. auf 

scherhalbinsel wirkungslos beschossen. 

MOK gorwegen meldet Absicht, im Hinblick auf 

Utootsgefahr in unmittelbarer gähe der Zwangs- 

ge bei V^S)iö dort 2 tiefstehende UMB-Sperren 

q.uer vom Schiffahrtsweg zu legen, die von eigenen 

Schiffen überlaufen werden. KOK beabsichtigt, 

fdl. Uboote bei Angriff und Kinenwerfen auf diese 

Sferre zu ziehen, und bittet um Genehmigung und 
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Tag 
Uhrzcit 

Ort 
Wetter Vorkommnisse 

15.10.43 

n 
b 

Gr 

BepeitStellung der liinen. Sperrlage s. Fs. 1600. 

Ski hat dazu entschieden: 

"ll) Zuverlässiges Freiräumen verseuchter Gebiete 

wird nicht erreicht, wie Verlust Dampfer "Amme:" 

land" und Säumen weiterer drei Minen fünf 

Wochen nach Feststellung der Verseuchung bei 

Eordkyn gezeigt. 

) Tiefstehende Sperren auf Weg verhindern wirk- 

same Häumtätigkeit und Minengeleit gegen Eeste 

alter und von MOK Herwegen an dieser Stelle 

erwartete neue Verseuchung. 

3|) Falls keine Zeiteinrichtung festgestellt, muß 

Verseuchung als Schutz gegen Operieren feindl. 

üboote im gleichen Gebiet für etwa Jahres- 

frist angesehen werden. 

4) Tiefstehende Flankensperren hindern' üboote nur 

dann am Operieren gegen Geleit, wenn nicht zu 

weit abseits. 

Stellungnahme zu von KSV-Polarküste angeregtem 

Weg Grün wird noch erwartet." 

Hach Horden wurden 30, nach Süden 22 Schiffe 

eleitet. 18 Schiffe sind insgesamt infolge Geleil: 

.ngels liegen geblieben. 

Gruppe Hord / Flotte übermittelt Stellung- 

hme von Lfl 5 zu Ersuchen der Gruppe vom 8/10. 

2tr. Luftaufklärung. Lfl 5 hat den Ansichten der 

uppe zugestimmt, ist aber auf Grund des Befehls 

er Flugbetriebsstoffersparnis nicht in der Lage 

Le an sich v;ünschenswerte Aufklärung zu fliegen. 

Lne Belegung von Bodö mit Jagdkräften bietet 

ine ausreichende Sicherung zur Verhinderung von 

igriffen. Hierzu wären Zerstörerflugzeuge mit 
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Tag 
Uhizcit 

Ort 

Wetter Vorkommnisse 

15.10.43 

n 

b 

Gk- 

d L 

EL: 

i. 

A: 

Bepeitstelluikg der Miner.. Sperrlace s. Fs. 1S00. 

Ski hat dazu entschieden: 

"ll) Zuverlässiges Freiräumen verseuchter Gebiete 

wird nicht erreicht, wie Verlust Dampfer "Ammer' 

land" und Räumen weiterer drei Minen fünf 

TTochen nach Feststellung der Verseuchung bei 

Eordkyn gezeigt. 

) Tiefstehende Sperren auf Eeg verhindern wirk- 

same Räumtätigkeit und Minengeleit gegen Reste 

alter und von MOK Norwegen an dieser Stelle 

erwartete neue Verseuchung. 

3p Falls keine Zeiteinrichtung festgestellt, muß 

Verseuchung als Schutz gegen Operieren feindl. 

Uboote im gleichen Gebiet für etv.a Jahres- 

frist angesehen werden. 

4) Tiefstehende Flahkensperren hindern Oboote nur 

dann am Operieren gegen Geleit, wenn nicht zu 

weit abseits. 

Stellungnahme zu von KSV-Eolarküste angeregtem 

Weg Grün wird noch erwartet." 

Nach Horden wurden 30, nach Süden 22 Schiffe 

sleitet. 18 Schiffe sind insgesamt infolge Gelei- 

.ngels liegen geblieben. 

Gruppe Nord / Flotte übermittelt Stellung- 

hme von Lfl 5 zu Ersuchen der Gruppe vom 8/10. 

str. Luftaufklärung. Lfl 5 hat den Ansichten der 

uppe zugestimmt, ist aber auf Grund des Befehls 

Der Flugbetriebsstoffersparnis nicht in der Lage 

e an sich wünschenswerte Aufklärung zu fliegen, 

ne Belegung von Bodö mit Jagdkräften bietet 

ine ausreichende Sicherung zur Verhinderung von 

-.griffen. Hierzu wären Zerstörerflugzeuge mit 
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Tag 
Uhrzeit 

15.10.45 

047) 

(148) 

Ort 

Wetter Vorkommnisse 160 

große.: Reichweite erforderlich, die z.Zt. nicht zur 

Verfügung stehen, da sie restlos zum Schutz der 

Heimat eingesetzt sind. Ifl 5 hat vorgeschlagen, auch 

in diesem Gebiet Einzelschiffe zu Geleiten zusammen- 

zufassen, um eine höhere Abwehrkraft zu erzielen. 

Jruppe Hord / Flotte bittet Ski erneut, bei 

Lw.Füstb. Auflockerung der Brennstoffbindungen durch- 

zusetzen. Sie nimmt an, daß MOE Herwegen die Vertre- 

tung ier Forderung bezüglich Geleitsicherung selbst 

übernimmt und Lfl 5 in Kenntnis setzt, daß es^fe dem 

vorliegenden Fall nicht um Einzelschiffe sondern um 

einen) Geleitzug von 4 Schiffen gehandelt hat. 

Seitens Ski ist hierzu nichts mehr zu veran- 

lassen, da Ob ■ d . 1.^ Füstb. entsprechend/An- 

IV. Skagerrak, Ostsee-Eingänge, Ostsee. 

1. Feindlage: 

SO-warts 

Räum-v e 

2. Eigere Lage 

Juel" 

trag [yom^V/loVjinjikl ]bereits negativ entschie- 

den hat. Eine Sonderverfolgung der Betriebs- 

stoffrage ist zugesagt. Gruppe Hord ist von 

Stellungnahme des Ob.d.L. unterrichtet. 

In der Hacht zum 14/10. wurden 3 S-Boote 17 sm 

Helsinki gesichtet. Am 15/10. stand ein 

rband aus 27 Fahrzeugen bei Vigrund. 

Im Samsöbelt wurde 1 Grundmine geräumt. "Uiels 

ist am 14/10. Hm in Kiel eingetroffen. 
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Tag 

Uhrzeit 

15»10.4-? 

(147) 

(148) 

Ort 
AVetter Vorkommnisse 100 

in di 

zufas 

tung 

große: Reichweite erforderlich, die z.Zt. nicht zur 

Verfügung stehen, da sie restlos zum Schutz der 

Heimat eingesetzt sind. Ifl 5 hat vorgeschlagen, auch 

esem Gebiet Einzelschiffe zu Geleiten zusammen- 

=en, um eine höhere Abwehrkruft zu erzielen. 

Jruppe Hord / Flotte bittet Ski erneut, bei 

Lw.Füatb. Auflockerung der Brennstoffbindungen durch- 

zusetzen. Sie nimmt an, daß MOE Herwegen die Vertre— 

ier Forderung bezüglich Geleitsicherung selbst 

vorli 

einen 

übernjimmt und Ifl 5 in Kenntnis setzt, daß es^fe dem 

egenden Pall nicht um Einzelschiffe sondern um 

Geleitzug von 4 Schiffen gehandelt hat. 

Seitens Ski ist hierzu nichts mehr zu veran 

lassen, da Ob,d. 1. Füstb. entsprechend^iLn- 

trag [yom^~7/loy^5kl [bereits negativ entschie- 

den hat. Eine Sonderverfolgung der Betriets- 

stoffrage ist zugesagt. Gruppe Kord ist von 

Stellungnahme des Ob.d.L. unterrichtet. 

IV. Ska 

1. Feine 

SO-wa rts 

Räum-v 

2. Eigere läge 

Juel" 

gerrak, Ostsee-Eingänge, Ostsee. 

la»e! 

In der Bucht zum 14/10. wurden 3 S-Boote 17 sm 

Helsinki gesichtet. Am 15/10. stand ein 

erband aus 27 Fahrzeugen bei Vigrund. 

Im Samsöbelt wurde 1 Grundmine geräumt. "Kiels 

ist am 14/10. Em in Kiel eingetroffen. 
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Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 

15 »10.43 Im übrigen sind besondere Vorkommnisse nicht 

rzeichnen. 

U b ootskriegführung 

Im 

erwarte' 

30 D. 

Waboverif 

wurde f 

erfaßtet 

liegt. 

Im 

Hordatlantifc wurde 2140 trhr vermutlich, der 

e 7/estgeleitzug in AL 1822 in Stärke von über 

'•on U 844 erfaßt. Boot hat nach 3-stündiger 

olgung Fühlung verloren. Gruppe Schlieffen 

17/10. 0000 Uhr um 120 sm nach H verlegt, da 

Standort etwa 80 sm nördlich der OHS-Route 

ir 

übrigen liegen besondere Meldungen nicht vor. 

VI. Luftkriegführung 

Raum um England: 

Bei Lfl 3 waren im Westraum 43, im Mittelmeer 13 

Flugzeuge eingesetzt. 

10;!5 Uhr wurde vor Start Point Geleitzug aus 12 D. 

mit 4 Bewachern auf O-Kurs erfaßt. 1300 Uhr wrurde der 

Verband mit 20 - 30 D. erneut gemeldet: 

F. Atl. beabsichtigt für 16/10. bewaffnete Auf- 

gegen in Richtung Lissabon laufendes Geleit und 

ufklärung gegen nordgehendes Geleit SW-lich 

isischer Küste. 

Fl 

klärung 

Funkmeßi 

portugi 

Am 

ohne An 

reich e 

durch. 

Flugzeui 

Tage sind 2 Feindverbände im Luftgau Holland 

;riffstätigkeit eingeflogen. Auch in Westfrank- 

nfl-iegende Jagdverbände führten keine Angriffe 

.ediglich in Nordfrankreich griffen vereinzelte 

e ein Umspannwerk südlich Boulogne an. 
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Tag 

Uhrzeit 

Ort 
Wetter 

Vorkommnisse 

15.10.43 Im übrigen, sind besondere Vorkommnisse nickt 

rzeicbnen. 

U b ootskriegfäkrung 

Im 

erwarte- 

30 D. 
Wabovertf 

wurde f 

erfaßte^ 

liegt. 

Im 

Hordatlantik wurde 2140 Ukr vermutlick der 

e Westgeleitzug in AL 1822 in Stärke von über 

von U 844 erfaßt. Boot kat nack 3-stündiger 

olgung Fühlung verloren. Gruppe Schlieffen 

17/10. 0000 Uhr um 120 sm nack ET verlegt, da 

Standort etwa 80 em nördlich der OHS-Route 

ur 

übrigen liegen besondere Meldungen nickt vor. 

VI. Luftkriegführung 

Raum um England; 

Bei Lfl 3 waren im Westraum 43, im Mittelmeer 13 

Flugzeuge eingesetzt. 

10:15 Uhr wurde vor Start Point Geleitzug aus 12 L. 

mit 4 Bewachern auf O-Kurs erfaßt. 1300 Uhr wurde der 

Verband mit 20 - 30 D. erneut gemeldet; 

F. Atl. beabsichtigt für 16/10. bewaffnete Auf- 

gegen in Richtung Lissabon laufendes Geleit und 

ufklärung gegen nordgehendes Geleit SW-lich 

isiscker Küste. 

Fl 

klärung 

Funkmeßi 

portugi 

Am 

ohne An 

reich e 

durch. 

Flugzeui 

Tage sind 2 Feindverbände im Luftgau Holland 

;riffstätigkeit eingeflogen. Auch in TTestfrunk- 

nliegende Jagdverbände führten keine Angriffe 

lediglich in Hordfrankreich griffen vereinzelte 

e ein Umspannwerk südlich Boulogne an. 
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Tag 

Uhrzeit 

15.10.4;i 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 161 

Am Abend starteten 9 eigene Kampfflugzeuge 

gegeA London und je 1 Flugzeug gegen Southend und 

Harw:.ch.. 

grupp 

sowie 

Klag 

letz 

Der Feind entsandte nur schv/äoliste Flugzeug- 

>en an die norwegische und holländische Küste 

in den polnischen Raum, ferner von S her über 

< nfurt in die Gegend von-Prag, in den beiden 

;-;en Fällen vermutlich zur Absetzung von Agenten. 

Uitti Lmeerraum: 

sätz< 

chis 

Fron- 

ci : 

Haga 

9 s 

ITach- 

mit 

noch 

und 

OstfJont: 

zeuge 

me er 

Aufk^ä: 

in Fdi 

Von Lfl 2 und Lw.Kdo. SO sind eigene Kampfein- 

nicht durchgefuhrt. Im italienischen und grie— 

nhen Raum wurde lediglich Aufklärung geflogen. 

Der Feind entwickelte rege Tätigkeit im ital. 

■gebiet. Heeresflak meldete dabei 1 Abschuß. 

Bei Tagesangriffen auf Flugplätze Sedes und 

(Saloniki) sind 4 eigene Flugzeuge zerstört, 
wer beschädigt. Abwehr blieb erfolglos. In der 

zum 16/10. wurde Flugplatz Karitzak (Rhodos) 

0 Sprengbomben belegt. Schadensmeldung steht 

aus. In Italien wurden Störangriffe auf Tarquinia 

Chiampino gemeldet. 

50 Feindflug- An der Heeresfront sind am 14/10. 

abgeschossen. 

Lfl 4 hat LB-Erkundungen in den nördl. Schwarz- 
•lüfen durchgeführt. 

ärungserkenntnisse von Lfl 5 in der Eordsee sind 

ndlage Herwegen bereits behandelt. 

- 311 - 

Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse Ißl 

15.10.4:: Am Abend -starteten 9 eigene Kampfflugzeuge 

gegen London und Je 1 Flugzeug gegen Southend und 

Harwi.oh. 

grupp 

sowie 

Klag 

letz-; 

Der Feind entsandte nur schwächste Flugzeug- 

en an die norwegische und holländische Käste 

in den polnischen Raum, ferner von S her über 

pnfurt in die Gegend von-Prag, in den beiden 

en Fällen vermutlich zur Absetz^mg von Agenten. 

Mitte 

sätze 

chis 

Fron- 

Uaga 

9 sei ■ 

Buch-; 

mit 

noch 

und 

Ostfa ont: 

zeuge 

meerlä: 

Auf k] ä: 

in Fei 

Imeerraum; 

Ton Lfl 2 und lw.Kdo. SG sind eigene Kampfein- 

nicht durchgeführt. Im italienischen und grie- 

ichen Raum wurde lediglich Aufklärung geflogen. 

Der Feind entwickelte rege Tätigkeit im ital. 

■gebiet. Heeresflak meldete dabei 1 Abschuß. 

Bei Tagesangriffen auf Flugplätze Sedes und 

(Saloniki) sind 4 eigene Flugzeuge zerstört, 

.wer beschädigt. Abwehr blieb erfolglos. In der 

zum 16/10. wurde Flugplatz Karitzak (Rhodos) 

0 Sprengbomben belegt. Schadensmeldung steht 

aus. In Italien wurden Störangriffe auf Tarquinia 

Chiampino gemeldet. 

50 Feindflug- An der Heeresfront sind am 14/10. 

abgeschossen. 

Lfl 4 hat LB-Erkundungen in den nördl. Schwarz- 

.fen dur cligeführt. 

ürungserkenntnisse von Lfl'5 in der Bordsee sind 

ndlage Borwegen bereits behandelt. 
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Tag 

Uhrzeit 

15.10.43 

Ort 

Wetter 

VII. Kriegführung im. Ilittelmeer und Schwarzen Keer. 

1. Fei idlage Mittelmeer: 

Aus Gibraltarhereich, westl. und osty;. lüttel- 

c liegen Aufkläxungameldungen nicht vor. 

Vor Toulon und in Elba-Enge v/urde je 1 Uboot 

gesichtet. 2 weitere Boote standen 1900 Uhr 30 sm 

SW-lieh Cannes. Gaeta-Bucht zeigte keine Schiffs- 

bewegungen. 

2. Eis ene Lage Mittelmeer: 

ähr f £ 

s-: 
tei 

v; 

1 e 

f en 

miß 

■Bo 

urh 

Vorkommnisse 

In der Nacht zum 15/10. gerieten Kampfsiebel- 

en dreimal in Gefechtsberührung mit fdl.,Artl.- 

oten in Piombinostraße. Landbattr. Elba griffen 

Iweise in die Gefechtshandlung ein. 1 Gegner 

e versenkt, 1 zweiter in Brand geschossen, 

igene KSF geriet in Brand und ist nach Einlau- 

gesunken. 6 Mann sind gefallen, 11 tverden ver- 

t. 

Sprengungen im Hafen Gaeta wurden fortgesetzt 

Küstenwege La Spezia - Livorno wurden auf Mlnenver 

dacht untersucht, nachdem 11 sm S0-wärts Spezia 

quer zum Küstenweg laufende Minensperre mit S-Gerät 

geortet wurde. 

Dt. Markdo. Italien meldet zu Weisung von Ski 

Qu 1, R-Boote 190, 191 zur Überführung von Genua 

über Placenca in Adria vorzübereiten, daß Transport 

vorläufig nicht möglich ist, da Brücke bei Genua 

gesprengt und Erkundung Pov;asserweges noch nicht ab 

geschlossen ist 

- 312 - 

Tag 

l'hrzeit 

15.IC.43 

Ort 
Wetter 

VII. KriegfClirung im lüttelmeer und Schwarzen. Keer. 

1. Fei idlage lüttelmeer: 

ges 

SW- 

hew 

Aus Cribraltarhereich, v;estl. und ostw. Hittel- 

c liegen Aufklärungameldungen nicht vor. 

Vor Toulon und in Elba-Enge wurde je 1 Uboot 

Lohtet. 2 weitere Boote standen 1900 Uhr 30 cm 

Lieh Cannes. Saeta-Bucht zeigte keine Schiffs- 

egungen. 

2. Ei^sne Lage lüttelmeer: 

ähr f£ 

s-: 
tei 

w 

1 e 

f en 

ml 2 

■Bo 

urtl 

Vorkommnisse 

In der Nacht zum 15/10. gerieten Kampfsiebel- 

en dreimal in Gefechtsberührung mit fdl..Artl.- 

oten in Piombinostraße. Landbattr. Elba griffen 

Lweise in die Gefechtshandlung ein. 1 Gegner 

e versenkt, 1 zweiter in Brand geschossen. 

Lgene XSF geriet in Brand und ist nach Einlau- 

gesunken. 6 Kann sind gefallen, 11 werden ver- 

t. 

Sprengungen im Hafen Gaeta wurden fortgesetzt 

K'isftenwege Ea Spezia - Livorno wurden auf Kinenver- 

dacht untersucht, nachdem 11 sm SO-wärts Spezia 

quer zum Küstenweg laufende Kinensperre mit S-Gerät 

geortet wurde. 

Dt. Karkdo. Italien meldet zu Weisung von Ski 

Qu 1, R-Boote 190, 191 zur Überführung von Genua 

über Placenca in Adria vorzubereiten, daß Transport 

vorläufig nicht möglich ist, da Brücke bei Genua 

gesprengt und Erkundung Powasserweges noch nicht ab' 

geschlossen ist 



- 313 - 

15.10.43 

'Jag 

Uhrzcit 

(149) 

Ort 

Wetter Vorkommnisse Ir* a 
0^ 

Iizarettschiff nAq.uilia" ist 1900 Uhr aus ia 

Spezia nach Oran ausgelaufen. 

Zi Antrag OB Süd (s.. KTB 13/10.) hat 0K3? / W.F.St. 

entsprechend Unterrichtung durch Ski entschieden: 

"Bei der Verteilung der Fahrzeuge muß Kriegs- 

marine die Bedürfnisse aller Bedarfsträger herück- 

sichtigen. 

Zu Ziffer 1) Überführung eines Minenlegers aus der 

Ägäis verbietet sich durch das damit verbundene Risiko 

und den Mangel an Minenlegern in der Ägäis. OEM hat 

für die West-Adria für genannten Zweck das ital. 

Torpedoboot "Audac®" dem Harinekommando Italien zur 

Verfügung gestellt. 

Zu Ziffer 2) Vorgesehen ist, dem Markdo. Italien von 

allen anfallenden MFP ein Drittel, bis zu 10, von den 

S—Fähren die Hälfte, ebenfalls bis zu 10, zuzuteilen, 

äußereem ist die Aufstellung von Hafenschutzflottillen 

befohlen. 

Die eingeleiteten Maßnahmen werden sich erst in einiger 

Zeit EUswirken, bis dahin muß der Küstenverkehr weiterhin 

behelfsmäßig mit den in Fahrt gesetzten Fahrzeugen 

durchgeführt werden." 

3• Bereich Marinegruppe Süd: 

a) Adria: 

In Durazzo sind 3 Minensuchboote einsatzklar ge- 

meldet. 

geü 

abc 

DUTJ. 

5 

D. "Olympia" ist von Triest nach Durazzo aus- 

aufen. DD. "Italia" und "Argentinia" sollen 

nds im Geleit aus Triest über Pola, Zara nach 

■azzo marschieren. Aus Pola sind 5 S-Fähren und 
-Boote nach Zara in See gegangen. 

- 313 - 

:i5.I0.43 

Tug 

l'hrzeit 

(149) 

Ort 

\\'ctter Vorkommnisse Ir* c\ 
0^ 

igäis 

lizaxettschiff "Aq^uilia1' ist 1900 Uhr aus La 

Spezia nach Oran ausgelaufen. 

Zi Antrag OB Süd (s.. ETB 13/10.) hat CET / W.F.St. 

entsprsehend Unterrichtung durch Ski entschieden: 

"Bei der Verteilung der Fahrzeuge muß Kriegs- 

marine die Bedürfnisse aller Bedarfsträger berück- 

sichtigen. 

Zu Ziffer 1) Überführung eines üinenlegers aus der 

yerbictet sich durch das damit verbundene Eisiko 

und den Mangel an lünenlegern in der Ägäis. OM hat 

für die Yfest-Adria für genannten Z?.-eck das ital. 

Torpedoboot nAudac€" dem liarinekommando Italien zur 

Verfügung gestellt. 

Zu Zii 

allen 

S-Eähi 

außerd 

befohl 

Die ei 

fer 2) Vorgesehen ist, dem liarkdo. Italien von 

anfallenden UFP ein Drittel, bis zu 10, von den 

en die Hälfte, ebenfalls bis zu 10, zuzuteilen, 

em ist die Aufstellung von Hafenschutzflottillen 

en. 

ngeleiteten Maßnahmen werden sich erst in einiger 

Zeit cuswirken, bis dahin muß der Küstenverkehr weiterhin 

behelfsmäßig mit den in Fahrt gesetzten Fahrzeugen 

durchseführt werden." 

3. Bereich Kariuegruppe Süd: 

a) Adi ia: 

In Durazzo sind 3 Minensuchboote einsatzklar ge- 

meldet. 

go3 

abc 

Dm 

D. "Olympia" ist von Triest nach Durazzo aus- 

anfen. DD. "Italia" und "Argentinia" sollen 

nds im Geleit aus Triest über Pola, Zara nach 

azzo marschieren. Aus Pola sind 5 S-Fähren und 

-Boote nach Zara in See gegangen. 



- 314 - 

Tag 

Uhrzeit 
Ort 

Wetter Vorkommnisse 

15.10.43 

sol L 

tie;r 

Vor 5 
von 

auf, 

und 

trofc 

bar 

D. "H. ffiaser'’ ist nur leicht beschädigt und 

Heätladüng Lebensmittel nach Zara transpor- 

en. Ital. T-Boot "Missori" hat ostw. Biume 

;eheh des Heeres vön See aus unterstützt, Kanal 

Homlacco durchfaiiren und Gebiet um Yeglia 

;eklärt. Boot geriet mehrfach in Keindbeschuß 

hatte leichte Verluste bei Besatzung, die sich 

z guten Willens für jeden Ernstfall als unbrauct 

erwiesen hat. Boot liegt außer KB in Triest. 

b) Ägäis 

Feindlage; 

Eigene Luftaufklärung hat 2120 Uhr am 14/10. 

90 im OSO-wärts Castellorosso 2 Kriegsfahrzeuge 

unbsstimmten Typs auf 300° gesichtet. Am 15/10. 

1520 Uhr lagen nach Sichtmeldung in Castellorosso 

1 v irmutl. Kreuzer und 3 kleine Kriegsfahrzeuge. 

Eig ine Funkaufklärung erfaßte am Tage rege Luftauf- 

klärung im Raum Ägäis, von der mehrfach eigene Gelei' 

te, vorwiegend Landungsboote gemeldet vmrden. 

"Drache" meldete 1216 Uhr Sichtung eihes Uboote 

PSzondabücht (Kalymnos), das 1340 Uhr nach Ver- 

iitung eines Seglers tauchte und nach 0 ablief, 

lutlich dasselbe Dboct beschoß 1508 Uhr Pezonda- 

t und tauchte 1630 nach Beschuß durch herbei- 

ihrte U-Falle erneut südlich Kalymnos. Hach wei- 

r Meldung von "Drache" passierten 1506 Uhr bzw. 

Uhr 10 sm nördlich PSzondabucht 2 Zerstörer 

Westen. 

vor 

nid 

Verii 

buch 

gef 

teri 

151! i 

nach 

1610 Uhr beschossen Landbatterien von Leros 

llordspitze von Kalymnos. 
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Tag 

XJjhrzeit 

15*10*45 

Ort 

Wetter 

D. "H. Eiaser" ist nur leicht beschädigt und 

sollL Eestladung Lebensmittel nach Zara tranapor- 

;:en. Ital. T-Boot "Miasori" hat ostw. Biume 

eheh des Heeres vön See aüa unterstützt, Eanal 

Eomlacco durchfahren und Gebiet um Veglia 

geklärt. Boot geriet mehrfach in Eeindbeschuß 

hatte leichte Verluste bei Besatzung, die sich 

z guten Willens für jeden Ernstfall als unbraucl 

erwiesen hat. Boot liegt außer KB in Triest. 

tie 

Vor 5 

von 

auf, 

und 

trojt 

bar 

b) Ägä is 

Fei; idlage: 

Vorkommnisse 

Eigene Luftaufklärung hat 2120 Uhr am 14/10. 

sm OSO-wärts Castellorosso 2 Kriegsfahrzeuge 

stimmten Typs auf 300° gesichtet. Am 15/10. 

Uhr lagen nach Sichtmeldung in Castellorosso 

irmutl. Kreuzer und 3 kleine Kriegsfahrzeuge, 

ine Faumaufklärung erfaßte am Tage rege Luftauf 

■ung im Raum Ägäis, von der mehrfach eigene Gelei- 

vorwiegend Landungsboote gemeldet wurden. 

"Brache" meldete 1216 Uhr Sichtung eihes Uboote 

PSzondabücht (K-lymnos), das 1340 Uhr nach Ver- 

Jfrtung eines Seglers tauchte und nach 0 ablief, 

ntlich dasselbe JJboct beschoß 1508 Uhr Pezonda- 

.t und tauchte 1630 nach Beschuß durch herbei- 
;ihrte U-Falle erneut südlich Kälymnos. Hach v;ei- 

r Meldung von "Brache" passierten 1506 Uhr bzw. 

Uhr 10 sm nördlich PSzondabucht 2 Zerstörer 

. Westen. 
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Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse IC* ^ u o 

15.10» 4'' Eigene 

Däs südlich. Kalymnos erfaßte Eeind-TTboot wurde 

von GA 45 wahrscheinlich versenkt. 

•M.G. Skarpantos wurde 14/10. aüends von 

nten "beschossen.. Säuberung Haxos wird fort- 

154 Italiener sind nach Piräus transpor- 

P i 

Insurg^ 

gesetz 

tiert. 

T 

in Pat: 

G 

Piräus 

faßt 

kehrtg 

dete 

Positi 

Geleit 

ren zu 

später 

un 

17' 

der nä 

nach 

"Knudsen" ist mittags von Korfu kommend 

as eingelaufen. 

leit "Kari", "Irapani" ist Ym auf Marsch 

- Koos ostw. Haxos von fdl. Aufklärung er- 

,d hat befehlsgemäß 1325 "Uhr HO-wärts Amorgos 

imacht. Ein beim Geleit stehender U-Jäger mel- 

02 Uhr fdl. Seestreitkräfte in Sicht aus 

in 4 sm SW-lich Darusa. Adm. Ägäis beabsichtigt, 

16/10. früh von Haxos nach Koos weitermarschie- 

lassen. "Ingeborg"-Geleit soll 24 Stunden 

folgen. 

Yrachd" hat Hm Befehl erhalten, unter Ausnutzung 

5h V/ ablaufenden Peindstreitkräfte nordwärts 

räus durchzubrechen. PL 

All ai fen Leopard wurde für frühestens 17/10. 

ihen. vorges 

Liz.Schiff "Gradisca" ist 0515 Uhr aus Patras 

nach 0pan*in See gegangen. 

Gfeleitverkehr in Mittel- und Hordägäis wurde 

planmäßig durchgeführt» Gruppe Süd schlägt zu Weisung 

l/Skl, sofort 1 Uboot für Ägäiseinsatz abzustellen, vor, 

Führung Admiral Ägäis zu übertragen. 

Entscheidung Chefs Ski wird herbeigeführt. 
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Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse Ir* n 

00 

15.10.4'> Eigene Lage: 

Bts südlich. Kalymnos erfaßte Eeind-Uboot wurde 

von GA 45 wahrscheinlich, versenkt. 

Pt.H.G. Skarpantos wurde 14/10. ahends von 

mten beschossen.. Säuberung Haios wird fort- 

154 Italiener sind nach Piräus transpor- 

Insurg 

gesetz 

tiert. 

I 

in Pat: 

G 

Piräus 

faßt 

kehrtg 

dete 

Positi 

Geleit 

ren zu 

später 

ui< 

If' 

"Knudsen" ist mittags von Korfu kommend 

a§ eingelaufen. 

leit "Kari", "Trapani" ist Tm auf Harsch 

- Koos ostW. Karos von fdl. Aufklärung er- 

d hat befehlsgemäß 1325 Ohr EO-v>ärts Amorgoa 

;macht. Ein beim Geleit stehender U-Jäger mel- 

02 Ohr fdl. Seestreitkräfte in Sicht aus 

3n 4 sm SW-lich Darusa. Adm. Ägäis beabsichtigt, 

16/10. früh von Karos nach Koos weitermarschie- 

lassen. "Ingeborg"-Geleit soll 24 Stunden 

folgen. 

der nä 

nach 

'drachö" hat Km Befehl erhalten, unter Ausnutzung 

ih Yf ablaufenden Peindstreitkräfte nordwärts 

raus durchzubrechen. PL: 

All ai fen Leopard wurde für frühestens 17/10. 

:hen. vorges 

Liz.Schiff "Gradisca" ist 0515 Uhr aus Patras 

nach 0:an*in See gegangen. 

G sleitverkehr in Ilittel- und Kordägäis iTurde 

planmäSig durchgeführt. Gruppe Sud schlägt zu Weisung 

1/Skl, sofort 1 Oboot für Agäiseinsatz abzustellen, vor, 

pührunj Admiral Ägäis zu übertragen. 

Entscheidung Chefs Ski wird herbeigeführt. 
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Tag 

Uhrzeit 

15olQ»4? 

Ort 

Wetter Vorkommnisse 

FdU Uittelmeer meldet zu gleicher Weisung, daß 

tig'e Abstellung eines Bootes nicht möglich ist. 

im ostw. liittelmeer befindlichen Uboote liegen 

auf der Werft in Pola. TJ 453 wird 23/10. klar 

st für luinenaufgabe Brindisi vorgesehen. U 407 

2l/l0., U 596 und U 81 werden voraussichtlich 

kitte Uoveaber klar. FdU Uittelmeer hält Abzug 

Iooten aus westl. Kittelmeer für unzweckmäßig. 

Gruppe Süd meldet, daß wegen Kompromittierung 

der Weisung für Ujagdsperrgebiete durch in Stampalia 

ausgeraubten UFP U-Jagdsperrgebiete in Ägäis umbe- 

nannt sind. Einzelheiten s. Fs. 1330. 

sof 0: 

Alle 

z.Zt 

und ■ 

wird 

erst 

von 

c) Schwarzes Heer: 

Feine läge: 

s chiit 

mors 

Übri^; 

Hach LB-Erkundung wurden am 15/10. in Gelend- 

12, in KoworossiSk 4 Landungsboote, in Pri- 

je 100 und in Jeisk 75 Boote festgestellt, 

e Erkenntnisse sind ohne wesentlichen Belang. 

2025 und 2040 Uhr wurde Küste bei Kap Opuk von 

See ijier besenossen. 

: 

Schiff 19 und 3 KFK sind aus Sewastopol zur 
U-Ja^d in Eupatoriabucht ausgelaufen 

U 24 hat bei Suchum 1 Küfa erfolglos mit Torpedo 

angegriffen. 

Geleite an Westküste sind wieder aufgenommen 

Zur Entlastung von Sev(astopol ist ein Geleit von 48 

Fahrzeugen über Akmetschet mit Ziel Odessa ausgelauf 
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Tag 

Uhrzeit 

15.10>43 

Ort 

Wetter Vorkommnisse 

FdU LIittelmeer meldet zu glei.ch.er Vfeizuug, daß 

sofortige Abstellung eines Bootes nicht möglich ist. 

Alle im ootw. ilittelmeer befindlichen Uboote liegen 

z.Zt. auf der Werft in Pola. U 453 wird 23/10. klar 

und : st für Hinenaufgabe Brindisi vorgesehen. U 407 

wird 2l/l0., U 596 und U 81 werden voraussichtlich 

erst bitte Uovember klar. PdU bittelmeer hält Abzug 

von looten aus westl. Kittelneer für unzweckmäßig. 

Gruppe Süd meldet, daß wegen Kompromitticrung 

der 7eisung für Ujagdsperrgebiete durch in Stampalia 

ausgs raubten UP U-Jw.gdsperrgebiete in Ägäis umbe- 

nannt sind. Einzelheiten s. Ps. 1330. 

c) Schwarzes Heer: 

Feine läge: 

Hach LB-Erkundung wurden am 15/10. in Gelend- 

selii]: 12, in HoworossiSk 4 Landungsboote, in Pri- 

morshoie 100 und in Jeisk 75 Boote festgestellt. 

Übrige Erkenntnisse sind ohne wesentlichen Belang. 

See 

2025 und 2040 Uhr wurde Küste bei Kap Opak ven 

Aer besenossen. 

igene Lage: 

Schiff 19 und 3 KFK sind aus Sewastopol zur 

TT-Ja£d in Eupatoriabucht ausgelaufen. 

U 24 hat bei Suchum 1 Kufa erfolglos mit Torpedcs 

angegriffen. 

Geleite an Westküste sind wieder aafgenommen. 

Zur Entlastung von Sevfastopol ist ein Geleit von 48 

Fahrzeugen über Akmetschet mit Ziel Odessa ausgelauf ln. 
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15.10.45 

Tag 

Uhrzeit 

Ort 
Wetter 

VIII. ], 

Na 

starken 

177 jap 

schiffe 

versenkl 

Vorkommnisse 164 

>lit Rücksicht auf kürzliche URP-Verluste und. 

Schwierigkeit schneller Aufforstung Kleinschiffs- 

rauceB in Igäis haahsiohtigt Ski, Ober Ausw.Amt an 

Türkei wegen Üherführung von L3?P aus Schv;. Meer 

durch Dardanellen heranzutreten. Ski verspricht 

sich von Maßnahne allerdings nur dann Rrfolg, wenn 

hestiamt au oezeichnende MPP ihres Charakters als 

Kriegsfahrzeuge endgültig entkleidet werden und Ver- 

pflichtung übernommen wird, sie nicht zu Kampfauf- 

gaben, sondern nur zu reinen Transportzwecken mit Zivil- 

besaizung, Sivilkapitän, unter Handelsflagge auf be- 

stimmten Strecken einzusetzen. 

Gruppe Süd, nachr. Adm. Schwarzes Meer, wird ent- 

sprechend unterrichtet und erhält Weisung, zu drah- 

ten, ob unter diesen einschränkenden Bedingungen Abzug 

KBP £us Schw. Meer für Schw. Meer tragbar ist, ggf. 

Anzall zu melden. Rückführung ins Schw. Meer zum 

Zv.ec4e dortigen Einsatzes als Hilfskriegschiff ist 

ausgeschlossen. Im übrigen soll Gruppe Süd Bestand, 

KB und Einsatzabsichten für MBP im Schw. Meer zur 

Unterrichtung Ski melden. 

g e Ostasien 

ch alliiertem Bericht ist am 13/10. Rabaul von 

brit. Luftstreitkräften angegriffen. Dabei sollen 

Flugzeuge zerstört, 3 Zerstörer, 3 Handels- 

43 kl. Frachter und zahlreiche Hafenfahrzeuge 

1 Uboot und 3 große V-Schiffe beschädigt sein. 

KrlcgMiiarlne-VordnicVlascr J. J. Augustin, Glückstadt, Kiel, Wilhelmshaven. B. 36 (neu) Din A 3 

- >17 

15.10.45 

Tag 

Uhrzeit 

Ort 
Wetter 

Schwi 

ravü-.e 

Türkei 

d-irch 

sich 

■besti 
Krieg 

pfli 

güDen 

besä 

stimü 

•nrnt ^u. bezeichnende I£P2 ihres Charakters als 

sfahrzeuge endgültig entkleidet vierden und Ver- 

datung übernommen wird, sie nicht zu Kampfauf- 

sondem nur zu reinen Transportzwecken mit Zivil- 

zung, Zivilkapitän, unter Handelsflagge auf be- 

ten Strecken einzusetzen. 

spre 

ton 

Anza4: 

Zv.ec 

ausge 

KB ui 

Unter 

VIII. 

Vorkommnisse 164 

lit Rücksicht auf kürzliche IIFP-Verlaste und. 

rigkeit schneller Aufforstung Kleinschifis- 

in ägäis beabsichtigt Ski, über Ausw.Amt an 

wegen Überführung von UFP aus Sehr/, leer 

Dardanellen heranzutreten. Ski verspricht 

Gruppe Süd, nachr. Adm. Schwarzes Heer, wird ent- 

chend unterrichtet und erhält Vfeioung, zu drah- 

ob unier diesen einschränkenden Bedingungen Abzug 

,us Schw. lieer für Schw. Heer tragbar ist, ggf. 

1 zu melden. Rückführung ins Schw. Heer zum 

e dortigen Einsatzes als Hilfskriegschiff ist 

schlossen. Im übrigen soll Gruppe Süd Bestand, 

d Einsatzabsichtsn für IbFP im Schw. Heer zur 

Tichtung Ski melden. 

g e Ostasien 

Hach alliiertem Bericht ist am 13/10. Rabaul von 

starken brit. luftstreitkräften angegriffen. Dabei sollen 

177 jap. Flugzeuge zerstört, 3 Zerstörer, 3 Handels- 

seniffe, 43 kl. Frachter und zahl reiche Hafenfahrzeuge 

versenkt , 1 Uboot und 3 große V-Schiffe beschädigt sein. 

Krlcc.marlne-VnrJnR-Ulascr J. J. .Augustin, GIQcksUdt, Klei, Wilhelm heven. B. 36 (nctl) Din A3 
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Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter Vorkommnisse 

15 *10 »43 

In; 

c/sdi 

Nach weiterem Bericlit befindet sich, gesamte 

ejlgruppe Heugeorgien in alliierter Hand. 

O' 

X h (Er) 

/ 

- 318 - 

Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter Vorkommnisse 

15.10.43 Nach weiterem.Bericht Befindet sich gesamte 

Insejigruppe Neugeorgien in alliierter Hand. 

C/Sl1. 

I b (Kr) 

/ 
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16.10.4; 

(150) 

Vorkommnisse 1G5 

Politischer Lageuberblick.. 

l ach, einer Domeimeldung ist jap. Gesandter in 

Lissabon beauftragt, bei portug. Regierung Vorstel- 

lungen zu erheben wegen Besetzung der Azoren durch 

brit. Truppen und Benutzung als militärischen Stütz- 

punkt Diese portug. Maßnahme sei eine Verletzung 

der portug. Eeutralität. 

ach Reuter will Yfij&ie für die Präsidentschafts 

vjahl 1944 wieder kandidieren. Er werfe der Regierung 

Roose'relt vor, daß sie nicht rechtzeitig zum unver- 

meidlichen kriege mit Japan oder Deutschland bzn. 

beidep. gerüstet habe. 

n Argentinien sind die 3 Kabinettsmitglieder, 

die für Abbruch der diplomatischen Beziehungen zu den 

Achse;imächten gewirkt haben, unter dem Druck der 

Milit&ropposition zurückgetreten. 

Ohef Ski ist zu Besprechungen im Rührerhaupt- 

luartier von Berlin abwesend. 

Lagebesprechung bei C/Skl. 

I) e e r e s 1 a 

An der Ostfront sind an der gesamten Front 

harte Kämpfe entbrannt. Dabei zeichnen sich 7 An- 

griff s räume schwerpunktmäßig ab: 
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Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 1G5 

16.10.4- 

(150) 

Lissali 

lungeji 

brit. 

punkt 

der p<b 

f; 

: 

Eooae' 

meidl. 

beide^. 

die f 

Achse 

iililitk: 

Politischer Lageüberblick. 

lach einer Jomeimelaung ist jap. Gesandter in 

on beauftragt, bei portug. Regierung Yorstel- 

zu ex-neben wegen Besetzung der Azoren durch 

Truppen und Benutzung als militärischen Stätz- 

Diese portug. Maßnahme sei eine Verletzung 

rtug. Neutralität. 

ch Reuter wiil Tfijflcie für die Präsidentschafts 

944 wieder kandidieren. Er werfe der Regierung 

reit vor, daß sie nicht rechtzeitig zum unver- 

chen kriege mit Japan oder Deutschland bzw. 

gerüstet habe. 

n Argentinien sind die 3 Kabinettsmitglieder, 

ir Abbruch der diplomatischen Beziehungen zu den 

imächten gewirkt haben, unter dem Druck der 

ropposition zurückgetreten. 

Ihef Ski ist zu Besprechungen im Funrerhaupt- 

luartier von Berlin abwesend. 

I) H 

Lagebesprechung bei C/Skl. 

eereslage 

An der Ostfront sind an der gesamten Front 

hatte Kämpfe entbrannt. Dabei zeichnen sich 7 An- 

gr .ffsräume schwerpunktmäßig ab: 
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Tag 

Uhrzcit 

16.10,43 

(151) 

Ort 

Wetter Vorkommnisse 

Mo 

Wo 

i) 

Kiew 

7) 

Durch 

Haas 

Verlii: 

nn. 

fron 

und : 

litopol / Saporosh^e, 2) Krementscfc.uA', 3) südl. 

4) südlich Gomel, 5) 6) Smolensk und 
liki Luki / Newel. 

Zusammenballung außerordentlicher Eeind-Artl.- 

srlitten eigene Verbände stellenweise starke 

.ste. 

In Italien ist Offensive an gesamter Volturno- 

angelaufen. Brennpunkte liegen bei Campoiasso 

. Gebiet von Capua. 

I!) S e t 1 a g e ; 

Keine besonderen Vorträge und Entscheidungen. 

I) 

B e s o n d 

Japanischer V.O. teilte am 16/10. mit: 

"Der russische karineattach^e in Stockholm macht 

vor kurzem Besuch bei dem japanischen Harineattach^e 

hweden, um den neu angekommenen russischen Ge- 

n vorzustellen, letzterer war über Wladiwostok - 

England nach Schweden gereist. In der TTnterhal- 

betonte der Russe wiederholt, daß es sehr gut sei 

daß :wischen Rußland und Japan befreundete Beziehunge: 

unterhalten würden. Der japanische Marineattachfee 

ist cer Ansicht, daß die Betonung dieses befreundeten 

Verhältnisses nicht "gemacht" war, sondern von Herzen 

in Sc 

hilfc 

USA 

tung 

kam. 

Vorgq: 

aus 

groß 

Auf die Frage des Japaners nach dem vermutlichen 

hen der Angelsachsen antwortete der Russe, daß 

■verschiedenen Gründen die Wahrscheinlichkeit sehr 

sei, daß die Engländer auf dem Balkan eindringen 
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Tag 

Uhrzcit 
Ort 

Weiter 

16.10.43 

(151) 

Vorkommnisse 

Me: litopol / Saporoshje, 2) Erementsohu^; 3) siidl. 

4) südlich Gomel, 5) 03^a, 6) Smolensk und 

liki Luki / lev.'el. 

Zusammenballung außerordentlicher Felnd-Artl.- 

:cn erlitten eigene Verbände stellenweise starke 

Verluste. 

1) 
Kiew 

7) 

Durch 

Hass 

fron 

und : 

II) S e ; 

In Italien ist Offensive an gesamter Volturno- 

angelaufen. Brennpunkte liegen bei Canpo&asso 

m Gebiet von Capua. 

läge; 

Keine besonderen Vorträge und Entscheidungen. 

B e s o n d e 

I) 

vor 

in Sc 

hilfe 

USA ■ 
tung 

daß , 

unte 

ist 

Verh4: 

kam 

Yorge 

aus 

groß 

Japanischer V.O. teilte am 16/10. mit: 

"Der russische HirineattachSe in Stockholm macht 

kurzem Besuch bei dem japanischen Marineattach&e 

hweden, um den neu angekemmenen russischen Ge- 

n vorzustellen. Letzterer war über Wladiwostok - 

England nach Schweden gereist. In der Unterhal- 

betonie der Russe wiederholt, daß es sehr gut sei 

ischen Rußland und Japan befreundete Beziehunge,: 

nhalten würden. Der japanische KarineattachSe 

Ansicht, daß die Betonung dieses befreundeten 

ltnisses nicht "gemacht" war, sondern von Herzen 

Auf die Frage des Japaners nach dem vermutlichen 

hen der Angelsachsen antwortete der Russe, daß 

-s erschiedenen Gründen die Wahrscheinlichkeit sehr 

sei, daß die Engländer auf dem Balkan eindrungen 
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Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 166 

16.10.43 würden. Auf die Frage des japanischen Marine- 

chles, oh dies Unternehmen nicht die russischen 

eressen verletze, lächelte der Eusse und blieh 

Antwort schuldig. 

Auf die Frage, wie weit die Hussen an der 

ront vorzustoßen beabsichtigen, antwortete er, 

er hierüber nicht unterrichtet sei, da er sich 

£ls Attaches in Schweden befinde. Im übrigen 

er anscheinend ungern auf ein Gespräch über 

Lage an der Ostfront ein." 

att 

Int 

die 

Osti 

daß 

ja 

gini 
die 

II) 1. Cb.d.li. hat befohlen, daß die Ausrüstung der 

lboote mit 3,7 cm Flak Waffen als vordringliche 

Maßnahme des Ubootskrieges durchzuführen ist. 

Zunächst kommt 3,7 cm Flak Einzelwaffe in 

I rage. 

2. Iie ersten 4 Uboote sind bereits in der üm- 

lüstung begriffen. 

3. Sobald die 3,7 cm Waffen der Serienlieferung als 

irontreif anzusehen sind, was voraussichtlich 

im Oktober 1943 zu erwarten ist, werden die 

tboote, je nach Anfall der 3,7 ,cm Flak, an- 

stelle des Vierlings mit dieser ausgerüstet. 

4. Iringlichkeit der Ausrüstung: 

Uboote Westfrankreich, 

Frontboote aus Heimat, 

Hordmeer und Mittelmeer-Boote, 

Heubau-Boote. 

5. Anzahl der Waffen zunächst noch gering. 

Iecchleunigte Steigerung wird eingeleitet: 
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Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 1GG 

16.10.43 würden. Auf die Präge des japanischen liarine- 

attochles, ob dies Unternehmen nicht die russischen 

Interessen verletze, lächelte der Eusse und blieb 

die Antwort schuldig. 

Ostl 

daß 

ja 

die 

Auf die Präge, wie weit die Russen an der 

ront vorzustoßen beabsichtigen, antwortete er, 

er hierüber nicht unterrichtet sei, da er sich 

£ls Attaches in Schweden befinde. Im übrigen 

er anscheinend ungern auf ein Gespräch über 

Lage an der Ostfront ein." 

11) 1. Cb.d.h. hat befohlen, daß die Ausrüstung der 

, Iboote mit 3,7 cm Plan 7,'affen als vordringliche 

; Maßnahme des Ubootskrieges durchzuführen ist. 

Zunächst kommt 3,7 cm Plak Einzelwaffe in 

I rage. 

2. lie ersten 4 Uboote sind bereits in der Um- 

lüstung begriffen. 

3. £ obald die 3,7 cm Uaffen der Serienlieferung als 

drontreif anzusehen sind, was voraussichtlich 

im Oktober 1943 zu erwarten ist, werden die 

tboote, je nach Anfall der 3,7‘cm Plak, an- 

stelle des Vierlings mit dieser ausgerüstet. 

4- Iringlichkeit der Ausrüstung: 

Uboote Westfrankreich, 

Prontboote aus Heimat, 

Hordmeer und Mittelmeer-Boote, 

Heubau-Boote. 

5. Anzahl der Waffen zunächst noch gering. 

Ie.chleunigte Steigerung wird eingeleitet: 
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Tag 
Uhrzeit 

16.10.43 16/X. Lage 

I. Kriegführung in den auJBerheimischen Gewässern. 

Ort 

Wetter 

1. F iiadlage: 

Aus Funkaufklärung ergeben sich in 2. Septem- 

b:rhälfte folgende Zahlen über Einzelfahren (erste 

Z hl = britische, 2te = USA-Schiffe): 

S idatlantik bis Freetown 

2. E 

Vorkommnisse 

Südafrika Westküste 

Südamerika Ostküste 

Indischer Ozean Hordteil 

1 " Südteil 

Südafrika Ostküste 

Pazifik Südteil 

Unbekanntes Gebiet 

11 bzw. 

10 " 

46 " 

37 " 

6 " 

5 " 

5 " 

4 " 

1 

5 

24 

7 

13 

0 

26 

2 

Übersicht ist nicht vollständig. Unterrichtung 

ler Außerheimisohen erfolgt mit FT 1813. 

gene Lage: 

M.Att. Tokio erhält mit Tel. 2130 folgende 

isung: 

Da "Tannenwald" sehr weit östlich liegt, schlag' 

Ski vor, auf "Tannenwald" keine Versorgung son- 

dern nur Treffen und Verabredung eines neuen 

Treffpunktes etwa 3-4 Etmale westlicher, ab- 

hängig von Wetter und Verkehr, durchzuführen. 

Stellungnahme hergeben. 

Änderung der Wartegebiete und Punkte im Fahr- 

befehl nicht beabsichtigt, bleiben als Bezugs- 

gebiete und Punkte gültig. Wartestellungen und 

Treffen werden je nach Lage besonders befohlen. 
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Tag 

Uhrzeit 

16.10.43 16/1. Lage 

I. Kriegführung in den außerheimisehen Gewässern. 

Ort 
Wetter 

1. Ffeindlage; 

Aus Puukaufld.d.ronc ergeben sich, in 2. Septem- 

b jriiälfte folgende Zahlen über Einzelfahren (erste 

Z ihl = britische, 2te = USA-Schiffe) 

S idatlantik bis Freetown 

S ii 

Pa 

2. E 

Vorkommnisse 

idafnka 'Westküste 

idamerika Ostküste 

rdisoher Ozean Kordteil 

" Südteil 

idäfrika Ostküste 

zifik Südteil 

^bekanntes Gebiet 

11 bzw. 

10 " 

46 n 

37 •' 

6 " 

5 " 

5 " 

4 " 

1 

5 

24 

7 

13 

0 

26 

2 

Übersicht ist nicht vollständig. Unterrichtung 

ler Außerheinischen erfolgt mit PT 1813. 

gene Lage; 

LI.Att. Tokio erhält mit Tel. 2130 folgende 

Weisung: 

Da "Tannenwald" sehr weit östlich liegt, schlag 

Ski vor, auf "Tannenwald" keine Versorgung son- 

dern nur Treffen und Verabredung eines neuen 

Treffpunktes etwa 3-4 Etmale westlicher, ab- 

hängig von Wetter und Verkehr, durchzuführen. 

Stellungnahme hergeben. 

Änderung der Wartegebiete und Punkte im Fahr- 

befehl nicht beabsichtigt, bleiben als Bezugs- 

gebiete und Punkte gültig. Wartestellungen und 

Trefien werden je nach Lage besonders befohlen. 
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Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter Vorkommnisse 1Ö? 

:-6.10.43 )xe von U.Att. Tokio übersandten leika-Eeproduk- 

tionei des ETB's von Schiff 28, "Uckermark” und 

"Currsnt Poctrine Gruisers USP 21" sind unscharf und 

unleserlich. K.Att. Tokio erhält Weisung, sie bei 

Gelegenheit erneut zu übermitteln. 

II. La 

1. Peind Lage: 

über äußerer Biscaya wurden 37 Plugzeuge im 

Einsatz festgestellt. Je 1 engl. Einheit wurde 180 sm 

SO-wärts Cap Parwell (Grönland) bzw. 360 sm WOT-lich 

Belfast geortet. 

ge Westraum 

ddelsborough 

Hach Abwehrbericht über Lissabon sind in den 

en beiden Septemberwochen aus USA und Zanada 

12, 
70, 

18, 

62, 

25 und 

35 Schiffe 

ruppen oder Kriegsmaterial eingelaufen. In 

nd eingelaufene Transportschiffe haben seit 

September den Rückweg nach Amerika nicht mehr 

angetreten. Portugiesische militärische Kreise schlies- 

sen hieraus auf Inva^sionsabsichten an der Westfront. 

weiterer Abwehrmeldung haben festgenommene führen- 

de Mitglieder der in Frankreich aufgedeckten von Eng- 

aus gesteuerten Sabotageaktion das die engl. / 

k. Invasion in Frankreich ankündigende Stichwort 

gegeben. Es handelt sich -um einen Spruch (Y/ort- 

s. Ps. 1215), der in 2 Teilen als Vorwarnung 

letzt 

in Plymouth 

in Cardiff 

in Sw 

in Liverpool 

in Mi 

in Hüll 

mit 1: 

Engla: 

Mitte 

land 

ameri 

preis 

laut 

- 323 - 

Ort 

Wetter 

II 

1. 

Vorkommnisse 16? 

:)ie -von. LI.Att. Tokio übersandten Leika-Eeprcduk- 

tionei des KTB's von Schiff 28, "Uckermark" und 

"Currsnt Pootrine Gruisers USP 21" sind unscharf und 

unleserlich. M.Att. Tokio erhält Weisung, sie bei 

Gelegenheit erneut zu übermitteln. 

L a 

Feind 

ge Westraum 

Ober äußerer Biscaya wurden 37 Flugzeuge im 

Einsatz festgestellt. Je 1 engl.’ Einheit wurde 180 sm 

SO-wärts Cap Farwell (Grönland) bzw. 360 sm WKW-lich 

Belfast geortet. 

in Plymouth 

in Csrdiff 

in Swansea 

in Liverpool 

ddelsborough 

Sach Abwehrberieht über Lissabon sind in den 

letztjen beiden Septemberwochen aus USA und Kanada 

12, 
70, 

18, 

62, 

25 und 

35 Schiffe 

ruppen oder Kriegsmaterial eingelaufen. In 

nd eingelaufene Transportschiffe haben seit 

September den Euckweg nach Amerika nicht mehr 

ungetreten. Portugiesische militärische Kreise schlies- 

sen hieraus auf Inva^sionsabsichten an der Westfront. 

weiterer Abwehrmeldung haben festgenommene führen- 

de Mitglieder der in Frankreich aufgedeckten von Eng- 

aus gesteuerten Sabotageaktion das die engl. / 

k. Invasion in Frankreich ankündigende Stichwort 

gegeben. Es handelt sich um einen Spruch (Wcrt- 

s. Fs. 1215), der in 2 Teilen als Vorwarnung 

in Mi 

in Hüll 

mit 1: 

Engla: 

Mitte 

lond 

ameri 

prei 

laut 
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Tag 

L'lirzeit 

Ort 

Wetter Vorkommnisse 

16.10.45 

(152) 

und 

ben 

Toulli 

lanüi 

In Li 

ua 

iusführungssignal vom engl. Rundfunk durchgege- 

werden soll. Eine weitere Abwehrmeldung aus 

ouse bezeichnet den 25/10. als Latum der großen 

ungsaktion gegen die französische Hordküste. 

eutschland seien gleichzeitig Sabotageanschläge, 

Attentat auf den Führer, geplant. 

2. Eigene Lage: 

Gebiet Atlantikküste: 

Z 24 und Z 23 sind nach Pauillac ausgelaufen. 

5 Ubloote wurden einlaufend geleiat. 
fC M 2) 

3 ital. V-Schiffe sind durch Eurineate-He Bor- 

deaujz übernommen. 

See£ ebiet Eanal: 

TP-Positionen blieben wegen Hondhelligkeit unbe 

t. 

zf: 

Ka; 

kur 

mit 

im 

mond 

zuru 

"hon 

lege 

peri 

Wes 

21 

s. F 

/10 

Gruppe West unterrichtet Ski nachrichtlich'von 

'ristiger einsatzmäßiger Unterstellung 5.1fl. 

3 Booten unter BSVi zur Bekämpfung fdl. S-Boote 

nal. Einsatz erstreckt sich auf kommende Keu- 

periode. Boote werden anschließend an Westküste 

ckverlegt. BSW hat Auftrag, baldmöglichst 

dorn, "Falke" und "üöve" nach Le Havre zu ver- 

n. T 14 schließt sich ah, um in kommender Neumond 

ode weiter in die Heimat zu marschieren. Gruppe 

rechnet mit erstem Einsatz S.Tfl. frühestens 

ab Le Havre. Abschrift entsprechender Weisung 

s. 2355. 
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Tag 

Uhrzeit 
Ort 

Wetter Vorkommnisse 

16.10.45 

(152) 

und 

ben 
Touli 

Lunoi 

In. Ii 

ua 

lusfuhxun^ssi^nal von engl. Rundfunk durohgege- 

werden soll. Eine weitere Abwehxmeldung aus 

ouse bezeichnet den 25/10. als Datum der großen 

ungsakticn gegen die französische Ecrdkiste. 

eutschland seien gleichzeitig Sabotageanschläge, 

Attentat auf den Führer, geplant. 

2. Eigene La»,.e: 

Gebiet Atlantikküste: 

5 Ub( 

Z 24 und Z 23 sind nach Pauillac ausgelaufen, 

oote wurden einlaufend geleäet. 
kvz 

3 ital. Y-Schilfe sind durch ij-rit Bor- 

deaux übernommen. 

Seeg ebiet Kanal: 

YP-Positionen blieben wegen ilcndhelligkeit unbe 

t. 

zf 

Ka; 

kur 

mit 

im 

mond 

zurL 

"Kon 

lege 

peri 

Wes 

21 

s. E 

/10 

Gruppe West unterrichtet Ski nachrichtlich'von 

’ristiger einsatzmäßiger Unterstellung S.Pfl. 

3 Booten unter B3W zur Bekämpfung fdl. S-Boote 

nal. Einsa-oz erstreckt sich auf kommende Seu- 

periode. Boote werden anschließend an Westküste 

ckverlegt. BSW hat Auftrag, baldmöglichst 

dor", "Falke" und "höve" nach Le Havre zu ver- 

n. I 14 schließt sich an, um in kommender Keumond 

ode vieiter in die Heimat zu marschieren. Gruppe 

rechnet mit erstem Einsatz S.Tfl. frühestens 

ab Le Havre. Abschrift entsprechender Weisung 

s. 2355- 
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Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse IGS 

16.10.43 

(153) 

III. H 

Höre s e e 

Si 

ülir An.£ 

wurde v 

Eurzbe 11 

G6 

werden 

fälle i 

in Held 

Hör v 

1. Feir 

2. Ei£d. 

stel. 

von 

beit 

ordsee ,Horwegen,Hordmeer 

olierungsboote auf Position "Kairo" haben 0100 

riff von 5 fdl. S-Bootea abgewehrt. Ein S-Boot 

ahrseheinlich ohne eigene Verluste versenkt, 

icht s. Es. 1941. 

leite 1183 Hoek - Elbe und 464 Elbe - Hoek 

planmäßig durchgeführt. Bisher sind Zwischen- 

icht gemeldet. Westgeleit ist vorübergehend 

er eingelaufen. 

egen/Hordmeer 

-dlage: 

Über der Hordsee wurden 20 fdl. Elugzeuge im 

Einsatz festgestellt. Am 15/10. wurden im Baum 

Varcö 3 Einflüge, am 16/10. Angriff von 6 Elugzeugen 

auf Heeresküstenbatterie im Kordfjord gemeldet. 

ne Lage: 

Hach Korden wurden 30, nach Süden 18 Schiffe 

gelsitet. 15 Schiffe erlitten infolge Geleitmangels 

Verzögerungen. 

KOK Herwegen meldet Dislokation eigener Streit- 

kräjte nach dem Stand vom 15/10. Abschrift gemäß 

1/Sli 28928/43 Gkdos. in KTB Teil C Heft II a. 

Im Rahmen des Schwerverwundetenaustausches 

en engl. laz.Schiffe "Atlantis" und "Kaiserin 

Rußland" auf Marsch nach Göteborg. Standorte 

er Schiffe werden regelmäßig und laufend gegeben. 
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Tag 

Uhr zeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 16 S 

16.10.43 

053) 

III. H 

Höre s e e 

Si olierungsboote auef Position "Kairo" haben 0100 

unr Antriff von 5 fdl. S-Booten abgewehrt. Ein S-Boot 

wurde vahrscheinlich ohne eigene Verluste versenkt. 

Kurzbeijicht s. Ps. 1941. 

GT£ 

werden 

fälle : 

in Helc 

Kor T 

1. Peir 

2. Sige 

ordsee ,Korvjegen,Hordmeer 

leite 1183 Hoek - Elbe und 464 Elbe - Hoek 

planmäßig durchgeführt. Bisher sind Zwischen- 

icht gemeldet. Westgeleit ist vorübergehend 

er eingelaufen. 

egen/Hordmeer 

dlage; 

über der Hordsee wurden 20 fdl. Plugzeuge im 

Einsatz festgestellt. Am 15/10. wurden im Raum 

Varcö 3 Einflüge, am 16/10. Angriff von 6 Flugzeugen 

auf Heeresküstenbatterie im Kordfjord gemeldet. 

ne La, ,e: 

Hach Horden wurden 30, nach Süden 18 Schiffe 

geleitet. 15 Schiffe erlitten infolge Geleitmangels 

Verzögerungen. 

KOK Horwegen meldet Dislokation eigener Streit- 

kräfte nach dem Stand vom 15/l0. Abschrift gemäß 

1/Slfl 28928/43 Gkdos. in KTB Teil 0 Heft II a. 

Im Rahmen des ScLwerverv undetenaustausch.es 

steten engl. laz.Schiffe "Atlantis" und "Kaiserin 

von Rußland" äuf Harsch nach Göteborg. Standorte 

beider Schiffe werden regelmäßig und laufend gegeben. 
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Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 

16.10.43 IY. Süagerrai, Ostsee-Bingänge, Ostsee. 

1. Be:. ndlage; 

Nördlich. Hochland standen 0153 Uhr 3 S-Boote, 

dii nach hurzem Schußwechsel mit U 18 sich ein- 

nelelten und in Sichtung Nordost abliefen. 1200 Uhr 

wurde aus Kronstadt-Bucht auslaufender Artillerie- 

trl.ger im Seekanal unter Feuer genommen, so daß er 

na^h Einnebelung wieder einlief. 

2. Eigene Lage: 

ze 

im 

ge. 
mä 

e 

In Ahlbäk-Bucht wurde eine Kine durch MS-Flug- 

tig geräumt. Insgesamt wurden zum Minenräumdienst 

BSO-Bereich 33 Fahrzeuge und 3 LIS-Blugzeuge ein- 

etzt. Transport- und Geleitdienste wurden plan- 

ßig durchgeführt.Nördlich Pristerort wurde von 

;enem Dampfer am 15/10. Minenabwurf durch Flug- 

,g beobachtet. Gebiet wurde gesperrt. 

Finnische S-Boote haben Gebiet westl. Lavan- 

,ri mit Minen verseucht und südlich Someri eine 

Spirre gev,'orfen. Minenverseuchung NW-lich Schepel 

durch eigene KM-Boote konnte nicht durchgeführt 

werden, da die Boote durch russische Bev/acher abge- 

drängt sind. Im Hafen lütters ist ein Fährprahm 

gestrandet. 

laz.Schiffe "Meteor" und "Rügen" laufen von 

Swinemünde zum Schwerverwundetenaustausch nach 

Göteborg aus. 

Nach Meldung Adm. Ostland hat A0K 18 angesicht 

Feindlage vorgeschlagen, Battr. "Blücher" sofort 

zufückzuziehen. Da bei Zu/führung der Battr. Gleis 

seitens Heer unzweckmäßigerweise gesprengt worden 
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Tig 
Uhrzeit 

Ort 
Wetter 

Vorkommnisse 

16.10.45 IV. £;kag3rrak, Os-tsee-Bingänge, Ostsee. 

1. Fe:. ndlare: 

diu 

ne 

'WUl'i 

tri, 

na 

Nördlich. Hochland standen 0153 Uhr 3 S-Boote, 

nach kurzem Schußwechsel mit M 18 sich ein- 

helten. und in Brchtung Nordost ahliefen. 1200 Uhl 

de aus Kronstadt-Bucht auslaufender Artillerie- 

ger im Seekanal unter Feuer genommen, so daß er 

Einnebelung wieder einlief. ach 

2. Eigene Lage: 

■ug 

In Ahlbäk-Bucht wurde eine Hine durch IS-Elug- 

geräumt. Insgesamt wurden zum Hinenräumdienst 

BSO-Bereich 33 Fahrzeuge und 3 K3-Flugzeuge ein- 

etzt. Transport- und Geleitdienste wurden plan- 

ig durchgefUhrt.Nördlich Pristerort wurde von 

;enem Dampfer am 15/10. Hinenabwurf dxirch Flug- 

g beobachtet. Gebiet vorde gesperrt. 

Finnische S-Boote haben Gebiet westl. Lavan- 

ri mit Kinen verseucht und südlich Someri eine 

orre geworfen, kinenverseuchung NTT-lich Schepel 

ch eigene Kk-Boote konnte nicht dxxrchgefdhrt 

den, da die Boote durch russische Bev/acher abge- 

ngt sind. Im Hafen Tütters ist ein Fahrprahm 

trandet. 

laz.Schiffe "lieteor" und "Rügen" laufen von 

nemünde zum SchwerverWundetenaustausch nach 

eborg aus. 

Nach Heldung Adm. Ostland hat A0K 18 angesicht 

Feindlage vorgeschlagen, Battr. "Blücher" sofort 

Zufückzuziehen. Da bei Zu/Cührung der Battr. Gleis 

seitens Heer unzweckmäßigerweise gesprengt worden 

ze' 

im 

ge; 

maß: 

eig 

zeu. 

sa^: 

Sp 

du: 

we: 

dr$.: 

ge. 

Sw: 

Gö 
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Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 169 

16.10.4, ist, kann Rückführung erst nach. Wiederklarwerden 

des Gleises erfolgen. Aus Keldung Adm. Ostland 

(Abschrift s. Fs. 0845) ergibt sich eine gewisse 

Hervcsität bei den Heeresstellen, so daß mit wei- 

tere4 Versagern gerechnet wird. 

V. U b ootskriegführung . 

1. Feine läge: 

Hach Abwehrmeldung stand am 13/10. 0600 Uhr 

in Hche Casablanca ein Convoi aus 9 Frachtern mit 

3 Zerstörern und 7 S-Booten auf Westkurs. 1800 Uhr 

am g: eichen Tage liefen aus Casablanca 19 Frachter, 

4 Zerstörer, 5 Kanonenboote, ferner Flugzeugsicherung 

nach SW aus. 

2. Eigei.e Lage: 

gegen 

pedi 

ansc 

hat 

Von 

vor. 

Oper 

Im Hordatlantik wurde der westgehende Geleitzug 

2000 Uhr wieder erfaßt. Der Fühlunghalter tor- 

4rte in AK 3739 einen D. von 6.000 BRT und wurde 

hließend von Zerstörer abgedrängt. Offenbar 

c.er Gegner starke Luftstreitkräfte eingesetzt. 

Booten liegen Angriffsmelduuigen durch Flugzeuge 

Ein Boot wurde durch Bombenangriff versenkt, 

ion wird fortgesetzt. 

Aus dem Indischen Ozean meldet U 168 vor Bombay 

am 2$. und 30/9. keine Ziele. 6 Frachtsegler wurden 

mit irtl. versenkt. Am 2/10. wurde in KH 67 ein Fracnter 
von 4-000 BRT versenkt. 

;.t 
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Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 169 

16.10.43 ist, kann Rückfunrung erst nach. 'Yiederklarwerden 

des (leises erfolgen. Aus LIeldung Adm. Ostland 

(Abschrift s. Es. 0845) ergibt sich eine gev/isse 

Hervcsität bei den Heeresstellen, so daß mit wei- 

terez). Versagern gerechnet wird. 

V. U b ootskriegführung . 

1. Feine läge: 

Hach Abwehrmeldung stand am 13/10. 0600 Dhr 

in Hi he Casablanca ein Convoi aus 9 Frachtern mit 

3 Zerstörern und 7 S-Booten auf Westkurs. 1800 Uhr 

am gl eichen Tage liefen aus Casablanca 19 Frachter, 

4 Zerstörer, 5 Kanonenboote, ferner Flugzeugeicherung 

nach SW aus. 

2. Eigehe Lage: 

gegen 

pedi 

ansc 

hat 

Von 

vor. 

Oper 

Im Kordatlantik wurde der restgehende Geleitzug 

2000 Uhr wieder erfaßt. Der Fühlunghalter tor- 

4rte in AK 3739 einen D. von 6.000 BRT und wurde 

hließend von Zerstörer abgedrängt. Offenbar 

c.er Gegner starke luftstreitkräfte eingesetzt. 

Booten liegen Angriffsmeldungen durch Flugzeuge 

Ein Boot wurde durch Bombenangriff versenkt, 

dtion wird fortgesetzt. 

Aus dem Indischen Ozean meldet U 168 vor Bombay 

am 29• und 30/9. keine Ziele. 6 Frachtsegler wurden 

mit Artl. versenkt. Am 2/10. wurde in KH 67 ein Fracnter 
von 4*000 BRT versenkt. 
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Tag 

Uhrzeit 

16.10.4; 

Ort 

Wetter 

VI. 

Vorkommnisse 

uftkriegfülirung 

Raum uh England: 

Yen Lfi 3 waren im Westraum 46 Flugzeuge, davon 

6 FW 2C0, im iiittelmeer 13 Flugzeuge eingesetzt. In 

der Haclit zum 17/10. waren 3 Kampfflugzeuge zu Stör- 

angrifj gegen London und 4 Jabos gegen Hastings ange- 

setzt. Der Gegner führte mit schwachen Kräften tags- 

über ar der franz. Hordküste Bordwaffenangriffe gegen 

Fahrzeuge und Gerätestellungen und abends Störflüge 

im \7es1en des Reichsgebietes durch. 

Mitteln eerraum: 

in Süd, 

Zerstöit' 

lungen 

Di 

Plätze 

Raum e: 

Skutari 

vmrden 

3 Yersc 

Ostfror 

Eigene LW war zur Aufklärung im ital. Seeraum und 

gäis eingesetzt. 1 He 111 griff bei Leros 1 fdl. 

er erfolglos an. 8 Ju 88 bekämpften Battr.Stel- 

auf Leros mit beobachteter Wirkung. 

r Feind griff in Italien Bahnhof Ankara -and Flug, 

Chiampini und üarcigliana bei Rom, im griech. 

gene Fahrzeuge westlich Goos und Flugplatz 

an. Am Abend und in der Kacht zum 17/10. 

in igäis 10 Feindaufklärer und im Balkanraum 

rgungsflugzeuge festgestellt. 

t: 

Li 1 5 meldet Ym Gefechtsberührung zwischen 3 FW 

190 unc fdl. S-Booten 90 sm WHW-lich Bergen. Auf S-Boot 

wurden Bordwaffentreffer erzielt. 1 FW 190 erhielt 

Beschädigungen. 

Lil 4 meldet LB-Erkundung von Primorsko und Jeisk, 

wonach insges. 25 Landungsboote und 105 sonstige Boote 

erfaßt sind. 
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Tag 

Uhrzeit 

16.10.43 

Ort' 

Wetter 

VI. u f t k r i 

Vorkommnisse 

gfülirung 

Raum un England: 

Yen Lfl 3 waren im Westraum 46 Flugzeuge, davon 
6 Fff 2C0, im ilittelmeer 13 Flugzeuge eingesetzt. In 

der llactit zum 17/10. waren 3 Kampfflugzeuge zu Stör- 

angrifl gegen London und 4 Jabos gegen Hastings ange- 

setzt. Der Gegner führte mit schwachen Kräften tags- 

über ar der franz. Hurdküste Bordwaffenangriffe gegen 

Fahrzeuge und Gerätestellungen und abends Störflüge 

im Weslen des Reichsgebietes durch. 

Kitteln eerraum: 

Ostfror 

Li 

190 unc 

wurden 

Beschäc 

Li 

wonach 

erfaöt 

Eigene LW war zur Aufklärung im ital. Seeraum und 

in Sudsgäis eingesetzt. 1 He 111 griff bei Leros 1 fdl. 

Zerstörer erfolglos an. 8 Ju 88 bekämpften Battr.Stel- 

lungen auf Leros mit beobachteter Wirkung. 

Ddr Feind griff in Italien Bahnhof Ankara -and Flug 

Plätze Cniampini und Karcigliana bei Rom, im griech. 

Raum eigene Fahrzeuge westlich Coos und Flugplatz 

Skutarr an. Am Abend und in der Eacht zum 17/10. 

wurden in igäis 10 Feindaufklärer und im Balkanraum 

3 Verscjrgungsflugzeuge festgestellt. 

.t: 

1 5 meldet Vm Gefechtsberührung zwischen 3 FW 

fdl. S-Booten 90 sm Y/KW-lich Bergen. Auf S-Boot 

Bordwaffentreffer erzielt. 1 FW 190 erhielt 

igunöen. 

1 4 meldet LB-Erkundung von Primorsko und Jeisk, 

insges. 25 Landungsboote und 105 sonstige Boote 

ind. 
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Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 170 

6.10.43 VII. K: legführung in Mittelmeer und Schwarzen Meer. 

1. Feiidlage Mittelneer; 

Aus Gibraltarhereich 'und westl. Mittelmeer 

liefen Schiffsverkehrsmeldungen nicht vor. 

Am 15/10. 1900 Uhr 30 sm Sff-lich Cannes ge- 

melliete 2 Ucoote hatten am gleichen Tage Vm bei 

St. Tropez einen Verband von EPP's und 5 Penichen 

erfolglos mit Artl. angegriffen und waren bei Feu- 

ere rwiderung getaucht. Ubootsbekämpfung erfolgte 

mit 7 Arados. Erfolg ist nicht ausgeschlossen. 

Einen wahrscheinlichen Vernichtungserfolg hatten 

am gleichen Tage U-Jäger 2203 und 11 WOT-lich 

Spezia. 

ve 

vor 

wie 

nea 

dur 

dri 

An 16/10. standen 2 3-3oote und 2 Bewacher 

lutlich bei Raumarbeiten an eigener Sperre 

Bonifacio-Straße. 

Belegung von Salernobucht ist inzwischen vor- 

gend nach Heapel verlagert. Eachschub Sizilien - 

pelbucht wird von einzelfahrenden Fahrzeugen 

chgeführt. 

Hach Funkaufklärung ist Verkehr Malta - älexan- 

en stark ansteigend. 

2. me Lage Mittelmeer: 

S-Boote waren “vegen Yfetterlage nicht e inge- 

setlzt. Minensucharbeiten südlich La Spezia wurden 

foiftgesetzt. 

aus 

ne 

pl 

Minenleger "Juminda" ist aus Spezia nach Süden 

gelaufen zur Einenunternehmung. Minenunter- 

ungen durch MFP’s an Yfest- und Ostküste sind 

äßig und unbemerkt durchgeführt. 

h 2' 
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6.10.43 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 170 

VII. K; iegfiüiruiis in Kittelmeer und Schwarzen leer. 

1. Feindlage ULttelneer; 

Aus Gibraltarhereich und wes.l. lüttelmeer 

liefen SchiffSYerkehrsmeldungen nicht vor. 

An 15/10. 1900 Uhr 30 sm SW-lich Cannes ge- 

melElete 2 Ucoote hatten am gleichen Tage Vm hei 

St. Tropez einen Verband von IFP's und 5 Penichen 

erfolglos mit Artl. angegriffen und waren bei Feu- 

ere rwid^rung getaucht. Ubootsbekämpfung erfolgte 

mit 7 Arados. Erfolg ist nicht ausgeschlossen. 

Einen wahrscheinlichen Vernichtun0serfolg hatten 

am gleichen Tage U-Jäger 2203 und 11 nEW-lich 

Spezia. 

ve 

vor 

wie 

Kea 

dur 

dri 

Am 16/10. standen 2 3-Soote und 2 Bewacher 

ältlich bei Räumarbeiten an eigener Sperre 

Borifacio-Gtraße. 

Belegung von Salernobucht ist inzwischen vor- 

gend nach Neapel verlagert. JTachschub Sizilien - 

pelbucht wird von einzelfahrenden Fahrzeugen 

chgeführt. 

Hach Funkaufklärung ist Verkehr 

en stark ansteigend. 

ialta - Aleian- 

2. ene Lage Kittelmeer; 

S-Boote waren wegen Vfetterlage nicht einge- 

setzt. Einensucharbeiten südlich La Spezia wurden 

for|tgesetzt. 

Jlinenleger "Juminda" ist aus Spezia nach Süden 

ausgelaufen zur Minenunternehmung, ilinenunter- 

nehaungen durch MFP’s an West- und Ostküste sind 

plapmäßig und unbemerkt durchgeführt. 
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Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 

16.10.43 U 371 hat am 15/10. in CH ,7729 aus Westgeleit. 

n Frachter von 6.000 BR2-versenätt, einen weiter^: 

hter wahrscheinlich versenkt. 

Standorte des aus la Spezia ausgelaufenen 

Schiffes "Aquilia" und des aus Patras ausgelau- 

n laz.Schiffes "Gfadisca" auf Harsch nach Oran 

en von üHO Soulön laufend übermittelt. 

Livorno befindet sich z.Zt. oüne Flakschutz. 

■ag auf Heuabstellung von ELakbattr. läuft. 

Frag: 

Laz 

f en' 

wer 

Ant: 

Eaf 

mäßig gesprengt. 

15/10. abends durch Heer plan- 

(154) 

3- 3er 

Adria: 

ich Harinegruppe Süd: 

Eigene Luftaufklärung sichtete 15/10. 1900 

Jhr südlich Hvar 2 Uboote. Am gleichen Tage vor- 

mittags wurden über Valona 15 Flugzeuge beobachtet. 

Sigene Lage: 

In Lubrovnik v/urde D. "San Gigi" (3.66,6 BRT 

lurch Bombentreffer beschädigt. Seekmdt. «S/d.- 

idria hat Bienstgeschäfte in Lurazzo übernommen. 

In Cattaro sind 2 kleine Fersonendampfer, 

2 Schlepper, 3 Dampfboote, 4 Llotorboote und 1 

ehemals Österreich. T-Boot von 78 ts KB gemeldet 
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Tag 

Ulirzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 

16.10.43 U 371 liat am 15/10. in CH .7729 aus Vestgeleit. 

n Frachter von 6.GC0 3H2 versenkt, einen weiter^: 

Frafchter wahrscheinlich versenkt. 

Standorte des aus La Spezia ausgelaufenen 

laz.Schiffes "Aquilia" und des aus Patras ausgelau- 

fen jn laz.Schiffes "Gfadisca" auf Harsch nach Oran 

werden von IHIO foulön laufend übermittelt. 

Livorno befindet sich s.Zt. ohne Flakschutz. 

Antrag auf ITeuabstellung von El-kbattr. läuft. 

HMHn Ortona ist am 15/10. abends durch Heer plan- 

mäSlig gesprengt. 

(154) 

3- Ber 

a) Adria: 

icn LLrlnegru). j e Süd: 

Eigene Luftaufklärung sichtete 15/10. 1900 

Jhr südlich Hvar 2 Uboote. Am gleichen Tage vor- 

mittags wurden über Valona 15 Flugzeuge beobachtet. 

51,~ene Lage: 

In Bubrovnik wurde D. "San Gigi" (3.666 TJRT 

durch Bombentreffer beschädigt. Seekmdt. 

dria hat Bienstgeschäfte in Durazzo übernommen. 

In Cattaro sind 2 kleine Personendumpfer, 

2 Schlepper, 3 Dampfboote, 4 motorboote und 1 

shemals Österreich. T-Boot von 78 ts KB gemeldet 
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L6.10.43 

Ort 
Wetter 

t) Ägkis: 

Feindlage; 

Am 15/10. 1600 Uhr wurden zwischen Kalymnos 

Hera 2 Fahrzeuge gesichtet, die Lünenver- 

ht hervorriefen. Ahends wurden 2 10 sm westl. 

ymnos mit hoher Fahrt nach Horden ablaufende 

itstörer von eigenen Flugzeugen angegriffen. 

16/10. 04-35 Uhr wurde Angriff auf südlaufende 

störer im gleichen Seegehiet wiederholt, 

ch eigener Luftaufklärung lagen frühmorgens 

kleine Fahrzeuge in Bucht von Stampalia. 1500 

standen 90 sm SO-wärts Kreta 1 Kreuzer, 4 

rstörer mit Kurs auf Bhodos, 1540 Uhr 70 sm 

0-wärts Bhodos 2 Zerstörer, 2 Handelsschiffe 

auf Kurs OT. 

uni 

dac 

£ 

Ze 

Am 

Z 

u 

4 

U 
Zej: 

SS' 

er 

ihr 

El 

Feji 

ti 

g' 

ni 

fd! 

zw 

Vorkommnisse 171 

Hach Funkaufklärung erhielt ital. Funkstelle 

aiif Levitha nachm. Anweisung, auf alle Fälle Wider- 

stjand zu leisten und im Gefahrenfall Schlüssel- 

mittel zu vernichten. Tagsüber wurde lebhafter 

tektischer Funkverkehr, wahrscheinlich im Zusaamen- 

hsjng mit Ägäis-Operation, beobachtet. 

gene Lage; 

Vom 14/10. nachm, wird nachträglich kurzes 

uergefecht zwischen 2 Hafenschutzbooten und aufge- 

uchtem Uboot in Kasos-Durchfahrt ostw. Kreta nach- 

.eldet. Auf den eigenen Einheiten ist Schaden 

cht entstanden. 

Geleit "Kari", "Trapani" wurde 0800 Uhr von 

1. Luftaufklärung erneut erfaßt und 1100 Uhr 

ischen Amorgos und Levitha von Uboot angegriffen. 
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L6.10.4-3 

Ort 

Wetter 

■fa) Xg 

Se indlaKfe: 

Am 15/10. 1600 Uhx mixden. zv.'ischezi Zalymnos 

Hera 2 Paiirzeuge gesichtet, die Minenver- 

ht hervorriefen. Ahends wurden 2 10 sm westl. 

ymnos mit hoher Fahrt nach Horden ablaufende 

rstörer von eigenen Flugzeugen angegriffen. 

16/10. 0435 Uhr wurde Angriff auf südlaufende 

störer im gleichen Seegobiet wiederholt, 

ch eigener Luftaufklärung lagen frühmorgens 

kleine Fahrzeuge in Bucht von Stampalin. 1500 

standen 90 sm SC-wärts Kreta 1 Kreuzer, 4 

rstörer mit Kurs auf Ehodos, 1540 Uhr 70 sm 

0-wärts Ehodos 2 Zerstörer, 2 Handelsschiffe 

auf Kurs ETf. 

uni 

dac 

Kal; 

Ze 

Am 

z 
H. 

4 

ü 

Ze 

S£ 

efr 

Jhr 

a 

st 

mi 

tc 

hi 

Ei 

Feji 

t 

& 

ni 

fd 

zw 

VorkoinmnMX, 171 

nf 

Hach FwUikaafklcrung erhielt ital. Funkstelle 

Levitha nachm. Anweisung, auf alle Fälle Wider- 

and zu leisten und im Gefahrenfall Schlüssel- 

ttel zu vernichten. Tagsüber wurde lebhafter 

ktischer Funkverkehr, wahrscheinlich im Zusaamen- 

ng mit Ägäis-Operation, beobachtet. 

gene Lage; 

Vom 14/10. nachm, wird nachträglich kurzes 

uergefecht zwischen 2 Hafenschutzbooten und aufge- 

uchtem Uboot in Kasos-Durchfahrt ostw. Kreta nach- 

;emeldet. Auf den eigenen Einheiten ist Schaden 

cht entstanden. 

Geleit "Kuri", "Trapani" wurde G8C0 Uhr von 

1. Luftaufklärung erneut erfaßt und 1100 Uhr 

ischen Amorgos und Levitha von Uboot angegriffs 
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Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 

16.10.43 D. "]^ariH (1925 KRT) mit 500 Hann Truppen an Bord 

wurdi versenkt. Wabobekämpfung blieb ohne sichtbaren 

Erfolg. "Trapani" und ein U-Jäger haben Marsch fort- 

gesetzt. ‘Ein E-Böot ist an Unfallstelle zurückge- 

lass :n. 50 schiffbrüchige Soldaten von "Karl" sind 

auf levitha gefangen. 

nIngeborg"-Geleit wurde zurückgehalten, da im 

Gebifet von Koos bei augenblicklicher Belegung keine 

sicheren Liegeplätze vorhanden sind. 

“Drache" steht auf Marsch Kalymnos - Piräus. 

In der Dacht zum 16/10. wurden Koos, Kalymnos 

und Flugplatz Maritza auf Hhodos von fdl. Flugzeugen 

angegriffen. Schäden sind nicht gemeldet. 

Im Santa Maura-Kanal westl. Leukas ist mit Luft- 

. zu rechnen. 

T. "Knudsen" hat in Korinth geankert. D. 

"Leonard!" hat l;000 Italiener von "Knudsen” über- 

nommen und steht auf Marsch von Patras nach'Piräus. 

D. "ioccacio" ist von Durazzo kommend in Korfu einge- 

laufen. 

Kurzbericht 21. U-Jagdfl. über Vernichtung 

Gele .t D. "Olympos" am 7/l0. s. Es. 1200. 

c) Schwarzes Meer: 

Küstenbeschießung am 15/10. bei Kap Opuk er- 

folgte anscheinend durch S- oder mot. Kanonenboote. 

In d :r Hacht zum 16/10. wurden Peodosia uni Kap Ili 

von :dl. Flugzeugen mit Bomben Und im Tiefanflug 

angegriffen. Es entstanden keine Schäden. 

Schiff 19 mit 2 U-Jägem hat nachm, westl. Eupato 

geortetes Uboot bekämpft und wahrscheinlich vernichtet 
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Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 

16.IC.43 D. "]Ciri" (1925 BIffl) mit 500 l.ann Truppen an Bord 

wurdt versenkt. Watobekämprung tlieb ohne sichtbaren 

Erfolg. "Trapani" und ein U-Jäger haben Harsch fort- 

gesetzt. 'Ein E-Böot ist an Unfallstelle zurückge- 

lass ;n. 50 schiffbrüchige Soldaten von "Kari" sind 

auf levitha gefangen. 

nIngeborg"-Geleit wurde zurück^ehalten, da im 

Gebifet von Koos bei augenblicklicher Belegung keine 

sicheren Liegeplätze vorhanden sind. 

"Drache" steht auf Harsch Kalymnos - Piräus. 

In der Hacht zum 16/10. wurden Koos, Kalymnos 

und Flugplatz Haritza auf Shodos von fdl. Flugzeugen 

angegriffen. Schäden sind nicht gemeldet. 

Im Santa Haura-Kanal westl. leukas ist mit Luft- 

. zu rechnen. 

T. "Knudsen" hat in Korinth geankert. D. 

"Leonard!" hat 1:000 Italiener von "Knudsen” über- 

nommen und steht auf Harsch von Patres nach'Piräus. 

D. "Boccacio" ist von Durazzo kommend in Korfu einge- 

lauf0n. 

Kurzbericht 21. U-Jagdfl. über Vernichtung 

Gele.t D. "Olympos" am 7/l0. s. Es. 1200. 

o) Schw irzes Heer: 

Küstenbeschießung am 15/10. bei Kap Opuk er- 

folgte anscheinend durch S- oder mot. Kanonenboote. 

In d :r Hecht zum 16/10. wurden Eeodosia und- Kap Ili 

von :dl. Flugzeugen mit Bomben Und im Tiefanflug 

angegriffen. Es entstanden keine Schäden. 

Schiff 19 mit 2 U-Jägem hat nachm, westl. Eupato 

geortetes Uboot bekämpft und wahrscheinlich vernichtet 



- 333 - 

Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse i; i o 

16.10.4: ' MAL sind aus Genitscliesk ausgelaufen zur Ee- 

sehieliung fdl. Battr. bei Stepanowska und fdl. Stel- 

lungen auf Landzunge lolotseimoje. 

Battr. 1/613 auf Eap Takil ist mit 3 Geschützen 

einsa'izklar. Geleitverkehr -svurde planmäßig und ohne 

Zwischenfälle durchgeführt. 

VIII. Lage Ostasien. 

Besondere Meldungen liegen nicht vor. 

C/Skl. 

l/ükl. 

I b (Kr) 
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Tag 

Uhrzeit 
Vorkommnisse 17 1 O 

16.10.4'i 

(155) 

t. HAI sind aus Genitschesk ausgelaufen zur Be- 

schießung fdl. Battr. bei Stepanowska und fdl. Stel- 

auf Landzunge Lolotschnoje. 

Battr. 1/613 auf Kap Takil ist mit 3 Geschützen 

izklar. Geleitverkehr wurde planmäßig und ohne 

Zwischenfälle durchgeführt. 

lungeiL 

einsa 

VIII. läge Ostasien. 

Besondere Meldungen liegen nicht vor. 

C/Skl. 

1. 

I b (Kr) 
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Tag Ort 

Uhrzeit Wetter 
Vorkommnisse 

334 

Tag Ort 

Uhrzeit Wetter 
Vorkommnisse 
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Tag 

Uhi zeit 

Ort 

Wett CT 
Vorkommnisse 

''l O 

4 ü 

17.10.4; 

Sonntag 

056) 

Politisoh.er Lageüberblick. 

I'r 

Eacb. Reuter hat Iswestija am 16/10. in Leit- 

el vermutlich offiziös dargelegt, daß alle Ent- 

ladungen, viie z.B. hinsichtlich der Behandlung 

besiegten Deutschlands, die möglicherweise 

er Konferenz in Moskau erörtert werden vjürden, 

age nach Eröffnung 2. Front untergeordnet wer- 

ijOißten. 

Nach DNB hat auch Reichsregierung am 15/10. 

bei portugiesischer Regierung gegen die der brit. 

Regierung auf den Azoren gewährten Erleichterungen, 

die als schwere Verfehlung gegen die Neutralität 

Portugals bezeichnet werden, Einspruch erhoben. Nä- 

herei enthält KTB Teil C Heft VIII. 

artiA' 

sehe 

eine 

auf 

der 

den 

Lagebesprechung bei C/Skl. 

Keine besonderen Vorträge und Entscheidungen. 

Lage 17/1. 

I. 

1. 

Kriegführung in den außerheimischen Gewässern. 

Feindlage: 

Nach Abwehrbericht aus behördlicher portug. 

Quelle fordern Briten Lagos als Flottenstützpunkt. 
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Tag 

L'lirzcit 

Ort 

WfttCT 
Xiiiknjmnnisse 

I'l O 
i ü 

17.10.43 

Sonntag 

(156) 

artil 

sehe: 

eine 

auf 

der 

den 

Politischer Lageüberblick. 

Hach Reuter hat Iswestija am 16/10. in Leit- 

el vermutlich offiziös dargelegt, daß alle Ent- 

dungen, wie z.B. hinsichtlich der Behandlung 

besiegten Deutschlands, die möglicherweise 

er Konferenz in Moskau erörtert werden v<Urden, 

age nach Eröffnung 2. Front untergeordnet wer- 

itißten. 

Pr 

Nach DHB hat auch Reichsregierung an 15/10. 

bei iortugiesischer Regierung gegen die der brit. 

Regierung auf den Azoren gewährten Erleichterungen, 

die als schwere Verfehlung gegen die Heutralität 

Port.igals bezeichnet vverden, Einspruch erhoben, nä- 

here? enthält KTB Teil 0 Heft VIII. 

Lagebesprechung bei o/Skl. 

Keine besonderen Vorträge und Entscheidungen. 

Lage 17/1. 

I. 

1. 

Kriegführung in den außerheimi^chen Gewässern. 

Pein llage: 

Hach Abwehrbericht aus behördlicher portug. 

Quelle fordern Briten Lagos als Flottenstützpunkt. 
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Tag 

Ulirzeit 

Ort 

Wetter Vorkommnisse 

17-10.43 

Sönntäfi 

Die i.Zt. als Verstärkung auf die Azoren zugeführ 

ten 'Iruppen sollen nach. Maßgabe vorhandener Tonnage 

wieder nach. Portugal zurückhefordert werden. Ein 

berufung der Reservisten, die 1935 - 38 bei Infanteri 

und Pionieren gedient haben, steht unmittelbar bevor. 

2. Eigene Lage: 

hebuii 

5/11 

sorg- 

Vers 

rund 

quad: 

"Brake" erhält mit PT 1336 Befehl, unter Auf- 

g bisheriger Weisung so auszulaufen, daß am 

EXT 27 l.u. Ecke erreicht wird, und mit Ver- 

ing von 3 Ubooten zu rechnen. Die einzelnen 

orgungen erfolgen in größeren Zeitabständen mit 

4 Y/ochen Wartezeit. Als Wartegebiet wird Groß- 

■at EXT bestimmt. 

IX. Lage Westraum 

1. Feindlage 

Über der Biscaya wurden 49 Plugzeuge im Einsatz 

festkestellt. Je 1 engl. Einheit wurde 2122 Uhr in 

AM 4530, 2130 Uhr in AM 5440 und 2143 Uhr in AU 

4450 geortet. 

Hach Abwehrberichten sind 16/10. Em 6 engl. D. 

mit l Zerst. und 2 Korvetten aus Tejomündung süd- 

wärts ausgelaufen. 5 weitere D. liegen auslaufklar 

in Täjo, um sich am 17/10. einem nach England steuern- 

den Jonvoi anzuschließen. 

Einsatz von 6 PW 200 gegen ein am 16/10. in 

Lissabon erwartetes Teilgeleit blieb ergebnislos. 

Im Kanal wurden von 0205 bis 0420 Uhr mit Pu.H.G 

Zielfe zwischen Ile des Bas und Les sept lies geortet 
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Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter Vorkommnisse 

17.10.43 

Sönntafi 

Die i.Zt. als Verstärkung auf die Azoren zugeführ- 

ten üruppen sollen nach. Maßgabe vorhand_ner Tonnage 

wieder nach Portugal zurüokbefordert werden. Ein 

berui'ung der Reservisten, die 1935 - 38 bei Infanteri 

und i’ionieren gedient haben, steht unmittelbar bevor. 

2. Eigene Lage; 

hebuii 

5/11 

sorg; 

Vers 

rund 

quad; 

"Brake" erhält mit ET 1336 Befehl, unter Auf- 

g bisheriger Weisung so auszulaufen, daß am 

KB 27 l.u. Ecke erreicht wird, und mit Ver- 

eng von 3 Ubooten zu rechnen. Die einzelnen 

orgungen erfolgen in größeren Zeitabständen mit 

4 Wochen Wartezeit. Als Wartegebiet wird Groß- 

■at ED bestimmt. 

II. 1 ige Westraum 

1. Eeinllage 

fest 

AM 

4450 

4) 

Über der Biscaya wurden 49 Flugzeuge im Einsatz 

;estellt. Je 1 engl. Einheit wurde 2122 Dhr in 

30, 2130 Uhr in AM 5440 und 2143 Uhr in AM 

geortet. 

Hach Abwehrberichten sind 16/10. Km 6 engl. D. 

mit t Zerst. und 2 Korvetten aus Tejomün^ung süd- 

wärt3 ausgelaufen. 5 weitere D. liegen auslaufklar 

in Täjo, um sich am 17/10. einem nach England steuern- 

den Jonvoi anzuschließen. 

Einsatz von 6 B7f 200 gegen ein am 16/10. in 

lissibon erwartetes Teilgeleit blieb ergebnislos. 

Ziel 

Im Kanal wurden von 0205 bis 0420 Uhr mit Pu.M.G 

zwischen Ile des Bas und Las sept lies geortet 
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Tag 
Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 

174 

17.10.4? 

Sonntag Isle 

:i£cH Punkaufklärung fand im Raum. Portsmouth- 

3f Wight Landeübung statt. 

2. Eigen .Lagej. 

Gebiet itlantihküste: 

Uil 

tet. 

180 

kontr 

griff 

wurde 

zur V 

Seege 

2 Uboote wurden auslaufend, 1 einlaufend gelei- 

äüdlioh Gironde wurde 1 EIH/j geräumt. Sperrbr. 

d 1 VP-Boot wurden 1030 Ohr bei Grundminen- 

jlle vor Brest von 6 fdl. Jagdflugzeugen ange- 

sn und erlitten Personalausfälle. 1 Angreifer 

abgeschossen. 

'Kcndor", "Palke", I 14 sollen 18/10. 1900 Ohr 

Erlegung nach Brest aus La Pallice auslaufen. 

biet Kanal: 

Battr. "Lindemann" beschoß 1710 Ohr 3 engl. Be- 

Y)acher bei South Poreland mit 10 Schuß. 1 Ziel wurde 

vjahrsbheinlich beschädigt. YP-Positionen blieben wegen 

Helligkeit unbesetzt,. 

III. N o rdsee , Herwegen, Hordneer 

H o r d 

be 

1 E 

liegen 

H o r w 

LK/j wurde bei Berschelling geräxjmt. Im übrigen 

sondere Meldungen nicht vor. 

en/Eordmeer: 

1. Peind tage: 

jber der Hordsee wurden Km 18 Plugzeuge im Ein- 

erfaßt. Am 15. und 16/10. wurden einzelne 
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Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 

174 

17.10.4s 

Söniit^g Isle 

lach. Fankaufklarung fand im Raum Portsmouth- 

3f Wi^ht Landeubung statt. 

2. Eigen La^e: 

Gebiet Atlantimkuste: 

tet. 

180 uh' 

kontr 

griff 

vrarde 

zur V 

l Uboote vvurden auslaufend, 1 einlaufend gelei- 

äüdlich Gironde vrarde 1 EIE/j geräumt. Sperrbr. 

d 1 YP-Boot wurden .1030 Uhr bei Grundminen- 

3lle vor Brest von 6 fdl. Jagdflugzeugen ange- 

sn •und erlitten Personalausfälle. 1 Angreifer 

abgeschossen. 

'Kondor", "Palke", I 14 sollen 18/10. 1900 Uhr 

Erlegung nach Brest aus La Pallice auslaufen. 

Seege biet Kanal; 

3attr. "lindemann" beschoß 1710 Dhr 3 engl. Be- 

wacher bei South Eoreländ mit 10 Schuß. 1 Ziel wurde 

wahreDheinlich beschädigt. YP-Positionen blieben wegen 

Helligkeit unbesetzt.. 

III. N 0 rdsee , Herwegen, Hordmeer 

Ho r d 

be 

1 S 

liegen 

H o r w 

Lil/j ‘vurde bei Serschelling geräumt. Im übrigen 

sondere Meldungen nicht vor. 

egen/Hordmeer; 

1. Peind läge: 

jber der Hordsee wurden Km 18 Plugzeuge im Ein- 

erfaßt. Am 15. und 16/10. wurden einzelne 
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Tag 

Uhrzeit 

Ort 
Wetter 

Vorkommnisse 

17-10.4: 

Sönntag 

Flugzeuge im Saum Banak und Yardö sowie über Altafl 

gemeldet 

2.. S:.gene Lage: 

k-, 

Im Bereich. LiOK Morwegen wurden. 18 Schiffe 

ch II, 25 nach S geleitet. 22 Schiffe blieben 

.folge Geleitmangels liegen. 

Gruppe Ilord / Flotte übermittelt Antrag von 

1 5 an Ob.d.L. Füstb. auf Verstärkung der Jagd- 

äfte an norwegischer Küste auf Grund der Er- 

ahrungen bezüglich des Feindunternehmens am 4/10. 

. Raum Bodö. Abschrift s. Fs. 1450. In dem An- 

ag heißt es u.a.: 

"Die eigenen Feststellungen während und nach 

cm Angriff werden durch Gefangenenaussagen sowie 

uhlreiche feindliche Rundfunk- und Pressemeldungen 

folgendem Gesamtbild vervollständigt: 

Der Vorstoß sollte den eigenen Versorgungsver- 

kehr an seiner schwächsten Stelle treffen. 

Wesentliche Luftab’.vehr wurde nicht erwartet. 

Gleichzeitig sollte die deutsche Kriegsflotte 

zum Kampf gestellt wjerden. Da sie nicht zur 

Gegenwehr auslief, wird die feindliche Bilder- 

kundung, die an "lirpitz" eine Ölspur feststell 

te, als Bestätigung dafür hingestellt, daß "Tirpi 

durch den Einsatz der Klein-Uboote beschädigt 

sei und die deutsche Flotte somit nicht aktions 

fähig ist. Feindmeldungen und Kommentare lasser 

weiter erkennen, daß die durch Amerikaner ver- 

stärkte Home Fleet nunmehr zum Einsatz an an- 

derer Stelle frei wird. Sicher muß aber damit 

gerechnet werden, daß der erwiesene Mangel an 

Kampf- und Jagdkräften dem Gegner einen starker 
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Tag 

L'hrzeit 

Ort 
Wetter Vorkommnisse 

SurmtdE 
Flugzeuge im Saum Bauak und Tardö sowie über Altafjm 

gemeldet. 

2. Ei.ftene Lafje: 

kt'. 

Im Bereich. IIOK Norwegen wurden 18 Schiffe 

ch N, 25 nach S geleitet. 22 Schiffe blieben 

.folge Geleitmangels liegen. 

Gruppe Nord / Flotte übermittelt Antrag von 

1 5 an Ob.d.L. Fuetb. auf Verstärkung der Jagd- 

äfte an norwegischer Küste auf Grund der Er- 

tihrungen bezüglich des Feindunternehmens am 4/10 

. Raum Bodö. Abschrift s". Fs. 1450. In dem An- 

ag heißt es u.a.: 

"Die eigenen Feststellungen während und nach 

cm Angriff werden durch Gefangenenaussagen sowie 

ahlreiche feindliche Rundfunk- und Pressemeldungen 

folgendem Gesamtbild vervollständigt: 

Der Vorstoß sollte den eigenen Versorgungsver- 

kehr an seiner schwächsten Stelle treffen. 

Wesentliche Luftabwehr wurde nicht erwartet. 

Gleichzeitig sollte die deutsche Kriegsflotte 

zum Kampf gestellt werden. Da sie nicht zur 

Gegenwehr auslief, wird die feindliche Bilder- 

kundung, die an "Tirpitz" eine Clspur festste!] 

te, als Bestätigung dafür hingestellt, daß "Tiipi 

durch den Einsatz der Klein-Dboote beschädigt 

sei und die deutsche Flotte somit nicht aktions 

fähig ist. Feindmelduhgen und Kommentare lasser 

weiter erkennen, daß die durch Amerikaner ver- 

stärkte Home Fleet nunmehr zum Einsatz an an- 

derer Stelle frei wird. Sicher muß aber damit 

gerechnet werden, daß der erwiesene Handel an 

Kampf- und Jagdkräften dem Gegner einen starker 

I 



- 359 - 

Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 175 

17.10.45 

Sonntag 

die 

run£ 

der 

eher 

klär 

Mine 

nreiz bietet, ähnliche Unternehmungen in Mittel- 

orwegen und im Lofotengebiet zu wiederholen." 

Gruppe Hord / Flotte bemerkt zutreffend, daß 

Ausführungen des Lfl.Edos. die eigenen Forde- 

en des Gruppenkdos. hinsichtlich Verstärkung 

Luftaufklärung und des Jagdschutzes unterstrei- 

Für den 18/10. beabsichtigt Lfl 5 Abendauf- 

ung im Uestausgang des Skagerrak bis 30 0 für 

naufgäbe "Kalium". 

IV. Skagerrak, Ostsee-Eingänge, Ostsee, 

dlage: 1. Feir 

Eeue Erkenntnisse sind nicht gewonnen. 

2. Ei££i ne Lage: 

Lazarettschiffe "Meteor" und "Rügen" marschieren 

in dchwed. Hoheitsgewässem unter Führung schwedi- 

sch« r Marine nach Göteborg. Engl. Laz.Schiffe 

"Atlantis" und "Empress of Russia" werden am 18/10. 

060Q Uhr bei Lindesnes stehen. 

Aus Bereichen des BSO und FdN Ost liegen be- 

sondere Meldungen nicht vor. Geleite und Sicherungs- 

dierlst^ sind planmäßig durchgeführt. 

KOK Ost übermittelt folgende Heldung von Adm. 

Ostland betr. Lage bei L A K und AOK 18 am 16/10. 

abei ds: 
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Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 175 

17.10.413 

Sonntag 

el- 

die 

run; 

der 

eher 

Anreiz bietet, ähnliche Unternehmungen in ili 

rorwegen und im Lofotengebiet zu wiederholen." 

Gruppe Kord / Flotte bemerkt zutreffend, daß 

Ausführungen des Lfl.Kdos. die eigenen Forde- 

en des Gruppenkdos. hinsichtlich Verstärkung 

Luftaufklärung und des Jagdschutzes unterstrei- 

Für den 18/10. beabsichtigt Lfl 5 Abendauf- 

klärtung im Tfestausgang des Skagerrak bis 30 0 für 

Kinenaufgabe "Xalium". 

IV. Skagerrak, Ostsee-Eingänge, Ostsee, 

dlaee: 1. Peir 

JJeue Erkenntnisse sind nicht gewonnen. 

2. Eigi ne Lage; 

in 

sch< 

"Atl.i 

060C 

sonc 

dier 

Ost: 

aber 

Lazarettschiffe "Xeteor" und "Rügen" marschieren 

chwed. Hoheitsgewässern Unter Führung schwedi- 

r inrine nach Göteborg. Engl. Laz.Schiffe 

.antis" und "Empress of Russia" vjerden am 18/10. 

Uhr bei Lindesnes stehen. 

Aus Bereichen des BSO und FdM Ost liegen be- 

ere Kaldungen nicht vor. Geleite und Sicherungs- 

st$ sind planmäßig durchgeführt. 

HOX Ost übermittelt folgende Meldung von Alm. 

and betr. Lage bei L A K und ACK 18 am 16/10. 

ds: 
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Tag 

Uhrzeit 

Ort 

"Wetter 
Vorkommnisse 

17.10.43 

Sonntag 

"Hach, dem ruhigen Feindverhalten können die 

Vorbereitungen zu dem erwarteten fdl. Großangriff 

an 1er Leningrader Front im allgemeinen als abge- 

schlossen gelten. Mit Beginn des Angriffs muß in 

eih bis zwei Tagen gerechnet werden. Vorbereitende 

örtliche Angriffe sind jederzeit zu erwarten. Im 

übrigen Bereich der 18.Armee dieselbe Tendenz mit 

Schverpunktbildung im Wolchowbrückenkopf nördlich 

Nowgorod. 

Weiter unterrichtet MOK Ost Ski von Meinungs- 

verbchiedenheit zwischen Adm. Ostland und AOK 18 

bete. Stellungswechsel Battr. "Blücher" und ruft 

Entscheidung von Ski an. Abschrift s.Fs. 1453. 

3kl ist daraufhin über MVO mit nachfolgendem 

Fs. an Genstb.d.Heeres herangetreten: 

"1) MOS Ost drahtet: 

a) AOK 18 beantragt,von beabsichtigtem Stellungs- 

wechsel E-Battetie Blücher abzusehen und Batir 

bei Krasnoje Selo einzusetzen, da Eisenbahn- 

wagen wegen Transportlage nicht verfügbar und 

Batterie bei Krasnoje Selo in erwartete 

schwere Landkämpfe eingreifen und auch noch 

Seeziele bekämpfen könne. MOK Ost hat darauf 

geantwortet, daß Blücher sofort zurückgezoger. 

werden müsse, weil für Küstenverteidigung 

Estenküste bei Kunda dringend erforderlich, 

Munitionslage russischer 15,2 cm Beutege- 

schütze sparsamen Einsatz bedingt, Batterie 

für Landzielschießen nicht ausgebildet und 

Stellung Krasnoje Selo für Marinebelange 

vollkommen ungeeignet ist. MOK Ost hat des- 

halb Verlegung nach Kunda beföhlen. 

b) Abbau-Transportgeräte für Battr. "Prinz 

Heinrich" im Anrollen auf Reval bis auf 

Spezialwägen für Schießgerüste und Rohre. 
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Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 

17.10.43 

Sonnt .ig 

"Hach, dem ruhigen Feindverhalten können die 

Vorbereitungen zu dem erwarteten fdl. Großangriff 

an 1er Leningrader Front im allgemeinen als abge- 

schlossen gelten, ilit Beginn des Angriffs muß in 

ein' bis zwei Tagen gerechnet werden. Vorbereitende 

örtliche Angriffe sind jederzeit zu erwarten. Im 

übrigen Bereich der 18.Armee dieselbe Tendenz mit 

Schverpunktbildung im Wolchowbrückenkopf nördlich 

Nowgorod.n 

Weiter unterrichtet KOK Ost Ski von Keinungs- 

:bchiedenheit zwischen Adm. Ostland und AOK 18 

betr. Stellungswechsel Battr. "Blücher" und ruft 

Entscheidung von Ski an. Abschrift s.Fs. 1453. 

?s. 

"D 

3kl ist daraufhin über üVO mit nachfolgendem 

an Genntb.d.Heeres her ingetreten: 

MOK Ost drahtet: 

a) AOK 18 beantragt,von beabsichtigtem Stellungs- 

wechsel E-Battetie Blücher abzusehen und Battr 

bei Krasnoje Selo einzusetzen, da Eisenbahn- 

wagen wegen Transportlage nicht verfügbar unc 

Batterie bei Krasnoje Selo in erwartete 

schwere landkämpfe exngreifen und auch noch 

Seeziele bekämpfen könne. KOK Ost hat darauf 

geantwortet, daß Blücher sofort zurückgezoger. 

werden müsse, weil für Küstenverteidigung 

Estehküste bei Kunda dringend erforderlich, 

Kunj-tionslage russischer 15,2 cm Beutege- 

schütze sparsamen Einsatz bedingt, Batterie 

für Landzielschießen nicht ausgebildet und 

Stellung Krasnoje Selo für Marinebelange 

vollkommen ungeeignet ist. MOK Ost hat des- 

halb Verlegung nach Kunda beföhlen. 

b) Abbau-Transportgeräte für Battr. "Prinz 

Heinrich" im Anrollen auf Reval bis auf 

Spezialwägen für Schießgerüste und Rohre. 
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Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 170 

17.10.43 etztere werden von AOK 18 nur zur sofortigen 

ervvendung freigegeben. Antrag auf Gestellung 

innerhalb 3 Tagen läuft. Gleis für Rücktransport 

ührt 1200 m hinter HKL vorbei und ist schon jetzt 

noch bei Hacht befahrbar. 

2) Ski ist Auffassung, daß Marinebatterien Saum Lenin- 

grad nicht im Landkampf aufgebracht, werden sollten, 

weil einzig verfügbare Küstenartillerie für 7er- 

stäikung Estenküste. Daher Angelegenheit Genstb.d.H. 

vertragen und Stellungnahme zu sofort -einzuleiten- 

dem Abbau melden." 

7. U t ootskriegführung. 

Op 

fortges 

griffe. 

hat oft 

vermut 

TP-lini 

wurde b 

eration gegen Geleitzug im Hordatlantik wurde 

etzt. 9 Boote meldeten insgesamt 14 Luftan- 

Mehrere 7erluste sind zu befürchten. Gegner 

enbar energische Ausweichbewegung vorgenommen, 

ch nach VT bis SW, so daß 7erlegung eigener 

e nach N zu Eehlschlag führen wird. 7ersenkt 

isher nur 1 D. von 6.000 BST. 

Li 

Das Behlen eigener Luftaufklärung stellt die Uboote 

Vor unlösbare Aufgabe. Das Suchen des Gegners 

durch die Uboote selbst ist bei der außerordent- 

lichen starken fdl. Luftsicherung ebenso aussichts- 

los wie verlustbringend. 

M.Att.Tokio erhält mit Tel. l/Skl X u 3109/43 

Gkdos.Chefs. folgende Weisung: 
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Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 17ß 

X7.10.43 letztere werden, von AOK 18 nur zur sofortigen 

Vjerwendung freigegeben. Antrag auf Gestellung 

erhalt) 3 Tagen läuft. Gleis für Rücktransport 

ührt 1200 m hinter KKL vorbei und ist schon jetzt 

noch bei Hacht befahrbar. 

2) 3kl ist Auffassung, daß üarinebatterien Raun Lenin- 

grad nicht im Landkampf aufgebracht, werden sollten, 

weil einzig verfügbare Küstenartillerie für Ver- 

stärkung Estenküste. Daher Angelegenheit Genstb.d.E. 

vortragen und Stellungnahme zu sofort .einzuleiten- 

dem Abbau melden." 

V. U t otsk-riegführung . 

Op 

fortges 

griffe. 

hat oft 

vermut 

VP-Lini 

wurde b 

eration gegen Geieitzug im Ilordatlantik wurde 

etzt. 9 Boote meldeten insgesamt 14 Loftan- 

Hehrere Verluste sind zu befürchten. Gegner 

enbar energische Ausweichbewegung vorgenommen, 

oh nach W bis SW, so daß Verlegung eigener 

e nach N zu Eehlschlag führen wird. Versenst 

isher nur 1 D. von 6.000 BRT. 

li 

ur 

s Pehlen eigener Luftaufklärung stellt die üboote 

r unlösbare Aufgabe. Bas Suchen des Gegners 

ch die Uboote selbst ist bei der außerordent- 

chen starken fdl. Luftsicherung ebenso aussichts- 

s v)ie verlustbringend. 

M.Att.Tokio erhält mit Tel. l/Skl I u 3109/43 

Gkdos.Chefs. folgende Weisung: 

Da 

vot 

d 

li|< 

lo: 
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Tag 

l’hrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 

-7.10.43 

jonntag; 

2. 

3. 

Oz 

Schneewind ablöst Schäfer als Kommandant TJ 133 • 

Schäfer übernimmt Aufgaben Scimeewind. 

Ausrüstung Dommes mit 6 G 7 a und 9 G 7 o. 

) Anlaufend Penang durch. 3 Monsun-Boote wird an- 

gestrebt . 

) Boot aus Operationsgebieten Golf von Aden und v 

Bombay operieren jetzt im Golf von Oman. Boot 

vor Bombay meldet am 29- und 30. vor und im 

Hafen keine Angriffsziele. Sehr starker lasten 

segler-Yerkehr nach allen Richtungen, besonder 

in ITJ unter Küste. 6 Lastensegler mit Artillerj, 

versenkt M Bombay am 2.10. 1 Frachter 4.000 

BEI versenkt, keine Seeber/aehung. Am 5- starke 

2-motorige Tagluft." 

Weitere Erfolgsmeldungen aus dem Indischen 

san liegen nicht vor. 

VI. öuftkriegführun 

Raum im England: 

3ei Lfl 3 waren im Vfestraum 68, im Mittelmeer 

12 Fligzeuge eingesetzt. 

Cn der Nacht zum 18/10. waren 19 Flugzeuge gegen 

Londoi eingesetzt. 

?eindliche Einflugtätigkeit am Tage war schwach. 

Auch tn der N^cht zum 18. betätigten sich nur schwäche 

Yerbäide in den Küstengebieten des Vfestraumes und im 

Westei des Reichsgebietes. Auf Aachen fielen 9 Spreng' 

bombei. Einzelheiten s. Tageslage. 
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Tag 
Uhrzeit 

Ort 
Wetter 

Vorkommnisse 

■7.10.43 
ionntag; 

2. 

3. 

Oz 

Schneewind abldst Schäfer als Kommandant U 1S3- 

Schilfer übernimmt Aufsahen 3chneewind. 

Ausrüstung Dommes mit 6 G 7 a und 9 G 7 c. 

Anlaafend Penang durch 3 Konsun-Boote wird an- 

gestrebt . 

Boot aus Operationsgebieten Golf von Aden und v 

Bombay operieren jetzt im Golf von Oman. Boot 

vor Bombay meldet am 29. und 30. vor und im 

Hafen keine Angriffsziele. Sehr starker Lasten- 

segler-Verkehr nach allen Hichfurgen, besonder 

in KJ unter Küste. 6 Lastensegler mit Artiller: 

versenkt MW Bombay _m 2.10. 1 Frachter 4.000 

BRT versenkt, keine Seebewachuhg. Am 5- starke 

2-motorige Tagluft.n 

Weitere Erfolgsmeldungen aus dem Indischen 

san liegen nicht vor. 

VI. 

Raum 

12 Fl 

Londo 

juftkriegführung 

m England; 

Bei Lfl 3 waren im Yfestruum 68, im Llittelceer 

igzeuge eingesetzt. 

Cn der Macht zum 18/10. Tiaren 19 Flugzeuge gegen 

i eingesetzt. 

eindliche Einflugtätigkeit am Tage war schwach. 

Auch tn der K^cht zum 18. betätigten sich nur schwächere 

Verbäide in den Küstengebieten des Westraumes und im 

Westei des Reichsgebietes. Auf Aachen fielen 9 Sprong- 

bombeji. Einzelheiten s. Tageslage. 



Tag 

l'hrzeit 

Ort 

Wetter 
N’orkommnisse 

1>*) ^ 

i ( 

17.IC.4? 

SonntaR 

llifte Ineerrauni: 

Aus dem ital. Raum liegen besondere ICeläungsn 

. vor. 

Im le’oi^t Iw.Edos. 30 führten eigene Kräfte 

Angriffe auf Castellorosso und Porto Lago (Leros) 

sowif gegen Peindverl^.r-d südlich Rhodos durch. 

uzsr erhielt 2 Volltreffer SC 250. 1 Peindflug- 

zeug wurde abgeschossen. 

Ostfront 

Besondere Meldungen liegen nicht vor. 

VII. Er .egführung im Mittelmeer und Schwarzen Meer. 

1. Fein liege Mittelmeer: 

Am 16. nachm, sind in Gibraltar 4 Kampfwagen- 

landingsboote und 2 Zerstörer, am 17/10. vorm. 5 

USA-Zerstörer und 6 Kanonenboote eingelaufen. 

Ein Geleitzug aus 10 Frachtern in Ballast mit 

■storern passierte Gibraltarstraße 1715 Uhr 2 Ze 

nach 

Meid 

S-Bo 

1300 

'.festen. 

Aus dem westl. und ostwärtigen Mittelmeer liegen 

mgen nicht vor. 

Am 16. wurden im Hafen Ajaccio 10 - 15 vermutl. 

cte festgestellt. Vor Sestri Levante wurde 

Uhr ein Uboot gemeldet. 
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Tag 

l'lirzeit 

Ort 

W’etter 
Vorkommnisse 17? 

17.10.4-’ 

Sonntag 

lllttelneerraum: 

nich 

Angr 

sowie 

zeug 

Cstf: 

Aus dem ital. Raum liegen liesondere Innungen 

i vor. 

In Sebi-t I-.v.Kdos. 30 führten eigene Kräfte 

.ffe auf Castellorosso und Porto lago (leros) 

gegen Peir.dvsrb^nd südlich. Rhodos durch, 

uscr ernielt 2 Volltreffer SC 250. 1 Peindflug- 

wurde abgeschossen. 

ent: 

Besondere Meldungen liegen nicht vor. 

VII. Kr .egÄihrung im Mittelmeer und Schwarzen Meer. 

1. Pein liege Littelmeer: 

Am 16. nachm, sind in Gibraltar 4 Kanpfwagen- 

l_ncin6sboote und 2 Zerstörer, am 17/10. verm. 5 

USA-Zerstörer und 6 Kanonenboote eingelaufen. 

Ein Geleitzug aus 10 Prachtern in Ballast mit 

ü Zerstörern passierte Gibraltarstraße 1715 Uhr 

nach '.Vesten. 

Aus dem westl. und ostwärtigen Mittelneer liegen 

Meldungen niehü vor. 

Am 16. wurden im Hafen Ajaccio 10 - 15 vermutl. 

S-Boote festgestellt. Vor Sestri levante wurde 

1300 Uhr ein Uboot gemeldet. 
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Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter 

17.10-43 

Sonntag ~ 

2. Eli 

frs 

Vorkommnisse' 

ene Lage Hittelmeer; 

Keldung über Kinenuntemehmung "Juminda" steht 

nodh aus. S-Boote waren wegen Wetterlage nicht ein 

gesetzt. Minensucharbeiten auf dem Kiistenweg 

Spezia - Livorno waren ergebnislos. Der Weg ist 

Das Hafenbecken Ortona wurde vermint. igegeben 

U 73 hat in CH 8511 auf westgehenden großen 

5’r4ohter und Zerstörer 4er-]?ehlfächer geschossen. 

FdU Kitt eine er wird von Ski darauf hingevfiesen 

läge fruhstmögliche Durchführung der Verminung 

Brindisi erfordert. Daher ist Vorziehen des KB-Ier- 

mizs für U 453 soweit wie möglich erforderlich. 

Kittelmeer meldet dazu, daß Auslauftermin mit 

ksicht auf Mondphase nicht vor 21/10. liegen 

dal 

Fdt 

Hüc 

karn. 

Hach Auffassung Ski kann schon einige 

Tage vorher mit einigen Stunden dunkler 

Hacht gerechnet werden. 

Laz.Schiff "Dj'enne" ist 1700 Uhr, Laz.Schiff 

"Silnaja" 2100 Uhr im Hahmen des Verwundetenaus- 

tazischeS aus Marseille nach Oran ausgelaufen. 

OB Süd hat zu Entscheidung des OKW (s. KTB 

15/10.) gemeldet, daß eigener Antrag vom 13/10. 

sich mit der von Ski an Dt. Markdo. Italien in 

gleicher Sache gegebenen Entscheidung gekreuzt habe 

OB Süd hatte bei seinem Antrag nicht an einen Minen 

träger aus Ägäis gedacht sondern an den der Gruppe 

Süd zugespröebenen vor Fertigstellung stehenden 

Kirenleger "Fasan" und wiederholt kurzzeitige ein- 

satzmäßige Unterstellung.dieser Einheit unter Dt. 

Markdo. Italien. OB Süd meldet zu Punkt 2 der Ent- 

scheidung, daß z.Zt. untersucht wird, ob die Trans- 

portforderungen des OB Süd in der Adria mit den 
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Tag 
Uhrzeit 

Ort 

Wetter 

17.IC.43 

Sann, tag' 

2. Big 

Vorkommnisse 

ene Lage ICittelmeer: 

Meldung über Lüneauntemehnung "Juminda" steht 

noc(h aus. S-Boote waren wegen Wetterlage nicht ein- 

gesetzt. LIinensucharbeiten auf dem Küstenweg 

Sp«zia - Livorno waren ergebnislos. Der Weg ist 

freigegeben. Las Hafenbecken Ortona wurde vermint. 

U 73 hat in CH 8511 auf westgenenden großen 

Br4chter und Zerstörer 4er-Bchlfächer geschossen. 

BdU Kittelmeer wird von Ski darauf hingeväesen 

dad Lage fruhstmögliche Lurchführong der Verminung 

Brindisi erfordert. Baher ist Vorziehen des KB-Ter- 

miis für U 453 soweit wie möglich erforderlich, 

ffiittelmeer meldet dazu, daß Auslauftermin mit Fdt 

Rüc 

karn. 

ksicht auf ICondphase nicht vor 21/10. liegen 

Hach Auffassung Ski kann schon einige 

Tage vorher mit einigen Stunden dunkler 

Hacht gerechnet werden. 

Laz.Schiff "Di'enne" ist 1700 Uhr, Laz.Schiff 

"Silnaja" 2100 Uhr im Rahmen des Verwundetenaus- 

tausches aus Marseille nach Oran ausgelaufen. 

OB Süd hat zu Entscheidung des CHW (s. KTB 

15/jlO.) gemeldet, daß eigener Antrag vom 13/10. 

sich mit der von Ski an Bt. Markdo. Italien in 

gl sicher Sache gegebenen Entscheidung gekreuzt habe 

OB Süd hatte bei seinem Antrag nucht an einen Minen 

trsger aus Ägäis gedacht sondern an den der Gruppe 

Süd zugesprochenen vor Fertigstellung stehenden 

Mirenleger "Fasan" und wiederholt kurzzeitige ein- 

saizmäßige Unterstellung.dieser Einheit unter Bt. 

Markdo. Italien. OB Süd meldet zu Punkt 2 der Ent- 

scheidung, daß z.Zt. untersucht wird, ob die Trans- 

poitforderungen des OB Süd in der Adria mit den 
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Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkomm nisse 175 

17.10.45 

Sonntag 

vor 

Fab: 

11 

rd 

ner 

lei 

die 

uni 

Ba 

3 

mi1 

Fre 

mi: 

f oi 

der 

ei 

Pi 

ab 

Pe 

na 

ei 

isi 

sc 

vor. 

handenen und in naher Zukunft zu erwartenden 

rzeugen erfüllt werden können. 

7/eiter unterrichtet OB Süd Ski nachrichtlich 

folgender Meldung an OK3.7 / vT.F.St.: 

"Die zur Zeit in Bereich des CB Süd vorhande- 

Häfine-Artilleristen (etwa 2/3 Marine - Artil- 

ie-Abt. 616) sind nicht ausreichend, um die für 

■ Verteidigung Elbas und der Straße von Piombino 
edingt notwendigen vorhandenen und feuerbereiten 

erien zu besetzen. Die bis jetzt besetzten 

15 cm und eine 9 cm Batterie arbeiten bereits 

äußerster Kotstärke und müssen durch ital. 

iwillige aufgdtillt werden. Die Besetzung von 

estens zwei weiteren 10 cm Batterien ist er- 

derlich. Das Dt. Markdo. Ital. hat beabsichtigt, 

Rest der Mar.Artl.Abt. 616, die in Livorno 

setzt ist, dort abzuziehen und nach Elba bzw. 

cjmbino zu verlegen. Als Ersatz für das aus Livorno 

uziehende Personal sollte eine entsprechende 

sonaleinheit der in La Spezia eingesetzten MAA 

h Livorno verlegt werden. Eine unmittelbare Ver- 

.barung mit Heeresgruppe B über diese Verlegung 

nicht zustande gekommen. Es wird daher um Ent- 

iteidung gebeten. Auf die Bedeutung von Elba ist 

OKW s.Zt. besonders hingewiesen worden." 

i ges 

3• Bereich Marinegruppe Süd: 

a) Adriaj 

Am 16/10. morgens ist ein unbekanntes 

Schiff beim Einlaufen in Korfu-Kanal durch 

eigenen Beschuß versenkt. Admiral Adria befürch- 

tet, daß' es sich um D. "Boccacio" handeln kann. 

Hach fdl. Meldung sollen in der Kacht zum 

16/10. in der Hordadria 2 D. von brit. I-Boot 
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Tag 

Uhi'zcit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 178 

17 »IC»43 

Scnnta^ Fah: 

handenen und in naher Zutomfl; zu erwartenden 

rzeugen erfüllt werden können. 

7/eiter unterrichtet OB Süd Ski nachrichtlich 

folgender Meldung an GKW / TT.F.St.: 

"Die zur Zeit in Bereich des OB Süd vorhande- 

Kärine-Artilleristen (etwa 2/3 llarine - Artil- 

ie-Abt. 616) sind nicht ausreichend, um die für 

• Verteidigung Elbas und der Straße von Piombino 

edingt notwendigen vorhandenen und feuerbereiten 

■tjterien zu besetzen. Die bis jetzt besetzten 

15 cm und eine 9 cm Batterie arbeiten bereits 

äußerster Kototärke und müssen durch ital. 

iwillige aufgölllt werden. Die Besetzung von 

estens zwei weiteren 10 cm Batterien ist er- 

derlich. Das Dt. karkdo. Ital. hat beabsichtigt, 

Rest der Mar.Artl.Abt. 616, die in Livorno 

.gesetzt ist, dort abzuziehen und nach Elba bzw. 

(jmbino zu verlegen. Als Ersatz für das aus Livorno 

.uzrehende Personal sollte eine entsprechende 

sonaleinheit der in La Spezia eingesetzten IAA 

Livorno verlegt werden. Eine unmittelbare Ver- 

rung mit Heeresgruppe B über diese Verlegung 

nicht zustande gekommen. Es wird daher um Ent- 

ieidung gebeten. Auf die Bedeutung von Elba ist 

vor. OKW s.Zt. besonders hingewiesen worden." 

lei 

die 

unt 

Ba 

3 

mi1 

Fre 

mi; 

f oi' 

dei 

e 

Pi 

ab 

Pe: 

n; 

ei: 

is- 

r de 

311.1 

th 

i.ba 

3. Bereich M.rinegruppe Süd: 

a) Adria; 

Am 16/10. morgens ist ein unbekanntes 

Schiff beim Einlaufen in Korfu-Kanal durch 

eigenen Beschuß versennt. Admiral Adria befürch- 

tet, daß es sich um D. "Boccacio" handeln kann. 

D_ch fdl. Meldung sollen in der Nacht zum 

16/10. in der Nordadria 2 D. von brit. T-Boot 
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Tag 
Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 

17.10.43 

Sonntag 

aufgebracht sein, von denen der eine sich selbst, 

versenkt, der andere eingebracht vairde. Gruppe 

Std nimmt an, daß es sich um D. "Pooarica" und 

"Lerano" handelt, die auf dem Harsch Zara - 

Cattaro'standen. 

Dampfer, die Wege westlich der dalmatinischen 

Iris ein benutzen müssen, sind vorläufig angehalten 

Bei Luftangriff auf Cattaro wurde D. "Potesta^1 

d^rch Bombe beschädigt und auf Strand gesetzt. 

D. "Italia" ist am 16/10. nachm, von Pola 

kdmmend in Zara eingelaufen; er wurde unterwegs 

:n Peindbattr. erfolglos beschossen. 

b) k, 

3? tindlage: 

ki. 

2 

\vi 

Am 16/10. wurde Eoos mit Bomben angegriffen. 

17/10. 0037 Uhr griffen 2 Zerstörer an Ost- 

ste Kalymnos Geleit D. "Hrupani" und U-Jäger 

09 an. Das Geleit lief in Atti-Bucht ein. Dort 

ijmde 0100 ühr D-Jäger 2109 aus nächster Kähe 

sammengeschossen. D. "Trapani” und HPP 336 wurdet 

Brand geschossen. 

In der gleichen Dacht wurden fdl. S-Boote 

Gebiet Kalymnos festgestellt. 

0348 Uhr beschossen 2 Zerstörer in Vathi-Bucbjt 

(Samos) D. "Santorini". 

1445 Uhr wurde ein Eriegsfahrzeug 15 sm nördlj. 

3imos auf Kurs Ost und ein Kreuzer mit 3 T-Booten 

120 sm SSO-wärts Skarpantos auf Kurs 340° gesichte|t. 

Aii Abend beschossen 2 Peindzerstörer Calino. 
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Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 

17.10.43 

Sunntag 

atftjetiraclit sein, von denen der eine stell selbst. 

versenkt, der andere eingebraclit wurde. Gruppe 

Std nimmt an, daß es sich, um D. "Pocarica" und 

"Lerano" handelt, die auf dem Marsch Zara - 

Cattaro'standen. 

Dampfer, die Weje westlich der dalmatinischen 

lüseln benutzen müssen, sind vorläufig angehalten 

Bei Luftangriff auf Cattaro wurde D. "Potestaf1 

dijrch Bombe beschädigt und auf Strand gesetzt. 

D. "Italia" ist am 16/10. nachm, von Pola 

kcjmmend in Zarf.. eingelaufen; er wurde unterwegs 

:n Peindbattr. erfolglos beschossen. 

*) 'h. 

AI i 

kij.: 

2 

w 

indlage: 

Am 16/10. wurde Koos mit Bomben angegriffen. 

17/10. 0037 Uhr griffen 2 Zerstörer an Ost- 

ste Kalymnos Geleit D. "Trapani" und U-Jäger 

09 an. Das Geleit lief in Atti-Bucht ein. Dort 

4rde 0100 Uhr U-Jäger 2109 aus nächster Kähe 

sammengesohossen. D. "Trapani" und MPP 336 wurdet 

. Brand geschossen. 

In der gleichen Dacht wurden fdl. S-Boote 

. Gebiet Kalymnos festgestellt. 

0348 Uhr beschossen 2 Zerstörer in Vathi-Bucbjt 

amos) D. "Santorini". 

1445 Uhr wurde ein Kriegsfahrzeug 15 sm nördl 

Imos auf Kurs Ost und ein Kreuzer mit 3 T-Booten 
o 

!0 sm SSO-v/ärts Skarpantos auf Kurs 340“ gesiohtejt. 

Au Abend beschossen 2 Peindzerstörer Calino. 
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Uhrzeit j 

Ort 

Wetter 

17.10.43 

Sonntag 

(157) 

gerne 

7 Fe 

und 

ist. 

Von der Eacht zua 16/10. wird nachträglich 

Idet, daß Schnellboot IS 5 nach Angriff durch 

iudflugzeuge KW-lich Koos zusammengeschossen 

am 16/10. abends an Hordküste Koos gestrandet 

Vorkommnisse 179 

Eigene Lage: 

"Drache" und U-Jäger 2110 sind in Piräus ein- 

gelaufen. Bei der Vernichtung von D-Jäger 2109 

in Atti-Buoht sind 5 Kann gefallen. 

Bei Bergung Überlebender D. "Kari" konnte 

a 211 wegen Seegangs Rettungsmaßnahmen nicht durch- 

fühi 

\7et1 

Seer 

en. 2 von Kilos angesetzte EL-Boote mußten wegen 

erläge wieder einlaufen.Eine hilfeleistende 

.otmaschine Do 24 verunglückte beim Start und 

sank. lediglich von U-Jäger 2110 wurden 180 teil- 

weise schwerverletzte Schiffbrüchige gerettet. 

Späler hat G 42 Unfallstelle ergebnislos abgesucht. 

Weiiere 50 Schiffbrüchige befinden sich auf Devitha. 

Von ihrer Entsetzung ist mit Rücksicht auf unge- 

klärte Lage und Schwäche eigener See— und Luftstreit— 

kräfte abgesehen. Weitere 20 Gerettete sind von Do 24 

nach Koos überführt. 

Hach Keldung von GA 41 ist D. "Santorini” 

in tathi-Bucht bei Beschießung durch 2 Zerstörer 

schwer beschädigt. GA-Boote blieben unversehrt. 

Ski hat Bericht über vorstehende Verluste 1853 

Uhr fernschriftlich an Yf.F.St. op H und Ob.d.L. Pustb. 

I a KLI gemeldet. Verfügung l/Skl 29108/43 Gkdos. 

in 133 leil C Heft XIV. 
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Uln'zeit 

17.10.4^ 

Sonntag 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 179 

(157) 

Pep. 

gerne 

7 

uncl 

ict. 

Von der Eacirt zua 16/10. wird naeiiträglicli 

Ldet, daß Schneirboot LS 5 nach Angriff durch 

indflugzeuge K^-lich Koos zusamnengeschossen 

am 16/10. ahends an Hordküste Koos gestrandet 

Eigene La,~e: 

"Drache" und U-Jäger 2110 sind in Piräus ein- 

gelaufen. Bei der Vernichtung von D-Jäger 2109 

in ltti-3ucht sind 5 Kann gefallen. 

Bei Bergung tiherlehender D. "Kari" konnte 

H 211 Tiegen Seegangs Rettungsmaßnahmen nicht durch- 

fuhren. 2 von Kilos angosetzte BL-Boote mußten wegen 

\Tet1 erläge wieder einlaufen.Eine hilfeleistende 

Seerotmaschine Do 24 verunglückte beim Start und 

sank. Lediglich von D-Jäger 2110 wurden 180 teil- 

weise schwerverletzte Schiffbrüchige gerettet. 

Spä-ter hat G 42 Dnfallstelle ergebnislos abgesucht. 

Weiiere 50 Schiffbrüchige befinden sich auf Levitha. 

Von ihrer Entsetzung ist mit Rücksicht auf unge- 

klär te Lage und Schwäche eigener See— und luftstreit— 

Kräfte abgesehen. Weitere 20 Gerettete sind von Do 24 

nach Koos überführt. 

Hach Keldung von GA 41 ist D. "Santorini" 

in Tlathi-Bucht bei Beschießung durch 2 Zerstörer 

schwer beschädigt. GA-Boote blieben unversehrt. 

Ski hat Bericht über vorstehende Verluste 1853 

Uhr fernschriftlich an Yf.P.St. op LI und Ob-d.^j. Pustb. 

I a KLI gemeldet. Verfügung l/Skl 29108/43 Gkdos. 

in IPTB leil C Heft UV. 
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Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 

17.10.45 

Sonntag 

058) 

Piiji 

ge 

I. "Knudsen" stellt auf-Harsch. Korinth-Kanal 

äus. D. leopärdi” hat 16. nachm, vor Korinth 

ankert. 

c) Sch marzes Heer; 

und 

Bom 

den 

An, 

gern 

Am 16. vorm, erfolgt®Luftangriffe auf Feodosia 

Kap Ili)sowie auch gegen Schiffe auf Reede,mit 

ben und Bordwaffen. Schäden sind nicht entstand 

Vom 17. vorm, wurden ebenfalls wirkungslose 

riffe auf Südspitze Krim und bei Kap Tschauda 

eldet. 

He 

ze 

Bo 

dux 

do 

hat 

au: 

der 

7/et' 

Gel 

Si: 

Rückführungsgroßgeleit aus Sewastopol mit 

esbooten wurde am 17/10. 2-mal von fdl. Flüg- 

gen vor der Westspitze der Krim mit Torpedos, 

ben und Bordwaffen angegriffen. Ein MF? wurde 

oh Torpedotreffer schwer beschädigt, konnte je- 

naoh Akmetschek eingeschleppt werden. Geleit 

Harsch nach Skadowsk fortgesetzt. 

er 

ug. 

oh 

4 MAL beschossen Eord-Asowkäste im Gebiet 

Stepanowka mit gutem Erfolg. Geringe Gegenwirkung 

oh schwere Artl. blieb ergebnislos. Wiederholung 

Beschießung in der Kacht zum 18/10. mußte wegen 

terlage ausfallen. 

5 47 hat von Konstanza nach Iwanbaba verlegt. 

U 23 hat am 15/10. 2131 Uhr vor Poti aus einem 

eit einen Frachter von 2.000 BRT torpediert, 

en ist nicht beobachtet. nk 
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Tag 

TJlirzeit 
Ort 

Wetter Vorkommnisse 

iv-i:.-;; 

(158) 

Piili 

ee 

T. "Piudsen" stellt axf Harsch. Korinth-Kanal 

aus. D. Leoplrdi" hat 16. nachm, vor Korinth 

ankert. 

c) Schwarzes Heer; 

und 

Born 

den 

An! 

gen 

Am 16. vorm, erfolgt®Luftangriffe auf Keodosia 

Kap Ilii sowie auch gegen Schiffe auf Reede,mit 

ben und Bordwaffen. Schäden sind nicht entstan- 

Vom 17. vorm, wurden ebenfalls wirkungslose 

riffe auf Südspitze Krim und bei Kap Tschuuda 

eldet. 

He 

ze 

Born 

dux 

do 

hat 

Gel 

Si 

er 

ug. 

4 n. 

Eückführungsgroßgeleit aus Sewastopol mit 

esbooten wurde am 17/10. 2-mal von fdl. Flüg- 

en vor der Vfestspitze der Krim mit Torpedos, 

ben und Bordwaffen angegriffen. Ein BF? wurde 

ch Torpedotreffer schwer beschädigt, konnte je- 

nach Akmetschek eingeschleppt werden. Geleit 

Harsch nach Skadowsk fortgesetzt. 

4 HAL beschossen Kord-Asowkäste im Gebiet 

Stepanowka mit gutem Erfolg. Geringe Gegenwirkung 

durch schwere Artl. blieb ergebnislos. 7/iederhclung 

der Beschießung in der Eacht zum 18/10. mußte wegen 

T/etjterlage ausfallen. 

5 47 hat von Konstanza nach Iwanbaba verlegt. 

U 23 hat am 15/10. 2131 Uhr vor Poti aus einem 

eit einen Frachter von 2.000 ERT torpediert, 

en ist nicht beobachtet. nki 
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Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter 

il7.10.4; 

iSonntaR 

Vorkommnisse 

VIII. 

C/Slil. 

V 

Lage Ostaeien 

escndere Meldungen liegen nicLi; vor. 

sia. 

,K 

r 
I a' I b (Kr) 
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Tag 

Uhrrcit. 

ü-i't 

Waller 

17.10-43 

ISomtag 

J? 

VIII. 

Vorkommnisse SO 

Lage Ostasien 

lescndere Heldungen liegen nicht vor. 

C/Shl 

1/ Ski. 

r 
I ä I b (Kr) 
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Tag 

Uhrzeit 

Ort 
Wetter 

Vorkommnisse 

350 

T.ig ()rt 

Uhrzeit Wettei 
V<irk<t!inimissc' 
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Tag 

Uhrzcit 

18.10.45 

(159) 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 131 

des US 

daS di 

Scillae 

Ausu 

Politischer Lageuberhlick. 

ach Reuter wird in einem von Marineausschuß 

A-Senats herausgegehenen Bericht erklärt, 

e £rise im Ubootskrieg jetzt abnehme. Die 

ht' im Atlantik sei jedoch weiterhin von großem 

und stündlichen Änderungen unterworfen. 

In 2 anerkannten englischen Publikationsorganen, 

rkshire Post und Quarterly Rewiev wird der 

um die britische Handelsschiffahrt Ausdruck 

der Yc 

Sorge 

verliehen. Kach Kriegsende würden die Amerikaner 

voraussichtlich 2 - 3mal soviel Frachter wie die 

Englärder besitzen. Die engl. Handelsflotte hätte 

ihre testen Schiffe verloren. Heue Schiffe, die un- 

vergleichlich schlechter seien, hätten ihre Plätze 

eingeromnen. Die V.'iederbelebung des gesunden Wirt- 

schaftslebens sei in Gefahr, denn England bleibe 

nach vie vor in seiner gesamten Existenz vom Übersee- 

kandell abhängig. 

A.) 

Besprechungen bei Chef Ski. 

Niederschrift Uber die Besprechungen im F.H.Qu. 

am 1^. und 17/10. gemäß l/Skl 31^1 Gkdos.Chefs, 

ist ijn KTB Teil C Heft VII abgelegt. 
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Tag 

Uhrzcit 

ia.lQ.4y 

(159) 

Ort 
Wetter 

Vorkommnisse 131 

1; 

des US 

da3 di 

Scillae 

AUSE=
r 

ach. Reuter wird in einem von Harine aus schuß 

A-Senats herausgegebenen Bericht erklärt, 

e £rise im Ubootskrieg jetzt abnehme. Die 

ht' im Atlantik sei jedoch weiterhin von großen 

und stündlichen Änderungen unterwerfen. 

Politischer Lageüberblick. 

In 2 anerkannten englischen PublimationsOrganen, 

der Ycrkshire Post und Quarterly Rewiev wird der 

Sorge um die britische Handelsschiffahrt Ausdruck 

verliehen. Kech Kriegsende würden die Anerikaner 

voraussichtlich 2 - 3mal soviel Frachter wie die 

Englärder besitzen. Die engl. Handelsflotte hätte 

ihre testen Schiffe verloren. Heue Schiffe, die un- 

vergleichlich schlechter seien, hätten ihre Plätze 

eingeromnen. Die 7,’iederbelebung des gesunden Wirt- 

schaftslebens sei in Gefahr, denn England bleibe 

nach vie vor in seiner gesamten Existenz vom Übersee- 

handel) abhängig. 

Besprechungen bei Chef Ski. 

Niederschrift über die Besprechungen im F.H.Qu. 

am 16. und 17/10. gemäß l/SklSS^i Gkdos.Chefs, 

ist i|n KTB Teil C Heft VII abgelegt. 
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18.10.45 B.) Bjes-prechung mit Eliegerführer Atlantik, Generalltn 

sjeßler: 

(160) 

(161) 

Chef Ski führte aus, daß in den letzten 

Jochen erfolglos von den Ubooten nach. fdl. Geleit'- 

zügen im Kordatlantik gesucht sei. Im Kordatlantik 

fehlt jede Luftaufklärung. In einem Ball inner- 

halb derTfeichweite der Bemaufklärer sei der Ge- 

leitzug zwar erfaßt, aber die -Peilzeichensendung 

des Flugzeuges habe nicht zum Ziele geführt. 

Offenbar sei auch das Besteck nicht richtig ge- 

wesen. Bl.Bü. Atl. führt hierzu aus, daß neue 

ravigatorische Hilfsmittel (Radiosonöen) die Be- 

stecksicherheit der Flugzeuge wesentlich verbes- 

sert hätten. 

Ob.d.U. bezeichnet als Zweck der Besprechung, 

1estzustellen, welche Hilfe die Luftwaffe der 

lbootskriegführung vor allem durch Aufklärung von 

Iorwegen und Westfrankreich aus in nächster Zeit 

geben kann. . 
tu ±r Fl.Fü. Atl.:[Am 23/10. wird eine Staffel 

He 177 zur Verfügung stehen. Als Femjäger 

werden wahrscheinlich einzelne Ju 88 H 2 von 

Anfang Kovember ab eingesetzt werden. 

2) Am 4/11. wird eine Staffel FW 200 mit Kehlge- 

rät und Zusatztank und 

;i) am 8/11. eine Staffel Ju 290 eingesetzt werden. 

Eine Verlegung der Flugzeuge nach Herwegen 

:.st möglich, wenn die Ankündigung des gewünschten 

..ufklärungsgebietes etwa 2-3 Tage vor Anlau- 

fen der Aufklärung bekannt gegeben werden kann. 

Ob.d.U. hält Abstellung eines Verb.Offz. 

des Fl.Fü. Atl. zu 2/Skl BdU op nach Berlin für 

erforderlich. Fl.Fü. Atl. sagt Kommandierung zu. 

- 352 - 

Tag 

Uhrzeit 

18.10.45 

Ort 

Wct t er 

B. 

(160) 

Vorkommnisse 

Besprechung nit Elie^erführer Atlantik,Generalltn. 

sießler: 

Chef Ski führte aus, daß in. den. letzten 

VijOehen erfolglos von den Ubooten nach fdl. Geleit- 

zügen im Eordatlantik gesucht sei. Im Kordatlantik 

fehlt jede Luftaufklärung. In einem Fall inner- 

halb derIfeichweite der Fernaufklärer sei der Ge- 

leitzug zwar erfaßt, aber die -Peilzeichenscndung 

des Flugzeuges habe nicht zum Ziele geführt. 

Cffenbar sei auch das Besteck nicht richtig ge- 

vesen. Fl.Fü. Atl. führt hierzu aus, daß neue 

navigatorische Hilfsmittel (RadiosontSen) die Be- 

£tecksicherheit der Flugzeuge wesentlich verbes- 

£ert hätten. 

(161) 

Ob.d.M. bezeichnet als Zweck der Besprechung, 

1estzusteilen, welche Hilfe die Luftwaffe der 

lbootskriegfährung vor allem durch Aufklärung von 

I orwegen und 7,'estfrankreich aus in nächster Zeit 

geben kann. . 
tu 

ST Fl.Fü. Atl.:/Am 23/10. wird eine Staffel 

He 177 zur Verfügung stehen. Als Fernjäger 

werden wahrscheinlich einzelne Ju 88 H 2 von 

Anfang November ab eingesetzt werden. 

;!) Am 4/11. wird eine Staffel FW 200 mit Kehlge- 

rät und Zusatztank und 

3) am 8/11. eine Staffel Ju 290 eingesetzt werdet 

Eine Verlegung der Flugzeuge nach Eorwegen 

:.st möglich, wenn die Ankündigung des gewünschter 

i.ufklärungsgebietes etwa 2-3 Tage vor Anlau- 

fen der Aufklärung bekannt gegeben werden kann. 

Ob.d.H. hält Abstellung eines Verb.Offz. 

des Fl.Fü. Atl. zu 2/Skl BdU op nach Berlin für 

erforderlich. Fl.Fü. Atl. sagt Kommandierung zu. 
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(162) 

Ort 
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zunä 

OD.d.II. legt dar, daß die Abgabe von Peilzeichen 

=h.st wichtiger ist als die Abgabe der Aufklä- 

rungsmeldung an sich. 

Leiter fragt OD.d.M., wann mit Bekämpfung 

d~r -dl. Luftwaffe am Geleit im Seeraum v/estlich 

Portugal gerechnet werden kann. 

Pl.Fü. Atl. hält Bekämpfung mit Ju 88 H 2 

bestimmt, mit He 177 vielleicht für möglich. Der 

Punku wird nachgeprüft. 

jFl. Fü. Atl. regt an, daß Uboote Ortungssen- 

dungin der Engländer zum Peilen ausnutzen, wie dies 

oei Flugzeugen möglich erscheint. Gedacht ist an 

die hethode, wie sich die Engländer die Eigenstrah- 

Hetox dienstbar gemacht haben. 

Co.d.i:. hält diese Möglichkeit für Uboote nicht 

gegeben, weil der LIetox ein Dauersender war, 

während Pu.M.G. nur in bestimmter Richtung strahlt. 

Pu. Atl. wird um nähere Unterrichtung gebeten, 

ungesagt wird. 

lung 

Fl 

die 

0.) 

I) 
I 
Heer e s 1 a S 6 

j Ilie Feindoffensive an der Ostfront dauert 
an gesamten Umfange an. Schwerer Drucm liegt auf 

dom Raum Helitopol / Saporoshje. Außerordentlich 

.■n'itisch ist die Lage nördlich Erementschua, ge- 
worden. Hier sind die Russen mit außerordentlich 

s ,arken ■lvräften durchgebrochen und haben 25 km 

Gelände gewonnen. Die eigenen Materialverluste 

durch Artl.Feuer sind empfindlich. Eigene Reserven 

s:.nd im Augenblick nicht einsatzbereit. Die Zu- 

ro
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1 U 

OD.d.il. legt dar, daß die Abgabe von Peilzeichen 

•hst wichtiger ist als die Abgabe der A^ifklä- 

rung^meldung an sich. 

ffeiter fragt Ob.d.M., ^7ann mit Behänpfung 

-dl. Luftwaffe am Geleit im Seeraum westlich der 

Port i_al gerechnet werden härm. 

Pl.Fü. Atl. hält Bekämpfung mit Ju 88 H 2 

best:_mmt, mit He 177 vielleicht für möglich. Der 

Punn-; vjird nachgeprüft. 

PI. Pü. Atl. regt an, daß Uboote Ortungssen- 

dungen der Engländer zum Peilen ausnutzen, wie dies 

bei Flugzeugen möglich erscheint. Gedacht ist an 

die Letnode, wie sich die Engländer die Eigenstrah- 

lung iüetox dienstbar gemacht haben. 

Ob.d.li. hält diese Möglichkeit für Uboote nicht 

gegeben, weil der lüetox ein Dauersender war, 

während Pu.M.G. nur in bestimmter Richtung strahlt. 

Fl. ]'ü. Atl. wird um nähere Unterrichtung gebeten, 

;ugesagt wird. 

f ür 

die 

G.) L a & g 

I) Heer e s 1 a g 6 

Die Feindoffensive an der Ostfront dauert 

in gesamten Umfange an. Schwerer Drucm liegt auf 

dem Raum Llelitopol / Saporoshje. Außerordentlich 

ih-itisch ist die Lage nördlich ICrementschutt, ge- 

worden. Hier sind die Russen mit außerordentlich 

s ,arken Kräften durchgebrochen und haben 25 km 

Gelände gewonnen. Die eigenen Materialverluste 

durch Artl.Feuer sind empfindlich. Eigene Reserven 

s..nd im Augenblick nicht einsatzbereit. Die Zu- 
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Wetter 
Vorkommnisse 

fthrung der 24. Pz.Div. aus Oberitalien und der 

.Pz.Div. aus Prankreicli koamt hierfür zu spät, 

.ch ist sie durch Verkehrsschv/ierigkexten stark 

behindert. Der Durchbruch bei Krementschu^ ist im 

Hinblick auf die einschneidenden strategischen 

Felgen als äußerst schwerwiegend anzusehen. 

Ai.ch südlich Ischerkassy sind dem Feind Dinbrüche 

gclungen. Im Raum nördlich Kiew hat sich Lage 

ei enfalls ungünstig entwickelt. Der Feind führte 

h: er am Tage nicht weniger als 23 hartnäckige 

Angriffe durch. 2 eigene Divisionen sind abgeschnit 

tsn und haben Befehl, sich durchzuschlagen. Im 

Hs.um Gomel sind die eigenen Kräfte auf die Panter 

Stellung zurückgeführt. Im Raum Crsha hat die fdl. 

Angriffstätigkeit ein bisher unerhörtes Ausmaß 

ai.genommen. Dem Angriff ging ein Trommelfeuer 

v<n bisher nicht gekannter Stärke voraus. 

1 000 Schlachtflieger waren eingesetzt. Die Lage 

konnte jedoch, wenn auch unter starken eigenen 

Verlusten, gehalten werden. 

In Raum '.Yeliki Luki gelang uns ein voller Abwehr- 

erfolg. Südlich Leningrad ist der Aufmarsch des 

Gegners noch nicht beendet. Außer allen vorstehend 

genannten Schwerpunkten stellt der Ge&ncr weitere 

suarke Offensivkräfte im Raun ostwärts Toropez 

und Weliki Luki zusammen. 

Die Gesamtlage an der Ostfront ist demnach 

außerordentlich gespannt. 

In Italien sind 2 eigene Divisionen vom 

Horden her in der Bernhardstellung eingetroffen. 

Der Feind folgt unserer Absatzbewegung auf diese 

L:-nie zu nur zögernd. 

Im Raum Laibach sind die Kämpfe wieder auf- 

gelebt. Bei Agram sind Brückensprengun;en an den 
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fdiruns der 24. Pz.Div. aus Oberxtalien und der 

•Pz.Di'v. aus Prankreieli komnt hierfür zu spät, 

uch ist sie diureh Yerkehrsseh’.vierigkeiten stark 

behindert. Der Durchbruch bei Krementschu^ist us 

Hinblick auf die einschneidenden strategischen 

Feigen als äußerst schwerwiegend anzusehen. 

Aich südlich Ss;herkassy sind den Feind Einbrüche 

gc lungen. In Raum nördlich Kie.v hat sich Lage 

ebenfalls ungünstig entwickelt. Der Feind führte 

hi er am Tage nicht weniger als 23 hartnäckige 

Angriffe durch. 2 eigene Divisionen sind abgecchnit 

tin und haben Lefehi, sich durchzuschlagen. Im 

Raum Gomel sind die eigenen Kräfte auf die Panter 

snellung zurückgef'Hirt. Im Raum Grsha hat die fdl. 

Angriffstätigkeit ein bisher unerhörtes Ausmaß 

angenommen. Dem Angriff ging ein Trommelfeuer 

v; n bisher nicht gekannter Stärke voraus. 

1 0C0 Schlachtflieger waren eingesetzt. Die Lage 

konnte jedoch, vienn auch unter starken eigenen 

Verlusten, gehalten werden. 

In Rnun Veliki Luki gelang uns ein voller Abviekr- 

erfolg. Südlich Leningrad ist der Aufmarsch des 

Gegners noch nicht beendet. Außer allen vorstehend 

genannten Schwerpunkten stellt der Gegner weitere 

swarke Cffensivkrafte im Raum ostwärts Toropez 

und Weliki Luki zusammen. 

Die Gesamtlage an der Ostfront ist demnach 

außerordentlich gespannt. 

In Italien sind 2 eigene Divisionen vom 

Korden her in der Bemhardstelj-ung eingetroffen. 

Der Feind folgt unserer Absatzbewegung auf diese 

L:n.ie zu nur zögernd. 

Lm Raum Laibach sind die Kümpfe wieder auf- 

ilebt. Bei Agram sind Brückensprengun-:en an den 
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1H.10.45 

(164) 

Ha' 

li 

Kxa 

Ein 

wa: 

uptverkeiirslinien erfolgt, die die eigene Bevfeg- 

chkeit stark stören. Das Zentroni der gegnerisciierL 

ftansammlung 

Großangriff 

dtet. 

II) 
Ge 

der 

erh 

gen 

ord" 

an 

Ch 

Cte 

tei 

an, 

täsl 

Z bl 

de 

all 

wir 

Unte 

ist 

bei. 

anlä' 

Hilf 

Anla 

Bee ai 

wird 

w^d imR^um^^rajeiyo beobachtet. 

auü-Y'd- .;; aci rtemi—keratte T.vird er- 

Betr. Unternehmen "Paul." 

die Weisung von Ski Qu A betr. Unterbringung 

600 Werftarbeiter auf dem YTohnschiff "Stavanger- 

sind seitens des BäK und des LICK Herwegen 

ebliche Bedenken geltend gemacht worden. 

:h die vorgesehene Unterbringung der Arbeiter 

Land begegnet Schwierigkeiten. 

Ski hält es nicht für erforderlich, daß das 

rkonnando der Kriegsmarine alle Details dieser 

;e behandelt. Er fordert lediglich, daß die Arbei- 

so untergrbr„cht werden, daß sie gegen Uboots- 

.^riffe gefeit bleiben, d.k. eile "rhil'c, die 

:r herangsso0en werden, müssen in Setzkästen 

gt werden. 

OB Gruppe Kord / Flotte und Hauptamtschef 

ben an Besprechung dieses Punktes teilgenommen. 

Ski verlangt, daß Beparatur ^lirpitz" mit 

en Kitteln beschleunigt wird. Hauptamt3ehef JC 

endgültigen Termin melden kennen, sobald 

rsuchungskommissicn nach Berlin zurüekgekehrt 

N2.ch. oisiicüri^sm u 

:-S- von Zeitpunkt ab, ,vo Reparaturarbeit voll 

•uft. Voraussetzung ist, daß alle erforderlichen 

smittel - Schlepper und dergl. - für Paul 

Verfügung stehen. Es wird gerechnet, daß der 

.uftermin spätestens am 15/11. liegt, so daß 

■digung der Reparatur Mitte März erfolgt sein 
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iptverkehxslinien erfolgt, die die eigene Bevieg- 

^keit stark stören. Das Zentrum der gegnerischien 

ftansacplung 

Großangriff 

wird imR^uj^£^raje\yo Beobachtet. 

■ .uT-w4i'jiji4ci Huur—hcraue wird e r- 

II] 
Geg 

der 

f j 
erh 

Betr. Unterneixien “Paul." 

en die Weisung von Ski Qu A betr. Unterbringung 

6C0 'Werftarbeiter auf dem Wohnschiff "Stavanger- 

o|rd" sind seitens des BdE und des IXE Korv.egen 

an 

Cr 

Cbe 

tei 

auj 

Ä2l 

E l'J 

Che 

all 

v.'ir 

Unte 

ist 

bei 

anl 

Ei 

zur 

Anl 

Bee 

wird 

ebliche Bedenken geltend gemacht worden, 

h die vorgesehene Unterbringung der Arbeiter 

Land begegnet Schwierigkeiten. 

Ski hält es nicht für erforderlich, daß das 

rkommando der ■‘xiegsmarine alle Details dieser 
ge behandelt. Dr fordert lediglich, daß die Arbei- 

so untergrbr_.cht werden, daß sie gegen Uboots- 

.griffe gefeit bleiben, d.k, alle u.-hif’e, di» 

iir herangszogen .-/erden, -rasten in Uetzkastm 

gt werden. 

OB Gruppe ITord / Flotte und Hauptamtsohef 

ben an Besprechung dieses Punktes teilgencmnen. 

Ski verlangt, daß Heparatur "Tirpitz" mit 

en Hittein beschleunigt wird. Hauptamtschef K 

d endgültigen Termin melden kennen, sobald 

rsuchungskomnissicn nach Berlin zurückgekehrt 

Each bisherigem überblick werden 4 Idonate 

—gt vMt Zeitpunkt ab, wo Heparaturarbeit voll 

äuft. Voraussetzung ist, daß alle erforderlichen 

smittel - Schlepper und dergl. - für Paul 

Verfügung stehen. Bs wird gerechnet, daß der 

.auftermin spätestens am 15/11. liegt, so daß 

udigunj der Reparatur Kitte Harz erfolgt sein 

lf 
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18.10.4: ui) 

iv) 

Stellv. Ojief HHD meldet, daß lei "Hetzhemd'!. 

Yersuciien. Rüeksolilag-eiiig£;J|;:;,s'tejl ist, da gewisse 

Voraussetzungen nicht eingehalten. werden honnteE . 

Chef Ski Qu A: 

Zu puhrungsmainchne des OB Mar.Gruppe Süd 

hetr. Handelschixfseinsatz in igäis hat RhS 

folgende Antwort übermittelt: 

"1.) Daß Kampfaufgaben und militärische Erfor- 

dernisse im Baum Ägäis allen anderen voran 

gehen, ist für mich selbstverständlich. 

Der Schiffsraum ist bisher nur in diesem 

Sinne eingesetzt worden. 

2.) Durch fehlendes Geleit und Geleitverzöge- 

rungen sind Verzögerungen in der Versorgung 

der in Drage kommenden Bäume laufend nach-i 1 

weisbar eingetreten. 

065) 5.) „iutel—eer-Beederei ist keine kommeäfzielle 

Einrichtung, die selbst über Schiffsraum 

verfügt. Den Schiffsraum disponiert aus- 

schließlich der Bev. Ägäis als eine polit. 

Dienststelle. 

4») Ich beziehe mich auf den Bührerbefehl vom 

30.5.42, der unverändert in Kraft ist und j 

weiter auf Befehl Ob.d.M. vom 22.4.43. 

Mir ist von einer Änderung dieser beiden 

Befehle nichts bekannt. Vor einer Änderung 

derselben müßte in jedem Ball der Bev. 

für die Ägäis gehört werden und eine solche 

Änderung"mit mir abgestimmt werden." 

Vor weiteren Maßnahmen bleibt Beibringung 

der von Adm. Ägäis angeforderten konkreten 

Unterlagen abzuwarten. 
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in) Stellv. Chef UiP meldet, daß lei "Hetzhemd 

Versuchen Rückschlag"elagetreten ist, da gev/isse 

Voraussetzungen nicht eingehalten werden kennter. 

065) 

IV) Chef Ski Qu A: 

Zu ffrVyyftg»-:-; Jfl ''‘.c des OB Har.Gruppe Süd 

hetr. Handelschiffseinsatz in igäis hat RES 

folgende Antwort übermittelt: 

"1.) Daß Kampfaufgaben und militärische Erfor- 

dernisse im Raum Xgäis allen anderen vorau- 

goken, ist für mich selbstverständlich. 

Der Schiffsraum ist bisher nur in diesem 

Sinne eingesetzt worden. 

2. ) Durch fehlendes Geleit und Geleitverzöge- 

rungen sind Verzögerungen in der Versorgun, 

der in Pr^ge kommenden Räume laufend nach- 

weisbar eingetreten. 

3. ) —ittie!L_£er-Reederei ist keine kommei^zielle 

Einrichtung, die selbst über Schiffsraum 

verfügt. Den Schiffsrasua disponiert aus- 

schließluch der Bev. Ägäis als eine polit. 

Dienststelle. 

4.) Ich beziehe mich auf den Eührerbefehl vom 

30.5.42, der unverändert in Kraft ist und 

weiter auf Befehl Ob.d.H. vom 22.4.43. 

Hir ist von einer Änderung dieser beiden 

Befehle nichts bekannt. Vor einer Änderung 

derselben müßte in jedem Pall der Bev. 

für die Ägäis gehört werden und eine solch5 

Änderung'mit mir abgestimmt werden." 

Vor weiteren Maßnahmen bleibt Beibringung 

der von Adm. Ägäis angeforderten konkreten 

Unterlagen abzuwarten. 
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18.10.43 Im kleinsten iüceis: 

V) Gruppe Süd übermittelt folgendes l'ernseiireibeii 

des CB Heeresgruppe E an OBtf / Y/.F.St., das dem 

Gr ippenkdo. naenriciitlicli zugegangen ist: 

"luf Grund AugenscHeines der Verhältnisse 

Coös und- des Geleitkampfes am 15.10. melde ich: um 

1 Engländer benutzen Lercs nicht. Außer einem 

Verband bei Castelrosso ständig zv;ei Zerstörer 

mit laufender Ablösung tagsüber in türkischer 

Bucht unter.Dampf, laufen bei Luftaufklärungs- 

meldung unseren Geleiten entgegen. Bei Eacht 

umfahren sie, begleitet von Suchflugzeugen, 

Goos und Kalymnos. 

2. Habe Heranführen Trapani-Geleites so befohlen, 

daß es 16.10. vor Abenddämmerung Ealymnos er- 

reicht, Hannschaft sofort an Land setzt, in 

Buchten die Schiffe einzeln verbirgt. Löschung 

später je nach Umständen. Zerstörer leuchten 

zwar allnächtlich Buchten ab, fanden aber bis- 

her kein Schiff. Tagfahrt der Geleite unter 

Eliegerschutz kann zum Erfolg führen, Hachtfahrt 

I im Raum Goos führt zur Vernichtung, nächtlicher 
Y/echselverkehr Goos - Ealymnos durch einzelne 

Harinefährprähme und hotorsegler in den Zwischen- 

zeiten zwischen 2 Zerstörern läuft mit geringen 

Verlusten trotz intensiver Luftnachtaufklärung. 

Störendes Uboot gestern versenkt. 

3. Übersetzen der Landetruppen nach Leros mit 

vielen Y/asserfahrzeugen muß zum Zusammenstoß 

mit Zerstörern führen, da allein — eine — Fahrt 

von Goos zur Landestelle auf Leros 5 Stunden 

dauert. Ein sich bildender Landekopf könnte 
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18.10.43 Im klfeinsLen Kreis; 

V) 

de 

Gruppe Süd übermittelt folgendes Fernsonreicen 

; CB Heeresgruppe E an OM / Y/.E.St., das dem 

Gr ippenkdo. nacnriciitlieh. zugegangen ist: 

um 

nü.uf Grund Augenscheines der Verhältnisse 

Coös und- des Geleitkampfes am 15.IC. melde ich: 

EnglanJ oenu.zen nercs nicht. Aufier einem 

Verband bei Castelrosso ständig zwei Zerstörer 

mit laufender Ablösung tagsüber in türkischer 

Bucht unter.Dampf, laufen bei Luftaufklärungs- 

meldung unseren Geleiten entge6en. Bei Hacht 

umfahren sie, begleitet von Suchflugzeugen, 

Goos und Kalymnos. 

2. Habe Heranführen Irapani-Geleites so befehlen, 

daß es 16.IC. vor Abenddämmerung Kalymnos er- 

reicht, Hannschaft sofort an Land setzt, in 

Buchten die Schiffe einzeln verbirgt. Löschung 

später je nach Umständen. Zerstörer leuchten 

zwar allnächtlich Buchten ab, fanden aber bis- 

her kein Schiff. Tagfahrt der Geleite unter 

Eliegerschutz kmn zum Erfolg führen, Eachtfahrt 

im Raum Goos führt zur Vernichtung. liachslicher 

UechselverkeLr Goes - Kalymnos darch einzelne 

Marinefährprühme und Motorsegler in den Zwischen- 

zeiten zwischen 2 Zerstörern läuft mit geringen 

Verlusten trotz intensiver Luftnachtaufklärung. 

Störendes Uboot gestern versenkt. 

3- Übersetzen der Landetruppen nach Leros mit 

vielen ‘u'u.ss erfahr zeugen muß zum Zusammenstoß 

mit Zerstörern führen, da allein — eine — Fahrt 

von Goos zur Landestelle auf L-_ros 5 Stunden 

dauert. Ein sich bildender Landekopf könnte 



- 358 - 

Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 

18 o10 »45 keinbsfalls genährt werden, die unersetzlichen Fähr- 

prähne v;ürden verloren gehen, ebenso Truppen und 

Gerät. Die völlige Widerstandsunfähigkeit der Prähme 

eh. Zerstörer hat die Vernichtung des CljTapos- g^ge 

4. 

Geleites am 7.10. erwiesen, bei dem außer dem 

Dampfer die sechs geleitenden liarinefährprähme und 

der |ü-jäger in kürzester Zeit versenkt wurden. 

Heir ursprünglicher Befehl an General Hüller für 

"ieepard" enthält die Voraussetzung, daß unmittel- 

bare Bedrohung durch Kriegsschiffe nicht vorliegen 

dürite. Diese ist aber nunmehr dauernd gegeben, 

"Lecpard" daher dauernd abgestoppt, es sei denn, 

daß die Türkei ihre Gewässer sperrt oder uns dort- 

aeltlst Kampf gegen Engländer freigibt. 

es Erachtens bleiben nunmehr für Wegnahme leros, 

für uns seine Bedeutung nicht verloren hat, zwei 

5. Heir. 

das 

Wege 

a) handung ähnlich bisheriger Planung "Leopard" 

»uiter Mitwirkung überraschend vorgeführter kampf- 

kräftiger Seestreitkräfte. Adm. Ägäis könnte hier- 

für zum 5/11. 2 Zerst., 2 T-Boote, 1 Uboot und 

S-Boote einsetzen. 

b) Völlig neue Operation von Horden her über Chios, 

Samos zur allmählichen Einkreisung von Leros, 

..dm. Ägäis ist für diese Lösung, die ich wegen 

großen Bedarfs an Zeit und Truppen nicht beantrag 

:ch schlage die riskantere, aber wahrscheinlich 

■ind in absehbarer Zeit zum Erfolg führende Lösung 

vor und bitte um Einverständnis. Ich habe zu- 

nächst jedoch an dem bisherigen Operaoionsbefehl 

nichts geändert, damit etwa sich bietende Erfolgs 

nöglichkeiten ausgenutzt werden." 
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Tag 

L'hrzeit 

Oit 

Wetter 
Vorkommnisse 

18.10.45 keiris 

prähjai 

Gs 

g^e 
Gelei 

BtLcp: 

der 

sfalls genährt werden, die unersetzlichen Fähr- 

e YJürden verloren gehen, ebenso Truppen und 

Die völlige Widerstandsunfähigheit der Prähme 

n Zerstörer hat die Vernichtung des Clympos- 

ites am 7.10. erwiesen, bei dem außer dem 

fer die sechs geleitenden üarinefährprähme und 

U-Jäger in kürzester Zeit versenkt wurden. 

4. Heir ursprünglicher Befehl an General iiüller für 

"ieepard11 enthält die Voraussetzung, daß unmittel- 

bare Bedrohung durch Kriegsschiffe nicht vcrliegen 

dürfte. Diese ist aber nunmehr dauernd gegeben, 

"Lecpard11 daher dauernd abgestoppt, es sei denn, 

daß die Türkei ihre Gewässer sperrt oder uns dort- 

aeltjst Kampf gegen Engländer freigibt. 

5. Keiii.es Erachtens bleiben nunmehr für TTegnahme Leros, 

das für uns seine Bedeutung nicht verloren hat, zwei 

Tfegt : 

a) 

t) 

Landung ähnlich bisheriger Planung "Leopard" 

mter Kitwirmung überraschend vorgefährter kampf- 

kräftiger Seestreitkräfte. Adm. Ägäis könnte hier- 

für zum 5/11. 2 Zerst., 2 T-Boote, 1 Uboot und 

‘i S-Boote einsetzen. 

völlig neue Operation von Horden her über Chaos, 

tamos zur allmählichen Einkreisung von Leros, 

-.dm. Ägäis ist für diese Lösung, die ich wegen 

großen Bedarfs an Zeit und Truppen nicht beantrage 

;;ch schlage die riskantere, aber wahrscheinlich 

:uid in absehbarer Zeit zum Erfolg führende Lösung 

a) vor und bitte um Einverständnis. Ich habe zu- 

nächst jedoch an dem bisherigen Operationsbefehl 

nichts geändert, damit etwa sich bietende Erfolgs- 

nöglichneiten ausgenutzt werden." 
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Uhrzcit 

18.10.4:? 

Ort 

Wetter Vorkommnisse 135 

Gruppe Süd iiat dazu wie folgt Stellung genommen: 

"10 Jeststellen, daß Luftwaffe Lislier weder rest- 
lose ELarneit über vorhandene Feindstreitkräfte 

Agäis-Raum, noch über Feindbewegungen dort, sowie 

südostw. Rhodos gebracht, noch Feindstreitkräfte 

ausschalten bzw. Zuzug verhindern konnte. 

2. ) Zuwachs durch erfaßte ital. Zerstörer und T-Boote 

als Vermehrung kampfkräftiger Fahrzeuge nicht 

überschätzen, da diese in Bewaffnung, Geschwin- 

digkeit und ausbildungsmäßig eingefahrenen engl. 

Seestreitkräften keineswegs gleichwertig. 

3. ) Ob Kräfte Heeres und Luftwaffe für Landeopera- 

tion auf Leros bei jetziger Lage genügen, wird 

von Gruppe zwar bezweifelt, entzieht sich aher 

hies. Urteil. Marine jedenfalls zum Einsatz aller 

ihrer Mittel für Durchführung Operation bereit. 

Wegen Mangel eigener Abwehrkraft ist sich Gruppe 

der Wahrscheinlichkeit schwerer Verluste bei An- 

landung und nachher vollkommen bewußt. 

4. Verschiebung Zeitpunktes Unternehmung, gleich- 

gültig, ob Lösung nach bisheriger Planung oder 

über Umweg Samos, bedeutet schwerwiegenden Zeit- 

verlust, der Feind Möglichkeit weiterer Ver- 

stärkung und Schwächung' eigener Mittel durch 

Verluste bietet. Zurückziehen eigener Kräfte 

zur Verminderung' solcher Verluste bis zu spä- 

terem Operationstermin würde Gegner volle Hand- 

lungsfreiheit, möglicherweise auch für Angriff 

auf Koos geben. 

5.) Vortragen eigenen Angriffes über Samos an sich 

nicht abzulehnen, hat aber Einsatz weiterer 

eigener Kräfte zur Voraussetzung, wobei gleiche 

Schwierigkeiten durch feindl. Seestreitkräfte 
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Tag 

VI) r zeit 

18.10.4? 

Ort 

AVelter Vorkommnisse 135 

Gruppe Süd tiat dazu v/ie folgt Stellung genenuen: 

»1.) Peststellen, daß Luftwaffe Lisiier weder rest- 

lose Klarheit üter vorhandene Peindstreitnräfte 

Agäis-Eaum, noch über Peindbewegungen dort, sowie 

südostw. Rhodos gebracht, noch Peindstreitkrüfie 

ausschalten bzv;. Zuzug verhindern konnte. 

2. ) Zuwachs durch erfaßte ital. Zerstörer und T-Bcote 

als Vermehrung kampfkräftiger Fahrzeuge nicht 

überschätzen, da diese in Bewaffnung, Geschwin- 

digkeit und ausbildungsmäßig eingefanrenen engl. 

Seestreitkräften keineswegs gleichwertig. 

3. ) Ob Kräfte Heeres und Luftwaffe für Landeopera- 

tion auf Leros bei jetziger Lage genügen, wird 

von Gruppe zwar bezweifelt, entzieht sich eher 

hies. Urteil. Llarine jedenfalls zum Einsatz aller 

ihrer liittel für Durchführung Operation bereit. 

T/egen Mangel eigener Abwehrkraft ist sich Gruppe 

der Wahrscheinlichkeit schwerer Verluste bei An- 

landung und nachher vollkommen bewußt. 

4.) Verschieoung Zeitpunktes Unternehmung, gleich- 

gültig, ob Lösung nach bisheriger Planung oder 

über Umweg Gamos, bedeutet schwerwiegenden Zeit- 

verlust, der Peind Möglichkeit weiterer Ver- 

stärkung und Schwächung eigener Mittel durch 

Verluste bietet. Zurückziehen eigener Kräfte 

zur Verminderung solcher Verluste bis zu spä- 

terem Operationstermin wurde Gegner volle Hand- 

lungsfreiheit, möglicherweise auch für Angriff 

auf Koos geben. 

5.) Vortragen eigenen Angriffes über Samos an sich 

nicht abzulehnen, hat aber Einsatz weiterer 

eigener Kräfte zur Voraussetzung, wobei gleiche 

Schwierigkeiten durch feindl. Seestreitzräfte 



- 3oO 

Tag Ort 

Uhrzeit Wetter 

18.10.43 

Vorkoinmni 

und wälirend Bauer Vorbereitungen von Gegner Ver- 

stärkung Leros-Position bis zur Uneinnehmbar- 1 

keit zu erwarten. 

6.) Gruppe daher Auffassung, Landung baldmögliohstj 

durchzuführen. Voraussetzung wesentliche Ver- j 

Stärkung beteiligter Luftstreitkräfte." 

OEW / Y7.F.St. unterrichtet Ski nachr. von 

folgender Weisung an CB SO: 

."1) Der Führer hat entschieden, daß an den bis- 

herigen Absichten für "Leopard" festzühal ten 

ist und daß das Unternehmen je nach Lage ent- | 

weder überraschend ohne Abwarten von Verstär- 

kungen oder, wenn das nicht möglich ist, nach j 

Eintreffen der vorgesehenen zusätzlichen leich- 

ten Seestreitkräfte durchzuführen ist. 

2) Die Erlaubnis zur Bekämpfung englischer See- 

streitkräfte in türkischen Gewässern kann nicht 

erteilt werden. 

3) Hinsichtlich der beantragten Luftwaffenver- 

stärkungen kann damit gerechnet werden, daß 

noch im Oktober eine Kampfgruppe in den Südost- 

raum zugeführt wird. Zuführung einer weiteren ! 

Kampfgruppe, deren Einsatzbereitschaft jedoch n 

nicht endgültig zu übersehen ist, ist vorge- 

sehen. 

4) Der Abtransport der Italiener von Rhodos ist 

unter Ausnutzung aller verfügbaren mittel auch 

auf die Gefahr von Verlusten an Schiffen und 

Kilitärinterniarten hin beschleunigt durchzu- 

führen. 

Um der Luftwaffe einen Anreiz zu geben, die 

Italiener auch auf dem Luftwege abzutranspor- 

tieren, hat der Führer genehmigt, daß alle mit 

Flugzeugen wegbeförderten Italiener der Luft- 

waffe als Arbeitskräfte zur Verfügung stehen." 

- 360 - 

Vhi'zeit 

Ort 

Wetter 
VorUoinmi i 

18.10.43 

6. 

und \välirend Bauer Vorbereitungen von Gsener Ve4- 

stärkung ieros-Position bis zur Uneinnehmbar- 

keit zu erwarten. 

Gruppe daher Auffassung, Landung bcldnögliohst 

durchzuführen. Voraussetzung v/esentliche Ver- 

stärkung beteiligter Luftstreitkräfte." 

CEV / ’.T.P.St. unterrichtet Ski nachr. von 

fotgender Weisung an CB SO: 

."l]) Der Führer hat entschieden, daß an den bis- 

herigen Absichten für "Leopard" festzuhal ten 

ist und daß das Unvernehmen je nach Lage ent- 

weder überraschend ohne Abwarten von Verstär- 

kungen oder, wenn das nicht cöglioh ist, nach 

Eintreffen der vorgesehenen zusätzlichen leich- 

ten Seestreitkräfte durchzuführen ist. 

I) Die Erlaubnis zur Bekäiapfung englischer See- 

streitjcräfte in türkischen Gewässern kann nicht 

erteilt werden. 

3) Hinsichtlich der beantragten Luftwaffenver- 

stärkungen kann damit gerechnet werden, daß 

noch im Oktober eine Kampfgruppe in den Südost- 

raum zugefünrt wird. Zufünrung einer weiteren 

Kampfgruppe, deren Einsatzbereitschaft jedoch n 

nicht endgültig zu ubersehen ist, ist vorge- 

sehen. 

4) Der Abtransport der Italiener von Rhodos ist 

unter Ausnutzung aller verfügbaren Kittel auch 

auf die Gefahr von Verlusten an Schiffen und 

lülitäninterniarten hin beschleunigt durchzu- 

fünren. 

Um der Luftwaffe einen Anreiz zu geben, die 

Italiener auch auf dem Luftwege abzutranspor- 

tieren, hat der Führer genehmigt, daß alle mit 

Flugzeugen wegbeförderten Italiener der Luft- 

waffe als Arbeitskräfte zur Verfügung stehen." 
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Tag Ort 

Uhrzeit Wetter 

:L8.10.43 

Vorkommnisse 

1 ' 
l 

13G 

Chef Ski stellt fest, daß Angelpunkt der 

Oberation in strategisclien Wert der Inseln liegt. 

C/3kl erinnert an die politisciien Rücksichten, 

die für das Halten der Ägäis-Inseln ausschlag- 

gebend sind. Rein militärisch gesehen wäre das 

erhebliche Opfer an unersetzlichem Schiffsraum 

nicht zu verantworten. "Der Zeitpunkt v/ird 

kommen, wo wir keine Fahrzeuge mehr haben werden." 

Zu der Keldung des OB Heeresgruppe E sieht 

Chef Ski sich zu Feststellung veranlaßt, daß das 

Eingreifen in die reine Seekriegführung ohne 

Beteiligung der Seekriegsleitung nicht angängig 

ist und der Zurückweisung bedarf. An Chef OKW 

ergeht daher folgendes persönliche Fs. des Ob.d.M.: 

"Ich bin dem Führer verantwortlich für die 

Seekriegführung auf allen Kriegsschauplätzen. 

Ich bitte deshalb,den Vfehrmaehtbefehlshabem 

Anweisung zu geben, daß Schreiben, wie das des 

eneraloberst loehr (Heeresgruppe E) I a 

227/43 Gkdos.Chefs, vom 16.10.43 gleichzeitig 

eit der Vorlage beim OKW auch an Ski gehen, damit 

ch in der Lage bin, meine Ansicht zu der Durch- 

führung der Seeoperation rechtzeitig zum Aus- 

druck zu bringen." 

Gruppe Süd hat zu Unternehmen Leopard 

i^och folgendes gemeldet: 

"il.) Eoos-Bereich 1 U-Jäger, 4 KFP, 4 RRS-Boote, 
3 UUU-Fallen, 1 KFK klar. Hach Ereignissen 

letzter Sucht keine sichere Bucht mehr. An- 

trag Adm. Ägäis auf Absetzen fahrklarer Fahr- 

zeuge über Sucht daher grundsätzlich geneh- 

migt. Restliche Fahrzeuge Hafen Ecos und Ealir 

zusammenzuziehen zur Verteidigung gemeinsam 

mit Heereseinheiten. 
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ToS 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter 

L8.10.43 

Vorkommnisse 13G 

Chef Ski stellt fest, daß Ancelp'inkt der 

peration. in. strategischen ’i'ert der Inseln liegt. 

C/3kl erinnert an die politischen Rücksichten, 

ie für das Halten der Ägäis-Inseln ausschlag- 

ebend sind. Rein militärisch gesehen wäre das 

rhebliche Opfer an unersetzlichem Schiffsraum 

icnt zu verantworten- "Her Zeitpunkt wird 

ommen, wo wir keine Fahrzeuge mehr haben werden." 

Zu der Heldung des OB Heeresgruppe E sieht 

Chef Ski sich zu Feststellung veranlaßt, daß das 

ingreifen in die reine Seekriegführung ohne 

Beteiligung der Seekricgsleitung nicht angängig 

st und der Zurückweisung bedarf. An Chef CHS 

rgeht daher folgendes persönliche Fs. des Ob.d.M.: 

"Ich bin dem Führer verantwortlich für die 

Seekriegführung auf allen Kriegsschauplätzen. 

Ich bitte deshalb,den Y<rehraachtbefehlshabem 

Anweisung zu geben, daß Schreiben, wie das des 

Generaloberst loshr (Heeresgruppe E) I a 

C227/43 Gkdos.Chefs, vom 16.10.43 gleichzeitig 

cit der Vorlage beim CITV auch an Ski gehen, damit 

ich in der Lage bin, meine Ansicht zu der Burch- 

lührung der Seeoperation rechtzeitig zum Aus- 

druck zu bringen." 

Gruppe Süd hat zu Unternehmen Leopard 

noch folgendes gemeldet: 

"1.) Eoos-Bereich 1 U-Jäger, 4 HFP, 4 RRR-Boote, 
3 UUU-Fallen, 1 KFK klar. ITäch Ereignissen 

letzter Hecht keine sichere Bucht mehr. An- 

trag Adm. Ägäis auf Absetzen fahrklarer Fahr- 

zeuge über Nacht daher grundsätzlich geneh- 

migt. Restliche Fahrzeuge Hafen Kocs und Ealir 

zusummonzuziehen zur Verteidigung gemeinsam 

mit Heereseinheiten. 
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Tag 

Uhrzeit 

Ort 
Wetter 

18ol0.43 

(166) 

Vorkommnisse 

3.) 

1 

Fernmündliche Rücksprache mit H.Gr. E ergibt, 

daß diese alten Op.Befehl nicht aufheben will, 

damit Gen. Müller etwaige günstige Absprungge- 

legenheit ausnützen kann. Nach Mitteilung H.Gr. 

hat Führer entschieden, daß, wenn yorhliffticht 

günstige Absprunggelegenheit bietet, die von 

H.Gr. E vorgeschlagene Lösung gern, altem Opera- 

tionsplan, aber nach Einsatzbereitwerden Zer- 

störer und 2-Boote, beibehalten wird. 

Adm. Ägäis daraufhin angewiesen, Ausnützung et- 

waiger günstiger Absprunggelegenheit auf For- 

derung Gen. Müller nachzukommen, sonst aber Ab- 

setzen, besonders der langsamen Fahrzeuge, im 

Einvernehmen mit Gen. Müller vorzunehmen. 

Günstige Gelegenheit darf nicht verpaßt wer- 

den, andererseits sind Fahrzeuge möglichst so 

zu verteilen, daß nicht alle vom Feind gefun- 

den und vernichtet werden können." 

Abschriften der Fs. gern. l/Skl 3110/43 Gkdos. 

Chejfs., 29128/43 Gkdos., 3113/43 Gkdos.Chefs, sowie 

l/Skl 29197/43 Gkdos. in KTB Teil C Heft UV. 

Bezüglich Befehlsführung für Uboote in Ägäis 

scheidet Chef Ski, daß taktische Steuerung bei 

. Ägäis liegen soll, während die funkentelegra- 

ache Befehlsübermittlung bei FdU Mittelmeer ver- 

ibt. 

Vfg 

ent 

Adm 

phi 

ble 
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Tag Ort 

Uhrzcit Wetter 

18.10.43 

Vorkommnisse 

2.) fernmündliche Rücksprache mii H.Gr. E ergibt, 

daß diese alten Op.Befehl nicht aufheben will, 

damit Gen. Kuller etwaige günstige Absprongge- 

legenneit ausnützen kann. Hach Kitteilung H.Gr. 

hat Führer entschieden, daß, wenn vorhlifllicht 

günstige Absprunggelegenheit bietet, die von 

H.Gr. E vorgeschlagene Lösung gern, altem Opera- 

tionsplan, aber nach Einsatzbereitwerden Zer- 

störer und I-Boote, beibehalten wird. 

(166) 

30 Adm. Ägäis daraufhin angewiesen, Ausnützung et- 

waiger günstiger Absprunggelegenheit auf For- 

derung Gen. Küller nachzukommen, sonst aber Ab- 

setzen, besonders der langsamen Fahrzeuge, im 

Einvernehmen mit Gen. Küller vorzunehmen. 

Günstige Gelegenheit darf nicht verpaßt wer- 

den, andererseits sind Fahrzeuge möglichst so 

zu. verteilen, daß nicht alle vom Feind gefun- 

den und vernichtet werden können." 

Abschriften der Fs. gern. l/Skl 31X0/43 Gkdos. 

Chefs., 29128/43 Gkdos., 3113/43 Gkdos.Chefs, sowie 

Vfg. l/Skl 29197/43 Gkdos. in KTB Teil C Heft UV. 

Bezüglich Befehlsführung für Uboote in Ägäis 

entscheidet Chef Ski, daß taktische Steuerung bei 

Adm. Ägäis liegen soll, während die funkentelegra- 

phische Befehlsübermittlung bei Fdü Kittelmeer ver- 

ble ibt. 
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Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 13? 

18.10.45 

(167) 

I) 
ube 

übe 

in 

Befti. Dt. Karkdo. Italien bat Aufstellung 

ital. Kriegschiffe nach Stand vom 11.10.43 

acht. Abschrift gern. l/Skl 29209/43 Gkdos. 

CTB Teil C Heft XIV. 

rb 

II) 

Artl 

To 

Spe 

Son 
(allg 

Besonderes 

Hauptamtschef ü Ua hat als M Bev. TCirüf 

untfer 12/10. dem Ob.d.LI. über die Auswirkungen 

der Rohstoffzuvjeisungen im IV. Quartal 1943 schrift- 

lica Meldung erstattet, um einen Einblick in die 

z.Z[t. bestehende Lage zu geben. 

Die Stahlzuweisungen an die Kriegsmarine 

im IV.V.J. 43 sind entgegen den Vereinbarungen 

Ob.i.M. / Speer zweckgebunden erfolgt und zur 

Erfüllung der Forderungen bei weitem nicht aus- 

reichend. Es ergibt sich (ohne Berücksichtigung 

des Kriegsschiffbau-Kontingentes) in to/ion.: 

illeriewaffen 

Artülleriemunition 

orpedowaf fen 

srrwaffen 

.Btige Aufgaben 
emeiner Bedarf) 

Gesamt: 

Forderung 

19.029 

32.440 

14.634 

36.564 

40.034 

Zuweisung 

11.100 

14-000 

11.495 

20.344 

19.800 

142-701 76.739 

Infolge der ilinderzuweisungen sind die befoh- 

lenen Aufgaben nicht durchzuführen. 

Um die für die Seekriegführung wichtigsten und 

unabweislich notwendigen Aufgaben zu erfüllen, sind 

die folgenden Uachtragszuweisungen an Stahl (und 

entsprechende lietallzuweisungen) für das IV.V.J. 

erfbrderlich: 

„••VnidrucUiitriT J. J. Ant'Ueli». UliUkslnüt. KM. VillMiii-liax B. :iü (neu) Din A 3 

- 3C5 - 

Ort 

18.10.4/ 

(167) 

Vorkommnisse 107 

i) Befh. Dt. Markdo. Italien hat Aufstellung 

über ital. Kriegschiffe nach Stand vom 11.10.43 

überbracht. Abschrift gern. l/Skl 29209/43 Gkdos. 

in STB Teil C Heft IIY. 

II) 

Besonderes 

Hauptamtschef K VJa hat als M Bev. Vfirüf 

untbr 12/10. dem Ob.d.Ii. über die Auswirkungen 

der Rchstoffzmveisungen im IV. Quartal 1943 schrift- 

lici Keldung erstattet, um einen Einblick in die 

z.Zt. bestehende Lage zu geben. 

Die Stahl Zuweisungen an die Kriegsmarine 

im [IV.V.J. 43 sind entgegen den Vereinbarungen 

Ob. 5.LI. / Speer zweckgebunden erfolgt und zur 

Erfüllung der Forderungen bei v/eitem nicht aus- 

reichend. Es ergibt sich (ohne Berücksichtigung 

des Kriegsschiffbau-Kontingentes) in to/iion.: 

Artilleriewaffen 

Artilleriemunition 

Torpedowaffen 

Sperr-.v affen 

Sonstige Aufgaben 
(allgemeiner Bedarf) 

Gesamt: 

Forderung 

19.029 

32.440 

14.634 

36.564 

40.034 

Zuweisung 

11.100 

14-000 

11.495 

20.344 

19-800 

142.701 76.739 

Infolge der ilinderzuweisungen sind die befoh- 

lenen Aufgaben nicht durchzuführen. 

Um die für die Seenriegführung wichtigsten und 

unabweislich notwendigen Aufgaben zu erfüllen, sind 

die folgenden Ilachtragszuweisungen an Stahl (und 

entsprechende Lietallzuweisungen) für das IV.V.J. 

erfbrderlich: 

KrirgsiiiarltifViii drufkla^i r J. J. lilth-kdiiijt. ICk-!. \. 35. :)(> (neu) 
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Tag 
Uhrzeit 

Ort 

Wetter 

18.10,43 

(168) 

Vorkommnisse 

Be:? Kriegs Schiffbau (Scniff- und Scaiffsiaasch.in.en- 

bau)~ist hierbei nicht berücksichtigt. 

Biese Nachtragszuweisungen müssen, zusätzlich 

erfolgen, notfalls müssen sie aus dem Kontingent 

des Kriegsschiffhaues auf Kosten des Flottehbau- 

prögramms freigemacht Vierden. Bie aus Italien zuge- 

sa,^n 15.000 to/tion. müssen für obige Zwecke einge 

se ;zt werden. 

bes 

daß 

de. 

und 

v;i i 

bat 
Kr: 

dui? 

v/i: 

fü: 

Ke 

Artilleriewaff en 

Artilleriemunition 

Torpedowaffen 

Sperrwaffen 

Sonstige Aufgaben 

GesamtmehrZuweisung: 

4.155 to/Kon. 

1.200 to/ilon. 

6.000 to/Mon. 

10.075 to/Kon. 

21.430 to/Kon. 

Biese Kohstoffzuweisung an die Kriegsmarine 

tätigt die immer wieder vertretene Forderung, 

eine zweckgebundene Verteilung durch außerhalb 

Kriegsmarine stehende Stellen unmöglich ist 

daß der Kriegsmarine ein Gesamtkontingent zuge- 

sen werden muß (einschließlich Kriegsschiff- 

), dessen Verteilung auf die Einzelaufgaben der 

egsmarine nur nach der Entscheidung des Ob.d.M. | 

ch das OKM erfolgen kann. 

Abschrift der Meldung, deren Anlage die Aus- 

kungen der Minderzuweisung im einzelnen belegt, 

■ C/Skl gern. l/Skl 32155/43 geh. in KTB Teil B 

't V. 

III) 

be 

st 

Bo 

via. 

3/Skl FM berichtet über neue Erkenntnisse 

;r. engl. Landungsboote. Banach ist das Unter- 

itzungslandungsboot LOS durch einen großen 

otstyp, der mit starker Granatwerferbattr. be- 

:’fnet ist, ergänzt. Bezeichnung vermutlich 
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Tag 

Uhrseit 

Ort 

A\ cltcr 

18.10.43 

(168) 

Vorkommnisse 

Be 

bau)' ist hierbei nicht berUcksich.tlgt. 

er: 

de 

prb 

sä,;! 

Biese Bach.tragszuweisjjr.gen müssen zusätzlich 

eigen, notfalls müssen sie aus dem Kontingent 

Kriegsschiffbaues auf Kosten des Elottenbau- 

gramms freigemaoht werden. Bie aus Italien zuge- 

ifen 15.000 to/LIcn. müssen für obige Zwecke einge 

zt werden. 

be,; 

da.3 

de 

un4 

ban 

Kr: 

dut 

wa: 

fü: 

He 

III) 

be 

st 

Boi 

Artilleriewaffen 

Artilleriemunition 

Torpedotvaff en 

Sperrwaffen 

Sonstige Aufgaben 

Gesamtmehrzuweisung: 

4.155 to/Kon. 

1.200 to/Mon. 

6.000 to/ilon. 

10.075 toA(on. 

21.430 to/tlon. 

Kriegsschiffbau (Schiff- und Schiffsmaschinen- 

Biese Eohstoffzuv/eisung an die Kriegsmarine 

tätigt die immer wieder vertretene Forderung, 

eine zweckgebundene Verteilung durch außerhalb 

Kriegsmarine stehende Stellen unmöglich ist 

daß der Kriegsmarine ein Gesamtkontingent zuge- 

sen werden muß (einschließlich Kriegsschiff- 

), dessen Verteilung auf die Einzelaufgaben der 

egsmarine nur nach der Entscheidung des Ob.d.il. 

ch das CKK erfolgen nann. 

Abschrift der Heldung, deren Anlage die Aus- 

hängen der liindcrzuweisung im einzelnen belegt, 

• C/Skl gern. l/Skl 32155/43 geh. in KTB Teil B 

't V. 

3/Skl EM berichtet über neue Erkenntnisse 

;r. engl. Landungsboote. Banaoh ist das Unter- 

itzun6slandungsboot LOS durch einen großen 

tstyp, der mit starker Granatwerferbattr. be- 

fnet ist, ergänzt. Bezeichnung vermutlich 
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Tag i 

Uhrzeit | 

Ort 

Wetter Vorkommnisse IGS 

13.10.4; 

(169) 

Lai.dung Craft Suppord (Large) = LOS (L). Bev.'aff- 

riur.g besteht aus 32 Granatwerfern von vermutlich 

8,]. cm Kaliber mit 6,9 bzw. 9 hg Geschoßgewicht, 

dje elelctrisch einzeln oder gruppenweise abge- 

feijtert werden. 

Bericht enthält weiter Angaben über LCM III, 

feiner über Landungsflakboot (LCB) schwerer Typ 

mit einer Hauptbewaffnung von 4 - 10,2 cm Blak 

in Doppellafetten und 4 - 2 cm Blak. 

Ausfertigung des Berichtes gern. l/Skl 31654/43 

geh. in KTB Teil B "Hachrichtenauswertung fremder 

Marinen"'. 

I. Kr 

1. Fe 

2. Ei 

TO. 

"1 

Lage 18/1. 

egführung in den außerheimischen Gewässern. 

ndlage: 

Besondere Meldungen liegen nicht vor. 

:ene Lage: 

1331 Uhr ging folgende Meldung von 

:io ein: 

michel 17/10. 0230 TZ 120 sm SSO von Grozaki 

durch Feind-Uboot torpediert, versenkt. 

2) 18/10. 1145 Uhr ein Boot mit einem Oberitn., 

16 U.O. und 53-Mann Südspitze Izu-Halbinsel 

gelandet. 

3 ) Jap. marine absucht ünfallstelle mit Flugzeugen 

und Schiffen nach weiteren Booten." 
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Tag ! 
Uhrzeit i 

Ort 

Wetter Vorkommnisse 138 

13.10.43 

(169) 

Landung Graft Suppord (Large) = LOS (L). Bev.'atf- 

nui.g besteht aus 32 Granatwerfern von vermutlich 

8,]. cm Kaliber mit 6,9 bzw. 9 -£g GeschoBgev.icht, 

dje elektrisch einzeln oder gruppenweise abge- 

fenert werden. 

Bericht enthält weiter Ang-ben über 1CLI III, 

feiner über Landungsflakboot (LCi?) schwerer lyp 

mip einer Hauptbewaffnung von 4 - 10,2 cm Blak 

in Doppellafctten und 4 - 2 cm Flak. 

Ausfertigung des Berichtes gern. l/Skl 31654/43 

geh. in KIB Teil B "Hachrichtenausvertung fremder 

LIa]'inenn. 

Lage 18/1. 

I. Kriegführung in den auSerheinisehen Gewässern. 

1. Feindlage: 

Besondere Meldungen liegen nicht vor. 

2. Ei :ene Lage: 

1331 Uhr ging folgende ^-sldung von M 

:io ein: 

"II Ilichel 17/10. 0230' TZ 120 sm SSO von Grozaki 

durch Feind-Uboot torpediert, versenkt. 

2) 18/10. 1145 Uhr ein Boot mit einem Oberltn., 

16 U.O. und 53 Mann Südspitze Izu-Halbinsel 

gelandet. 

3) Jap. Marine absucht ünfallstelle mit Flugzeugen 

lind Schiffen nach weiteren Booten." 
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Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter 

18.10.43 

(170) 

Vorkommnisse 

Zunächst hleiht abzuvarten, Y,'eiche Ziche- 

ruu"saaBnahoen chiff, dessen 

vtei 

dur 

beii 

Verlust unmittelbar vor Abschluß einer 

langfristigen und erfolgreichen Operation 

als besonders tragisch empfunden v.'erden 

muß, getroffen v;ar{/H. 

Mar.Att. Tokio wird aufgefordert, zu neiden, 

che llaßnahmen eingeleitet und welche bereits 

chgeführt waren und ob 3ae- oder Luftsicherung 

m Schiff gestanden hat. 

II. Lage Westraum 

sal 

in 

ve 

tv 

ndlc 

Über der Biscaya wurden 33 Flugzeuge im Lin- 

festgestellt. Eine engl. Einheit vrarde 1814 üh 

CG 4360 geortet. 

Funkaufklärung beobachtete im Kanal übungsfunn 

kehr zwischen Portsmouth mit 4 Einheiten und 11 

iteren Stellen, woraus auf Eurchführung taktische 

tlbing im Portsmouth-Eereich geschlossen wird. 

In BE 3323 wurden 1042 dir 2 S-Boote von eige 

aer Battr. Gris Hez mit 5 Salven beschossen. Boote 

drshten mit hoher Fahrt ab. 

2. Ei) 

Brc 

ene nage: 

_anti.L_c.-j 

4.1’fl. mit 5 Booten verlegt zur Durchführung 

Torpedoschießen und Übungen mit Luftwaffe von 

st nach Concarneau. Verlegung "Falke11, 'ulendor" 
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Tag 

Ulirzeit 

Ort 
Wetter 

18.10.43 

(170) 

Vorkommnisse 

Tte 

dui 

"bei; 

Zunächst hleiht atzuv,-arten, welchs j#tclie- 

rtai^saaSn^hnon für las Schiff, dessen 

Verlust unmittelbar vor AbschluiB einer 

langfristigen und erfolgreichen Operation 

als besonders tragisch empfunden vverdan 

mui, getroffen wartet. 

Kar.Att. Tokio sfird aufgefordert, zu neiden, 

3)che Maßnahmen eingeleitet und Vielehe bereits 

chgeführt waren und ob See- oder Luftsicherung 

m Schiff gestanden hat. 

II. age Westraun 

Feindlage: 

Über der Bisoaya vairden 33 Blugseuge in Lin- 

satjz festgestellt. Eine engl. Einheit v;urde 1814 üh 

CS 4360 geortet. 

Funkaufklärung beobachtete in Kanal ubungsfunk 

ver kehr zvjisohen Portsmouth mit 4 Einheiten und 11 

w^Steren Stellen, •,voraus auf Durchführung taktischet 

Übmg im Portsmouth-Eereich geschlcseen wird. 

In EF 3323 wurden 1042 ühr £ S-Lccte ven eige 

ner Jattr. Sris Kez mit 5 Salven be,',chossen. Boote 

drthten mit hoher Fahrt ab. 

2. fti. 

Ere 

ene Lage: 

.er ..r_ani 

4-Tfl. mit 5 Booten verlegt zur Durchfühnung 

Torpsdoschießen und "Übungen mit Luftwaffe von 

st nach Concarneau. Verlegung "Falko'1, “ilcndor" 
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Tag 

Ulirzcit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 1G9 

18.10.45 

(171) 

(172) 

und I 14 ist wegen Srundminenverdnehts vor La Pallioe 

um 24 Stunden verschoben. Anßengironde ist wegen 

u-iundainenverdachts gesperrt. Am 16/10. sind durch 

13-?lugzeug vor C-ircnde 2, durch Sperrbrecher vor 

La Pallice 1 und durch il-Boote bei La Pallice eine 

weitere Grundmine geräumt. 

Seege biet Kanal: 

I. "Ostfriesland" hat am 16/10. von Eouen nach 

Le Havre verlegt. Wegen üondhelligheit waren VP-Po- 

sltionen nicht besetzt. Geleitverkehr wurde nur im 

Kanalinselbei-eich durchgexührt. Plakschutz, Pu.M.G. 

Gris Kez und Harineflak haben im Raum Gris ITez 2 

Spitiire abgeechossen. 

2315 Uhr erhielt RA 1 vor Ostende ilinentreifer, 

wurde unterfangen und nach Ostende eingeschleppt. 

Unteilängeres RA 2 erhielt 2358 Uhr gleichfalls 

Hinerltreffer und kenterte ohne Verluste. Beide Boote 

sind v/ahrscheinlich auf Ziehleinenminen gelaufen. 

Gruppe West hatte beantragt, Einsatz "A^rodite" 

Brachen" für Kanalgeleite "Hordvaard" und 

erland" freizugeben. Von Seiten 2/Skl BdU 

nd Bedenken wegen Enttarnung "Afrcdite" geltend 

cht. Ski Chef LItU) hält es für fraglich, ob 

edite"-Einsatz wirksam sein wird. Chef Ski hat 

entschieden, daß "Afrodite" nicht einzusetzen 

da Erfolgsaussicht infolge Abstimmung für Uboots- 

zu gering im Vergleich zu Gefahren der Enttarnung. 

■und 
"Küm 

op si 

gsna 

"Air 

daher 

ist, 

ziel 
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18.10.45 

Ort 

AVetter 
Vorkommnisse 139 

(171) 

(172) 

und T 

um 24 

und 

M3-?l 

la P 

v.'ei-te 

14 ist wegen Srundminenverd^chts vor La Pallice 

Stunden verschoten. Außengironde ist wegen 

ainenverdachts gesperrt. Am 16/10. sind durch, 

ogzxug vor Gironde 2, durch Sperrbrecher vor 

lice 1 und durch LI-Boote cci La Pallice eine 

re Grundmine geräumt. 

al 

ege bist iC-nu.1: 

Le H. 

sitio 

Kanal 

Gris 

Spiti 

I."Ostfriecland" hat am 16/10. von Kouen nach 

vre verlegt. Wegen Kondhelligkeit waren VP-Po- 

nen nicht besetzt. Geleitverkehr \nirde nur im 

inselbereich durchgeführt. Plakschutz, Pu.M.G. 

Kez und Uarineflak haben im Raum Gris Kez 2 

ire abgeschossen. 

2315 Uhr erhielt RA 1 vor Ostende ilinentre er, 

vrorde 

Untei 

Liner 

sind 

unterfangen und nach Ostende eingeschleppt. 

nger(?3 RA 2 erhielt 2358 Uhr gleichfalls 

treffer und kenterte ohne Verluste. Beide Boote 

vianrscheinlich auf Ziehleinenminen gelaufen. 

Gruppe West hatte beantragt, Einsatz "A^rodite" 

und ‘teracherf1 für Kanalgeleite "Eordvaard" und 

"Künsterland" freizugeben. Von Seiren 2/Skl BdU 

nd Bedenken Vfegen Enttarnung "Afrcdite'1 geltend 

c|ht. Ski Chef KUI) hält es für fraglich, ob 

dite"-Einsatz viirkssm sein wird. Chef Ski hat 
P'*' 

entschieden, daß "Afrodite" nicht einzusetzen 

da Erfolgsaussicht infolge Abstimmung für Uboots- 

zu gering im Vergleich zu Gefahren der Enttarnung. 

op si 

gema; 

"A^rc 

dahei 

ist, 

ziel 
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18.10.43 Nordsee , Kor w egen, Nordmee III. 

(173) 

Hoi 

Diniel 

stand 

sonde: 

Bei fdl. Luftangriff mit 7 Flugzeugen auf Fähre 

sas und auf 2 Boote der Flußräumflottille ent- 

en geringe Personalverluste. Im Übrigen, sind be- 

re Vorkommnisse nicht gemeldet. 

Hoi 

1. Fe 

I 

w 

s 

Fe 

2. E 

bc 

HE 

di 

d s e e 

wegen / H ord m. eer 

indlage: 

Über der Nordsee wurden vormittags 18, später 

Flugzeuge im Einsatz erfaßt. Am 17/10. abends 

:de durch Fu.il.O. der Luftwaffe auf -Jödje ein 

eziel mit sehr hoher Fährt, möglicherweise 

Boot, geortet. Hach Adm. Westküste ist jedoch 

hlortung wahrscheinlich. 

Hach Meldung U 737 ist mit Ubootsstandort 

r Adventsbucht und Eisfjord zu rechnen. Kögliche 

ise wird Stützpunkt durch Uboote versorgt. 

gene Lage: 

0113 Uhr meldet "Scharnhorst" UT-ähnliche 

er S-Ortungs-ähnliche-Geräusche; die zunächst 

n "Scharnhorst" und anschließend von Sperrwach- 

ot einwandfrei gehört sind. Sperrwachboot hat 

bos geworfen. Danach sind verdächtige Geräusche, 

e außer von "Scharnhorst" und dem Sperrwachboot 

lieh von Zerstörer "Riedel" wahrgenommen sind, nie 

feder gehört. Alarm im Langfjord ist aufgehoben, 

cherungsmaßnahmen bleiben verschärft bestehen. 
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Ort 

18.10.431 Hordsee , EoJ wegen, Hordmee III. 

(173) 

Hoi 

Bei fdl. Luftangriff mit 7 Flugzeugen auf Fahre 

D-ntelsas und auf 2 Boote der Flußräumflottille ent- 

standen geringe PersonalverlUöSe. Im übrigen sind be- 

sondere Vorkommnisse nicht gemeldet. 

E o i 

1. Fe 

1 

V,' 

s4 
s 
Fe 

2. E 

oc 

VC 

bc 

HE 

d: 

S: 

d s e e 

egen/Hordm. eer 

indlage: 

Über der Hordsee wurden vormittags 18, später 

Flugzeuge im Einsatz erfaßt. Am 17/10. abends 

rde durch Fu.il.G. der Luftwaffe auf 5bdje ein 

eziel mit sehr honer Fahrt, möglicherweise 

Boot, geortet. Hach Adm. Westküste ist jedoch 

hlortung wahrscheinlich. 

Sich mellung U 737 ist mit Ubootsstandort 

r Adventsbucht und Eisfjord zu rechnen, mögliche 

ise wird Stützpunkt durch Uboote versorgt. 

^ene Lage: 

0113 Uhr meldet "Scharnhorst" UT-ähnliche 

er S-Ortungs-ähnliohe-Geräusche; die zunächst 

n "Scharnhorst" und anschließend von Sperrwach- 

ot einwandfrei gehört sind. Sperrwachboot hat 

.bos geworfen. Danach sind verdächtige Geräusche, 

e außer von "Scharnhorst" und dem Sperrwachboot 

i|.ch von Zerstörer "Eiedel" wahrgenommen sind, nie 

eder gehört. Alarm im Lungfjord ist aufgehoben, 

cherur.gsmaßnahmen bleiben verschärft bestehen. 
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| Tag 
I Uhrzeit 

Ort 

Wetter Vorkommnisse 190 

18.10.45 

(174) 

25 nf> 

Schif: 

Geleitdienst im Bereich. KOK Korwegen umfaßte 

rdv/ärts und 51 südwärts gehende Schiffe. 22 

fe erlitten infolge Geleitmangels Verzögerungen. 

WBS "Koturg" meldet Standort 7520 Kord 1730 

«’est in festem Packeis. Ausweichlager auf Eis und 

Land ist geplant. Ob.d.L. Büstb. unterrichtet Ski 

nachrichtlich von Weisung an Lfl 5, daß Aufklärung 

für ’Baßgeiger" nicht für erforderlich gehalten 

wird, notwendig werdende Luftversorgung durchzu- 

fülirsn ist. 

IV. Ska ̂ errak, Ostsee-Eingänge, Ostsee. 

1. Feind! 

Im Bereich Admiral Ostland und Fdll Ost keine 

Erkenntnisse. 

2. Eigen; Lage 

Im Skagerrak wurde Kinenaufgabe "Kali^um" 

von Kinenschiff "Roland" mit 4 il- und 2 VP-Booten 
1 

durch^eführt. 

Laz.Schiffe "Keteor" und "Rügen" sind 1100 Uhr 

in Gö :eborg eingelaufen. Die beiden engl. Laz.Schiffe 

werden am 19/10. erwartet. 

HVO zu OKS Genstb.d.H. meldet, daß Chef Genstb. 

d.H. Begründung der Ski für Abzug Battr. "Blücher" 

zuges simnt hat und daß Heeresgruppe Kord unterrichtet 

ist. frage des Einsatzes der Liarinebatterien im Land- 

kampf ist mit Adm. Ostland geregelt. 

Im übrigen sind besondere Vorkommnisse nicht 

gemeldet. 
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I Tag 
Uhrzcit 

18 o10o4o 

Ort 

Wetter Vorkommnisse 190 

(174) 

Geleitdienst im Bereich. iIGK Eorwegen umfaBte 

23 njrdv/ärts und 31 südwärts gehende Schiffe. 22 

Schiffe erlitten infolge Geleitmangels Terzögerun&en. 

7T5S "Ko'burgn meldet Standort 7520 Herd 1730 

Ti'est in festem Packeis. Ausweichlager auf Eis und 

Land ist geplant. Oh.d.I. Püstb. unterrichtet Ski 

nachrichtlich von »eisung an Lfl 5» daß Aufklärung 

für 'Baßgeiger" nicht für erforderlich gehalten 

wird; notwendig werdende Luftversorgung durchzu- 

fUhr m ist. 

IV. Ska jerrak, Ostsee-Eingänge, Ostsee. 

1. Eeindr 

im Bereich Admiral Ostland und PdU Ost keine 

Erkenntnisse. 

2. Eigen - Lage: 

im Skagerrak wurde Kinenaufgabe "Kalr)J4um" 

von ilinenschiff "Roland" mit 4 II- und 2 VP-Booten 

durchgeführt. 

in Gö 

iaz.Schiffe "keteor" und "Rügen" sind 1100 Uhr 

eborg eingelaufen. Die beiden engl. Laz.Schiffe 

werdet am 19/10. erwartet. 

hYO zu OKH Genstb.d.H. meldet, daß Chef Genstb. 

d.H. Begründung der Ski für Abrug Battr. "Blücher" 

zuges :imnt hat und daß Heeresgruppe Eord unterrichtet 

ist. !?rage des Einsatzes der karinebatterien im Land- 

kampf ist mit Adm. Ostland geregelt. 

Im übrigen sind besondere Vorkommnisse nicht 

gemeldet. 
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Tag 

Uhrzeit 

18.10.43 

Ort 
Wetter 

V. 

Vorkommnisse 

bootskrieg führang 

Operation, auf Geleitzug im Eordatlantik wurde 

mittags abgebrochen, da Erfassung unwahrscheinlich, und 

die Eoote für 'ffeiteroperieren zu weit auseinanderge- 

zogeh stehen. Der Geleitzug wurde 2000 Uhr in AK 

0115 gemeldet. Das meldende Boot beobachtete starke 

Küchilufttätigkeit. Der ausgesprochene Mißerfolg 

dieser Operation ist unzweifelhaft auf den sehr 

starten Einsatz von Flugzeugen zurückzufUhren. 

Offenbar lag der Schwerpunkt der Sicherung dieses 

Geleitzuges in der Luft, da während der ganzen Opera- 

tion nur eine einzige Zerstörersichtung gemeldet ist. 

Dahei ist auch anzunehmen, daß die Mehrzahl der 6 

vermißten Uboote durch Lufteinwirkung verloren ist. 

Der 0egner hat sich auso auf die eigenen Maßnahmen, 

die 2 um Erfolg bei der Geleitzugsoperation Leuthen 

geführt haben, eingestellt. Es wird notwendig, sein, 

die Ilakarmierung der Uboote durch Kalibersteigerung 

zu verstärken. 

VI. 

Raum 

Luftkriegführung 

um England: 

nachmittags flog ein Eeindverband von etwa 150 

Eortresses unter starkem Jagdschutz über die Schelde- 

münd; ng - Le Treport in den Raum Aachen - Malmedy - 

Cambi'aii ein. Zur Jagdabwehr waren 507 eigene Flug- 

zeuge eingesetzt. Bei 5 eigenen Verlusten wurde 1 

Spitfire abgeschossen. 

Schwächere Verbände flogen außerdem in den Raum 

Breme n und Frankfurt a. Main, ohne Imgriffe durchzu— 

führen, ein. Am Abend erfolgte ein neuer konzentrisch 

- 370 - 

Tag 

Uhrzeit 

18.10.43 

Ort 
Wetter 

Y. 

Vorkommnisse 

bo o t skriegführung 

Operation auf Geleitzug in Eordatlantik wurde 

mittags abgebrochen, da Erfassung unwahrscheinlich unä 

die Eoote für V/eiteroperieren zu weit auseinanderge- 

zogec stehen. 3er Geleitzug wurde 2000 Uhr in AK 

0115 gemeldet. Bas meldende Boot beobachtete starke 

Kachilufttätxgkeit. Der ausgesprochene Mißerfolg 

dieser Operation ist unzweifelhaft auf den sehr 

starlen Einsatz von Flugzeugen zurückzuführen. 

Offenbar lag der Schwerpunkt der Sicherung dieses 

Geleitzuges in der Luft, da während der ganzen Opera- 

tion nur eine einzige Zerstörersichtung gemeldet ist. 

Daher ist auch anzunehmen, daß die Mehrzahl der 6 

vermißten Uboote durch Lufteinwirkung verloren ist. 

Der Cegner hat sich axso auf die eigenen Maßnahmen, 

die :um Erfolg bei der Geleitzugsoperation Leuthen 

geführt haben, eingestellt. Es wird notwendig sein, 

die I lakarmierung der Uboote durch Kalibersteigerung 

zu verstärken. 

YI. 

Kaum 

Luftkriegführung 

um England: 

Uachmittags flog ein Feindverband von etwa 150 

Fortresses unter starkem Jagdschutz über die Schelde- 

mündeng - Le Ireport in den Kaum Aachen - Malmedy - 

Cambraii ein. Zur Jagdabwehr waren 507 eigene Flug- 

zeuge eingesetzt. Bei 5 eigenen Verlusten wurde 1 

Spitiire abgeschossen. 

Schwächere Verbände flogen außerdem in den Raum 

Bremen und Frankfurt a. Main, ohne Angriffe durchzu- 

führen, ein. Am Abend erfolgte ein neuer konzentrische 



- 3?1 

Tag 

Uhrzoit 

18.10.43 

(175) 

(176) 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 191 

'-ngrijff starker Feindyerbände auf Hannover, der ins- 

besoncere die Außenbezirke der Stadt in iiitleiden- 

schafli zog und an Industrieanlagen erhebliche Schäden 

veruraachte. T/eitere Schäden wurden in Eeuß, Duis- 

burg ind bei der August Thiessen-Hütte in ^amüborn 

angerj chtet. Eigene Jagdabwehr setzte 256 Flugzeuge 

ein, cie bisher 15 Abschüsse gemeldet haben. 

gegen 

eigene Flugzeuge waren in der gleichen Hacht 

London eingesetzt. 

Li i 11 e ] meerr aum: 

Oran 

und S 

und Ar 

tätigl 

lagen 

Ein e 

gegri 

Ostfront 

setzt 

Iigene Luftaufklärung wurde bis in den Haum 

usgedehnt. 

Feind führte Angriff auf Flugplätze Titerbo 

ena sowie in der Ägäis auf Flugplatz Iraklion 

timachia bei Koos durch. Weitere Luftangriffs- 

eit wird aus Scolpje geneidet, wo Eisenbahnan- 

und ein deutscher Iransportzug getroffen wurden, 

igenes Geleit wurde in der Ägäis mit Erfolg an- 

:'feh^ 

fei Lfi 5 waren insgesamt 43 Flugzeuge einge- 
Besondere Meldungen liegen nicht vor. 

ic-YiirrirUfkluut'r J. J. Aumut •ln. GlU«küU<lt. Kiel. WUheluuhavcn. B. 30 (neu) 
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18.10.43 

(175) 

(176) 

Anerirf 

■besoac 

scliafi 

verur 

bürg 

angerl 

ein, 

gegen 

f starker Feindverbände auf Hannover, der ins- 

ere die Außenbezirke der Stadt in liitleiden- 

zog und an Industrieanlagen erhebliche Schäden 

achte. Weitere Schäden wurden in Heuß, Duis- 

ad bei der August Thiessen-Hütte in ^anÄborn 

chtet. Eigene Jagdabnehr setzte 256 Flugzeuge 

4ie bisher 15 Abschüsse geneidet haben. 

eigene Flugzeuge waren in der gleichen Eacht 

London eingesetzt. 

in 

Oran 

und S 

und A; 

tätig) 

lagen 

Ein e: 

gegri 

Vorkommnisse m 

kittelneerraum: 

Iigene Luftaufklärung wurde bis in den Raum 

.usgedehnt. 

ijer Feind führte Angriff auf Flugplätze Titerbo 

ena sowie in der Ägäis auf Flugplatz Iraklion 

.timuchia bei Koos durch. Y?eitere Luftangriffs- 

:eit wird aus Scolpje geneidet, wo Eisenbahnan- 

und ein deutscher Lransportzug getroffen wurden, 

genes Geleit wurde in der Ägäis mit Erfolg an- 

:feh^ ^CUU^AT 

Ostf r('nt 

setzt 

$ei Lfi 5 y.’aren insgesamt 43 Flugzeuge einge- 
Besondere Meldungen liegen nicht vor. 

«rlti«-V<trrirU('k)uUi-r J. J. Amru*: *.ln. ClUi-lüiU<lt. Kiel. WUbfliiulioveu. B. 30 (neu) 
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Tag 
Ulirzeit 

IS.IG.43 

Ort 

Wetter 

7X1. K 

1. Fei;idl£ge IXitteliaeer: 

Vorkominni.sse 

iegfüiirung in Kittelmeer und Soiiv/arzen Heer. 

Aus dem G-ibraltar-Bereiclx tvird geringer ein- 

und auslaufender Sdiiffsverkeiir gemeldet. Eigene 

Luftaufklärung erfaßte zKi-cken Algier und Oran 

starken westgehenden Verkehr. 1405 - 1420 Uhr wur- 

den KY/-lich Oran 22 Frachter, 2 Zreuzer und 3 TCach- 

kco ;e auf AYestkurs, Kreuzer und ’Vach'ooote in Oran 

ein.aufend, ferner nördlich Arzeu 13 Frachter auf 

SW-Kürs und KO-wärts Arzeu 23 Kriegsfahrzeuge auf 

Sur;; 240u gemeldet. 50 sm v;estl. Algier wurde ein 

kleines 'ffestgeleit von U 73 erfaßt und daraus ein 

D. yon 6.000 BEI wahrscheinlich versenkt. 

In Oran wurden 22 Frachter, 8 LSI, auf Reede 

11 Frachter, IT., 1 LST gesichtet. 

Kerii El Kebir war mit 11 Literty-Schiffen, 7 Frach- 

tern, 2 Fahrgastschiffen, 2 T., ferner 2 schweren 

Kreyzern'und 6 Zerstörern belegt. 

In der Bcnifaciostraße wurde zunehmender "über- 

tverkehr beobachtet. 'Hach Funkaufklärung ist Ver- 

lagenrgengl. U'ooote nach ostw. Uittelmeer aus Funl:- 

verkehr zu entnehmen. 

2. Eigene Lage mittelmeer: 

"Juninda" hat mit 3 R-Booten von Eettunia 

aus liinenaufgäbe planmäßig durchgeführt. Verband 

wurde auf Rückmarsch vorm, südlich Ostia von 4 Feine 

jägirn ergebnislos angegriffen. Am 17/10. ist in 

Genua T-Boot "Impavido" als TA 1 und T-Boot "Papa" 

als SG 20 in Dienst gestellt. 
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Tag 

Uhrzeit 

18.IC.45 

Ort 

Wetter 

7X1. K-iegfüiirurig in IXittelneer und Sohv/arzen Heer. 

1. Feindlage LXi-ttelneer: 

Vorkominni.sse 

Aus dem Gibraltar-Bereicli v;ird geringer ein- 

und ausltufender Gcliiffsverkenr gemeldet. Eigene 

Luftaufklärung erfaßte zwi-chen Algier und Oran 

starken westgehenden Verkelir. 1405 - 1420 Ukr Wur- 

den UtZ-licli Oran 22 Frachter, 2 nreuzer und 5 7/aeh- 

hco ;e auf .Yi'estkurs, Kreuzer und T,'ach'ooote in Oran 

eintaufend, ferner nördlich Arzeu 13 Frachter auf 

SW-Kürs und E0-v?ärts Arzeu 23 Kriegsfahrzeuge auf 

hur;: 240° gemeldet. 50 sm viestl. Algier wurde ein 

kleines Yfestgeleit von U 73 erfaßt und daraus ein 

D. ron 6.000 ERT wahrscheinlich versenkt. 

In Oran wurden 22 Frachter, 8 LSI, auf Reede 

11 Frachter, 1 T., 1 LSI gesichtet, 

lier:: El Kebir war mit 11 literty-Schiffen, 7 Frach- 

tern, 2 Fahrgastschiffen, 2 T., ferner 2 schweren 

Kreuzern'und 6 Zerstörern belegt. 

In der Bcnifaciostraße v/urde zunehmender "über- 

;verkehr beobachtet'. 'Rach Funkaufklärung ist Verj 

lagerugengl. U'ooote nach ostw. lüttelmeer aus Funl:- 

verhehr zu entnehmen. 

2. Eigene Lage Kjttelmeer: 

"Juninda" hat mit 3 R-Booten von Kettunia 

aus Kinenaufgabe planmäßig durchgeführt. Verband 

wurde auf Rückmarsch vorm, südlich Ostia von 4 Feine 

jägirn ergebnislos angegriffen. Am 17/10. ist in 

Genua T-Boot "Impavido" als TA 1 und T-Boot "Papa" 

als SG 20 in Dienst gestellt. 



- 373 

Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wettei Vorkommnisse 1 0 o 
JL *- 

18.ICo 4 

(177) 

Nach. Meldung Dt. ilarkdos. ist Anfall ital. 

Freiwilliger durch Maßnahmen Verhindungsstahs 

OB Sud in Rom denkbar gering. Z.Zt. läuft Umstel- 

lung der '.Tertmngsaktion auf ital. Führung. Dt. 

Llarkdo. versucht außerdem Werbung durch eigene 

Dienststellen in den großen Marinestützpunkten. 

Dt. Markdo. Italien hat unter 10/10. Uinen- 

planungen für ital. Westküste und Riviera sowie 

Adrie vorgelegt. In erster Dringlichkeit ist ein 

Minerwall zum So&utz von La Spezia und Livorno 

mit den Minenschifxen "Brandenburg" und "Pommern" 

bereits durchgeführt. Durchgeführt bzw. in Durch- 

iührujng begriffen ist vor dar bedrohten offenen 

von Civitavecchia bis Gaeta: Küste 

Ve rseuchung vor Eettunia, 

Sperrung Zugangs zur Tibermündung 

Sperrung Gaeta-Hafen 

Verseuchung Küstenstrichs von Terracina. 

Weiter ist Verstärkung des Minenschutzes durch 

eine Sperre von Kap Linaro bis nördlich Civitavecchia 

vorbereitet. 

Ferner ist vorgesehen Durchführung eines Minen- 

walls unter Einschluß der Insel Elba bis Giglio 

Orietello. Durchführung ist im Süden beginnend ge- 

dacht . 

in Sc 

niner 

Verse 

zwisü 

gerir, 

Feind 

Anscaließend ist Schutz der Riviera vorgesehen, 

nderheit vordringliche Auslegung einer Schutz- 

sperre vor Genua. 

In der Adria sind zur Eünenverteidigung der Küste 

üchung von Crtona, Auslegen eines Sperriegels 

hen Tremiti und der Küste sowie Flankensperren 

gen Ausmaßes auf vermutlichem Küstenkurs des 

es vorgesehen. 
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Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wett ei Vorkommnisse 1 r'2 JL *J £■* 

18.10.4 

(177) 

Hach. Heilung Dt. llarkdos. ist Anfall ital. 

illiger durch ilaßnahnen Verhindunesstalis 

,d in Rom dehktiar gering. Z.Zt. läuft Umstel- 

der .Tertungsahtion auf ital. Führung. Dt. 

o. versucht außerdem Werbung durch eigene 

tstellen in den großen Harinestütziunh'.en. 

Dt. Marhdo . Italien hat unter 10/IC. Ilinen- 

planungen für ital. Westküste und Riviera sowie 

vorgclegt. In erster Dringlichkeit ist ein 

wall zum Schutz von Da Spezia und Livorno 

en Linenschiffen "Brandenburg" und "Pommern" 

ts durchgeführt. Durchgeführt bzw. in Durch- 

ng begriffen ist vor der bedrohten offenen 

von Civitavecchia bis Gaeta: 

Fi ei?,: 

OB Sli 

lung 

Llarkd 

Diens 

Adrie 

Ainei: 

mit ä 

bered 

führu: 

Süste 

Vdrseuchung vor Hettunia, 

Sjerrung Zugangs zur Tibermündung 

Sperrung Gaeta-Hafen 

Verseuchung Küstenstrichs von Terracina. 

Weiter ist Verstärkung des ilinenschutzes durch 

eine Sperre von Kap Dinare bis nördlich Civitavecchia 

vorbqreitet. 

Ferner ist vorgesehen Durchführung eines Minen- 

walld unter Einschluß der Insel Elba bis Giglio 

Orielello. Durchführung ist im Süden beginnend ge- 

dacht . 

dm Sc 

niner 

Verse 

zwisd 

geriri 

Feind 

Anscnließend ist Schutz der Riviera vorgesehen, 

nderheit vordringliche Auslegung einer Schutz- 

sperre vor Genua. 

In der Adria sind mur Ehenverteidigung der Küste 

üchung von Ortona, Auslegen eines Sperriegels 

hen Tremiti und der Küste sevzie Flankensperren 

gen Ausmaßes auf vermutlichem Küstenkurs des 

es vorgesehen. 



- 374 - 

Tag 

Uhrzeit 

18.10.43 

Ort 

Wetter 
V orkommnisse 

von 

häf s: 

keit 

sät 

Offensive Kinenverwendung ist mit Verseueliung 

Oltia, Ajaccio und Bonifaciostraße und der Groß- 

n an teiden Eüsten vorgesehen. 

Ski hat sich mit Minenplanungen und Dringlich- 

sreihenfolge der einzelnen Abschnitte grund- 

zlich einverstanden erklärt. 

a) 

3. Bereich Marinegruppe Süd: 

Adria: 

D. "Boccacio" ist am 17/10. von Korfu kom- 

mend in Patras eingelaufen. Befürchtung hinsicht 

lieh Verlustes ist damit hinfällig geworden. 

D. "Italia'1 mit 5 S-Fähren und 5 J-Booten 

ist am 16/10. nachm, von Pola kommend in Zara 

eingelaufen. 

KAA 612 und 623 sind am 18/10. in Triest 

eingetroffen. 

Seekmdt. Hdrdadria hat am 16/10. nach Duifo 

bei Triest verlegt. 

Gruppe Süd hat unter 15/10. Sperrvorhaben 

für Adria im einzelnen und Minenbedarf gemeldet. 

3kl hat Einverständnis mit Sperren RA 23, 24, 25 

bereits erteilt und Minenmaterial zugewiesen. 

Bezüglich weiterer Sperrvorhaben bei Kap Promon- 

tone und Kap Ploca weist Ski darauf hin, daß 

in diesen Gebieten besonders günstige Einsatz- 

möglichkeit für fdl. Uboote gegeben ist. 

Auslegen der Sperren, das an sich sehr erwünscht 

ist, scheitert jedoch an Mangel an ÜHB. Ausfüh- 

rung kann daher erst allmählich erfolgen. Von 

den beiden Sperrvorhabeny'scheint das bei Kap Plo 

als das wichtigere, da es den Verkehr längs der 

dalmatinischen Küste schützt. 
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Tag 

Uhrzeit 

18.10.43 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 

von 

häf B: 

kei 

sät 

Offensive iünenvtrwendur.e; ist mit Verseuchung 

Olhia, Ajaccio und Bonifaeiostraße und der Groß- 

n an beiden Eüsten vorgesehen. 

Ski hat sich mit•Minenplanungen und Dringlich- 

tsreihenfolge der einzelnen Abschnitte grund- 

zlich einverstanden erklärt. 

3. Bereich Marinegruppe Süd: 

Adria: 

D. "Boccacio" ist am 17/10. von Korfu kom- 

mend in Patras eingelaufen. Befürchtung hinsicht 

lieh Verlustes ist damit hinfällig geworden. 

D. "Italia" mit 5 S-Bähren und 5 J-Booten 

ist am 16/10. nachm, von Pola kommend in Zara 

eingelaufen. 

KAA 612 und 623 sind am 18/10. in Triest 

eingetroffen. 

Seekmdt. lldrdadria hat am 16/10. nach Duifo 

bei Triest verlegt. 

Gruppe Süd hat unter 15/10. Sperrvorhaben 

für Adria im einzelnen und Minenbedcrf gemeldet 

3kl hat Einverständnis mit Sperren RA 23, 24, 25 

bereits erteilt und Hinenmaterial zugewiesen. 

Bezüglich weiterer Sperrvorhaben bei Kap Promon- 

tone und Kap Ploca weist Ski darauf hin, daß 

in diesen Gebieten besonders günstige Einsatz- 

nöglichkeit für fdl. Uboote gegeben ist. 

Auslagen der Sperren, das an sich sehr erwünscht 

ist, scheitert jedoch an Mangel an UMB. Ausfüh- 

rung kann daher erst allmählich erfolgen. Von 

den beiden Sr-errvorhabeny'Icheint das bei Kap Plobi 

als das wichtigere, da es den Verkehr längs der 

dalmatinischen Küste schützt. 
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Tag 

Uhrzcit 

18.10.45 

078) 

Ort 

Wetter 

t) kp'äis: 

Feindlage: 

Vorkommnisse 19 o ü 

2 Zerstörer, die 17. abends Calino be- 

iciiossen, v.'urden 2250 Uhr an 17/10. 10 sm ostw. 

Stampalia auf Kurs 210° mit hober Fahrt ge- 

meldet. Hach späterer Meldung war eine der Ein- 

heiten ein Kreuzer. Am 18/10. 0130 Uhr wurden 

Zerstörer oder 2-Boote an EYf-Spitze Kalymnos 

auf Kurs 350 anschließend in Leros einlaufend 

gesichtet. 0545 Uhr standen 3 vermutl. T-Boote 

ostw. Leros an türkischer Küste. Hach Meldung 

Chefs. 21. U-Jagdfl. ist an türkischer Kiste 

seit iagen auffallend starker Dampfer- und Seg- 

lerverkehr zu beobachten. 

1446 Uhr standen 90 sm südlich Rhodos 

ein Kreuzer und 3 Zerstörer auf N-Kurs. 

In CastelljiKosso lagen nach Lichtbilderkundung 

9 S-Boote, 2 MSB, 1 LSS und ein Wasserflugzeug. 

Hach Sichtmeldung standen 0540 Uhr HT?-lich 

Castellorosso 2 R- oder S-Boote auf Ostkurs. 

Sigene Lage: 

Von D. "Kari" sind nach bisherigen Meldungen 
von 500 Schiffbrüchigen 320 gerettet, darunter 

180 Verwundete. 50 Schiffbrüchige und Teile 

der Fallschirnjägerkompanie "Brandenburg" über- 

.vältigten engl. Inselbesatzung von Levitha. 

Ein Säuberungskommando der Sturmdivision Rhodos 

besetzte Insel Chalchi ohne Feindwiderstand. 

.'um 16. nachm, haben 2 MF? „n Hordküste Koos 

ein fdl. Bombenflugzeug wahrscheinlich abge- 

-chossen. 

marluc-VordnifklnffiT J. J. Autfuslin. GUUkstadt, Kiel, Williilui'liavcn. Krkcsi B. 30 (neu) Din A 3 
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Tag 

Ulirzcit 

18.10.45 

(178) 

Ort 

Wetter Vorkommnisse 19 o ü 

t>) kgäis: 

Feindlage; 

2 Zerstörer, die 17. abends Calino be- 

-cnossen, wurden 2250 Uhr am 17/10. 10 sm ostw. 

Stampalia auf Kurs 210° mit hoher Fahrt ge- 

neidet. Hach späterer Keldung war eine der Ein- 

heiten ein Kreuzer. Am 18/10. 0130 Uhr wurden 

Zerstörer oder T-Boote an KYf-Spitze Kalymncs 

auf Kurs 350° anschließend in Leros einlaufend 

gesichtet. 0545 Uhr standen 3 vermutl. T-Boote 

ost'w. leros an türkischer Kuste. Hach Keldung 

Chefs. 21. U-Jagdfl. ist an türkischer Kiste 

seit Tagen auffallend starker Dampfer- und Seg- 

lerverkehr zu beobachten. 

1446 Uhr standen 90 sm südlich Rhodos 

ein Kreuzer und 3 Zerstörer auf K-Kurs. 

In Castell^Xosso lagen nach Bichtbilderkunüung 

9 S-Boote, 2 KG3, 1 BST und ein VTasserflugzeug. 

Hach Sichtmeldurg standen 0540 Uhr HY?-lich 

Castellorosso 2 E- oder S-Boote auf Ostkurs. 

Bi.-ene Bage: 

Von D. "Karl" sind nach bisherigen Keldungen 

von 500 Schiffbrüchigen 320 gerettet, darunter 

180 Verwundete. 50 Schiffbrüchige und Teile 

der Fallschirmjägerkompanie "Brandenburg" über- 

wältigten engl. Inselbesatzung von Bevitha. 

Sin Säuberungskommando der Sturmdivision Rhodos 

besetzte Insel Chalchi ohne Feindwiderstand. 

Am 16. nachm, haben 2 U?? n Eordküste Koos 

ein fdl. Bombenflugzeug wahrscheinlich abge- 

-chossen. 

Krlt1r-inwlm;-V>>rdnKkla£iT J. J. Autfiistln. ClüiKlil. B. 3G (neu) Din A 3 



- 376 - 

Uhrzeit 

18.10•43 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 

Nach Meldung Gruppe Süd sind bei den Unter- 

nehnen gegen Koos und Leros bisher h. ^01y^lpos,,, 

B. 'Kari" , Einenschiff "Bulgaria1', U-Jäger 2109 

und 2111* sowie 6 EPP in To-talverlusi geraten. 

Bes :hädigt wurden D. "Santorini”, "Trapani"-, IS 5, 

ein EPP. Nach letzter Meldung ist "ürapani" schwimm- 

fäh.g. Maschinen sind klar. Brand im Vorschiff ist 

noch nicht gelöscht. Örtlicher Seebefehlshaber in 

ist durch Punk ermächtigt, wenn in der Nacht 

18/10. Leopard nicht durchgeführt ist, im Bin- 

Koo 

zum 

vernehmen mit General Müller vorübergehend Absetz- 

bewägung gefährdeter Seestreitkräfte und D. nach 

ZykLadengebiet durchzufUhren. 

3. ^Gerda Toft" ist 17. abends von Kephalonia 

mit 2.000 Gefangenen in Piräus eingelaufen. 
D. >sinfra" ist am 18. früh von Iraklion in Suda 

einTelaufeh und abends nach Piräus ausgelaufen. 

3ch 

nac 

Gel 

varzes 

Großgeleit mit Heeresbooten in 2 Gruppen ist 

: mittags aus Sev;astopol nach Nikolajew unter 

3itvon 5 EPP in See gegangen. Zur Sicherung sind 

Schiff 19 und 3 U-Jäger westl. Bupatoria zur U-Jagd 

eingesetzt. 3 und 2 Pi—Boote sind von Genit— 

schBsk aus im VP-Streifen vor ITO-licher Asowküste 

eingesetzt. 

TJ _t j_st von Unternehmung in Sewastopol ein— 

iufen. V/iederauslaufen ist 19» abends beabsichtigt 
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Tag 
Uhrzeit 

18.10.45 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 

Hacli Keldung Gruppe Süd sind bei den Unter- 

nehnen gegen Koos und Leros bisher D. "Olympos", 

D. .'Kuri", üincnschiff "Bulgaria", U-Jüger 2109 

und 2111'sowie 6 UP in Totalverlust geraten. 

Bes :hädigt wurden!). "Santorini", "Irapani"-, IS 5, 

ein UP. Huch letzter Meldung ist "Trapani" s^hwimm- 

fäh.g. Kaschxnen sind klar. Brand in Vorschiff ist 

noch nicht gelöscht. Crtlichcr Seebefehlshaber in 

i.;t durch Punk ermächtigt, wenn in der Sacht 

18/10. Leopard nicht durchreführt ist, im Ein- 

Koo 

zun 

ver lehnen mit General Müller vorübergehend Absetz- 

bewigung gefährdeter Seestreitkräfte und D. nach 

ZykLadengebiet äurchzuführen. 

3. '’Gerda Toft" ist 17. abends von Kephalcnia 

mit 2.000 Gefangenen in Piräus eingelaufen. 

3. ’Sinfra" ist an 18. früh von Iraklion in Suda 

ein;elaufefl. und abends nach Piräus ausgelaufen. 

cj Sch ■arzes Meer: 

Großgeleit mit Heeresbooten in 2 Gruppen ist 

mittags aus Sewastopol nach Kikolajew unter 

itvon 5 KB? in See gegangen. Zur Sicherung sind 

Schiff 19 und 3 ?-Jä0er v.-estl. Eupatoria zur U-Jhgd 

eingesetzt. 3 MAT, und 2 Pi—Boote sind von Genit— 

schesk aus im ’TP-Streifen vor IP7-licher Asowküste 

eingesetzt. 

ij gi ist von Uuternehaunfc in Sewastopol ein- 

iufen. Viiederauslaufen ist 19 • abends beabsichtigt 
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Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 

18 .-10.45 v 111. Ostasien. 

Besondere Meldungen, liegen nicht vor. 

C/Skl. 

3 kl 

r\ 
i 

y. 

1 a 

- 377 - 

18 .-IO. 45 

Vorkommnis.sc 

71 Ix • e Gstasien. 

Besondere l-eldun^en liegen nicht vor. 

C/Skl. 

Ski 



Tag 

Uhrzeit 

Ort 
Wetter 

Vorkommnisse Tag 

Uhrzeit 

Ort 
Vorkommnisse 

Wetter 



- 579 - 

Tag 

Uhrzcit 

Ort 

Wetter 

19.1^.45 

Sdi 

troffen 

Swesda, 

abend d 

Stell 

für die 

hat Isv 

aohrati 

'arg 

Vorkommnisse 195 

Politischer Lageüberblick. 

en und Hüll sind am lo/lC. in Moskau einge- 

. Euch einem Eichange Bericht hat Erasnaja 

das Organ des russ. Oberkommandos, am Vor- 

r Konferenz zu dem Problem zweiter Pront erneut 

genommen und diese Frage als entscheidend 

weitere Kriegführung dargeaoeilt. Gleichzeitig 

estijeL die zögernde Haltung der westlichen Be- 

.en für den gefahrvollen Stand des Krieges ver- 

ntvortfLich gemacht. 

Biese Begleitmusik zur Konferenzeröffnung 

läßt die russische Verhandlungsabsicht deut- 

lich erkennen. 

Hach einer schwedischen Pressemeldung haben gut 

informierte londoner Kreise versichert, daß Moskau 

beabsicitigt, von den Alliierten Anerkennung der 

Ribbentrop / Kolotowlinie von 1959 zu fordern. 

Es ist anzunehmen, daß diese Veröffentlichung 

einen Versuchsballon darstellt. Kan läßt 

nichts unversucht, um den Russen zur Erörte- 

rung der politischen Fragen herauszufordern. 

Es dürfte jedoch keinem Zweifel unterliegen, 

daß der Russe sich auf nichts einläßt, ehe 

nicht die Frage der Front in Westeuropa be- 

handelt ist. Baß die Angelsachsen sich hier- 

über im klaren sind, beweist die geradezu 

klägliche Haltung der Times, die immer wieder 

versucht, die politischen Fragen in den Vor- 

dergrund zu ziehen und den Russen von vorn- 

herein die Grenzen von 1941 als Koder an- 

bietet. 
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Tag 

Ubrzcit 

19.10.4-5 

Ort 
Vorkommnisse 

Wetter 195 

Polititolior Lage Überblick. 

den und Hüll sind EJü 13/lC. in Lloskau einge- 

troffen. KuciL einen EicHange Bericiit nat nrasnaja 

Svjesda, das Organ des russ. Oberkoiümandos, am Vor- 

abend der Konferenz zu dem Problem zweiter Front erneut 

Stellung genommen und diese Frage als entscheidend 

für die weitere Kriegführung dargeeoeilt. Gleichzeitig 

hat Isvestij'o. die zögernde Haltung der westlichen De- 

mokratien für den gefahrvollen Stand des Krieges ver- 

antwortlich gemacht. 

Diese Begleitmusik zur Konferenzeröffnung 

läßt die russische Verhandlungsabsicht deut- 

lich erkennen. 

Halch einer schwedischen Pressemeldung haben gut 

informierte londoner Kreise versicnert, daß Ifoskau 

beabsicitigt, von den Alliierten Anerkennung der 

Ribtentrop / Llolotowlinie von 1939 zu fordern. 

Es ist anzunehmen, daß diese Veröffentlichung 

einen Versuchsballon darstellt, lian läßt 

nichts unversucht, um den Russen zur Erörte- 

rung der politischen Fragen herauszuferöem. 

Es dürfte jedoch keinem Zweifel unterliegen, 

daß der Russe sich auf nichts einläßt, ehe 

nicht die Frage der Front in Westeuropa be- 

handelt ist. Daß die Angelsachsen sich hier- 

über im klaren sind, beweist die geradezu 

klägliche Haltung der Times, die immer wieder 

versucht, die politischen Fragen in den Vor- 

dergrund zu ziehen und den Russen von vorn- 

herein die Grenzen von 1941 als Koder an- 

bietet. 
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xag 

Uhrzeit 

Ort. 

Wette 
Vorkommnisse 

19.10.43 

(179) 

I) H 

Er 

ubi 

gei; 

An der Ostfront ist Peinddurch.'bruch bei 

ementsohLu^bedenElioh erweitert norden. An den 

igen Angriff spundeten blieb Lage einigermaßen 

alten. 

In Italien werden eigene Absatzbewegungen 

auf endgültige Abwehrlinie langsam und planmäßig 

durchgeführt. 

Im kleinsten Kreis: 

II) a) 

Lagebesprechung bei Chef Ski. 

eereslage 

Chef Ski drückt über Verlust Schiff 28 tiefstes 

Bedauern aus. Bericht über japanische Bemühungen 

für sichere Einbringung des Hilfskreuzers bleibt 

abzuwarten. Es ist zu hoffen, daß sie eigenen 

Anstrengungen bei Sicherung von Kirschblüte und 

Flieder entsprochen haben. 

t>) Mißerfolg Ubootsoperation "Schlieffen" ist auf 

fdl. Lufteinsatz zurückzuführen. Ein Verlust 

von 6 bei Einsatz von 18 Booten ist untragbar. 

Chef Ski hat Reichsminister Speer veranlaßt, 

erforderliche Maßnahmen zur Ausstattung der 

Uboote mit "Orgeln11 beschleunigt in Gang zu 

setzen. 

c) c/Skl stellt Frage verstärkten Ubootseinsatzes 

im Schwarzen Meer zur Erörterung. Zuführung auf 

dem Land- und Bonauweg ist außerordentlich lang- 

wierig. Frage Eeubaues in Schwarzmeerwerften 

wäre erneut zu prüfen. 
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o.ag 

Ulm.eit 

Oit, 

AVettci 
Vorkomnini.s.sc 

19 >10 »45 Lagebespreciiimg bei Chef Ski. 

(179) 

I) H 

Sr' 

Ütll 

An der Ostfront ist Feinddurch'bruch bei 

ementschLu^bedeniclioh erweitert worden. An den 

igen Angriffspunkten blieb Lage einigermaßen 

gei alten. 

e e r e s 1 a
 K e 

In Italien werden eigene Absatzbewegungen 

auf endgültige Abwehrlinie langsam und planmüßig 

dur chgeführt. 

Im leleänsten Kreis: 

II) a) Chef Ski drückt über Verlust Schiff 28 tiefstes 

Bedauern aus. Bericht über japanische Bemühungen 

für sichere Einbringung des Hilfskreuzers bleibt 

abzuwarten. Es ist zu hoffen, daß sie eigenen I 

Anstrengungen bei Sicherung von Kirschblüte und 

Flieder entsprochen haben. 

b) Mißerfolg übootsoperation "Schlieffen" ist auf 

fdl. Lufteinsatz zurückzufUnren. Ein Verlust 

von 6 bei Einsatz von 18 Booten ist untragbar. 

Chef Ski hat Reichsminister Speer veranlaßt, 

erforderliche Maßnahmen zur Ausstattung der 

Uboote mit "Orgeln" beochleunigt in Gang zu 

setzen. 

c) C/Skl stellt Frage verstärkten Ubootseinsatzes 

im Schwarzen Meer zur Erörterung. Zuführung auf 

dem Land- und Donauweg ist außerordentlich lang- 

wierig. Frage Eeubaues in Schv.arzmeerwerften 

wäre erneut zu prüfen. 
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Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wett ei Vorkommnisse 196 

19.10.43 

(180) 

Besonderes . 

X) Übersichtskarte iiittelmeerraumes mit Ein- 

tragung aller eigenen Seestreitkräfte und Handels- 

schiff stonnage nach dem Stande vom 15.10.43> die 

für Pührervortrag Chefs Ski hergestellt wurde, 

befindet sich in STB leil C Heft HY. 

II) Befh. Dt. Karkdo. Italien hat am 7/10. 

Vorschlag Unterstaatssekretärs ital. Marine über- 

mittelt, in Berlin Yerb.Stab zum OEM erneut auf- 

zustellen, der Aufgaben Kar.Attaches und Adm. 

Bertoldi gleichzeitig übernimmt. Ski hat 0KS7 / 

U.y.St. um Einverständnis gebeten, daß zunächst 

in'Berlin anwesender Kptlt Dr. de Mori als 

Yerb.Offz. anerkannt und je nach Entwicklung der 

Lage aus den sich ergebenden Notwendigkeiten 

später entsprechend ital. Yhinschen ein Yerbin- 

duigsstab zugelassen wird. Einverständnis ist 

erteilt, Dt. LZarkdo. Italien entsprechend unter- 

richtet. 

K.Att. ist angewiesen, Kptlt. de Mori ins 

Bild zu setzen. 
I 

III) 

"1 

OEM Ski Qu A hat am 16/10. verfügt: 

) Auf Grund der Weisungen des OEff trifft die 

Seekriegsleitung für den Bereich der Kriegs- 

marine die nötigen Maßnahmen zur Nutzbar- 

machung der italienischen Wehrkraft. 

) Dazu beschafft Ski Qu A II in Zusammenarbeit 

mit den übrigen Stellen des OKH und der Front 

die Unterlagen für die Aufstellung der Forde- 

rungen an die italienische Y.'ehrmachtfUhrung 

und erläßt die notwendigen organisatorischen 

Bestimmungen. 
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Tag 
Uhrzrit 

Ort 

Wett ei Vorkoinmnisse 190 

ij.10.43 

(180) 

I) 

s 

fü* 

be 

Besonderes . 

Übersicbbskarte liittelmeerraumes mit Ein- 

aller eigenen Seestreitkräfte und Handels- 

.iffstonnaDe nach, dem Stande vom 15.10.43> die 

Eührervortrag Chefs Ski hergestellt vrorde, 

'incet sich in KTB Seil C Heft IIV. 

II) Befh. Dt. Llarkdo. Italien hat am 7/10. 

Vorschlag Unterstaatssekretärs ital. liarine über- 

mfitelt, in Berlin Verb.Stab zum OKEi erneut auf- 

zustellen, der Aufgaben Kar.Attaches und Adm. 

Bertoldi gleichzeitig übernimmt. Ski hat CKT / 

W.y.St. um Einverständnis gebeten, daß zunächst 

xnrBerlin anwesender Eptlfc. Br. de llori als 

Verb.Offz. anerkannt ui^d je nach Entwicklung der 

Lage aus den sich ergebenden Notwendigkeiten 

später entsprechend ital. (Yünschen ein Verbin- 

dungsstab zugelassen wird. Einverständnis ist 

erueilt, Dt. Uarkdo. Italien entsprechend unter- 

richtet . 

Bil 

III) 

"1 

H.Att. ist angeviesen, Kptlt. de llori ins 

d zu setzen. 

OEU Ski Qu A hat am 16/10. verfügt: 

) Auf Grund der Weisungen des 0KJT trifft die 

Seekriegsleitung für den Bereich der Kriegs- 

marine die nötigen Maßnahmen zur Nutzbar- 

machung der italienischen Lehrkraft. 

2.) Dazu beschafft Ski Qu A II in Zusammenarbeit 

mit den übrigen Stellen des GKM und der Front 

die Unterlagen für die Aufstellung der Forde- 

rungen an die italienische Y.'ehrmachtfULrung 

und erläßt die notwendigen organisatorischen 

Bestimmungen. 
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Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 

19.10.4-3 5.) Vizeadmiral Weicliold wird unter Beibehaltung 

s einer Unterstellung unter C/Skl beauftragt, 

:.n engsten Einvernehmen mit Ski Qu A II die 

Torderungen der Seekriegsleitung beim Oberkom- 

mando der italienischen Marine vorzubringen und 

die Durchführung der zu ihrer Erfüllung notwen- 

digen Maßnahmen zu vereinbaren." 

Lage 19/1. 

X. Kriegführung in den außerheimischen Gewässern. 

Eene Eachrichten über Schiff 28 liegen nicht 

vor. 

II. Lage ’<7 e s 

1. Psindlage: 

Ober Biscaya wurden 29 Flugzeuge im Einsatz 

f sstgestellt. 

2. Eigene Lage; 

Gebiet Atlantikküste: 

2 TJboote wurden auslaufend geleitet. Z 32 ha-fc 

oiv Le Verdon nach Pauillao verlegt. 4.Tfl. mit 

Booten hat Übungen vor Concarneau durchgeführt.j 

In der Kacht zum 20/10. verlegen T 14, "Falke" 

'Kondor" von La Pallice bis Brest. 

I 
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Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 

19.10» 43 3.) Vizeadmiral Weichold wird unter Beibehaltung 

! einer Unterstellung unter C/Skl beauftragt, 

:.n engsten Binvernehmen mit Ski Qu A II die 

Forderungen der Seekriegsleitung beim Oberkom- 

nando der italienischen Earine vorzubringen und 

die Durchführung der zu ihrer Erfüllung notwen- 

digen Maßnahmen zu vereinbaren." 

II. 

1. P 

Lage 19/1. 

I. Kriegführung in den außerheimischen Gewässern. 

Eeue Hachrichten Uber Schiff 28 liegen nicht 

Lage Westraum 

2. Etigene Lage: 

Gebiet Atlantikküste: 

indlage: 

Ober Biscaya wurden 29 Flugzeuge im Einsatz 

stgestellt. 

2 TJboote wurden auslaufend geleitet. Z 32 hat 

von. Le Verdon nach Pauillac verlegt. 4.Tfl. Eit 

5 Booten hat Übungen vor Concarneau durchgeführt. 

In der Kacht zum 20/10. verlegen T 14, "Falkü" 

kondor" von La Pallice bis Brest. 
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Tag 

Uhrzcit 

19.10Q4.> 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 19? 

Seegebiet KE-nal: 

In üb 

III. II o 

II o r d b e e 

Gele 

fen. 

n 17/IC. v.-urde 1 ELü/J vor Zeebriigge geräun 

igen keine besonderen Vorkommnisse. 

rdsee ,Uorwegen,lIordmeer 

1GC0 Ubx griffen 30 Beaxifighter Sidaerungs- und 

Bergungsfahrzeuge bei Wrack "Straßburg" nördl. Ymuiden 

an. Bisher sind 4 Abschüsse gemeldet. "Straßburg" ge- 

riet in Brand. Einige der eigenen Einheiten wurden be- 

schädigt und erlitten Verluste. 1130 Uhr wurde HJ 07 

(Umbau ’b.driana") auf Westerschelde von 8 Flugzeugen 

angegriffen.und schwer beschädigt. Einheiten der Eluß- 

räumflotiille schossen 2 Taifun ab. 

Bei Texel wurden 4 Grundminen geräumt. 

it 465 Elbe-Hoek mit 2 D. ist 1400 Uhr angelau- 

i!or'.vagen/H ordne er 

1. Feind 

Über der Hordsee wurden 13 Flugzeuge im Einsatz 

festgostellt. 

2 Zer 

4 verf 

IT-chm 

mit B- 

aus 

sicht 

E: 

age: 

Spitzbergen Uboote meldeten 1018 Uhr 1 D. und 

t., 1210 Uhr 5 Zerst. in Eisfjord einlaufend, 

ügbare Uboote werden vor Eisfjord aufgestellt, 

ttags wurden in Adventsbucht 1 leichter Kreuzer 

■cjrdllugzeug und 3 Zerst., 2345 Uhr 4 Fahrzeuge 

sfjcrd mit hoher Fahrt nach W auslaufend ge- 

t. U 737 wurde 1655 Uhr bei Angriff auf Zerstörer 

KricSNmürlno-VlirdruckItitftr J. J. AHBUBlin. Clütkslajt. Kiel, \\‘illic']m.li.vi:n. 
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Tag 

Ulirzcit 

19.10.43 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 107 

Seege )iet K-nal: 

Im üt: 

III. H o 

im 17/IC. wurde 1 ELII/J vor Zeebrügge geräur 

igen keine besonderen Vorkcmmnisse. 

H o r d ;i e e 

Bei 

Gelt; 

fen. 

rdsee ,Eorwegen, Kordmeer 

1CCÖ Dlir griffen 30 Beaufighter Sicherungs- und 

Bergungsfahrzeuge bei Krack "Straßburg" nördl. Ymuiden 

an. Bisher sind 4 Abschüsse gemeldet. "Straßburg" ge- 

riet in Brand. Einige der eigenen Einheiten wurden be- 

schädigt und erlitten Verluste. 1130 Uhr wurde HJ 07 

(Umbau "..driana") auf Westerschelde von 8 Flugzeugen 

angegriffen.und schwer beschädigt. Einheiten der Fluß- 

räumflotwille schossen 2 Taifun ab. 

Texel wurden 4 Giundminen geräumt. 

it 465 Elbe-Hoek mit 2 D. ist 1400 Uhr angelau- 

Kor wegen / Kordmeer: 

1. Feind 

Über der Kordsee wurden 13 Flugzeuge im Einsatz 

festgestellt. 

2 Zer 

4 ver 

Kuchm: 

mit B( 

aus 

sicht 

B: 

age: 

Fpitzbergen Uboote meldeten 1018 Uhr 1 D. und 

t., 1210 Uhr 5 Zerst. in Eisfjord einlaufend, 

^ügbare Uboote werden vor Eisfjord aufgestellt, 

ttags wurden in Adventsbucht 1 leichter Kreuzer 

rdflugzeug und 3 Zerst., 2345 Uhr 4 Fahrzeuge 

sfjcrd mit hoher Fahrt nach K auslaofend ge- 

t. U 737 wurde 1655 Uhr bei Angriff auf Zerstcrcr 

Kri.e.in.rlDC-V.prdrut-kla.-.r J. J. AnpMf.iri. ClÜLkstadt. Kid. Willidm.liavtn. 



- 3S4 - 

Tag 

Uhrzeit 
Ort 

Weiter 
Vorkommnisse 

19.10.45 Bareiits'üurg durcli Eairmen. beschädigt, blieb 

?lv.cklicherweise tauchhlar und hat Rüclimarsch 

etreten. Kreuzer und Zerstörer aus Adventsbucht 

ijid 2200 Uhr nach V/ ablaufend geneidet. 

Das Auftreten so starker Kräfte in Spitz- 

bergen verdient Beachtung, v'irtschaftlicl 

Gründe dürften kaum ausschlaggebend dafür 

sein. Hingegen scheint der strategische 

\7ert des Stützpunktes von dem Engländer 

jetzt hoch eingeschätzt zu werden, vzas 

sich im Hinblick auf die russischen Inte- 

ressen an dem Raum durchaus verstehen 

ließe. Unter diesem Gesichtswinkel ge- 

winnt Unternehmung Zitronella nachträglich 

vermehrten V.rert. 

Am 18/10. wurde im Raum Petsamo / Vardö 

iwache Aufklärungstätigkeit gemeldet. 

2. Ei ?ene Ls 

Im Bereich KOK Herwegen wurden 36 Schiffe 

nach H, 26 nach S geleitet. 21 Schiffe sind in- 

folge Geleitmangels liegen geblieben. 

Gruppe Uord / Flotte übermittelt Meldung 

von "Scharnhorst" üb..r Geräusch-Beobachtungen am 

17/10. Abschrift s. Ps. 2333. Kampfgruppe und 

Gruppe Eord / Flotte sind nicht in der Lage, sich 

Vorgang zu erklären. 

Gruppe Eord / Flotte hat gegen Sperrvorhaben 

ETil 62 und 63 des KOK Herwegen operativ keine Ein- 

wendungen. 
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Tag 

Uhrzeit 
Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 

13.IC.43 

gl 

an, 

si 

voi Barentaourg durch. Raiiaen. bejehädigt, blieb 

iicklicherweise iauchlLlar und hat Rüclaaarsch 

betraten. Kreuzer und Zjä’atdrer aus Kdventjbucht 

nd 2200 Uhr nach V/ aolaufend geneidet. 

Das Auftreten so starker Kräfte in Spitz- 

bergen verdient Beachtung. Wirtschaftlicl 

Gründe dürften kaum ausschlaggebend dafür 

sein. Hingegen scheint der strategische 

Vi'ert des Stützpunktes von dem Engländer 

jetzt hoch eingeschätzt zu v,-erden, was 

sich im Hinblick auf die russischen Inte 

ressen an den Raun durchaus verstehen 

ließe. Unter diesen Gesichtswinkel ge- 

winnt Unternehmung Zitronella nichträglibh 

vermehrten V.'ert. 

fui 18/10. wurde in Raun Petsano / Vardö 

iwache Aufklärungstätigkeit geneidet. 

2. Si ?ene Lage: 

Im Bereich 1I0K Herwegen wurden 36 Schiffe 

nach 8>, 26 nach S geleitet. 21 Schiffe sind in- 

folge Geleitmangels liegen geblieben. 

Gruppe Kord / Flotte übermittelt “eldung 

n "Scharnhorst" üb-r Geräusch-Beobachtungen am 

7/10. Abschrift s. Fs. 2333- Kampfgruppe und 

ppe Kord / Flotte sind nicht in der Lage, sich 

rgang zu erklären. 

Gruppe Kord / Flotte hat gegen Sperrvorhaben 

EU| 62 und 63 des KOK Herwegen operativ keine Ein- 

wendungen. 

vc 

1 

G. 

Vc 

-ru 
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Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wettei Vorkommnisse 108 

19.10.43 IV. Skagerrak, Ostsee-Eingänge, Ostsee 
===================================== 

I 
1. Feindlage: 

übends wurde eigene Küste an Kronstadt-Bucht 

von! See aus, vermutlich durch'Vfachbcote, beschos- 

sen!. Räutaverband SO-wärts Kleintütters wurde mit- 

agjs von K-Bcoten eigener Sperrbewachung unter 

Feiger genommen und drehte nebelnd nach H ab. 

Englische Eaz.Schiffe haben 0715 Uhr Y?eiter- 

maijsch von Ankerplätzen durch schwedische Hoheits- 

’ässer nach Göteborg angetreten. 

2. Eigene Lage; 

Kinenaufgabe "Kalium" im Skagerrak wurde 

duijch Verband "Roland" planmäßig durchgeführt. 

nördlich Arköna und nördl. Seelands Rev wurde 

je 1 Grundmine geräumt. 

Auf Grund gegnerischer Räumarbeiten und in 

Hinblick auf erwartete Feindoffensive im Raum 

Leningrad hat KOK Ost Absicht Fdii Ost, Sperren 

Seeigel 6a und 7a sofort zu verstärken, zuge- 

stimmt . 

Finnen haben flachstehende Sperre an Kord- 

spitze Hochland ausgelegt. 

KOK Ost übermittelt folgenden Bericht des 

Ädi. Ostland über läge im Bereich AOK 18: 

"1 Südabsclmitt: 

Hach den in letzter Zeit beobachteten stärkeren 

Bahntransporten aus Richtung iloskau mit Ziel 

KAL-Vfischera ist in diesem Abschnitt aus dem 

Yfolchow-Brückenkopf heraus mit stärkeren An- 

griffsabsichten des Gegners zu rechnen. Seit 

18/10. hier Angriffe bis Kompaniestärke. 
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Tag 

Uhrzeil 

Ort 

Wettei Vorkommnisse 19S 

15.10.4-5 IV. lagerrak, Ostsee-Eingänge, Ostsee. 

1. Feindlage: 

Abends wurde eigene Küste an Kronstadt-Sucht 

See aus, vermutlich durch '\7achbcote, beschos- 

sen!. Räumverband SO-wärts Klcintütters wurde mit- 

tags von ü-B-oten eigener Sperrbewachung unter 

Fe-^er genommen und drehte nebelnd nach II ab. 

Englische Laz.Schiffe haben 0715 Uhr ffeiter- 

niai|3ch von Ankerplätzen durch schwedische Hoheits- 

gewässer nach Göteborg angetreten. 

2. Eigene Lage: 

hinenaufgabe "Kalium" im Skagerrak wurde 

dofch Verband "Roland" planmäSig durchgeführt. 

nördlich Arkbna und nördl. Seelands Rev 'wurde 

je 1 Grundmine geräumt. 

Auf Grund gegnerischer Räumarbeiten und im 

Hinblick auf erwartete Feiridoffensive im Raum 

Ler.ingrad hat KOK Ost Absicht Fdi; Ost, Sperren 

See 

stimmt. 

igel 6a und 7a sofort zu verstärken, zuge- 

Finnen haben flachstehende Sperre an Ilord- 

spitze Hochland ausgelegt. 

HOK Ost übermittelt folgenden Bericht des 

Aii. Ostland über läge im Bereich AOK 18: 

"1 Südaosclmitt: 

Rach den in letzter Zeit beobachteten stärkeren 

Bahntransporten aus Richtung Koskau mit Ziel 

KAIi-Yfischera ist in diesem Atsctnitt aus dem 

Uolchow-Bruckenkopf heraus mit stärkeren An- 

griffsabsichten des Gegners zu rechnen. Seit 

18/10. hier Angriffe bis Kompaniestärke. 



- 386 - 

Tag Ort 

Uhrzeit Wetter 

19.10.43 

Vorkommnisse 

2) latte-Abschnitt: 

2weiter Schwerpunkt der zu erwartenden Angriffe 

ist Front des 28 AE mit Stoßrichtung auf Ljuban 

ult dem Ziel der Erreichung der Rollbahn und damit 

C'rennung der Armee in zwei Teile. 

3) lordabschnitt: 

i tärkste Angriffskonzentration vor 50 AE mit an- 

iiunehmende Stoßrichtung Gattsohina. Aus im ganzen 

hereich festgestellten 650 fdl. Flugzeugen nach 

letten Beobachtungen 450 Flugzeuge zusammenge- 

:;ogen, so daß Angriff unter stärkster Beteiligung 

’’on Schlachtfliegem und auch Panzern zu erwar- 

;en ist. Hach Überläuferaussagen Beginn des 

.ngriffs am 20/10. Es muß angenommen werden, daß 

Gegner mit allen Vorbereitungen zu Ende ist, da 

gestrigen Tage in diesem Raum völlige Ruhe 

herrschte. Eigene Aufklärung konnte am gestrigen 

Tage nicht durchgeführt werden, da Gegner mit 

allen Mitteln dies verhinderte. 

Eigene Vorbereitung: 

’rerkleinerung des Abschnitts der 170.1.D. und 

Einschiebung der 215. I.D. zwischen 170 I.D. 

und 81. I.D. Herauslösung einer v/eiteren Division 

aus Abschnitt östlich EGA und Bereitstellung 

für zu erwartende Schwerpunkte. Verstärkung für 

; ’anz e rabw ehr." 

V. übootskriegführung 

Hach Erfahrungen beim Geleitzugkampf "Schlieffen" 

soi:. bei nächster Operation versucht werden, durch 

engere Aufstellung schnelleres Eerankomnen der Ubooue 

- 386 - 

Tas; Ort 

Uhrzeit Wetter 
Vorkommnisse 

19.10.4? 2) Iitte-Abschnitt: 

Zweiter SchwsrpünJct der zu erwartenden Angriffe 

ist Front des 28 AK mit Stoßrichtung auf Ijuhan 

Bit dem Ziel der Erreichung der Rollbahn und dami 

Trennung der Armee in zwei Teile 

3) lordibschnitt: 

£ tärkste Angriffskonzentration vor 50 AK mit an- 

zunehmende Stoßrichtung Gattechina. Aus im ganzen 

Eereich festgestellten 650 fdl. Flugzeugen nach 

lebten Beobachtungen 450 Flugzeuge zusammenge- 

zogen, so daß Angriff unter stärkster Beteiligung 
l-on Schlachtfliegem und auch Panzern zu erwar- 

;en ist. Kach Überläuferaussagen Beginn des 

.uigriffs am 20/10. Es muß angenommen werden, daß 

(reßner mit allen Vorbereitungen zu Ende ist, da 

gestrigen Tage in diesem Raum völlige Ruhe 

herrschte. Eigene Aufklärung konnte am gestrigen 

Tage nicht durchgeführt werden, da Gegner mit 

allen Kitteln dies verhinderte. 

Eigene Vorbereitung: 
rerkleinerung dos Abschnitts der 170.1.1). und 

Einschiebung der 215. I.D. zwischen 170 I.D. 

und 81. I.D. Herauslösung einer v;eiteren Division 

aus Abschnitt östlich LIGA und Bereitstellung 

zür zu erwartende Schwerpunkte. Verstärkung für 

; ’anzerabwehr." 

V. U b o o t skriegführung . 

Kach Erfahrungen beim Geleitzugkampf "Schlieffen" 

soll bei nächster Operation versucht werden, durch 

engere Aufstellung schnelleres Eerankommen der Uboote 
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Tag 

Uhrzcit 

19.10.45 

Ort 

Wetter Vorkommnisse 19 9 

zu 

te: 

ve 

der 

Ve 

ermöglichen-oder hierdurch Abwehr zu zersplit- 

'3eim Antreffen zu starker Feindluft wird 

rsucht werden, durch rechtzeitiges Abbrechen 

Unternehmung zu hohe Verluste zu vermeiden, 

rstärkte Flabewaffnung ist erforderlich. 

ü 154 hat vom 14. - 16/10. vor Ponta Delgada 

■ tanden und nichts gesichtet. Hafen war leer. 

U 648 hat am 11/10. in BP 57 und 48 Blitz- 

;fing auf Zentimeterwelle erfaßt. 

Über Kordmeerboote s. Lage Eordmeer. 

Aus dem üittelmeer liegt eine erfreuliche 

!rfclgsmeldung vor. 

ge 

ort 

VI. 

meer 7 

I 

Angriff 

setztei 

Raum A 

lieh vt, 

Zerstö 

uftkriegführung . 

Raum ua England: 

äi Lfl 3 waren im Y/esten 58 Jäger, im Kittel- 

Plugzeuge eingesetzt. 

i der Nacht zum 20/10. waren 6 Kampfflugzeuge 

über Lpndon eingesetzt. 

- luge führte der Peind außer dem gemeldeten 

auf "Straßburg" Bordwaffenangriffe im be- 

Westraum durch. 2 Bagger wurden beschädigt. 

Kitteimeerraum: 

Lgene Lw führte im westl. Kittelmeer und ital. 

mfklärung durch. Lw.Kdo. SO meldet nachträg- 

m 14/IQ. wahrscheinliche Beschädigung eines 

ers in Ägäis bei Angriff von 2 Ke 111. 
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Tag 

Uhrzeit 

19.10.43 

Ort 

Wetter Vorkommnisse 109 

m 

zu 

te 

ver 

der 

Verte 

ges 

ort 

ermöglichen oder hierdurch Abwehr zu zersplit- 

3eia Antreffen zu starker Feindluft wird 

•sucht werden, durch rechtzeitiges Abbrechen 

Unternehmung zu hohe Verluste zu vermeiden, 

tärkte Flabewaffnung ist erforderlich. 

U 154 hat vom 14. - 16/10. vor Ponta Delgada 

tanden und nichts gesichtet. Hafen war leer. 

U 648 hat am 11/10. in BF 57 und 48 Blitz- 

;mg auf Zentimeterwelle erfaßt. 

Über Uordmeerboote s. läge Eordmeer. 

VI. 

meer 7 

I 

Angrif f 

setzten 

Aus dem liittelmeer liegt eine erfreuliche 

Erfolgsmeldung vor. 

üftkriegführung . 

Raum ua England: 

i Lfl 3 waren im "lasten 58 Jäger, im Hittel- 

Plugzeuge eingesetzt. 

i der Uacht zum 20/10. waren 6 Kampfflugzeuge 

über Itmdon eingesetzt. 

Tage führte der Feind außer dem gemeldeten 

auf "Straßburg" Bordwaffenangriffe im be- 

Yfestraum durch. 2 Bagger wurden beschädigt. 

Kittelneerraum: 

Raum A 

lieh v 

Zerstö 

-gene Lw führte im westl. liittelmeer und ital. 

nfklärung durch. Lw.Kdo. SO meldet nachträg- 

im 14/lQ. wahrscheinliche Beschädigung eines 

•ers in Ägäis bei Angriff von 2 He 111. 



- 3ö3 - 

Uhrzeit 
Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 

13-10-43 Am. 

1-: 

im Eafen von Samos an. 

(we 

Spi 

Ang 

Sy 

von 

ro 

VII. K: 

9/10. griffen 10 Ju 88 Hafen und Seefli-egeran- 

n in Cartanibucht (Leros) und 1 Ju 88 1 Prachtei1 

Der Feind griff am -läge Flugplatz Tuscania 

tl. Titerho) an, wobei 1 Ju 88 verbrämte, 1 

fire durch Flak abgeschossen wurden, "/eitere 

iffe erfolgten auf Seenotstelle Kreta und auf 

s. In der Ägäis wurden 6, westlich, und südlich 

Kreta 9 Aufklärungsflugzeuge festgestellt. 

Ostfront: 

Bei fdl. Angriff auf eigenes Geleit bei Kyberg 

durch 30 - 35 Flugzeuge erzielte Begleitjagdschutz 

14 .Ibschüsse. Geleit blieb unversehrt. Von Marine- 

stellen liegt Bericht hierüber noch nicht vor. 

iegführung im Kittelmeer und Schwarzen Heer. 

Feindlage Kittelmeer: 

mee: 

43 : 

strtfie westwärt 

Aus Gibraltar sind 3 Zerstörer in das Kittel- 

■ ausgelaufen. 1600 Uhr passierte Geleitzug aus 

'rachtem, 1 T.,sämtlich in Ballast, Gibraltar- 

In Gibi liefen von Osten 

6 Frachter, 21 Kampfwagenlandungsboote ein. 3 USA- 

Zer :törer und 5 Kanonenboote, 9 Kampfwagenlandungs- 

boope, 2 Frachter und 1 S. verließen den Hafen im 

laufe des ‘nachmittags nach Westen. 

Kap Spartel meldete 1500 Uhr Geleitzug aus etwa. 

40 Schiffen mit Kurs auf Kittelmeer 

- 3as - 

Tas 
L'hr/oit 

Ort 

Wetter 

19-10.43 

Vojkommnissc 

Aa 19/10. griffen 10 Ja 88 Hafen und Gecfli-egüran- 

l-g m in Cartsnibuclit (L_ros) und 1 Ja 88 1 Fraclitei' 

im Hafen von SemSWs an. 

(v.e 

Spi 

Ang 

Syr 

von 

Der Feind griff am -Tage Flugplatz Tuscunia 

stl. Viterlo) an, wobei 1 Ja 88 verbrannte, 1 

;fire durch. Flak abgeschossen wurden. Vi'eitere 

rifle erfolgten auf Seenotstelle Kreta und auf 

>s. In der Ägäis wurden 6, westlich und südlich 

Kreta 9 Aufklärungsflugzeuge festgestellt. 

Ost 

dar 

14 

ste 

front: 

Bei fdl. Angriff auf eigenes Geleit bei Kyberg 

:h 30 - 35 Flugzeuge erzielte Begleitoagdccnutz 

Abschüsse. Geleit blieb unversehrt. Von Uarine- 

.len liegt Bericht hierüber noch nicht vor. 

tra 

mee: 

43 : 

s 

6 F 

Zer 

boo 

lau: 

VII. Kriegführung im Kittelmeer und Schwarzen LIeer. 

1. Faindla-re LIittelmeer: 

Aus Gibraltar sind 3 Zerstörer in das Llittel- 

ausgelaufen. 1600 Uhr passierte Geleitzug aus 

rachtem, 1 1.,sämtlich in Ballast, Gibraltar- 

ße westwärts. In Gibraltar liefen von Osten 

achter, 21 Kampfwagenlandungsboote ein. 3 USA- 

■törer und 5 Kanonenboote, 9 Zampfwagenlandungs- 

;e, 2 Frachter und 1 I. verließen den Hafen im 

e des nachmittags nach Westen. 

Kap Spartel meldete 1500 Uhr Geleitzug aus etwa 

40 fechiffen mit Kurs auf LIittelmeer. 



- 3ö9 - 

i Tag 
| Uhrzeit 

Ort 

Wetter Vorkommnisse 2 0 ■') 

19-10.45 

(181) 

f en 

vers 

ver: 

und. 

In CH 7496 wurde 03C6 üiir West^oleit von 

1'erfaßt und anschließend mit Erfolg angegrif- 

2 Frachter von 10.CCC bzw. 8.000 3HT wurden 

enit, 1 Frachter (10.000 32.2) v.uhrscheinlich 

enl:t und‘1 3. (12.000 BEI) torpediert. 

Hach 13-Erhundung wurden am 18/10. auf Heede 

im Hafen Oran 226.000 BHI Frachtraum, 9 be- 

ladine LSI, in Hers el Eebir 153-000 BET Frachtraun, 

16.(00 BET Tankraum, ferner 36 LCJ mit Kurs auf 

Hafen ausgemacht. 

13-Erkundung von Algier ergab 1230/19. im 

Hafen 88 Handelschiffe. Aufklärung sichtete 

1305 Uhr 50 sm EO-wörts Algier 7 Zerstörer auf 

0-i£irs. Lebhafter Übersetzverkehr in Bonifacio- 

Straße hielt an. Fortsetzung der Räumarbeiten ist 

wahrscheinlich. Am 18/10. nachm, stand ein Geleit 

•aus 7 Frachtern S0-wärts Eap Spartivento auf K-Surs, 

vermutlich Hachschub für Tarent. Am 19/10. 0935 

Uhr wurden 20 sm ostw. 

D. 'Averss 

versenkt. 

Joulon 2 Uboote gesichtet. 

(3.723 BET) ist 1212 Uhr vor Rapallo 

Über den britischen U'cootseinsats in hittel— 

^ im September 1943 hat 3/3kl FL zusammenfas- 

send berichtet: Bestand ist z.Zt. unverändert 

mit etwa 50 Booten anzunehmen. 3er erfolgreiche 

a.z gegen den eigenen Schiffsverkehr macht es 

unwahrscheinlich, daß in absehbarer Zej,t mit einem 

Abzug von Ubooten aus dem Llittelmeer^wu rechnen 

Einsatzschwerpunut war am September ic erster 

e der Weg Korsika - Festland, daneben vor allem 

s. In Zukunft bietet der Verkehr Italien - 

icnenland, an der dalmatinischen Küste, der 

enverkehr in Südfrankreich und Italien und ins- 

ist 

Lin 

Ae>ä 

Gri 

Küs 
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i Tag 
Uhrzeit 

Ort 

Wetter 

19>10.43 

(181) 

Vorkommnisse 2 0') 

und 

In CH 7496 wurde C3CS uiir V/es cö aeit von 

1'erfaßt und anso^ließend za.it Erfolg angegrif- 

2 Frachter von 10.CG0 bzw. 8.CC0 EET wurden 

_hr e o h eiulich 

Ü *T 

f en 

vertenit, 1 Fraoliter (1G.CCG 27.T) 

neiüt und'1 3. (12.GC0 3E2) torpediert. 

Each L3-Erkundung wurden Üt 18/IC. uf Eeede 

im Hafen Oran 226.CCO BEI Frachtra’um, 9 be- 

lad« ne LSI, in Hers el Eebir 153.000 BET Frachtrann, 

16.CCO BET lankraum, ferner 36 LCJ mit Kurs auf 

Hafen ausgemacht. 

LB-Erkundung von Algier ergab 1250/19. im 

Hafen 88 Handelschiffe. AufkiCirung sichtete 

1305 Uhr 50 sm ITO—würts Algier 7 Zerstörer auf 

0-Kirs. lebhafter bbersetzverxehr in Bonifacio- 

Straße hielt an. Fortsetzung der Eüunarbeiten ist 

wahrscheinlich. Am 18/10. nachm, stand ein Geleit 

■aus 7 Frachtern S0-v/ärts Kap Spartivento auf Ii-Kurs, 

vermutlich Hachschub für Tarent. Am 19/10." 0935 

unr 

D. 

wurden 20 su ostw. Toulon 2 Utoote gesichtet. 

’Aversa" (3.723 BEI) ist 1212 Fnr vor Rapallo 

verdenkt. 

Über den britischen F.'ootseizlstutz in _itiel- 

- xn September 1343 hat 3/okl FL zusannenfas— 

send berichtet; Bestand ist z.Zt. unverändert 

mit etwa 50 Booten anzunehmen. 3er erfolsrcici-3 

den eigenen Schiffsverkehr n_cht es 

unwzhrscheinlich, daß in absehbarer Ze^t mit einem 

Abzzzg von Ucooten aus dem Llittelmeer^yu rechnen 

ist 

Lin 

Gri 

Küs 

Einsatzschwerpunira v.:ar im September in erster 

e der \7eg Korsika - Festland, daneben vor allen 

Agäz.s. In Zukunft bietet der Verkenr Italien - 

echenland, an der dalmatinischen Küste, der 

enverkehr in Südfrankreich und Italien und ins- 



- 390 - 

Tag 

Ulirzeit 

Ort 

Wetter 

19.10.43 

Vorkommnisse 

■bedondere in der Ägäis hinreichende Angriffsziele. 

Außerdem dürfte der Bandenversorgung ia Balhrnraua 

eine erhebliche Rolle zugedacht sein. 

im September wurden durch für. Uboote in llit- 

telmeer insgesamt 13 eigene Handelschiffe mit 

15.246 BEI, 1 ital. U-Jäger, Uinenschiff "Branden- 

burg und 3 Hilfskriegsschixfe versenht und 2 Han- 

dedsschiffe mit 11.234 ESI beschädigt. 

r ungefähre Wirkungsgrad der Uboote wird mit 

BRS je Boot und lag errechnet. Die entsprechen- 

Zahlen betrugen im Juli = 49, ia August = 40 

41 

der 

BR' 

bei 

genj1 

Er. 

Un 

bei 

de: 

28 

12 

die 

2. Eie 

Von eigener wie von Feindseite wurde im Septem- 

nur das griech. Uboot "Katsonis" als versenkt 

eldet. Xn einer Erklärung am I6/9. bezifferte der 

te Lord der Admiralität die engl. Ubootsverlusi 

elmeer seit Eriegsbeginn auf 41. Hach den 

erlagen bei 3/3kl sind von den insgesamt bisher 

annt gewordenen 62 brit. Ubootsverluouen, von 

en 58 durch die Admiralität bestätigt sind, 

im LIittelmeer festgestellt. Die Versenkung von 

.weiteren Booten ist außerhalb des iiittelmeeres 

tgestellt. Es besteht durchaus die Uöglichkeii, 

von den 18 nicht ermittelten Versenkungsorten 

der eigenen Rechnung noch fehlenden 13 im Kit- 

t elmeerliegen. 

ene Lage kittelmeer: 

Küstenverkehr der Kleinfahrzeuge war durch 

.clilechtes Wetter behindert. Aus dem gleichen Grund^ 

wurden 2-3oote nicht eingesetzt. 
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Tag 

Uhrzeit 

19.10.43 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 

■besondere in der igäia hinreichende Angriffsziele. 

Außerdem dürfte der Bandc-nverscrgung iq Bnllrrnrnun 

&±ie erhebliche Rolle zugedacht sein. 

Bä September wurden durch fül. Uboote im llit- 

telmeer insgesamt 13 eigene Handelschiffe mit 

15.046 REH, 1 ital. U-Jäger, liinenschiff "Branden- 

bmg und 3 Hilfskriegsscniffe versenkt und 2 Han- 

delsschiffe mit 11.234 BRI beschädigt. 

Ihr ungefähre Yfirkungsgrad der Uboote wird mit 

41 BRT je Bcot und lag errechnet. Rio entsprechen- 

der Zahlen betrugen im Juli = 49» im August = 40 

BRI . 

Von eigener wie von Peindseite wurde im Septem- 

ber nur das griech. Utoot "Katscnis" als versenkt 

geneidet. In einer Srklärung am 16/9. bezifferte dejr 

Erste Lord der Admiralität die engl. Utootsverüks 

im ~itieineer seit hriegsbeginn auf 41. Hach den 

Unterlagen bei 3/3kl sind von den insgesamt bisher 

bei annt gewordenen 62 brit. Ubootr/eilu-von, von 

deren 58 durch die Admiralität bestätigt sind, 

28 im llittelmeer festgestellt. Die Yersennung von 

12 weiteren Booten ist außerhalb des Liitfe4lmeeres 

fertgestellt. Es besteht durchaus die Llöglichkeit, 

dal von den 18 nicht ermittelten Versenkungsorten 

diq der eigenen Rechnung noch fehlenden 13 im lit- 

te] meerliegen. 

2. Eig- ene Lage llittelmeer: 

Küstenverkehr der Kleinfahrzeuge war dorch 

odilechtes Wetter behindert. Aus dem gleichen Grundfe 

wurden 3-3oote nicht eingesetzt. 
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Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 201 

119.10.4! Dt. Ilarkdo. Italien Bjeldet Durchführung der 

Mim naufgabe durch "Juminda" an 16/17.10. mit 

italienischen Minen durch Verseuchung 1 sm breiten 

Streifens seewärts der 10 m Linie zwischen 1314 Ost 

und 1317 Ost, sowie Durchführung der Verseuchung 

von Gaeta und Ortona durch je einen MPP am 15. und 16. 

Laz.Schiff "Djenne" ist in Oran eingelaufen. 

Gruppe '.Test hat zu der Drage der Rückführung 

franz. D. nach Südfrankreich gemeldet, daß deutsche 

Besatzungen in Südfrankreich nicht vorhanden sind 

und franz. Seeleute Italienfahrt verweigern unter 

Hinweis auf Y/affenstillstandsbedingungen und ein- 

getweteneV Verluste. Gruppe Yfest hat Bedenken, 

franz. Heeder zu beteiligen, da Absicht der Rück- 

führung damit Gegnern bekannt würde. 

Ski hält letzteren Grund nicht für stichhaltig, 

da die eigenen Absichten dem Gegner in keinem Dali 

Dörgen bleiben vnirden. Dt. Markdo. Italien, 

irichtlich Gruppe Yfest, erhält daher Weisung, 

prüfen und zu melden, wie hoch unter Berücksich- 

ang Risikofaktoren Verlustgefahr beurteilt wird 

ob danach Rückführungsaufwand erzielbare Yor- 

Le rechtfertigt. Gruppe West wird darauf hinge- 

ien, daß Beteiligung franz. Reeder nicht Sache 

EMD Marseille sondern Aufgabe des RES ist. 

ver 

nac. 

zu 

tig 

und 

tei 

wie 

der 

3 • Ber 

a) 

eich Marinegruppe Süd: 

Ydria: 

Heeresseitig ist für 19/10. Einnahme der 

[nseln Previci und Zlarin bei Sebenico geplant, 

larine hat 5 S-Pahren und 4 J-Boote zur Ver- 

fügung gestellt. 

- 391 - 

19.10.4! 

Ort 

Wetter Vorkommnisse 201 

Dt. Llarkäo. Italien meldet Dunchfülirung der 

Liint naufgabe änreb. "Juminda" an 16/17.10. mit 

italienischen üinen därch Verseuchung 1 sm breiten 

Streifens seewärts der 10 m Linie zwischen 1314 Ost 

und 1317 Osj», sowie Durchführung der Verseuchung 

vun &aeta und Ortona durch je einen UFP am 15. und 16. 

Laz.Schiff "Djenne" ist in Oran eingelaufen. 

Gruppe West hat zu der Drage der Hückfühiung 

franz. D. nach Südfrankreich gemeldet, daS deutsche 

Besatzungen in Südfrankreich nicht vorhanden sind 

und franz. Seeleute Italienfahrt verweigern unter 

Hinweis auf Y.’affenstillstandsbedingungen und ein- 

getreteneV Verluste. Gruppe West hat Bedenken, 

franz. Reeder zu beteiligen, da Absicht der Rück- 

führung damit Gegnern bekannt wurde. 

da 

ver 

nac 

zu 

tig 
und 

tei 

wie 

der 

Ski hält letzteren Grund nicht für stichhaltig, 

iie eigenen Absichten dem Gegner in keinem Dali 

Jorgen bleiben würden. Dt. Uarkdo. Italien, 

sichtlich Gruppe West, erhält daher Weisung, 

prüfen und zu melden, wie hoch unter Berücksich- 

ing Risikofaktoren Verlustgefahr beurteilt wird 

ob danach Rückfünrongsaufwand erzielbare Vor- 

Le rechtfertigt. Gruppe Vest wird darauf hinge- 

gen, daß Beteiligung franz. Reeder nicht Sache 

ELID liarseille sondern Aufgabe des EXS ist. 

3• Ber;ich Karinegruppe Süd: 

a) Ydria: 

Heeresseitig ist für 19/10. Einnahme der 

[nseln Previci und Zlarin bei Sebemco geplant, 

larine hat 5 S-Pähren und 4 J-Boote zur Ver- 

fügung gestellt. 
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Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 

19.10.43 

(182) 

155C 

Bess. 

und 

sehe 

genr 

ver£ 

D. "E.H. Pisser" (5.145 BRT) ist am 18/10. 

Ulir'6 sm vor Du.'&röYnik duröh Uboot versenkt, 

tzung ist gerettet. B. "Herano" (3.705 BRT) 

T. “Pozarica" (7.751 BRT) sind auf Liarsch. zv/i- 

n Zära und CättaiMU« überfällig. Die am 17/10. 

^Idete Aufbringung dureb. fdl. ,T-Boote und Selbst- 

enkung des einen D. dürfte damit bestätigt sein. 

b) Ägäj 

Feir dlage: 

Am 18/10. abends wurden 2 Schiffsziele, die mit 

h.oh.4r'Fahrt durch. Skarpantos-StraSe liefen, und 

in der Hacht zum 19/10. 2 weitere Schiffsziele mit 

hoher Fahrt auf Südkurs in Easos-Straße geortet. 

Luftaufklärung sichtete 0050 Uhr 10 sm südlich 

Käses 2 anscheinend Zerstörer auf 30°. Am 18/10. 

203C Uhr und gegen 2400 Uhr wurden Koos Stadt und 

Hafen von 2 Zerstörern beschossen. Am 19/10. 0945 Uhc 

beschossen ein Kreuzer und 2 Zerstörer den Hafen von 

Kaljmnos. 0530 Uhr wurde in Südbucht des Golfes von 

Medella beschädigter Zerstörer im Schlepp anderen 

Zerstörers auf Südkurs gesichtet. 

Eigene Lase: 

Entladung beschädigten D. "Trapani" wird fortge 

setjt. D. "Sinfra" (4.470 BRT) ist auf Marsch Suda 

Pireus 0237 Uhr nördl. Suda von fdl. Flugzeugen durc! 

Bomten versenkt worden. An Bord befanden sich außer 

der Ladung 204 deutsche, 2.389 ital. Soldaten und 

71 £riech. Strafgefangene. Hach bisheriger Meldung 

sine 566 Menschen gerettet, darunter 163 deutsche 

Solqaten. Bei Rettungsaktion wurde eine Do 24 durch 
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Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 

19.10.4! 

(182) 

155C 

BesE 

und 

sciie 

gern' 

ver£ 

D. "E.H. Eisser" (5*145 BRT) ist am 18/10. 

Uhx'6 sm vor BuBroYnik duröh. Uboot versenkt, 

tzung ist gerettet. B. "Merano" (3.705 BET) 

T. “Pozarica" (7.751 BET) sind auf Llarseh. zwi- 

n Zära und CättuiMU» überfällig. Bie am 17/10. 

^Idete Aufbringung äureb. fdl. .T-Boote und Selbst- 

enkung des einen B. dürfte damit bestätigt sein. 

b) Agäj 

Feir dlage: 

Am 18/10. abends wurden 2 Schiffsziele, die mit 

hohär■ Fahrt durch. Skarpuntos-Straße liefen, und 

in cer Hacht zum 19/10. 2 weitere Schiffsziele mit 

hoher Fahrt auf Südkurs in Kasos-Straße geortet. 

Luf i Aufklärung sichtete 0050 Uhr 10 sm südlich 

Käses 2 anscheinend Zerstörer auf 30°. Am 18/10. 

203C Uhr und gegen 2400 Uhr wurden Koos Stadt und 

Hufen von 2 Zerstörern beschossen. Am 19/10. 0945 Uhr 

beschossen ein Kreuzer und 2 Zerstörer den Hafen von 

Kaljmnos. 0530 Uhr wurde in Südcucht des Golfes von 

Liede 11a beschädigter Zerstörer im Schlepp anderen 

Zerstörers auf Südkurs gesichtet. 

Eigene la^e: 

Entladung beschädigten B. "Trapani" wird fortge 

setet. B. "Sinfra" (4-470 BRT) ist auf Marsch Suda 

Pirsus 0237 Uhr nördl. Suda von fdl. Flugzeugen duru 

Bomten versemet worden. An Bord befanden sich außer 

der Ladung 204 deutsche, 2.389 ital. Soldaten und 

71 eriech. Strafgefan6ene. Hach bisheriger Meldung 

sine 566 Menschen gerettet, darunter 163 deutsche 

Solqaten. Bei Rettungsaktion wurde eine Bo 24 durch 
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Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 202 

19.10.42 Pein 

ünd 

vj’ari 

duii 

Ulo 

Ge 

der 

spi 

zu 

idflugzeuge versenkt und. ein Flugsiekerungsboot 

ein Rettungsfahrzeug beschädigt. 1030 Uhr 

de nördlich. Kap Sparta Küstensicherungsboot GK 51 

ch fdl. Flugzeug ohne Verluste versenkt» 

Gruppe Süd bittet, von Veröffentlichung von 

otsversenkungen im allgemeinen abzusehen, um 

er, selbst wenn er Verlust vermutet, Kenntnis 

Versenkungsmittel vorzuenthalten und zum Bei- 

ei auch Möglichkeit Verlustes durch Minen offen 

lassen. 

c) Schwarzes Meer: 

Fei adlage: 

rrfc 

re 

Ke 

202 

St 

gab 

Kap 

Ubo 

er 

Fu.M.G. Kap Takil meldete 2007 Uhr 20 sm südl. 

schstraße Seestreitkräfte auf Südkurs und 

1 Uhr im gleichen Seegebiet vermutlich schwere 

itkräfte auf Yfestkuxs. Euch Punkaufklärung 

Aufklärer Meldung über eigenes Geleit westlich 

Tarschanskutski an 7 im Op.Gebiet stehende 

ote. Geleit wurde 0748 Uhr durch 2 LT-Plugzeuge 

olglos angegriffen. 

Eis ene Lage: 

auf 

Spe 

ist 

wes 

rep 

Sal 

Erg 

anl 

Beschießung der Kord-Asowküste durch MAI ist 

Wunsch 44.A.K. auf 20/10. verschoben, 

rre 3 71 ist planmäßig geworfen. B. "Iheoderich" 

auf Marsch Hikolajew - Odessa am 18/10. 10 sm 

tl. Otschakow festgekommen, Bergung läuft. 

Burch Chef Ski Qu A/U ist Präge der Ucoots— 

iraturmöglichkeit und des Stützpunlctausbaues 

3niki geprüft. Gruppe Süd meldet vorläufiges 

äbnis. Banaoh ist provisorische Ubootsreparatur- 

ige für 3 VII C-3oote und 6 kleinere Boote in 
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im Eei 

ür.d 

v;ui( 

duii 

dfluczeiige versenkt und ein FlugoiciLerungsboot 

ein Rettungsfahxzeug beschädigt. 1030 Ulir 

de nördlich. Kap Sparta Küstensicherungsboot GK 51 

ch fdl. Flugzeug ohne Verluste versenkt. 

gu 

Ubo 

Ge 

der 

spi 

zu 

Gruppe Süd bittet, von Veröffentlichung von 

otsversenkungen im allgemeinen abzusehen, um 

er, selbst wenn er Verlust vermutet, Kenntnis 

Versenkun^smittel vorzuenthalten und zum Sei- 

el auch Kögliclikeit Verlustes durch Kinen offen 

lassen. 

o) Schi warzes lieer: 

Fei adluge: 

rrt 

re 

Ke 

202 

St 

gab 

Kap 

Ubo 

erf 

Eu.li.G. Kap lakil meldete 2007 Uhr 20 sm südl. 

schstraße Seestreitkräfte auf Südkurs und 

1 Ohr im gleichen Seegebiet vermutlich schwere 

itkrafte auf T/estkurs. K^ch Funkaufklärung 

Aufklärer Keldung über eigenes Geleit westlich 

Tarschanskutski an 7 im Op.Gebiet stehende 

ote. Geleit wurde 0748 Uhr durch 2 LT-Flugzeuge 

olglos angegriffen. 

Eli ene Lare: 

auif 
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wes 
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Erg 

anl 

Beschießung der Kord-Asowküste durch KAI ist 

Wunsch 44.A.K. auf 20/10. verschoben, 

rre S 71 ist planmäßig geworfen. D. "Fhecderich" 

auf Kirsch Kikolajew - Odessa am 18/10. 10 sm 

tl. Otschakow festgekommen, Bergung läuft. 

Durch Chef Ski Qu A/U ist Frage der Uuoots— 

iraturmöglichkeit und des Stützpunktaustaues 

niki geprüft. Gruppe Süd meldet vorläufiges 

bnis. Danach ist provisorische Ubootsreparatur- 

ge für 3 VII C-3oote und 6 kleinere Boote in 
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L9.10 • 4-3 vorhandener Anlage Saloniki binnen 6 ilonaten 

herstellbar. Endgültige Lösung liegt in Her- 

stellung geschützten Stützpunktes in Susla £0 loa 

SY!-lich. Saloniki. Baudauer mindestens 2 Jahre. 

Abschrift der Meldung s. Fs. 1050. Weitere Be- 

halndlung liegt bei Siel iu A im Benehmen mit Haupt- 

aulsschuß Schiffbau. 

Gruppe Süd meldet Absicht Adm. Ägäis, neu zu 

uaerführende LIFP zu reinen Transportzrwecken Vi’ie 

üqrige Handelsschiffe einzusetzen. Wegen Mangel 

an) HanclePschiffspersonal Adm. Ägäis vorge- 

chiagen,iIarinepersonal in Zivil einzukleiden und 

mit entsprechenden Papieren auszustatten. Gruppe 

Std hält diesen Weg nicht für gangbar, sondern 

fqrdert Bereitstellung entsprechender Zivilbe- 

setzung. Adm. Schwarzes Meer hält LIindestzahl 

von 90 MFP für die obliegenden Aufgaben für erfor- 

derlich. Gruppe ist jedoch der Auffassung, daß an 

gaaichts der Lage in der Ägäis 'Überführung von 

8 MFP aus den Schwarzen Meer durchgeführt werden 

4ß, sobald das Einverständnis der Türkei für die 

rdanellenpassage vorliegt, (s. Fs. 2135). 

Ski Qu A hat RZS und OEW / W.F.St. Heimatstab 

Übjersee mitgeteilt, daß Heeresgruppe A bei Gruppe 

Sld weiteren Seetransportraum für Auflockerung 

dqr Krim dringend angefordert hat; und zwar handelft 

ed sich 'um eine Erhöhung der bisherigen täglichen { 

Durchschnittsleistung von 500 t auf.1500 - 2.000 t 

Sil Qu A v/eist auf Notwendigkeit hin, den Schwer- 

punkt für denEinsatz des verfügbaren Schiffsraumes 

ir. Schwarzen Meer, der durch den Rj£S zu geschehen 

h4t, grundsätzlich festzulegen. 
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IZ.+C.AZ vurh&ndener Anlage Ssloniici binnen 6 ilonaten 

herstellbar. Endgültige Lösung liegt in Her- 

stellung geschützten Stützpunktes in Eusla CO loa 

Su-lich Saloniki. Baudauer mindestens 2 Jahre, 

itschrift der Keldung s. Es. 1050. 'weitere 2e- 

halndlung liegt bei Siel feji A im Benehmen mit Haupt- 

auisschuß Schiffbau. 

S 

d 

e 

D' 

Si 

P' 

ir 

h, 

Gruppe Süd meldet Absicht Adm. Ägäis, neu zu 

rführende KEP zu reinen Uransportzs-,ecken v/ie 

Ige Handelsschiffe einzusetzen, liegen Kangel 

Handelschiffspersonal hat Adm. Ä^äis vorge- 

cjhiagen,Karinep£rsonal in Zivil einzukleiden und 

t entsprechenden Papieren auszustatten. Gruppe 

d hält diesen Weg nicht für gangbar, sondern 

rdert Bereitstellung entsprechender Zivilbe- 

tzung. Adm. Schwarzes Keer hält lündestzahl 

n 90 KEP für die obliegenden Aufgaben für erfor- 

rlich. Gruppe ist jedoch der Auffassung, daß an 

sichts der L^ge in der Ägäis Überführung von 

KEP aus den Schwarzen Keer durch6eführt werden 

sobald das Einverständnis der 'Jürmei für die 

rdanellenpassage vorliegt, (s. Es. 2135). 

Ski Qu A hat PJ£3 und CAW / W.E.St. Heimatstab 

ersee mitgeteilt, daß Heeresgruppe A bei Gruppe 

d weiteren Seetransportraum für Auflockerung 

r Krid dringend angefordert hat; und zwar handelt 

sich um eine Erhöhung der bisherigen täglichen 

ejrchschnittsleistung von 500 t auf 1500 - 2.000 t. 

u A weist auf ITotwendigkeit hin, den Schwer- 

-jnkt f ür d ehEinsatz des verfügbaren Schiffsraumes 

Schwarzen Keer, der durch den RKS zu geschehen 

.t, grundsätzlich festzulegen. 
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Lage Ostasien. 

Elesondel-e Meldungen liegen, nicht vor. 

C/Skl 

0 
/I 

1/S kl i 

I h (Kr) 
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VIII. Lage Ostasien, 

esondete Meldungen liegen, nicht voi 

C/Skl 

■0 
/ 

1/Skli 

I h (Kr) 
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20.10.4? Politischer Lageüberhlick.. 

tensw 

3inar Sede Snuts vom 19/10. sind einige heach- 

erte Angaben zu entnehmen. So erklärte er u.a., 

uf die Pestung Europa müßten alle Waffengattungen 

zum letzten großen Ansturm konzentriert werden. 

verde in nächsten Frühjahr der Fall sein. 

Es seli durchaus möglich, daß amerikanische Truppen 

an diesen Operationen einen entscheidenden Anteil 

haben.werden. Die Entscheidung solle im nächsten 

Jahre so früh v/ie möglich erzwungen werden. Europa 

stehe für die Alliierten an erster Stelle, Japan an 

zweiter. Nach dem Kriege könne die zukünftige Orga- 

nisation, die für die Sicherheit der Völker zu sorgen 

habe, nur vfirkungsvoll sein, wenn sie auf der Basis 

unerschütterlicher Entschlossenheit arbeite. 

Zur Lage auf den verschiedenen Kriegsschauplätzen 

habe Smuts betont, daß die Schlachten von Stalingrad 

\ind El Alamein Wendepunkte dieses Krieges seien. 

Hinsichtlich der russ. Verluste erklärte Smuts, die 

Aufrechterhaltung der russ. Angriffe nach den großen 

Verlisten sei erstaunlich, die brit. Bewunderung dafür 

unbegrenzt, jedoch dürfe deswegen nicht die eigene 

Leistung zu gering eingeschätzt werden. Die all. Luft- 

offersive habe Ausmaße angenommen, deren Wirkungen 

demjenigen einer großangelegten zusätzlichen Front 

nicht nachstehen. Im Stillen sei geplant worden und 

man sei weit vorangekommen. Zuversichtlich könne mit 

noch größeren Fortschritten, besonders in Süd- und 

Südesteuropa gerechnet werden. Im kommenden Winter 

v/ürde der Ring um die Festung Europa geschlossen wer- 

den tnd die Vorbereitungen für den Angriff in nächsten 

Jahre würden getroffen. Das amerik. Llenschenmaterial 

vverde bei diesem Angriff für die Entscheidungsschlachter 

bereit stehen. 
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20.10.4? Politischer Lageuberblick. 

Siner Sede Suuts vom 19/10. sind einige beach- 

tenswerte Angaben zu entnehmen. So erklärte er u.a., 

auf die Festung Suropa müßten alle Vfaffengattungen 

zum letzten großen Ansturm konzentriert werden. 

D-es werde im nächsten Frühjahr der Fall sein. 

Es sei durchaus möglich, daß amerikanische Truppen 

an diesen Operationen einen entscheidenden Anteil 

haben-werden. Die Entscheidung solle im nächsten 

Jahre so früh v/ie möglich e’rzvmngen werden. Europa 

stehe für die Alliierten an erster Stelle, Japan an 

zwei 

nisai 

habe, 

uners 

er. Fach dem Kriege könne die zukünftige Orga- 

ion, die für die Sicherheit der Völker zu sorgen 

nur v/irkungsvoll sein, wenn sie auf der Basis 

chütterlicher Entschlossenheit arbeite. 

Zur Lage auf den verschiedenen Kriegsschauplätzen 

habe Smuts betont, daß die Schlachten von Stalingrad 

und II A.lamein Wendepunkte dieses Krieges seien, 

hinsichtlich der russ. Verluste erklärte Smuts, die 

Aufrcchterhaltung der russ. Angriffe nach den großen 

Verlisten sei erstaunlich, die brit. Bewunderung dafür 

unbegrenzt, jedoch dürfe deswegen nicht die eigene 

Leislung zu gering eingeschätzt werden. Die all. Luft- 

offersive habe Ausmaße angenommen, deren Wirkungen 

demjsnigen einer großangelegten zusätzlichen Front 

nicht nachstehen. Im Stillen sei geplant worden und 

man sei weit vorangekommen. Zuversichtlich könne mit 

noch größeren Fortschritten, besonders in Süd- und 

Südoeteuropa gerechnet Y<erden. Im kommenden Winter 

würde der Ring um die Festung Europa geschlossen v;er- 

den und die Vorbereitungen für den Angriff im nächsten 

Jahre würden getroffen. Das amerik. Kenschenmaterial 

werde bei diesem Angriff für die Entscheidungsschlachter 

bereit stehen. 
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20.10.43 Sniuts habe dann die Verhältnisse im besetzten 

Europa umrissen und dazu erklärt, die Zeit sei kurz 

und ; eder Augenblick sei von jetzt an kostbar, hie 

moralischen und physischen. Verhältnisse, besonders 

in den besetzten ländern seien unbeschreiblich. Wenn 

Europa vor unbeschreiblichem Elend gerettet werden 

solle, müsse darauf gedrungen werden, den Krieg 

sobald als möglich zu beenden. Abschließend habe 

Smut: erklärt, daß die Atlantik-Charta bereits die 

Umrisse des zukünftigen Planes für die Sicherheit 

umreiße. 

In Washington bezeichnete man die Ausführungen 

Smutü zur Europaoffensive als klärende Vorarbeit 

für (.ie Konferenz in Moskau. 

oen 

ordm 

rein 

jede 

Über 

kein£ 

an d 

im 2 

Besc 

sacht 

tion: 

tral 

die 

plan 

die 

die 

noch 

len 

Über die Eröffnung der Moskauer Besprechungen 

ehtet Exchange Telegraph, daß über die Tages- 

ungen grundsätzlich Einigkeit herrsche. Die 

militärischen Themen würden hei Besprechung 

einzelnen Kriegsschauplatzes erörtert werden, 

den Verlauf der Besprechungen werden 1t. Reuter 

Kommunicues ausgegeben. Stalin nimmt selbst 

m Besprechungen nicht teil. Hach A.P. ist Hüll 

;gensatz zu Eden und Kolotow nient mit absoluter 

'ilußvollmacht ausgestattet, so daß den Angel- 

en jeweils ein Ausweichen vor unbeepuemen Situa- 

n der Verhandlung möglich gebliehen ist. 

Nach DIIB zeigt man sich in türkischen und neu- 

m Kreisen Ankaras beeindruckt von Befürchtungen, 

prit. dortiger Botschafter über russische Europa- 

eäußert hat. Der Botschafter soll erklärt haben 

sowjet-freundliche Haltung gewisser engl. Blätter, 

weite Gebiete Europas den Sowjets zusprechen 

en, werde keineswegs von maßgebenden brit. Stel- 

eteilt. Die Tatsache der gegenwärtigen gemein- 
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20.10.43 Smuts habe dünn die Verhältnisse im besetzten. 

Europa umrizsen und dazu erklärt, die Zeit sei kurz 

und ; eder Augenblick sei von j'eht an kostbar, hie 

moralischen und physischen Verhältnisse, besonders 

in d( n besetzten Ländern seien unbeschreiblich. Wenn 

Europa vor unbeschreiblichem Elend gerettet werden 

solid, müsse darauf gedrungen werden, den Krieg 

sobald als möglich zu beenden. Abschließend habe 

Smutd erklärt, daß die Atlantik-Charta bereits die 

Umrisse des zukünftigen Planes für die Sicherheit 

umreiße. 

In Yfashington bezeichnete man diö Ausführungen 

Smutü zur Europaoffensive als klärende Vorarbeit 

für iie Konferenz in Koskau. 

Über die Eröffnung der moskauer Besprechungen 

berichtet Exchange Telegraph, daß über die Tages- 

ordnungen grundsätzlich Einigkeit herrsche, hie 

rein militärischen Themen würden bei Besprechung 

jede:» einzelnen Kriegsschauplatzes erörtert werden. 

Über den Verlauf der Besprechungen werden 1t. Reuter 

kein: Kcnmunicues ausgegeben. Stalin nimmt selbst 

an ü sn Besprechungen nicht teil. Hach A.P. ist Hüll 

im G »gensatz zu Eden und Lclotov nicht mit absoluter 

Beschlußvollmacht ausgestattet, so daß den Angel- 

sachsen jeweils ein Ausweichen vor unbequemen Situa- 

tion :n der Verhandlung möglich geblieben ist. 

Nach DH3 zeigt man sich in türkischen und neu- 

m Kreisen Ankaras beeindruckt von Befürchtungen, tral 

die 
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die 
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3rit. dortiger Botschafter über russische Europa' 

geäußert hat. Der Botschafter soll erklärt habejn 

äowjet-freundliche Haltung gewisser engl. Blätter, 

■leite Gebiete Europas den Sowjets zusprechen 
ten, werde keineswegs von maßgebenden brit. Stel- 

eteilt. Die Tatsache der gegenwärtigen gemein- 
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n Kriegführung gegen Deutschland schließe 

aus, daß eines Tages auch, für England die 

endigkeit eintrete, dem sowjetischen Vordringen 

Europa Einhalt zu gebieten. 

Hach einer schwedischen Pressemeldung rechne 

man in London damit, daß in Moskau von den Angel- 

sachsen Einräumung von Elugzeugstützpahkten auf 

rust. Gebiet zum Abspruhg gegen Japan gefordert 

werde. Der Zustand, daß Hußland sich nicht mit 

Japan im Krieg befinde, müsse jedenfalls besei- 

tig ; v/erden. 

Hach einer Londoner Rundfunkmeldung vom 19/10. 

zwischen Großbritannien, USA, Canada und Rußland 

neues Pacht- und Leihabkommen unterzeichnet, 

,em erhebliche Erhöhungen der Kriegslieferungen 

Rußland vorgesehen seien. 

Lt. Radio Daventry ist brit. Flugzeugträger 

;roit" (23.000 BRI) der USA-Marine für Opera- 

,ien im Pazifik zur Verfügung gestellt v.’orden. 

I) Hoereslage 

c. i 

der 

li 

ist 

Vor 

häl 

Ost: 

ni ch 

Lagebesprechung bei Chef Ski. 

Die schweren Abwehrkämpfe an den Brennpunkten 

russ. Angriffsfront halten an. An der gefahr- 

en Durchbruchsstelle nördlich Dnjepropetrowsk 

Herstellen eigener dünner Abwehrlinie im 'fferden. 

9., 4.Armee und im Raum Hewel herrschte ver- 

misnäßige Ruhe. Der an dem Herdabschnitt der 

"ront seit Tagen erwartete Feindangriff hat noch 

begonnen. 
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n Kriegfütirung gegen Deutsdaland schließe 

aus, daß eines Tages auch, für England die 

endigkeit eintrete, dem sowjetischen Vordringen 

Europa Einhalt zu gebieten. 

Mach einer schwedischen Pressemeldung rechne 

in London damit, daß in Moskau von den Angel- 

en Einräumung von PlugzeugStützpunkten auf 

Gebiet zum Absprung gegen Japan gefordert 

e. Der Zustand, daß Rußland sich nicht mit 

n im Rrieg befinde, müsse jedenfalls tesei- 

v/erden. 

Mach einer Londoner Rundfunkmeldung vom 19/10. 

zwischen Großbritannien, USA, Canada und Rußland 

neues Pacht- und Leihabkcmmen unterzeichnet, 

em erhebliche Erhöhungen der Kriegslieferungen 

Rußland vorgesehen seien. 

Lt. Radio Daventry ist brit. Flugzeugträger 

;roit" (25.000 SRI) der USA-Marine für Opera- 

:ien im -Pazifik zur Verfügung gestellt worden. 

1) Hsereslage 

Lagebesprechung bei Chef Ski. 

Die schweren Abwehrkämpfe an den Brennpunkten 

der russ. Angriffsfront halten an. An der gefähr- 

lichen Durchbruchsstelle nördlich Dnjepropetrowsk 

ist Herstellen eigener dünner Abwehrlinie im Uerden. 

Vor 9., 4-Armee und im Raum Mewel herrschte ver- 

hälznisnäßige Ruhe. Der an dem Mordabschnitt der 

Ostfront seit Ta^en erwartete Feindangriff hat noch 

nic&t begonnen. 
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Lage an ital. Front ist im. wesentlichen unver- 

ändert . 

II) 

reis 

Ghdo 

XII) 

Schi 

3s i 

gef o 

iu/0 au CJüI Gensth.d.H. hat an C/Shl über Krim- 

ä berichtet. Ausf. gern. l/Skl 

•Chefs, in ÄIB Teil C Heft XIV a. 

C/Skl weist darauf hin, daß Verschleiß an 

..ffsraua in Ägäis Versorgungslage gefährdet, 

t daher nicht zu verantworten, daß die von Ski 

'derte Einrichtung von Baustellen für UFP's 

in Saloniki nicht weiter kommt. Chef Ski befiehlt, 

daß unmittelbar an Reichsmin. Speer herangetreten 

wird 

IV) 

angeregte Übernahme schv/erster ital. Geschütze engl. 

?ert .gung geprüft wird. 

Im kleinsten Kreis: 

V) 

am 1 

Flot 

"1.) 

:•) 

Chef Ski Qu A meldet, daß von Gen.Fm. Rommel 

Entsprechend Befehl Chefs Ski hatte 3kl hu A 

5/10. an BdK und "Tirpitz", nachr. Gruppe Herd / 

;e folgende Weisung erteilt: 

Infolge Möglichkeit weiterer Angriffe, deren 

Art unbekannt ist, ist bei Beurlaubungen sichcr- 

zustellen, daß Lecks ehr und Flak ausreichend 

besetzt sind. Ebenso muß Seezielartillerie bei 

Einbruch schwerer Seestreitkräfte in Altafjord 

aavehröereit sein. Bestätigen. 

Kriegslage kann Einsatz "Tirpitz" als schwimmen 

de Batterie an anderer Stelle erfordern, z.B. 

bei rechtzeitig erkannter Landung in Eordnorweg 

Beurteilung Einsatz- und Verlegungsmöglichkeiteii 

herceben." 
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läge an ital. Front ist im. wesentlichen unver- 

ändert. 

II) 

reis 

Gkdo 

III) 

Schi 

Fs i 

fe3fo 

h'VO su CKH Genstb.d.K. hat an C/Skl über Krim- 

: berichtet. Ausf. gen. 1/Skl 

•Chefs, in FTB Seil C Heft IIV a. 

C/Skl weist darauf hin, daß Verschleiß an 

’fsraun in Ägäis Versorgungslage gefährdet, 

t daher nicht zu verantworten, daß die von Ski 

'derte Hinrichtung von Baustellen für LIFP's 

in Saloniki nicht weiter kommt. Chef Ski befiehlt, 

daß unmittelbar an Reichsmin. Speer herangetreten 

wird 

IV) 

inge 

?ert 

Chef Ski Qu A meldet, daß von len.Fm. Rommel 

•egte übernähme schwerster ital. Geschütze engl, 

gung geprüft wird. 

Im kleinsten Kreis: 

V) 

am 1 

Flot 

"1.) 

Entsprechend Befehl Chefs Ski hatte 3kl Äu A 

5/10. an BdK und "Tirpitz", nachr. Gruppe Herd / 

Se folgende Weisung erteilt: 

Infolge Möglichkeit weiterer Angriffe, deren 

Art unbekannt ist, ist bei Beurlaubungen sichcr- 

zusT-llen, daß lecicvehr und Flak ausreichend 

besetzt sind. Ebenso muß Seezielartillerie bei 

Einbruch schwerer Seestreitkräfte in Altafiord 

a#..-enrbereit sein, bestätigen. 

Kriegslage kann Einsatz "Tirpitz" als schwimmen 

de Batterie an anderer Stelle erfordern, z.E. 

bei rechtzeitig erkannter Landung in S&rdnorwc^ 

Beurteilung Einsatz- und Verlegungsmügiicn-:citel 

hergeben." 
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20.10.4 i 
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übe 
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BdK hat dazu ausführliche Stellungnahme ge- 

et, die von Gruppe Hord / Flotte am 17/10. 

rmittelt ist. Darin heißt es nach Behandlung 

idsätzlich psychologischer Wertung der Urlaübs- 

e für die Tirpitzbesatzung zur Frage personel- 

und materieller Bereitschaft im Einzelnen: 

1) i) bis Beginn Werftzeit sind Waffen mit kleineren 

Ausnahmen klar, 

o) Ab Beginn Werftzeit sind klar: 1 schwerer 

Turm, 1 MA-Turm, 50 y» Flak, entsprechende 

Feuerleitmittel. 

o) Personell bedeutet Abziehen 100 Hann je Woche 

Abgang von 5 Art Pers. niedrigster Stand 

wird etwa 5/12. erreicht. 

d) liit diesem niedri/gsten Stand lassen sich be- 

sezzen: 1 1/2 SA-Türme, 2 1/2 LiA-Türme, 60 5$ 

Flak und entsprechende Feuerltg. Es sind also 

gegenüber den materiellen Köglichkeiten während 

Werftzeit reichlich Personalreserven an Bord. 

e) ürlnubstoern so vorgesehen, daß Ende Werftzeit 

ansteigende Waffenbereitschaft voll besetzbar. 

2) Haschine: 

a) Turbinen sind ab 22/9. AKB u. bleiben dies 

auch bis zum schiffbaulichen Endtermin, JCLar- 

werden aller Eraftwerke etwa gleichzeitig 

Wiederherstellung "gewisser11 Fahrbereitschaft 

wegen Abhängigkeit vom Schiffbau damit nicht 

vor Endtermin gegeben. 

b) Etwa 125 Bodenverschliisse müssen nach Auf- 

setzen von Deckästen geöffnet und untersucht 

•bzw. instandgesetzt werden. Solange ist Schiff 

ortsgebuuden. 

c) Ruderreparatur mit großem Caisson(Tauchkasten) 

vorgesehen. Solange dieser ausgebracht 
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20,10.4:) 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 20 G 

BdK h.at dazu ausführliche Stellungnahme ge- 

meldet, die von Gruppe Uord / Flotte am 17/10. 

übermittelt ist. Darin heiSt es nach Behandlung 

gruidsätzlich psychologischer Wertung der Urlaübs- 

frase für die Tirpitzbesatzung zur Frage personel- 

ler und materieller Bereitschaft im Einzelnen: 

1) i) bis Beginn Werftzeit sind Waffen mit kleineren 

Ausnahmen klar, 

o) Ab Beginn Werftzeit sind klar: 1 schwerer 

Turm, 1 HA-furm, 50 / Flak, entsprechende 

Feuerleitmittel. 

c) Personell bedeutet Abziehen 100 Hann je Woche 

Abgang von 5 ^ Art Pers. niedrigster Stand 

wird etwa 5/12. erreicht. 

d) liit diesem niedrigsten Stand lassen sich be- 

sezzen: 1 1/2 SA-Tume, 2 1/2 LIA-Türme, 60 <£ 

Flak und entsprechende Feuerltg. Es sind also 

gegenüber den materiellen Möglichkeiten während 

Werftzoit reichlich Personalreserven an Bari. 

e) ürluubstoern so vorgesehen, daß Ende Werftzeit 

ansteigende Waffenbereitschaft voll besetzbar. 

2) HasChine: 

a) Turbinen sind ab 22/9. AKB u. bleiben dies 

auch bis zum schiffbaulichen Endtermin, Klar- 

werden aller Kraftwerke etwa gleichzeitig 

Wiederherstellung "gewisser" Fahrbereitschaft 

wegen Abhängigkeit vom Schiffbau damit nicht 

vor Endtermin gegeben. 

b) Etwa 125 Bodenverschlüsse müssen nach Auf- 

setzen von Deokästen geöffnet und uuiLersncht 

'bavi. instandgesetzt werden. Solange ist Schiff 

ortsgsbunden. 

o) Ruderreparatur mit großem Caisson(Tauchkasten) 

vorgesehen. Solange dieser ausgebracht 
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20.10.43 (Zeitpunkt und Ouuei 

bunden. 

■ekannt) Sciiiff crt. 

<i) 

3) a) 

Personell ist 2/3 der Mannschaft iximer an Bord 

und damit SchiffsSicherung sichergestellt. 

Unter geschilderten Umständen erscheint jeder 

Eingriff in die zugesicherte, erforderlich und 

angelaufene Beurlaubung der Besatzung abwegig, 

da nur bis zum Beginn der Vferftzeit ein gerin- 

ges A'osinken der personellen unter die materiell! 

Bereitschaft eintritt, andererseits jedes Berei 

halten weiteres als der unter 2) eins b) genannt 

Waffen die Dauer der \7erftzeit erhöht, letztere^ 

gilt wegen laufender Bodentaucharbeiten auch 

für Aufrechterhaltung einer Verschleppbereit- 

schaft . 

Eine Verlegung mit .Schlepperhilfe kommt h.E. 

während der Werftzeit vor allem wegen der unter 

2) zwei a bis c) dargestellten Umstände und in 

Ansehung der geringen Waffenbereitschaft nicht 

in Präge, auch wegen des großen Zeitbedarfs, 

der'sicher über der im Winter zu erwartenden 

Vorwarnungszeit liegen dürfte. 

In Anbetracht der EB-lage des Schiffes können afL 

Einsatzplätze nur Raftbotn, Leirbotn, Talvik, 

Aaroeysd in Frage kommen, falls derartiger 

Einsatz doch befehlen 'werden sollte. Schiff kanja 

mit Schleppern im Gefecht wohl kaum gehalten 

werden. Verankerung äußerst schwierig. Schleppe 

läfce im Alarmfall wegen Bedarfs für "Scham- 

horst" usw. äußerst kritisch. 

4) zisammengefaßt ist EdK der Auffassung, daß die sic 

dem Entschluß zur Vferftzeit im Hordraum auch 

virher schon erkennbaren Konsequenzen in jeder 

.chtung getragen werden müssen und daß ein 
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20 >10 «43 (Zeitpunkt und 3-uar un^akannt) Scliiff erto ge- 

bunden. 

d) Personell ist 2/3 der Mannschaft i ir.mer an Bord 

und damit 3ohiffssich^rung sichergestellt. 

3) a) Unter geschilderten Umständen er-cheint jeder 

Eingriff in iie zugesicherte, erforderlich und 

angelaufene Beurlaubung der Besatzung abwegig, 

da nur bis zum Beginn der Vferftzeit ein gerin- 

ges Absinhen der personellen unter die materiell! 

Bereitschaft eintritt, andererseits jedes Bereis- 

halten weiteres als der unter 2) eins h) gerannfci 

Waffen die Dauer dertzeit erhöht, letztere^ 

gilt wegen laufender Bodentaucharbeiten auch 

für Aufrechterhaltung einer Verschleppbereit- 

schaft. 

b. Eine Verlegung mit .Schlepperhilfe hemmt h.E. 

während der V/erftzeit vor allem wegen der unter 

2) zwei a bis c) dargestellten Umstände uni in 

Ansehung der geringen Waffenhereitschaft nicht 

in Praöe, auch v;egen des großen Zeitbedarfs, 

der‘sicher über der im Winter zu erwartenden 

Vorwarnungszeit liegen dürfte. 

c; In Anbetracht der 23-Luöe dos Schiffes können ab. 

Einsatzplätze nur Raftbotn, Leirbotn, Talvik, 

Aaroeysd in Frage kommen, falls derartiger 

Einsatz doch befehlen werden sollte. Schiff kana 

mit Schleppern im Gefecht wohl kaum gehalten 

werden. Verankerung äußerst schwierig. Schlepper 

lafce im Alarmfall wegen Bedarfs für "Scharn- 

horst" usw. äußerst tariftisch. 

4) Zusammengefaßt ist EdK der Auffassung, daß die sic 

is dem Entschluß zur Werftzeit im Hordraum auch 

vorher schon erkennbaren Konsequenzen in jeder 

Richtung getragen werden müssen und daß ein 
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bitt 

her 

held: 

eini;! 

Jede 

aus 

kei 

ge 

a G 

gegef 

Gegr)' 

daß 

zic: 

rimg 
Vier 

iffeneinsatz Tiährend dieser Zeit, deren Dauer 

allen erdenklichen materiellen und personel- 

n Kitteln a'ozukürzen ist, nur zu Selhstver- 

eidigung am Liegeplatz in Frage kommt unter 

.snutzung Vernebelung und mit Hilfe vorgeschobe- 

n Art Beobachters, was an keinem anderen Platz 

öglich ist. Alle anderenVorstellungen sind 

vfirklichkeitsfern und ohne ausreichende Beruck- 

icntigung hier vorliegender Verhältnisse ge- 

v4onnen. 

Gruppe Kord / Flotte meidet zusätzlich: 

Bezüglich Einsatzmöglichkeiten "Sirpitz" stimmt 

;e Stellungnahme BdK voll zu, da sie früherer 

bekannter Auffassung Gruppe entspricht. Gruppe 

et, es bis auf weiteres, d.h. bis zur Wieöer- 

ellung einer gewissen Fahrbereitschaft dhbei zu 

ssen, daß "Sirpitz" sich an jetzigem Liegeplatz 

pselt, wo‘er die besten Schutzmöglichkeiten hat. 

s Verschleppen des schwer bevfeglichen "Tirpitz" 

diesem Gehäuse kann vielleicht Einsatzmöglich- 

en seiner sowie_.no nur geringen klaren Artillerie 

Übervrasserstreitkräfte bringen, gefährdet 

,uf der anderen Seite das unbewegliche Schiff 

n Bomben, Torpedos und andere Kampfmittel des 

ers erheblich mehr. Gruppe bittet deshalb, 

von jetzt ab ausdrücklich auf Verlegungen ver- 

et wird und daß alle Anstrengungen auf Siche- 

jetzigen Liegeplatzes und der Beschleunigung 

fltzeit konzentriert werden. 

en 

ht 

Ski kann der Forderung auf absolute 

Festlegung des Schiffes nicht zustimmen. 

Es können Umstände eintreten, die dazu 

zwingen, die Waffen des Schlachtschiffes 

an anderer Stelle einzusetzen. In Kot- 

fällen dürfen gefechtsklare Batterien 

nicht brachliegen. Der Vorwurf wirklich- 

4C3' - 
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Ort 
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20.10.45 

1 

t 

AJ.: 

iffeneinsatz wähxend dieser Zeit, d,.rsri Dauer 

allen erdenklich.erL materiellen und personal- 

en ilitteln aozukürzen ist, nur zu Sellistver- 

sidi^ung am Liegeplatz in Fr-.ge könnt unter 

.snutzung Yernetelung und mit Hilfe vorgeschcte- 

n|en Art Btforflfrhters, was an keinem anderen Platz 

möglich, ist. Alle anderenYorstelluneen sind 

wirklichkeitsfern und ohne ausreichende Bsrück- 

ichtigung hier vorliegender Verhältnisse ge- 

v^onnen. 

Gruppe liord / Piotte meldet zusätzlich: 

Bezüglich Einsatzmöglichkeiten “iirpiiz" 

.pp Gru; 

dor 

Litt 

her 

bela|: 

ein!; 

Jede 

aus 

kei 

ge 

gege: 

Gegrj' 

d-fi 

zic 

rung 

L'er 

stimmt 

e Stellungnahme BdS voll zu, da sie früherer 

■bekannter Auffassung Gruppe entspricht. Gruppe 

et, es bis auf weiteres, d.h. bis zur v.'ieder- 

ellung einer gevussen Fahrbereitschaft dibei zu 

ssen, daß "Sirpitz" sich an jetzigem Liegeplatz 

pselt, wo"er die besten Sohutzmögliohkeiten hat. 

s Verschleppen des son'..er beweglichen "Tirpitz" 

diesem Gehäuse kann vielleicht Einsatzmöglich- 

en seiner scv;ia_so nur geringen klaren Artillerie 

Überwasserstreitkräfte bringen, gefährdet 

auf der anderen Seite das unbewegliche Schiff 

n Bomben, Torpedos und andere Kampfmittel des 

ers erheblich mehr. Gruppe bittet deshalb, 

von jetzt ab ausdrücklich auf Verlegungen ver- 

et wird und daß alle Anstrengungen auf Siche- 

jetzigen Liegeplatzes und der Beschleunigung 

ftzeit konzentriert werden. 

.Jen 

ht 

Ski kann der Forderung auf absolute 

Festlegung des Schiffes nicht zustimmen. 

Es können Umstände eintreten, die dazu 

zwingen, die Waffen des Schlachtschiffes 

an anderer Stelle einzusetzen. In Kot- 

fällen dürfen gefechtsklare Batterien 

nicht brachliegen. Der Vorwurf wirklich- 
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:0.10.43 

(184) 

üeitsferner Vors-tellung ist zurüokzu- 

weisen. Weiteres veranlaßt Ski Qu A un- 

ter Beteiligung von l/Skl. 

Chef Ski stimmt Auffassung von Ski 

üt 

ei.' 

fi 

de 

s 

ei 

s 

Mi 

Besonderes 

Voraussetzung für rechtzeitige Vorbereitungen 

Yrfeitere Versorgung und evtl. Räumung der Krim 

er See ist für Kriegsmarine, zu wissen, in wel- 

em Umfange Versorgung bzw. Räumung Uber Land 

möglich gehalten wird und welche Forderungen 

mentsprechend für Seetransporte zu erwarten 

4nd. 

Ski bittet daher GEH Genstb.d.H. über UVO 

tsprechende Unterrichtung der Kriegsmarine in vo 

1ehendem Sinne baldmöglichst zu veranlassen. 

r.Gr. Süd und Adm. Schwarzes Meer erhalten Wei- 

VorÜberlegungen im eigenen Bereich anzu- 

1 eilen. Abschrift entspr. Fs. l/Skl 29392/43 Gkdo 

KTB Teil C Heft UV a. 

II) 
b 

S £ 

VC 

s 

E 

kc 

zi 

k; 

Genstb.d.H. Op.Abteilung hat dringend ge- 

ten, von beabsichtigter Abziehung der Marinebe- 

tzungen von 6 Heeresbatterien auf der Krim sowie 

n 5G0 Marinesoldaten aus Küstensicherung Genit- 

cjhesk in die Adria im Augenblick abzusehen, da 

im bereits jetzt ganz schwach besetzt ist und 

ine Möglichkeit besteht, Batterien durch Heer 

. besetzen. Entscheidung, ob Krim gehalten werden 

nn, muß in einigen Tagen fallen. 
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0MHM1 

(184) 

jaH-tsferner Vors-tellun^ ist surückzu- 

weisen. Weiteres veranlaßt Ski Qu A un- 

ter Beteiligung vcn l/Skl. 

Clief Ski stimnt Auffassung von Ski 

I) 

ai 

OIJ 

fi 

de 

s 

Besonderes 

Voraussetzung für rechtzeitige Vorbereitungen 

weitere Versorgung und evtl. Räunung der Krim 

er See ist für Kriegsmarine, zu wissen, in wel- 

em Umfange Versorgung bzw. Räumung über L-nd 

möglich gehalten wird und welche Forderungen 

mentsprechend für Seetransporte zu erwarten 

j nd. 

Ski bittet daher CKH Genstb.d.H. über IIYO 

entsprechende Unterrichtung der Kriegsmarine in vo 

s1ehendem Sinne baldmöglichst zu veranlassen. 

I1I4r.Gr. Süd und Adm. Schwarzes Heer erhalten Wel- 

ling, Vorüberlegungan im eigenen Bereich anzu- 

1 eilen. Abschrift entspr. Fs. l/Skl 29392/43 Gkdo 

KSB Teil C Heft XIV a. 

II) 
b 

S£ 

Vt 

S 

Ki 

k< 

zi 

k; 

Genstb.d.H. Op.Abteilung hat dringend ge- 

tan, von beabsichtigter Abziehung der Harinebe- 

tzungen von 6 Heeresbatterien auf der Krim sowie 

n 500 Marinesoldaten aus Küstensichtrung Genit 

dhesk in die Adria im Augenblick abzusehen, da 

im bereits jetzt ganz schwach besetzt ist und 

ine Möglichkeit besteht, Batterien durch Heer 

besetzen. Entscheidung, ob Krim gehalten werden 

änn, muß in einigen Tagen fallen. 
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20.10.45 Adip. Schwarzes Heer hat die von Gruppe Süd befohle- 

ne!!. Abtransporte auf Veranlassung Heeres bereits 

eigenmächtig angehalten. Vorbehaltlich Entscheidung 

Chefs Ski ist Op.Abt. CKH zunächst von folgender 

Stellungnahme l/Skl unterrichtet worden: 

au$ 

wi 

Auf 

Ze 

de: 

de 

te 

ni 

auf 

Au: 

an 

ei. 

“Bas Herausziehen von Marineartilleristen 

der Krim ist trotz der vorhergesehenen Ent- 

iklung befohlen, weil diese Soldaten für die 

gaben, für die sie ausgebildet sind, dort zur 

t nicht alle eingesetzt werden können. Sie wer- 

aber an anderer Stelle für Aufgaben der Kriegs- 

ine dringend gebraucht (sie sind vorgesehen für 

Aufbau der völlig unzulänglichen Küstenver- 

digung an der Adria-Küste). Es ist deshalb 

:ht tragbar, daß die Soldaten, nur weil sie gerade 

dem Burchmarsch durch die Krim waren, dort für 

gaben des Heeres festgehalten werden, während 

anderer Stelle die dringenden Aufgaben, die sie 

entlieh zu lösen haben, unerfüllt bleiben. 

st 

we 

Soweit die Soldaten im Augenblick im Kampf 

shen, ist ihr Herauslösen natürlich erst möglich, 

in das Heer Ersatz heranführen konnte." 

in; 
füf 

be 

en 

auf 

be 

Bt. Markdo. Italien hat auf Spezialstufenboot 

2 Torpedos, Geschwindigkeit'40 - 45 sm, Fahr- 

eich 560 sm hingewiesen, das bei ital. Marine 

uwickelt wird, l/skl weist Ski Qu an, Vorhaben 

zugreifen, falls Flottenbauprogramm 45 nicht 

:inträchtigt wird. 
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2C.10,43 Adii. Schwax-zes iüeer iia-t fiie von. Gruppe Süd befohle- 

nen Abtransporte auf Veranlassung Heeres bereits 

eigenmächtig angehalten. Vorbehaltlich Entscheidung 

Chefs Ski ist Cp.Abt. CKH zunächst von folgender 

Stellungnahme l/Skl unterrichtet worden: 

au$ 

wi 

Auf 

Ze 

de: 

de 

te 

ni 

auf 

Au: 

an 

ei. 

"Das Herausziehen von Marineartilleristen 

der Krim ist trotz der vorhergesenenen Ent- 

:klung befohlen, v(eil diese Soldaten für die 

gaben, für die sie ausgebildet sind, dort zur 

t nicht alle eingesetzt werden können. Sie wer- 

. aber an anderer Stelle für Aufgaben der Kriegs- 

ine dringend gebraucht (sie sind vorgesehen für 

. Aufbau der völlig unzulänglichen Küstenver- 

digung an der Adria-Eüste). Es ist deshalb 

ht tragbar, daß die Soldaten, nur weil sie gerade 

dem Durchmarsch durch die Krim waren, dort für 

Tgaben des Heeres festgehalten werden, wänrend 

anderer Stelle die dringenden Aufgaben, die sie 

;entlich zu lösen haben, unerfüllt bleiben. 

st 

we 

Soweit die Soldaten im Augenblick im Kampf 

ihen, ist ihr Herauslösen natürlich erst möglich, 

in das Heer Ersatz heranführen kennte." 

III) 

füf 

be 

en 

auf 

be 

Dt. Llarkdo. Italien hat auf Spezialstufenboot 

2 Torpedos, Geschwindigkeit'40 - 45 sm, Fahr- 

eich 360 sn hingewiesen, das bei ital. Marine 
;'vickelt wird. l/Skl weist Ski Qu an, Vorhaben 

fzugreifen, falls Flottenbauprogramm 43 nicht 

:inträchtigt wird. 
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20.10.43 

(185) 

(186) 

IV In Besprechung zwischen K, Waffenänitem 

und Shl am 18/10. betr. Uboot's-Entwurf Typ 

II B und HIV ergibt sich, datier von K vorge- 

schlagene neue Typ II B (Versorgungs- und 

Transportboot) nicht in Betracht kommt. Es 

wird von 2/Skl BdU op als Versorgungsboot ab ge- 

lehnt. Versuch, eine Vereinigung der Typen 

H und IIV a zu erreichen, ist somit geschei- 

tert. Auf Typ IIV kann also vorläufig nicht 

verzichtet werden. Ob ein anderer Typ (HI) 

an seine Stelle treten kann, ist noch zu prüfen. 

Besprechung hat weiterhin ergeben, daS Typ 

HIV A im großen und ganzen Billigung gefunden 

hat. 

VI Hauptamt E hat am 15/10. Aktenvermerk 

über-Entstehung des. Gemeinschaftserlasses des 

Ob.d.H. und Reichsministers Speer zusammenge- 

stellt. Angelegenheit ist in KTB vom 5. und 

12/7.43 behandelt. Abschrift des Vermerks gern 

l/Skl 29566/43 Gkdos. in KTB Teil B Heft V. 

VI ) Erlaß Ski Qu A betr. Auswertung der laufen- 

den Eriegserfahrungen gern. l/Skl 31927/43 

geh. in KTB Teil B Heft V. 

VII Hit Erlaß von Ski Qu von 11/10.43 wird 

BdU Hittelmeer einsatzmäßig Ski (l/Skl) un- 

mittelbar unterstellt. 
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IV In Besprechung zwischen K, Waffendmiem 
und Ski am 18/10. betr. Utoot's-Entwurf Typ 

II B und m/ ergibt sich, datier von 2 vorge- 

schlagene neue Typ 12 B (Versorgungs- und 

Transportboot) nicht in Betracht kommt. Es 

wird von 2/Skl BdU op als Versorgungsboot ab ge- 

lehnt. Versuch, eine Vereinigung der Typen 

TT und XIV a zu erreichen, ist somit geschei- 

tert. Auf Typ XIV kann also vorläufig nicht 

verzichtet werden. Ob ein anderer Typ (XXI) 

an seine Stelle treten kann, ist noch zu prüfen. 

Besprechung hat weiterhin ergeben, daß Typ 

XXIV A im großen und ganzen Billigung gefunden 

hat. 

(185) 

VI Hauptamt E hat am 15/10. Aktenvermerk 

über-Entstehung des lemcinschaftserlasses des 

Ob.d.U. und Heichsministers Speer zusammenge- 

stellt. Angelegenheit ist in KI3 vom 5- und 

12/7.43 behandelt. Abschrift des Vermerks gern 

l/Skl 29566/43 Gkdos. in XTB Teil B Heft V. 

(186) 

VI) Erlaß Ski Qu A betr. Auswertung der laufen' 

den Xriegserfahrungen gern. 1/Ski 31927/43 

geh. in XT3 Teil B Heft V. 

VII Hit Erlaß von Ski Qu von 11/10-43 wird 

FdU Hittelmeer einsatzmäßig Ski (l/Skl) un- 

mittelbar unterstellt. 
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20.10.4:; 

(187) 

Lage 20/X. 

I. Kriegführung in den a-oSerheiaiselien Gewässern. 

1. Feindlage 

Unterriclrtung aller Außerheimisclien. über 3e- 

en'L USA-Kriegsflotte an 1.10.43 s. KT 1255. 

BeaoAtlieh. ist große Zahl an Flugzeugträgern und 

Hilf jflugzeugträgern, insgesamt sind in Dienst und 

in 3 iu 62^ derartiger Einheiten erfaßt ! 

el t 

daß 

Ost 

hi 

daß 

Angr 

tro 

spät 

Steu 

der 

do Y; 

bord 

ging 
ward 

Unf 

star 

aufg 

brüc 

sind 

gele 

Zu Verlust Schiff 28 neidet Uar.Att. Tokio, 

lieses am 17/10. 0230 ülir in 3331 liord 13905 

:ei heller Mondnacht ersten Torpedotreffer er- 

, durch den Maschinen und Strom ausfielen, so 

unkmeldung nicht mehr abgesetzt werden konnte, 

ifendes Uboot v)ar offenbar getaucht, da es 

2 Leuchtgranaten nicht gesehen wurde. 5 Minuten 

;r~erfolgte 2. Torpedotreffer schräg von 

srbord Achtem, d^r abglitt, kurz darauf 3-, 

las Schiff Smerbord Achtern traf. Ein 4. Torpe- 

r Fehlschuß, ein 5. traf das Schiff an Back- 

Yorkante Brücke. Der Hilfskreuzer ist 0245 Uhr 

ichtersteven schnell gesunken. Gleichzeitig 

Torpedo vorn vorbei. Eaoh zweitem Treffer 

efehl gegeben: "Alle Mann aus den Schiff". 

Listelle war duroh'Explosion der Kebelbojen 

i vernebelt. Hach dem Sinken wurde das LJboot 

etaucht beobachtet und hat anscheinend Schiff- 

lige aufgenomnen. Ein Kutter und 2 Schlauchboote 

nach 33 Stunden auf Izu gelandet. Sofort ein- 

itete Suchaktion jap. Mac ine war bis 1925 Uhr 

21/10. ohne Ergebnis. Sie wird fortgesetzt. 
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20.10.4.5 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 209 

(187) 

Lage 20/X. 

I. (Btiegfülming in den a-aEerlieinasclien C-erässern. 

1. Feimllage 

Unterrichtung aller AnEerheimischen ü'cer Be- 

stand USA-Eriegsflotte am 1.10.43 s. ST 1253. 

Beachtlich ist große Zahl an Flugzeugträgern und 

Hilf iflugzeugträgern, insgesamt sind in Dienst und 

in Bau 62. derartiger Einheiten erfaßt ! 

iguie Lege: 

lt 

d^ß 

Ost 

hi 

daß 

Angr 

tro 

spät 

Stau 

d-_r 

do V 

hord 

ging 
v'urd 

Unf 

star 

aufg 

orüc 

sind 

gelc 

' • m 

Zu Verlust Schiff 28 neidet Har.Att. Tokio, 

lieses am 17/10. 0230 ünr in 3331 liord 13905 

3ei heller Mondnacht ersten Torpedotreffer er- 

, durch den Maschinen und Strom ausfielen, so 

?unkmeldung nicht mehr abgesetzt werden konnte, 

ifendes Uboot war offenbar getaucht, da es 

! Leuchtgranaten nicht gesehen wurde. 5 Minuten 

ir“erfolgte 2. Torpedotreffer schräg von 

erbord dLchtern, d^r abglitt, kurz darauf 3., 

las Schiff Snuerbord Ächtern traf. Ein 4. Torpe- 

r Fehlschuß, ein 5. traf das Schiff an 3ack- 

Yofkante Brücke. Der Hilfskreuzer ist 0245 Uhr 

Ichterstaven schnell gesunken. Gleichzeitig 

6. Torpedo vorn vorbei. Sach zweitem Treffer 

Befehl gegeben: "Alle Mann aus dem Schiff". 

Listelle war durch'Explosion der Kebelbojen 

k vernebelt. Euch den Sinken wurde das Uboot 

etauclit beobachtet und hat anscheinend Scaiff- 

aige aufgenommen. Ein Kutter und 2 Schlauchboote 

nach 33 Stunden auf Izu gelandet. Sofort ein- 

itete Suchaktion jap, Marine war bis 1925 Uhr 

21/10. ohne Ergebnis. Sie wird fortgesetzt. 
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Tag 

Uhrzeit 

Ort 
Wetter 

Vorkommnisse 

20.10.4; Iiai 

fr: 

zi 

ts 

\7a 

Ko 

h. bisherigen Yernehmungen fuhr Schiff nahezu 

edensnäßig, Keine Zickzack-Kurse, nur ein Offi- 

r auf Wache (Oblt. Horn), keine Kriegswache, 

n verschärfter Verschlußbestand, alles nicht auf 

che befindliche Personal unter Deck ausgezogen in 

en. 

Durch diese Keldung ist Anfrage der Ski 

nach Aufnahneraaßnahnen durch Jap. Marine 

nicht beantwortet. Die Angaben über den 

Bereitschaftsstand des Schiffes sind 

kaum zu glauben. Zutreffendenfalls läge 

eine unerhörte Leichtfertigkeit vor. 

Ski richtet an M.Att. Tokio Drage nach Auslauf- 

termin von U—Dommes und der Acpuilaboote. 

(188) 

(189) 

II. '»/ 6 S 

Fe Lndla^e: 

Über Biscaya sind 36 Flugzeuge im Einsatz 

fe ätgestellt. Eine engl. Einheit wurde 1943 uhr in 

AM 7920 geortet. 

Luftaufklärung hat am 19/10. 1200 Uhr im Hafen 

.rmouth 1 Schlachtschiff, 4-Zerst., 3 Us-Boote 

dichtet. 

El; 

ge 

Hach Abwehrmeldung über Ostrow ist "Renown" 

254g.VAn Pembroke in See gegangen. 2 andere Groß- 

kaapfschiffe sind in diesem Hafen eingelaufen, dar' 

unter am 24/9. "Anson" mit einigen Kreuzern. 

pr 

Br 

he 

vo 

Hach weiteren Abwehrberichten aus noch uner- 

jbten Ci^ullen sollte engl, amerik. Landung bei 

äst und Korlaix für 20/10. geplant sein. Einzel- 

Lten s.Fs. 1050. Außerdem soll am 23/10. Lagos 

i Gibraltar aus besetzt werden. (s.Fs. 1840). 
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Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter 

20.10.45 

(188) 

(189) 

Vorkommnisse 

Ec.c h. bisherigen Vernehmunsen fuir Schiff nahezu 

fr:.edensaäüig, keine Zickzack-Kurse, nur ein Offi- 

r auf Wache (Oblt. Horn), keine Kriegswache, 

ke:.n verschärfter Verschlußbestand, alles nicht auf 

Wache befindliche Personal unter Heck ausgezogen in 

Ko 

Burch diese Hcldung ist Anfrage der Ski 

nach Aufnahceniaßnahnen durch jap. IJarine 

nicht beantwortet. Hie Angaben über den 

Bereitschaftsstand des Schiffes sind 

kaum zu glauben. Zutreffendenfalls läge 

eine unerhörte Leichtfertigkeit vor. 

Ski richtet an M.Att. Tokio Fräse nach Auslaut 

tstmin von U-Hommes und der Aquilaboote. 

II. 

1. Fe 

\V e s raum. 

Über Biscaya sind 36 Flugzeuge in Einsatz 

feätgestellt. Eine engl. Einheit wurde 1943 ühr in 

AM 7920 geortet. 

Luf taulzüarung hat am 19/10- 1200 Uhr im sHafeij 

Plymouth 1 Schlachtschiff, 4-Zerst., 3 LIo-Boote 

ge sichtet. 

Hach Abwearme1düng über Ostrcw ist "Renown" 

25/9.VLn Pembroke in See gegangen. 2 andere Groß- 

kaapfschiffe sind in diesem Hafen eingelaufen, dar- 

unter am 24/9. "Anson" mit einigen Kreuzern. 

Hach weiteren Abwehrberichten aus noch uner- 

probten Äblen sollte engl, amerik. Laniung b ei 

Brost -und Horlalix für 20/10. geplant sein. Einzel- 

heiten s.Fs. 1050. Außerdem soll an 23/10. Lagos 

voi Gibraltar aus besetzt werden. (s.Fs. 1840). 



- 4C9 - 

Vorkommnisse 210 

2. 31 

Ge 

le 

la' 

an, 

rc 

ei 

Uh.: 

3e 

2 Uboote wurden aus La PaLlice auslaufend ge- 

.tet. Übungen 4.Tfl. sind bisher planmäßig ver- 

ufen. Rückkehr nach Brest soll 21/10. 0200 Uhr 

;etreten werden. Bei Pallice wurden 2, vor Gi- 

i;ide 1 Elil/J geräumt. 

I 14,"Kondor", "Falke" sind 1130 Uhr in Brest 

. igelaufeh und hüben Marsch nach Cherbourg 1830 

.T fortgesetzt. 

gebiet Kanal: 

Keine besonderen Vorkommnisse. 

III. 

Kor 

Kor 

1. Fe 

be 

62 

ordsee , Hör w egen, Hordnee 

d s e e 

eleit 465 Elbe - Hoek ist planmäßig durchge- 

führt. nördlich Terschelling und nördlich Ymuiden 

wurdei 7 bzvi. 1 ELIü/j geräumt. Die am 19/10. gemelde- 

ten Acschüsse von 2 Taifun durch Fl.-R.-Fl. sind nicht 

bestätigt. Minenräumtätigkeit in der deutschen Bucht 

war dnrch stürmisches Wetter beeinträchtigt. 

en/Hordmeer: 

Lndlage: 

Über der_ Kordsee wurden 5 Flugzeuge im Einsatz 

ubachtet. Hach Funkaufklärung befand sich MTB 

5 (30. MTB-Fl.) 1120 Uhr in See. 

KrktrMiiarInc-Vorilrurklntfcr J. J. Aumntln, GIUck»tnüt, K'.cl. Wi'.licluwbnTcn. B. 36 (neu) Din A 3 
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Tng 

UllBMit 

2G.1G.43 

Ort 

Wetter 

2. 31 

Ge 

Se 

Vorkommnäa*e 210 

iet' Atlantilüclste: 

2 Uboote wuräen aas la PaLlice auslaufend ge- 

leitet. Übungen 4.Tfl. sind bisher plannäßig ver- 

laufen. Rückaehr nach. Brest soll 21/10. 0200 Uhr 

anietreten werden. Bei Pallice wurden 2, vor Gi- 

ronde 1 Elil/J geräumt. 

T 14,"Kondor", "Falke" sind 1130 Uhr in Brest 

igelaufeh"und h-ben Harsch nach Cherbourg 1830 

Uh: fortgesetzt. 

rebiet Kanal: 

Keine besonderen Vorkommnisse. 

III. lordsee , Norwegen, 'Rord-We er 

Kor 

fährt 

wurde 

ten A 

bestä 

war d 

Nor 

1. Fe 

d s e e 

eleit 465 Elbe - Hoek ist planmäßig durenge- 

Kördlich Terschelling und nördlich Ymuiden 

i 7 bzvj. 1 EL.u/j geräumt. Die am 19/lC. gemelde- 

oschüsse von 2 Taifun durch Fl.-R.-Fl. sind nicht 

tigt. Hinenräümtätigkeit in der deutschen Bucht 

irch stürmisches Wetter beeinträchtigt. 

vtegen/Hordmeer : 

indlage: 

Über der. Nordsee wurden 5 Flugzeuge im Einsatz 

beobachtet. Nach Funkaufklärung befand sich IH3 

625 (30. KTB-Fl.) 1120 Uhr in See. 

KrkTMn:Lrlnc-V<»r.lnirkti.i.-cr J. J. Auffu.nn, Glu. k.UJt. Kiel. WiltidmsbnTcn. B. 36 (neu) 



- 410 - 

Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 

20.10.43 Aus Spitzbergen (Eisfjord) sind neue Erkenntnisse 

niolt gemeldet. Am 18/10. Km wurde schwaclie Artl.- 

lätigkeit im Petsamoraum gemeldet. Am 19/10. 1616 Uli;: 

belegten Batterien auf Fisdierhalbinsel auslaufendes 

Peteamo-Gelext mit 100 Schuß und veranlaßten es zur 

Rücljkehr. Feuer wurde mit 99 Schuß erwidert. 

2. Eigene läge: 

Der von Hfl 5 am 19/10. berichtete Jagdschutz- 

erfclg wurde bei Schutz eigenen Westgeleits bei 

Kyberg 1455 Uhr erzielt. Außer den 14 Abschüssen 

dt. Jäger ist 1 Abschuß durch Har.Battr. erfolgt. 

Am ;0/10. wurde gegen 0200 Uhr D. "Zeros" von Trans- 

porlflotte "Speer" vjestl. Askevölt'von 2'Flugzeugen 

mit Bordv/affen angegriffen. 

Hach H wurden 26, nach S 25 Schiffe geleitet. 

Infolge Geleitmangels erlitten insgesamt 15 Schiffe 

Terz ögerungen. 

Plar 

Gruppe Kord / Flotte meldet folgende 

ung für Verlegung der Zerstörer: 

endgültige 

"1.) Z 27 verlegt mit ZH 1'in Heumondperiode Oktober 

in Westraum. 

2.) "Richard Beitzen" und Z 58 verlegen 22.10. in 

Kordraum. Hach Eintreffen RUckziehung "Friedrich 

Ihn" und "Theodor Riedel" zur Werftzeit in 

Heimat. Dabei jeweils 3-tägige Unterbrechung 

Eord bzw. Heimatmarsch.es in Kristiansand-Süd 

für Blockadebrecheraufgabe. 

5.) "Erich Steinbrink" und Z 54 verlegen mit Chef 

FdZ an Bord 1.11.45 in Hordraum, dabei keine 

Unterbrechung in Kristiansand-Süd. Hach Ein- 

treffen Rückziehung "Karl Galster" und Z 51. 

Unterbrechung Heimatmärsch in Kristiansand-Süd 

bleibt Vorbehalten^" 
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Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 

20.10.43 Aus Spitzbergen (Eisfjord) sind neue Erkenntnisse 

niclt gemeldet. An 18/10. Hm wurde schwache Artl.- 

Tätigkeit im Petsamoraum gemeldet. Am 19/10. 1616 Uh:’ 

belegten Batterien auf Fischerhalbinsel auslaufendes 

Pete amo-Gelex't mit 100 Schuß und veranlaßten es zur 

Eücikehr. Feuer wurde mit 99 Schuß erwidert. 

2. Eigene la,;e; 

Der von Lfl 5 am 19/10. berichtete Jagdschutz- 

erfdlg vTurde bei Schutz eigenen Westgeleits bei 

Kyberg 1435 Uhr erzielt. Außer den 14 Abschüssen 

dt. Jäger ist 1 Abschuß durch Mar.Battr. erfolgt. 

Am ^0/10. wurde gegen 0200 Uhr D. "Zeros" von Trans- 

por-tflotte "Speer" westl. Ackevölt'von 2'Flugzeugen 

mit Bordwaffen angegriffen. 

Hach H wurden 26, nach S 25 Schiffe geleitet. 

Infolge Geleitmangels erlitten insgesamt 15 Schiffe 

Terz ögerungen. 

Plar 

Gruppe Hord / Flotte meldet folgende 

ung für Verlegung der Zerstörer: 

endgültige 

"1. Z 27 verlegt mit ZH 1 in Heumcndperiode Oktober 

in Westraum. 

2.) "Richard Beitzen" und Z 38 verlegen 22.10. in 

Hordraum. Hach Eintreffen Rückziehung "Friedrich 

Ihn" und "Theodor Riedel" zur Werftzeit in 

Eeimat. Dabei jeweils 3-tägige Unterbrechung 

Herd bzw. Heimatmarsches in Kristiansand-Süd 

für Blockadebrecheraufgabe. 

3.) "Erich Steinbrink" und Z 34 verlegen mit Chef 

FdZ an Bord 1.11.43 in Hordraum, dabei keine 

Unterbrechung in Kristiansand-Sud. Hach Ein- 

treffen Rückziehung "Karl Galster" und Z 31. 

Unterbrechung Heimatmär_ch in Kristiansand-Süd 

bleibt Vorbehalten*" 



-411- 

Ort. 

Wetter 

^0.10-43 

Tag 

Uhrzeit 
Vorkommnisse 

"D 

Kampfgruppe meldet: 

Untersuchung Klein-Uhootes durch 

211 

Pachlcommis si cn. 

aegeschlossen. 

2) K-Gruppe vorschlägt.nach Durchführung magneti- 

scher Yermessung die Verschrottung der Boots- 

reste an "Tirpitz" zu übertragen." 

IV. Skagerrak, Ostsee-Eingänge, Ostsee. 

Roteki 

"Drott 

aus. 

I 

den Bc 

az.Schiffe "ifeteor", "Rügen" sowie englische 

eüzschiffe "Empress of Rüssia", "Atlantis" und 

ningholm" laufen 21/10. 0700 Uhr aus Göteborg 

OK Ost und Adm. Ostland erhalten von Ski folgen- 

scheid: 

"1.) Cen.Stb. des Heeres stimmt Auffassung Ski zu, 

daß liarinebattr. Raun Leningrad nicht im land- 

l.ampf aufgebrauoht werden sollen, weil einzig 

■i erfügbare Küstenartillerie für Verstärkung 

Isten-Küste. Gen.Stb. Heer daher mit Zurück- 

ziehung Battr. "Blücher" einverstanden. Heeres- 

gruppe Kord ist durch Gen.Stb. Heer-entsprechend 

mterrichtet. 

2.) C rund sät zlich wird nochmals festgestellt, ilarine- 

lattcrien sollen solange als möglich zum Ein- 

satz an Seefront im Raum Leningrad verbleiben. 

Zurückziehung erst, wenn Lage es erfordert. Ent- 

scheidung über Zeitpunkt Abbau trifft Admiral 

(stland auf Grund örtlicher Lagebeurteilung. 3kl 

c er Ansicht, daß Abbau aller Batterien, welche für 

Rücktransport Eisenbahn benötigen, jetzt einge- 

;eitet werden muß, während Batterien, welche auf 

itraße transportiert werden kennen, zunächst 

noch vorn bleiben können." 

-411- 

! Tag 
| Uhrzeit 

Ort. 

Wetter 

10.10.AZ> 

"1) 

2) 

Vorkommnisse 2U 

Kampfgruppe meldet: 

üntersucliung X3 ein-TTbootcs durch Sachlcommissicii 

ahgeschlossen. 

K-Gruppe vorschlägt,nach Durchführung magneti- 

scher Vermessung die Verschrottung der Soots- 

reste an "Tirpitz".zu übertragen.11 

IV. Skagerrak, Ostsee-Eingänge, Ostsee. 

laz.Schiffe "Keteor", "Rügen" sowie englische 

Rotekreüzschiffe "Empress of Rüssia", "Atlantis" und 

"Drott ningnolm" laufen 21/10. 0700 Uhr aus Göteborg 

aus. 

I OK Ost und Adm. Ostland erhalten von Ski folgen- 

den B:scheid: 

"1.) Cen.Stb. des Heeres stimmt Auffassung SKI ZU, 

c aß liarinebattr. Raun Leningrad nicht im Land- 

l.ampf aufgebraucht werden sollen, weil einzig 

erfügbare Küstenartillerie für Verstärkung 

Isten-Küste. Gen.Stb. Heer daher mit Zurück- 

: iehung Battr. "Blücher" einverstanden. Heeres- 

gruppe Kord ist durch Gen.Stb. Heer-entsprechend 

mterrichtet. 

2.) Grundsätzlich wird nochmals festgestellt, marine- 

iattcrien sollen solange als möglich zum Ein- 

satz an Seefront im Raum Leningrad verbleiben. 

Gurückziehung erst, wenn Lage es erfordert. Ent- 

icheidung über Zeitpunkt Abbau trifft Admiral 

G'stland auf Grund örtlicher Lugebeurteilung. 3kl 

cer Ansicht, daß Abbau aller Batterien, welche für 

I ücktransport Eisenbahn benötigen, jetzt einge- 

; eitet werden muß, während Batterien, welche auf 

; traße transportiert werden können, zunächst 

noch vorn bleiben können." 



412 

Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 

:o.io.45 

(ISO) 

In übrigen sind besondere Vorkommnisse nicht 

verzeichnen. 

V. U bootskriegführung 

besondere Heilungen liegen nicht vor. 

VI. huftkriegführu 

Raun tua England: 

läge herrschte rege fdl. Einflugtätigkeit in 

besetzten Westgebieten und in rhein.westf. Industrie 

gebiez. Hier griff Verband aus 200 Eortresses mit Jagd- 

schutz aus Rlughöhen, die teilweise zwischen 9000 und 

10200 n lagen, verschiedene Orte an, darunter Iroisdoijf 

und D'iren, wo schwere Industrie schaden entstunden. 

Iroüz Einsatz von 453 eigenen Jägern wurde nur 1 

sicherer und 6 wahrscheinliche Abschüsse erzielt 

. Abend sind etwa 300 Flugzeuge in das Reichs- 

gebiet eingeflogen und haben im Raun Kagdeburg - 

Stendal gesammelt,^o für Berlin Oioßangriff erwartet 

wurdet. Hasse der Flugzeuge ist jedoch auf Gegenkurs 

obgeflogen. Teilverbände haben in mitteldeutschen In- 

dustriegebiet Bomben geworfen. BAV? sind gemeldet aus 

Enden Brenen, Berlin, Leipzig, Hölkau, in Landkreis 

Leipzag-Torgau sov;ie in Raun Koblenz-Trier. Genstb.d 

Luftwaffe nimmt an, daß Durchführung geschlossenen 

Angriffs durch Wetterlage verhindert wurde 

' (eitere Einflüge schwacher Feindkräfte sind im 

Koblenz, Köln, Krefeld und über Stolp bis Warschau 
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Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 

:0.10.45 

(100) 

IQ übrigen sind besondere Vorkommnisse nicht 

verzeichnen. 

V. U bootskriegführung 

ijSesondere Uoldungen liegen nicht vor. 

VI. Luftkriegführ u 

Raum um England: 

läge herrschte rege fdl. Einflugtütigkeit in 

besetzten Westgebieten und im rhein.’.vestf. ludustrie- 

gebiez. Hier griff Verband aus 200 Eortresses mit Jag' 

schütz aus Elughchen, die teilv/eise zwischen 9000 und 

10200 n lagen, verschiedene Orte an, d' runter Iroisdo 

und Emiren, wo schwere Industrieschiider. entstanden, 

.'roöz Einsatz von 455 eigenen Jagern wurde nur 1 

sicherer und 6 v/ahrscheinliche Abschüsse erzielt. 

ui Abend sind etwa 500 Flugzeuge in das Reichs- 

g-eoie 

Stendal 

wurde 

augef: 

dustr: 

Emdan 

Leipz: 

luftw: 

Angri: 

eingellogen und haben im Raum liagdcburg - 

,1 gesammelt ,^o für Berlin Oroß-n&riif erwartet 

Hasse der Flugzeuge ist jedoch auf Gegenkurs 

egen. Teilverbände haben im mitteldeutschen In- 

ege oiet Bcrnucn geworfen. BAW sind gemeldet aus 

Bremen, Berlin, Leipzig, Hölkau, im Landkreis 

g-Torgau soväe im Raum Koblenz-Trier. Genstb.d. 

.ffe nimmt an, daß Durchführung ge cchlosssnen 

l's durch nsttc-rlage verhindert wurde. 

(eitere Einflüöe schtvacher Feinämräfte sind im 

Koblenz, Köln, Krefeld und über Stolp bis Wareclr 
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Tag 

Uhrzeit 

20.10.4 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 21 

Pils 

griff 

gege 

aus dem Süden kommend über Klagenfurb in Raum 

m gemeldet. 

li.Pi.korps füiixte mit 38 Flugzeugen Störan- 

auf London und mit 51 Flugzeugen ninsatz 

ijn Stadt und Hafen Hüll durch. 

.10 telaeerraum: 

gm 

Flu^; 
WUT 

Auß 

gli 
zer 

gern 

Eigene Lv; führte Aufklärung durch. 3er Feind 

’ i_i\ Italien Amccna, Straße bei Grosseto und 

platz Harcigliani nö'rdl. Rom an. Auf dem Balkan 

Hisch von starkem Feindverband angegriffen, 

erdem griffen 12 Flugzeuge Coos an. In LSarei- 

ni und Kisch sind eine Anzahl eigener Flugzeuge 

tört oder beschädigt. Abwehrerfolge sind nicht 

Id et» 

front: 

Besondere Heilungen liegen nicht 

VII. Ei 

l.FeincIage hittelmeer: 

iegfährung im Hittelmeer' und Schwarzen Heer. 

Von dem am 19/10. von Eap Spartel gemeldeten 

Ostgileitzug liefen 10 Frachter in Gibraltar ein, 

während sich 9 Frachter, IS. und 1 Eancnenboot aus 

diesem Hafen dem Geleit anschlossen. Es wurde 1735 Uhr 

in stärke von 57 Schiffen 20 sm ostw. Alboran erfaßt. 

1550 Uhr sichtete Luftaufklärung 60 sm nördl. Oran 

2 Zerst., 1 Handelsschiff auf O-Kurs und 1440 Uhr 

T
h
 

413 - 

21 

griff 

ge^e 

: EUS dem Süden iconmend über Klagenfurt in Raum 

in gemeldet. 

II.Ri.Korps fünrte mit 38 Plugzeogen Störan- 

auf London und mit 51 Rlngzeugen mnsatz 

n Stadt und Hafen Hüll durch. 

gri: 

Rlu, 

v.'ur 

Au. 

£li' 

zer 

gerne 

ittelmeerraom: 

Eigene Lv; fülirte Aufklärung durch. Der Eeind 

’ j_n Italien Amccna, Straße bei Grosseto und 

platz liarcigiiani nördl. Rom an. Auf dem Balkan 

Hisch von starkem Peindverband angegriffen, 

em griffen 12 Plugzeuge Ccos an. In ^.arci— 

und Kisch sind eine Anzahl eigener Plugzeuge 

tört oder beschädigt. Abwehrerfolge sind nicht 

leet. 

e rd 

ront: 

VII. Id 

Besondere Heilungen liegen niont 

iegfünrung in Hittelmeer' und Schwarzen Heer. 

l.Feinclage ^.ittelmeer: 

Von dem am 19/10. von Kap Spartel gemeldeten 

Ostgileitzug liefen 10 Frachter in Gibraltar ein, 

während sich 9 Frachter, 1 1. und 1 Kanonenboot aus 

diesem Hafen dem Geleit anschlcssen. Es wurde 1735 Uhr 

in stärke von 57 Schiffen 20 sm ostw. Alboran erfaßt. 

1550 Uhr sichtete Luftaufklärung 60 sm nördl. Oran 

2 ZeJ-st., 1 Handelsschiff auf C-Kurs und 1440 Uhr 

T
h
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Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 

2C.10.4-3 

(191) 

50 ( 

von 

lüci 

Sers 

Stö: 

dels 

Auf 

nur 

wieö 

20 

scholl 

legt 

Faiuv 

D. 

an 

Schi 

us Algier auslaufende Einheiten. Aufklärung 

Korsika und Sardinien war aus VJettergründen niclr 

enlos. Vor Bonifacio wurden 1 (Transporter, 1 

örer, in iladdalena 6 S-Boote, vermutlich zur 

ng eigenen Küstenverkehrs dienend, und 3 Han- 

schiffe, in Olhia erstmalig 2 Zerst. gesichtet. 

Kachschutwegen Sizilien - Keapelgolf herrschte 

schwacher Verkehr. Seit Tagen wurde erstmalig 

er stärkeres Geleit aus 14 D. mit 2 Bewachern 

KO-wärts Ustica auf Kurs N, vermutlich Kach- 

b für Heapel gesichtet. Heapelgolf war stark be- 

, dagegen lagen in Salerno-Bucht nur einzelne 

zeuge. 3 S-3oote griffen 0110 Uhr eigenes Geleit 

Giorgio" auf Harsch Piombino - Genua erfolglos 

An ital: Ostküste und im ostw. Hittelmeer sind 

ffsbewegungen nicht festgestellt. 

s m 

2. Eigene Lage Hittelmeer:' 

4 S-Boote sind Km von Civitavecchia aus im 

Gebiet Salerno - Ustica angesetzt. Küstenverkehr 

wurde wieder planmäßig durchgeführt. In der Kacht 

zum 20/10. erfolgte BATf auf Stadtmitte von Rom, 

mittags- schwerer Luftangriff auf Küstengebiet 9 am 

nördlich Civitavecchia durch 36 4-mot. Bomber mit 

starkem Jagdschutz. Landungsvorbereitung in diesem 

Abschnitt muß in Rechnung gestellt werden, obwohl 

in Keapel festgestellte Landungsmittel z.Zt. nur für 

Tranjsport von 0,4 ÜSA-Bivisionen ausreichen. 

Die Lazarettschiffe "Aquileja", "Grad*sca" und 

"Sinjaia" sind in Oran eingelaufen. Auslaufen zusammeiji 

mit "Djenne" ist für 21/10. nach Marseille vorge- 

sehen. 
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Tag 

Uhrzeit 

Ort 
Wetter 

Vorkommnisse 

20.10.45 50 t 

von 

lück 

Zers 

Stö: 

dels 

Auf 

nur 

wieö 

20 

schujl 

legt 

Uphrf 

D. 

ah 

Schi 

us Algier auslaufende Einheiten. Aufklärung 

Korsika und Sardinien war aus Vettergründen nich' 

enlos. Vor Bonifacio wurden 1 Transporter, 1 

örer, in haddalena 6 S-Boote, vermutlich zur 

ng eigenen Küstenverkehrs dienend, und 3 Han- 

schiffe, in Olhia erstmalig 2 Zerst. gesichtet. 

Hachschuhwegen Sizilien - Heapelgolf herrschte 

schwacher Verkehr. Seit Tagen wurde erstmalig 

er stärkeres Geleit aus 14 D. mit 2 Bewachern 

KO-vvärts Ustica auf Kurs K, vermutlich Kach- 

b für lleapel gesichtet. Heapelgolf war stark be- 

, dagegen lagen in Salerno-Bucht nur einzelne 

zeuge. 3 S-2ooie griflen 0110 Uhr eigenes Geleit 

Giorgio" auf Harsch Piombino - Genua erfolglos 

An ital: Ostküste und im osttv. Hittelmeer sind 

ffsbewegungen nicht festgestellt. 

s m 

2. Eigene läge Kittelmeer:* 

4 S-Boote sind Hm von Civitavecchia aus im 

Gebiet Salerno - Ustica angesetzt. Küstenverkehr 

wurde wieder planmäßig durchgeführt. In der Eacht 

zum 20/10. erfolgte BAW auf Stadtmitte von Rom, 

mittags schwerer Luftangriff auf Küstengebiet 9 sm 

nördlich Civitavecchia durch 36 4-mot. Bomber mit 

starkem Jagdschutz. Lunuungsvorbereitung in diesem 

Abscinitt muß in Rechnung gestellt werden, obwohl 

in Keapel festgestellte Landungsmittel z.Zt. nur für 

Transport von 0,4 USA-Divisionen ausreichen. 

Die Lazarettschiffe "Aquileja", "Gradfsca" und 

"Sinlaia" sind in Oran eingelaufen. Auslaufen zusammen 

mit "Djenne" ist für 21/10. nach Uarseille vorge- 

sehen. 

«91) 



- 415 - 

Tag 

Uhrzeit 

20.10.4:' 

Ort 

Wetter 

ent sc 

Verle 

a) Ad:-ia: 

Vorkommnisse 21 

OKW / ’.T.l'.St. liat zu Antrag OB Süd von 17/10. 

Heden, daß Absichten Dt. Karkdos. Italien betr. 

;;ung IIAA 616 weiter nach 3 durchzuXühren sind. 

3. Bereich Marinegruppe Siid: 

B. "liilano" und "Sansego" wurden durch 

In:iurgentehbattr. auf'Cherso (ostw. Pola) ohne 
Briolg beschossen. Luftbekänpfung der Battr. ist 

ben Plie.Pü. Kroatien erbeten. Geleit D. "Sebenieo'1 

wu'de durch 10,5 om Battr. Morto (HYf—lieh Seoenico) 

erfolglos beschossen. Eeuer Y/urde;von eigener Battr. 

wirksam, unterstützt^ errjidert. Bei Sperrlücke 

As:.nello hatte 1 Hot.Segler kurzes Gefecht mit 

beV. Motorsegler und wurde bei Leuchtturm Selve 

von Land aus Beschossen und bei Isto erneut von 

2 Kot.Seglern angegriffen. Fahrzeug ist mit Ver- 

lusten in Pola eingelaufen. Wasserflugzeug mit 

Se:.l Stabskompanie Seekmdt. ist seit 19/10. 

0700 ühr auf Plug nach Split überfällig. 

Wegnahme der Inseln ^Privic und Zlari bei 

Sebenieo war für 20/10. beabsichtigt. Durchführung 

ist bisher nicht gemeldet. 
.5. 

Hach Meldung Hako Cattaro sind in Bucht/als 

Häimboote geeignete Fahrzeuge, 2 Schwimmdocks 

(4 000 und 1.500 t), ferner 6 Verkehrsfahrzeuge, 

2 :chlepper, 2 Schwimmkrahne und 12 Prähme erfaßt. 

Admiral Adria hat nach Belgrad verlegt. 

Gruppe Süd betont Kotwendigkeit des Einsatzes 

eigener Luftstreitkräfte in folgendem Fs. an Ski 

unc. Heeresgruppe F: 

- 415 - 

Tag 
Uhrzcit 

Ort- 

Wett er 

20.10.41 

ent sc 

Verle 

Vorkommnisse 
2/ n 

x O 

(iM / liat zu Antrag OB Süd von 17/XO. 

lilcden, daß A.'bsich.ten Dt. Karkdos. Italien Betr. 

;ung LIAA 616 weiter nach. 3 durehzuXühren sind. 

3. Bereicn Il-rir,errucT.e Süd: 

a) Adria: 

In 

Br 

ber 

wui'd 

Se 

i 

D. "Lilano" und "Sansego" wurden durch 

.surgentehbattr. auf Cherso (ostw. Pola) ohne 

olg beschossen, luftbekänpfung der Battr. ist 

I’lie.Fü. Kroatien erbeten. Geleit D. "Sebenico" 

e durch 10,5 cm Battr. Morto (HYf-lich Sebenico) 

erfolglos beschossen. Feuer wurde^von eigener Battr. 

v/irksam. unterstützt^ erwidert. Bei Sperrlücke 

Asrnello hatte 1 Kot.Segler kurzes Gefecht mit 

bei>. Motorsegler und iwurde bei leuchtturm Selve 

von Land aus beschossen und bei Isto erneut von 

2 Lot.Seglern angegriffen. Fahrzeug ist mit Ver- 

lusten in Pola eingelaufen. Wasserflugzeug mit 

2e:.l Stabskompanie Seekmdt. ist seit 19/10. 

OTtpO Uhr auf Flug nach Split überfällig. 

Wegnahme der Inseln ftlrivic und Zlari bei 

benico war für 20/10. beabsichtigt. Durchführung 

bisher nicht gemeldet. 
.5, 

Hach Keldung Hako Cattaro sind in Bucht/als 

Säimboote geeignete Fahrze.uge, 2 Schwimmdocks 

(4 000 und 1.500 t), ferner 6 Verkehrsfahrzeuge, 

2 Schlepper, 2 Schwimmkrähne und 12 Pränme erfaßt. 

Admiral Adria hat nach Belgrad verlegt. 

Gruppe Süd betont Eotvendigkeit des Einsatzes 

igener Luftstreitkräfte in folgendem Fs. an Ski 

und Heeresgruppe F: 

s‘; 



- US - 

Tag 

ITirzeit 
Ort 

Wetter 

2C-10.43 

(192) 

"1) Versorgung ges. 

c ezu nottvenÜ-g: 

Vorkommnisse 

Ostadriaküste nur zur See möglich. 

£.) Benützbarkeit Häfen. 

h) Instandsetzung Vorgefundenen Schiffsparkes 

(Kriegs- und Handelsschiffe) und Fortführung 

ll'eub aut en. 

Daher Weiterfunktionieren vorhandener Werften 

Dockanlagen pp. 

2) C-xoße Werftkapazität idriahäfen muß nach lüöglich- 

i:eit auch 'für Ägäisraum ausgenützt werden, da Zu- 

führung Schiffsraum aus anderen Gebieten unmög- 

lich., hier auch Ubootsbau geplant. Erhaltung Zapa 

i.ität daher entscheidend für See- und Landkrieg- 

führung. 

3) Schutz Häfen, Werften pp. gegen See Llarangele- 

genheit wird von Adm. Adria aufgebaut. 

Dagegen völlige Schutzlosigkeit Luftangriffen ge- 

genüber. Feind kennt Lage und Wichtigkeit Objekte 

:_m Baum ihsbes. durch ital. Verrat bes. Werften 

große und empfindliche Angriffsobjekte feindl. 

..bsprungbasen in unmittelbarer Lahe Aufstellung 

Hahkampfverbandes "mittlere Osten" in ■Südital. 

hinweist auf entsprechende Absichten. 

5) 'Im hierdurch zu befürchtende Ausschaltung liittel 

ium Bau und Instandsetzung Fahrzeuge für Adria 

und Ägäis und Lahmlegung Seeverkehrs und Zer- 

störung Hafenanlagen mit unabsehbaren Folgen zu 

vermeiden, ist sofortiger Einsatz kampfkräftiger 

:/Luftverteidigung unaufschiebbar." 

- 415 - 

Tag Ort 

Uhrzeit Wetter 

2C.lC.-r? 

(192) 

"1) Versorgung ges. 

dazu, notv.’enilg: 

Vorkommnisse 

Cs tadriaküste nur zur See möglich. 

c,) Senützharkeit Häfen. 

U) Instandsetzur.g Vorgefundenen Schiffsparkes 

(Kriegs- und Handelsschiffe) mad Jortfülirung 

Eeuhauten. 

Daher Weiterfuniticnieren vorhandener Tferften 

Dockanlagen pp. 

2) (■ roße Uerftkapazität Idriahäfen muß nach ICöglich- 

eit auch -für Agäisraua ausgenätzt werden, da Zu- 

uhrung SchiffsrciUn aus anderen Gehißten unmög- 

i.ich, hier auch Ubootsbau geplant. Erhaltung kapa 

zität daher entscheidend für See- und Landkrieg- 

zührung. 

3) Schutz Häfen, Eerftcn pp. gegen See Her Angele- 

genheit wird von Adm. Adria aufgebaut. 

4) Dagegen völlige Schutzlosigkeit Luftangriffen ge- 

genüber. Feind kennt Lage und Dichtigkeit Objekte 

:n Haun. ihsbes. durch ital. Verrat bes. Werften 

große und empfindliche Angriffsobjekte feindl. 

..bsprungbasen in unmittelbarer Eähe Aufstellung 

Hahkampfverbandes "mittlere Osten" in 'Sudital. 

hinweist auf entsprechende Absicnten. 

5) Dm hierdurch zu befürchtende Ausschaltung Uittel 

:um Bau und Instandsetzung Fahrzeuge für Adria 

und iigäis und Lahmlegung Seeverkehrs und Zer- 

störung Hafenanlagen mit unabsehbaren Solgen zu 

vermeiden, ist sofortiger Einsatz kampfkräftiger 

:juftverteidifaung unaufschiebbar." 



417 - 

Tag 
Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 2a 

o) i-gai s: 

.dlage: 

An 13/10. 23C0 üiir wurden S\7-lioh Kalymnos 

3 Z^rst-, 2 schnelle Geleitboote ven eigener Luft- 

'e angegriffen. Zerstörer liefen nach 17.7, Geleit- 

hoebe nach 0 ah. 2336 Uhr griffen Üherwasserstreit- 

^ralfte Kalynncshuchü an. Sinzelheiten sind noch 

nicht geneidet. In der Sacht zum 20/10. sind 1s 5 

und I? 131 am Eordstrand Coos durch aigreifende 

3-Bbote mit lorpedos versenkt. P 330 ist nördlich 

Hafpn Coos auß bisher ungeklärter Ursache ausge- 

Drahnt. Uunition ist detoniert. Geleit "Ingeborg" 

wurpe in Syra von Flugzeug erfaßt. Funkverkehr 

deuftet auf bevorstehenden Angriff hin. Vermutung 

wir! bestärkt durch Sichtung mehrerer Zerstörer und 

Geleitboote, die 1605 Uhr am 20/10. S0-värts Skar- 

pantos auf M-Zurs standen. 

Sach Abwehrmeldung aus zuverlässiger Quelle 

solflte Balkanoperation, insbesondere Angriff auf 

Ins|eln in zweiter Septemberhälfte / Anfang Oktober 

erilolgen. Durchführung wurde aus politischen Gründen 

aufkeschuben, um Ergebnis' Uoskau-Eonferenz abzu- 

warlten, soll aber auf alle Fälle noch erfolgen. 

ene nage: 

auf 

inf 

fl 

kurl: 

Truppen von Geleit "Ingeborg” sind im Hinblick 

Feindlage ausgeschifft. Flugplatz Koos ist 

olge Luftangriffs in der Eacht zum 2o/lO. unan- 

egbar gemeldet. Einlaufen Syra ist auf. Zwangs- 

sen freigegeben. 

417 - 

Oit 
Weiter 

Vorkommnis.se 2 i 4 

Dj Arfalö: 

,dlahe: 

15/10. 23CG Uiir v;urden S'.7-lioh Kal7mn.cs 

3 Z^rst-, 2 sshnelle Geleitboote v.n eigener LJ 

e c-ngegriffen. Zerstörer liefe-n nach 17.7, Geleit- 

loclee nach 0 ah. 2336 Uhr griffen Ü'berv.'asserstreit- 

^rapte Kalymncsbuchü an. Einzelheiten sind noch 

nicht geneidet. In äst Eicht zum 2C/10. sind Ls 3 

und F 131 um Eordstrand Coos durch an greifende 

S-E^ote mit Torpedos versenht. F 33C ist nördlich 

Hafsn Coos auß bisher ungeklärter Ursache ausge- 

braint. Idunition ist detoniert. Geleit "Ingetcrg" 

wurie in Syra von Flugzeug erfaßt. Funhverhehr 

deutet auf bevorstehenden Angriff hin. Vermutung 

wird bestärkt durch Sichtung mehrerer Zerstörer und 

Geleitboote, die 16C5 Uhr am 20/10.. SG-värts Smar- 

panftos auf M-Kurs stunden. 

soll 

Ins 
erf 

auf 

war 

iTuch Abwehmeldung aus zuverlässiger Quelle 

,te Balkanoperution, insbesondere Angriff auf 

:ln in zweiter Septemberhälfte / Anfang Oktober 

eigen. Durchführung wurde aus politischen Gründen 

geschuben, um Ergebnis hcskau-Konfcrenz abzu- 

en, soll aber auf alle Fälle noch erfolgen. 

auf 

inf 

fli 

kur 

~ne Lage: 

Truppen von Geleit "Ingeborg" sind in Hinblick 

Feindlage ausgeschifft. Flugplatz Koos ist 

olge Luftangriffs in der Kncht zum 20/10. unan- 

egbar gemeldet. Einlaufen Syra ist auf Z’.vangs- 

oen freigegeben. 



- 418 - 

Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 

20.10.45 

093) 

Fe: 

Säuberungsaktion von Stampalia wird vorbe- 

reitet. Yon Kreta und den übrigen Inseln sind noch 

21.ICO Italiener und 270 Engländer abzubefördern. 

Gruppe Süd plant Einsatz von Transportubooten 

in kgäis zur Yersorgung der Inseln, um den z.Zt. 

fas ; völlig gestoppten und auch, später stark be- 

drohten Überv.'assernaoh.scliub zu entlasten. Gruppe 

käl ; Einsatz auch, nach Bereinigung der Inseln und 

Beseitigung der Feindstützpunkte in Ägäis für not- 

wendig und beantragt Prüfung beschleunigter Fertig- 

stellung der Einheiten. 

Weiteres veranlaßt zunächst Ski Qu A. (s.Fs. 

202(1)) . 

c) Schwarzes Heer: 

Keldung über schwere Feindstreitkräfte südlich 

Kertschstraße am 19/10. abends beruhte auf Fehl- 

ortung. Zur Suche ausgelaufene eigene S-Boote haben 

nichts gesichtet. 0050 Uhr sichteten eigene Hacht- 

auf)J-ärer 6 sm. südlich Anapa 3 vermutlich R-Boote, 

2 Kifas und 2 S-Boote auf Kurs H. Am Abend gegen 

220(i Uhr wurde bei Kap Ischauda landungsversuch mit 

schwachen Kräften gemeldet. An Landestelle wurde 

von angesetzten eigenen S-Booten nichts festge- 

steMt. Seewärts standen'3'K- und 3 S-Boote auf O-Kujr 

Abwehr hat Meldung über neue Zusammensetzung 

. Schwarzmeerflotte und Personalangaben nach 

Auslagen desertierten Marineoffiziers übermittelt. 

Aus: 

Hef 

. gern. l/Skl 31709 und 10/43 geh. in KIB Teil C 

KIY a. 

- 418 - 

Tag 
Uhrzeit 

Ort 
Wetter 

20.10.4-5 

(193) 

Vorkommnisse 

c) Sch\ 

Fe: 

Säuberun^sa-ktion von Stampalia wird vorbe- 

reitet. Von Kreta und den übrigen Inseln sind noch 

21.J.C0 Italiener und 270 Sngländer abzübeiördcrn. 

Gruppe Süd plant Einsatz von Sransportubooten 

ln kgäis zur Versorgung der Inseln, um den z.Zt. 

fas ; völlig gestoppten und auch später stark be- 

drohten Überv.'ass-rnachschub zu entlasten. Gruppe 

häl : Einsatz auch nach Bereinigung der Inseln und 

Beseitigung der Eeindstützpunkte in Ägäis für not- 

wendig und beantragt Prüfung beschleunigter Fertig- 

stellung der Einheiten» 

Weiteres veranlaßt zunächst Ski Qu A. (s.Fs. 

202(1)) . 

arzes Heer; 

Heldung über schv^ere Feindstreitkräfte südlich 

Kertschstraße an 19/10. abends beruhte auf Fohl- 

ort.mg. Zur Suche ausgelaufene eigene S-Boote haben 

nichts gesichtet. 0050 Uhr sichteten eigene HcCht- 

aufjLlärer 6 sm südlich Anapa 5 vermutlich R-Boote, 

2 Küfas und 2 S-Boote auf Kurs K. An Abend gegen 

220(i Uhr wurde bei Kap Tschauda Landung=.vefsuch mit 

schwachen Kräften gemeldet. An Ländestelle wurde 

von eingesetzten eigenen S-Booten nichts festge- 

stehlt. Seewärts standen'3 K- und 3 S-Boote auf 0-Kujr 

Abwehr hat Meldung über neue Zusammensetzung 

rusd. Schwarzmeerflotte und Personalangaben nach 

Auslagen desertierten Marineoffiziers übermittelt. 

Aus:', gern. l/Skl 31709 und 10/43 gsh. in K5B Teil 0 

Hef-; KIV a. 



- 419 - 

Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 215 

20.10.4: ne läge: 

zur 

Boo1 

Sew 

Op. 

platj: 

a’rf 

Art] 

eige 

kov; 

Zv.'i 

3 UAL und 3 UFP sind Hm aus Genitsch.esk 

Beschießung Kordasowküste angesetzt. 4 1IAS- 

e haben von Hikolajew über Peodosia nach 

stopol verlegt. U 24 ist aus Sewastopol in 

ebiet ausgelaufen, liinenaufgabe S 72 wurde 

mäßig durchgeführt. 

Donau-Pl. bereitet Einsatz von 5 Einheiten 

Save gegen Insurgenten vor. 

Am 17/10. hat "Alezandra" durch einstündiges 

Feuer auf Bergstellungen gegenüber Orsova 

ne Heeresstreifen unterstützt. Der bei Otscha- 

aufgelaufene D. "Theodorich" v;ird geleichtert. 

Geleitverkehr verlief planmäßig und ohne 

chenfälle. 

VIII. 

C/Skl. 

Lage Ostasien, 

sondere Hachrichten liegen nicht vor. 

i 
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Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 215 

20.10.4? Eige. ne läge: 

zur 

Boo1 

Sew 

Op. 

plaij: 

auf 

Art 3 

eige 

kov; 

Zwi 

3 AAL und 3 UP sind Km aus Genitsoliesk 

Beschießung Kordasowküste angesetzt. 4 LAS- 

e haben von Kijcolajew über Peodosia nach, 

stopol verlegt. U 24 ist aus Sewastopol in 

ebiet ausgelaufen. Linenaufgabe S 72 wurde 

^mäßig durchgeführt. 

Donau-Pl. bereitet Einsatz von 5 Einheiten 

Save gegen Insurgenten vor. 

Am 17/10. hat "Alexandra" durch einstündiges 

Feuer auf Bergstellungen gegenüber Orsova 

ne Heeresstreifen unterstützt. Eer bei Otscha- 

aufgelaufene D. "Iheodorich" -wird geleichtert. 

Geleitverkehr verlief planmäßig und ohne 

chenfälle. 

VIII. 

BE 

C/Skl. 

\ <- 

Lage Ostasien, 

sondere Ilaohriohten liegen nicht vor. 

I a I ~P (Er) 



420 

Tag Ort 

Uhrzeit Wetter 
Vorkommnisse 

Tag 
17Urzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 



421 

Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 210 

21.10.4 

(194) 

Politischer Lageüberblick. 

Be 

Leih- u: 

MeMing 

maschini 

Kuofer 

dem in London am 19.10. Unterzeichneten 

d Pachtahkommen sollen nach einer spanischen 

^us Hew York hesonders Lieferungen von Jagd- 

n sowie Mangelrohstoffe^wie IJickel, Zinn, 

ad Aluminium an EuSland vorgesehen sein. 

Nach einer schned. Keldung aus Ken York soll 

Ernnnnur.g USA-Oeneralstabschefs Karshall zum 

oberstei. Befehlshaber für die Invasion in Luropa 

am 25.K • bekanntgegeben werden. Brnennung soll von 

Moskau aus erfolgen. Man hoffe hiermit dazu beizu- 

tragen, daß wenigstens die begrenzten Ergebnisse 

der Konferenz' erzielt werden, mit denen man sich 

in Washington abgefunden habe. Sie bestünden in einer 

Einigung über die militärischen Pläne und in der 

Erriohtmg eines oder mehrerer ständiger Organe 

für interalliierte Beratungen. 

Kat 

länder 

sehen 

h einer Reutermeldung aus Moskau zeigen Eng- 

erhebliches Interesse für' den freien deut- 

ssohuß, der in Rußland errichtet worden sei Al 

ch Na 
General 

alliierl 

die all 

einer weiteren Reutermeldung hat die Rede 

Smuts mit der Ankündigung eines umfassenden 

en Angriffs auf Europa für nächstes Jahr 

ierten Vertreter in Moskau überrascht. 

Lagebesprechung bei Chef Ski. 

I.) H e ereslage 

bei 

Ein Landungsversuch mit schwachen Kräften 

Peodosia wurde abgewehrt. 

Die Lage an der großen Durchbruchsstelle 

421 

Tag 

Uhrzeit 

21.10.4 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 2 

(194) 

Politischer lageü'ber'blick. 

Be 

Leih- u: 

ileMmg 

maschin^: 

Kuofer 

den in London an 19.10. Unterzeichneten 

d Pachtahkommen sollen nach einer spanischen 

^us IJew York hesonders Lieferungen von Jagd- 

n sowie Kangelrohstoffe),wie Ilickel, Zinn, 

lind Aluminium an EuSüand vorgesehen sein. 

Hach einer schned. Keldung aus New York soll 

Ernannui-.g USA-Seneralatabschefs Karshall zun. 

oberster. Befehlshaber für die Invasion in -uropa 

an 25. K:. bekanntgegeben werden. Ernennung soll von 

Moskau £ .US erfolgen. Man hoffe hiermit dazu beizu- 

tragen, daß wenigstens die begrenzten Ergebnisse 

der Konferenz' erzielt werden, mit denen man sich 

in Washington abgefunden habe. Sie bestünden in einer 

Einigung über die militärischen Pläne und in der 

ärrichtmg eines oder mehrerer ständiger Organe 

für interalliierte Beratungen. 

Nach einer Reutermeldung aus Moskau zeigen Eng- 

länder erhebliches Interesse für' den freien fieut- 

senen Ausschuß, der in Rußland errichtet werden sei . 

Nadh einer weiteren Reutermeldung hat die Rede 

General Smuts mit der Ankündigung eines umfassenden 

alliierlen Angriffs auf Europa für nächstes Jahr 

die alliierten Vertreter in Mosk'au überrascht. 

I.) H e 

Lagebesprechung bei Chef Ski. 

ereslage : 

bei 

Ein Landungsversuch mit schwachen Kräften 

Peodosia wurde abgewehrt. 

Die Lage an der großen Durchbruchsstelle 
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Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 

■1.10-43 

(195) 

in Richtung auf Krivoirog, die vom Gegner erweitert 

werden konnte, ist ernst. Ein weiterer Durchbruch 

erfolgt südlich Drei in 20 km Tiefe. 

■A-uf der Krim befinden sich einschließlich 

der Rumänischen Streitkräfte, der O.T. sowie aller 

übrigen Organisationen insges. ca. 256 000 Köpfe. 

Der Befehl zur Räumung ist noch nicht erteilt. 

Generalstab des Heeres -deo Kooroo/Fremde Heere 

7?est glaubt nach erneuten Nachrichten über Durch- 

führung von Jnvasionsbereitstellungen im Westraum, 

daß ein Angriff gegen die französische Westküste doch 

in den Bereich der Möglichkeit gezogen werden müsse. 

Die Kampfhandlungen in Jtalien waren von gerin- 

ger fetärke. Hit der Möglichkeit neuer Landung hinter 

eigener Front etwa im Raum Civitave&hia wird gerech- 

net. Die eigenen Nachschublinien sowohl in Jtalien 

als auf dem Balkan unterliegen anhaltender und schwe- 

rer Bekämpfung durch feindliche Luftstreitkräfte. 

Hit einem Angriff der Jnsurgenten gegen Agram wirR 

gerebhnet. 

OKW/WFST hat zur Sicherstellung der Versorgung 

des Panzer-AOK 2_ folgende Weisung erlassen: 

"Die laufende Versorgung und die Winterbevorra- 

tung der an der Dalmatinischen und Albanischen Küste 

eingasetzten Verbände des Pz.AOK 2 auf dem Landwege 

mit Bisenbahn und KW-Transportraum allein ist nicht 

möglich. 

Eine zusätzliche Schiffstransportleistung von 

etwa 100 000 to in Monat,spätestens beginnend am 1.11. 

43, ist notwendig. 

Hierzu ist erforderlich: 

1.) leeresgruppe B kämpft die Bahn Laibach - Fiume bis 

Ende Oktober frei und ist für laufende ausreichen- 

de Sicherung dieser Bahnlinie verantwortlich. 
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Tag 
Uhrzeit 

Ort 
Wetter 

Vorkommnisse 

(195) 

in Richtung auf Krivoirog, die vom Gegner erweitert 

werden konnte, ist ernst. Ein weiterer Durclfbruch 

erfolgt südlich. Drei in 20 km Tiefe. 

-A-uf der Krim befinden sich einschließlich 

der rumänischen Streitkräfte, der O.T. sowie aller 

übrigen Organisationen insges. ca. 256 000 Köpfe. 

Der Befehl zur Räumung ist noch nicht erteilt. 

Generalstab des Heeres -deo f-aereo/Eremde Heere 

West glaubt nach erneuten Nachrichten über Durch- 

führung von Jnvasionsbereitstellungen im Wostraum, 

daß sin Angriff gegen die französische Westküste doch 

in den Bereich der Uöglichkeit gezogen werden müsse. 

Die Kampfhandlungen in Italien waren von gerin- 

ger Stärke. Mit der Möglichkeit neuer Landung hinter 

eigener Front etwa im Raum Civitave&hia wird gerech- 

net. Die eigenen Nachschublinien sowohl in Italien 

als auf dem Balkan unterliegen anhaltender und schwe- 

rer Bekämpfung durch feindliche Luftstreitkräfte. 

Kit einem Angriff der Jnsurgenten gegen Agram wirft 

gerechnet. 

OKW/WFST hat zur Sicherstellung der Versorgung 

des Panzsr-AOK 2.. folgende Weisung erlassen: 

"Die laufende Tersorgung und die Winterbevorra- 

tung der an der Dalmatinischen und A.lbanischen Küste 

eingesetzten Verbände des Pz.AOK 2 auf dem Landwege 

mit Eisenbahn und KW-Transportraum allein ist nicht 

möglich. 

Eine zusätzliche Schiffstransportleistung von 

etwa 100 000 to in Konat,spätestens beginnend am 1.11. 

43, ist notwendig. 

Hierzu ist erforderlich: 

1.) Heeresgruppe B kämpft die Bahn Laibach - Fiume bis 

Ende Oktober frei und ist für laufende ausreichen- 

de Sicherung dieser Bahnlinie verantwortlich. 
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Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
V orkommnisse 21? 

21,10.43 2. ) Tehrmachttransportchef sorgt für sofortige 

7iederh.erstelluiig und laufende Jnstandhaltung 

der Strecke laibadi-Fiunie, sodaß etwa ab 

.11.43 eine Streckenleistung von täglich 9 

iügen zu 400 to nach Fiume gewährleistet ist. 

3. ) 'rFST/Heimatstab Übersee veranlaßt die Bereit- 

stellung des erforderlichen Schiffsraumes 

ür den Transport von ICO 000 moto durch RES. 

4. ) OEM/i.Ski. wird gebeten, die erforderlichen 
!‘icherungsstreitkräfte bereitzustellen. 

5. ) Ob.Südost sichert den Küstenverkehr durch 

glichste Säuberung der dämatinischen Küste 

\jmd kämpft die Jnseln, von denen aus Bandenar- 

illerie den eigenen Schiffsverkehr stört, 

frei. 

6. ) (jib.d.I. wird gebeten: 

.) ausreichenden Luftschutz für den Versor- 

gungsstätzpunkt Fiume ab 1.11.43 sicherzu- 

stellen. 

) Durch Seeaufklärung und Luftsicherung die 

im Küstenforfeld navigierenden Versorgungs- 

geleitzüge zu unterstützen. 

) Etwa auf.tretende feindliche Bandenartille- 

rie während des Passiereos der Versorgungs- 

geleite niederzuhalten, 

7o) Genst.d.H. wird gebeten, durch Vorbereitung 

cer Lagerräume und Bereitstelluhg entsprechen- 

der Umschlagkommandos und Kolonnenraums den 

Imschlag von 100 0C0 moto in Fiume ab 1.11.43 

su gewährleisten. 

Dur II.) Zur 

Grupp 

J talie 

chführung dieses Befehls,der von Ski. ^n 

Süd, Adm. Adria, nachridhtl. Dt.Markdo. 

n übermittelt wird, befiehlt Ski.: 

423 

Tug 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter Vorkommnisse 21? 

21,10.45 ) 7ehrmachttransportchef sorgt für sofortige 

7iederlierstellul)ig und laufende Jnstandhaltung 

der Strecke laibach-Fiune, sodaß etna ab 

.11.43 eine Streckenleistung von täglich 9 

lügen zu 400 to nach Siuine gewänrleistet ist. 

3. ) l/TST/Heinatstab Übersee veranlaßt die Bereit- 

ütellong des erforderlichen Schiffsraumes 

'ür den Transport von ICO 000 moto durch HKS. 

4. ) OKM/l.Skl. 77ird gebeten, die erforderlichen 
1!icherungsstreitkräfte bereitzustellen. 

.) Ob.Südost sichert den Küstenverkehr durch 

möglichste Säuberung der dämatinischen Küste 

und kämpft die Jnseln, von denen aus Bandenar- 

;illerie den eigenen Schiffsverkehr stört, 

frei. 

6. ) Ob.d.l. wird gebeten: 

4) ausreichenden Luftschutz für den Verscr- 

gungsstätzpunkt Fiume ab 1.11.43 sicherzu- 

stellen. 

1) Duxch Seeaufklärung und Luftsicherung die 

im Küstenforfeld navigierenden Verscrgungs- 

geleitzüge zu unterstützen. 

cj) Etwa auftretende feindliche Bandenartille- 

rie während des Fassierens der Versorguags- 

geleite niederzuhalten, 

7. ) Censt.d.H. wird gebeten, durch Vorbereitung 

cer Lagerräume und Bereitstelluhg entsprechen- 

der Umschlagkommandos und Kolonnenraums den 

Jmschlag von 100 0C0 moto in Fiume ab 1.11.43 

su gewährleisten." 

Dor II.) Zur 

Grupp' 

Italic 

chführung dieses Befehls,der von Ski. an 

Süd, Adm. Adria, nachriöhtl. Dt.Karkdo. 

n übermittelt wird, befiehlt Ski.: 
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Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter 

21.10.43 

Vorkommnisse 

"1.) Herrichtung und .Indienststellung der für die 11. 

Sich-Fl. vorgesehenen 3 Torpedoboote und 6 Geleit- 

fahrzeuge ist mit allen Mitteln zu beschleunigen. 

Darüber hinaus sind im Bereich Adm. Adria alle 

für Geleitdienst geeigneten Fahrzeuge zu erfassen 

und baldigst herzurichten und in dienst zu 

stellen. Adm. Adria hat in dieser Aufgabe der 

Sicherstellung der Versorgung des Pz.AOK 2 über 

See und insbesondere der Bereitstellung der 

hierfür erforderlichen Sicherungsstreitkräfte 

seine vordringliche Aufgabe zu sehen. 

2.) Dt.Mar.Kdo. Italien führt Minenaufgaben an ital. 

Cstküste , für welche Exnsatz Torp. Boot "Audace
1' 

(1A 20) notwendig ist, nach Möglichkeit so bald 

durch, daß TA 20 Anfang Hovember zur Verfügung 

Adm. Adria treten kann." 

2u Ziffer 4 der 0KVM7eisung(Bereitstellung er- 

forderlicher Sicherungsstreitkräfte durch Ski.) mel- 

det Ski. an CE7/WBST Qu. nachrichtl. OEV/ffFST op M: 

"1.) Bei Adm. Adria befindet sich die 11.Sich.Fl. 

in Aufstellung. Hierfür bisher erfaßt und in Her- 

richtung 3 ital. Torp.Botte( davon eines bereits 

in Dienst) und 6 als Geleitfahrzeuge umgebaute 

Dampfer. Herrichtung'und Indienststellung aller 

dieser Fahrzeuge wird mit Nachdruck betrieben. 

Mit der Erfassung weiterer Fahrzeuge, die sich zum 

Geleitdienst eignen, wird gerechnet, Maßnahmen 

zur beschleunigten Erfassung, Herrichtung und 

Indienststellung solcher Fahrzeuge sind unge- 

ordnet. 

2.) Darüber hinaus Maßnahmen zur Überführung von R- 

u. S-Booten aus westl. Mittelmeer über Land (Genua' 

Piaeenza-Po) eingeleitet. Mit Einsatzbereit- 

werden dieser Fahrzeuge in Adria jedoch erst im De' 
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Tag 

Uhrzeit 

21.10.43 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 

"1.) Herrichtung und .Indienststellung der für die 11. 

Sich-Fl. vorgesehenen 3 Torpedoboote und 5 Geleit- 

fahrzeuge ist mit allen Mitteln zu beschleunigen. 

Darüber hinaus sind im Bereich Adm. Adria alle 

für Geleitdienst geeigneten Fahrzeuge zu erfassen 

und baldigst herzurichten und in Dienst zu 

stellen. Adm. Adria hat in dieser Aufgabe der 

Sicherstellung der Verscrgung des Pz.ACK 2 über 

See und insbesondere der Bereitstellung der 

hierfür erforderlichen Sicherungsstreitkräfte 

seine vordringliche Aufgabe zu sehen. 

2.) Dt.Mar.Kdo. Jtalien führt Minenaufgaben an ital. 

CEtküste , für welche Einsatz Torp. Boot "Audace'' 

(1A 20) notvjendig ist, nach Möglichkeit so bald 

durch, daß TA £0 Anfang Hcvember zur Verfügung 

Adm. Adria treten kann." 

2u Ziffer 4 der OKV?-Weisung(Bereitstellung er- 

forderlicher Sicherungsstreitkräfte durch Ski.) mel- 

det Ski. an 0Zvr/FH?ST Qu- nachrihtl. OEW/fffäl op M: 

»1.) Bei Adm. Adria befindet sich die 11.Sich.Fl. 

ir Aufstellung. Hierfür bisher erfaßt und in Her- 

richtung 3 ital. Torp.Botte( davon eines bereits 

in Dienst) und 6 als Geleitfahrzeuge umgebaute 

Dampfer. Herrichtung'und Indienststellung aller 

dieser Fahrzeuge wird mit Nachdruck betrieben. 

Mit der Erfassung .weiterer Fahrzeuge, die sich zun 

Geleitdienst eignen, wird gerechnet, Maßnahmen 

zur beschleunigten Erfassung, Herrichtung und 

Indienststellung solcher Fahrzeuge sind ange- 

ozdnet. 

2.) Darüber hinaus Maßnahmen zur Überführung von R- 

u. S-Booten aus westl. I.Iittelmeer über Land (Genua- 

Piacenza-Po) eingeleitet. Mit Eir.satzbereit- 

werden dieser Fahrzeuge in Adria jedoch erst in De^ 
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Uhrzeit 

Ort 

Wetter 

21.10.4) ZetTib 

5.) Ski. 

Stre 

den ' 

gef o: 

ner ■ 

stär' 

Mit 

ni 

net 

ch ; 

III.) ITao-h 

bstr 

Vorkommnisse 2iS 

r zu rechnen. 

weist darauf hin, daß mit den schwachen Sichr- 

Ltkräften, welche in Adria hereitgestellt wer- 

rönnen, Sicherstellung der Versorgung in den 

derten Umfange nicht möglich ist, sobald Geg- 

ron süd-ital. Häfen und Flugplätzen aus mit 

eren Kräften gegen diesen Verkehr ansetzt, 

sentlich geringerer Transpcrtleistung und 

unbeträchtlichen Verlusten muß daim gerech- 

erden. " 

Kitteilung des-OKiT/VTPST. hat der Führer 

Vermehrung des Kleinschiffsraums in der Igäis 

befehlen: 

1. ) D:.e Entvncklung der Kriegslage in der Ägäis 

erfordert außergewöhnliche Maßnahmen, um den 

Kleinschiffsraum zu erhöhen, da die in Gang 

befindlichen Zuführungen von Penichen aus 

Frankreich über die Donau und Siebelfähren 

aus Holland sowie der Anfall aus Heu- und Um- 

bauten nicht mehr abgewartet werden können. 

2. ) Unter Inkaufnahme einer an sich schwer zu er- 

tragenden Schwächung der Schiffahrt im Schwarz 

mner sind im Einvernehmen mit dem Heicatstab 

Übersee 1 500 bis 2 C00 Lato Kleinschiffs- 

raum mit größter Beschleunigung der Ägäis 

durch die Dardanellen zuzuführeh. - 

3. ) Da die Türkei die Durchfahrt von Kriegsfunr- 

zaugen, wozu auch die KFP zählen, durch- die 

Dardanellen z.Zt. gesperrt hat, muß erreicht 

werden, daß reine Versorgungs-Kleinfahrzeuge, 

w:.e SF und Motorschiffe, für diese Zwecke be- 

reitgestellt werden. 

4. ) Gen.St.d.H./Sen.Qu. ist mit dem Abzug obiger 

Krtcs.m&rInG'Vnrdrucklnecr J. J.AUgu.Un, UhU-Lulndt. Kid, Wilhclmshnrcn. B, 36 (llCll) 
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Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 2iS 

zerr,!: ;r zu rechnen. 

3.) Ski. weist darauf hin, da3 mit den schwachen oichr- 
StreLtkräften, welche in Adria bereit^estellt wer- 

den rönnen, Sicherstellung der Versorgung in dem 

gefo ’derten Umfange nicht möglich ist, sobald Seg- 

nen von süd-ital. Häfen und Flugplätzen aus mit 

stärkeren Kräften gegen diesen Verkehr ansetzt. 

Kit wesentlich geringerer Transpcrtleistung und 

nich ; unbeträchtlichen Verlusten muß dam gerech- 

net werden. " 

III.) Each Kitteilung des OKV/TFST. hat der Fahrer 

betr. Vermehrung des Kleinschiffsrauns in der ^-Igäis 

befohlen: 

„ 1.) D:.e Entvacklung der Kriegslage in der Ägäis 

erfordert außergewöhnliche llaßnahmen, um den 

Kleinschiffsraum zu erhöhen, da die in Sang 

befindlichen Zuführungen von Penichen aus 

Fvfcfckreich über die Donau und Siebelfähren 

aus Holland sowie der Anfall aus liea- und Um- 

bauten nicht mehr abgewartet werden körnen. 

2. ) Unter Inkaufnahme einer an sich schwer zu er- 

tragenden Schwächung der Schiffahrt im Schwarz- 

neer sind im Einvernehmen mit dem Heimatstab 

Übersee 1 SCO bis 2 C00 Lato Kleinschi^fs- 

raum mit größter Beschleunigung der Ägäis 

durch die Dardanellen zuzuführeh. - 

3. ) Da die Türkei die Durchfahrt von Kr-iegsfmlr- 

zeugen, wozu auch die KF? zählen, durch die 

Dardanellen z.St. gesperrt hat, muß erreicht 

werden, daß reine Versorgungs-Eleinfahrzeuge, 

w:.e SF und Motorschiffe, für diese Zwecke be- 

raitgestellt werden. 

4. ) Gen.St.d.H./Sen.Qu. ist mit dem Abzug obiger 

Kr]cff,niarlnc-Vi>rdrucUiiK:r J. J. AnruaUn, uliULatAilt, Kk-1, Wilhelm ihnren. B- 36 (neu) Din A 3 
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Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter 

M »10.43 

Vorkommnisse 

■Tormajge unter der Voraussetzung einverstanden, daß 

dies'al möglichst schnell ersetzt wird« Es ist deshalb 

Sorge zu tragen, daß entweder aus der Ägäis 1 

2 größere Schiffe nach dem Schwarzen Meer uber- 

bzw. entsprechender Schiffsraum, der auf den Do- 

rf ten für die jlgäis umgebaut wird, abgezogen wird, 

dafüi 

oder 

führt 

nauwe; 

Außeidem wird zu prüfen sein, ob der Ausgleich nicht 

durct 

führe: 

5.) ober 

Penichen aus Frankreich geschehen kann, deren Zu- 

n über die Donau beabsichtigt ist- 

die ergriffenen Maßnahmen sind OIG7/\7PST und 

Ob. üjüdost laufend zu unterrichten." 

Ski.Qu A wird den CE7 nitteilen, daß Durchfüh- 

rung dieser Führerweisung eine Angelegenheit des 

RES ist. 

IV.) Die zu cer FühnäSflrli'ßnahme der Gruppe Süd betr. 

Verfügung über Handelsschiffsraum in der Ägäis angefor- 

derte Beibringung konkreter Beispiele ist inzwischen er- 

folgt. Eruppe Süd hat aus Zeit vom 2. - 10.Oktober 

insgesant 5 Fälle gemeldet, in denen die Durchführung 

von Maßrahmen der Raserei beanstandet werden. Diese 

Beispiele berühren aber in keiner Weise die grundsätzliche 

Seite äejs Problems. Dien würde nur der Fall sein, wenn 

gen des Adm. Ägäis auf Schiffsraumgestellung 

tärische oder operative Aufgaben seitens des 

icht oder unzulänglich erfüllt worden wären. 

Qu A ist- daher der Auffassung, daß. die Führungs- 

der Gruppe Süd nicht aufreohterhalten werden kann 

enn, daß die grundsätz-liche Führerweisung geän- 

d. Grupps Süd hat selbst gemeldet, daß ihre Käß- 

ie Dispositionsbefugnis des RKS über den von Adm. 

Forderur 

für mili 

RES garr 

Chef Ski 

maß nähme 

es sei c 

dert wir 

nähme 

Ägäis ni 

rührt. 

Belange 

Behörde 

vereinf 

oht beanspruchten Eachschubschiffsraum nicht be- 

Jhre Maßnahme sollte lediglich bezwecken, daß die 

des Seebefehlshabers gegenüber den RES als zivile 

den Bedürfnissen der Seeoperationen entsprechend 

sicherge stellt und in ihrer Durchführung beschleunigt und 

oht werden könnten. 
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Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter 

n.10.45 

Vorkommnisse 

Tonnage unter der Voraussetzung einverstanden, daß 

diese; möglichst schnell ersetzt wäris Es ist deshalb 

dafür Sorge zu tragen, daß entweder aus der Ägäis 1 

oder 2 größere Schiffe nach dem Schwarzen Meer über- 

fiihr-t hi«, entsprechender Schiffsraum, der auf den Do- 

nauwerften für die Ägäis urngebaut wird, abgezogen wird 

Außerdem wird zu prüfen sein, ob der Ausgleich nicht 

durch Penichen aus Frankreich geschehen kann, deren Zu- 

führen über die Donau beabsichtigt ist- 

5.) gber 
Ob. Rüdest laufend zu unterrichten.» 

Ski.Qu A wird den CE7 nitteilen, daß Durchfüh- 

rung dieser Führer’,veisung eine Angelegenheit des 

RKS ist. 

cer IV.) Die zu 

Verfügurig 

derte Be 

folgt 

insgesamt 

von Maß: 

Beispiele 

Seite di 

Forderur 

für milj 

RKS garr 

Chef Sk] 

m aßnahn 

es sei 

dert wi: 

nahne 

Ägäis n: 

rührt 

Belange 

Behörde 

sieherge 

vereinf 

die ergriffenen ICaßnahmen sind 0Kr7/"fFSl und 

Fühifi?r"&3nahne der Gruppe Süd betr. 

über Handelsschiffsraum in der Ägäis angefor- 

ibringung konkreter Beispiele ist inzwischen er- 

tyruppe Süd hat aus Zeit von 2. - 10.Oktober 

5 Fälle gA*3sidet, in denen die Durchführung 

ahmen der Raäerei beanstandet werden. Diese 

berühren aber in keiner YTeise die grundsätzliche 

Problems. Dies vnirde nur der Fall sein, wenn 

gen des Adm. Ägäis auf Schiffcraumgestellung 

tärisohe oder’ operative Aufgaben seitens des 

icht oder unzulänglich erfüllt worden wären. 

Qu A ist daher der Auffassung, daß. die Führungs 

der Gruppe Süd nicht aufreohterhalten werden kann 

denn, daß die grundsätz'liche F-ihrerweisung ge&n- 

Gruppe Süd hat selbst gemeldet, daß ihre liäß- 

cie Dispositionsbefugnis des HKS über den von Adm. 

cht beanspruchten Uachschübschiffsraum nicht be- 

Jhre Maßnahme sölEte lediglich bezwecken, daß die 

des Seebefehlshabers gegenüber den RKS als zivile 

den Bedürfnissen der Seeoperationen entsprechend 

stellt und in ihrer Durchführung beschleunigt und 

cht werden könnten. 
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Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 2:9 

21 ■10.4P 

(196) 

3h.ef Ski. pflichtet den Auffassungen von 

Chef 3kl. Qu A bei. Entsprechende Unterrichtung von 

Gruppä Süd und EES soll erfolgen. Chef Skl.QuA 

wird Möglichkeit wahrnehmen,mit HKS persönlich anläß- 

lich der ßüstungstagung in Gotenhafen Angelegenheit 

au besprechen. 

V.) Chef Ski.Qu A meldet, daß das bezüglich Er- 

richt 

EeichS. 

20.10 

heutig 

Schif 

die 

geregt 

den 

Pr, 

ung von-Baustellen für 1IPP in Saloniki an 

min.Speer vorgesehene Fernschreiben (s.ETB 

) zurückgehalten wird, bis Ergebnis neuer 

;er Besprechung mit Vorsitzer Hauptausschuß 

bau vorliegt .Palls bei dieser Besprechung 

age den Wünschen der Marine entsprechend nicht 

lt wird, wird das Fernschreiben abgesandt wer- 

Ohef Ski. ist einverstanden. 

VI.) Ski. (!U A U berichtet über Ergebnisse der Prü- 

fungen, die Chef Ski.Qu A U über Ausbau U-Boots- 

stützpunktes Saloniki gemeldet hat. 

Pie Vorschläge entsprechen der am 20.10. be- 

reits behandelten Meldung von Gruppe Süd. 

Chef Ski.Qu A schlägt vor, den Vorschlag 

der Gruppe bzw. Chef Ski. Qu A U zuzustimmen 

und zi. entscheiden, daß zunächst ein ungeschütz- 

ter U-Bootsstützpunkt in provisorisch 

ausgetaut wird, die endgültige Lösung durch Errich- 

tung «ines geschützten U-Bootsstützpunktes in lusla 

gleichzeitig in Angriff genommen wird. 

Chef Ski. entscheidet entsprechend. 

VII.) MOK Hc 

fanger 

gleici 

Solda 

rd hat beantragt von Einsatz ital. Eriegsge- 

er auf Werften Abstand zu nehmen, wo 

zeitig freie ital. Arbeiter und freiwillige 

len tätig sind, um psychologischen Schwierig- 

keiten > sich aus verschiedenartiger Behandlung 
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Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 2,9 

om 

!hef Ski. pflichtet den Auffassungen von 

Chef fehl. Qu A bei. Entsprechende Unterrichtung von 

Grupp; Süd und BES soll erfolgen. Chef Skl.QuA 

wird llöglichkeit wahrnehmen,mit RZS persönlich anläß- 

lich iier Rüstungstagung in Gotenhafen Angelegeiiheit 

zu besprechen. 

V.) Chef Ski.Qu A meldet, daß das bezüglich Er- 

VI.) Ski. 

Gr der 

urtd 

ter U' 

ausged 

tung 

gleic. 

VII.) MCE fe 

richtung von-Baustellen für 1IPP in Saloniki an 

Eeichsmin.Speer vorgesehene Fernschreiben (s.ElB 

20.10 ) zurückgehalten wird, bis Ergebnis neuer 

heutiger Besprechung mit Vorsitzer Hauptausschuß 

Schiffbau vorliegt .Falls bei dieser Besprechung 

die Frage den Wünschen der Ilarine entsprechend nicht 

gereg«1t wird, wird das Fernschreiben abgesandt wer- 

den 

Chef Ski. ist einverstanden. 

(;u A U berichtet über Ergebnisse der Prü- 

fungeh, die Chef Ski.Qu A U über Ausbau U-Bcots- 

stützpunktes Saloniki gemeldet hat. 

hie Vorschläge entsprechen der am 20.10. be- 

reits behandelten Keldung von Gruppe Süd. 

Cjhef Ski.Qu A schlägt vor, den Vorschlag 

uppe bzw. Chef Ski. Qu A U zuzustimmen 

. entscheiden, daß zunächst ein ungeschütz- 

Bootsstützpunkt in provisorisch 

aut wird, die endgültige Lösung durch Errich- 

eines geschützten U-Bootsstützpunktes in Tusla 

hzeitig in Angriff genommen wird. 

Chef Ski. entscheidet entsprechend. 

rd hat beantragt von Einsatz ital. Eriegsge- 

iangeher auf Werften Abstand zu nehmen, wo 

gleiclzeitig freie ital. Arbeiter und freiwillige 

Soldaien tätig sind, um psychologischen Schwierig- 

keiteri , die sich aus verschiedenartiger Behandlung 
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Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 

10.43 der Jtaliener ergeben, auszuweichen. 

Cb.d.M. teilt die Bedenken des MOE Nord nicht. 

Bei Energischem Durchgreifen läßt sich die unter- 

schiEdliche Behandlung außerordentlich wirksam zu 

Gunsten der Arbeitsdisziplin ausnutzen. 

(197) 

(198) 

Jm kleinsl 

VIII.) tjbrtrag I 1 /l.Skl 

läge Niederschrift de 

Übertilicks s. in Akte 

en Kreis: 

. über allgemeine Luftkriegs- 

s umfassenden und klaren 

I.Kkl.I 1 2, Bd.VI. 

Bes onderes : 

I.) Zusammenstellung der durch Bunkentzifferung 

ind Funkaufklärung in der Zeit vom 11. - 17.10. 

erfaßten Feindnachrichten enthält B-Bericht 

Nr. 42/43. 

1 inweis: die bei Bekämpfung von Geleitzügen im 

Nordatlantik erfaßten Umleitungen und Verzöge- 

xungen siehe Seite 4-5. 

II.) Nach einer Abwehrmeldung von V-Mann auf Zer- 

etörer "Pindos" ist diese Einheit mit neuesten 

Unterwasserbomben ausgerüstet, die Raketen- 

antrieb haben. 
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Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 

IC. 43 

(197) 

der (Italiener ergeben, auazuweichen. 

(b.d.M. teilt die Bedejiken des MOE Nord nicht. 

Bei energischen Durchgreifen lüßt sich die unter- 

schiedliche Beh ndlung außerordentlich wirksam zu 

Gunsilen der Arbeitsdisziplin ausnutzen. 

Jm kleinsl 

VIII.) V 

läge. 

Über): 

en Kreis: 

ertrag I L /l.Ski 

Niederschrift de 

lioks s. in Akte 

. über allgemeine Luftkriegs- 

s umfassenden und klaren 

I.Skl.I I 2, Bd.VI. 

(198) 

Bes onderes : 

I.) Zusammenstellung der durch Punkentzifferung 

ind Funkaufklärung in der Zeit vom 11. - 17.10. 

erfaßten Feindnachrichten enthält E-Bericht 

Nr. 42/43. 

1 inweis: die bei Bekämpfung von Geleitzügen im 

Nordatlantik erfaßten Umleitungen und Verzöge- 

rungen siehe Seite 4-5. 

II.) Nach einer Abwehrmeldung von V-ilanr. auf Zer- 

störer "Pindos" ist diese Einheit mit neuesten 

Untsrwasserbomben ausgerüstet, die Raketen- 

antrieb haben. 



- 429 - 

Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 220 

10.4 läge 21.10. 

X.) Kriegfthrung in den auEeriieiir.ischen Gewässern. 

1. geindla^ 

Hac 

in Liss. 

rung um 

Punktes 
Clipper- 

in Port 

h Abwehrkericht aus'diplomatischer Quelle 

bon soll USA-Regierung bei portugies.Regie- 

Zurverfügungstellung eines Flguzeugstütz- 

an Atlantikküste angeblich für Zwecke der 

Linie ersucht haben. Senannt wird Bolama 

Guinea. 

Nach einem weiteren Abwehrbericht aus glei- 

cher Quelle ist am 15-10. aus Häfen der USA-Osi 

kuste ein Geleitzug mit Küstenartillerie, sonsti- 

gem Kriegsmaterial und Lebensmitteln für Azoren- 

Stützpunkte ausgelaufen. Diese Stützpunkte sollen 

von USA nit gleichen Rechten wie von Engländern be- 

nutzt werden. Jn I-Iadrid soll Ende des Monats USA- 

Koomissicn erwartet werden, um Verhandlung über Ab- 

gabe von Stützpunkten auf den Balearen und in 

Nordspanien aufzunehmen. Genannt wird Vigo. 

Nac 

am Tage 

nach Buc 

Salazar 

2. Eigene I 

h weiteren unbestätigten Bericht soll England 

lach Azorenvertrag unter USA-t’ruck Forderung 

it von Lagos gestellt haben, die jedoch vc t 

entschieden abgelehnt sei. 

age: 

Bes :-ndere Nachrichten liegen nicht vor. 

Krk-gHinarlnc■ Vordruckl.-vin'r J. J. Augustin, Glücknüidt, Kid, WIHielmshnvcn. B- 3G (neu) 
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Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 220 

10.4 Lage 21.10. 

X.) Kriegfthrung in den auCeriieir.ischen Gewässern. 

1. Feindla£ 

Itfcc 
in Lisss 

rung um 

punhtes 

Clipper- 

in Port. 

h Abwehrtierielit aus' diplomatischer Quelle 

hon soll USA-Regierung bei portugies.Regie- 

Zurverfügungstellung eines Flguzeugstütz- 

an Atlantikküste angeblich für Zwecke der 

Linie ersucht haben. Genannt wiird Bolama 

Guinea. 

Uacjh einem weiteren Abwehrbericht aus glei- 

cher Quelle ist am 15-10. aus Häfen der USA-Osi 

kuste ein Geleitzug mit Küstenartillerie, sonsti- 

gem Kriegsmaterial und Lebensmitteln für Azoren- 

Stützpunkte ausgelaufen. Liese Stützpunkte sollen 

von USA Tiit gleichen Rechten wie von Engländern be- 

nutzt werden. Jn Madrid soll Ende des Monats USA- 

Kcnnissirn erwartet werden, um Verhandlung über Ab- 

gabe von Stützpunkten auf den Balearen und in 

HcrdspanfLen aufzunehmen. Genannt wird Vigo. 

Nac 

am Tage 

nach Buc 

Salazar 

2. Eigene L 

h weiteren unbestätigten Bericht soll England 

lach Azorenvertrag unter USA-^ruck Forderung 

it von Lagos gestellt haben, die jedoch vt i 

entschieden abgelehnt sei. 

age: 

Bes mdere Nachrichten liegen nicht vor. 

krlcs.iniirlne-\ jrdrucklnciT J. J.-Micustln, GlUcUstadt, Kid, wrUMkmüh.vcn, B- 30 (neu) 
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Tag 
Uhrzeit 

.10.43 

(199) 

Ort 

Wetter 

II.) lag 

1. Feindlabe 

Vorkommnisse 

We s t r a u m : 

Ü"ber der Biskaya wurden 23 Flugzeuge in Einsatz er- 

faßt. Je eine engl. Einheit wurde 1432 ühr in AM 7610 und 

1815 Uhr in AM 5430, eine USA-Einheit 1631 Uhr in BE 

2610 geortet. 

2. Eigene Lage; 

Gebiet Atlantikküste: 

4 
Uhr in 

T-Flottille ist nach Beendigung der Übungen 0830 

Brest eingelaufen. 

Seegebiet Kanal: 

5.T-^lottille mit "Condor", "Falke" und "1 14" ist 

vormittags in Lezardrieux eingelaufen und hat 1800 Uhr 

Weiternarsch nach Cherbourg fortgesetzt. 

Jm| übrigen keine besonderen Vorkommnisse. 

III.) N o r 

1. Hordsee 

dsee ,Norwegen,Kordmeert 

Nördlich Schiermonikc^ und nördlich Terschelling 

wurden 4 ELM/j geräumt. 

16 stn westlich Neuwerk ist ein Fischkutter infolge 

Minentieffers gesunken. Jn Dortrecht ist 1 HS-Boot ver- 

mutlickl infolge Sabotage am Kai in Werft gesunken. 

Bei dem feindlichen Luftangriff am 19-10. mittags 

auf Wrack "Straßburg" hat sich Abschußzahl der Marine- 

flak vc|n 4 auf 8 erhöht. 

2. Norwegen/Nordmeer: 

Feindlage: Über der Nordsee wurden 14 Flugzeuge im Ein- 

satz erfaßt, 0455 ühr wurde vor Vardoe U-Bobtsalarm ge- 
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Tag 

Uhrzeit 

.10*43 

(199) 

Ort 
Wetter 

Vorkommnisse 

II.) lag 

1. Feindleke: 

Üt 

fa3t. J 

1815 u: 

2610 geli 

2. Eigene 

Gebiet 

4 
Uhr in 

We s t r a u m : 

er der Biskaya wurden 23 Flugzeuge in Einsatz er- 

e eine engl. Einheit wurde 1432 Uhr in AM 7610 und 

in AM 5430, eine USA-Einheit 1631 Uhr in BE 

ortet. 

hr 

Lage; 

Atlantikküste: 

T-Flottiüle ist nach Beendigung der Übungen 0830 

Brest eingelaufen. 

Seegeb.Let Kanal; 

5.T-^lottille mit "Condor", "Falke" und "1 14" ist 

vormittags in Lezardrieux eingelaufen und hat 1800 Uhr 

TTeitermarsoh nach Cherbourg fortgesetzt. 

Jm 

III.) II o r 

1. Nordsee 

m 

wurden 

16 

Hinenti 

mutlich 

Be: 

auf Wre 

flak vc 

Feindl- 

übrigen keine besonderen Vorkommnisse. 

dsee , Norwegen, II ordmeer: 

ärdiich Schiermonikofe und nördlich Tersohelling 

4 EIIM/J geräumt. 

sm westlich Neuwerk ist ein Fischkutter infolge 

cjeffers gesunken. Jn Dortreeht ist 1 HS-Boot ver- 

infolge Sabotage am Kai in Werft gesunken. 

;i dem feindlichen Luftangriff am 19-10. mittags 

=ck "Straßburg" hat sich Abschußzahl der Marine- 

cn 4 auf 8 erhöht. 

2. Norwegen/ilordmeer: 

Über der Nordsee wurden 14 Flugzeuge im Ein- 

satz erfaßt, 0455 Uhr v/urde vor Vardce U-Bobtsalarm ge- 
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Tag 

Uhrzeit 

Ort 
Wetter 

Vorkommnisse 221 

n.io.43 geben. 

Jach Abwehrbericht der geheimen Staatspolizei 

aus Oslo soll am 20.10. ein Geleitzug aus HUfeacsk 

ausgelaufen sein. Gleichzeitig soll ein Geleitzug 

aus U3A-Häfen mit Bestimmung Murmansk in See ge- 

gangen sein. 

Eigene läge: 

956 e 

Jach Korden und Süden wurden je 35 Schiffe ge- 

leitelt. 18 Schiffe sind insgesamt infolge Ge- 

leitmangels liegen geblieben. 

idm. Nordmeer meldet, daß U-Boote aus Aufstellung 

vor ELsfjord nach nördlichen Angriffsräumen in 
BärenLnsel-Enge zurückgezogen sind. 

J 355 ist nach Horden zur Wetterunternehmung 

"Kreusritter" detachiert. 

lusfahren der Buchten im Eisfjord durch U 

^brachte keine neuen Erkenntnisse. 

IV. )Skagerrak, Ostsee -Eingänge, 0 s t .^s e e: 

Feind 

0750 Uhr stand Räumverband 4 sm südlich Lavan- 

n 
und " 

westl: 

festgi 

Eigene 

age: 

ach Abwehrmeldung aus Schweden haben "Dicto" 

Iiionel1' Liegeplätze verändert und sind 10 km 

ch Uddevalla vollbemannt und auslaufbereit 

stellt. 

Lage: 

>0 sm SSW-lich Anholt wurde 1 Mine geräumt. 

Laz.Schiffe "Rügen" und "Meteor" sind gleichzeitig 
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Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 221 

;i .10.43 geben 

'lach Abwehrbericht 5er geheimen Staatspolizei 

= lo soll an 20.10. ein Geleitzug aus Lldfeansk 

Laufen sein. Gleichzeitig soll ein Geleitzug 

3A-Häfen nit Bestimmung ilurn-ansk in See ge- 

aus 0 

ausge 

aus U 

gange .1 sein. 

Eigen; Bare: 

leite 

Jach Horden und Süden wurden je 35 Schiffe ge- 

18 Schiffe sind insgesamt infolge Ge- 

leitimpigeis liegen geblieben. 

A.dm. ITordmeer meldet, daß U-Boote aus Aufstellung 

vor 1 
Bären 

956 e 

isfjord nach nördlichen Angriffsräuren in 

Lnsel-Enge zurückgezogen sind. 

7 355 ist nach Horden zur Uettgrunternehmung 

"Kfeudritter" detachiert. 

Lusfahren der Buchten in Eisfjord durch U 

brachte keine neuen Erkenntnisse. 

IV. )Skagerrak,Ostsee -Eingänge, C s 

1. Feind age; 

0750 Uhr stand Räumverband 4- sm südlich Lavan- 

saari 

Hach Abwehrmeldur.g aus Schweden haben "Dicto" 

und "dionel1' Liegeplätze verändert und sind IC km 

westl.ch Uddevalla vollbemannt und auslaufbereit 

festgestellt. 

Eigene Lage: 

30 sm SSV'-lich Anholt wurde 1 Kine geräumt. 

7az.Schiffe "Rügen" und "Meteor" sind gleichzeitig 
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Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 

.1.10.43 mit der. 

laufen 

nach Tr 

den Sei. 

Pjords 

J 

klar fi 

in1: 
Minen trp 

verlas 

Repara 

schjecl. 

Verse 

werden 

U( t 

engl. Lazarettschiffen aus Göteborg ausge- 

und durch schwed. Hoheitsgenässer zunächst 

elleborg gelaufen. Die 3 nach England gehen- 

iffe haben abends am Südausgang des Oslo- 

geankert. 

Bereich des FdM-Ost liegen_5 MFP in Kotka 

Minenaufgabe Seeigel VIII a . 

‘P 193 ist vor Reval außerhalb des Weges durch 

effer beschädigt, kennte jedoch ohne Persenal- 

e mit eigener Kraft in den Hafen einlaufen. 

urarbeiten an Hetzsperre. Juminda sind durch 

tes Wetter behindert. Aus gle ichem Grunde mußte 

iung durch KM-Boote bei Schepel abgebrochen 

21.35 Ihr wurde Batterie "Eönigsberg2 vermutlich 
durch ’,7achboot von See her beschossen. Bei Feuer- 

erwidenfung wurde ein Treffer beobachtet. 

V.) U - B o otskri egführung . 

2 Flak-Boote melden aus der Biskaya Abdrängung 

je eines feindlichen Flugzeuges. 

Versorgungspunkt von U-Ianker 488 Ymrde nach BD 

2819 verlegt, da Treffpunkt durch feindliches 
Träger! lugzeug erfaßt ist. 

Je Indischen Ozean hat-U 532 am 20.10. in MS 

8230 Geleitzug aus 10 Schiffen mit 4 Frachtern 

angegriffen. 1 Schiff von 6 CCO BRT wurde v/ahrschein- 

lich versenkt. Angriffsverhältnisse waren ungühstig 

infolge 

Das Boc 

starken Keerleuchtens und durch glatte See< 

t geht zu kurzer Überholung nach Penang. 
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Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 

.1.10.43 ait der 

laufen 

nach. Tr 

den Sch 

PJords 

Jn 

klar ft 

M31: 

KinentTi 

verlas 

Repara 

schjech 

Verseu 

werden 

engl. Lazarettschiffen aus Göteborg ausge- 

und durch schtjed. Hoheitsgewäscer zunächst 

elleborg gelaufen. Die 3 nach England gehen- 

iffe haben abends am Südausgang des Oslo- 

geankert. 

Bereich des FdH-Ost liegen^S MFP in Kctka 

Hinenftufgabe Seeigel VIII a . 

lF 193 ist vor Reval außerhalb des Weges durch 

effer beschädigt, kennte jedoch ohne Perscnal- 

e mit eigener Kraft in den Hafen einlaufen. 

urarbeiten an Retzsperre. Juminda sind durch 

tes Wetter behindert. Aus gle ichem Grunde mußte 

chung durch KK-Boote bei Schepel abgebrochen 

tn 

21.35 l 

durch . 

ervvidet 

V.) U - B o 

hr wurde Batterie "Königsberg? vermutlich 

Wachboot von See her besohessen. Bei Feuer- 

ung wurde ein Treffer beobachtet. 

otskri egführung . 

2 Flak-Boote melden aus der Biskaya Abdrlngung 

je einäs feindlichen Flugzeuges. 

Verserj ungspunkt von U-Tanker 488 wurde nach BD 

2819 vtrlegt, da Treffpunkt durch feindliches 
Trügeri lugzeug erfaßt ist. 

Je Jüdischen Ozean hat-U 532 am 20.10. in MS 

8230 Gcleitzug aus IC Schiffen mit 4 Frachtern 

angegriffen. 1 Schiff von 6 CCO BRT -wurde wrahrschein- 

lioh versenkt. Angriffsverhältnisse waren ungühstig 

infolge starken Meerleuchtens und durch glatte See. 

Das Boqt geht zu kurzer Überholung nach Penang. 
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Tag 

Uhrzeit 
Ort 

Wetter Vorkommnisse 
900 & & 

21.10.4: V I.) if tkrie gführung . 

1. Raun UE England: 

Yen Luftflotte 3 waren im Westraum 4S, im 

llittelceer 61 Flugzeuge eingesetzt. 

der liacht zum 22. griffen 4 Kampfflugzeuge 

Jatos London an. Der Feind flog am Tage 

ste im Westraum mit einzelnen Jagdver- 

ohne besondere Angriffstätigkeit an. 

Reichsgebiet wurden einzelne Aufkiap^gg. 

e gemeldet. Jn der Wacht zun 22. fielen 

Bomben im Raum Dortmund und Düsseldorf. 

Jr 

und 13 

die Kü 

bänden 

Jm 

flugze 

einige 

ug. 

2. Mittelmeerraun: 

9C5 

nördlic 

Schiffe 

und 1 

He 111 

griffen 

54 LT u 

Meldung 

3RT und 

digt. A 

restlic 

Luf 

113 Plu, 

durch. 

De: 

am Tage 

Civitavi 

in Raum 

14|45 Uhr wurde feindliches Ostgeleit 20 sm 

'i Mostaganem in Stärke von etwa 50 

i erfaßt. Das Geleit wurde zwischen 1845 

Uhr durch 13 Do 217 der II.K.G. 100, 28 

md 8 Ju 88 der I. und III.E.G. 26 ange- 

Geleit hatte sich eingenebelt. Es wurden 

■ id 12 Hs 292 abgeworfen. Hach bisherigen 

;n sind 15 Dampfer und 1 Tanker mit 108 OOG 

1 Zerstörer getroffen und schwer beschä- 

if die Bomben entfallen nur 2 Ziele, der 

ie Erfolg ist den LT’s zuzuschreiben. 

tflotte 2 führte in der Ifacht zum 22. mit 

gzeugen Angriffe auf Schiffsziele in Neapel 

■ Feind griff in Italien mit starken Kräften 

Verkehrsziele im Raum Viterbo-Terni und 

oohia an. Außerdem wurden Störflüge 

Bozen durchgeführt. 

Au' dem Balkan wurde Skolpje von 18 feindlichen 

Flugzeugen angegriffen, -hierbei wurden Eisenbahn- 

KricRsinnrine-ViirdruikliiKcr J. J. Auirustin, Glückstailt. Kiel, Wilhclmshai B. 3G (neu) 
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Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 

9 o 

21.10.4; V I.) iftkriegführung. 

1. r’aum m England: 

Vcn Luftflotte 3 ivaren ia. Westraum 48, im 

llittelEeer 61 Plugzeuge eingesetzt. 

der IJacht zum 22. griffen 4 Zairpfflugzeuge 

Jabos London an. Der Peind flog am Tage 

ste im Westraum mit einzelnen Jagdver- 

ohne besondere AngriffStätigkeit an. 

Reichsgebiet wurden einzelne ^ifffctärunÄ- 

;e gemeldet. Jn der Facht zum 22. fielen 

Bomben io Raum Dortmund und Düsseldorf. 

Jn 

und 13 

die Kü 

banden 

Jn 

flugze 

einige 

Ugi 

2. Kittelmeerraun: 

9C5 

14 

nördlic 

Schiffe 

und 1 

He 111 

griffen 

54 LT u 

Keldung 

3RT und 

digt. A 

restlic 

Luf 

113 Flu, 

durch. 

De: 

am Tage 

Civitav’ 

im Raum 

Au:' 

Plugzeu, 

5 Uhr wurde feindliches Ostgeleit 20 sm 
:a Kcstaganem in Stärke von e tv:a 50 

i erfaßt. Das Geleit wurde zwischen 1845 

Uhr durch 13 Do 217 der II.K.C-. 100, 28 

md 8 Ju 88 der I. und III.K.S. 26 ange- 

Geleit hatte sich eingenebelt. Es -wurden 

.id 12 Hs 292 abgeworfen. Hach bisherigen 

;:n sind 15 Dampfer und 1 Tanker mit 108 COC 

1 Zerstörer getroffen und schwer beschä- 

if die Bomben entfallen nur 2 Ziele, der 

ie Erfolg ist den LT's zuzuschreiben. 

tflotte 2 führte in der ifacht zum 22. mit 

gzeugen Angriffe auf Schiffsziele in^eapel 

• Peind griff in Italien mit starken Kräften 

Verkehrsziele im Raum Viterbo-Terni und 

cchia an. Außerdem wurden Störflüge 

Bozen uurchgeführt. 

dem Balkan wurde Skolpje von IS feindlichen 

en angegriffen, -hierbei wurden Eisenbahn- 

Krit'pttnnrltiivVordnu’klugcr J. J. Augustin, OliicWstailt, Kk-l, WllhflnL-.hav B. 3G (neu) 
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Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 

wagen^.r. und Lokomotiven zerstört. Jn der Nacht zum 

22. wirde Flugplatz Harii”za auf Rhodos erneut ange- 

griffen, außerden wurden Aufklärungsflugzeuge in der 

Ägäis und Bandenversorgung durch Flugzeuge auf dem Ba 

kan gemeldet. 

3. Ostfront:- 

n Schwarzen Meer wurde Aufklärung geflogen. 

Besondere Meldungen liegen nicht vor» 

VII.) Kriegf ihrung im liittelmeer 

1. Feind' 

(201) 

(202) 

und 

c h w a r z e 

age Mittelmeer: 

n Gibraltar sind vom Atlantik her 7 Transporter 

mit Truppen eingelaufen. Ein Großgeleitzug aus 49 

Frachtern und 9 Tankern mit 8 Geleiteinheiten ist 

nachm:ttags in das Mittelmeer eingetreten. Teile des 

Geleits sind in Gibraltareingelaufen. Außerdem hat 

die G:braltarstraße in Richtung Mittelmeer 1 franz. 

Schlachtschiff :,Richelieu"-Elasse mit 2 Zerstörern 

passiqrt. 

om 20. wird nachträglich gemeldet, daß in Gibral- 

tar vcm Mittelmeer jhar 13 1CT eingelaufen sind. 

Am 21. sind weiterey'rinuenIJSA-IiCT-Typs eingelaufen. 

Das Herausziehen der Landungsfahrzeuge aus dem 

Mittelmeer bzw. die Bereitstellung in Gibraltar 

verdienen Aufmerksamkeit. Auch die Zuführung 

von Handelsschiffsraum , die in den letzten Ta- 

gen zugencmmen hat, ist bemerkenswert. Leider 

fehlt ein Überblick,wieviel dieses Schiffsraums 

für das Mittelmeer selbst bestimmt ist und nicht 

für den Suez-Kanal weiterläuft. 
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Tag 
Uhrzeit 

1.10.45 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 

(200) 

n und Lokomotiven zerstört, Jn der Nacht zum 

irde Flugplatz Kariiza auf Rhodos erneut ange- 

n, außerdem vmrden Aufklärungsflugzeuge in der 

Ägäis und Bandenversorgung durch Flugzeuge auf den Ba 

kau geiEeldet. 

wagen 

22. w 

grifft 

3. Ostfront:- 

n Schwarzen Keer wurde Aufklärung geflogen. 

Besondere Meldungen liegen nicht vor» 

(201) 

(202) 

VII.) Kriegf' (hrung im Mittelmeer 

1. Feind' 

und 

c h w a r z e 

age Uittelmeer: 

n Gibraltar sind von Atlantik her 7 Transporter 

mit Truppen eingelaufen. Ein Großgeleitzug aus 49 

Frach'-em und 9 Tankern mit 8 Geleiteinheiten ist 

nachm:ttags in das Kittelmeer eingetreten. Teile des 

Gelei ;s sind in Gibraltareingelaufen. Außerdem hat 

die Gjbraltarstraße in Richtung Kittelmeer 1 franz. 

Sckla:htschiff nRichelieun-Klasse mit 2 Zerstörern 

passi« rt. 

on 20. wird nachträglich gemeldet, daß in Gibral- 

tar vdm Kittelmeer jhar 13 1CT eingelaufen sind. 

Am 21. sind weitereyneuen-USA-LCT-Typs eingelaufen. 

Das Herausziehen der Landungsfahrzeuge aus dem 

Mittelmeer bzw. die Bereitstellung in Gibraltar 

verdienen Aufmerksamkeit. Auch die Zuführung 

von Handelsschiffsraum , die in den letzten Ta- 

gen zugenemmen hat, ist bemerkenswert. Leider 

fehlt ein 'Überblick,wieviel dieses Schiffsraums 

für das Kittelmeer selbst bestimmt ist und nicht 

für den Suez-Kanal weiterläuft. 
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Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 2oo 

51.10.43 las am 20. nachmittags ostwärts Alboran ge- 

neldele Ostgeleit wurde C7C4 ühr 10 sm nördlich 

Arzeu in Stärlce von 50 Schiffen, darunter 

42 Prschtern, auf Kurs OHO erneut erfaßte 

Hie Häfen von Korsika und Sardinien waren nur 

helegt. Bereitstellung für neue Untemeh- 

sind in diesen Häfen nicht zu erkennen, auf 

chschübweg Palermo-Salerno wurden nur Einzel- 

gesichtet. Belegung der apulischen Häfen 

terhin schwach. 

eindlufttätigkeit im Raum über Civitavecchia 

ch verstärkt» 

schwach 

munger 

dem H 

fahrei 

war 

I 

hat si 

wei 

2. Eigene 

Ei 

21.10 

Jn dei 

beabi 

D- 

folgre 

Verni 

Mi 

Minen 

Marsch 

Angri 

Qur 

Ein Ab 

ff 

rchge 

lien in 

Die 

auf de 

tage Mittelmeer: 

insatz eigener S-Boote in der Nacht zum 

im Gebiet Salerno - Ustica blieb ergebnislos. 

Nacht zum 22. ist Wiederholung mit 6 Booten 

chtigt. 

Jäger 2110 hat nördlich Porto Perraio er- 

iche U-Bootsbekämpfung durchgeführt, 

chtung wahrscheinlich. 

nenschiff "Juminda" ist von La Spezia zur 

gäbe nach Süden ausgelaufen. 

Verband MPP 514 und R 187, 201 wurde bei 

zur Minenaufgabe nördlich Civitavecchia 

vcn-zahlreichen feindlichen Flugzeugen 

führt. 

chuß wurde ohne eigenen Schaden erzielt. 

Verbindungsstab ist bei Dt.Mar.Kdo. Jta- 

levico eingetroffen» 

e 4 lazarett-Sohiffe stehen planmäßig 

n Marsch von Oran nach Marseille. 

aufg 

Auf 

J tal. 
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Tag 
Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 2oo 

51.IC.43 I'i 

neldel 

Arzeu 

42 Fra 
I 

schnsPB 

nuwger 
den 14E 

fahre! 

viar «e 

as am 20. nachmittags ostwärts Aiboran ge- 

e Ostgeleit wurde 07C4 Ohr 10 sm nördlich 

in Stärhe von 50 Schiffen, darunter 

chtern, auf Kurs OliO erneut erfaßt, 

le Häfen von Korsika und Sardinien Ovaren nur 

h belegt. Bereitstellung für neue Untemeh- 

sind in diesen Häfen nicht zu erkennen, auf 

chschubweg Palermo-Salerno wurden nur Einzel- 

gesichtet. Belegung der apulischen Häfen 

iterhin schwach. 

Ieindlufttätigkeit im Raum über Civitavecchia 

ch verstärkt. hat si 

2. Eigene Lage Uittelmeer: 

Einsatz eigenen S-Boote in der Nacht zum 

21.10. im Gebiet Salerno - TIstica blieb ergebnislos. 

Jn der1 Nacht zum 22. ist Wiederholung mit 6 Booten 

beabsichtigt. 

O-Jäger 2110 hat nördlich Porto Perraic er- 

folgreiche U-Bootsbekämpfung durchgeführt. 

Vernichtung wahrscheinlich. 

lii.ienschiff "Juninda" ist von La Spezia zur 

Kinenaufgabe nach Süden ausgelaufen. 

Auf Verband UFP 514 und 3 187, 201 wurde bei 

Karsch zur Kinenaufgabe nördlich Civitavecchia 

Angriff von ..zahlreichen feindlichen Flugzeugen 

durchgeführt. 

Ein Abschuß -wurde ohne eigenen Schaden erzielt. 

Jtal. Verbindungsstab ist bei Dt.Kar.Xdo. .Ita- 

lien in levico eingetroffen. 

Bie 4 Lazarett-Schiffe stehen planmäßig 

auf dem Marsch von Cran nach Marseille. 
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Tag 

Uhrzeit 

.10.43 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 

3. Ber( ich Karinegruppe Süd: 

(203) 

a) J.dria: 

Luftaufklärung stellfevormittags hei den 

i'nseln Mlje'fc Eorcula, Brac und Hvar 

zahlreiche kleinere Fischerboote fest, die bei 

.nnäherung der Flugzeuge Zickzackkurse 

steuerten. Jnseln Alupca, Prvic und Tijat 

ijurden kampflos besetzt. Unternehmung 

gegen Zlarin ist eingeleitet. Jn Farisina -Ka- 

nadko-lich Pola wurden wiederum 2 Dampfer ergeb- 

nislos von Insurgenten beschossen. Hördlich 

;'iume wurde Batterie mit 4 modernen 9,43 cm 

Fiale besetzt. E-Meßgeräte sind nicht vorhanden. 

U 453 ist aus Pola zur Minenaufgabe vor 

Brindisi ausgelaufen. 

D) Ä£äis: 

Feindlage; 

Hafen Rhodos wurde am 20. 2350 Uhr durch 

Schiffsartillerie durch 15 Schuß beschossen. 

2148 Uhr wurde Goos durch 1 Kreuzer und 2 Zer- 

störer wirkungslos beschossen. 

Hach eigener Luftaufklärung standen 1200 

Uhr am 21. 20 sm südlich- Castello Eosso 

2 Zerstörer und 1 Frachter mit 3 Jägern auf 

HHW-Kurs und 1520 Uhr 40 sm Fff-lich Castello 

Eosso 1 Kreuzer, 5 Zerstörer auf Kurs 330°. 

Ein eigener Fühlunghalter wurde durch Jagd- 

schutz abgescho.ssen. 1000 Uhr wurde U-Boot 

ost wärts Cap Sideros (Ostküste Kreta) von 

eigenem Flugzeug angegriffen. Am 19.10. auf 

Kalymnos gelandeter engl. Spähtrupp aus Leros 

v;urde gefangen. 
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Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 

1.10.43 3. Berv ich Karinsgruppe Süd: 

(203) 

a) j.dna: 

Luftaufklärung stellbvormittacs Lei den 

.'nseln Mlj et, Eorcula, Brae und Hvar 
zahlreiche kleinere Fischerboote fest, die bei 

.nnäherung der Flugzeuge Zickzackkurse 

steuerten. Jnseln Alupca, Prvic und Tijat 

\iurden kampflos besetzt. Unternehmung 

gegen Zlarin ist eingeleitet. Jn Farisina -Ka- 

uaülNO-lich Pola wurden wiederum 2 Dampfer ergeb- 

nislos von Jnsurgenten beschossen, nördlich 

j'iume wurde Batterie mit 4 modernen 9,43 cm 

Flak besetzt. E-Meßgeräte sind nicht vorhanden. 

U 453 ist aus Pola zur liinenaufgabe vor 

Brindisi ausgelaufen. 

b) Ägäis: 

Feindlage: 

Hafen Rhodos wurde am 20. 2350 Uhr durch 

Schiffsartillerie durch 15 SchuS beschossen. 

2148 Uhr wurde Goos durch 1 Kreuzer und 2 Zer- 

störer wirkungslos beschossen. 

Hach eigener Luftaufklärung standen 1200 

Uhr am 21. 20 sm südlich- Castello Rosso 

2 Zerstörer und 1 Frachter mit 3 Jägern auf 

1ÜTW-Kurs und 1520 Uhr 40 sn FiT-lich Castello 

Rosso 1 Kreuzer, 5 Zerstörer auf Kurs 330°. 

Ein eigener Fuhlungiialter wurde durch Jagd- 

schutz abgescho.ssen. 1000 Uhr wurde U-Boot 

ost wärts Cap Sideros (Ostküste Kreta) von 

eigenem Flugzeug angegriffen. Am 19.10. auf 

Kalymncs gelandeter engl. Spähtrupp aus Leros 

•wurde gefangen. 
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Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 224 

.10.43 Eigene nage: 

eldung über Torpedierung XS 5 auf Hord- 

Coos hat sich nicht bestätigt. Strand 

E orinth-Kanal T^ar vorübergehend für 

Schifiahrt gesperrt, da 1 Schute infolge eines Erd- 

rutscles durch Pionierarbeiten gesunken war. 

"Jngeborg"-Geleit liegt in 

reitschaft. 

Schwarzes Meer: 

24-stündiger Be- 

Kap T; 

die s 

Nacht 

Gebiei 

lieh 

U-Boo1 

vjurde 

t 

Streik 

ie Peindiandung auf Kertsch-Halbinsel bei 

chauda wurde von 250 Kann durchgeführt, 

ch 0400 Uhr wieder einschifften. Jn der 

zum 21. sind laufende Einflüge in das 

Stary Krim, Sudak und Jeila-Gebirge vermut- 

um Truppenabsatzen gemeldet. 

S(m 20. vfurde ein MPP auf Höhe Jalta von fdl. 

durch Torpedo versenkt, 

eschießung Nord-Asow-£üste in Nacht zum 21. 

durch 3 UPP's durchgeführt. 

j|n der Nacht zum 22. sind 3 S-Boote in Vp. 

en bei Kap Opuk aufgestellt. 

VIIX.) Lage Ostasien: 

Be sondere Nachrichten liegen nicht vor. 

cyski. V 
Vlki. 

1.Ski. W 
I a bXipr) 

Kriegsmarine-Vordmcklwror J. J. Aturustln, Glückstodt, Kiel, Wilhelmshaven. B- 3ö (neu) Din A. 3 
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Tag 

Uhrzeit' 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 22'* 

.10.4; Eigene Igfig = 

ieldur.g über Torpedierung XS 5 auf Nord- 

strandj Goos hat sich nicht bestätigt. 

Korinth-Kanal war vorübergehend für 

Schifiahrt gesperrt, da 1 Schute infolge eines Erd- 

rutsches durch Pionierarbeiten gesunken war. 

11 Jngeborg"-Geleit liegt in 

reitschaf t. 

Schwarzes Heer: 

24-stündiger 2e- 

Kap T 

die s 

IJacht 

Gebiel 

lieh 

U-Boo1 

v/orde 

Streik 

ie Peindiandung auf Kertsch-Halbinsel bei 

chauda wurde von 250 Kann durchgeführt, 

ch 0400 Uhr wieder einschifften. Jn der 

zum 21. sind laufende Einflüge in das 

Stary Krim, Sudak und Jeila-Gebirge vernut- 

um Truppenabsatzen gemeldet. 

V 20. vfurde ein UFP auf Höhe Jalta von fdl. 

durch Torpedo versenkt, 

eschiefiung IJcrd-Ascw-Küste in Nacht zum 21. 

durch 3 MFP’s durchgeführt. 

Jn der IJacht zum 22. sind 3 S-Boote in Vp. 

en bei Kap Opuk aufgestellt. 

VIII.) Lage Ostasien: 

Be sondere Nachrichten liegen nicht vor. 

cVski. 
Vtkl. 

1.Ski. y 
I a b/K* 

Krietrsmarlne-Yordrucklwrcr J, J. AiuniBtln, GlQckstadt, Kiel, WilhclmnhiiTcn. 3ö (neu) Din A. 3 
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Tag 

Uh rzcit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 

438 

Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 
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Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 225 

;:2.io.43 Politisclier lageuber'blick. 

besondere einsch.lägige Hachricliten liegen 

nicht vor. 

I) H 

Lagebesprechung bei Chef Ski. 

e e r e s 1 

Der starke Peinddruck an der Ostfront hält 

insbesondere im Abschnitt Lüelitopol - Saporoshje 

uni in dem Durchbruchsraum irw-lich Dnjprpropetrowsk 

unirermindert an. 

XI) 

CB 

OB 

D 

RVt 

0S17 / W.P.St. hat an Chef H.Süst. und BdE, 

West, WB Hiederlande, CB Süd, Heeresgruppe B, 

Südost, WB Ostland, Befh. dt. Truppen in 

nemark, Geb.ACK 20 und \V3 Herwegen, nachrichtlich 

folgende Weisung erlassen: kl 

"Fortan sind alle unmittelbar an das OKW gehen- 

n Vorlagen, welche Belange der Seekriegführung 

rühren, auch an den Ob.d.H. zu geben, der für 

e Seekriegführung auf allen Kriegsschauplätzen 

rantwortlich ist, damit der Ob.d.H. in der Lage 

t, seine Ansicht zu der Durchführung von See- 

Operationen rechtzeitig zum Ausdruck zu bringen." 

Damit ist dem seitens Chef Ski am 18/10. 

zum Ausdruck gebrachten Ersuchen Hech- 

nung getragen. 

de 

b 

di 

ve 

is 

?-Vordrutkl.ccr .1. J. Autistin, Glückstadt. Kiel. Wilhelm-Laven. B. 3G (llCll) 
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Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
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::2.io.43 Politiäclier Lageüberblick. 

besondere einschlägige Kachrichten liegen 

nicht vor. 

Lagebesprechung bei Chef Ski. 

I) H e e r e s 1 a g 
Der starke Peinddruck an der Ostfront halt 

^besondere in Abschnitt lielitopol - Saporoshje 

uni in dem Lurchbruchsraum llW-lich Dnjprpropetromsk 

irerminiert an. 

II) 

CB 

OB 

D 

SliL 

O'KXl / V/.P.St. hat an Chef H.Rüst. und BdE, 

West, WB ITiederlande, CB Süd, Heeresgruppe B, 

Südost, Y7B Ootland, Eefh. dt. Truppen in 

nemark, Geb.ACK 20 und \73 Horv/egen, nachrichtlich 

folgende Weisung erlassen: 

"Fortan sind alle unmittelbar an das 0KT7 gehen- 

n Vorlagen, welche Belange der SeeKriegfünrung 

rühren, auch an den Ob.d.ül. zu geben, der für 

Seekriegführung auf allen Kriegsscnauplätzen 

rantwortlich ist, damit der Ob.d.Ii. in der Lage 

t, seine Ansicht zu der Durchführung von See- 

Operationen rechtzeitig zum Ausdruck zu bringen." 

Damit ist dem seitens Chef Ski am 18/10. 

zum Ausdruck gebrachten Ersuchen Rech- 

nung getragen. 

de 

be 

di 

ve 

is 

Krl.K'iiiitHnc-VrinlniikluiaT J. J. AUffuMin, Glückstajt, Kid, Wilhdm-Ii:iv B. 30 (neu) 
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Tag 

Uhrzeit 

22.1G.4'5 

Ort 

Wetter 

in) 

(204) 

Vorkommnisse 

Adm. legnani ist am 20/10. bei Venedig 

luroii Autounfall tätlich verunglückt. 

Ob.d.Ii. hat Harschall Graziani Beileid 

elegraphisch zum Ausdruck gebracht. 

liarschall Graziani hat Befh. Dt. Uarkdos. 

gegenüber Admirale Varoli, Tur oder ]?alangola 

ils in Betracht kommende Hachfolger legnanis be- 

zeichnet und gebeten, Stellungnahme dt. Kriegs- 

marine herbeizuführen. Über - Erörterung dieser 

rage und Entscheidung Chefs Ski s. Vermerk 

l/Skl X a vom 22/10. und Äußerung 3/Skl gern. 

L/skl 32225/43 geh.■in KIB Seil C Heft XIII. 

Chef Ski hat zur Teilnahme an Rüstungs- 

tagung in Gotenhafen Berlin verlassen. 

I) 

Besonderes . 

Entsprechend Entscheidung Chefs Ski hat 

3kl iu A VI in Angelegenheit Bührungsmaßnahme 

Iruppe betr„ Handelsschiffsraum Ägäis (s. KTB 

21/10.) folgende Bernsehreiben ergehen lassen: 

L) An Gruppe Süd und Adm. Ägäis: 

"Ob.d.1.1. hat befohlen: 

1.) Der Befehl Gruppe Süd, daß Entscheidung 

über Einsatz gesamt verfügbaren Schiffs- 

raums durch Adm. Ägäis zu geschehen hat, 

ist aufsuhebsn, da Verfügung über Ges-mt- 

schiffsraum auch nicht beabsichtigt. 
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Tag 

Uhrzeit 

22. IG. 4'? 

(204) 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 

in) Adm. Ifignani ist am 20/10. tei Venedig 

lureli Antounfall tötlich verunglückt. 

Oo.a.U. hat ilarschall Graziani Beileid 

telegraphisch zum Ausdruck gebracht. 

Ilarschall Graziani hat Befh. Dt. Larkdos. 

gegenüber Admirale Varoli, lur oder Falangola 

ils in Betracht kommende Eachfolger tegnanis be- 

seichnet vuid gebeten, Stellungnahme dt. Kriegs- 

marine herboizuiühren. 'über Erörterung dieser 

?rage und Entscheidung Chefs Ski s. Vermerk 

l/Skl X a vom 22/10. und Äußerung 3/Skl 

L/Sia 32225/43 geh. in KI3 Teil C Heft XIXI. 

Chef Ski hat zur Teilnahme an Eüstungs- 

tagung in Gotenhafen Berlin verlassen. 

Besonderes . 

I) Entsprechend Entscheidung C^efs Ski nat 

Jkl iu A VI in Angelegenheit Eührungsnaßnahme 

Iruppe betr. HandelsschiffsraUm Ägäis (s. hIB 

21/10.) folgende Ferncchreiben ergehen lassen: 

L) An Gruppe Süd und Adm. Ägäis: 

"Ob.d.I.:. hat befohlen: 

1.) 3er Befehl Gruppe Süd, daß Entscheidung 

über Einsatz gesamt verfügbaren Schiffs- 

raums durch Adm. Ägäis zu geschehen hat, 

ist aufzuheben, dl Varfigung Aber G^S'-nt- 

schiffsraum auch nicht beabsichtigt. 
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Tag 

Uhrzeit 

22 olQ.4 5 

(205) 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 

O (\ 

2.) Zerteilung Hundelsehiffsraum für Kampfaufgaten 

iuroh. Adm. Ägäis gebilligt, soweit von Kall zu 

Fall operative Lage Eingreifen Befehlshaber 

lotv,'endig m?.cht. Xu Grundsatz muß vom Eührer 

befohlene grundlegende Organisation, die SE3 

den planmäßigen Einsatz von Seeschiffsraum über- 

trägt, bestehen bleioen. Engste Zusammenarbeit 

nit Bedarfsträger und HKS ist erforderlich. 

3.) lemeldate Versager sind. EKS übermittelt. Um Ab- 

stellung und Künftige Verhinderung wegen schwer- 

wiegender Einwirkung auf Sriegsführung ist er- 

suchtj -Besgl. um sofortiges Einsetzen Vertreter 

ISS bei Gruppe mit Befehlsbefugnis über die drei 

Bevollmächtigten in den drei Heeren gern. dort. 

Forderung. 

4.) luf erforderliche Besatzungsgestellung Handels- 

schiffe ist EKS erneut nachdrücklich hingeTfiesen." 

2) An EKS: 

"1.) Gruppe Süd ist angewiesen, Befehl über Einsa-t;a 

Gesamtschiffsraum Ägäis aufzühebsn. 

2.) Kalls operative Lage es erfordert, muß jedoch 

Seebefehlshaber in Schiffsgestellung eingreifen, 

um Ablauf Kampfaufgaben zeitgerecht und sachge- 

mäß zu sichern, wenn das anders nicht gewähr- 

leistet ist. Im Grundsatz bleibt Kührerbefehl 

bestehen. Da Kampfaufgaben vergehen,ist engste 

und verständnisvolle Zusammenarbeit und schnell- 

ste Durchführung gestellter Aufgaben von allen 

Stellen erforderlich. 

Unterlagen, die Klagen in dieser Richtung ent- 

halten, gehen Ihnen zu. 
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Tag 

Uhrzeit 

22.10.45 

(205) 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 

O <\ 
\) 

2.) /erteilun- Hindelschiffsraun für Eampfaufgaten 

iuroh. Adm. Ägäis gebilligt, soweit von Pall zu 

Pall operative läge Eingreifen 2efehlshaber 

.iO o'''C;.dig nr oiit. Ii_ 1-ruiidzatz ^uS von Eünrer 

befohlene grundlegende Organisation, die HliS 

den plamüäaigen Einsatz von Seeschiffsraun tber- 

tragt, bestehen bleiben. Engste Zusannenarbeit 

ait Eedarfsträger und RE3 ist erforderlich. 

3.) ienieldeve Versager sind. KKS übermittelt. Em Ab- 

stellung und künftige Verhinderung wegen schwer- 

wiegender Einwirkung auf Eriegsfüarung ist er- 

suentj ^esgl. im sofortiges Einsetzen Vertreter 

lES bei Gruppe mit Befehlsbefugnis Uber die drei 

Bevollmächtigten in den drei Heeren gern. dort. 

Pordsrung. 

4.) luf erforderliche Besatzungsgestellung Handels- 

schiffe ist HKS erneut nachdrücklich hingev/iesen." 

2) An HkS: 

"1.) Gruppe Süd ist angewiesen, Befehl über Eir.sa-tz 

Gesamtschiffsraum Ägäis aufzuheben. 

2.; Pulls operative Lage es erfordert, muß jedoch 

Seebefehlshaber in Schiffsgestellung eingreifen, 

um Ablauf Kampfaufgaben zeitgerecht und sachge- 

mäß zu sichern, wenn das anders nicht gewähr- 

leistet ist. Im Grundsatz bleibt Pührerbefehl 

bestehen. Da Kampfaufgaben vergehen,ist engste 

und verständnisvolle Zusammenarbeit und schnell- 

ste Durchführung gestellter Aufgaben von allen 

Stellen erforderlich. 

Unterlagen, die Klagen in dieser Hichtung ent- 

halten, gehen Ihnen zu. 
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Tag 

Uhrzeit 

22.10.43 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 

3. ) Altrag Gruppe Süd 5.3. 2469 Gkdos. v. 7.10, Ziff. 

der tialier ohne Antwort gehliehen, wird dringeid 

unterstützt. Befehlshaber Gruppe Süd muß als Leiter 

Gesamtoperationen in drei Heeren in Lage sein, 

mit HKS Vertreter am Ort, der Entscheidungsbefug- 

nis über Adria, Ägäis, Schw. Heer Bevollmächtig- 

ten hat, Gestellung Schiffsraum für Knapfaufgaben 

s|icherzusteilen, ohne daß jeder Bereichsbefehls- 

aber erneut mit Bev. des Heeresteils verhandelt, 

der seinerseits Entscheidung in Rom oder Berlin 

beantragen muß. 

4. ) Each Befehlshaber Gruppe Süd Besatzungslage Han- 

ceisschiffe Ägäis so schlecht, daß auch Durch- 

führung Kampfaufgaben gehindert. Schnellste'Ab- 

hilfe ist kriegswichtig, Adm. KMD Hamburg hat 

20.10. 28 Seeleute abgesandt. Schwierigkeiten 

damit"nicht behoben." 

Erwähnter Antrag Gruppe Süd vom 7/10. be- 

zieht sich auf Einsetzen EKS-Vertreters 

bei Gruppe mit Befehlsbefugnis über die 3 

Bevollmächtigten im Befehlsbereich der 

Gruppe. 

II) Aus Eeindlagebeurteilung Genstb.d.H. Fremde 

Heere) West vom 20/10. entnimmt 3/Skl: 

"1) Inglandbereich 

us dem Atlantikbereich liegen neben Meldungen 

über starke KräfteZuführungen aus USA nach England 

erneut Eachrichten über eine sich all mählich an- 

ahnende Bereitstellung von mit Kachschübgut 

(Munition usw.) beladenen Frachtern vor, die in 

Häfen von Hordwest-England zusammengezogen und 

ufgelegt werden sollen. 
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3.) Aatrag Gruppe Sud 3?.3. 2483 Gr v. 7-10, Zitf. 

der 'bisher ohne Antvort geblieben, vtird dringehd 

unterstützt. Befehlshaber Gruppe Süd muß als Leiter 

Gesantoperationen in drei Heeren in läge sein, 

mit RES Vertreter am Ort, der Entscheidungsbefug- 

nis über Adria, Ägäis, Sclrw. Heer Bevollmächtig- 

ten hat, Gestellung Schiffsraum für KAmpfaufgaben 

sicherzustellen, ohne daß jeder Bereiehsbefehls- 

haber erneut mit Bev. des lüeeresteils verhandelt, 

der seinerseits Entscheidung in Rom oder Berlin 

beantragen muß. 

4.) Euch Befehlshaber Gruppe Süd Besatzungslage Han- 

delsschiffe Ägäis so schlecht, daß auch Durch- 

führung Khmpfaufgaben gehindert. Schnellste Ab- 

hilfe ist kriegswichtig, Adm. KKD H-mburg hat 

250.10. 28 Seeleute abgesandt. Schwierigkeiten 

amit’nicht behoben." 

Erwähnter Antrag Gruppe Süd vom 7/10. be- 

zieht sich auf Einsetzen RKS-Vertreters 

bei Gruppe mit Befehlsbefugnis über die 3 

Bevollmächtigten im Befehlsbereich der 

Gruppe. 

II) Aus Eeindlagebeurteilung Genstb.d.H. Fremde 

Heerq West vom 20/10. entnimmt 3/Skl: 

"1) flnglandbereich 

us dem Atlantikbereich liegen neben Heilungen 

tber starke Kräfte Zuführungen aus USA nach Englanji 

erneut Kachrichten über eine sich all mählich an- 

ahnende Bereitstellung von mit Kachschubgut 

(Kunition usw.) beladenen Frachtern vor, die in 

Eäfen von Eordwest-England zusammengezogen und 

eufgelegt werden sollen. 
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Uhrzeit 

Tag Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 9 f>7 

bJ Lj i 

22.10.43 2) JZittelmeer 

besondere Aufmerksamkeit erfordert das erstmalig 

gemeldete Auslaufen von Landungsfairzeugen aus dem 

Aittelmeer in den Atlantik, sowie sich, häufende 

ilachricliten uoer Truppenverschiffungen in Häfen 

ler marokkanischen Atlantikküste (CasaLlanca), 

wobei vor allem franz. Einheiten gemeldet wer- 

len. Biese Nachrichten sind im Zusammenhang mit 

len fortschreitenden Angriffsvorbereitungen gegen 

lie franz. Westküste zu werten. 

In Süditalien können die trotz starken Hräfte- 

md Haterialaufwändes nur geringen Erfolge des 

Angreifers die feindl. Führung veranlassen, auf 

die Zuführung weiterer Kräfte an die Front zu 

Junsten von überholenden Landungen zu verzich- 

ten. Hierfür stehen sowonl im. rückwärtigen Ge- 

biet, als auch auf Sizilien ausreichende Kräfte 

zur Verfügung. Bie Feststellung einer starken 

Belegung von Neapel kann hiermit im Zusammen- 
en- 

hang stehen. Ob die Schiffsbewegungiim Seegebiet 

von Sardinien - Korsika auf beabsichtigte Be- 

teiligung an einer derartigen Operation aus die- 

sem Bereiche hinweisen, ist noch nicht zu er- 

kennen, mit Sicherheit ist jedoch der Ausbau 

starker luftbasen auf diesen Inseln für An- 

griffe gegen Italien und Süd-Frankreich anzu- 

nehmen. 

Im ostw. liittelmeer ist eine deutliche Zunahme 

der feindl. Seeaktivität - verstärkter Ubootseiu- 

satz, Vorstöße von leichten Seestreitkräften - er- 

kennbar, die sich gegen die eigenen Verbindungen 

zu den vorgeschobenen Inselstützpunkten richtet. 

Das wesentliche Ziel der feindl. Führung in 

diesem Bereich wird zunächst im Ausbau und in 

der Gewinnung y/eiterer Luftbasen gesehen, ihre 

KrictMtnorlDc-Vordmcklaccr J. J. AUffu«Un, GlOtksUdt. Kiel. Wilhelmshaven. B. 30 (neu) ■ Din A 3 
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Tag Orb 
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Uhrzeit Wetter 

2200^; 2) IZittelmeer 

besondere Aufaerlisamkeit erfordert das erstmalig 

ifcmeldete Auslaufen von Landungsfalirzeugen aus dem 

Aittelmeer in den Atlantik, sowie sich, kaufende 

:iaciirich.ten über Sruppenvercckiffungen in Häfen 

ler marokkanischen Atlantikkäste (Casablanca), 

wobei vor allem franz. Einheiten gemeldet wer- 

len. Biese Nachrichten sind im Zusammenhang mit 

len fortschreitenden Angriffsvorbereitungen gegen 

lie franz. TTestkiS te zu verten. 

[n Süditalien körnen die trotz starken Zräfte- 

md H^terialaufwandes nur geringen Erfolge des 

Angreifers die feindl. Eänrung veranlassen, auf 

lie Zuführung weiterer Kräfte an die Front zu 

Junsten von üoerholenden Landungen zu verzich- 

ten. Hierfür stehen sowonl im rückwärtigen Ge- 

biet, als auch auf Sizilien ausreichende Kräfte 

zur Verfügung. Bie Feststellung einer starken 

Belegung von Neapel mann hiermit im Zusammen- 
en- 

tiang stehen. Ob die Schiffsbewegung im Seegebiet 

von Sardinien - Korsika auf beabsichtigte Be- 

teiligung an einer derartigen Operation aus die- 

sem Bereiche hinweisen, ist noch nicht zu er- 

kennen, mit Sicherheit ist jedoch der Ausbau 

starker Luftbasen auf diesen Inseln für An- 

griffe gegen Italien und Süd-Frankreich anzu- 

nehmen. 

Im ostw. liittelmeer ist eine deutliche Zunahme 

der feindl. Seeaktivität - verstärkter Ubootseiu- 

satz, Vorstöße von leichten Seestreitkräften - er- 

kennbar, die sich gegen die eigenen Verbindungen 

zu den vorgeschobenen Inselstützpunkten richtet. 

Das wesentliche Ziel der feindl. Führung in 

diesem Bereich wird zunächst im Ausbau und in 

der Gewirnung v;eiterer Luftbasen gesehen, ihre 

Krk-fc.rn.u-lm Vordrucklrccr J. J. AUffllitln. OlQckrtadt. Kiel. Wilhelmshaven. B. 30 (neu) - Din A 3 
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Tag 
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22.10.43 wei 

Äbs 

s eit 

See 

Das 

Ver 

zei, 

der 

s üd L 

Plstii 

ere Planung wird auf die anschließende völlige 

hnürung der in deutscher Hand befindlichen In- 

gerichtet sein, der vermehrter Einsatz von 

treitkräften und Luftlandungen, folgen werden. 

Einsetzen starker Luftangriffe gegen wichtige 

cehrsknotenpunkte an der Bahn Belgrad - Saloniki 

;t das Bestreben des Feindes, durch Ausschaltung 

Kaehschublinien die eigene Abwehrkraft auf dem 

Balkan zu schwächen und wird als Hinweis auf 

.ungen in diesem Raum gewertet." 

egführung in den außerheimischen Gewässern. 

1. Fei 

2. Eig 

Lage 22/2. 

idlage: 

Besondere IJachrichten liegen nicht vor. 

=ne Lage: 

"Brake" erhält mit FT 2027 Befehl von 3kl, 

i nicht äuszulaufen. Versorgung frühestens 15/11 

Uar.Att. Tokio wird mit Tel. 2555 unterrichtet 

daß drittes ilonsunboot, TJ 532 (Junker) auf Harsch 

nac i Penang zur Instandsetzung und Neuausrüstung 

vjie Schäfer und Lüdden etwa 2/11. eintrifft, und da 

Boote genaue Eintrefftermine bei Passieren von 

86° 0 melden. 

Anfrage von Ski betr. Einholmaßnahmen jap. 

HarLne für Schiff 28 (s. KTB 18/10.) wird von 

H.Altt. Tokio wie folgt beantwortet: 
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weitere Planung wird auf die anschließende völlige 

Ibsthnürung der in deutscher Hand befindlichen In- 

seln gerichtet sein, der vermehrter Einsatz von 

Seestreitkraften und Luftlandungen folgen werden. 

Das Einsetzen starker Luftangriffe gegen wichtige 

Ter cehrsknotenpunkte an der Bdin Belgrad - Saloniki 

zel ;t das Bestreben des Feindes, durch Ausschaltung 

der Kachschublinien die eigene Abv.'ehrkraft auf den 

südl. Balkan zu schwächen und wird als Hinweis auf 

Ilanungen in diesen Raum gewertet." 

I. Kri 

1. Feiidlage: 

2. Big ;ne Lage: 

Lage 22/2:. 

gführung in den außerheimischen Gewässern. 

Besondere Nachrichten liegen nicht vor. 

"Brake" erhält mit FT 2027 Befehl von Ski, 

nicht äuszuladfen. Versorgung frühestens 15/11 

har.Att. Tokio wird mit Tel. 2555 unterrichtet 

daß drittes Honsunboot, U 552 (Junker) auf Harsch 

nac i Penang zur Instandsetzung und ITeuausrüstong 

wie Schäfer und Lüdden etwa 2/11. eintrifft, 'und da 

Boobe genaue Eintrefftermine bei Passieren von 

86° 0 melden. 

Anfrage von Ski betr. Einholmaßnahmen jap. 

Har Ine für Schiff 28 (s. HTB 18/10.) wird von 

H.A|tt. Tokio wie folgt beantwortet: 
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22-.1C.45 

(206) 

”1) Un 
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2) S 
n: 

ui 

F 
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si 
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ni1 

fi 

tä' 

a< 

errichtung JapnaS^ü'oer Standort und Anmaraoh. 

liel erfolgte 14. Okt. 3in Sag später wurde 

ae als Aul auf Hafen, festgelegt und Aufnahme in 

ie liashinosaki für 17- Gkt. aachn. vereinbart. 

.ndige See- und luftsionerung beita Sciiiff wurden 

Ixt angefordert, da für Seegebiete um Japan 

ht üblich, und auch, aus -Mangel an geeigneten 

.irzeugen, zumal über 50 sm von der Küste be- 

t nicht zu erreichen- gewesen. Jap. Kinzel- 

irer wie auch ganze Geleitzüge, die nach Ueldung 

pitäne d^r Charterschiffe meist nur von einem 

angsanen Bewacher begleitet werden, verlassen 

ch auf die ständige LuftÜberwachung der angren- 

nden Seegebiete. Biese T; urdeH nach Mitteilung 

efs Op.Abt. eigens für Michel verstärkt. Hach 

Idung Geretteter wurden allerdings nur zwomal 

ugboote gesichtet. 

prich, wie besonders Lrendtel als bisher Bienst- 

ellenleiter Tokohama durch langen jap. Aufent- 

lt mit Lage eingehend vertraut.Bntspr. war auch 

. Meldung Behrend Einsatz LS-Boot zur Sicherung 

t Hellwerden beabsichtigt. Wenn. Maßnahme nicht 

über eingeleitet, so wohl weil bisher Uboots- 

tigkeit entspr. Verkehr nur in Küstennahe beob- 

et wurde." 

Es wird noch näherer Prüfung bedürfen, in- 

wieweit es in der kurzen zur Verfügung 

stehenden Frist überhaupt möglich war, 

weitergeheh.de Sicherungsmaßnahnen für das 

rückkehrende Schiff durchzuführen. 

Ski hatte s.Zt. rechtzeitige Standortmeldung 

aus gutem Grunde befohlen. Kichtbefolgen 

dieser Weisung bildet daher möglicherweise 

Schlüsselpunkt für verhängnisvolles Ende 

dieses Hilfskreuzers. 
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"1) UntE-rrichtung J-pn^a^über St&ndort und AmnErzch. 

Lj-|jliel eriolgtä 14. Ckt. 3in Sag später wurde 

neue als Aul .ufhafen f)#1;gelegt und Aufnahme 

ECJie üashinosalci für 17. C3tt. aachn. vereint. 

di^ndi0e See- ui.d luftsiciaerung bein. Scniff wurder 

niUlit angefordert, da für Seegebiete um Jup&a 

niUht üblich und auch, aus -ürigel an geeigneten 

Fahrzeugen,zumal über 50 sn von d.r Küste be- 

stimmt nicht zu erreichen-gewesen. Jap. Jjinzel- 

fairer wie auch ganze leleitzüge, die nach Heilung 

K-pitane d.r Cn-rte^schiffe meist nur von einem 

langsamen Bewa.her begleitet werden, verlassen 

sich auf die ständige luftüber.vachung Cer angren- 

zenden Seegebiete. Diese-,v urdei\ nach Lütteilung 

Chefs Op.Abt. eigens für ilichel verstärkt. Sach 

Keldung Geretteter wurden allerdings nur zwcmal 

Flugboote gesichtet. 

3) Gujmprich, wie besonders Drendtel als bisher Dienst- 

stellenleiter Yokohama durch langen jap. Aufent- 

halt mit Lage eingehend vertraut.Entspr. war auch 

. Keldung Behrend Einsatz L3-3oot zur Sicherung 

Hellwerden beabsichtigt. Tfonn Kaßnahme nicht 

üher eingeleitet, so wohl weil bisher uboots- 

tigkeit entspr. Verkehr nur in Küstennähe beob- 

c|htst vjuxde. 

i t 

& 

m 

fi 

tä' 

a 

em 

Es wird noch näherer Prüfung bedürfen, in- 

wieweit es in der kurzen zur Verfügung 

stehenden Frist überhaupt möglich war, 

weitergehende Sicherongsmaßnahnen für das 

rückkehrende Schiff durchzuführen. 

Ski hatte s.Zt. rechtzeitige Standortmeldung 

aus gutem Grunde befohlen. l«'ichtbefolfaen 

dieser Weisung bildet daher möglicherweise 

Schlüsselpunkt für verhängnisvolles Ende 

dieses Hilfskreuzers. 
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Tag 
Uhrzeit 

Ort 

Wetter 

22.10.43 II. 

V orkommnisse 

läge Yfestrau. 

(207) 

1. F 

b L 

1 

E 

iindlage: 

Über Bxscaya Yvurden 44 Flugzeuge im Einsatz 

s 18° W erfaßt. Eigene Luftaufklärung meldete 

353 Ulir Geleitzug aus 22 Handelsschiffen mit 5 

—jwachem in BE 8196 auf Kurs 60°. Geleit wurde 

1530 Uhr in BE 8292 auf Eurs 20° erneut erfaßt. 

2. E igene Lage: 

G;biet Atlantikküste: 

2 LTboote wurden einlaufend, 1 auslaufend vor 

Brest und La Pallice geleitet. SW-lich der Girondf 

und nördlich San Sebastian wurden von Lw gemeldet! 

funkmeßverdächtige spanische Fischereifahrzeuge 

vcn Li-Bootsgruppe ohne Ergebnis untersucht. Bei 

La Pallice wurden 2 ELE/J geräumt. 

Verlegung "Hünsterland" sollin erster Etappe 

Brest 

ei 

den. Verlegung Etappen-V-Schiffes "Ostfriesland" 

n Le Havre nach Bordeaux ist von Gruppe Yfest etwa 

:b 24/10. vorgesehen. 

4.Tfi. mit 5 Booten ist 1800 Uhr aus Brest 

Le Havre heute anlaufen. Eanalenge soll 

rst gegen Ende der V^i-imondperiode passiert wer— 

ausgelaufen, um für "Hünsterland", die 1500 Uhr 

mit 6 K- und 2 VP-3ooten den Hafen verlassen hat, 

bis Höhe Kanalinseln Fernsicherung zu bilden. 

Seegebiet Eanal: 

Gruppe West beabsichtigt,Geleit "Lordvaard" 

in liacht zum 23/10. oder 24/10. ab Le Havre 

anlaufen zu lassen. Nach Aufenthalten in Lieppe 

und Boulogne ist Weitermarsch von letzterem Hafen 

für Nacht zum 28/10. vorgesehen, da für diese 
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Tag 
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(207) 

II. 

1. F 

Vi rlwinm lisse 

g 8 Wes r a u ü 

sladlage: 

Üler Bisoaya wurden 44 Flugzeuge im Einsatz 

tts 18° W erfaßt. Eigene Luftaufklärung meldete 

1)53 ünr Geleitzug aus 22 Handelsschiffen mit 5 

Bswachem in BE 8196 auf Eurs 60°. Geleit wurde 

530 Uhr in BE 8292 auf Kurs 20° erneut erfaßt. 

2. E ̂ gene L^re; 

hiet Atlantikkuste i 

2 Uboote vjurden einlaufend, 1 auslaufend vor 

Brest und La Pallice geleitet. SW-lich der Gironde 

uad nördlich San Sebastian wurden von Lw gemeldet! 

fonkmeßverdächtige spanische Fischereifahrzeuge 

ven Ii-Bootogruppe ohne Ergccnis untersucht. Bei 

la Pallice wurden 2 ELE/J geräumt. 

Verle&ung "Hünsterland" sollin erster Etappe 

'Brest - Le Havre heute anlaufen. E-nalenge soll 
... . j. 

erst gegen Ende der V«r4-I^.ondperiode passiert Vier- 

den. Verlegung Etappen-V-Schiffes "Ostfriesland" 

von Ls Havre nach Bordeaux ist von Gruppe West etwa 

ab 24/10. vorgesehen. 

4.7;fl. mit 5 Booten ist 1800 ühr aus Brest 

ausgelaufen, um für "Hünsterland", die 1500 Uhr 

t 6 IL- und 2 VP-3ooten den Hafen verlassen hat, 

is Höhe Eanalinseln Fernsicherung zu bilden. 

Geegebiet Eanal: 

Gruppe West beabsichtigt .Geleit "liordva-ord" 

in ifacht zum 23/10. oder 24/10. ab Le'Havre 

cnlaufen zu lassen. Hach Aufenthalten in Dieppe 

und Boulogne ist Weitermarsch von letzterem Hufen 

iür Kacht zum 28/10. vorgesehen, da für diese 
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22.10.43 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 229 

Macht mit engl. Ostgieit durch. Kanalenge zu rechnen 

ist. Auslaufen aus Le Havre ist für 2400 Uhr im 

Geleit von 3 R-Eoctsgeleitschiffen, 7 R- und 5 VP- 

Booljen befohlen. 

5-Tfl. mit I 14, "Kondor" und "Falke" ist 

033C Uhr in Cherbourg eingelaufen. Ueitemarsch er- 

folgt nach notwendig gewordener Uaschinenreparatur 

auf "Falke", voraussichtlich in 2 Tagen. 

Für Macht zum 23/10. ist Verlegung 4° und 

8.341. von Hoek nach Amsterdam beabsichtigt. 

III. H ordsee , Kor wegen, Kordmeer 

Ko r c s e e 

Ki 

BSK-Bs 

lieh Sc 

1 Grüne: 

3 D. 1£ 

Hoek n. 

1; 
Rheinf] 

zielte 

nensucharbeiten v/aren vor allem im Kesten des 

eiches durch schlechtes V,'etter behindert. Hörd- 

hiermonikoog und westl. Helgoland wurde je 

mine geräumt. Geleit 1183 Hoek - Elbe hat mit 

30 Uhr Ostmarsch angetreten. Geleit Vlissingen 

2 D. ist planmäßig durchgeführt. 

04 Uhr wurden über VTalcheren durch Boote der 

3 fdl. Flugzeuge abgeschossen. Am Abend er- 

liarflak 1 Abschuß über Ameland. 

i t 

egen/Hordmeer : 

1. Fei: 

sat 

lei 

sehe 

Über der Kordsee wurden 23 Flugzeuge im Ein- 

erfaßt. Hach Durchlaufen eigenen Kirkenes-Ge- 

es erfolgte Feuerwechsel im Raum Petsamo zwi- 

n Batterien auf Fischorhalbinsel und eigenen 

terien. 

.1. AviU'usün. t:IÜL-k,laiK. Kid. Willidm.liuvdi. B. 3fi (neu) 
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22.10.4 Hacht mit eagl. Ost^e&t durch. ICanalenge zu rechnen 

ist. Auslaufen aus Le Havre ist für 2400 Uhr im 

Geleit von 3 R-Eoctsgeleitschiffen, 7 R- und 5 VT- 

Bool)en befohlen. 

5-Tfl. mit T 14» "Kondor" und "Pulke" ist 

033C Uhr in Cherbourg eingelaufen. Ueitemarsch er- 

folgt nach notwendig gewordener liaschinenreparatur 

auf "palke", voraussichtlich in 2 Tagen. 

Für ITacht zum 23/10. ist Verlegung 4. und 

S.SJjl. von Hoek nach Amsterdam beabsichtigt. 

III. H ordsee , Kor wegen, Kordmeer 

K o r c 

Lh: 

ESI.'-3s: 

lieh S 

1 Grund: 

3 D. lf 

Eoek m. 

1; 

Bhoinf] 

zielte 

nensucharbeiten Y(aren vor allem im Westen des 

eichos durch schlechtes 'Vetter behindert. Hörd- 

c|hiermonikoog und »estl. Helgoland wurde je 

mine geräumt. Geleit 1183 Heek - Elbe hat mit 

30 Uhr Ostmarsch angetreten. Geleit Vlissingen 

2 D. ist planmäßig durchgeführt. 

04 Uhr wurden übor Weicheren durch Ecote der 

3 fil. Flugzeuge abgeschossen. Am Abend er- 

Llarflak 1 Abschuß über Ameland. 

i t 

egen / Kordmeer : 

1. Fei: 

sat 

lei1 

sehe 

B 

Über der Kordsee wurden 23 Flugzeuge im Ein- 

erfaßt. Nach Durchlaufen eigenen Kirkenes-Ge- 

es erfolgte Feuerwechsel im Kaum Petsamo zwi- 

n Batterien auf Fischerhalbirsel und eigenen 

tlerien. 

Krki;.Hh1rtiJv-v,lnli\iluäP!r J. .1. .Mik'u.lln. lilikW.udt. Kiel, \Vi]l.Hiii.!i:i\tu. B. 31» (neu) 
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?2.10.45 

Ir.: 

Ve: 

Kaoh. H W’jxden 30, nach S 23 Scliiffe geleite! 

folge Seleitsar.gels erlitten inego 

rzögerungen. 

IV. 

1. Ee 

■ene iiage: 

Skagerrak, Ostsee- iganj Ostsee 

indlage: 

Keue Erkenntnisse liegen nickt vor. AOK 18 

h^lt Feindvorbereitungen für erwarteten Angriff 

ch. nicht für abgeschlossen. 

Eigene Lare: 

Zum Abfangen von "Dicto" und "licnel" ist ab 

ends TP-Streifen im Skagerrak einzelbootsweise 

n AO 4428 - 4128 besetzt, der nachts naher an 

hweische käste iurängeschoben wird. (AO 4438 - 

4167). 

Laz.Schiffe Hägen" und "Ueteor" haben harsch 

er Trelleborg nach Osten fortgesetzt und 1630 ühr 

r Swinemünde geankert. Die 3 engl. Schiffe haben 

K^'sand Süd 1520 ühr passiert. 

Ostwärts ITeufahrv.-asser ist 1725 ühr s 157 

infolge iiinentreffers gesunlcen. Übungsgebiet 

r Ar.sbildungsverband Flotte in Ijansiger Bucht 

t erneut gesperrt. 

Im Bereich Fdil Ost sind Ilinenaufgeben See- 

igel VIII a und bei Schepel wegen ungünstigen 

Mftters auch heute noch nicht durchgeführt» 
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Ulnrtit 
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22.10.45 

Y< r], mmnisse 

Ii-.: 

Je 

fclfje leleit^fr.^els erlitten 

rzögerungen. 

IY. 

1. Ee 

■ene lere; 

IT-eh. K T;arden 50, nach. S 25 Scliiffe geleitel 

53 Sciiiffe 

Skagerrak, Oateee-lingäuje, Ostsee. 

indlare: 

Äeue Brkenntnisse liegen nicht vor. AOE 18 

hi^lt Peindvortereitungen für erwarteten Angriff 

cb. nicht für abgeschlossen. 

igene La-e; 

Zum Abfangen von "Bioto" und "licnel" ist ab 

ends TP-Streifen im Skagerrak einselbootsweise 

n AO 4428 - 4128 besetzt, der nachts naher an 

h'.vedsche kuste h.rangeschoben wird. (AO 4458 - 

4467). 
Laz.Schiffe "Rügen" und "keteor" haben Harsch 

er Trelleborg nach Osten fortgesetzt und 1550 Uhr 

r Swinemünde geankert. Die 5 engl. Schiffe haben 

K^'sand Süd 1520 Uhr passiert. 

Ostwärts ITeufahrwasser ist 1725 ihir E 157 

ittfolge Einentreffers gesuniten. uuanrsgebiet 

r Av.sbildvLngsverb-..nd Platte in ranziger Bncnt 

t erneut gesperrt. 

Im Bereich Pdil Ost sind liinenaufgetsn See- 

;el Yllf a und bei Schepel wegen ungünstigen 

Gitters auch heute noch nicht durchgeführt. 
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Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter Vorkommnisse ? 0 

22.10.41; Transporte und Geleite sind in gestalte 

:e-3ereicb. oime Saisonenfälle gelaufen. 

T. U ’[ ootsjcriegfülirung . 

ü 516 hat von 18. - 21/10. vor Horta gelegen und 

Jceine Angriffsgelegenheit außerhalb,Hc-heitsgev.-äss er ge- 
funden. In Ho-fen lagen 5 Schiffs, 1 Zerst. Tor Kord- 

und Südeinfahrt stand je 1 Beivaoher, außerden portu- 

giesiscilie Einheiten P 1 - 4 mit Gerät, luftstreithräfte 

sind ndoht gesichtet. 

In übrigen liegen besondere Meldungen aus ITord- 

atlantik 'und Indischem Ozean nicht vor. 

TI. 

Raum un England: 

B 

15 Plu^ 
Pinis 

abges ic!’ 

Ih 

gegen 

Flugpl^.' 

hierbe 

einf lt 

auf Ra 

u f t riegführun 

i Lfl 3 v<aren in Testraum 18C, in Rittelneer 

zeuge eingesetzt. 1623 Uhr wurde 315 sm VTITT-lich 

nrre 1 Hartin-Flugboot von BV 222 im Luftkampf 

ossen. 

der Nacht zum 23/10. sind 18 eigene Flugzeuge 

ondon eingesetzt. 

r Feind griff am Tage mit stärkeren Verbänden 

tze in Uordfrankreich und Belgien an und verlor 

5 Kampfflugzeuge durch Flakabsohuß. 

der nacht zun 23/10. erfolgten starke Beind- 

e in das Reichsgebiet mit schwerstem Angriff 

sei und starkem Angriff auf Frankfurt / Rain. 
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Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter Vorkommnisse 230 

22.10.43 

0.. . 

V. Dt ootskriegfülirung . 

ü 

keine . 

funden 

und Süc 

giesid 

sind nn 

In übrigen liegen besondi-re Ileldungen aus Sm’d- 

aul^ntlk md Indischen Ozean nicht vor. 

71. 

S 

15 Plu^ 
minist 

abga ich 

Flugpl^.' 

hierbe 

Ih 
einflü 

auf Id 
u-i 

Transporte und Geleite sind in gesuste 

2e-J_reich. ohne 0.,iscnenfälle gelaufen. 

516 hat von 18. - 21/10. vor Horta gelegen und 

■ngriffsgelegfnlieit auGerliarü^ljfehsitsga" Ü2S;r ge- 

la riefen lagen 5 Schiffe, 1 Zerst. Tor ITord- 

einfiihrt stand je 1 Bewacher, außerden portu- 

he Einheiten P 1 - 4 nit Gerät. Luftstreitkräfte 

cht gesichtet. 

uftkriegführung . 

Raum im England: 

i Ifl 3 waren xn 'Testraum 18C, in hittelneer 

zeuge eingesetzt. 1623 Uhr wurde 315 sm tSJ-lich 

erre 1 iäartin-Plugboot von B7 222 im Luftkanrf 

essen. 

I)|i der Itacht zum 23/10. sind 18 eigene Plugzeoge 

gegen London eingesetzt. 

r Peind g-iff am Sage mit stärkeren Verbänden 

itze in Eordfrankreich und Belgien an und verlor 

5 Kampfflugzeuge durch Elakabschuß. 

der Kacht zun 23/10. erfolgten starke Peind- 

e in das Reichsgebiet mit schwerstem Angriff 

ssel und starkem Angriff auf Frankfurt / Kain. 



- £S0 - 

Tag 

Uhrzeit 

22.10.4' 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 

äinzllbericirt über die erheblichen Schäden enthält 

Tage:;lage. Von 500 eigenen Eachtjägem wurden nach 

bisherigen Meldungen 50, durch Elak 1 weiteres iflug- 

seug abgeschossen. 

luittelmeerraum: 

eigen' 

rer 

Im westl. llittelneer und im ital. Raum führte 

.e Luftwaffe Aufklärungstätigheit dui-ch. In der 

würden zwischen 0128 - 0145 Uhr 2 fdl. Zerstö- 

.m Gebiet Calino - Coos. ohne V/irkungsbeobachtung 

angegriffen. 

Weitere Einzelheiten über erfolgreichen Angriff 

von Verbänden der Lfl 5 auf Großgeleit am 21/10. ent- 

hält 'fageslage. 

Der Eeind griff in Italien Eisenbahn und Straßer 

im Raum Grossste, in Griechenland Flugplatz Eleusis 

an. 

190 

An der Heeresfront wurden am 20. und 21/10. 

Veindflugzeuge bei 6 eigenen Verlusten abgeschos 

;nt: 

Von Lfl 5 liegen besondere Meldungen nicht vo 

Lfl t hat'durch La-Hrhunäung 1400 Uhr in Anapa 

11 R-, 2 VP-Boote, 6 Schlepper, 41 Landungsboote, 

fern:r auf Reede 1 S-, 7 R-Boote, 7 Schlepper, 5 

Landungsboote, 5 Leichter u.a. Kleinfahrzeuge festge- 

stellt. Angaben lassen u.U. Vorbereitung von Landung; 

Operationen erkennen. 
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Tag 

Uhrzeit 

22.10.4:' 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 

Sinsilbericht übel’ die erhebliolien Schdden enthält 

Tageslage. Von 300 eigenen Eachtjägem wurden nach 

bisherigen Meldungen 30, durch jplah 1 v.-eitcres Elug- 

seug abgeschossen. 

idittelmeerraum: 

Cstf 

190 

sen 

Im westl. Llittelceer und im ital. Raum führte 

eigehe Luftwaffe Aufklärungstätirkeit duj.-ch. In der 

jvgai i vrärden av.'ischen 0128 - 0145 Uhr 2 fdl. Zerstö 

rer ;.m Gebiet Calino - Cooa ohne T/irkungsbeobachtung 

angejjriff en 

Weitere Einzelheiten über erfolgreichen Angriff 

von Verbänden der Lfl 3 auf Großgeieit an 21/10. ent- 

hält 'fageslage. 

Der Eeind griff in Italien Eisenbahn und Straßer 

im äjiüm Grossste, in Griechenland Flugplatz Eleusis 

an. 

:nt: 

An der Heeresfrcnt wurden am 20. und 21/10. 

’eindflugzeuge bei 6 eigenen Verlusten abgeschos 

Von Lfl 5 liegen besondere Meldungen nicht vor. 

Lfl , hat' durch LL-Erkunlung 14CG Uhr in Anapa 

11 R-, 2 VP-Boote, 6 Schlepper, 41 Lanuungsboote, 

fernsr auf Reede 1 S-, 7 R-Boote, 7 Schlepper, 3 

Landungsboote, 3 Leichter u.a. Kleinfahrzeuge festge- 

stellt. Angaben lassen u.U. Vorbereitung von Landung 

Operationen erkennen. 
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Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 231 

VII. K'iegfülirtirig im Mittelneer und Schwarzen lleei 

1. Fei .idlage mitiieimu- 

Von dem am 21/10. durch die Sihraltarsin aie 

cli Gs;en laufenden Geleitzug sind 3 D., IT., 

1 Zerstörer in Gibraltar eingelaufen. C9G0 Uhr am 

22/LO. sind 24- USA-LCT-Boote und 28 weitere Landungs- 

boote sowie 2 Geleiteinheiten aus Gibraltar in den 

ntlrutän ausgelaufen. 

Eigene Luftaufklärung sichtete 1200 Uhr 30 sm 

ostp. Kap Tenes einen Kreuzer, 3 Zerstörer auf 

Westkurs und 1218 Uhr 55 sm ostw. Kap lenes 2 Zer- 

störer auf Kurs WH. Las am 21/10. abends bei Kap 

Senss von Lfl 3 angegriffene große Cstgeleit wurde 

nicjit wieder erfaßt. 

-rufKlärung vcn Sardinien und Corsika ergab 

nur geringe Veränderungen, lieapel zeigte sich wei- 

tenin stark belegt. Aus Gaeta-Golf wurden Eeind- 

sicrtun^en nicht gemeldet. 20 sm SW-lich Savona 

wurpe ein Ubootsstandort gemeldet. 

Hach Abwehrmeldung ist in Keapel eine USA- 

Ubobtsjägerflottille eingelaufen, deren Einheiten 

mit modernsten Abwehrgeräten. und Unterwasserhorch- 

apparaten ausgerüstet sind. Faiirzeuge verfügen 

weiter über neues Funkpeilgerät und über Wasserbom- 

ben] neuer Konstruktion mit gesteigerter Erplosions- 

wirluung. Flottille soll zur Sperrung der Gebiete 

um lorsika und Sardinien und an der Westküste 

Italiens eingesetzt Vierden. 

Im ostwärtigen Kittelmeer sind Feindsichtungen 

at gemeldet. 

Tag 

Ulirzcit 

Ort 

Weiter 
Vorkommnisse 201 

VII. Kriegfünrong im Uittelneer und Schwarzen .leer. 

1. Fei idlage Lii 

Von dem an 21/10. durch die Gibraltarsaie 

no.eji Os;en laufenden Geleitzug sind 3 D-i 1 I.i 

1 Zerstörer in Gibi’ii'c_i~ eingelaufen. CSOO Uhr am 

22/LC. sind 24 USA-LCT-Boote und 28 weitere L_räiint 

DOO 

Ati 

te sowie 2 Geleiteinheiten aus Gibraltar in den 

„nxih tusgelEu.fen. 

ost 

7?es 

stö 

Eigene Luftaufklärung sichtete 1200 Uhr 30 sm 

v. nap lenes einen Kreuzer, 3 Zerstörer auf 

tkurs und 1218 Uhr 55 sm ostv,'. Kap Jenes 2 Zcr- 

cer auf Kura BI?. Las am 21/10. abends bei Kap 

Senss von Lxl 3 angegriffene große Cstgeleit wurde 

nicjit vfieder erf_3t. 

•lüfKlärung von Sardinien und Corsika ergab 

nur geringe Veränderun&en. Eeapol zeigte sich wei- 

terhin stark belegt. Aus Gaeta-Golf wurden Feiud- 

sichtungen nicht gemeldet. 20 sm S\Y-lich Savona 

wuräe ein Ubootssumidoit gemeldet. 

Hach Abwehrmeldung ist in Keapel eine GSA- 

Ubootsjä&erflottille eingel^ifen, deren Einheiten 

mit modernsten Abwehrgeräten und Cnterv.asserhorch- 

apparaten ausgerüstet sind. Fahrzeuge verfügen 

weiter über neues Funkpeilgerät und Uber Sasserbom- 

benj neuer Konstruktion mit gesteigerter Explosions- 

wirluung. Flottille soll zur Sperrung der Gebiete 

um lorsika und Sardinien und an der V/es^küste 

lualiens eingesetzt werden. 

Im ostwärtigen Kittelmeer sind $eindsichtungen 

it gemeldet. 
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Tag 

Uhrzeit 

Ort 

^'clter 

2.IC.45 

Vorkommnisse 

Ji^;er.c liä:F,e kiittelmeer: 

Der S-Bootseinsatz in der lüäohi zun 22/10. 

Hieb wiederum ergebnislos. Die Boote sind in 

C ivitaveccliia eingelaufen. Hach Ansicht Dt. 

Iiark.dos. Italien ist bei Hachlassen Verkehrs 

r-Bootseinsatz ohne vorherige Aufklärung und ohne 

Keranführen durch Bühlunghalter kaum noch erfolg- 

versprechend. 

Ddl. Lufttätigkeit im Sebiet Civitavecchia 

war weiterhin sehr stark. Bei Angriff auf It-Boote 

und eigenes Penichen-Geleit entstanden nur geringe 

ülle. 

minenschiff "Juminda" wurde 0145 Uhr 2 sn 

westl. San Stefano vor Durchführung ihrer Ilinen- 

aufgabe durch übootstorpedotreffer versenkt. Hacl 

zweiten Sreffer detonierten an Bord befindliche 

:.tal. liinen, so daß Schiff in wenigen Sekunden 

zank und. nur 16 uherlebende geborgen werden konn- 

;en. 

Laz.Schiffe "Djenne", "Sinaia”, "Gradisca" 

und "Acuileia" stehen planmäßig auf Hückmarscli 

von Cran nach karseille. 

3. Bereich marineg-Upre Süd: 

i) Adria: 

In der Eacht zum 22/10. wurde albanischer 

Hafen Liilena durch Kriegsschiffe beschossen. 

Weitere Meldungen fehlen noch. Bei fdl. Luft- 

angriff auf Split am 21. mittags wurde ein D. 

beschädigt. Geleitaufgaben in der Adria wurden 

planmäßig durchgeführt. 2-Boot "Liissori" 

ist bis 13/12. außer KB. 

452 

Tag 
Uhr zeit 

Ort 

Weiter 
Vorkommnisse 

22.IC.43 telceer: 

Dsr S-Bootseinsatz in der Kc.iio zan 22/10. 

’ilieb wiederum ergebnislos. Die Boote sind in 

(Jiviteiveceliia eingelaufen. Hach Ansicht Dt. 

Harkdos. Italien ist bei Hachlassen Verkerirs 

■Bootseinsatz ohne vorherige Aufklärung und ohne 

iteS^nfüliren durch Dühlunghalter kaum noch erfolgu 

ersprechend. 

Bül. Lufttätigkeit im lebiet Civitavecc’uia 

Tjjar weiterhin selor stark. Boi Angriff auf E-Boote 

md eigenes Penichen-Oeleit entstanden nur gerin" 

,usf alle. 

uiinenschiff "Juminda" wurde 0145 Uhr 2 sm 

wcstl. San Stefano vor j64irchfiüirung Airer Llinen- 

aufgabe durch, übootstorpedotreffer versenkt. Kucl: 

;v,hitem Ireffer detonierten an Bord befindliche 

;.tal. liinen, so daß Schiff in wenigen Sekunden 

sank und nur 16 überlebende geborgen werden könn- 

en. 

Laz.Schiffe "Djenne", "Sinaia”, "Oradisca" 

und "Acuileia" stehen planmäßig auf iHclaoarsch 

ron Cran nach Marseiile. 

sich hurineg-apie Süd: 

Adria: 

In der Dacht zum 22/10. wurde albanische^ 

Hufen. liilena durch Kriegsschiffe beschossen, 

«eitere Meldungen fehlen noch. Bei fdl. Luft- 

angriff auf Split am 21. mittags wurde ein D. 

beschädigt. Geleitaufgaben in der Adria wurden 

planmäßig durchgeführt. I-Boot "hissori" 

ist bis 13/12. außer KB. 
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! Tag 
I L'hrzeit 
I  

22.IG.43 

Ort 

Wetter Vorkommnisse 

tTbo 

Gruppe Süd meldei 

3te: 

zu Frage Steuerung der 

"1) 3insatz ITboote aus Raum Adria iieraus oder 

zur Erfüllung Eanipf auf gaben in Adria bzw. 

Jon. leer wirft unabhängig van Regelung Neu- 

verteilung Operationsgebiete westl. und östi. 

Mittelneer einsch.1. Ubootseinsatz dort Frage 

nach Durchsteuerung Uboote durob. Operations- 

gebiete Adria und Jon. Heer auf. 

2) Kampfaufgabe und Durchmarsch. Uboote in diesen 

Seeräumen müssen abgestimnt sein mit übrigen 

seeoperativen Aufgaben Adn. AdriajEinsatz eige- 

ner Überwasserstreithräfte, Durchführung liinen- 

aufgäben, Ubootsabwehr, Geleitsteuerung und 

-Sicherung und Einsatz Luftwaffe für Erfüllung 

seeoperativer Aufgaben. 

3) Uboote im Kittelmeer und besonders in genannten 

Operationsgebieten wie auch in Ägäis nur ein Teil 

Gesamt-Seekriegsführung und nicht wie in anderen, 

von eigener Küste weit abgesetzten Operations- 

gebieten, z. Zt. westliches Kittelmeer und 

außerhalb Kittelmeer alleinige Träger Handels- 

krieges, wofür taktischer Spezialeinsatz dort 

erforderlich und durchgeführt. 

4) Uneinheitliche Befehlsführung führt bei Lage 

und möglicher Entwicklung in Operationsräumen 

Kittelmeeres zu Schwierigkeiten,- wie bereits 

bei Auslaufen ü 453 eingetreten, das für unbekann- 

tes Operationsgebiet und Aufgabe von Fdü einge- 

setzt. Unbedingt ist zu vermeiden, daß eigene 

Schiffahrt gefährdet und für gesamtes Adria- 

Seegebiet zuständige Luftwaffe (Luftwaffenkomman- 

do Südost, Fliegerführer Albanien und Kroatien) 

nicht rechtzeitig eigenen Einsatz abstimmen kann." 

Tag 

Uhrzeit 
  

22.10.4:s 

Ort 

etter 
Voricommnisse 

o o 
' a 

ITbo 

Gruppe Süd nelde-t 

3te: 

zu Frage Steuerung der 

"1) Einsatz ITboote aus Raun Adria iieruus oder 

zur Erfüllung Ermpfaufgaben in. Adria bzw. 

Jon. Ueer wirft unabliängig von Regelung I'eu- 

verteilung Operationsgebiete westl. und östl. 

Littelneer einsclil. Ubootseinsatz dort Frage 

nach. Durchsteuerung Uboote durch Operations- 

gebiete Adria und Jon. Heer auf. 

2) Rampfaufgabe und Durchmarsch Uboote in diesen 

Seeräumen müssen abgcstimmt sein mit übrigen 

seeoperativen Aufgaben Adn. Adria^Eirsatz eige- 

ner tiberwasserstreitkräfte, Durchführung iiinen- 

aufgäben, Ubootsabwehr, Geleitsteuerung und 

-Sicherung und Einsatz Luftwaffe für Erfüllung 

seeoperativer Aufgaben. 

3) Uboote im Hittelmeer und besonders in genannten 

Operationsgebieten rie auch in Ägäis nur ein Seil 

Gesamt-Seekriegsführung und nicht \ile in anderen, 

von eigener Küste weit abgesetzten Operations- 

gebieten, z. Zt. westliches Uittelmeer und 

außerhalb Hittelmeer alleinige Iräger Handels- 

krieges, wofür taktischer Spezialeiasatz dort 

erforderlich und durchgefiiert. 

4) Uneinheitliche Befehlsführung führt bei Lage 

unu möglicher Entwicklung in Operaticnsräomen 

hittelmeeres zu Schwierigkeiten,- wie bereits 

bei Auslaufen U 453 eingetreten, das für unbekann- 

tes Operationsgebiet und Aufgabe von Fdü einge- 

setzt. Unbedingt ist zu vermeiden, daß eigene 

Scaifnährt gefährdet und für gesamtes Adria- 

See&cbj.et zuständige Luftwaffe (Luftwaffenkomman- 

do Südost, Fliegerführer Albanien und Kroatien) 

nicht rechtzeitig eigenen Einsatz abstienen kann." 
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Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 

r' 

bl 

o) Afc 

Gruppe Süd verv/eist in diesem Zusammenhang 

f Auszug aus ihrem KIB vcm 20/10. in dem Buh- 

ungsfrage im Ostnittelmeer behandelt ist,und er- 

ttet entsprechende Entscheidung. Frage v;ird 

n Siel Qu A XI zusammen mit l/Si.1 behandelt. 

äis: 

Feindlage: 

ki. 

2 

Li 

2056/21. wurden Yfestlich Kalymnos 2 Zerstö- 

r von eigenen Flugzeugen angegriffen. 2150 Uhr 

Sj chtete eigene Luftaufklärung 10 sm HC-v.'ärts 

31ampalia einen Kreuzer und 4 Zerstörer auf Süd- 

rs, ferner 0128/22. etwa 4 sm ostwärts Leros 

Kreuzer auf SSC-Eurs. 2310/22. erfaßte eigene 

'taufklärung 5 sm 1177—lieh leros 2 Zerstörer 

auf SY7- und 20 sn südlich von dieser Position 

nen weiteren Zerstörer auf Kurs Süd. 

Eiaene Lage: 

Bei Luftangriff auf D. "Sinfra" am 19/10. 

.t, wie nachträglich gemeldet wird; ein Angreife: 

m:.t Sicherheit, ein weiterer wahrscheinlich abge- 

s:hossen. 

Bereinigung der Inseln Paros und Kaxos ist 

ii. großen und ganzen öurchgeführt. Unternehmung 

g<gen Stampalia ist angelaufen. 0700 Uhr sind 

2 Funkstellen durch Stukaangriff vernichtet. 

0r10 Uhr ist Landung durch Absprung einer Kompanie 

Fallschirmjäger und Wasserung von 6 Vfasser-Ju's 

m: t 100 Kann Luftlandetruppenerfolgt. lisch ersten 

Meldungen verläuft Operation planmäßig. Deutsche 

Gefangene sind befreit. 
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Tag 
Uhrzeit 

22>10.43 

Ort 
Wetter 
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r' 

bi 

V‘ 

b) jy äis: 

Fe 

Gruppe Süd verv;eist in diesem Znsummer±Lung 

,f Auszug, aus inren ESB vcm 20/10. in dem Füh- 

ungsfrage im Ostmittelneer behandelt ist,und er- 

jttet entsprechende Entscheidung. Frage wird 

SA1 liu A II zusammen mit l/SEl behandelt. 

2056/21. wurden westlich Kalymnos 2 Zerstö- 

rär von eigenen Flugzeugen angegriffen. 2150 Uhr 

sichtete eigene Luftaufklärung 10 sm EC-.'.'ärts 

S1ampalia einen Ereuzer und 4 Zerstörer auf 3Ud- 

kirs, ferner 0123/22. etwa 4 sm ostwärts Leros 

2 Ereuzer auf SSC-Eurs. 2510/22. erfaßte eigene 

Luftaufklärung 5 sn 127?—lieh Leros 2 Zerstörer 

ai.f SW- und 20 sn südlich von dieser Position 

r.en weiteren Zerstörer auf E^rs Süd. 

rene Luge: 

Bei Luftangriff auf II. "Sinfra" am 13/10. 

Lt, wie nachträglich gemeldet wird; ein Angreifer 

m:.t Sicherheit, sin weiterer wahrscheinlich abge- 

s^hossen. 

Bereinigung der Inseln Paros und Kaxos ist 

jjl großen und ganzen durchgeführt. Unternehmung 

g< gen Stampalia ist angelaufen. 0700 ühr sind 

2 Funkstellen durch Stulcaangriff vernichtet. 

0r 10 Uhr ist Landuiib durch Absprung einer Ecmpanie 

Fallschirmjäger und Yfaoserung von 6 ,'fasser—Ju1 s 

n:.t 100 Llanti Luftlandetruppenerfolgt. Kach ersten 

LI( 1 düngen verläuft Operation planmäßig. Deutsche 

Gefangene sind befreit. 
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Tag 

Uhrzeit 

22.IC. 

Ort 

Wetter 

(208) 

Vorkommnisse 233 

EUf 

tOT' 

c) Sch.'. 

reit 

131 wurde während nächtlicher Instandsetzung 

Cststrand 2oos von S-2oot mit Cherflächenläufer 

ediert. 

Geleitaufgahen in der Ägäis verliefen ohne 

chenfälle. 

arses Leer: 

die 

Euch Luftaufklärung wurde zunehmende Belegung 

Anapa festgestellt. 

20 sm westl. Suchum wurde oststeuerndes Geleit 

von einen 1. mit 3 R- und 2 Ü-Booten von eigenem 

Uhoqit gesichtet. 2C sm ir.7-lich Poti wurde von ü 23 

kur$ nach ilitternacht zum 23/10. ein Küstenfrachter 

von l.CCC BR1 versenkt. 

3/3K1 hat Hachrichten über russ. Landungsao- 

sicAten in Schwarzen und Asow-ileer zusamnengestellt, 

die ingroSer iiazahl vorliegen. Ausfertigung der 

Zusammenstellung gemäß l/Skl 29298/43 Gkdos. in K1B 

Teil C Heft XIV a. 

iiig^ne Lage: 

l.Sfl. sichtete im YP-Streifen S\7-lich Kertsch- 

strlße 0130 Uhr Kundungsfeuer eines anscheinend 

5-E< otes. Bs gelang nicht, Pülilung zu gewinnen. 

In 

Ana 

7,'ei 

Cts 

Lei 

er lischt zun 23/10. nahen 4 Boote l.Sfl. auf 

a Reede Bootsansammlung mit Torpedos angegriffen, 

ere Einzelheiten fehlen noch. 4 ÜAS-Boote sind 
naclmittags in Eikolajew eingelaufen. Der bei 

hakow aufgelaufene D. "Sheoderich" ist nach 

hterung freigekommen und in Odessa eingelaufen. 

- 455 - 

Ort 

Wetter 
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£Uf 

tor' 

Sch.' 

?ei: 

F 131 v.-urde wälu-end nächtlicher Instandsetzung 

Cststrand Eoos ven S-2oot mit Cberfl8*henläufer 

ediert. 

C-eleitaufghben in der jigäis Terliefen ohne 

chenfälle. 

arzes Leer: 

dlo 

Each Inftaufklärung wuräe zunennenda Belegung 

,\napa festgestellt. 

2C sn nestl. Suc%Ja '.vurde oststeuerndes 3-eleit 

von einen 1. nit 3 R- und 2 L-Booten von eigenen 

Uoct|it gesichtet. 2C sn l?,V-lich Poti wurde von ü 23 

k'or$ nach ilitternacht zun 23/10. ein Rastenfrachter 

von l.CCG 132 versenkt. 

3/3kl hat Huchrichten. Uoer russ. Landungsao- 

siclten in Schwarzen und Asoiw-Leer zusanr. enge st eilt, 

die ingroSer ioazahl vorliegen. Ausfertigung der 

2us:nEenstellung gemäß l/Skl 29298/43 Gkdos. in E23 

Tel!. C Heft XIV a. 

Eigene Lage: 

l.Sfl. sichtete im Y?-Streifen S',7-lich Kei Lsch- 

straße 0130 Uhr Lündangsfeuer eines anscheinend 

S-Bootes. Bs gelang nicht, Fühlung zu gewinnen. 

In wer Ifacht zum 23/10. haoen 4 Boote l.Sfl. auf 

hnaj.a P.eede Bootsansammlung mit lorpedes ar^egriffen. 

Veitere Einzelheiten fehlen noch. 4 LAS-Boote sind 
naclmittags in nikolaiew eingelaufen. Der bei 

Cts<haiov( auf gelaufene D. "Theoderich" ist nach 

hterung freigekomaen und in Odessa eingelaufen. 
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Tag | 

Uhrzeit i 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 

j^eim 

HO-v; 

sun^ 

au: 

iiera 

Hin 

und 

d j reo 

durc 

Ski 

für 

zur 

res 

für 

über 

Lleer 

"1) 

Ibochleppen des H. is 

ts der Auflaufstelle 

ein Sclilepper 2C0 LI 

Infolge LIinentreffers ge 

n. 

Einiieiteii der Donau-Flottille wurden am 21/10. 

er Save ^.us 'boSniocliem und kroatischem Gebiet 

s mehrfach mit IiG und Handwaffen beschossen. 

.ml wurde schwer verletzt. 

-chwere Batterie bei Kap Chersonr.es wird am 22. 

3/10. angeschossen. 

U 9 steht auf Hückmarsch von Op.Gebiet nach 

sia. Geleitdienst wurde ohne Zwischenfälle 

^geführt. 

Gruppe Süd, Adn. Schwarzes Heer erhalten tfeisun^, 

.her grundsätzliche Überlegungen und Absichten 

Ansatz Seestreitkräfte (einschl. UFP und UAL) 

Sicherung Krimküste gegen fdl. Landungsversuche 

iterrichten. 

Entsprechend Weisung 3kl (s. KTB 20/10. Besonde- 

Äffer 1) meldet Gruppe Süd betr. Vorbereitung 

leitere Versorgung und evtl. Räumung der Krim | 

See in Übereinstimmung mit Admiral Schwarzes 

ity folgende* Vorüberlegungen: 

Sei Einsatz sämtlichen z.Zt. Schw'arzmeer zur 

Verfügung stehenden Großfrachtraumes, 9 liotor- 

seglern, 20 Schleppern, 5 Güterzugschiffen, 25 

Leichtern, 85 UFP's von rum. Häfen nach Krim- 

läfen oder umgekehrt kann bei normalen ",'etter- 

md Geleitverhältnissen Forderung von täglich 

2300 ts erfüllt werden, wobei jedoch Verluste 

eistung entsprechend reduzieren. 

Sei Schlechtwetter- und Winterverhältnissen (Vor 

allem Januar bis April) muß mit Abcinken Leistung 

auf 1500 ts täglich gerechnet werden. 
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Tag 

Vhrzeit 

Ort 
Wetter 

22. IC.« 

Vorkommnisse 

Aa~chleppen des P. ein Sciilepper 2C0 u 

HO-".' irts der Aufstelle infolge liinentreffers ge- 

;n. 

Eiiiiieiten der Pons-u-Elottille wurden um 21/10. 

auf der Save _us baSnioclien! und kroatiscnem Gebiet 

n=rais Eieiirfacli mit HG und K_ndvaf±'en. besclioscen. 

Lin. .Lami wurde «|ln.Y.-er verletzt. 

;hv.'ere Batterie bei Eap Ciiersor.r.es wird 22. 

und L3/10. angeschossen. 

U 9 stellt auf Bueiemarsoli von Op.Gebiet nach. 

Beodbsia. Geleitdienst wurde ebne Z-fschenfälle 

igeführt. 

Gruppe Süd, Adn. Schwarzes Heer erhalten Veisun^, 

Ski 

für 

zur 

über grundsätzliche Überlegungen und Absichten 

insatz Seestreitkräfte (einschl. H?P und Ll-HL) 

Sicherung Krimküste gegen fdl. Lo-ncungsversuche 

I 
zu unterrichten. 

Entsprechend V?eisung 3kl (s. ETB 2C/10. Besonde 

res Kiffer I) neidet Gruppe Süd betr. Vorbereitung 

für weitere Versorgung und evtl. Räumung der Krim 

über See in Übereinstimmung mit Admiral Schwarzes 

Heer ii* folgende* Vorüberlegun-en: 

"1) 3ei Einsatz sämtlichen z.Zt. Schwärzneer zur 

Verfügung stehenden Großfraohtraumes, 9 Hotor- 

seglern, 20 Schleppern, 5 Güterzagschiffen, 25 

Seichtem, 85 HFP's von rum. Häfen nach nrim- 

iäfen oder umgekehrt kann bei normalen V/etter- 

und Geleitverhältnissen Forderung von täglich 

«CG ts erfüllt werden, wobei jedoch Verluste 

üeistung entsprechend reduzieren. 

3ei Sciu-eentwetter- und VJinxerverhältnissen (Vor 

allem Januar bis April) muß mit Absinken Leistung 

auf 1500 ts täglich gerechnet vferden. 



- 457 - 

22.10.43 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 234 

(209) 

(210) 

3) 

4) I 

I 

Lit z.Zt. vorhandener Sohv.arzmeer- und Sanker- 

onnage täglicher Kachschuh ozv/. Abtransport 

cn 280 ts Heiz- und Treibstoff möglich. Dabei 

isherige Erfahrungen über UmlaufZeiten zu Grunde 

degt. 

) Da Umschlagnügliohneit Sewastopol in Bahn und 

LS17 auf 1500 bis 1800 ts täglich beschränkt, 

muß Eeodosia (Umschlagmöglichkeit bis zu 1000 

ts täglich) einbezogen werden. 

) Als weitere Ausweichhäfen Jalta, Ak Eetschek 

und Eupatoria mangels Bahnanschluß bedingt 

geeignet. ’Jobei für Eupatoria vordringlich Bau 

Wellenbrechers notwendig. (Als Teil hiervon 

Versenkung russischen ilonitors vorgesehen). 

ür Vereisungszeit Donau müssen als Lösch- ozw. 

ifen bulg. Häfen einbezogen werden, wobei 

chon bei Einsatz Eieinschiffstonnage ab Kon- 

tanza mit großen Ausfällen zu rechnen, da Leichter 

ind Schlepper nur notdürftig für Seefahrt ver- 

tärkt." 

VIII. Lage Ostasien^ 

Besondere Meldungen liegen nicht vor. 

Ski 

kl. 

1 w 
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i Tag 
Lhrzeit 

22.10.45 

(209) 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 234 

2) Lit z.Zt. vorhandener Schv.arznieer- und üahker- 

Eonnage täglicher Kachschuh bzw. Abtransport 

ven 280 ts Heiz- und Treibstoff ncglich. Dabei 

bisherige Erfahrungen, über ünlaufZeiten zu Grunde 

gelegt. 

3) E) Da Umschlagncgliohneit Sewastopol in Bahn und 

DSU auf 1500 bis 1800 ts täglich beschränkt, 

muß Eeodosia (Umschlagmöglichk.eit bis zu 1000 

ts täglich) einbezogen werden. 

t ) Als weitere Ausweichhäfen Jalta, Ak lietschek 

und Eupatoria mangels Dahnanschluß bedingt 

geeignet. TCobei für Eupatoria vordringlich Sau 

Wellenbrechers notwendig. (Als Teil hiervon 

Versenkung russischen Monitors vorgesehen). 

4) lür Vereisungszeit Donau müssen als Lösch- bzv/. 

iai^Afen bulg. Häfen einbezogen werden, wobei 

E chon bei Einsatz Kleinschiffstonnage ab Kon- 

stanza mit großen Ausfällen za rechnen, da leichter 

ind Schlepper nur notdürftig für Seefahrt ver- 

i tärkt." 

(210) ' 

VIII. Lage Ostasien 

Besondere Heldungen liegen nicht vor. 

Ski 

kl. 

n w 



458 

lag 
Ulirzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 

453 

lag 
Lhrzcit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 
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Tag 

Ulirzcit 

23.10.4; 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 235 

Politischer Lageuberhlick. 

Hach Eeuter sollen hei den Moskauer Besprechun- 

gen beträchtliche Fortschritte erzielt sein. Den 

Vorsitz der Besprechungen fuhrt Holotow. Die Times 

schreiben, es bestehe der Eindruck, daß die Staats- 

männer bereits ein engeres Einverständnis erreicht 

hätten, als es je zuvor zwischen den 3 Hegierungen 

bestanden habe. 

Die englische Presse zeigt sich über das lang- 

same Vorrücken in Italien beunruhigt. Sie will Ge- 

lände Schwierigkeiten und schlechtes Wetter als Ent- 

schuldigung nicht länger gelten lassen. 

Hach einem Exchange-Bericht über Kountbattons 

Besuch bei Tschiang Kai Schek sei nicht so sehr 

mit einem Landfeldzug gegen die Japaner in Burma 

als mit einer amphibischen Operation zu rechnen, die 

zur Eroberung Burmas sowie Indochinas, Siams und 

Cantons führen könne. 

I) l. 

Lagebesprechung bei C/Skl. 

e e r e s 1 a S 

An der Ostfront, wurde das weitere Vordringen 

is Feindes an den Brennpunkten im Süd- und Mittel- 

abschnitt durch zähesten Abwehreinsatz angehalten. 

E:.n eigener starker Gegenangriff im Baum Smolensk 

blieb jedoch unter starken eigenen Verlusten liegen. 

In Uordabschnitt, wo fdl. Großangriff seit 10 

Tagen erwartet wird, herrschte auch heute noch Buhe. 

- 459 - 

Tag 

Ulirzc-it 

23.IC.4! 

Ort 
Wetter 

Vorkommnisse 235 

Politischer Lsgeüherhlick. 

Hach Eeuter sollen hei den Moskauer Besprechun- 

gen 1eträohtliche Fortschritte erzielt sein. Ben 

Vorsitz der Besprechungen fuhrt lüolotow. Bie lires 

schreiben, es bestehe der Eindruck, daß die Staats- 

mh'nn* r bereits ein engeres Einverständnis erreicht 

hätten, als es je zuvor zwischen den 3 Hegierungen 

bestanden habe. 

Bie englische Presse zeigt sich über das lang- 

same Vorrücken in Italien beunruhigt. Sie will Ge- 

lände Schwierigkeiten und senlechtes Wetter als Ent- 

schuldigung nicht länger gelten lassen. 

Hach einem Exchange-Bericht über Kountbattons 

Besuch bei Tschiang Kai Schek sei nicht so sehr 

mit einem Landfeldzug gegen die Japaner in Burma 

als nit einer amphibischen Operation zu rechnen, die 

zur Eroberung Burmas sowie Indochinas, Siams und 

Cantqins führen könne. 

Lagebesprechung bei C/Skl. 

e s 1 a r 

An der Ostfront, wurde das weitere Vordringen 

dis Feindes an den Brennpunkten im Sud- und Mittel- 

aischnitt durch zähesten Abwehreinsatz angehalten. 

Ein eigener starker Gegenangriff im Raum Smolensk 

blieb jedoch unter starken eigenen Verlusten liegen. 

Iit Hordabschnitt, wo fdl. Großangriff seit 10 

gen erwartet wird, herrschte auch heute noch Ruhe. 
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Tag 

Uhrzeit 

23.io.45 

Ort 

Wetter 

— ■   - l 

Vorkommnisse 

ei 

ei 

Sä 

In Siiditalien wurde ein fdl. Großangriff in der 

^enen HEL aLgeschlagen. Im Raum Laibach, haben 3 

jene Divisionen großen Eessel gebildet, dessen 

iberung im Gange ist. 

ii) 
Aü 

20 

da 

Ha 

ab 

de 

so 

Nach Yortrag von I a und I f / l/Skl über 

zug von MarineSoldaten von Krim für Adria (s. KT3 

/10. Besonderes Ziffer Xi) entscheidet C/Skl, 

3 die im Kaum Genitschesk eingesetzten ca. 500 

in vorläufig verbleiben sollen, daß die übrigen 

er entsprechend Weisung von Gruppe Süd zum Aufbau 

c Küstenverteidigung der Adria abgezogen werden 

Lien. 

Im übrigen keine besonderen Yorträge und Ent- 

sc leidungen. 

Besonderes . 

I) 

be 

ei, 

da 

st 

v;e 

OffiV / Vi'.I’.St. hat, wie bereits informatorisch 

cannt v/ar, äuf Antrag von Ski Qu A betr. Abzug 

ier HAA aus Frankreich für Italien entoChieden, 

3 der Schwächung des nordfranz. Baumes durch Auf- 

sllung einer LLAA für Italien nicht zugestimmt 

rüen kann. 

II) Ob.d.L. Füstb. bittet OEM um Herausgabe eines 

Bei'ehls, der die Mitbeteiligüng der Bordflak an der 

Luftverteidigung während des Aufenthaltes von Schiffe) 

- 460 - 

Tag 

Uhrzeit 

25.10.4 $ 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 

ei 

ei 

Sä 

In. Süditalien v.urde ein fdl. SroSangriff in der 

lenen HKL abgeschlagen. Im Raum Laibach, haben 3 

jene Divisionen großen Kessel gebildet, dessen 

iberung im Gange ist. 

II) 

Ab 

20 

da 

US. 

ab 

de 

so 

Nach Vortrag von I a und I f / 1/Skl Uber 

rüg von MarineSoldaten von Krim für Adria (s. KT3 

/IC. Besonderes Ziffer Xi) entscheidet C/Skl, 

B die im Kaum Genitschesk eingesetzten ca. 500 

in vorläufig verbleiben sollen, daß die übrigen 

ir entsprechend Ti'eisung von Gruppe Süd zum Aufbau 

c Küstenverteidigung der Adria abgezogen werden 

Lien. 

Im übrigen keine besonderen Vorträge und Bnt- 

scleidungen. 

Besonderes . 

I) 

be 

ei, 

da 

st 

v;e 

OKiV /Yi.I’.St. hat, wie bereits informatorisch 

cannt war, auf Antrag von Ski Qu A betr. Abzug 

ier KAA aus Franureich für Italien entschieden, 

3 d'-r Schwächung des nordfranz. Raumes durch Auf- 

jllung einer KAA für Italien nicht zugestimr.t 

rden kann. 

II) Ob.d.L. Füstb. bittet CKK um Herausgabe eines 

Befehls, der die Kitbeteiligüng der Bordflak an der 

Luftverteidigung während des Aufenthaltes von Schiffe) 
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Tag 

Uhrzeit 
Ort 

Wetter Vorkommnisse 230 

25.1Q.4; im Ild fen oder auf Heede regelt. 

Weitere Beliaridlung liegt bei Ski ii 

III) ZiU aer von Gruppe Süd angeschnittenen Brage 

der tbootsfüiarung im Llittelmeer hat Ski an Gruppe 

Süd, Fdü mittelmeer, Adm. Ägäis, .Adm. Adria und Dt. 

Ilarkfilö. Italien folgende \7eisung erlassen: 

äufige Steuerung Uboote. 

thrung Ubootslcrieges im llittelmeer liegt in 

nden FdU. 

"Yorl 

1) F 

Hs 

2) Üb 

ri 

de 

3) Bi 

fc 

4) 3 

de 

Uh 

.1 

5) Fd 

U 

mr 

6) F 

re 

er Bewegungen und Operationen der Uboote unter- 

chtet FdU alle Befehlshaber der Kriegsmarine, 

ren Bereiche berührt werden. 

e örtlichen Befehlshaber unterrichten die er- 

rderlichen Luftwaffenstellen. 

i besonderen Operationen geht taktische Führung 

r für die entsprechende Operation abgestellten 

oote auf Befehl Ski auf den örtlichen 

Ägäis. 

beabsichtigter Einsatz ü 565 

:v) 

SO-R; 

Fracl 

Raum 

zu üt 

sätJsr 

U herstellt und erprobt vor Beginn Operation 

565 in n^äis Verbindung mit Adm. Ägäis und sofort 

t Adm. Adria. 

r Operation U 565 entsendet FdU aus seinem Be- 

ich einen Cffz. zum Ada. Ägäis." 

.r Frage der Überführung von Pcnichen in den 

um hat HKS Absicht mitgeteilt, zunächst 150 

t- und 20 - '25 Tankpenichen aus belgisch / franz 

in das Schwarze lueer über Dresden - Ingolstadt 

erführen.Außerdem wird Überführung von 5C zer- 

Seine-Ian'tern .uf dem Bahnweg 'nach Uikolajew 
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Tag 

Uhrzpit 

23-10-.43 

Ort 

Wetter 

im H, 

XII) 
der l 

Süd, 

Markd 

Zu der von Gruppe Süd angeschnittenen ?rage 

bootsführung im Hittelmeer hat Gal an Gruppe 

Fdü litte]_eer, Adn. Ägäis, Adm. Adria und Dt. 

ö. Italien folgende \7eisung erlassen: 

'Yordäufige Steuerung Uboote. 

1) Ftürung übootskrieges im äittelmeer liegt in 

Henden FdU. 

2) Üter Bewegungen und Operationen der Uboote unter- 

richtet FdU alle Befehlshaber der Eriogsmarine, 

deren Bereiche berührt werden. 

3) Di 

fc 

4) B 

de 

U'c 

he 

5) Pd 

U 
mi 

6) p 

re 

Vorkommnisse 23 n ) \) 

fan oder auf Reede regelt. 

'/eitere Behandlung liegt bei Ski Au 

e örtlichen Befehlshaber unterrichten die er- 

rderlichen luftwaffensteilen. 

i besonderen Operationen geht taktische Eührung 

r für die entsprechende Operation abgestellten 

oote auf Befehl Ski auf dun örtlichen l^f-hls- 

beabsiohiigter 3insa ts ü 56p 

Aräis. 

U herstellt und erprobt vor Beginn Cperöicn 

565 in ü._äi3 Verbindung mit Adm. Ägäis und sofort 

t Adm. Adria. 

Operation U 565 entsendet PdU aus seinem Be- 

ich einen Offz. zun Adn. A ,äis. M 

IV) 

SO-RE 

Pract 

Rauua 

zu üt 

säjer 

sur Pra-e _er oserfuhrung von Peuichen in den 

um hat RKS Absicht mitgeteilt, zunächst IpG 

t- und 20 -"25 lankpenichen aus belgisch / fiiaiz. 

in das Schwarze meer über Dresden - Ingolstadt 

erfJiren.Außerdem wird überfiiiirung von 50 zer- 

Seiue-lun'rern ...uf dem Dohnweg 'nach likolajew 
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Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 

23-X0-43 

(211) 

(212) 

V) 

clilieBlich Überführung 

Ihein / Lliin. / 

geprüft. Vorgesehen ist s 

von 7 Küstenmotorseglarn. euf ieis 

üud vigsksiiil / Donsu in das Schwarze Lieer. 
Überführung von Kleinfahrzeugen der Handels- 

ffahrt vom westl. Mittelmeer in die Xdria auf 

der 'Überlandstrecke Genua - Piazenca entfällt zu- 

näcast, ca ausreichend■or i^leincchrffsraun an ..er 

zur Verfügunr steht. 

Bevollmächtigter des K-Autes für Bau der KS- 

Schjiffe in Eikolajew hat Entscheidung von l/Skl 

brteüen, ob Eest.-rbeiten der fertigen K2-3chiffe 

uad 23, die eine V.'oche beanspruchen, durchge- 

Jrt oder dem Wunsch von Admiral Schwarzes Meer 

sprechend vor Fertigstellung eines Hetzlegers 

etwa o ,iGehen zurüchgestsllt werden sollen, 

vp hat entschieden, daB unter Voraussetzung, daß 

Restarbeiten an den KT-Schif:en nur ö Page dau— 

; U _ O e- U - IT C ,lOCll£ 

Soi.iffe fertigzustellen sind, nnt- 

suieohende Verfügung l/3kl 29681/43 Gkdos■ in Ki3 

Teil B Heft V. 

17 

füh 

ent 

1/ 
die 

err , die Instandsetzung des HeIzlegerE 

VI) 3/Ski hat in Uachrichtenauswertung fremder 
inen _ber Reihenfertigung von Landungssturm- 

bocten (1CA) und über amerik. landungspioniere beri 

Ausfertigung gern. l/Skl 32609 und 32195/43 bsrL 

KIB »liachrichtenauswertung fremder Marinen". 

:h- 
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Tag 

TThrzeit 

25.10-43 

Ort 

Wetter 

(211) 

(212) 

gep: 

vcn 

Lad 

s dz 

de 

nä' 

Vorkommnisse 

Yorsessli.r. ist schließlich Überführung 

7 Küstennotorseglern cuf len Weg Hheiu / ««hin / 

.vigsksiiil / 33Rcu in das Schwarze Heer. 

Überführung von Kleinfalirzeugen der Hundels- 

.f^alirt von westl. lüttelmeer in die idria auf 

'überlandstrecfihs Genua - Piazenca entfällt zu- 

c ist, ca ausreichen 

jur Yerf'iini*«." s 

■ .*“■*"* ^ 

V) 
Sch: 

ert 

17 

füh 

ent 

T/ M 
di 

err 

ZU. 

sp: 

Le 

BevoXlnäciitigter des K-Autes für Bau der ICT- 

iffe in Eikolajew hat Entscheidung vcn l/Ski 

s-:cn, ob aest-rbeifcn d-r fertigen Kl-Schiffe 

23, Cie eine tfcche beanspruchen, duronge- 

rt oder den Wunsch von Adniral Schwarzes Heer 

prechend vor Fertigstellung eines Hetzlcgers 

etwa c .rochen zarückgestollt -.verden seilen, 

kl h-t entschieden, daß unter 7oraussetzurtfc, daß 

Restarbeiten an den E7-Sch? fj^en nur ö Tage dau- 

die Instandsetzung des ITetzlegers ab.r ü .rOchc|i, 

:-„t dis h:2-3cl.iffe fsriätgzustsIlen sind, nut- 

echende Verfügung l/3kl 29681/43 «dos. in E2B 

il B Heft 7. 

VI) 3/Skl hat in Hachriohtenausv.-ertung frsnder 

•iusn -ber ReiLienfSi'tig'ung v... Laudungssturn- 

bodten (LOA) und über amerik. l^ndungspioniere beri 

tei. Ausfertigung gern. l/Skl 32609 und 32195/43 gsn. 

in klB »Rgchrichtenauswerturig fremder liarinen". 



Vorkommnisse 
Tag 

Uhrzeit 

>. ü G .' 5 

Ort 

Wetter 23? 

VII) Abwehr Iiafc Photokopier! portugiesischer- 

Kcnsuletsoerichte vom 16., 17- und 18/9. 

aus Exeter, Leioester, Brighton, Uorwich und 

Bath übermittelt, die sich mit der Frage einer 

Feindlani'.'.ng von Südengland aus befassen. 

Alle Berichte schildern auf das lebhafteste 

die untrüglichen Anzeichen und Wahrnehmungen 

zur Vorbereitung einer unmittelbar bevorstehen- 

den Großaktion im Kanal. In einem der Berichte 

heißt es, daß nichts zeige, daß der Gedanke 

an den Versuch einer Offensive im Kanal und 

der Kordsee aufgegeben worden sei. 3ie Ver- 

legung der Iruppen aus dem Innern in den damals 

für Zugang verbotenen Küstenbereich zeige, 

daß die Absicht weiterbestehe; es sei denn, daß 

es sich um einen riesigen Bluff handelt, der 

die Deutschen vor die Notwendigkeit stellen 

soll, an der franz. Küste Truppen in großer 

Stärke zu halten, während der Angriff an einer 

anderen Front geführt wird. Der Berichterstat- 

ter selbst kann sich zu dieser Auslegung nicht 

entschließen, da er nicht glaubt, daß eine 

solche Fülle von Personal und Material ledig- 

lich für eine Kriegslist festgelegt wird. 

Zu prüfen bliebe noch, ob.-nxcht die Konsulats- 

berichte selbst im Rahmen dieser Kriegslist 

eine sehr viel billigere Methode, deutsche 

Kräfte zu binden, darstellen. 3/3kl sieht 

jedoch bisher keine Veranlassung, an der Echt- 

heit der Berichte zu zweifeln.- Abwehr I M 

nimmt gleichen Standpunkt ein. 

(213) 

VIII) Im Mai 1943 ist von 1/Skl eine Betrachtung 

über einen möglichen Kriegsfall mit Schweden 

aufgestellt. Ausfertigung gern. l/Skl 1568/43 

Gados.Chefs, in KTB Teil C Heft III. 

j KrlcKHmariuc-VurilnickluBcr J. J. Augustin, Gltlckstndt, Kiel, Wilhelmshnven. B. 36 (neu) Din A 3 

Vorkommnisse 
Tag 

Uhrzeit 

5.20-45 

Ort 

Wetter 2Z1 

YII) AbwEhr liab Photokopien portugiesisoxur. 

iCcasuljj'tsperLebte von 16., 1?. und 18/9. 

aus Exetee, Leioester, BrigiiLon, Horwicli und 

3ath UDO:mlttelt, die üioh. mit der Frage eia.r 

Feinüluadung von Südengland aus befassen. 

Alle BericJite scliildern auf das leDnafteste 

die untrüglichen Anzeichen und Wahrnehmungen 

zur Vo^srii-cuxtg einer unmittelbar heverstehen- 

den Großamtion im Kanal. In einem der Esrichte 

h=ißt es, daß nichts zeige, daß der Gedanke 

an den Versuch einer Offensive im Kanal und 

der Ecrdsee aufgegeben worden sei. Eie Ver- 

legung der Truppen aus dem Innern in den damals 

für Zugang verbotenen Küstenbereich zeige, 

daß die Absicht weiterbestehej es sei denn, daß 

es sieb um einen riesigen Bluff bandelt, der 

die Deutschen vor die Kotwendigkeit stellen 

soll, an der franz. Küste Truppen in großer 

Stärke zu halten, während der Angriff an einer 

anderen Front geführt wird. Der Biri.hUeystut- 

ter selbst kann sich zu dieser Auslegung nicht 

entschließen, da er nicht glaubt, daß eine 

solche Fülle von Personal und ilaterial ledig- 

lich für eine Kriegslist festgelegt wird. 

Zu prüfen bliebe noch, ob..nioht dis Kcnsulats- 

berichte selbst im Nähmen dieser Kriegslist 

eine sehr viel billigere hethode, deutsche 

Kräfte zu binden, darstellen. 3/3kl sieht 

jedoch bisher keine Veranlassung, an der Echt- 

heit der Berichte, »i zweifeln.- Abwehr I il 

nimmt gleichen Standpunkt ein. 

(213) 

VIII) Im ihi 1943 ist von 1/Skl eine Betrachtung 

über einen möglichen Kriegsfall mit Scnweden 

aufgeetellt. Ausfertigung gern. l/Skl 1568/43 

Gkdos.Cluis. in KT3 Teil C Heft III. 

KrlCBHnmriuc-Vurdrucklugcr J. J. Auffustin, Glückatndt, Kiel, Wllhclmshnvon. B. 30 (neu) Din A 3 



- 464 - 

Tag 

Uhrzeit 

25.10.4’i 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 

Angesichts der jüngsten Sntv.icklung der 

scheint es nunmehr nötig, au prüfen und festzu- 

l;gen, welche hainahnen sich für die Kriegsmarine 

’ ir den Fall eines schwedischen Kriegseintritts 

auf der Gegenseite ergehen und nach welchen Ge- 

s .chtspunkten ein Krieg gegen Schweden von uns ge- 

f ihrt v/erden kann und muß. Die eingangs erwähnte 

Bitrachtung ist daher an Kar.Gruppe Kord / Elotte 

ihermitielt mit dem Brauchen, sobald wie möglich 

e..ne Studie vorzulegen, die berücksichtigt, daß 

;r Kriegseintritt Schwedens auch im Zusammenhang 

m .t einer engl. Landung in Südnorwegen, Jütland 

oder Westschweden erfolgen kann. Für die Bearbeitung 

ät nur der unentbehrliche kleinste Mitwisserkreis 

hiranzuziehen und KOK Ost und Herwegen in erforder- 

1 .chem Umfange zu beteiligen. 

1. K 

nage 23/2. 

I. Kriegführung in den außerheimischen Gewässern. 

äindlage: 

Besondere Keldungen liegen nicht vor. 

2. XJ gene Lage; 

z 

s 

d 

S. 

u 
d 

Kar.Att. Tokio erhält Weisung, daß U-Dommes 

ur Übernahme von Schlüssednitteln und zum gegen- 

iitigen Erfahrungsaustausch mit den Kommandanten 

;r Konsun-Boote über Penang ausmarschieren soll. 

Icl ist mit Beladung freier Torpedotuben von 

-Dcmnes und der Konsun-Boote mit Gummi einverstan- 

;n. 

- 464 - 

Tag 

Ulirzeit 

23.1C.4:S 

Ort 

etter 
Vorkommnisse 

Angesichts der jüngsten hntviciciung der la^e 

scheint es nunnehr nötig, zu prüfen und festzu- 

l:gen, welche Löinähcen sich für die Kriegsmarine 

ir den Pall eines schwedischen Kriegseintritts 

auf der Gegenseite ergeben und nach welchen Ge- 

s-chtspunkten ein Krieg gegen Schweden von uns ge- 

f ihrt werden kann und muß. Due eingangs erwähnte 

B itrachtung ist daher an läar.Gruppe Kord / Flotte 

übermittelt mit dem Ersuchen, sobald wie möglich 

e:.ne Studie vorzulegen, die berücksichtigt, daß 

r Kuiegseintritt Schwedens auch im Zusammenhang 

mit einer engl. Landung in Südnorwegen, Jütland 

oder Westschweden erfolgen kann. Für die Bearbeitung 

t nur der unentbehrliche kleinste hitwisserkreis 

h^ranzuziehen und ÜCK Ost und Herwegen in erforder- 

chem Umfange zu beteiligen. 

1. F' 

2. E 

nage 23/Z. 

I. K'iegführung in den außerheimischen Gewässern. 

sindlage; 

Besondere Üeldungen liegen nicht vor. 

gene La^.e; 

liar.Att. Tokio erhält Weisung, daß U-Bommes 

ir Übernahme von Schlüsselmitteln und zum gegen- 

:itigen Erfahrungsaustausch mit den Kommandanten 

;r monsun-Eoote über Penang ausmarschieren soll, 

al ist mit Beladung freier Torpedotuben von 

-Dcmmes und der Konsun-Boote mit Gummi einverstan- 



- 465 - 

Tag 
Uhrzeit 

Ort 

Wettei 
Vorkommnisse 23S 

25-10-45 II. a g e Yfestraum 

1. Pei ndla/re: 

Über der Biscaj’a wurden 34 Plugzeuge in Ein- 

satz bis 1830° Viest erfaßt. Je eine engl. Siniieit 

Vfmjde 0S17 Ulir in EP 4766, 

1015 ühr in BP 4290, 

1146 Uhr in BE 3470, 

1856 Uhr in BE 5330, 

1930 Uhr in AI 6670, 

2056 Uhr in CP 3130, 

2351 Uhr in AI 6770 geortet. 

sichtete 0905 Uhr in BE 6585 
o 

Ei£ ene luftaufklärun; 

Geljeitzug aus 7 Handelsschiffen auf Kurs 40 

Im Kanal wurden von 0027 - 0234 Uhr mehrfach 

Ziele etwa 10 - 12 sm im Sektor HO-bis ITord von 

leq sept lies geortet. 

2. ene läge: 

Ge‘c iet Atlantikküste: 

Ein Uboot wurde einlaufend vor Brest geleitet. 

8 funkmeßverdächtige spanische Pischer sind durch 

VP-lRotte 10 sm nördl. San Sebastian ergebnislos 

untersucht worden. 

See gebiet Kanal: 

4.Sfl. geriet als Fernsicherung für Geleit 

insterland" 0143 Uhr in BP 2916 (nördlich les 

sept Jles) in kurze aber erfolgreiche Gefechts- 

beRührung mit fdl. Kreuzer und Zerstörern. 

- 465 - 

Tag 

Ulirzeit 

Ort 

Wetter Vorkommnisse 238 

25.10.45 II. a g e ’.Y e s t r a u m 

1. Fei ndlage: 

sa 

\7UI 

Elf 

Gel 

ZU 

Les 

Über der Biscaya vurden 54 Flugzeuge im Ein- 

z bis 1850° West erfaßt. Je eine engl. Einlieit 

de 0317 blir in EF 4766, 

1015 ülir in BF 4290, 

1146 ITnr in BE 5470, 

1856 Uiir in BE 5550, 

1950 Uhr in AL 6670, 

2056 Uhr in CF 5150, 

2551 Uhr in AL 6770 geortet, 

ene Luftaufklärung sichtete 0305 Uhr in BE 6585 

eitzug aus 7 Handelsschiffen auf Kurs 40°. 

Im Kanal wurden von 0027 - 0254 Uhr mehrfach 

le etwa 10 - 12 sm im Sektor HO- bis ITord von 

sept lies geortet. 

2. ene Lage: 

Geciet Atlantikküste: 

Ein Uboot wurde einlaufend vor Brest geleitet. 

8 iunkmeßverdächtige spanische Fischer sind durch 

VPiHotte 10 sn nördl. San Sebastian ergebnislos 

untersucht worden. 

Set gebiet Kanal: 

4.Sfl. geriet als Fernsicherung für Geleit 

Insterland" 0145 Uhr in BF 2916 (nördlich Les 

sept Jles) in kurze aber erfolgreiche GefecLts- 

beTühfung mit fdl. Kreuzer und Zerstörern. 



— 466 — 

Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter 

23 «»IQ»43 

Vorkommnisse 

Sreuz=r wurde durch. Torpedos versenkt, 2 Zerst. 

wurden torpediert, Sinken eines der heiden ist 

mindestens wahrscheinlich. Eigene Boote erlitten 

e Ausfälle. Geleit ist unbehelligt in lezardrieirjc 

eingelaufen. Gefechtskurzbericht Chefs 4-Tfl. s. Es. 

1405- Chef Ski hat 4.Tfl. besondere Anerkennung aus- 

gedrückt. 

Hit Rücksicht auf Fortsetzung der Geleitaufgabe^. 

hat El.Chef vorgeschlagen, Erfolgsmeldung nicht 

vor 24/10. zu veröffentlichen und Beteiligung I-Boot 

niclt herauszustellen. Gruppe \7est hält im Gegen- 

zu Chef 4.Tfl. sofortige Teröffentlich-ung für 

gebdten. l/Skl hat veranlaßt, daß dem Wunsch des Chefs 

4.211. entsprechend verfahren v;ird. 

Geleit D. "Eordvaard" ist 1345 ühr aus Dieppe 

Harsch nach Boulogne ausgelaufen. Geleit "Hünstef 

verlegt in Hacht zum 24/10. von lezardrieux 

Cherbourg. 4.Tfl. mit 5 Booten ist 1830 Uhr 

'ernsicherung aus St. Halo ausgelaufen, soll 

hließend Brest anlaufen. Weitere Eernsicherimg 

zum 

lanc 

nacl. 

zur 

ansc 

stellt S.Sfl. mit 9 Booten. 

5-211. mit "Kondor", "Möve", "Ealke”, 2 14 sollen 

in gleicher Kacht Von~Cherbourg nach Le Havre mar- 

schieren. 

Eür 2., 4., 6., S.Sfl. ist Torpedoeinsatz aus 

Hoo^den gegen Kordgeleit an O-Küste vorgesehen. 7/ege 

stüJfmisehen 7/etters mußte Unternehmung abgebrochen 

werden. Alle S-3cote sind Ymuiden eingelaufen. Aus 

gleichem Gründe blieben TP-Positionen unbesetzt. 

-- 4-66 — 

Tag 
Uhrzeit 

c;.ic.43 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 

wurüe 
min.de 

kein 

ein, 

1405 

gediü 

hat 

vor 

nicht 

sat2 

gebe t 

4.2: 

zum 

lanc 

nacl. 

zur 

anac 

ste 

5-2 

in 

sch.: 

uu. 

nco 

st 

wer 

£le 

=r wurde durch Torpedos versenkt, 2 Zerst. 

n torpediert, Sinken eines derbeiden ist 

stens wahrscheinlich. Eigene Boote erlitten 

e Ausfälle. Geleit ist unbehelligt in Lezardriewj: 

en. Gefechtskurzbericht Chefs 4-Tfl. s. Es. 

. Chef Ski hat 4.2fl. besondere Anerkennung aus- 

ickt. 

mit Rücksicht auf Fortsetzung der Geleitaufgabe^i 

El.Chef vorgeschlagen, Erfolgsmeldung nicht 

24/10- zu veröffentlichen und Beteiligung I-Boot 

herauszustellen. Gruppe YTest hält im Gegen- 

zu Chef 4.2fl. sofortige Yeröffentlichung für 

en. 1/Skl hat veranlaßt, daß dem Wunsch des Chefs 

. entsprechend verfahren wird. 

Geleit D. "Hordvaard" ist 1845 Uhr aus Bieppe 

Idarcch nach Boulogne ausgelaufsn. Geleit "liünste 

verlegt in Rächt zum 24/10. von Lezardrieux 

Cherbourg. 4-2fl- mit 5 Booten ist 1850 Unr 

Fernsicherung aus St. Llalo ausgelaufen, soll 

hließend Brest anlaufen. Weitere Eernsicherung 

4-11 5.Sfl. mit 9 Booten. 

1. mit "Kondor", "Möve", "Falke”, 2 14 sollen 

l3icher Kackt Von Cherbourg nach Le Havre mar- 

eren. 

Für 2., 4., 6., S.Sfl. ist 2orpedoeinsatz aus 

iden gegen Kordgeleit an G-Xüste vorgesehen, "fegeji 

-mischen Wetters mußte Unternehmung abgebrochen 

en. Alle S-3cote sind Ymuiden eingelaufen. Aus 

ehern GrUnde blieben YP—Positionen unbesetzt. 



- 467 - 

Tag 

Uhrzeit 

?3.I0.43 

Ort 

Wetter 

III. II ordsee ,Horwegen,IJord!neer. 

Kord 

1. Pein 

V orkommnisse 239 

s e e : 

Geleit 1183 Hoek - Elbe wurde planmäßig durchge- 

führt. Uinensuolitätigkeit war durch stürmische Wetter- 

lage behindert. 

5 is en/h ordme e 

liege: 

Über der Kordsee wurden 25 Plugzeuge im Ein- 

satz! festgestellt. Artl. und Lufttätigkeit in Kaum 

Petsamo und Yardö waren am 21. und 22/IC. schwach. 

Hach Aufklärungsbericht von Ifl 5 brennt Bergwerk 

am SD-Hang longyearbyen noch, während 5C0 m KC-v:ärts 

der alten umgeknickten Sendemasten bei Tunheim 

auf Bäreninsel 2 neue 10 - 15 cm hohe Hasren mit 

Ante me festgestellt wurden. 

2. Eige 

23 : 

t eil 

rurxf 

ie Lüge: 

Im Geleitdienst 'wurden 34 nordgehende und 

dgehende Schiffe gesichert. 29 Schiffe erli 

infolge luangels an Geleitfahrzeugen Verzöge- 

;n. 

IV. Sk 

1. Pein llage: 

gerrak, Ostsee-Eingänge, Ostsee, 

Keine besonderen Erkenntnisse. 

- 4S7 - 

Tag 

Uhrzeit 

23.10.43 

Ort 

Wetter 

in. i; 

Vorkommnisse 239 

ordsee .KorvjegerijITordmser, 

Nordsee : 

Geleit 1183 Hoek - Elbe wurde planmäßig durchge- 

liinensuclitätigkeit war durch stürmische "etter- führt. 

läge behindert. 

Nor w 

1. Pein dlage: 

egen/Nordmee 

Über der Nordsee wurden 25 Plugzeuge im Ein- 

satz! footgestellt. Artl. und Lufttätigkeit im Raun 

Potsamo und Tardö waren, am 21. und 22/IC. schwach. 

■Euch Aufklärungsbericht von Lfl 5 brennt Bergwerk 
am S2-Hang Lcngjearbjen noch, während 500 r. NC-v.ärts 

der alten umgeknickten Sendemasten bei Tunheim 

auf Bäreninsel 2 neue 10 - 15 cm hohe iiasren mit 

Antenne festgestellt wurden. 

2. -.-gehe Lage: 

23 s 

t en 

run. 

Im Geleitdienst wurden 34 nordgehende und 

idgehende Schiffe gesichert. 29 Schiffe erlit- 

infolge Uangels an Geleitfahrzeogen Verzöge- 

rn. 

IV. Si 

1. Pein 

igerrak, Cstsee-BIngänge, Ostsee. 

Hage: 

Keine besonderen Erkenntnisse. 



- 468 - 

Tag 

Uhrzeit 
Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 

23.10.4t -ene Lag;e: 

im 

0300 Uiir ist Boot JiC 32 in'UordliaieiiY.'erft Eopen- 

en, offenbar infolge Sabotage gesunicen. 

In übrigen sind besondere Vcrkomnnisse nicht 

gemeldet. 

sorguiji, 

grif Ztu 

Bill) 

hehr, 

übte 

daß e 

Am 23/ 

Fisch 

beobac: 

bootshriegführun 

:?lak-Uboot 271 meldet, daß es am 21/10. auf Ver- 

gsplatz durch ?rä0erflugzeug und 4 Eatalinas ange 

in und leicht- beschädigt ’.vurde. 

22/10. hat U 214 in DP S178 Sinzeifahrer (7.CC0 

■'•ersenht. Boot meldet bei Colon regen Einzelver- 

der teilweise gesichert wird, und ständige unge- 

]jand- und Seeortung. 

TI. buftkriegführun'g . 

Raum un. Siigland: 

Ifl 3 meldet Einsatz von 12 Ennpfflugzeugen, 16 

Zerstcrern, 24 Aufklärungsflugzeugen und 154 Jägern 

im. Ueqtraum ohne besondere Torkcmnnisse. 

sjüm Angriff auf Kassel wird nachträglich gemeldet, 

;ene Abwehr 57 sichere Abschüsse erzielt hat. 

10. 1200 Uhr griffen 2 Ju 88 9 anscheinend dänische 

rboote außerhalb Eischereigebietes ohne Vfirkungs- 

htung an. 

- 468 - 

Tag 

Uhrzeit 

23.10.4? 

Ort 
Wetter 

Vorkommnisse 

ene L&g;e; 

0300 Uiir ist Boot JIC 32 in EordhaierLY.'erft Kopen- 

en, offenbar infolge Sabotage gesunicen. 

Im übrigen sind besondere Vorkommnisse niolit 

gemeldet. 

bootskriegführnng . 

'lak-Uboot 271 meldet, daß es am 21/10. auf Ver- 

sorguitgsplatz duroh 0!räoerflugzeug and 4 m&talinas ange 

griffen und leicht beschädigt wurde. 

m 22/10. hat U 214 in IIP 6178 Binzelfhirer (7.CC0 

n?.r) ''ersenkt. Boot meldet bei Colon regen Einzelver- 

kehr, der teilvieise gesichert wird, und ständige unge- 

übte Land- und Seeortung. 

Raum im 

Zersti: 

im 7e 

daß e 

rim 23/ 

Fischt 

beobac! 

VI. liuftkriegführung. 

Ifl 3 meldet Einsatz von 12 kämpfFlugzeugen, 16 

fern, 24 Aufklärungsflugzeugen und 154 Jägern 

;raum ohne besondere Vorkommnisse. 

^üm Angriff auf Eassel wird nachträglich gemeldet, 

;ene .Abwehr 57 sichere Abschüsse erzielt hat. 

10. 1200 Uhr griffen 2 Ju 88 9 anscheinend dänisch 

rboote außerhalb Fischcreigebiotes ohne wirkungs- 

htung an. 



- 4-C2 - 

Tag 
Uhrzeit 

Ort 

Wetter Vorkommnisse 24 0 

23.IC.4 

(214) 

(215) 

4 FM 2C0 haben bei Angriff auf Geleit aus 7 

IiSi] in 33 65SC 1 der Sinheiten wahrscheinlich ver- 

sehet und eine zweite schwer beschädigt. 

In der Hacht zun 24/10. waren 39 eigene Plüg- 

ge gegen Great Yarnouth und S auf London ange- 

zt. 3 Do 217 gerieten in Verlust. 

Der Feind griff am Hage Sisenbaimzüge in T7est- 

frEnkreich mit BordwaffenbeschuS an. Einzelne Bomben 

fielen unschädlich^sfeTsinheiten vor Insel Cezembr 

1 jjaifun wurde abgeschossen. 

liil t eimeerraum: 

dur 

An, 

st 

2er(< 

He 

Flu 

v;ur|i 

li 

gev 

unc 

und 

3or 

im 

Im ital. Raum führte eigene Luftwaffe 

oh. Gegen Abend sind 67 Flugzeuge erneut 

riff gegen Hafen Keapel gestartet. Erfolgs 

noch aus. Bei dem Angriff auf Ostgeleit b 

es gingen 3 He 111, 2 Ju. 88, bei Angriff auf 

pel am 22/10. 15 Flugzeuge verloren. 

Lrc.Kdo. Südost meldet Gesamteinsatz mit 304 

zeugen. Hafenanlagen von Leros und Porto Lago 

den ohne tfirkungsbeobachtung angegriffen. West- 

Coos wurde Bombe dicht neben fdl. Zerstörer 

orfen. Ergebnismeldung steht noch aus. 

Der Feind flog mit 4 Spitfire Montenegro an 
mit 30 Lightnings in die Otrantostraße ein 

beschoß mit 6 Lightnings Flugplatz Hirana mit 

dwaffen. Alle 4 Spitfire und 1 Lightning wurden 
Luftkampf abgeschossen. 

Im ital. Frontgebiet entwickelte der Gegner 

e Tätigkeit und setzte u.a. 1 Eieinluftschiff 

Bekämpft wurden Bahnanlagen zwischen Rom und 

ch 

Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter Vorkommnisse 24 0 

23.10.45 

(214) 

(215) 

4 PVT 200 haben bei Angriff auf Geleit aus 7 

Loi] in 33 C58C 1 der Einheiten wahrscheinlich ver- 

sehht und eine zweite schwer beschädigt. 

In der Hacht zun 24/10. ware-n 39 eigene Elug- 

ge ge0en Great Zarnouth und 9 auf London ange- 

zt. 3 3o 217 gerieten in Verlust. 

Der Feind griff am Lage Eisenbahnz-ge in 'uest- 

frenhreich mit BordwaffenbeschuS an. Einzelne Bonben 

fielen unschädlich^el^Eihlieiten vor Insel Cezembr 

1 aaifun wurde abgeschossen. 

hil telneerraua; 

Im ital. Raun führte eigene Luftwaffe 

durch. Ge^en Abend sind 67 Flugzeuge erneut 

Angriff gegen Hafen ITeapel gestartet. Erfolgs 

steht noch aus. Bei dem Angriff auf Ostgeleit b 

leres gingen 3 He 111, 2 Ju 88, bei Angriff auf 

Eeepel an 22/10. 15 Flugzeuge verloren. 

Liv.Edo. Südost meldet Gesanteinsatz mit 304 

gzeugen. Hafenanlagen von Leros und Porto Lago 

den ohne Y7irkun6sbeobachtung angegriffen. West- 

h Goos wurde Bombe dicht neben fdl. Zerstörer 

orfen. Ergebnisneldung steht noch aus. 

Der Feind flog mit 4 Spitfire Montenegro an 

mit 30 Lightn^ngs in die Otrantostraße ein 

beschoß mit 6 Lightnings Flugplatz Eirana mit 

dwaffen. Alle 4 Spitfire und 1 Ligntning wurden 

luftkampf abgeschossen. 

Im ital. Frontgebiet entwickelte der Gegner 

e Tätigkeit und setzte u.a. 1 Eieinluftschiff 

Bekämpft wurden Bahnanlagen zwischen Rem und 

Flu 

wur i 

lic 

gev 

unc 

und 

Bo: 

im 



- 47C - 

Tag 

Uhrzeit 

3.10.43 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 

Slormz, der Raum Bologna - Venedig - Bozen, Flug- 

platz Guidonia bei Rom. Im. griectu Raum wurde Flug- 

platz Iraklion und Insel Syros angegriffen. Im 

Dodezanes wurde Zerstörerstreife in Stärke von 3-5 

Flugzeugen und Aufklärungstätigkeit beobachtet. 

Ostfront: 

Schwedisches Kurierflugzeug wurde 2300 Uhr iioer 

dem Skagerrak abgeschossen. Luftwaffe hat Interesse 

(abwährmäßig) an Aufrechterhaltung Kurierverbindung 

Schwaden - England. Falls weitere Verschärfung Rächt- 

jagdtätigkeit im Skagerrak die Schweden zum 3in- 

stellen ihres Kurierverkehrs veranlassen sollte, T/il] 

huftvaffe Vorschlag machen, daß schwed. Kurierflug- 

zeugs in Aalborg bei Tage zwischenlanden. Ob.d.I,. an- 

fragt, T/ie sich K^rine zu diesem Luftwaffenvorschlag 

stelLt wegen eigenen Geleit— und Sicherungsverkehrs* 

Im Schwarzen Heer wurden Häfen durch LB-Auf- 

klärmg erkundet. Erkenntnisse s. Feindlage Schwar- 

zes leer bzw. Tageslage. 

VII. Kriegführung im iüttelmeer und Schwarzen Meer. 

1. Fein Hage Mittelmeer: 

Aus Gibraltar sind in den Atlantik Vm 19 Kampf- 

wage ilandungsboote , in das Mittelmeer 4 beladene 

Truppentransporter, 15 Frachter und IT. ausge— 

laufän. Aus dem Atlantik einlaufend wurde 1 "Aurora" 

gemeldet. In den Atlantik auslaufend passierte 1745 

Uhr L Geleitzug aus 21 Frachtern, 4 T. mit 4 Geleit- 

einhäiten und 4 Korvetten Gibraltarenge, davon liefer 

10 S ;hiffe und die 4 Korvetten in Gibraltar ein. 

- 47C - 

Tag 

Uhrzeit 

3*10.45 

Ort 
Wetter 

Vorkommnisse 

Plormz, der Raum Bologna - Venedig - Bozen, Flug- 

platz Guidonia bei Rom. In griecR. Raum wurde Flug- 

platz Iraklion und Insel Syros angegriffen. Im 

Bodezanes wurde Zerstörerstreife in Stärke von 3-5 

Flugzeugen und Aufklärungstätigkeit beobachtet. 

Cstf ■ont: 

Schwedisches Kurierflugzeug wurde 2300 Uhr über 

dem Skagerrak abgeschossen. Luftwaffe hat Interesse 

(abw zhrmäßig) an Aufrechterhaltung Kuriorverbindung 

Sehr 5den - Bngland. Falls weitere Verschärfung Hecht 

jagdtätigkeit im Skagerrak die Schweden zum Bin- 

stelLen ihres Euritrverkehrs veranlassen sollte, will 

Luftwaffe Vorschlag machen, daß sch.ved. Kurierflug 

zeuge in Aalborg bei Tage zwischenlanden. Ob.d.L. an 

fragt, wie sich LI—rine zu diesem Luftwaf-envorschlag 

stellt yjegen eigenen Geleit- und Sicherungsverkehrs 

Im Schwarzen heer wurden Häfen durch LB-Auf- 

klärmg errundet. Erkenntnisse s. Feindlage Schwar- 

zes leer bzw. Tageslage. 

VII. Kr Legführung im lüttelmeer und Schwarzen LIeer. 

1. Reinilage lüttelmeer: 

wage 

Tr up 

lauf 

gerne L 

Uhr 

einh 

10 

Aus Gibraltar sind in den Atlantik Vm 19 Kampf- 

: ilandungsboote, in das «littelmeer 4- beladene 

entransporter, 15 Frachter und 1 T. ausge- 

;n. Aus dem Atlantik einlaufend wurde 1 "Aurora" 

det. In den Atlantik auslaufend passierte 1745 

L Geleitzug aus 21 Frachtern, 4 T. mit 4 Geleit 

alten und 4 Korvetten Gibraltarenge, davon liefer 

:hiffe und die 4 Korvetten in Gibraltar ein. 



- 471 - 

25.10.45 

Vorkommnisse 241 

Im westl. llittelaeer wurden Schiffsbewegungen 

at erfaßt. 

Hach LB-3rkundung lagen am 22/10. in Heapel 

es. 54 Handelsschiffe mit ca. 300.000 BRT, 

2-große, 17 mittl. Landungsboote. In Bonifacio- 

st 

küs 

aße wurde starker Kleinfahrzeugverkehr, an ^est- 

ten Sardiniens und Korsikas am 22/10. erstmalig 

stärkerer Machschubverkehr beobachtet. In Ajaccio 

lagen 2 Zerstörer, 2 ansch. Geleitboote und 3 kleine 

alchter. Westküste vofT'I’rontlinie bis Civita- 

vecchia lag unter starker fdl. Luftüberwachung. 

Aus ostw. Hittelneer liegen Sichtmeldungen 

nicht vor. 

2. Ei; ene Lage Kittelmeer: 

Imp1 

gef; 

Dt. 

ijit 

CB 

L_n 

sc. 

lad 

Schji 

Hä 

al 

und 

6 f 

laß 

di: 

UFP 541 wurde 22/10. Vm in Mähe Hafens 

eria durch Ubootstorpedo versenkt. 13 Hann sind 

allen. Sonst verlief Küstenverkehr ohne Störung. 

Uarkdo. meldete: 

-"Abtransport erfaßter Hirtschaftsgüter aus 

;elitalien an Westküste verstärkt angelaifen. 

3 fordert wegen gesteigerter Luftgefahr auf 

dversorgungswegen jetzt auch verstärkten Hach- 

aub über See. Wegen starker Luf tge fahrdüng bei 

e mangels eigenen Jagdschutzes Behinderung des 

fsumlaufs, da nur Machtfahrt noch möglich, 

en tags ebenfalls sehr luftgefährdet. Flak im 

Igemeinen 'nicht vorhanden. Durch Siebelfähren 

Fährprähme wurdaiin der Zeit vom 11. bis 29.9. 

dl. Flugzeuge abgeschossen. 

Sichtung von 150 Feindflugzeugen bei Olbia 

t auf starke Belegung der Flugplätze auf Sar- 

ien und Korsika schließen. ni 

Kr ICC« in arln c - V i •VordrucklAffcr J. J. Auffustin, GlUckAtnilt. Kiel, M'ilbelnn-huven. B- 36 (neu) 
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Tag 

Uhrzeit 

23.10.45 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 241 

Im v/estl. I^ittelmeer v.urlen Schiffsbev.'djg’jLmj 

nt erfaßt. 

Hach LB-3rkiiridurig lagen am 22/10. in ITeapel 

es. 54 Handelsschiffe mit ca. 3CO.CCO SRI, 

2-große, 17 mittl. Landungscoote. In Bonifacio- 

st 

küs 

aße v.iirde starker Kleinf-hrzeugverkehr, an best- 

en Sardiniens und Korsikas am 22/10. erstmalig 

stärkerer Hachschu'overkehr Beobachtet. In Ajaccio 

lagen 2 Zerstörer, 2 ansch. Geleitboots und 3 kleine 

chter. Vfestkücte vott'Prontlinie bis Civita- 

vec|chia lag unter starker fdl. Luftübervzachung. 

Aus ostwl Hittelmeer liegen Siohtmeldungen 

nictat vor. 

2. Ei; ene läge Hittelmeer: 

Imp 

gefi 

Dt. 

Uit 

CB 

l_n 

sc. 

Tagji 

Sch: 

Hä 

al 

und 

6 

lä. 

di: 

HT'P 541 "vurde 22/10. Ym in Kähe Hafens 

eria durch Ubootstorpedo versenkt. 13 Hann sind 

allen. Sonst verlief Küstenverkehr ohne Störung. 

Uarkdo. meldete: 

"Abtransport erfaßter Hirtechaftsgüter aus 

ielitalien an 'Westküste verstärkt ar.gelaifen. 

3 fordert wegen gesteigerter Luftgefahr auf 

iversorgungswegen jetzt auch verstärkten Hach- 

über See. 7?egen starker iuftgefährdung bei 

e mangels eigenen Jagdschutzes Behinderung des 

iffsumlaufs, da nur Hachtf^nrt noch möglich, 

en tags ebenfalls sehr luftgefährdet. Flak in 

1 gemeinen'nicht vorhanden. Durch Siebelfäinen 

Fährprähme wurdaiin der Zeit vom 11. bis 29.9. 

dl. Flugzeuge abgeschossen.’1 

Sichtung von 150 Feindflugzeugen bei Clbia 

auf starke Belegung der Flugplätze auf Sar- 

ien und Korsika schließen. 

£t 

ne 

Crlcffomarlne-Vi Vordrucklnccr J. J. Auffustin, Olückstmlt, Kiel, Wllhclmubüvcn. B- 36 (neu) 
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Tag 

Uhrzeit 

:3-ic.4: 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 

(216) 

"D 

3) 

"i: 

Hirkdo. aeldet au Weisung l/Skl von 21/10.: 

Z.Zt. Venedig liegende Boote "Salvore11, "San 

liorgio", "i* 149" können nicht entbehrt werden, 

venn Mir anfallende Aufgaben in Küstenverkehr 

für OB Süd und Heeresgruppe 1 erfüllt werden soll 

San liorgio" z.Zt. in Ausrüstung als Minenleger, 

im dringendste Sperren Küstenvorfeld zu legen, 

ruppe Süd mit Op 861 Gkdos.Chefs, diese Fahrzeuge 

für Lösung hiss Aufgaben vorübergehend zur Ver- 

fügung gestellt. 

'Audaoe" bedarf nach Auffüllung Besatzung minde- 

stens 14 Tage Einfahrzeit, da z.B. &ir. Bsv ei 

Sold, fast durchweg Motorenfahrer. Einsatz für 

finenaufgaben erst ab 1. ilovsmberhälfte. 

Srb. Bestätigung, daß genannte Boote bis Beendi- 

gung hies. Aufgaben 3t. Lk.rkdo. It_l. unterstellt 

bleiben." 

Gruppe Süd stellt dazu fest: 

Aus von OKU l/3kl durch grundsätzliche Entschei- 

dung Gr. Süd zuget.alten fahrzrr en hat Gruppe Si 

grundsätzlich zugestimmt, einsatzklare Fahrzeuge 

des Ada. Adria von Pali zu Pall vorübergehend Dt. 

llarkdo. It. l. zur V^rf^gung zu Gt.bllan. —'«Schei- 

dung Uber Möglichkeit zur Verfügungstellung muß s 

Gruppe Vorbehalten. 

Daher sind alle Fahrzeuge, ob noch in Zurüsvong 

hs^ri-ien oser bereits KB, solange allein durch 

Adm. Adria zu disponieren, bis Gr. auf Grund von 

Dt. Isarkdo. Ital. übermittelter konkreter und zeitt- 

lish.r -und örtl. festgelegter Aufgaben Entscheidung 

treffen kann. 

cl 
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Tag 

Uhrzeit 

- 3.IC■43 

Ort 
Wetter 

Vorkommnisse 

(216) 

Dt. iiark-Io. aeldot su aeisung 1/310. von 21/10.: 

"1) Z.Zt. Venedig liegende Boote "Salvore", '''San 

iiorgio", "B 149" können nickt entbehrt werden, 

venn hier snf.llende Aufgaben in Kustenverkehr 

fir OB Süd und Heeresgruppe 2 erfüllt '..'erden soll 
:3un Siorgio" s.Zt. in Ausrüstung als üinenleger, 

im dringendote Sperren Küstenvorfeld zu legen. 

Iruppe Süd mit Op 861 Gkdos.Chefs, diese B-hrzeuge 

für Lösung hdfis. Aufgaben vorübergehend zur Ver- 

fügung gestellt. 

2) :,Audaoe:: bedarf nnoh Aeffüll'ong Besatzung miirde- 

tens 14 Tage Einfahrzeit, da z.3. i^f^: BW«±J1~ 

Bold, fast durchweg llotorenfahrer. Einsatz für 

in.srLn/vii reno 3n. s/o J_ . iTovGn.bsrliälx'CG * 

;) brb. Bestätigung, daß genannte Boote bis Beendi- 

.ung hies. Aufgaben Dt. LL.rkdo. Ital. unterstellt 

bleiben." 

Gruppe Süd stellt dazu fest: 

"1) Aus von GKÄ l/3kl durch grundsätzliche Entschei- 

dung Gr. Süd surttfilten EwJirzsngcn hat Gruppe Su 

grundsätzlich zugestinmt, einsatzklare Eahrzeuge 

des Ala. Adria von Pali zu Pall vorübergehend Dt 

liarkdo . It.l. zur . .r..p zu ot.e]. an- -...«zcxiei 

düng über Möglichkeit zur Verfogungstellung muß sllcl 

Gruppe Vorbehalten. 

2) Daher sind alle Pahrzeuge, ob noch in Zur-Stung 

üsöri-_fea o-* bereits KB, solange allein durch 

Adm. Adria zu disponieren, bis Gr. auf Grund von 

Dt. Karkdo. Ital. übermittelter konkreter und zeitt- 

liijh.r -und ürtl. festgelegter Aufgaben Entscheidujig 

treffen kann. 



Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 9 ■ 

(217) 

3) Inq’oes. ’oetr. "Audaoe" hat Besetzung, Ausbildung 

ünc| Beurteilung Einsatzfähigkeit durch Ada. Adria 

zu erfolgen.tt-ch ■ulernittl. üB-heldung durch Gr. 

an Dt. Uarkdo. Ital. kann dieses dann entsprechend 

Antrag stellen." 

kl verfügt darauf an Dt. Ilarkdo. ItsT-i« 

nachrj Gruppe Süd, Ada. Adria: 

t. Uarkdo. Italien ist über Thnang una &_i 

ung der Admiral Adria gestellten neuen Auf- 

usführlich unterrichtet worden. Bür diese 

e sind die 3 2-Boote und 6 Geleitfdirzeuge 

h.Flottille kaum ausreichend. Dt. ü.rkdo. ital. 

her versuchen, seine Aufgaben mit ihm verblei- 

hituein im nahmen des Ilöglichen zu lösen. 

Torp.-Boot "Audace" unnittelbares Einvernehmen 

m. Adria hersteilen; 3kl ist einverstanden, 

" bis etwa mitte liovember für Durchführung ge- 

gaoe 

Aufgat 

11.Sic 

muß d 

bender: 

\7egen 

mit Ai 

“AudE' 

plant' 

Dt. Ii, 

iiarsei 

n 

Div 

ita 

und 

Ak 

r mincnauig tal. Ostküste zur Vfg. 

rkdo. Ital. bleibt." 

..Schiffe "Djenne", "Sinaia" sind 0800 Uhr in 

Ile eingelaufen. 

Bereich liarinegruppe Sud: 

a) Adr 

Beilndlage: 

Hach Bericht LT.Att. Istambul vom 15/10. ent- 

- tiil.Att. Ankara Eaiitirichten über Abzug einiger 

isionen 9.engl. Armee aus Eahem Orient nach Unter- 

’lien, daß all. Angriff größeren Umfanges auf 

is und Griechenland b.a.w. zurückgestellt ist 

daß Verlegung nach Italien Vorbereitung für 

tlion über Adria gegen Balkan bedeutet. 

I Tag 
Uhrzeit 

I  

^ »10 . Lfl _ 

(217) 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 9 < o 

5) Ins 

ünc 

za 

an 

.'oi- 

naciir. 

saoe 

Aafgat 

11.öle 

euß d 

bunder 

oes. betr. "Audace'’ liat Besetzur.g, AusbildoL.g 

Beurtiilong Eir.satzfäliigkei-t durch Adn. Adria 

erfolgerfj/jfch Üb^rritil. BB-hildrr.g durch Gr. 

Dt. liarhdo. Ital. kam dieses dann sprechend 

rag stellen." 

kl verfügt darauf an Dt. Ihrkdo. Italien, 

Gruppe Süd, Adn. Adria: 

t. Harkdo. Italien ist über IL.il.ng und g: ade 

ung der Admiral Adria gestellten neuen Auf- 

usführlich unterrichtet worden. Bür diese 

e sind die 3 2-Eoote und 6 Seleitfdirzeuge d-er 

h.Flottille kaum ausreichend. Dt. iferkdo. Ital. 

her versuchen, seine Aufgaben mit -.hm verblei- 

kitteln im nahmen des Beglichen zu lösen. 

Wegen Dorp.-Boot :,Audace:'ermittelbares Binvernemren 

mit Adn. Adria hersteilen; Ski ist einverstanden, daß 

“Audace" bis etwa Bitte Kovember für Dorchführujig ge- 

plantcr'Bj.nanaufe.^een an ital. Ostküste zur Vfg. 

Dt. Ihrkdo. Ital. bleibt." 

luz.SejJi "Djenne", "Sinaia" sind GSGC Uhr in 

Barsei Ile eingelaiifen. 

Bereic h Be-rinegruppe Süd: 

a) Adi 

Beijndlage: 

n 

Div 

ita 

ig' 

und 

Ak 

Hach Bericht B.Att. Istambul vom 15/IC. ent- 

i ieil-Att. Ankara Haihrichten Uber Abzug eini 

isionen 9-engl. Armee aus Hellem Orient nach Wn 

’.lien, daß all. .Ingriff größeren Umfanges auf 

is und Griechenland b.a.w. zurückgestellt ist 

daß Verlegung nach Italien Vorbereitung für 

ior. über Adria ge&en Balken bedeutet. ti 

c
+
 

Ü-
T 
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Tag 

Uhrzeit 

23-10.O 

(218) 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 

lach, eigenen Unterlagen ist AUaug von 2 3iv. 

S.Arcäe in ital. Saun Tatsache. Die von dem Japaner 

daraujs gesogenen SchluJSfolgerungen sind jedoch kei- 

neswegs stichhaltig, näheres enthält Yfg. l/Skl 

31922/43 geh. in EDB Teil C Heft ZIV. 

Eigen e Lage; 

4 kle 

KTT-li 

hurte 

vmrde 

Dura; 

Sigene Luftaufklärung sichtete 1124/23. urid 1150/2 

ine Handelsschiffe vor Insel Yis ozw. 35 sm 

ch Dubrovnik. Wegnahme der Inseln Cirje und 

s (vor Eehenic) ist angelaufen. Cirje-Eord 

1500 Uhr besetzt. Auf hartes sind Geschütze 

zerstört. 

Überfällig seit 20. bzw. 21/10. abends auf harsclji 

zo - Cattaro sind D. "Bojano" und "Arsia". 

letzterer ist anscheinend am. 22/10. von engl. Zer- 

störern aufgebracht. Er wurde GSCC/22. bei Kap 

Sodori im Schlepp gesichtet. 

Hako Sebenioo meldet als fahrbeeit ein T-Boot, 

1 Minenleger, 2 U-Jäger, 2 KS-Boote, 3 kleine Schlep- 

per, ferner als reparaturbedürftig 1 S-3oot, 2 KS- 

Boote und mehrere sonstige Kleinfahrzeuge. 

b) Ägäis 

Feindlage: 

Hach Luftaufklärung standen 1445 Uhr etwa 120 sn 

SO-wärts Skarpantos ein Kreuzer und 2 Zerstörer auf 

Kurs 340°. An Tage wurden 8 Aufklärungsflugzeuge in 

der kgäis erfaßt. 
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Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 

23.IC.43 

(218) 

lach, eigenen Unterlagen ist Abnug von 2 3iv. 

9.Are3e in ital. Saun Tatsache. Die von dem Japaner 

daraup ge2cgeii.en Schloßio.lgeruaigen sind jedoch kei- 

neswegs stichhaltig. Näheres enthält Yfg. l/Skl 

31922/43 geh. in KTB Teil C Heft XIV. 

Eigen e Lage: 

klei 4 

NU-li 

Hurte 

vmrde 

zers 

Dura 

letzt 

störe 

Hodorl: 

1 hi: 

per, 

Boot 

b) Ägäis 

Sigene Luftaufklärung sichtete 1124/23* und 1150/2 

ne Handelsschiffe vor Insel Vis bzw. 35 sm 

ch Dubrovnik. Yfegnahme der Inseln Cirje und 

s (vor Sebenic) ist angelaufen. Cirje-Kord 

15G0 Uhr besetzt. Auf Hartes sind Geschütze 

t ÖTt * 

Überfällig seit 20. bzw. 21/10. abends auf Haroclji 

zo - Cattaro sind D. "Bojano" und "Arsia". 

erer ist anscheinend am 22/10. von engl. Zer- 

rn aufgebracht. Er wurde OSCC/22. bei Kap 

i im Schlepp gesichtet. 

Hako Sebenico meldet als fahrbseit ein T-Boot, 

i: enleger, 2 U-Jäger, 2 hS-3oote, 3 kleine Schlep- 

fern.r als reparaturbedürftig 1 S-Boot, 2 KS- 

und mehrere sonstige Kleinfahrzeuöe. 

Feind 

Kach luftaufklärang standen 1445 Uhr etwa 120 sn 

SO-v-erts Skarpantos ein Kreuzer und 2 Zerstörer auf 

Kurs 340°. Am Tage wurden 8 Aufklärungsflugzeuge in 

der iilgäis erfaßt. 
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23.10.4 

Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 243 

ner J 

Sngl 

frei 

deia 

und 

dies 

bet 

i.nde 

und 

Insel Stampalia ist seit 22/10. mittags in eige- 

,nd. Gesamtbesatzung betr\ig 670 Italiener, 100 

er. 48 deutsche Schiffbrüchige wurden be- 

Bis 22/10. sind von den ägäischen Inseln nach 

Festland über See insgesamt 29-454 italienische 

.glische Gefangene befördert. Die Zahl der b ei 

cn Transporten durch Peindeinwirtaig Ertrunhenen 

.gt etwa 6.000 Hann. 

otortanher lü 3 ist von xurhen in Dardanellen 

ikgehalten. Untersuchung ist eingeleitet. 

Geleitverkehr in Ägäisraum verlief planmäßig 

jline Zv.’ischenfalle. 

Schv irzes keer: 

Pein 

vaff s v, 

seit 

und 

Die 

nach 

dun, 

aus. 

fahr]: 

der 

Tra: 

rei 

Ana- 

Auf Grund von lichtbilderkundungen der luft- 

meldet Gruppe Süd, daß in den Asow-Häfen 

1/10. Belegung auf etwa 17 Landungsfahrzeuge 

24 kleine Kriegsfahrzeuge angewachsen ist. 

Landungsmittel sind zum Teil auf dem Bahnweg 

Jeisk zugeführt. Transportvermögen der Lan- 

smittel reicht schätzungsweise für 2.000 kann 

In den Schwarzmeerhäfen sind etwa 70 Landungs- 

zeuge und 35 kleine Kriegsfahrzeuge festgestellt, 

Verteilung innerhalb der Häfen wechselt, 

nsportvermögen wird für etwa 2.500 Mann aus- 

chend geschätzt. Belegungsschwerpunkt ist in 

festgestellt. 

en 

KrUn.marinc-V.-rdnickliiscr J. J. Auütistln. GlücUUdt. Kiel. Wllhi-lmshuvcn. B. 36 (neu) 
Din A 3 
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Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 

23.10.4 

ner t 

Sngl 

frei 

den 

und 

dies 

■betri 

Insel Sienpulie. isi seif 22/10. nioiegs in eige 

,nd. Ges&ni'bsSatzung betrug 670 Italiener, IOC 

.nder. 48 deutsche Schiffbrüchige wurden be- 

. Bis 22/10. sind von den ägäischen Inseln nach 

estland über See insgesamt 29.454 italienische 

englische Gefangene befördert. Die Zahl der bei 

;n Irmsporten durch Feindelnwirknrg Ertrunkenen 

.gt etv;a 6.0C0 ilaun. 

und 

hotortanker kl 3 ist von Türken in Dardanellen 

:kgehalten. Untersuchung ist tingeleitet. 

Geleitverkehr in Ägäisraum verlief plannäSig 

nine Zwischenfälle. 

S env; 

Fein 

naff 

seit 

und 

Die 

nach 

dun( 

aus. 

fahr]: 

der 

Tr 

rei 

Ana 

irzes keer; 

Auf Grund von lichtbilderkundungen der Luft- 

s meldet Gruppe Süd, daß in den Asow-Käfen 

1/10. Belegung auf etwa 17 Landungsfahrzeuge 

24 kleine Kriegsfahrzeuge angewachsen ist. 

L^ndungsmittel sind zum Teil auf dem Bahnweg 

Jeisk zugeführt. Transportvermögen der Lsn- 

smittel reicht schätzungsweise für 2.CC0 kann 

In den Schwarzmeerhäfen sind etwa 70 Landungs- 

zeuge und 35 kleine Kriegsfahrzeuge festgestellt, 

Verteilung innerhalb der Häfen wechselt, 

nsportvermögen wird für etwa 2.5GG kann aus- 

chend ge-chätzt. Belegungssohwerpunkt ist in 

festgestellt. 

en 

ia 

Kriic-iftirine Vonlrurkliipcr .1. J Auiustlo, GlllcUlndt. Kid. Wilhrlimhorcn. B. 36 (ncul 
Din A 3 
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Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter 

23.10.45 

Vorkommnisse 

Eie ;ne L&ee: 

Bei Einsatz l.Sfl. in der Kscht zum 23/10. 

gegfen Anapa in Susamnenwirken mit Hachtaufklärern 

wur len meiirere Torpedos gegen Liegeplätze der 

durbk Luftaufklärung fsstgestellten Fahrzeuge ge- 

ssen. iSelirere detonierten und anschließend kurze 

ide v/urden beobachtet. Brä 

wig: 

1700 Uhr ist l.Sfl. mit 4 Booten erneut zum 
iff gegen S0hiffsziele vor Anapa und gegen 

Hachschubverkehr unter der Küste eingesetzt. 

In ier lischt zum 23/10. und zum 24/10. sind VI- 

Pos .tionen vor Genitschesk und südlich der Kertsch- 

halbinsel besetzt, in der Bucht zum 24/10. auch in 

Ker ;schstraße. In der Kacht zum 23/lC. sind beson- 

der : Vorkommnisse nicht eingetreten. 

35 sm ostnordostviärts Odessa wurde eine Grund- 

min£ geräumt. 

Geleitverkehr wurde planmäßig durchgeführt. 

Laut T/eisung CSS / L'.P.St. c.n Heeresgruppe A 

der Führer mit Hücksicht auf die besondere Be- 

deutung der Krim als Eckpfeiler der Ostfront ange- 

orünet, daß die dem Oberbefehlshaber der Heeres- 

gruppe A nach Weisung 40 für die Küstengebiete 

zukommendaiBefehlsbefugnisse gegenüber den Konmando- 

behiirden, der Wehrmacht teile, zivilen Dienststellen 

und Verbänden und Gliederungen außerhalb der YTehr- 

macht auf den gesamten Bereich der Festung Krim aus- 

gedehnt werden. Oberbefehlshaber Heeresgruppe A ist 

berechtigt, diese erweiterten Befugnisse auf den 

Oberbefehlshaber der 17.Armee zu übertragen. 
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Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter 

23.10.43 

Vorkommnisse 

Elf ne Laf-;e: 

Bei Einsatz l.Sfl. in der Kacht zua 23/10. 

:n Anapa in Suscunnenv.irken mit Haclitauflilärern 

Viurlen mehrere Torpedos gejen Liegeplätze der 

dur:h Luftaufklärung festgestollten Euhrzeuge ge- 

)ssen. Hehrere detonierten und anochlieiend leurzs 

Bräide wurden beohachtet. 

1700 Uhr ist l.Sfl. mit 4 Booten erneut zum 
Angriff gegen S0hiffsziele vor Anapa und gegen 

Hao'isehubverkehr uieter der Küste eingesetzt. 

In ier Kacht zum 23/10. und zum 24/10. sind 7T- 

Pos -tienen vor Genitsohesk und südlich, der Kertsch- 

halbinsel besetzt, in der Kacht zum 24/10. auch in 

Ker ;schstraße. In der Kacht zum 23/IC. sind beson- 

der: Vorkommnisse nicht eingetreten. 

35 sm ostnerdostwärts Odessa wurde eine G-rund- 

nin£ geräumt. 

Geleitverkehr wurde planmäßig durchgefUhrt. 

Laut 7/eicung QääK / K.P.St. Heeresgruppe A 

hat der Eührer mit Hücksicht auf die besondere Be- 

deutung der Krim als Eckpfeiler der Ostfront ar^e- 

oranet, da£ die dem Oberbefehlshaber der Heeres- 

gruppe A nach Ti'eisung 40 für die Kusteiigebiete 

zukommendaiBefehlsbefugnisse gegenüber den Zommando- 

behürden, der TTehrmaohtteile, zivilen Dienststellen 

und Verbänden und Gliederungen auierhalb der TTehr- 

macht auf den gesaufen Bereich der Eestung Krim aus- 

gedehnt werden. Oberbefehlshaber Heeresgruppe A ist 

berechtigt, diese erweiterten Befugnisse auf den 

Oberbefehlshaber der 17.Armee zu übertragen. 
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Tag 
Uhrzeit 

Ort 

Wetter 

25.10.4 

(kiffuX 

Yorkomm nisse 2.4 

VIII. 

teilu 

Harbo 

17 Ze: 

19.IC 

17 I£o 

griff 

b'i 

ixt vp 

dea 

Die 

lauf ein 

x-r.Att. üoxiio berichtet auf Grund vcn Lüt- 

gen jap. Adairalstabes: 

tTboots-Plugzeug stellte an 17.10. in Pearl 

ur fest: 4 Schlachtschiffe, 4 Träger, 5 Erz., 

st. Ein anderes Ebcotsflugzeug sichtete an 

in Su'.va (Fidschi) 8 Transporter, 1 Zerst., 

vetten. Die Peindneldungen über die Luftan- 

auf Rabaul sind stark; übertrieben. 12.10. 

n größeren Schiffen nur 1 gesunken, einige rrur- 

chädigt, nur 19 Plugzeuge an Boden zerstört, 

e im Kampfraum Pinschhafen hat sich gebessert, 

.d erfolgreiches Eingreifen jap. Pliegertruppen." 

C/Skl 

/ 

£ e C s a s i e ii 

i.'h. 

I a 

f"- 
(Kr) 
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Uhrzeit 

23 *10 »4 

Ort 

Wetter 
Vorkomninis.se 2i4 

VIII. 

iLT Harho 

17 

19-IC 

17 i£o 

griff 

iat vli 

den 

Die 

lauf ei.i 

j C/5kl 

b'i 

l:! 

g e U 3 a s i e u 

r.Att. 2oi:io ^»richtet auf Grund von 13.t- 

;en jap. Jtffciiralsfa'bes: 

ITboots-Dlugzeug stellte an 17-10. in Pearl 

fest: 4 Schiaciitscniffe, 4 lrä&cr, 5 Erz., 

st. Din anderes "Jlcotsflug^ug sichtete an 

in Suv.'a (Fidschi) S Sransporter, 1 Zerst., 

vetten. Die Peindneldun~en über die l«ftan- 

auf Rabaul sind stark u.hertrisbsn. 12.IC. 

n gröleren Schiffen nur 1 gesunken, einige tvur- 

scliädigt, nur 19 Plugzeuge an Boden zerstört, 

ge im Eampfraum Pinsohiiafen hat sich gebessert, 

,d erfolgreiches Eingreifen jap. Eliegertruppen.” 

I a I b C2r) 
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Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter 

24.10.4P 

Sonntag 

(219) 

(220) 

Vorkommnisse 245 

Politischer Lageüterblick. 

Aus Moskau berichtet Exchange-Telegraph, daß 

hishäriger Konferenzverlauf Eindruck bestärkt habe, 

daß 3s noch vor Ende des Jahres zu einer Zusammen- 

kunft zwischen Stalin, Churchill und Roosevelt kommen 

werd3• Exchange—Telegraph ist sichtlich bemüht, 

in der Konferenzberichterstattung den Eindruck von 

einea günstigen Verlauf der Besprechungen zu erwecken. 

Tatsächlich verlautet über den substantiellen Gang 

der 3inge nichts. 

Lagebesprechung bei c/Skl. 

Keine besonderen Vorträge und Entscheidungen. 

/ V 

Besonderes . 

3/Skl beurteilt Gesamtlage in Eeindlage- 

ericht Nr. 20/43 vom 20/10. wie folgt: 

"Truppenzuführungen aus dem amerikanischen 

aum in den England-Bereich nehmen nach glaub— 

aften Meldungen ihren Fortgang. Über die Stärke 

ieses Überführungsverkehrs ist aus direkter 

eobachtung kein Anhalt gegeben. In England selbst 

st die seit längerer Zeit bestehende Kräftekon- 

2entration im Südraum allem Anschein nach aufrecht- 

erhalten worden. Die Zusammenziehung von Landungs- 

Krlej^maritic-ViTdrucklnsc« , GlUck-lmlt, Kiel. \\ illu lm-liaTcn. B. 3G (neu) 
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24.10.4> 

Sonntag 

Ort 

Wetter 

(219) 

(220) 

Vorkommnisse 
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Politischer Lagetiberhlick. 

hish 

daß 

kunf 

werd 

in d 

eine. 

Tats 

der 

Aus Moskau berichtet Exchange-Telegraph, daß 

sriger Eonferenzverlauf Eindruck bestärkt habe, 

28 noch vor Ende des Jahres zu einer Zusammen- 

t zwischen Stalin, Churchill und Roosevelt kommen 

Exchange-Telegraph ist sichtlich bemüht, 

sr Konferenzberichterstattung den Eindruck von 

günstigen Verlauf der Bestechungen zu erwecken, 

ichlich verlautet über den substantiellen Gang 

[)inge nichts. 

Lagebesprechung bei C/Skl. 

Keine besonderen Vorträge und Entscheidongen. 

Besonderes . 

X)/ 3/Skl beurteilt Gesamtlage in Peindlage- 

tericht Nr. 20/43 vom 20/10. wie folgt: 

"Truppenzuführungen aus dem amerikanischen 

i. Baum in den England-Bereich nehmen nach glaub- 
1 haften Meldungen ihren Fortgang. Über die Stärke 

dieses Überführungsverkehrs ist aus direkter 

Ieobachtung kein Anhalt gegeben. In England selbst 

ist die seit längerer Zeit bestehende Kräftekon- 

2entration im Südraum allem Anschein nach aufrecht- 

erhalten worden. Die Zusammenziehung von Lanlungs- 

Krlae«inarh)C-Yi>r'lriickinscr .!. J. Ausruvtin, GUIckslutM. Kit!, \\ B. 30 (neu) 
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Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 

24.10-4'5 

Sonntag 

fah.rzeu.gen. im gleichen Kaum wird von verschiedenen 

zuvärlässigen Quellen gemeldet. Desgleichen liegen 

glaibhafte Nachrichten über die Bereitstellung einer 

bedäutenden Prachtraumreserve (angeblich etwa 

400 - 500.000 BRT) an der englischen Westküste vor, 

die mit Kriegsmaterial beladen für sofortigen Ein- 

satz zur Verfügung stünde. 

Wenn auch das Pehlen ausreichender Luftauf- 

klärung kein klares Bild über den Umfang der 

Bereitstellung von Landungs- und Großschiffsraum 

im ünglandbereich zuläßt, deuten doch alle Nach- 

ricaten darauf hin, daß die Vorbereitungen des 

Gegaers für entscheidungsuchende Offensivunter- 

nehnungen gegen den nord- und westeuropäischen Saum 

in ständigem Portschritt begriffen sind. Über den 

Zeitpunkt des geplanten Angriffsbeginns und dessen 

Stoßrichtung liegen konkrete Nachrichten nicht vor 

Es muß betont werden, daß auch in den kommenden Win- 

ter monaten eine wetterbedingte Dauerbehinderung von 

Ang ’iffsunternehmungen Uber See weder für den Nord- 

raum noch für Westeuropa vorausgesetzt werden darf. 

Im Nordatlantik haben die Westmächte sich Stütz- 

purktrechte auf zwei Azoreninseln von Portugal ein- 

räumen lassen» Die Lücke in der LuftÜberwachung des 

mittleren Nordatlantik, die bisher nur behelfsmäßig 

durch Flugzeugeinsatz von Hilfsflugzeugträgern aus 

überbrückt werden konnte, kann nunmehr durch Flugzeug' 

eirsatz von den Azoren aus geschlossen werden. Mit 

der neu erworbenen Stützpunkten wird eine Kette von 

Luitstützpunkten für Landflugzeuge an der Peripherie 

des Nordatlantik geschlossen; dieser wird in Kürze 

in seiner ganzen Ausdehnung unter feindlicher Luft 

kor trolle stehen. 

Dies bietet dem gegnerischen Handelsschiffe- 

ver kehr im Nordatlantik außer gesteigerter Luft- 

sicherung erweiterte Möglichkeiten der Streuung 
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Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 

24.10.4i 

Sonnte g 

fah-rzeugen im gleichen Baum wird von verschiedenen 

zuvjrlässigen Quellen gemeldet. Desgleichen liegen | 

glaibhifte Nachrichten über die Bereitstellung eine:f 

bedeutenden Prachtraumreserve (angeblich etwa 

400 - 500.000 BRI) an der englischen Westküste vor, 

die mit Kriegsmaterial beladen für sofortigen Ein- 

satz; zur Verfügung stünde. 

Wenn auch das Pehlen ausreichender Luftauf- 

klärung kein klares Bild über den Umfing der 

Bereitstellung von Landungs- und GroBachiffsraum 

im Snglandbereich zuläßt, deuten doch alle Nach- 

ricaten darauf hin, daß die Vorbereitungen des 

Gegiers für entscheidungsuchende Offensivunter- 

nehnungen gegen den nord— und westeuropäischen Baum 

in ständigem Portschritt begriffen sind. Uber den 

Zeitpunkt des geplanten Angriffsbeginns und dessen i 

Stoßrichtung liegen konkrete Nachrichten nicht vor.I 

Es nuß betont werden, daß auch in den kommenden Win-r 

teraonaten eine wetterbedingte Dauerbehinderung von 

Angriffsunternehmungen über See weder für den Nord- 

raum noch für Westeuropa vorausgesetzt werden darf. 

Im Ncrdatlantik haben die Westmächte sich Stütz- 

purktrechte auf zwei Azoreninseln von Portugal ein- 

räumen lassen. Die Lücke in der Luftüberwachung des 

mittleren Nordatlantik, die bisher nur behelfsmäßig 

durch Elugzeugeinsatz von Hilfsflugzeugträgern aus 

überbrückt werden konnte, kann nunmehr durch Plugzeug 

eirsatz von den Azoren aus geschlossen werden. Mit 

der neu erworbenen Stützpunkten wird eine Kette von 

Luftstützpunkten für Landflugzeuge an der Peripher!ä 

deE Nordatlantik geschlossen; dieser wird in Kürze 

in seiner ganzen Ausdehnung unter feindlicher Luft 

kor trolle stehen. 

Dies bietet dem gegnerischen Handelsschiffs- 

veikehr im Nordatlantik außer gesteigerter Luft- 

sicherung erweiterte Möglichkeiten der Streuung 
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Tag 

; Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 24G 

24.10-43 

Sonntag 

des (Terkelirs üler die Mitte des Eordatlantik iiin. 

Im Mittelmeer sind infolge naoiilassenden Ein- 

blicis in die landungs- und Schiffsraumlage in den 

Feinlhäfen Anhaltspunkte über weitere Absichten 

des Jegners nur noch schwer zu gewinnen. Z.Zt. sind 

Schwärpunktsbildungen für neue Operationen nicht 

gerne Ldet. 

2s wird erwartet, daß künftige Eeindoperationen 

sich! im mittleren Mittelmeer auf das dalmatisch- 

albaiische Küstengebiet richten werden. Die diesem 

Raum am nächsten liegenden apulischen Häfen be- 

dürfän daher besonderer Aufmerksamkeit. 

letz 

gung 

Auf t 

hin, 

'beh: 

des 

lieh 

län, 

ree. 

Im westlichen Mittelmeer verdienen die inden 

ten Tagen beobachteten verstärkten Peindbewe- 

en im Korsikabereich Beachtung. 

In der Ägäis weist das verstärkte und anhaltende 

reten feindlicher Dberwasserstreitkräfte darauf 

daß der Eeind beabsichtigt, diesen Seeraum zu 

pten. Mit Zurückgewinnung der verlorenen Inseln 

Dodekanes durch den Feind und weiterem allmäh- 

en Verschieben der feindlichen Machtstellung 

der türkischen Küste nach Horden ist zu 

en." 

au 

gs 
h|n 

Zur Geleitzuglage im Mittelmeer hat 3/Skl 

festlgestellt: 

Kitt 

rung 

15. 

etwa 

währ 

Frai 

wied 

"Abwicklung des Hachschubverkehrs nach dem 

elmeer vollzog sich planmäßig. Truppenzufüh- 

en fanden nicht statt. In der Zeit vom 1. - 

wurden etwa 1 Mill. BET Frachtraum und 

200.000 BRT Tankraum dem Mittelmeer zugeführt, 

end im gleichen zeitraum etwa 500.000 BRT 

träum und 80.000 BRT Tankraum das Mittelmeer 

er durch die Straße von Gibraltar verließen. 

10 

eh 

- 481 - 

Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 24G 

24.10-43 

Sonntag 

des yerkehra über die Mitte des Nordatlantik Mn. 

Im Mittelmeer sind infolge naoMassenden Ein- 

tilicis in die Landungs- und Schiffsraumlage in den 

Feinlhäfen Anhaltspunkte über weitere Ahsiohten 

des Gegners nur noch schwer zu gewinnen. Z.Zt. sind 

Schwcrpunktsbildungen für neue Operationen nicht 

gerne Ldet. 

Es wird erwartet, daß künftige Feindoperationen 

im mittleren Mittelmeer auf das dalmatiseh- 

asche Küstengebiet richten werden. Die diesem 

am nächsten liegenden apulischen Häfen be- 
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Im westlichen Kittelmeer verdienen die inden 

ten Tagen beobachteten verstärkten Feindbewe- 

sn im Korsikabereich Beachtung. 

In der Ägäis weist das verstärkte und anhaltende 

reten feindlicher 'Obervasserstreitkräfte darauf 

daß der Feind beabsichtigt, diesen Seeraum zu 

aapten. Mit Zurückgewinnung der verlorenen Inseln 

Dodekanes durch den Feind und weiterem allmäh- 

en Verschieben der feindlichen Machtstellung 

gs der türkischen Küste nach Norden ist zu 

en." htn 

Zur Geleitzuglage im Mittelmeer hat 3/Skl 

festjgestellt: 

Kitt 

rung 

15. 

etwa 

währ 

Fra' 
wied 

"Abwicklung des Nachschubverkehrs nach dem 

elmeer vollzog sich planmäßig. Truppenzufüh- 

en fanden nicht statt. In der Zeit vom 1. - 

. wurden etwa 1 Mill. BRT Frachtraum und 

200.000 BRT Tankraüm dem Mittelmeer zugeführt, 

end im gleichen zeitraum etwa 500.000 BRT 

träum und 80.000 BRT Tankraum das Mittelireer 

er durch die Straße von Gibraltar verließen. 

10 

eh 
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Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter 

24.10.43 

Sonntag 

Vorkommnisse 

Die Mitte Oktober durohgeführte Licktbilder- 

kundikng der westalgerischen Häfen hat die vermutete 

Groß,schiffsraumverteilung für das westliche Hittelme^r 

(ca. 1 Mill. BRT) bestätigt. 

Am 19.10. fand erstmalig eine Rückführung von 

21 Landungfahrzeugen (LCT) aus dem Mittelmeer nach 
Gibr iltar bzw. dem Atlantik (9 LCT) statt. Die Be- 

deutung dieser Bewegung, die bisher geringen Umfang 

hat, ist noch nicht erkennbar. 

Über den Umfang des Durchgangsverkehrs durch 

das üttelmeer nach und vom Indischen Ozean liegen 

positive Unterlagen nicht vor. Es wird auf Grund 

theoretischer Überlegungen für wahrscheinlich gehal- 

ten, daß z.Zt. im Monat etwa 450.000 BRT Prachtraum 

aus lern bisherigen Kapverkehr in jeder von beiden 

Richtungen durch das Mittelmeer laufen. Ein durch- 

gehe ider Tankerverkehr wird nicht angenommen. " 

II) Im Rahmen der Durchführung des Plottenhaupro- 

gramlEs 1943 haben die Erfahrungen in der Zusammen- 

arbeit mit dem Hauptausschuß gezeigt, daß es nicht 

erforderlich ist, besondere Abteilungen innerhalb 

des lauptamts Kriegsschiffbau zu bilden. Das Reichs- 

mini sterium für Rüstung und Kriegsproduktion ist daher 

damit einverstanden, daß die selbständigen, dem Haup"- 

ausschuß fachtechnisch unterstellten Abteilungen auf- 

gelöst und die Aufgaben wieder von den Amtsgruppen 

überaommen werden. Mit sofortiger Wirkung ist daher 

die alte Organisation von K wieder hergestellt wordeh. 
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Vorkommnisse 
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deut mg dieser Bewegung, die bisher geringen Umfang 

hat, ist noch nicht erkennbar. 

Über den Umfang des Durchgangsverkehrs durch 
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gramks 1943 haben die Erfahrungen in der Zusammen- 

arbeLt mit dem Hauptausschuß gezeigt, daß es nicht 

erforderlich ist, besondere Abteilungen innerhalb 

des Hauptamts Kriegsschiffbau zu bilden. Das Reichs- 

ministerium für Rüstung und Kriegsproduktion ist dah^r 

damit einverstanden; daß die selbständigen, dem üaup' 

ausschuß fachtechnisch unterstellten Abteilungen auf-' 

gelöst und die Aufgaben wieder von den Amtsgruppen 

übernommen werden. Hit - sofortiger Wirkung ist daher 

die alte Organisation von K wieder hergestellt worden. 
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Lage 24/Z. 

I. Kriegführung in den außerheimischen Gewässern. 

1. Feindlage 

2. Eigene Lagei 

Mai 

21 

we: 

"B. 

.Att. Tokio meldet Einverständnis jap. 

ine mit Vorschlag von Ski gemäß Telegramm 

0 vom 16/10. (s. KTB 16/10.). "Tanne" hat An- 

sung, näheres in Shonan mit Kapitän von 

cgota" zu vereinbaren. 

II. 

1. Fei 

Besondere Nachrichten liegen nicht vor. 

age Westraum 

ndlage: 

Über Biscaya wurden im Einsatz bis 14u W 

51 Flugzeuge festgestellt. Je 1 engl. Einheit 

wurde 1635 Uhr in BF 4630 und 1902 Uhr in BE 3990 

gec rtet. 

Eigene Luftaufklärung sichtete 1122 Uhr in 

BE 5925 Geleitzug aus 30 Handelsschiffen mit 5 

Bewachern auf 210°. 

Auf Gefechtsfeld 4.Tfl. in BF 1921 sichtete 

eigene Luftaufklärung am 23/10. 1515 Uhr 3 Schlauch- 

boc te und 1 großes Ruderboot ohne Besatzung. 

Seenotdienst Brest sichtete weitere Wrackteile. 
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I. Kriegführung in den außerheimischen Gewässern. 

1. Feindlage 

2. Big ene Lage: 

Mai 

21; 
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.Att. Tokio meldet Einverständnis jap. 

ine mit Torschlag von Ski gemäß Telegramm 

0 vom 16/10. (s. KTB 16/10.). "Tanne" hat An- 

sung, näheres in Shonan mit Kapitän von 

gota" zu vereinbaren. 

II. 

1. Fe: 

51 

WUIfi 

ge 

BE 

Besondere Nachrichten liegen nicht vor. 

a g e e s t r a u m 

ndlage: 

Über Bisoaya wurden im Einsatz bis 14-u W 

Flugzeuge festgestellt. Je 1 engl. Einheit 

de 1635 Uhr in BF 4630 und 1902 Uhr in BE 3990 

drtet. 

Eigene Luftaufklärung sichtete 1122 Uhr in 

5925 Geleitzug aus 30 Handelsschiffen mit 5 

Bewachern auf 210°. 

Auf Gefechtsfeld 4.Tfl. in BF 1921 sichtete 

eigene Luftaufklärung am 23/10. 1515 Uhr 3 Schlauch- 

boc te und 1 großes Buderboot ohne Besatzung. 

Sefnotdienst Brest sichtete weitere Wrackteile. 
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24.10.4; 

(221) 

Vorkommnisse 

2. Bip ene Lage; 

Get iet Atlantikküste: 

Ubc 

Hac 

unc 

fr 

nie 

3 Uboote wurden auslaufend, 4 einlaufend vor 
Stutzpunkten geleitet. 

4.Tfl. mit 5 Booten ist 0900 Uhr in Brest 

rjgelaufen. 
o£L 

Am 23/10. ist M 4443 an AdlBBtnnündung gestran- 

det und wahrscheinlich, verloren. 

U-Jäger 1403 ist 0315 Uhr bei Rückkehr von 

otsgeleit in B? 5512 außer Sicht geraten. Bei 

hsuche wurden ’.Yrackteile gefunden. 1 Offizier 

49 Mann der Besatzung sind in Concamsau von 

411z. Fischkutter an Land gesetzt. Käheres ist noc 

ht bekannt. 

Seegebiet Kanal: 

Verlegung "Kordvaard" von Dieppe bis Boulogne 

is^ planmäßig durchgeführt. 

Geleit "Münsterland" ist 0430 Uhr in Cher- 

bourg eingelaufen. 

S.Tfl. mit "Kondor", "Möve", "Falke" und T 14 

hat von Cherbourg - Le Havre verlegt. 

Gegen Ziele, die südlich Alderney geortet 

wurden, vermutlich S-Boote in Lauerstellung, wurde 

5.hfl. ohne Erfolg angesetzt. Flottille ist in 

Cherbourg eingelaufen. Für Nacht zum 25/10. ist Ver- 

legung nach Boulogne vorgesehen. 

5 Boote der 18. Vpfl. wurden am 23/10. ah 

2205 Uhr auf Marsch Boulogne - Dieppe ergebnislos 

von 1 fdl. Flugzeug mit Bomben angegriffen. 
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frsnz. Fischkutter, an Luid gesetzt, näheres ist nocfi 

nicht bekannt. 

Seegebiet Kanal: 

Verlegung "Hordvaard" von Dieppe bis Boulogne 

is't planmäßig durchgeführt. 

Geleit "ilünsterland1* ist 0430 Uhr in Cher- 

bourg eingelaufen. 

5.Tfl. mit "Kondor", "Köve", "Falke" und T 14 

haH; von Cherbourg - Le Havre verlegt. 

Gegen Ziele, die südlich Alderney geortet 

wurden, vermutlich S-Boote in Lauerstellung, wurde 

5.!fl. ohne Erfolg angesetzt. Flottille ist in 

Cherbourg eingelaufen. Pur Nacht zum 25/10. ist Ver- 

leihung nach Boulogne vorgesehen. 

5 Boote der 18. Vpfl. wurden am 23/10. ab 

2205 Uhr auf Karsoh Boulogne - Dieppe ergebnislos 

von 1 fdl. Flugzeug mit Bomben angegriffen. 
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| Tag 
Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 24S 

24.10.4:) 

Sonntag: 

(222) 

:.513 Ha 1531 10ar erfolgte Angriff duxeli 24 
;uge auf Hafen Cherboiirg. D. "Münsterland" Plugz 

gerie 

sohmifede im Arsenal zerstört. 

in Brand, 1 Streifenboot ist gesunken, Eessel- 

:?ür EacHt zvim 25/10. ist lorpedoeinsatz 2.,4-, 

6., B.Sfl. aus Hoofden gegen Eordgeleit vor Ostkiiste 

beabs .ohtigt und angelaufen. Unternehmung beginnt, 

sich Ln Funkaufklärung abzuzeichnen. 

tägli 

Grupp^ 

küste 

Luf Ersuchen OKW / W.B.St. op (M) wird b.a.w. 

:h 1930 Uhr Meldung über Wetterbeurteilung dgr 

West hinsichtlich landemöglichkeit an Atlantik^ 

an 0K?f / W.P.St. erstattet. 

III. E 0 rdsee ,Eorwegen,Hordmeer 

E o r d 

Gel 3 

Sicherun 

SW-lich 

9.Hfl. s 

angesetzlt 

it 466 Elbe - Heek aus 4 D. ist mit 13 

Reinheiten 1300 Uhr aus der Elbe ausgelaufen. 

Helgoland wurde eine Mine geräumt. 7-Msfl. und 

Lnd zur Durchführung von Minenaufgabe "Easold" 

Horv? 3gen/Uordmeer; 

1. Feind läge; 

erfaß 

Segnef 

Jber der Eordsee wurden 26 Flugzeuge im Einsatz 

it. Am 23/10. abends wurde ein Feindeinflug nördl. 

'jord gemeldet. 
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Tag 
Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 2 4 8 

24.10.4'' 
Sonntag 

(222) 

Flugz 

gerie 

schmife 

:.513 tia 1531 Ulnr erfolgte Angriff durch 24 

iuge auf Hafen Cherbourg. D. "Kirnsterland" 

in Brand, 1 Streifenboot ist gesunken, Kessel- 

de im Arsenal zerstört. 

ü'iir Eacht zum 25/10. ist Torpedoeinsatz 2.,4., 

6., S.Sfl. aus Hoofden gegen Nordgeleit vor Ostküste 

beabs .ohtigt und angelaufen. Unternehmung beginnt, 

sich Ln 1‘uhkaufklärung abzuzeichnen. 

tägli 

Grupp^ 

küste 

Luf Ersuchen OEff / W.E.St. op (M) wird b.a.w. 

:h 1930 Uhr Keldung über Wetterbeurteilung dgr 

West hinsichtlich landemöglichkeit an Atlahilk^ 

an OKW / W.F.St. erstattet. 

III. H o rdsee »Norwegen, Kordmeer 

Nord 

Sicherun 

SW-lich 

9.Hfl. s 

angesetz 

N o r w 

Geläit 466 Elbe - Hoek aus 4 D. ist mit 13 

Reinheiten 1300 Uhr aus der Elbe ausgelaufen, 

lelgoland ynirde eine Kine geräumt. 7-Ksfl. und 

Lnd zur Durchführung von Kinenaufgabe "Fasold" 

t. 

egen/Nordmeer 

1. Feindlage: 

Iber der Nordsee wurden 26 Flugzeuge im Einsatz 

erfaßt. Am 23/10. abends wurde ein Feindeinflug ncrdl. 

Sognefjord gemeldet. 
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Tag 

Uhrzeit 

Ort 
Wetter 

Vorkommnisse 

24.10.43 

Sonntag 

2. 1 igene Lage: 

Nach Horden wurden 26, nach Süden 20 Schiffe 

geleitet. 13 Schiffe sind insgesamt infolge Ge- 

leitmangels liegengebliehen. 

MOK Norwegen hat folgende neue Sperrabsichtei 

§ emeldet: 

1) Auslegen 5 neuer i’lankensperren zur Verstär- 

kung der ausliegenden im Raum zwischen den 

Inseln Fugloey - Arnoey - Mageroey. 

) Auslegen der bereits bewilligten aber noch 

nicht gelieferten Sperrschutzmittel vor den 

neuen bzw. den ausliegenden Rlankensperren. 

) Verstärkung der Rognsundsperre NW 7* 

) Maßnahmen während der Werftliegezeit von 

"Tirpitz": 

a) Auslegen einer Sperre im Vargsund 

b) Verseuchung des Stoernsundes im Alarmfall 

N0-wärts Skarvskjaer. 

I) Außerdem läuft Schriftwechsel zwischen MOE 

Norwegen und Kampfgruppe über Treppensperre 

im Altafjord. 

Ski hat zu diesem Antrag wie folgt entschie- 

ien: 

Zu 1) Vorgesehene Verstärkung Außensperren steht 

nicht in unmittelbarem Zusammenhang mit 

Sicherung Aitafjord; sie kann Eindringen ^on 

Überwasserstreitkräften durch als bekannt 

zu xinterstellende Loppa-Eurchfahrt auf 

tiefem Wasser nicht verhindern, desgleichen 

Einbruch von Ubooten durch Umgehung oder 

Untertauchen der Sperren. Pragliche Sperren 

in diesem Jahre erst verstärkt, daher noch 

als wirksam anzusprechen. Gesamtminenlage 

verbietet erneute Verstärkung vor Beginn 

stürmischer Winterzeit. 
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Ort 
"Wetter 

24.10.43 

Scimtar 

Tag 

Uhrzeit 
Vorkommnisse 

2. Eirene la^e; 

Nach. Horden wurden 26, nach Süden 20 Schiffe 

geleitet. 13 Schiffe sind insgesamt infolge Ge- 

ieitmangels liegengehliehen. 

MOE Norwegen hat folgende neue Sperrabsichtea 

g emeldet: 

]) Äuslegen 5 neuer Eiankensperren zur Verstär- 

kung der ausliegenden im Raum zwischen den 

Inseln Eugloey - Arnoey - Hsgeroey. 

;,) Auslegen der bereits bewilligten aber noch i 

nicht gelieferten Sperrschutzmittel vor den 

neuen bzw. den ausliegenden Plankensperren. 

; ) Verstärkung der Rognsundoperre NW 7- 

i) Maßnahmen während der Werftliegezeit von 

"Tirpitz": 

a) Auslegen einer Sperre im "Värgsund 

b) Verseuchung des Stoernsundes im Alarmfall | 

NO-wärts Skarvskjaer. 

;:) Außerdem läuft Schriftwecasel zwischen MOE 

Herwegen und E-jnpfgruppe über Treppensperre 

im Altafjord. 

/ den: 

Ski hat zu diesem Antrag wie folgt entschre-j 

4c 

Zu 1) Vorgesehene Verstärkung Außensperren stehtj 

nicht in unmittelbarem Zusammenhang mit 

Sicherung Aitafjord; sie kann Eindringen 

Überwasserstreitkräften durch als bekannt 

zu unterstellende Loppa-Eurchfahrt auf 

tiefem Wasser nicht verhindern, desgleichen 

Einbruch von Ubooten durch Umgehung oder 

Untertauchen der Sperren. Fragliche Sperren 

in diesem Jahre erst verstärkt, daher noch 

als wirksam anzusprechen. Gesamtminenlage 

verbietet erneute Verstärkung vor Beginn 

stürmischer Winterzeit. 



- 487 - 

Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 249 

24-10.4:> 

Sonntag 

Zu 2) 

Zu 3) 

Zu 4) 

Zu 5) 

EMR-Zuteilung angelaufen, mit weiterer Zuführung 

von monatlich, etwa 200 Stück ist zu rechnen. 

Mit KinenverStärkung Rognsund einverstanden. 

Gruppe Kord / Flotte Stellungnahme hergeben. 

Sperrung Vargsund bedeutet Verzicht auf be- 

sonderen Vorteil zweite Ausfahrj Altafjord; 

zusätzliche Verseuchung Stjemsunds (MOK Nor- 

wegen genaue Sperrlage nachmelden) bringt völ- 

lige Schließung Altafjords für fahrbereite 

Einheiten. 

Vorschlägen wird entgegengesehen." 

IV. Ska gerrak, Ostsee-Eingänge, Ostsee. 

1. Feind läge: 

1347 - 1415 Uhr hatte eigene Sperrbewachung 

Seeigel bei Namsi-Bank Gefechtsberührung mit Räum- 

verbs nd von 24 Fahrzeugen, der nach Einnebelung 

nach Norden ablief. 

2. Bigei e Lage: 

Im BSO-Bereich waren 34 Fahrzeuge in den Ost- 

ngängen und 14 Fahrzeuge in der Ostsee zum 

blaufen eingesetzt. Westlich Kap Kullen wurden 

:/j geräumt. Z 38 und "Beitzen" sind 0545 Uhr 

-sand Süd eingelaufen. Der umfangreiche Geleit- 

t im gesamten Ostsee-Bereich wurde ohne Zwischen- 

durchgeführt . 

l.Rfl. hat mit 5 MFP's Sperre Seeigel VIII a 

plaimfäßig geworfen. Hierbei wurde R 120 wahrscheinlich 

seeei 

Wege 

3 EU 

in Ki 

diens 

fälle 

- 487 - 

Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 249 

24-10.4:> 

Sonntag 

Zn 2) 

Zu 3) 

Zu 4) 

Zu 5) 

EUR-Zuteilung angelaufen, mit weiterer Zuführung 

von monatlich etv.a 200 Stück ist zu rechnen. 

Mit Kinenverstärkung Rogncund einverstanden. 

Gruppe Kord / Flotte Stellungnehre hergehen. 

Sperrung Vargsund bedeutet Verzicht auf be- 

sonderen Vorteil zweite Ausfahrj Altafjord; 

zusätzliche Verseuchung Stjemsunds (KOK Nor- 

wegen genaue Sperrlage nachmelden) bringt völ- 

lige Schließung Altafjords für fahrbereite 

Einheiten. 

Vorschlägen wird entgegengesehen." 

IV. Ska gerrak, Ostsee-Eingänge, Ostsee. 

1. Feind läge: 

1347 - 1415 Uhr hatte eigene Sperrbewachung 

Seeigel bei Famsi-Bank Gefechtsberohrung mit Räum- 

verbs nd von 24 Fahrzeugen, der nach Einnebelung 

nach Norden ablief. 

2. Eigeie Lage: 

Im BSO-Bereich waren 34 Fahrzeuge in den Ost- 

ngängen und 14 Fahrzeuge in der Ostsee zum 

hlaufen eingesetzt, ffestlicn Rap Kullen wurden 

:/j geräumt. Z 38 und "Beitzen" sind 0545 Uhr 

sand Süd eingelaufen. Der umfangreiche Geleit- 

t im gesamten Ostsee-Bereich wurde ohne Zwischen- 

durchgeführt. 

l.Rfl. hat mit 5 MFP's Sperre Seeigel VIII a 

planmäßig geworfen. Hierbei wurde R 120 wahrscheinlich 

seeea 

Wege 

3 ELt 

in Kr 

diens 

fälle 
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Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 

24.10.43 

SönntaÄ 

(223) 

du;:oh verschleppte russische Mine getroffen und 

schwer beschädigt. 

Gecharterter schwed. T. "Sv^äet Reuther", der 

_ Riga notdürftig vom Torpedotreffer repariert 

3t, soll 26/10. von Schlepper "Wotan" über Kalmar 

na;h Stockholm geschleppt werden. MOK Ost wird un- 

terrichtet, daß Ski auf sichere Überführung des 

Schiffes besonderen Wert legt, da die Beschädigung 

! Lnerzeit bereits schwierige Verhandlungen mit 

Schweden ausgelöst hat. 

V. Ubootskriegführung. 

J 170 meldet Versenkung eines Frachters (4.500 

BRT) Ln GA 38. 

Lm übrigen liegen besondere Meldungen aus Atlantz.k 

und Indischem Ozean nicht vor. 

VI. Luftkriegführung 

gegen 

bombe 

Raum um England: 

Lfl 3 hat in der Rächt zum 25/10. 6 Kampfflugzeuge 

London eingesetzt. Es wurden 4,1 bs. Spreng- 

en geworfen. 

Der Feind flog am Tage mit einzelnen Flugzeugen zur 

Aufklärung in das Reichsgebiet bis in den Baum Halber-- 

stadt und Osnabrück ein. In Holland wurden 3 Flug- 

plätze angegriffen, wo geringer Schaden angerichtet 

wurde. Auch in Belgien / Hordfrankreich wurden Flug- 

plätze von stärkeren Verbänden angegriffen. 
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Tag 

IThrzeit 

O; t 

A Vetter 

24.10.43 

Sonr.tw~: 

(223) 

Vorkommnisse 

duj'ch verschleppte rassische Mine getroffen und 

schwer beschädigt. 

in 

te 

Gecharterter schwed. T. "Sv^aai Reuther", der 

Riga notdürftig vom Torpedotreffer repariert 

soll 26/10. von Schlepper "Wotan" über Kalmar 

:h Stockholm geschleppt werden. MOK Ost wird un- 

•richtet, daß Ski auf sichere Überführung des 

Schiffes besonderen Wert legt, da die Beschädigung 

seinerzeit bereits schwierige Verhandlungen mit 

Schweden ausgelöst hat. 

V. U bootskriegführung 

J 110 meldet Versendung eines Frachters (4.500 

Ln GA 38. 

[m übrigen liegen besondere Meldungen aus Atlantik 

BRT) 

und Indischem Ozean nicht vor. 

VI. Luftkriegführung 

Raum um England; 

gegen 

bombe 

Lfl 3 hat in der Hacht zum 25/10. 6 Kampfflugzeuge 

London eingesetzt. Es wurden 4,1 ts. Spreng- 

n geworfen. 

Der Feind flog am Tage mit einzelnen Flugzeugen zur 

Aufklärung in das Reichsgebiet bis in den Raum Halbery 

stadt und Osnabrück ein. In Holland wurden 3 Flug- 

plätze angegriffen, wo geringer Schaden angerichtet 

wurde. Auch in Belgien / Nordfrankreich wurden Flug- | 

platze von stärkeren Verbänden angegriffen. 
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! Tag 
Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 250 

24.10.4; 

SomrtaK 

(224) 

Im 

Pla1 

abg 

Verl, 

botuf, 

gre 

gen 

lam. 

zel- 

Ibntdidier waren die Beschädigungen so, daß der 

z nicht anfbiegbar ist. 3 der Angreifer wurden 

schossen. In Westfrankreich griffen stärkere 

ände einen Flugplatz, ferner das Arsenal Cher- 

g und den dortigen Seebahnhof an. 7 der An- 

}fer wurden insgesamt abgeschossen. Am Abend flo- 

100 Flugzeuge in die Deutsche Bucht bis Helgo- 

vermutlich zur Verminung. Von 30 Flugzeugen 

en im rheinisch-westf. Industriegebiet verein- 

e Bomben geworfen. 

Mi t-; elme erraum: 

Heap 

Eins 

sin<. 

nocli 

ÜbeT 

fen 

Lfl 2 meldet Einsatz mit 90 Kampfflugzeugen auf 

el. 44 Flugzeuge waren über dem Ziel. 32 haben 

atz wegen schlechten Wetters abgebrochen und 

in Süddeutschland gelandet. 12 Flugzeuge werden 

vermißt. Angriffsergebnis steht noch aus. 

dem Zielraum wurde starke Dachtjagd angetrof- 

Ang^: 
ner 

dig' 

sch: 

mit 

Lag^ 

die 

Jägi: 

Pia 

in 

auf 

Spr 

tri 

lw.Kdo. Südost führte mit 7 Kampfflugzeugen 

iff auf Schiffsziele bei leros durch. Ein klei- 

Frachter wurde versenkt und ein zweiter beschä- 

. Außerdem wurden Kahtreffer auf einem Hilfs- 

ff beobachtet. 7 andere Kampfflugzeuge griffen 

guter Trefferlage das Marinekommando in Porto 

an. 8 Kampf- und 5 Stukaflugzeuge unterstützten 

eigenen Truppen im Erdkampf auf levitha. 

Der Feind, flog mit 100 Kampfflugzeugen und 60 

m aus dem ital. Frontgebiet über die Adria, 

tensee, westl. Preßburg, Wien, Ic^eben, Agram 

<fen Baum Wiener. Neustadt. Mehrere Bomben fielen 

kleinere Orte im ungarischen Gebiet, 50 - 80 

ngbomben auf Ebenfurt. Wegen Nebels war konzen- 

cher Angriff nicht durchführbar. Eig^ ..e Jäger 
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Tag 
Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 250 

24.10.4' 

Sonntag 

(224) 

Im 

Pla1 

abg 

Verl; 

boiur, 

gre: 

gen 

lan(. 

zel-; 

Ifontdidier waren die Beeoliädigungen so, daß der 

z nicht anfliegbar ist. 3 der Angreifer wurden 

schossen. In Westfrankreich griffen stärkere 

ände einen Flugplatz, ferner das Arsenal Cher- 

g und den dortigen Seebahnhof an. 7 der An- 

fer wurden insgesamt abgeschossen. Am Abend flo- 

100 Flugzeuge in die Deutsche Bucht bis Helgo- 

vermutlich zur Verminung. Von 30 Flugzeugen 

en im rheinisch-westf. Industriegebiet verein- 

e Bomben gesorfen. 

lui t"; elme erraum: 

Heap 

Ein!; 

sin<. 

noch 

ÜbeT 

fen 

Df 1 2 meldet Einsatz mit 90 IL-npfflugzeugen auf 

el. 44 Flugzeuge waren über dem Ziel. 32 haben 

atz wegen schlechten Wetters abgebrochen und 

in Süddeutschland gelandet. 12 Flugzeuge werden 

vermißt. Angriffsergebnis steht noch aus. 

dem Zielraum wurde starke Dachtjagd angetrof- 

Ang^: 

ner 

dig' 

sch: 

mit 

Lag$ 

die 

Jägf 
Pia 

in 

auf 

Spr 

tri 

Lw.Kdo. Südost führte mit 7 Kampfflugzeugen 

iff auf Schiffsziele bei Leros durch. Ein klei- 

Frachter wurde versenkt und ein zweiter beschä- 

. Außerdem wurden Eahtreffer auf einem Hilfs- 

ff beobachtet. 7 andere Kampfflugzeuge griffen 

guter Trefferlage das Harinekommando in Porto 

an. 8 Kampf- und 5 Stukaflugzeuge unterstützten 

eigenen Truppen im Erdkampf auf Bevitha. 

Der Feind, flog mit 100 Kampfflugzeugen und 60 

rn aus dem ital. Frontgebiet über die Adria, 

tensee, westl. Preßburg, Wien, Derben, Agram 

i.en Kaum Wiener. Neustadt. Kehrere Bomben fielen 

kleinere Orte im ungarischen Gebiet, 50 - 80 

ngbomben auf Ebenfurt. Wegen Nebels war konzen- 

cher Angriff nicht durchführbar. Eigi .^e Jäger 
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Tag 

Uhrzeit 

24.10.45 

Sonntag 

Ort 
Wetter 

Vorkommnisse 

kauen wegen Nebels nicht zur Entfaltung. 

Im Raum Bologna - Florenz wurden mehrere Feind 

Flugzeuge heohachtel;. MiFiags wurden Straßen» 

Gleisanlagen und Brücken im Raum südl. Florenz 

angegriffen. Durch, letzten schweren Luftangriff 

wurde der Flugplatz Tirana unbrauchbar gemacht. 

3 eigene Flugzeuge wurden zerstört, 4 beschädigt. 

Im Ägäis-Raum wurde von eigenen und feindl. 

Flugzeugen Aufklärung geflogen. 

Osltfront: 

Besondere Meldungen liegen nicht vor. 

Yxx. Kriegführung im Mittelmeer und Schwarzen Meer. 

1. Feindlage Mittelmeer: 

Am 23/10. sind aus dem Atlantik in Gibraltar 

2 beladene Truppentransporter, darunter 1 franzö- 

sischer eingelaufen. Dieser lief nach kurzem Auf- 

ei .thalt mit 3 Zerstörern in Richtung Mittelmeer 

aus. Insgesamt sollen auf 4 am 23/10. in das Mit- 

te Imeer gelaufenen Transportern ca. 10.000 Mann 

eingeschifft genesen sein. 

Am 24/10. sind vom Osten her 1 LOT und 1 

Minenkreuzer in Gibraltar eingelaufen. Der am 23• 

eingelaufene l'Aurora"-Kreuzer ist in das Mittelmee 

weitergegangen. 

Hach Lagebericht OB Süd sollen bis 23/10. 

mittags im Laufe weniger Tage insgesamt 180 Kampf- 

w£.genlandungsboote (LOT und LOG) in den Atlantik 

ausgelaufen sein. Berächnung wird bei 3/Skl nach- 
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Tag 
Uhr zeit 

24.IQ«45 

Sonntag 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 

karren wegen Hebels nicht zur Entfaltung* 

Im Raum Bologna - Florenz wurden mehrere Feind 

fligzeuge Beobachtet. Mittags wurden Straßen* 

Gläisanlagen und Brücken im Raum südl. Florenz 

angegriffen. Durch letzten schweren Luftangriff 

wurde der Flugplatz Tirana unbrauchbar gemacht. 

3 eigene Flugzeuge wurden zerstört, 4 beschädigt. 

Im Xgäis-Raum wurde von eigenen und feindl. 

Flugzeugen Aufklärung geflogen. 

Ostfront: 

Besondere Meldungen liegen nicht vor. 

yil. Kriegführung im Kittelmeer und Schwarzen Meer. 

1. Feindlage Mittelmeer: 

Am 23/10. sind aus dem Atlantik in Gibraltar 

2 beladene Truppentransporter, darunter 1 franzö- 

sischer eingelaufen. Dieser lief nach kurzem Auf- 

ei thalt mit 3 Zerstörern in Richtung Mittelmeer 

ais. Insgesamt sollen auf 4 sm 23/10. in das Mit- 

te Ime er gelaufenen Transportern ca. 10.000 Mann 

eingeschifft gewesen sein. 

Am 24/10. sind vom Osten her 1 LOT und 1 

Minenkreuzer in Gibraltar eingelaufen. Der am 23- 

eingelaufene "Aurora,'-Kreuzer ist in das Kittelmee 

itergegangen. 

Hach Lagebericht OB Süd sollen bis 23/10. 

ttags im Laufe weniger Tage insgesamt 180 Kzmpf- 

genlandungsboote (LOT und LOG) in den Atlantik 

ausgelaufen sein. Berdchnung wird bei 3/Skl nach- | 
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Tag 

Uhrzeit 

24-10.4') 

Sonntag 

Ort 

Wetter 

geprüft, da sie mit eigenen Unterlagen nicht iiber- 

einptimmt. 

Eigene Luftaufklärung sichtete Km im Küsten- 

ahs :hnitt Oran / Algier nur schwachen Verkehr. 

BelJgung von Olbia und Maddalena zeigte geringe 

Zunähme; apulische Häfen waren weiterhin nur 

schvach belegt, nur Bari wies einige Landungs- 

boo|te mehr auf, als vorher festgestellt waren. 

0752 Uhr wurde 1 Uboot vor Genua bei erfolg- 

losfem Angriff auf eigenes Geleit aus 2 D. und 1 KS- 

SchLff erfaßt. 

Aus ostw. Mittelmeer liegen Aufklärungser- 

kenhtnisse nicht vor. 

2. Eigene Lage Mittelmeer: 

MFP 
S-B 

01b 

der 

kan 

dur 

Am 

ahm n; 

vor 

Le 

Vorkommnisse 2-jl 

Vor westital. Küste wurde Minenaufgabe durch 

-Verband und H-Boote planmäßig durchgeführt, 

oote stießen zur Flankensicherung in Sichtung 

ia-Bucht vor und banden 4 Kanonenboote, mit 

en Gefechtsberührung jedoch nicht zustande 

U 453 hat Minenaufgabe vor Brindisi planmäßig 

chgeführt. 

Küstenverkehr verlief ohne Zwischenfälle. 

23/10. Km ist Laz.Schiff "Gradisca" ohne Aus- 

tarschgefangene in Marseille eingelaufen. "Aquileja1' 

isi 1030/24- eihgelaufen. 

"Djenne" und "Aciuileja" laufen nach Anbord- 

e brit. Austauschgefangener am 25/10. mittags 

Marseille nach Barcelona aus. "Gradisca", die in 

Erfahrt ca. 2000 t Kohlen verbraucht hat, wird 
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Tag 

Uhrzeit 

24-10.4:> 

Sonrrtrfi 

Ort 

A^Tette^ 

geptüft, da sie mit eigenen Unterlagen nicht über- 

einptimmt. 

Eigene Luftaufklärung sichtete Km im Küsten- 

absthnitt Oran / Algier nur schwachen Verkehr. 

Bei ägung von Olbia und iladdalena zeigte geringe 

Zunahme; apulische Häfen waren weiterhin nur 

schvach belegt, nur Bari wies einige Landungs- 

boo|te mehr auf, als vorher festgestellt waren. 

0752 Uhr wurde 1 Uboot vor Genua bei erfolg- 

losem Angriff auf eigenes Geleit aus 2 D. und 1 KT- 

SchLff erfalt. 

Aus ostw. Kittelmeer liegen Aufklärungser- 

kenhtnisse nicht vor. 

2. Eigene Lage Kittelmeer: 

KFP 

S-B 

01b 

der. 

kau 

dur 

Vorkommnisse 251 

Vor westital. Küste wurde Kinenaufgabe durch 

-Verband und R-Boote planmäßig durchgeführt, 

oote stießen zur Flankensicherung in Richtung 

ia-Bucht vor und banden 4 Kanonenboote, mit 

en Gefechtsberührung jedoch nicht zustande 

U 453 hat Kinenaufgabe vor Brindisi planmäßig 

chgeführt. 

Küstenverkehr verlief ohne Zwischenfälle. 

Am 23/10. Nm ist Laz.Schiff "Gradisca" ohne Aus- 

tau schgefangene in Karseille eingelaufen. "Aquileja* 

is-q 1030/24- eihgelaufen. 

"Djenne" und "Aquileja" laufen nach Anbord- 

nalme brit. Austauschgefangener am 25/10. mittags 

vor Marseille nach Barcelona aus. "Gradisca“, die in 

Leerfahrt ca. 2000 t Kohlen verbraucht hat, wird 
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Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter 

24.10.43 

Sonntag 

Vorkommnisse 

28/LO. für Rückmarsch, aus Marseille nach Ratras 

klar sein. 

3 ..Ber a 

a) Vdria: 

Teindlage: 

Hach Luftaufklärung lag 1315/23* 30 sm 

30-wärts Cattaro ID. (ca. 3000 BRT) auf Strand. 

L920/23. standen 5 größere Schiffe unbestimmter 

Nationalität und Typs vor Mljet. (25 sm westl. 

;Dubrovnik), die nach vergeblichem ES-Austausch 

md anschließendem Artl.Beschuß nach H abdrehten 

Eigene Lage: 

(225) 

ich Marinegruppe Süd; 

Inselunternehmen vor Sebenico ist abgeschlos 

jen. Es wurden ca. 40 Kleinfahrzeuge erbeutet, 

Jefangene eingebracht und alte Geschütze ge- 

sprengt. Gute Zusammenarbeit und Unterstützung 

üarine wurde heeresseitig anerkannt. 

Im Faresä^akanal wurden Minenräumarbeiten 

:iit 5 MPK's und deutschem Gerät begonnen. Artl.- 

3chutz ist durch Pz.Gren.Rgt. von Land aus sicher 

gestellt. 

Offiziere und Besatzung für T-Boot "Insidioso" 

jind Triest eingetroffen. 

Zur Einschränkung der Schiffsverluste ist 

ungeordnet, daß Schiffe nur nach Aufklärung aus- 

Laufen und Küstenmarsch in kleinen Etappen durch- 

führen. 
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Tag 

Uhrzeit 

24.10.43 

Sonntag 

Oit 
Wetter 

28/Li 

kla r 

3. Ber 

a) 

Vorkommnisse 

.0. für Rückmarsch, aus Marseille nach Patras 

sein. 

sieh Mcrinegruppe Süd; 

idria: 

Teindlage; 

(225) 

Hach Luftaufklärung lag 1315/23. 30 em 

30-wärts Cattaro ID. (ca. 3000 BRT) auf Strand. 

L920/23. standen 5 größere Schiffe unLestimmter 

Nationalität und Typs vor Mljet. (25 am westl. 

!3uhrovnik), die nach vergeblichem ES-Austausch 

and anschließendem Artl.Beschuß nach H abdrehten 

igene Page: 

Inselunternehmen vor Sehenico ist abgeschlos 

äen. Es wurden ca. 40 Eleinfahrzeuge erbeutet, 

efangene eingebracht und alte Geschütze ge- 

sprengt. Gute Zusammenarbeit und Unterstützung 

larine wurde heeresseitig anerkannt. 

Im Earesn^akanal wurden Minenräumarbeiten 

;iit 5 LEK’s und deutschem Gerät begonnen. Artl.- 

Schutz ict durch Pz.Gren.Rgt. von Land aus sichei- 

jestellt. 

Offiziere und Besatzung für T-Boot "Insidios 

sind Triest eingetroffen. 

Zur Einschränkung der Schiffsverluste ist 

ungeordnet, daß Schiffe nur nach Aufklärung aus- 

.aufen und Küstenmarsch in kleinen Etappen durch- 

führen. 
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Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 25: 

g4.10.43 

Bonntag 

In Anoona ist eine weitere 15,2 cm Battr. 

schijeßklar gemeldet. 

Nach Mitteilung Seekmdt. Nordadria ist seit 

22/10. Eisenbahnverbindung mit Pola wieder herge- 

steljlt. 

Als Ausweichstützpunkte für R- und S-Boote 

komren Kanal vor Orsa und Badobucht ostwärts Pola 

sowie Medolinobucht SO-wärts Pola in Betracht. 

Gruppe Süd hat befohlen: 

"Kroat. Artl. in Stärke von 159 Mann, die seit 

30/S . Genit. abmarschbereit für Einsatz Dalmatien, 

sofort nach Agram in Marsch zu setzen. Meldung 

Kroat. Markdo. Agram. 

RKS hat Ski in Kenntnis gesetzt, daß BT Mittel- 

Anregung von Heeresgruppe B, nicht gebrauchten 

elsschiffsraum in Adria-Häfen bereits jetzt 

orglich unbrauchbar zu machen, um ihn evtl. Zu- 

griif des Feindes zu entziehen, für verfrüht er- 

kläi 

von 

der 

geb: 

frül 

sine 

bei 

meei 

Hane 

vore 

für 

Süd 

t hat. Gruppe Süd und Dt. Markdo. Italien sind 

Ski Uber den Vorgang am 7/10. unterrichtet mit 

Weisung, daß vorsorgliche Sprengung des nicht 

suchten Schiffsraums im jetzigen Zeitpunkt ver- 

t erscheint, während Vorbereitungen zur Zerstö- 

rung der Schiffe im Benehmen mit BVH je nach läge 

zweckmäßig gehalten werden. Eine von Gruppe 

am 29/9. übermittelte Anregung, nicht gebrauchte 

Sch: ffe auszuschlachten, ist von Ski mit Befürwor- 

tung für Schiffe über 20.000 BRT an das zuständige 

Reichsministerium weitergeleitet worden. 
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I Tag 
Uhrzeit 

24.10.43 

Sonntag 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 25 o 

In Ancona ist eine weitere 15,2 cm Battr. 

schießklar gemeldet. 

Nach llitteilung Seekmdt. Nordadria ist seit 

22/10. Eisenbahnverbindung mit Pola wieder herge- 

steljlt. 

Als Ausweichstützpunkte für E- und S-Boote 

komnen Kinal vor Orsa und Badobucht ostwärts Pola 

sowie Medolinobucht SO-wärts Pola in Betracht. 

Gruppe Süd hat befohlen: 

"Kroat. Artl. in Stärke von 159 Hann, die seit 

Genit. abmarschbereit für Einsatz Dalmatien, 

sofort nach Agram in Marsch zu setzen. Meldung 

Kroat. Msrkdo. Agram." 

HKS hat Ski in Kenntnis gesetzt, daß BT Mittel- 

Anregung von Heeresgruppe B, nicht gebrauchten 

elsschiffsraum in Adria-Häfen bereits jetzt 

orglich unbrauchbar zu machen, um ihn evtl. Zu- 

30/S 

sine 

bei 

meei 

Hane 

vore 

kläi 

von 

der 

für 

Süd 

griif des Feindes zu entziehen, für verfrüht er- 

t hat. Gruppe Süd und Dt. Markdo. Italien sind 

Ski über den Vorgang am 7/10. unterrichtet mit 

Weisung, daß vorsorgliche Sprengung des nicht 

gebrauchten Schiffsraums im jetzigen Zeitpunkt ver- 

früi t erscheint, während Vorbereitungen zur Zerstö- 

rung der Schiffe im Benehmen mit BVM je nach Lage 

zweckmäßig gehalten werden. Eine von Gruppe 

am 29/9. übermittelte Anregung, nicht gebrauchte 

Sch: ffe auszuschlachten, ist von Ski mit Befürwor- 

tung für Schiffe über 20.000 BET an das zuständige 

Eeichsministerium weitergeleitet worden. 
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Tag Ort 

Uhrzeit AYetter 
Vorkommnisse 

24.10-43 

Sonntag 

(226) 

Ägäis: 

?eindlage: 

Verband von 1 Kreuzer und 2 Zerstörern 

vurde 2107 und 2240/23. wieder erfaßt. Letzter 

Standort 14 sm H-lich Skarpantos auf 330°. 

2400 Ubr wurden 2 kleine Schiffsziele aus 

Skarpantos-Straße auslaufend geortet. Nach. Mel- 

dung G 45 ist engl. Geleitboot "Hurwortll L 28" 

2230/22. in Höhe Ealymnos infolge Minentreffers 

gesunken. 5 Gefangene befinden sich auf GA 45. 

In der Nacht zum 24/10. landete engl. Comman 

iotrupp auf Levitha. West- und. Ostteil der Insel 

sowie Hafen sind feindbesetzt. In gleicher Nacht 

wurden Flugplatz Iraklion (Kreta) und Insel 

Syros von fdl. Flugzeugen angegriffen. 

Nach Meldung von Gruppe Sud übermittelt 

türkische Polizeifunkstelle Gümüslük bzw. Bodrum 

laufend chiffrierte Lageberichte aus Coos-Gebiet. 

Entzifferung ist für Engländer ebenso einfach 

wie für eigene Funkaufklärung. Mar.Att. Istambul 

ist daher von Gruppe Süd gebeten, Möglichkeiten 

des Abstellens derartiger Berichterstattung zu 

prüfen. Ski ist gebeten, geeignete Schritte zur 

Unterbindung dieser die Operationen im Dodekanes 

gefährdenden Sendungen zu unternehmen. 

Näheres s. KTB Teil C Heft VTII. 

Aus einem dieser türkischen Berichte konnte 

23/10. abends entnommen werden, daß von 195 auf 

einem engl. T-Boot befindlichen Mann keiner ge- 

rettet werden konnte, während andere Gefallene 

in Güsmüslük bestattet und Verwundete nach 

Bodrum gebracht seien. 
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Tag Ort 

Uhrzeit Wetter 

24.10.43 

Sonntag 

(226) 

Vorkommnisse 

W'äis: 

Feindlage: 

Verband von 1 Kreuzer und 2 Zerstörern 

vurde 210? und 2240/23. wieder erfaßt. Letzter 

Standort 14 sm H-lich. Skarpantos auf 330°. 

2400 üix wurden 2 kleine Schiffsziele aus 

Skarpantos-Straße auslaufend geortet. Kach. Mel- 

iung G 45 ist engl. Geleitboot "Hurworth L 28n 

2230/22. in Höhe Kalymnos infolge lünentreffers 

gesunken. 5 Gefangene befinden sich auf GA 45. 

In der Nacht zum 24/10. landete engl. Commaii' 

iotrupp auf Levitha. West- und. Ootteil der Insel 

sowie H&fen sind feindbesetzt. In gleicher Nacht 

wurden Flugplatz Iraklion (Kreta) und Insel 

Syros von fdl. Flugzeugen angegriffen. 

Nach Meldung von Gruppe Süd übermittelt 

türkische Polizeifunkstelle GtmUslük bzw. Bodrum 

laufend chiffrierte Lageberichte aus Coos-Gebiets 

Entzifferung ist für Engländer ebenso einfach 

wie für eigene Funkaufklärung. Mar.Att. Istambu^ 

ist daher von Gruppe Sud gebeten, Möglichkeiten i 

des Abstellens derartiger Berichterstattung zu 

prüfen. Ski ist gebeten, geeignete Schritte zur 

Unterbindung dieser die Operationen im Dodekanes 

gefährdenden Sendungen zu unternehmen. 

Näheres s. KTB Teil C Heft VTII. 

Aus einem dieser türkischen Berichte konnte 

23/10. abends entnommen werden, daß von 195 auf 

einem engl. T-Boot befindlichen Mann keiner ge- 

rettet werden konnte, während andere Gefallene 

in GüsmtLslük bestattet und Verwundete nach 

Bodrum gebracht seien. 
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Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 253 

24-1Q.45 

Sonntag 

Eigene Lage; 

Von Stampalia wurden befreite dt. Soldaten 

naei. Phaleron überflogen. U-Jäger 2104 wurde 

mit Schlagseite, MEP 496 (von n01ympos"-Geleit) 

nocl. beladen, mit zahl reichen Artl.Treffern und 

ausgebrannt auf Strand vorgefunden. Mar.Artl. 

ist zur Besetzung ital. Battr. nach. Stampalia 

überflogen. 

gege: 

seh.4' 

wid 

te 

kmd 

Geb 

Mäni 

Möglicherweise handelt es sich hierbei 

um weitere eigene Minenerfolge. 

Sturmdiv. Rhodos hat Aufkläruügsunternehmen 

n Insel Sini (nördl. Rhodos) wegen Motor- 

,dens abgebrochen. Säuberung von Casos wurde 

Anstandslos durchgeführt. 

In den Morgenstunden des 22/10. ist kombinier- 

eres / Marine-Unternehmung unter Führung See- 

. gegen vorwiegend kommunistische Banden im 

et UW-lich Galamata durchgeführt. Ca. 490 

er zwischen 15 und 60 Jahren sind festgenommen. 

He 

Infolge Geleitmangels können aus Piräus 2 D. 

nach Kreta und je 1 T. nach Saloniki bzw. den 

Meepengen nicht auslaufen. 

c) Sch varzes Me er: 

Feindlage: 

NW- 

im ; 

Hach Ümkaufklärung standen 2 Uboote im 

.ich Schwarzen Meer,ostwärts der Krim 2 Uboote 

Anmarsch und eines auf Rückmarsch. 
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Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 2 .J 3 

24.10.4; 

Sonntag 

Elgeae Lage; 

Von Stampalia wurden befreite dt. Soldaten 

nact. Phaleron überflogen. U-Jät;er 2104 wurde 

mit Schlagseite, UP 496 (von n01ympos"-Geleit) 

noch beladen, mit zahl reichen Artl.Treffern und 

ausgebrannt auf Strand vorgefunden. Mar.Artl. 

ist zur Besetzung ital. Battr. nach Stampalia 

überflogen. 

gego: 

sch^' 

wid 

te 

kmd 

Geb 

MänA 

Möglicherweise handelt es sich hierbei 

um weitere eigene Minenerfolge. 

Sturmdiv. Rhodos hat Aufhlarungsunternehmen 

n Insel Sini (nördl. Rhodos) wegen Motor- 

,dens abgebrochen. Säuberung von Casos wurde 

^ratandslos durchgeführt. 

In den Morgenstunden des 22/10. ist kombinier- 

Heeres / Marine-Unternehmung unter Rührung See- 

. gegen vorwiegend kommunistische Banden im 

et KW-lich Calamata durchgeführt. Ca. 490 

er zwischen 15 und 60 Jahren sind festgenomaen. 

Infolge Geleitmangels können aus Piräus 2 D. 

nach Kreta und je 1 I. nach Saloniki bzw. den 

Meepengen nicht auslaufen. 

c) Sch varzes Meer; 

Fei: idlage: 

Hach ■'hmhaufklärung standen 2 Uboote im 

HW-.ich Schwarzen Meer,ostwärts der Krim 2 Uboote 

im Anmarsch und eines auf Rückmarsch. 
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Tag 

Uhrzeit 

Ort 
Wetter 

Vorkommnisse 

24.10.43 

Sonntag 

(227) 

Eigene ITboote meldeten atende 25 sm westl. 

Sucjauni Westgeleit aus 4 Einheiten. 

1342 Uhr griffen 6 Flugzeuge Hafen und Stadt 

Jalta an. M.S. "Geloja" erhielt Tolltreffer auf 

Boriflakstand. 1 AhschuH ist wahrscheinlich. 

Eigene Lage; 

sch 

fe 

angtr 

ne. 

wa: 

ri 

fe 

w 

7.-6| 
nö 

so: 

re: 

eten 

Bei Battr. 5/613 in Kertschstraße ist ein Ge 

iitz infolge Artl .Beschusses ausgefallen. Auf Ge- 

cistand Eltigen blieben Artl.Beschuß und Tief- 

iffe von Kampfflugzeugen ohne Schadenswirkung 

In der Hacht zum 24/10. führte l.Sfl. Unter 

:hfcien gegen Anapa durch. Eigene Hachtaufklärer 

n wegen Bodennebels nicht gestartet. Boote ge- 

bet Eintreffen unter der Küste sofort in Ge- 

cjhtsberührung mit 2 Kan.Booten und 2 Bewachern unijl 

en von Küstenscheinwerfem erfaßt und unter 

cm Feuer genommen, so daß Absetzvöeg nach SW 

tjig wurde. Rest der Unternehmung blieb ohne be- 

ndere Ereignisse. 

U 9 ist von Feodosia zur Feindfahrt ausge- 

lau]f en. 

Geleite wurden planmäßig und ohne Störung durch- 

geftührt 

urd 
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Tag 

XThrzait 

Ort 
Wetter 

Vorkommnisse 

24.10.45 

Sonntag 

(227) 

Eigens tTboote meldeten alenda 25 am westl. 

Suo^ium Westgeleit aus 4 Einheiten. 

1342 Ulir griffen 6 Flugzeuge Hafen und Stadt 

Jaljta an. K.S. “Geloja" erhielt Tolltreffer auf 

Bordflakstand. 1 AhschuB ist wahrscheinlich. 

Eigene Lage: 

Bei Battr. 5/613 in Kertschatraße ist ein Ge- 

schütz infolge Artl.Beschusses ausgefallen. Auf Ge- 

fecastand Eltigen hlieben Artl.Beschuß und Tief- 

angriffe von Kampfflugzeugen ohne Schadenswirkung. 

In der Hacht zum 24/10. führte l.Sfl. Unter- 

nehnen gegen Anapa durch. Eigene Nachtaufklärer 

waren wegen Bodennebels nicht gestartet. Boote ge- 

rieten bei Eintreffen unter der Küste sofort in Ge- 

fecitsberonrung mit 2 Kan.Booten und 2 Bewachern unijl 

wurden von Küstenscheinwerfem erfaßt und unter 

7,'6 cm Feuer genommen, so daß AbsetzÄg nach SW 

nötig wurde. Rest der Unternehmung blieb ohne be- 

sondere Ereignisse. 

U 9 ist von Feodosia zur Feindfahrt ausge- 

lautfen. 

Geleite wurden planmäßig und ohne Störung durch- 

geftülirt. 
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Tag 
Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 2^4 

24.10.4; 
SonntaK 

7III. 

B 

Lage Ostasien, 

ssondere Hachrichten liegen nicht vor. 

C/Skl, 

l'l 1 f- 

1/3kl. 

1/ 

I b (Er) 
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Tag 

Uhrzeit 
Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 254 

24.10.45 

Sonnt Ag 

VIII. 

B 

C/Skl 

I 

3kl. 

I a 

läge Ostasien. 

;sondere Naclirichten liegen niclit vor. 

I b (Kr) 
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Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter Vorkommnisse 255 

25.10.A3 

Post 

Bedeul 

Wichti 

vorbeli 

in be 

die de 

tärisc 

Ankar; 

der Bc 

des Ze 

die B: 

haben 

Politischer Lageuberblick. 

Iemerkenswert sind Äußerungen der Washington 

Hew York Times, die sich bemühen, die 

ung der Moskauer Besprechungen herabzusetzen, 

ge Entscheidungen seien den Hegierungschefs 

alten. Die Russen begleiten die Konferenz 

ächtlicher Hartnäckigkeit mit Presseerzeugnissen, 

n Ruf nach zweiter Front und wirklicher mili- 

her Leistung der Westmächte fortsetzen. 

ach einer schwedischen Agenturmeldung aus 

soll Stalin den Chef der politischen Leitung 

ten Armee, General Tschermagow, zum Sekretär 

ntralkomites der Partei ernannt und dadurch 

ndungen zwischen Armee und Partei verstärkt 

Chef Ski ist von Rüstungstagung in Gotenhafen 

nach Berlin zurückgekehrt. 

I) H 

De 

Lift: 

be 

we 

Lagebesprechung bei Chef Ski. 

e a 1 a g e 

Am 25/10. ist Helitopol verloren gegangen. 

Feind ist südlich der Stadt durch die eigenen 

len durchgebrochen. Ein neuer starker Angriff 

Saporoshje konnte zunächst noch abgewehrt 

den, während am 24/10. neue Feindangriffe bei 
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Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 255 

g5.1c.43 

Iemerkenswert sind Xußerun~en der Washington 

Hew York Times, die sich bemühen, die 

ong der Kcskauer Besprechungen herabzusetzen, 

ge Entscheidungen seien den Regierungschefs 

alten. Die Russen begleiten die Konferenz 

dchtlicher Hartnäckigkeit mit Presseerzeugnissen, 

n Ruf nach zweiter Front und wirklicher mili- 

Post 

Bedeul 

Wichti 

vorbeh 

in be 

die de 

tärisqher Leistung der Westmächte fortsetzen. 

itach einer schwedischen Agentuxmeldung aus 

Ankare. soll Stalin den Chef der politischen Leitung 

der Beten Armee, General Tschermagow, zum Sekretär 

des Zf ntralkomites der Partei ernannt und dadurch 

die Bindungen zwischen Armee und Partei verstärkt 

haben 

Politischer Lageüberblick. 

Chef Ski ist von Rüstungstagung in Gotenhafen 

nach Berlin zurückgekehrt. 

I) H 

Lagebesprechung bei Chef Ski. 

e s 1 a g e 

De:- 

Lin 

be:. 

we: ■ 

Am 23/10. ist Helitopol verloren gegangen. 

Feind ist südlich der Stadt durch die eigenen 

ien durchgebrochen. Ein neuer starker Angriff 

Saporoshje konnte zunächst noch abgewehrt 

den, während am 24/10. neue Feindangriffe bei 
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Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 

25.10*45 

(228) 

Itaj«propetrowsk wieder erfolgreich waren. In 

Kriii oirog haben die Arbeitermassen drohende Haltung 

angenommen und sich zum Teil bewaffnen können. 

Ange sichts dieser Entwicklung kann die Lage an der 

südlichen Ostfront nurimehr mit ernstester Besorgnis 

betrachtet werden. Hach Durchbruch durch die Melito- 

pol — Saporoshje-Linie, die das letzte Bollwerk zur 

Verteidigung des Krimzugangs von H her bildet, liegt 

zwischen Front und Dnjpr nur die völlig flache und 

ohne natürliche Hindernisse für Verteidigung denk- 

bar ungünstige Steppe. Ob die Heranführung der auf 

der Krim zurückgebrachten Divisionen der 17.Armee 

und einiger Pz. und I.-DiVisionen aus Frankreich 

und Norditalien sowie dem Balkan die Lage noch 

rechtzeitig zu meistern vermag, erscheint sehr zwei- 

felhaft. Bis jetzt ist ein Befehl des Führers zur 

Räumung der Krim noch nicht ergangen. Hach den 

letzten Befehlen soll die Halbinsel vielmehr unter 

allen Umständen gehalten werden ! 

In Italien lag der Schwerpunkt der feindlichen 

Energie nach wie vor in Bekämpfung unserer Kachschut 

linren. 

II) 
daß 

Fra: 

köni' 

und 

bem 

we enu 

Chef Ski befiehlt im Hinblick auf Möglichkeit, 

Verlauf Moskauer Besprechungen Feindinvasion in 

:ikreich doch wieder zu aktuellerem Problem macher 

te, eigene Minenplanungen nochmals durchzuprüfen 

um Beschleunigung in der Bereitstellung von ZE'e 

iht zu sein. Minenaufgabe vor Brindisi soll, 

möglich, noch einmal wiederholt werden. 
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T^S 

Uln zeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 

25.10.43 

(228) 

Dnjipropetrowsk wieder erfolgreich waren. In 

Kri^oirog haben die Arbeitermassen drohende Haltung 

ang<nommen und sich zum Teil bewaffnen können. 

Ang(sichts dieser Entwicklung kann die Lage an der 

südlichen Ostfront nunmehr mit ernstester Besorgnis 

betrachtet werden. Hach Durchbruch durch die Mßlito- 

- Saporoshje-Linie, die das letzte Bollwerk zur 

;eidigung des Krimzugangs von H her bildet, liegt 

ichen Front und Tnjpr nur die völlig flache und 

natürliche Hindernisse für Verteidigung denk- 

ungünstige Steppe. Ob die Heraufilrung der auf 

Krim zurückgebrachten Divisionen der 17.Armee 

einiger Pz. und I.-Divisionen aus Frankreich 

Norditalien sowie dem Balkan die Lage noch 

reol.tzeitig zu meistern vermag, erscheint sehr zwei- 

felhaft. Bis jetzt ist dn Befehl des Führers zur 

Räumung der Krim noch nicht ergangen. Hach den 

:ten Befehlen soll die Halbinsel vielmehr unter 

allen Umständen gehalten werden ! 

In Italien lag der Schwerpunkt der feindlichen 

Energie nach wie vor in Bekämpfung unserer Nachschut 

linren. 

pol 

Yer-; 

zwiü 

ohne 

bar 

der 

und 

und 

II) Chef Ski befiehlt im Hinblick auf Möglichkeit, 

daß Verlauf Moskauer Besprechungen Feindinvasion in 

Fra:ikreich doch wieder zu aktuellerem Problem macher 

könnte, eigene Minenplanungen nochmals durchzujrüfer 

und um Beschleunigung in der Bereitstellung von ZE’s 

bemüht zu sein. Minenaufgabe vor Brindisi soll, 

wemfi möglich, noch einmal wiederholt werden. 
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Tag 
Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkoinmnis.se 25 0 o 

:i5-io.43 in) Adm. P.H.Qu. meldete am 21/10., daß OKff / 

T.F.St. 'beabsichtigt, dem Führer folgende 2 

Weisungen vorzulegen.: 

i) "Der äußerst gefährdete Kachsehub an Truppen 

und Sutern nach Südgriechenland, Kreta und den 

Inseln des Jonischen und Ägäischen Keeres 

erfordert den rücksichtslosen Einsatz der in 

diesem Raum vorhandenen Seeschiffahrt. Um die 

kriegswichtige Versorgung dieser Gebiete 

sicherzustellen, wird zur Klarstellung der Zu- 

ständigkeits- und Befehlsverhältnisse be- 

fohlen: 

1. ) Für die Heranführung an Versorgungsgütern 

auf dem Landwege ist die Außenstelle 

Generalstab d. Heeres / Gen.Qu./Südost 

verantwortlich. Die Verteilung auf die 

Verladehäfen ist in engster Fühlungnahme 

mit den für den Seetransport eingesetzten 

Dienststellen der Kriegsmarine vorzunehmen. 

2. ) Für die Durchführung des Seetransportes im 

Ägäischen und Jonischen Heer sind nur die 

Dienststellen der Kriegsmarine, für die 

Festlegung der Reihenfolge der Verschif- 

fung ist der O.Qu. der H.Gr. E, der hierzu 

seine Weisungen von der Außenstelle 

Genstb.d.H. / Gen.Qu./Südost erhält, ver- 

antwortlich. 

3. ) Der Reichskommissar für die Seeschiffahrt 

sorgt für die Bereitstellung und Bereede- 

rung des erforderlichen Schiffsraumes und 

für die laufende Ergänzung derin Verlust 

gehenden Handelsschiffstonnage. Um der 

- 501 - 

Tag Ort 
Uhrzeit Wetter 

Vorkommnisse 4« 

:i5-io.43 ui) Adm. P.H.Qu. meldete am 21/10., daß OKff / 

T.F.St. beatisiciitigt, dem Führer folgende 2 

Teisungen vorzulegen: 

i) "Der äußerst gefährdete Kaehschub an Truppen 

und Gütern nach Südgriechenland, Kreta und den 

Inseln des Jenischen und Xgäischen Keeres 

erfordert den rücksichtslosen Einsatz der in 

diesem Raum vorhandenen Seeschiffahrt. Um die 

kriegswichtige Versorgung dieser Gebiete 

sicherzustellen, wird zur Klarstellung der Zu- 

ständigkeits- und Befehlsverhältnisse be- 

fohlen: 

1. ) Für die Heranführung an Versorgungsgutem 

auf dem Landwege ist die Außenstelle 

Generalstab d. Heeres / Gen.Qu./Südost 

verantwortlich. Die Verteilung auf die 

Verladehäfen ist in engster Fühlungnahme 

mit den für den Seetransport eingesetzten 

Dienststellen der Kriegsmarine vorzunehmen. 

2. ) Für die Durchführung des Seetransportes im 

Xgäischen und Jonisohen Keer sind nur die 

Dienststellen der Kriegsrarine, für die 

Festlegung der Reihenfolge der Verschif- 

fung ist der O.Qu. der H.Gr. E, der hierzu 

seine Weisungen von der Außenstelle 

Genstb.d.H. / Gen.Qu./Südost erhält, ver- 

antwortlich. 

3. ) Der Reichskommissar für die Seeschiffahrt 

sorgt für die Bereitstellung und Bereede- 

rung des erforderlichen Schiffsraumes und 

für die laufende Ergänzung defin Verlust 

gehenden Handelsschiffstonnage. Um der 
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Tag 

Uhrzeit 

Ort 
Wetter 

25.10.4? 

Vorkommnisse 

Verantwortung für die Durchführung des Seetransportes 

gent.gen zu können, ist die Kriegsmarine berechtigt, 

siel, in die Planungen für die Tonnageergänzung ein- 

zuschalten und alle Unterlagen vom EKS zu fordern, 

die für die Beurteilung der Zahl und der militäri- 

schen Eignung der bereitzustellenden Schiffe not- 

wenc ig sind. 

Diese Anweisung bezieht sich sowohl auf Ver- 

legeng von Schiffen über den See- oder Landweg als 

aucl. auf die Ergänzung durch Heu- und Umbauten und 

gilJ bereits für den mit OKW / W.E.St. / Qu. 1 (M) 

Hr. 006101/45 Gkdos. vom 18/10.45 erlassenen Eührer- 

bef4bl. 

4.) Zur Unterrichtung der höchsten Führung meldet der 
Admiral Ägäis an OKW / Heimatstab Übersee, nachricht- 

lich an OKW / W.F.St., zum 1. und 15. jeden Monats 

voraussichtlich in den nachfolgenden dreißig die 

Tag«n mögliche Seetransportleistung." 

b) "Die Versorgung der Truppe in Südgriechenland, Kreta 

und auf den Inseln des Ägäischen und Jonischen Meereji 

ist ernsthaft durch den Mangel an geeignetem Seetran): 

por'iraum gefährdet. Für die Beschaffung der notwen- 

dig« n seetüchtigen und kampfkräftigen Kleinschiffe 

sin«, außerordentliche Maßnahmen erforderlich. 

1. ) Das OKH sorgt in Zusammenarbeit mit dem Reichs 

kommissar für die Seeschiffahrt mit allen Mitteln 

dafür, daß aus U- und Heubauten beschleunigt ge 

eigneten Kleinschiffsraum der Ägäis zum Einsatz 

gebracht wird. 

2. ) Hauptausschuß für Schiffsbau wird gebeten, das 

nach Angabe der Kriegsmarine und des EKS erfor- 

derliche Eisenkontingent zur Errichtung der Bau- 

stelle in Saloniki und zur Vermehrung des Klein- 

schiffsbaues zu stellen. Auf den Antrag Chef 
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Tag 

Uhr zeit 

Ort 
Wetter 

25 »10 »4? 

Vorkommnisse 

Verantwortung für die Durchfülirung des Seetransporte 

genügen zu können, ist die Kriegsmarine öereclitigt, 

siel, in die Planungen für die Tonnageergunzung ein- 

zus:kalten und alle Unterlagen vom HKS zu fordern, 

die für die Beurteilung der Zakl und der militäri- 

sch.« n Eignung der hereitzustellenden. Schiffe not- 

wenc ig sind. 

Diese Anweisung bezieht sich sowohl auf Ver- 

legung von Schiffen über den See- oder Landweg als 

auch auf die Ergänzung durch Heu- und Umbauten und 

gilt bereits für den mit OKW / W.E.St. / Qu. 1 (M) 

Hr. 006101/43 Gkdos. vom 18/1C.43 erlassenen Fuhrer- 

bef« hl. 

4.) Zur Unterrichtung der höchsten Fahrung meldet der 

Admiral Ägäis an CKW / Heimatstab Übersee, nachricht- 

lich an OKff / W.F.St., zum 1. und 15. Jeden Monats 

die voraussichtlich in den nachfolgenden dreißig 

Tag«n mögliche Seetransportleistung. 

b) "Die 

und 

isi 

per 

dig 

sin«. 

1.) 

< n 

2.) 

Versorgung der Truppe in Südgriechenland, Kreta 

auf den Inseln des Xgäischen und Jonischen Meeres 

ernsthaft durch den Mangel an geeignetem Seetrans- 

raum gefährdet. Für die Beschaffung der notwen- 

seetüchtigen und kampfkräftigen Kleinschiffe 

außerordentliche Maßnahmen erforderlich. 

Das OKU sorgt in Zusammenarbeit mit dem Reichs- 

kommissar für die Seeschiffahrt mit allen Mitteln 

dafür, daß aus U- und Neubauten beschleunigt ge- 

eigneter Kleinschiffsraum der Ägäis zum Einsatz 

gebracht wird. 

Hauptausschuß für Schiffsbau wird gebeten, das 

nach Angabe der Kriegsmarine und des HKS erfor- 

derliche Eisenkontingent zur Errichtung der Bau- 

stelle in Saloniki und zur Vermehrung des Klein- 

schiffsbaues zu stellen. Auf den Antrag Chef 
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Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 25? 

25.10.4! CKSf beim Reiclismiiiister Speer, Vf.P.St. / Qu 1 

(M) Kr. O4754/43 geh., vom 6.10.43-, äas vom 

Lauptausschuß für Schiffsbau gesperrte Eisen- 

ontingent für den Bau von Siebelfähren wie- 

der freizugeben und der Kriegsmarine als Be- 

c arfsträger das Material für den Bau von zu- 

nächst 150 Fähren zu stellen, - wird Bezug 

genommen.■ 

Ski 

an 0: 

"A) 

B) 

Qu A schlägt vor, hierzu folgende Stellungnahme 

KW / W.F.St. O.Qu. gelangen zu lassen: 

OKH mit Übernahme Durchführung Seetransporte 

grundsätzlich einverstanden. 

) Schiffahrtsmäßig und als Kampfraum muß See- 

gebiet Adria - Ägäis, Schwarzmeer als Einheit 

angesehen werden Unter Führung Oberbefehls- 

haber Mar.Gr. Süd. Daher Führung Seetrans- 

porte und Verteilung Schiffsraum nur einheit- 

lich innerhalb Gesamtraum möglich. 

) In Gesamtregelung muß Wirtschafts-Hachschub 

mit eingeschlossen sein. 

) Bei schon bestehender Transportkrisis Neu- 

regelung nur dann erfolgversprechend, wenn 

örtliche RKS-Dienststellen bestehen bleiben 

und zuständigen Marinedienststellen in Dis- 

ponierung Handelsschiffsraua weisungsberech- 

tigt sind. 

C) l) Bei RKS verbleibt Bereederung sowie Be- und 

Entladung der Schiffe wie bisher. 

2) RKS bleibt Verantwortlich für Bereitstellung 

und Ergänzung Schiffsraum einschl. Klein- 

schiffsraum wie bisher. Die Forderungen, die 

sich für die Bereitstellung und Ergänzung 

aus Kriegslage ergeben, werden vom OKH dem 

RKS übermittelt. OKU muß von den Planungen 

laufend vinterrichtet sein. 
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Tag Ort 

Uhrzeit Wetter 
Vorkommnisse 2U -7 I 

25.10.4; (Eff beim Reieb.sminis1;er Speer, W.F.St. / Qu 1 

(M) Kr. 04754/43 geh. vom 6.10.43-, das vonl 

LauptauEschuß für Schiffsbau gesperrte Eisen- 

lontingent für den Bau von Siebelfähren wie- 

c er freizugeben und der Kriegsmarine als Be- 

darfsträger das Material für den Bau von zu- 

i.ächst 150 Fahren zu stellen, - wird Bezug 

genommen.“ 

Ski <|u A schlägt vor, hierzu folgende Stellungnahme 

an 0±W / W.F.St. O.Qu. gelangen zu lassen: 

1 
»A) CKM mit Übernahme Durchführung Seetransporte 

grundsätzlich einverstanden. 

B) 1) Schiffahrtsmäßig und als Kampfraum muß See- 

gebiet Adria - Ägäis, Schwarzmeer als Einheit 

angesehen werden unter Führung Oberbefehls- 

haber Mar.Gr. Süd. Daher Führung Seetrans- 

porte und Verteilung Schiffsraum nur einheit- 

lich innerhalb Gesamtraum möglich. 

?) In Gesamtregelung muß Wirtschafts-Kachschub 

mit eingeschlossen sein. 

5) Bei schon bestehender Transportkrisis Keu- 

regelung nur dann erfolgversprechend, wenn 

örtliche EKS-Dienststellen bestehen bleiben 

und zuständigen Marinedienststellen in Dis- 

ponierung Handelsschifferaum weisungsberech- 

tigt sind. 

C) L) Bei RKS verbleibt Bereederung sowie Be- und 

Entladung der Schiffe wie bisher. 

2) RKS bleibt Verantwortlich für Bereitstellung 

und Ergänzung Schiffsraum einschl. Klein- 

schiffsraum wie bisher. Die Forderungen, die 

sich für die Bereitstellung und Ergänzung 

aus Kriegslage ergeben, werden vom QKM dem 

RKS übermittelt. GKM muß von den Planungen 

laufend unterrichtet sein. 
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Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 

25.10.43 3) 

4) 

5) 

Da ea ausaclalaggetiaiid darauf ankommt, daß der 

notwendige Schiffsraum im SO-Raum geschaffen 

wird, muß der Hauptausschuß für Schiffsbau die 

erforderlichen Kontingente und Kapazitäten zur 

Verfügung stellen. 

Peststellung Transportbedarf und Dringlichkeit 

für Kriegführung und Wirtschaft durch zustän- 

dige Wehrmachtsdienststellen, Abgang- und Ziel- 

häfen im Einvernehmen mit KEi. 

Unterrichtung über voraussichtliche Transport- 

leistungen in vorgesehener Art nicht möglich. 

Vorschlag besonderer Regelung zwischen OKH und 

Heimatstab Übersee Vorbehalten." 

Chef Ski stimmt zu. 

IV) 

St£ 

sei 

unc 

4 

wi: 

so: 

Hi 

rd 

V) 

Chef Ski Qu A meldet, daß CKW / W.F.St. zur Ver 

xkung der Küstenverteidigung der Kanalküste Be- 

zung von 2 - 21 cm Heeresbatterien (de 4 Geschütze 

Aufstellung von 2 mittelschweren Batterien (je 

eschütze) durch Marine fordert. Angelegenheit 

geprüft. Unter Umständen läßt sich das Per- 

ial - allerdings ohne Offiziere - aus den ital. 

I fswilligen gewinnen. 

Chef 3/Ski; Weisungsgemäß hat Botschafter von 

Paien türkische Auffassung zu Frage eruiert, ob 

Übsrnahme Dodekanes aus ital. Besitz in Betracht 

gezogen werden könne. Ergebnis: Türkei würde dies 

nur mit engl. Zustimmung tun ! 
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Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 

25.10.45 3) 

4) 

5) 

Da es ausschlaggebend darauf ankommt, daß der 

notwendige Schiffsraum im SO-Raum geschaffen 

wird, muß der Hauptausschuß für Schiffsbau die 

erforderlichen Kontingente und Kapazitäten zur 

Verfügung stellen. 

Feststellung Transportbedarf und Dringlichkeit 

für Kriegführung und Wirtschaft durch zustän- 

dige Wehrmachtsdienststellen, Abgang- und Ziel- 

häfen im Einvernehmen mit KM. 

Unterrichtung über voraussichtliche Transport- 

leistungen in vorgesehener Art nicht möglich. 

Vorschlag besonderer Regelung zwischen OKM und 

Heimatstab Ubersee Vorbehalten." 

Chef Ski stimmt zu. 

17) 
St£ 

sei 

unc 

4 C 

wi: 

so: 

Hi 

Chef Ski Qu A meldet, daß CKW / W.P.St. zur Ver 

rkung der Küstenverteidigung der Kanalküste Be- 

zung von 2 - 21 cm Heeresbatterien (je 4 Geschüt 

Aufstellung von 2 mittelschweren Batterien (je 

eschütze) durch Marine fordert. Angelegenheit 

geprüft. Unter Umständen läßt sich das Per- 

dal - allerdings ohne Offiziere - aus den ital. 

: fswilligen gewinnen. 

2 d 

V) 
Pai 

Übt 

ge 

Chef 5/Skl: Weisungsgemäß hat Botschafter von 

en türkische Auffassung zu Präge eruiert, ob 

imahme Dodekanes aus ital. Besitz in Betracht 

;ogen werden könne. Ergebnis: Türkei würde dies 

mit engl. Zustimmung tun ! 
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Tag 

Uhrzeit 

25.10.4:' 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 25S 

Im kleinsten Kreis: 

TI) 

Wo 

1H' 

Vortrag I a / l/Skl: 

a) Hach Information M Hü über kriegswichtige 

Iframversorgung (Portugal !) besteht z.Zt. 

(Jnatlieher Fehlbetrag von 40 t bei Bedarf von 

0 t, der bis Herbst 1944 aus Beständen gedeckt 

irden kann. 

b) betr. Heuplanung Unternehmen Leopard. 

Gruppe Süd übermittelt folgende neue Weisung 

dir Heeresgruppe E: 

"Feindliche Verstärkung zur See in Ägäis 

micht Heuplanung "Leopard" erforderlich. Hierzu 

wird befohlen: 

1 ) Ziel Leopard bleibt gewaltsame Inbesitznahme 

Leros durch Kampfgruppe Müller mit den bisher 

vorgesehenen Kräften des Heeres. Verstärkungen 

an leichten Seestreitkräften und Lw-Streit- 

kräften werden eingesetzt. Zum frühestmög- 

lichen Zeitpunkt ist an "Leopard" die Wegnahme 

Samos anzuschließen. 

2,) Führung der Operation: Gen.Ltn. Müller in Zu- 

sammenarbeit mit Adm. Ägäis und Gen.Kdo. Z. 

Fliegerkorps. 

3 ) Absprung "Leopard" (X-Tag) wird vom Oberkdo. 

H.Gr. E am Vorabend spätestens 1800 Uhr be- 

fohlen. Frühester X-Tag ist 6/11. 

4 ) Unabhängig davon ist durch Gen.Ltn. Müller jede 

sich bietende Erfolgsaussicht, "Leopard" im 

Handstreich durchzuführen, unbedingt auszunutzaa 

Plptzliche feindliche Schiffsverluste, Ausblei- 

ben der feindlichen Seestreitkräfte, Hebel und 

ä. können hierfür die Voraussetzung schaffen. 
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Tag 

Uhr zeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 25'S 

25.10.4:- Imklfdnsten Kreis: 

TI) 

Wo 

IM' 

Vortrag I a / l/Skl: 

a) Hach Information M Hü Uber Kriegswichtige 

Iframversorgnng (Portugal !) besteht z.Zt. 

<}natlieher Fehlbetrag von 40 t bei Bedarf von 

0 t, der bis Herbst 1944 aus Beständen gedeckt 

irden kann. 

b) betr. Heuplanung Unternehmen Leopard. 

Gruppe Süd übermittelt folgende neue Weisung 

dir Heeresgruppe E: 

m. 

"Feindliche Verstärkung zur See in Ägäis 

cht Heuplanung "leopard" erforderlich. Hierzu 

v4rd befohlen: 

) Ziel leopard bleibt gewaltsame Inbesitznahme 

leros durch Kampfgruppe Hüller mit den bisher 

vorgesehenen Kräften des Heeres. Verstärkungen 

an leichten Seestreitkräften und Lw-Streit- 

kräften werden eingesetzt. Zum frühestmög- 

lichen Zeitpunkt ist an "leopard" die Wegnahme 

Samos anzuschließen. 

) Führung der Operation: Gen.Ltn. Hüller in Zu- 

sammenarbeit mit Adm. Ägäis und Gen.Kdo. X. 

Fliegerkorps. 

3 ) Absprung "leopard" (X-Tag) wird vom Oberkdo. 

H.Gr. E am Vorabend spätestens 1800 Uhr be- 

fohlen. Frühester X-Tag ist 6/11. 

4 ) Unabhängig davon ist durch Gen.Ltn. Hüller jede 

sich bietende Erfolgsaussicht, "Leopard" im 

Handstreich durchzuführen, unbedingt auszunutzea 

Plptzliche feindliche Schiffsverluste, Ausblei- 

ben der feindlichen Seestreitkräfte, Hebel und 

ä. können hierfür die Voraussetzung schaffen. 
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Tag 

Uhrzeit 

Ort 
Wetter 

Vorkommnisse 

25-10.43 

I 

5. ) Bis 5/11- sind durch Admiral Ägäis in den Einsatz- 

ratm Coos - Calino zuzuführen: 

a) Alle einsatzbereiten MFP, T-, S- und E—Boote, 

b) 9 J-Boote aus Saloniki, 

c) die aus Adria bis l/ll. eintreffenden 6 Siebel- 

fähren, 

d) sonstiger erfaßbarer und für Einsatz geeigneter 

Kleinschiffsraum, 

e) Geleit Ingeborg, 

f) das in Piräus bereitgestellte Btl. 11. Lw.Pelddi|v 

6. ) Das Auftreten neu zugeführter Überwasserstreitkräfts 

mul dem Feind unter allen Umständen verborgen bleib 

Diese dürften daher vor Absprung "Leopard” zu an- 

deren Aufgaben in der Ägäis nicht eingesetzt werden 

Der Einsatz von Ubooten zur Vernichtung der feind- 

lichen Seestreitkräfte wird hiervon nicht berührt. 

7. ) Englische Seestreitkräfte in den türkischen Hoheits- 

gevässem dürfen nicht bekämpft werden. 

8. ) Die Luftwaffe wird mit möglichst starken Kräften di^ 

Operation weiter durch Bekämpfung der feindl. 

Schiffe und von Leros vorbereiten, und die Durch- 

führung "Leopard" in engster Zusammenarbeit mit 

Gei,.Ltn. Müller unterstützen. 

9.) Am Dienstag 26/10.43 1000 Uhr findet beim Gen.Kdo. 

rön. 68. AK Athen eine Besprechung durch mich statt 

Tei.lnehmer: 

Gen.Ltn. Müller, Führer der beteiligten Seestreit- 

krhfte, Kom. Adm. Ägäis, Korn. Gen. Z. Fl.Korps. 

Teilnahme weiterer Offiziere in dem unbedingt 

notwendigem Umfange wird den Befehlshabern freige- 

stellt. Bei dieser Besprechung meldet Gen.Ltn. 

Kühler seine Absichten im einzelnen, Kom. Adm. Ägäi 

um. Kom. Gen. X. Fliegerkorps werden gebeten, ihre 

Absichten vorzutragen." 
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Tag 

Uhrzeit 

Ort 
Wetter 

Vorkommnisse 

25 «10.43 

a) 

0) 

a) 

5. ) Bis 5/11* sind durch. Admiral Ägäis in den Einsatz- 

raun Coos - Calino zuzuführen: 

Alle einsatzbereiten UFP, T-, S- und E-Boote, 

9 J-Boote aus Saloniki, 

die aus Adria bis l/ll. eintreffenden 6 Siebel- 

fähren, 

sonstiger erfaßbarer und für Eins.atz geeigneter 

Kleinschiffsraum, 

e) Geleit Ingeborg, 

f) das in Piräus bereitgestellte Btl. 11. Bw.Felddifs 

6. ) Das Auftreten neu zugeführter Uberv/asserotreitkräfts 

mul dem Feind unter allen Umständen verborgen bleibe 

Diese dürften daher vor Absprung "Leopard" zu an 

deren Aufgaben in der Ägäis nicht eingesetzt werden 

Del' Einsatz von Ubooten zur Vernichtung der feind- 

lichen Seestreitkräfte wird hiervon nicht berührt. 

7. ) Englische Seestreitkräfte in den türkischen Hoheits- 

gevässem dürfen nicht bekämpft werden. 

8. ) Di4 Luftwaffe wird mit möglichst starken Kräften di 

9.) Am 

Operation weiter durch Bekämpfung der feindl. 

Schiffe und von Leros vorbereiten, und die Durch- 

fül.rung "Leopard" in engster Zusamr-enarbeit mit 

Ger.Ltn. Küller unterstützen. 

T 

Dienstag 26/10.43 1000 Uhr findet beim Gen.Kdo. 

rön. 68. AK Athen eine Besprechung durch mich statt 

Tec.lnehmer: 

Gen.Ltn. Küller, Führer der beteiligten Seestreit- 

krkfte, Kom. Adm. Ägäis, Korn. Gen. X. PI.Korps. 

Teilnahme weiterer Offiziere in dem unbedingt 

notwendigem Umfange wird den Befehlshabern freige- 

stallt. Bei dieser Besprechung meldet Gen.Ltn. 

Müller seine Absichten im einzelnen, Kom. Adm. Ägäi 

unc. Kom. Gen. X. Fliegerkorps werden gebeten, ihre 

Ab; ichten vorzutragen." 
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259 

25.10.4: Dazu meldet Gruppe Süd: 

"Die in die Befehlsrechte des für die See- 

kriegsoperationen verantwortlichen Adm. Ägäis ein- 

greifenden Dispositionen unter Ziff. 5 und 6 und 

sich daraus ergehende Unklarheiten werden bei Be- 

sprechung am 26/10. geklärt werden." 

Außerdem hat Heeresgruppe E vorübergehende 

Yer Stärkung der schwachen eigenen Seestreitkräfte 

Ägäis durch Zuführung 4 weitere^/Boote für 

erf )lgreiche Durchführung von Leopard und an- 

schließend beabsichtigter Inbesitznahme von Samos 

für dringend notv/endig erachtet und bemerkt, daß 

plötzliches Auftreten dieser Uboote ab 5/11- beste 

Erftlgsaussichten bietet. 

Gruppe Süd ist sich im klaren, daß die auch 

Gruppe geforderte Anzahl von Ubooten z.^t. 

nicit zur Verfügung steht. 

Chef Ski befiehlt Meldung, wie Klärung 

der Kompetenzfrage am 26/10. verläuft, 

um ggf. selbst an Befh. Heeresgruppe E 

nochmals heranzutreten. 

VII) 

gibt 

meni 

Bul|g 

r 

jet 

ste 

dor 

ste 

Gruppe Süd hat gemeldet: 

"Bei Vorüberlegung für Pall Räumung Krim er- 

sieh Notwendigkeit, Landeinheiten und schwim- 

e Verbände nach Transnistrien, Rumänien und 

arien zu verlegen. Grundsätzliche Zustimmung 

nischer und bulgarischer Regierung müßte 

zt schon erv/irkt werden, um Abfließen Dienst- 

llen planm. durchführen zu können, falls nach 

tig. Lagebeurteilung Notwendigkeit hierzu be- 

st." 
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Dazu meldet Gruppe Süd: 

"Die in die Bef.elilBreclite des für die See- 

kriegsoperationen verantwortlichen Adm. Ägäis ein- 

.fenden Dispositionen unter Ziff. 5 und 6 und 

sich daraus ergehende Unklarheiten werden bei Be- 

sprechung am 26/10. geklärt werden." 

Aulerdem hat Heeresgruppe E vorübergehende 

Yer Stärkung der schwachen eigenen Seestreitkxafte 

Ägäis durch Zuführung 4 weitere?vBocte für 

>lgreiche Durchführung von Leopard und an- 

Ließend beabsichtigter Inbesitznahme von Samos 

dringend notv/endig erachtet und bemerkt, daß 

tzliches Auftreten dieser Uboote ab 5/11- beste 

slgsaussichten bietet. 

Gruppe Süd ist sich im klaren, daß die auch 

Gruppe geforderte Anzahl von Ubocten z.Zt. 

: it zur Verfügung steht. 

Chef Ski befiehlt Keldung, wie Klärung 

der Kompetenzfrage am 26/10. verläuft, 

um ggf. selbst an Befh. Heeresgruppe E 

nochmals heranzutreten. 

VII Gruppe Süd hat gemeldet: 

"Bei VorÜberlegung für Pall Räumung Krim er- 

gibt sich Kotwendigkeit, Landeinheiten und schwim- 

mende Verbände nach Transnistrien, Rumänien und 

Bulgarien zu verlegen. Grundsätzliche Zustimmung 

rumänischer und bulgarischer Regierung mußte 

jetzt schon erwirkt werden, um Abfließen Dienst- 

stellen planm. durchführen zu künnen, falls nach 

dortig. Lagebeurteilung Hotwendigkeit hierzu be- 

st eat." 
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25.10.45 Weiteres veranlaßt Ski Qu A II. 

Besonderes . 

1) ln der Unterkommission "Landungsfahrzeuge11 der 

£chiffbaukommission sind 1t. Protokoll der Sitzung 

vom 28/9.45 in verschiedenen Punkten Auffassungen 

su Tage getreten, die der Hichtigstellung bedürf- 

1en. Pies ist durch Ski Qu A in einem Schreiben 

vom 16/10. an Schiffbaukommission Hauptausschuß 

CKH / Chef H Rüst, und BdE ua. beteiligte Heeres- 

md Luftstellen erfolgt. Parin heißt es u.a.s 

1) Aus dem Sitzungsbericht geht hervor, daß sich 

die Schiffbaukommission in ihrer Sitzung 

"Unterkommission Landungs- und Kachschubfahr- 

zeuge" am 28.9. mit Fragen beschäftigt hat, 

die nicht in ihren Arbeitsbereich gehören. 

Wie auch von dem Vorsitzenden, Konteradmiral 

Topp, mehrfach betont, liegt die Entscheidung 

über Wegfall von bestimmten Schiffstypen, die 

im Flottenbauprogramm 1945 festgelegt sind, 

allein bei der Seekriegleitung, bzw. beim 

Oberfehlshaber der Kriegsmarine persönlich. 

Laut Pienstanweisung für die Schiffbaukommis- 

sion vom 1.10.45 ist es Aufgabe der Schiffbau- 

kommission, für die Typenbereinigung Vorschlä- 

ge zu machen. Ob im Zuge einer solchen Typen- 

bereinigung irgend ein Schiffstyp wegfallen 

kann, vermögen nur militärische Pienststellen 

zu entscheiden. Pies kommt auch im Gemein- 

schaftserlaß des Oberbefehlshabers der Kriegs- 

marine und des Reiohsministers für Bewaffnung 
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25.10.45 Weiteres veranlaßt Ski Qu A II. 

Besonderes . 

1) ln der Dnterkommission "Lcndungsfahrzeuge
n der 

£ihiffhaukomnission sind 1t. Protokoll der Sitzung 

vom. 28/9.43 in verschiedenen Punkten Auffassungen 

s;u Tage getreten, die der Richtigstellung hedürf- 

1en. Dies ist durch. Ski Qu A in einem Schreiben 

vom 16/10. an Schiffbaukommission Hauptausschuß 

CEH / Chef H Rüst, und BdE ua. beteiligte Heeres- 

ind Luftstellen erfolgt. Darin heißt es u.a.: 

]) Aus dem Sitzungsbericht geht hervor, daß sich 

die Schiffbaukommission in ihrer Sitzung 

"Unterkommission Lundungs- und Hachschubfahr- 

zeuge" am 28.9. mit Fragen beschäftigt hat, 

die nicht in ihren Arbeitsbereich gehören. 

Wie auch von dem Vorsitzenden, Konteradmiral 

Topp, mehrfach betont, liegt die Entscheidung 

über Wegfall von bestimmten Schiffstypen, die 

im Flottenbauprogramm 1943 festgelegt sind, 

allein bei der Seekriegleitung, bzm. beim 

Oberfehlshaber der Kriegsmarine persönlich. 

Laut Dienstanweisung für die Schiffbaukommis- 

sion vom 1.10.43 ist es Aufgabe der Schiffbau- 

kommission, für die Typenbereinigung Vorschlä- 

ge zu machen. Ob im Zuge einer solchen Typen- 

bereinigung irgend ein Schiffstyp wegfallen 

kann, vermögen nur militärische Dienststellen 

zu entscheiden. Dies kommt auch im Gemein- 

schaftserlaß des Oberbefehlshabers der Kriegs- 

marine und des Reichsministers für Bewaffnung 
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und Munition vom 22.7- dadurch, zum Ausdruck, daß es 

dor-t heißt: "Wird in der Kommission keine Einigung 

erzielt, liegt die Entscheidung, soweit es sich um 

den 

Obe: 

lei1 

mals 

KriegsSchiffbau handelt, bei der Person des 

befehlshabers der Kriegsmarine." Die Seekriegs- 

ung legt Wert darauf, diesen Sachverhalt noch- 

ausdrücklich zu unterstreichen. 

II) Beziglich des Baues von Kleintransportraum ist grund- 

sät: lieh zu sagen: Der Bau von Kleintransportraum 

ist auf den Kriegschauplätzen, wo die Zuführung von 

Transportraum über See oder auch über Land nicht 

möglich ist, so dringend, daß jede Verzögerung dieses 

Baue s weittragende Eolgerungen militärischer Art nach 

siel, ziehen kann. Es ist daher militärisch nicht 

zu verantworten, daß die von der Seekriegsleitung 

ges'eilte Forderung, eine Baustelle für KEP in 

Saleniki zu errichten, vom Hauptausschuß grund- 

sätzlich abgelehnt wird und die zu ihrer Errichtung 

eingeleiteten Maßnahmen (Entsendung des Er. Bohny 

Prüfung der Baumöglichkeiten) durch den Haupt- 

ausüchuß abgestoppt worden sind. 

Wie dringend in diesem Seeraum Kleintransport- 

fahi'zeuge gebraucht werden,, geht aus den hohen Ver- 

luszen an solchen Fahrzeugen in letzter Zeit hervor. 

Die Transportraumfrage in diesem Seeraum steuert 

ein< r Katastrophe zu, wenn nicht umgehend die ge- 

forderten Maßnahmen, nämlich Bau oder Überführung 

MEP für den dortigen Raum, durchgeführt werden. 

In diesem Zusammenhang nimmt das Oberkommando 

der Kriegsmarine zur Frage des Weiterbaues von Siebel- 

fäk'en folgendermaßen Stellung: 

Es war s.Zt. der Standpunkt vertreten, daß die 

OB Süd geforderten 200 S-Fähren gebaut werden 

könnten, wenn eine Beeinträchtigung des eigenen MFP- 

- 509 - 

ia*: 

25.10.4- luunitioxi vom 22.7. dadurch zum Ausdruck, daß es 

heißt: "Wird in der Kommission keine Einic^ing 

erzielt, liegt die Entscheidung, soweit es 3 ich um 

den KriegsSchiffbau handelt, bei der Person des 

Oberbefehlshabers der Kriegsmarine." Die Seekriegs- 

leilung legt Wert darauf, diesen Sachverhalt noch- 

mals ausdrücklich zu unterstreichen. 

II) Beziglich des Baues von Kleintransportraum ist grund- 

sätslieh zu sagen: Der Bau von Kleintransportraum 

ist auf den Kriegschauplätzen, wo die Zuführung von 

Transportraum Uber See oder auch über Land nicht 

möglich ist, so dringend, daß jede Verzögerung dieses 

Bau<s weittragende Folgerungen militärischer Art nach 

sich ziehen kann. Es ist daher militärisch nicht 

zu verantworten, daß die von der Seekriersleitung 

ges-eilte Forderung, eine Baustelle für UFP in 

Saloniki zu errichten, vom Heuptausschuß grund- 

sät: lieh abgelehnt wird und die zu ihrer Errichtung 

eingeleiteten Maßnahmen (Entsendung des Br. Bohny 

zur Prüfung der Baumöglichkeiten) durch den Haupt- 

ausi chuß abgestoppt worden sind. 

Wie dringend in diesem Seeraum Kleintransport- 

fahrzeuge gebraucht werden,, geht aus den hohen Ver- 

lusten an solchen Fahrzeugen in letzter Zeit hervor. 

Bie Transportraumfrage in diesem Seeraum steuert 

ein< r Katastrophe zu, wenn nicht umgehend die ge- 

forderten Maßnahmen, nämlich Bau oder Überführung 

von KFP für den dortigen Raum, durchgeführt werden. 

In diesem Zusammenhang nimmt das Oberkommando 

der Kriegsmarine zur Frage des Weiterbaues von Siebel- 

fäh’en folgendermaßen Stellung: 

Es war s.Zt. der Standpunkt vertreten, daß die 

OB Süd geforderten 200 S-Fähren gebaut werden 

könnten, wenn eine Beeinträchtigung des eigenen MFP- 
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Tag 

Ulirzeit 

Ort 

Wetter 
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25.10.43 und 1IA.L-Bau.es damit nicht verbunden wäre. Diese 

Voraussetzung gilt nach wie vor; eine Minderzuteilung 

von Bisen und Kapazitäten an die Kriegsmarine zu 

Last:n des Klottenbauprogramms 43 ist nicht tragbar 

und wird daher abgelehnt. Unter Berücksichtigung der 

nach itehend präzisierten Forderungen hält die See 

kriegsleitung es jedoch bei der allgemeinen Baulage 

und 

deru 

len gestellten und noch zu erwartenden Anfor- 

:igen der anderen Wehrmachtteile für notv/endig, 

den Bau auch von S-Fähren weiter zu betreiben unter q.e 

weiteren Voraussetzung, daß die Bereitstellung des 

Brenistoffs von anderer Stelle vorher garantiert wird 

Ebenso kann die Kriegsmarine für die Bewaffnung der 

zusätzlich neu zu bauenden S-Fähren nicht aufkommen. 

Die srforderlichen Eisenkontingente und Fertigungs- 

kapa sitäten müßten also zusätzlich zur Verfügung ge- 

stellt werden. 

III) a) Zir MFP-Frage nimmt Ski folgende Stellung ein: 

"Im Flottenbauprogramm 43 war bei endgültige} 

Fästsetzung der Bau von 540 MFP im Jahr gefordert 

wprden. 

Hach dem augenblicklichen Bauplan sind z.Zt. 

410 MFP kontingentiert oder im Bau. Zusammen 

mit den z.Zt. in Dienst befindlichen ca. 340 MFP 

(ohne Artl.MFP, die als reine Artl.Träger aus 

dieser Zahl ausscheiden, da sie als Landungs- bzw 

ransportfahrzeuge nicht verwendbar sind) ergibt 

sich eine Summe von 750 MFP. Diese entspricht 

(ca. 20 $ Verluste im Jahre eingerechnet) den 

Bädürfnissen der Seekriegführung unter Einrechnun} 

erheblicher Transportaufgaben für die 'Wehrmacht, 

oweit diese durch den MFP durchgeführt werden 

können. 
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und UA-L-Baues damit niclit verbunden wäre. Diese 

Vuruissetzuug gilt naeb. wie vor; eine Kinderzuteilun^ 

von :iisen und Kapazitäten an die Kriegsmarine zu 

Lastin des Plottenbauprocramms 43 ist nicht tragbar 

und ’jird daher abgelehnt. Unter Berücksichtigung der 

nach stehend präzisierten Forderungen hält die See- 

kriegsleitung es jedoch bei der allgemeinen Baulage 

und len gestellten und noch zu erwartenden Anfor- 

derungen der anderen Wehrmachtteile für notwendig, 

den Bau auch von S-Fähren weiter zu betreiben unter ^ 

weit sren Voraussetzung, daß die Bereitstellung des 

Bremstoffs von anderer Stelle vorher garantiert wird 

Ebenso kann die Kriegsmarine für die Bewaffnung der 

zusätzlich neu zu bauenden S-Fahren nicht aufkommen. 

Die ärforderlichen Eisenkontingente und Fertigungs- 

kapasitäten müßten also zusätzlich zur Verfügung ge- 

stelLt werden. 

III) a) Zir KFB-Frage nimmt Ski folgende Stellung ein: 

"Im Flottenbauprogramm 43 war bei endgültige^ 

Fästsetzung der Bau von 540 UFP im Jahr gefordert 

wprden. 

Hach dem augenblicklichen Bauplan sind z.Zt. 

410 HP kontingentiert oder im Bau. Zusammen 

mlit den z.Zt. in Dienst befindlichen ca. 340 L'FP 1 

(shne Artl.KFP, die als reine Artl.Träger aus 

dieser Zahl ausschßiden, da sie als landungs- bzw 

‘i1 ransportfahrzeuge nicht verwendbar sind) ergibt 

sich eine Summe von 750 UFP. Diese entspricht 

(ca. 20 $ Verluste im Jahre eingerechnet) den 

Bsdürfnissen der Seekriegführung unter Einrechnuni 

erheblicher Transportaufgaben für die 'Wehrmacht, 

soweit diese durch den MFP durchgeführt werden 

können. 
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Datei ist zu 'berücksiclitigexi: 

1) :ätwaige zukünftige operative Bedürfnisse des 

:leeres (z.B. eine Landungsoperation großen Stils) 

sind nicht eingesetzt, da nicht bekannt. 

2) :ieue Forderungen, die sich aus der Entwicklung 

les Seekrieges ergeben, müssen gesondert erhoben 

werden. (Z.B. wird von Ski die Herrichtung von 

>4 KFP als Fluß-Sperrbrecher gefordert. Diese 

rehen wie die Artl.lIFP von der Gesamtzahl der 

iFP als Landungs- und Transportfahrzeuge ab). 

Unt;r obigen Voraussetzungen kann die Ski sich nach 

Auslaufen des derzeitigen KFP-Baues (410 MFP) etwa 

ab September / Oktober 44 mit der Erhaltung des 

Bestandes an MFP begnügen, d.h. der Ersatzbau muß 

den Verlust durch Feindeinwirkung und Überalterung 

des KFP-Bestandes decken. Hierfür wird ein monat- 

licaer Bau von 50 MFP für erforderlich gehalten." 

b) Bezüglich KAL heißt es: 

"Es wurde bisher eine erste Serie von 12 MAL 

gebaut. Diese wurden, ohne das Ergebnis einer Er- 

probung abzuwarten, auf Befehl des Führers wegen 

der schwierigen Lage im Asow.Heer sofort einge- 

setzt. Wenn sich auch einige Mängel zeigten, wie sie 

in diesem Falle bei einer Neukonstruktion ganz 

natürlich sind, so haben die MAL im Einsatz doch 

Vorzügliches geleistet, 4 russ. Kanonenboote versenkt 

Häfen und die Miusfront mit Erfolg beschossen, ohne 

selbst ernstlich Schaden zu nehmen. Die aufgetre- 

teren Mängel sind bei der im Bau befindlichen 2. 

Serie berücksichtigt und werden abgestellt. Demge- 

gerübei haben die Ksmpf-S—Fähren bei einem ähnlichen 

Eirsatz auf dem Ladogasee im Frühjahr 1942 versagt. 

Die Seekriegsleitung kann daher für ganz bestimmte 

Kampfaufgaben auf den MAL nicht verzichten, zumal 

die Schiffbauer der Kriegsmarine hinsichtlich der 

. Ausjustin, GlUi ülüikstadt. KUl. Wllhtluinhuvcn. B. 36 (nCU) 
Din A 3 

- 511 - 

Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 201 

25.IO-4;i Dabei ist zu berücksielitigen: 

1) :3tv»aige zukünftige operative Bedürfnisse des 

Heeres (z.B. eine Landungsoperation großen Stils) 

sind nicht eingesetzt, da nicht bekannt. 

2) Heue Forderungen, die sich aus der Entv.icko.arg 

les Seekrieges ergeben, müssen gesondert erhoben 

»erden. (Z.B. -wird von Ski die Herrichtung von 

H 1LFP als Fluß-Sperrbrecher gefordert. Diese 

jehen wie die Artl.ilFP von der Gesamtzahl der 

,T?P als Landungs- und Transportfahrzeuge ab). 

TJntsr obigen Voraussetzungen kann die Ski sich nach 

Auslaufen des derzeitigen UFP—Baues (410 o-FP) etwa 

ab September / Oktober 44 mit der Ernaltung des 

Bestandes an IßFP begnügen, d.h. der Ersatzbau muß 

den Verlust durch Feindeinwirkung und Überalterung 

des KFP-Bestandes decken. Hierfür wird ein monat- 

licier Bau von 30 ICPP für erforderlich gehalten." 

b) Bezüglich UAL heißt es: 

"Es wurde bisher eine erste Serie von 12 MAL 

gebaut. Diese wurden, ohne das Ergebnis einer Er- 

probung abzuwarten, auf Befehl des Führers wegen 

der schwierigen Lage im Asow.Heer sofort einge- 

setzt. Wenn sich auch einige liängel zeigten, wie sie 

in 

nat 

Vor 

diesem Falle bei einer Neukonstruktion ganz 

ürlich sind, so haben die .AAL im Einsatz doch 

zügliches geleistet, 4 russ. Kanonenboote versenkt 

Haien und die Kiusfront mit Erfolg beschossen, ohne 

sei 

ter 

Sei 

Die 

Kar: 

die 

bst ernstlich Schaden zu nehmen. Die aufgetre- 

en Mangel sind bei der im Bau befindlichen 2. 

ie berücksichtigt und werden abgestellt. Bemge- 

gerüber haben die Konpf-S-Fähren bei einem ähnlichen 

lirsatz auf dem Ladogasee im Frühjahr 1942 versagt. 

Seekriegsleitung kann daher für ganz bestimmte 

pfaufgaben auf den MAL nicht verzichten, zumal 

Schiffbauer der Kriegsmarine hinsichtlich der 

Krli s-tiiurineV^rtlriiikUi; . Aususlin, Gliii k^tadt, Kill. Wllliiliti.-liatiT. ß* 36 (llCu) 
Din A 3 
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25.10.43 Seefähigkeit eine Verwendungsmöglichkeit mindestens 

in demselben Rahmen, wie sie die Siebelfähre aufzu- 

weisen hat, garantieren. Die in der Sitzung am 

28.9. gestellte Frage (Seite 13), oh diese Aufgaben 

von der Siebelfähre übernommen Vierden können, ist 

daher zu verneinen." 

o) Anschließend stellt Ski Qu A unzutreffende Auf- 

fassungen über die Motorenfrage der HFP und, SF 

richtig. Der Deutzmotor des MFP hat Leistungen voll- 

bracht, die nicht für möglich gehalten wurden, 

ren die Einführung des BMW 6 Motors spricht der 

oße Benzinverbrauch und die erhöhte Feuergefähr- 

chkeit dieses Betriebsstoffes. Beide Motoren sind 

cht das ideale Antriebsmittel des Typs. Sie sind 

verwandt worden, weil sie in den benötigten Mangen 

verfügbar waren. 

Idee, in Zukunft nur ein Einheits- (Flächen und 

Raun) Fahrzeug zu bauen, ist namentlich von der 

Fertigungsseite her bestechend. leider ist sie mili 

tärisch nicht durchführbar, denn im Seekrieg kann 

man selbst bei größter Beschränkung nichtimit einem 

Fahrzeuge auskommen. Wenn wir uns auch heute hin- 

sichtlich der Fertigungslage in einer ungleich 

schwierigen Lage befinden als der Gegner, so muß 

doch darauf hingewiesen werden, daß dieser über ca. 

16 verschiedene landungsfahrzeuge verfügt. Völlig 

undiskutabel ist jedenfalls die Absicht, auf einem 

Flächenfahrzeuge einen leicht abnehmbaren Aufbau 

anzubringen, um auf diese Weise die Vorzüge des 

Flächenfahrzeuges mit denen des Raumfahrzeuges zu 

vercinden. Die Ski muß daher eine solche Lösung ab- 

lehien. Gründe: 

Ge 

gro 

lic 

nie 

d) Die 
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25.io.45 Seefähigkeit eine VerwendungsiLögliclikeit mindestens 

in demselben Rahmen, wie sie die Siebelfähre aufzu- 

weilen hat, garantieren. Die in der Sitzung am 

28.9. gestellte Frage (Seite 13), ob diese Aufgaben 

von der Siebelfähre übernommen vjerden können, ist 

daher zu verneinen." 

c) Anschließend stellt Ski Qu A unzutreffende Auf- 

fassungen Uber die Kotorenfrage der ÜFP und SF 

richtig. Der Deutzmotor des ITP hat Leistungen voll- 

bracht, die nicht für möglich gehalten wurden. 

Gegen die Einführung des B13T 6 Motors spricht der 

große Benzinverbrauch und die erhölite FeuergefEhr- 

lichkeit dieses Betriebsstoffes. Beide Motoren sind 

nicht das ideale Antriebsmittel des Typs. Sie sind 

ver?;andt worden, weil sie in den benötigten Mengen 

verfügbar waren. 

d) Die Idee, in Zukunft nur ein Einheits- (Flächen und 

Raun) Fahrzeug zu bauen, ist namentlich von der 

Pertigongsseite her bestechend. Leider ist sie mili 

tärisch nicht durchführbar, denn im Seekrieg kann 

man selbst bei größter Beschränkung nichtimit einem 

Fahrzeugs auskommen. Wenn v;ir uns auch heute hin- 

sichtlich der Fertigungslage in einer ungleich 

schwierigen Lage befinden als der Gegner, so muß 

doch darauf hingewiesen werden, daß dieser über ca. 

16 verschiedene Landungsfahrzeuge verfügt. Völlig 

undiskutabel ist jedenfalls die Absicht, auf einem 

Flächenfahrzeuge einen leicht abnehmbaren Aufbau 

anzubringen, um auf diese Weise die Vorzüge des 

Flächenfahrzeuges mit denen des Raumfahrzeuges zu 

vercinden. Die Ski muß daher eine solche Lösung ab- 

lehien. Gründe: 
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1) Urltragbare Beeinträchtigung der an sich schon 

zi. geringen Sesfähigkeit von Elächenfahrzeugen 

di|rch 

a] sofortige Zerstörung hei Seegang hei leichter 

Aus fuhr vmg. 

Schaffung eines großen Windfanges hei einem 

an sich schon leicht treibenden Fahrzeug. 

Untraghare Erschwerung in der Handhabung heim 

Manövrieren, An- und Ahlegen, durch Fortfall 

3eder Sicht. 

irhebliche Vergrößerung der Silhouette und damit 

oße Zielfläche für den Gegner, 

2) E: 

3 

4) s 

g:- 

;arke Belastung und Unhandlichkeit heim Aufbau 

hei schwerer Ausführung. Fortfall von Ladegewicht. 

5) E 

a . 

hebliche Verringerung der Fläche, da zum Kanö- 

■ieren, Belegen von Leinen usw. ein Gang an 

len Seiten verbleiben muß. 

6) Große Brandgefahr, wenn aus Geviichtsgründen aus HoDz 

äfertigt (der Gegner verwendet neuerdings Phos- 

i ior zur Bekämpfung von Schiffen). 

Abschließend wird von der Ski nochmals nach- 

drücklich die Notwendigkeit betont, den Bau des 

Kleiitransportraumes mit allen Mitteln auf der Grund- 

lage der vorstehend übermittelten Forderungen zu be- 

treioen. 

2), Aus Anlaß des Falles "Herzog von Aosta" hatte 

Ausw.Amt am 8/9. an Missionschefs Weisung erteilt, 

daß Yaffenattachls auch rein militärische Nachrich- 

ten pur über Ausw.Amt leiten sollen. 

Ski hat zu diesem Erlaß gegenüber OKW / Ag Ausl., 

nacbr. Ob.d.L. und OKK (Att.Gruppe) am 12/10.43 

wie folgt Stellung genommen: 
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Tag 
Uhrzeit 

Ort 
Weiter 

Vorkommnisse 2G2 

25.10.4 1) Uritragbare Beeinträchtigung der an sich schon 

zv. geringen Se^fähigkeit von Blächenfahrzeugen 

durch 

a] sofortige Zerstörung bei Seegang bei leichter 

Ausführung. 

Schaffung eines großen Windfanges bei einem 

an sich schon leicht treibenden Fahrzeug. 

Untragbare Erschwerung in der Handhabung beim 

Manövrieren, An- und Ablegen, durch Fortfall 

jeder Sicht. 

■hebliche Vergrößerung der Silhouette und damit 

■oße Zielfläche für den Gegner, 

2) E: 

3) g 

4) 3 ;arke Belastung und Unhandlichkeit beim Aufbau 

bpi schwerer Ausführung. Fortfall von Ladegewicht. 

5) E 

a . 

hebliche Verringerung der Fläche, da zum Llanö- 

■ieren, Belegen von Leinen usw. ein Gang an 

len Seiten verbleiben muß. 

6) Große Brandgefahr, wenn aus Gev.lchtsgründen aus Hoiz 

äfertigt (der Gegner verwendet neuerdings Phcs- 

uor zur Bekämpfung von Schiffen). 

Abschließend wird von der Ski nochmals nach- 

drücklich die Notwendigkeit betont, den Bau des 

Kleiitransportraumes mit allen Hitteln auf der Grund- 

lage der vorstehend übermittelten Forderungen zu be- 

treicen. 

2).-Aus inlaß des Falles "Herzog von Aosta" hatte 

Ausw.Amt am 8/9. an Kissionschefs Weisung erteilt, 

daß Yaffenattachls auch rein militärische Nachrich- 

ten nur über Ausw.Amt leiten sollen. 
'/ 

Ski hat zu diesem Erlaß gegenüber OKW / Ag Ausl., 

nachjr. Ob.d.L. und OKH (Att.Gruppe) am 12/10.43 

wie folgt Stellung genommen: 



- 514 - 

Tag 

Ulirzeit 

Ort 
Wetter 

25.10.45 

Vorkommnisse 

Wenn es sieb, um rein, politische, d.h. Angele- 

genheiten handelt, die keine militärischen Wei- 

terungen haben, oder interne Angelegenheiten, 

kann die Seekriegsleitung sich einverstanden 

erklären. Jedoch dürfte die Abgrenzung, inwie- 

weit eine politische Handlung im kriege militä- 

rische Folgen hat, äußerst schwierig sein. Han- 

delt es sich um politische Nachrichten, die im 

Vertrauensverhältnis dem Marineattachl direkt 

angetragen werden oder Mitteilungen, die zu 

strategischen und operativen Überlegungen Verah- 

lassung geben könnten, ist der Missionschef 

und Ob.d.M. über OEM / M Att gleichzeitig zu 

unterrichten. Federführend ist Auswärtiges Amt 

Da eine Abgrenzung von Politik und Kriegführung 

kaum zu treffen ist, muß hier darauf bestanden 

werden, daß die Berichte dem Oberbefehlshaber ür 

dem Missionschef gleichzeitig vorgelegt werden, 

d.h. auf direktem Wege. Eine Stellungnahme des 

Missionschefs wird hierbei nicht ausgeschlossen, 

nur muß die Gewähr geboten sein, daß die Nach-j 

rieht so schnell als möglich, d.h. auf direk- ! 

tem Wege, den Ob.d.M. resp. die Seekriegleitung 

über OEM / M Att erreicht, da hiervon militäri-j- 

sche Entscheidungen abhängig sind, die meist 

keinen Aufschub erdulden. 

Federführend Auswärtiges Amt in Überein- 

stimmung mit OKU. 

3) Militärische Nachrichten sind sofort auf di- 

rektem Wege dem Ob.d.M. über OKU / U Att vor- ! 

zulegen. Die gleichzeitige mündliche Unter- 

richtung der Missionschefs kann zugestanden 

werden im Sinne des Erlasses des Führers, den | 

Mitwisserkreis auf den kleinsten Rahmen zu be- 

schränken. Federführend GKW bzw. Wehrmachtsteilf 
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Tag Ort 
Uhrzeit Wetter 

25.10.45 

Vorkommnisse 

Wenn es sich um rein politische, d.h. Angele- 

genheiten handelt, die keine militärischen Wei- 

terungen haben, oder interne Angelegenheiten, 

kann die Seekriegsleitung sich einverstanden 

erklären. Jedoch dürfte die Abgrenzung, inwie- 

weit eine politische Handlung im Kriege militä- 

rische Folgen hat, äußerst schwierig sein. Han- 

delt es sich um politische Nachrichten, die im 

Vertrauensverhältnis dem Marineattachl direkt 

angetra0en werden oder Hitteilungen, die zu 

strategischen und operativen Überlegungen Veran- 

lassung geben könnten, ist der Missionschef 

und Ob .d .11. über OEM / 11 Att gleichzeitig zu 

unterrichten. Federführend ist Auswärtiges Amt 

2) Da eine Abgrenzung von Politik und Kriegführung 

kaum zu treffen ist, muß hier darauf bestanden 

werden, daß die Berichte dem Oberbefehlshaber tu 

dem Missionschef gleichzeitig vorgelegt werdent 

d.h. auf direktem Wege. Eine Stellungnahme des 

Missionschefs wird hierbei nicht ausgeschlossen, 

nur muß die Gewähr geboten sein, daß die Nach-! 

rieht so schnell als möglich, d.h. auf direk- 

tem Wege, den Ob.d.li. resp. die Seekriegleitung 

über OKU / K Att erreicht, da hiervon militarij- 

sche Entscheidungen abhängig sind, die meist 

keinen Aufschub erdulden. 

Federführend Auswärtiges Amt in Überein- 

stimmung mit OKU. 

5) Militärische Nachrichten sind sofort auf di- 

rektem Wege dem Ob.d.li. über OKU / M Att vor- 

zulegen. Die gleichzeitige mündliche Unter- 

richtung der Missionschefs kann zugestanden 

werden im Sinne des Erlasses des Führers, den ^ 

Kitwisserkreis auf den kleinsten Rahmen zu be- 

schränken. Federführend OKW bzw. Wehrmachtsteile 
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Tag Ort 

Uhrzeit Wetter 

25.1Q-4: 

(229) 

Vorkommnisse 
r. r, 

' V) O 

der Vfaf fenattach&s. 

Polgen.de Argumente sind für eine direkte 

Berichterstattung maßgebend: 

1,) Erlaß des Führers, nach dem militärische 

Meldungen auf den engsten Kreis der Mitwisser- 

schaft beschränkt bleiben, was bei einer Be- 

richterstattung über das Ausw.Amt keineswegs 

gewährleistet ist. OEM ist bereit, den Beweis 

hierfür zu erbringen. 

2.) Die Berichterstattung muß direkt sein, da 

durch die Berichterstattung über das Ausw.Amt 

eine normale Verzögerung von 1 bis 5 Tagen im 

günstigsten Palle entsteht; es wurden aber 

auch schon Verzögerungen bis zu 12 Tagen 

festgestellt. Beweis auch hierfür ist OEM 

bereit anzutreten. Es ist unti’agbar, daß die 

Oberste Führung durch Verzögerung wichtiger 

militärischer Meldungen nicht in der Lage ist, 

die notwendigen Entscheidungen sofort zu tref- 

fen. 

V) 

G 

v 

d 

U 

1 

Gleichzeitig wird gebeten, auch die Hachricht® 

3ge zu überprüfen, d.h. daß dem Marineattachl 

5legenheit gegeben wird, evtl, über das Ausw.Amt 

srschlüsselte militärische Telegramme zu leiten, 

Le unmittelbar an das OEM weitergeleitet werden, 

iberührt davon bleibt Information seitens der 

/Ski gegenüber dem Ausw.Amt.” 

OKW wird im Sinne dieser Stellungnahme gegen 

die Anordnung des ReicnipiTHisters, die ohne vor- 

herige Mitteilung an OKW erfolgt ist, Einspruch 

e rheben. 
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Tag Ort 

Uhrzeit ''Vetter 

25.10-4: 

(229) 

Vorkommnisse i 0 0 

der Waffenattachfes. 

Folgende Argumente sind für eine direkte 

Berichterstattung maßgebend: 

1 ) Erlaß des Führers, nach dem militärische 

Meldungen auf den engsten Kreis der liitwisser- 

schaft beschränkt bleiben, was bei einer Be- 

richterstattung über das Ausw.Amt keineswegs 

gewährleistet ist. OKU ist bereit, den Beweis 

hierfür zu erbringen. 

2.) Die Berichterstattung muß direkt sein, da 

durch die Berichterstattung über das Aasw.Amt 

eine normale Verzögerung von 1 bis 3 lagen im 

günstigsten Palle entsteht; es wurden aber 

auch schon Verzögerungen bis zu 12 Tagen 

festgestellt. Beweis auch hierfür ist CKIi 

bereit anzutreten. Es ist untragbar, daß die 

Oberste Führung durch Verzögerung wichtiger 

militärischer ileldungen nicht in der Lage ist, 

die notwendigen Entscheidungen sofort zu tref- 

fen. 

Gleichzeitig wird gebeten, auch die Nachricht« 

W3ge zu überprüfen, d.h. daß dem Marineattachl 

Gälegenheit gegeben wird, evtl, über das Ausw.Amt 

verschlüsselte militärische Telegramme zu leiten, 

die unmittelbar an das OKU weitergeleitet werden. 

Diberührt davon bleibt Information seitens der 

l/Skl gegenüber dem Ausw.Amt." 

OKW wird im Sinne dieser Stellungnahme gegen 

dte Anordnung des ReicnfspÜn-tersj ^ie ohne vor- 

hsrige Mitteilung an CK.Y erfolgt ist, Einspruch 

e rheben. 
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Tag 
Uhrzcit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 

25.10.43 

(230) 

(231) 

(232) 

3) Inj Zusamnenh.ang mit Durchführung Achse entstande- 

ner Pall "Eapt.z.S. von Zamptz" ist in Handakte 

ir KTB Teil C Heft Ap A (Anlagen persönlicher Art) 

aigelegt. 

4) Sill Chef UND hat am 14/10. mit etwa monatlich 

beabsichtigter Herausgabe von "Mitteilungen über 

den seetaktischen Punkmeßdienst" begonnen. Die 

Berichte sollen den Pührungsstellen der Marine 

ajs Hilfsmittel für die Pührungstätigkeit dienen. 

Ausf. gern. l/Skl 28892/43 Gkdos. in KTB Teil 

Heft VI. 

I. K: 

5) 3/'Ski berichtet über Entwicklung amerikanischen 

Pinkmeßgerätes "Radar" auf Grund DSA-MarineZeit- 

schrift "Our Uavy” vom August 1943 und über 

Aufbau des nordwestafrikanischen Eisenbahnnetzes. 

Ausf. der Berichte gern. l/Skl 31234/ 43 gell, 

d 32854/43 geh. in KTB Teil D "Hachrichtenaus- 

irtung Fremde Marinen". 

Lage 25/X. 

iegführung in den außerheimischen Geviässem. 

1. Feindlage: 

Besondere Meldungen liegen nicht vor. 
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Tag 

Uhrzcit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 

25-10.43 

(230) 

(231) 

(232) 

3) id Zusammenlidiig mit Burclifohrung Achse entstande- 

ner Pall "Kapt.z.S. von Kamptz" ist in Handakte 

ir KTB Teil C Heft Ap A (Anlagen persönlicher Art) 

atgelegt. 

4) Sill Chef MHD hat am 14/10. mit etv;a monatlich 

be ahsichtigter Herausgabe von "llitteilongcn über 

den seetaktischen Punkmeßdienst" begonnen. Die 

Berichte sollen den Pührungsstellen der Karine 

ajs Hilfsmittel für die Pühruncstätigkeit dienen. 

Ausf. gern. l/Skl 28892/43 Gkdos. in ETB Teil 

Heft TI. 

I. K: 

1. P' 

5) 3/Skl berichtet über Entwicklung amerikanischen 

Pinkmeßgerätes "Radar" auf Grund USA-Marinezeit- 

s( hrift "Our Havy" vom August 1943 und über 

Aufbau des nordwestafrikanis.hen Eisenbahnnetzes. 

Ausf. der Berichte gern. l/Skl 31234/ 43 geh. 

d 32854/43 geh. in KTB Teil D "Nachrichtenaus- 

irtung Fremde Marinen". 

Lage 25/X. 

iegfahrung in den außerheimischen Gewässern. 

ilndlage: 

Besondere Meldungen liegen nicht vor. 
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Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse ,04 

25.10.45 2. Ei sjene Lage; 

Nach Mitteilung jap. Marine sind weitere 7 

Üb srlebende von Schiff 28 auf Insel Hachiuoshinia 

funden. Ihre Überführung nach Yokohama ist ver- 

aßt. 

ge 
a: nL, 

ze 

v;i 

au 

Ul: 

So 

sx 

Ai 

Ski beabsichtigt, Vernichtung des Hilfskreu- 

cs noch nicht bekannt zu geben. M.Att. Tokio 

cd von Absicht unterrichtet und zu Stellungnahme 

fgef ordert. 

Ski unterrichtet M.Att. Tokio mit Tel. 2559 

daß U- "lüdden" am 28/10. eine Stunde nach 

menaufgang auf Aufnahmepunkt stehen wird. 

Mar.Att. Tokio meldet, daß alle 5 Aquilaboote 

22/10. durch Marineminister an Att. übergeben 

cd und stellt Bericht über Bootszustand und 

laufdatum in Aussicht. 

II. age Yfestraum 

1. Fei adlage: 

f es 

AM 

Über Biscaya wurden 51 Flugzeuge im Einsatz 

tgestellt. Je 1 engl. Einheit wurde 2028 Uhr in 

7880, 1051 Uhr in BE 6540 und 1558 Uhr in BF 

geortet. 164p 

Heuter gab Verlust Kreuzers "Chaiybdis" und 

Zeijstörers "limbourne" am 25/10. vor franz. Küste 

bekannt. Der Zerstörer sei durch Selbstversenkung 

verloren gegangen. 

Eigene Luftaufklärung meldete: 

0845 Uhr Wiedererfassung des Geleitzuges aus 50 

Handelsschiffen in BE 8464 auf Kurs S, 

0945 Uhr in DJ 1259 Geleitzug aus 60 Handelsschiffen 

mit 1 Hreuzer und 5 Bewachern (vermutlich SL 158) 

auf) 500°, 
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25 • 10.4-3 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 204 

2. Ei ̂ ene La^e: 

Hach. Iilitteiluiag jap. Marine sind weitere 7 

Üterlebende von Schiff 28 auf Insel Hachiuosnina 

gefunden. Ihre Überführung nach Tohohama ist ver- 

anjLaßt. 

Ski beabsichtigt, Vernichtung des Hilfskreu- 

: cs noch nicht bekannt zu geben. M.Att. Tokio 

d von Absicht unterrichtet und zu Stellungnanne 

. fgef ordert. 

ze 

v/i 

au 

Ski unterrichtet M.Att. Tokio nit Tel. 2359 

Uhr, daß U- "lüdden" am. 28/10. eine Stunde nach 

Soinenaufgang auf Aufnahmepuhkt stehen wird. 

am 

si 

Ai 

Uar.Att. Tokio meldet, daß alle 3 Aq.uilaboote 

22/10. durch Marineminister an Att. übergeben 

id und stellt Bericht über Bootszuotand und 

laufdatum in Aussicht. ■U 3 

II. age Yfestraum 

1. Bei idlage: 

fee 

AM 

Über Biscaya v<urden 31 Flugzeuge im Einsatz 

tgestellt. Je 1 engl. Einheit wurde 2028 Uhr in 

7880, 1031 Uhr in BE 6540 und 1558 Uhr in EP 

geortet. 164p 

Reuter gab Verlust Kreuzers "Charybdis" und 

Zerjstörers "limbourae" am 23/10. vor franz. Küste 

bekannt. Der Zerstörer sei durch Selbstversenkung 

loren gegangen. 

Eigene Luftaufklärung meldete: 

0845 Uhr Wieiererfassung des Geleitzuges aus 30 

Handelsschiffen in BE 8464 auf Kurs S, 

0945 Uhr in DJ 1259 Geleitzug aus 60 Handelsschiffen 

mit 1 Hreuzer ujjd 5 Bewachern (vermutlich SL 138) 

auf) 300°, 
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Tag 

Uhrzeit 

25.10.45 

Ort 
Wetter 

Vorkommnisse 

2040 ülir in CG 8459 20 Schiffe, vermutlich die am 

25/10. aus Gibraltar ausgelaufenen landun^shoote, 

mit ? Bew. auf 550° und 

1145 Uhr in BE 6561 8 Handelsschiffe mit 4 Zerstören 

auf 240° mit 18 sm Geschwindigkeit. 

2. Eigene Lage 

Gebiet Atlantikküste: 

cef r 
Verlust U-Jäger 1405 am 24/10. ist auf Minen- 

er zurückzuführen. Emdt. und 6 Idann sind vermißt 

füstenweg Liebesbank vrurden aus Pexndsperre 

-Minen geräumt. 1400 Uhr wurde Flugplatz 

-Süd von 25 fdl. Bombern mit starkem Jagdschutz 

angegriffen. 

Z 25 hat' von Bassens nach Verdon Reede verlegt. 

tr 

Auf 

14 

Brest 

AP 

Seeg 

unte 

und 

stör 

gri 

S 65 

wurd 

gebe 

19 

befi 

biet Kanal: 

Bei Luftangriff auf Cherbourg am 24/10. wurden 

insgesamt 8 Angreifer abgeschossen, davon 2 durch 

BSW-ätreitkräfte, 2 durch Marflak. B."Münsterland" 

ist licht mehr fahrbereit. Weiterverlegung nach 0 

entfällt demnach zunächst. 

Bei planmäßigen Torpedoeinsatz 2.,4.» 6,8.Sfl. 

r Führung F.d.Schn. gegen Kordgeleit KO—wärts 

D-wärts Cromer stießen die Boote auf 6 fdl. Zer- 

är und zahlreiche MGB's, die Herantragen des An- 

auf Geleit wirksam verhinderten. S 88 und 

von 4.Sfl. gingen dabei verloren. Von 3 63 

sn 20, von S 88 5 Mann von eigenen Einheiten 

egen. Vom Fühi-erboot S 88 sind 1t. Funkaufklärung 

mn in Feindeshand gefallen. Unter den Vermißten 

idet sich der Flottillenchef, K.Kapt. Lützow. 

f ?8 

Ma: 
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Tag 
l’hrzcit 

25.10-45 

Ort 
Wetter 

2040 Ulir in C& 8459 20 Schifte, vcrnutlich die am 

23/10. aus Gibraltar ausgelaufenen Landungsboote, 

mit 1 Bew. auf 350° und 

1145 Uhr in BE 6361 8 Handelsschiffe mit 4 Zerstören 

auf !40° mit 18 sm Geschwindigkeit- 

2. Eigene La,-e 

cef r tr 

Auf 

14 

Bres|t 

ange 

AC 

Vorkommnisse 

Gebiet Atlantikküste: 

Verlust U-Jä0er 1403 am 24/10. ist auf Kinen- 

er zurückzuführen. Kmdt. und 6 Hann sind vermißt 

Lüstenweg Liebesbaitk vrurden aus Peindsterre 

-Lünen geräumt. 1400 Uhr wurde Flugplatz 

-Süd von 25 fdl. Bombern mit starkem Jagdschutz 

griffen. 

Z 23 hat' von Bassens nach Verdon Reede verlegt. 

Seeg 

msg 

BSW- 

ist 

entf 

unte 

und 

stör 

griff 

S 63 

wurd 

gebo 

19 

bef i 

LSa; 

ibiet Kanal: 

Bei Luftangriff auf Cherbourg am 24/10. wurden 

isamt 8 Angreifer abgeschossen, davon 2 durch 

•Streitkräfte, 2 durch Karflak. D.,,Hünsterland" 

uieht mehr fahrbereit. Weiterverlegung nach 0 

illt demnach zunächst. 

Bei planmäßigen Torpedoeinsatz 2.,4*, 6,8.Sfl. 

c Führung P.d.Schn. gegen Kordgeleit EO-wärts 

D-wärts Cromer stießen die Boote auf 6 fdl. Zer- 

• är und zahlreiche LIGB's, die Herantragen des An- 

’s auf Geleit wirksam verhinderten. S 88 und 

von 4.Sfl. gingen dabei verloren. Von S 63 

sn 20, von S 88 3 Kann von eigenen Einheiten 

•egen. Vom Pühterboot S 88 sind 1t. Funkaufklärung 

nn in Feindesnand gefallen. Unter den Vermißten 

.idet sich der Flottillenchef, K.Kapt. Lützow. 
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25.10.45 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 265 

(233) 
des 

S 116 WUJ^L vor Egmond am Zee auf Strand ^ 

Das Boot wurde eingeBracht. Kurzbericht 

F.d.Schn. s. Es. 1900. 

D. "Hordvaard" ist unter starker Geleitsiche- 

runä 2015 Uhr aus Boulogne ausgelaufen. Kurz nach- 

her wurden Feindziele in BF 3356 Kitte oben, BF 

332E, BF 3331 Mitte und BF 3359 Mitte rechts geortet. 

3 fcl. Verbandführer erhielten Operationsfunksprüche 

mit Quittungsverbot. Dover meldete von 2030 - 2200 

Uhr laufende Ortungen des Verbandes, der sich von 

204C - 2110 Uhr MTB 235 von 8,6 auf 2,2 sm näherte. 

Außerdem setzte 2059 Ohr Femkampfbeschuß ein, der 

bis 2236 Uhr anhielt. Es wurden 19 Salven gezählt. 

VP-Doot 1506 erhielt in unmittelbarer Hätte des D. 

leichte Beschädigungen. 1 Aufschlag wurde bei 

Calais an Land beobachtet. Har.Artl. hatte 2 Tote. 

Geleit wurde daraufhin nach Calais abgedreht und 

ist gegen 2300 Uhr eingelaufen. Das Feindfeuer 

wuri.e durch eigene Batterien bis 2237 Uhr mit 22 

Schuß schwerster Kaliber erwidert. 

Dünk: 

2400 Uhr wurde Weitermarsch von Calais nach 

irchen angetreten. 

III. H ordsee , Norwegen, Nordmeer 

Nordsee 

G :leit 466 Elbe - Hoek wurde ohne Zwischenfälle 

durchg5führt. Westl. und SW-lich Helgoland und nördl. 

Tersch^lling wurde je 1 Grundmine geräumt. M 23 ist 

im Mol ;ngat (Den Helder) festgekommen-. Bergung läuft. 

Kricc-marlnc-VurilrnckliisiT .T. .1. Augustin, GIUck£l:«<!t, K:cl. W üliclm-bav B. 36 (neu) Din A 3 
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Bs • 10.45 

(233) 
des 

rung 

her 

352E 

3 fc 

E.it 

Uhr 

204C 

Auße 

bis 

VP-: 

lei 

CalJ.: 

Gele 

ist 

WUT 

Schu. 

III. K 

Vorkommnisse 2G5 

£cJL 
5 116 wujfao vor E^ond am Zee auf Strand $ar- 

Bctsfe. Bas Boot wurde eingehraoht. Kurzbericht 

F.d.Schn. s. Es. 1900. 

B. "Kordvaard" ist unter starker Geleitsiche- 

2015 Uhr aus Boulogne ausgelaufen. Kurz nach- 

wurden Feindziele in BF 3356 Kitte oben, BF 

BF.3331 Kitte und BF 3359 Kitte rechts geortet. 

31. Verbondfiiarer erhielten Operationsfunksprüche 

Quittungsverbot. Bover meldete von 2030 — 2200 

laufende Ortungen des Verbandes, der sich von 

- 2110 Uhr KTB 235 von 8,6 auf 2,2 sm näherte. 

Jrdem setzte 2059 Uhr Femkampfbeschuß ein, der 

2236 Uhr anhielt. Es wurden 19 Salven gezänlt. 

-Boot 1506 erhielt in unmittelbarer Näne des B. 

Lchte Beschädigungen. 1 Aufschlag vurde bei 

is an Land beobachtet. Mar.Anti, hatte 2 Tote, 

it wurde daraufhin nach Calais abgedreht und 

gegen 2300 Uhr eingelaufen. Bas Feindfeuer 

wuri.e durch eigene Batterien brs 2237 Uhr mit 22 

LS schwerster Kaliber erwidert. 

2400 Uhr wurde Weitermarsch von Calais nach 

Büntirchen angetreten. 

ordsee »Norwegen, Kordmeer 

Nordsee 

G :leit 466 Elbe - Hoek wurde ohne Zwischenfälle 

durchg ;führt. Westl. und SW-lich Helgoland und mördl. 

Cerschalling wurde je 1 Grundmine geräumt. M 23 ist 

im Kol ;ngat (Ben Helder) festgekommen-. Bergung läuft. 

Krlcc-niiiriiit'-Viirilrm'kJimiT J. .1. K:i-l. \\ ülitlm-bav B. 36 (neu) 
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Tag Ort 

Uhrzeit Wetter 

25.10.45 S 0 

1. 

Vorkommnisse 

rygeKen/Hordmeer i 

3'eindlafie: 

tlber der Nordsee wurden 26 Flugzeuge im Ein- 

satz festgestellt. Am 23/10. wurden 1 Einflug 

:.m Raum Banak und 2 Einflüge im Raum Syltef jord 

gemeldet. Am 25/10. 0745 Ulir griffen 2 S-Boote 

Bei Bessaker (nördlich. Drontheim) norw. Kutter 

"Kilstraumen" mit Artl. an und jagten ihn auf 

ütrand. 5-Boote nebelten sich, bei Beschuß durch 

KS-Boot "Möve“ ein und liefen nach N, später 

nach W ab. Eins der Boote wurde durch eigenen 

Jagdeinsatz vernichtet. 

Nach Meldung von U 956 ist Adventsbucht 

feindbesetzt. Es wurden 2 neuaussehende Holzbaracken 

und Funkmasten gesichtet. Außerdem erhielt das 

Boot Flakbeschuß von Land. Einsichtnahme in Barerts- 

jurg erfolgte ohne Abwehr. 

2. Bigene Lage: 

Nach N wurden 26, nach 3 35 Schiffe geleitet. 

:.8 Schiffe sind infolge Geleitmangels liegen ge- 

blieben. 

Wetterschiff "K.J. Busch" (Unternehmen 

'Kreuzritter") ist 0615 Uhr nach Durchführung dei 

Aufgabe einlaufend aufgenommen worden. 

"Beitzen" und Z 38 setzen Weitermarsch ab 

:Cr'sand Süd nach N am 26/10. abends fort, ln 

Bergen ist Aufenthalt von 24 Stunden vorgesehen, 

ro’n da durchgehender Marsch bis Narvik. 

Zu Stellungnahme l/Skl vom 16/10. betr. 

üperrvorhaben NW 62 und 63 meldete MOK Norwegen 

na 24/10.: 
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Tag Ort 

Uhrzeit Wetter 
Vorkommnisse 

25-10.43 ir o 

1. 3'eindlage; 

rwegen/ffordmeer 

Über der Nordsee wurden 26 Flugzeuge im Ein- 

satz festgestellt. Am 23/10. wurden 1 Einflug 

m Raum Banat und 2 Einflüge im Raum Syltefjord 

gemeldet. Am 25/10. 0745 URr griffen 2 S-Boote 

Bei Bessaker (nördlich. Drontheim) norm. Kutter 

Kilstraumen" mit Artl. an und jagten ihn auf 

Strand. S-Boote nebelten sich, bei Beschuß durch 

][S-Boot "Köve" ein und liefen nach IT, später 

nach W ab. Eins der Boote wurde durch eigenen 

.ragdeinsatz vernichtet. 

Nach Keldung von U 956 ist Adventsbucht 

eindbesetzt. Es wurden 2 neuaussehende Holzbaradken 

und Furknasten gesichtet. Außerdem erhielt das 

Boot Flakbeschuß von Band. Einsichtnahme in Bareritp- 

burg erfolgte ohne Abwehr. 

2. üigene läge: 

Nach N wurden 26, nach S 35 Schiffe geleitet 

:.8 Schiffe sind infolge Geleitmangels liegen ge 

blieben. 

Wetterschiff "K-J. Busch" (Unternehmen 

'Kreuzritter") ist 0615 Uhr nach Durchführung dei 

Aufgabe einlaufend aufgenommen worden. 

"Beitzen" und Z 38 setzen Weitermarsch ab 

;Cr'sand Süd nach N am 26/10. abends fort, ln 

Bergen ist Aufenthalt von 24 Stunden vorgesehen, 

vo'n da durchgehender Marsch bis Narvik. 

Zu Stellungnahme l/Skl vom 16/10. betr. 

jperrvorhaben NW 62 und 63 meldete KOK Norwegen 

na 24/10.: 
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Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 266 

25.10.45 "l) "Axaerland'1 durch. Torpedotreffer gesunken. Bei 

Hordkyn festgestellte Minen wahrsch. neu gelegt. 

Stehen in keinem Zusammenhang mit "Amerland". 

2|) Tiefeneinstellung beantragter U-Bootssperren 

minus 17 m. Stören eigene Räümtätigkeit nicht. 

3) Sperrlage Seegebiet Vardö erscheint nach noch- 

maliger Prüfung besonders aussichtsreich. 

Genehmigung Bereitstellung Minen erbeten." 

l/Skl hat daraufhin entschieden: 

"Bei Tiefeneinstellung minus 17 m Minen 

gbgen Uboote auf Sehrohrtiefe unwirksam, bei 

flacher Einstellung Behinderung eigener Bäumtä- 

tLgkeit. Bei knappen UMB-Beständen Einsatz nur 

gerechtfertigt bei Tiefeneinstellung, die Treffer- 

folge erwarten läßt. Daher Verzicht auf Sperren 

KIT 62 und 63." 

XV. Skagerrak, Ostsee-Eingänge, Ostsee. 

1. Feindlage: 

Vom ÄOK 18 wird die Lage und Feindbeurteilung 

als unverändert angesehen. Kach letzten Gefangenen- 

aussagen war ein russ. Angriff von 3 Divisionen 

und ca. 200 Panzern im Raum Uritzk am 19.10. an- 

gesetzt, wurde aber plötzlich abgesagt. Feind 

wartet jetzt anscheinend auf unsere Absetzbe- 

wegungen bzw. mit Beginn erneuten Angriffs bis 

Eintritt Frostperiode. 
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Tug 

Uhrzeit 

25»10»4 5 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 26G 

"4 nAEierlandn durch. Torpedoti eff er gesunken. Bei 

Hordkyn fes-tgesfellte Hinen wahrsch. neu gelegt. 

Stehen in keinem ZUEammehtung mit "Amerland". 

2) Tiefeneinstellung beantragter U-Bootssperren 

minus 17 m. Stören eigene Räumtätigkeit nicht. 

3) Sperrlage Seegetiet Vardö erscheint nach noch- 

maliger Prüfung besonders aussichtsreich. 

Genehmigung Bereitstellung Minen erbeten." 

l/Skl hat daraufhin entschieden: 

"Bei Tiefeneinstellung minus 17 m Minen 

gegen Uboote auf Sehrohrtiefe unwirksam, bei 

flacher Einstellung Behinderung eigener Räumtä- 

tigkeit. Bei knappen UMB-Beständen Einsatz nur 

gerechtfertigt bei Tiefeneinstellung, die Treffer- 

folge erwarten läßt. Daher Verzicht auf Sperren 

H7 62 und 63." 

IV. Skagerrak, Ostsee-Eingänge, Ostsee. 

1. Feindlage: 

Vom SOK 18 wird die Lage und Feindteurteilung 

als unverändert angesehen. Nach letzten Gefangenen- 

aussagen war ein russ. Angriff von 3 Divisionen 

und ca. 200 Panzern im Raum Dritzk am 19.10. an- 

gesetzt, wurde aber plötzlich abgesagt. Feind 

wartet jetzt anscheinend auf unsere Absetzbe- 

wegungen bzw. mit Beginn erneuten Angriffs bis 

Eintritt Frostperiode. 
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Tag Ort 

Uhl-Zeit Wetter 

25.10-45 

Vorkommnisse 

2. Eigene Lage: 

Eigene Flugzeuge sichteten westl. Skagerak 

'farngeMötes 7 treibende Minen. Am 25. atends 

flogen 25 - 30 Flugzeuge im Kattegat ein, offen- 

bar zum Minenabwurf. ZaHlreiche Wege wurden ge- 

sperrt, zum Ablaufen zusätzlich alle verfügbarer, 

boote der 9. und 10. Sich.Fl. und Zg.Msfl. einge- 

setzt . 

Seleitverkehr verlief im gesamten Ostseebe- 

reich ohne Zwischenfälle. 1215 Uhr wurde finni- 

scher D. "Osmo" westl. Kargoen vergeblich von 

fdl. Flugzeug mit 1 Torpedo und 2 Bomben ange- 

jriffen. Am 24/10. 0730 Uhr war Schlepper 

’Hapsal" mit Prahm bei Kap Juminda auf gleiche 

Weise erfolglos angegriffen worden. 

Y. Handelsschiffahrt. 

1) Auf Anfrage HKS, welche Häfen in Südfrankreich 

als Ausweichhäfen für aus Italien zurücküberfuhr- 

te Handelsschiffe genehmigt werden und wieviel 

Schiffe äußersten Falls in Jeden Ausweichhafen 

gelegt werden können, entwertet l/Skl nach Rück- 

frage bei Gruppe West, daß für Unterbringung in 

erster Linie der Etang de Berre vorgesehen ist, 

ier für Aufnahme großer Anzahl von Schiffen ge- 

eignet ist. Zur Auflockerung gegen Luftgefahr 

sind daneben für einzelne Schiffe Marseille und 

34te als Liegehäfen vorgesehen. 
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Tag Ort 

Uhrzi-it "Wetter 

25.10.43 

VorkommnifÄ 

2. Eigene Lage: 

Eigene Elagzeuge siehteten wea-fcl. Skagerak 

’farngetiiötes 7 treitende Uinen. Am 25. atends 

flogen 25 - 30 Flugzeuge im Kattegat ein, offen- 

bar zum Hinenabvmrf. Zaiilreiclie Wege vrurden ge- 

jjerrt, zum Ablaufen zusätzlich, alle verfügbaren 

boote der 9. und 10. Sich.Fl. und 29.£sfl. einge» 

jetzt. 

Geleitverkehr verlief im gesamten Ostseebe- 

reich ohne Zwischenfälle. 1215 übr wurde finni- 

scher D. "Csrno" westl. Hargoen vergeblich von 

fll. Plugzeug mit 1 Torpedo und 2 Bomben ange- 

griffen. Am 24/10. 0730 Uhr war Schlepper 

•Hapaal" mit Prahm bei Kap Juminda auf gleiche 

7eise erfolglos angegriffen worden. 

Y. Handelsschiffahrt . 

1) iuf Anfrage HKS, welche Häfen in Südfran^ieich 

als Aus-yeichhafen für aus Italien zurücküberführ- 

te Handelsschiffe genehmigt werden und wieviel 

Schiffe äußersten Falls in jeden Ausweichhafen 

jelegt werden können, entwertet l/Skl nach Rück- 

frage bei Gruppe \7est, daß für Unterbringung in 

arster Linie der Etang de Berre vorgesehen ist, 

ier für Aufnahme großer Anzahl von Schiffen ge- 

eignet ist. Zur Auflockerung gegen Luftgefahr 

sind daneben für einzelne Schiffe Marseiile und 

3Ste als Liegehäfen vorgesehen. 
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Tag 

Uhrzeit. 

25.10.4'i 

(234) 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 26? 

2) 3/Ski PH Gehandelt im Bericht Hr. 9/43 feindl. 

T jnnageeinsatz in Portugalfahxt sov;ie ital. 

H mdelsschiffsraum. Ausfertigung gern. l/Skl 

3 ?978/43 geh. in KTB Teil C Heft XI. 

VI. ü tskriegführung 

Das 5. auf dem Marsch ins Hittelmeer Befindliche 

ITboot, J 566, ist nach Meldung Mar.Att. Madrid 30 sm 

SW-lich Leixoes durch fdl. Flugzeug versenkt worden. 

Gesamte Besatzung ist durch spanischen Fisch-D. gerettet 

und in /igo gelandet. Da einwandfrei Schiffhruch vor- 

liegt, ist mit sofortiger Freilassung zu rechnen. 

Im Hordatlantik stehende Uboote sind zu Gruppe 

"Siegfried" zusammengefaßt. Gruppe hat Befehl, auf 

Grund einer Geleitsprechwellenpeilung durch U 413 

aus BC 3348 in 213° ah 25/10. 2100 Uhr auf 220° zu 

marschieren, um möglichst schnell Geleitzug noch in 

der Nacht zu erfassen und durch Entgegenlaufen Aus- 

weichbewegung zu erschweren. Sichtmeldung ist bisher 

nicht eingelangt. 

U 532 wird am 29., U 188 am 28/10. auf Aufnahme- 

punkt vor Penang stehen. 

Erfolgsmeldungen liegen weder aus dem Indischen 

Ozean r och aus dem Atlantik vor. 
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2) 3 25.10.4 > 

(234) 

Vorkommnisse 2G? 

FH 'behandelt im. Bericht Kr. 9/43 feindl. 

jnnageeinsatz in Portugalfahrt sowie ital. 

.ndelsSchiffsraum. Ausfertigung gern. l/Skl 

>978/43 geh. in KTB Teil C Heft XI. 

VI. jootskriegführung 

Das 5. auf dem Marsch ins Kittelneer befindliche 

Uboot, 1 566, ist nach Meldung Mar.Att. Madrid 30 sn 

S’S-lich Beiioes diirch fdl. Flugzeug versenkt worden. 

Gesamte Besatzung ist durch spanischen Fisch-D. gerettet 

und in 7igo gelandet. Da einwandfrei Schiffbruch vor- 

liegt, ist mit sofortiger Freilassung zu rechnen. 

Im Ilordatlantik stehende Uboote sind zu Gruppe 

"Siegfried" zusammengefaßt. Gruppe hat Befehl, auf 

Grund einer Geleitsprechwellenpeilung durch U 413 

aus BC 3348 in 213° ab 25/10. 2100 Uhr auf 220° zu 

marschieren, um möglichst schnell Geleitzug noch in 

der Nacht zu erfassen und durch Entgegenlaufen Aus- 

weichbewegung zu erschweren. Sichtmeldung ist bisher 

ingelangt. nicht e 

U 

punkt v 

Ei 

Ozean r 

532 wird am 29., U 188 am 28/10. auf Aufnahme- 

or Penang stehen. 

folgsmeldungen liegen weder aus dem Indischen 

och aus dem Atlantik vor. 
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Tag 

Uhrzeit 
Vorkommnisse 

VII alt g f u h. r u n 25-10.45 £ r i 

Raum im England 

3ei Lfl 5 waren 10 Flugzeuge gegen England, 

59 im Atlantik und 7 im Mittelmeer eingesetzt. Al- 

sckußjrfolge sind nicht gemeldet. In der Nacht zum 

26/10. waren 5 Zerstörer gegen London eingesetzt. 

Zur Gjleitzugsbekämpfung im Atlantik sind 1416 Uhr 

8 FW 200 gestartet. 12 Ju 88 waren ergebnislos zu 

freiep Jagd über dem Atlantik eingesetzt. 

Nacht 

wurde 

bzw. 

eigenb 

Angri f: 

und e 

Flieg 

2 

flöge: 

ohne 

vermu 

teten 

folg 

Mitte 

Der Feind betätigte sich am 25. und in der 

zum 26/10. nicht über dem Reichsgebiet. Am Tage 

3 einzelne Flugzeuge im Raum Stavanger - Oslo 

Stavanger - Bergen gemeldet. Bekämpfung durch 

Jäger blieb erfolglos. In Westfrankreich wurden 

fe auf Fliegerhorste und ein Elektrizitätsv/erk 

Lnen Bahnhof durchgeführt. Die Beschädigung auf 

ärhorst Brest-Süd s. Tageslage. Durch Flak wurden 

eifer abgeschossen. In Belgien / Nordfrankreich 

i mehrere Jägerverbände in das Küstengebiet 

Angriffe ein. 

im Abend flogen etwa 25 Flugzeuge in das Kattegal; 

blich zur Minenverseuchung, ein. Zur Abwehr star 

54 Flugzeuge, darunter 22 Nachtjäger, ohne Er- 

Lmeerraum: 

lfl 2 führte am Tage Angriff mit 10 Jabos auf Erc. 

ziele westl. Termoli durch. Nachteinsätze fanden nicht 

statt. Der Feind führte Angriffe in Italien auf 

T^ui iia und im Frontgebiet, im-griechischen Raum 

auf K30S, Janina, Pordgorica (nördl. Durazzo) und 
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Tag 

Uhrzeit 

25-10.45 

Ort 

Wetter 

VII. 

Eaum na England; 

lütte 

Vorkommnisse 

Luftkriegführung 

3ei Ifl 3 waren 10 Flugzeage gegen England, 

59 im Atlantik und 7 im Uittelmeer eingesetzt. Ab- 

schuß ärfolge sind nicht gemeldet. In der Nacht zum 

26/10. waren 3 Zerstörer gegen London eingesetzt. 

Zur GsleitZugsbekämpfung im Atlantik sind 1416 Uhr 

8 FW ?00 gestartet. 12 Ju 88 waren ergebnislos zu 

freier Jagd über dem Atlantik eingesetzt. 

3er Feind betätigte sich am 25. und in der 

Nacht zum 26/10. nicht Uber dem Reichegebiet. Am Tage 

wurdei 3 einzelne Flugzeuge im Raum Stavanger - Oelo 

bzw. Stavanger - Bergen gemeldet. Bekämpfung durch 

eigenä Jäger blieb erfolglos. In Weatfranitxeich wurdei. 

Angriffe auf Fliegerhorste und ein Elektrizitätswerk 

und einen Bahnhof durchgeführt. Die Beschädigung auf 

Flieg srhorst Brest-Süd s. lageslage. Durch Flak wurdei. 

2 Angreifer abgeschossen. In Belgien / Nordfranureich 

flögei mehrere Jägerverbände in das Küstengebiet 

ohne Angriffe ein. 

Im Abend flogen etwa 25 Flugzeuge in das Kattegat, 

vermutlich zur Minenverseuchung, ein. Zur Abwehr star- 

teten 54 Flugzeuge, darunter 22 Nachtjäger, ohne Er- 

folg 

Lmeerraums 

jfl 2 führte am Tage Angriff mit 10 Jabos auf Erc. 

ziele westl. Termoli durch. Nachteinsätze fanden nich 

statt. Der Feind führte Angriffe In Italien auf 

Ta&uiiia und im Frontgebiet, im-griechiLchen Raum 

auf Kpos, Janina, Pordgorica (nördl. Durazzo) und 
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Tag 
Uhrzeit 

Ort 

Weiter 
Vorkommnisse 2GS 

25.10.4; Iralsilion durch. Insgesamt wurden 6 Angreifer abge- 

schc 

Ostf: ront: 

Eis 

fes1 

Bele 

Ab 

eig 

Lfl 5 meldet Einsatz von 6? Flugzeugen. Im 

ijord von Spitzbergen wurden unbelegte Baracken 

gestellt. Da seit Aufklärung am 20/10. keine 

gung und Abwehr mehr beobachtet ist, kann mit 

der restlichen Besatzung durch den von 

dnem Uboot gemeldeten Zerstörer gerechnet werden. 

ig 

1. Feindlage: 

VIII. Kriegführung im Mittelmeer und Schwarzen Heer. 

Nach neuen Meldungen sind am 23/10. nachm, aus 

dem Mittelmeer bzw. aus Gibraltar insgesamt 38 Ein- 

heiten in den Atlantik ausgelaufen, und zwar 32 

Frachter, 2 T., 3 Zerstörer und ein Hsk. Davon 

stammten 13 Frachter und IT. aus Gibraltar. Am 

24. abends ist ein brit. Truppentransporter mit 

Truipen und einem Zerstörer aus Gibraltar in den 

Atlantik ausgelaufen. Ein Delhi-Kreuzer passierte 

1520/24. Kap Spartel mit Kurs auf das Mittelmeer. 

In (Gibraltar liefen am gleichen Nachmittag ein 

Hsk, 1 Kabelleger vom Atlantik, ferner 2 LOT vom 

Mit ;elmeer ein. Am 25/10. 0100 Uhr passierten 

Ceu;a 4 Schiffe mittlerer Tonnage und ein großes 

Schiff mit Kurs in den Atlantik. 

In Gibraltar wurden am 24/10. 1900 Uhr festge- 

steilt: 1 Minenkreuzer, 2 Kreuzer im Dock, 1 Hsk, 
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Tag 
Uhrzeit 

Ort 
Wetter 

Vorkommnisse 2G5 

g5-10-4; Iraklion durch. Insgesamt wurden 6 Angreifer abge- 

schc ssen. 

Ostfront; 

Lfl 5 meldet Einsatz von 67 Flugzeugen. Im 

Eisiijord von Spitzbergen wurden unbelegte Baracken 

feslgestellt. Da seit Aufklärung am 20/10. keine 

Belegung und Abwehr mehr beobachtet ist, kann mit 

Abzug der restlichen Besatzung durch den von 

eigenem Uboot gemeldeten Zerstörer gerechnet werden. 

VIII. Iriegfuhrung im Uittelmeer und Schwarzen Heer. 

1. Feindlage; 

ai im 

dem 

hei 

Frai 

st 

24. 

TruJ> 

Atl 

152 

In 

Hsk 

Mit 

Ceufc 

Nach neuen Meldungen sind am 25/10. nachm, aus 

Mittelmeer bzw. aus Gibraltar insgesamt 58 Ein- 

en in den Atlantik ausgelaufen, und zwar 52 

.(Jhter, 2 T., 5 Zerstörer und ein Hsk. Davon 

ten 15 Frachter und IT. aus Gibraltar. Am 

abends ist ein brit. Truppentiansporter mit 

pen und einem Zerstörer aus Gibraltar in den 

antik ausgelaufen. Ein Delhi-Kreuzer passierte 

0/24. Kap Spartel mit Kurs auf das Mittelmeer. 

Gibraltar liefen am gleichen Nachmittag ein 

1 Kabelleger vom Atlantik, ferner 2 ICT vom 

;elmeer ein. Am 25/10. 0100 Uhr passierten 

a 4 Schiffe mittlerer Tonnage und ein großes 
Schliff mit Kurs in den Atlantik. 

In Gibraltar wurden am 24/10. 1900 Uhr festge- 

stejllt: 1 Minenkreuzer, 2 Kreuzer im Dock, 1 Hsk, 
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Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 

25-10.43 13 Zerstörer, 8 Korvetten, 12 Geleittoote, 5 engl., 

1 it 

schi 

an F 

;1. Transporter, 42 Frachter, 12 T. und 171 

Flugzeuge. Kach Abtransport von 10.000 Mann aus Gi- 

braltar in das Mittelmeer befinden sich laut V-Mann- 

bericht in Bucht und Hafen Gibraltar an Bord von 

Frachtern und Transportern noch ca. 12000 Mann. 

Hach Luftaufklärung sind Oran, Algier weiterhin 

starl: belegt. In Mers el Kebir v/urden nur Kriegs- 

•fe, aber keine Schlachtschiffe festgestellt. 

Olbia und Maddalena zeigten leichte Zunahme 

-achtraum. Hachschubverkehr wurde jedoch nicht 

beobachtet. Aus den Gebieten Heapel, Salerno und 

Termoli liegen neue Meldungen nicht vor. Im Gebiet 

Pescnra - Ortona wird verstärkte Tätigkeit leichter 

Seespreitkräfte gemeldet. 

OB Süd berichtigt Meldung vom 24/10. dahin, daß 

bis 23/10. insgesamt 80 Kampfwagenlandungsboote 

(und nicht wie gemeldet 180) in den Atlantik ausge— 

lauf in sind. 

2. Eigene Lage Mittelmeer: 

Laz.Schiff "Aquileja" ist 1430 Uhr, Laz.Schiff 

"Djeine" 2400 Uhr aus Marseille nach Barcelona ausge- 

lauf in. 

U 453 ist nach Durchführung Minenaufgabe von 

Brinlisi nach Pola zurückmarschiert, um neue Minen- 

laduig zur Wiederholung der Aufgabe zu übernehmen. 

U 43 L hat auf Standortanforderung am 23. und 25/10. 

bishir nicht gemeldet. 

Dt. Markdo. Italien meldet, daß infolge erneut 

auf gelebter fdl. Lufttätigkeit gegen das Landverkehr:| 

netz die Forderungen von Heeresgruppe B und OB Süd 

nach Seetransporten ständig anwachsen. An der ital. 
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Tag 

Uhrzeit 

Ort 
Wetter 

25.10.45 

Vorkommnisse 

13 Zerstörer, 8 Korvetten, 12 G-eleitboote, 5 engl*, 

1 Transporter, 42 Frachter, 12 T. und 171 

Flogieuße. Hach Abtransport von 10.000 Kann aus Gi- 

braltar in das Kittelmeer befinden sich laut V-LUnn- 

beritht in Bucht und Hafen Gibraltar an Bord von 

Frachtern und Transportern noch ca. 12000 Kann. 

Hach Lufts.ufklirung sind Oran, Algier weiterhin 

starh belegt. In Mers el Kebir 7/urden nur Kriegs- 

schiffe, aber keine Schlachtschiffe festgestellt. 

Olbia und Maddalena zeigten leichte Zunahme 

an Ftachtraum. Hachschubverkehr wurde jedoch nicht 

beobachtet. Aus den Gebieten Heapel, Salerno und 

Termoli liegen neue Meldungen nicht vor. Im Gebiet 

Pescara - Ortona wird verstärkte Tätigkeit leichter 

Sees ;reitkräfte gemeldet. 

OB Süd berichtigt Keldung vom 24/10. dahin, daß 

bis 25/10. insgesamt 80 Kampfwagenlandungsboote 

(und nicht wie gemeldet 180) in den Atlantik ausge— 

lauf;n sind. 

2. Eigene Lage Kittelmeer; 

i Laz.Schiff "Acuiieja" ist 1450 Uhr, Laz.Schiff 

"Djeine" 2400 Uhr aus Marseille nach Barcelona ausge 

lauf 

U 455 ist nach Durchführung Minenaufgabe von 

Erinlisi nach Pola zurückmarschiert, um neue Kinen- 

laduig zur Wiederholung der Aufgabe zu übernehmen. 1 

U 45 L hat auf Standortanforderung am 25. und 25/10. | 

bishsr nicht gemeldet. 

Dt. Uarkdo. Italien meldet, daß infolge erneut 

aufg siebter fdl. Lufttätigkeit gegen das Landverkehrs- 

netz die Forderungen von Heeresgruppe B und OB Süd 

nach Seetransporten ständig anwachsen. An der ital. | 
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Ort 
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Wes-tiküste sind für laufenden Nachschub aus Genua 

und Spezia nach Civitavecchia 30.000 Monatstonnen 

sov/i e zusätzlich einmalige Bevorratung mit 44-000 

ts. gefordert. Bür Rückstau ab Raum Piombino und 

Livcrno sind bisher 136.000 ts angemeldet, die 

siet, v/ahrscheinlich auf über 300.000 ts erhöhen. 

Zieihäfen Genua oder Marseille. Außerdem ist Elba 

zu versorgen. Rückführung der Großschiffe von 

Italien nach Frankreich ist wegen Mangels an Be- 

satzungen und Geleitkräften verzögert. 

Zunehmende Beindeinwirkung durch S-Boote, 

Uboc te und Jabos erfordert verstärkte Geleit- 

et clerung und U-Jagd, zumal Luftwaffe kaum helfen 

kam.. Lfl 2 hat auf entsprechende Anforderung mit- 

geteilt, daß sie nicht über geeignete und aus- 

reit hende Kräfte verfügt. Sie versucht, die vrichtig- 

stei. Unternehmungen der Marine wenigstens durch 

AufJRärung abzuschirmen. Zum Geleitschutz sind 

z.Zv. nur 3 Flugzeuge vorhanden. Ubootssicherung 

wird durch verstärkte Bordfliegerstaffel und Heran- 

ziehung ital. Flugzeuge mit Besatzungen nach Mög- 

lichkeit angestrebt. Torhandene Zahl von Sicherungs- 

stroitkräften ist nicht ausreichend, da viele Fahr- 

zeuge in der Werft liegen. R-Boote werden gleich- 

zeitig für Minenräum- und Minenaufgaben benötigt. 

Zuwachs durch Beuteschiffe besonders an ^Jägern 

hat sich noch nicht ausgewirkt. Geleitihiifhfrir "Ist 

deshalb voraussichtlich außerordentlich gering. 

MFP 

tre 

mar 

fahren ohne Sicherung. V/eitere Verzögerungen 

en ein, weil im südlichen Teil nur im Eacht- 

ch gefahren werden kann. Dt. Markdo. fordert 

daher für Westküste Herrichtung von KT-Schiffen 

als Behelfs-Ujäger, Neuzuführung von Fracht- 

| Kri.v- 

pen: ^chen aus Südfrankreich sowie Weiterlaufen des 

■ilnicfclnsiT J. ,T. Aueusttn. Glück.lailt. KOI. wmiulmsbin-cn. B. 36 (neu) 
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TTeslikäste sind für laafonden Naokccliu'b aus Genua 

und Spezia nach Civitaveccliia 30.000 Monatstonnen 

sowie zusätzlich, einmalige Bevorratung mit 44-000 

ts. gefordert. Bür Rückstau ah Raum Piombino und 

Iiivcrno sind bisher 136.000 ts angemeldet, die 

siel, wahrscheinlich auf über 300.000 ts erhöhen. 

Zieihäfen Genua oder Marseille. Außerdem ist Elba 

zu 1ersorgen. Rückführung der Großschiffe von 

Italien nach Frankreich ist wegen Mangels an Be- 

satzungen und Geleitkräfcen verzögert. 

Zunehmende FeindeinwirkvUig durch S-Boote, 

Ubocte und Jabos erfordert verstärkte Geleit- 

sicl erung und U-Jagd, zumal Luftwaffe kaum helfen 

kam.. Lfl 2 hat auf entsprechende Anforderung mit- 

getfilt, daß sie nicht über geeignete und aus- 

reithende Kräfte verfügt. Sie versucht, die wichtig- 

ste:. Unternehmungen der Marine wenigstens durch 

Aufliärmig abzuschirmen. Zum Geleitschutz sind 

z.Z-;. nur 3 Flugzeuge vorhanden. UbootsSicherung 

wirc. durch verstärkte Bordfliegerstaffel und Heran- 

ziehung ital. Flugzeuge mit Besatzungen nach Mög- 

lichkeit angestrebt. Vorhandene Zahl von Sicherungs- 

striitkräften ist nicht ausreichend, da viele Fahr- 

zeuge in der Werft liegen. R-Boote werden gleich- 

zeitig für Kinenräum- und Minenaufgaben benötigt. 

Zuwachs durch Beuteschiffe besonders an UrJägem 

hat sich noch nicht ausgewirkt. GeleitdirMo 4ist 

deshalb voraussichtlich außerordentlich gering. 

MFP 

tre 

mar 

fahren ohne Sicherung. Weitere Verzögerungen 

en ein, weil im südlichen Feil nur im Hacht- 

ch gefahren werden kann. Dt. Markdo. fordert 

dahfr für Westküste Herrichtung von KT-Schiffen 

als 

pen: ^fchen aus Südfrankreich sowie Weiterlaufen des 

Behelfs-Ujäger, Keuzuführung von Fracht- 

krlit'.ni:irinp-v(.rilrurl.lnrl'r .1. .!. .Virü'tln, GIIUk«t:Mt. Kkl, Winu-lm-tiarcn. B. 36 (llCu) 
Din A 3 
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;5-10-45 eseh.en.en. deutschen und ital. KFP-Bauprogramms. 

Für die Adria hat das Heer ah sofort Befördermjtg 

30.0C0 Uonatstonnen ab Triest in Häfen bis süd- 

lici Ancona gefordert. Kleinfahrzeuge sind nur in 

geringer Anzahl vorhanden, so daß in Ancona Um- 

schlag von Dampfern auf Kleinschiffe nötig ist. 

Zahl der in Aussicht gestellten UFP und SF bezeichnet 

Dt. Marhdo. als unzureichend. Frage der Sicherung 

wirl bei zunehmender Feindbedrohung von See und aus 

der Luft immer dringlicher. Bisher erfaßte und fahn 

klare wenige Sicherungsfahrzeuge reichen nicht aus. 

Für 

und 

der 

lie 

Geleitsicherung sind mindestens 10 - 15 schnell^ 

gut bewaffnete Boote erforderlich. Bei Abzug 

Geleitfahrzeuge zu Admiral Adria entsteht empfiijid- 

ie Lücke, die Erfüllung der Heeresforderung in 

Frage stellt, zumal diese Fahrzeuge zugleich für 

Mitnahme von Ladung besonders gut geeignet sind. 

Dt. Msxkdo. fordert daher für Adria-Küste beschleunig- 

ten Bau von KFP und SF sowie Erhöhung der Endzahl 

und Ersatz für Verluste, Belassung geeigneter Anzahl 

von Geleitfahrzeugen in der West-Adria und Steuerung 

des Küstenverkehrs der West-Adria durch Dt. Markdo. 

ItaJLien. 

Schließlich weist Dt. Markdo. nochmals auf 

Dringlichkeit der Minensicherung vor beiden ital. 

Küsten hin, die sofortiges Handeln erforderlich ge- 

macrt hat. 
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;5.1C.45 gesehenen, deutschen und ital. ICFP-Baupro^r .mma. 

Für die Adria hat das Heer ah sofort Beförderung 

30.0C0 Honatstonnen ah Triest in Häfen his süd- 

lici Ancona gefordert. Kleinfahrzeuge sind nur in 

geringer Anzahl vorhanden, so daß in Ancona Um- 

schlag von Dampfern auf Kleinschiffe nötig ist. 

Zahl der in Aussicht gestellten UFP und SF hezeichn^t 

Dt. Harkdo. als unzureichend. Frage der Sicherung 

wiri hei zunehmender Feindhedrohung von See und aus 

der Duft immer dringlicher. Bisher erfaßte und fahr- 

klare wenige Sicherungsfahrzeuge reichen nicht aus. 

Für 

und 

der 

lie 

Geleitsich^rung sind mindestens 10 - 15 schnellt! 

gut bewaffnete Boote erforderlich. Bei Abzug 

Geleitfahrzeuge zu Admiral Adria entsteht empfitjid- 

ie Ducke, die Erfüllung der Heeresforderung in 

Fra^e stellt, zumal diese Fahrzeuge zugleich für 

Kitaahme von Ladung besonders gut geeignet sind. 

Dt. Markdo. fordert daher für Adria-Küste beschleun: 

ten Bau von KFP und SF sowie Erhöhung der Endzahl 

und Ersatz für Verluste, Belassung geeigneter Anzahl, 

von Geleitfahrzeugen in der West-Adria und Steuerung 

des Küstenverkehrs der West-Adria durch Dt. Markdo. 

Italien. 

Schließlich weist Dt. Karkdo. nochmals auf 

Driiglichkeit der Minensicherung vor beiden ital. 

Küsten hin, die sofortiges Handeln erforderlich ge- 

macat hat. 
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5Be reich. Marinegruppe Süd: 

a' Adria: 

Am 24. mittags uberflogen 2 USA-Bomber- 

geschwadqr Split nach Korden. 

Ein Motorsegler ist auf dem Marsch nach 

Cattaro überfällig. 2 D. sind am 24/10. von 

©übrovnik nach Triest ausgelaufen. Hach fdl. 

ßundfunkmeldung sind vorder dalmatinischen 

Küste ein dt. D. und 4 weitere Schiffe aufge- 

bracht . 

Ski hat Auffassung von Gruppe Süd (s. 

KTB 23/10.) grundsätzlich bestätigt, weist 

jedoch Mar.Gruppe Süd, Dt. Markdo. Italien 

und Adm. Adria darauf hin, daß hinsichtlich 

"Audace" besondere läge besteht, insofern, 

als vorübergehend einsatzmäßige Unterstellung 

dieses Fahrzeuges unter Dt. Markdo. bereits 

am 12/10. von Ski angeordnet war. 

I 

b Ägäis: 

Feindlage: 

5 Hudson griffen Hafen Koos und F 123 

im Tiefanflug mit Bonben und Bordwaffen an. 

Ausfälle entstanden nicht. Hach eigener Luft- 

aufklärung standen 1430 Uhr 50 sm südlich 

Castel\rosso 3 Zerstörer auf EHW-Kurs, die sich 

gegen 1500 Uhr mit einem von Osten kommenden 

Kreuzer vereinigten. Der neue Verband stand 

1612 Uhr 21 sm SW-lich Castel^rosso. 

Nördl. Suda wurde ein Ubootsstandort ge- 

meldet. Am 24/10. nachm, griffen 6 Flugzeuge 

Küstensicherungsboot GA 54 an. Ein Flugzeug 

Tag 

Uhrzeit 

25.10.43 
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270 

3Et reich Karinegrappe Süd; 

a] Adria: 

Am 24. mittags üherflogen 2 USA-Bomber- 

geschwader Split nach Korden. 

Ein Motorsegler ist auf dem Marsch nech 

Cattaro überfällig. 2 D. sind am 24/10. von 

ISübrovnik nach Triest ausgelaufen. Euch fdl. 

fiundfunkmeldung sind vor d er dalmatinischen 

Küste ein dt. E. und 4 weitere Schiffe aufge- 

bracht . 

Ski hat Auffassung von Gruppe Süd (s. 

KTB 23/10.) grundsätzlich bestätigt, weist 

jedoch Mar.Gruppe Süd, Dt. Karkdo. Italien 

und Adm. Adria darauf hin, daß hinsichtlich 

"Audace" besondere Lage besteht, insofern, 

als vorübergehend einsatzmäßige Unterstellung 

dieses Fahrzeuges unter Dt. Markdo. bereits 

am 12/10. von Ski angeordnet war. 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 

b Apäis: 

Feindlage: 

5 Hudson griffen Hafen Koos und F 123 

im Tiefunflug mit Bcmben und Bordwaffen an. 

Ausfälle entstanden nicht. Hach eigener Luft- 

aufklärung standen 1430 Uhr 50 sm südlich 

Castell^xosso 3 Zerstörer auf HLW-Kurs, die sich 

gegen 1500 Uhr mit einem von Osten kommenden 

Kreuzer vereinigten. Der neue Verband stand 

1612 Uhr 21 sm SU-lich Castel\rosso. 

Hördl. Suda wurde ein Ubootsstandort ge- 

meldet. Am 24/10. nachm, griffen 6 Flugzeuge 

Küstensichcrungsboot GA 54 an. Ein Flugzeug 
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wurdp 

auf 

Eord|s 

Das 

AusfH- 

so da. 

schei 

Mine 

Posit 

&efan.| 

Bes 

2 

rüstle 

scliwer 'beschädig't. Dasselbe Boot meldete 

ilarsob. Haxos - Levith.a 0545/25. 5 sm ostwärts 

pitze Amorgos Artl.Gefecht mit fdl. Uboot. 

igene Boot erhielt Beschädigungen und hatte 

ille, ?mxde Ruderanlage beschädig- 

ß mit Handruder weiteritöifl>«^^w- 

Außer engl. Geleitboot "Hurworth L 28n ist wahr- 

nlich zweites Fahrzeug in Nähe Kalymnos auf 

gelaufen, da am 22/10. und 23/10. auf gleicher 

ion je eine Detonation beobachtet wurde. Hach 

genenaussagen hatte "Hurworth L 28" 200 Mann 

ajtzung und war mit 3 - 12 cm Zwillingsgeschützen, 

3 Flakgeschützen und 2 Maschinengewehren ausge- 

t. Das Boot war von Alexandrien ausgelaufen. 

Eigene Lage: 

0955 Uhr sind eigene Truppen an Hordküste Levi- 

tha [gelandet. Insel ist im Laufe des Tages vom Feind 

gesäubert. 33 Engländer wurden gefangen. 

Mit verstärkter Kompanie"Brandenburg" wurde 

untefr bulgarischer Mitwirkung Aufklärungsuntemehmen 

gegetn Insel Strati (SW-lioh Lemnos) durchgeführt. 

Insejl ist feindfrei. 

Minenschiff "Drache" ist in der Nacht zum 25/10. 

aus Piräus ausgelaufen, um über Chalkis in der Nacht 

zum 26/10. im Gebiet Pontikonisi Uinenaufgabe durch- 

zuführen. Die Einheit geht anschließend nach Saloniki., 

um neue Minen zu übernehmen. 
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wurd 

auf 

Eord^ 

Das 

Ausf = 

so d 

3 schwer 'beschädigt. Dasselbe Boot meldete 

ilarsch Haxos - Devitha 0545/25- 5 sm ostwärts 

pitze Amorgos Artl.Gefecht mit fdl. Uboot. 

igcne Boot erhielt Beschädigungen und hatte 

illej , ^ wurde Ruderanlage beschädig' 

aß mit Handruder weiter ■IMJKS, 

Außer engl. Geleitboot "Hurworth 1 28" ist wahr- 

scheinlich zweites Fahrzeug in Hähe Kalymnos auf 

Mine gelaufen, da am 22/10. und 23/10. auf gleicher 

Position je eine Detonation beobachtet wurde. Hach 

Gefaugenenaussagen hatte "Hurworth L 28" 2GC Manr 

Besatzung und war mit 3 - 12 cm Zwillingsgeschützen, 

2-3 Flakgeschützen und 2 Haschinenge*ehren ausge- 

rüstet. Das Boot war von Ar.eiandridn ausgelaufen. 

Eigene Page: 

tha 

0955 Uhr sind eigene Truppen an Hordküste Levi- 

gelandet. Insel ist im Laufe des Tages vom Feind 

gesäubert. 33 Engländer wurden gefangen. 

Litt verstärkter Kompanie "Brandenburg" wurde 

unter bulgarischer Mitwirkung Aufklürungsuntemehmen 

gegen Insel Strati (SW-lich Lemnos) durchgeführt. 

Insel ist feindfrei. 

Minencchiff "Drache" ist in der Nacht zum 25/10i 

aus Piräus ausgelaufen, um über Chalkis in der Nacht 

zum 26/10. im Gebiet Fontikonisi Minenaufgsbe durch- 

zofÖhren. Die Einheit geht anschließend nach Saloniki, 

um neue Minen zu übernehmen. 
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c) Soiw 

Fei ndls-ge: 

Ei| ene tage: 

arzes Meer: 

Besondere Meldungen liegen nieilt vor. 

l.Sfl. mit 6 Booten soll Inder Kacht zum 

26/10. in 2 Gruppen Fahrzeugansammlungen auf 

Anspa-Reede im Zusammenwirken mit Hachtaufklärem 

anjreifen. Unternehmen ist angelaufen. Im übrigen 

liegen besondere Meldungen nicht vor. 

Fach Mitteilung CKW / op M beabsichtigen 

Heer und Luftwaffe Verlegung nicht unerheblicher 

Teile ihrer Kräfte auch in altrumänischen Saum, 

also nicht nur nach Transnistrien. Beide Uehr- 

machtteile sind mit entsprechendem Ersuchen an 

OKV herangetreten und haben den Yfunsch geäußert, 

festzustellen, ob auch die Kriegsmarine ähnliche 

Malnahmen beabsichtigt und für notwendig hält. 

Ski. Qu A II hat Notwendigkeit einer starken Be- 

legung auch des rumänischen Raumes mit Seestreit- 

kri.ften und daraus folgernd Stützpunkten, Ver- 

sorgungs- und Küstenverteidigungskräften bejaht 

in dem Maße, in dem sich bei weiterer Zurückver- 

legung der Front der Schwerpunkt des Seekrieges 

zwangsläufig weiter nach Westen verschiebt. 
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25-1C.43 o) Scbfvarzes Meer: 

Eeilndl^ge: 

Besondere Meldungen liegen niclit vor. 

ene Lage: 

l.Sfl. mit 6 Booten soll Inder Nacht zam 

26/10. in 2 Gruppen Fahrzeugansammlungen auf 

Anspa-Reede im Zusammenwirken mit Nachtaufklarem 

anfreifen. Unternehmen ist angelaufen. Im übrigen 

liegen besondere Meldungen nicht vor. 

Nach Mitteilung CKW / op M beabsichtigen 

Heer und Luftwaffe Verlegung nicht unerheblicher 

Teile ihrer Kräfte auch in altrumänischen Raum, 

als o nicht nur nach Transnistrien. Beide YTehr- 

machtteile sind mit entsprechendem Ersucnen an 

OXV herangetreten und haben den Ifunsch geäußert, 

fe:tzustellen, ob auch die Kriegsmarine ähnliche 

Ma;nahmen beabsichtigt und für notwendig halt. 

Ski Qu A II hat Notwendigkeit einer starken Be- 

legung auch des rumänischen Raumes mit Seestreit- 

kri.ften und daraus folgernd Stützpunkten, Ver- 

sorgungs- und Küstenverteidigungskräften bejaht 

in dem Maße, in dem sich bei weiterer Zurückver- 

legung der Front der Schwerpunkt des Seekrieges 

zwangsläufig weiter nach '.Testen verschiebt. 
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25•10•45 IX. 

C/3 

1/ 

Lage Oetasien. 

Besondere Meldungen liegen nicht vor. 

1. 

kl. 

I a I b (Er|) 
/ 
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25.1C .4-3 IX. 

c/s: 

1/ 

Lage Ostaaien. 

Besondere Beeidungen liegen nich.t vor. 

1. 

Ski 

I a I b (Kr 
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Ungarn 

Vorkommnisse 27 

Politischer lageüberblick. 

Exchange Telegraph bestreitet bisher allgemein 

tete Auffassung, daß 'jetzige Besprechungen 

enminister in Moskau eine Konferenz von 

lt, Churchill und Stalin vorbereiten solle, 

zt abgewickelten Verhandlungen wurden bereits 

reichenden praktischen Resultaten führen, 

ilich dürften in sehr vielen Einzelfällen end- 

Lösungen gefunden werden, die dann nur noch 

:vaalen Zustimmung durch die drei Regierungen 

en. Diese Beschlüsse dürften dann zu einem 

n Zeitpunkte eine detaillierte Ausarbeitung 

Wesentlich sei, daß jeder einzelne Beschluß 

und so genau Umrissen werde, daß später eine 

Ledenartige Auslegung unmöglich sei. Die Russen, 

rs der Mann auf der Straße, beschäftigten sich 

emmit der Frage, ob die Konferenz die Zweite 

bringen werde. Eine Beantwortung dieser Frage 

gen des strikten Militärgeheimnisses natürlich 

oh. Die Bevölkerung sei aber erstaunlich opti- 

ch und habe von sich aus die Frage bereits 

xf dem polit. Gebiet schienen alle drei Mächte 

Lossen zu sein, zu einer gemeinsamen Politik 

ber den Satelliten-Staaten zu kommen, um diesen 

allemal die Möglichkeit zu nehmen, mit dem Ge- 

spielen zu können, man könne bei den USA und 

itannien gegen die Sowjetunion oder umgekehrt 

gendeinem späteren Zeitpunkt Schutz suchen. 

Llos seien die drei Außenminister sehr eifrig 

, eine einheitliche Linie gegenüber Rumänien, 

Bulgarien und Finnland festzulegen. 

;-VordrncklasiT .1. .1. Aupustin, GlUcUstudt, Kid. Wllhdiiv-lin' B. 3G (neu) 

C
J
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Politischer Lageüberbliok. 

Exchange Telegraph bestreitet bisher allgemein 

tete Auffassung, daß ‘jetzige Besprechungen 

enminister in lioskau eine Konferenz von 

lt, Churchill und Stalin vorbereiten solle, 

zt abgewickelten Verhandlungen würden bereits 

reichenden praktischen Resultaten führen, 

ilich dürften in sehr vielen Einzelfällen end- 

Lösungen gefunden werden, die dann nur noch 

imialen Zustimmung durch die drei Regierungen 

;en. Diese Beschlüsse dürften dann zu einem 

n Zeitpunkte eine detaillierte Ausarbeitung 

Wesentlich sei, daß jeder einzelne Beschluß 

und so genau Umrissen werde, daß später eine 

Ledenartige Auslegung unmöglich sei. Die Russen, 

;rs der iüann auf der Straße, beschäftigten sich 

emmit der Frage, ob die Konferenz die Zweite 

Dringen werde. Eine Beantwortung dieser Frage 

en des strikten liilitärgeheimnisses natürlich 

ch. Die Bevölkerung sei ater erstaunlich opti- 

ch und habe von sich aus die Frage bereits 

if dem polit. Gebiet schienen alle drei Kächte 

Lossen zu sein, zu einer gemeinsamen Politik 

er den Satelliten-Staaten zu kommen, um diesen 

allemal die Köglichieit zu nehmen, mit dem Ge- 

spielen zu können, man könne bei den USA und 

Ltannien gegen die Sowjetunion oder umgekehrt 

endeinem späteren Zeitpunkt Schutz suchen. 

Llos seien die drei Außenminister sehr eifrig 

, eine einheitliche Linie gegenüber Rumänien, 

Bulgarien und Finnland festzulegen. Ungarn 

Krl<;:.murtiic-Vi.r.lriick]iisir .1. .1. AutruMIn, GmU.Uuil, K'.i,l^ Wlllidm'linvcn. B. 3G (llCU) 
Din A 3 
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Nach. AgenturbericJiten aus Washington sei die 

zum 25/10. vorausgesagte Ernennung Marshalls zum 

Objerbefehlshaber der westeuropäischen Invasions- 

truppen nicht Tatsache geworden. Sie werde voraus- 

sichtlich erst erfolgen, wenn Marshall im Frühjahr 

nächsten Jahres nach London komme. Die strategischen 

Pläne, die eine Landung in Frankreich und Holland 

nicht vor Frühjahr oder Sommer 1944 vorsähen, seien 

durch den Verlauf der Kämpfe an der Ostfront völlig 

umgestürzt. Während des letzten Winters hätte man 

in Washington geglaubt, ein weiteres Jahr an der 

Ostfront würde das von den USA immer gewünschte 

Ziel einer gegenseitigen Erschöpfung Deutschlands 

und Rußlands zur Folge haben, so daß die Armeen 

der Westmächte dann bei einer Landung in Y/esteurop^. 

leichtes Ziel haben würden. In Europa würde dann 

Amgot eingesetzt worden sein, um das Vordringen 

linksradikaler Kreise zu vermeiden. Durch die russ. 

Sommeroffensive seien nun alle diese Pläne über 

den Haufen geworfen worden. Die Amerikaner und Eng- 

länder müßten jetzt alles tun, ehe der Krieg milit. 

entschieden sei. 

Lagebesprechung bei Chef Ski. 

I) Heereslage : 

An der südlichen Ostfront ist der Einbruchfe- 

raum bei Melitopol vom Gegner erweitert worden. 

Eine leichte eigene Abwehrfront ist im Aufbau. 

Inwieweit Versuch bei anhaltendem scharfen 

Feinddruck gelingt, ist noch fraglich. Auch die 
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Tag 
Uhrzeit 

Ort 

Wetter 

26.10.43 

Vorkommnisse 

Nach. Agenturberichten aus Washington sei die 

zuia 25/10. vorausgesagte Ernennung Marshalls zum 

Otjerbefehlshaoer der westeuropäischen Invasions- 

truppen nicht Tatsache geworden. Sie werde voraus- 

sichtlich erst erfolgen, wenn Harshall im Frühjahr 

nächsten Jahres nach London komme. Die strategischen 

Pläne, die eine Landung in Frankreich und Holland 

nicht vor Frühjahr oder Sommer 1944 vorsahen, seien 

durch don Verlauf der Kämpfe an der Ostfront völlig 

umgestürzt. Während des letzten Winters hätte man 

in Washington geglaubt, ein weiteres Jahr an der 

Ostfront würde das von den USA immer gewünschte 

Ziel einer gegenseitigen Erschöpfung Deutschlands 

und Rußlands zur Folge haben, so daß die Armeen 

der Westnächte dann bei einer Landung in Yfesteuropa 

leichtes Ziel haben würden. In Europa würde dann 

Amgot eingesetzt worden sein, um das Vordringen 

linksradikaler Kreise zu vermeiden. Durch die russ . 

Somneroffensive seien nun alle diese Pläne über 

den Haufen geworfen worden. Die Amerikaner und Eng- 

länder müßten jetzt alles tun, ehe der Krieg milit , 

entschieden sei. 

Lagebesprechung bei Chef Ski. 

I) Heereslage : 

An der südlichen Ostfront ist der Einbruch^ 

raum bei lielitopol vom Gegner erweitert worden. 

Eine leichte eigene Abv.ehrfront ist im Aufbau. 

Inwieweit Versuch bei anhaltendem scharfen 

Feinddruck gelingt, ist noch fraglich. Auch die 
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| Tag 
Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 2: I o ’l 

26.10.43 

(237) 

Einbruchs3teile SW-lich Saporoshje vru.rde noch ausge- 

wei;et. Dnjpropetrowsk ist gefallen. Kampfstärke 

eigener Verbände ist ans Tatsache zu bevjerten, 

daß aus Resten von 5 Divisionen nur eine Kampfgruppe 

gebildet werden konnte. Feind ist zum Angriff gegen 

Krivoirog angetreten. 

In den Abschnitten der Heeresgruppen Uitte und 

Hor^ herrschte verhältnismäßige Ruhe. 

Von ital. Front wird nur schwache örtliche 

Kamjpftätigkeit gemeldet. 

Über evtl. Räumung der Krim ist bisher keinerlei 

Befbhl ergangen. Sie soll 1t. Information seitens 

OKW / op (M) auf alle Fälle gehalten werden. 

II) Vortrag Chef Ski Qu A: 

T 30 hat in Danzig in Dienst gestellt. 

b) Über Neuaufstellung von Küstenbatterien an 

Kanalküste liegt Y/eisung des OKW / W.F.St. vor. 

Haßaahme dient offenbar besonderem Schutz der 

Soniergeräte. Abschrift des Fs. gern. l/Skl 3202/43 

Gkdos.Chefs, in KTB Teil C Heft 2. Danach stellt 

Kritegsmarine mindestens 2 Mittelbatterien (15 4m zu 
je 4 Geschützen) materiell und personell und 2 Batterä 

en 21 cm Kanonen je 4 Geschütze personell auf. 

Auf 1.100 Hilfswillige aus Ostlegion und Osttruppen- 

teilen, die durch OB West zur Verfügung zu stellen 

sind,- ist zurückzugreifen. Die an anderer Stelle 

von OKM beantragte Zahl von Hilfswilligen wird 

hierdurch nicht gekürzt. Marinebattr. anderer Küsten- 

abochnitte dürfen auf Grund dieser Neuaufstellungen 

nicht außer Dienst gestellt werden. 

c) Für Luftverteidigung von Gotenhafen und 

Dar zig ist einsatzmäßig einheitliche Führung er- 

forderlich. Entsprechende Maßnahmen werden im 
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Tag 
Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 2: I o 0 

26.10.45 

(237) 

EintructLsstelle SW-lich. Saporoshje wurde noch auege- 

wei;et. Dnjpropetrowsk ist gefallen. Kampfstärke 

eig ;ner Verbände ist aus Tatsache zu bewerten, 

daß aus Resten von 5 Divisionen nur eine Kampfgruppe 

gebildet werden konnte. Feind ist zum Angriff gegen 

Krivoirog angetreten. 

In den Abschnitten der Heeresgruppen Ritte und 

Iforj! herrschte verhältnismäßige Ruhe. 

Von ital. Front wird nur schwache örtliche 

Kamjpftätigkeit gemeldet. 

Über evtl. Räumung der Krim ist bisher keinerlei 

Befiehl ergangen. Sie soll 1t. Information seitens 

GKW / op (K) auf alle Fälle gehalten werden. 

II) Vortrag Chef Sml Qu A: 

) T 30 hat in Danzig in Dienst gestellt. 

b) Uber KcuaufStellung von Küstenbatterien an 

Kanalküste liegt Weisung des CKW / W.F.St. vor. 

Kaßaahme dient offenbar besonderem Schutz der 

Soniergeräte. Abschrift des Fs. gern. l/Skl 3202/43 

Gkdos.Chefs. in KTB Teil C Heft X. Danach stellt 

Kritegsmarine mindestens 2 liittelbatterien (15 4m zu 

je 4 Geschützen) materiell und p-rsonell und 2 Batterä 

en 21 cm Kanonen je 4 Geschütze personell auf. 

Auf 1.100 Hilfswillige aus Ostlegion und Csttruppen- 

teilen, die durch OB West zur Verfügung zu stellen 

sin 

vor 

d,- ist zurückzugreifen. Die an anderer Stelle 

GKR beantragte Zahl von Hilfswilligen wird 

hierdurch nicht gckürzt. üarinebattr. anderer Küsten- 

ab schnitte dürfen auf Grund dieser KeuaufStellungen 

nicht außer Dienst gestellt werden. 

c) Für Luftverteidigung von Gotenhafen und 

Darizig ist einsatzmäßig einheitliche Führung er- 

forderlich. Entsprechende Maßnahmen werden im 

I 



- 53.6 - 

Tag 

Uhrzeit 

Ort 
Wetter 

26.10.4-3 

Vorkommnisse 

Bene! hmen mit l\v vorbereitet. 

Im kleine ten Kreis: 

III) Vortrag I a / l/Skl: 

) FdU Mittelmeer bat sich gegen erneuten Minen- 

Eatz vor Brindisi ausgesprochen, da TMB's auf 

gegebenen Wassertiefen von über 20 m nicht mit 

Siclerheit ansprechen und Auswirkung erster Unter- 

nehmung Überwachung und Abwehr auslösen wird. Ein- 

sat: vor Bari wird wassertiefenmäßig für möglich ge- 

hallen. FdU Mittelmeer rät jedoch ab wegen geringer 

Bedeutung des Hafens und zu erwartender Überwachung 

und beabsichtigt, Torpedoeinsatz U 453 im Raum der 

SO-Iuste Italiens und Siziliens. 

Chef Ski entscheidet, daß U 453 zunächst Minen- 

auf£ abe vor Bari und danach 7/iederholung der Auf- 

gabe vor Brindisi durchführen soll. 

1: ) "Csomo" ist heute aus Batavia ausgelaufen. 

Ente cheidung über Durchführung Blockadebruchs muß 

Ende Sovember getroffen werden. Zur Zeit wird Pro- 

gramm für Einlaufen bei Gruppe West besprochen. 

Vertreter von Ski nimmt teil. I g berichtet über 

bemerkenswert positive Einstellung der Kapitäne. 

I) 

d.H. 

Besonderes . 

Auf Anfrage von Ski Qu A hat MVO zu OKH Genstb. 

gemeldet: 
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Tag 

Uhrzeit 

Ort 

^Vetter 

26.10 >43 

Vorkommnisse 

Benehmen, mit Lw vorbereitet. 

Im kleine ten Kreis: 

III) Vortrag I a / l/Skl: 

e) FdU Mittelmeer hat eich gegen erneuten Kinen- 

eineatz vor Brindisi ausgesprochen, da TMB's auf 

gegebenen Wassertiefen von über 20 m nicht mit 

Siclerheit ansprechen und Auswirkung erster Unter- 

netmung Überwachung und Abwehr auslösen wird. Ein- 

sat2 vor Bari wird waesertiefenmißig für möglich ge- 

hallen. FdU Mittelmeer rät jedoch ab wegen geringer 

Bedeutung des Hafens und zu erwartender Überwachung 

und beabsichtigt, Torpedoeinsatz U 453 im Raum der 

SO-Iüste Italiens und Siziliens. 

Chef Ski entscheidet, daß U 453 zunächst Minen 

auf£abe vor Bari und danach Wiederholung der Auf- 

gabe vor Brindisi durchführen soll. 

\) "Csorao" ist heute aus Batavia ausgelaufen. 

Ente cheidung über Durchführung Blockadebruchs muß 

Ende Eovember getroffen werden. Zur Zeit wird Pro- 

grarm für Einlaufen bei Gruppe West besprochen. 

Verlreter von Ski nimmt teil. I K berichtet über 

bemerkenswert positive Einstellung der Kapitäne. 

I) 

d.H. 

Besonderes . 

Auf Anfrage von Ski Qu A hat MVO zu CKH Genstb. 

gemeldet: 
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Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter 

26.10.0 

Vorkommnisse 2 7 4 

"1 ) Zulauf von Yersorgungagütem auf die Srim 

findet nur noch, in stark; 'beschränktem Umfange 

statt. Forderungen auf Zuführung von Yersor- 

gungsgütem auf dem Seewege sind bereits vom 

Gen.Qu. unmittelbar gestellt worden. 

2 ) Für eine evtl. Räumung der Krim sind folgende 

Zahlen zu Grund zu legen: 

a) Truppe rund 200.000 Uensohen. 60.000 Pferde, 

15.000 Kraftfahrzeuge. Gesamte sonstige 

Truppenausstattung. 

b) Yersorgungsgüter rund 500.000 to, rund 

120.000 to Yieh (400.000 Stück Großvieh). 

Rund 620.000 to. Für den Fall, daß der 

Landweg über die Enge von Perekop zur 

Verfügung steht, kann angenommen werden, 

daß die Masse der Truppe und ein Teil des 

Großviehs im Landmarsch sonstige Yer- 

sorgungsgüter mit einer täglichen Bahn- 

leistung von 16 Zügen (7.200 to) von der 

Krim abbefördert werden. 

Genstb.d.H. bittet, alle Yorbereitungen so zu 

treffen, daß bei einer möglicherweise kurz- 

fristig notwendig werdenden Räumung eine mög- 

lichst hohe Räumungsleistung auf dem Seewege 

erreicht wird." 

II) 3/Skl übermittelt folgende Lagebeurteilung 

biitr. fdl. Landungsfahrzeuge: 

1 Aus Mittelmeer weitere 47 Landungsboote Richtung 

Atlantik ausgelaufen; mithin bisher insgesamt 

80 LCT/lCJ gleich 18 Mittelneerbestandes. 
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Tug 

Uhrzeit 
— 

Ort 
Vorkommnisse 

Wetter 
274 

26.10.' 3 "1 ) Zulauf von VersorGun^sgätem auf die Krim 

findet nur noch in stark ‘beschränktem Umfange 

statt. Forderungen auf Zuführung von Verror- 

gungsgütern auf dem Seewege sind bereits vom 

Gen.Qu. unmittelbar gestellt worden. 

2 ) Für eine evtl. Räumung der Krim sind folgende 

Zahlen zu Grund zu legen: 

a) Truppe rund 200.000 Menschen. 60.000 Pferde, 

15.000 Kraftfahrzeuge. Gesamte sonstige 

Truppenausstattung. 

b) Versorgungsgüter rund 500.000 to, rund 

120.000 to Vieh (400.000 Stück Großvieh). 

Rund 620.000 to. Für den Pall, daß der 

Landweg über die Snge von Perekop zur 

Verfügung steht, kann angenommen werden, 

daß die Masse der Truppe und ein Teil des 

Großviehs im Landmarsch sonstige Ver- 

sorgungsgater mit einer täglichen Eahn- 

leistung von 16 Zügen (7-2C0 to) von der 

Krim abbefördert werden. 

Genstb.d.H. bittet, alle Vorbereitungen so zu 

treffen, daß bei einer möglicherweise kurz- 

fristig notwendig werdenden Räumung eine mög- 

lichst hohe Räumungsleistung auf dem Seewege 

erreicht wird." 

II) 3/Skl übermittelt folgende L-gebeurteilung 

biitr. fdl. Landungsfuhrzeuge: 

1 Aus Mittelmeer weitere 47 Landungsboote Richtung 

Atlantik ausgelaufen; mithin bisher insgesamt 

80 LCT/LCJ gleich 18 Mittelmeerbestandes. 
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Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter 

26.10.43 

Vorkommnisse 

3) Zu 

Da srster Teilverband 23/10. 0900 Uhr 300 sm nord- 

westlich. K.-p Ortegal durch eigene Luftaufklärung 

erfaßt wurde, ist Überführung nach England anzu- 

nehnen. 

2) Unter abgezogenen Fahrzeugen befinden sich 6 LCF, 

13 LOG d.h. etwa 2/3 des Mittelmeerbestandes dieser 

Klassen; übrigen wahrscheinlich LCJ. Da LCJ-Boote 

nicat in England gebaut werden, sondern aus USA 

stamaen, könnte ihre Überführung aus dem ilittelmeer 

auf Schwierigkeit Atlantiküberführung im Winter 

zurückzuführen sein. 

erstmalig am 8/10. festgestellter Überführung 

in Sordatlantik-Geleitzügen von Landungsfahrzeugen 

aus USA nach England vmrde Eintreffen von 2 LST 

am 12/10. sowie weiterer LST, Anzahl nicht ermittel 

am 24/10. in Londonderry erfaßt. 

4) Durch diese Bewegung ist noch keine wesentliche 

Veränderung der operativen Llöglichkeiten im Kittel- 

meerraum und im -hngiandraum eingetreten. 

Lage 26/Z. 

X. Kriegführung in den außerheimischen Gewässern. 

1. Feindlage: 

Besondere Uachrichten liegen nicht vor. 

2. Eigene Lage: 

Da im Indischen Ozean eingesetzte Uboote zur 

Versorgung Stützpunkt Penang anlaufen sollen, ent- 

fällt geplante Versorgung durch "Brake". "Brake" 
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Uhrzeit 

Ort 
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26.10.4-3 Da srster Teilverband 23/10. 0900 Uhr 300 cm nord- 

westlich Krp Ortegal durch eigene Luftaufklärung 

erfaßt wurde, ist Überführung nach England anzu- 

nehnen. 

2) Unter abgezogenen E-hrzeugen befinden sich 6 LOP, 

13 LOG d.h. etwa 2/3 des Mittelmeerbestandes dieser 

Klassen; übrigen wahrscheinlich 1CJ. Da LCJ-Boote 

nicat in England gebaut werden, sondern aus USA 

stanmen, könnte ihre Überführung aus dem Kittelmeer 

auf Schwierigkeit Atlantiküberführung im Winter 

zurückzuführen sein. 

3) Zu erstmalig am 8/10. festgestellter Überführung 

in Sordatlantik-Geleitzügen von Landurgsfsnrzeugen | 

USA nach England wurde Eintreffen von 2 LSI 

12/10. sowie weiterer LSI, Anzahl nicht ermittelt, 

24/10. in Londonderry erfaßt. 

4) Durch diese Bewegung ist noch keine wesentliche 

Veränderung der operativen Möglichkeiten im Kittel- 

meerraum und im -^nglandraum eingetreten. 

Lage 26/Z. 

X. Kriegführung in den außerheimischen Gewässern. 

aus 

am 

am 

1. Fei tidlage: 

Ver 

fä: 

Besondere Kachrichten liegen nicht vor. 

2. Eigene Lage: 

Da im Indischen Ozean eingesetzte Uboote zur 

sorgung Stützpunkt Penang anlaufen sollen, ent- 

t geplante Versorgung durch "Brake". "Brake" 11 
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Ta- 
fln zeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 275 

?6.10.4; erhält entsprechenden Befehl mit PS 2142. Schiff 

soll 

II. age Westraum 

1. Feirdlage; 

■tg 

CG 

f es 

In 

457C 

aufi: 

schl 

Lanc 

20 

gle 

Gebj 

sich für weitere Aufgaben klar halten. 

Über Biscaya vjurden 38 Flugzeuge im Einsatz 

estellt. Je eine engl. Einheit wurde 1400 Uhr 

7150, 1440 Uhr in AU 4660, 1503 Uhr in AK 

und 1726 Uhr in BP 4140 geortet. Eigene luft- 

lärung sichtete 0915 Uhr in BE 6675 24 Handels- 

i|ffe bis 3.000 BRT, nach Yermutung Gruppe West 

ungschiffe, auf Kurs U und 1210 Uhr in CG 4277 

vfahrscheinlich ebenfalls landungschiffe auf 

chem Kurs. 

2. Eigene Lage: 

et Atlantikküste; 

Yerlustursache U-Jäger 1403 am 25/10. ist an- 

scheinend nicht Minen- oder Torpedotreffer, da nach 

Aussagen Überlebender keinerlei Detonationsgeräusch 

und keine wesentliche Erschütterung währgenemmen 

wurde. Daher wird Sabotage vermutet. Fahrzeug hatte 

in I Orient gedockt und war 20/10. aus Werft entlassen. 

Vor St. Hazaire wurden 2 ElM/J geräumt. 
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Ta- 

l'hi/.cit 

Ort 

W’et t er 

26.10.45 

Vurkommnisse 275 

erhält entsprechenden Befehl mit PT 2142. Schiff 

soll 

II. age Westraum 

1. Feindlage; 

CG 

f es 

In 

457C 

aufi! 

schi 

Lan' 

20 

gl@ 

sich für weitere Aufgaben klar halten. 

fg 

über Biscaya vrarden 38 Flugzeuge im Einsatz 

estellt. Je eine engl. Einheit wurde 1400 Uhr 

7150, 1440 Uhr in AU 4660, 1503 Uhr in AU 

und 1726 Uhr in BF 4140 geortet. Eigene luft- 

larung sichtete 0915 Uhr in BE 6675 24 Handels- 

iJffe bis 3.000 BRT, nach Yennutung Gruppe West 

cungschiffe, auf Kurs F und 1210 Uhr in CG 4277 

v|ahrscheinlich ebenfalls landungschiffe auf 

chem Kurs. 

2. Eige ne Lage: 

Gebj et Atlantikküste: 

Yerlustursache U-Jäger 1403 am 25/10. ist an- 

scheinend nicht Uinen- oder Torpedotreffer, da nach 

Aussagen Überlebender keinerlei Detonaticnsgeräusch 

und keine wesentliche Erschütterung wahrgenemmen 

wurde. Daher wird Sabotage vermutet. Fahrzeug hatte 

in IJorient gedockt und war 20/10. aus Werft entlassen. 

Vor St. Kazaire wurden 2 Eiu/J geräumt. 
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Tag 

Uhrzeit 

Ort 
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26.10.45 See getiiet Kanal: 

Geleit D. "Hordvaard" hat 0000 Uhr Harsch 

vor). Calais nach Osten fortgesetzt und ist 0500 Uhr 

in Dünkirchen eingelaufen. Geleit ist 2100 Uhr 

zur) Fortsetzung des Harsches in See gegangen, aher 

weden V/etterlage nach 1/2 Stunde wieder in den 

Hafen zurückgekehrt. 

T 14 ist mit 7 R-Booten 1800 Uhr aus Le Havre 

gelaufen, um bei günstiger Wetterlage bis Dün- 

kirchen zu marschieren. 

Chef 5-Tfl. mit 5 Booten lag in Le Havre in 

Soiortbereitschaft zur S-Bootsjagd bei entsprechen- 

der Ortung. 

Gefechtskurzbericht von TP-Boot "v.d.Groben" 

aus Geleitsicherung "Eordvaard" vom 25/10. s. Fs. 

0820. 

III. 1 ordsee , Norwegen, Hordmeer 

Hör d s e e 

gerauif 

lei den westfriffiLsehen Inseln v.urden 7 ELM/J 

t. H 25 ist im Kolengat wieder freigekommen. 

Nor wegen/Nordmeer : 

1. Feindlage; 

a-, s 

in 

Hoi 

Über der Nordsee v.'urden 21 Flugzeuge im Ein- 

z festgestellt. 1 engl. Einheit wurde 1440 Uhr 

AN 4660 geortet. 0747 Uhr wurde S-Boot vor 

.ningsvaag gesichtet. Bekämpfung wurde aufgenomme 
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Uhr zeit 

Ort 
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26.10.43 See gebiet Kanal: 

Geleit D. "Hordvaard" hat 0000 Uhr Harsch 

voh Calais nach Osten fortgesetzt und ist 0300 Uhr 

in Dünkirchen eingelaufen. Geleit ist 2100 Uhr 

zuaf Fortsetzung des Harsches in See gegangen, aber 

weden Wetterlage nach 1/2 Stunde wieder in den 

Hafen zurückgekehrt. 

T 14 ist nit 7 R-Booten 1800 Uhr aus De Havre 

gelaufen, um bei günstiger Wetterlage bis Dün- 

kirchen zu marschieren. 

Chef S.Tfl. mit 3 Booten lag in Le Havre in 

Soiortbereitschaft zur S-Bootsjagd bei entsprechen- 

deif Ortung. 

Gefechtskurzbericht von YP-Boot "v.d.Gröben" 

aus Geleitsicherung "Kordvaard" von 25/10. s. Fs. 

08! :0. 

III. I ordsee, Norwegen, Nordmeer 

Hör d s e e : 

gerauir 

3;ei den westfriesLschen Inseln v/urden 7 ELK/J 

.t. U 23 ist im Kolengat wieder freigekommen. 

Hör wegen/Nordmeer : 

1. Fe: ndlage: 

Über der Hordsee wurden 21 Flugzeuge im Ein- 

saiz festgestellt. 1 engl. Einheit wurde 1440 Uhr 

AK 4660 geortet. 0747 Uhr wurde S-Boot vor 

Horringsvaag gesichtet. Bekämpfung wurde aufgenommejn. 
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26.10.4:; 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 27 ß 

Weiert Kinenverdachts wurden 2 Quadrate am Eingang 

Eorsangerfjords gesperrt. 

Am 25/10. 1050 Ulir stieß 1 S-Boot in Buskoe- 

suid (nördl. Sognefjord) auf ABwehrkutter und 

lisf nacht Handgranatentewurf und Maschinenpistolen- 

beschuß nacli E ab. 1500 Ulir tvurden 2 S-Boote bei 

Horden auf Kurs HH0 gesichtet. 

Am 26/10. 0702 Uhr griff 1 Hampdon eigenes 

Igeleit bei Peiestein mit forpedofehtlschuß an. 

Westküste wurden am 25/10. zahlreiche Einzel- 

Sü 

An 

anflüge beobachtet. 

2. Ei 

Süd 

ge 
bl: 

S 

ha 

ar 

re 

bc 

E: 

ene läge: 

"Beitzen" ist mit Z 38 2130 Uhr aus Kr'sand 

nach E ausgelaufen. 

Hach Horden wurden 34) nach S 17 Schiffe 

leitet. Infolge Mangels an Geleitfahrzeugen 

ieben insgesamt 19 Schiffe liegen. 

Nach Meldung KOK Norwegen hat V-Kann von 

ejcret Service folgenden Erkundungsauftrag er- 

Iten: 

"Welche Schäden hat "Tirpitz" bei Uboots- 

griff erlitten ? Können diese in Norwegen 

pariert werden ?" 

Gruppe Nord / Flotte schlägt folgende Y-Kann- 

terrichtung vor: 

"Tirpitz" hat Schäden an mehreren Doppel- 

denzellen, dadurch Ölverlust. Außerdem durch 

schütterungen Beschädigung einiger E-Meß-Geräte 

urld leichter Geschütze. Reparatur im Rahmen im 

c4nge befindliche Reparaturen in Norwegen. 

KrifS^marinc-Vor.lnuUlnjriT J. J. Gli»ck«tadt. Kid. Willidm-liavcn. B. 3G (neu) 
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Tag 

Uhrzeit 

26.10.4:) 

Ort 
Wetter 

2. Ei 

Vorkommnisse 27 G 

Wehen L:inenverdac!its wurden 2 Quadrate an Eingang 

Pojrsangerfjords gesperrt. 

Am 25/10. 1050 Ulir stieß 1 S-Eoot in Bus’/ioe- 

sund (nördl. Sognefjord) auf AtwehrButter und 

li if nach Handgranatentew-orf und Haschinenpistolen- 

heschuß nach K ab. 1500 Uhr wurden 2 S-Boote bei 

Korden auf Kurs N170 gesichtet. 

Am 26/10. 0702 Uhr griff 1 Hampdon eigenes 

Süllgeleit bei Psiestein mit Torpedofehlschuß an. 

An Westküste wurden, am 25/10. zahlreiche Einzel- 

anflüge beobachtet. 

gene läge: 

"Eeitzen" ist mit Z 38 2130 Uhr aus Kr'sand 

Süjd nach K ausgelaufen. 

Nach Horden wurden 34> nach S 17 Schiffe 

gelleitet. Infolge Mangels an Geleitfahrzeugen 

blieben insgesamt 19 Schiffe liegen. 

Hach Meldung KOK Herwegen hat V-Mann von 

Sdcret Service folgenden Erkundungsauftrag er- 

halten: 

"Welche Schäden hat "Tirpitz" bei Uboots- 

ahgriff erlitten ? Können diese in Herwegen 

repariert werden ?" 

Gruppe Kord / Flotte schlägt folgende V-Mann- 

terrichtung vor: 

"Tirpitz” hat Schäden an mehreren Doppel- 

bddenzellen, dadurch Ölverlust. Außerdem durch 

Eischütterungen Beschädigung einiger E-Keß-Geräte 

d leichter Geschütze. Reparatur im Rahmen im 

G^nge befindliche Reparaturen in Herwegen. 

KrJrS'inarlnc-VonlnifUnpt ■ J. .1. Gliiuk.lailt. Kitl. WilltL-lm^hnrfD. B. 36 (llCll) 
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Tag 
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26.10.43 

Ort 

Wetter 

(238) 

(239) 

Vorkommnisse 

Angeblich, geht Schiff noch zur planmäßigen Werftzeit 

nach Deutschland." 

die 

gern 

Schi 

Dop 

erf c 

seht' 

riet 

nicl' 

glei 

"Tii; 

Kes 

geft 

Werf 

zog 

stöi 

IV. 

1. Feindlage 

Ski, die Hachrichtenübermittlung an fdl. Nachr- 

Diedst im Fall "lirpitz" zentral steuert, umreißt 

Angaben und ihre Tendenz wie folgt: 

"Beschädigung "Tirpitz" bei Ubootsangriff nur 

ng, da Minen in erheblicher Entfernung vom 

ff detoniert. Geringe Unterwasserschäden an 

ijeibodenzellen, dadurch Ölverlust. Docken nicht 

rderlich. Außerdem offensichtlich durch Er- 

ttarung gewisse Ausfälle an elektrischen Ein- 

tungen, über derem Umfang im einzelnen Käheres 

t bekannt. Reparatur in Norwegen möglich. Su- 

ch mit Beseitigung dieser Schäden werden auf 

pitz" ^erminmäßige Instandsetzungsarbeiten an 

und Maschinenanlagen und an den Waffen durch 

t^hrt. Schiff soll erst später zu möglichst kurzer 

tinstandsetzung nach deutschem Hafen zurückge- 

werden. Grund hierfür angeblich starke Zer- 

nagen auf Hamburger Vferften durch Luftangriffe 

en 

agerrak, Ostsee-Eingänge, Ostsee. 

Auf *Marat" wurden Schießübungen der schweren 

FlaJCbeobachtet. 2 Schlepper und 2 größere Wachboote 

wurden beim Räumen von Magnetminen auf Westreede von 

Kronstadt beobachtet. Flugzeuge wurden bei Lugabrück^ 

sowie bei Lippowo und Kurgolovo durch eigenen Flak- 

schutz bekämpft. Nördlich Hungerburg erfolgten südli 

HEB 2/929 BA.W. 
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(239) 

An^dtilicli öeht Schiff noch zur plamnüßicen. Werftzeit 

nacl. Deutschland.n 

Dieq; 

die 

gfer: 

Sch: 

Dop 

erfd: 

seht ■ 

riu 

ni c. 

glei 

"Tii 

Kess 

gef' 

Weri 

zog 

s 

Ski, die Uachrichtenubermittlung an fdl. Nachr- 

st im Pall "Tirpitz" zentral steuert, umreißt 

Angaben und ihre Tendenz wie folgt: 

"Beschädigung "Tirpitz" bei Ubootsangriff nur 

ng, da ihnen in erheblicher Entfernung vom 

iff detoniert. Geringe Unterwasserschäden an 

pelbodenzellen, dadurch Ölverlust. Docken nicht 

rderlich. Außerdem offensichtlich durch Er- 

tt.rung gewisse Ausfälle an elektris chen Ein- 

Ijtungen, über derem Umfang im einzelnen Näheres 

bekannt. Reparatur in Norwegen möglich. Su- 

ch mit Beseitigung dieser Schäden werden auf 

pitz" ^erminmäßige Instandsetzungsarbeiten an 

el- und Kaschinenunlagen und an den Waffen durchj- 

t|hrt. Schiff soll erst später zu möglichst kurzer 

tinstandsetzung nach deutschem Hufen zurückge- 

ejn werden. Grund hierfür angeblich starke Zer- 

töilungen auf Hamburger Werften durch Luftangriffe." 

lt 

IV. Sk agerrak, Ostsee-Eingän&e, Ostsee. 

1. Feindlage: 

wurd 

Krön 

sowi 

schu 

HEB 

Auf "Karat" v/urden Schießübungen der schweren 

FlaJ(beobachtet. 2 Schlepper und 2 größere Wachboote 

en beim Räumen von Kagnetminen auf Westreede von 

stadt beobachtet. Flugzeuge wurden bei Lugabrücke 

e bei Lippowo und Kurgolowo durch eigenen Flak- 

tz bekämpft. Nördlich Hungerburg erfolgten südlifch 

2/929 BAW. 
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Wetter 
Vorkommnisse 27? 

26.10.4'' 2. E gene La^e: 

Zu Minenräumarbeiten waren in den Ostsee— 

.ngängen 41, in der Ostsee 17 Boote eingesetzt. 

s4i Halsbarre wurde 1 EUi/J geräumt. 1 Minen- 

d(:tonation wurde SO—wärts OrenaAgemeldet. Geleit- 

d:.enst im Bereich, des BSO und FdM Ost wurde plan- 

mäßig ohne Zwischenfälle durchgeführt. 

M 451 ist durch Auflaufen südl. Varisai stark be- 

schädigt. 

5 KM-Boote sind zur Verseuchung Gebietes 

l-wärts Schepel eingesetzt. 

KOK Ost meldet zu Weisung der Ski (s. KTB 

17/10.) betr. Abbau Batterien aus Bereich Adm. 

oCtland, daß 

1) zunächst an Efonstädter Bucht noch verbleiben: 

Batt. Karkull (4 - 13 cm), Battr. Peterhof 

(3 - 10,5 om), Battr. Königsberg (3 - 10,5 cm), 

4/Kflüka 239 (4 - 8,8 cm Flak), 6/Mflaka 239 

(7- 3,7 cm), sowie 2 cm Battrschutz. 

Abbaugerät für Battr. Prinz Heinrich vollstän- 

dig vorhanden. Befehl zum Abbau der Battr. ist 

gegeben, Abbauzeit vorauss. 3 Wochen. 

V. Tbootskriegfuhrung 

Im Atlantik ist aus 8 Booten Gruppe nSchilln 

gegen nordsteuemden Geleitzug angesetzt. Die Gruppe 

soll 28/10. 1900 Uhr in VP-Streifen von BE 8878 - 

8989 stehen. Gegen den erwarteten Gegner ist Aufklärung 

mit UV 222 und EW 200 vorgesehen. 
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' Tag 
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2. E gene Lage: 

Zu Hinenräunarteitea ■waren in den Ostsee— 

.n^äneen 41, in der Ostsee 17 Boote eingesetzt. 

B' i Halslarre v;urde 1 ELIi/J geräiamt. 1 liinen- 

dctonation wurde SO-'.värts GrenoAgemeldet. Geleit- 

d:.enst in Bereich des BSO und FdM Ost wrrde plan- 

nilßig ohne Zwischenfälle durchgeführt. 

M 451 ist durch Auflaufen südl. Yarisui stark he- 

schädigt. 

5 lOÜ-Boote sind zur Yerseuchung Gebietes 

EO-v/ärts Schepel eingesetzt. 

KOK Ost meldet zu Weisung der Ski (s. S1B 

ü/10.) hetr. Ahhau Batterien aus Bereich Adx. 

tland, daß 

zunächst an Eronstädter Bucht noch verbleiben: 

Batt. Karkuli (4 - 13 cm), Battr. Peterhcf 

(3 - 10,5 cm), Battr. Königsberg (3 - 10,5 cm), 

4/L:fläka 239 (4 - 8,8 cm Flak), S/Zfls.ka 239 

(7- 3,7 cm), sowie 2 cm Battrschutz. 

Abbaugerät für Battr. Prinz Heinrich vollstän- 

dig vorhanden. Befehl zum Abbau der Battr. ist 

gegeben, Abbauzeit vorauss. 3 Wochen. 

Ybootskriegführung 

Im Atlantik ist aus 8 Booten Gruppe "Schill'' 

gegen nordsteuemden Geleitzug angesetzt. Dae Gruppe 

soll 28/10. 1900 Uhr in YP-Streifen von BE 8878 - 

8989 stehen. Gegen den erv,'arteten Gegner ist Aufklärung 

mit BV 222 und PW 200 vorgesehen. 
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Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
York ommmsse 

25-10.43 Boote der Gruppe "Siegfried" haBen in BC 3526 

’ozvJ..in BC 31 Gegnerpeilung erfaßt. Xu gleichem 

Getiet wurde ein Boot durch Flugzeug angegriffen. 

Ifach Funkentzifferung haben Nachzügler des er- 

waiteten Geleitzuges Anweisung erhalten, nicht 

über BC 9360 sondern über BC 9974 zu marschieren. 

Der Geleitzug ist also erheblich südlicher gelaufen 

als angenommen wurde. Da Nachstoßen in SO-wärtiger 

Sichtung bei inzwischen einsatzender starker Luft- 

tätigkeit des Gegners nicht zur Erfassung führen 

kam, wird Operation abgebrochen. Gruppe "Siegfriedf' 

erhält Befehl für Neuaufstellung gegen erwarteten 
Öst- 

laqgsamen Geleitzug in BC rechtes Drittel. 

Se 

23 

sag 

durch 

werft 

schädi 

Aus dem Indischen Ozean meldet U 183 aus dem 

^gebiet der Malediven und von Ceylon vom 19-, 

und 24/10. 8 Fehlschüsse, die es auf Eto-Ver- 

er zurückführt. Das Boot läuft 30/10. in Penang 

VI. I uftkriegführung 

Raum cm England: 

Ifl 3 meldet Einsatz von 2 Flugzeugen im Raum 

von Ergland, von 3 Flugzeugen im Atlantik und von 4 

ugen im Mittelmeer. Aufklärungserkenntnisse 

im Atlantik s. Feindlage Westraum. 

Iler Gegner führte nachmittags mit stärkerem Ver- 

band Angriff im Sturzflug auf Flugplatz Brest-Süd 

Die Hälfte der Bomben fiel ins Wasser. See- 

und Kotorenwerkstatt sowie Landwerft wurden he- 

gt, blieben jedoch einsatzklar. 

E achteinsätze sind nicht gemeldet. 
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DZV, 

Gel 

Kac: 

wai 

übe: 

Del 

al 

Eic 

tä1 

kar 

erii 

lar 

See 

23- 

sag 

ävirch.. 

werft 

schädi 

Boote der Gruppe "Siegfried" naben in BC 3526 

in BC 31 Gegnerpeilung erfaßt. In glciabeia 

iet wurde ein Boot durch. Flugzeug angegriffen, 

h Funkentzifferung haben Nachzügler des er- 

beten Geleitzuges Anweisung erhalten, nicht 

r BC 9360 sondern über BC 9974 zu marschieren. 

Geleitzug ist also erheblich südlicher gelaufen 

angenommen wurde. Da Nachstoßen in SO-wärtiger 

htung bei inzwischen einsetzender starker Luft- 

igkeit des Gegners nicht zur Erfassung führen 

n, vzird Operation abgebrochen. Gruppe "Siegfried^' 

ält Befehl für Neuaufstellung gegen erwarteten 
Ost- 

gscmen Geleitzug in EC rechtes Drittel. 

Aus dem Indischen Ozean meldet U 183 aus den 

gebiet der Malediven und von Ceylon von 19-, 

und 24/10. 8 Fehlschüsse, die es auf Eto-Ver- 

er zurückführt. Das Boot läuft 50/10. in Penang 

VI. I uftkriegführung 

Raun um England: 

Ifl 5 meldet Einsatz von 2 Flugzeu0en in Raum 

von Ergland, von 3 Flugzeugen im Atlantik und von 4 

ugen im Mittelmeer. Aufklärungserkenntnisse 

im Atlantik s. Feindlage Westraum. 

Iler Gegner führte nachmittags mit stärkerem Ver- 

band Angriff im Sturzflug auf Flugplatz Brest-Süd 

Dae Hälfte der Bomben fiel ins Wasser. See- 

und Kotorenwerkstatt sowie Landwerft wurden he- 

gt, blieben jedoch einsatzklar. 

Nachteinsätze sind nicht gemeldet. 



Uhr zeit 

26.10.45 

^Ve{ter 
\’orkommnisse 2 7 S 

lüitteimeerrauia: 

Lfl 2 unterstützte die Heeresoperationen an d_r 

ital. Front durch. Einsatz von Aufklärungsfliegern 

und Jibos. Biese tekämpften im Gebiet üontenero 

Kraftfahrzeuge und Panzer. 

[m grieoh. Haum v/urden eigene Flugzeuge zum 

Angriff auf Lsros und Samos sowie zur Bandenbekämp- 

fung Ln Kordkroatien und im Haum Joannini eingesetzt. 

Ber Aigriff auf den Hafen Leros wurde durch 51 Kampf- 

flugzäuge und 17 Stukas durchgeführt. 2 kleine Kriegs- 

schiffe wurden nördlich Leros und westlich Archi 

durch 

verse ikt. 

Ber Feind griff im ital. Haum am Tage Ancona 

durch Jäger mit Bordwaffen an. Im griech. Raum wurden 

die Flugplätze Saloniki-Sedes und Liikra angegriffen. 

Bie Sphäden blieben gering. 

Cn der Ägäis führten 6 Flugzeuge Bandenversorgung 

durch 

Ostfränt: 

Bombenvolltreffer beschädigt. 2 Kutter wurden 

jfl 5 widerruft ihre Annahme vom 25/10., daß 

Eisfjjrd unbelegt sei. Eigener Aufklärer erhielt 

Abwehrfeuer aus Longyearbyen. Im übrigen sind be- 

sondere Vorkommnisse nicht gemeldet. 
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26.10.45 Hitteimeerraun: 

ital. 

und J. 

ifl 2 unterstützte die Heeresoperati&nen an d 

Front durch Einsatz von Aufklärungsfliegern 

ibos. Diese bekämpften im Gebiet Licntenero 

Kraftfahrzeuge und Panzer. 

[n griech. Raum v/urden eigene Flugzeuge zum 

Angriff auf le-ros und Samos sowie zur Bandenbekämp- 

fung i.n Kordkroatien und im Raum Joannini eingesetzt. 

Der A igriff auf den Hafen leros wurde durch 51 Kampf- 

flugzeuge und 17 Stukas durchgeführt. 2 kleine Kriegs- 

schiffe wurden nördlich Leros und westlich Archi 

durch 

verse ikt. 

Der Feind griff im ital. Raum am Tage Ancona 

durch Jäger mit Bordwaffen an. Im griech. Raum wurden 

die Flugplätze Saloniki-Sedes und Hikra angegriffen. 

Die Schäden blieben gering. 

ln der Ägäis führten 6 Flugzeuge Bandenverscrgung 

durch 

Ostfrent: 

EisfJ e 

Abwehp 

sonde 

Bombenvolltreffer beschädigt. 2 Kutter wurden 

Jfl 5 widerruft ihre Annahme vom 25/10., daß 

ird unbelegt sei. Eigener Aufklärer erhielt 

feuer aus Longyearbyen. Im übrigen sind be- 

e Vorkommnisse nicht gemeldet. 
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(240) 

(241) 

VII. Kriegführung im Mittelmeer und Sehwarzen Meer. 

1. Fei idlage Mittelmeer: 

Aas dem Kittelmeer sind in Gibraltar 12 Kampf- 

wag änlandungsboote unbestimmten Typs eingelaufen. 

In las Mittelmeer ausgelaufen sind ein USA-Kreuzer 

"Hoiolulu"-Klasse, vermutlich "Philadelphia", und 

ein Zerstörer. 

1814 Uhr wurde 45 em westl. Algier Westgelelt 

von eigenem Uboot erfaßt und erfolglos angegriffen. 

Aus dem Haum Sardinien - Korsika liegen Meldungeji 

nieit vor. Im Golf von Salerno stand am 25/10. vorm, 

ein Geleit aus 6 Frachtern und 1 Zerstörer, mittags 

ein Geleit aus 14 ablaufenden Schiffen. SO-vvärts 

Capri wurde ein Verband aus Landungsbooten gesichtet. 

Aus der Bucht von Gaeta liegen Sichtmeldungen nicht 

vor. Vor der Ost— und Südküste Italiens v/urde gerin- 

ger Nachschubverkehr beobachtet. Im übrigen liegen 

Auf ilärungsmeldungen nicht vor. 

2. Eigsne Lage Mittelmeer; 

dop 

bro 

Boo 

mac 

tim 

In der Macht zum 26/10. haben 2 Boote der 3.Sfl 

ijelte Zerstörersicherung vor Heapel-Bueht durch- 

:hen, dabei Fehlschuß auf Zerstörer abgegeben, 

te mußten 4,5 sm vor Ankerplätze^in der Bucht kehrt 

:ien, da sie durch Leuchtgranatenbeschuß und 0r- 

; am weiteren Vordringen gehindert v/urden. 

ll.Rfl. mit 6 Booten ist nachm, aus La Spezia 

für liinenaufgabe ausgelaufen. 7.Sfl- ist 4 Booten 

als Flankensicherung eingesetzt. 

Der Kastenverkehr mit Kleinfahrzeugen ist durch 

Schiechtwetterläge z.Zt. beeinträchtigt. Der übrige 

Küstenverkehr verlief planmäßig. 
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(240) 

(241) 

VII. Kriegführung im Kiitelmeer und Schwarzen Keer. 

1. Fei idlage Mittelmeer: 

Aus den Kittelmeer sind in Gibraltar 12 Kanpf- 

Yiag anlandungsboote unbestimmten Typs eingelaufen. 

In las lüttelmeer ausgelaufen sind ein USA-Kreuzer 

"Hoiolulu"-Klasse, vermutlich "PhilAdelphia", und 

Zerstörer. 

1814 Uhr wurde 45 sm westl. Algier Mestgeleit 

eigenem Uboot erfaßt und erfolglos angegriffen. 

Aus dem Saum Sardinien - Korsika liegen Meldunge^i 

nicit vor. Im Golf von Salerno stand am 25/10. vorn, 

ein Geleit aus 6 Frachtern und 1 Zerstörer, mittags 

ein Geleit aus 14 ablaufenden Schiffen. SO-wärts 

Capri wurde ein Verband aus Landungsbooten gesichtet. 

Aus der Bucht von Gaeta liegen Sichtmeldungen nicht 

vor. Vor der Ost— und Südküste Italiens wurde gerin- 

ger Kachschubverkehr beobachtet. Im übrigen liegen 

Auf olärungsmeldungen nicht vor. 

2. Eig ;ne Lage Hittelmeer; 

dopp 

bro 

Boo 

rnac 

tunk 

für 

als 

In der Krcht zum 26/10. haben 2 Boote der 3.Sfl 

eite Zerstörersicherung vor Keapel-Bucht durch- | 

hen, dabei Fehlschuß auf Zerstörer abgegeben, 

te mußten 4,5 sm vor Ankerplätze^in der Bucht kehr'; 

:ien, da sie durch Leuchtgranatenbeschuß und Gr- 

am weiteren Vordringen gehindert v/urden. 

ll.Rfl. mit 6 Booten ist nachm, aus La S;ezia 

Kinenaufgabe ausgelaufen. 7*Sfi- is^ mi^ 4 Booten 

Flankensicherung eingesetzt. 

Her Küstenverkehr mit Kleinfahrzeugen ist durch 

Schlechtwetterläge z.Zt. beeinträchtigt. Der übrige 

Küstenverkehr verlief planmäßig. 
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26.10.43 

mitta 

fuh.ru ng 

Laz.Schiffe "Djenne" und "ilquileja" sind nach- 

gs bzv;. abends in Barcelona eingelaufen. 

Befh. Dt. ffiarhdo. Italien meldet, daß Über- 

/der R- und S-Boote aus dem westlichen Kittel- 

in die Adria über Genua - Piacenza am 6/11. 

beginnen. Bis Bnde November können 6 große, 9 kleine 

R-Boote und sämtliche S-Boote abgezogen sein. 

Befh.. Dt. Markdo. meldet unter Bezugnahme auf den 

am 25/10. gegebenen Lagebericht, daß nach Abzug der 

S- und R-Boote die Geleit-, Minensuch- und Minenauf- 

gaben an der Westküste in gefordertem Umfange nicht 

mehr zu erfüllen sind, daß ferner jede operative 

Tätigkeit unterbunden ist. Befh. beantragt Belassung 

großer R- und S-Boote an der ital. Westküste, bis 

Zuführung weiterer Einheiten aus der Heimat sicher- 

gestefllt ist. 

Über Kräfteverteilung im Mittelmeer wird 

bei l/Skl z.Zt. eingehende Prüfung durchge- 

führt, deren Ergebnis am 27/10. zu erwarten 

ist. 

3. Berei 

a) Adria 

a' 

V 

is 

ve 

Se 

Kl 

na 

Di 

se 

ch Marinegruppe Süd: 

uf 

Bei fdl. Luftangriff mit Bomben und Bordwaffen 

Janjina (HW-lich Dubrovnik) am 25- vorm, sind 

rluste nicht eingetreten. Nach kroatischer Meldung 

t D. "Rad" (4.000 BRT) durch fdl. Luftangriff 

rsenkt. Auf Grund der Feindlage hat Dienststelle 

ekndt. Dalmatien nach Ausweichbefehlsstelle 

is verlegt. Auslaufen von 3 D. aus Dubrovnik 

ch Norden ist wegen Feindlage verschoben, 

e am 25/10. gemeldete Überfälligleit eines Motor- 

glers hat sich nicht bestätigt. Das Fahrzeug ist 
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^6.IC.45 Laz.Schiffe "D^enne" und "A.'iuileja" sind nach- 

mittags bzw. abends in Barcelona eingeläufen. 

Befh^Dt. liarhdo. Italien meldet, daß Übtr- 
e£~' 

föhrupgmer R- und S-Boote aus dem westlichen Eittel- 

in die Adria über Genua - Piacenza am 6/11. 

beginnen. Bis Bnde Kovember Rönnen 6 große, 9 kleine 

R-Boote und sämtliche S-Boote abgezogen sein. 

Befh.. Dt. Mnrkdo. meldet unter Bezugnahme auf den 

am 25/10. gegebenen lagebericht, daß nach Abzug der 

S- und R-Boote die Geleit-, Einensuch- lind Einenauf- 

gaben an der Westküste in gefordertem Umfange nicht 

mehr zu erfüllen sind, daß ferner jede operative 

Tätigkeit unterbunden ist. Befh. beantragt Belassong 

großer R- und S-Boote an der ital. Westküste, bis 

Zuführung weiterer Einheiten aus der Heimat sicher- 

gestefllt ist. 

Über Kräfteverteilung im Eittelmeer wird 

bei l/3kl z.Zt. eingehende Prüfung durchge- 

führt, deren Ergebnis am 27/10. zu erwarten 

ist. 

5. Berei 

a) Adria 

a' 

Ve 

is 

ve 

Se 

Kl 

na 

Di 

se 

ch E-rinegru?'?e Süd; 

uf 

Bei fdl. Luftangriff mit Bomben und Bordwaffen 

Janjina (HW-lich Dubrovnik) am 25* vorm, sind 

rluste nicht eingetreten. Rach kroatischer Eeldung 

t D. "Rad" (4.000 BRT) durch fdl. Luftangriff 

rsenkt. Auf Grund der Feindlage hat Dienststelle 

ekmdt. Dalmatien nach Ausweichbefehlsstelle 

is verlegt. Auslaufen von 5 D. aus Dubrovnik 

ch Korden ist wegen Feindlage verschoben. 

am 25/10. gemeldete Überfällig’.eit eines Eotor- 

lers hat sich nicht bestätigt. Das Fahrzeug ist 
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(242) 

Vorkommnisse 

4t 26/10. nac'nn. von Cattaro nach Horden ausge- 

laqfen. 

Die Bereinigung der Inseln an der dalmatischen 

Küs|te wird fortgesetzt. Als nächstes ist Säuberung 

Korcula beabsichtigt. 

b) is 

Am 

sen 

Feindlage: 

Bei luftc.ngriff in der Hecht zum 26/10. auf 

Iraklion wunden besondere Schäden nicht angerichtet 

24/10. wurde ein Feindbomber bei Gavdos abgeschos 

Auf Haxos sind 8 ital. Offiziere und 340 Mann, 

auf Paros 2 ital. Offiziere und 150 Mann entwaffnet 

und abtransportiert. 

Über die feindbesetzten Dodekanes-Inseln liegen 

folg.Angaben vor: 

Gas 

Simi: 

tellrosso; Englisch besetzt. Stützpunkt für leich 

te Überwasserstreitkräfte. Seeflug- 

hafen. 

Nis irti'; 

Lerios 

Patomos: 

Hikaria: 

Englisch besetzt. 

Angeblich englisch besetzt. 

Gesamtbesatzung 5 - 6.000 Mann 

(G-roßteil Marine), 3 - 400 Engländer 

gut bewaffnet, mit Verstärkung ist 

zu rechnen. Angeblich starke Flakab- 

wehr, 1 moderne 9 cm Battr., 1 ital. 

Battr. 

Eine ital. Battr. 

Eine ital. Inf.Ep., 2 Ep. Schwarz- 

hemden, angebl. deutschfreundlich. 

Insel angebl. englisch besetzt. 
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(242) 

Vorkommnisse 

erst 26/10. nachE. von Cattaro nach. Horden ausge- 

laujfen. 

Die Bereinigung der Inseln an der dalmatisehen 

Küs|te wird fortgesetzt. Als nächstes ist Säuberung 

Eoroula beabsichtigt. 

b) Xgä 

pei 

An 
sen 

ndlage: 

Bei Luftangriff in der Nacht zun 26/10. auf 

Iraklion wurden besondere Schäden nicht ungerichtet^ 

24/10. wurde ein Feindbomber bei Gavdos abgescho^- 

Auf Naxos sind 8 ital. Offiziere und 540 Kann,1 

auf) Paros 2 ital. Offiziere und 150 Kann entwaffnet 

und| abtransportiert. 

Über die feindbesetzten Dodekanes-Inseln liegep 

felg.Angaben vor: 

Casltellrosso: Englisch besetzt. Stützpunkt für leich- 

te Ubervasscrstreitkräfte. Seeflug- 

hafen. 

SimA: 

Nis trli-: 

Leros 

Pat 

Hikaria: 

Englisch besetzt. 

Angeblich englisch besetzt. 

Gesamtbesatzung 5 - 6.000 Kann 

(Großteil Marine), 5 - 400 Engländer 

gut bewaffnet, mit Verstärkung ist 

zu rechnen. Angeblich starke Flakab- | 

wehr, 1 moderne 9 cm Battr., 1 ital. ^ 

Battr. 

Eine ital. Battr. 

Eine ital. Inf.Kp., 2 Kp. Schwarz- 

hemden, ungebl. deutschfreundlich. 

Insel angebl. englisch besetzt. 
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Tag 
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(243) 

(244) 

(245) 

Samos: 

Sigei.e Lage: 

in S 

beso 

nach. 

"Drache" ist nach Durchführung Minenaufgabe 

loniki eingelaufen. Geleitverkehr wurde ohne 

tjtdere Vorkommnisse durchgeführt. 

vaü Sev 

gele 

dos 

eing^ 

setz 

eigef.' 

ange 

Stab Div. Cuneo (General Soldarelli) 

Besatzung 6 - 8.0C0 Italiener, 2 - 3CC 

Engländer und angeblich 5-000 Griechen. 

2 Flugplätze im Ausbau. 

GA 54 ist mit Truppen vormittags von Levitha 

Uaxos ausgelaufen. 

Gruppe Süd übermittelt Fernschreiben von Heeres- 

gruppe E an Heeresgruppe F, nachrichtlich Gruppe 

Süd, zur Kenntnisnahme betr. handstreichartige 

Inbesitznahme von Samos noch vor Durchführung von 

Leopard. Abschrift des Fs. gern. l/Skl 3181/43 Gkdos. 

Chefp„ in KTB Teil C Heft XIV. 

Schwarzes Meer: 

Feindlage: 

Hach Funkaufklärung wurden Uboote 20 sm SVt'-lich 

topol erfaßt. Am 25/10. mittags wurde Schlepp- 

t Sewastopol - Akmetschet'von Uboot mit 2 Torpe- 

mgegriffen. Ein Leichter wurde beschädigt und 

schleppt. Ü-Jagd ist an Angriffsstelle ange- 

. 8 sm HV?-lich Akmetschefc wurde ein Uboot von 

em Flugzeug gesichtet und ohne Erfolgsbeobachtung 

griffen. 
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(243) 

(244) 

(245) 

SamoE : Stab Div. Cuneo (General Soldarelli) 

Besatzung 6 - 8.0C0 Italiener, 2 - 3CC 

Engländer und angeblich. 5-000 Griechen. 

2 Flugplätze im Ausbau. 

Eigene Lage; 

in S 

beso 

nach 

"Drache" ist nach Durchführung Minenaufgabe 

loniki eingelaufen. Geleitverkehr wurde ohne 

idere Vorkommnisse durchgefünrt. 

GA 54 ist mit Truppen vormittags von levitha 

Haxos ausgelaufen. 

Gruppe Süd übermittelt Fernschreiben von Heeres- 

gruppe E an Heeresgruppe F, nachrichtlich Gruppe 

Süd, zur Kenntnisnahme betr. handotreichartige 

Inbesitznahme von Samos noch vor Durchführung von 

Leopard. Abschrift des Fs. gern. l/Skl 3181/45 Gkdcs. 

Chefp. in KTB Teil C Heft XIV. 

Schwarzes Heer: 

Fe^nillage: 

vaa Sev 

gele 

dos 

eingf 

setz 

eigep' 

ange 

Kach Funkaufklärung wurden Uboote 20 sm STi-lich 

topol erfaßt. Am 25/10. mittags wurde Schlepp- 

t Sewastopol - Akmetschet-von Uboot mit 2 Torpe- 

angegriffen. Ein Leichter wurde beschädigt und 

schleppt. U-Jagd ist an Angriffsstelle ange- 

. 8 sn Fff-lich Akmetschefc vjurde ein Uboot von 

em Flugzeug gesichtet und ohne Erfclgsbeobachtung 

rriffen. 
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Tag 

Uhrzeit 

26.10.45 

Ort 

Wetter 
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(246) 

Eisern Lage: 

Am 25/10. wurde 1130 - 1155 Uhr Kertscli zwischen 

Eord- und Südmole von 15 cm Geschützen beschossen, 

llarine schaden sind nicht entstanden. Gleichzeitig 

wurde:. Luftangriffe auf Jalta Stadt und Hafen durchge- 

führt. Schlepper "Baikal" wurde beschädigt. 

Ias durch LT-Treffer vor längerer Zeit beschädigt 

ugschiff "Hainburg" ist im Schlepp auf Marsch 

opol - Odessa wegen Leckschlagens in Akmetschet 

einge: aufen und auf Strand gesetzt. 

Sfl. hat Aufgabe gegen Anapa in der Hacht zum 

planmäßig durchgeführt. Südliche Ablenkungs- 

hatte Peuergefecht mit Bewacher, Nordgruppe 

gleichzeitig Hafen Anapa mit 6 Torpedos an. 

tion wurde nicht beobachtet. Vermutlich sind 

unterschossen und Torpedos auf Strand gelaufen 

oder curch Sperren abgefangen. 

i um Abtransport der Besatzungen der Insel 

chi (ostw. Genitschesk) sind 2 UFP eingesetzt. 

ital. Klein-Uboote sind aus Sewastopol zur 

TJ-Jag^ ausgelaufen. 

Güter 

Sewas 

26/10 

gruppe 

griff 

Betone 

Ziele 

Birjul 

VIII. L a g e Os e n- 

Bescndere Meldungen liegen nicht vor. 

C/Skl. 

1/ kl 

,(Kr) 
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Tag 

Uhrzeit 

26.10.43 

Ort 

etter 
Vorkommnisse 

(246) 

Eir.er.t 

Eord 

Karirtc 

Lage: 

tat 25/10. wurde 1130 - 1155 Ohr Kertech zwischen 

und Südmole von 15 cm Geschützen beschossen. 

  schaden sind nicht entstanden. Gleichzeitig 

wurdet. Luftangriffe auf Jalta Stadt und Hafen durchge 

führt, Schlepper "Baikal" wurde beschädigt. 

1 as durch LT-Treffer vor längerer Zeit beschädigt 

ugschiff "Hainburg" ist im Schlepp auf Harsch 

opol - Odessa wegen Leckschlagens in Akmetschelb 

einge" aufen und auf Strand gesetzt. 

Sfl. hat Aufgabe gegen Anapa in der Nacht zum 

planmäßig durchgeführt. Südliche Ablenkungs- 

hatte Peuergefecht mit Bewacher, Nordgruppe 

gleichzeitig Hafen Anapa mit 6 Torpedos an. 

tion wurde nicht beobachtet. Yermutlxch sind 

unterschossen und Torpedos auf Strand gelaufen 

oder curch Sperren abgefangen. 

ium Abtransport dir Besatzungen der Insel 

chi (ostw. Genitschesk) sind 2 HBP eingesetzt. 

ital. Klein-Üboote sind aus Sewastopol zur 

U-Jagc ausgelaufen. 

Güter 

Sewas 

26/10 

gruppe 

griff 

Betone 

Ziele 

Birjul 

VIII. 

C/Skl. 

a g e Ostasien 

Bescndere Heldungen liegen nicht vor. 

1/ kl 
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Ü . 

E 

ErgetmlL 

liegen 

3 Groß 

reiche^ 

b lerne 

intera 

Erfolg 

militä 

Smuts 

das P: 

nicht 

Pall, 

Verleg 

werde 

wert 

Each 

das di 

die a 

4 The 

1) Det 

müßter 

2) Die 

in Ge 

3) Di 

müßte 

kräf te 

4) Die 

müßter 

digung 

mehr 

Politischer LageUherhlich. 

ich Eichange Telegraph dürfte eines der konkreten 

Lsse der bisherigen Besprechungen in Koskau darin 

daß eine ständige gemeinsame Körperschaft der 

nächte unverzüglich gebildet wird, die hin- 

d bevollmächtigt ist, künftig auftretende Pro- 

anzufassen. Der Kreml lege großen Wert darauf, 

lliierte Organe zu bilden. Das Kriterium für den 

der Konferenz bilde jedoch nach wie vor der 

ische Komplex. Die Sowjetpresse habe die Rede 

mit seiner Ankündigung der zweiten Pront für 

ihjahr 1944 überhaupt nicht aufgenommen und auch 

kommentiert. Dies sei vermutlich deshalb der 

weil die Sowjet-Delegation bemüht bleibe, eine 

ung dieses Termins zu erreichen. Die Konferenz 

noch 10 bis 12 Tage dauern. 

ie führende engl. Presse zeigt sich bemerkens- 

c^ptimistisch in der Beurteilung der Konferenz, 

adio London habe Eden ein Fotoalbum überreicht, 

e Ausmaße der Verwüstungen in Deutschland durch 

ijgelsächsischen Luftangriffe zeige. 

ussischerseits werden in einer Zeitschrift 

en zum Reparationsproblem aufgestellt: 

tschland, Italien, Finnland, Rumänien und Ungarn 

Reparationszahlungen leisten. 

Reparationen müßten in Sachleistungen und nicht 

erfolgen. 

unmittelbare Wiedergutmachung der -^riegsschäden 

durch direkten Einsatz von deutschen Arbeits- 

n durchgeführt werden. 

Sowjet-Union, Polen, Norwegen und Griechenland 

vor den USA und England Vorrang in der Befrie- 

ihrer Ansprüche erhalten, da ihre Wirtschaft 

Gelitten habe. 

3d 

-•551 

Tas | 
Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommiiir^e 20 

O . 
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E 

ErgeUnji 

liegen 

3 Großni 

reichep 

bleme 

intera 

Erfolg 

militä 

Smuts 

das E: 

nicht 

Pall, 

Verle 

werde 

wert 

Nach Et 

das di 

die ar 

4 The 

1) Deu 

müßter 

2) Die 

in Ge 

3) Die 

müßte 

krafte 

4) Die 

müßter 

digur^ 

mehr 

Politischer lageüberblick. 

ch Eichange Telegraph dürfte eines der konkreten 

Lsse der bisherigen Besprechungen in Lioskau darin 

, daß eine ständige gemeinsame Körperschaft der 

ächte unverzüglich gebildet wird, die hin- 

,d bevollmächtigt ist, künftig auf tretende Pro- 

mzufassen. Der Kreml lege großen Wert darauf, 

Lliierte Organe zu bilden. Das Kriterium für den 

der Konferenz bilde jedoch nach wie vor der 

ische Komplex. Die Sowjetpresse habe die Rede 

nit seiner Ankündigung der zweiten Eront für 

ihjahx 1944 überhaupt nicht aufgenommen und auch 

kommentiert. Dies sei vermutlich deshalb der 

weil die Sov/jet-Delegation bemüht bleibe, eine 

g dieses Termins zu erreichen. Die Konferenz 

noch 10 bis 12 Tage dauern. 

ie führende engl. Presse zeigt sich bemerkens- 

cptimistisch in der Beurteilung der Konferenz, 

adio London habe Eden ein Fotoalbum überreicht, 

e Ausmaße der Verwüstungen in Deutschland durch 

gelsächsischen Luftangriffe zeige. 

ussischerseits werden in einer Zeitschrift 

en zum Reparaticnsproblem aufgestellt: 

tschland, Italien, Finnland, Rumänien und Ungarn 

Reparationszahlungen leisten. 

Reparationen müßten in Sachleistungen und nicht 

erfolgen. 

unmittelbare Wiedergutmachung der -^riegsschaden 

durch direkten Einsatz von deutschen Arteits- 

n durchgeführt werden. 

Sowjet-Union, Polen, Norwegen und Griechenland 

vor den USA und England Vorrang in der Befrie- 

ihrer Ansprüche erhalten, da ihre Wirtschaft 

delitten habe„ 

3 d 
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Vorkommnisse 

Das Unterhaus hat ohne Abstimmung Verlängerung 

deb Mandats des jetzigen Parlaments um ein v/eiteres 

Jaar angenommen. 

In Hegierungserklärung vor jap. Reichstag 

26/10. heißt es, daß Hauptaufgabe der jetzigen 

Zeit die Erreichung vollkommener Abstimmung des 

Obsrkommandos und der Innenpolitik sei. Gleichzeitig 

müßten Außenpolitik und Verstärkung der Verwaltung 

des Landes Hand in Hand gehen. Rückgrat der inneren 

Starke liege in beschleunigter Vergrößerung der 

Vfa ff enindustrie. 

Lagebesprechung bei Chef Ski. 

I) Heereslage 

Von der Krim sind alle deutschen Kampfdi- 

visionen bis auf 98. Jägerdivision abgezogen. 

Außer sehr starker dt. Etappe mit außerordent- 

lich umfangreichen Materialien und Gütern befin- 

den sich 10 rumänische Divisionen auf der Halb- 

insel . 

Der Peinddurchbruch bei Melitopol ist auf 

30 km Tiefe erweitert. 

In Italien ist Gegner im großen und ganzen 

vor eigener Barbara-Stellung aufmarschiert. 

Schwerpunkt der Aktivität liegt in starkem Kampi - 

fliegereinsatz, wie seit Messina nicht beobachtet 

ist. 
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Tag 

Uhrzeit 

27»10»45 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 

Das Unterhaus hat ohne Abstimmung Verlängerung: 

deb Mandats des jetzigen Parlaments um ein weitereä 

Jaur angenommen. 

In Hegierungserklarung vor jap. Reichstag 

26/10. heißt es, daß Hauptaufgabe der jetzigen 

Zeit die Erreichung vollkommener Abstimmung des 

Obärkommandos und der Innenpolitik sei. Gleichzeit:.g 

müßten Außenpolitik und Verstärkung der Verwaltung 

des Landes Hund in Hand gehen. Rückgrat der innere^ 

Starke liege in beschleunigter Vergrößerung der 

Yfaffenindustrie. 

I) 

Lagebesprechung bei Chef Ski. 

Heereslage : 

Von der Krim sind alle deutschen Kampfdi- 

visionen bis auf 98. Jägerdivision abgezogen. 

Außer sehr starker dt. Etappe mit außerordent- 

lich umfangreichen Materialien und Gütern befin- 

den sich 10 rumänische Divisionen auf der Halb- 

insel . 

Der Feinddurchbruch bei Kelitopol ist auf 

30 km Tiefe erweitert. 

In Italien ist Gegner im großen und ganzen 

vor eigener Barbara-Stellung aufmarschiert. 

Schwerpunkt der Aktivität liegt in starkem Kampf 

fliegereinsatz, wie seit Messina nicht beobachte 

ist. 
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Wette 
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(247) 

II) Chef 3/Skl: Brit. Admiralität heriehtet 

ausführlich, über-S-Bootsaktion vor Cromer am 

24/25-X. Danach seien 4 dt. S-Boote vernichtet, 

7 beschädigt, 19 Gefangene gemacht. 

Im kle insten Kreis: 

III) Vortrag I a / l/Skl; 

a) Uar.Att. Tokio meldet folgende Dislokation 

spanischer Uboote im Indischen Ozean: 

Boot zwischen üombassa und Diegosnarez 

Boote südl. und südwestl. Vorderindien 

Boot auf Anmarsch Aden 

Boot auf Rückmarsch von Aden nach Penang zur 

Zfeit südl. Vorderindien. 

b) Hach Information seitens 0K?7 / op (H) hat 

W.F.St. op Abt. am 25/10. auf Gefahr fdl. Stoßes 

gegen Dänemark hingewiesen, der besonders em- 

pfindliche Auswirkungen haben würde, wenn er bis 

chweden und zur Ostsee durchdränge. Der Rührer 

hat Auffassung zugestimmt und Zuführung einer 

eiteren Division nach Jütland genehmigt. 

Hach Ansicht Ski bedarf bisherige Beurteiluig 

3tr. Jütlands der Hachprüfung. Bei Stand jetziger 

erprobten landungsmittel darf schlechtes Hetter 

nicht mehr als Hindernis für Landung angesehen 

werden. Verwendung von luftlandetruppen unter- 

stützt diese Unabhängigkeit. Die eigenen Sperr- 

s/-steme in Hordsee und Skagerrak dürften ein 

ernsthaftes Hindernis nicht bilden. Als Symptom 

kennte bewertet werden, daß schwed. Karinestütz- 

pmkt Göteborg jetzt zu Karinestation ausgebaut 

ist und notorisch anglophilen Stationschef er- 

halten hat. 
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27.10»43 II) Chef 3/Ski: Brit. Admiralität berichtet 

ausführlich über-S-Bootsaktion vor Cromer am 

24/25.X. Danach seien 4 dt. S-Boote vernichtet, 

7 beschädigt, 19 Gefangene gemacht. 

Im kleinsten Kreis: 

III) Vortrag I a / I/Skl: 

3 

1 

3 

1 

1 

z 

a) üar.Att. Dokio meldet folgende Dislokation 

spanischer Uboote im Indischen Ozean: 

Boot zwischen Kombassa und Diegosuarez 

Boote südl. und südwestl. Vorderindien 

Boot auf Anmarsch Aden 

Boot auf Rückmersch von Aden nach Penang zur 

eit südl. Vorderindien. 

I (247) 

b) Rach Information seitens CKVT / op (il) hat 

Wl.F.St. op Abt. am 25/10. auf Gefahr fdl. Stoßes 

gegen Dänemark hingewiesen, der besonders em- 

pfindliche Auswirkungen haben würde, v;enn er bis 

eh'.veden und zur Ostsee durchdränge. Der Rührer 

hat Auffassung zugestimmt und Zuführung einer 

eiteren Division nach Jütland genehmigt. 

Rach Ansicht Ski bedarf bisherige Beurteilng 

betr. Jütlands der Rachprüfung. Bei Stand jetziger 

erprobten landungsmittel darf schlechtes Retter 

nicht mehr als Hindernis für Landung angesehen 

werden. Verwendving von Luftlandetruppen unter- 

stützt diese Unabhängigkeit. Die eigenen Sperr- 

sfateme in Rordsee und Skagerrak dürften ein 

ernsthaftes Hindernis nicht bilden. Als Symptom 

kennte bewertet werden, daß schwed. Rarinestütz- 

pmkt Göteborg jetzt zu üarinestation ausgebaut 

ist und notorisch anglophilen Staticnschef er- 

halten hat. 



Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 

Clief Ski befielilt Prüfung, ob und wo bzw. in 

welckem Umfange trotz üangellage doch ncoli Befensiv- 

sperren mit Minen ausgelegt werden können. Eine Ver- 

stäriung der Artl.Verteidigung der jütländischen 

Küstä kommt nur auf Kosten der Kanalküste in Betrach.^ 

Segen Invasion in Jütland spricht ungehinderte 

schnblle Einsatzmöglichkeit starker eigener Abwehr- 

trupcen und Luftstreitkräfte aus Heimatgebieten sowie 

langjr von dt. Küste flankierter ITachschuhweg im 

Bereich eigener Jäger und Kleinseekampfmittel. Daher 

wäre Stoßrichtung gegen Südnorwegen / Skagerrakküste 

den Vbwehrverhältnissen besser angepaßt. Stoßziel 

Schweden bliebe in beiden Fällen das gleiche 

) Hach weiterer Information von op (li) legt 

Führer größten Wert darauf, daß an Kertschstraße 

und im Seegebiet der Krim alle zur Abwehr von Feind- 

landingen geeigneten Seestreitkräfte (S-Boote, R- 

Boot3, Artl.Träger, evtl, auch Uboote) zum Einsatz 

kommen, da Heereskräfte sehr dünn sind. 

Chef Ski hat sich 1400 Uhr auf Yfunsch des 

Führers in Begleitung von I.a / l/Skl in 

Führerhauptquartier begeben. 

554 

Tag 
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Ort 

AVetter 

27.10-43 

(248) 

Vorkommnisse 

C..ef Ski befiehlt Prüfung, ob und wo bzw. in 

welckem Umfange trotz Mangellage doch, noch Befensiv- 

sperren mit Minen ausgelegt werden können. Eine Ver- 

stänung der Artl.Verteidigung der jütländischen 

Küsts kommt nur auf Kosten der Kanalküste in Betrach-j;. 

Gegen Invasion in Jütland spricht ungehinderte 

schnelle Einsatzmöglichkeit starker eigener Abwehr- 

trupoen und Luftstreitkräfte aus Heimatgebieten sowie 

langsr von dt. Küste flankierter Eachschubweg im 

Bereich eigener Jäger und Kleinseekampfmittel. Daher| 

viäre Stoßrichtung gegen Südnorv.’egen / SkagerrakkUste 

den ibwehrverhältnisoen besser angepaßt. Stcßziel 

Schweden bliebe in beiden Fällen das gleiche. 

c) Hach weiterer Information vcn op (U) legt 

Führsr größten Wert darauf, daß an Kertschstraße 

und im Seegebiet der Krim alle zur Abwehr von Feind-^ 

landingen geeigneten Seestrei^kräfte (S-Boote, R- 

Boote, Artl.Träger, evtl, auch Uboote) zum Einsatz 

kommen, da Heereskräfte sehr dünn sind. 

Chef Sml hat sich 1400 Uhr auf Tfunscn des 

Führers in Begleitung von I a / l/Skl in 

Führerhauptq.uartier begeben. 
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Besonderes . 

I) In Zusammenarbeit mit Küstenjägerabtl. im 

Sonderverband "Brandenburg" (vgl. ICIB 14/4-43) 

ift Unternehmung der Küstenjägerabteilung gegen 

v.'fcstafrikanische und brasilianische Küsten vorbe- 

reitet (Unternehmen Heisernte). Ski hat hierfür 

2 liotorfischkutter zur Verfügung gestellt. Ein- 

zelheiten der Planung und vorbereitenden Durch- 

f üirung enthält Akte l/Skl I op ZI, 4 Band 1 

Kommandounternehmungen". 

Am 22/10. hat Chef Küstenjäger-Abt. bei 

^Skl Besprechung mit folgendem Ergebnis gehabt 

"L.) OKW / Yf.E.St. hat angeordnet, daß die Küsten- 

jäger-Abteilung mit allen Kräften zunächst in 

der Ägäis einzusetzen ist. Daher muß die 

Unternehmung "Reisernte", deren Vorbereitung 

gerade eben abgeschlossen ist, vorerst zurück- 

gestellt werden. 

2. ) nachdem für den Umbau, die Herrichtung und die 

Ausrüstung der 2 für "Reisernte" vorgesehenen 

Fahrzeuge und für die Ausbildung der Besatzung 

ein erheblicher Aufwand gemacht worden ist, 

ist an der Durchführung der Unternehmung 

"Reisernte" grundsätzlich festzuhalten. Chef 

der Küstenjäger-Abteilung glaubt, spätestens 

im kommenden Frühjahr die erforderlichen 

Leute für diese Aufgabe abstellen zu können. 

Die Erfolgsaussichten v/erden dann nicht ge- 

ringer sein als jetzt. 

3. ) Es ist nicht zweckmäßig, die Fahrzeuge dieses 

halbe Jahr auf der Werft liegen zu lassen. 

Vielmehr ist es sowohl für die Boote als 

auch für die Besatzungen besser, wenn sie in 
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Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 2G3 

27.10.45 

(249) 

Besonderes . 

I) In Zusajmenar'beit nit Eustenjägerabtl. Im 

Sonderverband "Brandenburg" (vgl. K2B 14/4-45) 

ipt Unternehmung der Küstenjägerabteilung gegen 

v.'festafrikanische und brasilianische Küsten vorbe- 

reitet (Unternehmen Reisernte). Ski hat hierfür 

2 Llotorfischkutter zur Verfügung gestellt 

zclheiten der Planung und vorbereitenden Durch- 

f üirung enthält Akte l/Skl I op ZI, 4 Band 1 

tommandounternehmungen". 

1, 

Am 22/10. hat Chef Küstenjäger-Abt. bei 

''Ski Besprechung mit folgendem Ergebnis gehabt: 

"L.) GKV /U.E.St. hat angeordnet, daß die Küsten- 

jäger-Abteilung nit allen Kräften zunächst in 

der Ägäis einzusetzen ist. Daher muß die 

Unternehmung "Reisernte", deren Vorbereitung 

gerade eben abgeschlossen ist, vorerst zurück- 

gestellt werden. 

2.) nachdem für den Umbau, die Herrichtung und die 

Ausrüstung der 2 für "Reisernte” vorgesehenen 

Fahrzeuge und für die Ausbildung der Besatzung 

ein erheblicher Aufv^and gemacht worden ist, 

ist an der Durchführung der Unternehmung 

"Reisernte" grundsätzlich festzuhalten. Chef 

der Küstenjäger-Abteilung glaubt, spätestens 

im kommenden Frühjahr die erforderlichen 

Leute für diese Aufgabe abstellen zu können. 

Die Erfolgsaussichten werden dann nicht ge- 

ringer sein als jetzt. 

5-) Es ist nicht zweckmäßig, die Fahrzeuge dieses 

halbe Jahr auf der Werft liegen zu lassen. 

Vielmehr ist es sowohl für die Boote als 

auch für die Besatzungen besser, wenn sie in 
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Tag Ort 

Uhrzeit Wetter 
Vorkommnisse 

27.10.45 dieser Zeit anderweitig eingesetzt werden. 

Beim Einsatz ist natürlich, zu berücksichti- 

gen, daß Boote und Besatzungen dabei nicht 

verbraucht werden dürfen. Insbesondere ist" 

zu beachten, daß die Fahrzeuge nicht kom- 

promittiert werden; sie müssen auf jeden 

Fall so eingesetzt werden, daß der Gegner 

keine Möglichkeit hat, in ihrem jetzigen. 

Einsatz auf den späteren Verwendungszweck 

zu schließen und sich womöglich in den Be- 

sitz einer genauen Beschreibung oder gar 

von Bildern dieser Fahrzeuge zu setzen. 

Chef Ski Qu A I wurde entsprechend unter- 

richtet. Fernmündliche Rücksprache mit Chef des 

Stabes Gruppe Kord ergab, daß Abwehr II die für 

"Reisemte" bestimmten Boote der Gruppe Nord für 

den Einsatz im Skagerrak zur Überwachung der 

schwedischen Schären-Gewässer (Unternehmung 

"Greif") angeboten hatte. Chef des Stabes Gruppe 

Nord würde daraufjhinggwiesen, daß dieses Angebot 

von Abwehr II nicht im Sinne von 1/Skl läge. 

Ein Einsatz dieser Boote für "Greif" käme wegen 

Kompromittierungsgefahr keinesfalls in Frage. 

Gruppe Nord wird nunmehr für "Greif" andere 

Fahrzeuge vorsehen und die für "Reisernte" be- 

stimmten Boote nur so verv;enden, daß eine Kom- 

promittierung mit Sicherheit ausgeschlossen ist. 

Abwehr II wurde fernmündlich über vorstehende 

Weisung für Gruppe Nord ins Bild gesetzt. Ver- 

fügung über die Fahrzeuge durch Abvjehr II ohne 

Beteiligung von Ski beruhte auf Mißverständnis. 
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Tag Ort 
Vorkommnisse 

Uhrzeit Wetter 

27.10.43 dieser Zeit anderweitig eingesetzt werden. 

Beim Einsatz ist natürlich, zu berücksichti- 

gen, daß Boote und Besatzungen dabei nicht 

verbraucht werden dürfen. Insbesondere ist' 

zu beachten, daß die Fahrzeuge nicht kom- 

promittiert werden; sie müssen auf jeden 

Fall so eingesetzt werden, daß der Gegner 

keine Möglichkeit hat, in ihrem jetzigen. 

Einsatz auf den späteren Vertvendun^szweck 

zu schließen und sich womöglich in den Be- 

sitz einer genauen Beschreibung oder gar 

von Bildern dieser Fahrzeuge zu setzen. 

Chef Ski Qu A I wurde entsprechend unter- 

richtet. Fernmündliche Rücksprache mit Chef des 

Stabes Gruppe Kord ergab, daß Abwehr II die für 

"Reisemte" bestimmten Boote der Gruppe Nord für 

den Einsatz im Skagerrak zur Überwacnong der 

schwedischen Schären-Gewässer (Unternehmung 

l'Greif") angeboten hatte. Chef des Stabes Gruppe 

Kord wurde darau^hingewiesen, daß dieses Angebot 

von Abwehr II nicht im Sinne von 1/Skl läge. 

Ein Einsatz dieser Boote für "Greif" käme wegen 

Kompromittierungsgefahr keinesfalls in Frage. 

Gruppe Nord wird nunmehr für "Greif" andere 

Fahrzeuge vorsehen und die für "Reisemte" be- 

stimmten Boote nur so verwenden, daß eine Xom- 

promittierung mit Sicherheit ausgeschlossen ist. 

Abwehr II wurde fernmündlich über vorstehende 

Weisung für Gruppe Nord ins Bild gesetzt. Ver- 

fügung über die Fahrzeuge durch Abvjehr II ohne 

Beteiligung von Ski beruhte auf Mißverständnis. 
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Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 204 

27-10.45 II) tiber die Frage der Kräfteverteilung zv/isciien 

estliehem liittelmeer und Adria ist l/Skl zu 

folgender Beurteilung und Stellungnahme gelangt: 

"1.) Im westlichen Mittelmeer liegt der Schwer- 

punkt der Seekriegsaufgaben z.Zt. in der 

Defensive. 

Es handelt sich vor allem um: 

(250) 

a) Sicherung des eigenen Geleitverkehrs unta: 

der italienischen und südfranzösischen 

Küste. 

b) Die Küstenverteidigung gegen Landungen. 

Die eigenen Seeverbindungen unter der 

Küste sind z.Zt. im Anlaufen. Der Transport- 

bedarf wird vom Markdo. Italien mit monatlidi 

50.000 to von Genua nafch La Spezia aus mit 

dem Ziel Civitavecchia angegeben. Hierzu ist 

außerdem eine einmalige Bevorratung von 

44-000 to notwendig. 

An rückkehrender Ladung liegen z.Zt. 

156.000 to in Piombino, deren Erhöhung auf 

über 300.000 to als wahrscheinlich angesehen 

wird. 

Die Bedeutung der Seeverbindungen unter 

der Küste wird voraussichtlich steigen, weil 

der Gegner schon jetzt durch Luftangriffe 

auf Eisenbahnen und Straßen In Mittel- und 

Oberitalien Versucht, die Verbindungen zu 

Lande zu stören und zu unterbrechen. Dennoch 

werden die Seeverbindungen keine entscheiden- 

de Rolle für das Halten von Mittelitalien 

spielen, weil ein großer Teil des Kachschubs 

auch bei Störungen durch Luftangriffe durch 

das verhältnismäßig gut ausgebaute Straßen- 

netz transportiert werden kann. 
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Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 284 

27.10.4? 

(250) 

II) Üter die Frage der Kräfteverteilung zynischen 

Y)estlieh.em i'ittelmeer und Adria ist l/Skl zu 

folgender Beurteilung und Stellungnahme gelangt: 

"1.) Im westlichen Kiitelmeer liegt der Schwer- 

punkt der Seekriegsaufgaben z.Zt. in der 

Defensive. 

Es handelt sich vor allem um: 

a) Sicherung des eigenen Geleitverkehrs unter 

der italienischen und südfranzösischen 

Küste. 

b) Die Küstenverteidigung gegen Landungen. 

Die eigenen Seeverbindungen unter der 

Küste sind z.Zt. im Anlaufen. Der Transport- 

bedarf wird vom Uarkdo. Italien mit monatlidi 
*1 

30.000 to von Genua nafch La Spezia aus mit 

dem Ziel Civitaveochia angegeben. Hierzu ist 

außerdem eine einmalige Bevorratung von 

44-000 to notwendig. 

An rückkehrender Ladung liegen z.Zt. 

136.000 to in Piombino, deren Erhöhung auf 

über 300.000 to als wahrscheinlich angesehen 

wird. 

Die Bedeutung der Seeverbindungen unter 

der Küste wird voraussichtlich steigen, weil 

der Gegner schon jetzt durch Luftangriffe 

auf Eisenbahnen und Straßen in Kittel- und 

Oberitalien Versucht, die Verbindungen zu 

Lande zu stören und zu unterbrechen. Dennoch 

werden die Seeverbindungen keine entscheiden- 

de Rolle für das Halten von Kittelitalien 

spielen, weil ein großer Teil des Nachschubs 

auch bei Störungen durch Luftangriffe durch 

das verhältnismäßig gut ausgebaute Straßen- 

netz transportiert werden kann. 
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Tag 
Ulnzeit 

Ort 

Wetter 

27-10-4: 

(251) 

Vorkommnisse 

Die Küstenverteidisung muß sich im italieni-. chen 

uid südfranzösischen Eaum hauptsächlich auf Küstenp 

v(6rke auf dem Festland und auf die Kräfte des 

He eres stutzen; Seestreithräfte sind nur brauchbar 

zir Überwachung des Küstenvorfeldes bei Kacht und 

de mit für die Verteidigung der Küste nicht aus- 

sc hlaggebend. 

Offensivaufgaben würden bei genügender Stärke 

ds r eigenen Streitkräfte im Angriff gegen den feind- 

li.chen Nachschub in den Eaum Neapel auf die Inseln 

Sardinien und Korsika liegen. Als einzige Mittel 

hi.erzu kommen die S-Boote in Frage, deren Einsatz 

jedoch im kommenden Halbjahr durch das YTetter stark 

eingeschränkt wird. 

Der Gegner ist mit seinen Stützpunkten im 

westlichen Uittelmeer sehr dicht an unsere Küsten 

herangerückt (Neapel, Sardinien, Korsika). E^. be- 

si.tzt insbesondere die fast uneingeschränkte Luft' 

Herrschaft und hat damit die Möglichkeit, unseren 

Seeverkehr vermittels der Luftwaffe schwerstens 

zu gefährden. Die Folge ist schon jetzt, daß in 

den hauptsächlichsten Zonen die Seetransporte nur 

n ich mit Kleinfahrzeugen geleistet werden können, 

die zum großen feil die Sicherung für sich selbst 

übernehmen (z.3. HFP). 

Feindliche Seestreitkräfte haben sich bisher j 
n)ch nicht nennenswert in diesem Eaum ausgewirkt. | 

Es muß aber damit gerechnet werden, daß bei Fort- 

s;breiten des Ausbaues auf Sardinien und Korsika | 

aich feindliche Seestreitkräfte in vermehrtem Um- 

finge an der Küste auftreten werden. 

Die Ubootsgefahr ist nach wie vor beträcht- 

1 Ich. 
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Tag 
U Inzeit 

Ort 

Wetter 

27.10.4: 

(251) 

Vorkommnisse 

Die Kictenverteidiran- L.uß sich ic. itclieni-chen 

uxd sUdfranzösischen Raum hauptsächlich auf Küsten- 

V?E rke auf dem Festland und auf die Kräfte des 

Heeres stützen; Seestreitkräfte sind nur brauchbar 

zir Überwachung des Küstenvorfeldes bei Nacht und 

demit für die Verteidigung der Küste nicht aus- 

st hlaggebend. 

Offensivaufgaben würden bei genügender Stärke 

de r eigenen Streitkräfte im Angriff gegen den feind- 

lichen Nachschub in den Raum Neapel auf die Inseln 

Sardinien und Korsika liegen. Als einzige Kitte'l i 

hierzu kommen die S-3oote in Frage, deren Einsatz 

jedoch im kommenden Halbjahr durch das Wetter stark 

eingeschränkt wird. 

Der Gegner ist mit seinen Stützpunkten im 

westlichen Kittelmeer sehr dicht an unsere Küsten 

hiirangerücict (Neapel, Sardinien, Korsika). E^. be- 

sitzt insbesondere die fast uneingeschränkte Luft-t 

herrschaft und hat damit die höglxchkeit, unseren > 

Seeverkehr vermittels der Luftwaffe schwerstens 

zu gefährden. Eie Felge ist schon jetzt, daß in 

dm hauptsächlichsten Zonen die Seetransporte nur 

n ich mit Kleinfahrzeugen.geleistet werden können, 

die zum großen Teil die Sicherung für sich selbst i 

übernehmen (z.3. EFF). 

Feindliche Seestreitkräfte haben sich bisher ^ 

n ich nicht nennenswert in diesem Raum ausgewirkt. 

Es muß aber damit gerechnet werden, daß bei Fort- 

s;hreiten des Ausbaues auf Sardinien und Korsika 

auch feindliche Seestreitkräfte in vermehrtem Um- 

finge an der Küste auftreten werden. 

Die Ubootsgefahr ist nach wie vor beträcht- 

1 ich. 
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Tag 
Uhrzeit 

Ort 

Wetter 

27.10-45 Ss ist bei dieser Lage nicht damit zu rechnen, 

daß die wenigen deutschen Seestreitkräfte eine 

schlaggebende Rolle in den Aufgaben der Marine 

spjielen werden, wenn es nicht möglich sein sollte, 

•e Zahl durch Zuführung aus der Heimat ganz be- 

tr ichtlich zu vermehren. Dagegen ist es notwendig, 

der Seetransportraum auf bev/eglichen, kleinen Fahr- 

zeugen in jedem möglichen Ausmaße zu vergrößeren. 

2.) In 

in 

an 

de 

dile 

An c 

der Ingangsetzung des Uachschubs für das Heer 

der westadriatischen Küste bis Ancona und an 

r dalmatinischen Küste nachlsüdosten. Der Umfang 

ses Verkehrs wird von Triest bis Ancona auf 

'^tätlich 30.000 to angegeben; ein Teil muß in 

ona auf Kleinfahrzeuge umgeleitet und mit diesen 

der Küste weiter befördert werden. 

Vorkommnisse 285 

der Adria besteht die Hauptnotwendigkeit z.Zt 

Für diesen Verkehr gilt das unter 1.) zum Ver- 

kehr an der westital. Küste Gesagte. Er wird sich 

eifellos zum größten Teil auf die Landverbindungen 

umlegen lassen. 

Der Nachschub von Triest längs der dalmatini- 

scjhen Küste nach Montenegro und Albanien spielt 

jedoch infolge der Verkehrsverhältnisse auf dem 

Balkan eine entscheidende Rolle. Es sollen auf die- 

sem Yfege monatlich mindestens 100.0C0 to zur See 

befördert werden, deren Umlegung auf Landwege wegen 

der Mangelhaftigkeit der Straßen und Eisenbahn, vor 

allem aber wegen der Partisanentätigkeit von der 

Hejeresgruppe Südost als völlig ausgeschlossen be- 

zeichnet wird. 

Damit steht die Kampfkraft und Versorgung der 

südlichen Balkanraum befindlichen deutschen Trup- 

pejn auf dem Seeverkehr, der z.Zt. noch gar nicht 

Krjrc.marlne-Vorjrupklnwjr J. J. Ausu-Un, Gllk'kEtaiU, KM. WilliUmsbiivcn. B. 36 (neu) hin A 3 
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Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter 

27.10.4:5 Es ist sei dieser Lige nicht damit zu rechnen, 

da(3 die wenigen deutschen Seestreitkräfte eine 

schlaggebende Rolle in den Aufgaben der Marine 

spielen werden, wenn es nicht möglich sein sollte, 

i_re Zahl durch Zuführung aus der Heimat ganz be- 

tr ichtlich zu vermehren. Dagegen ist es notwendig, 

de i Seetransportraum auf beweglichen, kleinen Fahr- 

igen in jedem möglichen .Ausmaße zu vergrößeren. 

2.) In 

in 

an 

de 

die 

mo 

An 

an 

der Ingangsetzung des Eachschubs für das Heer 

der westadriatischen Küste bis Ancona und an 

r dalmatinischen Küste nachSüdosten. Der Umfang 

ses Verkehrs wird von Triest bis Ancona auf 

natlich 30.000 to angegeben; ein Teil muß in 

cona auf Kleinfanrzeuge umgeleitet und mit diesen 

der Küste weiter befördert werden. 

Vorkommnisse 285 

der Adria besteht die Hauptnot'.vendigkeit z.Zt. 

Für diesen Verkehr gilt das unter 1.) zum Ver- 

kelhr an der westital. Küste Gesagte. Er wird sich 

zYJeifellos zum größten Teil auf die Landverbindungen 

unflegen lassen. 

Der Nachschub von Triest längs der dalnatini- 

scjhen Küste nach Montenegro und Albanien spielt 

jedoch infolge der Verkehrsverhältnisse auf dem 

Balkan eine entscheidende Rolle. Es sollen auf die- 

sem Wege monatlich mindestens 100.CCC to zur See 

befördert werden, deren Umlegung auf Landwege wegen 

der Mangelhaftigkeit der Straßen und Eisenbahn, vor 

allem aber wegen der Particanentätigkeit von der 

Heeresgruppe Südost als völlig ausgeschlossen be- 

zejichnet v/ird. 

Damit steht die Kampfkraft und Versorgung der 

südlichen Balkanraum befindlichen deutschen Trup- 

pejn auf dem Seeverkehr, der z.Zt. noch gar nicht 

Vurjn:rklftfi«r J. J. AQFWIID, GIlkkEladl. K!C, \Vill]Llin.hurcn. B. 30 (neu) 
Hin A3 
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Tag 

Uhrzcit 

27.10.43 

Ort 

Wcttei 
Vorkommnisse 

.n. Laufen kann, weij. die Partisanen den größten Teil 

de? der dalmatinischen Küste vorgelagerten Inseln 

hepetzt halten. 

Die Kü.stenverteidigung in diesem Gebiet ist 

auberordentlich schwach; sie kann sich ai ch nicht 

nu? auf die Befestigungen auf dem Pestlande stützen, 

c idem muß auch auf den vorgelagerten Inseln wirk- 

sai sein. Die Kotwendigkeit, diese Inseln zunächst 

ei 

sc: 

fo 

di 

unal zu säubern, zu besetzen und daran an- 

iließend in Verteidigungszustand zu setzen, er- 

dert eine ganze Anzahl leichter Seestreitkräfte 

3 z.Zt. noch nicht vorhanden sind. 

de 

dat 
Se 

Der Gegner besitzt in der italienischen Küste 

bi 3 zum. Raum Ternoli eine günstige Absprungbasis 

zu Angriffen auf die gegenüberliegende Küste, die 

er vzegen der geringen Entfernung vor allem im Win- 

te ? leicht unbemerkt in einer Rächt zu erreichen 

vermag (durchschnittlich 60 - 80 sm). Auch die 

gu;en Flugplätze im Raum Poggia bieten die Voraus- 

se ;zung zum Einsatz der Luftwaffe gegen unseren 

Ge Leitverkehr. 

3.) Diä eigene Luftwaffe wird in absehbarer Zeit nicht 

in der Lage sein, zu den Seekriegsaufgaben wirksam 

be Lzutragen. 

Die wenigen vorhandenen Seestreitkräfte müsset 

3halb schwerpunktmäßig zusammengefaßt werden, 

it nicht infolge von Zersplitterung in keinem 

;gebiet die notwendigen Aufgaben gelöst werden. 

Der Schwerpunkt der Aufgaben liegt im Seever- 

ke:ir an der Balkanküste; auf diese Aufgabe müssen 

däier alle vorhandenen Kräfte verlagert werden, 

se Lbst wenn es an sich erwünscht ist, auch in den 
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Tag 

Uhizeit 

Ort 
Wetter 

27-1C.43 

Vorkommnisse 

an Laufen kann, weil <äie Partisanen, den größten Tei^ 

der der dalmatiniL.chen Küste vorgelagerten Inseln 

üe setzt kalten. 

Die Küstenverteldigung in diesem Gebiet ist 

auserordentlicti schv;aoli; sie kann sich, ai ch nicht 

nur auf die Befestigungen auf dem Pestlande stützer. 

so idem muß auch auf den vorgelagerten Inseln vfirk- 

sai sein. Die Kctwendigkeit, diese Inseln zunächst 

ei imal zu säubern, zu besetzen und daran an- 

sciließend in Verteidigungszustand zu setzen, er- 

fordert eine ganze Anzahl leichter Seestreitkräfte, 

di 2 z.Zt. noch nicht vorhanden sind. 

Der Gegner besitzt in der italienischen Küste 

bi 3 zum. Raum Ternoli eine günstige Absprungbasis 

zu Angriffen auf die gegenüberliegende Küste, die 

er regen der geringen Entfernung vor allem im Win- 

ter leicht unbemerkt in einer liecht zu erreichen 

vermag (durchschnittlich 60 - 80 sm). Auch die 

guren Flugplätze im Raum Poggia bieten die Yoraus- 

serzung zum Einsatz der Luftwaffe gegen unseren 

Ge Leitverkehr. 

3.) Di 3 eigene Luftwaffe wird in absehbarer Zeit nicht 

in der Lage sein, zu den Seekriegsaufgaben wirksam 

be Lzutragen. 

Die wenigen vorhandenen Seestreitkräfte müsser 

shalb schwerpunktmäßig zusammengefaßt werden, 

it nicht infolge von Zersplitterung in keinem 

;gebiet die notwendigen Aufg-ben gelöst werden. 

Der Schwerpunkt der Aufgaben liegt im Seever- 

ke:ir an der Balkanküste; auf diese Aufgabe müssen 

däier alle vorhandenen Kräfte verlagert werden, 

se Lost wenn es an sich eivüt.scht ist, auch in den 

de 

dafr 

Se 
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Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter 

27.10.45 

Vorkommnisse 2GG 

anleren Seegebieten den Seeverkehr zu verstärken 

unli Kräfte für Offensivaufgaben abzustellen. 

Es ist abschließend eindringlich, darauf hin- 

zutseisen, daß schon allein der Transportraum 

(Dampfer, KT-Schiffe, MPP, Siebelfähren und Motor- 

segler) überall so knapp ist, daß der Eeubau in 

größtmöglichen Zahlen und sobald wie möglich an- 

lajufen muß. 

Falls es- nicht möglich ist, Seestreitkräfte 

s der Heimat über die Hh6ne dem westlichen 

Mittelmeer zuzuführen, muß deshalb das Entblößen 

dieses Seeraumes von eigenen kampfkräftigen See- 

streitkräften in Kauf genommen werden. 

Der Gegner vermag sonst durch verhältnismäßig 

g€ringen Einsatz von See- und luftmacht unsere See- 

verbindungen in der Ostadria so zu schädigen bzw. 

zuschneiden, daß das Heer auf dem Balkan nicht 

mdhr kämpfen kann." 

de 

Auf Grundlage dieser Überlegungen ist folgen- 

Weisung entstanden, die OKTf / 'ff.E.St. op und Qu., 

0}J Süd, Heeresgr. B, OB Südost, Eeeresgr. E, Dt. 

rkdo. Italien, Gruppe Süd, Adm. Ägäis und Adria, 

ehr. Adm. E.H.Qu., Ob.d.L. Eüstb. I a KM und 

OJJH Genst.d.H. TO Marine zugegangen ist: 
I 

) Bei Verteilung der Seetreitkräfte im Mittelmeer 
ist Seekriegsleitung von folgenden grundsätzli- 

chen Erwägungen ausgegaigen: 

1.) Aufgaben für Seestreitkräfte: 

a) In der Ägäis: Vordringlich Bereinigung 

restlicher Inseln, sodann laufende Ver- 

sorgung Inselbesatzungen (einschl. 

ständig notwendiger Kräfteverschiebunge-n) 

falls notwendig Räumungstransporte. 
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Tag 
Uhrzeit 

Ort 
Wetter 

27 »IQ *4? 

Vorkommnisse 23G 

anleren Seegebieten den Seeverkehr za verstärken 

unp Kräfte für Offensiva^fgaben abzustellen. 

Es ist abschließend eindringlich darauf hir- 

zukveisen, daß schon allein der Transportraum 

(Dampfer, ET-Schiffe, EEP, Siebelfähren und Motor- 

segler) überall so knapp ist, daß der ITeübau in 

größtmöglichen Zahlen und sobald vie möglich an— 

laufen muß. 

au 

Mi 

di 

st 

Palls es- nicht möglich ist, Seestreitkräfte 

s der Heimat Uber die Ehfine dem westlichen 

ttelmeer zuzufuhren, muß deshalb das Entblößen 

eses Seeraumes von eigenen kampfkräftigen See- 

reitkräften in Kauf genommen werden. 

Der Gegner vermag sonst durch verhältnismäßig 

g«ringen Einsatz von See- und luftmacht unsere See— 

VErbindungen in der Ostadria so zu schädigen tsw. 

a'c zuschneiden, daß das Heer auf dem Balkan nicht 

mehr kämpfen kann." 

Auf Grundlage dieser Überlegungen ist folgen- 

de Weisung entstanden, die GEW / VT.P.St. op und Qu., 

01 Süd, Heeresgr. B, OB Südost, Eeeresgr. E, Dt. 

rkdo. Italien, Gruppe Süd, Adm. Ägäis und Adria, 

ehr. Adm. P.H.Qu., Ob.d.L. Pustb. I a EM und 

OJH Genst.d.H. TO Marine zugegangen ist: 
I 

»:) Bei Verteilung der Seetreitkräfte im Mittelmeer 

ist Seekriegsleitung von folgenden grundsätzli- 

chen Erwägungen ausgegaigen: 

1.) Aufgaben für Seestreitkräfte: 

a) In der Ägäis: Vordringlich Bereinigung 

restlicher Inseln, sodann laufende Ver- 

sorgung InselbeSatzungen (einschl. 

ständig notwendiger Krifteverschiebungen) 

falls notwendig Räumungstransporte. 
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Ta: Ort 

Ulirzcit Wetter 
Vorkommnisse 

27.10-43 t) In der Adria: Nachschub für alle Wehrmachtteiljä 

nach dalmatinischen Häfen, Montenegro und Al- 

banien. Voraussetzung hierfür und zugleich 

für Aufbau Küstenverteidigung ist Säuberung 

vorgelagerter Inseln. 

c) An ital. West- und Ostküste: Nachschubtrans- 

porte, insbesondere für Heer und luft;. um- 

fangreiche Rücktransports; für Küstenverteidi- 

gung Überwachung des Küstenvorfeldes. Angriff 

gegen feindl. Nachschub Raum Neapel und Sar- 

dinien / Korsika. 

c) Vor südfranz. Küste: Sicherung des Schiffsver- 

kehrs und Küstenvorfeld-Überwachung. 

2.) Vor vorstehend genannten Aufgaben sind die ein- 

deutig wichtigsten die an Adria-Cstküste und in 

Ägäis. Umlegung der Transporte nach dalmatinischen 

Häfen, Montenegro und Albanien auf Landweg infolge 

Verkehrsverhältnissen auf Balkan und Partisanen- 

iätigkeit völlig ausgeschlossen. Versorgung und 

Kampfkraft dort eingesetzter dt. Truppen steht 

s omit allein auf dem Seeverkehr. Gleiches gilt 

für Ägäis. Demgegenüber müssen und können Aufga- 

ben im westl. Mittelmeer und an ital. Adria-Küstej 

zurücktreten; Nachschub an ital. Pront kann auch 

bei Störungen durch Luftangriffe auf Eisenbahnen 

;nd Straßen über Land transportiert werden, 

j'ür Offensiv-Auf gaben, deren Durchführung an sich 

sehr erwünscht, nur S-Boote geeignet, deren Ein- 

satz Jedoch im Winterhalbjahr wegen Wetter sehr 

singeschränkt. 

II) Demgsmäß hat Seekriegsleitung folgende Maßnahmen ein- 

gele: tet: 
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Tag Ort 

Uhrzcit Wetter 

27.10.45 

Vorkommnisse 

t) In der Adria: Nachschub für alle '.Tehrmachtteilp 

nach dalmatinischen Häfen, Kontenegro und Al- 

banien. Voraussetzung hierfür und zugleich 

für Aufbau Küstenverteidigung ist Säuberung 

vorgelagerter Inseln. 

c) An ital. West- und Ostküste: Nachschubtrans- 

porte, insbesondere für Heer und Luft; .um- 

fangreiche Rücktransporte; für KUstenverteidi- 

gung Überwachung des Küstenvorfeldes. Angriff 

gegen feindl. Nachschub Raum Neapel und Sar- 

dinien / Korsika. 

c) Vor südfranz. Küste: Sichurung des Schiffsver- 

kehrs und Küstenvorfeld-Überwachung. 

2.) Vor vorstehend genannten Aufgaben sind die ein- 

(eutig wichtigsten die an Adria-Cstküste und in 

igäis. Umlegung der Transporte nach dalmatinischeh 

läfen, Montenegro und Albanien auf Landweg infolge 

Verkehrsverhältnissen auf Balkan und P-.rtisanen- 

"lätigkeit völlig ausgeschlossen. Versorgung und 

lampfkraft dort eingesetzter dt. Truppen steht 

somit allein auf dem Seeverkehr. Gleiches gilt 

für Ägäis. Demgegenüber müssen und können Aufga- 

ben im wesil. Nittelmeer und an ital. Adria-Küstej 

s.urücktreten; Nachschub an ital. Prent kann auch 

bei Störungen durch Luftangriffe auf Eisenbahnen 

ind Straßen über Land transportiert werden. 

3'ür Offensiv-Auf gaben, deren Durchführung an sich 

sehr erwünscht, nur S-Boote geeignet, deren Ein- 

satz jedoch im Winterhalbjahr wegen Wetter sehr 

(ingeschränkt. 

II) Demg<näß hat Seekriegsleitung folgende Maßnahmen ein- 

gelei.tet: 
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Tag 
1 rin-zeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 2 o ■*? 

U I 

27•IQ • 4 

(252) 

1. ) In der Ägäis werden zunächst die erbeuteten 2 

:.tal. Zerstörer und 4- ital. T-Boote in Bienst 

gestellt. 

2. ) In der Adria werden alle greifbaren und geeig- 

neten Kriegs- und Hilfskriegsschiffe hergerichtet 

und in Bienst gestellt.Einsatz mit Schwerpunkt 

Adria-Ostküste. 

3. ) Überführung aller deutschen S-3octe (4 gr., 8 kl.) 

und von 7 gr. und 9 kl. deutschen R-Booten aus 

len westlichen hittelneer über Land in die Adria, 

/eiterverlegung eines Teiles dieser Boote nach 

igäis bleibt Vorbehalten. 

Im westl. Mittelmeer verbleibt eine deutsche Rfl. 

(ll.gr. Boote). Überführungen beginnen voraus- 

sichtlich 6/11; täglich ein Boot. 

4. ) Im westl. Mittelmeer Indienststellung ital. und 

franz. Kriegsschiffe in Rahmen noch verbleiben- 

der personeller Möglichkeiten (ital. Raum zu- 

nächst 5 T-Boote, Toulon 4 franz. Avisos). Im 

übrigen werden erbeutete Fahrzeuge als Ersatz 

für verlorene und zum Austausch gegen weniger 

geeignete Fahrzeuge verwertet." 

Abschrift des Fs. l/Skl I op 30089/43 Gkdos. 

in KTB Teil C Heft XIV. 

III) 

Per 

stä 

Gens 

ntscheidung von C/Skl bezügl. Abzug von LI.A. 

onal aus Bereich Adm. Schwarzes Meer zur Ver- 

rkung des Adriaraumes (s. KTB 23/10.), die 

•d.Heeres durch V.O. bei Ski übermittelt wurde, 

hattie folgenden Wortlaut: 
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Tag 

L'Inzeit 

Ort 

Wetter 
Volk oni mnisse 2Pi I o * 

27-10-4 

(252) 

1. 

3.) 

4.) 

n. der Ägäis r,erden zunächst die erteuteten 2 

tal. Zerstörer und 4 itnl. I-Boote in Dienst 

estellt. 

In der Adria werden alle greifbaren und geeig- 

ten Kriegs- und Eiifskriegsscliiffe hergerichtet 

u:d in Dienst gestellt.Einsatz mit Scbwerpunkt 

Idria-Ostküste. 

jberfutirung aller deutschen S-3octe (4 gr., 8 ml.) 

ind von 7 gr. und 9 kl. deutschen R-Booten aus 

len westlichen kittelneer über Land in die Adria. 

Yeiterverlegung eines Teiles dieser Boote nach 

igäis bleibt Vorbehalten. 

Um westl. Hittelmeer verbleibt eine deutsche Sfl. 

(ll.gr. Boote). Überführungen beginnen voraus- 

sichtlich 6/11; täglich ein Boot. 

In westl. Hittelmeer Indienststellung ital. und 

franz. Kriegsschiffe in Rahnen noch verbleiben- 

der personeller Möglichkeiten (ital. Raun, zu- 

nächst 5 T-Boote, Toulon 4 franz. Avisos). In 

übrigen werden erbeutete Fahrzeuge als Ersatz 

für verlorene und zun Austausch gegen weniger 

geeignete Fahrzeuge verwertet." 

Abschrift des Fs. l/Skl I op 3CC89/43 Gkdos. 

in KITB Teil C Heft HIV. 

III) 

Pers 

stäil 

Gens 

hatt 

ntscheidung von C/Skl bezügl. Abzug von H.A. 

onal aus Bereich Adm. Schwarzes Meer zur Ver- 

kung des Adriaraunes (s. KTB 23/10.), die 

•d.Heeres durch V.O. bei Ski übermittelt wurde, 

e folgenden Wortlaut: 
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Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 

27.10-43 

(253) 

(254) IV) 

"Der Yon Gruppe Süd vorgeseliene xVbzug von Kar. 

Artl -Personal aus dem Bereich Adm. Schw. Heer zur 

Vers-;ärkung der personell unzureichenden Organisation 

Adria entspricht auch den Forderungen der Shl. Die 

augenblickliche Lage im Bereich von Krim und Asow’ 

scheu Heer erlaubt jedoch vorläufig nur den Abzug 

einen Teils des durch Frontveränderung dort freige- 

rordimen liarinePersonals zu Gunsten der Adria-Küste. 

Hierbei sind z.Zt. im Raum von Genitschesk einge- 

setzte Karinekräfte vorläufig nicht abzuziehen. 

Kar...ti.-Personal, das bisher zur Besetzung von Hee- 

reskistenbatterien herangezogen wurde, ist jedoch 

abzu liehen, wobei Übernahme des Materials durch Er— 

satzizräfte der Marine und weitestmöglich auch Wieder- 

herstellung Einsatzbereitschaft sicherzustellen ist." 

Abschrift von Verfügung l/Skl I a 29393/43 bzw. 

Ski <lu A II gern. l/Skl 29883/43 Gkdos. in KSB Teil C 

Heft XIV. 

3/Skl FL berichtet in Kurznachrichten zur Feind- 

lage Kr. 21/43 u.a. über 

engl. / amerik. Kriegsschiffseinsatz bei Aktion im 

Golf von Salerno. 3/Skl folgt hierbei einem Sonder- 

beri:ht von Reuter, in dem es heißt: 

"Bei der Eröffnung des Angriffs im Golf von Sa 

lern) am 9-9. gelangte eine starke englisch-amerik. 

Flot tenstreitkraft von über 500 Einheiten, vom 

35.0)0 to-Schlachtschiff bis zu kleinen Schleppern, 

zum Einsatz. In den darauf folgenden Tagen unter- 

stützte die Flotte die Landungsoperationen durch eine 

Feuerkraft von einmaliger Wucht und Konzentration. 

Las oberste Kommando über die Flotte lag in den 

Händen von Admiral Cunningham. Vizeadmiral H.K. Hewitt 

von <.er USA-Harine befehligte die vor der Salerno-Küs 

operierende "Western Task Force". 
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Tag 

Uhrzeit 

27.10.43 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 

(253) 

(254) 

"Der von Gruppe Süd vorgesehene Abzug von Kar. 

Artl -Personal aus dem Bereich Adm. Sch??. Keer zur 

Vers-;ärkung der personell unzureichenden Organisation 

Adri;. entspricht auch den Forderungen der Ski. Die 

augenblickliche Lage im Bereich von Krim und Asow' 

scheu Keer erlaubt jedoch vorläufig nur den Abzug 

einen Teils des durch Frontveränd«rung dort freige- 

werdnnen KarinePersonals zu Gunsten der Adria-Kiiste. 

Hierbei sind z.Zt. im Kaum von Genitschesk einge- 

setzte Karinekräfte vorläufig nicht abzuziehen. 

Har.j.tl.-Personal, das bisher zur Besetzung von Hee- 

reskistenbatterien herangezogen vmrde, ist jedoch 

abzuliehen, wobei Übernahme des Materials durch Er- 

satz: 

hers 

Ski 

Heft 

:cräfte der Marine und weitestmöglich auch Wieder- 

ellung Einsatzbereitschaft sicherzuctellen ist." 

Abschrift von Verfügung l/Skl X a 29393/43 bzw. 

:jlu A II gern. l/Skl 29883/43 Gkdos. in XTB Teil C 

XIV. 

IV) 3/Skl FL berichtet in Kurznachrichten zur Feind- 

lage Ilr. 21/43 u.a. über 

engl. / amerik. Kriegsschiffseinsatz bei Aktion im 

Golf von Salerno. 3/Skl folgt hierbei einen Sonder- 

beri :ht von Reuter, in dem es heißt: 

"Bei der Eröffnung des Angriffs im Golf von Sa- 

lem) am 9.9. gelangte eine starke englisch-amerik. 

Flottenstreitkraft von über 500 Einheiten, von 

35.0)0 to-Schlacntschiff bis zu kleinen Schleppern, 

zum Einsatz. In den darauf folgenden Tagen unter— 

stützte die Flotte die Landungsoperationen durch eine 

Feue rkraft von einmaliger Y/ucht und Konzentration. 

Das oberste Kommando über die Flotte lag in den 

Händen von Admiral Cunningham. Vizeadmiral H.K. Hewitt 

von <er USA-Marine befehligte die vor der Salerno-Küste 

operierende "Western Task Force". 
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Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 233 

27.10.41 

der 

get' 

USA' 

Ang: 

Oli-* 

Bas stärkste Sciilachtgeschwader, das je ini Kit- 

teldeer operierte, sielierte im Syrrhienisehen Heer 

das Landungsunternehmen gegen Angriffe von Über- 

v^asserstreitkräftaa. Es stand unter dem Kommando 

von Sir Algernon '.Yillis und bestand aus den Schlacht- 

schilff "Rcdney", "Warspite", "Valiant", "King Seorge 

V" vnd "Howe", den Flugzeugträgern "Illustrious" und 

"Foimidable", den Kreuzern "Aurora", "Penelope", 

"Sirius" und "Bido" und zahlreichen Zerstörern. 

Eine andere Gruppe unter Konteradmiral Sir 

Phillip Vian setzte sich zusammen aus den kleinen 

Flugzeugträgern "Unicom", "Hunter", "Sattler" 

"Stslker" und "Attacken" und wurde gesichert von 

den Kreuzern "Euryalus", "Scylla" und "Charybdis". 

Bie "Western Task Force", die für den Schutz 

Landung verantwortlich war, war in 2 Abteilungen 

ilt, die südliche Angriffsgruppe unter dem 

Konteradmiral J.L. Hall jr. und die nönäLiche 

cjiffsgruppe unter dem englischen Kommodore G.1T. 

Bie .südliche Gruppe umfaßte die amerikanischen 

Kredzer "Philadelphia", "Savannah" und "Boise" und 

18 5 erstörer, die zweite Gruppe die britischen 

Kremer "Mauritius", "Uganda" und "Orion", den 

Monitor "Roberts" und 20 Zerstörer. 

Beide Gruppen waren von einer großen Zahl von 

Kindnsuchem begleitet, die in den stark verminten 

Zufchrtsgewässera durch Schaffung von Straßen für 

die landefahrzeuge, Truppen- und Nachschubtrans- 

porter glänzende Arbeit leisteten. In den ersten 4 

Tag!n des Unternehmens brachten sie 135 Minen zur 

Explosion. 
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Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 283 

27.10.413 

teln 

das 

was 

von 

sch: 

V" 

"Fo 

"Sii 

Das stärkste Schlachtgeschwader, das je' im. Kit- 

eer operierte, sicherte im Tyrrhenischen. Heer 

Landungsunternehmen, gegen Angriffe von Über- 

erstreitkräftai Es stand unter dem Kommando 

Sir Algernon Willis und bestand aus den Schlacht- 

'Rodney", "Warspite", "Valiant", "King George 

d "Howe", den Flugzeugträgern "Illustricus" und 

ijmidable", den Ki'euzern "Aurora", "Penelope", 

ius" und "Dido" und zahlreichen Zerstörern. 

i ff 

vni 

Phii 

Fluf 

"Stc 

den 

der 

get 

USA' 

Ang: 

Oli^ 

Eine andere Gruppe unter Konteradmiral Sir 

ip Vian setzte sich zusammen aus den kleinen 

seugträgern "Unicom", "Hunter", "Battler" 

Iker" und "Attacken" und wurde gesichert von 

Kreuzern "Euryalus", "Scylla" und "Charyhdis". 

Die "Western Task Force", die für den Schutz 

Landung verantwortlich war, war in 2 Abteilungen 

ilt, die südliche Angriffsgruppe unter dem 

Konteradmiral J.L. Hall jr. und die nörS.J.che 

iiffsgruppe unter dem englischen Kommodore G.li. 

Die südliche Gruppe umfaßte die amerikanischen 

Kreiizer "Philadelphia", "Savannah" und "Boise" und 

18 5 erstörer, die zweite Gruppe die britischen 

Kremer "Mauritius", "Uganda" und "Orion", den 

Kon^tor "Hobc-rts" und 20 Zerstörer. 

Beide Gruppen waren von einer großen Zahl von 

Kindnsuchem begleitet, die in den stark verminten 

ZufEhrtsgewässem durch Schaffung von Straßen für 

die Landefahrzeuge, Truppen- und Nuchschubtrans- 

por-er glänzende Arbeit leisteten. In den ersten 4 

Tagin des Unternehmens brachten sie 135 lünen zur 

Explosion. 
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Tag 

Ulnzeit 

Ort 
Wetter 

27.10.45 

Vorkommnisse 

Dem Befehl gehorchend, den Angriff ohne Rück- 

sicht auf Verluste oder Schwierigkeiten durchzu- 

führen, fuhren die Zerstörer geradewegs auf die 

Küs;e zu und bekämpften die Küstenbatterien auf 

kur3e Entfernung. Zahlreiche Batterien wurden be- 

reits zu Beginn der Unternehmung auler Gefecht ge- 

set 

Kri 

deu 

von 

In den folgenden Tagen feuerte fast jedes der 

ügschiffe eine hohe Zahl von Granaten auf die 

chen Küstenstellungen. "Uganda" gab im Verlauf 

10 Tagen 816 Schuß 6-Zoll-Granaten ab, während j 
agen "Aurora", "Penelope", "Sirius" und "Dido" in 14 Ta 

5085 Schuß verfeuerten. 

Die Schlachtschiffe "Tfarspite" und "Valiant", 1 

die durch die Kapitulation der italienischen FlotteJ 

frei geworden waren, trafen am 15.9- ein. 

Von 50 15-Zoll-Granaten, die sie an diesem Tage aby 

feuerten, trafen 19 ihre Ziele. Am folgenden Tage 

waren 16 Schüsse Volltreffer und 8 lagen in einem 

100 Meter-Kreis. 

Die amerikanischen Kriegschiffe machten ähnliclie 

Anstrengungen. "Philadelphia" feuerte während der 

Unternehmung 2946 6-Zoll- und 1161 5-Zoll-u-ranaten. 

Die Zahlen vermitteln nur einen schwachen Ein-! 

druck von der Intensität des Beschußes und der töt- 

licien Treffsicherheit, doch steht es außer Frage, 

daß dieses Feuer eine gewaltige Rolle beim Gelingen 

des Unternehmens gespielt hat. 

Die Flotte der Alliierten erlitt Verluste, doch 

wiri das Risiko, das sie auf sich nahm, als ge- 

nügend gerechtfertigt angesehen. Bei diesem Unter- J 
nehnen bot sich ein großartiges Beispiel der voll- j 

ständigen Zusammenarbeit der britischen und amerik. 

Flotte bei der gemeinsamen Bekämpfung des gleichen | 

Zie les." 
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Ort 

ettf r 

27.10.43 

Tag 

Ulnzcit 
WHlroninmiss'C 

set 

Kri 

deu 

von 

Dem Befehl gehorchend, den Angriff ohne Rück- 

sicht auf Verluste oder Schwierigkeiten durchzu- 

füh'en, fuhren die Zerstörer geradewegs auf die 

Küs :e zu und bekämpften die Kiistenbatterien auf 

kur je Entfernung. Zahlreiche Batterien wurden be- 

reits zu Beginn der Unternenmung auher Gefecht ge- 

In den folgenden Tagen feuerte fast ;jedes der I 

igschiffe eine hohe Zahl von Granaten auf die 

;schen Küstenstellungen. "Uganda" gab im Verlauf 

10 Tagen 816 Schuß 6-Zoll-Granaten ab, während 

"Aurora", "Penelope”, "Sirius" und "Dido" in 14 Tag^n 

508j Schuß verfeuerten. 

Die Schlachtsc„iffe "Tfarspite" und "Valiant" , | 

die durch die Kapitulation der italienischen Flotte, 

frei geworden waren, trafen am 15-9. ein. 

Von 30 15-Zoll-Granaten, die sie an diesem Tage ab- 

feuerten, trafen 19 ihre Ziele, /ja folgenden Tage 

in 16 Schüsse Volltreffer und 8 lagen in einem war 

100 

Ans 

Unt 

IGeter-Kreis. 

Die amerikanischen Kriegschiffe nachten ähnliche 

trengungen. "Philadelphia" feuerte während der 

irnehmung 2946 6—Zoll— und 1161 5—Zoll—aranaten. 

Die Zahlen vermitteln nur einen schwachen Ein- 

druck von der Intensität des Beschußes und der töt- 

licaen Treffsicherheit, doch steht es außer Frage, 

daß dieses Feuer eine gewaltige Rolle beim Gelingen, 

des Unternehmens gespielt hat. 

Die Flotte der Alliierten erlitt Verluste, doch 

y;ird das Risiko, das sie auf sich nahm, als ge- 

nügend gerechtfertigt angesehen. Bei diesem Unter- 

nehnen bot sich ein großartiges Beispiel der voll- 

ständigen Zusammenarbeit der britischen und amerik. 

Flotte bei der gemeinsamen Bekämpfung des gleichen 

Zie Les." 
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l'l iiv.ti t 

Ort 

WYtU-r 
\’.oikoininni.sso 2u9 

27•IQ•4) 

ande 

la-e 

■bei 

Sees 

beid 

äuSe 

3. G 

USA- 

der 

"Bis 

1 

2 

dar 

(LI; 

ist, 

fest 

mehr 

Flot 

alt 

3/Skl bemerkt hierzu: 

Die vorstehenden Angaben ergeben zusammen mit 

■en aus zuverlässiger Quelle gewonnenen Unter- 
1 die nachfolgende taktische Gliederung der 

lern Landungsunternehmen von Salerno eingesetzten 

treitkräfte: 

Unter dem Oberbefehl des Admirals A.B. Cunning- 

varen 2 Gruppen schwerer Seestreitkräfte 

eine Schlachtschiff- und Flugzeugträgergruppe 

des Admirals Sir A. Willis 

eine Flugzeugträgergruppe des Admirals Sir 

Ph. Vian, 

2 mit Flakkreuzern und zahlreichen Zerstörern zur 

ren Sicherung des Landungsunternehmens eingesetzt 

Das Landungsunternehmen selbst wurde durch die 

"uppe, "'Western Task Force" genannt, unter .dem 

idmiral H.K. Hewitt durchgeführt. Flaggschiff 

'Western Task Force" war der USA-Flugzeugtender 

cayne". Admiral Hewitt verfügte über 2 Gruppen: 

. die nördliche Gruppe unter den Commodore G.H. 

Cliver 

. die südliche Gruppe unter USA-Admiral J.L. Hall 

Das Fehlen des Schlachtschiffes "Ifelson" deutet 

if hin, daß dieses beschädigt (?) in einem Hafen 

a ?) zur Zeit der Salerno-Unternehmung gewesen 

da sein Verlassen des Llittelmeeres noch nicht 

bestellt werden konnte. 

Die amerikanischen Seestreitkräfte sind wie nun- 

festgestellt werden konnte, in der 8. Flotte mit 

enstation Algier zusammengefaßt. 
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l'liiv.cit 

Orl 

\W\u-i 
\!o]-l<unininis>o 239 

27•10•4) 

ande 

la^e 

■bei 

Sees 

beid 2 

äuSep 

3. G 

DSA- 

der 

"Eis 

1 

2 

alt 

dar. 

(Lii 

ist, 

f es 

mehr 

Plot 

3/Skl bemerkt hierzu: 

Bie vorstehenden Angaben ergeben zusammen mit 

■en aus zuverlässiger Quelle gewonnenen Unter- 
L die nachfolgende taktische Gliederung der 

lern Landungsunternehmen von Salerno eingesetzten 

ireitkräfte: 

Unter dem Oberbefehl des Admirals A.B. Cunning- 

varen 2 Gruppen schwerer Seestreitkräfte 

eine Schlachtschiff- und Plugzeugträgergruppe 

des Admirals Sir A. Willis 

eine Plugzeugträgergruppe des Admirals Sir 

Ph. Vian, 

mit Plakkreuzern und zahlreichen Zerstörern zur 

en Sicherung des Landungsunternehmens eingesetzt 

Das L_näungsunternehmen selbst wurde durch die 

tippe, "Tweetern Task Force" genannt, unter dem 

idmiral H.X. Hewitt durchgeführt. Flaggschiff 

’V/estern Task Force" war der USA-Plugzeugtender 

cayne". Admiral Hewitt verfügte über 2 Gruppen: 

die nördliche Gruppe unter den Commodore G.H. 

Oliver 

. die südliche Gruppe unter USA-admiral J.L. Hall 

Das Pehlen des Schlachtschiffes "Ifelson" deutet 

if hin, daß dieses beschädigt (?) in eenem Hafen 

a ?) zur Zeit der Salerno-Unternehmung gewesen 

da sein Verlassen- des llittelmeeres noch nicht 

esteilt werden konnte. 

Die amerikanischen Seestreitkräfte sind wie nun- 

festgestellt werden konnte, in der 8. Flotte mit 

;enstation Algier zusammengefaSt. 



- 5öS - 

Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 

?7.10.43 

(255) 

Zu den erwähnten Verlusten sind bisher nur die 

üSA-|Zerstörer "Bristol" und "Buck" und der englische 

Zerstörer "Panther" vom Gegner gemeldet worden. 

"Bristol" und "Buck" sind vermutlich tlinentref- 

ferri zum Opfer gefallen. 

Die Engländer haben Verluste der Zerstörer 

"farther" und "Imtrepid" sowie des Minenlegers 

"Abciel", die Polen den des Zerstörer^ "Orkan" be- 

kannt gegeben. 

Lage 27/Z. 

Kriegführung in den außerheimischen Gewässern. 

1. Feirdlage: 

Pen 

trar 

küs 

Nach Abwehrbericht über Portugal soll stark ge- 

sicherter Convoi mit Kriegsmaterial und Lebensmittel]! 

für Rußland New York am 7/11- verlassen. Der Siche- 

rung sollen 2 Hilfsflugaeugträger angehören. 

Am 22/10. sind 11 Truppentransporter aus 

acola mit Bestimmung England ausgelaufen. ’7eiter- 

sport der Truppen soll aus Ankunftshäfen an West 

e nach SC-England per Achse erfolgen. 

2. Eigene Lage: 

Ski unterrichtet Mar.Att. Tokio mit Tel. 0100 

Yfie folgt: 

- 5b8 - 

Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 

17.1C.A3 

(255) 

Zu den erwähnten Verlusten sind bisher nur die 

USA-Zerstörer "Bristol" und "Buck" und der englische 

Zerstörer "Panther" vom Gegner gemeldet worden. 

"Bristol" und "Buck" sind vermutlich Llinentref- 

ferr zum Opfer gefallen. 

Die Engländer haben Verluste der Zerstörer 

"Parther" und "iLitrepid" sowie des Minenlegers 

"Abciel", die Polen den des Zerstörer^ "Orkan" be- 

kannt gegeben. 

Lage 27/X. 

X. Kriegführung in den auBerheimisehen Gewässern. 

1. Feir dlage: 

Nach Abwehrbericht über Portugal soll stark ge- 

sicherter Convoi mit Kriegsmaterial und Lebensmittel]! 

für Rußland New York am 7/11. verlassen. Der Siche- 

rung sollen 2 Hilfsflugzeugträger angehören. 

Am 22/10. sind 11 Truppentransporter aus 

Pensacola mit Bestimmung England ausgelaufen. Weiter 

trarsport der Truppen soll aus Ankunftshäfen an West 

küs-te nach SC-England per Achse erfolgen. 

2. Eige ne Lage: 

Ski unterrichtet Mar.Att. Tokio mit Tel. 0100 

folgt: 
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Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 2 9 0 

E7-1Q-43 "1) 

2) 

3) 

BdTJ ■beabsichtigt, alle Ücnsun-Boote nach Penang 

zu holen. "]Braken-Versorgung fällt aus. Schiff 

bleibt aber für Aufgaben klar. Heue Termine fei- 

en. 

Hach neuesten Meldungen der Boote treffen 

"Lüdden" "Schäfer" und "Junker" zusammen 29-10. 

eine Stunde nach Sonnenaufgang auf Aufnahmepunkt 

ein. 

Mit U 533 (Henning) und U 168 (Pich) am 5-11. 

rechnen." 

II. läge Westraum 

1. Pe: 

tiber Biscaya wurden 31 Flugzeuge im Einsatz 

feEjtgestellt. Je 1 engl. Einheit wurde 1158 Uhr 

in AL 6389 und 2215 Uhr in BE 2740 geortet. 

Eigene Luftaufklärung sichtete 1255 Uhr in 

CF 9178 nordsteuernden Geleitzug aus 56 Eandels- 

soAiffen mit 1 Kreuzer, 2 Zerstörern und 4 Bewachern 

Fairt 9 sm. 2 Zerstörer standen 1135 Uhr in CF 

96''3 auf Eurs HW. 

2. Eigene Lage: 

Geriet Atlantikküste: 

le 

1 Uboot wurde auslaufend vor St. Hazaire ge- 

tet. 

569 - 

Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 2 9 0 

27-10.43 nl) 

2) 

3) 

BdU beabsichtigt, alle lionsun-Boote nach Penang 

zu holen. nBrakeB-Versorgung fällt aus. Schiff 

bleibt aber für Aufgaben klar. Heue Termine fei- 

en. 

flach neuesten Meldungen der Boote treffen 

"Lüdden" "Schäfer" und "Junker" zusammen 29.10. 

eine Stunde nach Sonnenaufgang auf Aufnahmepunkt 

ein. 

Mit U 533 (Henning) und U 168 (Pich) am 5.11- 

rechnen.n 

II. läge Westraum 

1. Pe: 

Über Biscaya wurden 31 Flugzeuge im Einsatz 

fe4tgeotellt. Je 1 engl. Einheit wurde 1158 Uhr 

in AL 6589 und 2215 Uhr in BE 2740 geortet. 

Eigene Luftaufklärung sichtete 1255 Uhr in 

CP 9178 nordsteuernden Geleitzug aus 56 Handels- 

schiffen mit 1 Kreuzer, 2 Zerstörern und 4 Bewachern 

Fahrt 9 sm. 2 Zerstörer standen 1135 Uhr in CF 

96''5 auf Kurs EW. 

2. Eugene Lage: 

Gebiet Atlantikküste: 

le 

1 Uboot wurde auslaufend vor St. Sazaire ge- 

tet. 
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Tag 

Uhrzcit 

27.10.4'5 

Ort 
Wetter 

Vorkommnisse 

egebiet Kanal: 

In der Hacht zun 27/10. wurden von 2310 "bis 

OlBo Ubr laufend fdl. und unbekannte Ziele im Saum 

Fe ;amp^ bis Gris Eez durch. Funkmeßortung erfaßt. 

Zi ;le westl. Fecamp wurden von 0235 - 0245 Uhr von 

K£3 mit 3 Salven beschossen und liefen mit hoher 

Fahrt nach KV? ab. Ab 1358 Uhr wurden bis 1710 Uhr 

er ieut Ziele mit wechselnden Kursen im Seegebiet 

zwischen Gris Kez und Calais im dicken Kebel ge- 

ortet. 

2237 Uhr wurde nördl. Cherbourg fdl. Funkmeß- 

iger auf E-Kurs mit mittl. Fahrt geortet. 

I 14 ist 0250 Uhr in Calais eingelaufen. Geleit 

"E^rdvaard" ist am 26/10. 2132 Uhr wieder in Dün- 

chen eingelaufen. Für Eacht zum 28/10. ist 

Wettermarsch von 1 14 und Geleit "Eordvaard" nach 

Os ;en vorgesehen. 

Zwischen Eieuport und Ostende wurden 6 Zieh- 

lej.nenminen geräumt. 

Kurzbericht Gruppe West über Torpedoeinsatz 

2.1 4-, 6., S.Sfl. am 24/25.10. s. Fs. 0336. 

Grippe schließt mit folgender Beurteilung: 

"Nach Kitternacht naohösten fortschreitender 

Siihtrückgang, der für Operation sehr nachteilig 

war. Ansatz erfolgte ausschließlich auf B-Dienst 

Unterlagen, Luftaufklärung konnte wegen Feindlage 

nicht geflogen werden. Abschließender Eindruck, 

da.! Geleit tatsächlich etwa 12 sm nördlicher ge- 

standen hat als angenommen und vor dem Angriff der 

S.Sfl. nach innen ausgewichen ist bzw. daß S.Sfl. 

von Zerst. erfolgreich abgedrängt wurde.” 
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Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter 

27.10.45 

Vorkommnisse 

e meldet Ksnal: 

In der Hnclit zun 27/10. wurden von 2310 bis 

OlBo Uhr laufend fdl. und unbekannte Siele in Haum 

Fe ;amp^ bis Gris Kez durch. Funkmeßortung erfaßt. 

Si ;le westl. Fecamp wurden von 0235 - 0245 Uhr von 

HK3 mit 3 Salven beschossen und liefen mit hoher 

Fahrt nach irw ab. Ab 1358 Uhr wurden bis 1710 Uhr 

erheut Ziele mit wechselnden Kursen im Seegebiet 

zwischen Gris Kez und Calais im dicken Nebel ge- 

ortet. 

2237 Uhr wurde nördl. Cherbourg fdl. Funkmeß- 

r^iger auf K-Kurs mit mittl. Fahrt geortet. 

I 14 ist 0250 Uhr in Calais eingelaufen. Geleijt 

"K >rdvaardn ist am 26/10. 2132 Uhr wieder in Dün- 

kirchen eingelaufen. Für llacht zum 28/10. ist 

We.termarsch von T 14 und Geleit “Kordvaard" nach 

Os ;en vorgesehen. 

Zwischen »ieuport und Ostende wurden 6 Zieh- 

letnenminen geräumt. 

Kurzbericht Gruppe West Uber Tcrpedceinsatz 

2. 4-, 6., S.Sfl. am 24/25.1C. s. Fs. 0336. 

Gruppe schließt mit folgender Beurteilung: 

"Hach Kitternacht nachOsten fortschreitender 

Si|:htrüokgang, der für Operation sehr nachteilig 

Ansatz erfolgte ausschließlich auf B-Dienst 

Unterlagen, Luftaufklärung konnte wegen Feindlage 

eht geflogen werden. Abschließender Eindruck, 

da.! Geleit tatsächlich etwa 12 sm nördlicher ge- 

stunden hat als angenommen und ver dem Angriff der 

S.Ufl. nach iinen ausgewichen ist bzw. daß S.Sfl. 

von Zerst. erfolgreich ahgedräi.gt wurde." 



71 - 

Ort 

Wetter 

>7.10.43 

27/2 

III. K 

Vorkommnisse 201 

.eurteilung Landenögliclilceiten in. Hacht 

!8.1C. s. Fs. 1718. 

rdsee , Herwegen, Hordneer 

d s e e 

ildlage: 

dur. 

mi 

Kord / Flotte handelt-es sich wahrscheinlich um 

Llioenräumeinsatz, um für ausbrechende Blockade- 

bre|cher minenfreien Weg zu schaffen. 

ene Lage: 

Wegen starken Hebels sind sämtliche Schiffs- 

egungen ausgefallen. 

Hör wegen/Hordmeer 

Eigene Luftaufklärung sichtete G841 TTnr 2 Lan- 

;sboote in AK 4999 / 3777, 1305 Uhr 1 Minenschiff 

hoher Fahrt in AK 3780/90. Hach Ansicht Gruppe 

1. Feindlage: 

Über der Kordsee wurden 15 Flugzeuge im Ein- 

satz festgestellt. 

Eigene Luftaufklärung sichtete 1140 Uhr in 

AB 2549 (SW-lich Spitzbergen) 1 Kreuzer und 1 Han- 

delsschiff (5.000 BEI) auf 300° mit 15 sm Fahrt. 

Gegen Verband werden 3 eigene Uboote vor Eisfjord 

aufgestellt. 

71 - 

7.10.43 

m 
Uhrzeit 

Ort 

AVc-ttc r 
\'orkommnisse 291 

Beurteilung L^ndenöglich-keiten in ITaclit 

27/128.10. s. Fs. 1718. 

III. K 

d s e e : 

1. Fei ndlage: 

ordsee ,Uor'«egen,lIordnee 

Eigene Luftaufklärung sichtete €341 €nr 2 Lan- 

dunkshoote in AK 4999 / 3777, 1305 drr 1 Hinenschiff 

mit hoher Fahrt in AK 3780/90. Nach Ansicht Gruppe 

Kord / Flotte handelt-es sich wahrscheinlich um 

Ilirjenräumeinsatz, um für ausbrechende Blockade- 

trecher minenfreien 7/eg zu schaffen. 

2. Eigene Lage: 

liegen starken Eebels sind sämtliche Schiffs- 

jungen ausgefallen. 

Kor 

1. Feindlage: 

gen / Kordmeer 

Über der Kordsee wurden 15 Flugzeuge in Ein- 

satz festgestellt. 

Eigene Luftaufklärung sichtete 1140 Uhr in 

AB 2549 (SW-lich Spitzbergen) 1 Kreuzer und 1 Han- 

deisschiff (5.000 3RT) auf 300° mit 15 sm Fahrt. 

Gegen Verband werden 3 eigene üboote vor Eisfjord 

aufgestellt. 
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Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter 

27 • IQ • 45 

(256) 

Vorkommnisse 

2. Ei 

N, 
Ms. 

tr 

Se 

Ko p 

S'4i 
vo 
ei 

zug 

he 

ha 

Op 

ZVJ 

E 

ene laa'e: 

Im Bereich KOK Norwegen wurden 32 Schiffe nach 

15 nach S geleitet. 19 Schiffe erlitten infolge 

igels an Geleitfahrzeugen Verzögerungen. 

U 394 ist am 25/10. aus Hammerfest mit (Vetter-. 

ipp der Luftwaffe mit Bestimmung Hopeninsel in 

5 gegangen. 

0409 Uhr ist "Beitzen" im Karmsund 2 sm nördl 

ervik aufgelaufen. Bergungsarbeiten sind wegen 

sturmes bisher noch nicht möglich. Heranführung 

i Schleppern, Leichtern und 1 Schwimmkrahn ist 

igeleitet. Jagdschutz ist bei günstiger Vfetterla 

esagt. Z 38 steht bei "Beitzen". Weiter^ Einzel-- 

Lten s. Es. 1750 und 1815. Havarie ist auf fehle/ 

fte Navigierung zurückzuführen. 

Gruppe Nord / Flotte übermittelt Auszug aus 

.Befehl Admirals Nordmeer für Minenaufgabe 

tharina". Ausführung durch 4-Zfl. mit 4 Booten 

sehen 27/10. und 3/11. Sperrgebiet bei Kanin 

Entsprs. Es. gern. l/Skl 3182/43 Gkdos.Chefs. 

KTB Teil C Heft II a. 

"Ka 

o ß 

IV. Skagerrak, Ostsee-Eingänge, Ostsee. 

1. Ee 

Bekämpfung von Zielen in Leningrad durch 

Heleres Artl. löste lebhafte Gegenwirkung aus, die 

jedoch nur geringen Sachschaden verursachte. Südliih 

Lavansaari wurde 0750 Uhr Räumverband gesichtet, 

der vermutlich wegen Wetterlage kehrt machte. 
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Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter 

27-10.45 

(256) 

\ orkommnisse 

2. Ei ;ene l.-ye: 

N, 

tr 

Se 

Ko ? 

sup 
vo 
ei 

zufe 

he L 

ha 

Op 

"Ka 

ZVJ 

K 

IY. 

Im Bereich KOK Kerwegen wurden 52 Schiffe nach 

15 nach S geleitet. 19 Schiffe erlitten infolge 

igels an Geleitfahrzeugen Verzögerungen. 

ü 394 ist am 25/10. aus Hammerfest mit Wetter- 

ipp der Luftwaffe mit Bestimmung Hopeninsel in 

ä gegangen. 

0409 Uhr ist "Beitzen" im Karmsund 2 sn nördl 

ervik aufgelaufen. Bergungsarbeiten sind wegen 

sturmes bisher noch nicht möglich. Heranführung 

i Schleppern, Leichtem und 1 Schwimmkrahn ist 

igeleitet. Jagdschutz ist bei günstiger Tfetterla 

iesagt. Z 58 steht bei "Beitzen". Weitere Einzel-- 

ten s. Es. 1750 und 1815. Havarie ist auf fehler 

fte Navigierung zurückzufohren. 

Gruppe Kord / Flotte übermittelt Auszug aus 

.Befehl Admirals Hordmeer für ilinenaufgabe 

tharina". Ausführung durch 4-Zfl. mit 4 Booten 

sehen 27/10. und 5/11. Sperrgebiet bei Kanin 

Entsprs. Es. gern. 1/SJII 5182/45 Gkdos.Chefs. 

KTB Teil 0 Heft II a. 

oß 

Skagerrak, Cstsoe-Eingänge, Ostsee. 

1. Eeindlage: 

Bekämpfung von Zielen in Leningrad durch 

Heleres Artl. löste lebhafte Gegenwirkung aus, die 

jedoch nur geringen Sachschaden verursachte. Südliih 

Lavanssari wurde 0750 Uhr Räumverband gesichtet, 

der vermutlich wegen Wetterlage kehrt machte. 
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Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wettei 
Vorkommnisse 20 Ci O 

27.10-4'5 tfber TüttöTS lierrschte rege Lufttätigkeit. An 

LandJ'ront wurden Stoßtruppunternehmungen abgewiesen. 

1018 - 1158 Ulir griffen 20 Bomber und 7 Jäger 

in 3 Wellen eigene Sperrbewacbung zwischen Tütters 

und üochland an. Es traten nur Personalverluste ein. 

2. Eigene Lage 

In den Ostsee-Eingängen waren 28, in der Ost- 

see 56 Fahrzeuge im Hinenräumdienst eingesetzt. 

i/j wurde SW-lich Laesoe geräumt. Geleitdienst 

; planmäßig und ungestört durchgeführt. 

Verseuchung HW-lich Schepel mit TUB's durch 

-Boote ist durchgeführt. 

Battr. "Prinz Heinrich" beschoß Marinewerft 

igrad mit Zielpunkten: 4 üboote -und Ueubau 

Flugzeugträger. Nach Einnebelung wurde Feuer auf 

Marilewerft Kronstadt verlegt. Ab 1200 Uhr wurde 

i der Batterie begonnen. 

1 El 

wurd 

5 KM 

Leni 

Abba 

V. H a 

BV 

Satzung 

können, 

zungen 

Markd o. 

ndelsschiffahrt 

Mittelmeer hat mitgeteilt, daß deutsche Be- 

in für wöchentlich 6 Schiffe, die mit Sicherung 

aus ital. Häfen nach Südfrahkreich zurückgeführt werden 

zur Verfügung stehen. Bei Strecken der Besat- 

iurch Italiener ist Erhöhung möglich. Dt. 

Italien erhält Weisung zu prüfen, ob zur Be- 

schleunigung auf Sicherung der Überführungen verzichtet 

werden 

West zu 

£ann, und Absichten nach Abstimmung mit Gruppe 

melden. 
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Tag 
Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 2ij 0 “T 

27.10.45 

landf: 

in 3 

und 

über Tütt-jrs lierrsclite reee Lufttätigkeit. An 

'ront Trurden Stoßtruppunternehnur.gen abgewiesen. 

1018 - 1158 Ulir griffen 20 Bomber und 7 Jäger 

Wellen eigene Sperrbewachung zwischen Tütters 

Jochland an. 3s traten nur Personalverlaste ein. 

2. Eigene Lage: 

V. H a 

BV 

Satzung 

kennen, 

Zungen 

Murkdo. 

In den Ostsee-Eingängen waren 28, in der Ost- 

see 56 Fahrzeuge im ilinenräumdienst eingesetzt. 

1 EL.C/J wurde SW-lich. Laesoe geräumt. Geleitdienst 

wardp planmäßig und ungestört durchgeführt. 

Verseuchung HW-lich Schepel mit TüB's durch 

5 EIi)-Boote ist durchgeführt. 

Battr. "Prinz Heinrich" beschoß Harinewerft 

Leningrad mit Zielpunkten: 4 Uboote und Ileubau 

Flugzeugträger. Hach Einnebelumg wurde Feuer auf 
Uarilewerft Kronstadt verlegt. Ab 12C0 Uhr wurde 

Abbap. der Batterie begonnen. 

ndelsschiffahrt 

Hittelmeer hat mitgeteilt, daß deutsche Be- 

in für wöchentlich 6 Schiffe, die mit Sicherung 

aus itaL. Häfen nach Südfrankreich zuriiekgeführt werden 

zur Verfügung stehen. Bei Strecken der Besat- 

äorch Italiener ist Erhöhung möglich. Et. 

Italien erhält Weisung zu prüfen, ob zur Be- 

schleunigung auf Sicherung der Überführungen verzichtet 

werden 

West zu 

i&nn, und Absichten nach Abstimmung mit Gruppe 

melden. 
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Tag 

Uhr/A-it 

Ort 

W'ft t CT 
\'oi k(imnini>sc 

?7 ■ 10 • 45 VI. Ubootskriegfülirun 

29/IC 

6222 

Gruppe "Siegfried" erhält Befehl, mit 20 Booten 

1000 Uhr in VP-Streifen von BC 3458 - 3849, 

6883, 9522 - 1882 zu stehen. 

Im ührigen liegen Besondere Meldungen nicht vor 

VII. 

Raum 

Luftkriegfuhrun 

um England: 

Bei Lfl 5 waren im Westen 24, im Mittelmeer 2 

Flugzeuge eingesetzt. 

Fdl. Lufttätigkeit war gleichfalls schwach. 

Besondere Ereignisse sind nicht zu verzeichnen. 

itt(Imeerraum: 

Eigene Luftwaffe führte Aufklärungsaufgaben 

alienischen Raum und in Ägäis durch. 1 fdl. 

Aufklärer wurde über Goos abgeschossen. 

Ostfront 

Lfl 5 hat Aufklärungstätigkeit durchgeführt. 

Erkenntnisse s. Lage Kordsee und Hordmeer. Fühlung 

komme in beiden Fällen infolge starker Flakabwehr 

nur kurze Zeit aufrechterhalten werden. Kampfeinsatz 

blie| erfolglos, da Ziel nicht wieder gefunden wurde, 
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Tn ii 
Uhr/xit 

>7 »10 ■ 43 

Ort 
A\'ct 1 t-r 

VI. Ubootskriegfülirun 

29/IC 

6222 

Gruppe "Siegfried" erhält Befehl, mit 20 Booten 

1000 ühr in VP-Streifen von BO 3438 - 3849, 

- 6883, 9522 - 1882 zu stehen. 

Im übrigen liegen besondere Meldungen nicht vor 

VII. 

Raum 

Luftkriegführun 

um England: 

Bei Lfl 5 v/aren im Westen 24, im Kittelmeer 2 

Plug2euge eingesetzt. 

Pdl. Lufttätigkeit rar gleichfalls schwach. 

Besondere Ereignisse sind nicht zu verzeichnen. 

,litt< Ineerraum: 

Eigene Luftwaffe führte Aufklärungsaufgaben 

alienischen Raum und in Ägäis durch. 1 fdl. 

Aufklärer wurde über Coos abgeschcssen. 

Ostfront 

Lfl 5 hat Aufklärungstätigkeit durchgeführt. 

Erkemtnisse s. Lage Nordsee und Hordmeer. Fühlung 

konnse in beiden Fällen infolge starker Flakabwehr 

nur kurze Zeit aufrechterhalten werden. Rumpfeinsatz 

blie| erfolglos, da Ziel nicht wieder gefunden yiurde 
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27.10.4 VIII 

1. Fe 

1 franz. leichter Kreuzer pasiierte 0745 Ghr 

Gibraltarstraße westwärts. Kap Spartel sichtete 

i:.20 Uhr Geleitzug aus ansch. 10 Schiffen mit 

Kurs auf liittelmeer. In Gibraltar lagen am 

2(1. r'IOCO Uhr: 1 Kreuzer im Dock, 1 Kinehkreuzer, 

1 Hsh, 14 Zerstörer, 11 Korvetten, 1 Laz.Schiff, 

7 Transporter, darunter 1 ital., 41 Frachter und 

8 T. 

1230 Uhr standen ostw. Kaddalena 3 T-Boote 

jjid 4 Wachboote, offenbar bei Häumarbeiten an Ost- 

erre Bonifaciostraße. 

\rorkommni8se 293 

Kriegführung im JTittelmeer und Schwarzen Heer. 

indlage Ifittelmeer: 

Hach LB-Äuswe'rtung vom 26/10. wurden in 

rmoli 2 große, 8 mittlere und 20 - 30 kleine 

ndungsboote sowie 8 Transporter auslaufend sus- 

:macht. Überholende Landung ist in Betracht 

i ziehen. 

1245 Uhr standen zwischen Ischia und Neapel 

Zerstörer auf K-Xurs. 1550 Uhr erfolgte Seebe- 

:huß von Gaeta. 1357 Uhr wurden 20 sn südlich 

jssinastraße 28 - 30 Schiffe auf 30° gesichtet. 

Lttags sichtete eigene Luftaufklärung 75 sm 

.TW-lich Alexandrien 1 Kreuzer und 3 Zerstörer oder 

-Boote auf 160°. 

D 

v 

S 

s 

Dach Abwehrbericht über Portugal sind engl. 

-Kapitäne der Ansicht, daß Angriff gegen Kanal- 

iste nicht bevorstc-ht, vielmehr Operationen im 

Lttelmeer intensiviert werden. Starke Truppen- 

ürbände sollen in Syrien bereitstehen, für deren 

Lr.satz Transportraum und Geleitfalirzeuge in ver- 

miedenen Häfen von Lybien, Ägypten und Cypem 
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27.10.4 VIII 

1. Fe 

Vorkommnisse 203 

Kriegführung im I'ittelmeer und Schwarzen he er. 

indlage Kiiielmeer: 

1 franz. leichter Kreuzer pssrierte C745 Khr 

Gibraltarstrafe westwärts. Kap Spartel sichtete 

i:,20 Ulir Geleitzug aus ansch. 10 Schiffen mit 

Kirs auf ilittelmeer. In Gibraltar lagen am 

27. rIOCO Uhr: 1 Kreuzer im Dock, 1 Kinenkreuzer, 

1 Hsk, 14 Zerstörer, 11 Korvetten, 1 Laz.Schiff, 

7 Transporter, darunter 1 ital., 41 Frachter und 

8 T. 

1230 Uhr standen ost'«. Kaddalena 3 1-Bocte 

rid 4 Wachbocte, offenbar bei Räumarbeiten an Ost- 

erre Ronifaciostraße. 

Nach LB-Auswertung vom 26/10. vjurien in 

rmoli 2 große, 8 mittlere und 20 - 30 kleine 

ndungsboote sowie 8 Transporter auslaufend aus- 

:macht. Überholende Landung ist in Betracht 

i ziehen. 

1245 Uhr standen zwischen Ischia und Neapel 

Zerstörer auf K-Kurs. 1550 Uhr erfolgte Seete- 

:huß von Gaeta. 1357 Uhr wurden 2C sn südlich 

ssinastraße 28 - 30 Schiffe auf 30° gesichtet. 

Lttags sichtete eigene Luftaufklärung 75 sm 

■ff-lich Alexandrien 1 Kreuzer und 3 Zersucrer oder 

-Boote auf 160. 

Nach Abwehrbericht aber Portugal sind engl. 

-Kapitäne der Ansicht, daß Angriff gegen Eannl- 

iste nicht bevorstc-ht, vielmehr Operationen in 

Lttelmeer intensiviert werden. Starke Truppen- 

^rbände sollen in S^Tien bereitstehen, für deren 

Lnsatz Transportraum und Geleitfahrzeuge in ver- 

:hiedenen Häfen von Lybien, Ägypten und Cypem 
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Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 

27.10.45 

(257) 

immengezogen werden. 

Weiter wird Ansammlung starker Mengen Kriegs- 

material auf Korsika gemeldet, vermutlich, zum 

Einsatz gegen Südfrankreich. 

Ei£ :ne Lage Mittelmeer: 

Each Ansicht Dt. Markdo. Italien lassen sich 

aus Erfahrungen S-Bootsvorstoßes in. Heapelhucht 

vom 26/10. Beste Erfolgsaussichten ahleiten, so 

daß Abzug der S-Boote auf Grund verminderter Er- 

folgsaussichten im freien Seeraum infolge fehlender 

Aufclärung nicht gerechtfertigt erscheint. 

6 R-Boote und 1 MFP haben Minenaufgaben Zange 

und Hornisse planmäßig durchgeführt. S-Boote sind 

als Sicherung für Zange bis Bonifaciostraße vorge- 

stoJen, haben jedoch keine Feindberührung erreicht. 

U 565 hat in CJ 8845 1 fdl. Zerstörer mit Zaun- 

kö'ni.g versenkt. 

Laz.Schiffe "A^tileja" und "Djenne" sind abends 

Barcelona nach Marseille ausgelaufen. 

Aali Toulon wurde 1 Uboot auslaufend geleitet. 

Rotes Xreuz-D. "Padura" ist 0200 Uhr auf Marsch 

nacli Marseille 10 sm südl. La Couronne infolge 

Minintreffers gesunken, wahrscheinlich auf eigener 

Sperre. D. hat Kursanweisung nicht beachtet. 

Gel :itweg zwischen La Canarque und Marseille ist 

vor äorglich wegen Minenverdachts gesperrt. 

Dt. Markdo. Italien erbittet Bestätigung, daß 

seine rechtzeitige Unterrichtung über Einsatz 10. 

MAS -Flottille im Rahmen der Abwehr sichergestellt 

wird. (s.Fs. 1830). 
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Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 

27.10.45 

(257) 

;xiiLengezo£;en werden. 

Weiter wird Ansammlung starker liengen Kriegs- 

mat'irial auf Korsika gemeldet, vermutlich, zum 

Einsatz gegen Südfrankreich. 

2. Big jne läge LIittelmeer: 

Bach Ansicht Dt. Karhdo. Italien lassen sich 

aus Erfahrungen S-Bootsvorstoßes in. Eeapelbucht 

von 2£/l0. beste Erfolgsaussichten ableiten, so 

daß Abzug der S-Boote auf Grund verminderter Er- 

folgsaussichten im freien Seeraum infolge fehlender 

AuficlKrung nicht gerechtfertigt erscheint. 

6 R-Boote und 1 KEP haben Kinenaufgaben Zange 

und Hornisse planmäßig durchgefährt. S-Boote sind 

als Sicherung für Zange bis Bonifaciostraße vorge- 

stoäen, haben jedoch keine Feindberührung erreicht. 

D 565 hat in CJ 8845 1 fdl. Zerstörer mit Zaun- 

könig versenkt. 

Laz.Schiffe "A^ileja" und "Djenne" sind abends 

Barcelona nach Marseiile ausgelaufen. 

iäu Toulon wurde 1 Uboot auslaufend geleitet. 

Rotes Kreuz-D. "Padura" ist 0200 Uhr auf Marscfc 

nacli Marseiile 10 sn südl. Ia Couronne infolge 

Hin :ntreffers gesunken, wahrscheinlich auf eigener 

Sperre. D. hat oag«iri« Kursanweisung nicht beachtet. 

Gel :itweg zwischen Ia Canarque und liarseille ist 

vorsorglich wegen Kinenverdachts gesperrt. 

Dt. Karkdo. Italien erbittet Bestätigung, daß 

seine rechtzeitige Unterrichtung über Einsatz 10. 

LIAS -Flottille im Rahmen der Abwehr sichergestellt 

wird. (s.Fs. 1830). 
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Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 294 

27-10-4; Weiteres veranlaßt Ski iu A. 

3. Bereich. Harinegruppe Süd: 

a) Adria: 

Entgegen ergangenen Befehl sind DD "liamelli", 

"Brunner" und "üarko" am 25/10. von Dubrovnik nach 

E ausgelaufen. Sie wurden von fdl. Flugzeugen und 

nit Artl.Feuer von Insel Brac aus angegriffen, 

"liamelli" und "Uarko" sind am 26/10. früh mit 

12 2oten und 25 Verwundeten in Split eingelaufen. 

Brunner" hat Fahrt fortgesetzt 'und soll Kothafen 

angelaufen haben. 

Am 24/10. ist Faschistenboot "Enare" unter 

Führung ital. Majors entgegen Warnung Hakos 

aus Zara nach II ausgelaufen und in Verlust ge- 

raten. 

Räumarbeiten im Faresinakanal sind nach 

Minendetonation abgebrochen. 2 Minen wurden ge- 

iaunt• 

Kakos Monfalcone, Pirano, Parenco, Albona, 

4rsa und Rovigno sind eingerichtet. 

Seekmdt. Eordadria meldet Aufstellung von 

J Battr. 1IAA 621 in Pola, Fiume und Triest. 

Iatterien sind nur bedingt gefechtsklar, da Feuer- 

dsit- und FM—Geräte fehlen. 5 Batterien in den 

Orten sind unbesetzt. Einzelheiten s. Fs. 0724. 

b) i 

1340/26. wurde Uboot 25 sm 0-värts Sciathos 

£ esichtetö 26/abends standen nördlich Levitha 

2 vermutlich Zerstörer auf W-Kurs. 
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Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 294 

27.10.43 Weiteres veranlaßt Ski ftü. A. 

3. Bere ich. liarinegrappe Süd: 

a) Adria: 

Entgegen ergangenen Befehl sind DD "ilanelli", 

"Brunner" und "liarko" an 25/10. von Dubrovnik nach 

ausgelaufen. Sie vurden von fdl. Flugzeugen und 

it Artl.Feuer von Insel Brac aus angegriffen, 

ilamelli" und "Llarko" sind am 26/10. früh mit 

2 loten und 25 Verwundeten in Split eingelaufen. 

Brunner" hat Fahrt fortgesetzt und soll llothafen 

sngelaufen haben. 

Am. 24/10. ist Faschistenboot "Enare" unter 

Rührung ital. Uajors entgegen Warnung Hakcs 

us Zara nach jj ausgelaufen und in Verlust ge- 

aten. 

Räunarbeiten im Earesinakanal sind nach 

Ifinendetonaticn abgebrochen. 2 jtlfr.cn wurden ge- 

auat» 

Kakos llonfalcone, Pirano, Parenco, Albona, 

rsa und Rovigno sind eingerichtet. 

Seekmdt. Eordadria meldet Aufstellung von 

Battr. IIAA 621 in Pola, Fi'ume und Triest, 

atterien sind nur bedingt gefechtsklar, da Feusr- 

eit- und FIÜ-Geräte fehlen. 5 Batterien in den 

Orten sind unbesetzt. Einzelheiten s. Fs. 0724. 

b) J 

I 

1340/26. wurde Uboot 25 sm O-wärts Sciathos 

esichteti. 26/abends standen nördlich Levitha 

vermutlich Zerstörer auf W-Eurs. 
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Tag 

Uhrzeit 

27.10» 45 

Ort 

Wetter 

(258) 

Vorkommnisse 

Ubocr 

grif: 

3 Ze: 

1 kl 

ie Lage: 

paliji 

meid 

nach 

lief 

c) Schw. 

Fein 

16/1 

soll 

rend 

trup 

Tu.ap 

C920/27. meldete SA 54 OT-lich. Naxos tauokendes 

1036 Uhr wurde GA 01 von D”boot erfolglos ange- 

en. U-Jagd ist aufgenommen. 

1153 ülir sichtete eigene Luftaufklärung 1 Krz», 

st., 2 vermutlo T-Boote auf 160° und 1235 Uhr 

inen Kreuzer, 1 Zerst. auf Kurs iT. 

Räumung von Gavdos ist durchgeführt. Auf Stam- 

ist eine 7,6 cm Battr. von IIAA feuerbereit ge- 

pt. 

T. "Celeho" ist mit 501 Italienern von Ohalkis 

Saloniki ausgelaufen. Übriger Geleitverkehr ver 

plannäSig. 

rzes ileer: 

llage: 
1 

Hach Abwehrbericht aus unüberprüfter Quelle vom 

}. bereiten Russen Krimlandring vor. Aktionen 

sn nach Besetzung aller^rogaLische^ Steppe füh- 

n Tfege beginnen. Vorbereitungen durch Speziel- 

len seit Februar 1943 in Sotschi (Hauptbasis ?) 

ie (Brennstoff- und Verpflegungsbasis), sowie 

Gagr f, Suchum. Pizunda, Lasarewskaja, Kalinowja (Ein-' 

schiffungshäfen), Beteiligung gesamter Schwarsmeer— 

flotte vorgesehen. In Batum, Suchum, Sotschi, Tuapse 

Pizuida bereitliegen ca. 1.200 von USA gelieferte 

Spez 

Land 

in 

3 La: 

plan 

Lallandeboote von 5 bis 10 tons. Außerdem 300 

eboote für Panzer und Material. 4 Tanker wurden 

ichsohiffe umgebaut. An Kaukasusv/estküste ca. 

idungskorps von zusammen ca. 100.000 Mann. Ge- 

er Termin Anfang Oktober 1943. 
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Tag 
Uhrzeit 

Ort 

Wetter 

27.10»43 

(258) 

Uboo' 

grif: 

3 Ze: 

1 kl 

Eige 

Vorkommnisse 

C920/27. meldete GA 54 ITVJ-lich. ITaxos taackendes 

. 1036 Uhr wurde GA 01 von Uboot erfolglos ange- 

en. U-Jagd ist aufgenommen. 

1153 Ulir sichtete eigene Luftaufklärung 1 Kfz., 

■st., 2 vermutl. T-Boote auf 160° und 1235 Ular 

:inen Kreuzer, 1 Zerst. JfttS Kurs ET. 

.e Lage: 

Räumung von Gavdos ist durchgeführt. Auf Stam- 

pali i ist eine 1,6 cm Battr. von LLAA feuerbereit ge- 

. ;t. meid 

nach 

lief 

Schw; 

Fein llag 

T. "Celerio" ist mit 501 Italienern von Ohalkis I 

Saloniki ausgelaufen. Übriger Geleitverkehr ver4 

plannäBig. 

rzes Heer: 

Hach Abwehrbericht aus unüberprofter Quelle vom 

16/1). bereiten Russen Krimlandrbig vor. ^üitionen 

sollen nach Besetzung aller^2ru&aiischeid Steppe füh- 

rend 

trup 

Tuap 

sn Hege beginnen. Vorbereitungen durch Spezial- 

en seit Februar 1945 in Sotschi (Hauptbasis ?) 

e (Brennstoff- und Verpflegunfcsbasis), sowie 

Gagrf, Suchum. Pizunda, Lasarewskaja, Kalinowja (Ein- 

schiffungshäfen), Beteiligung gesamter Schwarzmeer— 

flot 

Pizuida bereitliegen ca. 1.200 von USA gelieferte 

SpazLailandeboote von 5 bis 10 tons. Außerdem-300 

Land eboote für Panzer und Katerial. 4 Tanker wurden 

in V?ichscniffe umgebaut. An Kaukaeusv/estküste ca. 

3 Laidungskorps von zusammen ca. 100.000 Kann. Ge- 

planter^ Termin Anfang Oktober 1945- 
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27.10.43 

Ort 

Wetter 

(259) 

Vorkoinmnis.se 295 

Schwi 

Au.sf 

Heft 

3/3kl hat taktische Gliederung russischer 

arzmeerflotte erfaßt und zusammeng-estellt. 

. gern. 1/Skl 32631/45 geh. in KT3 Teil C 

XIV a. 

Si£€ ne Lage 

Schlepper "Baikal" ist infolge Beschädigung 

durejh Luftangriff vom 25/10. auf Jalta-Reede ge- 

hen 

mitt 

Ahf] 

Peo co 

U-J 

Auel. 

U-J 

nehn 

lau: 

Tor 

3 II 

für 

str 

sic! 

aa 

auf. 

WUT 1 

zug 

tjert. Bei fdl. Luftangriff auf Peodosia am 26/10. 

ags wurden 2 der 17 Angreifer ahgeschossen. In 

ug griffen Gegner eigenes Geleit Cap Tschauda - 

sia ohne wesentlichen Erfolg an. 

U-Jagd durch Schiff 19 und 2 Boote der 23- 

gdfl. hei Ak Hetschet blieh ergebnislos. 

2 ital. Klein-Uboote sind nach erfolgloser 

gd an Südküste Krim in Sewastopol eingelaufen. 

U 18 ist 27/10. nachm, aus Konstanza zu Unter- 

ung ausgelaufen. 

5 KPP’s sind 26/10. Em aus Genitschesk ausge- 

’en, um letzte Truppen aus Berjutschij abzuholen. 

3.Rfl. mit 7 Booten führte Minenkcntrolle zur 

)ereitung von Sperre S 47 durch. 4 RA-Boote und 

P's sind aus Sewastopol nach Peodosia marschiert 

Seprraufgabe S 73- 

TP-Streifen vor Genitschesk und vor Kertsch- 

iße blieben in der Eacht zum 27/10. ohne Peind- 

itung. 

'Alberich" mit 5 PR-Booten den Donauflottille ist 

16/10. abends von Heer nach Durchführung Sicherungs 

abe auf Save nach Belgrad entlassen. Am 26/10. 

en bei Tachtalia 2 Donauaufwärts fahrende schlepp- 

ven Land beschossen. 
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27.10.45 

Ort 

Wetter 

(259) 

Schw 

Ausf 

Hef-t 

5/Ski hat taktische Gliederung russiecher 

arzmeerflotte erfaßt und zusamnengestellt. 

gern. 1/Sia 52631/45 geh. in KT3 Teil C 

XI7 a. 

3i£e ne Lage: 

Schlepper "Baikal" ist infolge Beschädigung 

durdh Luftangriff vcm 25/10. auf Jalta-Heede ge- 

lert. Bei fdl. Luftangriff auf Feodosia an 26/10. 

ags wurden 2 der 17 Angreifer ahgeschossen. In 

ug griffen Gegner eigenes Geleit Cap Tschauda - 

sia ohne wesentlichen Erfolg an. 

ken 

nit( 

Abf ] 

Peo cos 

U-J: 

Aue). 

U-J 

nehi: 

lau: 

Tor 

3 
für 

Ui’ 

str 

sic! 

an 

auf, 

war 

züg 

Vorkommnisse 295 

U-Jagd durch Schiff 19 und 2 Boote der 23- 

gdfl. bei Ak Metschet blieb ergebnislos. 

2 ital. Klein-Uboote sind nach erfolgloser 

gd an Südkäste Krin in Sewastopol eingelaufen. 

U 18 ist 27/10. nachm, aus Konstanza zu Uuter- 

ung ausgelaufen. 

5 KPP's sind 26/10. Km aus Genitschesk ausge- 

’en, um letzte Truppen aus Berjutschij abzuholen. 

3.Hfl. mit 7 Booten führte liinenkontrclle zur 

tereitung von Sperre S 47 durch. 4 RA-Boote und 

P's sind aus Sewastopol nach Fecdosia marschiert 

Seprraufgabe S 75- 

VP-Streifen vor Genitschesk und vor Kertsch- 

iße blieben in der Nacht zum 27/10. ohne Peind- 

itung. 

'Alberich" mit 5 PR-Booten den Donauflottille ist 

?6/l0. abends von Heer nach Durchführung Sicherungs 

abe auf Save nach Belgrad entlassen. Am 26/10. 

len bei Tachtalia 2 Donauaufwärts fahrende Schlepp- 

3 von Lund beschossen. 



- 530 - 

Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 

27.10.45 IX. Lage Ostasien 

lach Atwehxmeldung hat Oberst Mishnia aus Hauptqu 

Jap. Jtreitkräfte in China erklärt, daß zur Bekämpfung 

USA-Luftwaffe notwendige Verstärkung Jap. Luftstreit- 

kräft: in China infolge zu großer Beanspruchung an 

ander m Fronten nicht möglich sei. 

C/Skl 

1, 'Ski. 

fZr) I c 
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Tag 

rhrzeit 

Ort 

WeuSSfl' 
Vorlrommnisse 

27.10.45 IX. jage Ostasien 

lach. Abwehrmeldung hat Oberst Hishnia aus Haupto_t; 

jap. itreitkräfte in China erklärt, da3 zur Bckämpfun;; 

USA-1 iftwaffe notwendige Verstärkung jap. Luftstreit- 

kräft: in Cnina infolge zu großer Beanspruchung an 

ander m Fronten nicht möglich sei. 

C/Skl 

.Ski. 

I b (Zr) 



561 

Tag 

Uhrzcit 

Ort 

Wetter Vorkommnis: 29G 

30! 

Ch 

Politischer Lageüberhlick. 

cndere Uachrichten liegen nicht vor. 

f Ski. ist aus F.H.Qu. zurückgekehrt. 

Lagebesprechung bei Chef Ski, 

I.) 

über 

Bericht über Lagebesprechung beim Führer 

Krim an 27.10. 16.30 Uhr: 

" Der Führer hatte die Sonderbesprechung über 

Jie [Lage auf der Krim angesetzt auf Grund 

eines Briefes von Marschall Antcnescu, dessen In- 

halt durch General Hansen fernschriftlich 

vorausübernittelt worden war. Marschall Antonescu 

hatte Befürchtungen wegen der Bedrohung der Krim 

geäurert und, weil er nur wenig Zutrauen zu 

seinen rumänischen Truppen hat, die sofortige 

Räumung der Krim vorgeschlagen. 

Chef des Generalstabs des Heeres berichtete 

kurz) über Lage im Süden der Ostfront: 

Bei Helitopol besteht Aussicht, den Einbruch 

abzupriegeln. Hierfür werden Kräfte von der Krim 

zusätzlich herangeführt. 

Die Lage hei Kriwoi-Rog wurde nur gestreift 

mit dem Bemerken, daß gegen den letzten Vortrag 

von heute Mittag keine wesentlichen Änderungen 

eingetreten sind. Dabei wurde beabsichtigte Zu- 

IvricBsmarlne-Vordrucklnccr J. J. Augustin, GlUcltsiadt, Kid, Wübtlmshitveu. B, 36 (neu) Din A 3 
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Tag 

Uhrzcit 

Ort 
Wetter Vorkommnisse nt 

28.10.43 Politischer lateüberhlich. 

3es endere llachrichten liegen rjsicht vor. 

Oh. f Ski. ist aus P.H.Qu. zurückgekchrt. 

I.) 

über 

M 

die 

eins 

halt 

vora 

hatt 

geäu 

sein 

Häun 

kurz 

abz 

zusä 

mit 

von 

eingte 

Lagebesprechung bei Chef Ski. 

Bericht über Lanebesi-rech >n,t bein Pührer 

Krin ac 27.10. 16.30 Uhr: 

Der Führer hatte die Sonderbesprechung über 

Lage auf der Krim angesetzt auf Grund 

s Briefes von !,larschall Antcnescu, dessen Jn- 

durch General Hansen fernschriftlich 

usübermittelt worden war. Slarschall Antcnescu 

Befürchtungen \7egen der Bedrohung der Krim 

ert und, weil er nur wenig Zutrauen zu 

n rumänischen Truppen hat, die sofortige 

urg der Krim vorgeschlagen. 

Chef des Generalstabs des Heeres berichtete 

über Lage im Süden der Ostfront: 

Bei Kelitopol besteht Aussich 

riegeln. Hierfür werden Kräfte 

tzlich herangeführt. 

Die Lage bei Kriwci-Rcg wurde nur gestreift 

äem Bemerken, daß gegen den letzten Vertrag 

heute Mittag keine vjeeentlichen Minderungen 

treten sind. Dabei wurde beabsichtigte Sü- 

den Binbruch 

von der Krim 

Krli-ii,iiiarlne-Voriirinkliic*T J. J. Aninistln, GIUtk.ltult. Kkl, WilLtlmslnivcn. B. Jli (neu) 
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Tag 
Uhrzeit 

8.10.43 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 

führ 

spru 

tige 

kam 

da3 

für 

Verp 

best 

ing von 8 Divisionen, die längere Zeit in An- 

2h nehmen wird, erwähnt. DaS Heeresgruppe A sofor- 

Bäunung der Krim über Land für zweckmäßig hält, 

nicht klar zum Ausdruck.General Zeitzier meldete, 

lie Krim je nach Ausmaß der zu erwartenden Kämpfe 

- 4 Wochen mit Kunition bevorratet ist. Die 

legung der Truppe kann weitgehend aus den Lande 

ritten werden. 

Chef Ski. berichtete auf Frage des Führers an 

Hand vorliegender Karte über Stärke der eigenen See- 

streltkräfte und des vorhandenen Schiffsraums im 

S.chwarzen Meer vog♦ Auf die Tatsache, daß von oen ein- 
getragenen Streitkräften stets nur ein Teil kriegsbe- 

reit ist, wurde hingewiesen, Ladefähigkeit der HFP 

für ?ahrten über See mit 200 Kann mit Handwaffen und 

Gepäak angegeben, d.h. also, daß mit 50 MFP, die 

z.Zt. im D urchschnitt fahrbereit angenommen werden 

kcnnan, 10 OCC Mann zu befördern sind. Dauer einer 

Überiahrt nach rumänischen Häfen 1 l/2 Tage, ein Törn 

mindestens 4 Tage. Zu den HFP kommen die Dampfer 

L Fassungsvermögen nochmals etwa 10 000 Kann be- 

trag t. 

Die Hussen sind mit Zerstörern bis ins west- 

Schwarze Meer vorgedrungen, U-Boote stehen dort 

Lmäßig. Hauptgefahr für die Seetransporte ist 

die !eindliche Luftwaffe; diese wird vergrößert, wenn 

der Busse aus dem Raum nördl. der Krim abspringen 

Verstärkung der Flakbewaffnung der MFP, vor alleija 

fierlingen, die nach Einbau der 3,7 bei den U-Boo- 

ten Freiwerden, soll erfolgen. 

Auf Zwischenbemerkungen des Reichsmarschalls, 

daß weitere? Schiffsraum auf der Donau verfüg- 

äemacht werden kann, wurde Hachprüfung zugesagt. 

Gedankengänge des Führers: 

also 

dere 

lieh 

rege 

kann 

mit 

z.B. 

bar 

1. Riumung der Krim ist von unvorhersehbarer politischer 

uid militärischer Tragweite. Der Russe rückt 3-40 

näher an die rumänischen Ölfelder. Verkürzung der 
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Tag 

Uhvzeit 

8.10.43 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 

fUhr ;aig von 8 Divisionen, die längere Zeit in An- 

spruch nehnen wird, erwähnt. Da2 Heeresgruppe A sofor- 

tige Häunung der Krim über Land für zweckmäßig hält, 

kam licht klar zum Ausdruck.General Zeitzier meldete, 

daß lie Krim je nach Ausmaß der zu. erwartenden Kämpfe 

für ? - 4 Wochen mit Munition bevorratet ist. Die 

Verpflegung der Truppe kann weitgehend aus den Lande 

bestritten werden. 

Hand 

Chef Ski. berichtete auf Krage des Führers an 

vorliegender Karte über Stärke der eigenen See- 

tre Ltkräfte und des vorhandenen Schiffsraums im 

S.chwarzen Heer v«?. Auf die Tatsache, daß von den ein- 

getragenen Streitkräften stets nur ein Teil kriegsbe- 

reit ist, wurde hingewiesen, Ladefähigkeit der HP? 

für ?ahrten über See mit 2G0 Kann mit Handwaffen und 

Gepäck angegeben, d.h. also, daß mit 50 I£FP, die 

z.Zt. imDurchsehnitt fahrbereit angenommen werden 

können, 10 000 Kann zu befördern sind. Dauer einer 

Überfahrt nach rumänischen Häfen 1 l/2 Tage, ein Törn 

also mindestens 4 Tage. Zu den kommen die Dampfer 

deren Fassungsvermögen nochmals etwa 10 000 Kann be- 

trag t. 

Die Hussen sind mit Zerstörern bis ins west- 

liche Schwarze Meer vorgedrungen, U-Boote stehen dort 

regelmäßig. Hauptgefahr für die Seetransporte ist 

die feindliche Luftwaffe; diese wird vergrößert, wenn 

der iusse aus dem Raun nördl. der Krim abspringen 

. Verstärkung der Flakbewaffnung der UFP, vor alle 

/ieriingen, die nach Einbau der 3,7 bei den U-Boo- 

freiwerden, soll erfolgen. 

Auf Zwischenbemerkungen des Reichsmarschalls, 

daß 'weitere: Schiffsraum auf der Donau verfüg- 

•emacht werden kann, wurde ITachprüfung zugesagt. 

Gedankengänge des Führers: 

kann 

mit 

ten 

z.B. 

bar 

1. Riumung der Krim i.^t von unvorhersehbarer politischer 

uid militärischer Tragweite. Der Russe rückt 3 - 400 

ku näher an die rumänischen Ölfelder. Verkürzung de.. 
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28.10.33 

Vorkommnisse 29? 

Front, l.h. Einsparung von truppen, wird nicht er- 

reicht, weil Aushau des Schutzes der rumänischen und 

bulgarischen Küste erforderlich wird. Wenn der Sack 

hei Kriwoi-Rog zu reparieren ist, kann die Krim so- 

wieso gehalten werden, wenn nicht, ist die Räumung 

über Land in Frage gestellt. Alle Überlegungen müssen 

deshalb auf den Seeiveg abgestellt sein. Ein Räumungs- 

befehl wird bei den rumänischen Truppen Zusammen- 

bruch der Widerstandskraft hervorrufen. 

Beifehl des Führers: 

und Sch 

nach 

treffen 

auslöseii 

Alle Seestreitkräfte für Verteidigung der Krim 

iffsraum für Transporte (je nach Lage von oder 

Krim) bereitstellen, alle Vorbereitungen 

. Durch Vorbefehl keine Unruhe bei der Trupne 

Jn 

Führer, 

der Eri 

Der Eingang des Briefes von Marschall Antonescu, 

der am ?8.10. erwartet wird, Soll abgewartet werden. 

Die Ertjilung eines etwa notwendig werdenden Be- 

fehls für die Räumung der Krim braucht auch deshalb 

heute n)ch nicht gegeben zu werden, weil die Bahnen 

auf der Krim durch Bewegungen eigener Truppen für 

3 Tage belegt sind. 

anschließendem Gedankenaustausch wurde vom 

Ob.d.M. und Reichsmarschall die Dichtigkeit 

und die Möglichkeit des Haltens und der 

Versorgung herausgestellt. Der Chef des Generalstabs 

des Heeres stimmte zu. Hei chsmarschall fragte, wie sich 

die Lago bei Heeresgruppe Mitte entwickelt hat. Auf 

Äußerung von General Zeitzier, daß dort eine Entspannung 

eingetreten sei, stellte er Abzug von Luftstreitkräften 

aus die$em Raum und Zuführung in den Raum der Heeres- 

üd zu Bekämpfung von Schiffszielen in Aus- gruppe 

sicht. 

C/: 1kl. wurde durch l/Skl. Ia fernmündlich über 
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28.10.33 

Ort 
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Front, Id.h,. Einsparung von truppen, wird nicht er- 

reicht, weil Aushau des Schutzes der rumänischen und 

bulgarischen Küste erforderlich wird. Wenn der Sack 

hei Kriwoi-Rog zu reparieren ist, kann die Krim so- 

wieso gehalten werden, wenn nicht, ist die Räumung 

über Land in Frage gestellt. Alle 'Überlegungen müssen 

deshalb auf den Seeveg abgestellt sein. Ein Räunungs- 

befehl wird bei den rumänischen Truppen Zusammen- 

bruch d|er 7/iderstandskraft hervorrufen. 

Beifehl des Führers: 

de r 

und Sch 

nach 

treffen 

auslöse: 

Alle Seestreitkräfte für Verteidigung der Krim 

iffsraum für Transporte (je nach Lage von oder 

Krim) bereitstellen, alle Vorbereitungen 

. Durch Vorbefehl keine Unruhe bei der Trume 

Der Eingang des Briefes von Marschall Antcnescu, 

der am 28.10. erwartet wird, Soll abgekartet werden. 

Die Ertsilung eines etwa notwendig werdenden Be- 

fehls für- die Räumung der Krim braucht auch deshalb 

heute n)ch nicht gegeben zu werden, weil die Bahnen 

auf der Krim durch Bewegungen eigener Truppen für 

3 Tage belegt sind. 

Jn 

Führer 

anschließendem Gedankenaustausch wurde vom 

Ob.d.M. und Reichsmarschall die Dichtigkeit 

der Krin und die Möglichkeit des Haltens und der 

Versorgung herausgestellt. Der Chef des Generalstabs 

des Heeres stimmte zu. Reichsmarschall fragte, wie sicn 

die Lago bei Heeresgruppe Mitte entwickelt hat. Auf 

Äußerung von General Zeitzier, daß dort eine Entspannung 

eingetr^ten sei, stellte er Abzug von luftstreitkräften 

em Raum und Zuführung in den Raum der Heeres- 

u Bekämpfung von Schiffszielen in Aus- 

aus die 

gruppe $üd 

sicht. 

c/:;kl. wurde durch l/skl. Ia fernmündlich über 
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18.10.45 

(260) 

(261) 

Stand Krimfrage unterrichtet. Kntsprechende Anwei- 

sung wurde von C/Skl. fernmündlich an Marinegruppe 

Süd wipitergegehen. 

:Jei Abendlage um 2200 Phr wurde Frage der Krim 

im gleichen Sinne weiterbesprochen. 

Auf Vortrag des Chefs Yfl?SI. über beabsichtigte 

Weisung betreffend Verstärkung der Verteidigung der 

Nordwest-Küste Frankreichs fra^ der Führer, wann 

mit F irtigstellung der schwersten Batterie bei Cher- 

bourg zu rechnen sei. Ob.d.Ll. meldet, daß Termin bis- 

her 1)2. war, daß die Fertigstellung aber vorgezogen 

■werden soll. Chef \7FST betonte, daß Ende Januar hier 
alle Ilaßnahmen abgeschlossen sein müssen. 

ii.: 
Be 

Con Gruppe Süd ist in letzter Nacht folgender 

.it eingetroffen: 

"1) Heferesgr. A hat vor 8 Tagen Aufstellung "Studie" 

fü- Räumung Krim in 2 Hypothesen: 

a) Wirtsohaftliche und materielle Räumung 

b) Personelle und taktische Räumung befohlen. 

AC|C 17 hat fertige Studie 24. IC an ASM gegeben. 

2) Erbte Hypothese sieht in 4 Wochen materielle Räu- 

muig ohne Veränderungen an Fronten vor. 2.Hypothese 

di : befohlen oder unter Feinödruck notwendig wer- 

den kmn, ist folgendermaßen geplänt: 36 Std.Räumun 

Ostfr 

Parpa 

kr im 

mt Kertsch-Halbinsel. 3 Tage Zurückgehen auf 

tschstel-£ung, 2 Tage Räumung Süd- und Südost- 

sinschl. Sewastopol, 3 läge Abfließen über Per£- 

kop-Eige. Gleich 10 Tage. 

Jn diesen Fall nur Abzug Truppe,"' mit Gerät und vis 

Trupp in selbst mitführen können. Möglichkeiten An- 

transportes über See beschränkt, da Sewastopol bald 

Loht mehr zur Verfügung und nur mehr 3 Tage lang weni 

leist mgsfähige Reede Eupatoria und Bucht Al: Ketschet 
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!8.1C. 43 

(260) 

(261) 

Stand Krimfraee unterrichtet. Entsprechende Anwei- 

sung wurde von C/Skl. fernmündlich an Marinegruppe 

Süd wfitergegeten. 

:!ei Abendlage ur 22CO Uhr wurde Präge der Krim 

in gl 

"i'eisuji; 

Ncrdw 

mit P 

bovrg 

her 1 

■werdeiji 

alle 

ii.: B. 

äa. 
ichen Sinne weiterbesprochen. 

Luf Vortrag des Chefs Y/PST. über beabsichtigte 

g betreffend Verstärkung der Verteidigung der 

:st-Küste Frankreichs fra^ der Pviirer, fcann 

rtigstellung der schwersten Batterie bei Cher- 

zu reclmen sei. Cb.d.LI. meldet, da3 Termin bis- 

2. war, da3 die Fertigstellung aber vorgezogen 

soll. Chef ’iTPST betonte, daß Ende Januar hier 

Maßnahmen abgeschlossen sein müssen." 

Ton Gruppe Süd ist in letzter Macht folgender 

it eingetroffen: 

nicht 

leist 

"1) Heferesgr. A hat vor 8 Tagen Aufstellung "Studie" 

für Räumung Krim in 2 Hypothesen: 

a) Wirtschaftliche und materielle Räumung. 

b) Personelle und taktische Räumung befehlen. 

ACA 17 hat fertige Studie 24.IC an ASM gegeben. 

2) Erste Hypothese sieht in 4 7/ochen materielle Räu- 

muig ohne Veränderungen an Fronten vor. 2.Hypothese 

di : befohlen oder unter Feinddruck notwendig wer- 

den kmn, ist folgendermaßen geplänt: 36 Std.Räumung 

Ostfront Kertsoh-Halbinsel. 3 Tage Zurückgehen auf 

Parpa tschstel-£ung, 2 Tage Räumung Süd- und Güdost- 

krim ;insohl. Sewastopol, 3 läge Abfließen über Perß- 

kcp-Eige. Gleich 10 Tage. 

.fn diesen Fall nur Abzug Truppemit Gerät und xis 

Trupp;n selbst mitführen kennen. Möglichkeiten An- 

transportes über See beschränkt, da Sewastopol bald 

sehr zur Verfügung und nur mehr 3 Tage lang wen! 

mgsfähige Reede Supatoria und Bucht Al: Metschet 
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Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
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28.10.45 zur 

See 

tlei 

tn 

Verfügung. Eeer rechnet deshalb nicht mit 

ansport, der allein für Marine zur Verf . 

3) Mariieseitig gemachter Vorschlag, Räumung nicht 

über Perekop, sondern über See durchzuführen 

würü 3 etappenweises Zurückgehen Heeres auf Brücken- 

kopf Sewastopol erfordern. Abtransport 210.CCC 

Köpf 3 mit gesamten Schw.Meer verfügbaren Schiffs- 

raum] würde 5 bis 6 Wochen beanspruchen. Heer 

glauot, mit zur Verfg. stehenden 2 deutschen 

und ] rum. Div., letztere wenig standfest, so- 

lang3 Sewastopol nicht halten zu können und bleibt 

üahe[r bei Entschluß Abfließens über Perekop. 

4) Mariae vorbereitet Räumung nach folgenden Gesichts- 

punklten: 

a) Verlegung Flottillen in Hafen Westküste 

b) van Landßinheiten Batt. Besatzungen nach 

Sprengung Batt. und Hakos zusamnengeiaüa 

Kampfeinheiten, teilmotorisiert durch auf 

firn vorhandene Mar.Fahrzeuge, marschiert m 

H:ereseinheiten. Rest Abtransport auf Seeweg. 

Di politische und Währungsfrage noch nicht 

sklärt, Zurückführung Landeinheiten nach Ru- 

nden, Bulgarien von Küste abgesetzt, g.F. 

imat, dann neuer Einsatz Ägäis, Adria oder 

.ch Klärung politischer Frage., runänisch- 

xlgarische Küste. 

c) Qi.ASM verlegt in diesem Falle zur Steuerung 

R'ickwärtsbewegungen Konstanza, ASM Gefechtsstand 

ebendorthin, da ITikolajew ungünstig gelegen 

und Führung für verbleibende Marineaufgaben an 

W:stküste mit Front nach Osten von dort aus am 

b;sten sichergestellt. 

KrlcssmarlLo VordrucklftCcr J. J. Auffuflün, GlückeUiIt. Kiel. Wllhclmsbaren. B- 36 (neu) 

- 585 - 

Ort 

28.10.4? zur 

See 
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Verfügung. Heer rechnet deshalb nicht mit 

ansport, der allein für Marine zur Verf . 

3) Mariieseitig gemachter Vorschlag, Räumung nicht 

über Perekop, sondern über See durchzuführen , 

würde etappenweises Zurückgehen Heeres auf Brücken- 

kopf Sewastopol erfordern. Abtransport 210.CCC 

Köpfp mit gesamten Schw.Mecr verfügbaren Schiffs- 

raum] würde 5 bis 6 Wochen beanspruchen. Heer 

glauot, mit zur Verfg. stehenden 2 deutschen 

und 1 rum. Div., letztere wenig standfest, so- 

lange Sewastopol nicht halten zu können und bleibt 

daher- bei Entschluß Abfließens über Perekcp. 

4) Mari 

punk 

a) V 
b) v 

S 3 

e vorbereitet Räumung nach folgenden Gesiohts- 

fcen: 

K; 

Er 

H' 

D 

c) Q 

R- 

Brlegung Flottillen in Hafen Westküste 

Dn Landeinlieiten Batt. Besatzungen nach 

rengung Batt. und Kakes zusammengefaßt in 

pfeirJieiten, teilcotcrisiert durch auf 

Irim vorhandene Mar .Fahrzeuge, marschiert mit 

:ereseinheiten. Rest Abtransport auf Seeweg. 

= politische und Währungsfrage noch nicht 

3klärt, Zurückführung Landeinheiten nach Ru- 

inien, Bulgarien von Küste abgesetzt, g.F. 

imat, dann neuer Einsatz ilgäis, Adria oder 

ch Klärung politischer Präge rumänisch- 

ilgarische Küste. 

i.ASM verlegt in diesem Falle zur Steuerung 

icknärtsbewegungen Konstanza, ASM Gefeohtsstand 

rendorthin, da Kikolaiew ungünstig gelegen 

ad Führung für verbleibende Marineaufgaben an 

:stküste mit Front nach Osten von dort aus am 

;sten sichergestellt,, 

Kncff.m&rluo-VurdmckliiGi^ J. J. Auffuatln. GlUcketadt. Kiel, Wilhelmshaven. B- 3P (neu) 



- 586 - 

Tag 

Uhrzeit 

8.10.43 
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e) VGAI 

Adri 

d) Sinlieiten Asowmeer können wahrscheinlich, nicht mehr 

heraasgezogen werden. Versehen Vp.Dienst während Räu- 

mung 

Anse 

Besatzungen 

hluß an Heer. 

K, Legion Schv/.Keer und Hilfswillige Verlegung 

5) Augenblickliche Lage gekennzeichnet durch 

a) Ansanmlungen Landungsmittel gegenüber Kertsch und Auf- 

bau stärkerer Feindartillerie unter Hebelschutz. 

b) Durcibruch Melitopol 25.10. , Feind 60 kn von Genit- 

schec.Halbinsel Birjutschk nachts zun 27.10 geräumt. 

c) FeinIspitze aus Durchbruchsbasis Dnjeprpetrowsk 

120 m von liikolajew. 

6) Auf Gruid Ereignisse landpont befiehlt Heeresgr. 

26.DO. 
28.10. 

ergibt, 

mung Er 

und Vor' 

ASM hat 

gemacht 

7) Für nun 

A am 

ittags Anlaufen Durchführung 2.Hypothese 27- oder 

LSH befiehlt darauf Konzentrierung Gesamtscliiffs- 

raum Sewastopol. Fernmündliche Rücksprache mit MVO DICH 

daß nach dort. Lagebeurteilung vollständige Räu- 

.m nochX nicht beabsichtigt. Abends eingeht Melduni 

ASM, daß Heeresgr. A Befehl für 2.Hypothese zurückgezogen 

jereitung für Anlaufen 1.Hypothese angeordnet, 

darauf Maßnahmen Konzentrierung Schiffsraum zurüc: 

notwendig werdende Abtransports von Krim wird 

jetzt Schiffsraum bereitgestellt, dazu auch aus Ägäis 

zusätzi 

Marinegut beginnen sofort. 

8) Um erbe 

verlegui 

beten. 

che Dampfer in Schw.Meer überführt. Abtransporte 

ene Klärung politischer Frage bezüglich Rück- 

g in rum. und balg. Gebiet nochmals dringend ge- 
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Tag 
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8.10.45 
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Ort 
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d) Einh 
heraascezcgen werden. Versehen Vp.Dienst wahrend P.au- 

EiUl'Ui 

/vnsc 

e) VGA! 

Adri 

eiten Asowmeer können wahrscheinlich nicht mehr 

sreriode, dann Sprengung Fahrzeuge, Besatzungen 

hluß an Heer. 

K, Legion Schw.Heer und Hilfswillige Vorlegung 

5) Aogentlickliche läge gekennzeichnet durch 

a) Ansa mnlungen Landungsmittel gegenüber Kertsch und Auf- 

bau stärkerer Feindartillerie unter ITebelschutz. 

b) Durcibruch Helitopol 25-1C. , Feind 60 km von Genit- 

scnec.Halbinsel Birjutschk nachts zun 27-10 geräumt. 

c) leinlspitze aus Durchbruchsbasis Dnjeprpetrowsk 

120 cm von nikolajew. 

6) Auf Gruid Ereignisse Landpont befiehlt Heeresgr. A am 

26.10. mittags Anlaufen Durchführung 2.Hypothese 27- oder 

28.10. ASLi befiehlt darauf Konzentrierung Gesamtschiffs- 

raum Sewastopol, fernmündliche Rücksriraohe mit KVO CKH 

ergibt, daß nach dort. Lagetcurteilung vollständige F.äu- 

mung Kr -m IhochX nicht beabsichtigt. Abends eirgeht Keldung 

ASK, da! Heeresgr. A Befehl für 2.Hypothese zurückgezogen 

jereitung für Anlaufen 1.Hypothese angeordnet, 

darauf üaßnahmen Konzentrierung Schiffsraum zurüc 

und Vor 

ASM hat 

gemacht 

7) für nun 

jetzt Schiffsraum bereitgestellt, dazu auch aus Ägäis 

zusätzl 

Iilarinegnt beginr.en sofort. 

8) Um erbe 

verlegm 

beten. 

notwendig werdende Abtranspcrte von Krim wird 

che Dampfer in Schw.Keer überführt. Abtransporte 

ene Klärung politischer Frage bezüglich Hück- 

g in rum. und bulg. Gebiet nochmals dringend ge- 
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Wetter 
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III. 1 Chefl Ski. befiehlt entsprechend der sich aus Be- 

sprechung im F.H.Qu. ergehenden läge felgende 

klare und eindeutige Weisung an Mar.Gruppe Süd, 

Adm.Schw.Meer, nachr. OKW/TffSI op M: 

"1.) Krim hat militärisch und politisch besondere Be- 

deutung als Eckpfeiler Ostfront und vorge- 

schobene Position vor Balkanküste. Rumänien 

und auch Balkanraum wird auf Krim verteidigt. 

Räumung Halbinsel bringt keine Frontverkür- 

zung, da mit Kachdringen Russen Ausbau Vertei- 

digung gesamter rumänischer Küste erfor- 

derlich. Heranrücken Russen um weitere 3 - 

400 km an rumänische ölgebiete, deren Be- 

trieb für europäische Kriegführung Voraus- 

setzung, sehr nachteilig. 

2.) Wenn Ostfront io Raum Kriwoi-Rog - Kelitc- 

pol zu halten, Aufgabe Krim nicht erforder- 

lich. Wenn russischer Durchbruch nicht abzu- 

stoppen, Möglichkeit Räumung und Versorgung 

über Lahd infrage gestellt. Zuführung 

weiterer Kräfte Heer uhd Luftwaffe läßt 

Wiederherstellen Südteil Ostfront möglich 

erscheinen. 

3.) Gern.2.) müssen alle Überlegungen über 

Transporte von und nach Krim ausschließlich 

auf Seeweg ahgsssteTIü werden. Über Transport- 

forderungen für Aufrechterhalten Versorgung 

über See folgt weiteres. Hierzu wird aus- 

drücklich betont, daß für Räumung zunächst 

keine Absicht und bisher keinerlei Befehl 

vorliegt. Abtransporte sollen von Krim über 

Rahmen üblicher Wirtschaftstransporte nicht 

hinausgehen, auch um zu vermeiden, daß Ge- 

darke Räumung in Truppe vorzeitig Fuß faßt 

und Beuntuhigung hervorruft. Führungsstellen, 

See- und Landverbände müssen vielmehr bewußt 
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III. 1 Cheft Ski. befiehlt entsprechend der sich aus Be- 

sprechung im F.H.Qu. ergebenden läge felgende 

klare und eindeutige Weisung an Har.Gruppe Süd, 

Adm.Schvf.Meer, rachr. OKW/TffSI op M: 

"1.) Krim hat militärisch und politisch besondere Be- 

deutung als Eckpfeiler Ostfront und vorge- 

schobene Position vor Balkanküste. Rumänien 

und auch Balkanraum wird auf Krim verteidigt. 

Räumung Halbinsel bringt keine Frontverkür- 

zung, da mit Eachdringen Russen Ausbau Vertei- 

digung gesamter rumänischer Küste erfor- 

derlich. Heranrücken Russen um weitere 3 - 

400 km an rumänische Clgebiete, deren Be- 

trieb für europäische Kriegführung Voraus- 

setzung, sehr nachteilig. 

2.) Wenn Ostfront im Raum Kriwoi-Rog - Kelite- 

pol zu halten, Aufgabe Krim nicht erforder- 

lich. Wenn russischer Durchbruch nicht abzu- 

stoppen, Möglichkeit Räumung und Versorgung 

über Lahd infrage gestellt. Zuführung 

weiterer Kräfte Heer uhd Luftwaffe läßt 

Wiederherstellen Südteil Ostfront möglich 

erscheinen. 

3.) Gern.2.) müssen alle Überlegungen über 

Transporte von und nach Krim ausschließlich 

auf Seeweg abgestellt werden. Cber Transport- 

forderungen für Aufrechterhalten Versorgung 

über See folgt weiteres. Hierzu wird aus- 

drücklich betont, daß für Räumung zunächst 

keine Absicht und bisher keinerlei Befehl 

vorliegt. Abtransports sollen von Krim über 

Rahmen üblicher Wirtscnaftstransporte nicht 

hinausgehen, auch um zu vermeiden, daß Ge- 

danke Räumung in Truppe vorzeitig Buß faßt 

und Beuntuhigung hervohruft. Pührungsstellen, 

See- und Landverbände müssen vielmehr bewußt 
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Tag 

Uhrzeit 

8.10.43 

(263) 

Ort 

Wetter 
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sein, daß Krim lebenwichtige Stellung für 

Verteidigung Balkan ist, die vollen Einsatz und 

Hingabe jedes Mannes im Kampf für strategisch 

bedeutendes Ziel erfordert. Auch Zeitgewinn:! 

kann entscheidend sein. n 

Entsprechende Verfügungen I.Skl« 3200 und 32o5/43 

gKdos.Chefs, in KTB Teil C Heft XIV a. 

IV.) OEH, Genst.d.H.VO Marine, der ebenso wie Ob.d.L. 

Führungsstab la KM von vorstehender Weisung unter- 

richtet wurde, wird gebeten, Unterlagen über Hach- 

schubfcrderungen des Genst.d.H. für Versorgung der 

Krim üqer See baldmöglichst herzugeben. 

Wejiter befiehlt Chef Ski., daß Abzug der Soldaten 

der M.I. von Krim nach Adria, soweit nicht bereits 

durchgeführt, nicht erfolgen soll, solange Endgültige 

Entscheidung betr. Krimräumung noch aussteht. So 

dringlich auch der Aufbau der Küstenverteidigung in 

der Adiia ist, darf eine Schwächung der Festung Krim 

gerade in diesem Augenblick nicht erfolgen. I.Skl. 

wird unverzüglich fernmündliche Verbindung mit Adm. 

Schwärs es Meer aufnehmen, um Stand des Abzugs festzu- 

steller und neue Weisung zu übermitteln. 

V.) Da Gen. 

und Ger 

niederl 

Jtalier 

Fm. Kesselring Oberbefehl in Italien behält 

.Fm. Rommel Oberbefehl über Heeresgruppe B 

egt, wird es erforderlich sein, daß Dt.Markdo. 

wieder in die Kähe von O.B. Süd zurückverlegt. 

VI.) Vortrar 

tl) Dt. 

beri 

Chef 3./Ski.: 

Gesandtschaft Bern hat am 23- 

chtet: 

10. an Ausw.Ant 

"Jn 

sch: 

der 

wurc 

dux< 

einem Bericht der schweizerischen Gesandt- 

ftfin Dondon wird bestätigt, daß eine Landung 

Alliierten auf den Balkan nicht durchgeführt 

e, weil die Sowjetunion England und Amerika 

h eine Kote darauf hingewiesen hatte, »ine 

- 588 - 

Tag 

Uhrzeit 

8.10.45 

(263) 

Ort 
A Witter 

Vorkommnisse 

En ̂ sprechende Verfügunsen I.Skl. 

gEdcs-Clhefa. in ETB Teil C Heft ZIV a 

IV. DEH o: 
Führung s 

richtel 

schubf 

Krim ül 

We 

der M 

durchg' 

Entsehe 

dringl 

der Ad 

gerade 

wird ur 

Sehwar 

steiler 

sein, daß Krim lehenwichtige Stellung für 

Verteidigung Balkan ist, die vollen Einsatz und 

Hingabe jedes Hannes im Kampf für strategisch 

bedeutendes Ziel erfordert. Auch Zeitgewinn i 

kann entscheidend sein. " 

3200 und 3205/43 

C-enst.d.H.VO Harine, der ebenso wie Ob.d.Ii. 

stab la EH von vorstehender Weisung unter- 

wurde, wird gebeten, Unterlagen über Hach- 

cjrderungen des Genst.d.H. für Versorgung der 

er See baldmöglichst herzugebeno 

iter befiehlt Chef Ski., daß Abzug der Soldaten 

von Krim nach Adria, soweit nicht bereits 

erführt, nicht erfolgen soll, solange endgültige 

idur.g betr. Krimräumung noch aussteht. So 

j|ch auch der Aufbau der Eüstenverteidigung in 

a ist, darf eine Schwächung der Festung Krim 

in diesem Augenblick nicht erfolgen. I.Skl. 

verzüglich fernmündliche Verbindung mit Adm. 

es Keer aufnehmen, um Stand des Abzugs fcstzu- 

und neue Weisung zu übermitteln. 

V.) Da Gen 

und Ger 

Fm. Kecselring Oberbefehl in Italien behält 

Fm. Rommel Oberbefehl über Heeresgruppe B 

nieder]egt, wird es erforderlich sein, daß Dt.ffiarkdo. 

Italien wieder in die Kähe von O.B. Süd zurückverlegt. 

VI.) Vortrag. Chef 3./Ski.: 

4) Dt. Gesandtschaft Bern hat am 23-10. an Ausw.Ant 

berichtet: 

"In einem Bericht der schweizerischen Geoandt- 

schaftjin London wird bestätigt, daß eine Landung 

der Alliierten auf dem Balkan nicht durchgeführt 

wurde, weil die Sowjetunion England und Amerika 

durch eine Note darauf hingewiesen hatte, »ine 



- 589 - 

Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 300 

?8.10.4; eine alliierte Jnvasion deä Balkans müßte von 

der Sowjetunion als unfreundliehe Handlung ange- 

seher werden. Die nordamerikanische Regierung 

habe diese Uote als eine unzulässige Einmischung 

in di|e alliierte Strategie angesehen und ent- 

sprechende Verstimmung gezeigt. Sie hahe jedoch 

auf VJunsch der britischen Regierung eingewilligt, 

vor äiner Entscheidung über die Landungsfrage, 

das Ergebnis der Dreierkonferenz in Moskau abzu- 

warten. 

Jntei 

stamn 

b) Hach 

Meer 

ca. 

Land 

oder 

könnd: 

Die vorstehende Meldung verdient besonderes 

esse, weil sie von dem Privatsekretär Edens 

t." 

den Unterlagen von 3.Ski. ist im Schwarzen 

mit 40 fahrbereiten Schiffen mit insges. 

000 BRT zu rechnen, die bei Einsatz für 

Cngen ca. 40 CCO Mann mit leichtem Sepäck 

9 000 Mann mit schwerem Gerät transportieren 

n. 

ES 

Be s o n c 

I.) Lw. Beih. Mitte hat im Einvernehmen mit Ski.Qu A 

bei Ob.d.I.Füstab vorgeschlagen, Führung sämtli- 

cher Liftverteidigungskräfte io Raune Gotenhafen 

Danzig verantwortlich der Kriegsmarine zu übertra- 

gen. Jlr werden dazu sämtliche in Danzig einge- 

setzter Luftverteidigungskräfte einsatzmäßig in 

jeder Einsicht unterstellt. Ski. hat dazu : um bald- 

möglicten Einsatz von Flaksoheinwerfern gebeten 

um im Eaum Gotenhafen - Danzig geschlossenes 

Scheinwerfer-Einsatzgebiet für Durchführung der 

Hachtjsgd aufzubauen. 

Fliko Danzig - Gotenhafen werden unter einsatz- 

mä'ßigei Führung durch Marine-Flüko Gotenhafen zusammen- 

Kricgnmnrinc-VordrucklugiT J. J. AUffUsUn. Glückstadt. Kiel. Williohr B. 3G (neu\ 
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Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 300 

ge.10.45 eine alliierte Jnvasion deä Balkans müßte von 

der Sowjetunion als unfreundliche Handlung ange- 

seher werden. Die nordamerikanische Regierung 

habe diese Kote als eine unzulässige Einmischung 

in di|e alliierte Strategie angesehen und ent- 

spredhende Verstimmung gezeigt. Sie habe jedoch 

auf VJunsch der britischen Regierung eingewilligt, 

vor diner Entscheidung über die landungsfrage, 

das Irgebnis der Dreierkonferenz in Moskau abzu- 

warten. 

Jntei 

staran 

b) Hach 

Meer 

ca. 

Land 

oder 

könnd: 

Die vorstehende Meldung verdient besonderes 

esse, weil sie von dem Privatsekretär Edens 

t." 

den Unterlagen von 3.Ski. ist im Schwarzen 

mit 40 fahrbereiten Schiffen mit insges. 

C00 BRT zu rechnen, die bei Einsatz für 

langen ca. 40 CCC Mann mit leichtem Gepäck 

9 000 Mann mit schwerem Gerät transportieren 

n. 

£8 

Be s o n c 

I.) Lw. Bei 

bei Ob. 

eher Li 

Danzig 

gen. Jl' 

setzter 

jeder 

möglicl 

um im 

Scheinv 

Uachtj 

El 

mä’ßigei 

h. Mitte hat im Einvernehmen mit Ski.Qu A 

d.I.Püstab vorgeschlagen, Führung sämtli- 

.iftverteidigungskräfte im Raume Gotenhafen 

erantwortlich der Kriegsmarine zu übertra- 

r werden dazu sämtliche in Danzig einge- 

Luftverteidigungskräfte einsatzmäßig in 

Einsicht unterstellt. Ski. hat dazu . un bald- 

en Einsatz von Flakscheinwerfern gebeten , 

pjaum Gotenhafen - Danzig geschlossenes 

erfer-Einsatzgebiet für Durchführung der 

gd aufzubauen. 

dko Danzig - Gotenhafen werden unter einsatz- 

Fi'hrung durch Karine-Fluko Gotenhafen zusammen- 

Kriegenarine-Vordruckluccr J. J. Augustin. Glückütadt. Kiel. WilliHtr B. 36 fnenl 
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Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 

B.10.45 

(264) 

(265) 

(266) 

gef aß 

mögli 

II.) Befh 

über 

via" 

zur 

ne zu 

eh, 

Sicherheitsdienstes Paris berichtet an I.Skl. 

Absicht ital. D. ITJndustrial", "Marina" und "Sul- 

ron Vigo aus Peindmächten zuzuführen und empfiehlt 

rhinderung die angeblich bestechlichen Kapitä- 

veranlassen, französische Häfen anzulaufen. 

Vo 

.Ski. hat M Att. Madrid unverzüglich in Kenntnis 

gesetfet mit Weisung, vorhandene Möglichkeiten auszu- 

nutzen, um die Schiffe in deutschen Machtbereich zu 

bring :n bzw. ihren Übergang zum Peind zu verhindern. 

Intspr. Vfg. I.Skl. 30170/43 gKdos. in KTB Teil 

0 Heft XI. 

III.) 

Einsatz von schwimmenden Blugwachen ist nicht 

da Kräfte und Mittel fehlen. 

.Lm 26.10. hat Besprechung zwischen C/Skl. und Vize 

admir il Abe vorwiegend über Mittelmeerlage stattgefun- 

den. .fap. Admiralstab hat z.Zt. ein besonderes Jnteress^ 

an der Erkundung der Bewegungen der gegnerischen Groß- 

kampf jchiffe und bittet die Seekriegsleitung, die ihr 

zur V :rfügung stehenden Mittel im besonderen Maße 

hierauf anzusetzen. 

Niederschrift über die Besprechung gern. 

3193/fl3 gEdos.Chefs, in XTB Teil 0 Heft XV. 

I.Skl.IX 

IV.) Mar. ^.tt. Madrid hat 27-10. gedrahtet: 

'Spanischer Außenminister hat Botschafter von 

vertraulichen Nachrichten unterrichtet, die auf 

kurz bevorstehende Bandung Angloamerikaner in Süd- 

frankceich, gleichzeitig Atlantik- und Mittelmeerküste 

hindeiten. Gleichlautende Gerüchte hier im Umlauf. 

Palls Engländer tatsächlich(ferartige Absicht haben, 

könnt3n Smutsrede und von mehreren feindlichen Quellen 

ausgebende Gerüchte, wonach Alliierten nicht vor Früh- 

jahr in der Lage seien, Invasion durchzuführen, ledig- 

lich als Tarnung gedacht sein. 
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Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 

■10-45 

(264) 

(265) 

(266) 

gef aß 

mögli 

II.) Befii 

über 

via" 

zur 

ne zu 

eh, 

Sicherheitsdienstes Paris berichtet an. I.Skl. 

Absicht ital. D. TTJndustrial", "Marina" und "Sul- 

ron Vigo aus Feindmaahten zuzuführen und empfiehlt 

rhinderung die angeblich bestechlichen Kapitä- 

veranlassen, französische Häfen anzulaufen. 

Ve 

.Ski. hat 1! Att. Madrid unverzüglich in Kenntnis 

gesetfet mit Weisung, vorhandene Möglichkeiten auszu- 

nutzen, um die Schiffe in deutschen Machtbereich zu 

bring;n bzw. ihren Übergang zum Eeind zu verhindern. 

Intspr. Vfg. I.Skl. 30170/43 gKdos. in KTB Teil 

0 Heft XI. 

III.) 

kr 

IV.) Mar. 

vertr 

kurz 

fran 

hinde 

Palls 

kenn 

aus ge 

jahr 

lieh 

Einsatz von schwimmenden Plugwachen ist nicht 

da Kräfte und Mittel fehlen. 

.Ui 26.10. hat Besprechung zwischen C/Skl. und Vize 

admirnl Abe vorwiegend über Kittelmeerlage stattgefun- 

den. «Fap. Admiralstab hat z.Zt. ein besonderes Jnteress 

an der Erkundung der Bewegungen der gegnerischen Groß- 

kampf schiffe und bittet die Seekriegsleitung, die ihr 

zur V :rfügung stehenden Mittel im besonderen Maße 

hierauf anzusetzen. 

Miederschrift über die Besprechung gern. 

3193/f13 gKdos.Chefs, in KTB Teil C Heft XV. 

I.Skl.IK 

itt. Madrid hat 27-10. gedrahtet: 

'Spanischer Außenminister hat Botschafter von 

äulichen Nachrichten unterrichtet, die auf 

oevorstehende Landung Angloamerikaner in Süd- 

eich, gleichzeitig Atlantik- und Mittelmeerküste 

iten. Gleichlautende Gerüchte hier im Umlauf. 

Engländer tatsächlicfjlferartige Absicht haben, 

en Smutsrede und von mehreren feindlichen Quellen 

oende Gerüchte, wonach Alliierten nicht vor Früh- 

in der Lage seien, Invasion durchzuführen, ledig- 

als Tarnung gedacht sein. " 



- 591 

Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 301 

28.10.45 läge 28.10. 

I.) Kriegführung in außerheimischen Gewässern. 

1. Peint. 

r.Att.Tokio erhält für U "Dommes" Wei- 

sung Art und Gewicht der Kielhallaststauurg 

zu melden. 

Zu Verlust Schiff 28 erhält Kar.Att.Tokio 

nde Weisung: 

efsachsenbehandlung "Schiff 28" wird aufge- 

en. Vorerst alle Ifachriohten nur an 3.Ski. 

ihen. 

eh 

folge 

, yi)ci 
h 

g 

2) Gf 

He 

3) ^ 

n 

S 
Ülpl 

4) W' 

f 

er 

5) 

läge: 

Besondere Meldungen liegen nicht vor. 

e läge: 

retteten Telegramm- und Telefonverkehr nach 

imat verbieten. 

e v)ird dort Geheimhaltung Vorfall gegenüber 

ßenwelt beurteilt ? Jst Gefangenenauf- 

hne durch U-Boot sicher anzunehmen ? 

nd durch Aufnahmen der Schiffbrüchigen 

er Karins hinausgehende Kreise beteiligt ? 

Iche Suchaktionen hat jap. Marine durchge- 

thrt und wie wird Erfolg weiterer Nachsuche 

tsprechend Wetter, Seegang usw. beurteilt ? 

Von wel chem Zeitpunkt an sollten auf 

"Schiff 28" U-Bootssicherungsmaßnahmen ein- 

setzen ? 

Welche jap. Maßnahmen waren von welchen Zeit- 

punkt an vorgesehen ? Einholen eines jap. 

U-Bootes in Biskaya bedeutet hier Großaktion 

unter Einsatz aller aufzustellenden Sicherungs- 
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Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 301 

28.10.45 läge 28.10. 

I.) Kriegführung in außerheimiechen Gewässern. 

1 . Pein;! 

2. Eige 

sung 

zu mt 

folg« 

, yoch 
eb h 

£< 

2)G£ 

HE 

3)V,' 

A' 

n 

S 

■age: 

Besondere Heilungen liegen niolt vci 

e läge: 

r.Abt.Tclcio erhält für TJ "I)cniinesn '.Vei- 

Art und Gewicht der Kielballaststauung 

Iden. 

Zu Verlust Schiff 23 erhält Har.Att.Tokio 

nde VTsisung: 

efsachsenbehandlung "Schiff 28" wird aufge- 

en. Vorerst alle Nachrichten nur an 3.Ski. 

ben. 

retteten Telegramm- und Telefcnverkehr nach 

imat verbieten. 

e wird dort Geheimhaltung Verfall gegenüber 

.lißenwelt beurteilt ? Jst Gefangenenauf- 

hne durch U-Boot sicher anzunehmen ? 

nd durch Aufnahmen der Schiffbrüchigen 

üller ilarine hinausgehende Kreise beteiligt ? 

4) Vf; Iche Suchaktionen hat jap. Marine durchge- 

fthrt und wie wird Erfolg weiterer Nachsuche 

entsprechend '"etter, Seegang usw. beurteilt ? 

5) a) Von welchem Zeitpunkt an sollten auf 

"Schiff 28" U-Bootssioherungsmaßnahmen ein- 

setzen ? 

Welche jap. Haßnahmen waren von welchem. Zeit- 

punkt an vorgesehen ? Einholen eines jap. 

U-Bootes in Biskaya bedeutet hier G-rc5aktiEn 

unter Einsatz aller aufzustellenden Sicherungs- 



- 592 - 

Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 

28.IC.45 streitlq: 

verstän 

6) Bald Li 

verlauf 

äfte:. Fehlende jap. Sicherung hier nicht 

llich. 

te der Geretteten und■Kurzbericht über Reise- 

unö Erfolge hergeben." 

II.) i a We streun 

1.) Feindla 

3b|er Biskaya wurden 27 engl. Flugzeuge im 

Einsatz beobachtet. Der am 27.IC. gemeldete Geleit- 

zug wurde 1053 Uhr in CF 5368 erneut erfaßt. Stärke 

60 Handelsschiffe, 5 VTachbcote, 1 Kreuzer. Außerdem 

wurden 0830 Uhr in BE 9293 2 landungsfahrzeuge mit 2 

Bewachern auf H-Zurs und 1551 Uhr in BF 2514 2 Kreu- 

zer auil HO, 1556 Uhr in BF 2299 1 Kreuzer auf 

NW-Kurs gesichtet. 

Hachmittags wurden an engl. Kanalk ste 'wiederholt 

schwere Detonationen gehört. 

n 1119 Uhr bis 1219 Uhr wurden vor Calais und 

e in starkem Hebel Ziele geortet und von eige- 

terien ohne Uirkungsbeobachtung beschossen. 

Alderney wurden vpn 2125 - 2236 Uhr Ziele ge- 

Vo 

Boulogni 

nen Bat 

Cstlicb 

ortet. 

2.) Eigene läge: 

Gebiet Atlantikküste: 

t € o . 

U-Boote wurden einlaufend, 1 auslaufend gelei- 

Beurteilung Landemöglichkeiten s.Fs.1700. 

- 592 - 

Tag 

L'hrzeit 

Ort 
Wetter 

Vorkommnisse 

23.1C.43 streitlqr 

verstän 

6) Bald li 

verlauf 

äfte.. Fehlende iap. Sicherung hier nicht 

llich. 

te der Geretteten und'Kursbericht über Keise- 

und Erfolge hergeben." 

II. ) 1 a g W e streun 

1.) Feindla 

Ib^r Biskaya wurden 27 engl. Flugzeuge iE. 

Einsatz beobachtet. Der an. 27. IC. geneidete Geleit- 

zug v.’urie 1053 Uhr in CF 5368 erneut erfaßt. Stärke 

60 Handelsschiffe, 5 Wachbcote, 1 Kreuzer. Außerdem 

wurden 0830 Uhr in BE 9293 2 lar.dungsfahrzeuge mit 2 

Bewachern auf H-Zurs und 1551 Uhr in BF 2514 2 Kreu- 

zer auil iJO, 1556 Uhr in BF 2299 1 Kreuzer auf 

lIW-Kurs gesichtet. 

nachmittags wurden an engl. Kanalk ste wiederholt 

schwere) Detonationen gehört. 

n 1119 Uhr bis 1219 Uhr wurden vor Calais und 

e in starken Hebel Ziele geortet und von eige- 

terien ohne Uirkungsbeobachtung beschossen. 

Alderney wurden vpn 2125 - 2136 Uhr Ziele ge- 

Vo 

Boulogni 

nen Bat 

Cstlich 

ortet. 

2.) Eigene Lage: 

Gebiet Atlautikküste: 

tei 

U-Boote wurden einlaufend, 1 auslaufend gelei- 

Beurteilung landcröglichkeiten s.Fs.1700. 
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Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 302 

:8.1 -1.4; 

(267) 

(268) 

Seeget iet Kanal: 

Irügg.; 

das n: 

i 

27. a' 

f en. 

I 

Ostmaa 

nach 

’p.Positionen bliehen wegen Uebels unbesetzt. 

(|i353 - 0355 Uhr hatten 2 HS-Boote vor Zee- 

kurze Gefechtsberührung mit fdl. 3-Boot, 

ch beobachteten Treffern abdrehte.(s.?s.13CO) 

ist 
eleit D. "Kordvaard" und T 14 aassi am 

ends wegen Kebels sofort wieder eingelau- 

14 und 6 Boote 4.B-P1. haben 28. abends 

sch bis Dünkirchen fortgesetzt. 

ICO und 141 sind 1845 Uhr von Cherbourg 

Boulogne ausgelaufen. 

III.) Nord IT 0 wegen, Kordneer 

1.) Kord: ee : 

Bei Terschelling und Texel wurden insges. 

4 Grindminen geräumt. 

kircl 

durc 

alle 

Vp.D: 

wurdf 

in Dt 

Vorgesehenes Geleit "Kord^vaard" von Dün- 

.en nach Vlissingen ist wegen Hebels nichl 

l).geführt. Ebenso sind in der ifacht zum 18. 

MS-Arbeiten und sonstigen Geleite sowie 

enste wegen Hebels ausgefallen. Am Tage 

n 7/ege planmäßig abgelaufen und Geleite 

utsche Bucht durchgeführt. 

Sabotageverdacht an gesunkenem Hafenschutz- 

boot in Dordrecht hat sich nicht bestätigt. 

Boot ist infolge Ventilschadens vollgelaufen. 

Zu der Lagemeldung von MCK öst am 23.10. 

betr Bekämpfung von 9 dänischen Fischereifahr- 

zeugen auf Doggerbank verweist MCK Nord darauf, 

KrlcgKinnriuc-Vunlruckhigcr J. J. Aucusün, (ilucLsUidt, Kiel, Willichuahavcn. B. 3C (neu) Din A 3 
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Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 302 

'rs. 1-1.4: 

(267) 

(268) 

Seegel iet Kanal: 

tirügge 

das n: 

i 

27. a' 

fen. 

p-Positio-en blieben wegen IJebels unbesetzt. 

(f353 - 0355 Uh.r hatten 2 HS-Boote vor Zee- 

kurze Gefeehtsberührung Eit fdl. S-3oot, 

eh beobachteten Treffern abdrehte.(s.?s.13C0) 
iit 

eleit D."Sordvaard" und T 14 ss™' an 

ends wegen liebeln sofort wieder eingelau- 

Ostna: 

nach 

III.) H o r d 

14 und 6 Boote 4.R-F1. haben 28. abends 

sch bis Dünkirchen fortgesetzt. 

ICO und 141 sind 1845 Uhr von Cherbourg 

Boulogne ausgelaufen. 

see , Hör wegen, IT ordneer 

1.) Kords ee : 

nsge s. 

4 Gr 

kircl 

dura 

alle 

Vp.D: 

ward« 

in Ds 

boot 

Boot 

betr 

zeugt 

Bei Terschelling und Texel wurden 

ijndminen geraunt. 

Vorgesehenes Geleit "Horl^vaard" von Din- 

.en nach Vlissingen ist wegen Hebels nicht 

l|geführt. Ebenso sind in der Hacht zum 18. 

KS-Arbeiten und sonstigen Geleite sowie 

enste wegen Hebels ausgefallen. An Tage 

n Tiege planmäßig abgelaufen und Geleite 

utsche Bucht durchgeführt. 

Sabotageverdacht an gesunkenen Hafenschutz- 

in Dordrecht hat sich nicht bestätigt, 

ist infolge Ventilschadens vollgelaufen. 

Zu der Lagemeldung von MCK öst an 23.10. 

Bekämpfung von S dänischen Rischereifahr- 

n auf Doggerbank verweist KOK Kord darauf, 

KrlcgKinftrli'c-VtirilrutkhiEer J. J. AMCUBUD, GlUrküLadti Kid, Wilhelm.huven. B, 36 (npu) 



- 594 

Tag 

Uhrzeit 

8.IC.43 

Ort 

Wetter 

daß der auf Veranlassung von 3kl. erteilte Be- 

fehl 

Vorkommnisse 

des Ob.d.l.S'üst. von 25.5-43 noch, in Kraft ist, 

'wonaoh"die seinerzeit befohlene Bekämpfung von 

dänischen Pischerfahrzeugen, die in nicht erlaubten 

Seegebieten der ITordsee angetroffen werden, vorerst 

einzustellen ist." (s.Ps. 1230). 

KOK Kord bittet Gruppe Nord/Flotte, nachr. 

KOK -'Ost,unterstellte Verbände auf diese Bestimmung 

erneut hinzuweisen. 

nahmt 

Fahr 

an eigenem Westwall handeln könne, meldet 3SK, 

ciao 

Fd-2.nl 

ge sc 

d) Ve 

1 

Zu der vop Gruppe ITord/Plotte geäußerten An- 

daß es sich bei den am 27. gemeldeten fdl. 

eugen in der mittl. Kordsee um Räuntätigkeit 

ugleich auch Werfen fdl. Sperren als östlicher 

enschutz für freigesuchten "leg nicht aus- 

lossen ist. BSK fordert in diesem Zusammenhang 

a) aisreichende luftkontrolle des Westwalls, 

b) Aisschluß der Fischerei aus Westuallgebiet 

c) Fieigabe der Bekämpfung aller im Warngebiet an- 

troff enen Fahrzeuge durch Lw. 

rstärkung Westvialls im BSK-Bereich durch Aus- 

gen neuer Sperre 158 nördlich bzn. IBT-lich an- 

hließend an 14 A bzv;. 15 A. 

Schließlich verweist BSK auf Keldung von 

Ada. Dänemark vom 23.10. betr. Auslaufen von 9 

Fischkuttern aus Tyborön in Richtung AH 6238 zum 

Suchen vermißten Kutters, wobei Zusammenhang mit fdl. 

Räumvorhaben nicht ausgeschlossen gewesen sei.(s.Fs.1241) 

Gruppe Kord/Flotte nimmt hierzu wie folgt Stellung: 

" 1.) Annahme BSK, daß. die am 27. am Westwall festge- 

stellte feindl. Tätigkeit, wahrscheinlich Kinen- 

riumen mit Werfen feindl. Sperren als Flankenschutz 

für vom Gegner freigesuchte Wege verbunden war, 

ist nicht ausgeschlossen. Verhalten des Oggners, 

- 594 - 

Tag 

L'hrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommniree 

8.10.45 daß der auf Veranlassung von Ski. erteilte Be- 

fehl 

nahrr.E 

Fahr 

b) Al: 

d) Ve 

lei 

des Ob.d.T.Jüst. voa 25-5.45 noch, in Kraft ist, 

\vona<:h"die seinerzeit befohlene Beklicpfung von 

dänischen Fisoherfahrzeugeu, die in nicht erlaubten 

Seegebieten der Nordsee angetroffen werden, vorerst 

einzustellen ist." (s.Fs. 1250). 

I.'CK Kord bittet Gruppe Nord/Flctte, nachr. 

KGK "Ost,unterstellte Verbände auf diese Bestimmung? 

erneut hinzuweisen. 

Zu der vopt Gruppe Kord/Flotte geäußerten An- 

, daß es sich bei den am 27. gemeldeten fdl. 

eugen in der nittl. Kordsee um Räuntätigkeit 

an eigenen Kestwall handeln könne, meldet 35N, 

daß 4ugleich auch 'Verfen fdl. Sperren als östlicher 

enschutz für freigesuchten 7/eg nicht aus- 

geschlossen ist. BSR fordert in diesem Zusammenhang 

a) ausreichende luftkcntrolle des V.'estwalls, 

schloß der Fischerei aus 7est..allgebiet 

c) Fieigabe der Bekämpfung aller im Varngebict un- 

troffenen Fahrzeuge durch Lw. 

rstärkung w'c-stwalls ic BSK-Bereich durch Aus- 

gen neuer Sperre 158 nördlich bzw. ir.V-lich an- 

hließend an 14 A bzv;. 15 A. 

Schließlich verweist BSII auf Keldung von 

Adm. Dänemark vom 25.10. betr. Auslaufen von 9 

Fischkuttern aus Tyborön in Richtung Alf 6258 zum 

Suchen vermißten Kutters, wobei Zusammenhang mit fdl. 

Räumvorhaben nicht ausgeschlossen gewesen sei.(s.Fs.1241 

ruppe Kcrd/Flotte nimmt hierzu wie folgt Stellung 

" 1.) Annahme BSK, daß. die am 27. am Westwall festge- 

teilte feindl. Tätigkeit, wahrscheinlich Minen- 

räumen mit Werfen feindl. Sperren als Flankenschutz 

für vom Gegner freigesuchte Wege verbunden ar, 

ist nicht ausgeschlossen. Verhalten des Oggners, 
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Tag 

riimit Wette 
Vorkommnisse 303 

es. 10.4: 

(269) 

der silch bei Helliclceit mindestens 5 Stunden im 

Minen^eMet aufhielt, spricht allerdings eher für 

Minensuchen. Das schließt nicht aus, daß feindl. 

Sperrtlnternehmen auch noch weiter östlich bis zu 

unserän Seeverbindungen hin bei IJacht erfolgen. Jn 

jedem Dalle muß jetzt nach Feststellung der Feind- 

sperrüücke auch damit gerechnet werden. Gruppe 

hat be 

elltng T/estwalls in diesen wichtigen Gebiet bean- 

tragt 

herige 

Y/estwi 

nicht 

Ski. Ifeuauslegen von Sperren zur Vi'iederher- 

Unsicherheit über feindl. Sperrlage wird vor- 

3 Absuchen der eigenen Sperrkurse erfordern.- 

2.) Der Yrinsch nach Luftüberwachung des 'Hestvie Ls IE 

sn fraji nicht nur von BS1L, sondern von allen anderer 

interessierten Dienststellen dauernd erheben worden. 

Er sei eitert an der Eräfte- urd Brennstoffläge der 

Luftw. Ebenso ist eine laufende Überwachung der 

engl. Häfen an der Ostküste zum rechtz. Erkennen 

Landurgsabsiehten nicht möglich. Gruppe rechnet des- 

halb such nicht damit, daß feindl. Landungsabsich- 

ten rechtzeitig erkannt werden. Auch Abwehrkraft 

11 ist von jetzt ab unsicherer Faktor, falls 

durch Zufall aus angetriebenen Minen oder zu- 

fällig beobachteter Räumtätigkeit des Gegners Lage 

feindl. Sperrlücke feststellbar ist. Da defensive 

Sperren, wie der Westwall, nur so lange Wert 

besitzen, wie sie bewacht oder überwacht werden 

können, liegt Gedanke nahe, Ergänzung oder Wiederher- 

stelling des Westwalls überall dort aufzugeben, wo 

laufende Überwachung nicht möglich. Zunächst ver- 

tritt aber Gruppe den Standpunkt, Sperren wenigstens 

dort zu erneuern, wo Feindtätigkeit erkannt ist, 

zumal vor den Skagerrak, wo Zusammenhang feindl. 

Räumtetigkeit mit Auslaufen Blockadebrecher nahe- 

liegt. - 

3.) Gruppe glaubt nicht an systematische dän. Räum- 

tätigleit an deutschen Sperren, zpcial das jetzt fest- 

gestellte Räumen deutscher Sperren besonderes Gerät 
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'Jag 
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Ort 

Wf-tter 
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B. 10.4; 

(269) 

der 

Hinen^ebiet aufhielt, spricht allsrdings eher für 

llinenE uchen. Das schließt nicht aus, daß feindl. 

Sperriiiternehmen auch noch weiter östlich bis su 

unseren Seeverbindungen hin bei Uacht erfolgen. Jn 

jeden Palle nuß jetzt nach Peststeilung der Peind- 

sperrlüche auch danit gerechnet vjerden. Gruppe 

hat bei Ski. Jfeuauslegen. von Sperren zur V.'iederher- 

stelltng ißestv.'alls in diesen wichtigen Gebiet bean- 

tragt. 

herige 

ch bei Hellirkeit mindestens 5 Stunden im 

Unsicherheit über feindl. Sperrlage wird vor- 

3 Absuchen der eigenen Sperrkurse erfordern.- 

2.) Der Winsch nach Luftüberwachung des Westwalls ist M 
G'Vfjr nicht nur vt n Loli, sendern von allen anderen dran 

interessierten Dienststellen dauernd erheben vjerder. 

Er sei eitert an der Kräfte- u i Brennsteffläge der 

Luftw. Ebenso ist eine laufende Überwachung der 

engl. Häfen an der Ostküste zum rechtz. Erkennen 

Laudurgsabsichten nicht möglich. Gruppe rechnet des- 

halb such nicht damit, daß feindl. Landungsabsich- 

ten rechtzeitig erkannt werden. Auch A.bv.'ehrkraft 

iVestwell ist von jetzt ab unsicherer Fakten, falls 

nicht durch Zufall aus angetriebenen Minen oder zu- 

fällig beobachteter Räuatätigkeit des Gegners Lage 

feindlo Sperrlücke feststellbar ist. Da defensive 

Sperren, wie der Westwall, nur sc lange l^ert 

besitzen, wie sie bewacht oder überwacht werden 

könner, liegt Gedanke nahe, Ergänzung oder Wiederher- 

stellung des Westwalls überall dort aufzugeben, wo 

laufende Überwachung nicht möglich. Zunächst ver- 

tritt aber Gruppe den Standpunkt, Sperren wenigstens 

dort zu erneuern, wo Feindtätigkeit erkannt ist, 

zumal vor den Skagerrak, wo Zusammenhang feindl. 

Räumtetigkeit mit Auslaufen Blockadebrecher nahe- 

liegt. - 

3.) Gruppe glaubt nicht an systematische dän. Räum- 

tätigleit an deutschen Sperren, zg.aal das jetzt fest- 

gestellte Räumen deutscher Spurren besonderes Gerät 
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Tag 

Uhrzeit 
Ort 

Wetter Vorkommnisse 

10.45 und ütuir g voraussetzt. Bei Lage in Nordsee liegt für 

Engländer kein Grund vor, sich für so wichtige Aufgaben 

wie Scheffung von Sperrlücken ungeübter und unzureichen- 

der dän. Eishherboote zu bedienen. Unter diesen Um- 

ständen erscheint Gruppe Nord die Rücksicht auf Ernäh- 

rungswi^tschaft vertretbaro" 

2. Norwegen 

Feindla 

Ub 

festges 

den Raun 

ein. 

Eif' 

Unterne 

tete 10 

1« Er zn. 

vermutl 

ergibt i 

völlig ( 

S-Boote 

Keldung 

Ve: 

eingene 

Einsatz 

Eigene 

105 

Gr 

folgt: 

"Aus bi^ 

6786 1 

k räf te 

und Zie 

nur aus 

liehen 

England 

/ Nordmeer: 

r der Nordsee wurden 20 Flugzeuge im Einsatz 

eilt. Am 27. flogen 3 einzelne Flugzeuge in 

en Stavanger und Bergen ohne Angriffstätigkeit 

ene Luftaufklärung , die für heute angelaufenes 

Ijimen "Katharina" verstärkt geflogen wurde, sich- 

50 und 11.30 Uhr in AC 6786 Verband aus 2 

9 Zerstörern, 11 MS-Booten auf O-Kurs.mit 

10 sm Geschwindigkeit. Aus weiteren Keldungen 

ich, daß Zusammensetzung des Verbandes nicht 

eklärt ist, da später nur 9 Zerstörer, 5 Artl. 

und keine Kreuzer gemeldet werden. Eine anderer 

spricht von 9 Zerst. und 6 Tp.Booten. 

■band hat sich bei Annäherung eigener Flugzeuge 

)elt und Fühlunghalten mit starker Flak und 

von Flugbooten abzuwehren versucht. 

'age: 

ippe Hord/Flotte beurteilt Lage 1700 Uhr wie 

her vorliegenden Meldungen über die in AC 

0 Uhr und 1130 Uhr heute gemeldeten Feind- 

ioch nicht einwandfrei erkennbar, welchen Zweck 

hafen feindl. Bewegungen haben. Falls Verband 

zwei Kreuzern, 9 Zerstörern (britisch) mit öst 

lursen bestand, Annahme, daß zur Abholung Rußlanc 

Geleitzuges bestimmt. Falls noch VB. oder HS- 
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Uhrzeit 
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18. 10.43 und Ü5u- g voraussetzt. 3ei Lage in Nordsee liegt für 

Engländer Sein. Grund vor, sich für so wichtige Aufgaben 

wie Scheffung von Sperrlücken ungeübter und unzureichen- 

der dän. Eisbherboote zu bedienen. Unter diesen Um- 

ständen erscheint Gruppe Nord die Rücksicht auf Ernüh- 

rungswi^tschaft vertretbar, 

2. Norwegei 

Peindla 

Üb 

festges 

den Räun 

ein. 

Gr 

folgt: 

"Aus bi 

6786 10£ 
k räf te 

und Zie 

nur aus 

liehen 

England 

/ Hcrdmee 

■r der Kordsee wurden 20 Flugzeuge im Einsatz 
;ellt. Am 27. flogen 3 einzelne Flugzeuge in 

en Stavanger und Bergen ohne Angriffstätigkeit 

Eigene Luftaufklärung , die für heute angelaufenes 

Unternelimen "Katharina" verstärkt geflogen wurde, sich- 

tete 10 50 und 11.30 Uhr in AC 6786 Verband aus 2 

liKrzn. 9 Zerstörern, 11 K3-Booten auf O-Kurs.mit 

vermutl 10 sm Geschwindigkeit. Aus weiteren Meldungen 

ergibt uich, daß Zusammensetzung des Verbandes nicht 

völlig geklärt ist, da später nur 9 Zerstörer, 5 Artl. 

S-Boote und keine Kreuzer gemeldet werden. Eine anderer 

Keldung spricht von 9 Zerst. und 6 Vp.Booten. 

Verband hat sich bei Annäherung eigen r Flugzeuge 

eingenebelt und Fühlunghalten mit starker Flak und 

Einsatz von Flugbooten absuwehren versucht. 

Eigene tage: 

ippe Kord/Flotte beurteilt Lage 1700 Uhr wie 

er vorliegenden Keldungen über die in AC 

0 Uhr und 1130 Uhr heute gemeldeten Feind- 

.och nicht einwandfrei erkennbar, welchen Zweck 

hafen feindl. Bewegungen haben. Falls Verband 

zwei Kreuzern, 9 Zerstörern (britisch) mit öst- 

Oursen bestand, Abnahme, daß zur Abholung Rußland 

Geleitzuges bestimmt. Falls noch VF. oder KS- 
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Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter Vorkommnisse 304 

28.10.4 

(270) 

Boote beim Verband, Möglichkeit Überführung 

MS-Verband in russische Gewässer, MarschformatioH 

und Jehlende Meldung über Fahrzeuge in Nähe Feinjd- 

verbendes rechtfertigen Annahme, daS keine Ge- 

leit; ugoperation damit verbunden war. Jm- Zusammen- 

hang mit heutiger Sichtmeldung steht vielleicht 

Kelding über Kreuzer und Handelsschiff am 27.10. 

1130 Uhr in Qu AB 25 48. Biese Gruppe war mög- 

licherweise Versorgungsgruppe für heute festge- 

ätellten Verband, die sich zur Zeit ihrer Sichtung 

auf harsch in abgesetzte Wartestellung befand. 

Högl; cherweise erneute Versorgung bei rückläufi- 

ger Belegung. Eisfjord-Uberwachung tritt bei gegen- 

vfärt: ger Lage zurück . U-Boote gehen wieder 

im B;ren-Position. Unternehmung "Katharina" 

zurückberufen. Gruppe lagt besonderen Wert auf 

Aufklärung gegen heute festgestellten Verband 

und vlenn möglich auch gegen kleine Feindgruppe 

vom 17.10. in Umgegend Spitzbergen und Yjestlich 

üavo4. 

Admiral Uordmeer hat entsprechend Weisung 

von Cfruppe Nord 1520 Uhr 4.Z-F1. Befehl erteilt, 

Aufgebe "Katharina" abzubrechen und über AC 72 22 

Kaafjord anzu,laufen. 4.Z-F1. stand 11 CO Uhr Vm. 

etwa AL 4940 in ca. 240 sm Abstand westwärts von 

menelldetem Feind. 

Eisf; 

berge 

"Katl 

Op.Gebiet der U-Boote vjurde von Eingang 

ord nach Gebiet Bäreninsel - Südspitze Spitz- 

i verlegt. 

Lagebeurteilung Adm. Nordmeer 

arina" s.Fs. 2359* 

:um Abbruch 

Für Beurteilung der Loge im Nordmeer ist 

die Feststellung wesentlich, daß das Fehlen 

ausreichender Luftaufklärung hier «Je der ein- 

mal in schärfster Form zu Tage tritt. Wenn ein 

Kricßamftritic■ Vordrucklagcr J. J. Aumislin, Glückstadt, Ivlcf, WUliclmshovcn. B. 3G (neu) 

- 597 - 

Tag 

Uhrzeit 

Ort 
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28.10.4 

(270) 

Boot« 

KS-V« 

und 

verb; 

leit 

hang 

Held 

1130 

lieh' 

stel 

auf 1 

Högl 

ger 

wärt: 

in Ei 

zurü 

Aufk: 

und v 

von 

davor 

beim Verband, Högliehkeit Überführung 

rband in russische Gewässer, Marcchfomatioa 

fehlende Meldung über Fahrzeuge in Bähe Feine- 

ndes rechtfertigen Annahne, daS ):eine Ge- 

ugoperation damit verbunden war. Jm Zusannen- 

nit heutiger Sichtmeldung steht vielleicht 

t|ng über Ereuzer und Handelsschiff am 27.10. 

Uhr in Qu AB 25 48. Biese Gruppe war mög- 

rweise Versorgungsgruppe für heute festge- 

ten Verband, die sich zur Zeit ihrer Sichtung 

iarsch in abgesetzte 7/artestellurg befand, 

cherweise erneute Versorgung bei rückläufi- 

wegung. Eisfjord-Überwachung tritt bei gegen- 

ger Lage zuhdek . U-Bcote gehen wieder 

ren-Position. Unternehmung "Katharina" 

tjkberufen. Gruppe lögt besonderen V7ert auf 

ärung gegen heute festgestellten Verband 

enn möglich auch gegen kleine Feindgruppe 

7.10. in Ungegend |jg|tzbergen und westlich 

Be 

Admiral Kordmeer hat entsprechend Weisung 

von Cfruppe Nord 1520 Uhr 4.Z-F1. Befehl erteilt, 

Aufgabe "Katharina" abzubrechen und über AG 72 22 

Kaafjord anzu. laufen. 4.Z-F1. stand 11 CG Uhr Vm. 

etwa AL 4940 in ca. 240 sm Abstand wiest,värts ven 

gemeldetem Feind. 

bis: 

berge 

"Kati 

Op.Gebiet der U-Boote wurde von Eingang 

ord nach Gebiet Bäreninsel - Südspitze Spits- 

i verlegt. 

Lagebeurteilung Adn. Kordceer 

arina" s.Fs. 2359. 

;un Abbruch 

Für Beurteilung der L:ge im Nordmeer ist 

die Feststellung wesentlich, daß das Fehlen 

ausreichender Luftaufklärung hier «via der ein- 

mal in schärfster Form zu Tage tritt, "ffenn ein 

Knccrnnftrlne Vnrilrui Utici-r J. J. .wxw.tln. UUIck.tndt, IC kl, \VI11t«lni..havcn. Ii. 3G (neu) 
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Tag 

Uhrzeit 

:8.10.45 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 

Peindverband erst erfaßt wird, nachdem'er nahezu 

in -taktische Reichweite mit den eigenen See- 

streitkräften gelangt ist, könnten nach den grund- 

legenden Regeln jeder Seekriegführung eigene* Ope- 

rationen überhaupt nicht mehr verantwortet wer- 

den. Tatsächlich wissen wir überhaupt nicht, 

was sich im Gebiet zwischen Schottland, Spitz- 

bergen und der Eismeerlcüste abspielt oder abge- 

spielt hat, da unsere Aufklärung uns nur gelegent- 

liche^ufallsergebnisse liefern kann. 

bisherige Abschleppversuche "Beitzen" sind 

völlig erfolglos geblieben. Tor Fortsetzung ist weit- 

gehende leichterung und Sicherung def Schwimmfähigkeit 

erforderlich. 

Graupe liord/Flotte unterrichtet Ski. nachr. von 

Weisung betr. Verlegung "Steinbrink" mit Chef FdZ 

und Z 34 von Kiel nach dem Rordraun. Verband soll 

1.11. 0500 Uhr aus Kiel auslaufen. 

Anhängen von Z 38 ab Bergen bleibt Vorbehalten. Einzel- 

heiten s. Fs. 1701 . 

Bereich MCK Norwegen sind 44 Schiffe nach K, 

15 nach S geleitet. Infolge Geleitmangels sind 21 

Schiffe liegengeblieben. 

IV.) S k a g e r r a k 

1. Feindl 

kehrs 

zerstc 

runter 

änderl 

0 s s e e -Eingänge, 0 s t s e e 

i£e: 

Jim 

] ol; 

27.10. 2200 Uhr wurde in Kopenhagen ein Ver- 

cal für die deutsche V/ehrmacht durch Sabotage 

rt. 3 deutsche Soldaten wurden getötet, 18, da- 

2 Marineangehörige verwundet. 

Bereich Adm. Ostland und FoM Ost ist Lage unver- J m 
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Uhrzeit 

18.10.43 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 

iv.: 

Feind verband erst erfaßt wird, naciider.' er nahezu 

in taktische Reichweite mit den eigenen See- 

streitkräften gelangt ist, könnten nach den grund- 

legenden Regeln jeder Seekriegführung eigene* (Ope- 

rationen überhaupt nicht mehr verant'.vcrtet wer- 

den. Tatsächlich wissen wir überhaupt nicht, 

was sich im Gebiet zwischen Schüttland, Spitz- 

bergen und der Elsmeerlcüste abspielt oder abge- 

spielt hat, da unsere Aufklärung uns nur gelegent- 

liche^ufallsergebnisse liefern kann. 

bisherige Abschleppversuche "Beitzen" sind 

völlig erfolglos geblieben. Vor Fortsetzung ist weit- 

gehende Leichterung und Sicherung def Schwimmfähigkeit 

erf crdjerlich. 

ruope Kord/Flotte unterrichtet Ski. nachr. von 

g betr. Verlegung "Steinbrink" mit Chef FdZ 

34 von Kiel nach dem Hordraun. Verband soll 

0500 Uhr ans Kiel auslaufen. 

en von Z 38 ab Bergen bleibt Vorbehalten. Einzel- 

s. Fs. 1701. 

djn Bereich UCK Herwegen sind 44 Schiffe nach ft, 

15 ..ach S geleitet. Infolge Geleitmangels sind 21 

Schiffe liegengeblieben. 

G 

Weisun 

und Z 

1.11. 
Anhang 

heiter 

Skagerrak 0 s s e e -Eingänge, 0 s t s e e 

1. Feind! 

kehrsl 

zerstc 

runter 

J 

ander! 

i£e: 

jjs 27.10. 2200 Uhr wurde in Kopenhagen ein Ver- 

okal für die deutsche IVehrmacht durch Sabotage 

rt. 3 deutsche Soldaten wurden getötet, 18, da- 

2 Marine angehörige verwundet. 

m Bereich Adm. Ostland und FdM Ost ist läge unver- 



599 - 

Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wettei 
Vorkommnisse 305 

£8.10.45 2. Eigene läge: 

lYestlioh Eap Kullen wurden 2 

inv-lich Eevalstein wurde U-Bootsjagd ohne Ergebnis 

durchgeführt. Jm übrigen, sind besondere Vcrkomc:- 

nisse nicht zu verzeichnen-r 

V.) H a r. d e ls schiffahr 

0307/ 

hin ungee 

franz. Re 

die Abgab 

gierung zi 

führten S 

die fran 

sie jeder 

kann. 

Krie 

zu überfü 

während i 

STBST/QU hat beabsichtigter Rückgabe der cime- 

igneten französischen Handelsschiffe an 

gierung zugestimiat. und RES gebeten, die für 

notwendigen Formalitäten, mit der frz. Re- 

regeln und dafür zu sorgen, daß die über- 

chiffe auch nach der erfolgten Abgabe an 

Regierung so sichergestellt werden, daß auf 

zeit im Bedarfsfälle zurückgegriffen werden 

gsmarine wird gebeten zu verhindern, daß die 

.irenden Schiffe während der Verlegung und 

ires Aufliegens zum Feind abwandern können. 

Dt .E 

1) Prüf 

schi 

im G 

2) ube 

te 

stinj: 

gäbe 

Einw 

bela 

durc 

arledo. meldet entsprechend Anfrage von 3kl.: 

ing wieviel und aus welchen Häfen Eandels- 

ffe nach Südfrankreich überführt werden können 

mg. Angaben folgen. 

rführung stark behindert durch erneuten Abzug 

ischen Personals durch 3VM nach Ägäis. In- 

nung von hier nicht gegeben, da eigene Auf- 

1 kaum durchführbar. Erbitte daher dringend 

Lrkung auf BVH, technisches Personal hierzu- 

3sen bis Überführung wertvoller H-Schiffe 

igefülirt ist. 
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Ort- 
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28.10.45 2. Eifere [Laf-e: 

V/estlich Eap Kullen wurden 2 Grundoinen geraunt. 

ITW-Iich Eevalstein wurde U-Bootsjagd ohne Ergebnis 

durchgeführt. Jm übrigen sind besondere Vcrhocc:- 

nisse nicht zu verzeichnen-r 

V.) H a n d e ls schiffahr 

CEV/ 

hin ungee 

franz. Ee 

die Abgab 

gierung zi 

führten S 

die fran 

sie jeder 

kann. 

Krie 

zu t'.berfü 

während i 

i'/?ST/Qu hat beabsichtigter Rückgabe der chne- 

igneten französischen Handelsschiffe an 

gierung zugestiant. und RES gebeten, die für 

e notwendigen Formalitäten, mit der frz. Re- 

regeln ond dafür zu sorgen, daß die über- 

chiffe auch nach der erfolgten Abgabe an 

Regierung so sichergestellt werden, da3 auf 

seit im Bedarfsfälle zurü.ckgegrifien werden 

smarine wird gebeten zu verhindern, daß die 

nrenden Schiffe während der Verlegung und 

ires Aufliegens zum Feind abwandem können. 

Bt.l’arkdo. meldet entsprechend Anfrage von 3kl 

1) Prüf ;ng wieviel und aus Jjelchen Häfen Handels- 

schiffe nach Südfrankreich überführt werden können 

im Gpig. Angaben folgen. 

2) übetführung stark behiiidert durch erneuten Abzug 

technischen Personals durch 3VE nach ngais. l'u- 

stimnung von hier nicht gegeben, da eigene Auf- 

gabe i kaum durchführbar. Erbitte daher dringend 

Einwirkung auf BVU, technisches Personal hierzu- 

belassen bis Überführung wertvoller H-Schiffe 

durchgeführt ist» 
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Tag 

Uhrzeit 

18.10.45 

Ort 

Wetter 

YI. U - 

Vorkommnisse 

BootsJcriegführung 

Der von Gruppe "Schill" erwartete Geleitzug 

wurde in CI1 5568 auf Hordkurs von eigener Luftaufklä- 

rung erfaßt. 

Beg]eitboot T.'s U 220, Fiakhoot U 256 meldete 

Angriff curch mehrere. Trägerflugzeuge aus BD 4520. Der 

in BD auigestellte Träger hat Yersorgungsaufgaben in 

-eit wirksam gestört. UI 488 wurde innerhalb 

4 mal mit Bomben und einmal mit \7abos angegriffe^. 

:ten der Yersorgungsgruppe fehlen Meldungen. 

:Igsmeldungen sind nicht zu verzeichnen. 

letzter 

14 Tagen 

Yon 2 Boc 

Erf c 

YII.) L u 

1. Raum u: 

ftkriegführung 

m England: 

lei Lfl. 5 im Y/estraum 17, im Kittelmeer 8 

Flugzeuge eingesetzt. 

Bei Geleitzug 450 sm westl. Lissabon 

stehende Liberator wurde durch FVT 200 viermal ange- 

griffen und in Wolkenschütz abgedrängt. 

Der Feind griff am Tage Cherbourg an. Jm Arse- 

nal wurde Gebäudeschaden angerichtet. 4 Angreifer 

wurden 

J 

zu mel 

abgeschossen. 

n der Rächt sind wesentliche Ereignisse nicht 

len. 

R;ger Eurierflugzeugverkehr England-Schweden 

dauert 
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Tag 

Uhrzeit 

>8.10.45 

Ort 

Wetter 
York omm nisse 

VI.) u - 

Der 

wurde in 

rung erf. 

Beg] 

Angriff 

in BD aui 

letzter 

14 Tagen 

Von 2 Boc 

Erf c 

Bootskriegführung 

von Gruppe "Schill" erwartete Geleitsug 

CE 5568 auf Ifordkurs von eigen-.r Luftaufklä- 

ßt. 

eitboot T.'s TJ 220, S’lakboot U 256 meldete 

4urch mehrere.Trägerflugzeuge aus BD 4520. Der 

gestellte Träger hat Versorgungsaufgaben in 

eit wirksam gestört. UT 488 wurde innerhalb 

4 mal mit Bomben und einmal mit \7abos angegriffe^i 

ten der Versorgungsgruppe fehlen Meldungen. 

Igsmeldungen sind nicht zu verzeichnen. 

VII.) Du ftkriegführung 

1. Raum u: m England: 

I 

Plogze 

I 

stehend 

griffe 

D 

nal w 

wurden 

J 

zu mel1 

R 

dauert 

ei Lfl. 5 im Vestraum 17, im Mittelmeer 8 

uge eingesetzt. 

ei Geleitzug 450 sm westl. Lissabon 

e Liberator wurde durch E7T 200 viermal ange- 

n und in ’Vclkenschütz abgedrängt. 

er Feind griff am Tage Cherbourg an. Jm Arse- 

de Gebäudesohaden angerichtet. 4 Angreifer 

abgeschossen. 

an 

n der Hacht sind wesentliche Ereignisse nicht 

ien. 

iger Eurierflugzeugverkehr England-Schweden 
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Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 300 

28.10.4: 2. Mittt Imeerraumr 

Ifl. 2 führte Aufklärung im ital. Küstenraur. 

durch. Der Feind griff 3 Flugplätze im Raum Yi- 

terbc an. 2 AngjEifer wurden abgeschossen. Eige- 

ne Ausfälle blieben gering. 

Lw.Kdo. SO klärte Gebiet südlicher Ägäis 

und an Richtung östliches Hittelmeer auf.Em. 

wurde Verband von 3 Handelsschiffen mit 1 Be- 

wacher ostw. Castell Rosso erfaßt und 1 Dampfer 

(4 0C0 BRT) daraus versenkt. 

Jm Luftkampf zwischen Skarpanthos und Rho- 

dos zwischen 4 Me 109 und 3 Maryland wurden letz- 

tere sämtlich abgeschossen. 

Bei Pathmos wurde 1 Handelsschiff 

durch) 4 Ju 88 schwer beschädigt. 

Der Feind beschoß Stampalia durch 18 Fiug- 

zeugd mit Bordwaffen und griff abends erneut Flug- 

platz Maritza auf Rhodos mit Bomben an. 1 Ju 87 

wurde! beschädigt. 

3. Ostfront: 

besor 

läge 

Aus Schwarzmeerraum und Finnenbusen liegen 

dere Meldungen nicht vor. 

Einsatz voij Ifl. 5 im Hordmeer ist in Feind- 

tTordmeer behandelt. 

VIII.) Kriegführung im Mitte Imeer 

Schwarzen Meer. 

und 

1. Feindlage Mittelmeer: 

(271) 

dete 

einhe 

Der am 27. mittags voir Kap Spartel gemel- 

Geleitzug/STT^-^rachtern und 3 Geleit- 

sind 
KricKiimnrinc-Vordrucklivtfcr J. J. Aujpistin, 

iten in Gibraltar eingelaufen. Am 27. 2000 Uhr 

nd aus Gibraltar 6 Schiffe, darunter vermutlich. 
, ülUckstadt, Kiel, Wilbclmshurci). B. 36 (neu) T>m A : 
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Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 30 

28.10.4; 

(271) 

2. Mitte 1meerraum: 

Ifl. 2 führte Aufklärung im ital. Eüatenraur. 

dureh. Der Feind griff 3 Flugplätze im Raum Vi- 

terbt an. 2 Angntifer wurden atgeschcssen. Eige- 

ne Ausfälle blieben gering. 

Lw.Kdo. SO klärte Gebiet südlicher Ägäis 

und ln Richtung östliches Mittelmeer auf.JTm. 

wurde Verband von 3 Handelsschiffen mit 1 Be- 

wacher octw. Castell Rosse erfaßt und 1 Dampfer 

(4 0(0 BRT) daraus versenkt. 

Jm Luftkampf zwischen Skarpanthos und Rho- 

dos zwischen 4 Me 109 und 3 Maryland wurden letz- 

tere sämtlich abgeschossen. 

Bei Pathmos wurde 1 Handelsschiff 

durchl 4 Ju 88 schwer beschädigt. 

Der Feind beschoß Stampalia durch 18 Flug- 

zeuge mit Bordwaffen und griff abends erneut Flug- 

plat2 Maritza auf Rhodos mit Bomben an. 1 Ju 87 

wurde] beschädigt. 

3. 0s tf ilont: 

besor 

läge 

Aue Schwarzmeerraum und Finnenbusen liegen 

dere Meldungen nicht vor. 

Einsatz vo4 Efl. 5 im Rordmeer ist in Feind- 

tTordmeer behandelt. 

VIII.) Kriegführung im Mitte Imeer 

Schwarzen Meer. 

und 

1. Feindlage Mittelmeer: 

dete 

einhe 

sind 
KrJcsrhinnrfnc*VorJruck!i\ifcr J. J. Augustin, (ilücketadt. 

Der am 27. mittags voir Kap Spartel gemel- 

aeleitzug/CoT^^rachtem und 3 Geleit- 

iten in Gibraltar eingelaufen. Am 27. 2000 Uhr 

d aus Gibraltar 6 Schiffe, darunter vermutlich. 
JIUckeLtult, Kitl, Wilboln^hnvwi. B- 36 (neu) Din A 
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Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 

3.10.43 

(272) 

(273) 

(274) 

2» Eigen 

1 Zerstörer in den Atlantik ausgelaufen. 27. 2100 Uhr 

passierte Geleitzug aus vermutlich 20 Schiffen Gibral- 

tarerge ostwärts. Am 28. mittags sind 6 belegte Trans- 

porter, darunter 1 ital. mit 1 Hsk. und 3 Zerst. aus 

Gibraltar in das Mittelmeer ausgelaufen. 

0400 Uhr wurde IJachschubgeleit von 30 - 40 

Schiefen mit Bewachern 40 sm südlich Neapel mit Kurs 

auf Neapel gesichtet. Jn Bastia Ijjigen mittags 2 Krach 

ter, 1 Tanker, 3 Plugsicherungsboote und lArtl.S- 

Boot, in Olbia 4 Frachter, in Neapel: 3 Zerst., 

4 Geleitboote, 4 Vp.- oder Räumboote, 1 U-Boot, 

4 Tanker, 49 Frachter, 1 IST, 2 LOT 250 und 5 1CT. 

e läge Kittelmeer: 

Geleitverkehrkvestital.Küste wurde planmäßig 

durchgeführt. 3 S-^oote haben zu erneutem Einsatz von 

Yiareggio nach Civitavecchia verlegt. Jn la Specia 

ist eine 15,2 cm Battr. in Stand gesetzt, 4 weitere Ge- 

schütze sind schießklar. 

"Juni 

U. Boo 

Verlus 

klagei 

Entgegen bisheriger Annahme wurde Minenschiff 

ida" am 24.10 bei San Stefano nicht durch fdl. 

te sOndetfi durch S-Bcote versenkt. Dabei ist auch 

t des bewährten Kommandanten K.Kpt. Brill zu be- 

a) Ad 

D. 
SptL 

Ka: 

Laz.Schiff "Djenne" und "Aquileja" sind von Bar- 

celona kommend in Marseille eingetroffen. 

3.Bereich Uarinegruppe Süd: 

na: 

Nach Heeresmeldung passierten 1600 Uhr 6 sm 

(jubrab Valona 11 unbekannte Schiffe auf N-Kurs. 

D. "BrueHer" ist 26.10. Sebenic eingelaufen. 

"Mamelli“ und "Marko", die 0300 Uhr am 27. aus 

it nach Triest ausgelaufen sind, wurden im Drveni{: 

nal beschossen. "Marko" ist mit schweren Schäden 

zurückgelaufen. 
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Tag 
Uhrzcit 

Ort 

Wetter 

3.10.45 

(272) 

(273) 

(274) 

Vorkommnis^* 

Zei S 1 

pass 

tarerjg' 

porte r 

Gitire 

Ke 

Schifl: 

auf 

ter, 

Boot, 

4 Gel 

4 Tark 

törer in den Atlantik ausgelaufen. 27. 2100 Uhr 

djerte Geleitzug aus vermutlich 20 Schiffen Gibral- 

e ostwärts. Am 28. mittags sind 6 belegte frans- 

darunter 1 ital. mit 1 Ilsk. und 5 Zerst. aus 

Itar in das Mittelmeer ausgelaufen. 

0400 Uhr wurde llachschubgeleit von 50 - 40 

fen mit Bewachern 40 sn südlich IJeapel mit Kurs 

apel gesichtet. Jn Bastia leigen mittags 2 Brach 

Tanker, 5 Plugsicherungsboote und lArtl.S- 

in Olbia 4 Frachter, in Neapel: 5 Zerst., 

eitboote, 4 Vp.- oder Räumboote, 1 U-Boot, 

er, 49 Frachter, 1 LST, 2 ICT 250 und 5 BOT. 

2, Eigene Bage Kittelmeer: 

"Jumi 

U. 

Verlujs 

klagen 

ä) Ad 

Geleitverkehriwestital.Küste wurde planmäEig 

durchgeführt. 5 3-®oote haben zu erneutem Einsatz von 

Tiartiggio nach Civitavecchia verlegt. Jn La Specia 

ist eine 15,2 cm Battr. in Stand gesetzt, 4 weitere Ge- 

schütze sind schießklar. 

Entgegen bisheriger Annahme wurde Kinenschiff 

ida" am 24.10 bei San Stefano nicht durch fdl. 

Boofte sOndelh durch S-Bcote versenkt. Dabei ist auch 

t des bewährten Kommanaanten K.Kot. Brill zu be- 

Laz.Schiff "Djenne" und "Aquileja" sind von Bar- 

celona kommend in Marseille eingetroffen. 

5.Bereich Marinegruppe Süd: 

na: 

Nach Heeresmeldung passierten 1600 Uhr 6 sm 

u^rab Valona 11 unbekannte Schiffe auf N-Kurs. 

D. "Brunöer" ist 26.10. Sebenic eingelaufen. 

D. "Mamelli1 und "Marko", die 0500 Uhr am 27. aus 

Split nach Triest ausgelaufen sind, wurden im Drveni£ 

Kaial beschossen. "Marko" ist mit schweren Schäden 

zurückgelaufen. 
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Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 30? 

28.10.45 

(275) 

Verblejib "Mamelli" ist nach, unbekannt. Groß- 

schiffahrt Valona - Bubrovnik ist vorübergehend ein- 

gestellt, bis Sicherung gewährleistet sein wird. 

Nachtriglich wird bestätigt, daß D."Marcella" 

(3081 BET) 31.10 durch Bomben versenkt, D."Merano" 

(3704 BET), T "Pocarica"(7884 BET) durch fdl. See- 

streitiräfte in der Nacht zum 16.10 aufgebracht 

sind. 

n Bereich Cattaro sind 4-15 cm, 2 - 8,35 cm, 

5 cm Geschütze mit Heeresbesetzung gefechts- 

ameldet. 

Ji 

3 - 7,: 

klar g 2 

Nach Meldung von Gruppe Süd liegen Abwehrmel- 

dungen vom 21. und 23.10. vor, nach denen für letzte 

Oktobertage Landungsversuch von Jnsel Brae aus 

gegen Abschnitt Split geplant sei. Am 16.10. 

wurden in Trogir 5 Engländer festgestellt. Gruppe 

hat Adairal Adria mit Abwehrmaßnahmen im Bahmen 

gegebener beschränkter Möglichkeiten beauftragt und 

FdU Mittelmeer gebeten, Einsatz von U 453 zur Auf- 

klärung und Peindbekämpfung zu prüfen, (s.Fs.1435). 

Weiter übermittelt Gruppe Süd folgende Lage- 

beurteLlung, die von Adm. Adria angefordert ist: 

11.) Nach Verlust mehrerer Schiffe letzte/iTage 

z.Zt. nicht zu verantworten Albanienraun bis 

einsch. Bubrovnik Schiffahrt mit Großschiffs- 

raum fortzusetzen. Auch für Zukunft bei ständi- 

gar Einsicht Eüstenvorfeld durch fdl. Luft- 

uid Seestreitkräfte keine Schiffahrt durch größe- 

ra Einheiten, sofern nicht ständige Sicherung 

gasteilt und -'-ufkl. geflogen wird. Gegner in 

diesem Eaum völlig freie Hand. Offenbar auch 

schon organisierter Meldedienst, so daß Aus- 

laufen von Schiffen auch bei Nacht kaum Geheim 

bleibt. Einzige Möglichkeit Klein- und Klein - 

Schiffsraum in genügender Menge einzusetzen.Letz- 
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Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 30? 

28.10.45 

(275) 

VerblefLb "Hamelli" ist nach, unbekannt. Groß- 

schiffahrt Valona - Dubrovnik ist vorübergehend ein- 

gestellt, bis Sicherung gewährleistet sein wird, 

nachträglich wird bestätigt, daß D."Karcella" 

(3081 BET) 31.10 durch Bomben versenkt, D."Kerano" 

(3704 BET), T "Pocarica"(7884 BET) durch fdl. See- 

streiteräfte in der Nacht zum 16.10 aufgebracht 

sind. 

Jn Bereich Cattaro sind 4-15 cm, 2 - 8,35 cm, 

3-7, 

klar g 

N 

düngen 

Oktobe 

gegen 

wurden 

hat Ad 

gegebe: 

FdU Mi 

klärun 

W 

teurte 

"1.) N 

z 

e 

r 

g 

5 cm Geschütze mit Eeeresbesetzung gefechts- 

ameldet. 

ach Meldung von Gruppe Süd liegen Abwehrmel- 

vom 21. und 23.10. vor, nach denen für letzte 

rtage Laniurgsversuch von Jnsel Brac aus 

Abschnitt Split geplant sei. Am 16.10. 

in Trogir 5 Engländer festgestellt. Gruppe 

niral Adria mit Abwehrmaßnahmen im Bahnen 

ier beschränkter Möglichkeiten beauftragt und 

ttelmeer gebeten, Einsatz von U 453 zur Auf- 

und Feindbekämpfung zu prüfen, (s.Fs.1435). 

iter übermittelt Gruppe Süd folgende Lage- 

Llung, die von Adm. Adria angefordert ist: 

ach Verlust mehrerer Schiffe letzte^Tage 

.Zt. nicht zu verantworten Albanienraun bis 

Lnsch. Dubrovnik Schiffahrt mit Großschiffs- 

raum fortzusetzen. Auch für Zukunft bei ständi- 

r Einsicht Eüstenvorfeld durch fdl. luft- 

uid Seestreitkrüfte keine Schiffahrt durch größe- 

ra Einheiten, sofern nicht ständige Sicherung 

gestellt und -'-ufkl. geflogen wird. Gegner in 

diesem Eaum völlig freie Hand. Offenbar auch 

schon organisierter Meldedienst, so daß -Aus- 

laufen von Schiffen auch bei Nacht kaum Geheim 

bleibt. Einzige Möglichkeit Klein- und Klein - 

Schiffsraum in genügender Menge einzusetzen.Letz- 
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Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 

8.10.45 tqree Raum Südadria möglich, sobald unzuverlässi 

gä Jtaliener und Albanier durch noch nicht von 

hsndenes deutsches Personal ersetzt, zumindest 

dirchsetzt. Größtmögliche Beschleunigung seit 

Wt chen ständig betrieben, aber abhängig von 

T^fansportlage. 

2) Dalmatinischer Jnselbereich bietet gegen Ein 

Wirkung fdl. Seestreitkräfte Schutz. Bandenlage 

fihrte aber auch hier zu empfindlichen Verlusten 

Möglichkeiten z.Zt. auch hier nur durch Verkehr 

mit Kleinschiffsraum, da fast alle Schiffe unge- 

achtet bisher gemeldeter zeitweiliger Bereini- 

beschossen wurden, Möglichkeit Großschiffs- 

,um an Dalmatienküste abhängig von Jnselberei 

:gung und Niederkämpfung Eeindbatt. Selbst bei 

i.selbereinigung fraglich, ob Transporte unge 

■;ört verlaufen, wenn Jnsel durch Heer nicht he- 

tzt und ständig unter Kontrolle. Bisher Pest 

ellung, daß Banden ausvjeichen und nach Verlassen 

sein wieder nachrücken. Abgesehen von luftbedroh 

so auch hier jedenfalls vorläufig Einsatz Grcß- 

cjhiffsraum wenig erfolgversprechend. Für See- 

ansport und Bauzitverschiffung gleiche Verhält- 

sse, zumal Haupthafen für Bauzit-Ploce in 

■duschen wieder von Banden besetzt. 

giüg 
r;; 

n 

J 

s 

Sf 

S'; 

Jr 

al 

s 

U 

n 

z 

3) Ul 
f £ 

N 
fr, 

er Bereitstellung Persnnal und Material, Einsatz 

^higkeit Klein-Schiffsraum für Transport und 

chschubzwecke seitens Bevollm.EKS. Trotz Nach- 

age von hier aus bisher kein klares Bild zu 

gewinnen. Fortgesetzte laufende Bemühungen. 

4) ^Dringender Seetransport von Triest nach West- 

küste auf Anforderung Mar.Edo.Jtal. freigegeben 

auf Küstenweg unter Berücksichtigung Minenlage. 

5) A4s bisheriger Entwicklung und gegenwärtiger läge 

ich ergebende Forderungen Kom.Adm. folgen." 

- 604 - 

Tag 
Uhrzeit 

Ort 
Wetter 

Vorkommnisse 

8.10.43 

g€ 
ha 

d' 

Wc 

3h 

2) DE 

w. 

fi 

Mi 

md 

a' 

g’ 
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J: 

s 

Sf 

S'; 

Jl 

a' 

s 

■tjf 

n 

res Raum Südactria möglich, sobald unLuverlässi- 

J-fcaliener und Albanier durch noch nicht vor- 

ändenes deutsches Personal ersetzt, zumindest 

irchsetzt. Größtmögliche Beschleunigung seit 

chen ständig betrieben, aber abhängig von 

ansportlage. 

Imatinischer Jnselbereich bietet gegen Ein- 

Jrkung fdl. Seestreitkräfte Schutz. Bandenlage 

ihrte aber auch hier zu empfindlichen Verlusten 

glichkeiten z.Zt. auch hier nur durch Verkehr 

t Kleinschiffsraum, da fast alle Schiffe unge- 

cjhtet bisher gemeldeter zeitweiliger Bereini- 

:i|ng beschossen wurden, Möglichkeit Großschiffs- 

,um an Dalmatienküste abhängig von Jnselberei- 

:gung und Niederkämpfung Beindbatt. Selbst bei 

i selbereinigung fraglich, ob Transporte unge- 

■;ört verlaufen, wenn Jnsel durch Heer nicht he- 
tzt und ständig unter Kontrolle. Bisher Best- 

ellung, daß Banden ausweichen und nach Verlassen 

sein wieder nachrücken. Abgesehen von Luftbedrchun 

o auch hier jedenfalls vorläufig Einsatz Grcß- 

c|hiffsraum wenig erfolgversprechend. Bür See- 

ansport und Bauxitverschiffung gleiche Verhält- 

sse, zumal Haupthafen für Bauxit-Ploce in- 

dischen wieder von Banden besetzt. 

j.s 

3) Ul er Bereitstellung Persnnal und Material, Einsatz 

fshigkeit jCLein-Schiffsraum für Transport und 

Nä.chschubzwecke seitens Bevollm.RKS. Trotz Nach- 

frage von hier aus bisher kein klares Bild zu 

gewinnen. Fortgesetzte laufende Bemühungen. 

4) IhingendarSeetransport von Triest nach West- 

küste auf Anforderung Mar.Kdo.Jtal. freigegeben 

a4f Küstenweg unter Berücksichtigung Kinenlage. 

5) Aijs bisheriger Entwicklung und gegenwärtiger läge 

ich ergebende Forderungen Kom.Adm. folgen." 
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Tag 

Uhrzcit 

Ort 

Wetter Vorkommnisse 30 S 

8.10.4:; 

(276) 

Grup;>e Süd meldet weiter: 

?a) Hee:' mitteilt, daß mit erneuter Besetzung Be- 

reinigter Jnseln mit Banden zu rechnenf Sa 

eig<ne Kräfte zu BauerBesetzung nicht ausreichend. 

b) luf■ ;waffenkdo. Südost teilt mit, daß infolge 
Hichtzuführung für Geleitschutz vorgesehener 

Zer; törerstaffel Geleitschutzaufgaben nicht, 

wie geplant, durchgeführt werden können,daß 

wegf n Auftreten fdl. Jagdkräfte in Adria und 

Küs’;envorfeld Sturz- und Störkampfverbände 

süd... 44 Grad nicht ohne Jagdschutz eingesetzt 

wert en dürfen, solcher aber nicht vorhanden 

und daß Aufklärung durch Pliefue Kroatien aus 

dens eiben Grunde bis auf weiteres eingestellt. 

c) Dam: t ausfällt vorläufig einzig verfügbarer 

Geleitschutz gegen Feindeinwirkung und Banden- 

tat: gkeit auf Jnseln und Seetransport kommt 

zum Erliegen mit bdkannter Auswirkung für -alle 

Wehrmachtsteile. 

d) ' Gebe ten zu erwirken, daß luf twaffenkommando 

Südcst mit ausreichenden Jagd-, Kampf- und Auf- 

klärungskräften, sowie Küste Adria mit ausreichen- 

dem Plakschutz versehen wird. " 

Heeresgruppe B hat für beabsichtigte Süube- 

rungsal tion auf Jnseln Krk, Cherso und Lussino 

von Seekmdt. Hordadria um Unterlagen für 

a) vexlügbaren Transportraum zum Übersetzen 

von 2-3 Jnf.Batl., 1 l.Artl.Abt., 1 Sturmge- 

schi tzbattr. 

b) Möglichkeit Geleitschutzes 

c) geeignete Einladehäfen 

d) geeignetste Anlandemöglichkeiten 

e) bekennte Peindbatr. auf Krk 

gebeter. (s.Ps. 1955). 

KricKsinarluo-Vurdrueklutfi-T J. J. Augustin, üliickstmlt. Kiel, WUUchiiidinv B. 3G (neu) 
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Tag 
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Ort 
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S.IO.A:; 

(276) 

Gruppe Süd meldet weiter: 

"a) Hee:- mitteilt, daß mit erneuter üeoetzung be- 

reinigter Jnseln mit Banden zu rechnen^ Sa 
eigfne Kräfte zu Bauerbesetzung nicht ausreichend. 

b) Bufnwaffenkdo. Südost teilt mit, daß infolge 

Ifichtzuführung für Geleitschutz vorgesehener 

Zer: törerstafiel Geleitsehutzaufgaben nicht, 

wie geplant, durchgeführt werden können,daß 

weg: n Auftreten fdl. Jagdkräfte in Adria und 

Küs';envorfeld Sturz- und Störkacrpfverbände 

süd... 44 Grad nicht ohne Jagdschutz eingesetzt 

wert en dürfen, solcher aber nicht vorhanden 

und daß Aufklärung durch Pliefue Kroatien aus 

denselben Grunde bis auf weiteres eingestellt. 

t ausfällt vorläufig einzig verfügbarer 

itschutz gegen Feindeinwirkung und Banden- 

gkeit auf Jnseln und Seetransport kommt 

Erliegen mit bdkannter Auswirkung für -alle 

machtsteile. 

c) Bam: 

Gel: 

tat 

zum 

Wehn 

d) ' Gebe 

Süd 

kläi 

dem 

ten zu erwirken, daß luftwaffenkommando 

st mit ausreichenden Jagd-, Kampf- und Auf- 

ungskräften, sowie Küste Adria mit ausreichen- 

Flakschutz versehen wird. " 

Heeresgruppe B hat für beabsichtigte Süube- 

rungsal tion auf Jnseln Krk, Cherso und Lussino 

von Seekmdt. Ncrdadria um Unterlagen für 

a) veriügbaren Transportraum 2um übersetzen 

von 2-3 Jnf.Batl., 1 l.Artl.Abt., 1 Sturmge- 

schiitzbattr. 

b) Möglichkeit Geleitschutzes 

c) geeignete Einladehäfen 

d) geeignetste -Anianelemöglichkeiten 

e) bekennte Feindbatr. auf Krk 

gebeter. (s.Fs. 1955). 

KrietrsinArluo-Vurdrui kluger J. J. August In, GlUcksUuU, Kifl, WUlidm^linv B. 36 (neu) 
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Tag 

Uhrzeit 

3.10.43 

(277) 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 

Genst.Lw. bittet Ski. dringend, Dt.Markdo.Italien 

anzuweisen, Lflk&o. 2 umgehend 4 als Seenotfahrzeuge geeig- 

nete ital. Beutefahrzeuge zuzmveisen.(s.Ps.1030). 

b)lgäis: 

Feindla 

Weiteres veranlaßt Ski.Qu A. 

Eigene Luftaufklärung sichtete 1024 Uhr 125 sm NT/- 

lich Alsxandrien 4 vermutlich Zerst. auf Kurs 

160° uni 1325 Uhr 40 sm SSO-lich Castell Kosso Geleit- 
o 

zug aus 

Angriff 

1350 - 

3 Handelsschiffen auf 300“. Über erfolgreichen 

gegen den Verband ist bereits berichtet. 

1418 Uhr wurde 12 sm westlich Kreta unbek.Schiffs- 

ziel auf S-Kurs geortet. 

Am 

23 sm m-wärts Andres. 

Am 

Eigene 

U-. 

Ortunge 

bar. 

6.10. 2030 Uhr versenkte U-Boot 1 Motorsegler 

27.10. Vm. wurde über Koos 1 fdl. Flugzeug durch 

Flak ab geschossen. 

jage: 

Tagd KW-lich Naxos wurde am 28. abgebrochen, da 

i ausblieben. Schwacherölstreifen war noch sicht- 

D. "Jngeborg" mit 1 KFK hat von Syra nach Naxos 

verlegt. Nach Zuführung eines Zollkreuzers aus Piräus 

soll Ve rband abends auslaufen und über Herakleia südlich 

StampalLa nach Kalymnos gehen zur Entladung der 

Gruppen 

00 30 Uhr sollte Dampfer "Gerda Toft" mit 18 Pi- 

Sturmboben an Deck mit U-Jägem 2102 von Piräus nach 

Lavrion auslaufen. Dorthin soll auch MAL 12 von Chalkis 

entsandt werden, um Truppen und Gerät für Sonderaufgabe 

Samos 5u nehmen. (Aufgabe "Zwischenspiel"). Absprung 

ist für 29. 1600 Uhr ab Panormosbucht(Mykötnos) 

vorgese ien."Zwischenspiel" soll 30. oder 31. anlaufen. 

- 60 6 - 

Tag 

Chrzeit 

3.10.43 

(277) 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 

anzuvjei 

nete it 

Peindla 

Gejnst.Lw. bittet Ski. drüigend, Dt.Markdo.Jtalien 

|sen, Iflkdo. 2 umgehend 4 als Seenotfahrzeuge geei, 

1. Beutefjhrzeuge zuzuweisen.(s.Fs.1030). 

Weiteres veranlaßt Ski.Qu A. 

Eigene luftaufklärung sichtete 1024 Uhr 125 sm NV/- 

lich Alexandrien 4 vermutlich Zerst. auf Kurs 

160° uni 1325 Uhr 40 sm SSO-lich Castell Eosso Oeleit- 
o 

zug aus 

Angriff 

1350 - 

3 Handelsschiffen auf 3O0u. Über erfolgreichen 

gegen den Verband ist bereits berichtet. 

1418 Uhr wurde 12 sm westlich Kreta unbek.Schiffs- 

ziel auf S-Kurs geortet. 

Am 

23 sm Hi-wärts Andros. 

Am 

Flak ab 

Eigene 

U-. 

Ortunge 

bar. 

6.10. 2030 Uhr versenkte U-Boot 1 Motorsegler 

27.10. Vm. 

;eschossen. 

jage; 

wurde über Koos 1 fdl. Flugzeug durch 

Fagd NW-lich Naxos wurde am 28. abgebrochen, da 

i ausblieben. Schwacherölstreifen war noch sicht- 

D. 

verlegt 

"Jngeborg" mit 1 KFK hat von Syra nach Kaxjs 

Hach Zuführung eines Zollkreuzers aus Piräus 

soll Verband abends auslaufen und über Herakleia südlich 

StampalLa nach Kalymnos gehen zur Entladung der 

Truppen 

00 )0 Uhr sollte Dampfer "Gerda Toft" mit 18 Pi- 

Lavrion 

Sturmböben an Deck mit U-Jägem 2102 von Piräus nach 

auslaufen. Dorthin soll auch MAI 12 von Chalkis 

entsandt werden, um Truppen und Gerät für Sonderaufgabe 

Samos su nehmen. (Aufgabe "Zwischenspiel"). Absprung 

ist für 29. 1600 Uhr ab Panormosbucht(MykeWnos) 

vorgese ien."Zwischenspiel" soll 30. oder 31. anlaufen. 



- 607 - 

Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 30S 

10.43 MS "Drache" hat in der Eacht zum 28. Minen- 

aufga ne in Salonikihucht durchgefüh'rt. 

? 370 ist mit 200 Schiffbrüchigen von Milos 

in Piräus eingetroffen. Jn Jstambul bisher festge- 

haltejier MP 3 läuft 29-rlO. nach Mudros aus. 

c) Schwarzes Meer: 

Feind L 

iTach Funkaufklärung stand 1251 Ohr bei Eap 

Tarchantskutski 1 U-Boot, 1300 Uhr an mittl. Kauka- 

susküäte 1 Zerst. Abends erfolgten Luftangriffe 

swastopol und Eupatoria. auf S 

Eigen 3 Lage: 

1) 

2i 

3) 

lA-Bootsgruppe mit 3 MFP’s ist auf Marsch 

Sewastopol - Feodosia wegen Wetterlage in Balaklawa 

einge Laufen. F 135 ist auf Eückmarsch aus VP-Streifen 

vor F30dosia festgekommen. Räumarbeiten und Geleite 

unter Krimküste wurden wegen Wetters unterbrochen. 

Yp.-Streifen blieben in Macht zum 29. unbesetzt. 

Molen in Kertsch sind gesprengt. Auf Stadt 

liegt fdl.i Artl.Beschuß. 

Jruppe Süd übermittelt abends folgende Meldung 

von Apra.Schwarzes Meer: 

Genitschesk wird 29.10. geräumt. 

Dort befindliche MFP antreten 29-10 Marsch nach 

Kertsch. Passieren Uordteil Kertschstr. Macht 

zum 30.10. beabsichtigt. 

Die 5 MAL können bei augenblicklicher Wetter- 

lage wegen geringer Seetüchtigkeit, erhöht 

durch s’xhiffbauliche Schäden und Zustand Ma- 

schinenanlage nicht überführt werden. Boote 

bei letztem Einsatz schon bei See 2-3 teilweise 

vollgelaufen, 8,8 und 2 cm Geschütze werden 

von MFP an Bord genommen. Bootskörper werden ge- 

sprengt. 
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Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 30S 

10.45 MS "Drache" hat in der Kacht zum £8. Minen- 

auf ga je in Salonikihucht durchgefübrt. 

? 370 ist mit 200 Schiffbrüchigen von Milos 

in Piräus eingetroffen. Jn Jstambul bisher festge- 

haltener MP 3 läuft 29T10. nach Mudros aus. 

c) Schwarzes Meer: 

PeindIage: 

ifaeh Funkaufklärung stand 1251 Uhr bei Eap 

Tarchmtskutski 1 U-Boot, 1300 Uhr an mittl. Hauka- 

susküäte 1 Zerst. Abends erfolgten Luftangriffe 

äwastopol und Eupatoria. auf S 

Eigen Loge: 

lA-Bootsgruppe mit 3 MFP's ist auf Marsch 

Sewastopol - Feodosia wegen Wetterlage in Balaklawa 

eingeLaufen. F 135 ist auf Hückmarsch aus YP-Streifen 

vor Fjodosia festgekommen. Räumarbeiten und Geleite 

unter Krimküste wurden wegen Wetters unterbrochen. 

Vp.-Streifen blieben in Hacht zum 29. unbesetzt. 

Molen in Kertsch sind gesprengt. Auf Stadt 

liegt fdl.i Artl.Beschuß. 

Jruppe Süd übermittelt abends folgende Meldung 

von Alm.Schwarzes Meer: 

1) Genitschesk wird 29.10. geräumt. 

2^ Dort befindliche MFP antreten 29-10 Marsch nach 

Kertsch. Passieren Kordteil Kertschstr. Kacht 

zum 30.10. beabsichtigt. 

3) Die 5 MAL können bei augenblicklicher Wetter- 

lage wegen geringer Seetüchtigkeit, erhöht 

durch s'ihiffbauliche Schäden und Zustand Ka- 

schinenanlage nicht überführt werden. Boote 

bei letztem Einsatz schon bei See 2 - '3 teilweise 

vollgelaufen, 8,8 und 2 cm Geschütze werden 

von MFP an Bord genommen. Bootskörper werden ge- 

sprengt. 



608 

Tag 

L'hm'it 

28.10.45 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 

Me 

a.L. 

leitet 

PÜ3 

läung ist von Ski. an CKW/WFSI cp,(H), Ob. 

tab la EM, Genst.d.H.MVO Marine weiterge- 

Ka 

kilste v 

1) Jm A 

Maßnahme erscheint im Hinblick auf Lagebe- 

uxteilung im P.H.Qu. verfrülit. Betr.Eingrei- 

fens wird Entscheidung Chefs Ski. herbei- 

geführt. 

:h Meldung Gruppe Süd sind zur Sicherung Erim- 

orgesehen: 

.sowschen Meer durch in Genitsch^k statio- 

nierte 5 MAI. 4 MBB und HS-Boote, allnächtlich 

Vorpjstenstreifen zwischen Ostrow-Birjutsohi und 

Tsch)krak. Außerdem je nach Feindlage Aufklärungs- 

Streifen längs Arabatskaja beabsichtigt. 

2) Jn Kertschstr. allnächtlich Vorpostenstreifen 

nit dort. Verbliebenen 4 HEP urid HS-Booten. 

3) Jm Sohw. Meer: 

a) M:?P der nach Peodosia verlegten 3.B-P1. allnächt- 

lich Vorpostenstreifen Kap Tschauda-Kysaul mit 

4 bis 6 MPP. Verstärkung beabsichtigt. Wei- 

terhin Vorpostenstreifen Südküste Krim west- 

lich Peodosia. 

b) 1 S-Fl. und Krim-Gruppe der dritten R-Fl. zur 

Abwehr Peindiandung in Aufklärungsstreifen nur 

b^i Vorliegen bestimmter Anhaltspunkte über 

bevorstehende Angriffe, um möglichst in Zu- 

sammenarbeit mit Nachtaufklärern offensiv ge- 

gegen Peindstretkräfte zu operieren. 

c) Bekämpfung Feindstreitkräfte, die erst beim An- 

linden erfaßt durch: 

an) in Vorpostenstreifen stehende und in Peo- 

dosia liegende MPP. 

bb) Boote erste S-Fl., die für Zeit Dunkelheit 

Jwan Baba in Sofortbereitschaft, falls nicht 

608 - 

Tas; 

Uhrzeit 

Ort 

Wetftii- 
\’or!,ominnis'C 

28.IC.45 Me 

d.L. 

leitet 

PÜ3 

dang ist von Ski. an CKW/VTFoT op,(U), Ob. 

tab la KM, Oenst.d.H.MVO Marine weiterge- 

Maßnahce erscheint im Hinblick auf Lagebe- 

uxteilung im P.H.Qu. verfrüht. Betr.Eingrei- 

fens wird Entscheidung Chefs Ski. herbei- 

geführt. 

Ifaph Meldung Gruppe Süd sind zur Sicherung Krim- 

ki.ste vorgesehen: 

1) Jm Asovfschen Meer durch in Genitschei: statio- 

nierte 5 MAI. 4 MFP und HS-Boote, allnächtlich 

Torpostenstreifen zwischen Cstrow-Birjutschi und 

Tschokrak. Außerdem je nach Feindlage Aufklärungs- 

Streifen längs Arabatskaja beabsichtigt. 

2) Jn Kertschstr. allnächtlich Vorpostenstreifen 

r.it dort. Verbliebenen 4 MFP uiod HS-Booten. 

3) Jm Schw. Meer: 

a) M^P der nach Feodosia verlegten 3.B-P1. allnächt- 

lich Vorpostenstreifen Kap Tschauda-Kysaul mit 

4 bis 6 MFP. Verstärkung beabsichtigt. Wei- 

terhin Vorpostenstreifen Südküste Krim west- 

lich Feodcsia. 

b) 1S-F1. und Krim-Gruppe der dritten R-Fl. zur 

Abwehr Feindlandung in Aufklärungsstreifen nur 

bei Vorliegen bestimmter ■‘‘•nnaltspunkte über 

bevorstehende Angriffe, um möglichst in Zu- 

sammenarbeit mit Nachtaufklärern offensiv ge- 

g4gen Feindstreikräfte zu operieren. 

c) Bekämpfung Feindstreitkräfte, die erst beim An- 

liinden erfaßt durch: 

au) in Vorpostenstreifen stehende und in Feo- 

dosia liegende MFP. 

bb) Boote erste S-Fl., die für Zeit Dunkelheit 

Jwan Baba in Sofortbereitschaft, falls nicht 



- 609 - 

'Jag 

riii/.cifc 
Ort 

Wctti-r 
310 

28.10.4 

V: 

Zur 

und 

Bab^ 

Boo 

^er:t 

5 7 

28. 

tig 

net« 

und 

zu Unternehmung und Einsatz gegen Land- 

Flott. 

Verfg. stehen augenblicklich für Küste 

Süd-Krim 8 MFP Feodosia, 5 S-Boote Jwan 

plüs|zwei voraussichtlich ab 29.10, 3 B- 

•;e. 

er als Landungsschutz geworfen: Sperrstücke 

ud S 72 in Feodosia-Bucht. Werden vorauss. 

0. durch Sperrstück S 73 ergänzt. Beabsich- 

anschließend Verminung für Landungen geeig- 

Koktebel- und Baracken-Bucht, (westlich 

ostv/ärts Jv«an Baba). (s.Fs. 1430.) 

V/4 

von f o 

"1) Fü^ 

mö 

"34 

teh 

ch: 

2) Fü^ 

s 

do: 

in 

zus 

iter unterrichtet Gruppe Süd Ski. nachr. 

gender Weisung an Adm. Ägäis: 

operativen Sondereinsatz Schw.Meer schnellst- 

jjlich D. " Santa Fe", D. "Jch.Märsk" und D. 

nja" schw. Meer überführen. Bestimmungsha- 

folgt. Auslauftermin melden. 

Ägäis vorgesehene 3 bulg.Dampfer werden 

aellstmöglich für Ägäis abgefertigt, damit 

■tiger Tonn-Äusfall der 3 Dampfer von 9 246 BST 
Kürze durch bulg.Tonnage und 5 Mot-Segl. von 

ammen ca. 9500 BST ausgeglichen!? (s .Fs. 1425). 

IX.) L a e Ostasien. 

Be ondere Nachrichten liegen nicht vor. 

C/Skl. 

l/Skl.< / 

Kriu:-iuari:.i--V..r.li-m-khißiT .1. .1. Augustin. Glüiksta.It. lik-U' 'Vllhfli 

I a 

,'bavcn. B. 3G (liCu) jjb itei 
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Tag 
Uir/.c-it 

Oil 

Wcttvr 
Vnikoininnis.se 31 0 

28.10.4 

d) Zur 

und 

Baba 

Boo 

I1, 

zu Unternehmung ur d Einsatz gegen Land- 

Flott. 

Verfg. stehen augenhlieklich i'ür Küste 

Süd-Krim 8 KFF Feodosia, 5 S-Boote Jwan 

plüsfi;wei voraussichtlich ah 29*10, 3 R- 

■;e. 

‘■er:: 

S 7 

28. 

tig 

net< 

und 

W«! 

von io 

"1) Fü^ 

mö 

"S 

fei 

2) Füt 

s 

do: 

in 

sch. 

ZU£ 

er als Landungsschutz geworfen: Sperrstücke 

uud S 72 in Feodosia-Bucht. Werden vorauss. 

0. durch Sperrstück S 73 ergänzt. Beatsich- 

anschließend Verminung für Landungen geeig- 

Koktebel- und Baracken-Bucht, (vzestlich 

cstv/ärts Jv:an Baba) ° (s.Fs. 1430.) 

iter unterrichtet Gruppe Süd Ski. nachr. 

gendsr Weisung an Adm. Ägäis: 

operativen Sondereinsatz Schw.Keer sshnellst- 

ilich D. " Santa Fe", D."Jch.Härsk" und D. 

onja" schw. Meer überführen. Bestimmungsha- 

folgt. Auslauftermin melden. 

Ägäis vorgesehene 3 bulg.Dampfer "erden 

rellstmöglich für Ägäis abgefertigt, damit 

■tiger Tona-Ausfall der 3 Dampfer von 9 246 BM 

Kürze durch bulg.Tonnage und 5 llot-Segl. von 

ammen ca. 9500 BRT ausgeglichen?(s.Fs.1425). 

IX.) L a e Ostasien. 

1k 'U 
Besondere Nachrichten liegen nicht vor. 

V 

l/Skl.‘ / 

C/Skl. 

>d:.1. .1. Ansuslin, GlüiW.-.n.ll. Ki.V .Vllliilii'-bnvcn. B. 36 fllCu) 

I a 

JJL itefe) 



610 

Tag Ort 

Uhrzeit Wetter 
Vorkommnisse 

610 

Tag 

Uhrzeit 

Ort 
Vorkommnisse 

Wetter 
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Tag 

Uhrzeit 

29.10-43 

Ort 

Wetter 

Politischer 

Vorkommnisse 

Lege überblick. 

311 

Besondere Kachricliten liegen nicht vor. 

(278) 

Lagebesprechung bei Chef Ski. 

I) i p 

fc 

eereslage : 

Der Führer hat an Heeresgruppen A und 

Igende Weisung erlassen: 

Süd 

n;.) jch habe aus dem Süden und Westen Divisionen 

nach dem Osten herangeführt, damit die über 

den Dnjepr abwärts Krementschu^, vorgestoßenen 

Feindkräfte durch geschlossenen, etwa ab 

10.11. möglichen Gegenangriff zerschlagen 

werden. Dieser Angriff wird für den ganzen 

südlichen Frontabschnitt eine entscheidende 

Wendung der Lage herbeiführen. 

?.) Das Ziel der weiteren Kampfführung bis 10.11. 

muß es daher sein, unter allem Umständen die 

Voraussetzungen für die erfolgreiche Durch- 

führung dieses beabsichtigten Angriffes zu 

erhalten und bis dahin Krisenlagen durchzu- 

stehen. 

5.) Die Voraussetzungen für den Angriff sind: 

a) 1. Pz.Airmee muß bis zum Beginn des Angriffs 

in dem vorspringenden Dnjepr-Bogen stehen 

bleiben und darf nur örtlich, wenn unbedingt 

nötig, ausweichen. Hur dadurch wird eine 

zu große Ausweitung des Feindeinbruehs auf 

dem Westufer des Dnjepr verhindert. Kur dam 

611 - 

Tag 

Uhrzeit 

29.10.43 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 

Politisclier Lageuberblick. 

311 

Besondere KsoJiriehten liegen nicht vor. 

IngehesTrechung bei Chef Shl. 

(278) 

I) i. 

fc 

eereslaee : 

Der Führer hat an Heeresgruppen 

Inende Weisung erlassen: 

A und Süd 

n; .) ich. habe aus dem Süden und Westen Divisionen 

nach dem Osten herangeführt, damit die über 

den Dnjepr abwärts Krementschug. vorgestcßenen 

Feindhräfte durch geschlossenen, etwa ab 

10.11. möglichen Gegenangriff zerschlagen 

werden. Dieser Angriff wird für den ganzen 

südlichen Frontabschnitt eine entscheidende 

Wendung der Lage herbeiführen. 

!.) Das Ziel der weiteren Hampfführurg bis 10.11. 

muß es daher sein, unter allem Umständen die 

Voraussetzungen für die erfolgreiche Durch- 

führung dieses beabsichtigten Angriffes zu 

erhalten und bis dahin Krisenlagen durchzu- 

stehen. 

5.) Die Voraussetzungen für den Angriff sind: 

a) 1. Pz.Armee muß bis zum Beginn des Angriffs 

in dem vorspringenden Dnjepr-Bcgen stehen 

bleiben und darf nur örtlich, v.enn unbedirgt 

nötig, ausweichen. Hur dadurch wird eine 

zu große Ausweitung des Feindeinbruchs auf 

dem Westufer des Dnjepr verhindert. Hur dann 
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Tag Ort 

Uhrzeit Wetter Vorkommnisse 

29-10.43 werden auch, die für den Gegenangriff vorgesehenen 

Kräfte zur erfolgreichen Durchführung ihrer Auf4 

gäbe ausreichen. 

(279) 

b) Heeresgruppe A muß die Südflanke der 1.Pz.Arz.ee 

so schützen, daß eine Gefährdung des Rückens 

dieser Armee über den Dnjepr nach Ecrden auf 

jeden Pall vermieden wird. Hierzu muß 6.Armee 

solange, wie irgend möglich die in der lischt 

vom 28/29. nach ihrer Ansicht einzunelimenden 

Stellungen halten. Ist dies nicht mehr möglich, 

kommt ein schrittweises Ausv/eichen in die Linie 

Gromowka - ostw. Eerisslaw - Dnjepr - Brücken- 

kopf Eikopol in Präge unter unbedingten Fest- 

halten des Eordflügels am Nordrand von Belenkoje. 

Die Verbindung zur Krim über die Enge von Pere- 

kop muß aufrechterhalten bleiben. Die Engen von 

Genitschesk und Tschongar sind zu sperren. 

Wenn der heutige Angriff des röm. 40.Pz.Korps 

weiterhin voll durchschlägt, ist ein vorüber- 

gehender Einsatz dieses Pz.Korps zu einem zeit- 

lich begrenzten Entlastungsangriff aus Gegend 

Eikopol beabsichtigt. 

4.) Bezüglich der Räumung der Krim bleibt es bei 

meiner bisherigen Entscheidung." 

Abschrift der Weisung gern. l/Skl 3221/43 

Gk&os.Chefs, in KTB Teil C Heft XIV a. 

de 

g# 
Vo 

Am 28/10. sind Kämpfe im mittleren Abschnitt 

o Ostfront aufgelebt. Lage ist im allgemeinen 

gehalten. Im Raum Eewel scheint Gegner weiteres 

cbohren in westlicher Richtung zu versuchen. 

Von der ital. Front wird besonders günstige 

eigene Panzer- und Sturmgeschützlage gemeldet. 

- 612 - 

Tag Ort 

Uhrzeit Wetter 

(279) 

Vorkommnisse 

werden, auch, die für den Gegenangriff vorgesehenen 

Kräfte zur erfolgreichen Durchführung ihrer Auf^ 

gehe Eusroichen. 

h) Heeresgruppe A muE die Südflanke der l.Pz.Ar4ee 

so schützen, da3 eine Gefälirdung des Rückens 

dieser Armee über den Dnjepr nach Herden auf , 

jeden Pall vermieden wird. Hierzu muß 6.Armee | 

solange, wie irgend möglich die in der Rächt 

vom 28/29. nach ihrer Ansicht einzunehmenden 

Stellungen halten. Ist dies nient mehr möglich, 

kommt ein schrittweises Ausweichen in die Linie 

Gromcwka - ostw. Eerisslaw - Dnjepr - Brücken- 

kopf Eikopol in Präge unter unbedingten Fest- 

halten des Kordflügels am Hordrand von Belenkoje. 

Die Verbindung zur Krim über die Enge von Pere- 

kop muß aufrechterhalten bleiben. Die Engen von 

Genitschesk und Tschongar sind zu sperren. 

Renn der heutige Angriff des röm. 40.Pz.Korps 

weiterhin voll durchschlägt, ist ein vorüber- 

gehender Einsatz dieses Pz.Korps zu einem zeit- 

lich begrenzten Entlastungsangriff aus Gegend 

Kikopol beabsichtigt. 

4-) Bezüglich der Räumung der Krim bleibt es bei 

meiner bisherigen Entscheidung." 

Gk 

Abschrift der Weisung gern. l/Skl 3221/43 

los.Chefs, in KSB Teil C Heft XIV a. 

de 

gu-tt 
Vo 

Am 28/10. sind Kämpfe im mittleren Abschnitt 

Ostfront aufgelebt. Lage ist im allgemeinen 

gehalten. Im Raum Kewel scheint Gegner weiteres 

cbohren in westlicher Richtung zu versuchen. 

Von der ital. Front wird besonders günstige 

jene Panzer- und Sturmgeschützlage gemeldet. 
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Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 

29 »10 »43 

(280) 

I 

ii) Fl.F. Atl. 3iät Wunsch, geäußert, Ob.d.i:. 

möge sich für Weiterbau der BY 222 und FW 2C0 

einsetzen. Chef Sk.1 b eabsichtigt nicht, in 

Fertigungsplan der Luftwaffe einsugreifen, 

ist jedoch bereit, für weitere Zuführung noch 

vorhandener oder anfallender Flugzeuge der ge- 

nannten Typen zu Fl.F. Atl. im Interesse der 

Seekriegführung einzutreten. 

III) Vortrag I a / l/Skl: 

a) Feindlage im ITordmeer beweist, daß Luft- 

aufklärung unzulänglich ist. Wir sind über tat- 

sächliche Feindbewegungen nicht unterrichtet, 

(vgl. STB 28/10.) 

Chef Ski befiehlt entsprechenden Bericht 

an CKW / W.F.St., ferner Überlegung, wie in 

Falle Wiederherstellung feindlichen Geleitzug- 

verkehrs Einsatz von "Scharnhorst" und Zerstö- 

rern durchzuführen ist. Außerdem ist zu prüfen, 

ob vermehrte Zuteilung von Ubooten an FdU 

Norwegen in Betracht kommt. Chef Ski stellt 

in diesem Zusammenhang fest, daß praktische 

Auswirkung der wissenschaftlichen Ortungsfor- 

schung bisher unbefriedigend ist. Trotz "Naxos" 

und "Wanze" werden Uboote jetzt nachts völlig 

überraschend von Feindflugzeugen erfaßt. 

b) Im Hinblick auf Dänemark hat OKW / W.F.St 

folgende Weisung erlassen: 

"1.) Der Abzug einer beträchtlichen Menge hoch- 

seetüchtiger Landungsboote aus dem Mittel- 

meer nach England läßt in Verbindung mit 

dem politischen Dttfeck, den Moskau auf die 

Angelsachsen ausübt, die Möglichkeit einer 
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II) Fl.P. Atl. lLa.t Wunsch geäußert, Cb.d.i:. 

möge sich für Weiterbau der BV 222 und Fff 2CC 

einsetzen. Chef Ski heabsichtigt nicht, in 

Fertigungsplan der Luftv/affe einzugreifen, 

ist jedoch bereit, für weitere Zuführung noch 

vorhandener oder anfallender Flugzeuge der ge- 

nannten Typen zu Fl-F. Atl. im Interesse der 

Seekriegführung einzutreten. 

(280) 

I 

III) Vortrag I a / l/Skl: 

a) Feindlage im ITordmeer beweist, daß Luft- 

aufklärung unzulänglich ist. Wir sind über tat- 

sächliche Feindbewegungen nicht unterrichtet, 

(vgl. FTB 28/10.) 

Chef Ski befiehlt entsprechenden Bericht 

an CKSf / W.F.St., ferner Überlegung, wie im 

Falle Wiederherstellung feindlichen Geleitzug- 

verkehrs Einsatz von "Scharnhorst" und Zerstö- 

rern durchzufUhren ist. Außerdem ist zu prüfen, 

ob vermehrte Zuteilung von übooten an FdU 

Norwegen in Betracht kommt. Chef Ski stellt 

in diesem Zusammenhang fest, daß praktische 

Auswirkung der wissenschaftlichen Ortungsfor- 

schung bisher imbefriedigend ist. Trotz "Faros" 

und "Wanze" werden Uboote jetzt nachts völlig 

überraschend von Feindflugzeugen erfaßt. 

b) Im Hinblick auf Dänemark hat CKW / W.F.St 

folgende Weisung erlassen: 

”1.) Der Abzug einer beträchtlichen llenge hoch- 

seetüchtiger Landungsboote aus dem hittel- 

meer nach England läßt in Verbindung mit 

dem politischen Dfcfeck, den Moskau auf die 

Angelsachsen ausübt, die Möglichkeit einer 
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29-IQ.43 Landungsoperation gegen. Westeuropa selbst im'Win- 

t sr sehr viel wahrscheinlicher erscheinen als bis- 

her. 

Dir westliche Kriegsschauplatz ist schon infolge 

der ständigen Kampftätigkeit, die dort herrscht, 

in einem Zustand ständiger Abwehrbereitschaft, 

wahrend sich die Sruppen in Dänemark mehr in der 

Knlle einer Besatzungsmacht, als in der einer 

Kampffront fühlen. 

2. ) Dänemark ruckt aber nunmehr in die vorderste 

Front der durch eine feindliche Landung bedrohten 

Gebiete. Die Besitznahme von Jütland durch den 

Feind hat strategische und politische Auswirkun- 

gen allergrößten Ausmasses. Norwegen ist dann von 

jeder Versorgung abgeschnitten, die Verbindung 

mit Schweden hergestellt, die Ost- und Hordsee 

wird durch die feindliche Luftv;affe beherrscht. 

Das Oberkommando der Wehrmacht wird daher au£ 

Befehl des Führers eingehende Weisungen für den 

Fall einer Landungsoperation unserer Feinde in 

Dänemark erlassen. 

3. ) Zunächst ist aber erforderlich, daß die befohlenen 

bzw. vom Befh. der dt. Truppen in Dänemark vorge- 

sehenen Kräfteverschiebungen (Zusammenziehung der 

23. lw.Feld-Div., Verlegung der Div. Er. 160 an 

die Küste) beschleunigt durchgeführt und umgehendj 

alle sonstigen noch zur Verbesserung der Abwehr- 1 

kraft möglichen Maßnahmen getroffen werden. 

Ferner haben alle Führungsstäbe diejenigen Gefech^s- 

stände zu beziehen, von denen aus sie im Falle 

einer feindlichen Landung führen. 

Der Führer erwartet, daß Dänemark unter rigoj- 

roser Beseitigung aller Friedensrücksichten und 

friedensmäßigen Bequemlichkeiten in kurzer Zeit 

ia den Zustand höchster Gefechtsbereitschaft ge- 
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29.IQ.43 ländun^sopsraticn gegen Westeuropa selbst im-Win-, 

t sr sehr viel wahrscheinlicher erscheinen als his-J 

h3r. 

Dsr westliche Kriegsschauplatz ist schon infolge 

dsr ständigen Kampftätigkeit, die dort herrscht, 

li einem Zustand ständiger Ahwelirhereitschaft, 

während sich die Sruppen in Dänemark mehr in der 

Ralle einer Besatzur.gsmacht, als in der einer 

Kampffront fühlen. 

2.) Dänemark rückt aber nunmehr in die vorderste 

Front der durch eine feindliche Landung bedrohten] 

Gebiete. Die Besitznahme von Jütland durch den 

Feind hat strategische und politische Auswirkun- 

gen allergrößten Ausnasses. Kerwegen ist dann von1 

eder Versorgung abgeschnitten, die Verbindung 

it Schweden hergestellt, die Ost- und Hordsee 

’.jlrd durch die feindliche Luftv;affe beherrscht. 

Das Oberkommando der Wehrmacht wird daher au£ 

sfehl des Führers eingehende Weisungen für den 

Fall einer Landungsoperation unserer Feinde in 

Dänemark erlassen. 

3.; Z 

b 

s 

20 

di 

al 

I 

F|e 

s 

e 

; machst ist aber erforderlich, daß die befohlenen 

zw. vom Befh. der dt. Truppen in Dänemark verge-' 

ebenen Kräfteverschiebungen (Zusammenziehung der^ 

Lw .Feld-Div., Verlegung der Div. Ilr. 160 an 

ie Küste) beschleunigt durchgeführt und umgehendI 

le sonstigen noch zur Verbesserung der Abwehr- ' 

aft möglichen Kaßnahmen getroffen werden, 

rner haben alle Führungsstäbe diejenigen Gefechts- 

tände zu beziehen, von denen aus sie im Falle j 

iner feindlichen Landung führen. 

Der Führer erwartet, daß Dänemark unter rigo 

ser Beseitigung aller Friedensrucksichten und 

riedensmäßigen Bequemlichkeiten in kurzer Zeit 

a den Zustand höchster Gefechtsbereitschaft ge- 
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V) 

de 

bri 

bi 

Vorkommnisse 3i: 

bracht wird. Über das Yeranlaßte ist in den täglichen 

Meldungen zu berichten." 

0) Ski hält die von Ada:. Schwarzes Heer genel- 

en Maßnahmen in Genitsckesk (s. ETB 28/10.) 
ftu} verfrüht. 

Chef Ski ist gleicher Ansicht. In persön- 

lichen Anrufen an Adm.P.H.Qu. und Chef Senst.d.H. 

r.gt Chef Ski diese Auffassung zum Ausdruck und 

tet letzteren, Räumung von Genitschesk nach 

Möglichkeit solange hinauszuschieben, bis Wetter- 

lage den Abtransport der wenig seetüchtigen 5 MAL 

gestattet. Chef Genst.d.Heeres sagt dies zu. 

Gl<ichzeitig befohlene fernmündliche Anfrage bei 

Adn. Schwarzes Meer ergibt später leider, daß 

Sprengung der Boote bereits durchgeführt ist. 

Genitschesk ist noch nicht geräumt. 

IV) 

gr$> 

de 

fit. 

v;i 

alfc 

Vortrag stellv. Chef MHI) über Schwierigkeit, 

ßere Anzahl von Hohentwielgeräten aus Fertigung 

Lw für Marine zu erhalten. Da jetzt alle Jagd- 

zeuge mit diesen Geräten ausgerüstet werden, 

d sich Marine zunächst mit geringerer Zuteilung 

beantragt begnügen müssen. 

Vortrag Chef U Wa: Schwierigkeit, Bedarf an 

Ingenieurpersonal für Zaunkönigbereitstellung und 

Entwicklung der Ortungsverf„hren mit einander in Ein- 

klang zu halten, wird noch erhöht durch Auflockerung 

des Einziehungsschutzes auch für dieses Personal, 

die bei angespannter Eräftelage des Heeres unver- 

.dlioh erscheint. 
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br^clit wird. Über das Yeranlaßte ist in den täglichen 

Meldungen zu berichten." 

c) Ski hält die von Aäm. Schwarzes Heer genad- 

en MaSnahnen in Genitschesk (s. ET3 28/10.) 

verfrüht. 

de 

für 

li( 

br j 

bi 

Chef Ski ist gleicher Ansicht. In persön- 

hen Anrufen an Adm.F.H.Qu. und Chef Genst.d.H. 

ngt Chef Ski diese Auffassung zum Ausdruck und 

tet letzteren, Häuaung von Genitschesk nach 

Möglichkeit solange hinauszuschieben, bis Wetter- 

lage den Abtransport der wenig seetüchtigen 5 MAL 

:attet. Chef Genst.d.Heeres sagt dies zu. 

Gl<ichzeitig befohlene fernmündliche Anfrage bei 

Adn. Schwarzes Meer ergibt später leider, daß 

Sprengung der Boote bereits durchgefönrt ist. 

Genitschesk ist noch nicht geräumt. 

IV) Vortrag stellv. Chef jggO über Schwierigkeit, 

größere Anzahl von Hohentwielgeräten aus Fertigung 

de:- L«v für %rine zu erhalten. Da jetzt alle Jagd- 

i^zeuge mit diesen Geräten ausgerüstet werden, 

sich Marine zunächst mit geringerer Zuteilung 

al; beantragt begnügen müssen. 

V) 

lu^' 

En 

kl& 

des 

die 
me 

Vortrag Chef P '.Ta: Schwierigkeit, Bedarf an 

;enieurpersonal für Zaunkönigbereitstellung und 

;wicklung der Ortun6sverfairen mit einander in Sin- 

ng zu halten, wird noch erhöht durch Auflockerung 

Eir.ziehungsSchutzes auch für dieses Personal, 

bei angespannter Mruftelage des Heeres unver— 

.dlich erscheint. 
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Vortrag Chef Ski Qu. A: 

a) Der Sülirer hat befohlen: 

Die wirtschaftliche Lage des befreundeten 

Rumäniens verbietet grundsätzlich jede weitere 

Belegung des Rumänischen Raumes mit deutschen 

Truppen oder Versorgungs- und Instandsetzungs- 

einrichtungen. Ausnahmen unterliegen nach wie vo 

meiner Genehmigung für jeden Sinzelfall. 

Wo im Südteil der Ostfront im Zuge von 

Aufloclcerungsmaßnahmen oder Absatzbewegungen wei' 

räumige Verlegungen notwendig werden, sind diese 

nach Transnistrien, in die \7estukraine oder nach 

Galizien zu leiten. 

C/Skl meldet dazu, daß Maßnahme für Marine 

undurchführbar erscheint. Bei Entwicklung der 

Schwarzmeerlage ist es unvermeidlich, honstunza 

in verstärktem Umfange in Anspruch zu nehmen. 

Entsprechende Meldung an OKW ist vorgesehen. 

Chef Siel ist einverstanden. 

b) Für Überführung von S-Booten in Schwarzes 

Meer auf Land / Donauweg v/erden mindestens 50 

Tage je Boot gerechnet. Engpaß liegt in YTerftar- 

beit Linz. Es wird geprüft, wie Kapazität in Lin: 

erhöht werden kann. U.U. kommt Verlegung von 

Reparaturarbeiten an Schwarzmeereinheiten aus 

Linz in rumänische und bulgarische Werften in 

Betracht. Vereisung der Donaumündung erfolgt 

im Mittel am 5/1., in diesem Jahre wahrschein- 

lich schon Ende Dezember. 

c) Chef Ski Qu berichtet über Sperrbrecherla^ 

616 

Tag 
Ulir/.eit 

Ort 

Wi'tter 

29.10 «4-3 VI) 

Vorkommnisst* 

Vortrag Chef Ski Qu. A: 

a) Der Fülirer liat 'befohlen: 

Die wirtoohaftlioho Lage des befreundeten 

Rumäniens verbietet grundsätzlich jede weitere 

Belegung des Rumänischen Raumes mit deutschen 

Truppen oder Versorgungs- und Instandsetzun6o- 

einrientungen. Ausnahmen unterliegen nach wie vo 

meiner Genehmigung für jeden Einzelfall. 

Wo im Südteil der Ostfront im Zuge von 

clcerangsninBnalimen oder Absatzbewegungen wei > 

räumige Verlegungen notwendig werden, sxnd diese 

nach Transnistrien, in die V/estuhraine oder nach 

Galizien zu leiten. 

C/Slcl meldet dazu, da2 LiaBnahne für Uarine 

undurchführbar erscheint. Bei Entv/icklung der 

Schwarzmeerlage ist es unvermeidlich, Konstanza 

in verstärktem Umfange in Anspruch zu nehmen. 

Entsprechende Keldung an GK77 ist vorgesehen. 

Chef Siel ist einverstanden. 

b) Für Überführung von S-Booten in Schwarzes 

Keer auf Land / Donauweg werden mindestens 50 

Tage je Boot gerechnet. Engpaß liegt in YTerftar- 

beit Linz. Es wird geprüft, wie Kapazität in Lin: 

erhöht werden Kann. U.U. kommt Verlegung von 

Reparaturarbeiten an Schwarzmeereinheiten aus 

Linz in rumänische und bulgarische Werften in 

Betracht. Vereisung der Donaumündung erfolgt 

im Kittel am 5/1., in diesem Jahre wahrschein- 

lich schon Ende Dezember. 

o) Chef Ski Qu berichtet über Sperrbrecherlag 2. 
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YII) Vortrag Chef 3/Skl: 

x 1 

a) Hach vorliegendea Berichten acheint Mos- 

]:auer Konferenz glatten Verlauf zu nehmen, 

■angeblich haben Russen u.a. Korridor zu Xgäis 

gefordert. 

b) In Ceheimsitzung schvjedischen Reichstages 

behandelte Erklärung Min.Präsidenten 

aa) Gewerkschaftsverhandlungen in Stockholm 

über russ. / finnischen Erieden 

bb) Einstellung Geleitschiffsverkehr 

cc) Verminderung Erztransporte nach 

Deutschland 

dd) Aufrechterhaltung schwedischer Neutrali- 

tätspolitik. 

Aus Geheimvortrag schwedischen Diplomaten 

us Moskau soll hervorgehen: 

aa) Russisches Einlenken gegenüber Deutsch- 

land kommt nicht in Betracht, 

bb) Russ. Ernährungslage ist tragbar, 

cc) Organisation und Durchführung russ. 

Kriegswirtschaft ist mustergültig. 

Besonderes . 

I) Die angespannte Personallage und die unzu- 

leichenden Personalzuteilungen seitens OKTC an die 

Kriegsmarine machten es notwendig, zur Deckung 

des Personalbedarfs in vermehrtem Umfange als 

bisher Freiwillige aus den germanischen ländern, 

den germanischen Volksstämmen des Westens und aus 

Kroatien für die Kriegsmarine zu werben. Diese 
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VII) Vortrag Chef 5/Skl: 

a) Kach vorliegendea Berichten scheint üos- 

l:auer Eonferenz glatten Verlauf zu nehmen, 

•angeblich haben Russen u.a. Xorridor zu Xgäis 

gefordert. 

b) In Geheimsitzung schwedischen Reichstages 

behandelte Erklärung Hin.Präsidenten 

aa) Gewerkschaftsverhandlungen in Stockholm 

über russ. / finnischen Frieden 

bb) Einstellung Geleitschiffsverkehr 

cc) Verminderung Erztransporte nach 

Deutschland 

dd) Aufrechterhaltung schwedischer Ileutrali- 

tätspolitik. 

Aus Geheimvortrag schwedischen Diplomaten 

;us Moskau soll hervorgehen: 

aa) Russisches Einlenken gegenüber Deutsch- 

land kommt nicht in Betracht, 

bb) Russ. Ernährungslage ist tragbar, 

cc) Organisation und Durchführung russ. 

Eriegswirtschaft ist mustergültig. 

Besonderes . 

I) Die angespannte Personallage und die unzu- 

reichenden Personalzuteilungen seitens CXW an die 

Kriegsmarine machten es notwendig, zur Deckung 

des Personalbedarfs in vermehrtem Umfange als 

bisher Freiwillige aus den germanischen Ländern, 

den germanischen Volksstämmen des Y/estens und aus 

Kroatien für die Eriegsmarine zu werben. Diese 
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29.10.4? T erbang war bislief dem Reichsfairer SS vorbehalteh. 

j.af Grund einer Fairerentscheidung ist genehmigt 

v orden, daß in Zukunft die Kriegsmarine bei der 

Werbung von Freiwilligen in diesen Ländern die 

gleichen Vorrechte wie die Waffen-SS hat. 

Das OKU hat daraufhin mit dem Reichsführer- 

^S ein Abkommen Uber Einstellung dieser Freiwillf 

en geschlossen, das auch die grundsätzlichen Be 

timmungen über die Behandlung dieser Freiwillige 

ährend ihrer Zugehörigkeit zur Kriegsmarine ent 

hält. 

II) Zur Räumung im Osten heißt es in wehrwirt- 

! chaftlicher Sonderunterrichtung von M Rü Hr. 

U19/43 vom 26.10.u.a.: 

"Die im Bereich des südlichen Frontabsehnit- 

•;es vorbereitete Räumung konnte infolge der sich 

unvorhergesehen schnell abwickelnden Ereignisse 

:;um großen feil nicht planmäßig durchgeführt wer- 

c.en. 

Die Bereitstellungs- und Räumungsfristen wur- 

c.en ständig verändert und verkürzt, so daß die 

:;ur Durchführung der Räumung und Bergung eingesefz' 

■;en Kräfte nicht ausreichten oder aber mangels 

Laderaum die angesammelten Räumungsgüter nicht ab- 

gefahren werden konnten. 

Insbesondere mußten große Mengen Hahrungs- 

nittel vernichtet v;erden oder Zurückbleiben, so 

J oL • 

Getreide etwa 1,3 Mill. t, 

Ölfrüchte etwa 0,3 - 0,4 Kill. t. 
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V ertung war Mäher dem Reichaf üiirer SS vorhehalte 

luf Grund einer I’üJ.rerentacheidung ist genehmigt 

v erden, daß in Zukunft die Kriegsmarine bei der 

V erbung von Freiwilligen in diesen Ländern die 

gleichen Vorrechte wie die Waffen-SS hat. 

n. 

IX) 

Das OKU hat daraufhin mit dem ReicLsführer- 

£ S ein Abkommen Uber Einstellung dieser Freiwilli- 

gen geschlossen, das auch die grundsätzlichen Be- 

E timmungen über die Behandlung dieser Freiwilligen 

während ihrer Zugehörigkeit zur Kriegsmarine ent- 

hält. 

Zur Häumung im Osten heißt es in welirwirt- 

Echaftlicher Sonderunterrichtung von K Rü Kr. 

il9/43 vom 26.10.u.a.: 

"Die im Bereich des cüdiichen Frontabschnit- 

tes vorbereitete Räumung konnte infolge der sich 

unvorhergesehen schnell abwickelnden Ereignisse 

:;um großen feil nicht planmäßig durckgeführt wer- 

ten. 

Die Bereitstellungs- und Räumungsfristen wah 

c.en ständig verändert und verkürzt, so daß die 

ur Durchführung der Räumung und Bergung eingesetz 

en Kräfte nicht ausreichten oder aber mangels 

Laderaum die angesammelten Räumun^sgüter nicht ab- 

gefahren werden konnten. 

Insbesondere mußten große Mengen Kahrungs- 

nittel vernichtet werden oder Zurückbleiben, so 

:;.B. 

Getreide etwa 1,3 Kill- t, 

Ölfrüchte etwa 0,3 - 0,4 Kill- t. 
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Von einem Rindviehiiestand von 2 Mill. Stück 

im Bereich, der Wi In Süd konnten nur 0,3 Mill. in 

Treclks rückgeführt werden. 

Wohl aber glückte die Rückführung von land- 

chaftlichen Maschinen und Gerät der MTS 

chinen-Traktoren-Station) mit über 300 Zügen 

= et|wa 10.000 Waggons, die zur erheblichen Intensi- 

der Landwirtschaft in der West-Ukraine bei- 

n können. 

wirt|s 

(Ma 

Vierung 

V/ieü< 

Gegn 

tra^e 

Vom gev/erblichen Sektor sind etwa 5*000 Waggons 

Wirtjschaftsgüter abtransportiert worden, im wesent- 

lichen ausgebaute Maschinen und Einrichtungen aus den 

für das Iwan-Programm vorgesehenen Werken. Abfuhr- 

bereite wichtige Kraftmaschinen und Transformatoren 

mußten mangels Laderaum zerstört v/erden. 

Die fast vollständigen und meist gründlichen Zer- 

störungen gewerblicher Betriebe machen einen etwaigen 

eraufbau schwieriger als einen Heubau, so daß der 

er auf lange Sicht hinaus gewerbliche Betriebe 

den geräumten Gebieten nicht in Gang setzen kann. 

sind die arbeitenden Kohlengruben des Donez-Ge- 

tes, die im August bereits 480.000 t gefördert 

hatten, durch Ausbau wichtiger Anlagen und durch 

Sprengung unbrauchbar gemacht. Bei Pehlen elektri- 

r Energie ist zudem mit baldigem Ersaufen der 

en zu rechnen. 

Auch die Eisen schaffenden und Eisen verarbei- 

tenden Betriebe sind außer in Taganrog nachhaltig 

zerstört worden. 

So 

bie 

sehe 

Grub 

dem 

400 

Die Rückführung von Arbeitskräften ist nicht in 

beabsichtigten Umfang gelungen; es haben höchstens 

300, darunter nur ein Drittel Arbeitsfähige, den 

Dnjepr überschritten. 
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im E 

Von einem Rindvieh/bestand von 2 Kill. Stück 

Bereich, der Wi In Süd konnten nur 0t3 Llill* in 

Trecks rückgeführt werden. 

Wohl aber glückte die Rückführung von land- 

wirtschaftlichen Maschinen und Gerät der MTS 

(Maschinen-Traktoren-Station) mit über 300 Zögen 

= etwa 10.000 Waggons, die zur erheblichen Intensi- 

vierung der Landwirtschaft in der West-Ukraine bei- 

tragen können. 

Vom gewerblichen Sektor sind etwa 5-000 Waggons 

schaftsgöter abtransportiert worden, im wesent- 

Jen ausgebaute Maschinen und Einrichtungen aus den 

das Iwan-Programm vorgesehenen 'Werken. Abführ- 

2ite wichtige Kraftmaschinen und Transformatoren 

mußten mangels Laderaum zerstört werden. 

Die fast vollständigen und meist gründlichen Zer- 

Wirt 

lieh 

für 

bere 

Störungen gewerblicher Betriebe m.chen einen etwaigen 

Wied eraufbau schwieriger als einen Neubau, sc daß der 

Gegner auf lange Sicht hinaus gewerbliche Betriebe 

in d en geräumten Gebieten nicht in Gang setzen kann. 

So sjind die arbeitenden Kohlengruben des Donez-Ge- 

bietes, die im August bereits 480.000 t gefördert 

hatten, durch Ausbau wichtiger Anlagen und durch 

Sprengung unbrauchbar gemacht. Bei Pehlen elektri- 

scher Energie ist zudem mit baldigem Ersaufen der 

Grutjen zu rechnen. 

Auch die Eisen schaffenden und Eisen verarbei- 

tenden Betriebe sind außer in Taganrcg nachhaltig 

zerstört worden. 

Eie Rückführung von Arbeitskräften ist nicht in 

dem beabsichtigten Umfang gelungen; es haben höchstens 

400.300, darunter nur ein Drittel Arbeitsfähige, ffn 

Dnjepr überschritten. 
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29-10-0 
di<i 

Während der Räumungsalction nahm übrigena 

Partisanentätigkeit an Umfang erheblich zu. 

Die Räumung von Wirtschaftsgütem im Bereich 

dey 'tli In Hitte wurde auch durch s tarke Bandenbe- 

weiung, die schon als "beginnender Volksaufstand" 

bezeichnet wird, gestört." 

III) OKW / Sonderstab HWE hat Memorandum zur Kennt- 

nii gebracht, das Vizeadmiral Abe dem Reichsmar- 

schall über japanischen Wunsch vorgelegt hat, 

au:’ deutscher Seite im Interesse der gemeinsamen 

Kriegführung die Wichtigkeit einer Flugverbindung 

'zwischen Asien und Europa erneut zu prüfen und ihre 

Verwirklichung, soweit irgend möglich, anzustreben. 

In dem Memorandum bezieht sich Abe u.a. darauf, 

da! Japan "einen Teil" der an der Front tätigen 

Uboote für Verkehr und Transport zwischen Asien und 

Eupopa einsetzt. 

Rach Ansicht von Ski könnte in dieser Be- 

ziehung sehr viel mehr geschehen ! 

Lage 29/X. 

I. Kr .egführung in den außerheimischen Gewässern. 

1. Feindlage: 

fo 

brZ 
ha 

Hach Abwehrbericht vom 16/10. aus Lissabon 

derten USA / England Besetzung Kap Verden durch 

silianische Truppen. Portugiesische Regierung 

zugestimmt. USA beabsichtigen Bau von Marine- 
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Tag 

Uhrzeit 

Ort 
Wetter 

Vorkommnisse 

29.10.43 

diu 

Während der Räumungsalction nahm übrigeno 

Partisanentätigkeit an Umfang erheblich zu. 

der 

V’e 

be 

Die Räumung von Wirtschaftsgütem im Bereich 

Vl In Hitte wurde auch durch starke Bandenbe- 

^.ung, die schon als "beginnender Volksnufstand" 

eichnet wird, gestört." 

III) CKW / Senderstab UWE hat Eemorandum zur Kennt- 

nii gebracht, das Vizeadmiral Abe dem Reichsmar- 

schall über japanischen Wunsch vorgelegt hat, 

au:’ deutscher Seite im Interesse der gemeinsamen 

Kriegführung die Wichtigkeit einer Flugverbindung 

zwischen Asien und Europa erneut zu prüfen und ihre 

Verwirklichung, soweit irgend möglich, anzustreben. 

In dem Memorandum bezieht sich Abe u.a. darauf, 

da ä Japan "einen Teil" der an der Front tätigen 

Uboote für Verkehr und Transport zwischen Asien and 

Eupopi einsetzt. 

Rach Ansicht von Ski könnte in dieser Be- 

ziehung sehr viel mehr geschehen ! 

läge 29/X. 

I. Kriegführung in den außerheimischen Gewässern. 

1. Fe .ndlage: 

fo 

brfc 

ha 

Hach Abwehrbericht vom 16/10. aus Lissabon 

derten USA / England Besetzung Kap Verden durch 

silianische Truppen. Portugiesische Regierung 

zugestimmt. USA beabsichtigen Bau von Marine- 
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Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 316 

29.10.4 und 

der 

Luftstützpunkten auf Eap Yerden zwecks Schutz 

Schiffahrt Brasilien / Kongomündung. 

2. Eigene Lage 

II. Lage Westraum 

1. Feim läge 

zum 

mit 

400 

von 

Dover 

sowi< 

Dünk: 

Keine hesonderen Vorkommnisse. 

In der Biscaya wurde am Tage und in der Hacht 

30/10. auffällig gleichstarkbleibende Aufklärung 

('2 Flugzeugen Beobachtet. 

Der nordsteuernde große Geleitzug, der etwa 

v/estlich Kap Finisterre zu koppeln ist, wurde 

digener Luftaufklärung heute nicht wieder erfaßt. 

Im Kanal wurden von 0905 - 0945 Uhr .südlich 

und von 0960 - 1006 Uhr westlich Dünkirchen 

ab 1903 Uhr bis nach Uitternacht zwischen 

rchen und Boulogne unbestimmte Ziele geortet. 

Am 28/10. haben Fu.K.G.'s an bretonischer Küste 

zwischen 2000 und 2200 Uhr in Gefechtsgebxet 4.Tfl. 

vom 23/10. sowie nördlich davon bis Breite Aldemey 

viele unbestimmte Ziele geortet. Gleichzeitig wurde 

GescJLützfeuer auf See gesichtet und gehört. Hög- 

lichheit gegenseitigen Beschusses feindl. Streit- 

•kräf-;e liegt vor, da eigene Streitkräfte nicht in 

Betracht kommen und Wettererscheinungen nach Ansicht 

Wetterwarte unwahrscheinlich sind. 
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i.itr 

29.10.4 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 316 

und 

der 

Luftstützpunkten auf Eap Verden zwecks Schutz 

Schiffahrt Brasilien / Eongcmündun^. 

2. Eigene Lage 

II. Luge Westraum 

1. Feim läge 

zum 

mit 

400 

von 

Hove:' 

sowie 

Dünk: 

zwi 

vom 

viele 

Gesc. 

lichii 

•kräf' 

Betr 

Wett 

Keine Besonderen Vorkommnisse. 

In der Bisceya wurde am Tage und in der Wacht 

30/10. auffällig gleichstarkbleibende Aufklärung 

$2 Flugzeugen Beobachtet. 

Der nordsteuernde große Gelcitzug, der etwa 

v/estlich Kap Finisterre zu koppeln ist, v/urde 

iigener Luftaufklärung heute nicht wieder erfaßt. 

Im Kanal wurden von 0905 - 0945 Uhr .südlich 

und von 0960 - 1006 Uhr westlich Dünkirchen 

ab 1903 Uhr Bis nach hitternacht zwischen 

rchen und Boulogne unbestimmte Ziele geortet. 

Am 28/10. haben Fu.K.G.'s an bretonischer Küste 

eben 2000 und 2200 Uhr in Gefechtsgebiet 4.Tfl. 

23/10. sowie nürilich davon bis Breite Aldemey 

unbestimmte Ziele geortet. Gleichzeitig wurde 

liützfeuer auf See gesichtet und gehört, ilög- 

eit gegenseitigen Beschusses feindl. Stfeit- 

e liegt vor, da eigene Streitkräfte nicht in 

Acht kommen und Wettererscheinungen nach Ansicht 

erwarte unwahrscheinlich sind. 
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Ort 

Wetter 

29.10*43 

Tag 

Uhrzeit 
Vorkommnisse 

2. Eigene Iia, ;e: 

Gebiet Atlantilücüste: 

BSW beabsichtigt Einführung einiger neuer 

Außenv/ege in Biscaya, da Diskreditierung bisheri 

ger durch "Cagni" angenommen werden muß. 

Vor Brest wurden 2, vor St. Nazaire 1 Grund 

mine geräumt. 

1127 - 1158 Uhr wurde Flugplatz Brest-Hord 

von 11 Taifun im Sturzflug angegriffen. Es ent- 

stand geringer Sachschaden. 

Seegebiet Kanal: 

S 100 ist bei Verlegung von Cherbourg nach 

Boulogne bei Kap d'Antifer vorübergehend festge- 

kommen. S 141 ist 1015 Uhr, S 100 1355 Uhr in Le 

Havre eingelaufen. 1145 Uhr ist Fischereiauf- 

sichtsboot FBO 23 2 am nördl. Gravelines infolge 

Minentreffers mit 5-köpfiger Besatzung in Ver- 

lust geraten. 

Im Bereich Dünkirchen v/urden 26, im Bereich 

Lezardrieux 2 Minen geräumt. 

BSO hofft, Minenlage vor Dünkirchen in ab- 

sehbarer Zeit zu beherrschen. 
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Tag 
Uhr/.fflit 

Ort. 

'Wetter 
Vorkommnisse 

29 • IC . jkg 2. Eigene Ia,;o: 

Gebiet AtlantiMcüste: 

bSTf beabsichtigt Einfahrang einiger neuer 

Außenvtege in Biscaya, da Diskreditierung bisher! 

ger durch "Cngni" angenonimen werden muß. 

Vor Brest wurden 2, vor St. Nazaire 1 Grund 

aine geräumt. 

1127 - 1158 Uhr wurde Flugplatz Brest-Herd 

von 11 Taifun im Sturzflug angegriffen. Es ent- 

stand geringer Sachschaden. 

Seegebiet Kanal: 

S 100 ist bei Verlegung von Cherbourg nach 

Boulogne bei Kap d'Antifer vorübergehend feotge- 

kommen. S 141 ist 1015 Uhr, S 100 1355 Uhr in Le 

Havre eingelaufen. 1145 Uhr ist Fischereiauf- 

sichtsboot FBO 23 2 sm nördl. Gravelines infolge 

llinentreffers mit 5-köpfiger Besatzung in Ver- 

lust geraten. 

Xm Bereich Dünkirchen wurden 26, im Bereich 

Lezardrieux 2 liinen geräumt. 

BSO hofft, Lünenlage vor Dünkirchen in ab- I 

sehbarer Zeit zu beherrschen. 
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riirzi'iL 

129.10*43 

Ort 

Wotier 
Vorkommnisse 3i? 

in. i 

11 o r 

.blaufen der Vfege und tlinenräumar'beiten wurden 

ta^stlller mit starken Kräften durciigefülirt, fielen 

in der Hacht zum 30/10. teilweise wegen Nebels aus. 

4 Minen wurden geräumt. 

be 

betr. 

darub 

ebne 

regeli 

flo 

besonc. 

prüft 

Ifl 5 

en 

K o r 

ordsee , Hör wegen, Eordmeer 

d s e e 

;0K Nord tritt Stellungnahme BSE Vom 28/10. 

Aufklärung in dt. Bucht bei. Dem MOK erscheint 

rhinaus laufende Luftüberwachung Westwallsperren 

sonderen Kräfteaufv;and möglich, wenn Gebiet 

mäßig je einmal bei Tage und bei Nacht über- 

wird. Durchführbarkeit der in langen Nächten 

ers wichtigen Hachtaufklärung wird z.Zt. ge- 

MOK Nord regt gleiche Prüfung für Bereich 

an. (s.Fs. 1533). 

wegen / Eordme 

1. Feindlage: 

Über der Nordsee wurden Vm 19, später 7 Plug- 

zeige im Einsatz festgestellt. Schwerpunkt der 

Aufklärung lag im Gebiet Nordschottland / Farör. 

Eigene Luftaufklärung sichtete 1130 Uhr in 

AVf 2533 (25 sm ostw. Swatoinoß) 4 Zerstörer in 

Ki:llinie auf 120°, 1240 Uhr 2 Zerstörer in AW 

2257 auf 220° und 1315 Uhr in AC 8981 (20 sm ostw. 

Teuiberski) Kriegsschiffsverband aus 1 größeren, 

5 mittleren und 6 kleinen Einheiten auf 330°. Wegen 

heueinbrechender Dunkelheit wurden Typen nicht aus- 

gemacht. Ob es sich um gleichen Verband wie am 

28/10. handelt, bedarf noch weiterer Auswertung 

du’chgeführter LBS. 

C23 

'•'"K 

rhr/oil 

129» IQ >43 

Ort 

Wet.U'r 
Vorkommnisse 81? 

III. 1: 

II 0 r 

tags lil 

in dei 

4 Hin( 

I 

"betr. 

darüb 

ohne 

regeli 

flo 

besem. 

prüft 

Lfl 5 

en 

M o r 

ordsee , Kor wegen, IT ordmeer 

d s e e 

blaufen der Yfege und tlinenräumarbeiten wurden 

er mit starken Kräften durchgefünrt, fielen 

Hacht zum 30/10. teilv/eise wegen Hebels aus. 

n wurden geräumt. 

.OK Herd tritt Stellungnahme BSK vom 28/lG. 

Aufklärung in dt. Bucht bei. Ben KOK erscheint 

rhinaus laufende Luftüber.vachung '.Yestwalls .erren 

sonderen Kräfteaufwand möglich, wenn Gebiet 

läßig je einmal bei Tage und bei Hacht über- 

v/ird. Durchführbarkeit dc-r in langen rächten 

ers wichtigen Kaehtaufklärung wird z.Zt. ge- 

I.10K Kord regt gleiche Prüfung für Bereich 

an. (s.Fs. 1533). 

be 

vjegen/lTordme 

1. Feindlage: 

28. 

Über der Herdsee v/urden Vm 19, später 7 Flug- 

zeuge im Einsatz festgestellt. Scnwerpunkt der 

Aufklärung lag im Gebiet Hordschottland / Farör. 

Eigene Luftaufklärung sichtete 1130 Uhr in 

All 2533 (25 sm ostw. Sv/atoinoß) 4 Zerstörer in 

Ki :llinie auf 120°, 1240 Uhr 2 Zerstörer in AW 

2237 auf 220° und 1315 Uhr in AG 8981 (20 sm ostw. 

Teriberski) Kriegsschiffsverband aus 1 größeren, 

5 mittleren und 6 kleinen Einheiten auf 330°. Wegen 

he einbrechender Dunkelheit wurden Typen nicht aus- 

eJiacht. Ob es sich um gleichen Verband wie am 

^0.,handelt, bedarf noch weiterer Ausv/ertung 

du'chgefuhrter LBS. 
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Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 

29.10.43 

(281) 

(Im 28/10. wurde 1 Einflug in Raum Petsamo, 

der Hackt zum 29/10. 1 weiterer zwischen Sogne- 

unq fc/ardangerfjord gemeldet. 

2. Eigene Lage: 

Im Bereich. M0IC Herwegen wurden 36 Schiffe nach 

K, 23 nach S geleitet. Insgesamt 25 Schiffe er- 

litten infolge G-eleitmangels Verzögerungen. 

Verband "Katharina" ist 0349 Uhr einlaufend 

Schären eingetreten. Admiral Nordmeer beabsich- 

tigt Wiederholung, sobald 

aj Erkundungsergebnisse der Iw Überblick über 

Feindlage geben, 

b) unsichere Wetterlage wieder günstig ist. 

MOK Herwegen hat am.12/10. gegenüber Ski Qu 

A dum Ausdruck gebracht, daß beste Lösung betr. Ver- 

stärkung von Alta in Bereitstellung einiger S-Boote 

(auch älterer) für Dauer a.KB.Zeit "Tirpitz" ge- 

sehen wird. Kampfgruppe hat Anregung unterstützt 

und Verlegung S-Schulflottille nach Altaraum vorge- 

schlagen unter Hinweis auf eisfreies Übungsgebiet, 

laqge Hächte und geschützte Schießplätze. 

Ski Qu A hat l/Skl Gründe ausführlich darge- 

legt, die für Ablehnung des Vorschlags in Betracht 

kommen. Aufgabe und Umfang der S-Schulflottille 

erfordern neben zahlreichen schwimmenden Einheiten 

eine Reihe von Baulichkeiten an Land. Der fließende 

Ausbildungsbetrieb läßt eine Trennung zwischen dem 

eingeschifften und an Land beschäftigten in Aus- 

bildung befindlichen Personal nicht zu. 
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Tag 

Uhrzcit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 

29.10.43 

(281) 

Am 28/10. wurde 1 Einflug in Raum Petnamo, 

der Ilacht zum 29/10. 1 weiterer zwischen Sogne- 

und| fe/ardangerf jord gemeldet. 

2. E-.fene Lage: 

Im Bereich 1I0K Herwegen wurden 36 Schiffe nach 

K, 23 nach S geleitet. Insgesamt 25 Schiffe er- 

litten infolge Geleitmangels Verzögerungen. 

Verband "Katharina" ist 0349 Uhr einlaufend 

in Schären eingetreten. Admiral Hordmeer beabsich- 

tigt Wiederholung, sobald 

a; Erkundungsergebnisse der Lw Überblick über 

Eeindlage geben, 

b) unsichere Wetterlage wieder günstig ist. 

KOK Herwegen hat am-12/10. gegenüber Ski Qu 

A dum Ausdruck gebracht, daß beste Lösung betr. Ver 

Stärkung von Alta in Bereitstellung einiger S-Boote 

(auch älterer) für Bauer a.KB.Zeit "lirpltz" ge- 

sehen wird. Kampfgruppe hat Anregung unterstützt 

und Verlegung S-Schulflottille nach Altaraum vorge- 

schlagen unter Hinweis auf eisfreies Ubungsgebiet', 

larlge Hächte und geschützte Schießplätze. 

Ski Qu Ahat l/Skl Gründe ausführlich darge- 

legt, die für Ablehnung des Vorschlags in Betracht 

kommen. Aufgabe und Umfang der S-Schulflottille 

erfordern neben zahlreichen schwimmenden Einheiten 

eine Reihe von Baulichkeiten an Land. Der fließende 

Ausbildungsbetrieb läßt eine Trennung zwischen dem 

eingeschifften und an Land beschäftigten in Aus- 

bildung befindlichen Personal nicht zu. 
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Tag 

Uhrzeit 

29-10-4; 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 318 

Ski entscheidet daher mit folgender Weisung 

KOK Herwegen, K-Gruppe, nachr. Gruppe Hord / 

Plc tte: 

"Verlegung S-Boote nach Alta-Pjord für Bauer 

A.h.B.-Zeit "Tirpitz" nicht möglich. Von Pront- 

flcttillen können Boote für diesen Zweck nicht 

abjestellt werden. Verlegung S-Schulflottille 

uncurchführbar. Abzug S-Boote aus Bereich Adm. 

Westküste nach Alta anheimgestellt." 

(282) 

IV. 

1. Feindlage: 

Gei 

kagerrak, Ostsee-Eingänge, Ostsee. 

Ausw.Amt übermittelt folgende Berichte 

eralkonsulats Göteborg vom 28/10.: 

1) Ein britisches Motorschnellboot heute früh 
lysekil eingelaufen. Höchste Auslaufgefahr nor- 

wegischer Schiffe. 

2) Hach sicherer Meldung ist ein Llotorschnellboot 

unter britischer Plagge 28. Oktober 0900 im Hafen 

Lysekil eingelaufen. Hat sofort Löschung von etwa 

50 Paß je etwa 50 kg unbekannten Inhalts begonnen 

und ab 15 Uhr Ladung einer größeren Menge kleiner 

schwerer anscheinend hochwertiger Eisenteile ent- 

haltend aufgenommen. Boot lag 20 Uhr noch in 

Lysekil, Ladung eingestellt. Im Laufe dieses 

Monats sind in Hafen Lysekil 6 kleine Krane ohne 

ersichtlichen Grund aufgestellt worden, die jetzt 

erstmalig benutzt werden. Zur Zeit etwa einhun- 

dert Mann Polizei und Lademannschaften in Lysekil 

untergebracht. HöchsteAuslaufgefahr auch für 

norwegische Schiffe. 
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Tag 
Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 318 

29-1C.4.: Ski entscheidet daher mit folgender Weisung 

an IüOE Norwegen, K-Gruppe, nachr. Gruppe Kord / 

Plc tte: 

A. 

flc 

ab£ 

uni 

Wes 

"Verlegung S-Boote nach Alta-Pjord für Bauer 

.B.-Zeit "Tirpitz" nicht möglich. Von Pront- 

ttillen können Boote für diesen Zweck nicht 

estellt werden. Verlegung S-Schulflottille 

durchführbar. Abzug S-Boote aus Bereich Adm. 

tküste nach Alta anheimgestellt." 

(282) 

IV. 

1. 

Ekagerrak, Ostsee-Eingänge, Ostsee. 

Feindlage: 

Ausw.Amt übermittelt folgende Berichte 

Gei oralkonsulats Göteborg vom 28/10.: 

1) Ein britisches Ilotorschnellboot heute früh 
Lysekil eingelaufen. Höchste Auslaufgefohr nor- 

wegischer Schiffe. 

2) Nach sicherer Keldung ist ein Ilotorschnellboot 

unter britischer Plagge 28. Oktober 0900 im Hafen 

Lysekil eingelaufen. Hat sofort Löschung von etwa 

50 Paß je etwa 50 kg unbekannten Inhalts begonnen 

und ab 15 Uhr Ladung einer größeren Kenge kleiner 

schwerer anscheinend hochwertiger Eisenteile ent- 

haltend aufgenommen. Boot lag 20 Uhr noch in 

Lysekil, Lalung eingestellt. Im Laufe dieses 

Monats sind in Hafen Lysekil 6 kleine Krane ohne 

ersichtlichen Grund aufgestellt worden, die jetzt 

erstmalig benutzt werden. Zur Zeit etwa einhun- 

dert Kann Polizei und Lademannschaften in Lysekil 

untergebracht. HöchsteAuslaufgefahr auch für 

norwegische Schiffe. 
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Tag 
Uhrzeit 

Ort. 

Wetter 

29.10.43 

Vorkommnisse 

an 

mit 

Beide Berichte sind sofort fernschriftlich 

jruppe Eord / Flotte, EOE Norwegen und BSO uber- 

telt worden. 

me läge: 

Bewachung im Skagerrak gegen Blockadebrecher 

erfblgt bei Nacht durch VP-Streifen aus 6 Booten 

von Skagen über Halloey nach Valderoebod und 3 

M-B 3ote in AO 4415, bei Tage durch VP-Streifen mit 

6 BDoten von AO 4428 - 4152 und 3 U-Boote in VP- 

Streifen von AO 3625 - 3661. 

Minenräumdienst wurde in Ostsee-Eingängen 

durbh 13, in der Ostsee durch 31 Fahrzeuge durchge- 

führt . 

Aus Bereichen FdU Ost und Adm. Ostland sind 

besondere Vorkommnisse nicht gemeldet. 

Hach Meldung Sprw.Edo. Frederikshavn vom 

7/lD. wurden im Skagerrak etwa 45 deutsche EUG 

mit An.Z. mit 0,5 m Ankertau geschnitten vorgefunde^ 

Aus Feststellung der Hummern auf Veranlassung von 

l/Sil ergibt sieh, daß Mehrzahl der Minen aus den 

pe rren 16 c und d vor dem Skagerrak stammen,weiterb 

aus Sperren 6 a und 23- Da diese Minen vom Gegner 

nicit abgeschossen sind, kann angenommen werden, 

daß es sich um einen nächtlichen Vorstoß zur Minen- 

erkmdung, nicht um systematisches Räumen handelt. 

Zusammenhang mit Blockadebruch aus Schweden ist 

möglich. Denkbar ist jedoch auch weiträumige Minen- 

erkundung für Landungsvorbereitung, worauf 2 Minen 

aus Sperre 6 a (Breite von List) und 1 Mine aus 

Spebre 23 (Breite von Bergen) schließen lassen 
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Tilg 
Uhrzeit 

Ort 

Wetter 

.29.10.43 

Vorkommnisse 

Beide Berichte sind sofort fern.;chriftlich 

an fcruppe Kord / Flotte, liOE Herwegen und BSO über- 

mittelt worden. 

2. Eig 3ne Lage: 

Bewachung im Skagerrak gegen Blockadebrecher 

erfblgt bol Hacht durch VP-Streifen aus 6 Booten 

von Skagen über Ehlloey nach Valderoebod und 3 

IJ-B:ote in AO 4415, bei Tage durch ’/P-Streifen mit 

6 Booten von AO 4428 - 4152 und 3 U-Boote in VP- 

Strsifen von AO 3625 - 3661. 

LIinenräumdienst wurde in Crtsee-Eingängen 

durbh 13, in der Ortsee durch 31 Fahrzeuge durchge- 

führt. 

Aus Bereichen FdLI Ost und Adm. 0"tland sind 

besondere Vorkommnisse nicht gemeldet. 

Nach ileldung Sprw.Edo. Frederikshavn vom 

7/lb. v^orden im Skagerrak etv/a 45 deutsche EUG 

/oi.2. mit 0,5 m Ankcrtau geschnitten vorgefundeiji 

Feststellung der Nummern auf Veranlassung Van 

mit 

Au: 

l/sbl ergibt sich, daß Lienrzahl der Minen aus den 
Sperren 16 c und d vor dem Skagerrak stammen,v;eiter£ 

aus Sperren 6 a und 23- Da diese Minen vom Gegner 

nicat abgeschossen sind, kann angenommen werden, 

daß cs sich um einen nächtlichen Verstoß zur Minen- 

erkundung, nicht um systematisches Bäumen handelt. 

Zusammenhang mit Blockadebruch aus Schweden ist 

möglich. Denkbar jedoch auch v/eiträomige Minen-1 

erkundung für Landungsvorbereitung, v/oruuf 2 Minen 

aus Sperre 6 a (Breite von List) und 1 Mine aus 

Sperre 23 (Breite von Bergen) schließen lassen. 
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Tag 

Uhrzeit 

29.10.43 

Ort 

Wetter 
\rorkoininnissc 319 

Y. H andelasch-iffalir 

Dt. Markdo. Italien und Gruppe V/est erkalten 

von 3kl folgende Weisung: 

für un 

an fr 

mit fr 

auf at 

gegrif 

tref 

führe 

lieger 

'OM hat von RES heantragter Euckgahe der großen, 

sere Zwecke ungeeigneten frans. Handelsschiffe 

ns. Regierung zugestimmt. RES wird Formalitäten 

ans. Regierung regeln und sichersteilen, daß 

gegebene Schiffe im Bedarfsfall jederzeit zurück- 

fen werden kann. Dt. Markdo. und Gruppe West 

n Maßnahmen, um zu verhindern, daß die zu über- 

en Schiffe während Verlegung und während Auf- 

,s zum Feind abwandern." 

r. d 

VI. t bootskriegführung 

Gelei 

gelang 

von 3 

aufklt 

festzi. 

wegun, 

I 

zeugst 

1 zug 

peration von Gruppe "Schill" auf nordgehenden 

in BE blieb bisher ohne Erfolg. Einem Boot 

es lediglich, in BE 8812 einige Horchpeilungen 

- 4 D. und einem Zerstörer zu erzielen. Fern- 

rung des Fl.Fü. Atl. soll 30/lG. bei Hellwerden 

stellen versuchen, ob der Gegner Ausneichbe- 

en gemacht hat. 

(j-ruppe "Siegfried" meldet lediglich einige Flug- 

chtungen. 

tt 218 hat Minenaufgabe vor Trinidad durchgeführt. 

*-627- 

rI'ag 

l’luv.eil 

^9*10.43 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 319 

Y. Handeloscliiffalirt 

Dt. iiarkdo. Italien und Gruppe ',7est erhalten 

von 311 folgende V/eiounc: 

für un 

an fr 

mit fx 

auf at 

gegrif 

treffe 

führe 

lieger 

VI. 

0IC.7 hat von RICS heantragter RückgaDe der großen, 

sere Z’.vecke ungeeigneten frans. Handelsschiffe 
na. Regierung zugestimmt. RII3 wird Formalitäten 

ans. Regierung regeln und sicherstellen, daß 

gegebene Schiffe eja Bedarfsfall jederzeit surucr- 

en werden kann. Dt. Llarkdo. und Gruppe .fest 

n Ilaßnalimen, um zu verhindern, daß die zu über- 

en Schiffe während Verlegung und während Auf- 

,s zum Feind abwandern." 

rd 

bootskriegführung 

C 

Gelei 

gelanf 

von 3 

aufkll 

f estzi. 

v;egun, 

i 

zeugs;. 

1 zug 

peration von Gruppe "Schill" auf nordgehenden 

in B3 blieb bisher ohne Erfolg. Einem Boot 

es lediglich, in BE 8812 einige Horchpeilungen 

_ 4 D. und einem Zerstörer zu erzielen. Fern- 

rung des Fl.Fü. Atl. soll 30/10. bei Hellwerden 

teilen versuchen, ob der Gegner Ausweichoe- 

en gemacht hat. 

(J-xuppe "Siegfried" meldet lediglich einige Flug- 
chtungen. 

218 hat LIinenaufgube vor Trinidad durchgeführt. 
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Tag 

Uhrzeit 

Ort 

W etter 
Vorkommnisse 

2j.10.43 VII. luftkriegführun 

Eauii um England: 

PlU£ 

in I 

lieg 

Bei Lfl 3 waren im Westen 19', im Mittelmeer 21 

zeuge eingesetzt. 

Fl.Fü. Atl. meldete 1110 Uhr großen Ölfleck 

osition 420 sm westl. Kap Ortegal. Im übrigen 

en besondere Meldungen nicht vor. 

Mitt eimeerraum: 

11 A 

f lug 

zeug 

Bei lfl 2 waren 18 Jabos, 35 Jagdflugzeuge und 

ufklärer eingesetzt, bei Lw.Kdo. Südost 71 Kampf 

zeuge, 10 Jäger, 17 Aufklärer, 18 Transportflug- 

e. 

Im ital. Raum ist nur Aufklärungstätigkeit durcji- 

geführt. EinVerband aus einem leichten Kreuzer und 

3 Zerstörern wurde 1315 Uhr SSO-wärts Castellrosso 

von 11 eigenen Kampfflugzeugen angegriffen. Genaue 

Wirl|ungsbeobachtung ist reicht gemeldet. 

und 

Schä 

tres 

12 S 

fer 

plat 

Im G 

Heer 

Jagd 

Der Feind griff mittags mit 60 - 80 Portresses 

Stirlings Genua an und verursachte ua. schwere 

den in Panzerwerk am Ansaldo-Hafen. Eine For- 

s wurde durch Flak abgeschossen. Bei Angriff von 

pitfire auf Flugplatz Guidonia wurde ein Angrei- 

durch Jäger abgeschossen. Bei Angriff auf Flug- 

z Grosseto wurden Schäden nicht angerichtet, 

ebiet der Heeresfront wurden 2 Abschüsse durch 

esflak erzielt. Etwa 30 Flugzeuge führten einen 

Vorstoß nach Rom durch. 
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Tag 

Uhrzcit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 

29.XO.45 TU. LuftkriegfUhrung . 

Ham um England: 

FlU£ 

in I 

lieg 

Bei Hfl 3 waren im 7/esten 19', im Kittelmeer 21 

zeuge eingesetzt. 

Pl.Fü. Atl. meldete 1110 Ulir großen Ölfleck 

osition 420 sm westl. Cap Ortegal. Im übrigen 

en besondere Meldungen nicht vor. 

Mitt eimeerraum: 

11 A 

flug 

zeug 

Bei Lfl 2 v/aren 18 Jabos, 35 Jagdflugzeuge und 

ufklärer eingesetzt, bei Iw.Kdo. Südost 71 Kampf' 

zeuge, 10 Jager, 17 Aufklärer, 18 Transportflug- 

e. 

Im ital. Haum ist nur Aufklärungstätigkeit durcf-. 

geftiart. EiriVerband aus einem leichten Kreuzer und 

3 Zerstörern v/urde 1315 Uhr SSO-wärts Castellrosso 

von 11 eigenen Kampfflugzeugen angegriffen. Genaue 

Wirkungsbeobachtung ist reicht gemeldet. 

und 

Schä 

'tres 

12 S 

fer 

plat 

Im G 

Heer 

Jagd 

Der Feind griff mittags mit 60 - 80 Fortresses 

Stirlings Genua an und verursachte ua. schwere 

den in Panzerwerk am Ansaldo-Hafen. Eine For- 

s wurde durch Flak abgeschossen. Bei Angriff von 

pitfire auf Flugplatz Guidonia wurde ein Angrei- 

durch Jäger abgeschossen. Bei Angriff auf Flug- 

z Grosseto v;urden Schäden nicht angerichtet, 

ebiet der Heeresfront wurden 2 Abschüsse durch 

esflak erzielt. Etwa 30 Flugzeuge führten 'einen 

vorstoß nach Rom durch. 
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Tag 

Uhrzeit 

29.10.45 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 320 

Amor 

Uarf 

12 ¥ 

In d 

der 

In der Ägäis stießen 9 Flugzeuge gegen Insel 

50s vor. Ein eigener Bewacher wurde versenkt. 

Lak und Jäger erzielten je einen Abschuß. 

Lugzeuge griffen Flugplatz Iraklion an. 

sr Hacht zum 31/10. standen 4 Aufklärer über 

igäis. 

Ostf 

bild 

boot 

Der 

und 

ront: 

Aufklärung im- Schwarzen Meer stellte mit Licht- 

in Tuapse, Gelendschik und Anapa 64 Landungs- 

3, außerdem insgesamt 20 R- und 19 S-Boote fest. 

Feind griff in der Nacht zum 31/10. Sewastopol 

Jalta mit schwächeren Kräften an. 

s. 

Lfl 5 meldet Aufklärungstätigkeit. Erkenntnisse 

F eindlage Nordmeer. 

VIII. Kriegführung im Mittelmeer und Schwarzen Meer. 

1. Feindlage Mittelmeer: 

Am 28/10. 1500 Uhr lief durch die Gibraltar- 

stralße ein Geleitzug aus 52 Handelsschiffen mit 

einen Zerstörer und 2 Korvetten nach Westen. 8 

Fraciter und eine Geleiteinheit hiervon liefen 

in Öibraltar ein. Aus diesem Hafen schlossen sich 

dem Jeleitzug 2 Frachter, 2 T. und 4 Geleiteinhei- 

ten an. 1800 Uhr am 28/10. sind 3 Frachter in Bal- 

last und ein franz. Kanonenboot aus Gibraltar in das 

Mittelmeer ausgelaufen. 

In der Nacht zum 29/10. sind ein Dido-Kreuzer 

und 4 Hilfskreuzer in Gibraltar ein- und ein Minen- 

kreuzer ausgelaufen. 
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Tu" 

Uhrzeit 

29.10-45 

Ort 

Wetter 

o o n 
Vorliümmnisse O hj L 

Amor 

Marf 

12 F 

In. d 

der . 

In der Ägäis stießen 9 Flugzeuge gegen Insel 

jos vor. Ein eigener Bevfacher wurde versenkt. 

Lak und Jäger erzielten ;e einen Atoohuß. 

Lugzeuge griffen Flugplatz Iraklion an. 

5r Hackt zum 31/10. standen 4 Aufklärer über 

igäis. 

Ostf 

Mid 

boot 

Der 

und 

ront: 

Aufklärung im Schwarzen Meer stellte mit Licht- 

in Tuapse, Gelendschih und Anapa 64 Landungs- 
3, außerdem insgesamt 20 R- und 19 S-Boote fest. 

Feind griff in der Nacht zum 31/10. Se'wastopol 

Talta mit schwächeren Kräften an. 

s. 

Lfl 5 meldet Aufklärungstätigkeit. Erkenntnisse 

F eindlage Nordmeer. 

VIII. Kriegführung im Mittelmeer und Schwarzen Meer. 

1. Feinilage Mittelmeer: 

Am 28/10. 1500 Uhr lief durch die Gibraltar- 

straSe ein Geleitzug aus 52 Handelsschiffen mit 

einen Zerstörer und 2 Korvetten nach 'Vesten. 8 

Fracnter und eine Geleiteinheit hiervon liefen 

in Gibraltar ein. Aus diesem Hafen schlossen sich 

dem leleitzug 2 Frachter, 2 T. und 4 Geleiteinhei- 

ten an. 1800 Dhr am 28/10. sind 3 Frachter in Bal- 

last und ein franz. Kanonenboot aus Gibraltar in das 

Mittelmeer ausgelaufen. 

In der Nacht zum 29/10. sind ein Dido-Kreuzer 

und |4 Hilfskreuzer in Gibraltar ein- und exn Minen- 

kreulzer ausgelaufen. 
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Ta" 

Uhrzeit 

Ort 

Wctlor 

29.10Q4' 

Vorkonnnnissc 

Ceuti 

sich 

Llann 

Das am 28/10. 1530 Ulir von Kap Tres Forcas 

gesichtete Westgeleit passierte 0100 Uhr am 29/10. 

. in Stärke von 22 Schiffen. Darunter befanden 

einige sehr große Transporter. 

Nach einer Abwehrmeldung sind seit 21/10. durch 

Gibraltar mit Bestimmung Italien insgesamt 40.000 

durchgelaufen. 

Alboran meldete am 28/10. 1800 Uhr in Abstand 

,5 sm nördl. ein Schlachtschiff, 2 Kreuzer sowie 

weitere Einheiten mit Kurs auf Atlantik. 

Aus dem ital. Seegebiet liegen neue Erkenntnisse 

nichr vor. 

2. Eigene läge Mittelmeer: 

sind 

nach 

3 Boc 

ein 

"Padu: 

erhai 

Wegen 'Wetterlage wurde anlaufende Minenunter- 

nehmilng an ital. Ostküste aufgeschoben. In Marseille 

5 VP-Boote in Dienst gestellt. Bei Überführung 

Toulon erlitten 3 Boote davon Maschinenschäden, 

te 7.Sfl. sind von Nettunia aus zum 2orpedo- 

,tz in Neapel-Bucht angesetzt. 

Bericht Dt. Markdo. Italien über Untergang UinenL 

chiifes "Juminda" am 22/10. westl. San Stefano 

s. FE. 0125. Die Leiche von Eorv.Kapt. Brill wurde 

am 2V10. geborgen und am 28/10. in San Stefano bei- | 

geselzt. 

Gruppe West meldet, daß Annahme betr. Verlust von 

a" in eigenem Sperrfeld südl. Port de Bouc aufre 

ten wird, obwohl Dampferkapitän und Eesatzungs- 

mitglieder versuchen, Untergangsstelle auf Y/eg Löwe 

zu verlegen. D. hatte klare Weisung, nicht bei Nacht 

rschieren. Unfall ist ausschließlich selbst ver- zu m; 

schul 

:ht 

det. Wegsperre ist aufgehoben worden. (s.Fs. 0030). 
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L’hm'il 

29.10.4 

Olt 

Wuf t er 
\ror]rnmmiiiss(iB 

£631 

Ceuti 

sich 

Gibr 

ilann 

von 

weit 

niclr; 

Das am 28/10. 1530 Uhr von Kap Tres Forcas 

chtete Westgeleit passierte 0100 Uhr am 29/10. 

in Stärke von 22 Schiffen. Darunter befanden 

eini£e sehr große Transporter. 

Hach einer Abwehrmeldung sind seit 21/10. durch 

4ltar mit Bestimmung Italien insgesamt 40.000 

durchgelaufen. 

Alboran meldete am 28/10. 1800 Uhr in Abstand 

'5 sm nördl. ein Schlachtschiff, 2 Kreuzer sowie 

ire Einheiten mit Kurs auf Atlantik. 

Aus dem ital. Seegebiet liegen neue Erkenntnisse! 

vor. 

2. E-.,-,ei.e läge Mittelmeer: 

Wegen Wetterlage v/urde anlaufende Minenunter- l 

nehmtng an ital. Ostküste aufgeschoben. In Llarseille j 

sind 5 VP-Boote in Dienst gestellt. Bei Überführung 

nach Toulon erlitten 3 Boote davon Kaschinensckäden. i 

3 Botte Y.Sfl. sind von Nettunia aus zum ’^orpedo- 

einst.tz in Heapel-Bucht angesetzt. 

Bericht Dt. Karkdo. Italien über Untergang Ilinen- 

.chiffes "Juminda" am 22/10. westl. San Stefano 

s. Fi . 0125. Die Leiche von Eorv.Kapt. Brill wurde 

am Pt/iO. geborgen und am 28/10. in San Stefano bei- 

gesei zt. 

i 

:ht 

Gruppe West meldet, daß Annahme betr. Verlust vo 

"Padda" in eigenem Sperrfeld südl. Port de Boue aufre 

erhal ten wird, obwohl Dampferkapitän und Besatzung- 

mitglieder versuchen, Untergmgsstelle auf Weg Löwe 

zu verlegen. D. hatte klare Weisung, nicht bei Hacht 

zu marschieren. Unfall i-t ausschließlich selbst ver-j 

chuüdet. Wegsperre ist aufgehooen worden. (s.Ps. 003t>). 
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Ta" 

Ulir/.eit 

Ort 

Wetter 

29.10 o 4 

Vorkommnisse 321 

laz.Schiff "Aquileja" ist 0200 Uhr in Mar- 

ie eingelaufen. 

Mit Verlust von U 431 muß gerechnet werden. 

Bas Boot hat am 19/10. nach seinem großen Erfolg in 

CH "496 Rückmarsch nach feulon angetreten, ist 

21/10. von fdl. Flugzeug gemeldet und hat trotz 

2-maliger Aufforderung nicht gemeldet. 

Eigene Ubootslage Mittelmeer: 

Gesamtzahl = 12, 

davjjn Toulon = 4 

Pol£. = 3 außer KB, 

im westlichen Mittelmeer 1 Boot, 

auf Rückmarsch 2. 11 

auf Marsch nach Igäis 3. " 

wegfen Schäden nach 

Toulon zurückgekehrt 4. " 

in lola klar zur Minen' 

aufgabe Brindisi 5- Boot. 

Nächstes Toulon-Boot erst 13/11. auslaufklar. 

Poli-Boote verfügen nicht über Zaunkönig, sind 

alsp für Ägäis nicht brauchbar. 

Angfesichts dieser Kräftelage ist für Ägäis nur 

ein Boot verfügbar, da Westmittelmeer im Hinblick 

auf gute Erfolgsaussicht mit wenigstens einem Boot 

besbtzt bleiben muß. Durchbruch weiterer Boote 

durph Sizilien-Straße ist angelaufen. 

0KW /Yf.F.St. op (U) ist unterrichtet. 

Dt. Markdo. Italien meldet, daß nach Neuver- 

teilung der Flak durch Heeresgruppe B an ligurischer 

Küsjte von Grenze bis Piombino nur noch 18 schwere 

Flac-Battr. stehen. Dies ist für Sicherung der 

Haffen unzureichend. Schwäche wirkt sich auch auf 
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’m 
Uiir/eit 

29-10 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 321 

Laz.Schiff "ÜLouileja" ist 0200 Uhr in ^ar- 

le eingelaufen. 

liit Verlust von U 4-31 muß gerechnet werden. 

Das Boot hat am 19/10. n:ch seinem großen Erfolg in 

CH "496 Rückmarsch nach feulon angetreten, ist 

21/10. von fdl. Flugzeug gemeldet und hat trotz 

2-maliger Aufforderung nicht gemeldet. 

Eigene Ubootslage Uittelmeer: 

Gesamtzahl = 12, 

dav m Toulon = 4 

Polu = 3 außer ZB, 

im westlichen Uittelmeer 1 Boot, 

auf Rückmarsch 2. " 

auf Harsch nach igais 3« " 

weg:n Schäden nach 

Toulon zurückgekehrt 4. " 

in lola klar zur läinen- 

aufgabe Brindisi 5- Boot. 

nächstes Toulon-Boot erst 13/11- auslaufklar. 

Poli-Boote verfügen nicht über Zaunkönig, sind 

als 5 für Xgäis nicht brauchbar. 

Angesichts dieser Kräftelage ist für Ägäis nur 

ein Boot verfügbar, da Westmittelmeer im Hinblick 

auf gute Eifolgsaussicht mit wenigstens einem Boct 

besetzt bleiben muß. Durchbruch weiterer Boote 

durph Sizilien-Straße ist angelaufen. 

0KW /W.E.St. op (Li) ist unterrichtet. 

Dt. Harkdo. Italien meldet, daß nacn Eeuver- 

teiiung der Flak durch Heeresgruppe B an ligurischer 

Küste von Grenze bis Piombino nur noch 18 schwere 

Flac-Battr. stehen. Dies ist für Sicherung d.r 

Häf ;n unzureichend. Schwäche wirkt sich auch auf 
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Tag 

Uhrzeit 

Ort 
Wetter 

29.10.43 

Vorkommnisse 

Abwehr gegen Seeziele -aas. Dies ist umso bedenkliche::, 

als eine Division als Eingreifreserve aus dem Bereich 

Heeiesgruppe B abgezogen ist. 

3. Bereich Marinegruppe Süd: 

a) 

b) 

Jdria: 

D. "Hamelli" ist am 28/10. mit 16 Toten und 

^0 Verwundeten in Pola eingelaufen. Am 29/10. 

sind D."Gigliola", "Brunner" und "Eitengoot" 

■von Sebenico nach Zara ausgelaufen. 

Seekmdt. Süd-Adria hat nach Tirana verlegt. 

jgäis: 

Ieindlage: 

In der Rächt zum 29/10. wurde Flugplatz 

Laritza auf Rhodos angegriffen. 

0940/29. sichtete eigene Luftaufklärung 

sm südlich Castellrosso einen Kreuzer und 3 

2 erstörer auf N-Kurs, 1245 Uhr 38 sm STT-lich 

Castellrosso 4 Zerstörer. 

0830 Uhr griffen 8 T-Flugzeuge ü-Jagdgruppe 

Eiidl. Amorgos bei U-Jagd mit Bomben, Torpedos 

und Bordwaffen an. Zu gleicher Zeit mußten Torpe- 

cos des Ubootes ausmanövriert werden. 2.der an- 

greifenden Flugzeuge wurden abgeschossen, 

las Uboot wurde 1105 Uhr von Luftaufklärung 10 sm 

Eüdl. Amorgos erneut erfaßt. Alle verfügbaren 

X-Jagdfahrzeuge sind eingesetzt. 

Hach Abwehrmeldung von Anfang Oktober sind 

2wischen Rhodos und Castellrosso kleine Segler 

unter türkischer Flagge mit engl. Besatzung zur 

lbootsbekämpfung eingesetzt. 
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Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter 

29.10-43 

Vorkommnisse 

Abwehr gegen Seeziele -aus. Dies ist umso bedenkliche:: 

als eine Division als Eingreifreserve aus dem Bereich 

Heei esgruppe B abgezogen ist. 

3. Bereich Ll^rxuegrui.^e Sud; 

a) j dria: 

D. "Mamelli" ist am 28/10. mit 16 Toten und 

/(O Vervundeten in Pola eingelaufen. Am 29/10. 

sind D."Gigliola", "Brunner" und "Eitengoot" 

■e on Sebenico nach Zara ausgelaufen. 

Seekmdt. Süd-Adria hat nach Tirana verlegt. 

b) 1 , Ais: 

I eindlage: 

ln der Nacht zum 29/10. wurde Flugplatz 

Laritza auf Rhodos angegriffen. 

0940/29- sichtete eigene Luftaufklärung 

e0 cm südlich Castellrosso einen Kreuzer und 3 

Zerstörer auf H-Kurs, 1245 Uhr 38 sm STT-lich 

Castellrosso 4 Zerstörer. 

0830 Uhr griffen 8 T-Flugzeuge U-Jagdgruppe 

südl. Amorgos bei U-Jagd mit Bomben, Torpedos 

und Bordwaffen an. Zu gleicher Zeit mußten Torpe- 

ccs des Ubootes ausmanövriert werden. 2.der an- 

grerfenden Flugzeuge wurden abgeschossen, 

las Uboot wurde 1105 Uhr von Luftaufklärung 10 sm 

südl. Amorgos erneut erfaßt. Alle verfügbaren 

1-Jagdfahrzeuge sind eingesetzt. 

Hach Abwehrmeldung von Anfang Oktober sind 

2wischen Rhodos und Castellrosso kleine Segler 

unter türkischer Flagge mit engl. Besatzung zur 

Ibootsbekämpfung eingesetzt. 
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Eifiei Lase 29-10-4 

Vorkommnisse 

fce:'; 

pali-;. 

ünt 

0812 

ist 

Stam; 

noch. 

VSYI- 

D. "Ingeborg" erhielt 0056 Ulxr westl. St^m- 

Torpedotreffer und ist gesunken. Der zur 

Stützung eingesetzte Zollkreuzer "Hioi^ wurde 

Ohr während Rettungsaktion torpediert. KFK 3 

nit 111 Schiffbrüchigen von "Ingeborg" in 

.yalia eingelaufen. V/eitere Schiffbrüchige treiben 

auf Flößen an Unfallstelle. 

9 J-Boote haben auf Marsch Saloniki - Piräus 

wegeih. Y/etterläge Landschutz auf gesucht. 

c) Schwarzes Meer: 

Feindlage; 

Eigene Luftaufklärung sichtete 0640 Uhr 90 sm 

.ich Suchum einen Zerstörer, 2 Wachboote und 

ein motorisiertes Fahrzeug auf Kurs 300°. Hach Funk- 

aufklärung stand Zerstörer C abends v>ahrscheinlich 

im G 

Eige ae Lage: 

S-Bo 

Stre 

spre 

nach 

Gel 

um 

port 

Abc 

biet Sotschi. 

In der Rächt zum 29/10. fiel wegen Wetterlage 

tseinsatz aus. Aus gleichem Grunde wurden VP- 

ifen nicht besetzt. 

Diebin Genitschesk liegenden MAL wurden ge- 

ngt. RA-Bootsgruppe mit 3 UFP hat von Balaklawa 

Feodosia für Minenaufgabe verlegt. 

Sewastopol - Konstanza ist wegen Wetterlage 

Stunden verschoben. MFP 126 ist bei Abtrans- 

der Feldbahn bei Chersonnes auf Grund geraten, 

cnleppversuche waren bisher erfolglos. 

eit 

24 

C
J
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Tag 

Uhr/.cit 

Ort 

Wetter 

29.10-4: Eigei.e Lage; 

Vorkommnisse 

D. "Ingeborg” ertiielt 0050 Uhr v/estl. S-fc2Jii- 

palii. Torpedotreffer und ist gesunken. Der zur 

Unterstützung eingesetzte Zollkreuzer wurde 

0812 Uhr während Rettungsaktion torpediert. KFK 3 

ist nit 111 Schiffbrüchigen von "Ingeborg" in 

Stampalia eingelaufen. T/eitere Schiffbrüchige treiben 

noch 

wegen Yfetterlage Lcndcchutz aufgesacht. 

auf Flößen an Unfallstelle. 

9 J-Boote haben auf Marsch Saloniki - Piräus 

c) Scn'iarzes Meer; 

Feindlage: 

Eigene Luftaufklärung sichtete CC4C Uhr 90 sn 

TfCW-Lich Suchum einen Zerstörer, 2 tfachboote und 

ein motorisiertes Fahrzeug auf Kurs 300°. Hach Funk- 

aufklärung stand Zerstörer C abends wahrscheinlich 

im Gsbiet Sotschi. 

Eigene Lage: 

In der Facht zum 29/10- fiel wegen T?etterla;e 

3-Boctseinsatz aus. Aus gleichem Grunde wurden VP- 

Streifen nicht besetzt. 

DiSyin Genitschesk liegenden MAL wurden ge- 

sprengt. RA-Bootsgruppe mit 3 MFP hat von Balaklawa 

nach Feodosia für Minenaufgabe verlegt. 

Geleit Sewastopol - Konstanza ist wegen 'Wetterlage 

um 24 Stunden verschoben. MFP 126 ist bei Abtrans- 

port der Feldbahn bei Chersonnes auf Grund geraten. 

Abschleppversuche waren bisher erfolglos. 

C
J
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Tag 
Uhrzeit 

Ort 

Wetter 

29.10.4: 

(283) 

i J 

kur 

Kr in. 

Räuil' 

1)11 

Vorkommnisse 

Gruppe Süd übermittelt Heldung von Adm. 

Schwarzes Heer, daß AOIC 17 Befehl für personelle 

;fristige Räumung (Stiehv/ort "Hiehael 2") der 

zurückgezogen hat. Befehl für materielle 

ung (Stichwort "Michael 1") ist bestehen ge- 

lben. 

IX. läge Ost a_s_i_e_n^ 

Bssondere Meldungen liegen nicht vor. 

C/Skl. 

1/ Ski. 

I a I b. Ütr) 
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Tag 

Vhrzeit 

Ort 

Wetter 

29.10-4; 

kur 

Kriii. 

RÜU4; 

■bli 

Vorkominniasc 

Gruppe Süd übermittelt Keldung von Adm. 

Sclivfarzeo Heer, daß AOK 17 Beiolil für personelle 

fristige Räumung (Stichv/ort "Hicliael 2") der 

zurückgezogen hat. Befehl für materielle 

.ung (Stichwort "Michael 1") ist Bestehen ge- 

lben. 

(283) i 

J 
\ i 

IX. läge Ostasie n^ 

Besondere Meldungen liegen nicht vor. 

C/Skl. 

1/ Ski. 

I a I h. (JCr) 
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Tag 

Uhr/.cit 

30.10 ° 45 

Ort 

W'etter 
V orkommnisse 323 

schein 

zu ein|' 

dur ch 

warter 

Erklär 

als Zi 

Welta^ g: 

gehohc 

polit: 

stens 

lieh c 

dings 

polit 

von dd; 

Sektor1 

die 

sich 

für 

in ni 

sein, 

feren 

lischt 

mit d 

hesch 

die 

der a 

Quelle 

Ru; 

un 

Politischer lageüherblick. 

Hach alliierten Agenturberichten hat es den An- 

als ob die Moskauer Besprechungen bereits 

em Abkommen geführt haben, dessen Bestätigung 

die beteiligten Regierungen nicht auf sich 

lassen wird. Roosevelt, der eine entsprechende 

ung an die Presse abgegeben hat, kennzeichnete 

eie der Konferenz den Frieden und das Ende der 

jression. Als bedeutsam wird allgemein hervor- 

n, daß Rußland sich in den Rahmen der großen 

chen Planung für die Neuordnung Europas wenig- 

grundsätzlich eingefügt hat. Wenn dies tatsäch- 

er Fall ist, so dürfte den Westmächten aller- 

ein schwerer Stein vom Herzen gefallen und ein 

scher Erfolg gelungen sein, dessen Bewertung 

:m Umfang der wahrscheinlich im militärischen 

liegenden Zugeständnisse der Angelsachsen an 

,ssen abhängig ist. Die eigenen Hoffnungen, daß 

der politischen Spannung auf der Gegenseite 

s eine Lageverbesserung ergeben könnte, die sich 

cht allzuferner Zeit auswirkt, dürften zerronnen 

wenn die bisherigen Andeutungen über das Kon- 

.ergebnis sich als zutreffend heraussteilen. 

bemerkenswert ist die Beobachtung, daß die eng- 

Propaganda beginnt, sich mit verstärkter Kraft 

ir Entwicklung der inneren Lage Deutschlands zu 

„iftigen. Eine besondere Rolle spielt hierbei 

ehilderung der Zustände in Deutschland seitens 

eisgetauschten Kriegsgefangenen. 

Hach einem Bericht aus neutraler (schwedischer) 

aus Finnland soll der finnische Gewerkschafts- 

kongrfeß in einer Erklärung an das finnische Volk 

aus 
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Politischer Lttgeuberhlick. 

Hach alliiertea Agenturberichten hat es den An- 

schein, als ob die Koskauer Besprechungen bereits 

zu einem Abkommen geführt haben, dessen Bestätigung 

durch die beteiligten Regierungen nicht auf sich 

warten lassen wird. Rocsevelt, der eine entsprechende 

Erkläiung an die Presse abgegeben hat, kennzeichnete 

als Ziele der Konferenz den Brieden und das Ende ier 

Weitabgression. Als bedeutsam wird allgemein hervor- 

gehoben, daß Rußland sich in den Rahmen der großen 

politischen Planung für die Keuordnung Europas wenig- 

stens grundsätzlich eingefügt hat. 'ffsnn dies tatsäch- 

lich c er Pall ist, so dürfte den Tfestmächten aller- 

dings ein schwerer Stein vom Herzen gefallen und ein 

polit: scher Erfolg gelungen sein, dessen Be-,vertung 

von dem Umfang der wahrscheinlich im militärischen 

Sektor liegenden Zugeständnisse der Angelsachsen an 

die Russen abhängig ist. Die eigenen Hoffnungen, daß 

sich aus der politischen Spannung auf der Gegenseite 

für uns eine Lageverbesserong ergeben könnte, die sich 

in nicht allzuferner Zeit auswirkt, dürften zerronnen 

sein, wenn die bisherigen Andeutungen über das Kon- 

ferenzergebnis sich als zutreffend herausstellen. 

bemerkenswert ist die Beobachtung, daß die eng- 

lische Propaganda beginnt, sich mit verstärkter Kraft 

mit der Entwicklung der inneren Lage Deutschlands zu 

beschäftigen. Eine besondere Rolle spielt hierbei 

die Schilderung der Zustände in Deutschland seitens 

der ausgetauschten Kriegsgefangenen. 

Hach einem Bericht aus neutraler (schwedischer) 

Quelle aus Finnland soll der finnische Gewerkschafts- 

kongreß in einer Erklärung an das finnische Volk 



- 636 - 

Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 

30.10.4-5 

i) i 

Fcräerung aufgestellt haben, daß die Regierung 

ilr Äußerstes tun müsse, um sobald als möglich 

aus dem Eriege herauszukommen. Es sei höchste 

Zeit, heißt es, daß in dieser Beziehung etwas ge- 

chähe. Allerdings müsse das Land in die Lage 

rsetzt werden, mit allen Nachbarn gute Bezie- 

hingen zu, unterhalten. 

Lagebesprechung bei Chef Ski. 

e e r e s 1 a 

Ti 

IC 

NT 

df 

An Kertschstraße hat sich Gegner weitgehend 

eütngenebelt. Kit akuten Landungsvorbereitungen muß 

gerechnet werden. 

In der Nogäischen Steppe führen eigene 

uppen größere Absetzbewegung bis in Linie 

km westlich' Genitschesk - Berislaw durch. 

-lieh Saporoshje läuft eigene Angriffsunter- 

n^hmung zwecks Frontverkürzung. 

Im Abschnitt der 9.Armee wurde mit wechseln- 

n Erfolgen gekämpft. Unter nochmalig gestei- 

gertem Artl.Einsatz vorgetragene Angriffe, die im 

L:ufe des Tages 14-mal wiederholt wurden, wurden 

in Raum westlich Smolensk abgewehrt. 

Im Gebiet. Newel wird erneuter Feindangriff 

eijw artet. 

In Italien ist Barbara-Stellung im allgemeine 

n eigenen Kräften besetzt. 

An dalmatinischer Küste ist Lage noch überaus 

udbefriedigend. 
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i) l 

Fcrderung aufgestellt haben, daß die Regierung 

ilr Äußerstes tun müsse, um sobald als möglich 

aus dem Kriege herauszukommen. Es sei höchste 

Zeit, heißt es, daß in dieser Beziehung etwas ge- 

schähe. Allerdings müsse das Land in die Lage 

r'setzt werden, mit allen Nachbarn gute Bezie- 

he ngen zu, unterhalten. 

Lagebesprechung bei Chef Ski. 

e e r e s 1 a 

er 

g« 

An Kertschstraße hat sich Gegner weitgehend 

ngenebelt. llit akuten Landung-vorbereitungen muß 

rechnet werden. 

In der Bogäiochen Steppe führen eigene 

Truppen größere Absetzbewegung bis in Linie 

IC km westlich Genitochesk - Berislaw durch. 

HT-lich Saporoshje läuft eigene Angriffsunter- 

nehmung zv/ecks Frontverkürzung. 

Im Abschnitt der 9.Armee -wurde mit wechseln- 

den Erfolgen gekämpft. Unter nochmalig gestei- 

gdrtem Artl.Einsatz vorgetragene Angriffe, die im 

L;ufe des Tages 14-mal wiederholt wurden, wurden 

i4 Raum westlich Smolensk abgewehrt. 

Im Gebiet. Hewel wird erneuter Feindangriff 

erwartet. 

In Italien ist Barbara-Stellung in allgemeine 

n eigenen Kräften besetzt. 

An dalmatinischer Küste ist Lage noch überaujä 

ui befriedigend. 
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ii) C/Skl hält es fllr notwendig, daß Gruppe 

Süd und Admiral Schv/.arzes Heer seitens Ski 

bezüglich, der Krim klare Weisung erhalten. 

Chef Ski ist einverstanden. Entsprechen- 

des Es. nimmt Bezug auf Weisung der Ski vom 

28/10. und fährt dann fort: 

Befehl für Verteidigung Krim ist bestätigt. 

Verstärkung luftstreitkräfte an Südteil Ost- 

front hat begonnen. Befehl an Heeresgruppe A 

sieht vor, daß Krisenlagen durchzustehen sind, 

bis in Gang gesetzte Zuführung neuer Kräfte 

sich auswirkt. Befehlshaber sorgen dafür, daß 

Beunruhigung bei Truppe, die nach vorzeitig 

erteiltem Räumungsbefehl anzunehmen ist, be- 

seitigt vzird und alter Kampfwille, wo er beein- 

trächtigt ist, wieder hergestellt wird. Vom 

Yfehrmachtsbefehlshaber erteilte Befehle für 

wirtschaftliche Räumung der Krim bleiben hiervon 

unberührt. 

HD Dt.Botschafter Ankara hat weisungsgemäß 

versucht, türkisches Einverständnis zu Durch- 

fahrt von 8-10 EPP aus Schwarzem Heer in 

Ägäis unter Handelsflagge mit Zivilbesatzung 

für Zvzecke der Inselversorgung zu erwirken. 

Antrag ist am 27/10., endgültig abgelehnt. 

Türk. Außenminister hat dabei zum Ausdruck ge- 

bracht, daß er bei der früheren Durchfahrt 

scharfe Proteste von London und Hoskau er- 

halten habe, und daß diese Mächte ihrerseits 

Durchfahrtserlaubnis ähnlicher Schiffstypen 

gefordert hätten. Er habe daher die deutsche 

Rundfunkerklärung, wonach Marine-Pährprähme 
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ii) C/Skl hält os für notwendig, daß Gruppe 

Süd und Admiral Schwarzes Leer seitens Ski 

bezüglich, der Krim klare Weisung erhalten. 

Ciief Ski ist einverstanden. Entsprechen- 

des Ps. nimmt Bezug auf Weisung der Ski vom 

28/10. und fährt dann fort: 

Befehl für Verteidigung Krim ist bestätigt. 

Verstärkung Luftstreitkräfte an Südteil Ost- 

front hat begonnen. Befehl an Heeresgruppe A 

sieht vor, daß Krisenlagen durchzustehen sind, 

bis in Gang gesetzte Zuführung neuer Kräfte 

sich auswirkt. Befehlshaber sorgen dafür, daß 

Beunruhigung bei Truppe, die nach vorzeitig 

erteiltem Räumungsbefehl anzunehmen ist, be- 

seitigt v/ird und alter Kampfwille, v;o er beein- 

trächtigt ist, wieder hcrgestellt wird. Vom 

T/ehrmachtsbefehlshaber erteilte Befehle für 

wirtschaftliche Räumung der Krim bleiben hiervon 

unberührt. 

III) Dt.Botschafter Ankara hat weisungsgemäß 

versucht, türkisches Einverständnis zu Durch- 

fahrt von 8-10 KPP aus Schwarzem Leer in 

Xgäis unter Handelsflagge mit Zivilbesatzung 

für Zwecke der Inselversorgung zu erwirken. 

Antrag ist am 27/10., endgültig abgelehnt. 

Türk. Außenminister hat dabei zum Ausdruck ge- 

bricht, daß er bei der früheren Durchfahrt 

scharfe Proteste von London und Lcskau er- 

halten habe, und daß diese Mächte ihrerseits 

Durchfalirtserlaubnis ähnlicher Schiffstypen 

gefordert hätten. Er hübe daher die deutsche 

Rundfunkerklärung, wonach Kar ine-Fahr pätehafe 
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(284) 
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Vorkommnisse 

als Kriegsschiffe anzusehen seien, zuui Anlaß genom- 

mer, den beiden Mächten zu erklären, daß künftig 

die Durchfahrt dieser Schiffe nicht mehr erlaubt 

weide. Diese Entscheidung sei für uns insofern 

nicht unvorteilhaft, als er erneut die Durchfahrt 

feindlicher Schiffstypen, die viel unbequemer als 

Harinefäkrprähme seien, abgelehnt habe. Bei der 

sehr schwierigen Lage der Türkei in der Lleerengen- 

frage könne sie sich nach keiner Seite hin auf 

Experimente oder Ausnahmen einlassen. 

(s auch KTB Teil C Heft VIII). 

IV) Vortrag Chef H »Va über Auswirkung des P^rtjfall 

t^^en^^ffierschutzes gegen Einziehungen um Ilooh- 

Ob.d.M. kann Wunsch aus diesem 

Kreise nach persönlicher Einschaltung beim Führer 

nicht erfüllen, nachdem Minister Speer bereits 

vergeblichen Versuch in dieser Richtung unter- 

nonmen hat. Falls neue Gesichtspunkte auftreten, 

wä''e Ob.d.M. bereit, im Hinblick auf Entvzicklungo- 

pr zblem der Elektro-Uboote zusammen mit Minister 

Sp:er nochmals beim Führer vorstellig zu werden. 

Ob.d.M. befiehlt außerdem Prüfung und Vortrag üoer 

Auswirkung des 8 jCigen Abzugs aus Marinebetrieben. 

(286) 

V) 

Ge 

un 

fr 

de 

Pl 

sp 

di 

Chef Ski Qu A berichtet über Bitte Chefs 

istb.d.Lw, daß Murine Fl.Fä. Atl. personell 

terstützt bei Ausbau der Flugplätze in West- 

inkreich. Ski du A weist auf g eringen Anteil hin 

i Marine bestenfalls im Rahmen des Riesenflug— 

itzbauprojektes der Lw leisten könnte. Überdies 

rechen erhebliche grundsätzliche Bedenken gegen 

3 Erfüllung dieses Wunsches, die ein Präzedeng- 
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Kriegsschiffe anzusehen seien, ZUJü Anlaß genom- 

, den beiden Käeliten zu erklären, daß künftig 

Durchfalirt dieser Schiffe nicht irehr erlaubt 

e. Biese Entscheidung sei für uns insofern 

unvorteilhaft, als er erneut die Burchfahrt 

j ndlicher Schiffstypen, die viel unbequemer als 

inefahrprähme seien, abgelehnt habe. Bei der 

x schwierigen Lage der Türkei in der Lleerengen- 

;e könne sie sich nach keiner Seite hin auf 

perimente od^r Ausnahmen einlasscn. 

auch KTB Teil C Heft VIII). 

IV) Vortrag C..ef H Wa über Auswirkung des^P^ijfalle 

tuj^en^^ffiersehutzes gegen Einziehungen .nn Ilooh- 

gSiMuanpnolrwr. 
t 

Ö 

vi ä 

pr 

Sp 

Ob 

Ob.d.K. kann \Yunsch aus diesem 

Kreise nach persönlicher Einschaltung beim Führer 

ht erfüllen, nachdem Llinister Speer bereits 

vergeblichen Versuch in dieser Richtung uriter- 

noipmen hat. Falls neue Sesichtspunkte auf treten, 

■e Ob.d.tl. bereit, im Hinblick auf Entviickj-un^o- 

jblem der Elektro-Uboote zusammen mit Minister 

er nochmals beim Führer vorstellig zu werden. 

d.M. befiehlt außerdem Prüfung und Vortrag üoer 

Au jwirkung des 8 ^igen Abzugs aus Harinebetriebcn. 

V) 
Ge 

un 

fr 

de 

Pl 

sp 

di 

Chef Ski Qu A berichtet über Bitte Chefs 

istb.d.Lw, daß Uarine Fl.Fü. Atl. personell 

terstützt bei Ausbau der Flugplätze in TCest- 

inkreich. Ski Qu A weist auf g eringen Anteil hin 

i Marine bestenfalls im Rahmen des Riesenflug- 

.itzbauprojektes der Lw leisten könnte. Überdies 

rechen erhebliche grundsätzliche Bedenken gegen 

Erfüllung dieses Wunsches, die ein Präzedeng- 
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Cfen. würdej dessen Pollen nicht absehbar sind, 

rstenfalls empfiehlt Ski Qn A uneex'stützung 

Antrages des Genstb.der iw auf Arbeitervermehrung 

R.U. unter Bezugnahme auf die Interessen der 

ie für deh/Einsatz vor der atlantischen Küste. 

Chef Ski stimmt Auffassung von Ski Qu A zu. 

Im kleinsten Kreis: 

VI) 

borg1 

den. 

Kitt 

tere 

Führer hat aus Anlaß der Versenkung B. "Inge- 

" angeregt, v/eitere Uboote in Xgäis zu entsen- 

OKW / W.F.St. op (II) ist über übootslage im 

elmeer inzwischen unterrichtet (vgl. E3B 29/10. 

Chef Ski befiehlt, daß Entsendung eines wei- 

n Ubootes veranlaßt werden soll. 

Besonderes 

I) Kach Kitteilung von OKV? / Tf.F.St. op (K) h 

Fühier die Keldung über Sprengung der 5 KAL in 

Gent 

sucl 

der 

tschesk unwillig aufgenommen. Beim Heer ist Untei 

ung über die frühzeitig befohlene, jetzt wieder 

204 

übel 

vorj 

rüci gängig gemachte Räumung der Krim und über die 

Raunung von Genitsohesk befohlen. Der verantwort- 

licie Befehlshaber ist in diesen lagen im Haupt- 

quaitier, um sich hier zu rechtfertigen. 

Kmdr. Admiral Schwarzes Keer ist fernmündlich 

Uhr aufgefordert, zusammenhängende Keldung 

Vorgeschichte und Durchführung der Sprengung 

ulegen. 
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schaffen, wliräej dessen Folgen niclrt abselilar sind. 

Äußerstenfalls empfiehlt Ski A Unoex'st'atzang 

des intra^es des Genstb.der Lw auf Arheitervermehrung 

"beim H.LI. unter Eezugnanme auf die Interessen der 

liariie für deh/Einsatz vor der atlantischen Küste. 

Chef Ski stimmt Auffassung von Ski Qu A zu. 

Im kleinsten Kreis; 

VI) Führer hat aus Anlaß der Versenkung I). "xnge 

borg" angeregt, weitere TJboote in Ägais zu entsen- 

den. CKiV / W.F.St. op (M) ist über Uboctslage im 

Hittelmeer inzwischen unterrichtet (vgl. EIB 29/10.). 

Chef Ski befiehlt, daß Entsendung eines wei- 

tereln Ubootes veranlaßt werden soll. 

Besonderes 

Kach Kitteilung von OK^ / T/.F.St. op (Li) hat der 

Fühier die Meldung über Sprengung der 5 KAI in 

Genitschesk unwillig aufgenommen. Beim Heer ist Unter- 

suchung über die frühzeitig befohlene, jetzt wieder 

rückgängig gemachte Räumung der Krim und über die 

Räumung von Genitschesk befehlen. Der verantv.-ort- 

licte Befehlshaber ist in diesen Tagen im Haupt- 

cuajtier, um sich hier zu rechtfertigen. 

Kmdr. Admiral Schwarzes Meer ist fernmündlich 

204^ Uhr aufgefordert, zusammenhängende Keldung 

Übel Vorgeschichte und Durchführung der Sprengung 

vors uleren. 
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In der Ämterbesprechung beim. Hauptamt Krieg; 

Schiffbau am 18.10.43 ist bei der Besprechung 

über den U-Boot-Typ XX B von X die Frage aufge- 

worfen worden, ob Ski eine Verkürzung des Aktion 

radius von 20.000 auf 12.000 Seemeilen zu Gunsteji 

einer um 2 sm höheren Marschgeschwindigkeit 

(12 statt 10 kn) in Kauf nehmen könne. 

l/Skl hat K-Amt dazu mitgeteilt, daß zwar eine 

höhere Marschfahrt als 10 kn sehr erwünscht, aber 

eine Verkleinerung des Aktionsradius nicht trag- 

bar ist. 12.000 sm entsprechen wohl der kürze- 

sten Strecke der Verbindung Bordeaux - Singapur, 

sie enthalten aber keinerlei Reserve und gestat- 

ten weder ein Abweichen von der kürzesten Route, 

das auch in größerem Maße möglich sein muß, noch 

ein längeres Auf- und Abstehen vor einem der 

beiden Zielhäfen, womit ebenfalls gerechnet 

werden muß. Auch darf bei der Berechnung des 

Aktionsradius nicht die Möglichkeit außer Acht 

gelassen werden, daß sowohl die Atlantikhäfen 

wie auch Singapur dem Boot versperrt sein kön- 

nen und dieses gezwungen ist, durch den Eord- 

atlantik einen norwegischen Hafen bzw. durch die 

Sundastraße einen anderen japanischen Stütz- 

punkt anzusteuern. Auf den Aktionsradius von 

20.000 sm kann daher nicht verzichtet werden. 

(287) 
III) In Kurznachrichten zur Feindlage Kr. 22/43 

berichtet 3/Skl u.a. über die von Portugal un- 

seren Gegnern eingeräumten als Erleichterung 

bezeichneten Rechte: 

1.) England erhält die Benutzung des Landflug 

platzes auf der Insel Terceira, der durch briti- 

sches Militär besetzt worden ist. 
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II) In der ÄmterliesprecliunG 'beim Hauptamt Kriegs- 

scHiffbau am 18.10.43 ist bei der Besprechung 

über den U-Boot-Typ IX B vcn K die Frage aufge- 

worfen worden, ob Ski eine Verkürzung des Aktions- 

radius von 20.000 auf 12.000 Seemeilen zu Gunsten 

einer um 2 sm höheren llarschgeschwindigkeit 

(12 statt 10 kn) in Kauf nehmen könne. 

l/Skl hat K-Amt dazu mitgeteilt, daß zwar eine 

höhere Uarschfahrt als 10 kn sehr erwünscht, abelr 

eine Verkleinerung des Aktionsradius nicht trag- 

bar ist. 12.000 sm entsprechen wohl der kürze- 

sten Strecke der Verbindung Bordeaux - Singapur, 

sie enthalten aber keinerlei Reserve und gestat- 

ten weder ein Abweichen vcn der kürzesten Route, 

das auch in größerem Uaße möglich sein muß, noch 

ein längeres Auf- und Abstehen vor einem der 

beiden Zielhäfen, womit ebenfalls gerechnet 

werden muß. Auch darf bei der Berechnung des 

Aktionsradius nicht die Möglichkeit außer Acht 

gelassen werden, daß sowohl die Atlantikhafen 

wie auch Singapur dem Boot versperrt sein kön- 

nen und dieses gezwungen rst, durch den ITord- 

atlantik einen ncrv.egiochen Hafen bzw. durch die 

Sundastraße einen anderen japanischen Stütz- 

punkt anzusteuern. Auf den Axtionsradius von 

20.000 sm kann daher nicht verzichtet werden. 

(2ffi) 

III) In Kurznachrichten zur Feindlage Kr. 22/43 

berichtet 3/Skl u.a. über die von Portugal un- 

seren Gegnern eingeräumten als Erleichterung 

bezeichneten Rechte: 

1.) England erhält die Benutzung des Landflug 

Platzes auf der Insel Terceira, der durch briti- 

sches Militär besetzt worden ist. 
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30.10.4i 

(288) 

(289) 

(290) 

17) 

2\) Für die Benutzung des Hafens von Horta auf 

Fayai- sind für England und seine Verbündeten die 

Eine diräniungen des Haager Abkommens von 1907 in 

Fortfall gekommen, d.h. feindliche Kriegs- und Han- 

delsschiffe haben die friedensmäßige Benutzung 

des Hafens Horta erhalten. 

Die Versorgung der Feindkräfte auf den Azoren 

wird ausschließlich durch feindliche Schiffahrt 

erfolgen. 

An der Aufrechterhaltung der portugiesischen 

Souveränität über die Azoren wird mit Ausnahme des 

Flugplatzes von lerceira nichts geändert. 

Weiter wird berichtet über italienische tTooots- 

verltste, die mit 84 angegeben werden, und über 

Kiellegung von 2 der 3 geplanten 45-000 t Flugzeug- 

träg jr der USA-Marine, deren Bauzeit nicht viel 

läng :r als 1 Jahr dauern soll 

Ausf. gern. l/Skl 33184/45 geh. in KTB Teil D 

"Hatprial zur Feindlage". 

Aus erbeuteten Befehlen gibt 3/Skl ferner 

Darstellung von Einzelerkenntnissen über den Ein- 

satz der Seestreitkräfte und landungsflotte beim 

Unternehmen gegen Algier am 8/11.1942. Da das Mate- 

rial Lücken aufweist, ist ein Überblick über die 

Gesaitplanung nicht möglich. 

Ausf. gern. l/Skl 33136/43 geh. in KTB Teil D 

"Hanirichtenauswertung Fremde Marinen". 

Zusammenstellung der durch Funkentzifferung 

und Funkaufklärung um 18. - 24/10. erfaßten Feind- 

nachrichten enthält B-Bericht Kr. 43/43. 
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Wetter 
Vorkommnisse 32G 

30.10.4) 

(288) 

(289) 

(290) 

2l) Für die Benutzung des Hafersven Horta auf 

Bayal sind für England und seine Verbündeten die 

Eine üiränkun^en des Haager Abkommens von 1907 in 

Fortfall gekommen, d.h. feindliche Kriegs- und Han- 

delsschiffe haben die friedensmäßige Benutzung 

des Jafens Horta erhalten. 

Die Versorgung der Feizidkräfte auf den Azoren 

wird ausschließlich, durch feindliche Schiffahrt 

erfofgen. 

An der Aufrechterhaltung der portugiesischen 

Souveränität über die Azoren wird mit Ausnahme des 

Flugplatzes von (Terceira nichts geändert. 

’Teiter wird berichtet über italienische ITcoots- 

verl.ste, die mit 84 angegeben werden, und über 

Kiel .egung von 2 der 3 geplanten 45-000 t Flugzeug- 

träg zr der USA-Karine, deren Bauzeit nicht viel 

läng;r als 1 Jahr dauern soll 

Ausf. gen. l/Skl 33184/45 geh. in K2B "eil D 

"Hat zrial zur Faindlage". 

Aas erbeuteten Befehlen gibt 3/Sz;l ferner 

Darstellung von Einzelerkenntnissen Uber den Ein- 

satz der Seestreitkräfte und Imdungsflotte beim 

Unternehmen gegen Algier am 8/11.1942. Da das Hate- 

rial Lücken aufweist, ist ein überblick über die 

Gesautplanung nicht möglich. 

Ausf. gern. l/3kl 35155/43 geh. in K5B Teil D 

"Kahirichtenauswertong Fremde Harinen". 

IV) Zusammenstellung der durch Funkentzifferung 

und Funkaufklärung V3m 18. - 24/10. erfaßten Feind- 

nachrichten enthält B-Bericht Kr. 43/43. 
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Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter 

30»10»43 

Vorkommnisse 

Hinweis auf S. 4/5 betr. Geleitzugschlacbt 

bei OES 20 nit Textskizze und auf S. 8 betr. Zurück- 

Haftung fdl. Luftbetätigung in innerer Biscaya weger 

Gefährdung durch eigenen Jagdeinsatz. 

Lage 30/X. 

I. Eri 

1. Fei 

egführung in den außerheimisehen 0e\7ässern. 

ndlage: 

Besondere Eachrichten liegen nicht vor. 

Eif ene Lage; 

ilar.Att. Tokio meldet, daß gegen Bekanntgabe 

Verlustes Schiff 28 innerhalb Kriegsmarine keine 

Bedenken bestehen. Bekanntwerden des Verlustes ließ 

sich in japanischer Öffentlichkeit und Deutschge— 

meinde infolge Landung Überlebender an verschiedenen 

Stellen, Unterbringung in Hotels und Überführung i 

in Mar.Lager "Hakoke" nicht verhindern. Mit bald. 

Kerntnis Feindes über Eeutrale und Russen daher 

zu rechnen, überlebende glauben ferner,bestimmt 

gee ehen zu haben, daß Uboot Gefangene mitgenommen 

Weiter hat Kar.Att. Tokio Kamen der Geretteten 

vor Schift 28 gemeldet. Es handelt sich um 5 Offizi 

2 Iortepeeunteroffiziere, 45 Unteroffiziere und 59 

Marnschaften, zus. 111 Mann. Außerdem sind 1 Offi- 

zier, 4 Unteroffiziere und 1 Mann tot geborgen bzw 

an Erschöpfung gestorben. Besatzung umfaßte beim 

Auslaufen des Hsk 579 Köpfe. 

sre, 

- 642 - 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 

"bej 

lia] 

Ge: 

Hinweis auf S. 4/5 betr. Geleitzugschlaclit 

OES 20 ait Textskizze und auf S. 8 betr. Zurück 

tung fdl. Luftbetätigung in innerer Eiccaya wege 

jährdung durch, eigenen Jagdeinsatz. 

I. Eri 

Lage 5C/X. 

egführung in den außerheiaisehen Gewässern. 

1. Feindlage: 

Besondere Eachrichten liegen nicht vor. 

2. Ei ene Lage: 

iiar.Ätt. Tokio meldet, dr.S gegen Bekanntgabe 

Verlustes Schiff 28 innerhalb Kriegsmarine keine 

Bedenken bestehen. Bekanntwerden des Verlustes ließ 

sich in japanischer Öffentlichkeit und Leutselige— 

meinde infolge Landung Überlebender an verschiedenen 

Stellen, Unterbringung in Hotels und Überführung 

in Idar.Lager "Hakoke" nicht verhindern. Idit bald. 

Kenntnis Feindes über neutrale und Russen daher 

zu rechnen. Überlebende glauben ferner(bestimmt 

gesehen zu haben, daß Uboot Gefangene mitgenommen. ^ 

Weiter hat Idar.Ait. Tokio Kamen der Gereiteten| 

vor Schift 28 gemeldet. Es handelt sich um 5 Offizifere, 

2 Iertepeeunteroffiziere, 45 Unteroffiziere und 59 | 

Idarmohaften, zus. 111 Kann. Außerdem sind 1 Offi- 

zier, 4 Unteroffiziere und 1 Kann tot geborgen bzw. 

an Erschöpfung gestorben. Besatzung umfaßte beim 

Auslaufen des Hsk 579 Köpfe. 
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Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter 

3C.10.43 IX. 3, a 

Vorkommnisse 
O O •*? 
•) I 

’U e s 

Ücsr der Biscaya wurden 34 Flugzeuge in Ein- 

satz festgestellt. Je 1 engl. Einheit wurde 1758 

Ulit in B3 73S0 und 1831 Unr in Al 0960 geortet. 

Eigene luftauflclärung siolitete CS3C Uhr in 

EE 6580 1 Handelsschiff unbekannter Nationalität 

von 3.000 EHI auf 140° und erfaßte 1130 Uhr den an 

27/10. erstmals geneideten Sanpford-Seleitzug ir 

3E 8447 auf E-Eurs in Stärke von 50 Handelsschiffen 

nio 1 Kreuzer, 5 Bewachern und 1 Flugzeug. 

Im Kanal wurden Ziele in Gebiet nördlich 

Gr .s Eez von 0841 - 0947 und von 1256 - 1309 Ehr 

geprtet. 

;ene Loge; 

Ge :iet Atlantikküste: 

Se 

3 

29 

si 

ge 

Ch 

St 

Besondere Meldungen liegen nicht voi 

^gebiet Kanal: 

Je 1 Eine wurde hei Calais und St. Kalo, 

inen wurden hei Eieuport geräumt. Zahl der am 

/10. vor Eieuport geräumt gemeldeten Einen hat 

ch von 24 auf 27 erhöht. 

Battr. Gris Eez schoß 0922 Uhr 2 Salven gegen 

ortetes Ziel. 

1515 - 1520 Ehr erfolgte fdl. Luftangriff auf 

irhourg mit Treffern im Arsenal und E-Battr. 

illung. 

Vi.iMnirklulrer J. J. Annislln. GlücUtndl. Kii-1. Williclm.havcn. B. 3G (neu) 
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3C.1C.43 

Ort 

Weiter 

IX. Lage "I e s 

Vorkommnisse 
9 O *■? 
0^1 

1. Fej iidla-e: 

Ücsr der Biscaya wurden 34 Flugzeuge m Brn- 

satz fes-tgestellt. Je 1 engl. Einheit rorde 1758 

Ulit in 23 73SO und 1831 Uhr in AL 0960 geortet. 

Eigene Laftaafhlärung sichtete CS3C Unr in 

EE S58C 1 Handelsschiff uncehannter Nationalität 

von 3.000 BRS auf 140° und erfaSte 1130 Uhr den an 

27/10. erstnals geneideten Ssnpford-Seleitzug in 

33 8447 auf K-Eurs in Stärke von 50 Handelsschiffen 

nit 1 Kreuzer, 5 Bewachern und 1 Flugzeug. 

Im. Kanal wurden Ziele in Gehiet nördlich 

Gr-s Kez von 0841 - 0947 und von 1256 - 1309 Uhr 

jrtet. ge 

2. Ei_ 

Ge 

jene Loge: 

3iet AtlantikkUste: 

Se 

Besondere Meldungen liegen nicht vor. 

sgebiet Kanal: 

Je 1 Line wurde hei Calais und St. Halo, 

3 llinen v.-urden bei Eieuport geräumt. Zahl der an 

29/10. vor Kieuport geräumt geneideten Einen hat 

sich von 24 auf 27 erhöht. 

Battr. Gris Nez schoß 0922 Uhr 2 Salven gegen 

gebrtetes Ziel. 

1515 - 1520 Uhr erfolgte fäl. Luftangriff auf 

Chferbourg mit Treffern in Arsenal und E-Battr. 

Stellung. 

[‘■Vi.r.lritrJJsiiTi-T .1. J. .MiditMa. GHtckxtadt. Kid. Wllhdin^iavi B. 3G (neu) 
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Tag 

Uhrzeit 

Ort 

- Wetter 

30-10-43 

Vorkommnisse 

III. II o 

IT o r 

dsee ,lIorv/egen,Kordnee r 

d s e e 

November bzw. Anfang Dezember und 2-maI je 360 

:i und 220 Reißbojen unter Kennzeichnung H 4 und 

Sei Vlieland und Terschelling wurden insgesamt 

5 ELK geräumt. 

Hinensucliarbeiten sind wegen Hebels ausgefallen. 

Gruppe Herd / Flotte hält wegen Schwächung der 

Sperren 16 C 'und 16 D durch fdl. Räumtätigkeit bal- 

dige Verstärkung des Westwalles in Seegebiet der 

Großen Fischerbahk für erforderlich und beabsichtigt 

Durchführung mit "Ostmark", "Elsaß" und "Brummer" 

Ende 

EKG 

II 5. 

Feindliche Räumtätigkeit ist im Gebiet Große 

Fischei'bank neuerdings auch durch Luftaufklärung be- 

stätigt. Auch Ski hält Verstärkung für erforderlich 

und Durchführung innerhalb alter Westwallgrenzen für 

zweciaaäßig, um gleichzeitig Feindvorstöße gegen 

Kord.-Herwegen, Skagerrak oder Eordjütland abzudecken. 

Auslegen neuen Sperrsystems in Küstennahe ist mit 

vorhandenem Ilinenmaterial mengenmäßig nicht möglich, 

zuma.. zwecks Erhaltung eigener operativer Freiheit 

nur Sperren mit ZE in Frage kämen. Minen mit Ketten- 

vorlauf und reichliche Reißbojenverwendung werden 

Räum ;ätigkeit sehr erschweren. 

Gruppe Nord / Flotte wird demgemäß von grund- 

sätz .ichem Einverständnis der Ski unterrichtet. Zu- 

weisung angeforderten Materials wird veranlaßt. 
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Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter 

3c.i:.43 ui. 

\ orliomnmisso 

II o d s e e IIorv/egen,Kordiieejr 

K o r d s e e 

5 ELI 

Sper: 

dige 

Gro 

Bei Vlieland und Tersohelling wurden insgesamt 

geräumt. 

Ilinensucliarbeiten sind wegen Hebels ausgefallen, 

Gruppe Herd / Elotte hält wegen Schwächung der 

•^■en 16 C und 16 D durch fdl. Räumtätigkeit tal- 

Yerstärkung des '"estvialles im Seegebiet der 

,< n Pischerbank für erforderlich und beabsichtigt 

Durchführung mit "Ostmark", "Elsaß" und "Brummer" 

Ende 

EhC 

K 5. 

ITovember bzw. Anfang Dezember und 2-nal je 360 

:i und 220 ReiSbojen unter Kennzeichnung H 4 und 

Feindliche Räumtätigkeit ist im Gebiet Große 

Fischerbank neuerdings auch durch Luftaufklärung be- 

stätigt. Auch Ski hält Verstärkung für erforderlich 

und Durchführung innerhalb alter TIestv^allgrcnzen für 

zwec 

Kord 

mäßig, um gleichzeitig Feindverstöße gegen 

-Korwegen, S-.agerrak oder Kordjütland abzudecken. 

Ausl:gen neuen Sperrsystems in Küstennahe ist mit 

vorhandenem LIinenmaterial mengenmäßig nicht möglich, 

zwecks Erhaltung eigener operativer Freiheit 

nur Sperren mit ZE in Frage kämen. Miner* mit Ketten- 

vorlauf und reichliche Rcißbojenverwendung werden 

Räumtätigkeit sehr erschweren. 

Gruppe Kord / Flotte wird demgemäß von grund- 

sätz .ichem Einverständnis der Ski unterrichtet. Zu- 

mg angeforderten Materials wird veranlaßt. 
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Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 32S 

50.10.45 

(291) 

Ho rwegen/Pordneer: 

1. ? äindlace: 

Über der Ucrdsee wurden Vm 27 Flugzeuge, 

läter weniger im Einsatz festgestellt. 

Admiral ITordmeer meldet an Oruppe Eord / 

Flotte, nachr. Ski, daß nach Luftaufklärung am 

2 3/10. 

a) 1130 Uhr 3 russ. Zer.st. und; 1 Geleitboot in 

A57 22°8 auf 120°, 

) 1240 Uhr 1 kl. Zerst. in AW 2237 auf 220° und 

1315 Uhr 1 Zerst., 5 kl. Zerst., 6 ÜG3 in 

AG 8982 auf 330° 

tanden. Admiral Kordmeer folgert daraus, daß 

28/10. mittags erfaßter Feindverband sich ge- 

ilt und mit russ. Verband zusammengetroffen 

st, und nimmt an, daß Seilverband zu a) nach 

changelsk, zu b) nach Swatoi Koß und der zu 

cj nach Murmansk einläuft. Adm. Kordmeer ent- 

nimmt aus Überführung der HGB, daß raidartige 

Unternehmungen evtl, gemeinsam mit russ. S-Booten 

uf eigenen Geleitverkehr zu erwarten sind, 

ihrend engl. Zerstörer Rückgeleit nach W sichern 

oliP-da mit dauerndem Verbleib in russ. Gebiet 

iclrt gerechnet wird. 

Aufgabe Katharina wird nach gehöriger Auf- 

klärung des Seegebiets und der Hafenbelegungen 

i günstiger Lage durchgeführt. (s.Fs. 1605). 

2. 

Im Bereich MCE Korwegen wunden 32 Schiffe 

nach K, 29 nach S geleitet. Von der üblichen 

Verzögerung wurden 18 Schiffe betroffen. 
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Tag 
Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 325 

50.10.45 

(291) 

Ko rYiefien/lTordceer 

1. indlage: 

Uber der Kcrdsee wurden Vm 27 Plu^zeu^e, 

päter weniger im Einsatz festgestellt. 

Admiral Hirömeer meldet an Gruppe Kord / 

Flotte, nachr. Ski, daß nach Luftaufklärung am 

2 3/10. 

a) 1130 ühr 3 russ. Zerst. und,1 Geleitboot in 

AW 2298 auf 120°, 

b) 1240 ühr 1 kl. Zerst. in AW 2237 auf 220° und 

c) 1315 Uhr 1 Zerst., 5 kl. Zerst., 6 ÜGB in 

AC 8982 auf 330° 

tanden. Admiral Kordmeer folgert daraus, daß 

28/10. mittags erfaßter Feindverband sich ge- 

ilt und mit russ. Verband zusammengetroffen 

st, und nimmt an, daß feilverband zu a) nach 

ohangelsk, zu b) nach Swatoi Koß und der zu 

c) nach Murmansk einläuft. Adm. Kordmeer ent- 

njimmt aus Überführung der I;GB, daß raidartige 

Uuternehmungen evtl, gemeinsam mit russ. S-3ooten 

uf eigenen Geleitverkehr zu erwarten sind, 

ihrend engl. Zerstörer Rückgeleit nach Vf sichern 

3ll>^ia mit dauerndem Verbleib in russ. Gebiet 

nicht gerechnet wird. 

Aufgabe Katharina wird nach gehöriger Auf- 

klärung des Seegebiets und der Kafenbelegungen 

i günstiger Lage durchgeführt. (s.Ps. 1605). 

2. E gene Lage: 

Im Bereich KCE Korwegen -vurden 32 Schiffe 

njaoh K, 29 nach S geleitet. Von der üblichen 

Vprzögerung wurden 18 Schiffe betroffen. 
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Tag 
Uhrzeit 

Ort 

Wetter 

0.10.43 

Vorkommnisse 

Sperrlücker.be'wach.uiig Er-sand Süd wurde vorübergehend 

durch. 4 Sicherungsboote verstärkt. 4-Zfl. ist 

29/10. 0930 Uhr in Kaafjcrd eingelaufen. 

Gruppe liord / Flotte unterrichtet Ski nachr. 

von. Weisung, an. Adm. Kordmeer, daß Weisungen betr. 

Abi:amen Seegebietes bei Unternehnungen Katharina 

und Feodora in Hinblick auf neu erkannte Feind- 

lage hinfällig sind. Sperren sollen unbemerkt 

geviorfen und Rücknarsch abgesetzt von hüs^e an— 

sclließend durchgeführt werden. Bereithalten und 

Vor schieben einer Aufnahmegruppe kann, in Frage kcm- 

ner . 

Entsprechend Weisung von l/Skl (s. KCB 24/10.) 

hat Gruppe Kord / Flotte zu den Sperrvorschlägen 

des H0K Korwegen zur Sicherung des Liegeplatzes 

"Tirpitz" Stellung genommen. Sie hält Durchführung 

dei Sperrvcrhaben KW 64 - 68 nicht für erforderlich 

stimmt HinenverStärkung des Rognsundes zu und ge- 

nehmigt Auslegung der Sperre KW 70 und 71 nur als 

Alermsperren mit bewachter Sperrlücke im Einv.r- 

nelmen mit Gruppe Kord / Flotte und Adm. Kordmeer. 

Ski genehmigt Sperren im Vargsund und Stjern- 

suid nur-mit bewachter Sperrlücke und befiehlt, 

Absichten und endgültigen Minenbedarf zu melden. 

IV. kagerrak, Ostsee-Eingänge, Ostsee. 

1. Feindlage: 

Seenotdienst Skagen meldete 0430 Uhr aus 

AO 4199 3 Schiffe auf EW-Eurs, von denen 2 für 

"Dicto" und "Lionel" gehalten wurden. Später stellte 

es sich heraus, daß'Sichtung durch Abwehrkutter 

- 64-6 - 

Tag 
Uhrzcit 

Ort 

Wetter 

0.10.43 

Vorkommnisse 

Sj errlückenbewaohuns Er-sand Süd wurde vorübergehenij. 

durch 4 Sicherunghboote verstärkt. 4-Zfl. ist 

29/10. 0930 Uhr in. Kaafjcrd eingelaufen. 

Gruppe Uord / Flotte unterrichtet Ski nuchr. 
von). Weisung an. Adm. Kordmeer, daß TJeisungen betr. 

Abbämnen Seegebietes bei Unternelmungen Katharina 

und Peodora in Hinblick auf neu erkannte Feind- 

lage hinfällig sind. Sperren sollen unbemerkt 

gev.orfen und Rückmarsch abgesetzt von Küste an- 

schließend durchgeführt werden. Bereithalten und 

Verschieben einer Aufnahmegruppe kann, in Frage kem- 

mer . 

3ntsprechend Weisung von l/Skl (s. KTB 24/10.) 

hat Gruppe Kord / Flotte zu den Sperrvorschlägen 

des HOK Korwegen zur Sicherung des Liegeplatzes 

"Tirpitz” Stellung genommen. Sie hält Durchführung 

der Sperrvorhaben KU 64 - 68 nicht für erforderlich 

stimmt Ilinenverstärkung des Rcgnsundes zu und ge- 

nehmigt Auslegung der Sperre KU 70 und 71 nur als 

Alermsperren mit bewachter Sperrlücke in Einver- 

nehmen mit Gruppe Kord / Flotte und Adm. Kordmeer. 

Ski genehmigt Sperren im Vargsund und Stjern- 

surd nur-mit bewachter Sperrlücke und befiehlt, 

Abeichten und endgültigen Kinenbedarf zu melden. 

IV. kagerrak, Ostsee-Eingänge, Ostsee. 

1. Feindlage: 

AO 

"Di 

es 

Seenctdienst Skagen meldete 0430 Uhr aus 

4199 3 Schiffe auf KYT-Kors, von denen 2 für 

cto" und "Lionel" gehalten -wurden. Später stellte 

sich heraus, daß Sichtung durch Abwehrkutter 
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Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 320 

■3G.10.4: "Kyni: 
hatte 

he" auf Verwechselung mit eigenem Geleit beruht 

Gef e 

anhit 

Silhc 

1 Eil. 

Pein 

Vir kr 

Bes 

erf o: 

1243 

Seei 

sind 

SO-vrärts Sütters erreichte J.LIsfl. 1102 Uhr 

cjhtsberuhrung mit Räumverband, die bis 1153 Uhr 

lt. 2 S-Boote und 1 Fahrzeug mit Uboots-ähnlinher 

uette wurden versenkt, weitere beschädigt, 

heit wurde aus Schußbereich herausgeschleppt, 

.(.verband passierte 1230 Uhr kurzfristig Artl.- 

ungsbereich von Tütters und entzog sich eigenem 

ß durch Einnebeln und Ablaufen. Gegenwirkung 

gte durch 2 folgende Pugas und 3 Kleinfahrzeuge. 

Uhr wurde bei Bergungsgruppe in Bereich der 

;elsperre 2 a Detonation gehört. Eigene Schäden 

nicht entstanden. 

cli 

Ein Kanonenboot der Iloskwa-Klasse wurde von 

Battt- Peterhof beschossen und nebelte sich ein. 

Vestl. Kronstadt wurde ein Schlepper mit Prahm bei 

tiine iräumarbeiten beobachtet. 

2. Eige ie Lage: 

29, 

Tran 

ohne 

däni 

Hine 

lege 

komm 

Fern 

ben. 

schw 

sind 

Zun Liinenräui?dienst waren in den Ostsee-Eingängen 

Ln der Ostsee 22 Fahrzeuge eingesetzt. Der 

sporter- und Geleitverkehr wurde planmäßig und 

Störungen durchgeführt. 

Chef U.B.S.K. Kitte meldet, daß bisher folgende 

:che Fahrzeuge geborgen sind: T-3oot "Valrossen", 

ileger "Kossen", Kinensuchboot "Soeulven", Kinen- 

c "Sixtus" und "Kvintus". Bei allen Fahrzeugen 

t Wiederverwendung nach Reparatur in Betracht. 

rer Brände und Sprengschäden fraglich. Insgesamt 

bisher von 35 Objekten 15 geborgen. 

lokliiyiT J. .1. AliSilBIin. üUlt k't.nU. Kill. WülK-lm-t.u B. 3G (neu) 
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30.10 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 320 

"Eynjlien auf Verv/echselunE mit eigenem Geleit berulit 

Eattq. 

S0-v;äris Tütters erreichte 3-Esfl. 1102 Uhr 

Gefechtsheruhrung mit Räumverhand, die bis 1153 Uhr 

anhiclt. 2 S-3oote und 1 Fahrzeug mit Utoots-ähnlihher 

Silhcuette wurden versenkt, weitere beschädigt. 

1 Eirheit wairde aus Schußbereich hsrausgeschlepi-t. 

Feinq.verband passierte 1230 Uhr kurzfristig Artl.- 

Tcirk'ingsbereich von Tütters und entzog sich eigenem 

Jeschuß durch Eimeieln und Ablaufen. Gegenwirkung 

erfolgte durch 2 folgende Fugas und 3 Kleinfahrzeuge. 

1243 Uhr wurde bei Eergungsgruppe in Bereich der 

Seeigelsperre 2 a Detonation gehört. Eigene Schäden 

sind nicht entstanden. 

Ein Kanonenboot der Hoskv.a-iQasse wurde von 

Battjr. Peterhof beschossen und nebelte sich ein. 

EestL. Kronstadt wurde ein Schlepper mit Prahm bei 

Idine iräumarbeiten beob_chtet. 

2. Elge ie Lare : 

29, 

Tran 

ohne 

däni 

Eine 

lege 

komm 

Fern 

ben. 

schw 

sind 

Zum liinenräugdienst waren in den Cstsee-Eingängen 

Ln der Ostsee 22 Fahrzeuge eingesetzt. Der 

sperter- und Geleitverkehr wurde planmäßig und 

Störungen durchgeführt. 

Chef E.B.S.K. Kitte meldet, daß bisher folgende 

;che Fahrzeuge geborgen sind: 2-2cot "Yalrossen", 

ileger "Kossen", Idinensuchbcot "Sceulven", ilinen- 

c "Sixtus" und "Kvintus". Bei allen Fahrzeugen 

t Wiederverwendung nach Reparatur in Betracht. 

:r i..t Ubootsbegleitschiff "Henrik Gamer" geho- 

Wiedorverwendbarkeit des Schiffes ist infolge 

irer Brände und Sprengschäden fraglich. Insgesamt 

bishsr von 35 Objekten 16 geborgen. 

KIii-.'Tivirliic-V"nlmi'U.i:'i,r .F. .1. AuaiWn, 10.1. Willulm-luinwi. B. 3G (liCFl) 



— 6'3 

Tag 

Uhrzeit 

Ort 
Wetter 

Vorkommnisse 

•50. IQ-43 

(292) 

V. Kandelsschiffalirt 

?■) 

Hach. Mitteilung Ausw.Amtes heahsichtigen 

in lissabcn. aufliegende 3 däni.-.che Schiffe, 

"Eeezy", ''Shaane" und "Egholm", unter engl. 

Druck nach Gibraltar auszulaufen. Mannschaften 

sollen aus England zugeführt werden. "Egholn” 

soll bereits in diesen Tagen fahrbereit werden. 

Die beiden übrigen Schiffe müssen noch docken. 

Der Bevollmächtigte des Reiches für Dänemark 

Iiat Reedereien der Schiffe veranlaßt, telegraphi*- 

sche Anweisung zu erteilen, daß die Schiffe in 

Lissabon verbleiben. Deutsche Gesandtschaft ist 

angewiesen, mit allem Eachdruck darauf hinzu— 

wirken, daß diese Weisung befolgt vfird. 

3/Ski PH behandelt in Kurzbericht Er. 12/43 

u.a. Rückgang des Schiffsverkehrs in argentini- 

chen.Häfen von 1939 - 1943 von ca. 9>5 kill. KR 

auf ca. 2 kill. HRT. 

Mit Inbetriebnahme des an KO-Küste Brasiliens 

1938 begonnenen Hafenneubaues von -Ceara soll im 

Dezember des Jahres gerechnet werden kennen. 

Endgültige Fertigstellung ist für Hai 1944 vor- 

esehen. 

USA haben etwa ICO Schiffe (Liberty-Schiffe 

und kleine Fahrzeuge) von Canada gekauft. 

— 6^8 

Tag 
Uhrzeit 

Ort 

Wetter 

^O.IC .4-7 T. 

Vorkommnisse 

äsudelss c|it i f f a h. r t 

1.) 

(292) 

?■) 

Kach IJi-tteiluns Ausw.Astes tieatisiclitigen 

in Lissabon auf liegende 3 däni.-.ol'i.e Schiffe, 

"ITeezy", ''Shaane" und "Egholm", unter engl. 

Druck ijacli Gibraltar auszulaufen. Hannscliaften 

sollen aus England zu^cfülirt werden. '’Egholn 

soll bereits in diesen fa^en falirber.it werden. 

Die beiden übrigen Schiffe müssen noch docken. 

Der Bevollmächtigte des Reiches für- Dänemark 

£iat Reedereien der Schiffe veranlaßt, telegraphi 

sehe Anweisung zu erteilen, daß die Schiffe in 

Lissabon verbleib .n. Deutsche Gesandtschaft ist 

angewiesen, mit allem Rachdrucm darauf ninzu— 

wirken, daß diese VTeisung befolgt wird. 

3/Ski FII behandelt in Kurzbericht ITr. 12/43 

u.a. Rückgang des Schiffsverkehrs in argentini- 

schen. Häfen von 1939 - 1943 von ca. 9,5 Hill. HR1 

auf ca. 2 Hill. KRf. 

Hit Inbetriebnahme des an HO—Küste Brasiliens 

1938 begonnenen Hafenneubaues von -Ceara soll in 

Dezember des Jahres gerechnet werden können. 

Endgültige Fertigstellung ist für Hai 1944 vor- 

gesehen. 

USA hauen etwa ICO Schiffe (Liberty-Schiffe 

und kleine Fahrzeuge) von Canada gekauft. 
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Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 330 

30.10.45 VI. Utiootskriegführung 

des 

ner 

stör 

tyurd 

Eoppjl- 

Luft 

gewo: 

grif|f 

Der 

Höc. 

erf 

D 415 Lat auslaufend in der Bisoaya angreifen- 

‘lugseug abgesehossen und mußte wegen erjialte- 

ieliäden Rliokmarsch. antreten. 

U 405 erzielte auf Verband von 3 D. mit .2 Zer- 

;rn in BD 1647 2 Fat-lreffer. 

U 586 meldete in AE 58 Trägerflugzeug. 

Der von- Gruppe "Schill" erwartete Geleitzug 

5 1130 Uhr in BE 4247 erfaßt, stand also hinter 

ung erheblich zurück. Es ist bedauerlich, daß 

lufklärung nicht am Tage vorher bereits Bühlung 

inen hat, da wertvolle 24 Stunden für die An- 

soperation der Gruppe verloren gegangen sind, 

leleitzug wurde an diesem Tage von den mit 

tfahrt darauf operierenden Booten nicht mehr 

Ißt. 

chs 

Da Aufstellung der Gruppe "Siegfried" in BC 

3560 - 9340 durch fdl. Aufklärung kompromittiert ist, 

ist anzunehmen, daß der erwartete HX-Geleitzug 

umgeleitet wird. Es v/erden daher 12 Boote als 

Gruppe "Körner" von AJ 9519 / BC 3297 und 10 Boote 

als Gruppe "Jahn" von BC 9343 / CD 2325 verlegt. 

Je ein weiteres Boot v;ird in BC 3785 bzw. BC 6722 

aufgestellt. Im Gebiet Gruppe "Körner" ist Zusammen- 

treffen mit weststeuemdem Geleitzug möglich. 

Von den für das Uittelmeer neu abgeteilten 

Ubocjten wurden 2 in CG 97, ein 3. in CG 9821 von 

fdloj Flugzeugen bzw. Einheiten gemeldet. Verdacht 

verstärkt sich, daß Gegner mit einer von uns nicht 

erfeßbaren Ortungsfrequenz arbeitet oder auf eine 

uns unbekannte Art bei dunkler Nacht erfaßt. 

Lagq hat sich in dieser Beziehung in letzter Zeit 
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Tag 
Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 330 

30.10.4 S YI. 

des 

ner 

stör 

Vjord 

Koppp. 

Luft 

gewo 

grif|f 

Der 

Höc: 

erf ci 

ULootskriegfü-hrung . 

U 415 hat auslaufend in der Biscaya angreifen- 

'lugzeug ahgeschossexi und mußte wegen erjialte- 

jehaden Rücloaarsch antreten. 

U 405 erzielte auf Verband von 3 !>• mit .2 Zer- 

3rn in BB 1647 2 Pat-Treffer. 

ü 586 meldete in AX 58 Trägerflugzeug. 

Der von Gruppe "Schill" erwartete Geleitzug 

3 1130 Uhr in BE 4247 erfaßt, stand also hinter 

ung erheblich zurück. Es ist bedauerlich, daß 

aufklärung nicht am Tage vorher bereits Fühlung 

men hat, da wertvolle 24 Stunden für die An- 

soperation der Gruppe verloren gegangen sind. 

Jeleitzug wurde an diesem Tage von den mit 

tfahrt darauf operierenden Booten nicht mehr 

Ißt. 

cL 3 

Da Aufstellung der Gruppe "Siegfried" in BC 

3560 - 9340 durch fdl. Aufklärung kompromittiert ist, 

ist anzunehmen, daß der erwartete BX-Geleitzug 

umgeleitet wird. Es werden daher 12 Boote als 

Gruppe "Körner" von AJ 9519 / BC 3297 und 10 Boote 

als Jiuppe "Jahn" von BC 9343 / CB 2325 verlegt. 

Je ein weiteres Boot y;ird in BC 3785 bzw. BC 6722 

aufgestellt. Im Gebiet Gruppe "Körner" ist Zusammen- 

treffen mit weststeuemdem Geleitzug möglich. 

Von den für das Mittelmeer neu abgeteilten 

Ubocjten wurden 2 in CG 97, ein 3- in CG 9821 von 

fdlj Flugzeugen bzw. Einheiten gemeldet. Verdacht 

verstärkt sich, daß Gegner mit einer von uns nicht 

erfaßbaren Ortungsfrequenz arbeitet oder auf eine 

uns unbekannte Art bei dunkler Nacht erfaßt. 

Lag« hat sich in dieser Beziehung in letzter Zeit 



- 65C - 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 

nach 

G-ebi 

bese 

zu r 

wieder ungünstig entwickelt. Auch. Verlust von U 5C6, 

das an spanischer Küste bei Kc.cht ohne feststellbare^ 

Ortung genau angeflogen, und versenkt wurde, ist Bewei 

hierfür. 

Stützpuniitleiter Penang erhält über üar.Att. 

Tokio Auslaufbefehl für U-Dommes. Boot soll nach 

Hers ;ellung ICB und nach Unterrichtung über letzte 

Krie -serfahrungen mit Ausr üstung von 15 Torpedos 

Anweisung jap. L'arinebehörden auslaufen und 

:t der liarineq.uadrate LC und IIS als Angriffsraum 

Szen. Hit jap. Ubooten ist in gesamten Gebiet 

ebnen. 

Weiter erhalt Stützpunktleiter Penang Weisung, 

voraussichtliche K3-Ternine eingelaufener Uboote, Ein 

schrinkung der E3 und besondere Erfahrungen zu mel- 

den. Befehl über Verteilung der Resttorpedos der ein- 

gelaufenen Uboote folgt nach Eingang der KB-Termine. 

Es ist'beabsichtigt, die Uboote Lüdden, Schäfer, 

Junker und Pich in alten Op.Gebieten wieder einzu- 

setzen und nach Verbrauch der Torpedos Rückmarsch 

in die Heimat mit Ergänzung durch "Brake" oder 

"Schliemann" antreten zu lassen. 

lüt Eintreffen neuer Torpedos und Ersatzteilen 

sowie von 2 ca Kunition ist frühestens ab Hitte Fe- 

brusr, von da ab laufend zu rechnen. 

VII. I 

Kaum un 

uftkriegführung - 

i Bfl 5 waren im Westraum 25, iia Hittelmeer 22 

England: 

Be 

Elugzeuge eingesetzt. 

- esc - 

Tag 
L'hrzeit 

•>0.10.43 

Ort 
Wetter 

Vorkommnisse 

wiediir m.gönstig entwickelt. Ancn Verlust von U 566. 

dun an spanisclier Küste bei Kicht oime feststellbare^ 

Ortung genau angeflogen-und versenkt wurde, ist Benei 

hierfür. 

Stützpuräitleiter Penang erhält Uber Liar.Att. 

Tokio Auslaufbefehl für U-Dommes. Boot soll nach 

Hers ;ellung IC3 und nach Unterrichtung über le^z^e 

Krie -serfahrungen nit Ausrüstung von 15 Torpedos 

nach 

Gebi 

Anweisung jap. Harinebehörden auslaufen und 

:t der Ii^rineq.uadrate LC und MS als Angriffsrauni 

besetzen. Hit jap. Ubooten ist in gesamten Gebiet 

zu rpohnen. 

'Veiter erhalt Stützpur-ktleiter Penang Weisur.g, 

voraussichtliche KB-Temine eingelaufener Uboote, En.' 

schrinkung 3er KB und besondere Erfahrungen zu nei- 

den. Befehl über Verteilung der Resttorpedos der ein 

gelaufenen Uboote folgt nach Eingang der KB-Termne. 

Es ist-beabsichtigt, die Uboote Lüdden, Schäfer, 

Junker und Pich in alten Op.Gebieten wieder einzu- 

setzen und nach Verbrauch der Torpedos Rücknarsch 

in die Heinat mit Ergänzung durch "Brake" oder 

"Schliemann" antreten zu lassen. 

Hit Eintreffen neuer Torpedos und Ersatzteilen 

sowie von 2 ca Hunition ist frühestens ab bitte Fe- 

bruar, von da ab laufend zu rechnen. 

VII. I 

Raum ug 

ftkriegführung 

England: 

Beji Lf 1 5 waren im Vfestraum 25, in Hittelneer 22 

Plugzeuge eingesetzt. 
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I  - 

i .J,'S 

; l hr/eit 

Ort 

Wettor 
Vorkümmnisse 331 

3C.IO.4S 

CI;erb 

Kraft 

flugz 

Hanno 

melde 

3er Feind griff am Tage Hafen und Arsenal 

ourg sowie Flugplatz Tiieville mit schwachen 

en an. Außerdem wurden vormittags 7 Aufklärun 

suge im Reichsgebiet, die bis Frahkfurt/LIain, 

ver und Enden vordrangen, ohne anzugreifen, g e- 

5 eigene Kampfflugzeuge und 7 Zerstörer führten 

sehen 2014 und 2017 Uhr Störangriff gegen London inzv. 

durch 

Seitens Fl.Fü. Atl. und 2/Sk.l 2dU op ist über- 

einstjimcend festgestellt, daß sich die BV 222 Tüder 

Erwaijten ausgezeichnet für den Aufklärungseinsatz 

auch in Seegebieten eignet, in denen sie bisher nicht 

eingesetzt werden sollte. Am 20/11. wird 3- BV 222 

zur Verfügung stehen, so daß liöglichkeit gegeben sein 

wird, ständig mit 2 einsatzbereiten Flugzeugen dieses 

Typs von Biscarosse aus zu arbeiten. l/Skl hat bei 

Lw.Fijstb. nochmals Ausbau von Biscarosse für minde- 

stend 2 Flugzeuge empfohlen. 

men, 

unzu: 

wie c 

werds 

Da nur monatlich 6 F\V 200 aus der Fertigung kom- 

ist llachschublage für diesen Typ bei Fl.Fü. Atl. 

eichend. Lw.FUstb. ist gebeten, mitzuteilen, 

ie FW 200 auf Fl.Fü. Atl. und Lfl 5 verteilt 

n. 

fühn 

gleic 

Erle: 

eint:' 

Ab 10/11. wird durch in Aussicht stehende Zu- 

ng von 10 Ju 290, die bei größerer Geschwindigkei 

he Eindringtiefe wie BV 222 haben, wesentliche 

chterung in Aufklärungslage bei Fl.Fü. Atl. 

eten. 
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Tag 

l'lirzeit 

3C.10.45 

Ort 

Wetter 

Clierb 

Xräf t 

xlUgZ 

Hanno 

melde 

Vorkommnisse 331 

3er Peind griff an Tage Hafen und Arsenal 

3iirg sowie Flugplatz Tiieville nit sciiwaolien 

sn an. Außerden wurden vorcittags 7 Aufklärungs- 

suge im Heiciisgebiet, die bis Franifurt/Hain, 

'rer und Emden vordrangen, ohne anzugreifen, ge- 

5 eigene Kampfflugzeuge und 7 Zerstörer führten 

inzwischen 2014 und 2017 Uhr Störangriff gegen London 

durch 

Seitens Fl.Fü. Atl. und 2/Skl 2dU op ist über- 

einstimmend festgestellt, daß sich die BV 222 v/ider 

Erv;aiten ausgezeichnet für den Aufklärungseinsatz 

auch in Seegebieten eignet, in denen sie bisher nicht 

eingäsetzt werden sollte. An 20/11. wird 3- BV 222 

zur Merfügung stehen, so daß iiöglichkeit gegeben sein 

wirdJ ständig mit 2 einsatzbereiten Flugzeugen dieses 

Typs von Biscarosse aus zu arbeiten. l/Skl hat bei 

Lw.F'Jstb. nochmals Ausbau von Biscarosse für minde- 

sten^ 2 Flugzeuge empfohlen. 

men, 

unzuc 

wie c 

v;erd< 

Da nur monatlich 6 F.Y 200 aus der Fertigung ken- 

ist Kaehschublage für diesen Typ bei Fl.Fü. Atl. 

eichend. IiW.Füstb. ist gebeten, mitzuteilen, 

ie FT/ 200 auf Fl.Fü. Atl. und Lfl 5 verteilt 

n. 

fühn 

gleit 

Erlej 

eintr 

Ab 10/11. wird durch in Aussicht stehende Zu- 

ng von 10 Ju 290, die bei größerer Geschwindigkeit 

he Eindr3.ngtiefe wie 3V 222 haben, wesentliche 

chterong in Aufklärungslage bei Fl.Fü. Atl. 

eten. 
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Tag 
Uhrzeit 

50.10.45 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 

Ult t eine errauia: 

die 

Iö ital. Raum wurde Aufklärung durchgefüiir-t;. 

Der Reind griff im Frontgebiet eigene Flakstellungen 

und Straßen an. Ferner wurde mittags Genua mit 

stärkeren Kräften und abends Flugplatz Perugia 

angegriffen. Hierbei wurden 2 Ju 88 zerstört. 

Im Bereich. Lw.Kdo. SO v/urde 50 sm SS0-v;ärts 

Casltellrosso ein Verband aus einem Kreuzer, 2 Zer- 

störern und 2 Handelsschiffen durch 14 Stukas und 

21 Kampfflugzeugen angegriffen. Der Kreuzer erhielt 

2 Volltreffer und blieb gestoppt liegen. Außerdem 

erhielten beide Zerstörer je einen Volltreffer. 

0920 Uhr versenkten 5 eigene Kampfflugzeuge 

Samos einen D. von 1500 BRT. 

Der Feind griff im liefanflug mit 7 Flugzeugen 

Insel Coos an. 

Ostfront: 

Die Häfen von Poti, Gelentschik, I.oworossisk, 

Anapa, laman, Ssenaja und lemrjuk wurden durch 

Lichtbild erkundet. Erkenntnisse s. Feindlage 

Sch|warzes Heer. 

Der Feind griff nachm. Feodosia mit 18 Flug- 

zeugen an. Ein VP-Boot ist gesunken. 
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Tag 
Uhrzeit 

Ort 
Wetter 

50-IC.4? 

Vorkommnisse 

Kit teineerraun: 

In ital. Raum viurde Aufklärung durchgeführt. 

Herl Feind giiff in Frontgebiet eigene Flaketellungen 

und Straßen an. Ferner wurde mittags Genua mit 

stärkeren Kräften und abends Flugplatz Perugia 

angegriffen. Hierbei wurden 2 Ju 88 zerstört. 

Im Bereich. Lw.Edo. SO vmrde 30 sm SS0-v.:ärts 

Gastellrosso ein Verband aus einem Kreuzer, 2 Zer- 

störern und 2 Handelsschiffen durch 14 Stukas und 

21 lampfflugzeugen angegriffen. Der Kreuzer erhielt 

2 Volltreffer und blieb gestoppt liegen. Außerdem 

erhielten beide Zerstörer je einen Volltreffer. 

0920 Uhr versenkten 5 eigene Kampfflugzeuge 

Samos einen D. von 1500 BRT. 

Der Feind griff im Tiefanflug mit 7 Flugzeugen 

diel Insel Goos an. 

Os tfront: 

Die Häfen von Poti, Gelentschik, IToworossisk, 

Anapa, Taman, Ssenaja und Temrjuk wurden durch 

Lichtoild erkundet. Erkenntnisse s. Feindlage 

Schlwarzes teer. 

Der Feind griff nachm. Feodosia mit 18 Flug- 

en an. Ein VP-Boot ist gesunken. 
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Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 

3 0 I 
ö I 

30.10.4 

(293) 

VIII. Kriegführung im Mittelmeer und Schwarzen Meer. 

1. Fe idlage Mittelmeer: 

Alhoran sichtete mittags in südlicher Sich- 

tung etwa 25 sm ah 2 Schlachtschiffe, vermutlich 
BK(ilson"-Klasse, mit 6 Zerstörern und Jagdschutz 

au;’ westl. Kups. 1730 Uhr sind 2 ital. Kreuzer, 

vermutlich "Sifalgi Cadcrnan undnAlherto di Gui- 

sano", ferner 2 Zerstörer vom Mittelmeer kommend 

Gibraltar eingelaui'en. 

Am 28/10. nachm, wurden 45 sm ostw. Malaga 

2 £tal. Zerstörer mit engl. Truppen an Bord auf 

kurs von spanischem I). gesichtet. 

Aufklärung von Sardinien und Korsika er- 

brachte keine neuen Erkenntnisse. In Olbia lagen 

am 28/10. 4 I-Boote. Am 30/10. vorm. ?Air den vor 

den Hafen 3 Bewacher gesichtet. 

Das am 29/10. siidl. Neapel gemeldete Geleit, 

dem möglicherweise ein Hilfsflugzeugträger 

md, ist vermutlich in Neapel eingelaufen. 

30/10. früh wurde 20 sm südl. Heapel süd- 

lendes Geleit mit starker Sicherung beobachtet. 

:h Ansicht Dt. Markdo. Italien läuft Kachschub- 

kehr in Neapel um Mitternacht ein oder aus. 

ser Hafen zeigte vorm, nach Lichtbild geringe 

Zu lahme an Kriegsfahrzeugen und Frachtern. 

Ke i wurden 3 Uboote und ein leichter Kreuzer 

ausgemacht. Neapel wie auch Sari und Barletta 

id nachts hell erleuchtet. 

0255 Uhr wurden vor Viareggio 3 vermutl. 

KGfe's auf Südkurs gesichtet. Vormittags standen 

zw .sehen Ponza und Ventotene 3 M-Boote, vermutl. 

Rückkehr von Stichfahrt. 

st 

Am 

ge 

Ks 
ve 

Di 
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Tag 

Uhrzeit 
Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 

0^0 
0 L> A- 

30.10.4:; 

(293) 

VTII. 

1. Fe 

tun/ 

"Kl 

SLU. 

ve: 

3 

in 

2 

0: 

bi'L 

an : 

den 

ee 

st 

Am 

Se 

I7a 

ve 

Di 

Zull 

Ke 

L:GP 

zw 

au 

Erie£;führunc im üittelmeer und Schwarzen lieer. 

idlage Mittelmeer; 

Alboran sichtete mittags in südlicher Rich- 

.g etv/a 25 sm ab 2 Schlachtschiffe, vermutlich 

Ison"-Klasse, mit 6 Zerstörern und Jagdschutz 

westl. K^s. 1730 Uhr sind 2 ital. Kreuzer, 

l’mutlich '’ääugi Cadcrnan und "Alberto di Gui- 

o", ferner 2 Zerstörer vom Kittelneer kommend 

Gibraltar eingelaui'en. 

Am 28/10. nachm, werden 45 sm ostw. Kalaga 

:.tal. Zerstörer mit engl. Truppen an Bord auf 

kurs von spanischem D. gesichtet. 

Aufklärung von Sardinien und Korsika er- 

chte keine neuen Erkenntnisse. In Olbia lagen 

28/10. 4 I-Boote. Am 30/10. vcrm. vmrden vor 

Hafen 3 Bewacher gesichtet. 

Das am 29/10. südl. Eeapel gemeldete Geleit, 

dem möglicherweise ein Hilfsflugzeugträger 

md, ist vermutlich in ITeapel eingelaufen. 

30/10. früh wui-de 20 sm südl. Ileapel süd- 

lendes Geleit mit starker Sicherung beobachtet. 

:h Ansicht Dt. Karkdo. Italien läuft Hachsohub- 

kehr in Ileapel um Ilittarnacht ein oder aus. 

£ser Hafen zeigte vorm, nach Lichtbild geringe 

ahme an Kriegsfahrzeugen und Frachtern, 

i wurden 3 Uboote und ein leichter Kreuzer 

gemacht. Keapel wie auch Bari und Barletta 

id nachts hell erleuchtet. 

0255 Uhr wurden vor Viareggic 3 vernutl. 

auf Südkurs gesichtet. Vormittags standen 

sehen lonza und Ventotene 3 h'-Boote, vermutl. 

Rückkehr v^n Stichfahrt. 
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Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 

30-1Q-4: 2. E:. ̂ ene Lapie Uittelaeer: 

Torstoß 3 eigener S-Booie in der Kackt zum 

30/lC. in Keapel-Buclit kliek ohne Ergehnis. 

.nenunternehmungen durch Kinenleger "San Giorgio' 

an Cstküste und LIinenXarer "Kehrwieder" an KestküsJ 

.nd planmäßig durchgefuhrt. 

In Gaeta wurden wichtige Sprengungen durch 

.oniere vorgencmnen. 

Laz.Schiff "Gradisca" ist 06CG Uhr aus 

irseille nach Patras ausgelaufen. 

Bei fdl. Luftangriff auf Genua am 29/10. 

■hielt Kerft Ansaldo mehrere Treffer. Ausrüstung 

ltger für KT und KEP ist ausgebrannt.2 Abschüsse 

urden unter Beteiligung der Bordflak erzielt. 

An'30/10. wurden Savona und Albisola von fdl. 

Flugzeugen angegriffen. Unterkunft 7-Sfl. erhielt 

jlltreffer, der Ttegelstelle beschädigte. 

CEIT / T/.F.St. hat am 21/10. für Verteilung 

d Einsatz der Flakwaffen in Italien folgende 

inglichkeitsfolge übermittelt, die der Führer 

sfohlen hat: 

.) Villa Perosa 

.) Nichtige Flugplätze der Kampffliegerbasis 

) Küstenschutz an der ital. \7est- und Cstküste 

bis zur Linie Piombino - Ancona 

) Brennerstraße mit Schwerpunkt Bozen 

) Weitere Flugplätze der Kampffliegerbasis 

) Küstenschutz ligurischer Küste mit Schwer- 

punkten Livorno, La Spezia und Genua 

) Sämtliche militärisch und wehrwirtscliaftlich 

wichtigen Objekte (Yerscrgungsstützpunkt 

Fiume). 
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T,g 
Uhrzeit 

Ort 

Wetter 

3Q-10-4: 2. Eigene Lare Ulttelneer: 

\ orkommnisse 

TorstoS 3 eigener 3-30046 in der Kaoht zum 

30/lC. in ITeapel-Eucliu tlieU ohne Ergebnis. 

Li.nenunisrneiimungen durch liinenleger "San. Giorgio" 

Sn Ostküsie und I.:inenJq;or "ICehrvfieäer" an Uestküst 

.nd planmäßig durohgefohrt. 

In Gaeha vairden wichtige Sprengungen durch 

■oniore vorgencmnen. 

Laz.Schiff "Gradisca" ist 06CC Uhr aus 

Utrseille nach Patras ausgelaufen. 

Bei fdl. Luftangriff auf Genua an 29/10. 

'hielt Tferft Anaaldo mehrere Sreffer. Ausrüstung 

lagen für EI und 13? ist ausgebrannt.2 Abschüsse 

wurden unter Beteiligung der Bordflak erzielt. 

An 30/10. wurden Savona und Albisola ven fdl. 

.ugzeugen angegriffen. Unterkunft 7-Sfl. ernielt 

Volltreffer, der Begelstelle beschädigte. 

GEV / v/.F.St. hat am 21/10. für Verteilung 

_d Einsatz der Elakwaffen in Italien folgende 

3jringlichkeitsfolge übermittelt, die der Fülarer 

sfohlen hat: 

Li) Villa Perosa 

5.) Wichtige Flugplätze der Kampffluegerbasis 

5.) Küstenschutz an der ital. 'Gest- und Cstküste 

bis zur Linie Piombino - Ancona 

.) Erennerstraße mit Schwerpunkt Bozen 

.) Geltere Flugplätze der Kampffllegerbasis 

5.) Küstenschutz ligurischer Küste mit ochwer- 

punuten Livorno, La Spezia und Genua 

.) Sämtliche militärisch und weurwirtschaftlich 

wichtigen Objekte (Verscrgungsstützpunkt 

Fiume). 

F . 

V 

u 

33 

b 

1 

2 



Tag 

Uhrzeit 

•30.10-4; 

Ort 

Wetter 

i -d. 

erh:. 

Lagi 

deu- 

füg 

ein 

clae 

Fla! 

unb 

f es 

unt 

sch.^ 

bie 

Der Schutz zu 3 - 6 ist solange aufrecht zu 

Iten, bis OB Süd bzw. Heeresgruppe B in der 

sind, durch ital. Besatzungen nit schwachen 

sehen Stämmen die von der Luftwaffe zur Ver- 

eng gestellten ital. Beuteflak im Küstenschutz 

usetzeh. Ski hat Dt. llarkdo. Italien entspre- 

unterrichtet. Dieses hat dazu gemeldet, daß 

.schütz der Cstküste insbesondere von Venedig 

rücksichtigt geblieben ist. Ski stellt dazu 

, daß KTJ-Küste Adria einschl. Venedig mit Hecht 

er Dringlichkeitstufe 7 fällt, da Schutz liguri- 

r Küste zunächst dringlicher als ETf-Adria-Ge- 

;es ist. 

gel 

Siz 

übo 

daß 

zei 

3- 3er 

a) 

\Torkommnisse 333 

U 73 ist Toulon eingelaufen, D 380 Toulon aus- 

ufen. U 565 hat Standort CO 4131 nach Passieren 

lien-Straße gemeldet. 

FdU liittelmeer erhält Weisung, KB-Termine der 

>te und ihre Änderungen so frühzeitig zu melden, 

Ski erforderlichenfalls Einsatzweisungen recht- 

ig erteilen kann. 

ich Llarinegruppe Süd: 

^dria: 

Auslaufverbot für Schiffe von Sebenico nach 

Jorden ict aufgehoben. Die Wege südlich dieses 

lafens bleiben weiterhin gesperrt mit Ausnahme 

für Siebelfähren. D. "Sebenic", "Brunner" und 

Gigliola" sind am 29/10. in Zara eingelaufen und 

laben an 30/10. Reise nach Triest fortgesetzt. 

- 655 - 

Tag 

Ulnzeit 

,50.10.4? 

Ort 

Wetter 

erhc 

Lag« 

deu' 

füg 

ein 

die 

Pia! 

unbc 

f es 

unt 

scli^: 

bie' 

gel 

Sis 

Ubo 

daß 

zei 

i:d 

\’orkonimnisf;e 333 

Der Scliutz zu 5 - 6 ist solange aufreclit zu 

Iten, bis OB Süd bzw. Heeresgruppe B in der 

sind, dureil ital. Besatzungen nit selivraciien 

scben Stäumen die von der Luftwaffe zur Ver- 

eng gestellten ital. Beuteflak in Küstenschutz 

usetzen. Ski hat Dt. liarkdo. Italien entspre- 

unterrichtet. Dieses hat dazu geneidet, daß 

schütz der Ostküste insbesondere von Venedig 

rücksichtigt geblieben ist. Ski stellt dazu 

, daß IBT-Küste Adria einschl. Venedig nit Hecht 

er DringliohkeitstuJJe 7 fällt, da Schutz liguri- 

r Küste zunächst dringlicher als irV-Adria-Ge- 

;es ist. 

U 73 ist Toulon eingelaufen, U 38C Toulon aus- 

ufen. U 565 hat Standort CO 4131 nach Passieren 

lien-Straße geneidet. 

PdU Kittelmeer erhält Weisung, KB-Ternine der 

te und ihre Änderungen so frühzeitig zu neiden, 

Ski erforderlichenfalls Ein-,atzv;eisungen recht- 

;ig erteilen kann. 

3. 3er sich Liarinegruppe Süd: 

a) '.drla: 

Auslaufverbot für Schiffe von Sebenico nach 

■Icrden i..t aufgehoben. Die Wege südlich dieses 

lufens bleiben weiterhin gesperrt mit Ausnahme 

für Siebelfähren. D. "Sebenic", "Lruiu.er’' und 

'Gigliola" sind an 29/10. in Zara eingelaufen und 

naben an 30/10. Reise nach Triest fortgesetzt. 



- 656 - 

Tag Ort 

Wetter Vorkommnisse Uhrzeit 

50.10.43 ti) 1 g-äi s 

ieindiage: 

C950/29- wurde eia vermutl. ital. Miaen- 

3 eger und eia kleines Kriegsfahrzeug 10 so. aördl. 

Koos gesichtet. An 30/10. sichtete eigene Luft- 

aufklärung 0910 Uhr 140 sm EM-lich. Alexandrien 

einen Kreuzer und 2 Zerstörer auf 5S0 und 1229 Uhr 

;0 sm SC-wärts Castellrosso einen Kreuzer, 2 Zer- 

störer und 2 Handelsschiffe auf E1T0. Dieser- Ver- 

1 and wurde erfolgreich von eigener Luftwaffe an- 

gegriffen. 

Am 29/10. nachm, griff ein Uboot wiederholt 

c.en in Panormos-Eucht liegenden D. "Gerda Toft" 

erfolglos mit Torpedos an. U-Jagd.wurde einge- 

eitet. 0800/30. stand ein Uboot S0-wärts Koos. 

Jm 29/10. erfolgtei laufende Tiefangriffe auf 

Hafen und Battr. Stampalia. Ein A.bschuß ist 

wahrscheinlich. Angriff auf Flugplatz Iraklion 

um 29/10. abends durch 12 Flugzeuge verursachte 

keinen Schaden. Ebenso blieb Tiefangriff mit Bord- 

waffen durch 7 Flugzeuge auf Stadt und Hafen Koos 

um 30/10. mittags ohne Wirkung. 

In der lischt zum 30/10. griffen 4 Flugzeuge 

l Boote der Kustensicherungsflottille Attika 

in. 2 Abschüsse wurden erzielt. Auf der eigenen 

Seite entstanden Personalausfälle. U.A. wurde 

der Flottillenchef schwer verwundet. Durch die 

beiden Boote sind innerhalb von 24 Stunden 

lamit 4 fdl. Bombenflugzeuge abgeschossen worden. 

- 656 - 

Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter 

?0«10»45 •b) l :ais: 

Vork omni n isse 

C950/29- v/uräe eia vemutl. ital. Llinen- 

]eger und ein kleines Kriegsfahreeug 10 sn nördl. 

Koos gesichtet. An 30/10. sichtete eigene Luft- 

£ ufklirung 0910 Uhr 140 sn lJlW-lich. Alexandrien 

£ inen Kreuzer und 2 Zerstörer auf SSO und 1229 Uhr 

;0 sm SC-wärts Castellrosso einen Kreuzer, 2 Zer- 

störer und 2 Handelsschiffe auf E1T0. Dieser Ver- 

land wurde erfolgreich von eigener Luftwaffe an- 

gegriffen. 

An 29/10. nachn. griff ein Uboot wiederholt 

c.en in Panormos-Bucht liegenden D. "Gerda Toft" 

erfolglos mit Torpedos an. U-Jagd.wurde einge- 

eitet. 0800/30. stand ein Uboot S0-wärts Koos, 

in 29/10. erfolgtei laufende Tiefangriffe auf 

Kafen und Buttr. Stampalia. Ein Abschuß ist 

wahrscheinlich. Angriff auf Plugplatz Iraklion 

am 29/10. abends durch 12 Plugzeuge verursachte 

keinen Schaden. Ebenso blieb Tiefangriff mit Bord 

waffen durch 7 Plugzeuge auf Stadt und Hafen Kcos 

um 30/10. mittags ohne Wirkung. 

In der ITacht zum 30/10. griffen 4 Plugseuge 

? Boote der Kustensicherunrsflottille Attika 

in. 2 Abschüsse wurden erzielt. Auf der eigenen 

Seite entstanden Personalausfälle. U.A. wurde 

der Plottillenchef schwer verwundet. Durch die 

beiden Boote sind innerhalb von 24 Stunden 

ianit 4 fdl. Bombenflugzeuge abgeschossen worden. 



- 657 - 

Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 3S4 

30.10.4 Eigene La^e: 

Zer st 

Biensl 

Seeno 

Eine v 

serun, 

grieel 

Tage 

auf 

"Draci 

in d 

solda- 

in Ko< 

Salon 

An 

festgi 

angeli. 

sind. 

ziere 

e) Schwa: 

Feind: .age 

I'eer 

erfaß 

m 28/10. sind TA 14 und TA 18 (vom. ital. 

rer "Turbine" und T-3oot "San llartino") in 

gestellt. Am 29/10. ist im Hafen Kaxos ein 

Ijflugzeug Bo 24 gesunken. 9 Hann werden vermißt, 

eitere Bo 24 ist westl. Antiparos bei ITotwas- 

anscheinend gesunken. Insassen iwurden von 

. Fahrzeugen nach Paros gebracht. Am gleichen 

orm. sind 267 Kann Polizeitruppen planmäßig 

orgos gelandet. 

e" ist nach Burohfülirung weiterer Kinenaufgabe 

Bucht von Salonilci in Saloniki eingelaufen. 

m 30/10. sind von D. "Ingeborg" 35 Eeeres- 

en sowie ein Offizier und 3 Kann mit Flugboot 

s eingetroffen. 9 J-Boote sind auf Harsch 

ki - Piräus in Chalkis eingelaufen. 

hternehmung "Zwischenspiel" ist um 24 Stunden 

oben worden. 

her Verbleib der dt. Besatzung von Korfu ist 

stellt, daß die hierzu gehörigen 439 Kehrmacht- 

rigen am 22/9. nach Brindisi gebracht worden 

Hiervon gehörten 4 Offiziere, 350 Unteroffi- 

und Mannschaften zur HAA 617. 

zes Leer: 

’festl. der Krim wurden 3, im mittleren Schwarzen 

und mit unbestimmten Standort ein Uboot in See 

Hach lichtbilderkundung lagen in 

- 657 - 

Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 334 

50.10.4: Elgena La':e: 

Zers "t 

Biensl 

Seeno 

Eine v 

serun, 

grieol 

Tage 

auf 

"Dracl 

ir. d 

solda- 

in Ko< 

Salon: 

Au 

festg 

angehiji 

sind. 

ziere 

c) Schva: 

Feind! ,age: 

Heer : 

erfaß 

m 28/10. sind TA 14 und TA 18 (vom. ital. 

rer "Turbine" und T-Eoot "San Hartino") in 

gestellt, .in 29/10. ist in Hafen ITaxcs ein 

Ijflugzcug Bo 24 gesunken. 9 Hann werden verrißt, 

eitere Bo 24 ist westl. Antiparos bei ITotwas- 

ansolieinend gesunken. Insassen wurden von 

. Fahrzeugen nach Paros gebracht. An gleichen 

orm. sind 267 Hann Polizeitruppen plamäßig 

orgos gelandet. 

e" ist nach Burchfülirung weiterer Hinenaufgabe 

Bucht von Salonilsi in Saloniki eingelaufen. 

n 30/10. sind von B. "Ingeborg" 35 Eeeres- 

sn sowie ein Offizier und 3 Hann nit Flugboot 

s eir.getroffen. 9 J-Boote sind auf Harsch 

ki - Piräus in Chalkis eingelaufen. 

uternehmung "Zwischenspiel" ist un 24 Stunden 

oben worden. 

her Verbleib der dt. Besatzung von Korfu ist 

stellt, daß die hierzu gehörigen 439 TTehrracht- 

rigen am 22/9. nach Brindisi gebracht worden 

Hiervon gehörten 4 Offiziere, 350 Unteroffi- 

und Hannschaften zur HAA 617. 

zes Leer: 

Vestl. der Krim wurden 3, iQ mittleren Schwarzen 

und mit unbestimmten Standort ein U'boot in See 

ich Lichtbilderkundung lagen in 



- 653 - 

Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 

■10-43 Po- 

C-e] 

Ss 

Te: 

1 Schlaciitschiff, 2 schv.'-re Kreuzer, 3 Zer- 

störer, 1 S-Boot, 1 I.linensuchboot, 8 Uboote, 

9 R-, 9 S-3oote, 1 Fahrgastschiff (8.500 3RT) 

1 ?. (7.000 3RB), 13 3. (32-500 BET), 15 

Kiisten.frach.ter, 21 Leichter und 15 Boote, 

entschik: 10 3-, 9 H-3oote, 5 Wach-, -21 L-Boote, 

1 Schlepper, 15 Küstenf hrseure, 1 leichter, 

35 Boote. Vorder Bucht stand ein R-Boot, 

orossisk: 2 Wach-, 4 1-Boote, 3 Schlepper und 

35 L-Boote, 11 

6 Boote. 

a: 14 R-, 4 S-, 6 Wach-Boote 

Schlepper und 18 Boote, 

an: 8 S-Boote, 5 Küstenfahrzeuge, 28 L-Boote, 

4 Schlepper und 10 Boote, 

4naja: 10 S-, 2 KS- und 3 KUstenboote, 

juk: 7 Sa, 6 7/ach-, 29 K-Boote, 17 Pontonfähren 

1 Küstenfahrzeug, 1 Schlepper und 16 Boote. 

gene Lage: 

Genitschesk wurde geräumt. Außer den 5 KAL 

d 4 KFP und Hafens.chutzboote gesprengt. Die Be- 

izungen der Hako und HAA £14 sind zur Verfügung 

den Heeres für die Erdvertoidigung der Krin gestell|t. 

Bei fdl. Luftangriff nittags auf Feodosia 

eil und Stadt wurde ein Hafensohutzboot auf 

Strand gesetzt. Ein 2. wurde schwer beschädigt, 

’oli.eb jedoch schwimnfähig. Auf einem LIFP und einem 

RA-I-Boot traten Personalverluste ein. 

l.Sfl. ist mit 3 Booten aus Iwanbaba zur Unter 

nekmung unter Zaukasuskuste ausgelaufen. Eie Boote 

haben wegen Wetterlage 1730 Uhr kehrt gemacht. 

- 653 - 

Tag 

Uhivx’it 

Ort 

Wetter 

■10-43 Poi 

\'(iik iminnis.su 

!li: 1 S^hla.-ntjchiff, 2 schrtre Kreuzer, 3 Zer- 

störer, 1 T-2oot, 1 Llinensucliboot, 8 Uboote, 

9 R-, S S-3oote, 1 Ps-hr^EStschiff (8.500 3RT) 

1 T. (7.000 RR2), 13 D. (32.500 BRT), 15 

ICüstenfrEchter, 21 Leichter und 15 Boote, 

Gctentschik: 10 S-, 9 3-Boote, 5 Y/ach-, -21 L-Eoote, 

1 Schlepper, 15 KdstenP hrseu^e, 1 lei^dlter, 

35 Boote. Vorder Bucht stand ein R-Boot, 

orossisk: 2 \7ach-, 4 L-Eoote, 3 Schlepper und 

6 Boote. 

An;.pa: 14 R-, 4 S-, 6 Yfach-Eoote, 35 L-Boote, 11 

Schlepper und 18 Boote, 

an: 8 S-Boote, 5 Küstenfahrzeuge, 28 L-Boote, 

4 Schlepper und 10 B^cte, 

naja: 10 S-, 2 IIS- und 3 Küstenboote, 

.rjuk: 7 S-, 6 '.Tach-, 29 K-Boote, 17 Pcntonfähren 

Ss< 

Ten 

1 Küstenfalirzoug, 1 Schlepper und 16 Boote. 

ene Lase: 

Genitschesk '.vurde geraunt. AuOer den 5 I0AL 

d 4 LIB? und Hafen-chutzboote gesprengt. Die Ee- 

zuiagen der Hako 'md hA-t £14 sind zur Verfügung 

de^ neeres für die Brdvertoidigung der ICrin gestell' 

Bei fdl. Luftangriff mittags auf Peodosia 

Hafen und Stadt wurde ein Hafenschutzboot auf 

Strand gesetzt. Ein S. wurde schwer beschädigt, 

bl:.eh jedoch schwimfähig. Auf einem HP? und einem 

RA+Boot traten Personalverluste ein. 

l.Sfl. ist mit 3 Booten aus Iwanbaba zur Unter 

nelfnung unter Raukasusküste ausgelaufen. Die Boote 

haben wegen Vi’etterlage 1730 Uhr kehrt gemacht. 



- 659 

Tag 

Uhrzeit 

30.10 »43 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 305 

S 47 

3.CCC 

U 18 

Räumarbsiten. westl. Sewastopol für Sperre 

wurden wegen: Seegangs abgebrochen. 

Bei Feodosia festgeiconnener F 135 ist freige- 

n. 

U 9 hat an 29/10. 2130 Uhr in CL 9312 S. von 

3BT wahrscheinlich versenkt, 

ist aus Feodosia in Cp.Sebiet ausgelaufen. 

IX. 

US7 

"P 

haben di 

sohädigi, 

den Feir. 

schiff, 

lere Har 

digt v;u3f 

schiffe 

Diese K 

Bericht 

Katjh 

beiden 

in ootcl 

einem fs 

schädig: 

C/3kl. 

g e 0 s a s i e n 

,-Harineninisterium meldete an 30/10.: 

zifik und Ferner Osten: Amerikanische Uboote 

e Versenkung von 10 feindl. Schiffen und die Be- 

rg von 4 weiteren Schiffen bei Operationen gegen 

d gemeldet. Versenkt wurden: 1 großes Handels- 

1 großer Tanker, 1 Pransporter, 5 nitt- 

delsschiffe und 2 kleine Handelsschiffe; beschä- 

den 1 großes Handelsschiff, 2 mittlere Handels- 

und 1 kleines Handelsschiff, 

mpfhandlungen sind bisher in keinen früheren 

bekanntgegeben worden." 

Mitteilung jap. Vermehrsministeriun wurden die 

ap. Dampfer "Kamo liaru" (7955 t) und "Fuji Llaru" 

inesischen Meer am 27.10. bei Tagesanbruch von 

indl. Uboot torpediert. "Eamo Maru" wurde be- 

, "Fuji Llaru" versenkt. 

■-V.T J. ,1. .-Unit. KiJI. w'l» B. 3G (:iC 
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Tag 
U Urzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 335 

50.10.4)5 

\ : 

S 47 

Räuraarteiten viestl. Sev/astopol für Sperre 

wurden we-;en' Seegangs abgelaroehen. 

2ei Feodosia fes-tgelaoanener F 155 ist freige- 

n. 

5.CCC 

U 18 

U 9 hat an 29/10. 2150 Uhr in 01 9312 7. van 

HRT wahrscheinlich verseilst, 

ist aus Feodcsia in Cp-Sehiet ausgelaufen. 

IX. 

USi 

T,p 
haben di 

s chädigl: 

den Feil 

schiff, 

lere Har 

digt viur 

schiffe 

Diese X 

Bericht 

Ku 

beiden 

in ostci 

einem f; 

schädig-l 

C/Skl. 

.■ V.- !-i! r J. .1 \ 

IjlS 

S e 0 s a s i e n 

-liarineministerium meldete am 30/10.: 

zifik uicd Ferner Osten: Amerikanische ü’oeote 

e Verseiijcung von 10 feindl. Schiffen und die Se- 

ng von 4 Weiteren Schiffen bei Operationen gegen 

d gemeldet. Versenkt wurden: 1 groSes Ilandels- 

1 großer Tanker, 1 großer Transporter, 5 mitt- 

delsschiffe und 2 kleine Handelsschiffe; besekä- 

den 1 großes Plandelsschiff, 2 asittlere Handels- 

und 1 kleines Handelsschiff, 

npffcpndlungen sind bisher in keinem früiieren 

bekanirttgegeben worden." 

llitteilung ;ap. Ver..ehrsmini3terium wurden die 

ap. Dampfer "Käme liaru" (7955 t) und "Fuji Liaru" 

inesischen LIeer am 27.10. bei Tagesanbruch von 

indl. Uboot torpediert. "Hamo liaru" wurde be- 

"Fuji .Iferu" versennto 

c h 

a. 

rlülu. k^mli. Iv:u!. w\li« lm>l):iv<-n. B. 3C Din A 3 
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Tag Ort 

Uhrzeit Wetter 
Vorkommnisse 

660 

Tag Ort 

Uhrzeit Wetter 
Vorkommnisse 
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Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 330 

31.10.4; 

Sonntag 

Politischer lageüberblick. 

I esondere Hachrichten. liegen nicht voi 

Lagebesprechung bei Chef S ivl 

eereslage 

An der Ostfront v;ar Lage in allgeaeinen ge- 

halten. In Süden war eigene Lufttätigkeit mit 

124:0 Einsätzen gegenüber nur ca. 500 feindlichen 

beionders lebhaft. Peindzuführungen in den Raum 

Keifrel dauern an. 

Genstb.d.H. schätzt, daß der Feind an der 

Ostfront etwa 318 Divisionen in der Kaapflinie 

eingesetzt hat, für die ihm insgesamt etwa 108 

Re iervedivisionen in rückwärtigen Gebiet zur Ver- 

fügung stehen. 

1402 Uhr teilte LIVO zu OKH Genstb.d.H. fern- 

mündlich mit, daß der Feind bis Perekop durchge- 

stsßen, jedoch am lartarengraben abgeriegelt sei. 

Obprbefh. A0K 17 ist heute im Führerhauptcuartier 

anwesend. 

II) Lleldung des Ivndr. Adm. 

geLegenheit Genitschesk ist 

fei. In ihr heißt es: 

Schwarzes Leer in An- 

inzwischen eingetrof- 

- 661 - 

Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 3 3G 

31.10.4! Politischer lageüberblick. 

I esondere I!aclirich.i;en liegen nicht voi 

Lagebesprechung bei Chef Ski 

eereslage 

An der Ostfront v^ar Lage in allgeneinen ge- 

halten. In Süden war eigene Lufttätigkeit nit 

124:0 Einsätzen gegenüber nur ca. 500 feindlichen 

besonders lebhaft. Feindzuführungen in den Raun 

l.'ei'el dauern an. 

Genstb.d.H. schätzt, daß der Feind an der 

Ostfront etwa 318 Divisionen in der Karpflinie 

eingesetzt hat, für die ihn insgesant etwa 108 

Re jervedivisionen in rückwärtigen Gebiet zur Ver- 

fügung stehen. 

1402 Uhr teilte LI70 zu OFH Genstb.d.H. fern- 

müjidlich nit, daß der Feind bis Perekop durchge- 

st )ßen, jedoch an Fartarengraben abgeriegelt sei. 

Obsrbefh. AOR 17 ist heute im Führerhauptcuartier 

anwesend. 

II) Ideldung des Hndr. Adn. 

geLegenheit Genitschesk ist 

fei. In ihr heißt es: 

Schvarzes Heer in An- 

inzwischen eingetrof- 



6b2 

Tag 
Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 

31-I0-43 

Sonntag 

"1.) 25/10. gab ASH vorsorgliclien Befehl an I>IAi für 

Ball Räumung Genitschesk. Banach sollten MAL 

mit erhöhtem Brennstoff- und Muni-Bestand zur 

Sicherung Asow-JQiste Krim gegen Beindlandungen 

mögl. lange in See stehen und nach Aufbrauch 

Brennstoff- oder Muni durch Kertschstr. Schw. 

Meer gehen. 

2.) 28/10. einging Meldung von Seeko Ukraine, daß 

Genitschesk am 29/10. 1700 geräumt wurde. 

Wetter 29/10.: Eordost bis Stärke 8. Nach 

Y/ettervorhersage Fortbestand Schlechtwetterlage. 

3.) Auslaufen MAL daher wegen geringer Seetüchtig- 

keit erhöht durch schiffbauliche Schäden fraglich 

Befehl ASM an Seeko Ukraine: MAL bei Räumung 

Genitschesk sprengen, wenn Inseegehen nicht mög- 

lich. 

4. ) Sprengung erfolgte kurz vor angegebenen Räumungs- 

termin zugleich mit Sprengungen des Heeres von 

Landungen, n_ch erfolgter Sprengung wurde dann 

Räumung verschoben. 

5. ) Auch heute 30/10. nach nunmehr erfolgter Räumung 

Y/etter immer noch so, daß Marsch MAL an bei 

Nordost-YYind ungeschützter Küste von Genit- 

schesk zur Kertschstraße nicht möglich gewesen 

wäre. Bei letzten Einsätzen MAL bereits bei 

Seegang 2-3 teilweise vollgeschlagen, da 

Pontons undicht. Maschinen stark abgewirtschaftet 

Marschgeschwindigkeit nicht über 5 am. Boote 

kaum noch seefähig. Falls überhaupt noch repara- 

turfähig, wäre Instandsetzung nur nach langer 

Werftliegezeit möglich gewesen.” 

In der Meldung fehlt Hinweis, daß Adm. Schwarzes 

Meer sich um Hinausschieben des Sprengungstermins 

um :./g Tag bemüht hat. Sobald dieser Punkt geklärt 

662 

Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter 

31.X0.45 

Scr.ntq,-; 

Vorkommnisse 

"1.) 

2.) 

25/10. gab AS1I vorsorcliclien Befehl an IIAL für 

Pall Häonnr.g G-enitschesk. Danach sollten IIAl 

nit erhöhtem Brennstoff- und i:uni-Bestand zur 

Sicherung Ascw-Süste Erim gegen Peindiandungen 

mögl. lange in See stehen und nach Aufbrauch 

Brennstoff- oder LCuni durch Eertschstr. Schw. 

Heer gehen. 

28/10. einging lieldong von Seeko Ukraine, daß 

Genitschesk am 29/10. 1700 geräumt würde. 

Wetter 29/10.: Kordost bis Stärke 8. Hach 

Wettervorhersage Pcrtbestand Schlechtwetterlage. 

3.) Auslaufen HAI daher wegen geringer Seetüchtig- 

keit erhöht durch schiffbauliche Schäden fraglich 

Befehl ASLI an Seeko Ukraine : HAI bei Räumung 

Genitschesk sprengen, wenn Inseegehen nicht mög- 

lich. 

4-) Sprengung erfolgte kurz vor angegebenen Räumun 

ternin zugleich mit Sprengungen des Heeres von 

Landungen, n_ch erfolgter Sprengung wurde dann 

Räumung verschoben. 

5.) Auch heute 30/10. nach nunmehr erfolgter Räumung 

Wetter immer noch so, daß Harsch I.IAL an bei 

Rordost-Wind ungeschützter Küste von Genit- 

schesk zur Kertschstraße nicht möglich gewesen 

wäre. Bei letzten Einsätzen HAI bereits boi 

Seegang 2-3 teilweise vollgeschlagen, da 

Pontons undicht. Kaschinen stark abgewirtschaftet 

Karschgeschwindigkcit nicht über 5 sm. Boote 

kaum noch seefähig. Palls überhaupt noch repara- 

turfaliig, wäre Instandsetzung nur nach langer 

Werftliegezeit möglich gewesen.” 

In der Heldung fehlt Hinweis, daß Adm. Schwarzes 

Heer sich um Hinausschieben des Sprengungstermins 

um :./? Tag bemüht hat. Sobald dieser Punkt geklärt 
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Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 

3P'? 
u » 

31.10-4' 

Sonntaft 

ist, 

an E 

soll ergänzte Meldung zur Vorlage teim Puhrer 

H.Qu. übermittelt werden. 

Chef Ski begibt sich nach Angers zu.Be- 

sprechungen mit Fl.Eü. Atlantik und zu 

Besuch der Ubootsflottillen in Tf^stfrankreich. 

Lage 31/X. 

I. Kriegführung in den außerheimischen Gewässern. 

1. Feindlage: 

Besondere Nachrichten liegen nicht vor. 

2. Eigene Lage: 

Mar.Att. Tokio erhält von l/Skl nachstehende 

Weis-mg: 

"Eapt.z.S. Hartmann schreibt über Versorgung 

durct "Charlotte Schliemann" in seinem KT3: 

1) Bas gleichzeitige Versorgen von 6 Booten ist un- 

weckmäßig, 4 Boote genügen, von ihnen nimmt 1 

eiböl, Schmieröl und TTasser, 2 Boote Proviant, 

is Idzte Boot sichert bzw. ist klar zum Ver- 

s >rgen. 

2) V :rsorger selbst muß straffer leiten. Er benötigt 

d izu bessere Signalmittel und mehr Personal, u.U. 

missen die versorgenden Boote Personal stellen. 
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Tag 
Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 

3r ^ t) t 

"onntaP; 

ist, 

an E 

soll ergänzte Meldung zur Vorlage teiE. PüLrer 

H.Qn. übermittelt yjerden. 

Chef Ski begibt sich nach- Angers zu Be- 

sprechungen mit Pl.Eü. Atlantik und zu 

Besuch der Ubootsflottillen in T^stfrankreich. 

läge 31/1. 

I. Kriegführung in den auEerheimischen Gewässern. 

1. Feindlage: 

Besondere Nachrichten liegen nicht vor. 

2. Eigene la,,e: 

ilar.Att. Tokio erhält von l/Skl nachstehende 

\7eis'ing: 

durct 

1) Dt 

"Kapt.z.S. Hartmann schreibt Uber Versorgung 

"Cuarlotte Schlienann" in seinen KTB: 

s gleichzeitige Versorgen von 6 Booten ist un- 

zfteckmäiBig, 4 Boote genügen, vcn ihnen nimmt 1 

eiböl, Schmieröl und Nasser, 2 Boote Proviant, 

d is Idzte Boot sichert bzw. ist klar zum Ver- 

s >rgen. 

2) V srsorger selbst muß straffer leiten. Er benötigt 

d izu bessere Signalmittel und mehr Personal, u.U. 

missen die versorgenden Boote Personal stellen. 
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Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter 

51.10.4: 

Vorkommnisse 

Zus 

ZU 

I 

3) ]iie Bootsausrüstung des Versorgers war äußerst 

iiangelhaft, er muß ein leistungsfähiges, seefä- 

:.iges llotorboot haben. 

4) nie Vfetterlage war günstig, nur an einem üag 

wellte es mehr als Stärke 3, die Dünung war lioch, 

aber sehr lang, der Proviant kam in den großen 

Schlauchbooten gut an Bord. 

5) Das Zusammentreffen mit den anderen Kameraden, 

der kurze Erfahrungsaustausch und das Beisammen- 

sein im allgemeinen war anregend und daher wert- 

voll. 

6) ]lie Stimmung der Uannschaft des Versorgers war 

vrotz meist über 4-jähriger Abwesenheit von der 

Heimat gut. 

atz Ski: 

iffer 1): 

2): 

Sache des BdU. 

Hier muß der älteste Ubootskoramandant 

das Kotige veranlassen. 

3): Zur dortigen Veranlassung." 

Ski teilt CKN Ausl. III und UiAtt., naohr. 
Grubpe Yfest mit, daß für die nächste Zeit eine 

Einschiffung von Mitreisenden auf Blockadebrechern 

nicht gestattet werden kann. Es dürfen sich nur zur 

Bes itzung gehörige Personen an Bord befinden. 

II. 

beo 

BD 

a g e Westraum. 

1. Feindlage: 

Über Biscaya wurde nur 1 Flugzeug im Einsatz 

jachtet. Je 1 engl. Einheit wurde mittags in 

3910 und BE 49S9 geortet. 
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Tag 

Uhrzeit 

51.10.4; 

Sonnte 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 

ZUS 

ZU 

3) üjlie BootsausrUstung des Versorgers war äußerst 

Engelhaft, er muß ein leistungsfähiges, seefä- 

iges Llotorhoot haben. 

4) ]iie Y’etterlage v;ar günstig, nur an einem ITag 

:ehte es mehr als Stärke 3, die Dünung war hoch, 

.her sehr lang, der Proviant kam in den großen 

Schlauchbooten gut an Bord. 

5) Das Zusammentreffen mit den anderen Kameraden, 

der kurze Erfahrungsaustausch und das Beisammen- 

sein im allgemeinen v.ar anregend und daher wert- 

voll. 

6) Die Stimmung der Hannschaft des Versorgers war 

;rotz meist über 4-jäririger Abwesenheit von der 

Heimat gut. 

atz Ski: 

iffer 1): 

2): 

Sache des BdU. 

Hier muß der älteste Ubootskommandant 

das Kotige veranlassen. 

3): Zur dortigen Veranlassung." 

Ski teilt CKW Ausl. III und LDAtt., nachr. 

Grutpe Yfest mit, daß für die nächste Zeit eine 

Einschiffung von Mitreisenden auf Blockadebrechern , 

nicht gestattet werden kann. Es dürfen sich nur zur 

Besitzung gehörige Personen an Bord befinden. 

II. 

beo 

BD 

a g e Westraum 

1. Bei: idlage: 

Über Biscaya wurde nur 1 Flugzeug im Einsatz 

jachtet. Je 1 engl. Einheit wurde mittags in 

3910 und BE 49S9 geortet. 
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Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 3D3 

31.10.45 

5ormta£ ES 3 

Eigene Luftaufklärung sichtete 1737 ülir in 

942 1 Zerst. auf Kurs 210°, Fahrt 20 sn. 

In Kanal v.’urde 0505 Uhr Geleit auf E0-Kurs 

' 3147 l.K. Kitte geortet. 

2. Eige. ne Lage: 

Ge oi et Atlantikküste: 

Uhr 

kinc 

See, 

Aus Brest auslaufend wurde 1 Uboot geleitet. 

In Rouen erfolgten Sabotageanschläge um 20CC 

auf .Umschalt-E-Werk und 2200 Uhr gegen Scldaten- 

ebiet Kanal: 

Le 

je 

in 

mi 

sein- 

und 

Boul 

Westlich Kieuport und nördl. Lezardrieux wurde 

ine Grundmine geräumt. 2 Boote 46.Ksfl. wurden 

zardrieux-Bucht 1138 Uhr von 2 fdl. Flugzeugen 

Bordwaffen angegriffen. 1 Angreifer :rurde abge- 

sen. Die eigenen Einheiten hatten 2 Schwer- 

6 Leichtverv.Tindete. 

S 100 und 141 sind 2200 Uhr aus Le Havre nach 

ogne ausgelaufen. 

III. U o r d s e e , K o r w e g e n o r d m e e r 

E o r s e e 

YP-Pos 

rdlich Juist wurden 3 Grundminen geräumt, 

tionen waren wegen Hebels nur teilweise besetzt. 
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Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 333 

31.10.4? 

Sonntag ES 3 

Eigene luftaufldärung siciiiete 1737 TTnr in 

!42 1 Zcrst. auf Kurs 210°, Faiirt 20 sa. 

Ia Kanal wurde 0505 Unr Geleit auf KG-Kurs 

in £{? 3147 l.K. Kitte geortet. 

2. Eige ne Lage: 

Gebi et Atlantikkuste: 

Uhr 

kinc 

Aus Brest auslaufend wurde 1 Uboot geleitet. 

In Rouen erfolgten Sabotageanschläge um 2CCC 

auf Uaschalt-S-7?erk und 22CG Uhr gegen Scldaten- 

Seer ebiet K nal; 

"festlich Ifieuport und nördl. lezardrieur vfurde 

je äine GrundiÄhe geräuat. 2 Boote 4£.Ksfl. wurden 

in Lezardrieur-Bucht 1138 Uhr vcn 2 fdl. Fl'ugzeugen 

alt Bordwaffen angegriffen. 1 Angreifer wurde abge- 

scinlssen. Die eigenen Einheiten hatten 2 Schwer- 

und 6 Leichtverwundete. 

Bou! 

III. II 

S ICO und 141 sind 22CC Uhr aus Le Havre nach 

ogne aus&elaufen. 

ordsee ,i;orwegen,ITordaeer 

Her s e e 

VP-Pos 

rdlich Juist wurden 3 Grundminen geräuat. 

tionen waren we^en Hebels nur teilweise besetzt 
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Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 

31.10.43 

Sonnt: 

sc. 

Z77i 

rei 

mä. 

Ab' 

Geleit 1185 Hoek - Elte mit 6 D. und 5 VP-Boo- 

te4 ist 1800 ülir unter Sperrgeleit 21. Usfl. und 

zusätzliclier S-Bootssich.erung angelaufen. 

'.Veitermarseii Geleit B. "Uordvaard" und T 14 

nacjli Osten ist in Kaclat zum l/ll. vorgeselaen. 

1900 Uhr fielen einzelne Bcmten in und Bei 

Emden. Schadensmeldung steht noch aus. 

KOK Kord unterrichtet l/Skl nachr. auszugs- 

se von V^eisung Lfl 3 tetr. Aufklärung über See- 

getiet westliche deutsche Bucht und Dänemark. Ab- 

trift s. Es. 1255- Danach soll täglich Raum 

sehen 5° 30’ 0, 3° 30’ 0 und 5330 II bzw. Be- 

chsgrenze zu Lfl 5 mit je 1 Elugzeug zu unregel- 

igen Zeiten, auch nachts, insbesondere in der 

nddämmerung aufgeklärt werden. 

Eeindla-e: 

Über der Kordsee wurden 5 Flugzeuge im 

Einsatz festgestellt. 

r wegen/Kordmeer : 

2. Eigene Lage: 

Im Bereich KOK Korwegen wurden 26 Schiffe 

nach K, 15 nach S geleitet. 23 Schiffe blieben 

infolge Geleitmangels liegen. 

KOK Korwegen meldet, daß 750 m Horizontal- 

netzsperren in Farnsund am 26/10. ausgebracht 

sind. 

Weiter meldet KOK betr. Sicherung Liege- 

platzes "Tirpitz", daß vorgeschlagene Treppen- 

minensperre zwischen Kvalneset und Indresskjaer 
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Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 

31.10.43 Geleit 1185 Hoek - Elte mit 6 D. und 5 VP-Boo- 

ist 1800 Uor unter Sperr^eleit 21. lisfl. und 

ätzlieker S-BootS3ich.erun£; angelaufen. 

eitermarscli Geleit E. "Eordvaard" und T 14 

nach Osten ist in Eacht zum l/ll. vorgesehen. 

1900 Uhr fielen einzelne Bcmten in und bei 

en. Schadensmeldung steht noch aus. 

KOK Kord unterrichtet l/Skl nachr. auszugs- 

se von Tfcisong Lfl 3 betr. Aufklärung über See- 

iet westliche deutsche Bucht und Dänemark. Ab- 

rift s. Es. 1255- Danach soll täglich Raum 

ter 

ZUE 

Emc 

we 

get 

sei 

zv?i 

re: 

sehen 5° 30' 0, 3° 30' 0 und 5330 II bzw. Be- 

chsgrenze zu lfl 5 mit je 1 Flugzeug zu unregel- 

mäiigen Zeiten, auch nachts, insbesondere in der 

Abt nddämmerung aufgeklärt werden. 

2. 

r wegen/Fordmeer : 

Feindlage: 

Über der Ebrdsee wurden 5 Flugzeuge im 

Einsatz festgestellt. 

Eigene Lage: 

Im Bereich KOK Korwegen wurden 26 Schiffe 

nach K, 15 nach S geleitet. 23 Schiffe blieben 

infolge Geleitmangels liegen. 

KOK Herwegen meldet, daß 750 m Horizontal- 

netzsperren in Farnsund am 26/10. ausgebracht 

sind. 

Weiter meldet KOK betr. Sicherung Liege- 

platzes "lirpitz", daß vorgeschlagene Treppen- 

minensperre zwischen Kvalneset und Indresskjaer 



- 667 - 

Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 339 

5I-10-4' 

(294) 

da Kampfgruppe EinsclirärLkruug Ihrer 

gungsfreilieit während dunkler Jahreszeit 

'tfrchtet. Gegenvorschlag K-Sruppe,' Treppensperre 

Auskameset auszulegen, ist von EOE ahgelehnt, 

ie im Hinblick auf Stromverhältnisse und Kähe 

Eetzsperre erhebliche Gefährdung eigener 

ffahft bedeuten v/ürde. (s.Ps. 1315). 

Abschleppversuche "Beitzen" sind bisher ver- 

.ich geblieben. Es ist beabsichtigt, Schiff 

Leckabdichtung zulsichtem und durch Pontens 

}J.eben. Zur- Sicherung des Havaristen sind 

25, U-Jäger 1702, M 5208 und AP 34 eingesetzt. 

"Beitzen" ist 1 3,7 cm Plak und 1 - 2 cm Plak- 

ling feuerbereit. 

Z 38 hat von Gruppe Hord / Plotte Befehl er- 

halten, l/ll. im Einzelmarsch nach Itarvik zu ver- 

legen. Einzelheiten s. PT 1202. 

TJ 354 hat Wettertrupp auf Hopeninsel plan- 

mäßig abgesetzt und U S56 im Angriffsraum Bären- 

1ns il abgelöst. 

Weisung des OEW / W.P.St. an W.Befh. Herwegen 

bett. Einwirkung gegen Etappenerscheinungen-in Her- 

weg in ist abschriftlich gem.l/Skl 33610/43 geh. 

in ;a3 Teil B Heft Y abgelegt. 

ent 

Bew« 

beft 

bei 

da : 

der 

Sch: 

geo. 

nach 

zu 

ms 
Auf 

vie 

17. S :agerrak, Ostsee-Eingänge, Ostsee. 

1. Pei idlage 

Hach Meldung U.Att. Stockholm ist 0S00/28. 

Mot irschneilboot unter engl. Handelsflagge in 

Haf in lysekil eingelaufen. Pahrzeug hatte je 1 Bug- 
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Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 339 

51.10.4' 

Sonntag 

(294) 

entfällt, da Kampfgruppe Einschränkung Ihrer 

gungsfreiheit während dunkler Jahreszeit 

'ifrohtet. Gegenvorschlag K-Gruppe,' Treppensperre 

Auskarneset auszulegen, ist von HÖK abgelehnt, 

ie im Ilinhlick auf Stromverhältnisse und Kähe 

Ketzsperre erhehliohe Gefährdung eigener 

ffahrt hedeuten v/'urde. (s.Es. 1315). 

Abschleppversuche "Beitzen" sind bisher ver- 

.ich geblieben. Es ist beabsichtigt, Schiff 

Leckabdichtung zulnithtein und durch Pontons 

lieben. Zur Sicherung des Havaristen sind 

25, U-Jäger 1702, H 5208 und AE 34 eingesetzt. 

"Beitzen" ist 1 3,7 cm Elak und 1 - 2 cm Elak- 

ling feuerbereit. 

Z 38 hat von Gruppe Kord / Elotte Befehl er- 

halten, 1/11. im Einzelmarsch nach ITarvik zu ver- 

legen. Einzelheiten s. ET 1202. 

U 354 hat TTettertrupp auf Hopeninsel plan- 

mäßig abgesetzt und U S56 im, Angriffsraum Bären- 

xns0l abgelöst. 

Weisung des CKW / W.F.St. an W.Befh. Norwegen 

betr. Einwirtamg gegen Etappenerscheinungen-in Nor- 

wegen ist abschriftlich gem.l/Skl 33610/43 geh. 

in :zrB Teil B Heft V abgelegt. 

Bew« 

beft 

bei 

da : 

der 

Sch 

geo. 

nacl. 

zu 

MRS 

Auf 

vie: 

IV. S agerrak, Ostsee-Eingänge, Ostsee. 

1. Fei idlage 

Nach Heldung M.Att. Stockholm ist 0S00/28. 

h'otbrschnellboot unter engl. Handelsflagge in 

Haf :n lysekil eingelaufen. Fahrzeug hatte je 1 Bug- 
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Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 

31.10.43 

Sonntag: 

und 

gerna.' 

unbe! 

Heng 

Eise 

nioh. 

sehw 

Gegn' 

Stoß 

etwa 

Heckgescliü.tz. Torpedoausstoßrohr ist niclit. aus- 

:h.t. Boot hat etwa 50 Fässer mit je etwa 50 kg 

canntem Inhalt gelöscht und 1500 Uhr größere 

kleiner schwerer anscheinend hochwertiger 

.iteile zu laden begonnen. il.Att. Stockholm nimmt 

an, daß das Boot sich schon längere Zeit im 

idischen Hachtbereich aufgehalten hat. 

An Landfront im Bereich Adm. Ostland führte 

;r nach starker Artl.Vorbereitung bei Feterhof 

;ruppunternehmen aus Oranienbaumer Kessel mit 

200 Kann durch. Ergebnis steht noch aus. 

2. Ei£e :ie Lage; 

In den Ostsee-Eingängen wurden 4 ELK geräumt. 

Verseuchung Seegebiets KO-wärts Schepel durch 

KH-Boote mußte r/egen Hebels abgebrochen werden. 

Transport- und Geleitdienst wurde im gesamten 

Ostsoebereich planmäßig durchgeführt. 

V. U b 

Im 

"Schill 

Gegner 

rer bes 

Üb 

ootskriegführung . 

ICordatlantik gelang es den Booten der Gruppe 

bei starker V/abo- und Luftabwehr nicht, am 

^ufzumarschieren. Kit Zaunkönig wurde 1 Zerstö- 

immt, ein zweiter wahrscheinlich versenkt. 

r eigene Verluste liegen Anhaltspunkte noch 

nicht vor. 
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Tag 

Uhrzeit 

51.10.4-3 

5onnta,~ 

Ort- 

Wetter 
Vorkommnisse 

und Ueckgesc'nütz. Torpedosusstoßrohr ist nicivt. aus- 

gemaih-t. Boot hat etwa 50 Fässer mit je etwa 50 hg 

unbekanntem Inhalt golöscht und 1500 Uhr größere 

ileng 5 kleiner schwerer anscheinend hochwertiger 

E^se iteile zu laden begonnen. LI.Att. Stockholm nimmt 

nich; an, daß das Boot sich schon längere Zeit im 

schw idischen hashtbereich aufgehalten hat. 

An landfront im Bereich Adn. Ostland führte 

Gegner nach starker Artl.Vorbereitung bei Peterhof 

Stoß ;ruppunternehmen aus Oranienbaumer Eessel mit 

etwa 200 Kann durch. Ergebnis steht noch aus. 

2. Eigene Lage: 

ELI-Bo 

Osts 

V. U b 

Im 

"Schill 

Gegner 

rer bes 

Üb r e: 

nicht v< r. 

In den Ostsee-Eingängen wurden 4 ELK geräumt. 

Verseuchung Seege'oieta 110-wärts Schepel durch 

ote mußte Tiegen Kebels abgebrochen werden. 

Transport- und Geleitdienst wurde im gesamten 

ebereich planmäßig durchgeführt. 

ootskriegführung . 

I'ordatlantik gelang es den Booten der Gruppe 

und Luftabwehr nicht, am bei starker Yfabo- 

^tufzumarschieren. Kit Zaunkönig wurde 1 Zerstö- 

immt, ein zweiter wahrscheinlich versenkt. 

gene Verluste liegen Anhaltspunkte noch 
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Tag 
Uhrzeit 

i31.10.4:' 

Sonntas 

(295) 

Ort 

Wetter Vorkommnisse 340 

448 meldet auf Rückmarsch, in he schädigten! 

Zustand, daß es am 26/10. abends in BS 65 aus Jagd- 

2 Zerstörer mit ijl 5 wahrscheinlich versenkt grupp^ 

hat 

T. vo: 

1 Kor 

BRT) ' 

m Kittelatlantik hat U 68 in EU 47 am 22/10. 

L 3.000 BR3 nach 7 Eehlschüssen mit Artl. sowie 

rette, am 31/10. in EW 7199 E. "Trcilus" (7.422 

rersenkt. 

dach Funkaufklärung sind 2 der für l'ittelmeer 

abget !ilten Ucoote in Gibraltarstraße von fdl. 3e- 

wachuigsstreitkräften vernichtet. U 450 hat nach ge- 

glücktem Durchbruch aus CH 72 gemeldet. Rach Abwehr- 

melduig wurde von Sänger Km Bekämpfung eines Ubootes 

durch VP-Boote mit Wabos und Artl. beobachtet. 

VI. Lu 

Raum um Sr.gland: 

ftkriegführung . 

Lfl 3 waren im Westraum 26, im Ilittelmeer 17 

e eingesetzt. 

igene Kampfflugzeuge und 9 Zerstörer führten 

Bei 

Flugzeug 

4 e 

in den Abendstunden Störangriff auf London durch. 

zur Fol; 

Der Feind führte am Tage im Westraum mit schwachen 

Kräften Sinzeiangriffe von Jabos gegen 2 Flugplätze 

durch. 2 Taifuns wurden abgeschossen. 

Von Süden her griffen mittags etwa 40 Fortresses 

Eisenbahnviadukt Antheor bei Toulon an und erzielten 

4 Treffer, die Verkehrsunterbrechung auf dieser wichtigen 

chschublinie nach Italien von voraussichtlich 10 Tagen 

e haben. 

- 669 - 

Tag 

Uhrzeit 

31.10»4o 
Sonntag 

(295) 

Ort 

Wetter Vorkommnisse 340 

U 448 meldet auf Rückmarsch in heschädigtea 

Sustand, da3 es am 26/10. abends in ER 65 aus Jagd- 

gruppii 2 Zerstörer mit (TI 5 wahrscheinlich versermt 

hat. 

ümi hittelatlantik hat U 68 in EU 47 am 22/10. 

T. vo:i. J.0C0 BR1 nach 7 Fehlschüssen, mit Artl. scrie 

1 Korrette, am 51/10. in Eff 7199 U. "Urcilus" (7.422 

BRT) versenkt. 

hach Puniiaufklärung sind 2 der für hittelmeer 

abgetäilten Ubcote in Gibraltarstraße vcn fdl. Ee- 

v/achuigsstreitkräften vernichtet. U 450 hat nach ge- 

glücktem Durchbruch aus CH 72 gemeldet. Rach Abwehr- 

nelduig v/urde von Tanger Em Bekämpfung eines Ubootes 

durch YB-Eoote mit ffabos und Artl. beobachtet. 

71 - 1 u 

Raum um 

Bei 

Flugzeug 

ftkriegführung . 

England: 

Dfl 3 waren im Westraum 26, im liittelmeer 17 

e eingesetzt. 

4 eigene Kampfflugzeuge und 9 Zerstörer führten 

in den Abendstunden Störangriff auf London durch. 

Der Feind führte am Tage im Westraun mit schwachen 

Kräften Sinzeiangriffe von Jabos gegen 2 Flugplätze 

durch. 2| Taifuns wurden abgeschossen. 

7cn Süden her griffen mittags etwa 40 Fortresses 

Eisenbahnviadutt Antheor >ei Toulon an und erzielten 

4 Treffer, die Yerkehrsunterbrechung auf dieser wichtigen 

Eachschublinie nach Italien von voraussichtlich 10 Tagen 

zur Fol; e haben. 
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Tag 

Uhrzcit 

1.10.43 

onnt?.ff 

Ort 

Wetter 

(296) 

Vorkommnisse 

Am Abend' flog 1 Gruppe von 15 Moaquitos in den 

Raun} Oberhausen und eine Gruppe von 5 Kosquitos in 

den Eaum Borkum - Emden ein. 1 Koso_uito wurde durch 

Lw rnd Karflak bei Keoherich abgeschossen. 

Kit- elmeerraum: 

711. 

Im ital. Raum führtsi eigene Flugzeuge Aufklärung 

durdh. Im Bereich Iw.Kdo. SO waren 41 Kampfflugzeuge 

52 £tukas, 40 Jäger, 27 Aufklärer und 57 Transport- 

flugzeuge eingesetzt. Schwerpunkt lag bei Unter- 

stützung des Heeres im Raum Agram - Laibach 

Der Feind griff in den Mittagsstunden mit stär- 

kerdn Kräften die Häfen Anzio, Eettuno und Civita' 

vecchia sowie Flugplatz Tirana an. In Civitavecchia 

wurden 2 Schiffe der Hafensperre versenkt, 1 KFP 

beschädigt, in Tirana tf eigene Flugzeuge zerstört, 
4 weitere leicht beschädigt. 5 fdl. Jäger wurden ab- 

gesqhossen 

Ostfront: 

Besondere Keldungen liegen nicht vor. 

iegfuhrung im Kittelmeer und Schwarzen Heer. 

1. Feiidlage Ilittelmser: 

In Gibraltar hat 1 "Uganda"-Kreuzer ausgedockt. 

115<j Uhr lief 1 "Delhi"-Kreuzer'in den Atlantik aus. 

Ulf Uhr passierte 1 Geleitzug aus 5 Frachtern, 1 T. 

2 HaIfskriegsschiffen mit Kurs auf die Enge. Ein 
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Tag 

Uhrzcit 

1.10.43 

onnt?./? 

Ort 

Wetter 

(296) 

VII. K: 

Vorkommnisse 

Am Abend' flog 1 Gruppe von 15 Llosquitos in den 

Rnuiii Oberhausen und eine G_-uppe von 5 Kosquitos in 

den Raum Borkum - Bmden ein. 1 Eosquito wurde durch. 

Lw end lierflak hei Eecherich ahgeschcssen.. 

liit-tjelmeerraum:^ 

Im ital. Raum führt« eigene Flugzeuge Aufklärung 

durdh. Im Bereich Lv.'.Kdo. SO waren 41 Kampfflugzeuge 

32 £tukas, 40 Jäger, 27 Aufklärer und 37 Transport- 

flugzeuge eingesetzt. Schwerpunkt lag hei Unter- 

stüizong des Heeres im Raum Agram - Laibach 

Der Feind griff in den lüttagsstunden mit stär- 

keren Kräften die Häfen Anzio, Hettuno und Civita 

vecchia sowie Flugplatz Tirana an. In Civitavecchia 

wurden 2 Schiffe der Hafensperre versenkt, 1 EFF 

beschädigt, in Tirana eigene Flugzeuge zerstört, 

4 weitere leicht beschädigt. 3 fdl. Jäger wurden ab- 

geschlossen 

Ostfront: 

Besondere Meldungen liegen nicht vor. 

iegfuhrur.g im Mittelmeer und Schwarzen Meer. 

1. Feindlage Mittelmser: 

In Gibraltar hat 1 "Uganda"-Kreuzer ausgedockt 

113<j Uhr lief 1 "Delhi"-Kreuzer'in den Atlantik aus 

111! Uur passierte 1 Geleitzug aus 5 Frachtern, 1 T 

2 Hilfskriegsschiffen mit Kurs auf die Enge. Ein 



- 671 - 

31-1Q.4: 
onntag 

Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 341 

(297) 

wei 

Gel 

von 

si 

und 

ci 

scu: 
nu' 

unb 

Zer 

Zer 

gle 

Geli! 

det 

Be: 

-B ) 

bes 

S 

aus 

rei 

ein 

auf 

Auf 

nit|t 

ang; 

Die 

erer 1315 TOur bei 2ap Spartel gemeldeter 

itzug passierte 1645 Uiar Earifa in Stärke 

59 Frachtern, 11 Sicherungsfahrzeugen, dem 

aus Gibraltar 17 Frachter, 12-, 2 Zerstörer 

5 Geleitboote anschlossen. 

Die am 30/10. südlich Alboran gemeldeten 

achtschiffe wurden nicht wieder erfaßt. Ver- 

ich handelt es eich um Fehlbeobachtung. 

In Ajaccio liefen mittags 4 Kriegsschiffe 

kannten Eyps ein. Am 30/10. Tn und Ilm haben 

törer Gaeta und Küste ostwärts davon beschossen, 

törer drehten bei Feuererwiderung ab. Am 

.chen Tage wurde ostw. Crotone ablaufendes 

it von 20 Frachtern ohne Uhrzeitangabe gemel- 

ITach Abwehrmeldung ist Herzog von Aosta zum 

hlshaber der kgl. ital. Marine ernannt. 

Am. 30/10. ist Insel Pianosa von 31ba aus wieder 

itzt worden. In der lischt zum 31/10. entfiel 

otseinsatz. Am 31- mittags wurden 3 in Kettunia 

.aufbereite S-Boote bei fdl. Luftangriff von zahl- 

ten Splittern getroffen. 2 Boote blieben 

jatzklar. Am 30/10. wurde bei fdl. Luftangriff 

Ansaldo-TTerft in Genua 1 TAS-Boot versenkt. 

Küstengebiet Tescare lagen am'30/10. von Tor- 

ag bis Nachmittag fast pausenlose starke Luft- 

iffe. 

In La Spezia wurden 4 Hafenschutzboote in 

ist gestellt. 
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Tag 

Uhrzeit 
Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 341 

31.10.4' 

CniTt 

(297) 

2. Ei; 

Die 

wei-aerer 1315 UDr Dei Z2.p Spartel geneideter 

Gel()itzug passierte 1645 Uiir Sarifa in Stärke 

von 59 Praclitern, 11 Siciierungsralirzeugen, de 

sicn aus Gibraltar 17 Frachter, IT., 2 Zerstörer 

und 5 Geleitboote ansohlcssen. 

Die an 30/10. südlich. Alboran geneideten 

Schlachtschiffe worden nicht wieder erfaßt. Ver- 

nutiich handelt es eich un Fehlbeobachtung. 

In Ajaccio liefen nittags 4 Kriegsschiffe 

unbekannten Typs ein. An 30/10. Tn und Km haben 

Zerstörer Gaeta und Küste ostwärts davon beschossen. 

Zerstörer drehten bei Feuererwiderung ab. An 

gleichen Tage wurde ostv;. Crotone ablaufendes 

Geleit von 20 Frachtern ohne ührzeitangaöe genei- 

det 

Kach Abwehrmeldung ist Herzog von Aosta zum 

Befehlshaber der kgl. ital. Harine ernannt. 

ne läge Ilittelmser: 

Am 30/10. ist Insel Pianosa von Elba aus wieder 

besfetzt worden. In der lischt zum 31/10. entfiel 

S-B Jotseinsatz. Am 31- nittags wurden 3 in llettunia 

aus.aufbereite S-Boote bei fdl. Luftangriff von zahl- 

rei :hen Splittern getroffen. 2 Boote blieben 

einsatzhlar. Am 30/10. wurde bei fdl. Luftangriff 

auf Ansaldo-Terft in Genua 1 TAS-Eoot versenkt. 

Auf Küstengebiet Tescare lagen an 30/10. von Tor- 

nit|tag bis nachmittag fast pausenlose starke Luft- 

angriffe. 

In La Spezia wurden 4 Hafenochutzboote in 

ist gestellt. 
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Tag 
yhrzeit 

51.IG.45 

5cnnt?.^ 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 

K/iistiinverkelir an 'Yestküste vjurde planmäßig duroh.0e- 

füiir ;. 

U 380 erhielt Angriffsraun ostwärts CJ 8685. 

Zur Rüokführungsahtion französischer Groß- 

schiffe aus ital. Häfen neidete Dt. Llarkdo. auf 

Anfr .ge von l/Skl: 

a) üterführungsklar 17 Schiffe mit 91-570 53T. 

2 Teilbesatzungen vorhanden. Liegehafen Genua. 

b) Kürze nacllkleiner l'aschinenüberholung klar: 

Schiffe mit 42.235 BRT ohne Besatzungen. 

Ltegehafen Genua. 

o) H ich 14-täg. Reparatur 15 Schiffe. 

d) E^ch längerer Rep. 30 Schiffe. 

e) Uibrauchbar etwa 15 Schiffe. Blockschiffe und 

:hiffe im. Hachschubeinsatz nicht inbegriffen. 

11 Lt Änderungen muß gerechnet werden. 

Über Passiemöglichkeit Ylasserweges Genua - 

Piacsnza — Adria für R- und S—Boote liegt abschlies- 

sendes Erkundungsergebnis noch nicht vor. (s.Fs. 1615) 

3. Bere ich Marinegruppe Süd: 

a) Airia: 

Bei Sebenico sind von KAA 611 12 - 7>6 cm PI: 

ukd 5 leichte Feldgeschütze besetzt und gefechts- 

Lar gemeldet. Hako Trogir, Hako und Haka Spalato 

jwie Kraftfahrzeug-ICp. Seeko Dalmatien sind in 

Dibrovnik eingetroffen. Seetransportstelle Yalona 

hat 28/10. Dienst aufgenommen. 11AA 612 ist in 

Cattaro, Stabskomp. in Durazzo eingetroffen. 
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. 
Tfe 

yhvzeit 

51. IC . 43 

5cnnt?.g 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 

Eüs-tcnverkelor an '.Ves-tküste v;urde plannaßig duroh^e- 

füiiri. 

U 380 erhielt Angriffsraun octrärts CJ 8C85- 

Sur RückfUhrungsaktion französischer Groß- 

schiffe aus ital. Häfen neidete Dt. Llarkdo. auf 

Anfr .ge von 1/31:1: 

a) Ü'Jerfüiirungsklar 17 Schiffe mit 91-570 BHT. 

2 Teiltesatzungen vorhanden. Liegehafen Genua. 

h) I:i Kürze naclikleiner Ilaschinenüterholung klar: 

° Schiffe mit 42.235 BHT ohne Besatzungen. 

Liegehafen Genua. 

c) K ich 14-täg. Reparatur 15 Schiffe. 

d) E.ch längerer Rep. 30 Schiffe. 

e) Uibrauchbar etv.a 15 Schiffe. Blockschiffe und 

S hiiffe im Eachschubeinsatz nicht inbegriffen. 

LILt Änderungen muß gerechnet werden. 

Über Passiemöglichkeit ’Uasserrreges Genua - 

Piac;nza - Adria für R- und S-Boote liegt abschlies- 

send is Brkundungsergebnis noch nicht vor. (s.Ps. 161^). 

3. 3ere Ich Karinegrupoe Süd: 

a) A iria: 

Bei Sebenico sind von UAA 611 12 - 7>6 cm Pisk 

uid 5 leichte Feldgeschütze besetzt und gefechts- 

Lar gemeldet. Hako Trogir, Hako und Haka Spalatoj 

:wie Kraftfahrzeug-ICp. Seeko Dalmatien sind in 

Dibrovnik eingetroffen. Seetransportstelle Valcnal 

hat 28/10. Dienst aufgenommen. KAA 612 ist in 

Cattaro, Stabskomp, in Durazzo eingetroffen. 
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Tag 

| Uhrzeit 

;51.10.4' 

Somioag 

Ort 

Wetter Vorkommnisse Q 1 0 d 

15. L-Plottille ist mit 9 ital. Torpedos für 

Adm. Ägäis am 30/10. aus Dubrovriik. ausgelaufen. 

Einzt lne Boote liaben wegen Wetterlage wieder keiirt 

gemacht. D. "iiamelli", "Cagliari", Setenic" und 

"Italia" sind aus Pola hach Triest ausgelaufen. 

Eigene Dampfer wurden von Inseln Bfrvenik und lussin 

■beschossen. D. "Skarpantos" ist mit Huderschaden 

am 30. in Zara eingelaufen. DA 2 und 31 wurden 

auf Harsch nach Sebenic von 4 fdl. Flugzeugen im 

Tiefanflug angegriffen und unwesentlich beschädigt. 

14 M;.nn sind verwundet. 

Gb.d.L. Füstb. I o hat über Feindnachschub für 

kommmistische Aufstandsbewegung im ehemals jugos- 

lawischen Gebiet berichtet: 

"1) ln Brindisi liegen seit Ende Oktober auslauf- 

bereit 2 Partisanenschiffe beladen mit Pak, 

enzin, Sprengstoff, Vcaffen, llunxtion, Bekleidung 

und Lebensmitteln. 

2) Die Schiffe sind Zweimastsegler und heißen 

1Slobodan und "Demokratia". Sie führen zur Zeit 

fne jugoslawische Partisanenflagge. Die Luft- 

mid See-Erkennungszeichen gegenüber alliierten 

'erbenden konnten bisher nicht beschafft werden. 

Dampferanlegemöglichkeiten sind als vorbereitet 

gemeldet worden in a) Senj bis 2000 Tonnen, 

b) Sarlebag bis 500 Tonnen, 

c) Kovi bis SCO Tonnen, 

d) Jablanica und SY Juraj bis 

300 Tonnen." 

L-Vonlnu l.laKi f .!. .1. Ausustln, niüik>t:nls. Kii-1. Willirliu.Imven. B. 3G (neu) 
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Tag 

Uhrzeit 

31.10 «4' 

Sonntag 

Ort 

Wetter Vorkommnisse 342 

Adm. 

Einzc 

gemacht. 33. "Uanelli", "Caglisri", SeterLio" und 

ia" sind aus Pola nach Triest ausgelaufen. "Ita 

lawi 

”1) 

15. L-Flottille ist mit 9 ital. Torpedos flr 

Ägäis am 30/10. aus Dubroimik ausgelaufen. 

Ine Boote haben wegen V.'etterlage wieder kehrt 

ügei.e Dampfer wurden von Inseln E^rvenik und lussin 

besol.ossen. D. "Skarpantos" ist mit Ruderschaden 

am 30. in Zara eingelaufen. ITA 2 -und 31 wurden 

auf harsch nach Sebenic von 4 fdl. Plugzeugen T3 

Tief;.nflug angegriffen und unwesentlich beschädigt. 

14 ht.nn sind verwundet. 

Ob.d.L. Rüstb. I o hat über Peir.dnaohschub für 

konmunistische Aufstandsbewegung im ehemals jugcs- 

chen Gebiet berichtet: 

n Brindisi liegen seit Ende Oktober auslauf- 

bereit 2 Partisanenschiffe beladen mit Pak, 

;enzin, Sprengstoff, V/affen, L'uniticn, Bekleidung 

und Lebensmitteln. 

2) Iiie Schiffe sind Zweimastsegler und heiSen 

,Slobodan und "Demokratia". Sie führen zur Zeit 

eine jugoslawische Partisanenflagge. Die Luft- 

iind See-Erkennungszeichen gegenüber alliierten 

Verbänden konnten bisher nicht beschafft werden. 

3) :> :pferanlegemöglichkeiten sind als vorbereitet 

geneidet worden in a) Senj bis 2CC0 Tonnen, 

b) Sarlebag bis 5CC Tennen, 

c) ITovi bis 6CC Tonnen, 

d) Jablanioa und SY Juraj bis 

300 Tonnen." 

).iniicV..r<lni< U:ij:<-r .1. .1. Au?iislln, ni'U-Utü.li, Kk), \Vil].. lm .Imvcn. B. 3G (ilC») Din A 3 
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Tag 
Uhrzeit 

Ort 

Wetter 

31.10.43 

Sonntag 

Vorkommnisse 

(kruppe Süd hat an Dt. llarlcdo. folgendes Ersuchen 

gerioi itet: 

"1) Dalmatinische Küste zahlrh. che dringlichste Auf- 

gaben, zu denen Fahrzeuge benötigt. Gruppe trotz- 

dem bereit, für wichtige Aufgaben dt. Karkdo. 

I 

1 

2) D 

s< 

bf 

lien fallweise Fahrzeuge zur Verfügung zu stel- 

n, wie bereits zügesagt. 

zu für Abwägen Dringlichkeit eingehende Kenntnis 

über Absichten und Planungen Dt. Markdo. Italie 

3) Atm. Adria aufnimmt direkte Verbindung mit Dt. 

Uarkdo. Italien, um sofort für Insel bei Einigung 

nötigte Fahrzeuge zur Verfügung zu erhalten. b< 

4) F 

Hanenlage Adria erforderlich. Dt. Karkdo. Italien 

g(beten, diese fallweise baldmöglichst zu über- 

m:tteln." 

b) Ägäis 

nötip Um ihre Übermittlung wird erneut gebeten 

eigene Fahrzeugbewegungen genaue Kenntnisse 

Feine läge: 

igene Luftaufklärung sichtete frühmorgens 

5 Eisheiten bei Castellrosso. 1025 - 1531 Uhr wurde 

bei i’morgos und Karos je ein Uboot von Einheiten der 

Küstsnsichsrungsfl. Attika gesichtet und bekämpft. 

In beiden Fällen wurden Artl.Treffer erzielt. Von 

dem Iboot bei Karos ist ein Besatzungmitglied ertrun- 

ken |ebofgen. 

Auswertung türk. Eolizeifunks bestätigt Verlust 

von 3 fdl. I-Booten im Gebiet Koos - L'eros durch 

Kinerltreffer. 1 der Boote (früher griechisch) ist an 

türkj Küste auf Strand gesetzt und aufgegeben. 
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Tag 

Uhrzeit 

Ort 
Wetter 

Vorkommnisse 

:i.ic.45 Gruppe Süd hat an Dt. IDarkdo. folsendes Ersuchen 

gericiitet: 

"1) Dulnatinische Eüste zahlr J. che dringlichste Auf- 

gaben, zu denen Fahrzeuge benötigt. Gruppe trotz- 

dun bereit, für wichtige Aufgaben dt. Uarkdo. 

I ;alien fallreise Fahrzeuge zur Verfügung zu stel- 

len, wie bereits zugesagt. 

2) Dazu für Abwägen Dringlichkeit eingehende Kenntnis 

s<! über Absichten und Planungen Dt. Markdo. Italie 

benötigt. Um ihre Übemittl'ung wird erneut gebeten 

3) Acm. Adria aufnimEt direkte Verbindung mit Dt. 

Merkdo. Italien, um sofort für Insel bei Einigung 

benötigte Fahrzeuge zur Verfügung zu erhalten. 

4) Fix eigene Fahrzeugbewegungen genaue Kenntnisse 

Ik.nenlage Adria erforderlich. Dt. Karkdo. Italien 

gebeten, diese fall-weise baldmöglichst zu uber- 

tteln." 

b) Ai ,äi: 

Feine läge: 

Eigene Duftaufklärung sichtete frühmorgens 

5 Eiiheiten bei Castellrosso. 1025 - 1551 Dhr vmrde 

bei .’morgos ur.d Eaccos je ein Uboct von Einheiten der 

Küstensich.rungsfl. Attika gesichtet und bekämpft. 

In beiden Fällen wurden Artl.Creffer erzielt. Von 

dem ’boot bei Kaccos ist ein Besatzungmitglied ertrun- 

ken ebofgen. 

Auswertung türk. Polizeifonks bestätigt Verlust 

von 3 fdl. I-3ooten im Gebiet Koos - Eeros durch 

lünerltreffer. 1 der Boote (früher griechisch) ist an 

türkj Küste auf Strand gesetzt und aufgegeben. 



- '675 - 

Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 343 

51-10-4-: 

Sonntag 

Vei\ 

von 

dar 

.uct dieser 5 Eoote stellt großen Erfolg der 

Minenschiff "Brache" ostw. leros gelegten Sperre 

Eist ne Lage: 

gen 

Att: 

Bie in der Sacht zum 30/10. von Eeindflugzen- 

angegriffenen 2 Boote der Küstensicherungsfi. 

ka stehen auf dem Harsch nach Piräus. 3er ver- 

ete Flottillenchef ist seinen Verletzungen er- 

legen. 

Ehemals ital. Zerstörer "Francesco Crispi" 

ist als TA 17 30/10. in Bienst gestellt und fahr- 

bereit , aber noch nicht kriegsbereit. 

Abschleppversuch 13 5 blieb bisher erfolglos. 

HFP 123 kann in Koos nicht reparieren, wird nach 

Pirt.us überführt. Somit befinden sich nur noch 

3 13lP in Koos. 

anc. b 

wei- 

sin 

sch 

Piri 

vor 

\7et' 

Bei eigenem Luftangriff am 3p. auf.Feindver- 
0 6 S ChcLQ SU 

wurde auf den ge stoppt liegendemSreuzer 

erer Bombentreffer gemeldet- Bei dem Angriff 

3 Ju 88 in Verlust geraten. 

Von "Ingeborg"-Geleit sind bisher 305 Schiff- 

cjhige gerettet. 

Battr. Stampalia-Ost hat am 30/10. mit 4 Ge- 

.tzen gefechtsklar gemeldet. 

T. "Bacchus" und B. "John Hersk" sind aus 

.us ausgelaufen nach Konstanza, sollen 3/11. 

Bosporus stehen. 'Weitere Geleite wurden wegen 

erläge nicht durchgeführt. 

Euch teilung Heeresgruppe B ist Unter- 

nehrjen "Zwischenspiel 

z.Z'i). aufgegeben. 

vegen Ausfalls der KAI 
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Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 3.43 

ZI.-C.A: 
Sonntag 

Ver! 

von 

dar 

.uat dieser 3 Boote stellt großen Erfolg der 

Minenschiff "Drache" ostw. lercs gelegten Sperre 

Eig; r.e La, ,e: 

Die in der lischt zun 30/10. von Eeindflugzeu- 

angegriffenen 2 Boote der Eüstensicherur.gsfl. 

Attika stehen auf dem Harsch nach Piräus. Der ver- 

wunc ete Flottillenchef ist seinen Verletzungen er- 

l'egf n. 

Ehemals ital. Zerstörer "Francesco Crispi" 

als TA 17 30/10. in Dienst gestellt und fahr- 

ti^aher noch nicht kriegsbereit, 

chleppvsrsuoh LS 5 blieb bisher erfolglos. 

123 kann in Koos nicht reparieren, wird nach 

ist 

ber 

Abs 

UFP 

Pirhus überfuhrt. Somit befinden sich nur noch 

3 HPP in Koos. 

nnc. b 

weil 

sin 

Bei eigenen Luftangriff am 3p. auf Feindver- 
pe schädigten, 

v/urde auf den gestoppt liegenden^Kreuzer 

erer Bombentreffer geneidet. Bei dem Angriff 

3 Ju 88 in Verlust geraten. 

Von "Ingeborg"-Geleit sind bisher 3C5 Schiff- 

cjhige gerettet. 

Battr. Stampalia-Ost hat an 30/10. mit 4 Ge- 

.tzen gefechtsklar gemeldet. 

T. "Bacchus" und D. "John Hersk" sind aus 

.us ausgelaufen nach Konstanza, sollen 3/11. 

Bosporus stehen. YTeitere Geleite wurden wegen 

erläge nicht durchgeführt. 

Euch Mitteilung Heeresgruppe E ist Ur.ter- 

neh4en "Zwischenspiel" wegen Ausfalls der KAL 

Z.ZT). aufgegeben. 

sch 

Piri 

vor 

Vfet- 
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Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 

'-•10-45 Gruppe Süd beantragt dringend Zurverfügungstel- 

lung der von AdS aufgestellten landelcenpanie, die 

zur laufenden Säuberung unbesetzter ägäisclier Inseln 

dringend benötigt wird.,Gruppe bittet gleichseitig 

um Entsendung weiterer derartiger Einheiten, falls 

verfügbar, in Bereich der Gruppe Süd zur Verwendung 

eei [Adn. Ägäis oder Adria. 

Nach Ueldung ^uartiermeister Ada. Ägäis ist 

in dler Präge des Infanterieschutzes für üarineküsten 

batijr. auf Peloponnes bisher Einigung mit Heer in 

von Ski gewünschten Sinne nicht erzielt. Gruppe Süd 

erhält 7/eisung, Stand der Angelegenheit zu neiden. 

Sch, arzes Meer: 

Peir dlage: 

Nach Lichtbildauswertung lagen in luapse 1 

S-Bdot, 3 LI-Eoote, 1 2. (7.000 BRI), 1 2. (1500 3R2) 

2 kleine Frachter, 5 Küfas und 8 P.-Boote. Nach 

Uboqtssichtung stand 40 sm West zu Nord von Suchum. 

ein Tankergeleit auf S-Kurs, das 0150 Ulir von U 24 

vergeblich angegriffen wurde. Ein Eev/acher wurde 

wahujscheinlioh torpediert. 

Eigene läge: 

"Xar 

Kone 

Im i 

führ 

ü 24 steht auf Rückmarsch, U 23 auf Ausnarsch 

Peodosia in 0p.Gebiet. 

2. "Prodroncsn in Geleit von 2 R-Booten und 

ten" wurde 1234 Uhr auf Marsch Sewastopol - 

tanza von 2 I-Flugzeugen erfolg'los angegriffen. 

Urigen wurden Geleite ohne Zwischenfälle durchge 
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Tag 

Ulirzeit 

Ort 

Weiter 
Vorkommnisse 

^ ^ _ j. 

G-uppe Süd besntiagt dringend Zurverfü^unc2^6!- 

lund der von AdS aafgestollten landelccnpanie, die 

zur laufenden Säuberung unbesetzter ägäiselier Inseln 
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von S»cl gewünschten Sinne nicht erzielt. Gruppe Süd 

erhält 7/eisung, Stand der Angelegenheit zu neiden. 
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I-Bdot, 3 II-Ecote, 1 I. (7-CGC BEI), 1 I. (1500 BEI) 

2 kleine Frachter, 5 Eüfas und 8 E-3cote. Hach 

Uboqtssichtung stand 40 sn «fest zu Lord von Suchun 

ein lankergeleit auf S-Kurs, das 0150 ülir ven U 24 

vergeblich angegriffen wurde. Ein Eenacher wurde 

walihacheinlich torpediert. 

Eigene Lage: 

"Xar 

Kone 

In i i 

fühl 

ü 24 steht auf Rückmarsch, U 23 auf Ausnarsch 
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I. "Prodronos" in Geleit von 2 R-Booten und 

ten" wurde 1234 Uhr auf Harsch Sewastopol - 
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I 
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Tag 

Uhrzeit 

51.10.45 

Renntag 

Ort 

Wetter Vorkommnisse 344 

'iir Eaclrt zun l/ll. ist Einsatz l.Sfl. mit 

3 Booten, gegen BeindSchiffsverkehr in Seegehiet 

Idokopas und mit 2 Booten Sofortbereitschaft in 

Iwanbaba vorgesehen. 

S LEP stehen in VP-Streifen ostwärts Feodo- 

verle 

in Ge 

den i 

Heer 

Seekmdt. Krim hat 30/10. nach Sewastopol 

Gruppe Süd meldet, daß Sprengung der LIAL 

nitschesk gebilligt wird. Anfrage nach Grün- 

ür Sprengung der EBP ist von Adm. Schwarzes 

noch nicht beantwortet. 

IÜY0 zu GEH Genstb.d.H. übermittelt Beurtei- 

lung der Ergebnisse der Luftaufklärung der Häfen 

im Schwarzen und Asow-ileer vom 26. - 29/10. 

Es w:rd angenommen, daß Hauptteil der Landungsboote 

aus 3 aman und Anapa durch Eertsckstraße nach lemr— 

juk xnd Jeisk überführt ist. Im Baum Luapse bis 

Jeisl: wurden am 26/10. insgesamt 118 Landungsboote 

erfaJit, während am 29/10. nur S8 gemeldet sind. 

Die fehlenden 30 sind nicht erfaßt. Während am 26/10. 

im Ancw-keer 33 Ilotorkanonenboote erfaßt wurden mit 
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gerne.,det. Genstb.d.Heeres nimmt an, daß Gegner 

Einsatz der Kleinfahrzeuge aus Tenrjuk und Jeisk 

gegeiji den Kordteil oder NO-Ceil der Eertschhalb- 

beabsichtigt und daß der in Tuapse und Gelend- 

schih erfaßte Erachtraum weniger für Landungen als 

für Kachschubzwecke eingesetzt ist. EYO erbittet 

Bestätigung dieser Beurteilung und um Stellungnahme, 

t Landungen des Gegners auf der Krim gerechnet 

und welche Stärke der Landungstruppen auf Grund 

des •'orhandenen Schiffs- und Landungsbootsraumes ange- 

nommen wird. Nach Ansicht des I'YO sind die vorliegen- 

wo m 

v/ird 

| Kricsri>niorin«-V<irilrurklarer J. J. Atuni«Uo. OlOckatadt. Klrl. Win.rln B. 36 (neu) Din A 3 
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| KrifffTmorJne-V«r,l|-aeU»err J. J. AojnitUB. OlOclsUdt. EW1. B. 36 (neu) Din A 3 
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Tag 

Uhrzeit 

Ort 
Wetter 

Vorkommnisse 

31.10-43 

Sonntag 

den 

ven|i' 

ub-2 

IX. I 

T-Iöarinmeldungen, naäi denen Fremde Heere Ost 

.utliclie Stärke der Landungstruppen beurteilt, 

rieben. (s.Fs. 1450). 

age Ostasien. 

^sondere LIeldungen liegen nrciit voi 

-t 

\ : 

(298) 

C/Skl. 

/ 
C7i| 

kl. 

AD 
THIS DOCUMÜNT iS 

MIRALTY P ROPEKTY 
10 IIS RiGISrtRSD NOMaSF IS 

P C/%2oyo /NiD 

NO MAJ» 
ON 
«HO 10 
R^or.D 
Q-011* 

(299) 

I b •I^b (Er) 

RK Or / NY K HO SHCUtD 
tUT .■*'.< N C 53;.r.i A 

M O: MT-.IK CN * V 

Cä ON s:.,. A.W s 
.. i VMS.R 

EE MAD^ 
4TA IONS. 

i wo ;< 
PM» ER, OF I 
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6 . M Du UT-.:«v CN ‘>d wo;< 
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Anmerkungen 

(1) 

(2) 

(3) 

(4) 

(5) 

(6) 

(7) 

(8) 

(9) 

(10) 

(11) 

(12) 

(13) 

Stempel (grün): "Admiralty Property" und PG-Nummer. 

Handschriftlich verbessert: "12,8 cm". 

Handschriftlich geändert: "in". 

BA-MA RM 7/214: 1. Ski KTB Teil C VIII, Völkerrecht, Propaganda und Po- 

litik, (Bd 5) Januar 1943 - Dezember 1943, mit Anlagen. 

BA-MA RM 7/98: 1. Ski KTB Teil B V, Anlagen Allgemeinen Inhalts (zum 

Teil A), (Bd 8) Juni 1943 - Dezember 1943. 

Lies: "In". 

BA-MA RM 7/171: 1. Ski KTB Teil C V, Luftkrieg, (Bd 3) 14.11.1941 - 

7.1.1945; und BA-MA RM 7/299: 1. Ski KTB Teil D 1 d, Luftlage, (Bd 5) 

1.8.1943 - 31.12.1943. Auf diese täglich angesprochenen Bestände wird im 

folgenden nicht mehr hingewiesen. 

Lies: "normale Tätigkeit". 

BA-MA RM 7/306: 1. Ski KTB Teil Die, Lageberichte Mittelmeer, Ägäis, 

Schwarzes Meer, (Bd 4) 1.5.1943 - 31.12.1943. Auf diesen täglich 

angesprochenen Bestand wird im folgenden nicht mehr hingewiesen. Siehe 

zur Kriegführung im Mittelmeerraum 1943 demnächst: Das Deutsche Reich 

und der Zweite Weltkrieg, Bd 7. 

Lies: "ostwärtigen Mittelmeerraum". 

BA-MA RM 7/237: 1. Ski KTB Teil C XIV, Deutsche Kriegführung im Mittel- 

meer, (Bd 4) Mai 1943 - Oktober 1943; und BA-MA RM 7/238: 1. Ski KTB 

Teil C XIV, Deutsche Kriegführung im Mittelmeer, (Bd 5) Oktober 1943 - 

Dezember 1943. 

BA-MA RM 7/309: 1. Ski KTB Teil Dl f, Lageberichte Ostasien, (Bd 1) 

7.12.1941 - 9.12.1944. Auf diesen täglich angesprochenen Bestand wird im 

folgenden nicht mehr hingewiesen. 

Der vorliegende Band wurde täglich abgezeichnet vom Ob.d.M., Großadmiral 

Karl Dönitz, vom Chef des Stabes der Ski, Vizeadmiral Wilhelm Meisel, 

und vom I b (Kr), Kapitänleutnant Otto Mejer. Sowohl der mit grünem 

Stift ausgeführte Namenszug von Großadmiral Dönitz als auch der mit 

rotem Stift vorgenommene von Vizeadmiral Meisel sind in der Faksimile- 

Wiedergabe nicht immer klar zu erkennen. Der Chef der 1. Abteilung der 

Ski, Konteradmiral Gerhard Wagner, zeichnete vom 1. bis zum 3. sowie am 

30. und 31. Oktober persönlich ab. Vom 4. bis zum 29. des Monats unter- 

schrieb für ihn in Vertretung der 1. Skl/Gruppenleiter I a, Kapitän zur 

See Hubert Freiherr v. Wangenheim, der in seiner eigentlichen Funktion 

vom 1. bis zum 22. und vom 24. bis zum 31. Oktober abzeichnete. Am 23. 

des Monats signierte für ihn der Referent 1. Skl/A I op, Fregattenkapi- 

tän Heinrich Gerlach. Der I b/1. Ski, Fregattenkapitän Werner Pfeiffer, 
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unterschrieb vom 1- bis zum 30. Mai, lediglich am 31. des Monats Unter- 
zeichnete für ihn Kapitänleutnant Mejer. Auf die Abzeichnung des Kriegs- 
tagebuches durch diesen Personenkreis wird im folgenden nicht mehr hin- 
gewiesen. 

(14) Am Ende der Seite mit Bleistift angemerkt: "page 17 p.t.o."; es handelt 
sich offensichtlich um einen Vermerk, der vorgenommen wurde, als sich 
das Kriegstagebuch in alliierter Hand befand. 

(15) BA-MA RM 7/685: 1. Ski Handakte I b (Kr), Feindliche Schiffsverluste, 
(Bd 1) Januar 1942 - Dezember 1943; und BA-MA RM 7/686: 1. Ski Handakte 
I b (Kr), Feindliche Schiffsverluste, (Bd 2) 2.4.1943 - 14.12.1943. Der 
im Text erwähnte Teil des Kriegstagebuches der Ski reicht nur bis Mitte 
Oktober, vgl. BA-MA RM 7/683: 1. Ski KTB Teil D 5 a, Feindliche See- 
kriegsverluste (hier: Kriegs- und Handelsschiffe der Alliierten), 
4.9.1939 - 18.10.1943. 

(16) Handschriftlich korrigiert: "nie ganz". 

(17) BA-MA RM 7/160: 1. Ski KTB Teil C III, Ostsee, (Bd 2) 4.1.1943 - 
31.12.1943 (incl. Entwaffnung der Dänischen Wehrmacht). 

(18) Lies: "Schopimündung". 

(19) Lies: "westl.Ciches] Schw.[arzes] Meer". 

(20) BA-MA RM 7/248: 1. Ski KTB Teil C XIV a, Deutsche Kriegführung im 
Schwarzen Meer, (Bd 1) Januar 1942 - Dezember 1943. 

(21) BA-MA RM 7/160 (s.o. Anm. 17). 

(22) BA-MA RM 7/214 (s.o. Anm. 4). 

(23) Die im Bundesarchiv-Militärarchiv vorhandenen Akten I E 15 enden mit 
Band 2 im März 1942: BA-MA RM 7/v. 2333. 

(24) BA-MA RM 7/796: 1. Ski KTB Teil D 8 i (3. Ski Fl), Kurznachrichten zur 
Feindlage, (Bd 1) 18.2.1943 - 20.3.1945. 

(25) BA-MA RM 7/704: 1. Ski KTB Teil D 8 a, 3. Ski Material zur Feindlage, 
(Bd 1) 20.1.1943 - 31.12.1943. 

(26) Lies: "Leszardrieux". 

(27) Lies: "Bedford" und "Cambridge". 

(28) BA-MA RM 7/237 und 238 (s.o. Anm. 11). 

(29) Lies: "Obstpflücken". 

(30) Lies: "Meier". 

(31) Lies: "Beibehaltung". 

(32) BA-MA RM 7/98 (s.o. Anm. 5). 

(33) BA-MA RM 7/847: 1. Ski KTB Teil C IV, U-Bootskriegführung, (Bd 4) Januar 
1943 - März 1944. 
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(34) Lies: "Martlet". 

(35) Handschriftlich verbessert: "wegen". 

(36) Mit Bleistift verbessert (am Rand): "Cap Guir". 

(37) Handschriftlich abgeändert: "Kmdr. Adm. Uboote" und "Werkstatt". 

(38) BA-MA RM 7/796 (s.o. Anm. 24). 

(39) Lies: "Appennin" (korrekt: Apennin). 

(40) BA-MA RM 7/237 und 238 (s.o. Anm. 11). 

(41) Zur "Weisung Nr. 40 Betr.: Befehlsbefugnisse an den Küsten" vom 
23.3.1942 vgl. Hitlers Weisungen, S. 175 - 183. 

(42) Handschriftlich verbessert: "Klein-Ubootsf1." 

(43) BA-MA RM 7/707: 1. Ski KTB Teil D 8 b: Handakte zum KTB Teil C: Feindla 
geberichte 3. Ski, 30.12.1942 - 21.12.1944. 

(44) Handschriftlich abgeändert: "vor" und "27". 

(45) Lies: "Skjomenfjord". 

(46) Lies: "Kerkplain". 

(47) Der verstümmelte Text lautet: "größter Wichtigkeit"; "11 Schiffe nach 
N"; "infolge Geleitmangels"; und "geblieben". 

(48) Handschriftlich verbessert: "Verbreitung". 

(49) Handschriftlich ergänzt: "als Torpedoträger als geeignet". 

(50) BA-MA RM 7/214 (s.o. Anm. 4). 

(51) Rechts unterhalb der handschriftlichen Anmerkung "Chef SKL" befindet 
sich die mit blauem Stift ausgeführte Paraphe von Konteradmiral Erich 
Schulte Mönting, dem Chef des Stabes im OKM (OKM/M), und links davon, 
nach unten versetzt, ein mit demselben Stift vorgenommenes blaues Kreuz 

(52) Handschriftlich abgeändert in: "daß kein Angriff". 

(53) BA-MA RM 7/98 (s.o. Anm. 5). 

(54) Lies: "Djakarta". 

(55) Lies: "Kondor" und "geraten". 

(56) Handschriftlich abgeändert: "Jalta". 

(57) Handschriftlich ergänzt: "dienen sollten". 

(58) Lies: "Banzai". 

(59) Lies: "Levitha". 
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(52) Handschriftlich abgeändert in: "daß kein Angriff". 

(53) BA-MA RM 7/98 (s.o. Anm. 5). 

(54) Lies: "Djakarta". 

(55) Lies: "Kondor" und "geraten". 

(56) Handschriftlich abgeändert: "Jalta". 

(57) Handschriftlich ergänzt: "dienen sollten". 

(58) Lies: "Banzai". 

(59) Lies: "Levitha". 
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(60) BA-MA RM 7/129: 1. Ski KTB Teil C II a, Nordsee - Norwegen, (Bd 3) 
1.1.1943 - 30.3.1944. 

(61) BA-MA RM 7/715: 3. Ski Fremde Marinen, Nachrichtenauswertung, (Bd 3) Ja- 
nuar 1943 - Dezember 1943. 

(62) BA-MA RM 7/744: 1. Ski KTB Teil D 8 d (Skl/Chef MND III), B-Berichte 
(Funkaufklärung), (Bd 17) 7.10.1943 - 30.12.1943 (Nr. 40/43 - 52/43). 

(63) Handschriftlich verbessert: "Maritza". 

(64) Handschriftliche Abänderung des ursprünglichen Textes: "die der ... 
nicht entsprechen". 

(65) Lies: "Operationsplan". 

(66) Handschriftliche Korrekturen: "gewinnen die Alliierten" und "den Golf 
von Huon und halten alle". 

(67) Lies: "beiden Typ XVIII Booten zugedachte". 

(68) Lies: "Auseinanderziehen". 

(69) BA-MA RM 7/237 und 238 (s.o. Amt. 11). 

(70) BA-MA RM 7/237 und 238 (s.o. Anm. 11). 

(71) Mit rotem Stift (Vizeadmiral Meisel) verfaßte Anmerkung: "Die Lagebe- 
trachtung 'Fremde Heere West' deckt sich im allgemeinen mit den Ansich- 
ten der SKL." 

(72) Lies: "Froeya". 

(73) BA-MA RM 7/764: 1. Ski KTB Teil D 8 f (3. Ski FH), Fremde Handelsschif- 
fahrt, (Bd 9) 20.5.1942 - 12.11.1943 und (Bd 10) 16.2.1944 - 16.3.1945. 

(74) BA-MA RM 7/214 (s.o. Anm. 4). 

(75) Lies: "erteilt". 

(76) BA-MA RM 7/214 (s.o. Anm. 4). 

(77) BA-MA RM 7/948: Akte II, 15: Ägäis - Adria, (Bd 1) 14.9.1942 - 8.4.1944 

(78) BA-MA RM 7/237 und 238 (s.o. Anm. 11). 

(79) BA-MA RM 7/715 (s.o. Anm. 61). 

(80) Vgl. BA-MA RM 7/1010: Akte VIII, 1: Norwegen: Einsatz der Seestreit- 
kräfte, (Bd 3) 19.8.1942 - 21.9.1943; und BA-MA RM 7/1011: Akte VIII, 1 
Norwegen: Einsatz der Seestreitkräfte, (Bd 4) 20.11.1943 - 11.11.1943. 
Die Unterlagen für den Zeitraum 22.9. bis 19.11.1943 sind darin nicht 
enthalten. 

(81) Lies: "UAS" (Unterseebootsabwehrschule). 

(82) Handschriftlich korrigiert: "vergeblichen Kampfeinsatz". 
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(Funkaufklärung), (Bd 17) 7.10.1943 - 30.12.1943 (Nr. 40/43 - 52/43). 
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(83) 

(84) 

(85) 

(86) 

(87) 

(88) 

(89) 

(90) 

(91 ) 

(92) 

(93) 

(94) 

(95) 

(96) 

(97) 

(98) 

(99) 

(100) 

(101 ) 

(102) 

(103) 

(104) 

(105) 

Handschriftlich korrigiert: "und". 

Unterhalb "C/Skl." die Paraphe von Konteradmiral Schulte Mönting, links 
oben (in der Paraphe von Großadmiral Dönitz) das dazugehörende blaue 
Kreuz (s.o. Anm. 51). 

BA-MA RM 7/214 (s.o. Anm. 4). 

Siehe zum deutsch-italienischen Verhältnis nach dem 8. September 1943 
und speziell zur Neuaufstellung von Streitkräften der Repubblica Sociale 
Italiana: Gerhard Schreiber, Die italienischen Militärinternierten im 
deutschen Machtbereich 1943 bis 1945. Verraten - Verachtet - Vergessen, 
München 1990 (= Beiträge zur Militärgeschichte, Bd 28). 

Lies: "Fayal". 

BA-MA RM 7/214 (s.o. Anm. 4); lies: "Lissabon". 

Lies: "Cuxhaven". 

BA-MA RM 7/237 und 238 (s.o. Anm. 11). 

BA-MA RM 7/237 und 238 (s.o. Anm. 11). 

Handschriftlich verbessert: "verletzt". 

Lies: "planmäßige". 

Lies: "deren". 

Lies: "Hauptausschusses”. 

Lies: "Absicht". 

BA-MA RM 7/98 (s.o. Anm. 5). 

BA-MA RM 7/688: 1. Ski Handakte I b (Kr), Eigene Schiffsverluste Januar 
1942 bis Oktober 1943, (Bd 1) 8.6.1942 - 16.11.1943 (ausschließlich Juni 
und September 1942); lies in der 1. Zeile des Absatzes: 
"Beschädigungen". 

BA-MA RM 7/254: 1. Ski KTB Teil C XV, Zusammenarbeit mit Japan, (Bd 2) 
Januar 1943 - Dezember 1944. 

Lies: "Juminda". 

Lies: "betrieben". 

Handschriftlich abgeändert: "so zu steuern, daß ... Reparaturplatz ge- 
währleistet bleibt". 

Lies: "30,5 cm". 

Handschriftlich verbessert: "Betonüberdachung". 

BA-MA RM 7/796 (s.o. Anm. 24). 
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(83) Handschriftlich korrigiert: "und". 

(84) Unterhalb "C/Skl." die Paraphe von Konteradmiral Schulte Mönting, links 
oben (in der Paraphe von Großadmiral Dönitz) das dazugehörende blaue 
Kreuz (s.o. Anm. 51). 

(85) BA-MA RM 7/214 (s.o. Anm. 4). 

(86) Siehe zum deutsch-italienischen Verhältnis nach dem 8. September 1943 
und speziell zur Neuaufstellung von Streitkräften der Repubblica Sociale 
Italiana: Gerhard Schreiber, Die italienischen Militärinternierten im 
deutschen Machtbereich 1943 bis 1945. Verraten - Verachtet - Vergessen, 
München 1990 {= Beiträge zur Militärgeschichte, Bd 28). 

(87) Lies: "Fayal". 

(88) BA-MA RM 7/214 (s.o. Anm. 4); lies: "Lissabon’*. 

(89) Lies: "Cuxhaven**. 

(90) BA-MA RM 7/237 und 238 (s.o. Anm. 11). 

(91) BA-MA RM 7/237 und 238 (s.o. Anm. 11). 

(92) Handschriftlich verbessert: "verletzt". 

(93) Lies: "planmäßige". 

(94) Lies: "deren". 

(95) Lies: "Hauptausschusses". 

(96) Lies: "Absicht". 

(97) BA-MA RM 7/98 (s.o. Anm. 5). 

(98) BA-MA RM 7/688: 1. Ski Handakte I b (Kr), Eigene Schiffsverluste Januar 
1942 bis Oktober 1943, (Bd 1) 8.6.1942 - 16.11.1943 (ausschließlich Juni 
und September 1942); lies in der 1. Zeile des Absatzes: 
"Beschädigungen". 

(99) BA-MA RM 7/254: 1. Ski KTB Teil C XV, Zusammenarbeit mit Japan, (Bd 2) 
Januar 1943 - Dezember 1944. 

(100) Lies: "Juminda". 

(101) Lies: "betrieben". 

(102) Handschriftlich abgeändert: "so zu steuern, daß ... Reparaturplatz ge- 
währleistet bleibt". 

(103) Lies: "30,5 cm". 

(104) Handschriftlich verbessert: "Betonüberdachung". 

(105) BA-MA RM 7/796 (s.o. Anm. 24). 
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(106) BA-MA RM 7/704 (s.o. Anm. 25). 

(107) Lies: "Les Heaux" und "T 22, 25". 

(108) Lies: "angetriebene". 

(109) Lies: "Mar del Plata". 

(110) BA-MA RM 7/214 (s.o. Anm. 4). 

(111) Lies: "Lfl 5" und "Olenjabucht". 

(112) Lies: "Pozzuoli". 

(113) Lies: "Pelagosa". 

(114) Lies: "Castell Rosso" (korrekt: Castelrosso). 

(115) Handschriftlich abgeändert: "kürzester". 

(116) Lies: "Tarquinia". 

(117) Lies: "anzustellen. Daß". 

(118) BA-MA RM 7/214 (s.o. Anm. 4). 

(119) BA-MA RM 7/707 (s.o. Anm. 43). 

(120) Lies: "dort". 

(121) Lies: "Lagos". 

(122) BA-MA RM 7/223: 1. Ski KTB Teil C IX, Versorgungsfragen, (Bd 2) Januar 
1942 - Dezember 1943. 

(123) Lies: "Douarnenez". 

(124) Lies: "Philippeville". 

(125) Lies: "Philippeville", "Tiber" und Wiederversumpfung". 

(126) Handschriftlich korigiert: "entstehen zu lassen."’ 

(127) Lies: "Castell Rosso" (korrekt: Castelrosso). 

(128) Lies: "gefährdenden". 

(129) Lies: "weittragender". 

(130) BA-MA RM 7/129 (s.o. Anm. 60). 

(131) Lies: "der für [den] täglich bis 600 t ansteigenden". 

(132) BA-MA RM 7/98 (s.o. Anm. 5). 

(133) BA-MA RM 7/98 (s.o. Anm. 5). 
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(106) BA-MA RM 7/704 (s.o. Anm. 25). 

(107) Lies: "Les Heaux" und "T 22, 25". 

(108) Lies: "angetriebene". 

(109) Lies: "Mar del Plata". 

(110) BA-MA RM 7/214 (s.o. Anm. 4). 

(111) Lies: "Lfl 5" und "Olenjabucht". 

(112) Lies: "Pozzuoli". 

(113) Lies: "Pelagosa". 

(114) Lies: "Castell Rosso" (korrekt: Castelrosso). 

(115) Handschriftlich atgeandert: "kürzester". 

(116) Lies: "Tarquinia". 

(117) Lies: "anzustellen. Daß". 

(118) BA-MA RM 7/214 (s.o. Anm. 4). 

(119) BA-MA RM 7/707 (s.o. Anm. 43). 

(120) Lies: "dort". 

(121) Lies: "Lagos". 

(122) BA-MA RM 7/223: 1. Ski KTB Teil C IX, Versorgungsfragen, (Bd 2) Januar 
1942 - Dezember 1943. 

(123) Lies: "Douarnenez". 

(124) Lies: "Philippeville". 

(125) Lies: "Philippeville", "Tiber" und Wiederversumpfung". 

(126) Handschriftlich korigiert: "entstehen zu lassen."’ 

(127) Lies: "Castell Rosso" (korrekt: Castelrosso). 

(128) Lies: "gefährdenden". 

(129) Lies: "weittragender". 

(130) BA-MA RM 7/129 (s.o. Anm. 60). 

(131) Lies: "der für [den] täglich bis 600 t ansteigenden". 

(132) BA-MA RM 7/98 (s.o. Anm. 5). 

(133) BA-MA RM 7/98 (s.o. Anm. 5). 
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(134) Lies: "Cato". 

(135) BA-MA RM 7/796 (s.o. Anm. 24). 

(136) BA-MA RM 7/704 (s.o. Anm. 25). 

(137) BA-MA RM 7/744 (s.o. Anm. 62). 

(138) Lies: "Kure". 

(139) BA-MA RM 7/122: 1. Ski KTB Teil C I, Kreuzerkrieg in außerheimischen 
Gewässern, (Bd 5) 2.1.1943 - 2.7.1945. 

(140) Lies: "Krasnoje Selo". 

(141) Das Schriftzeichen zwischen "und" und "im" ist nicht deutbar. 

(142) BA-MA RM 7/214 (s.o. Anm. 4). 

(143) BA-MA RM 7/98 (s.o. Anm. 5). 

(144) BA-MA RM 7/237 (s.o. Anm. 11); lies: "Becker". 

(145) Handschriftlich verbessert: "Erfahrungen"; und ergänzt: "als". 

(146) Lies: "Vardö". 

(147) Handschriftlich ergänzt: "sich". 

(148) Lies: "entsprechenden Antrag der Ski vom 7/10." 

(149) Lies: "Audace". 

(150) Lies: "Willkie". 

(151) Lies: "Krementschug" und "Orsha". 

(152) Handschriftlich verbessert: "KMD" (Kriegsmarinedienststelle). 

(153) BA-MA RM 7/129 (s.o. Anm. 60). 

(154) Handschriftlich korrigiert: "Südadria". 

(155) In der Paraphe von Großadmiral Dönitz findet sich diejenige von 
Konteradmiral Schulte Mönting, innerhalb von "Chef Ski" das blaue Kreuz 
(s.o. Anm. 51). 

(156) BA-MA RM 7/214 (s.o. Anm. 4). 

(157) BA-MA RM 7/237 und 238 (s.o. Anm. 11). 

(158) Lies: "Ilij". 

(159) Siehe hierzu den Anhang im vorliegenden Band, S. 692-A - 701-A. 

(160) Lies: "Radiosonden". 
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Konteradmiral Schulte MÖnting, innerhalb von "Chef Ski" das blaue Kreuz 
(s.o. Anm. 51). 

(156) BA-MA RM 7/214 (s.o. Anm. 4). 
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(158) Lies: "Ilij". 

(159) Siehe hierzu den Anhang im vorliegenden Band, S. 692-A - 701-A. 
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(161) Handschriftlich abgeändert: "1) Am". 

(162) Lies: "Krementschug". 

(163) Lies: "Krementschug". 

(164) Lies: "Ein Großangriff auf diese Stadt". 

(165) Lies: "kommerzielle". 

(166) BA-MA RM 7/237 und 238 (s.o. Anm. 11). 

(167) BA-MA RM 7/237 und 238 (s.o. Anm. 11). 

(168) BA-MA RM 7/98 (s.o. Anm. 5). 

(169) BA-MA RM 7/715 (s.o. Anm. 61); im KTB wird irrtümlich auf Teil B Bezug 
genommen, tatsächlich muß es "Teil D" heißen. 

(170) Handschriftlich verbessert: "waren". 

(171) Lies: "Unterfangen des". 

(172) Handschriftlich verbessert: "Aphrodite". 

(173) Lies: "Fedje". 

(174) Lies: "Kalium". 

(175) Handschriftlich verbessert: "Hamborn". 

(176) Handschriftlich ergänzt: "(Dampfer 'Sinfra')". 

(177) Lies: "Orbetello". 

(178) Lies: "Castell Rosso" (korrekt: Castelrosso). 

(179) Lies: "Krementschug". 

(180) BA-MA RM 7/237 und 238 (s.o. Anm. 11). 

(181) Lies: "Mittelmeer zu rechnen". 

(182) Lies: "Cattaro". 

(183) BA-MA RM 7/248 (s.o. Anm. 20). 

(184) BA-MA RM 7/248 (s.o. Anm. 20). 

(185) BA-MA RM 7/98 (s.o. Anm. 5). 

(186) BA-MA RM 7/98 (s.o. Anm. 5). 

(187) Lies: "achtem" und "über Achtersteven". 

(188) Lies: "von Pembroke". 
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(161) Handschriftlich ahgeändert: "1) Am". 

(162) Lies: "Krementschug". 

(163) Lies: "Krementschug". 

(164) Lies: "Ein Großangriff auf diese Stadt". 

(165) Lies: "kommerzielle". 

(166) BA-MA RM 7/237 und 238 (s.o. Anm. 11). 

(167) BA-MA RM 7/237 und 238 (s.o. Anm. 11). 

(168) BA-MA RM 7/98 (s.o. Anm. 5). 

(169) BA-MA RM 7/715 (s.o. Anm. 61); im KTB wird irrtümlich auf Teil B Bezug 
genommen, tatsächlich muß es "Teil D" heißen. 

(170) Handschriftlich verbessert: "waren". 

(171) Lies: "Unterfangen des". 

(172) Handschriftlich verbessert: "Aphrodite". 

(173) Lies: "Fedje". 

(174) Lies: "Kalium". 

(175) Handschriftlich verbessert: "Hamborn". 

(176) Handschriftlich ergänzt: "(Dampfer 'Sinfra')". 

(177) Lies: "Orbetello". 

(178) Lies: "Castell Rosso" (korrekt: Castelrosso). 

(179) Lies: "Krementschug". 

(180) BA-MA RM 7/237 und 238 (s.o. Anm. 11). 

(181) Lies: "Mittelmeer zu rechnen". 

(182) Lies: "Cattaro". 

(183) BA-MA RM 7/248 (s.o. Anm. 20). 

(184) BA-MA RM 7/248 (s.o. Anm. 20). 

(185) BA-MA RM 7/98 (s.o. Anm. 5). 

(186) BA-MA RM 7/98 (s.o. Anm. 5). 

(187) Lies: "achtem" und "über Achtersteven". 

(188) Lies: "von Pembroke". 
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(189) Lies: "Quellen" und "Moriaix". 

(190) Handschriftlich ergänzt: "von wo". 

(191) Lies: "Gradisca". 

(192) Lies: "notwendig". 

(193) BA-MA RM 7/248 (s.o. Anm. 20). 

(194) Lies: "Mangelrohstoffen". 

(195) Lies: "Civitavecchia". 

(196) Lies: "Saloniki". 

(197) Diese Akte 1. Ski I L 2 Bd VI konnte bisher im Bundesarchiv-Militärar- 
chiv nicht festgestellt werden. 

(198) BA-MA RM 7/744 (s.o. Anm. 62). 

(199) Lis: "Schiermonikoog". 

(200) Lies: "Maritza". 

(201) Handschriftlich abgeändert: "weitere des neuen". 

(202) Handschriftlich abgeändert: "und nicht durch den". 

(203) Lies: "Mijet". 

(204) BA-MA RM 7/233: 1. Ski KTB Teil C XIII, Italienische Kriegführung, Juli 
1940 - April 1944. 

(205) Lies: "ersucht, desgl." 

(206) Lies: "Japmar". 

(207) Lies: "Neumondperiode". 

(208) BA-MA RM 7/248 (s.o. Anm. 20). 

(209) Lies: "Ladehäfen". 

(210) Oberhalb der Paraphe von Großadmiral Dönitz findet sich diejenige von 
Konteradmiral Schulte Mönting, unterhalb von "Chef Ski" das blaue Kreuz 
(s.o. Anm. 51). 

(211) BA-MA RM 7/98 (s.o. Anm. 5). 

(212) BA-MA RM 7/715 (s.o. Anm. 61). 

(213) BA-MA RM 7/160 (s.o. Anm. 17). 

(214) Handschriftlich verbessert: "gegen". 

(215) Der verstümmelte Text lautet: "Insel Cezembre."; "Luftwaffe Aufklärung" 
"erneut zum"; "Erfolgsmeldung"; und "Ostgeleit bei". 
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(189) Lies: "Quellen" und "Moriaix". 

(190) Handschriftlich ergänzt: "von wo". 

(191) Lies: "Gradisca". 

(192) Lies: "notwendig". 

(193) BA-MA RM 7/248 (s.o. Anm. 20). 

(194) Lies: "Mangelrohstoffen". 

(195) Lies: "Civitavecchia". 

(196) Lies: "Saloniki". 

(197) Diese Akte 1. Ski I L 2 Bd VI konnte bisher im Bundesarchiv-Militärar- 
chiv nicht festgestellt werden. 

(198) BA-MA RM 7/744 (s.o. Anm. 62). 

(199) Lis: "Schiermonikoog". 

(200) Lies: "Maritza". 

(201) Handschriftlich abgeändert: "weitere des neuen". 

(202) Handschriftlich abgeändert: "und nicht durch den". 

(203) Lies: "Mijet". 

(204) BA-MA RM 7/233: 1. Ski KTB Teil C XIII, Italienische Kriegführung, Juli 
1940 - April 1944. 

(205) Lies: "ersucht, desgl." 

(206) Lies: "Japmar". 

(207) Lies: "Neumondperiode". 

(208) BA-MA RM 7/248 (s.o. Anm. 20). 

(209) Lies: "Ladehäfen". 

(210) Oberhalb der Paraphe von Großadmiral DÖnitz findet sich diejenige von 
Konteradmiral Schulte Mönting, unterhalb von "Chef Ski" das blaue Kreuz 
(s.o. Anm. 51). 

(211) BA-MA RM 7/98 (s.o. Anm. 5). 

(212) BA-MA RM 7/715 (s.o. Anm. 61). 

(213) BA-MA RM 7/160 (s.o. Anm. 17). 

(214) Handschriftlich verbessert: "gegen". 

(215) Der verstümmelte Text lautet: "Insel Cezembre."; "Luftwaffe Aufklärung" 
"erneut zum"; "Erfolgsmeldung"; und "Ostgeleit bei". 
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(216) Handschriftlich verbessert: "Lfb. II-Sold." (Laufbahn Il-Soldaten, das 
heißt Angehörige der Maschinenlaufbahn). 

(217) Lies: "erfolgen. Nach". 

(218) BA-MA RM 7/238 (s.o. Anm. 11). 

(219) Handschriftlich verbessert: "substantiellen". 

(220) BA-MA RM 7/707 (s.o. Anm. 43). 

(221) Lies: "Adourmündung". 

(222) Handschriftlich ergänzt: "Atlantik- u. Kanalküste". 

(223) Lies: "Svea Reuther". 

(224) Lies: "Leoben". 

(225) Lies: "Faresinakanal". 

(226) BA-MA RM 7/214 (s.o. Anm. 4). 

(227) Handschriftlich verbessert: "Absetzen". 

(228) Lies: "aus". 

(229) Handschriftlich abgeändert: "Reichsaußenministers". 

(230) Diese Anlagen finden sich heute im BA-MA RM 7/265: 1. Ski KTB Teil C e, 
Anlagen persönlicher Art, Juni 1943 - Oktober 1944. 

(231) BA-MA RM 7/174: 1. Ski KTB Teil C VI, Minenkrieg, (Bd 3) 3.1.1942 - 
11.1.1945, mit Übersicht über die Sperrwaffenentwicklung im Kriege bis 
1.7.1943. 

(232) BA-MA RM 7/715 (s.o. Anm. 61). 

(233) Handschriftlich abgeändert: "S 116 lief ... auf Strand". 

(234) BA-MA RM 7/230: 1. Ski KTB Teil C XI, Handelsschiffahrt, (Bd 3) Januar 
1943 - Januar 1945. 

(235) Handschriftlich verbessert: "Geleitsicherung". 

(236) Handschriftlich abgeändert: "Ausfälle, u.a. wurde Ruderanlage beschä- 
digt, so daß mit Handruder weitergefahren wurde". 

(237) BA-MA RM 7/227: 1. Ski KTB Teil C X, Küsten- und Flakverteidigung, (Bd 
2) Januar 1943 - Januar 1945. 

(238) Handschriftlich verbessert: "terminmäßige". 

(239) Lies: "Flak". 

(240) Handschriftlich verbessert: "Philadelphia". 
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(241) Handschriftlich verbessert: "Ankerplätzen". 

(242) Lies: "Nisiros". 

(243) BA-MA RM 7/238 (s.o. Arun. 11). 

(244) Lies: "Akmetschet". 

(245) Lies: "Akmetschet". 

(246) Lies: "Akmetschet". 

(247) Handschriftlich mit rotem Stift (Vizeadmiral Meisel) ergänzt: "erhalten 
hat, wobei zu berücksichtigen ist, daß diese Nachricht von Folkets Dag- 
blatt gegeben ist, eine Zeitung, die eine rein deutsch nationalsoziali- 
stische Richtung vertritt". 

(248) Vgl. Lagevorträg, S. 552 ff., siehe auch KTB S. 581 ff. 

(249) BA-MA RM 7/1074: Akte 1/Skl I op XI, 4, Kommandounternehmungen, 
18.12.1942 - 22.12.1944. 

(250) Handschriftlich angebrachtes Fragezeichen über "nach". 

(251) Handschriftlich verbessert: "Er". 

(252) BA-MA RM 7/238 (s.o. Anm. 11). 

(253) BA-MA RM 7/238 (s.o. Anm. 11). 

(254) BA-MA RM 7/796 (s.o. Anm. 24). 

(255) Handschriftlich verbessert: "Imtrepid" (korrekt: Intrepid) und 
"Zerstörers". 

(256) BA-MA RM 7/129 (s.o. Anm. 60). 

(257) Lies: "Aquileja". 

(258) Handschriftlich ergänzt: "aller durch die nogaiische". 

(259) BA-MA RM 7/248 (s.o. Anm. 20). 

(260) Lies: "fragte". 

(261) Lies: "Parpatschstellung" und "Perekop-Enge". 

(262) Lies: "Landfront". 

(263) BA-MA RM 7/248 (s.o. Anm. 20). 

(264) BA-MA RM 7/230 (s.o. Anm. 234). 

(265) BA-MA RM 7/254 (s.o. Anm. 99). 

(266) Handschriftlich korrigiert: "tatsächlich derartige". 
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(267) 

(268) 

(269) 

(270) 

(271 ) 

(272) 

(273) 

(274) 

(275) 

(276) 

(277) 

(278) 

(279) 

(280) 

(281 ) 

(282) 

(283) 

(284) 

(285) 

(286) 

(287) 

(288) 

(289) 

(290) 

(291) 

(292) 

Handschriftlich korrigiert: "T 14 ist". 

Lies: "Nordvaard". 

Lies: "daran". 

Die eckige Klammer vor "Für" (vgl. S. 598 Schließung der Klammer nach 

"kann") deutet darauf hin, daß die entsprechende Textpassage in eine 

Ausarbeitung der Seekriegsleitung oder der Kriegswissenschaftlichen Ab- 

teilung der Marine übernommen wurde. Auf derartige Hervorhebungen wird 

im folgenden nicht mehr hingewiesen. 

Lies: "vor Kap Spartel gemeldete Geleitzug ist mit 7 Frachtern". 

Lies: "lagen". 

Lies: "sondern". 

Lies: "Brunner". 

Lies: "letzter". 

Lies: "da". 

Lies: "Dorthin" und "Mykonos". 

Lies: "Krementschug". 

BA-MA RM 7/248 (s.o. Anm. 20). 

Lies: "Druck". 

Lies: "Hardangerfj ord". 

Lies: "Höchste". 

Rechts neben der Paraphe von Großadmiral Dönitz findet sich diejenige 

von Konteradmiral Schulte Mönting, unter "Chef SKL" das blaue Kreuz 

(s.o. Anm. 51). 

BA-MA RM 7/214 (s.o. Anm. 4). 

Handschriftlich abgeändert: "aus der Elektro-Industrie”. 

Lies: "Präzedenz". 

BA-MA RM 7/796 (s.o. Anm. 24). 

BA-MA RM 7/704 (s.o. Anm. 25). 

BA-MA RM 7/715 (s.o. Anm. 61). 

BA-MA RM 7/744 (s.o. Anm. 62). 

Lies: "sollen". 

BA-MA RM 7/767: 1. Ski KTB Teil D 8 f, Fremde Handelsschiffahrt Kurzbe- 

richte, (Bd 3) 7.9.1942 - 13.3.1945. 
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(293) Lies: "Luigi Cadorna". 

(294) BA-MA RM 7/98 (s.o. Anm. 5). 

(295) Handschriftlich abgeändert: "T 5". 

(296) Handschriftlich abgeändert: "4". 

(297) Lies: "MAS-Boot" (Motoscafo antisommergibile: ein Motortorpedoboot von 

ca. 30 t zur U-Jagd). 

(298) Rechts neben der Paraphe von Großadmiral Dönitz diejenige von Konter- 

admiral Schulte Mönting, unterhalb "Chef SKL" das blaue Kreuz (s.o. Anm. 

51). 

(299) Stempel (grün): "Admiralty Property" mit PG-Nummer. 
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Anhang 

Die Niederschrift der auf S. 351 des vorliegenden Bandes erwähnten Be- 

sprechung1 im Führerhauptquartier konnte bislang nicht gefunden werden. 
2 

Trotz des eindeutigen Hinweises auf "KTB Teil C Heft VII" ließ sich das 

Schriftstück weder in diesem noch in einem der anderen in Frage kommenden 

Anlagenbände des Kriegstagebuches oder in den darüber hinaus eingesehenen 

Unterlagen der Seekriegsleitung und des Oberbefehlshabers der Kriegsma- 

rine feststellen. 

Bemerkenswert erscheint, daß keine der bisher erschienenen Veröffentli- 

chungen der "Lagevorträge" die Unterredung zwischen Hitler und Großadmi- 

ral Dönitz am 16. Oktober 1943 erwähnt^, obwohl diese nicht nur im Band 

50 des Kriegstagebuches der Seekriegsleitung, sondern auch in einer Aus- 

arbeitung über die "Tätigkeit der Kriegsmarine bei der Verteidigung und 
4 

Räumung der Krim vom Herbst 1943 ab" angesprochen wird. 

Bei der Suche nach der Niederschrift wurden nunmehr zumindest die Bespre- 

chungspunkte gefunden, die Großadmiral Dönitz im Hinblick auf seine - ur- 

sprünglich wohl für den 15./16. Oktober geplante - Begegnung mit Hitler 

zusammenstellen ließ. Das bisher offensichtlich unbekannte, auf jeden 

Fall in der Forschung noch nicht zitierte Dokument wird im folgenden 

erstmals im vollen Wortlaut und mit den vier Anlagen, die den Bespre- 

chungspunkten beigegeben sind, publiziert^: 

Führerbesprechunq 16.10.1943^. 

1.) Absichten mit Italien. 

a) Frage neuer ital. Flagge. 

Nach Auskunft des Ausw.Amtes ist Telegramm an dt. Vertreter beim 

Duce beabsichtigt mit der Aufforderung, dem Duce die Lage zu 

schildern und seine Stellungnahme einzuholen. 

b) Weitere Absichten bezügl. Nationalfaschistischer Regierung und 

eigener ital. Wehrmacht. 

Auswirkung auf die Aufstellung eigener Verbände aus ital. Perso- 
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2. ) Leidige Frage der Terroranqriffe eigener Luftwaffe. 

Lw.Füstb. und Ski sind übereinstimmend der Ansicht, daß bei Einsatz 

a) zur Fernnachtjagd 

b) zum Minenwerfen 

auch für die Heimat mehr herauskommt, als bei praktisch wir- 

kungslosen Terrorangriffen, die die gleichen Verluste kosten. 

Politische Angelegenheit. 

Q 
3. ) Frage der Azoren . 

Vom militärischen Standpunkt aus sind die Azoren nunmehr feindl. 

Stützpunkte, so daß Kampfhandlungen auch innerhalb der Hoheitsgewäs- 

ser zulässig sind. Portugal selbst erwartet anscheinend auch nichts 

anderes, weil portug. Regierung nur Aufrechterhaltung strikter Neu- 

tralität für Mutterland betont hat. Vom militärischen Standpunkt aus 

ist baldiges Einsetzen deutscher Gegenwirkung bei den Azoren zweck- 

mäßig, ehe Abwehr auf die Höhe gebracht wird. Schnelle Reaktion auch 

wegen Rückwirkung auf die übrigen Neutralen günstig, um weiterem 

Schwinden des deutschen Ansehens vorzubeugen. 

Ausw.Amt nimmt zu der Angelegenheit keine klare Stellung ein, weil 

Auswirkung deutschen Eingreifens auf Gesamthaltung Portugals, dessen 

Neutralität für uns wichtig (Stützung Salazars) und will sich erst 

äußern, wenn Absichten und Möglichkeiten der Marine bekannt gegeben 

[!] werden, weil erst dann die zu gewinnenden Vorteile mit den mög- 

lichen Nachteilen abzuwägen sind. 

9 
4. ) Frage evtl. Räumung der Krim . 

Verlust der Krim, besonders Hauptkriegshafens Sewastopol, verändert 

grundlegend die Seelage im Schwarzen Meer und hat erhebliche Auswir- 

kungen auf unseren Seetransport im Schwarzen Meer sowohl an der 

Nordküste als vor allem in Richtung Dardanellen an der Westküste, 

von dem auch der Nachschub in die Ägäis abhängt. 
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Anlage 

Auszug aus Besprechung Ob.d.M. beim Führer auf dem Berqhof am 22. Mai 

194110. 

8.) Frage Inbesitznahme Azoren: 

(vom Führer angeschnitten). Unter Bezug auf früher gemeldete Lagebe- 

urteilung, die sich nicht geändert hat: Erste Besetzung der Azoren 

unter Einsatz KampfStreitkräfte möglich und durchführbar. Halten der 

Inseln und Durchführung Nachschubversorgung gegen englische, mögli- 

cherweise auch amerikanische Aktionen völlig unwahrscheinlich. Au- 

ßerdem hierfür Einsatz sämtlicher KampfStreitkräfte einschließlich 

U-Boote erforderlich, die dadurch jeglicher Kampfführung gegen Eng- 

land entzogen werden. Das aber bedeutet untragbaren Verzicht auf 

entscheidende Offensivaktionen im Rahmen Schlacht im Atlantik. Daher 

Azorenbesetzung von Kriegsmarine abzulehnen. 

Führer erstrebt die Besetzung, um von den Azoren aus die Langstreckenbom- 

ber gegen USA ansetzen zu können, was im Herbst in Frage käme. Auf An- 

frage des Ob.d.M. bestätigt Führer, daß im Sommer 1941 die Schädigung der 

Zufuhr Englands für Marine im Vordergrund stehen muß. 
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Zufuhr Englands für Marine im Vordergrund stehen muß. 
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Anlage 

Amtsgruppe Schiffsmaschinenbetrieb11 Berlin, den 15.Okt.1943 

K IV Nr. 2420/43 Gkdos. 

Geheim1 Kommandosache! [Stempel] 

An 

M 

Betrifft; Schlachtschiff "Tirpitz". 

In der Anlage werden zusammenfassende Angaben über Schlachtschiff 

"Tirpitz" unter Bezugnahme auf den Vortrag Chef K IV beim Oberbefehlsha- 

ber am 15.10.43 vorgelegt. 

[Unterschrift] 

Anlage zu K IV Nr. 2420/43 Gkdos. 

Geheim! Kommandosache! [Stempel] 

Stand der Untersuchungen Schlachtschiff "Tirpitz". 

Die beiden Treffer liegen bei Abteilung VIII und X und gehen in ih- 

ren Auswirkungen im Bereich der Abteilungen VIII bis XI ineinander über 

mit zusätzlichen Auswirkungen durch Schwingungen und die auf das gesamte 

Schiff übertragenen Detonationsstöße auf außerhalb dieser Abteilungen 

liegende Einrichtungen, wie Ruderanlage und E-Meßgeräte (vorderer Stand). 

Hauptmaschinenanlagen. 

Stb-Mitteldruckturbine saß fest. 

Aufnahmebefund: Lagerungen der Turbine gestaucht oder gebrochen, Mit- 

teldruckläufer hat Unwucht, Stopfbuchsen usw. beschädigt. 

Bb-Mitteldruckturbine. 

Genaue Nachmessung liegt noch nicht vor. Aufnahmebefund läßt nach äußerer 

Untersuchung gleichartige Feststellungen wie bei Stb-Mitteldruckturbine 

erwarten. 
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Übrige Turbinen. 

Bei bisher möglichen äußeren Untersuchungen bei allen Turbinenstauchungen 

und Klaffungen festgestellt, so daß etwa gleiche Schäden wie an Stb-Mit- 

teldruckturbine zu erwarten. 

Zusammenfassung. 

Aufnahme und Ausrichtung aller Turbinen erforderlich. Durchführung der 

Arbeiten mit entsprechender personeller und materieller Ausrüstung am 

jetzigen Liegeplatz möglich. 

Kesselanlagen. 

Kessel und Hilfsmaschinen für Kessel wieder klar. 

E-Anlage. 

Alle 4 Turbo-E-Maschinen (E-Werk III und IV) klar. Von 8 E-Dieselmaschi- 

nen (E-Werk I und II) nur 2 klar. Z.Zt. 3 000 KW ausgefallen. 

(Stromversorgung reicht trotzdem noch ohne Reserven einigermaßen.) 

E-Werk II stand unter Heizöl und Wasser. Auswechselung von 4 Ankern und 2 

Kurbelwannen durch Freimachen Transportweg durch Mittleren Turbinenraum 

möglich. 

Schiffbau. 

Schäden Abteilung VIII - X am Doppelboden, Außenboden stark eingebeult, 

Trennwände fast alle gerissen. 

Von innen geschweißt und vorläufig gedichtet. 

Stb-Ruderblatt voll Wasser, Bb-Ruder Schweißung am Schaft gerissen. 

Schäden an Längs- und Querverbänden lassen Instandsetzung am jetzigen 

Liegeplatz zu, desgleichen ist Auswechselung von Längsspantenteilen, 

Längsbändern und Bodenspanten Abteilung X - XI möglich, Verbeulung Außen- 

haut muß dabei bestehen bleiben. 

Artillerie. 

SA: Alle Türme klar. 

MA: Klar bis auf Bb 3, der klemmt. Mit Beseitigung wird gerechnet. See- 

zielfeuerleitung klar. 

Schwere Flak: Von den zwei klaren Leitständen einer ohne Stabilisierung. 

Reparatur ausgefallener Stände wird versucht. 
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E-Meßgeräte: Klar nur Fockmeßgeräte, Turm B und MA Turmgeräte. 

Wiederherstellung Geräte Turm D und vorderer Stand fraglich. 

Notwendig Austausch sämtlicher Hauben und anderer E-Meßgeräte, desglei- 

chen S und einiger 3,7 cm Flakgeschütze. 

Schätzung Arbeiterbedarf und Zeitdauer der Instandsetzung. 

Etwa 600 Arbeiter der verschiedenen Fachrichtungen. 

Zeitdauer etwa 4 Monate nach vollem Einsatz der Arbeiten. 

Eingeleitete Maßnahmen: 

1 ) Bereitstellung Werkstattschiffe "Neumark" und "Huascaran" 

Versorgungsschiff "C.A. Larsen" 

Verkehrsfahrzeuge 1 Marinefährprahm 

1 R-Boot. 

2) Unterbringung der Arbeiter. 

Es soll versucht werden, die Arbeiter nach Möglichkeit auf "Tirpitz" 

und soweit erforderlich an Land unterzubringen. 

3) Bereitstellung von zwei Kraftschiffen je 2 000 Ampere 

von zwei Heizprähmen 

von einem gedeckten Taucherprahm, gegebenenfalls wird 

auf Flughebeschiff (16 sm/h) zurückgegriffen 

von vier Tauchergruppen (z.Zt. im norwegischen Raum nur 

13 Taucher vorhanden) 

4) Bereitstellung 100 t Kran von Drontheim. Hat Bombenschaden, ist zum 

15.12. überführungsbereit gemeldet, soll beschleunigt 

werden. 

5) Für Turbinenarbeiten sind vorweg gestellt und mit Flugzeug überführt: 

1 Oberingenieur, 7 Spezialmonteure, 16 Turbinenfacharbeiter. 

Desgleichen ist laufende Flugzeugüberführung notwendigster neuer Ban- 

dagen usw. sowie einiger Spezialwerkzeuge veranlaßt. 
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Feindlicher Schiffsverkehr durch das Mittelmeer 
13 

1. )Benutzung des Mittelmeerweqes zum Indischen Ozean seitens der Feind- 

schiffahrt : 

Im Mai, Juni und Juli wurden Abfahrten von Handelsschiffen des Gegners 

von den USA nach dem Roten Meer und Persischen Golf durch das Mittel- 

meer festgestellt. Bisher ist eine Anzahl von 40 Schiffen mit etwa 

280 000 BRT erwiesen, von denen in jedem Einzelfall Schiffsnamen, Ab- 

fahrtshafen, Abfahrtstag und Ankunft in Port Said bzw. Suez bekannt 

ist. 

Während die Reisedauer und das Kap mehr als 2 Monate beträgt, 

wird die Reise durch das Mittelmeer in etwa 30 Tagen ausgeführt. 

Im September sind besonders schnelle Reisen von weniger als 

30 Tagen festgestellt worden. 

2. )Gegenwärtiger Umfang der Verlagerung des Kapverkehrs auf die Mittel- 

meerroute: 

Während im Juli noch ein umfangreicher Schiffsverkehr um das 

Kap festgestellt worden ist, muß nunmehr angenommen werden, daß 

etwa 2/3 des bisherigen Verkehrs zum Indischen Ozean durch das Mit- 

telmeer und nur noch das restliche Drittel um das Kap geführt wird. 

Dies ist aber lediglich Schätzung. 

Nach theoretischer Berechnung müßten monatlich etwa 400 000 BRT 

Frachtraum das Mittelmeer in beiden Richtungen durchlaufen. Die 

praktische Beobachtung in der Straße von Gibraltar hat ergeben, daß 

im Monat September etwa 1,9 Mill.BRT eingelaufen und etwa 1,5 

Mill.BRT ausgelaufen sind. Welcher Anteil das Mittelmeer tatsäch- 

lich nur durchlaufen hat, läßt sich nicht ermitteln. 

Klasseneinteilung 

des am 15.10. im Mittelmeer befindlichen Handelsschiffsraumes: 

37 Transporter mit 

650 Frachter " 

80 Tanker " 

440 000 BRT 

3 400 000 

500 000 "1 
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Anmerkungen zum Dokumentenanhang 

1 Die Tatsache, daß in der Aufzeichnung der Besprechungspunkte der 15. Ok- 
tober nachträglich gestrichen wurde, könnte darauf hinweisen, die der Un- 
terredung nur am 16. des Monats stattfand. Dafür spricht auch, daß die 
zweite Anlage zu den Besprechungspunkten vom 15. Oktober 1943 datiert 
(vgl. Anm. 11). 

2 BA-MA RM 7/186: 1. Ski KTB Teil C VII, Überlegungen des Chefs der Ski und 
Niederschriften über Vorträge und Besprechungen beim Führer, (Bd 3) Januar 
1942 - Oktober 1943. Hierbei ist darauf aufmerksam zu machen, daß es sich 
bei diesem Anlagenband um die Prüfnummer 3 beziehungsweise 2 handelt. Es 
läßt sich somit nicht ausschließen, daß sich die fehlende Niederschrift, 
von der offenbar keine Kopie existierte, in dem verlorenen Anlagenband mit 
der Prüfnummer 1 befand. 

3 Zu nennen sind hierbei: Brassey's Naval Annual 1948. Ed. by Rear-Admiral 
H.G. Thursfield, London, New York 1948; Fuehrer Conferences on Naval Af- 
fairs 1939-1945. With a Foreword by Jack P. Mallmann Showeil, Annapolis 
(Maryland) 1990 (praktisch ein Nachdruck von Brassey's Naval Annual); La- 
gevorträge des Oberbefehlshabers der Kriegsmarine vor Hitler 1939 - 1945. 
Im Auftrag des Arbeitskreises für Wehrforschung hrsg. von Gerhard Wagner, 
München 1972. Vgl. ferner: Der Prozeß gegen die Hauptkriegsverbrecher vor 
dem Internationalen Militärgerichtshof Nürnberg 14. November 1945 - 1. Ok- 
tober 1946, Bd 35: Urkunden und anderes Beweismaterial Nummer 039-D Nummer 
906-D, Nürnberg 1949, S. 291 - 301, Dokument 648-D: Verzeichnis der Konfe- 
renzen mit Hitler zwischen dem 8. Februar 1943 und 10. April 1945, bei 
denen Admiral Dönitz anwesend war. Auch in dieser Zusammenstellung, die 
nicht nur Lagevorträge umfaßt, fehlt die Besprechung vom 16. Oktober 1943. 
Hingegen findet sich dort der Hinweis auf eine - im Kriegstagebuch nicht 
vermerkte - Begegnung zwischen dem Ob.d.M. und Hitler am 24. Oktober. 

4 BA-MA RM 8/1631: Der Oberbefehlshaber der Kriegsmarine 1/Skl. I b 15580/44 
gKdos, Berlin, den 19. Mai 1944, Pr.Nr. 35: Die Tätigkeit der Kriegsmarine 
bei der Verteidigung und Räumung der Krim vom Herbst 1943 ab. Ein weiteres 
Exemplar der Ausarbeitung ist im BA-MA RM 7/837 enthalten. Siehe hierzu 
auch Michael Salewski, Die deutsche Seekriegsleitung 1935 - 1945. Bd II: 
1942 - 1945, München 1975, S. 386, Anm. 12. Der Autor datierte das 
Dokument irrtümlich auf den 1.9.1944 und nahm noch an, daß es sich um den 
einzigen Hinweis auf die Unterredung zwischen Hitler und Dönitz am 16. 
Oktober 1943 handelt. 

5 BA-MA RM 7/1600: Besprechungspunkte für Vorträge beim Führer, 8. Februar 
1943 - 19. Dezember 1943, S. 368 - 381: Besprechungspunkte für Vortrag 
Ob.d.M. beim Führer am 15./I6.X.1943 im F.H. Quart." 

6 Ursprünglich hieß es: "Führerbesprechung 15./I6.10.1943; die Zahl 15 wurde 
nachträglich gestrichen. 

Zu den in Punkt 1 angesprochenen Themenkreisen vgl. Gerhard Schreiber, Die 
italienischen Militärinternierten im deutschen Machtbereich 1943 bis 1945. 
Verraten - Verachtet - Vergessen, München 1990 (= Beiträge zur Militärge- 
schichte, Bd 28), S. 341 - 443. 
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8 Der gesamte Text zu Punkt 3 wurde nachträglich gestrichen. Portugal gab am 

12.10.1943 bekannt, daß es den Alliierten Stützpunkte auf den Azoren ein- 

geräumt hatte. 

9 Zum Punkt 4 ist die Stellungnahme Hitlers in BA-MA RM 7/1631 (s.o. Anm. 4) 

überliefert. Dort heißt es auf S. 1 der Ausarbeitung: "Die Kriegsmarine 

mußte im Verlust der Krim, besonders des Hauptkriegshafens Sewastopol, 

eine grundlegende Änderung der Seelage im Schwarzen Meer sehen mit erheb- 

lichen Auswirkungen auf den Seetransport sowohl an der südukrainischen Kü- 

ste als auch vor allem an der Westküste des Schwarzen Meeres in Richtung 

Dardanellen, von dem auch der Nachschub in die Ägäis abhängt. 

Bei einer Besprechung am 15./16.10.43 stimmte der Führer dieser Auffassung 

des Ob.d.M. zu." 

10 Diese erste Anlage zur Besprechung gehört zum zweiten Besprechungspunkt. 

Vgl. zum Problem der atlantischen Inseln in der deutschen Strategie: Das 

Deutsche Reich und der Zweite Weltkrieg, Bd 3: Gerhard Schreiber, Bernd 

Stegemann und Detlef Vogel, Der Mittelmeerraum und Südosteuropa. Von der 
"non belligeranza" Italiens bis zum Kriegseintritt der Vereinigten Staa- 

ten, Stuttgart 1984, S. 190 - 211. 

11 Die Bedeutung dieser zweiten Anlage ist nicht ohne weiteres ersichtlich, 

da der Gegenstand in den Besprechungspunkten nicht thematisiert ist. 

12 Für die dritte Anlage gilt ebenfalls, daß sie sich nicht auf die Bespre- 

chungspunkte bezieht, da diese die Invasionsvorbereitungen in Großbritan- 

nien nicht beinhalten. Siehe zu diesem Thema demnächst Das Deutsche Reich 

und der Zweite Weltkrieg, Bd 7. 

13 Anlage 4 dürfte im Zusammenhang mit den im Besprechungspunkt 1 themati- 

sierten Folgen des italienischen Kriegsaustritts zu sehen sein. 

14 Auf den folgenden Seiten des Dokuments (s.o. Anm. 5, S. 380 f.) werden 

nochmals die oben abgedruckten (s.S. 692-A f.) Besprechungspunkte aufge- 

fuhrt, jedoch ohne Streichungen. Da der Text identisch ist, wird auf seine 

Wiedergabe verzichtet. 
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